Google 


This  is  a  digital  copy  of  a  book  that  was  prcscrvod  for  gcncrations  on  library  shclvcs  bcforc  it  was  carcfully  scannod  by  Google  as  pari  of  a  projcct 

to  make  the  world's  books  discoverablc  online. 

It  has  survived  long  enough  for  the  Copyright  to  expire  and  the  book  to  enter  the  public  domain.  A  public  domain  book  is  one  that  was  never  subject 

to  Copyright  or  whose  legal  Copyright  term  has  expired.  Whether  a  book  is  in  the  public  domain  may  vary  country  to  country.  Public  domain  books 

are  our  gateways  to  the  past,  representing  a  wealth  of  history,  cultuie  and  knowledge  that's  often  difficult  to  discover. 

Marks,  notations  and  other  maiginalia  present  in  the  original  volume  will  appear  in  this  flle  -  a  reminder  of  this  book's  long  journcy  from  the 

publisher  to  a  library  and  finally  to  you. 

Usage  guidelines 

Google  is  proud  to  partner  with  libraries  to  digitize  public  domain  materials  and  make  them  widely  accessible.  Public  domain  books  belong  to  the 
public  and  we  are  merely  their  custodians.  Nevertheless,  this  work  is  expensive,  so  in  order  to  keep  providing  this  resource,  we  have  taken  Steps  to 
prcvcnt  abuse  by  commercial  parties,  including  placing  lechnical  restrictions  on  automated  querying. 
We  also  ask  that  you: 

+  Make  non-commercial  use  ofthefiles  We  designed  Google  Book  Search  for  use  by  individuals,  and  we  request  that  you  use  these  files  for 
personal,  non-commercial  purposes. 

+  Refrain  fivm  automated  querying  Do  not  send  automated  queries  of  any  sort  to  Google's  System:  If  you  are  conducting  research  on  machinc 
translation,  optical  character  recognition  or  other  areas  where  access  to  a  laige  amount  of  text  is  helpful,  please  contact  us.  We  encouragc  the 
use  of  public  domain  materials  for  these  purposes  and  may  be  able  to  help. 

+  Maintain  attributionTht  GoogXt  "watermark"  you  see  on  each  flle  is essential  for  informingpcoplcabout  this  projcct  and  hclping  them  lind 
additional  materials  through  Google  Book  Search.  Please  do  not  remove  it. 

+  Keep  it  legal  Whatever  your  use,  remember  that  you  are  lesponsible  for  ensuring  that  what  you  are  doing  is  legal.  Do  not  assume  that  just 
because  we  believe  a  book  is  in  the  public  domain  for  users  in  the  United  States,  that  the  work  is  also  in  the  public  domain  for  users  in  other 
countries.  Whether  a  book  is  still  in  Copyright  varies  from  country  to  country,  and  we  can'l  offer  guidance  on  whether  any  speciflc  use  of 
any  speciflc  book  is  allowed.  Please  do  not  assume  that  a  book's  appearance  in  Google  Book  Search  mcans  it  can  bc  used  in  any  manner 
anywhere  in  the  world.  Copyright  infringement  liabili^  can  be  quite  severe. 

Äbout  Google  Book  Search 

Google's  mission  is  to  organizc  the  world's  Information  and  to  make  it  univcrsally  accessible  and  uscful.   Google  Book  Search  hclps  rcadcrs 
discover  the  world's  books  while  hclping  authors  and  publishers  rcach  ncw  audicnccs.  You  can  search  through  the  füll  icxi  of  ihis  book  on  the  web 

at|http: //books.  google  .com/l 


Google 


IJber  dieses  Buch 

Dies  ist  ein  digitales  Exemplar  eines  Buches,  das  seit  Generationen  in  den  Realen  der  Bibliotheken  aufbewahrt  wurde,  bevor  es  von  Google  im 
Rahmen  eines  Projekts,  mit  dem  die  Bücher  dieser  Welt  online  verfugbar  gemacht  werden  sollen,  sorgfältig  gescannt  wurde. 
Das  Buch  hat  das  Uiheberrecht  überdauert  und  kann  nun  öffentlich  zugänglich  gemacht  werden.  Ein  öffentlich  zugängliches  Buch  ist  ein  Buch, 
das  niemals  Urheberrechten  unterlag  oder  bei  dem  die  Schutzfrist  des  Urheberrechts  abgelaufen  ist.  Ob  ein  Buch  öffentlich  zugänglich  ist,  kann 
von  Land  zu  Land  unterschiedlich  sein.  Öffentlich  zugängliche  Bücher  sind  unser  Tor  zur  Vergangenheit  und  stellen  ein  geschichtliches,  kulturelles 
und  wissenschaftliches  Vermögen  dar,  das  häufig  nur  schwierig  zu  entdecken  ist. 

Gebrauchsspuren,  Anmerkungen  und  andere  Randbemerkungen,  die  im  Originalband  enthalten  sind,  finden  sich  auch  in  dieser  Datei  -  eine  Erin- 
nerung an  die  lange  Reise,  die  das  Buch  vom  Verleger  zu  einer  Bibliothek  und  weiter  zu  Ihnen  hinter  sich  gebracht  hat. 

Nu  tzungsrichtlinien 

Google  ist  stolz,  mit  Bibliotheken  in  Partnerschaft  lieber  Zusammenarbeit  öffentlich  zugängliches  Material  zu  digitalisieren  und  einer  breiten  Masse 
zugänglich  zu  machen.     Öffentlich  zugängliche  Bücher  gehören  der  Öffentlichkeit,  und  wir  sind  nur  ihre  Hüter.     Nie htsdesto trotz  ist  diese 
Arbeit  kostspielig.  Um  diese  Ressource  weiterhin  zur  Verfügung  stellen  zu  können,  haben  wir  Schritte  unternommen,  um  den  Missbrauch  durch 
kommerzielle  Parteien  zu  veihindem.  Dazu  gehören  technische  Einschränkungen  für  automatisierte  Abfragen. 
Wir  bitten  Sie  um  Einhaltung  folgender  Richtlinien: 

+  Nutzung  der  Dateien  zu  nichtkommerziellen  Zwecken  Wir  haben  Google  Buchsuche  Tür  Endanwender  konzipiert  und  möchten,  dass  Sie  diese 
Dateien  nur  für  persönliche,  nichtkommerzielle  Zwecke  verwenden. 

+  Keine  automatisierten  Abfragen  Senden  Sie  keine  automatisierten  Abfragen  irgendwelcher  Art  an  das  Google-System.  Wenn  Sie  Recherchen 
über  maschinelle  Übersetzung,  optische  Zeichenerkennung  oder  andere  Bereiche  durchführen,  in  denen  der  Zugang  zu  Text  in  großen  Mengen 
nützlich  ist,  wenden  Sie  sich  bitte  an  uns.  Wir  fördern  die  Nutzung  des  öffentlich  zugänglichen  Materials  fürdieseZwecke  und  können  Ihnen 
unter  Umständen  helfen. 

+  Beibehaltung  von  Google-MarkenelementenDas  "Wasserzeichen"  von  Google,  das  Sie  in  jeder  Datei  finden,  ist  wichtig  zur  Information  über 
dieses  Projekt  und  hilft  den  Anwendern  weiteres  Material  über  Google  Buchsuche  zu  finden.  Bitte  entfernen  Sie  das  Wasserzeichen  nicht. 

+  Bewegen  Sie  sich  innerhalb  der  Legalität  Unabhängig  von  Ihrem  Verwendungszweck  müssen  Sie  sich  Ihrer  Verantwortung  bewusst  sein, 
sicherzustellen,  dass  Ihre  Nutzung  legal  ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  ein  Buch,  das  nach  unserem  Dafürhalten  für  Nutzer  in  den  USA 
öffentlich  zugänglich  ist,  auch  für  Nutzer  in  anderen  Ländern  öffentlich  zugänglich  ist.  Ob  ein  Buch  noch  dem  Urheberrecht  unterliegt,  ist 
von  Land  zu  Land  verschieden.  Wir  können  keine  Beratung  leisten,  ob  eine  bestimmte  Nutzung  eines  bestimmten  Buches  gesetzlich  zulässig 
ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  das  Erscheinen  eines  Buchs  in  Google  Buchsuche  bedeutet,  dass  es  in  jeder  Form  und  überall  auf  der 
Welt  verwendet  werden  kann.  Eine  Urheberrechtsverletzung  kann  schwerwiegende  Folgen  haben. 

Über  Google  Buchsuche 

Das  Ziel  von  Google  besteht  darin,  die  weltweiten  Informationen  zu  organisieren  und  allgemein  nutzbar  und  zugänglich  zu  machen.  Google 
Buchsuche  hilft  Lesern  dabei,  die  Bücher  dieser  Welt  zu  entdecken,  und  unterstützt  Autoren  und  Verleger  dabei,  neue  Zielgruppcn  zu  erreichen. 
Den  gesamten  Buchtext  können  Sie  im  Internet  unter|http:  //books  .  google  .coiril  durchsuchen. 


Topographisch  -  Statistischer 

limis 
Jirossgrundbesitzes  im  Königreiche  Böhmen 

Adresseubuch 

säiitUer  bei  ieiseta  nmltM  Beantei,  i 


Auf  Gnindlage  authentischer  Daten  hearbeitet  mid  herausgegeben 
Joh.  F.  Frochizka, 

OlSdal  dfe  etstisl.  Bureau  ites  Lamtpsculturratlies  für  Jas  Königreich  Solimen. 

Zweite  vermehrie  und  verbesserte  Ausgabe. 
Preis  (üubs  brosiili.  Rxeiiiplars  6  iJ. 


-I-»-- 


?S£S  18S1. 
Zu  hal)en  beim  Verfasser:  Prag,  Korngasse  Nro.  11  neu. 

t^eUial  vertag. 


I^ä^ 


täkäia 


VY!c.A:r):!\n'". 


2^6240 


Buchdruckerei  der  „Politik**  in  Ppag. 


VORWORT. 


-» «ä»  ■ 


Nachdem  die  vor  mehr  als  einem  Decenium  (1880)  erschienene  erste  Ausgabe 
des  vorliegenden  Werkes,  dem  unter  anderen  mir  hochwerthen  Auszeichnungen, 
gleich  allen  meinen  früheren  statistischen  Publicationen,  die  besondere  Ehre  zu 
Theil  wurde,  in  die  Privatbibliothek  Seiner  k.  u.  k.  apost.  Majestät,  sowie 
in  jene  weiland  Seiner  kaiserlichen  Hoheit  des  durchlauchtigsten  Kron- 
prinzen Rudolf  allergnädigst  aufgenommen  zu  werden,  bereits  vor  längerer 
Zeit  im  Buchhandel  vergriffen  war  und  ich  von  vielen  hochgeehrten  Seiten 
behufs  neuerlicher  Ausgabe  desselben  immer  häufiger  angegangen  wurde,  habe  ich 
mich  endlich,  durch  diese  für  mich  äusserst  schmeichelhaften  immer  häufigeren 
Nachfragen,  entschlossen,  den  Wünschen  der  Interessentenkreise  zu  entsprechen, 
und  eine  neue  gänzlich  umgearbeitete  und  vervollständigte  Ausgabe  des  „Topogr.- 
statist.  Schematismus  des  Grossgrundbesitzes  im  Königreiche  Böhmen"  zu  ver- 
anstalten. 

Wenn  es  mir  nun  gelungen  sein  sollte  in  vorliegender  Schrift  das  mir  vor- 
gesteckte Ziel  zu  erreichen  und  den  P.  T.  Interessenten  ein  für  dessen  Zwecke 
brauchbares  und  möglichst  verlässliches  Handbuch  zu  liefern,  so  muss  ich  unum- 
wunden erklären,  dass  ich  nur  durch  das  freundliche  Entgegenkommen  der 
interessirten  Kreise,  namentlich  der  löblichen  Domainen-Directionen 
und  Verwaltungen,  welche  mir  die  erbetenen  Daten  in  bereitwilligster 
Weise  zur  Verfügung  gestellt  hatten,  in  den  Stand  gesetzt  wurde,  an  die 
Herausgabe  desselben  zu  schreiten.  Daher  ist  es  mir  ein  Herzensbedürfniss,  hiemit 
AlUn,  meinen  tiefgefühlten  innigsten  Dank  abzustatten,  insbesondere 
aber  jenen  P.  T.  Herren  Interessenten,  welche  nicht  nur  eine  Fülle 
interessanter  Daten  mir  zur  Verfügung  gestellt,  sondern  sogar  auch  die  Mühe 
der  plärimässigen  Zusamenstellung  derselben  nicht  gescheut  hatten, 
wärmstens  zu  danken. 


Es  sind  doch  einige  Fälle  vorgekommen,  wo  ich  die  betreffenden  Daten  nicht 
rechtzeitig  erhielt  und  dieselben  dann  nicht  mehr  in  der  gehörigen  Reihenfolge, 
sondern  erst  am  Ende  des  Werkes  als  „Nachtrag"  anführen  musste. 

Wenn  etwa  trotz  möglichster  Aufmerksamkeit  und  zahlreichen  Revisionen 
dennoch  hie  und  da  kleine  Fehler  unterlaufen  sein  sollten,  so  bitte  ich  diese 
Mängel,  deren  ja  doch  kein  menschliches  Werk  bar  ist,  durch  das  wahrhaft 
immense  Material,  welches  in  einer  verhältnissmässig  kurzen  Zeit  zu  ver- 
arbeiten war,  gütigst  zu  entschuldigen. 

Und  so  möge  denn  dieses  Werk  —  welches  schon  durch  seinen  Umfang  von 
der  Grossartigkeit  des  böhmischen  Grossgrundbesitzes  und  seiner 
Bedeutung  für  die  Culturverhältnisse  des  Landes,  sowie  nicht  minder  von 
der  Wichtigkeit  des  dem  ökonomischen  Fortschritte  huldigenden  Beamte n- 
thums  desselben,  das  beredteste  Zeugniss  abzulegen  geeignet  ist  —  überall  ein 
geneigtes  Wohlwollen  finden  und  seine  Aufgabe  in  jeder  Hinsicht  bestens  erfüllen ! 


PRAG,  im  April  1891. 


Der  Verfasser. 


INHALT. 


S^ite 

Beschreibung  der  Domainen 3 

Nachtrag 693 

Alphabetische  Verzeichnisse: 

der  Besitzer 719 

„   Domainen 726 

„  Beamten  n.  s.  w 736 

„  Pächter 770 

Alphabetische  Verzeichnisse: 

der  Bierbrauereien  in  Böhmen 777 

„   Spiritnsbrennereien  in  Böhmen 782 

„   Zackerfabriken  in  Böhmen 784 


Erklärung  der  Abkürzungen: 


P.  =  Post. 

T.  =  Telegraf. 

E.-B.-St.  =  Eisenbahnstation. 

P.-,  T.-,  E.-B.-St.  =  Post-,  Telegrafen-,  Eisenbahnstation. 

ha  =  Hektar. 

hl  =  Hektoliter. 

Kim.  =  Kilometer. 

Was  den  Nachtrag  anbelangt,  so  Sind  die  in  demselben  aufgenommenen,  mir  erst  nachträglich 
bekannt  gemachten  Daten  mit  der  Seitenziffer  des  Besitzes,  zn  welchen  dieselben 
gehören,  bezeichnet. 

in  das  alphabetische  Verzelohniss  der  Donalnen  kommen  noch  aufzanehnen: 

Allodial-Herrschaft  Doxan Seite    ISb 

Allodial  Herrschaft  Gross-Skal „       18c 
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Seine  kaiserliche  und  königlich-Apostolische  Majestät 


Franz  Josef  I. 


von  Gottes  Gnaden  Kaiser  von  Oesterreich^ 
König  von  Ungarn  und  Böhmen  etc.  etc.  eto. 


K.  und  k.  Privat-  und  Familien-Fonds-Guter-Direction  in  Prag. 

Ferdinand!  Johann,  Regierungsrath  und  Director. 

Reilwert  Josef,  Secretär. 

Voktirka  Anton,  Forst-Inspector. 

Pranter  Karl,  Ban-Inspector. 

Riegel  Arthur,  Ingenieur-Assistent,  Lieut.  i.  d.  Res. 

Kanzlisten : 

Goldmann  Franz.  Paulik  Josef. 

Rechnungs-Departement : 

Teubel  Josef,  Vorstand,  kais.  Rath. 

Revidenten: 

Herrfort  Franz,  Bes.  d.  cid.  Verd.-Kr.  (m.  Kr.), 
Pazolt  Franz.  Kleofasch  Franz. 

Ofnciale  I.  Ciasee: 

Berg  Josef,  Saudn^  Johann,  Heidrich  Rudolph. 

OfTiciale  iL  Claese: 

Welebil  Otto.       Kraus  Rudolph. 

Kanzlist: 

KfeÖan  Johann. 

Zugetheilt: 

Seemann  Gustav,  Adjunkt. 

Dittrich  Franz,  Comptoirist,  Oberlieut.  i.  d.  n.  a.  Landw. 

Giiter-Haupt-Caesa: 

Haupt-Cassiersstelle  unbesetzt. 
La  Garde  Josef,  Uauptcassa-Controlor.     Goldmann  Josef,  Kanzlist  und  Registrant. 
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A)  K.  n.  k.  Privatgüter. 

Besitz. 
1. 
Herrschaft  Reichstadt  (Zäkupy)  mit  Politz. 

Ger.-Bes. :  Niemei,  Böhm.  Lelpa,  Hald«,  Zwickau  und  Benacn. 

Lage  und  Boden:    Sehr  gebirgig,  und  bewaldet.    Boden  schwer,  fencht  nnd  lehmig. 

Communicatlonsmittel:  Localbahn  Leipa-Kiemes,  Bezirksstrasse  von  Rehdörfel  nach  Zwickau 
Aerarialstrasse  nach  Böhm.-Leipa.  Stadt  Niemes  9  Elm.  und  Böhm.  Leipa  9  Kim.  entfernt. 

Residenzschloss  mit  einer  Schlosskapelle  und  Schlossgarten  in  Reichstadt,  Schlösser  in  Politz, 
nnd  Krombach.  Beamtenwohnungen  in  Reichstadt  in  den  Nebengebänden;  Amtslokalitäten  im  Vor- 
schlösse  in  Reichstadt;  Jagdschi oss  in  Haidedörfel. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren :  Brenn,  Dobem,  Gross-Mergibhal,  Reichstadt,  Zwickau,  Sandau 
und  Kleinbockcn ;  ferner  Erzdekanalklrche  in  Politz,   dann  Vogteikirchen  Krombach  und  Kunnersdorf. 

Area :  Acker  631-18  ha,  Wiesen  205*86  ha,  Gärten  21-74  ha,  Weiden  28-56  ha,  Teiche  2*54  ha, 
Wald  6041*52  ha,  Flüsse u. Bäche  43*54  ha,  unprod.  Boden  133*95  haundBauarea  7*87  ha,  zusammen: 
7116*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  13.975  fl.,    Katastralreinertrag  61.678  fl. 

Bücherlicher  Einlagswert  Reichsstadt  v.  J.  1612  131.000  fl.,  Politz  v.  J.  1782  100.000  fl. 

Die  OeKpnomie  vertheilt  weh  auf  den  in  Regie  verwalteten  Meierhof  Beichstadtper  271*07  ha; 
die  übrigen  Meierhöfe  Sandau  8654  ha,  Politz  33*99  ha,  Sehossendorf  11*55  ha,  Gross-Boeken 
86 64  ha,  Wolfersdorf  108*06  ha,  Nendörfel  19*05  ha,  Klein-Bocken  1408  ha,  sind  parzellenweise 
verpachtet;  die  Pachtdauer  beträgt  6  Jahre. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Zucker-  und  Futterrübe. 

Rindvleh-Ra9en:  Kreuzung,  Holländer  und  Pinsgauer-Rage- 

Obstbau  unbedeutend. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  grossen  Complexen,  Gebirgslage,  schwere  Böden ;  Kiefer  nnd  Fichte 
vorherrschend,  Brenn-  und  Nutzholz.    Auerhähne,  Schnepfen  u.  Birkhähne  kommen  vor. 
Hochwild:  Rehe  und  Hirschen. 

Die  Waldarea  vertheilt  sich  auf  folgende  Forstreviere:  Röhrsdorf,  Zwickau,  Reichstadt,  Mergthal, 
Ober-Lichtenwald,  Sandau,  Haidedörfel  und  Neuhütte. 

Industrialien :  Ziegelei  in  Reiohstadt  in  Regie,  Ziegelei  in  Sandau,  dann  Bräuhaus  in  Politz 
und  in  Reichstadt  in  Pacht. 

K.  u  k.  Gutsverwaltung  In  Reichotadt  P.  loco. 

Neuman  Leopold,  Gutsverwalter. 
Junek  Anton,  Oek.-Leiter.  Loos  Josef,  Gutsverwaltungsadjunkt. 

Guth  Joh.,  Rentamtsadjunkt.  Seeman  Joh.,  Schloss-Zimmerwärter. 

Svoboda  Franz,  Gärtner. 
Alle  in  Reichstadt. 

K.  u.  k.  Forstamt  in  RShrsdorf  P.  loco. 
Ducke  Heinrich,  Forstmeister. 

Selbstständige  Forstadjunkten: 

Laufberger  Franz  in  Reichstadt  P.  loco.     Schiller  Friedrich  in  Mergthal  P.  loco. 

Forster : 

Pykan  Gustav  in  Heidedörfel  P.  Niemes.     Neumann  Wzl.  in  Neuhütte  F.  Röhrsdorf. 
Hlavi^ek  Franz  in  Zwickau  P.  loco.  Lutz  Karl  in  Lichtenwald  P.  Mergthal. 

Duspiva  Anton  in  Sandau  P.  loco. 

Forstadjunkten : 

Placht  Johann  in  Neugrund  P.  Politz.       Goller  Johann  in  Röhrsdorf  P.  loco. 

Havränek  Max  in  Hoffnung  P.  Zwickau. 

Forstpraktikanten : 

Hurych  Heinrich  in  Haidedörfel  P.  Niemes.     Schöschlin  August  in  Neuhütte  P.  Röhrsdorf. 

Fryz  Franz  in  Sandau  P.  loco. 

Forstwart: 

Hurych  Rudolf  in  Röhrsdorf  P.  loco.  Lhotsb^  Josef  in  Brenn  P.  Reichstadt. 

in  Pom*^***^'"'   Schowinek  Ernöt,  Bräuhauspächter  in  Reichstadt.  Mandovsk^  Simon,  Bräuhauspächter 
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2. 

Herrschaft  Ploschkowitz  (Ploskovice)  mit  Sobenic,  Trnovan  und  Schwaden. 

Ger. -Bes. :  Leitmerite,  Anieh»  und  Anaalg. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  in  dem  böhmischen  Mittelgebirge ;  der  Boden  ist  ein 
Yerwitternngsprodnkt  des  Basalt-  imd  Plänerkalksteingebildes.  Es  gedeihen  hier  alle  BodenMchte, 

Communlcationsmlttel :  Gnte  Aerarialstrasse,  dann  viele  wohlerhaltene  Bezirksstrassen,  bei 
Schwaden  der  Elbefluss.  Die  nächste  Stadt  Leitmeritz  4  Kim.  Entfernung. 

Residenzschloss  mit  einer  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Ploschkowitz. 

Schlossruine  in  Schwaden. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Ploschkowitz  und  Schwaden. 

Area :  Acker  741-84  ha,  Wiesen  43-39  ha,  Obst-GemüsegSrten  11-51  ha,  Hopfengärten  S'O  ha, 
Weiden  23-63  ha,  Teiche  0*32  ha,  Waldungen  1114*39  ha,  Flüsse,  Bäche,  Sümpfe  28*12  ha,  unpr.  Boden 
31-79  ha,  Bauarea  5-96  ha,  zusammen:  2008*85  ha. 

Jährliche  Grundsteuer   7.197  fl.    Katastralreinertrng  25.129  fl. 
Letzter  bücherlicher    Einlagswert    Ploschkowitz  vom  J.  1663  100.000  fl.,  Schwaden  v.  J.  1676  29.000  fl. 

Die  Qpkonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  Maierhöfe :  Ploschkowitz  u.  Trnowan,  mit  512-05  ha 
in  Regie.    Farzellenweise  verpachtete  Grundstücke  276*8  ha. 

Rindvieh-Raf en :  Kreuzungen  des  Landschlages  mit  Schotthom  und  Holländern. 

Obstbau  bedeutend  mit  ca  400.000  Obstbäumen.  Obstbaumschulen  in  Ploschkowitz,  Podivin 
und  Wobora. 

Hopfenbau :  8  ha  Hopfengärten,  Saazer  und  Auschaer  Rothhopfen. 

Forstwirtschaft:  1116.3  ha  Hochwald  in  grösseren  Complexcn,  —  vorherrschend  Fichte,  Tanne 
und  Buche;  liefern  ein  gutes  Nutzholz. 

Die  Waldfläche  vertheilt  sich  auf  folgende  Forstreviere :  Kuteslawitz,  Geiß  und  Presai. 

Industriallen :    Ziegelei,  dann  Brett-  und  Wassermühle  in  Ploschkowitz  in  Regie. 

K.  u.  k.  Gutsverwaltung  In  Ploschkowitz  P.  loco  E.-B.-  u.  T.-St.  Leitmeritz. 

'  Kubr  Franz,  Gutsven^alter. 

Koudelka  Josef,  Oek.-Adjkt.     Domes  Albert,  Oek.-Prakt. 

Alle  in  Ploschkowitz. 

K.  u.  k.  Rentamt  In  Ploschkowitz: 

Gaube  Angustin,  Kentkassier. 

K.  u.  k.  Forstverwaltung  In  Kuteslawitz  P.  Ploschkowitz. 

Zelezni?^  Karl,  Forstlciter. 
Schöphlin  August,  Forstpraktikant. 

Selbstständige  Forstadjunkten : 

Klan  Franz  in  Presai,  P.  Aussig.  Homolka  Anton  in  Geltsch,  P.  Liebeseliitz. 

3. 

Herrschaft  Swolenowes  mit  Kolec,  Minkowitz  und  Tfebusic. 

Oer.-Be2. :  Kladno,  Schlan,  Smichow  nnd  Welwarn. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  im  Binnenbecken  Böhmens,  mit  einer  durchschnittlichen 
Sechöhe  von  228  Meter.  Das  Terrain  ist  meist  flach  und  eben,  mit  abwechselnden  Anhöhen  undThälern. 

Der  Boden  meist  aus  dem  Plänerkalksteingcbilde  entstammend. 

Conmunlcatlonsmlttel :  Staats-Kisenbahn-Gesellschaft  und  Prag-Duxcr-Bahn ;   Station  in  loco. 

Herrschaftliche  Schlösser  :  Schloss  zu  Swoleiiowes  undKolec.  K.  u.  k.  Guts-  und  Rentverwaltunp- 
kanzlei,  Naturalwohnungen  des  k.  u.  k.  Gutsven^alters  im  Schlose,  der  anderen  Beamten  in  den  "Wirt- 
schaftsbeamten-Wohngebäuden. 

Familiengruft:  Des  Vorbesitzers  von  Kolec,  Ritter  von  BohuS,  am  Friedhofe  daselbst. 

PatronatskI  rohen  und  Pfarren :  Kole^,  Swoleftowes  nnd  Zemech. 

Area:  Acker  1643'47  ha,  Wiesen  47-30  ha,  Obst- und  Gemüsegarten  114-44  ha,  Hopfensrärten 
In  Ol  ha,  Weiden  5102  ha,  Teiche  3*98  ha,  Wald  16575 ha,  Flüsse,  Bäche  47*80 ha,  Strassen  u.  Wege 
20  oi  ha,  Oedungen  12'47  ha,  Eisenbahn  3*10  ha,  Bauarea  9*73  ha,  zusammen :  2184*59  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  14.969  fl.    Katastralreinertrag  44.000  fl. 
Einlagswert    Koleö  vom  J.  1870  58.000  fl.,  Swolefiowes  vom  J.  1659  453.500  fl. 


■  Oakoaomta  vrrthrilt  »ich  mif  (olKi-nüe  in  Rogii- vprwsllde  Mcicrliüfet  SwftlcooWM  (OJe. 
Swülfiötjwft»,  «Itttln,  l'o.l!«>iä(u,  Urn-iw.  Äeleni«  iiiul  Tfrbc.sii;rili7'Ü2  ha,  Slstlo  (SUtin  Blcwiel  2n7'lt6  h». 
H«VBl6tlo  (Noiim»Ho  it.  Volovlo)  17V51  li».  KoUi  (Kolef  a  Tfebo*ic>  2B9-1(1  lia.  Hlnbowltit  (Mii.- 
kowiu,  Minie,  I.obpa.  Voh-oTlc,  ZnkoUn  ii.  TmüanieaO  S*'*'"«  hii-  Nenhof  (ZemSuli  ii.  Minie)  306-17  h». 
DoUn  (Dol»n-DBberm)l  1(10-45  lia.  M6&fti  taSSin  u.  Hobiiwio)  UgSÜli».  Brodec  (BrftDddsl,  Vh-tcrvic 
Ln.  TfebuBic)  ISTES  Im.  Holen«  (Wolfian  n.  IIoIohb)  143-21  h».  tlanu  auf«  Jalire  verpacliIHe  Wirt- 
I  Schaft  JD  Jcmnik  SVTS  ha. 

Badenproduction :  InlunaivßrRIlbcnbun,  Weisen,  bcdeuteoilc  SamenrUboniucbl,  BraiieerBle.  Hopfen- 
.  F'ijll.Tbiin. 

RIndvIeli-Rafen:    Si'hwyser  RHnblnt,  imil  Kremuog.  Schorthoni  mit  LamlBahUg  nnd  Holländer. 
Obstbau :     In   lieu  Giiiaefrieijeleii  Gürten  sn  Swolpliowe»,  Kolnä  und  Dolan,   dann  in  den  »nsge- 
\  dcliiilcii  Alleen  der  herrBchaftlichen  Fehlet  nnd  Wege  winl  der  Obatban  stark  Imlrieben. 

Obstbaunischulen    in   SwolehoweH,    Kole£,  Minkomtx,    Dolan   (besnndere   Uolanir    Zwetschken) 
id  in  Union». 

Ho^fenbau:    In  den  Ilopfen fürten  m  äwoieflowea,  Slalin  iind  JeJi'n  stisnmni 
..  ■IO-45  i|,  Sorte  «rönhopten  ynalitfil  gut,  I. 

nie  Waldarea  per  Iß&TD  hu  bildet  du»  Revier  Tem-Vh. 
Industrlallen :  Znekerfabrik  in  Swolefiowes  (RohincLerl  vervuclilet,  Brauerei  i 
\  In  Kolei'^  In  Kepr, 

K.  u.  k.  Gutsverwallung  Swoieüowei,   P.  T.-Si.  Loco. 
Kehltebl  l<>llnr  v    llerullit^  Morii,  GnlKienraller. 
Lluchka  Thouins,  Cutaverw.  Adikt.  n.  Lient.  in  d  R. 
Mni»£  Johann,  Dek.-VerHulter  in  Koleil 
OekoDomieleller : 

Machflfek  Anlon  in  noloiia. 
Kartak  Antun,  Brjinlianskontrolcr  in  Vnlovie 
NovolnJ  Wenil  in  Nonm^fic. 


.•Iwnnp 


0  Volovic  II.  Ziegelei 


Hacker  Carl,  leit.  Adjkl.  i 


JeSln,  Synivi  Fruni,  Adjkl.  ii.  Hofbewrger  inSivnledovea. 

Zumim  AloiK,  Opk.-Adjkl.  in  Minkuvie. 
K.  u.  k.  Renl Verwaltung  in  SwBlefiowBi: 
Cervinka  Aniou,  Reiilia eisler.  Uevora  Vinneiii!,  RenlamtBadj kl. 

Pachter  der  Zuckerfabrik :   Beult«  Heinrich,  liroaaindnslrieller  in  Wien. 


Herrschaft  Bustehrad. 

Gw  -Sn  :  Pabsil,  Emlcno*  n,  SehUtl. 

Lage  und  Beden:    iheilweise  lill|«eli^,   theilnciBc  Aaeh  nnd  liegl  diese  Domaiue  im  Binnenbeoken 
Böhmens,  Buden:    vt-rwitlerler  PIHnerk»ik  nnd  'l'honBchiefer. 

CommunlcatiODRmittel :  Btiitfhrader-  nnd  PrBg'Duxer-Buhii.  Aerarialatraase  Prag-Sehlan.  NSchsle 
:&tadt  Kladno  1  Stunde,  Unhufit  l'/i  Stunde,  Hcldan  3  Stnnden  Knlfeninng. 

Sohloes   mit  einer   Kapelle,  Fragmente  einer  Bnrgmlne,   in  ßnSt^hrad.   Beamtenwnhniingen  im 
S(!hlv8ae,  Neben^liÜiide  nnd  iro  Urütdianse. 

PatroMtsUrohen  tiid  Pfarren :    Udlt»,  Rapic   ond   Vfelovic.    niinlkirchen   in  CiTk/fi  nnd  St. 

n  im  Walde. 

Area:  Aeker  110238  ha,  Wie-ten  32-2o  ha,  Carlen  üS-Kl  ha,  Weiden  26-52  ha,  Wald  830-S7  ha. 
Tdehe  «-80  ha,  Wi-ge-Banarea  n.  nnprod.  Itoden  U'54  ha,  Kusammen:  8087*46  ha. 
Jfihrlinhe  Gnindslener  f-l»^  fl.  Katastralreinerlrag  24.001  tl. 
vertheilt  airli  niif  folmmde  Meierhöfe  u.  «w.  Bnätibrad  (Bnetehrad,  Vtetovic. 
Zäjeul,  LIdic,  Makotfan  nnd  Ufebee)  »44'ä5  ha,  hieran  in  Regie  308-1?  hn  nnd  veniachtet  41'lä  ha. 
Dfla  (DHii,  Dubi.  Krofehlav,  RoidMov,  ^Kladno)  B74-35  ha,  hievou  in  Re^ie  54464  li»,  n.  verpa.-htet 
Sö-Tl  ha.  Kaple  [Kt^n,  Stel.!oves  und  rerfoves;  380-01  ha,  hievon  in  Regie  S3Ö-19  ha,  »ernachlet 
40  83  ha.  Meierhbie  an  obii;er  Domains  gehrtrig,  jedoch  znr  Gevirlitehaftiing  der  Domaine  Swoleliowea 
«ueewieseu:  Holona  (^'ottan)  143-31  ha,  hieron  in  Regie  131'Öl  ha,  und  verpachtet  ll'TO  ha.  Brodee 
(Vfeto^^(-J  127-54  ha,  hievon  in  Regie  IrJ-ßS  ha,  nnd  ver[iaehlet  1  ar. 

Badenproduction:    Zncherrilbe   n.    Rilbens3mcjii.'e« inJiung  rorherraiihend.    dann    alle   Gatinngen 
ttnd  FiillerkrJiniGr. 

RIadvieh-Rafin :  i^miiKdil,  vorherrschend  Holländer  und  Scbw'jier. 
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OMtbaumsohule :  Dobra  nnd  Holons. 

Die  Waldungen  hängea  im  bedeutenden  Complexe  znsammen;  vorherrschend  sind  die  Nadel- 
hölzer; liefern  auch  Nntzhmz,  und  sind  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt:  BraSkov  und  Rapic. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  BuStShrad  auf  100  hl.  Guss  in  Regie,  Ziegelei  in  Bu§tShrad  dann 
Kalkbrennerei  in  Dobra  in  Regie.    Sandsteinbrttche  in  Pacht. 

K.  u.  k.  Gutsverwaltung  In  Buitehrad  P.-T.-E.-B.-Stat.  BufitShrad. 

Hron  Josef,  Gntsverwalter. 
VoSahlik  Carl,  Hofbesorger.  Blecha  Franz,  Bauleiter. 

K.  u.  k.  Rentamt  in  Buitehrad. 

Öaslavsk^  Friedrich,  Rentmeister.      Geliert  Josef,  Rentadjnnkt. 

Bei  der  Industrie:  Ötmact^  Anton,  Bräuhauskontrolon  Tich^  Josef,  Bräuer.  Beide  in  Bufitehrad. 

K.  u.  k.  Wirtschaftsverwaltung  DHn  P.'£.-B.-Stat.  Eladno. 
Rosam  Wenzel,  Adjunkt  als  selbst.  Leiter.      Lokay  Wenzel,  Wirthsch. -Adjunkt. 

K.  u.  k.  Wirtschaftsverwaltung  in  Unhoit  P.-£.-B.-St.  UnhoSt. 
Bcnda  Mathias,  Wirtschaftsleiter.  Smetana  Anton,  Wirtschaftsadjunkt. 

K.  u.  k.  Forstamt  gemelnsohaftlloh  mit  der  Domaine  Tachlovio  in  Buitehrad. 

.  Mülzer  Felix,  Oberförster.  MWek  Franz,  Forstamtsadjunkt. 

Revierförster : 

Richter  Anton  in  Rapfc,  P.  BuStShrad.  Hacker  Rudolf  in  Valdek,  P.  Unho§t, 

5. 

Herrschaft  Tachlovic  mit  den  incorporirten  Gütern  Jene,  Draheicic,    Horelic,  Ritovic 
Roth-Oujezd,  Hostivic,  Dobra,  Pfitocno,  Dolan,  Chrustenic,  Nenacovic  und  Kozolup. 

Ger. -Bes.  t  Beraan,  Smlchov  nnd  Unholt. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  Binnenbecken  Böhmens  und  bildet  zumeist  eine  Hoch- 
ebene mit  überragenden  Flächen  und  steilen  Hügeln  dann  einigen  Thaleinschnitten.  Der  Boden  ist  theil- 
weise  ein  vcnii'itterter  Boden  des  Plänerkalkes  und  Thonschiefergebildes,  theils  ein  Anschwemmboden. 

Communlcatlonsmlttel:  Bu§t5hrader-  und  Prag-Duxer-Eisenbahn,  Strassen  nach  allen  Richtungen. 
In  der  Nähe  von  Prag  gelegen. 

Schlösser:  Keine;  nur  Gebäude,  worin  die  Kanzleien  und  Beamtenwohwmgen  sich  befinden. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:    Hofelic,  Hostivic,  Svarov  und  Tachlovic. 

Area:  Acker  3619*91  ha,  Wiesen  153-35  ha,  Gärten  3311  ha,  Weiden  80*09  ha,  Teiche  37-57  ha, 
W'ald  1985-48  ha,  Hüsse  Bäche  18*48  ha,  Strassen- Wege  100-95  ha,  Oedungen  46-59  ha,  Bauarea  20-70  ha. 
zusammen:  6096.28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  22.710  fl.    Katastralreinertrag  1 00.044  fl. 
Einlagswert :   der  Herrschaft  Tachlovic  v.  J.  1732  954.116  fl.   und  des  im  J.  1884  erkauften  Meierhofes 

Dobfid  215.000  fl. 
Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  verwaltete  Meierhöfe  u.  zw.:  Jenfe  436*10 ha, 
I.itoTie  450-06  ha,  DobHc  197*74  ha,  Uofelic  165*90  ha,  Cbrustenfe  mit  NenaioTic  127-9^  ha, 
Onjeid  240*01  ha,  Ptfi  155*88  ha,  Kyslo  146*80  ha,  FMtoino  187-69  ha,  Hostivic  477*21  ha, 
Tachlovie  340*60  ha,  Jinoian  123*64  ha,  DraheUic  133*71  ha,  Biman  102*23  ha,  Unbost  211*19  ha, 
Dobra  316*58  ha,  Feklov  165*22  ha. 

Bodenproduction :  intensiver  Zuckerrüben-  und  Getreidebau. 

Rlndvleh-Ra9en:  Hollünder,  Augau  und  Schwyzer. 

Obstbau  wird  intensiv  betrieben.  Obstgattungen:  Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken. 

Teiche  verpachtet. 

Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt:    Dobra,  Chrustenic,  Litovic  und  Ptfc« 

Wild:  Auerwild  vorhanden.    Fasanerie  in  Litovic. 

Industrialien:  Dampfbräuhaus,  Dampfmühle  und  eine  Maschinen\^erkstätt6  in  Jene,  Ziegeleien 
in  Hostivic  und  in  Luöic,  Kalkbrennerei  in  Tachlovic  und  in  Dobra,  in  Regie. 

K.  u.  k.  Gutsverwaltung  der  Domaine  Tachlovic  In  Jend  P.  Hostivic,  E^-Stat«  Jeiic  d.  BuSt.  Bahn« 

Belohradsk^p'  Josef,  Gutsverwalter. 
Moldfk  Josef,  Gutsverw. -Adjunkt. 
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k.  Rentamt  In  Jena: 
RScIittt  BeiiTin,  HenlmeiBter.  Qitiitacrez  Bnmn,  nontamtflaiQinikL 

X.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  In  Jeni: 
rerafiiBs  Joliann,  Ock.-I.eilor  Nmil  Atipisl.  Oek.-A<ljimkL 

Brauhaus  In  Jen£: 
Sehlüifli  J..sef,  lirätilifttis-Controlor.  Toms  Anlon.  BrSiier. 

X.  u  lt.  Maschinenwerkstätte  In  Jend: 
(irUiiwuld  Vfiiilelin,  WerkBL-Lciler. 
K.  ti.  k.  QBkonomle-Verwsltuag  fn  Hosttvic  P.  Lmo,  St.  d.  BuSaiir-Eiseiiti. 
Blfflui  Wriiwl,  ().'k.  Vf-rwullpr.  Novotny  Krim«,  (luk.-Aüj linkt. 

K.  u.  k.  Bauleitung  In  HostIvIO : 
Ulabuü  Antoii,  BunmekliT. 
u.  k.  Oekonomle -Verwaltung  In  Ütovtc  1'.  Ilostmc,  K-B.-St.  Lttovic  der  Prug-Diixxr  K.  It. 
DftJ  Weiwrl,  Üi-k.  Vi'i-Bnlltfr.  Werner  Otto,  0--k.-Ai^iinkt. 


t  K.  u.  k.  Oekoonmle-Verwaltung  In  DotiHö  (mit  den  Helerhäfen  Dobrie-llnoaan)  P.  UiiStiik,  E.-B.-St.  DiiSni'k 
'  d.  Prng-Dnxer  K.-B. 

Moreä  Victor,  Uek.-Lpiler.  Duneä  Zilenko,  Opk.-Prakllkiiiit. 

K.  u.  k.  OekonomlB-Verwaltung  Horellc  (mit  den  MelerhSfenHorellc,  Drahel61c,  Ctirustenlo  u.  Nenseovic) 

P.-E.-B.-St.-DiiSmk. 
Btibeitiiiek  Josfi;  tlfk.-VefwBller.  Jnnsk^-  Josi'f,  nek.-AJjmil.1. 

^  K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  Rolh.Oujeid  Post  Unli»i(  (mit  den  Höfen  Rothoujeid,  Rlman  u.  Pt(6). 

Die  iiiin1i»li!ii  Stittiuueu  sind  Litnvic  iler  l'rHg-ritixur  mi<l  -lenf  ilpr  liiiil^liruder  I^iM'nbn  Im. 
Oissfibel  Frun«,  Oek.-VerwBllor,  Cepek  Josef,  riek.-Ailjiinkl. 

K.  u.  k.  Oekonomle-Verwaltung  In  Unhcit  (mit  den  HBfen  Unhoit  und  Kyilo)  P.-K.B.-SI. ihAi-ibat. 
,  (Administrativ  der  k.  ii.  k.  BiiHihrndGr  Domaine  Kugowiesen). 

Bendn  Malhins,  Ock.-Lritcr  Suiet»iia  Anlon,  Oek.-AJj-mkt. 

K.  u.  k.  OekOBomle- Verwaltung  Dobra  P.  rnboBt,  St.  Vejbjbka  ii.  UulioSi  der  B.  B. 

I  Ajlminiatrotiv  der  k.  n.  k.  DiiuiHine  IMtfbmd  ingewIcBWi). 

Swinien/  fiiwlnT,  W i n geh nl'ia- Leiter.  Povllk  Fmnz,  Winschafla-Aiijuukl. 

K.  n.  k.  WlrlschaHsVerwaltung  Pi'Itoano  1>.-E.-St.  lltihoil. 

lÄdminialmiiv  der   k,  u.  k.  Domaino  BiiSItbriid  ang^wienen.) 
S«-obu.l!i  WeTwd,  Wirtaehnftsleiter  in  fIross-Pfilotiio. 

K.  u.  k.  Foretamt  gen.  für  die  Demalne  Tachlovio  und  BuitJShrad  In  Dobra  P.  L'nhnSi.  Ii:.-Ii.-Sl. 
Vejbybku  und  UnliOHt. 
RevlerflJrater: 
HoreSovsk«  .Tuliann  in  Ohcnsteiii«,  P.  U^ienic,  E.-B.-Sl.  DnSnik.  , 
Scbiin[.Le  Anlun  in  Plif,  P.  Unliofll,  E.-B.-Si.  lAdeidc 
SaDltüts-Peraonala: 
Sekerks,  MLTDr.  Jaroalav  -  Oiilssrit.     Kitbeä  VladisUv,  dipl.  lliierant. 
Beide  In  llnlioät. 


Herrschaft  KÜcov  mit  6estin  und  ^Jchovic. 

Oet..B».i  KoklJanoTio  n   WliUo. 

e  des  üsl 

-.  .  .    Meter  i „ . 

'i'liiiler  iliin'liErhnilten.    Boden:  OrOiwIeDlIieilii  (tnelBrerwlttening. 


■itei 
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Comunioationsmittel:  Strasse  nach  Kohljanovic-Kolin  imd  WlaSim-Bencschan,  dann  flössbarer 
FliiBB  S&zava. 

AmtslokalltSteh  und  Beamtenwohimnoeii  in  Eäcov. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:    CesÜn,  K&cov  nnd  Petrovic,  dann  Filialkirche  zu  Psaf. 

Area:  Acker  1350*79  ha,  Wiesen  167-12  ha,  Gärten  15*05  ha,  Weiden  82*04 ha,  Teiche  7*54 ha, 
Wald  1922-75  ha,  Flösse  nnd  Bäche  72*80  ha,  Strassen  und  Wege  51*64  ha,  Oednng  46*74  ha,  Banarea 
7-94  ha,  znsammen  8724*41  ha. 

Jährliche  Gmndstener  6393  fl.    Katastralreinertrag  28.394  fl. 
Einlagswert  v.  J.  1726    275.000  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  anf  folgende  in  Re^e  verwaltete  Meierhöfe:  Käeor^  95*77  ha, 
Canpelle  174*39  ha,  ChabeMe  168*85  ha,  Yestee  127*31  ha,  Bostie  84 18  ha,  Zderadf n  93*79  ha, 
ZlebOTie-ünterliof  186*44  ha,  P8aM71*12ha  nnd  W^ska  85*54  ha.  Parzellenweise  verpachtet  362*34  ha. 

Bodenprodaction :  Getreide  (46*847,),  Rap8(l*267o),  Hackfrüchte  (18*697,),  Futterpflanzen  (33*197,), 
Brache  (0*027,). 

Rindvleh-Ra9e:  Landschlag. 

Die  Waldarea  vertheilt  sich  in  folgende  Forstreviere:  Koblasko,  AlthUtten,  Öestin,  j^endiov 
und  Psif. 

Holzarten:    Nadelholz,  zumeist  Fichte.    Die  Waldungen   liefern  Brenn-  und  Nutzholz,  letzteres 

wird  geflOsst 

Industriallen:  Spiritnsbrennereien  in  Kacov,  Yestee  u. ^ichovic,  Bräuhans,  MahlmUhle  u.  Ziegelei 
in  Kacov,  alle  in  Regie.  • 

K.  u  k.  Gutsverwaltung  In  Käcov  P.  loco,  T.-St.  Kohljanovic.  '     • 

Prill  Robert,  Gutsverwalter  in  Edcov. 
Kotz  von  DobrX,  Carl  —  Gutsverw.-Adjkt.  in  K4cov.    Nepomuck^  Alois,  Oek.-Adjmikt  in  Weatec,  P.  Kacov. 
Ikawetz  Wenzel,  Oek.-Leiter  in  Westec,  P.  Käcov.    Horeäovsk^  Josefi  Oek.-Leiter  in  2ichovic,  P.  Cestin. 

Hacker  Franz,  Oek.-Prakt.  in  Zichovic,  P.  Cestin. 

Selbstständige  Adjunkten: 

Zimmermann  Julius  in  Öäbelic,  P.  Kacov. 
Biber  Anton  inChabeHc,  P.Zniö.    Otto  Peter  in  Psaf,  P.  Kacov. 

Tnlach  Franz,  Baumeister.  Novotny  W^enzel,  Gutsarzt. 

K.  u.  k.  Rentverwaltung  Käcov. 

Michl  Adalbert,  Rentmeister. 
Stephan  Carl,  Rentamtsadjunkt.     Fritsch  Leopold,  Rentamtsadjunkt. 

Bei  der  Industrie:  Zelenka  Jaroslav,  Bräuhauskontr.  in  K&cov.  —  Knobloch  Josef,  Bräuer  in  Kacov. 

Apparatlelter:  Kraus  August  in  Zichovic.  Kopeck;^  Adalbert  in  Kacov.  Vozab  Jaroslav 
in  Yestee. 

K.  u.  k.  Forstamt  in  Zderadfn  P.  Kacov. 

Soukup  Jakob,  Oberförster.  Beran  Carl,  Forstamtsadjunkt. 

Revlerforster: 

Otto  Franz  bei  der  Forstsystemisirnng  in  Kacov. 
GrabingerCamil  in  Althütten,  P.  Cestin.    Helzl  Franz  in  Kendiov,  P.  Käcov. 

Selbst.  Forstadjunkten: 

Hosaeus  Georg  in  Kdcov. 
Mmka  Franz  in  Cestin,  P.  loco.  Kraus  Johann  in  Psar,  P.  Kacov. 

7. 

Hefi*8chaft  Kronporitschen  (Porici  Korunni)  mit  Ruppau. 

Ger.-Bes.:  P?eitlc 

Lage 

Längengrade, 

Angelflnsse 

Witterung  des  Kiesel-  und  Thon-Schiefers. 

Connunlcatlonsmlttel :  Die  Pilsner-Priesen-Komotauer-Eisenbahn  durchschneidet  die  Domaine 
von  Norden  gegen  Süden  im  Angelthale,  sowie  die  Aerarialstrasse  von  Pilsen  nach  Klattau.  Dienlichsten 
Stftdte  sind  Pfestio,  Klattau  und  Pilsen 
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Schlou  mit  OliBttnilf^n  In  Rronpodtschcn  iliont  zti  B»smtcDRwotinnne<^  nnd  7,n  Amlslokiilitilli-D: 
voi]  der  cln?aiiiliBen  Bure  Rii|'|inri  b^telicn  noch  grüsaeru  Kuinon  «ml  ein  Park.  In  flioem  lliuile  ilt«wc] 
Uiirg  ist  die  Boamtenswohimiig  eingebaut. 

Patron  all  klrchen  und  Pfarreo:  Dekanulliin-hp,  In  Bi'esbovic,  Pfarrkirche  in  Kbel  und  in  Nradio^ 
Kikiiolle  in  Kr(iii|>uritBr1ien  (Hera  Jesn),  Miirien-Wa1[rBhrls-Ka[)elle  in  Borov  nnd  St.  Anna-Kapellvj 
in  ituppan.  I 

Anat  Oesnmnittirea  der  DontBitie  betrüirt  SOll'SS  hu,  wovon  1G12'82  Im  ani  rleo  Waldig 
13S13'CO  ha  mif  die  Oekonnmie  ii.  38'74  auf  den  nnprodiictiven  Boden  entfullen, 

Jülirliclie  nnimlülpnor  6.948  fl.    Knl astral reinorf mg  3a607  R. 
IHlüliprl.  Eiidugmvert  v.  J.  1T«4  SOÜ  UWJ  fl. 

T)i"  OeJCOnomle  vprllieilt  uMi  auf  die  Mfierlitif»  o.  zw.:  Pohcau  241-02  Im,  Borov  mit  Xeidti^ 
170-94 hu,  Knppaa  im-tihi,.  BHzkoTlc  139'6Gha,  KbeIWSlha,  Kedntil«  11717 ha,  Bndle ltG'U4h3., 
olii'  in  Keint^  vcnvuUi'l.    MG*  liti  sind  puraellenivciae  vorpsohlet. 

Bodenproductlon :  Hni>»,  Weiwn,  Korn,  rSerBtr-,  Znekenllbe,  Uofcr,  FlacliB, 

Rlndvleh-Rsfen :     UriMi/img  dr.r  iiotlfiiidisRhon  Hute  mit  Lrindscblag,  nnit  ^cliwyzer  Nitchznclit. 

Dbttbaum schulen  in  Kroupiiritacticu  und  in  Neduiiit;. 

Teiche  2-61  Im. 

Waldungen  Hind durch  MiiloreCitllnren^i-trcnnt,  htben  mi'isteine  »bhün^iiee  Lnee,  derKicBelBchiereil 
luid  ThimMliiefer-VrrwitterUngsfdrmalion  sind  mit  Fii'liten  nud  Ki»^fel■ulle8tilnd[1ll ;  liefern  rorherreclieirf" 
KnUholü  und  nur  die  Abffille  werden  zu  Brennliak  aiif^iirbeil«!. 

Die  Waldarea  ist  nuf  (filgundi-  Foritreviere  vertlLoilt:  Nojidic,  Hiippnu  and  Kuliäl. 

Industrialien :  BrüubiMia  in  l'oritscbcn  in  Uegii^.  Di>mpfbrolt»Bge  in  Uorm-  vor^'uclilet. 
K.  u.  k.  Gutaverwaltung  in  Xronporltschen  ?.■■:.- I!.-T.-Sl.  fi>iiliau. 
Trefli  Anlon,  niiprvcrw.illRi-  in  Krmi|uirilsclien. 
WolschuTi  Qnido,  Hofbrsorger  in  Bvrm:    MuluC  Curl,  Iliif|jii!H>ri,-cr  in  Porituclien. 

K.  u.  k.  Rentamt  io  Kronporitacben  P.  Swihau. 
I^hnw  Joliuan,  Rentknasier, 
K.  u.  k.  Oekononle-Verwaltuog  Ruppau  P.  Mcrklin. 
Mollilnr  lÄ'ilbclni,  öiik.- Leiter.  Znffinn  Juruslav,  (leli.-Pri,ktikiin(. 


PuuU'k  Franz,  Ort,-!,! 
K.  u. 


Oekonomle-Verwaltung  Kbel  P.  Mef  in. 

r.  lliii'ter  Tran/,,  Oi'k.-Pruklikiinl. 


.  Forstamt  io  Neidlc  P.-l-:.'ll.-St.  l.u/,an. 
WVimanii  Curl,  Oberfbrstor  in  Nezdic. 
Diifko  Ileinrldi,  Fiirslndjnnkt  in  Nrzdie.  Skala  Ludwig,  Krvierliirgler  In  llunpai 

Sloreh  Carl,  selbst.  Forataiy.  in  SnliSt,  P.  fiwihnu.  , 

Bei  der  Industrie:  BiifK'hls  Anton,  Brauer  in  Krunporil8clicn. 

Pächter  der  Dampfbretlsäge  In  Borov:  llrummd  B.  J.  —  in  Kliiltuu. 


Herrschaft  Bittrau  (Bysträ)  mit  Deutsch-Biela. 

aar.  B«.:  PalUU. 

Lage  und  Boden:     llucliirebirge,  mdst  Snnd-  und  Lehmboden. 

Communicatlonimitlei:   NSi-liste  Bahnslfttlon  Brlii^nu-BrlinntitK,   Slrassen   nuch    allen    Riebtnnircn.  1 
.Stadt  l'.iliüU  II   Kim,  tmd  Stadt  ZwilUu  24  Kim.  entfernt. 

SohlÖSter:  SchliiSB„TrieM!iberg"init8ehloss)iapelle,ZiergurIeniindPiirlian!iigeinBi»lrun,  wuselbet   | 
utii-li  die  Branitenwoiinnngen  iinil  Aiu tat oculi tüten  sich  befimleti.    Kin  !j<:lil(iaael  iu  DKiiUeli-Hiela. 

Fanillengruft  der  frUlieren  Besitzer,  Gmfcn  von  ttolicnema,   in  der  Pfarrkircbe  za  Bisiran  und 
in  der  Hin-fkapelle  xnHurlmanitx. 

Mlneralbad  „Coldbrimn "  a  Kim.  von  der  St.idt  PoliSka  entfernt,  mfilen  Im  Walde,  in  einer  reizenden 
fiegenil. 

Palranatsklrcben  und  Pfarren;    Bislraii,  Seltlinbninn,  Ktirnu,  Laubcndorf,  DHIersbneb.  Bohnun, 
Ueutsch-ttiela  und  Trpln ;  Filialkirche  in  'l'rpin  und  Heinzendorf. 

Area :    Aekf>r  99462  lia,  Wiesen  26ä-g2  ba.    Gärten  SS?  ha,  Weiden  4400  ba,  'Ipicbe  S'74  b»,  i 
Wald  17U'T1  hu,  Web-e  und  Bauare  t)'41  ha,  iinprodnkt.  Boden  (il'27  ha,  luiammeu  £621*38  bu. 
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Jährliche  Gmndstener  5.240  fl.   Katastral-Reinertrag  2^000  fl. 

Einlagswert  v.  J.  1861  337.092  fl. 

Die  Oekonomle  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  verwaltete  Meierhöfe :  Bistrao  187  ha, 
Botean  154  ha,  Deataeh-Biela  und  Heinzendorf  143  ha,  Laubendorf  144  ha.  684  ha  parzellen- 
weise  verpachtet. 

Bodenproduotion:    Korn,  Gerste,  Hafer,  HQlsenfrüchte,  Kartoffeln  und  Fatterrübe. 

Rindvieh-Ra9e:  Landschlag. 

Waldarea  ist  in  47  Parzellen  zerstrent.  Vorherrschend  Hochlage  im  böhm.-mähr.  Grenzgebirge, 
hfigelig;  Verwitterungsboden  vom  Kieselstein,  Plänerkalk,  Glimmerschiefer  und  Granit.  Holzarten : 
Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Buche,  Roth-Erle,  Birke,  Berg- Ahorn  (707o  Nutzholz,  307^  Brennholz). 

Wild:  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhuhn,  Schnepfen,  Wachteln,  Krametsvögel. 

Forstreviere :  Bistrau,  Bohnan,  und  Deutsch-Biela. 

Industrialien :  Bräuhäuser  in  Bistrau  und  in  Deutsch-Biela^  dann  Spiritusbrennerei  in  Bohnau, 
in  Regie. 

K.  u.  k.  Gutsverwaltuno  in  Bistrau  F.  loco. 

WolfMaxmilian,  Gutsverwalter  in  Bistrau. 
Proch^zka  Adolf,  Oek.-Verwalter  in  Bohnau,  P.-T.  in  Brusau. 
Pokomy  Wilhelm,  Oek.-Leiter  in  Deutsch-Biela,  P.-T.  in  Brüsau. 
Cizek  Ivan,  Oek.-Adiunkt  in  Deutsch-Biela,  P.-T.  in  Brdsau. 
Wiedermann  Paul,  Hofbesorger  in  Laubendorf,  P.-T.  in  Polidka. 

K.  u.  k.  Rentverwaltung  in  Bistrau  P.  loco.    ' 
Miltenberger  Quido,  Rentkassier. 

K.  u.  k.  Forstant  in  Bistrau: 

Villicus  Emanuel,  Forstamtsleiter. 
Seka  Emil,  Forstamtsadjnnkt  in  Bistraiu  Prutschek  Joh.,  Revierförster  in  Bohnau,  P.-T.  Briisau, 

Zahdr  Wenzel,  Forstwart  in  Deutsch-Biela,  P.-T.  Brüsau. 

Bei  der  Industrie:  Michal  Wenzel,  Bränhauskontrolor  in  Bistrau.  Fischer  Josef,  Bräuer  in  Bistrau 
Lnkesle  Leopold,  Bräuer  in  Deutsch-Biela,  P.-T.  BrUsaiu 

B.  AUerh.  Familien-Fonds-Giiter. 

1. 

Herrschaft  Bezno,  mit  den  GOtern  Gross-Horka  und  Vojetin. 

Ger. -Bez. :  Jnngbuntlaa,  Danba  and  Welnwattert 

Boden:  Tiefgründiger,  leichter,  fruchtbarer  Lehmboden. 

Conmunicationsmittei:  Nächste  Eisenbahn,  die  Nordbahn  mit  den  Stationen  Kuttenthal  u.  Stranow- 
Kmsko.  Weiterhin  durchschneidet  die  Domaine  die  Schleppbahn  der  Zuckerfabrik  Unter-Cetno.  Nächste 
Marktstadt  ist  Jungbunzlau  mit  6  Kim.  Entfernung. 

Herrsohaftliche  Schlösser :  In  Bezno  ein  Schloss  mit  Park,  welches  als  Beamtenwohnuug  benätzt  wird. 

Burgruinen:  St.  Katharina  bei  Strenitz. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Bezno  und  Strenitz. 

Area:  Acker  872*51  ha,  Wiesen  12*47  ha,  Obst-Gem ilsegärten  9*52  ha,  Hopfengärten  14*83  ha. 
Weiden  70*93  ha,  Wald  453*56  ha,  Teiche  72*36  ha,  Flüsse  und  Bäche  1*36  ha,  Wege  und  Bauarea 
16*35  ha,  und  unprod.  Boden  2*17  ha,  zusammen :  1526*06  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  15.339  fl.    Katastralreinertrag  36.453  fl. 
Einlagswert  vom  Jahre  1881  890.000  fl. 

Die  Oekonomle  vertheilt  sich  auffol^nde  in  Regie  verwaltete  Meierhöfe,  u.  z.  Besno  per  41409  ha, 
H^rka  per  340*28  ha,  Rokytoven  per  237*37  ha,  und  NemegloTle  per  275*58  ha.  Parzellenweise  ver- 
pachtet d7  ha. 

Bodenprodaction :  Weizen,  Gerste,  und  Zuckerrübe;  theilweise  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und 
Futterpflanzen. 

Rindvleh-Ra9en :  Landschlag.  —  Obstbattm-Sohuie  in  Bezno.  --  Hopfenbau :  14*83  ha.  (Rothhopfen). 

Teiche :  1'36  ha. 

Waldarea  vertheilt  sich  auf  folgende  Reviere:  Hajek  und  Wojetin.  Vorkommende  Holzarten : 
Fichten  und  Kiefern. 

IndttStrIalien :  Zwei  Ziegeleien  n.  z.  in  Bezno  und  in  Horka,  ein  Bräuhaus  in  Strenitz  (ausser  Betrieb) 
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K.  u.  k.  fiulsverwaltuiig  In  Bezno  P. -E.-ii.-i^t.  Kiittotithnl. 

Wuti'k  FordinnDil,  (intaverwuUcr. 

Herrfort  Josef.  IVk.-Vt'nvultiT  in  llnrka.  Zaljlbrccht  Vrimz.  Oek.-Ädjunkt  in  ünnn. 

Ubi^wlc  Jo«e(,  Oek.-Leiler  in  Kfincslovie.  Soiikiip  Joaef,  Üek.-Praktikttut  in  liot-im. 

K.  u.  k.  Renfamt  fn  Buzno. 
Diehl  Wenzrl,  «potL-ftssier, 

Syrov*  Fr.,  Iti-vierlViratf-r  in   Uiljck. 


Herrschaft  SmiNc  mit  Hofenoves  und  Cerekvic. 

Ggr.^B».:  ItmmH,  Kit«lrfr«i  iiiid  HaRU, 

Lage  und  Boden:  YMer  ipod  Wiesi?ii  siml  i-bon;  ilus  Waldtt^rrnin  hflgelit;,  ItcHleii:  griisHlPiillirUl 
liertrrllnilißrr  Lelim-  (xicr  I.etlitibtHlt^n,  Ihrils  SmidliwlCM,  nllii  mit  Rahutlcnwlorgniml. 

CommttDlcatiODSmittel :  Von  liuhnen  ^tird  die  Herrsnliaß  ziemlich  diirdikreiixt ;  von  Nord  ntiol 
SiUl  evM  die  Sild-NiirddeiitBche-Verbitidiinf^sbalia,  nacii  Oslen  die  Nordwestb&hn,  und  gsgeii  Weslen, 
tüp  tiOhm.  (VnntnerciiilljBhn.  »rnpr  Kwei  sngrniiiintn  KaiBerstroBSPti,  inif  belilim  Seilen  der  Elb», 
rielidt  i-iuer  grii^Btriii  Anzulil  mtet  HüzirkKHlraBSPn  rermitteln  den  Verkehr  nkoli  ttiten  lUalitnn^n- 

nerUHiipinnw  — die  Kliie  —  wet"«""  vielen  KrllmniLinjjen  ixt  bis  jelzt  aidil  als  VerkolirBinittd  isi 
(»branchen.  Die  yaia  Ce Dl ral punkte,  von  der  SlmJt  StniHc  am  nUchat  gelegen eii  etwa  l'/j  Stunden  ent 
fernlen  SlBiIt»'  sind;  Josefatndt  und  JuromÜf;  elwn  3  Siitndeu  weit  lie.gl  KOniggrät»,  Knklenn 
5  Siniid^n  entfernt  UoHte. 

Herrsch&fttlehe  SohlHuer:  SoIiIobb  mit  Sohloaakirche,  Zier^iarten  und  riirk&nlitßen  in  Hmiflo 
^elilnss  in  llofenovea  nnd  Ccrekvie,  beide  Ihcils  von  Beumlcn,  tliüilg  von  herrsehartlfi-hen  Dienen 
bets-obnt  Dus  AniUlocale  der  k.  n.  k.  ßiitav^rwallnni;  bKtindet  Mich  in  ^miFic;  diu  Kanzlei  der  Itcut 
venvulnitig  und  de»  ßränlmuseB  ist  in  einem  Kobeaiebändo  des  Sohlowr»A,-ons  nnter§^bnio1it. 

FamlllenBruft :  In  der  SohloselmpeUe  eii  Cerekvic  liegt  dor  vormaliife  Ucait/.er  dieiier  IlerriKdiuj 
ntiif  Bvuiin. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Dekanalkircb^  nnd  Decliantei  in  nulohlnVi.SchlosBkircbe  mit 
SeliU«»pfaiTe  in  Sniifii';  rfarrkirelien  nml  Pfarren:  Cibiis,  Clioivborek.  Hofenoves,  Cornilov,  HnPvfm-oi 
iiud  .lanesBit.  Zwei  Scldosakirchen  in  SmiHc  nnd  Oorekvic,  drei  Kaiiellen  in  Alt-Ples,  «wei  in  Cerekvii 
und  vier  rilialkircben :    LIbHc,  Ziiteloves  Somonic  und  Chlnmek. 

Areal    Acker  2291-Bl  ha,   Wiesen  373'73  ha,   ÜlTBl-fiemüseeÜrten  15«   hn,   Weiden   39-50  lia 
'JViehe,  Hlbee-,  Bühe  19'35  ha,  Wald  1976-44  ha,  nnprod.  Bmlen  fUl^'M  ha,  vnisammen  4818'18  ha. 
Im  J.  IbSä  betrng  die  OrnndeteneT  a.  ZnnehlSuen  S2.7S7  ü.,   de.c  Kalasir.-Reiuerlrag  88.976  (t. 

Der  letute  bilcherl.  Einlaeswert  v.  J.  1881  beä  Smific  saniml  Zuckerfabrik    3,i60.1S0  fl, 
von  Cerekvic  ans  dem  J.  1887  .    .  710488  fl. 


Die  Qekonomle  verlhoilt  sich 
mil  BodoT  5oä-0  lia,  Helohlav  IJ4ä-' 
nllOT  ie&'»3  ha.  CerekTle  335-71  h: 

Zerslretit  liegende  Fsrzelli 

Bndenproduction :  Auf  der  Herrschaft  SmiHc 


«iianrnmen  .  .  .  4,170.018  il. 
if  fdi sende  in  eigener  5eyie  verwalleto  Meiwhöfe :  n.  z.  Zi^rA» 
ha,  HwfeDOres  mil  Cenlo,  718-83  ha,  Sktlte  ^48  68  ha,  Cer' 
TreborMle  lt)408  hn,  nnd  HniriOTes  15!t'90  ha. 

'31ha  Area  sind  vcrpuulitet.  DlePaditdaner  ist  0  Jahrs. 
isten  der  Rllbenbun  beirieben,   woitcra 


>i  Jahren  aach  Cichoriewin-zal 
Verden  biein  Apfel,  Birnen, 


wird  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Pnltermaia,  ICajisnnd  in  den  letzten  z 
anfiebant. 

Obstbau :    We^-e  nnd  Strassen  sind  mit  Obetbänmen  einpralimt  nnd  ' 
Zwetschken  nnd  Kirschen  verwendet-  Gemiiseban  wird  hier  sieht  betrieben. 

Obsibaumschulen:  Eine  in  ^miHe,  die  andere  in  Cerekvic. 

Foratwirtsohaft:  Die  Gesummtareu  der  Waldungen  betragt  1976-44  ha,  sie  sind  nicht  znsaioi 
liancend,  anmlern  diireh  andere  CnlliirKatlntigen  gelrennt  nnd  anf  rtetn  lillgeliiien  Terrain  gelegen. 
Buden  ist  meist  I^lini-,  Sand-  nnd  Letten -Borlen.  Vorherracbendo  Holzart  iat:  Fichte,  Kiefer,  weniger 
kommt  die  Tanne,  dl«  Eiebn,  Buche  imd  IJirahe  vor.  Der  Wald  liefert  ansser  zntcn  Brennholz  ■iioÄ 
seliönes  Knlzholz,  ist  in  fl  ßctieie  eingetheilt  iL  z,  Bohanka,  Bllrglitz,  Holohläv,  RssoSek,  ijtatioft 
nnd  Ocrekvio. 

Faaanarlan:    In  Hofenuvea  nnd  in  Bil^itz  mit  einer  stündigen  Anzahl  von  20—30  8tk.  Fasnnoq 
in  jeder  Fasanerie. 

Induatrlalian :    Eine  Zuckerfabrik  in  Smlfic,  die  seit  zwei  Jahren  an  die  Firma  II,  Benies 
id  Jabre  verpae.hlet  ist,    Brünhans  in  Smiflc  in   Regie,  jührliobe  Blwurzeiii^m»   etwa  16—17.000  hl  i 
eine  Ziegelei  mit  Ringofenbefrieb,  ebenfalle  in  eigener  lleslo,  welche  1'/,  Millinneu  Materials  protiacirtr 
endlich  eine  WerkstSlte  in  eigener  Kede,   auf  der  die  tandwirtsc ha  fluchen   Geräthe   und  Maecliini^il 
erzengl  and  reparirt  werden. 


bCi 
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K.  u.  k.  Gutsverwaltung  der  Herrschaft  Smlric  in  SmlHo,  £.-B.-St.,  T.  u.  P.  St.  in  SmiHc. 

Herrscher  Ignaz,  Gutsverwalter. 
Meyer  Emanuel,  Gutsverw.- Adjunkt. 

Oekonomie-Verwalter : 

Walter  Anton  in  Zdaras,  P.  SmiHc.  Mergl  Anton  in  üolohlav,  P.  SmiHc. 

Heller  Hugo  in  Hofenoves,  P.  loca 

Oekonomle-Leiter : 

Zezula  Hans  in  Kl.  Skalic,  P.  SmiHc.  Loos  Wenzel  in  Cerektric,  P.  loco. 

Oekonomie-Adjunkten : 

Voienilek  Johann  in  Ilofenoves,  P.  loco.  Grünwald  Friedrich  in  Zdaras,  P.  SmiHc. 

Koöif  Johann  in  Holohlav,  P.  SmiHc.  Jdkuskf  Josef  in    Cerekvic,  P.  loco. 


Kovah'k  Wenzel,  Baumeister.  Tnnkler  Karl,  Thierarzt  u.  Reohnungsftlhrer. 

Hnib^  Anton,  pausch.  Domainearzt. 

Alle  drei  in  SmiHc. 

K.  u.  k.  Rentamt  in  Smific,  P.  loco. 
Mafanek  Josef,  Rentmeister.  HöU  Anton,  Rentamtsadjunkf. 

Bei  der  Industrie :  Kratochvfl  Anton,  Bräuhauskontrolor.  Moiiöka  Johann,  NaturalrechnungefÜhrer. 
Keß  Johann,Werkstättenleiter.  Kitsche  Johann,  Bräustättenleiter.  Alle  in  SmiHc. 

K.  u.  k.  Forstamt  in  BQrgiitz  P.  loco. 
Seidl  Heinrich,  Oberförster.  Malek  Franz,  Forstadjunkt. 

Revierforster : 

Hoch  Adalbert  in  Bohanka,  P.  Bürglitz.  Watznauer  Ferd.  in  Neu-Ples,  P.  Josefstadt. 

Selbstständige  Forstadjunkten  tit.  Förster: 
Rück  Heinrich  in  Slatina,  P.  Öernilov.  Haak  Josef  in  NeznoSov,  P.  SmiHc. 

Zuckerfabrikspächter :    Benies  Heinrich,  in  SmiHc.    Znckerfabriksdirektor :  Jarkovsk^  Wilhelm. 


Seine  kaiserliehe  und  königliche  Hoheit 

Ferdinand  IV. 

Grossherzog  von  Toscana,  Erzherzog  von  Oesterreich,  königlicher  Prinz 

von  Ungarn  und  Böhmen  etc.  etc.  etc. 

Wohnt  abwechselnd  in  der  k«  u.  k.  Residenz  in  Salzburg,  in  der  Villa  Toscana  in  Lindau  am  Bodensee, 

und  im  Schlosse  in  Schlackenwerth. 

Besitz. 
Domäne  Schlackenwerth,  mit  den  incorporirten  Gütern  Gfell,  Unterbrand,  u.  Grasengrfin. 

Qer.-Bes. :  Karlsbad,  Joachlmsthal,  und  PUiten. 

Lage  and  Boden :  Zwei  Drittheile  im  Erzgebirge  und  ein  Drittheil  am  Fasse  desselben.  Boden- 
beschalfenheit :  Basalt,  Lehm,  Sand,  und  Torfboden. 

Commanlcatlonsmlttel :  BuStShrader  Eisenbahn  mit  den  Stationen  Wickwitz,  Welchan,  Schlacken- 
werth, Neudan,  und  Karlsbad ;  Strassen :  a.)  Aerarialstrasse :  Karlsbad,  via  Gottesgab  an  die  sächsische 
Grenze,  b.)  Bezirksstrassen :  von  Schlackenwerth  nach  Kaaden,  Duppau,  Karlsbad,  Neudeck  über  Platten 
an  die  sächsische  Grenze  (Johanngeorgenstadt.) 
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Sohloss  mit  grossem  Park  in  Schlackenwerth.  Amthaos  in  Soblackenwerth.  Sehenswerth  ist  der 
Park  und  die  Jagdtrophäen  Seiner  kaiserlichen  und  königlichen  Hoheit  des  Grossherzogs  von  Toocan« 
Ferdinand  IV. 

Burgruinen :  Altes  Jagdschloss  im  ehemaligen  Thiergarten. 

Kirchen  und  Pfarren:  In  den  Städten:  Schlackenwerth,  Lichtenstadt,  und  Bärringen.  In  den 
Dörfern :  Rodisforth,  Haid  u.  Ttippelsgrün.  Kapellen  in  Schlackenwerth  und  Langgrünn. 

Area :  Acker  204  ha,  Wiesen  97  ha,  Gärten  11  ha,  Weiden  41  ha,  Teiche  183  ha,  Wälder 
2780  ha,  Bauarea  2  ha,  Korbwoidenanlagen  3  ha,  Gesammtarea  8821  ha. 

Grundsteuer :  Steuerbezirk  Karlsbad    .   233085  fl.  Katast.-Reinertrag : Steuerbez. Karlsbad    .  5802*61  fl. 

Joachimsthal  1623-06  fl.  „       Joachimsthal 700954 fl. 

Platten    .  .    2760'93  fl.  „        Platten     .   .  273925 fl. 

zusammen  .  •   .  6714*84  fl,  zusammen  .  •  .  15551*40  fl. 

Letzter  bücheriicher  Einlagswert  beträgt  537.099  fl. 

Bodenproduction :  In  der  Ebene:  Korn,  Gerste,  Hafer,  Weizen,  Erbsen,  Kartoffeln,  Futterrübe, 
Kraut,  Korbweiden  (seit  1884).  Im  Gebirge:  Sommerkom,  Hafer,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Oekonomle :  Meierhof  in  Unterbrand,  in  Regie  64  ha,  verpachtet  99  ha,  Gesammtarea  163  ha. 
Area  der  parzdlcnwdsc  verpachteten  Gnmdstücke  beträgt  180  ha. 

Rlndvieh-Ra9e :  Pinzgauer  Ra^e. 

Obstbau :  In  den  Gärten  und  auf  den  Meierhofsfeldem. 

GemOsebau:  In  Gärten. 
Zwei  Obeptbaumschulen. 

Teiche :  Im  Ganzen  183  ha.  Der  grösste  Teich  ist  Grossteich  52  ha.  Fischgattungen :  Karpfen, 
Schleihen,  Hechten,  Maraenen.  In  Bächen :  Forellen  und  Saiblinge. 

Torflager:  am  Hochplateau  63  ha. 

Produotion:  Stechtorf. 

Waldungen  sind  durch  andere  Cultnren  getrennt,  liegen  zum  Theil  in  der  Ebene,  der  grössere 
Theil  im  Erzgebirge.  Bodenart :  Basalt,  Lehm,  Sand  und  Torfboden.  Holzarten :  Fichten  und  Kiefer 
vorherrschend,  eingesprengt  mit  Tanne,  Lärche,  Buche  und  diversen  Lanbhölzem.  Nutzholzprocent :  80. 

Wild :  Rothwild,  Rehwild,  Hasen,  Auerwild,  Birkwild,  Haselwild,  Schnepfen,  Rebhühner  und  unter- 
schied!. Wassergeflügel. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt  u.  z. :  Schlackenwerth  197  ha,  Ellm  330  ha, 
Halmgrün  281  ha,  Merkelsgrün  456  ha,   Wolfling  859  ha,  Bärringen  657  ha. 

Industriallen :   Bräuhaus  verpachtet,  Ziegelhütto  in  Regie. 

Domalnen-Admlnistratlon  in  Schlackenwerth  mit  P.-T.-E.-B.-Station. 

Klement  Cavaliere,  Anton  —  bevollmächtigter  Domainen-Direktor,  Ritter  des  grossherzog.  Toscana'schen 

Civil-Yerdienst-Ordens, 

Rentamt  in  Schlackenwerth: 

Nase  Julius  —  Rentmeister,  Besitzer  des  Ehrenkreuzes  des  grossherz.  Toskana'schen  Civil- Verdienstordens. 

Gartenwirtschaft :  Winter  Adolf,  Schlossgärtner. 

Forstamt  In  Schlackenwerth : 

Willfcrt  Adolf,  Oberförster. 

Förster : 

Holleschovsk]^  Johann  in  Grossteich,  P.  Lichtenstadt. 

Gebier  Heinrich  in  Bärringen,  P.  daselbst.  Üblageer,  Albrecht  von  —  in  Wolfling,  P.  Salmthal. 

Miessl  Johann  in  Ellm,  P.  Schlackenwerth.  Peter  Wenzl,  in  Salmthal,  P.  daselbst. 
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Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 

Franz  Ferdinand 

■ 

Erzherzog  von  OeBterreich-Este,  königl.  Prinz  von  Ungarn  und  Böhmen 

etc.  etc.  etc. 

Besitz. 

!• 

Allod.  Herrschaft  Chlumec  (Chlum). 

Ger.-Bes.:  WitUngaa. 

Lage  und  Boden :  Meist  eben,  theiis  wellenförmig.  Boden :  Granitboden,  grössere  Torfmoore. 

eommunicationsmittel :  Station  Chlumec  der  Kais.  Franz  Josefs-Bahn,  Bezirksstrasse  Chlumec- 
Nenhftus  und  Chlumec-Litschau.  Flössbarer  Fluss  Luinic.  Nächste  Stadt  Wittingau  12  Kim.  westlich, 
und  Neuhaus  28  Kim.  östlich  von  Chlumec  entfernt 

Herrschaftliches  Schloss  mit  Kapelle,  Parkanlagen,  Gemüse-Obstgarten  in  Chlumec.  Schlösschen 
in  Fichtenthal  mit  einer  Kapelle.    Sitz  der  Direction  in  Chlumec. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  in  Luttau  und  Schlosskapland  in  Chlumec. 

Area:  Acker 348-02 ha,  Wiesen 309'17 ha,  Garten  6-35  ha,  Weiden  110-96  ha,  Teiche  1222-52  ha, 
Wald 4497-88 ha,  Flüsse,  Bäche  u.  unprod.  Boden  2389  ha,  Bauarea  6*29  ha,  zusammen:  6625-08  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.319  fl.    Katastralreinertrag  23.434  fl. 
Letzter  landt.  Einlagswert  vom  J.  1861    975.000  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Chlumee-Flohteiithal,  per  354*31  ha,  in  Regie. 
Laitan  und  Hlr^eban  per  376  ha,  parzellenweise  verpachtet. 

BodenpnNluotion  besteht  in  Halmfrüchten  und  Knollengewächsen. 

Obstbau  ist  der  geschützen  Lage  wegen  ziemlich  bedeutend.    Obstbaum  schule  in  Chlumec. 

Teichwirtschaft:  Dieselbe  umfasst  1222-52  ha,  41  Teiche.  Die  grössten  sind:  Teich  Staftkov 
umfast  354-25  ha,  „Star^  HospodaP  116*93  ha,  „Stare  jezero**  97*83  ha,  ^Hauptmann**  82-05  ha.  Fisch- 
gattungen :  Karpfen,  Sclileien,  Hechte,  Schille  und  Aale. 

Torflager  resp.  Torfstiche:  Mirochau,  Torflager  281-27  ha,  Stich  2913  ha;  Production  3  Millio- 
nen Ziegeln ;   Kösslersdorf  Torflager  112-14  ha,  Stich  47-18  ha,  Production  4  Millionen  Ziegeln. 

Waldungen  umfassen  eine  Area  4497*88  ha.  Hievon  zusammenhängender  Complex  323735  ha. 
Lage  meist  eben;  Granit-  theiis  Torfboden.  Holzgattungen:  Fichte,  Kiefer,  Buche,  Eiche.  Nutzholz  70*/.. 

Wild :  Hoch-,  Damm,  u.  Reh-Wild,  Auer-  u.  Birkwild,  Haselhühner,  Rebhühner,  Stockenten,  Moos- 
Schnepfen  und  Hasen. 

Dammwildgarten:  Schloss-Revier,  Stand  180 Stk. 

Exotische  Fasanen  werden  in  der  Voliere  gezüchtet. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Forstreviere :  Schloss  525-47  ha,  Hammerdorf  1183-57  ha,  Fichten- 
thal 892-47  ha,  Stafikau  1154-54  ha,  Mirochau  547-70  ha,  Silberlos  194-11  ha. 

Industriallen:  Eisenglesserei,  Staabhämmer,  Drahtzng-  und  Drahtgeflecht-Fabrik,  Maschinen- 
fabrik in  Chlumec  in  Regie.  —  Bräuhaus,  dann  Mahlmülile  in  Chlumec  verpachtet 

Forst-  u.  Domainen-Dlrectlon  In  Chlumec  (P.  loco,  E.-B.  u*  T.-St.  Clilumec-Pilaf). 

Stehlik  Antoo,  Forstmeister  und  Domainendirector. 
Graf  Carl,  Oberförster.  Soldan  Josef,  Wirtschaftsverwalter. 

Peschka  Alois,  Forstingenieur.  Matonäek  Jakob,  Fischmeister. 

Rentamt  in  Chlumec: 

Böhm  Franz,  Rentkassier.  Bimer  Friedrich,  Rentamtsassistent. 

RevierfSrster : 

Moural  Johann.  Kohout  Leopold.  Schofka  Johann. 

Hofbauer  Franz.  Fürst  Johann. 

Forstpraktikanten  bei  der  Forsteinrichtung: 
Maix  Franz.  Preis  Anton. 


Beim  Elaenwerke: 

I.oHmann  .IiilidB,  Sohichttncisler. 
KeuflS  Ji)aef,  CüBBter,        Joos  Uoinrifti,  Walaineinli^r. 

Maschlnenfabrlks-Vorsteher :    Dntizingcr  Goore- 


Allod.  Herrschaft  Konopist. 


D  und  PtAitTM 


Oer.-Ba*. :    Bcnoiehia,  Eni«  niid  Niivcklw. 

Lage  und  Boden:    Theils  tiagcli««,  llioile  «■elloiifiJnnii.'M  Terruin.  B(xlenivrl<>n  vcrschiwli-ti  ii.  k 
Sauvuiliiilc  6ciotile  II.  sanrtigf,  io  'Icn  höheren  Lagen  tiefgründige  wid  lehniit?o  Bilden. 
,  CommunicntlanBinittel:    Fntnx  .Ttisefs-f^tAulslinlin,    i^latiun   BennsuhHii   ('A  Htnodc    cnHorat)   undf 

iVrfiBn-l'ii-L'lT.  rinsa  Swiivit,  ÄernriulslrnsBe  I'rag-Tabi>r,  und  fiele  BczirUstraBScn. 

Groues  Schlow  mit  SoliluBskajielle,  Ziergartnn  nnii  ParlmnliiKen  in  Koncipifil.  Site  der  Domxioeo-  J 
liirertiou  nnd  dea  ForeUmles;  expomrta  Beamtanwubiinngen  InPomenio,  HtujftDoviCi  Ccrc''  -  '■"'"  •'-*■'-  ■ 

BurBruloen:  Kolli  bo!  Chvojon,  a  Koaioleo  an  der  S&zaT». 

Patronattkirchen  uad  Pfarr«n:  BeneBchan, Pofif,  Tejnio,  VicUvIo,  Filialfairohen:  C>rosB'Ühvnjen,1 
Kl^'inClivojen,  SL  Clement,  ChraBi  u.  UtI«;.  1 

Area:  Ank«  1918-7ßtia.  Wiesen  280-5ihB,  GÄrlün  a!)'341ift,  Weiden  IßMSha,  Teiche  Ö709  liaJ 
W»l.l  a!ü48-ü6  ha,  FiiUao,  Bäche,  Sumpfe  103-68  lia,    ITnpriNi  Bwlea  SSH}  li»,   Bauarea    16'6r    ' 
»atomen:  58»I*48  ha. 

.Iliiirlifhe  OnmdHte^ier  8970  II.    R&taalralreinorlrait    39.498  fl. 
FinloRBwerth  v.  J.  ]fi87   2,500.000  fl.  0.  W. 

Die  OekonORiiearea  Ut  auf  füigonde, Meierltnfe  vorltieill  11.2. in  eigmor  Regle:  Koaoplät  328  litt,  1 
MarlanoTlc  185  liu,  Uadlkovie  76  hü,  Cerian  79  h»,  Vnl.-Hrae  hß  h>,  Lhota  VrdlakoTi  »2  ha,  1 
Pomenie  24r,  h»,  L'hwojen  193  ha,  Poflc  102  ha.  Hob.  Lhott«  09  h»,  Hat.  Polar  110  ha,  Zlenlo  T 
sn  hu.     \'<Tpi>ohtet :  Benie  löt)  Uu,  Rotliof  109  Im,  Ledec  68  im,  TiUnIo  ISri  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Oolrciüei;attim^en,  Zucke rrllbr,  Speis-  n.  Spiritiiakartnfreln. 

Schäfereien:  l'-imi^ntc  nml  Chvojen. 

Rindvieh-Rapen:   Bora-Sloimenthater,  Sehwyzer  niid  starker  bülim.  Landvchlng. 

So>iafvieh-Ra;e :    ItamboiiiUet-Sn Ha  faucht. 

Obst-  und  CemUsebau:  Bei  allen  Höfen  Obstgärlon,  gowie  grosse  Obst-Anlagen  bei  allen  Wegen  1 
■iml  FeldTBineti.  ' 

Obstbaumsohulen :  Pomfnic  und  Lhota  Vydlakova. 

Teichwirtschaft:  Die  grflSBton  Teiche  sind:  Jarkovicer,  KonüpiSter,  Chlebor,  DnnsTicer  und 
.Svarover.  FiBchKultiiiii:en;  Spiegelkarpfen  und  Heolile.  Wildenten,  Günse  und  11  läse  nie  n  komnien  hier  vor. 

Dip  Waldungen  itind  in  getrennten  Parzellen,  Holzarten:  Tanne,  Ficlilc,  Riefer,  Eichen  und  ■ 
Buche.    Liefern  lUu-  und  Nntzhok. 

Thicrgarten  in  Kouopiät  mit  Uocb-  n.  DnioniTfild.  Stand  80  Slllck. 

Grosse  Fasanerien  In  Konopüt,  Mraf  n.  Taranka.  Än^erdem  komtnen  Fseunen  in  allen  Revieren  vor. 

Die  Waldfläche  ist  in  folgende  Forstreviere  eingolheill;  Eonopiit,  Tuünfaa,  retroupim,  Lsngfeld, 
Mraff,  Duhsko,  Dber-PoJär,  Unter-Poür,  Taranka  und  Oemikovic 

industriallen :  Stärke-Erzeugung  in  IJnt.  Poiir,  BrSuhans  und  .Spiritnsfebrik  Oaudw.l  in  Ko- 
no{dit  und  Beneseiian.  Ziegeiofen  bei  Uadikovic,  Eal  k- Ziegel ofen  in  CerCan  Und  Baba,  SteinbrAche 
in  Mrai,  Svaror  nnii  Ober-Polar,  Brettsügcn  in  Konopiät  und  Unter-Poiar. 

DomalneD-Admlnlstrutlon  und  Dlrectlon  In  Konopiit.  T.P.'£.-B.'St.  Bcneschau. 

■Swiibrxla  Johann,  Dumaineu-Diroklor. 
.SwobocJn  Carl,  Rc!;iMrMtor. 

Rentamt  in  KoooplJI,  V.  JiMieanhnn. 

Knswim  Johann,  liontmeigter, 

.'»clLiioibiMg  Fraun,  < '(mtrclur.  Drub  Jostf,  Nnlural-RechniingBrülirer. 

Oekonomle-Ver  Walter : 
Tiifck  Anlon  in  KonopiSl,  P.  Beneschan.        Dtiehek  Franr,  in  PomJnic,  V.  Bencschan. 

Hofbesorger : 
SkoupJ  Joicf  In  Ceri'an,  P.  Pofif.  AleS  Boh.  in  Marianorie  P.  Beneschau. 

Eidsny  Theodor  in  Ünt.-Polar,  P,  Teintc  a-  San. 
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Oekonomie-Adjunkten : 

Eassalicky  Joeef.  Holecfek  Johann. 

Kassian  Hago,  Oek. -Praktikant. 

Alle  in  KonopiSt. 

Bräuhaus:    Rosol  Carl,  Bräner  in  KonopiSt.  Hellige  Anton,  Rechnungsführer  in  KonopiSt.   Hraz 
Franz,  Bränhansverwalter  in  Beneschan. 

Spiritusfabrik :  Bilek  Johann,  Fabriksleiter  in  KonopiSt. 

Gartenbau :  lii^an  Maximilian,  Schlossgärtner.    Zahora  Wenzel,  Baumgärtner.  Beide  in  KonopiSt. 

Forstamt  in  Konoplit  P.  Beneschau. 

Marek  Wenzel,  Forstmeister. 
Wodfiansk^  Jos.,  Controlor.  Prochazka  Franz,  Forsts mtsac^j unkt, 

Hofbaner  J.,  Forstamtsadjnnkt.  Poustka  Johann,  Forstpraktikant. 

Revierf5rster : 

Sedivec  Thomas  in  KonopiSt,  P.  Beneschau.      Woborsk^  Wenzel  in  Tuiinka,  P.  Beneschau. 

Hromadka  Johann  in  Sibema,  F.  Beneschau. 

Förster: 

Jirak  Bohuslav,  in  Petroupim,  P.  Beneschau.    Waldhauser  Johann  in  Ober-Pozar,  P.  Eule. 
Lassig  Gustav  in  Mrad,  P.  PoHd.  Stasek  Johann  in  Unt.-Poiar,  P.  Teinic  a.  Saz. 

Poustka  Anton  in  Zlemc,  P.  PoHö.  Kfepela  Emanuel  in  Taranka,  P.  Teinic  a.  Saz. 

Weimelka  Franz  in  Gemikovic,  P.  Neweklau. 

Lokal-Adjunkten : 

KoSatka  Josef  in  Baba,  P.  Beneschau.  Öiiek  Franz  in  Swaron,  P.  PoHÖ. 

Seeman  Anton,  Forstadjunkt  in  Unt.-Poiar,  P.  Teinic  a.  Saz. 

Holzniederlagen :  KoSatka  Josef,  sen.,  Revierförster  u.  Holzniederlaseleiter  in  Beneschau,  P.  loco. 
Stasek  Heinrich,  Förster  und  Holzniederlageleiter  in  Nussle  bei  Prag,  P.  loco. 

Steinbrikihe :    MouSka  Karl,  Steinmetzmeister.    Schneiberg  Franz,  Rechnungsführer.    Beide  in 
Mra«,  P.  PoHd. 

KalkSfen :   Stasek  Anton,  Rechnungsführer  in  Cerc^an,  P.  Pofß. 

MeieriiofspSchter :    Kolensk;^  Alois  in  Teinic,  P.  loco.    Kade£ka   Ignaz  in  Benic,   P.  NetvoHc. 
Urbanides  Adalbert  in  Ledec,  P.  Teinic.    KoSerak  Adolf  in  Rothhof  P.  Beneschau. 


Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 

Carl  Salvator 

Erzherzog  von  Oesterreich,  königl.  Prinz  von  Ungarn  und  Böhmen 

etc.  etc.  etc. 

Besitz. 
Gut  Houschka  (Houika). 

Qer.*B€B.:  Brandets  «.  d.  E. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  zugleich  Curort  liegt  in  der  Ebene  und  hat  sandigen  Boden. 

Das  Curhans  liegt  in  der  Mitte  der  Parkanlage  und  besteht  aus  41  Zimmern  und  Lokalen. 

Hier  besteht  eine  Badeanstalt,  in  welcher  Eisen-,  Kiefemadel-,  Salz-,  Wannen-Bäder,  dannDampf- 
nnd  Douche-Bäder  verabfolgt  werden. 

Area:  Aecker  26-75  ha,  Wiesen  6-57  ha,  Gärten  0*6  ha,  Weiden  014  ha,  Waldungen  85-27  ha. 
Flösse  und  B{lche  2*05  ha,  unprodL  Boden  0*38  ha,  Bauarea  0*21  ha.  Zosammen  120-58  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  184  fl.    Katastralreinertrag  810  fl. 

Diese  Badeanstalt  ist  an  Maschner  Julius  verpachtet. 

Badeort-Verwaltung  in  Houschka  P.  u.  E.-B-Stat.  Alt-Bunzlau. 
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Seine  kaiserliche  und  königliche  Hoheit 

Ludwig  Salvator 

Erzherzog  von  Oesterreich,   königl.  Prinz  von  Ungarn  und  Böhnnen 

etc.  etc.  etc. 

Besitz. 
Allod.-Herr8chaft  Brandeis  a.  d.  E.  mit  Pi^erov. 

Oer.-Bes. :  Brandeii,  B«natek  n.  Btthm.  Brod. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  lie^  im  Flachlande  und  wird  von  der  Nordwestbahn  durch- 
schnitten.   Der  Boden  ist  theils  von  Sand,  theils  von  Lehm. 

Communicatlonsmitiel:  Die  üsterr.  Nordwestbahn  mit  den  Stationen:  Altbnnzlan,  Öelakovic, 
Lissa  und  YSetat.  Die  Commerzialbahn  mit  der  Station  Brandeis,  dann  die  alte  Prag-Reichenberger 
Aerarialstrasse. 

Residenzschloss  mit  Kapelle  und  Ziergarten  in  Brandeis  a.  d.  £.  Schloss  in  Pferov  und  Villa  in 
Altbunzlau.    Beamtenwohnungen  in  Brandeis  und  Pferov. 

Burgruine:  Jenstein. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Brandeis,  Elbekostelec,  Öelakovic,  DFevcic,  Sv^myslic,  Nehvizd, 
Pferov,  Zaap,  Semic,  Velenko,  PfedmSKc,  Skorkov,  Meöeh'z,  Kuttenthal,  VSetat  und  Kozel. 

Area :  Aecker  683-64  ha,  Wiesen  629-73  ha,  Obstgärten  11-51  ha,  Weiden  57-98  ha,  Wald  53  64  ha, 
Flüsse,  Bäche,  unprod.  Boden  und  Bauarea  570*72  ha.   Zasammeii  7816*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  10.818  fl.    Katastralreinertrag  47.656  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1864  1,600.000  fl. 

Die  ganze  Oekonomie  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen  zusammenhängend  und  bilden  folgende  Reviere: 
Altbunzlau,  Hlavenec,  Grilnbauden,  Sojovic,  Kochanek,  Langlauf,  Elbekostelec  und  Pferov. 

Haarwild:    Rehe,  Hasen. 

Federwild:  Birkwild,  Fasanen  (welche  in  allen  Revieren  wild  vorkommen),  Rebhühner  und 
Zugschnepfen. 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Brandeis  und  Pferov,  dann  Ziegelei  in  HruiSov,  verpachtet. 

Herrsohafls-Administration  und  Patronatsamt  in  Brandeis  a.  d.  E.: 

Möller  Friedrich,  Domainendirektor. 


Paiöl,  Dr.  Johann  —  Domainenarzt.  Rausek  Joh.,  Schlossgärtner. 

Labler  Carl,  Baumeister. 

Rentverwaltung  In  Brandeis  a.  d.  E. : 

Mens!  Carl,  Rentmdster.  Wessely  Joh.,  Adjunkt. 

Forstamt  In  Brandeis  a.  d.  E. : 

Hartmann  Josef,  Forstmeister. 
Reinwald  Ed.,  Forstkontrolor.  Langer  Alois,  Vermessungsadjunkt. 

RevierfSrster : 

Walter  Carl  in  Hlavenec.  Czerm^k  Bohuslav  in  Sojovic. 

Cermik  Franz  in  Grünbauden.  Mischek  Anton  in  Pferov. 

Kratochwil  Bernhard  in  Kopa. 

Förster : 

Mölzer  Franz  in  Langlauf. 

Lolcaladjunkten : 

Öervinka  Ignaz  in  Altbunzlau.  Zallabak  Franz  in  Kooh^nek. 

Pächter:    Min&Hk  Friedrich,  Bräuhauspächter  in  Brandeis.  Kornfeld  Friedrich,  Bräuhanspächter 
ia  Pferov.    Labler  Carl,  Ziegeleipächter  in  Brandeis. 
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Besitzer : 

Königreich   Bölimen. 

Palais:  Nr.-C.  6-lV.  in  Prag 
als  ehemaliger  Sitz  des  OberstbnrggrafenamteB  mit  den  ThUfmen  „Daliborka"  und  „schwarzer  Thnrm''. 

Besitz : 
Königlich   böhmische  Landesguter 

(ehemalige  Oberstbnrggräfliche  Amtagüter). 

Meierhöfe:  Rusin,  Hostivar  und  zerstreutliegende  Grundstöcke  in  den  Bezirken: 

Smichow,  Karolinenthal  und  Königl.  Weinberge. 

Ger.-Bex.:    Smichow,  Karolinenthal  u.  Königl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Theilweise  eben,  theilweiae  wellenförmig;  sandiger  Lehmboden.   ' 

Communicationsniittel :  Eisenbahnen  nnd  Strassen. 

Patronatskirohen   und  Pfarren:  Bohnic,   Bnbenc,   Hostiwaf,  Kowar  nnd  Liboc;  Filialkirehen: 
KoSif,  ftepy  und  WoleSek. 

Area:  Aecker  476-04  ha,   Wiesen  22-70  ha,   Gärten  0-47  ha,  Weiden  2610  ha,  Wald  83-29  ha, 
nnprod.  Boden  10  83  ha,  Bauarea  2*49  ha.    Znsammen  621*92  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  fl.  3.647.         Katastralreinertrag  fl.  15.624. 

Ohne  Einlagswertb. 

Die  OekOBomie-Area  bildet  nachstehende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe: 
Rnsin  mit  295*54  ha,  Hostiwar  mit  135*23  ha. 
Ansserdem  sind  parzellenweise  96*55  ha  Area  verpachtet. 

Die  Waldungen  bilden  einen  Complex  mit  gemischten  Bestfinden,  liefern  Brenn-  und  wenig  Nutzholz. 

Forstreviere:  Rusin  und  Sarka. 

Güter- Administration : 

Landesauschuss  des  Königreiches  Böhmen. 

Verrechnung  und  Cassagebahrung : 

Königl.  böhm.  Landesbuchhaltung  und  königl.  böhm.  Landescassa. 
Klobouinik  Carl,  Patronatskomminsär  in  Prag. 


Sillaba  Jakob,  Localforstadjnnkt  in  Liboc  Nr.  40. 

Pfichter : 

Strassern,  Louise  von—,  Pächterin  des  Meierhofes       Erste  böhm.Znckerraffinerie-Gesellschaft  in  Modran, 
in  Rusin.  Pächterin  des  Meierhofes  Hostiwah 
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Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Johann  Freiherr  von  Aehrenfhal, 

[  Se  k-  u.  tc.  apoBt.  Majestät  g«helm«p  Ralh,  Grosskreuz  des  Franz  Joeef-Ordens 
etc.  etc. 

PalalS;   Pr»R,  WenieUpUt»  Nr.  4t  iind  46  neu  nod  StpfanspaMP  Nr.  63  iiud  71  nen- 

Centrtlleltüng  für  beide  Domainen  Brou-Skal  uadDoxan  InGross-Skal,  r.TurnaK. 
Idiior  Emanne!,  RÜter  des  k.  u.  k.  Fnn«  .Tosef- Ordens,  Oberdireclor  /,ii  Oberhof,  1'.  Ttimaii. 

Reohnungarevislon  In  Doxan. 
Domln  Adolf,  Kevident  »n  Dojan,  P,  Bouschovic. 

Hauptoaua  In  Prag,  Wenzeleplntz  Nr.  44. 
Tischet  Wen/el,  HanplcsMier. 

Besitz: 
!. 

Allodial- Herrschaft  Doxan  (Doxanyi  mit  dsn  Gütern  Carnutz  und  Retfhoäf. 

G.'t..B.'..:     BhuJbIU.  LcilmurlW,  LlbuChoivlH  .1.  W.il»lim. 

Lage  und  Boden:    H'lgclig  mit  annfleo  Abdäohnngen;   vorherrechpnd  Snnd-  und  Lehmboden  mit 
I  diirohlaseeiidem    lliil«rgniDd,   Blellenveisö    Plänerkalk.     In  den  NittdetHug^ti    tm    Eg^rflnsBe   n&cbtiger 
\  AUnviitlbodm  mit  Leltennnt erlüg«. 
Com  munloations  mittel  -. 
Teplltz  nnd  Sohl  mi- Lei tmeriti 
Doiaa  eolfernt. 
Sohlosa  mit  Ziergarten,  Parkanlagen  nnd  Beamteowohmingen  In  Doian. 
Famitl  eng  ruft  in  Doxan. 

Areai    Aeoker    1.018'53   ha,   Wiesen   33-23   ha,  ObstK&rlen  47'44  hu,    r.eniüFx^rten    2  51ha, 
t  7,i«rgttrten  10-40  ha,   ^YeiDgäTtell  l'Oä  hu,   Ropfen^rten  S-3U'ha,   Weiden    fl2-82  hn,    Wald  ini-ü;  liu. 
inprod.  Boden  985  ha,  Banarea  9-6?  ha.    Zasammen  l.8«»'nit  ha. 

.Ijihrliche  Gnindstener  fl.  6.255.  Katastral-Reinerirag  II.  27.Bfi7. 

Eiolagewetlh  v.  J.  1848  C-M.  11.  422.361. 
Die  Oekoaomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewlrlschsfleten  Meierhofe: 
DoxBB   (Ode.  Doxsn,   Dolanek,   Neiihof  nnd  Brnian)  mit  S9S1I9  ha,  KnSnl«  (nde,  Klein  Niii-nlo) 
roll  89-83    ha,    Rohatee  .((^de.  Kuhatec   nnd   Liboleinlti)   mit  1J0563  ha,    Dnsnik  (Gilc.    DuSnlk  im<l 
Ühwalin)  mit  144-61  hn.  Redhost  mil  •il'i■^5  lia  und  Cernuli  mit  ICn  09  hiv. 
Zerstreut  liegende  parxelleo weise  verpachtete  39-41  ha  Area. 

BodenproductlDo :    Sämmtliche  Cetreidearleu,   namentlich  Weizen  nnd  GersKt,  dann  Kilbe,  Wein 
nnd  Hopfen. 

Schlferelen  in  Doxan,  Rohalec,  ßedhoS(  nnd  ^emnlii. 

RindvIeh-RafC:    Schwy-^er  nnd  Berner  Stiere  mit  l.andsohlag-KUfaen. 

Schftfvieh:    Sonthdownbücke  anf  Merino-  und  Negreti-Miittersehsfen. 

Obst-  und  GemDsebau;  Obstbau  bei  sümmtliolien  Meiereien;  Gemllsebsn  bei  Ouxan, 

ObsIbaumBohulen  in  Doxan  und  ftedhoif. 

WelDbta:    l-ea  ha  Weingirten  in  Ooisn;  Bnrsnnder  Rehe  (Rolh). 

Hopflnb«:    HopfengiHeD  In  NnCDio  mit  3-30  ha  Aren;  Saazer  Setilinge,  Qimlitfit  gnl. 


—  ISc  — 

Die  Waldngen  sind  theils  znBammenhfingend,  theils  getrennt.    Bei  Doxan  Allnvialboden,  bei 
Nuönio  Sandboden. 

Holzarteo:   Eichen,  Eschen,  Kiefer,  Ulmen;  liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 
Wild :  Hasen  nnd  Rebhühner.    Foretrevlere :  Doxan  nnd  NnSnitz. 

ladustrialleB :  Znckerfabrik  nnd  Bierbrauerei  in  Doxan  in  eigener  Regie;   eine  Eunstmahlmüble 
Terpaohtet 

Donaloe-DIreotloD  In  Doxan,  P.  u.  T.-St  Bauachomtgy  E.-B.-St,  Thereaienstadt, 

Grha  Ernst,  Domaine-Director. 
Nenmann  Wilhelm,  Rentverwalter. 

Wlrthsohafttverwalter : 
Hrdliöka  Wenzel  in  (^mntz.       Chlonpek  Franz  in  Dn$nik. 


äorel  Franz,  Wirthschaftsadjunkt  in  Dnfinik. 
Peths  Johann,  Obergärtner  in  Doxan. 

Bein  Forstwesen: 
Eratochwile  Carl,  Förster  in  Doxan. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Znckerfabrik  in  Doxan: 

Jelfnek  Anton,  Znckerfabriks-Director. 
Werner  Franz,  Znckerfabriks-Bnchhalter. 

&)BränhanBinDoxan: 

Hannfi  Franz,  Bräner. 
Mayer  Heinrich,  Bränhanskontrolor. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Gross-Skal  (Hrubä  Skala)  und  Turnau. 

Oer.-Bez. :    Tamaa  and  Lomnitz. 

Lage  und  Boden:  Plänerkalk,  Qnadersandstein  nnd  Basaltverwittemngsprodnot. 

ConmuBicatlODsnittel :  Die  Domaine  liegt  an  der  Tuman-Jiöiner  Aerarialstrasse,  nächst  Turnau 
a.  d.  Iser,  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Turnau,  der  böhmischen  Nordbahn  nnd  Reichenberg-Pardubicer  Yerbin- 
dmigsbahn. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  (Sommersitz)  in  Gross-Skal. 

Fanlliengruft  in  Doxan. 

BorgrulBe :   „Trosky**  und  Oberwaldstein,  Rotstein,  Kozlova. 

PatroDataklrchea  und  Pfarren :  Turnau,  Thein-Rovensko,  Viskef,  Tatobit,  Libnfi,  Gross-Skal ; 
Filialkirchen :   Hmdtic  nnd  Pfislavic. 

Area:  Aecker  1.187'11  ha.  Wiesen  30838  ha,  Gärten  71*98  ha,  Hntweinden  180-26  ha,  Bau- 
area  11*23  ha,  Teiche  46-73  ha,  Wald  2-483'90  ha,  steuerpflichtige  Wege  16*82  ha,  steuerfreie 
Wege  23*74  ha,  Bäche  und  FlOsse  35*63  ha,  nnprod.  Boden  537  ha.    Znsammen  4.821-16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  10.826.  Katastral-Reinertrag  fl.  47.968. 

Einlagswerth  v.  J.  1821  C.-M.  fl,  625.000. 

Die  OekOBonie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhofe: 

HoiFensko  mit  326**28  ha,  Waldstein  mit  286  ha,  NndTorie  185*29  ha,  ÜJezd  mit  255*50  ha, 
Semfn  mit  127*  17  ha,  Skall  mit  165*73  ha  und  Loniek  mit  9207  ha. 

Paraellenweise  verpachtete  Grundstücke  239*28  ha  Area. 


—  18Ä  — 

BodenprodyotioB :  WeizeD,  Koro,  Gerste,  Hafer,  HaisenfrOchte,  Kartoffeln,  Rapa,  ZnckerrQbe  und 
div.  Sämereien. 

Schifereieo:  Vystrkalov,  Kondin,  Üjezd,  Nndvovic,  Semin  nnd  Skal. 

RiDdvieh-Ra9e :   Beraer  nnd  Sohwyaer. 

Schafvieii-Ra9e :  Reine  Merino-Negreti-  nnd  Sotithdown-Krenzungen. 

Geatfit  in  Kyselov,  engl.  Halbblut. 

OlMt-  UDd  GenOaeban :   In  grosser  Ansdehnnng.    Alle  Gattungen,  vorzOglich  Zwetschken. 

OMlMunachuIe  in  Gross-Skal. 

Teloliwlrtliseliafl :   27  Teiche.    Flaohgattungeo :  Karpfen,  Hechte  nnd  Schleien. 

Die  WalduDgeo :  Nadelholzwald  besteht  ans  607,  Fichten,  5*/«  Tannen  und  357.  F5hren,  meist 
in  grossen  Parzellen.    Liefero  Nutz-  und- Brennholz.    Jährliche  Schlagfläche  beträgt  28  ha. 

Haar-  uod  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhahner,  Fasanen,  Wildenten  nnd  BirkhOhner. 

ThiergarteB  in  Gross-Skall,  150  Stück  Rehwild. 

Fasanerie :  Wilde  Zucht  800  Stück. 

Forstreviers :  Waldstein,  Wartenberg,  Pohof,  Troekovic,  Holenic,  Lou^ek  und  Tatobit. 

ladustrlalieD :  Ringziegelofen  in  Nndvovic  mit  2,000.000  Stück  Zieeelerzengnng,  diverser  Gattungen 
nnd  einfacher  Ziegelofen  in  Hofensko,  dann  Brettsäge  in  Podh&j  mit  Wasserbetrieb  in  eigener  Regie; 
Bränhans  in  Unter-Skal  auf  60  hl  Guss  nnd  1.200  hl  Erzeugung  verpachtet. 

Oberdirsotion  zu  Oberhof,  P.  Turmu,  T.-Si.  Bad  Wartenberg. 

Melchior  Emanuel,  Ritter  des  k.  u.  k.  Franz  Josef-Ordens,  Oberdirector. 

KoSfil  Carl,  Rentcassier. 
§koda  Emil,  Wirthschaftsadjunkt. 

Wlrthschafls-Verwaltung  in  Waidstein,  P.  Turnau. 

Lanfberger  Gustav,  Wirthschafis-Oberverwalter  nnd  Patronats-Oommissär. 

2&k  Josef,  Wirthschaftsadjunkt. 

Wirthschafls-Verwaltung  in  UJezd,  P.  Lihuh. 
Schön  Gustav,  Wirthschafts- Verwalter. 

Wlrthsohafts-Verwaltong  in  Nudvovic,  P.  Turnau, 

Knnygr  Paul,  Wirthschaftsbereiter  und  Ringofen-Ziegeleiverwaltcr. 
Knapp  Josef,  GSrtner  in  Unter-Skal.         Haj&k  Franz,  Gärtner  in  Waldstein. 

Bei  beiden  P.  Turnau. 

Forstverwaltung  In  Peleian,  P.  Turnau^  T.-SU  Bad  Wariehberg, 

Anger  Leopold,  Oberförster  in  PeleSan,  P.  Turnau. 

Wolf  Vincenz,  Forstgeometer  in  Kv/tkovic,  P.  Turnau. 

Marek  Josef,  Forstamtsadjunkt.        Anger  Heinrich,  Forstpraktikant. 

Beide  in  PoleSan. 

Revierförster: 

Silhav^  Josef  in  Bukovina,  P.  Turnau.         Vdvra  Wenzel  in  Troskovic,  P.  Rovensko. 
Tafoun  Anton  in  Holenic,  P.  Rovensko.       Tafoun  Franz  in  Pohof,  P.  Tnman. 

Tafoun  J.,  Localadjnnkt  in  Tatobit,  P.  Rovensko. 

Pächter : 

Das  zu  dem  Grosegrnndbesitz  Grpss-Skal  gehörende  Bad  Wartenberg  (Lazne  Sedmihorski^),  ist  dermal 

an  Johann  Sonrek  im  Bade  Wartenberg,  P.  loco  verpachtet. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alfred  Graf  Aichelburg. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Unter-Weckelsdorf  (Dolejsi  Teplice.) 

Ow.-Bm.  :  Follts. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig  und  milder  Lehmboden. 

ConmuDiGatlOBemittel :  Staats^Eisenbshn,  Strecke  Chotzen-Halbstadt ;  Bezirksstrasse  Weckelsdorf- 
Trautenaa  3  Meilen,  Stadt  Politz  1  Meile  entfernt. 

Schioss,  Beamtenbans  nnd  Verwaltnngskanzlei  im  Markte  Weckelsdorf. 

Patronatekirche :  St.  Maria-Hilf  in  Weckelsdort 

Area :  Aecker  142'38  ha,  Wiesen  244  44  ha,  Gärten  0*42  ha,  Weiden  7*86  ha,  Wald  680  55  ha, 
Wege  7*97  ha,  Banarea  1*20  ha.  Zagammen  1084*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.248  fl.    Katastralreinertrag  5.494  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1888   420.000  fl. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  parzellenweise  verpachtete  Meierhöfe :  Sohlosshof 
(Gemeinde  Markt  Weckelsdorf)  per  64-29  ha,  NIederbof  (Gemeinde  Unter- WeckelsdorO  per  87  97  ha, 
Neubof  (Gemeinde  Markt  WeckelsdorQ  per  22  84  ha. 

Bodenproduction:  Korn,  Hafer  und  Flachs. 

Rifldvieh-Ra9e:  Böhm.  Mittelschlag. 

Die  Waldungen  mit  den  grossartigen  wegen  ihrer  Sehenswürdigkeit  viel  besuchten  W^eckelsdorfer 
Felsen,  sind  in  grossen  Complexen  zusammenhängend.  Fichten,  Kiefern  und  Tannen  liefern  Brenn- 
und  Nutzholz, 

Haarwild :  Rehe  und  Hasen. 

Federwild:  Auerhähne,   Birkhähne,   Haselhuhn,   mitunter   auch  Schnepfen. 

Die  Waldfläche  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Kühberg  und  Buchberg, 

Induetrlalien :  Holzstofferzeugung  in  Buchwalzdorf  und  Brettsäge  mit  Schindelmaschine  in  Unter- 
Weckelsdorf,  beide  in  Regie. 

Gute-Verwaltung  Markt  Weckeledorf  (E.-B.-,  T.-  u.  P.-St.  Loco). 

Schrattenholzer  Franz,  Verwalter, 
Wartha  Anton,  Förster. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoeh^vohlgebo^en 

Frau  Maria  von  Albert 

in  Prag  Np.  670-ni. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Komoran   mit  zugekauften  Bustikalgründen. 

G«r.-Bec. :   Königuuil. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  am  rechten  Moldaunfer.  Der  Boden  ist  theils  tiefgründiger  Lehm, 
theile  sandiger  Boden. 

Connunicatlonsmittel :  Eisenbahn,  Dampfschiff  und  Bezirksstrassen.  Eine  Stunde  Fahrzeit  nach 
Prag,  V4  Stunde  nach  Königsaal. 

Kleines  SchlSeeohen,  Beamtenwohnhans  mit  nöthigen  WirthschaftsgebSuden  in  Komofan. 

Area:  Aecker  181-48  ha.  Wiesen  4-80  ha,  Gärten  3-72  ha,  Weiden  15-35  ha,  Wald  306*86  ha, 
Wege  und  Banarea  1*15  ha.    Zasammen  518"86  ha. 

2* 
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Jülirl.  r.nmaslener  G39  fl.    KattiHlr&trelnMtraic  2.8in  II. 
Rflobert.  Einlagswertli  v.  J.  1882  P7.472  fl. 

Dietie  Area  verttieilt  iiicb  auf  den  in  Regie  bewInhaoliBftnteti  Ucierhof  in   Koiiioi-an  ;   i-u  Sil  hx  j 
sind  p&rzellenweige  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Korn,  nerele,  Elufer,  Raps,  Itabe,  KartoiTeln. 

Riodvleh-Raf e :  SOlim.  Londschlag. 

Wald  ist  inaanimenhlingeiiil;  HolEarlen :  Eiche,  Weisebilche  linii  Nadel lifUzer.     AusBCr  Brennlioti  ] 
liefert  anch  EichcTi rinde. 

Haarwild:  liehe,  Hasen. 

Federwild:  Birkwild,  Schnepfen,  Fneanen,  liehlillhner. 

Uie  Waldarea  bildet  das  Revier  KomuFan. 

Gut)- Verwaltung  in  Komoran,  !'■  Knnigsaal,  K.-II.-SI.  ModFan. 
DiB  Gilt  wird  von  der  I'.  T.  UesitEerin,  resp,  dem  Schwiesersoline  Hicliard  Eicliler  \erwsll 


Seine  Excellenz 

Herr  Michael  Robert  Graf  Althann, 

Freiherr  auf  der  Goldburg  zu  Marstetlen,  Grand  von  Spanien  I.  Gl.,  Oberst- 
Erblandvorschnelder  und  Kampfrichter  im  Erzherzogihume  Oesterrelch  ob 
und  unter  der  Ens,  lt.  k  Kämmerer,  Ehrenrllter  des  souverainen  Malthesep- 
ordens,  erbliches  Mitglied  des  Herreuhauses  des  österr  Belchsralhea,  Standes- 
herr In  Preussen,  erbliches  Mitglied  des  preussischen  Herrenhauses,  Herr- 
schartsbesitzer. 


Ceatrai-Kantlel  zu  Zwentendorf  in  N'.-neeierreich. 


.  Fidetcommiss-Herrschaft  GrulJch  (Kräliky)  mit  Ober-  u.  Nieder-Erritz,  Grünbusch,  Morau, 
Ober-,  Mittel-  u.  Nieder-Lipka,  Lichtenau,  Grenzwald  u.  Ooland. 


Lage  und  Boden:  Hebiigig.  Lehmig  ii.  sandig,  imd  rauhes  Welter. 

ConiniunicatloDsnIttel :  EisenbsliiiBlatinn  Omlich  Vi  i^lde  enlfemt.  Aerarialgtraisen.   Flnss;  Stille 
ii.  wilde  Adler.    Niiehate  Slodt:   Senflenberg  n,  Sehönherg  äfftnnden  Entfemimg  von  Gnillch  Slndt. 

Beamtenswohnung  in  Grnlich. 

Familiengruft  in  Miilrlwnlde,  preiws.  SchleBii'n. 

Patronatskl rohen  und  Pfarreo:  Gnilich  mid  WicliBlmlil. 

Area:  Aecker  518-20 ha,  "WieBen  212-*6hti,  (iürlenO'93hB,  Ilnineiden  16-13 ha,  \\  üMer  3448-73 hu, 
Bäche  2'96  li»,  iinproiliikl.  Boden  2-16  ha.    ZnaanmeD  8.201-S5  hn.  i 

.Tührliche  Ornndstener  attO  ft.    Kalflslral-Rcinerlrag  1.1.108  fl. 
Einlugswerlh  vom  J.  1814  3S0.615  fl. 

Die  OekonomJe  venlieiit  sieh  an!  die,  mit  AneBchlnaa  von  Onilich,  parzrtlenn-eifie  verpueliteten  1 
Meierhöfe:  Urollch  (fiile.  nmlich)  B9-57Iih,  KlederUpk«  143-91  ha,  Oberllpka  113-42  lia,  Hlttelllpha  I 
llä-8E  ha,  LIebtenaa  14731  hn,  DoIUad  91-41  hn,  Hieder-Erltte  3^16  ha  nnd  Ober-Erlltx  4'Gtha.  ' 
I'nchtdaner  12  Jahre.  i 

Bodenproduclicn :  CVrealien,  Halsenfrilohtc,  KuoUcnfrllchte,  fiespimistpfliiosen  a.  Fiitierkrünler, 

Blndvieh-Ra^e  :  Bemer,  Roth -Seh  wara-Scbocken. 

IHk  Waldungen  simi  arrondirl  iia  Hochgebirge.  tfadelliOIzer,  LanbliolE  iinlergeoi-duel.  , 

Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild:  Rebhlllmer,  Wiu-liieln.  Ai.erlii.hne,  .Si-hnei.fen. 
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Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetbellt :  Ober-Erlitz,  Gnüicb)  liobtenau  und  Obermohran. 
iBduetriaiieo :  Dampfbretteäge. 

GuteverwaituDg  in  Grulich: 

Süknp  Ferdinand,  Gntsverwalter. 
Koscbatzky  Carl)  Forstingenieur  n.  Oberförster.      Ditterlich  Carl,  Waldbereiter. 

üolnb  Eonrad,  Forstamtsadjunkt. 

Förster : 

Bina  Anton.  Adamek  Johann.  Wojtech  Jobann. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Swoischitz  (Svojiice)  und  Libodritz  mit  dem  Allod.  Besitze 

Boschitz. 

Oer.-Bes. :  Eanfim. 

Lage  und  Boden :  Bei  Swoisebitz  ist  eben  und  von  Osten,  Westen  und  SUden  dnrcb  massige 
Högeln  geschützt.    Der  Boden  ist  tiefgründig  und  fruchtbar. 

CommunicatiOBsmittel :  Lokalbahn  von  Peöek. 

Residenzsohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Swoischitz,  Schloss  mit  Garten 
in  Libodric  und  Schloss  mit  Ziergarten  in  Lhota. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Swoischitz. 

Faniliengnift  in  Morstätten,  N.-Oesterreich. 

Area :  Aecker  1032-18  ha,  Wiesen  61-66  ha,  Gärten  13-22  ha.  Weiden  4211  ha,  Teiche  11*31  ha, 
Wald  77-08  ha,  unprodukt.  Boden  3-86  ha,  Bauarea  7-92  ha,  Wege  5*48  ha.   Znsammen  1.254*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7.928  fl.    Katastralreinertrag  34.927  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1812/1871  914.442  fl. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe :  SwolBehlti^ 
Wotteleseb,  Libod^its^  Zallesohan  und  Bosohitz« 

Teiche :  3  Karpfenteiche. 

Fasanerie  zu  Swoischitz  und  Libodritz. 

Industrialien :  Bohzuckerfabrik  zu  Karlsthal  bei  Swoischitz  in  Regie.  Bräuhaus  mit  Maschinen- 
betrieb anf  48  hl.  Guss  il  Wassermühle  in  Swoischitz,  beides  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Swoischitz  P.  loco. 
Reichart  Emil,  Director. 

Zuckerfabriks-Direction  in  Karlsthal  bei  Swoischitz. 

Directorstelle  unbesetzt. 

Technische-Adjunkten : 

Huka  N.  Kruschina  Johann.        Jirrak  Franz. 

Prochaska  Gustav,  Buchhalter.       Steiner  Josef,  Adjunkt. 

Pächter:  Kanderr  Ignaz,  des  Hofes  in  Swoischitz.  Heller  Sigmund,  des  Hofes  in  Wottelesch,  P. 
Swoschitz.  Bauer  Ignaz,  des  in  Hofes  Libodritz,  P.  Swoischitz.  Feldmann  Julius,  des  Hofes  in  Zalleschan, 
P.  Plafian.  Diamant  Jose^  des  Hofes  in  Boschitz,  P.  Swoischitz.  Wanök  Leopold,  Bräuhauspächter  zu 
Swoischitz.    Benesch  Josef,  Mühlenpächter  zu  Swoischitz. 

Besitzer : 

Erzbischöfliches  Alumnat  in  Prag. 

Besitz : 
Stiflungs-Gut  Sowinka  mit  Krisnowes. 

Ger.'Bes.:  JnngbansUa  d.  WeiMWMMr. 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomiegrilnde  haben  zumeist  ebene  Lage,  Hulweiden  und  Waldungen 
liegen  theilweise  auf  steilen  Anhöhen ;  der  Boden  besteht  aus  fruchtbarem  Lehm,  der  Hutweiden-  und 
Waldboden  ans  leichtem  Sand. 
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Communicatlonsmittel :  Böhm.  Nord-Westbahn  E.B.-P.-St.  Kuttenthal  und  BezirkMtrasBe. 
SchlSsschen  in  Sowinka. 
Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Kowafi. 

Area :    Aecker  208-22  ha,  Wiesen  9*49  ha,  Gärten  4*03  ha,  Weiden  46-04  ha,  Teiche  0-57  ha , 
Wald  57-55  ha,  unprod.  Boden  17*26  ha  und  Banarea  2*88  ha.  Zusammen  846*14  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  446  fl.    Katastral-Reinertrag  1.963  fl, 
Einlagswert  v.  J.  1624  17.100  Schock  ÄL  Gr. 

Die  Oekonoinie-Area  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Sowinka  und  KrAsnowes«    Sowinka  im 
Ganzen,  Krisnowes  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Alle  Halm-  und  Hackfrüchte. 
Die  Waldungen  bilden  das  Revier  Kr&snowes. 

Administration : 

Erzbischöfliche  Central:Eanzlei  in  Prag. 

Forstpersonale : 

Urban  Carl,  Förster  in  Sowinka. 

Meierhoftpächter :  Langhans  in  Sowinka  P.  Kuttenthal. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Bohumil  Appeltauer  in  Swojiic. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Swojaic. 

Gar.-Bes. :  BehlUtaiiliofeii, 

Lage  und  Boden :  Vorwiegend  hügelig,  und  guter  Kornboden. 

Communicatlonsmittel :    Böhm. -mähr.  Transversalbahn.  Station   eine   kleine  Stunde  von  SwojSic 
entfernt.    Nächste  Stadt  Schüttenhofen  IV«  Stunde  Entfernung,  woselbst  die  Post  sich  befindet. 

Ein  uralter  Wartthurm,  (jetzt  als  Schüttboden  benutzt).    Die   Mauern   unter  dem   Dache  sind 
4Va  Schuh  stark. 

Patronatskirche  und  Pfarre:    SwojSic. 

Area :  Aecker  64  ha,  Wiesen  26  ha,  Gärten  0-14  ha,  Weiden  23  ha,  Wald  59  ha,   Teiche  4  ha, 
nnpr.  Boden  0*04  ha,  Bauarea  0  57  ha.    Zogammen  176*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  158  fl.    Katastralreinertrag  696  fl. 
Bücherl.  Einlagswerth  v.  J.  1874  60.000  fl. 

Bodenproduction:  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :  Kreuzung  Landschlag  mit  Bemerrage« 

Obstbau :  Das  gewöhnliche  Kern-  und  Steinobst. 

Teiche  4.    Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Forellen.  Enten  und  Wasserhühner  kommen  vor. 

Waldungen  sind  in  einem  Complexe;  der  Boden  ist  verwitterter  Gneis;  liefern  sowohl   Brenn-  als 
auch  Nutzholz. 

Ein  Theil  ist  mit  amerikanischen  Waldbäumen  bepflanzt. 

Haarwild:   Hasen. 

Federwild:    Feld-   und   Haselhühner,    Schnepfen   und  Bekassinen,    Wachteln,    Krammetsvögel, 
manchmal  auch  Birkwild. 

Die  Waldarea  besteht  aus  dem  Forstreviere  Svatobor. 

Industrialien:    Eine  Ziegelhütte  im   Orte  SwojSic,  Kalkofen  bei  dem   Walde    V4  Stunde  von 
BwojSic  entfernt. 

Gutsverwaitung  in  Swojilc  E.-B.-St.derböhm.-mähr.Transver8.-B.nradek,  P.-T.-St.  Schüttenhofen. 
Das  Gut, wird  von  dem  EigenthUmer  selbst  verwaltet« 
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Besitzerin : 
Ihre  ^Vohlgebo^en 

Frau  Wilhelmine  Apt.-Kanka, 

Domaine-  und  Hausbesitzerin  in  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Jetrichowitz. 

Oer.-Bes. :  Sedleo  (Tab.  Kreii). 

Lage  und  Boden:  bergig,  und  ein  seichter  sandig-lehmiger  Boden. 

ConmunicatiODSBiittei :   Kaiser  Franz  Josefs-Bahn,  Station  Kl.  Hcfmanic-Sedlcc;  die  nächsten 
Städte  sind:  Sedlec,  Selöan,  Wotic  und  Tabor. 

Schioss  mit  Ziergarten,  Parkanlagen  und  einer  öffentl.  Kapelle  in  Jetrichowitz. 

Area :  Aecker  20202  ha,  Wiesen  5209  ha,  Gärten  5-58  ha,  Weiden  37*32  ha,  Teiche  27*32  ha, 
Wald  268-66  ha.    Zusammen  692*99  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  1050  fl.    Katastralreinertrag  4572  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1870  113.691  fl. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt  n.  z. :   Meierhof  in  Jetficbowiti  in 
Regie  mit  185  ha,  Meierhöfe  Wrehotits  und  Boietin  mit  196  ha  verpachtet. 

BodenproductioD :  Halmfrüchte,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Sohfiferei  im  Hofe  Boietin. 

RiDdvieh-Ra9eD :  Pinskauer  und  Landschlag. 

Teich wirthschaft:  Der  grösste  Teich  ist  der  Gross- Wrchotitzer.    Fischgattungen:  Spiegelkarpfen. 

Waldungen  sind  zerstreut  in  vielen  Parzellen.  Vorkommende  Holzarten :  Fichte  und  Tanne.  Liefert 
Brenn-  und  Nutzholz. 

laduatriaiien :  Eine  Brettsäge  in  JetHchowitz  in  eigener  Regie. 

Die  OekoDomie-  und  Forstverwaltung  in  Jetrichowitz  Post  Sedlec  (Tab.  Kreis). 

llchmann  Josef,  Forst-  und  Domaineleiter. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Anna  Gräfin  von  der  Asseburg 

geb.  Freiin  von  Kleist  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod.-Herrschaft  Belohrad  oder  Neudorf. 

Qer.'Bez. :  Nenpaka  und  HoHc. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  in  der  Mitte  des  Kessels  des  umgebenden  Südostengebirges. 
Das  Terrain  ist  fasst  eben  und  wenig  ansteigend.  Alluvialboden,  Lehm  und  Humus,  milder  Thonboden 
mit  weniger  Schotter  tiefgründig  und  durchlässig. 

Conmunicatioosnilttel :  Eisenbahnstation  der  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Poststation  in  loco. 
Krenzungspunkt  der  Bezirksstrassen  Neupaka-HoHc  und  Jicin-Josefstadt. 

Schioss  (vom  Albrecht  Grafen  Waldstein,  Herzog  von  Friedland  erbaut)  mit  Schlosskapelle  und 
Schloespark  in  Belohrad.    Domaine-Direktion,  Rentamt  und  Forstamt  daselbst. 

Schlossruine  Hradek. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  iuBMohrad.  Filialkirchen:  Aujezd-Sct. Johann,  Ridelec und Bjiiöka. 
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Area :  Aecker  575*96  ha,  Wiesen  296*91  ha,  Gärten  45*38  ha,  Weiden  34*89  ha,  Teiche  7*15  ha, 
Wald  995*76  ha,  Wege  und  Bäche  13*25  ha,  Banarea  5*90  ha.  Zasammen  1976*20  ha. 

Jährliche  Gmndsiener  6.581  iL    Katastralreinertrag  29.261  fl. 
Letzter  Einlagswerth  v.  J.  1880  1,300.000  fl. 

Die  OekODOinlearea  vertheilt  sich  anf  folgende  in  Reeie  bewirthschaftete  Meierhöfe  n.z.  Sohloashof 

gide.  BMohrad)  per  155*38  ha,  Hof  Okroaty  (Gde.  BMohrad  nnd  Aniezd  Set.  Johann)  per  154*86  ha. 
of  Lhota  (Gde.  Lhota*  Scharowec,  Niederneudorf,  Aujezd  Set.  Johann)  per  129.48  ha.  Hlederhof 
(Gde.  Niederneudorf  nnd  Gemin)  per  153*07  ha,  Nenhof  (Grde.  B^lohrad,  Brtev)  per  162.28  ha,  Hof  Cernin 
per  138*11  ha. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe,  Lein,  Raps,  Hirse,  alle  Halm-  nnd  Hülsenfrüchte. 

Schäferei  in  Neuhof.     Schafe  Kreuzung  mit  Southdown  mit  ^4  Merino. 

Rindvieh ra9en :    Reine  Schwyzer,  Oldemburger,    Kuhländer,  Mürzthaler,  dann  Kreuzungen  mit 
starkem  böhm.  Schlag. 

Obstbau :  Obstsorten  Aepfel,  Zwetschken  nnd  Kirschen.    Obstbaum  schule  in  BSlohrad. 

iNooriager  per  7*15  ha  zu  Badezwecken. 

Waldungen  sind  beinahe  zusammenhängend  und  liefern  meist  nur  Nutzholz 

Haarwiid:    Rehe,  Hasen. 

Federwiid:  Fasanen,  Rebhühner,  Birkwild,  Wildenten,  Schnepfen. 

Fasanerie  in  BMohrad;  Stand  120  Stück. 

Die  WaidflSohe  bildet  das  Forstreviere  BMohrad. 

industrialien :    Ein  Bräuhaus  ausser  Betrieb. 

Domains-  und  Forst-Di rection  In  Beiohrad,  P.-T.-E.-B.-St.  in  BSlohrad. 

Schubert  Heinrich,  Oberforstmeister. 
Bechtold  Franz,  Rentmeister  u.  Domaine-Gontrolor.  Nossek  Vladimir,  Domaine- Adjunkt 
Schmitt  Carl,  Forstverwalter.  Wischek  J.,  Oekonomie- Adjunkt. 

Sämmtlich  in  Beiohrad. 

Samek  F.,  Oekonomie- Adjunkt  in  Neuhof.  Niewelt  F.,  Oekonomie-Adjunkt  in  Niederhof. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Franz  Josef  Fürst  von  Auersperg, 

Sr.k.  u.  k.Apost.  Majestät  Kämmerer,  Erblandmarschall  von  Tirol,  Ritter  des 
hohen  deutschen  Ritterordens,  k.  und  k.  Oberlieutenant  i.  R. 

etc.  etc. 

Fürstl.  von  Auersperg'sches  Palais  in  Wien,  YIII.  Auerspergstrasse,  Nr.  1. 

Centraikanzlei  In  Wien,  for  alle  fürstlichen  Domainen  und  Werke. 

Vorstand :  J.  U.  Dr.  Theophil  Ritter  von  Arbter, 
Hof-  und  Gerichtsadvokat  in  Wien,  wohnt  im  Palais. 

Sekretär:  Schenek  Hemnann. 

Central-Rechnungsrevislon  in  Tupadl. 

Körners  Carl,  Oberrevident. 
2dLmal  Rudolf,  Revident.       Infeld,  Carl  Ritter  von  — ,  Assistent. 

Bauamt  in  2leb. 

Kristen  Josef.  Bauingenieur. 
Yizek  Wenzel,  Bauassistent. 


Besitz. 


Jlofl.-Herrschaft  Nassaberg,  mit  deu  iimorporirtcn  aiiioni  StNbrich,  Zajecic,  Nabocan 
uu'j  Libanic. 


iiii'r  i:i„ih'  (/.iiin^H-l  Kt-gieliiA-l.  Zii-ei  Driltel  Area 
lliii-l,.!  iiml  N;i.-.:iliLTi;"  (anmelsl  Waldungen  und 
i;'iir-iir/i[i,i-  ■jiiii  !■  Woizenbotien  mit  Kabenbftii 
ipif  ^li'iiii'  r.iii^i'.-^iliir  mit  Qnarzit  nnd  Scbiefer.) 
iiibi'iü   nute  Wuliigriimle  (Urgebirge,    vorwiegend 


d  Soden:  l^in  Drltti-I  Arr'!>  in  cl 
^.  iipe  in  (Ion  (ifri(iIil»bwirLi'[i  i'\ 
I  veri»achfp.lc  Meierhl'fe).  Dor  Kodeu  im  ilmi 
I  (KTOlderurmation  mit  Morgelknlli-  nmn'h<>i.[j[i 
I  In  «Im  nerioliWlnairkeii  Uhotfbof,  Illinski. 
i  Granit-  nnd  Gnei9imtorlagt>). 

ComnunlcatlonsmlttBi :  OeslerreiMliiBclie  NunlneKtbuliu.  Kisenliuhn-,  Post-  und  Tel^graphenstation 
I  in  Stktinnn.  StrasscD:  UezirtasliaBBeChriitlini-DpiitsclibrMl,  feriiordie  BezirksBlraflSen:  Chnidim- 
lyorel,  Markovic-SobHucli,  Ilehaanmfistec-ChrAitt,  IVhnv.-Katnenic-HIinsko,  NaMnberg-Hifetio,  Liütnric- 
I  Znmbera-MiFetio,  ZaJefiic-aroch.Teinitz,  etc. 

Dio  Domaine  durch sohnrtdel  in  Heu  Gericlititbexitken  HÜnsko,  Naesubcrg  nndChnidlm  vonSadon 
n   Korden  der  Chnidimkn-I'lnsB. 
Studie:    OeBtlioi:  Chrsst  5  Kim.,  südüsllidi :  Hlinnko  BKlm.,  westlicb:  HefmttnneBtM  6  Kim. 
I  WirdwMtJich :    P«rdubio  (J  Kim.,   nönllieh;   Chrudim  3  Kim.,  nonUisUicli :  Uroelu  Teiniti  5  Kim.    Die 
I  Ktitfe^niung  von  den  änsflersten  (Irenzeu  der  Domaine  ftng:enoiuineH, 

Herrsohaft liehe  Schlöseer:  Reeidenzschloss,  Park  und  Ziergarten  iu  Slaliiiiiii(Somniersit7.);  ^nmh 
«clilOBHchen  ia  Polom,  Sclilnas  in  Nnssaberg  (dni-in  Aas  k.  k.  Beeirkagerlcht),  Sol.losB  in  Se6  (Wohnung  dos 
ni'fpbthters),  iJcliluBs  iu  Ltpka  (Wohnung  des  Üofpäclitera).  Oomainen-Direclions-  und  ßentuoitsgobüiulo 
Iu  »latinan. 

Fantliengnift:  llob  bei  Öaslan. 

Burgmlnea:  SträdDv,  ZuTubcrg,  Ohob,  Wildstein  und  Itabstein. 

Palronatlklrchen :  Bojanov,  Bilowan,  Honwic,  Trhow-Kamenio,  Markowic, Nassaberg,  Pochubmtl 
,  Puloin,  Hwäfow,  Siftlinan,  Wmrtek,  Stt.  I^org  bei  Word,  ZuliK  und  Ziimbrrt!. 

Patronatepfarren :  Üojanov,  'rtliinT-Kameuie,  NasBabeig,  Slalinan  nnd  Ännibeie, 
Area:    Aeckcr  2.411  hu.  Wiesen  714  ha,  Obsl-  u.  Gemüflei-iinen    lu8  ha,   Hopfengärten    r>    ha, 
I  Weiden  SÖO  ha,  Teiche  23ö  ho,  Waldunj-en  5.11)4  ha,  nnpro<inkti\-er  Bodcu  (darin  Bauarca,  Wege  und 
I nni'roduktiv)  lOT  ha.    ZaBammen  8,967  ha. 

Jithrliche  Gmndetener  20.4S373  tl.    Kalastralreiuertrag  9().-232'27  II. 
Letzter  Einlagawerth  vom  J.  1841  1,180.682  fl. 
_  Die  Oekonomie  vertbeill  sich  auf  (oleende  in  Itegie  bewirthsohaftete  Meierhüfe:  Bltovan  ldSha> 

■Xlbulo  102  ha,  Xaboian  170  ha.  Kaieaber?  162  ha.  Focbobrad  (Cnlc  SobMilch)  160  ha.   Blatlsan 
l!45  ha,  SlaiTle  (Gdc  Licibofic)  143  ha,   StHbrlch  4SG  ha,  Worel    151  hn,   ZaJeöIo  233  h». 
I  Verpachtete   Heierhiife:    flanlovrle  (CLleLoiiku)  137  hn,  LIpka  170  ha,  Oaetap^k  (Ode  Prosee) 

i^ha,  Pfemiloir  (Ode  Prosfi^ka)  92  hs,  Ser  152  Im,  Smrcuk  Viha,  Trinuj  102  ha,  ZomberglOOha. 
Parzellenweie  verpachtete  Gmndaillcke  729  hii. 

BodeaproductiOQ :  Alle  Oetreide^altun gen,  Rn)>3,  Erbse,  Zucker- undFutterrDbe,  Rarioffeln,  Hopfen 
I  Fniierpflon7.en  (Futter-  nnd  Luzemklee  etc). 

Rindvieh -Rafen :  Vonviegend  Bemer,  kleinere  Partie  Simmenthaler  und  Freibtirger. 
Obst-  und  Gemüsebau:    Alle  einheimischen  Obstsorten  (Aepfel,  Birnen,  Pfinumcn,  Kirschen,  WhII- 
a  etc.)  neiniieegarten  in  Slatinan.  ((kmüsebau  filr  den  fUretl.  Üauebedart.) 
Obatbaomechulen  in  Zajeüic  nnd  Nassaberg. 

Hopfentiau ;  Hopfengarten  in  StKbHch  per  5  ha,  Grfinhopfen  Saazer  Abkunft. 
Tcichwirthschaft :    48  Teiche  per  238  ha.   (?,«tär,  Gr.  Havlovic,  Kamenic,  Rohlik,   Farif,   Run«, 
■  I>cnromiy7iBl;>},  Itohozna.MoMenice,  Pelräö,  Z<I4r,  TrpiSuv,  Hlnbok*.  Janui  etc).  Fiäohgattnngen :  Karpfen, 
I  Hechle,  Schleie,  Barsche  nnd  Aale,  WaseergeÜflgol :  Wildenten,  Wasscrhrihner,  riBcureiher,  Bekassinen. 
Torfstioh  bei  Worel,  nnn  aufgelassen. 

Die  Waldungen  (abem'iegond  Nadelholz  mit  eingesprengten   kleinen  Partim  Laubhölzer)  aind  in 
~  11  Complnsen   zuBammennängend.    C'Ircu  %  der  Area  Gebirgslage  im  Steuorbezirke  Hlinsko    nnd 
■g-,  (llrgobifge,  Granit-  imd  Gnelsunterlage)  ca.'/jder  Aren  in  dem  rtinidimerHeiirke.  iKreide- 
n  und  Silnr,  Hergclkalki   Qiiarxil  und  Schiefer),    mehr  in  der  Ebene. 
Uolurlen;  Kiohe,  Buche,  Erle,  Ahorn,  l'ichle,  Tiinne,  Kiefer,  Lerchenbaum. 


:  BlrkhUiner,  Sohnepfen,  Fasanen,  Rebhühner. 

ThierMilBB:  Kochanowic  per  1808  ha.  Wildsland:  800  St.  Rothwild  (Hiraohe),  *OSI.  RehwiM. 

16  St.  Moiifnona  (wilde  Schafe),   60  St.  Puannen,    10  St.  Bronerpiitter  (ettiopavit),  10  Sl.  Konica naneti, 

,  ci».  159t.  BlrkhüLuer,  50  Sl.  Wildentun,  lOSt.  Schwäne,  eine  Menge  Haaen,  Kaninchen  und  Reblillhner. 

lln  dicMm  Thiorpirten  iat  der  Meierlioi  Slawio  ein^eacliIoBaen,  desaen  FrQchte  dem  Wilde  zm  Aeaaiifc 

I   (reigeBtdit  aind.)  S  t  f  i  t  e  f  per  380  ha.  WÜdsUnd :  10«  St.  Rehe. 

Fannerle:  Woret  (Bez:  Chmdim).  Bea&tEung  300  St.  Fasanen. 

Forst re via re :  Cldam,  Kochanovio,  LihiQ,  (l.liotu  nun  mit  Kochanovic  vcroiniet)  Pelrkow,  ProBe6, 
llohotua,  (Soä  nun   mit  Prosefi  vereinigt)  Slavio,   SmriSek.    (StHbiHch   gew.  Fasanerie  nun  nufgelusscn.) 
I  8tHle^  Worel  und  Zubfi.  ' 

Indult  rl  all  ea :  Zuckerfabrik  in  Slatinan  (tlisenbnhn-,  Post-  imit  Telegraphen -Station  in  Slatinan), 
I  Robzuckererxeuentng  und  Raffinerie  in  eigner  Kogie^  KunstdUnserfabrilc  in  Slatinan  :  Saperphosijhate- 
[  Knengimgj  in  eigener  Rede.  Hineralwerk  in  Lukawio  (Eiaenbahn-,  Post-  und  Telgr.- Station  Slatinan), 
I  Hehwefelkiea-Borgban,  Schwefels&ure-Fabrikation;  in  eigener  Regie.  Dampfbierbrauerei  in  Nataaberg 
I  (PMtetatioii  dort)  Biereraeiigung  in  eigener  Ttegie.  Dampf1ii;eltatige  in  Libiä  (Post  NassaborK)  Brelter- 
'  wrrfc,  Kanhok-Erzengung,  verpachtet.  SaadsleinbrOcbe  in  Skrowid  (Post  Slatinan)  feinere  Sleinmctx- 
arbeilen,  verpochtel, 

Oomalne-DlrectiOQ  in  Slatinan  per  Chrudim,  Post-  und  Telegraphen-Station  daaelbst: 


Verwalter: 

goubek  Alois,  in  Slatinan.  Cihak  Jobtnn  in  Slfibfieh,  Post  Chnidim. 

erm&k  Johann  in  Zajefir,  Piial  Cliraat.  Hefmanovst^  Ludwig  in  Nassabcrg  (Post  dort). 

Vanük  Angiiat  in  Nabufan,  Post  Hr.  Teinüz. 

Oekonomle-Adjnokten : 
Kdiidelk:»  l'Vanz  in  StribHcli.  Zitterl  Carl  in  Zajei^io. 


VinKenz,  Ml'l>r.  — ,  HerrscliafisarKl  in  Naftsabcrg. 

Rentamt  in  Slatinan   I'.  1oco. 
firoi.*!  AnluTi,  Rcnimeister. 
Grund  Franz,  RentiKljunkt. 

Oberforslamt  In  LlbäA  (Post  Naaaabcr^l. 

1  Wilhelm,  Foralsecreiar. 


Oberrörster : 
Zeidler  Alfred,  Obcrflirelcr  in  Kochiir 


NetufiJl  WeuBcl  in  I'etrkov,  P.  Trhov  Kamenic, 
Rudolf  Johann  in  Word,  Posl  Klatinan. 
Tonsa  Adolf  in  Smrfok,  Post  Chrast. 
Sloupa  Anlon  in  Stfitef,  Post  Kassalwrg. 
Zelenka  Josef  i 


Znbfi 
Sclialler  Josef,  ForHlpraklikanl  iu  Prosen. 


Solar  Weuzel  in  Sla\ic,  Post  KaBsaben!- 
Wagner  Anton  in  Rohoioa,  P.  Trhov  Kamenic. 
Wagner  Praui  in  Olilum,  Post  Nassaberg; 
Zäh  Franz  in  ProseC,  Post  Sef. 
Poet  IVh.-Kamenic. 


Zuckerfabrik  In  Slatinan : 


Knbin  Johar 
filrowilz  Kmal,  Oauiier. 
Wagner  Adolf,  Natural  rech  nunesfllbrer. 
Kueak  Ignatz,  Adjunkt. 
Tepiy  Jafoslaw,  AitjiinkL 


,  Verwullerln  Slniinau. 

Horüfek  Wenzel,  Assiäleut. 
Killini^er  Frans,  Chemiker. 
Novotn^  Heinrich,  Magazinenr. 
Scbnller  Gtislav,  Aeaislent. 
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Beim  Mioeralwerke  und  bei  der  Kunetdünger-Fabrik  In  Lukavic  und  Slatioao : 

Woath  Theodor,  Bergrath  in  Lnkavic. 
Safatik  Johann,  Cassier  in  Lukavic.  Fiala  Franz,  Bergmeister  in  Lnkavic. 

Kuttner  Robert,  Bergamts- Assistent  in  Lukavic.       Schulz  Franz,  Kanzleiadjunkt  in  Lukavic. 

Kölln  Johann,  Magazineur  in  Lukavic. 

Beim  Bräuhause  in  Nassaberg : 

Sebesta  Johann,  Bräuer. 
(Die  Bräuhausverwaltung  ist  mit  der  Oekonomieverwaltung  in  Nassaberg  verbunden.) 

Meierhofspächter : 

Bondy  Theodor  in  Nürnberg,  P.  Nassaberg.  Pecina  Josef  in  Smrßek,  P.  Chrast. 

Häjek  Anton,  (HofPfemilovgen.)  inSef,  P.  loco.        Kogf4l  Josef  in  Oustupek,  P.  See. 
Hons  Wenzel  in  Havlovic,  P.  Qirast.  MareS  Alois  in  Sed,  Post  loco. 

Liebermann  Heinrich  (Hof  Lipka  u.  Travn^  gep.)  in  Lipka,  Post  Nassaberg. 

BrettsIgepSchter :  Dostäl  Johann  in  Lib&ji,  Post  Nassaberg. 

Stelobruchpachter :  Zubransk^  Rudolf  in  ^krov4d,  Post  Slatinan. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Cechtic  mit  den  incorp.  Gütern  Unter-Kralowic,   Hammerstadt, 

Zahridka,  Martinic,  Keblow  und  Krjwsgudow. 

Oer.-B€x. :  Unter-Kralowic. 

Lage:    gebirgig;  Boden  minderer  ertragsfahig. 

ComnuDicationsnittel :  Wien-Prag  Heeresstrasse.^  Unter-Kralowic  ist  mittelst  einiger  Bezirks- 
strassen  verbunden  u.  z.  mit  der  Stadt  Ledec  1  Vi  Stunden,  Öechtic  IVa  Stunden,  Humpolec  3  St.,  Zbraslawic 
3  St.  Entfernung. 

Schioss  in  Öechtic,  vermietet.  Schloss  in  Unter-Kralowic,  die  Hälfte  vermietet  und  Hälfte  Be- 
amtenswohnungen.    Schloss  in  Lhotic  vermietet. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Unter-Kralowic,  Zahradka,  Kfiwsoudow,  Öechtic,  Pertoltic.  Filial- 
kirchen: in  Borowsko,  SeboKc,  Jezow,  Snet,  Jenikow,  Michowic  und  Bufenic. 

Area :  Aecker  722  55  ha,  Wiesen  122-78  ha,  Gärten  21-59  ha,  Weiden  68*26  ha,  Teiche  15-19  ha, 
Wald  42-65  ha,  Flüsse,  Bäche  56-79  ha,  unprod.  Boden  43-86  ha,  Bauarea  7*48  ha.  Zasammen 
6818-50  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  6.295  fl.    Katastralreinertrag  27.731  fl. 
Letzter  bücherl.  Einlagswerth  vom  J.  1845  485.500  fl. 

Die  Oekonomiearea  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe :  Öeehtie  per  80  ha.  Chra- 
atowlo  per  190  ha,  Isbie  (Gemeinde  Jenikow)  per  89  ha,  Lliotie  (Gemeinde  Tomic)  per  l72  ha, 
Strfter  (Gde.  Unter-Kralowic)  per  177  ha  und  Sibof ie  (Gkie.  Borowsko-SeboHc)  per  95  ha. 

Obstbau  nicht  von  Bedeutung.    2  Obstbaumschulen. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend,  sondern  durch  andere  Culturen  getrennt.  Lage 
hoch,  Boden  minderer  Beschaffenheit.    Liefern  Brenn-  und  Bauholz. 

Haarwild:  zumeist  Hasen,  mitunter  auch  Rehe. 

Federwild:  Rebhühner. 

Die  Waldarea  per  4265  ha  ist  auf  folgende  Forstreviere  eingetheilt  u.  z, :  Dekanowic,  Hammer- 
stadt, Isbic,  KaliSf,  Melechow,  Michowic,  NSmßic,  Swihau,  »eboHc,  Tomic  und  Zahäj. 

iBdustrialien :  Bräuhaus  und  Ziegelei  in  Unter-Kralowic,  1  Ziegelei  in  Seboric  und  1  Ziegelei  in 
Kfiwsoudow,  alles  in  Regie. 

Guts-  und  Forst-Verwaltung  in  Unter-Kralowic  P.  u.  T.-St  in  loco. 

Cerm^k  Alois,  Domaine-Chef  und  Forstmeister  in  SeboFic. 
Smath  Rudolf,  Rentverwalter  in  Unter-Kralowic. 
Reich  Karl,  Forst amtsadj unkt  in  SeboHc. 


Rnre  Karl  in  Dßkitnnwic 
Cihfk  Leopold  in  Hämmerst mU. 


Michaiek  Weiuiel  in  Isbio. 

Sngl  Lüopolil  in  KullSf. 


S»el  Johann  in  Metechow. 
Khcil  MöriB  in  Micliowie. 
UohWek  Alfred  in  N^nific. 

l'uHiek  fViedrich  in  Swihnii, 


ITrvalek  Jnliiis 


Revleradj  unkten: 

1  fieboKo.  StotipiL  Anton  i: 

Schmidt  Eduard  in  Tomic. 


PiOliter:  Mrdler  Morix  in  Lhntic,    Uernann  Sigmund   i 
Hoher  Leopold  in  lebic. 


Sebofic,   Moruvec   David   i 


Domaine  ZIeb,  bestehend  aus  den  Allodial-HerrschaftenZleb  undTupadI,  denAllodial- 
gütern  Zak  und  Wrdy, 

welclie  llcrrscliaften  und  Qliler  je  sepnrat  in  der   kiinjgl.   Landtafcl  eingelegt  sind,   diinn  uns  dem    im- 
Bereiche dieser  r>Uier  liegenden  gnmdbUcherliclien  Besitze. 

0»r.-B«.:  ämalsB. 

Mit  Ansnnhme  der  Encluven  Dobrnwitow,  Wndritnt  und  Mofmvic  bildet  die  Domuiue  2teb  eial 
Knaomnienliiingendes Ganze nnd nimmt  milder  Hnnplinaase  seiner  mehr  fluchen  als  wellenförmigen Oranrt-^ 
slUcke  80  ziemlich  den  Kern  (tiefsten  I*nnkt)  des  Caslancr  Gerlelitatiexirkes  ein. 

Lage  und  Bnden:  Der  Boden  ^hürt  bauptsächlicli  der  kryataliniBchen,  oder  der  ürlormntion  an  j-l 
■lie  Abänderungen  des  Thonsc.hieferB  bilden  die  Hanptmasao  und  ertwheinC  dieser  als  glimmerreiclierj 
»ur  Venrittening  geeigneter  Gneis»,  wo  m  in  Abünderuiigen  des  Tlion Schiefers  flbergeht. 

Im  tiefsten  Punkte  des  Domainengebietce  bilden  die  An&chnemmungcn  und  Ahlngernn^ien  derfl 
ehemulienn  vielen  Teiche  k  ruft  ige  Weizen-  nnd  Iltibenböden,  die  Aeckerknime  wechaell  abmitkrüfligeor,  P 
nitirtieu,  humusi'dchen  Thonboden  von  l>l)  cm  Tiefe,  bis  »nm  magern  Lehmgrunde  von  niu'  10  cm  liefet  | 
Ackorkrnme. 

Communioationtnitlel :  Die  östevr.  Norilweslbntin  diirulniehl  das  Domünengebiel  von  Wesl   t , 

Süd  in  einer  Länge  von  B  Kim.  und  die  Locaibahu  Cftslan-ZimTaleu  |_mit  der  Station  in  Zieh)  durch-  \ 
schneidet  in?  Kim.  Lunge  die  Domaiue  in  zwei  lUchtimgen.  An  bequemen,  sehr  gut  erhaltenen Strasaen 
hat  die  Domaine  keinen  Uangel.  und  sind  somit  deren  Communications  Verhältnisse  <Ue  denkbar  besten. 
Das  Gebiet  der  Domalne  ist  mehr  wasaorarm,  da  mit  Ausnahme  des  kleinen  Flusses  Doubniwka  nur 
noch  wenig  wasberreiche  Bäche  vorhanden  sind. 

Die  Bezirksstadt  f'nslan,  dami   die   wiclitigc    Uaudelsstadt   GolÜ-Jenikau  sind  bloa  in  je  einer 
Stunde  von  Zleb  entfernt. 

HerrKhaflliohe  SchlSsaer:  Dns  alierthllmliche  Schloa«  ileh,  nlaSilz  der  fürstlichen  Familie,  daa  1 
SchloBS  in  TnpadI,  nunmehr  als  Boamtenswohnung  benutzt,  und  das  Schlösachen  in  Zak,  gut  erhalten,  I 
jedoch  vorlaufig  unbenfltzt.  Beamteusitohnungen  nnd  Amtslokalitäten;  Ein  Amtsgebftude  in  Zleb,  Sitz  der! 
Domainodirection.  Ein  Amtsgebünde  im  Schlosse  l'upadi  als  Sitz  der  Central  rech  nnngsrevision,  dann! 
Beamtenswohnuiigen  in  den  einzelnen  WirlhschaAsbezirkenCB),  nenn  Furslhänser  und  eine  grüsscre  Aniahl  j 
Uegerhänaer. 

Famfllengnifl  neben  der  Pfarrkirche  in  ^leb. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  2  Pfarren  (>5leb  und  FoÜH  3  ffarrkirchon  (2leb  imd  Poteh),  10  1 
niiatkirchen  n.  i.  in  St.  Ann»,  St.  Marcus,  LicnmBfio,  Horks.  Okfeeanei,  Bradic,  Pfibyslavic,  Kosohlod,  I 
Schofow  [ind  Dobrowitow,  und  eine  prneht^-ollc  Schiosskaiielle  in  Zleb. 

Area :  n.  zw.  der  Domaine ; 

AI  stieb:  Aecker  1389-71  ha,  Wiesen  76  55  ha,  Oärien  4508ha,  Weiden 49 32 ha,  Teiche  17  ha,  l 
Widder  81!) GO  ha,  Wege  und  Gewässer  9-31  ha,    Bauarea  12'65  ha,  iinprod  Boden  427  ha.  Zasammen  1 


Leisler  bOcherl.  Einlagswerth  vom  J.  18ti8    1547.958  fl. 


ZMAmaei  2I88'01  ha. 


7  hn,  Weiden  Fi8-7I1  ha,   Teiche  J 
I  ü3  ha,  nnprod.  BoUen  4til  ha.  " 


ifi& 


KalsBtralertr&e  ^^304  fl.    GmndBteiier  12.100  fl. 
l,«zler  bUcherl,  Einlagswertli  vom  .1.  I«fl8    «B7.777  fl. 
C)  XakE  Aeoker  420C6  ha,  Wiesen  10'9B  ha,  Cliüev  ä-89  h»,  Weiilen  29-86  h»,  Teiche  1-07  b». 
WÜAet    IT-Tß  h»,  Wege  und  GewäBser  3-84  ha,   B:iturea  395  liit,  nnprod.  Boden  S'Ol  hu.  KDfaraaii>D 
4M-98  hii. 

KatsstralreiDeHrag  U0G4  fl.    ftniiulHleuer  3.1tß  fl. 
Letzter  bllcherl.  EinUgsneilU  vom  J.  186S    106.139  fl. 
Dl  Wrdy !  Aeeter  3ß-17  ha,  Wiesen  0-3ß  ha,  Gürten  0-04  ha,  Weiilen  0*12  h»,  Biinnre»  0-r,4  ha. 
I  XDiRmmen  8(i*78  hit. 

Katastralertmg  1.S63  H.    ßrandsteiier  291  fl. 
Leiitcr  bOcherl.  Einlogswerth  vom  J.  1808    16M2  fl. 


Rattlkal«:    Aeoker  31-42  ha,  Wiesen  1-40  h»,  Gurten  4-4i;  ha,  Weiden  ( 
fl'e^e  imd  Gewässer  029  ha,  Baiiarea  1-40  ha.    ZaSBinmen  39'85  ha. 

i  fl. 


Ilha,   Wiilder  0-17  hii, 


Katastral  ertrag  1.153  fl.  Grnndsten 
Ulster  büoherl.  Einlagswerlh  vom  J.  1868  47.789  fl. 
I  vertheiU  »ich  auf  die  in  Regie  bewIrthschaftetcMeierhÜfe:  Kleb  312-33  ha,  Zeliab 
^18  h».  Hoitonlic  141-14  ha,  Bnda  108-7ä  ha,  Braeio  17U'88  h»,  Earlsbof  Ilil-4S  ha,  Tnpadl 
»0-47  h».  SondeloT  334-80  ha,  SkoTlc  I8n-5g  hu,  Marko*lc  22227  hu,  Ktk  301-33  ha,  Strampaneh 
11'06  ha  n.  Neuhst  105-39  h»,  zitsamnien  3'372  C«  ha,  dann  verpachteten  Ilof  Pf  IbjriUTle  mit  130-StJ  ha. 
broer  verpachtete,  serstreut  liegende  Domainegnindatllcke  1011  80  ha  iL  Rustikalgnindstfleke  89'89  hu. 
BodeDproductlon :  Alle  Cerealien,  Zncker-  nnd  Fntlerrllben,  Kartoffel,  FuHerpflanzcn  (aiiB^e- 
lehnter  Iitinernbsii)  Klee-  und  RUbensamen. 

Rlndvieh-Raf  en :  Zitueist  Berner  nnd  Sohwjier  Hornvieh. 

Der  Obstbau  sehr  ausgedehnt;  in  den  vielen  Gürten  und  Alleen  waren  im  Jahre  1888  47.277  Stilek 
._  ar?   Ohstbruimc  vorhanden.    Zumeiat  WirthschaflBobst,    gtile  Sorten    Äepfel,  Birnen,  Kirgchen  und 
FZwelsohken. 

Ein  grosser  Gemüsegarten  r.xitn  fürstlichen  Uaiisgebrancb  in  2lebi 

Zwei  srosec  Obstbau« schulen,  in  Brngic   und   Tnpadl,  mit  S4'811  StDck   Bäiimchen  am  Jahres- 
tehliwe  im. 

Teicfiwlrthtchan  in  23  kleineren  Regie-Teichen  nur  imhedontond.    Dot  grilsste  Teich,   PasHiBkiS 
1  Bracic  hat  ein  Areal    von   nur  7'82  lia.    Ansbcule  wimeist  Karpfen,   etwas    Hecht.    Waaeergeflügel 
|aehr  selten 

Der  Waldbettand  von  1990  .IocIt  —  n 
Beviere  eingelheilt,  wBron  nur  iwei  — 
phadn  und  (tlr  sich  —  sind  jedoch  srrondirt  nnd  comsasirt,  mit   nur  wenigen  imd   geringen   fremden 
.jilaven,    164069  ha  Hochwald,  34931  ha  Niedemuld.    Jahreaholzetat  44^5  Feelmeter;   hicvoa  48*/, 
l^erk-  und  ßanhulz,  nnd  62Vi  Brennholz. 

Der  Waldboden,  mraeist  Thonsohiofer  nnd  Gndss  mit  ansehnlichen  errnptiven  GritnitbUSeken,  in 
1  Revieren  Uhwälowio  undZieb  südlich  geneigt,  in  den  Revieren  Bra£ic  und  Dobro\vi(ow  wellenlörmip 
s  eben. 

Wlldgefliigel :    Schnepfen  selten,   sonstiges  nur  spärlich  vorkommend. 

ThlerBarten :  I  Rehgarlen  in  lieb,  Sland  60,StUck,  1  Dammwildgarlen  in  BraCic,  Stand  15oSlUck. 
Fasanerien:  1  Fasanerie  bei  St.  Anna  in2leb,  Fusanbeeatzung  250  Stück,  je  1  Fasanerie  in  .Sktivio, 
jFsHaneubesat/ung 300 Stück,  inTu|iadl,  Fasane nbesatnmg 300 Stück,  in2ak.  Fus«nenbeBalKuni;20USt(lck. 
Forstreviere:  BroCIn,  Dobronllow,  Chwälowic,  lieb. 
Jagdreviere :  8t.  Anna  in  lieb,  in  Skowic,  in  Tupadl,  in  Isk. 

IndnstriaMen :  1  Zuckerfabrik  in  Zleb,  gleicliMitip  Raffinerie,  1  Bierbrnuerei  in  Tupadl  '1  Sniril'-a- 
bbrik  in  ZJeb,  1  Ziegelei  in  Matkovie,  1  Brelfaiige  in  Braäic,  alle  in  Eigenregie.,  1  Mahlraühli'  (Kiuifl- 
VmÖlite)  in  ZIeb,  1  MalUmühlc  in  Dobroirilow,  1  Mahlmllhle  in  Lohow,  alle  drei  verpachlel, 

DomainenOlreclion  lo  2leb  I'oat,  K.-B.-  n.  T.-St.  loci). 
Hüleiovsk;^  Joaef,  Domaiuen-Direclor. 

Müller  Frans,  Di rections- Adjunkt. 

Rentamt  in  2(eb. 
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Oekonomie-Bezirk8verwalter : 

Novdk  Ludwig  in  &eb,  P.  Ipco.  Öermak  Vincenz  in  Tapadl  P.  ÖariaiL 

Reich  Franz  in  Bradic,  P.  Caslan.  Elngelberth  Alois  in  Kondelow  P.  GaBlati. 

Horak  Ferdinand  in  Zak  P.  Caslan. 

Wirthschafts-AdJuDkten : 

Jech  Johann  in  äeb.  Franz  Heinrich  in  Braßic. 

HmSka  Wenzel  in  Koudelow. 

Gärtner: 

ÖiSek  Johann  in  ^eb.  Klapka  Johann  in  Tnpadl. 

Forstamt  Z&les  in  Braölo  P.  Caslan. 

Eisselt  Josef,  Forstmeister. 
Sommer  Josef,  Forstamtsadjnnkt. 

Förster : 

Schnlz  Benjamin  in  Bracic  P.  öaslan.  Wagner  Adolf  in  St.  Anna  P.  ^eb. 

Censk]^  FYanz  in  Dobrovitov  P.  Caslan«  Girsik  Anton  in  Skovic  P.  Caslan. 

Kheil  Johann  in  Chvdlovic  P.  Ronov.  Kotzy  Johann  in  Tnpadl  P.  Caslau. 

Mysliyec  Karl  in  Zleb  P.  loco.  Mich^lek  Vincenz  in  Zak  P.  Caslan. 


Forstadjunkt : 

Fibich  Rudolf  in  Dobrowitow. 

Industrialien : 

a)  Zuckerfabrik  in  Zleb : 

Hoffmann  Johann,  Zuckerfabriks-Director. 
Machek  Karl,  Cassier.  Fischer  Franz,  Zuckermeister. 

StdnS  Emil,  Controlor.  Vocel  Adalbert,  techn.  Adjunkt. 

Kotzy  Franz,  Rechnungsführer  Köcher  Martin,  techn.  Adjunkt, 

Minafik  OldHch,  Assistent.  Riedl  Ladisl,  Chemiker. 

b)  Bräuhaus  in  Tupadl : 

Schanrek  Josef,  Bräuer.  Hergesell  Adalbert,  Controlor.    ■ 

c)  Spiritusfabrik  in  ^eb: 
Novotn^  Carl,  Brennereileiter. 

Hofpächter :  Havelka  Wenzel  in  PHbyslavic. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Franziska  Gräfin  von  Auersperg,  geb.  Freiin  von  Henneberg-Spiegel, 

Sternkreuz-Ordens-Dame  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allod.-Herrschaft  Hartenberg  mit  Frankenhammer. 

0«r.-Bes  i    Falkenta  n.  Oraallta. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  am  Fnsse  des  Erzgebirges  nnd  bat  vorberrscbend  eine 
hügelige  Lage  mit  sanften  Lebnen.    Der  Boden  gehört  der  Glimmerschiefer-Formation. 

Communioationsmittel:  K.  k.  priv.  Buschtehrader-Eisenbahn  (Carlsbad-Eger-Klingentbal),  Falke- 
naner  Bezirksstrasse,  auf  der  Domaine  zwei  eigene  kleine  Strassen.  Nächste  Städte  sind :  Falkenau 
IV2  Stimden,  Gossengrün  V4  Stunde,  Bleistadt  1  Stunde,   Graslitz  3  Stunden,   Heinrichsgrün  2  Stunden. 

Sohloss:  Alterthümlicbes  Schloss  mit  Scblosskapelle  und  Park  in  Hartenberg,  wo  sich  auch  die 
Verwalters-  u.  Forstmeisters-Wohnung,  dann  die  Wirthschafts-  und  Forstkanzlei  befinden. 
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Patroiatskirohe  und  Pfarre  dann  Familiengruft  in  Gossengrün. 

Area:    Aecker  un^  Wiesen  550  ha  und  2.723  ha  Wald. 

Jährliche  Gmndstener  4.114  fl.    Katastral-Reinertrag  18.606  fl. 
Letzter  Einlagswerth  v.  J.  1821  843.583  fl. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  Meierhöfe :  Hof  Hartenberg.  Franzlskabofy 
Pfirgleaser  Hof,  Spltalbof»  Leopoldhammerhof,  Niegelhof  und  Frankenhammeroof.  Der  Meierhof 
Hartenberg  wird  in  Regie  verwaltet,  die  übrigen  Meierhöfe  sind  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Korn,  Hafer,  Kartoffel  nnd  Fntterrttbe. 

Obstbau  sehr  gering.    Eine  Obstbaumsohole  in  Hartenberg. 

Teichwirthschaft  besteht  ans  4  Teichen.  Die  grössten  sind:  Schloss-  nnd  Schachteich.  Fisch- 
gattimgen:  Forellen. 

Waldungen  sind  zusammenhängend,  haben  sehr  günstige  Lage,  Lehmboden,  vorherrschend.  Holz- 
arten: Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche  und  diverses  Laubholz  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haarwild:    Hasen,  Rehe. 

Federwild:  Rebhühner. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt:  Hartenberg,  Leopoldhammer,  Prünles, 
Frankenhammer,  Ehmet  und  Stdngmb. 

induatrialien :  Brauerei  in  Hartenberg  in  eigener  Regie;  Erzengung  von  Schank-,  Lager-  und 
Porterbier.    Eine  Brettsäge  in  Leopoldhammer  ebenfalls  in  Eigenregie. 

Domainen-Verwaltung  in  Harteoberg,  Bnscht.  E.-B.-  n.  P.-St.  in  loco. 

Wolschan  Carl,  Domainenverwalter. 
Baldas,  Gustav  Edler  von  — ,  Cassaverwalter.    Kohlert  Reinhold,  Wirthschaftskanzelist. 

Podvin  Franz,  Schlossgärtner. 

Forstamt  in  Hartenberg: 

Dobiasch  Johann,  Forstmeister. 
Gareis  Wilhelm,  Forstamtskanzelist  nnd  Kevierleiter. 

RevierfSrster: 

Wondrasch  Franz  in  Leopoldhammer,  P.  Gossengrün.   Veidl  Carl  in  Prünles,  P.  Bleistadt. 
Wohlrab  Georg  in  Frankenhammer,  P.  Graslitz.      Unger  Wenzel  in  Ehmet,  P.  Neukirchen. 

Licha  Anton  in  Wallhof,  P.  loco. 

ForstadJuDliteD : 

Weiss  Emannel  in  Frankenhammer,  P.  Graslitz.      Kämpf  Anton  in  Ehmet,  P.  Neukirchen. 
Schreiner  Wenzel  in  Leopoldhammer,  P.  Gossengrün.  Reif  v.  Schlaggenfels,  Carl  —  in  Prünles,  P.  Bleistadt. 

Bei  der  Industrie :    Dräxler  Franz,  Bräuer  in  Hartenberg. 

2. 

Allod.-Gut  Wallhof. 

Ger.  «Bes.  t  WUditoin. 

Lage  und  Boden:    Die  Domaine  liegt  in  einer  Ebene;  der  Boden  ist.theils  lehmig  theils  sandig. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahnen  n.  z.  Bahnstation  Franzensbad  2V4  Stunden,  Voitersreuth 
IV2  Stunden.  Die  Stadt  Eger  3  Stunden  entfernt. 

SohlSsaer:  Schloss  Neuhof  als  Sommeraufenthalt  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen.  Schloss 
W^allhof  nnd  Schloss  Hörsin  als  Beamtenwohnungen. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Neukirchen. 

Areas  Aecker  278  ha.  Wiesen  149  ha,  Gärten  4  ha,  Weiden  13  ha,  Teiche  7  ha,  Wald  480  ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  2  ha,  unprod.  Boden  6  ha,  Bauaren  3  ha.  Zasammen  1142  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.769  zl.    Katastralreinertrag  12.151  fl. 
Letzter  Einlagswerth  v.  J.  1834  135.000  fl.  C.-M. 

Die  Oekonomiearea  ist  in  Regie  und  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Wallhof  per  200*26  ha, 
Nenliof  (Gem.  Brenndorf)  per  109.31  ha.  Hörein  per  274*50  ha.  Stelngrub  44  31  ha.  Der  Meierhof 
Ebnet  per  11*51  ha  parzeHenweise  verpachtet. 
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Bodenproductlon :  Alle  nalufrlktite  imd  KDüllengoträchsc. 
Rlndviehra^e:  Egerlumler. 

Obstbftu  geriü'^.    ObHtbaiimscIiulen  in  WaIIIioF  und  Neuhof. 

Waldungen  hnlien  eine  gebirgige  Lage,  liefern  Kiitz-  und  Bn-nnluil/..     Uokurleu;     Tii 
Kicfpr,  Biiulie. 

Haarwild:  Reli,  IJaeon. 

Federwild:  Ilaselwilil,  Rebliülmcr. 

Die  Forste  sind  in  Kwei  Reviere  eiiigetheilt  ii.  z.  Elitoet-  nnd  Stfitignib-Itevier. 

Induatriallen :    Ziegelei  in  Wnllliof  niul  ia  Neiirisa. 

Domaine-Verwtltuno  in  WalHior,  p.  Neiikirchcn  b.  I^er. 

I^cittiuann  Frani.  Dom  a  in  ev  er  wall  er  in  HOrsin  P.  Nciikirchen- 

Liobn  Allton,  Itevierfttrater  ii.  Rechoim^fUhrer  in  Wnlltiof,  P.  Neiikircheu. 

ilnaer  Wendel,  Revieriiirelor  in  Btimet.  P.  Nenkirchen. 

Jeliiiek  Ciiri,  Schlosagikrtner  in  Neiiliof,  P.  Nmikirelieii. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  von  Auersperg, 

Herzog    von  Gottschee,    gefürsteter   Graf  von    "Wels,  Obersterlandnnarschall 
m  Krain  und  der  Wlndlsohen  Mark,  k.  u,  k.  OberlleutenanL  im  1.  Landwehr- 
Dragoner-Regiment  eto.  etc. 

Besitz: 
Allol-Herrschaft  Wlascliim  (Vlasim)  i[iit<]eiiiDcorporiit''nGrit<>ru  Castrowitz  und  Libouü.J 

Lage  jod  Boden:    Uilgellaml  n.  sandiger  Lelimbodeu. 

Gommunicationsmittel :  AerarialetrkBse  von  Benüsclmn  nneti  IgUn,  Eise nbah natu tion  der  Fr.-J.-B.l 

Iteuewlisii  VJ  Kim.   entfernt,  sonst,   ifezirksatrHsaen  u^ch    Kullenberg,   Wotic,  Diwisclian,   Kolin   imil 

JUIISITOÜC. 

Residenzschloss   mit  einer  Schlos^kupelle   und  einer    mit  Manorn  ei n^fii ödsten    Parkanlage  in  1 
WlnBcliim,  lipamlenwdhniinpen  nnd  Sita  der  Crntralldtnng  in  Wlaschini. 

Famill  eng  ruft  in  der  Kirche  zu  Wiaschim  und  eine  nengoba«te  Gruft  am  Friedhut, 

Patronatakirchen  und  Pfarren:  Dechsntei  in  >Vla3chim,  Domasohin  zngetheili  tn  WUsebim 
(dff  jeweilige  Kiiplun  bnaur^  die  Seelsorgel.  älSpannw  Pfarre  und  Hlialkirclie  in  Tchnir;  Kondrac 
mit  Filialkirche  iiradifif,  Welliauh  und  FiHalkirctie  Libonfi,  Wnllfubrtskapulle  Loreno  zu  Wlaschiin 
gehörig. 

Area:  Accker  1067'48  ha,  Wiewn  260.07  ha,  Gärten  30'34  ha.  Weiden  102-6Gba,  Teiche  Gl-M  ha, 
Wald  S2U-44  hn,  Flftase  und  BSohe  ItfÖS  ha,  Wege  and  Lehnigrnbeti  35-30  ha,  Baiiurea  13-33  ha. 
ZaRammen  4864*03  ha. 

Jährliche  r.niniialouer  IJSBS  fl-   'Kalaslralreineflrng  3-J.13.i  fl. 
LeiEler  Einlagswerth  v.  J.  180;i  1,050.421  tl. 


.  .  i'n    per 

(MJaleeko)  per  181f33  ha.  Lhotka  (MEBtoi'ko)  perOT-öohs,  HnoalB  (Dnbjperlölaiia,  Skalkaa  tUolinal 
116'38  ha.  Neaper  per  lUOl  ha,  Ostrow  p?r  74*74  ha,  Pawlowlc  per  6867  ha,  Tebow  (Klwinib) 
per  2t'J-n  ha,  Slepauow  per  HO'O]  ha  nnd  CaatrowitK  (Wnieonle)  per  ]37'21  ha.  ' 

Ferner  Meierhof  LlboDB  per  104-OtJ  ha,  dann  RamemiA  (»de.  ttork'>wit2)  |>pr63'T'Jha  verpaehlel.  J 

Bodenproductlon :  Weizen,  Kom,  Oerale,  Hafer,  Kartoffeln. 

Rlndvleh-RB9en :  Holländer,  AlgSner,  MUrzlImler  und  Lundsclda^. 

Obttbau  wird  wenig  beirieben,  das  Klima  hi  zn  rauh.    Obsllmi  im  schule  in  WI.iü 
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Teich wirthschafl:    Die  grössten  Teiche  sind  Smickaiier  mit  25*89  ha,  Straschitker  per  17*26  ha. 
FifichgattuDgen :  Karpfen,  Hechte  und  Schillo. 

Die  WalduDgen  sind  in  4  grossen  nnd  9  kloinen  Complexen.  Lehmiger  Sandboden.  Vorherrschend 
Fichte ;  407,  Brennholz  und  607o  Nutzholz. 

Haarwild:    Kehwild,  Hasen. 

Federwiid:  Birkwild,  Rebhühner,  Schnepfen. 

Thiergarten  bei  Wlaschim  138.11  ha  gross  mit  50  Stück  Dammwild. 

Fasanerie :    Nur  wilde  Zucht  in  Skalkau,  Brück  und  Nesper.    Stand  circa  1800  Stück. 

Die  Forete  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Skalkau  mit  Öastrowitz,  Nesper,  Brück,  Jawomik 
und  Tehow. 

Indiistriaiieii :    Bräuhaus  in  Wlaschim  in  eigener  Regie. 

Domainen-  und  Foretdireotion  in  Wlaschim  P.-  u.  T.-St.  in  loco. 

Dolleschal  Anton,  Forstrath  und  Leiter  der  Centralkanzlei  in  Wlaschim. 
Snk  Adalbert,  Verwalter  in  Wlaschim.  Zbozenek}  Anton,  Wirthschaftsberoiter  in  Wolnik, 

Morawek  Jak.,  Verwalter  in  Doma8chin,P.  Wlaschim.  P.  Wlaschim. 

Tantz  A.,  Wirthschaftsadjunkt  in  Wlaschim. 

Rentamt  in  Wlaschim: 

Cirman  Thomas,  Rentmeister  zugleich  Patronats-Commissär. 

Krestan  Dionys,  Revident. 


Jcfabek  Anton,  Bräuer.  Hercik  Albert,  Gärtner. 

Trislik  Johann,  Schlossverwalter. 

Forstpersonale : 

Midloch  Adolf,  Forstingenieur.         Pauer  Heinrich,  Forstamtsadjnnkt. 

Beide  in  Wlaschim. 

FSrster: 

Thofenskf  Johann  in  Skalkau,  P.  Wlaschim.  Pugmau  Alexander  in  Brück,  P.  Wlaschim. 

Plaminek  Alois  in  Nesper,  P.  Louöowitz.  Brosch  Friedrich  in  Tehow,  r,  Wlaschim. 

Stefan  Carl  in  Jawomik,  P.  Stßpänow. 

ProU  Johann,  Adjunkt  im  Thiergarten. 


Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Wilhelmine  Fürstin  Auersperg  geb.  Gräfin  Colloredo-Mannsfeld, 

Sternkreuzordens-  u.  Palastdame  Ihrer  Majestät  der  Kaiserin  von  Oesterreich 

etc.  etc. 

Palais :  in  Prag,  Altstadt  Nr.  189—1.,  Kreuzhermplatz, 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Grunberg  (Zelenä  hora)  mit  Prädlo. 

Ger.'Bes. :  Nepomak. 

Lage  and  Boden :    Gebirgslage  —  coupirt,  seichter  Uumiis,  abwechselnd  sandig  und  gemengt  mit 
Granitschiefer. 

Commanicatlonsmlttel :  Kaiser  Franz-Joscfs-Bahn,  Aer.-Strasse  Pilsen-Wien. 

In  der  nächsten  Nähe  liegen:  Die  Stadt  Nepomuk;  Pilsen  35  Kim.,  Klattau  nnd  Pfestic22Klm. 
entfernt.    Im  Norden  durch  Fluss  Uslava  (Angelfluss)  durchschnitten. 

3 
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Schloss  Grunberg,  Btammcnd  ans  dem  14.  Jahrhunderte  (Fundort  der   „Grünberger  Handschrift 
ai  1817)    auf  einem  hohen  Waldkegel  gelegen. 

Am  Fusse  des  Schlossberges  liegt  das  Amtsgcbäude  mit  der  Direction  und  dem  Rentamte,  mit 
dem  Hofe  Stemberg  und  dem  Bräahause  verbunden. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Schlosskirche  mit  Caplanei.  Dechantei  in  Nepomuk  mit  den 
zwei  Patronatskirchen  St.  Jakobi  und  St.  Johann!  in  Kepomuk»  und  den  Filialkirchen  im  Kloster  und 
in  Mile6.  Pfarre  in  WrCeö,  mit  der  Patronatskirche  Wrßeft  und  der  Kapelle  St.  Adalberti,  dann  Pfarre 
in  Pradlo  mit  der  Patronatskirche  daselbst. 

Area:  Aecker  935-20  ha,  Wiesen  246-70  ha,  Gärten  1561  ha,  Weiden  74  ha,  Teiche  54  50  ha, 
Wald  1678-72  ha,  unprod.  Boden  1062  ha,  Bauarea  975  ha.  Zosammen  8016^02  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  5.559  fl.    Katastral-Reinertrag  24  489  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1856  fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe,  u.  z. :  Stembergr 
(Gde.  Dvorec,  Kloster,  Tojic  und  Nepomuk)  per  236*91  ha,  Borek  (Gdo.  Kloster,  Nepomuk  und  Pradlo) 
per  156-95  ha,  Pradlo  (Gde.  Pradlo)  per  232-81  ha,  Dnbec  (Gde.  Pradlo,  Srb  und  Wrceft)  per  131-83  ha 
und  ZelTlc  (Gde.  Miled,  Tfep^ic  und  2elvic)  per  14533  ha. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Kartoffeln,  Zucker-  und 
Futterrübe. 

Rindvieh-Ra9en :  Landschlag  mit  Pinskauer  und  Bemer  Stieren  gekreuzt. 

Fohlenzucht  im  Kleinen,  Englisch-Halbblut. 

Obstbau:  Schloss-Gemttsegarten  mit  Edelobst,  dann  Obstbau-  und  Ziersträucherschule  in  Kloster 

Teiohwirthschafl :  18  Teiche,  hicvon  4  grössere  Karpfenteiche  u.  z. :  Mohelnic,  Jednota,  Hütten 
und  Kla§tersk]j^.    Karpfenzucht:  Jährl.  Production  ca  20  q. 

Wildenten  als  Teichvögel  kommen  vor. 

Waldarea  theils  getrennt  durchFeldcultur,theils  durch  Waldungen  zusammenhängend,  Hochplateau. 

Holzarten :  Fichten,  Kiefern,  Buchen ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Federwild:  Birkhahn  und  Schnepfen  als  Strichvögel. 

Thiergärten.  Beim  Revier  Chejlava  sind  780  ha  als  Thiergarten  eingcplankt  auf  Rehwild  und 
wilde  Fasanen.    Remies  in  Grünborg  und  Cabuzi  mit  Fasanen,  Rebhühner  und  Hasenbesatzung. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingethcilt:  Chejlava  mit  799  ha,  Doubrava  mit  486  ha» 
Wimberg  238  ha  und  Zelovic  mit  153  ha. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Grünberg  auf  36  hl  Guss.  Spiritusbrennerci  in  Pradlo  mit  522  hl  Con- 
tingent.  Raps(ilfabrik  in  Eisenhütten,  Ziegelei  in  Grünberg,  eine  kleine  Ilolzessigfabrik  in  Hütten,  Brett- 
und  Schindelsäge  mit  Wasserkraft  inDworcc,  sämmtlich  in  Regio;  dann  4  Mahlmühlen  und  zwar:  2  in 
Kloster,  1  in  Jednota  und  1  in  Dworec,  sämmtlich  verpachtet. 

Domainen-Directlon  In  Griinberg  P.-T.-E  -B  -St.  Nepomuk. 

King  Karl,  Domaincn-Director. 
Wagner  Karl,  Direct.- Adjunkt. 

Rentamt  in  Griinberg: 

Dittrich  Ignaz,  Rentmeistcr. 
Koutensky'  Johann,  Rent- Adjunkt. 


Linhart  Wenzel,  Brauer  in  Griinberg.  Kuli§Wenzl,Wirthschaft8vcrw.  in  Pradlo  P.  Nepomuk. 

ZömerLeop.,Oelf.-Ver\v.  in  Eisenhütten  P.Wrccfi.      Potocka  Karl,  Gärtner  in  Kloster  P.  Nepomuk. 

Forstamt  in  Nepomuk. 

öihak  Leopold,  Forstmeister  in  Nepomuk  P.  loco. 
Knimphanscl  Friedrich,  Forstacljunkt  in  Nepomuk. 
Matausch  Ant.,  Förster  in  Dubec,  P.  Nepomuk.        Ceral  Franz,  Förster  in  Sedlischt  P.  Wrceö. 
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Besitzer: 
Höch^vürdiger 

Augustiner-Convent  zu  St.  Thomas  in  Prag. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Luzec. 

Oer.-Bes. :  Beraan. 

Lage  und  Boden:  Das  Gnt  liegt  in  einem  von  Hügeln  umgebenen  Kesselthale.  Der  Boden 
ist  frachtbar. 

Communicationsmittel :  Westbahn  nächste  Station  Karlstein  ly.  Stunde  entfernt;  Prag-Duxer 
Eisenbahn  nächste  Station  DnSnik  IV2  Stunde  Entfernung;  dann  Bezirksstrassen.  Nächste  Stadt  ist 
Berann,  2  Stunden  entfernt. 

SchlSeechen  mit  einer  Hanskapelle  in  Lniec. 

Area:  Aecker  105  ha,  Wiesen  9  ha,  Gärten  3ha,  Weiden 3 ha,  Teiche 2*50 ha,  Waldungen 32 ha. 
Bauarea  0*50  ha.  Zosammen  155  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  435  fl.    Eatastral-Reinertrag  1.915  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1791  fl.  30.523. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  den  verpachteten  Meierhof  Luiee.    Pachtdauer  12  Jahre. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidegattungen,  Zuckerrübe  und  Futterpflanzen.  Zugleich  wird  auch 
eine  ausgebreitete  Milchwirthschaft  betrieben. 

Rindvieh-Ra9en :  Kuhländer-  und  Tauser-Ra^e. 

Obetbau :  Zwei  Obstgärten  liefern  alle  Sorten  von  Obst,  auch  die  Feldraine  sind  mit  Obstbäumen 
besetzt. 

Der  Wald  ist  zusammenhängend,  hügelig,  Sandboden ;  Holzart :  Kiefer,  liefert  Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Bebhühner. 

Guts-Administratlon  Im  Convent  St.  Thomae  in  Prag. 

Krupsky,  P.  Maxmilian  —  Prior. 

Meierhofepächter :  Blöchl  Jakob  in  Liizan ;  dessen  Verwalter :  Lichtenstem  Jaroslav,  k.  und  k. 
Reserve-Lieutenant. 


2. 

Stiflungs-Gut  Stranka. 

Ger.-Bes.:  Daaba  and  Melnik. 

Lage  und  Boden :  Im  Melniker  Bezirke  eben,  und  tiefgründiger  Lehmboden ;  im  Daubauer  Bezirke 
theils  eben,  theils  gebirgig  mit  Lehmboden. 

Communloationemittel :  Bezirksstrassen  nach  Melnik,  Jungbnnzlau,  Dauba  und  B.-Leipa;  auf  2 
bis  3  Stunden  Entfernung  zur  nächsten  Stadt  Dauba,  Melnik  und  Jungbunzlau. 

Ein  Schloee  in  Stranka  mit  Privatkapelle,  Beamten wohnung  und  Amtslokalitäten. 

Area :  Aecker  380'39  ha,  Wiesen  25*93  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  15*68  ha,  Hopfengärten 
13-73  ha,  Weiden  29-78  ha,  Teiche  1*35  ha,  Wald  864.17  ha,  Flüsse  0  28  ha,  unprod.  Boden  16-94  ha, 
Bauarea  2*01  ha.  Zagammen  1350*26  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.232  fl.    KatastralreineHrag  14.240  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1860  fl.  105.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  vertheilt:  Meierhof  Stranka  per  200  ha 
in  Regie,  dann  Meierhof  KadUn  per  64  ha,  Zittnei  per  73  ha  und  Dabns  per  41  ha.  Parzellenweise 
Torpachtet  42  ha  zerstreut  liegende  Grundstücke. 
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Bodenproduction :  Alle  Getreidegattungen,  Raps  und  Rübe. 

Eine  Schäferei  bei  Siranka. 

Rlndvieh-Ra9e :  Veredelter  böhm.  Landschlag. 

Obstbau :  In  Gärten  und  Alleen  ca  6000  Stück  Obstbäume,  zumeist  Nüsse,  Birnen,  Zwetschken 
und  beliebte  Kirschen. 

Obstbaumschule  in  Stranka. 

Hopfenbau:  ca  14  ha  Hopfengärten.    Sorte:  Dauber  Bezirks-Grünhopfen. 

Waldungen  sind  thcils  zusammenhängend,  theils  durch  andere  Culturen  getrennt ;  gebirgig,  Lehm- 
und  Sandboden.    Holzgattung:  Kiefer,  Fichte,  Eichen,  Buchen,  Birken  und  Tanne. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachteln,  Auer-  und  Birkhühner,  Schnepfen. 

Die  Waldarea  ist  in  5  Forstreviere  eingetheilt  il  z.  :  Stranka,  Zittnei,  Dobfin,  Konradsthal 
und  Rai. 

Industrialien :  Ein  Bräuhaus  In  Albrechtsthal,  eine  Mühle  und  eine  Brettsäge,  alles  verpachtet. 

Guts-Administration  In  Stranka.  P.-T.-St.  MSeno. 
Plaschka,  P.  Emil  — ,  Administrator. 

Mauder  Anton,  Venn'alter. 
Patzelt  Robert,  Förster  in  Dobffn,  Post  Dauba. 

Pächter : 

Minks  Franz,  Pächter  des  Meierhofes  in  Dubus,  P.  Dauba. 
Kubin  Anton,  Bräuhauspächter  in  Albertsthal,  P.  MSeno. 
Weinlich  Joh.,  Mühl-  iL  Brettsägepächter  in  Albertsthal,  P.  Mfieno. 


Besitzer : 
Hochwürdiger 

Augustiner-Convent  in  Böhm.-Leipa. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Schönborn  mit  Klein-Aicha  und  Tiefendorf. 

Oer.-Bez.:  BOhm.-Leipa. 

Area :  Accker  66  ha,  Wiesen  25  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  3  ha,  Wald  46  ha,  Flüsse,  Bäche  5  ha, 
Bauarea  und  unprod.  Boden  4  ha.  Zosammen  151  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  281  fl.     Katastral-Rcinertrag  1237  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  ist  in  folgende  parzellenwcise  verpachtete  Meierhöfe  u.  z.  Tiefendorf,  Klein- 
Aicha  und  Leipa  eingetheilt. 

Guts-Administratioii : 

Augustiner-Convent  in  Böhm.-Leipa. 


Besitzer: 
Hoch\A^ürdiger 

Augustiner-Convent  in  Unter-Roöov. 

Besitz : 
Stiflungs-Gut  Lisfan  (Lesfany). 

Oer.-Bez. :  Laan. 

Lage  und  Boden :  Bei  LiSfan  flach,  bei  Rocov  gebirgig. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  von  Ligfun  1  Stunde  und  von  Rocov  2  Stunden  entfernt ; 
femer  Bezirksstrasse  ZTinschen  Laun-Kakonic.  Stadt  Laun  2  Stunden  und  Stadt  Rakonic  3  Stunden 
entlegen. 
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Klosterkirche  in  Unter-RoSov.    « 

Area :    Aecker  187  ha,  Wiesen  3  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  7  37  ha,  Hopfengärton   6  ha, 
Weiden  1  ha,  Wald  68  ha,  FlUsse,  Wege,  Bäche  6  ha.  Zngammen  278.87  ha. 

Jährt.  Grundsteuer  1.161  fl.    Katastralreinertrag  5.162  fl. 

Die  OekODOmie  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe :    iJnter-Bo^OT  116  ha  in  Regie,    und  Llgfan 
per  162*37  ha,  auf  12  Jahre  verpachtet. 

Bodenprodaotlon :  Getreide,  Rübe,  Hopfen. 

Schäfereien  in  Lischtan. 

Rindvieh-Race :  Landschlag,  Kreuzung  mit  SchTv^^er. 

Obst:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken. 

Obstbaamschulen  im  Elostergarten  in  Unter-Rocov  und  im  Meierhofgarten  Lischtan. 

Hopfengarten :  6  ha.    Hopfensorte  :  Saazer  Bezirkshopfen,  roth. 

Waidarea  besteht  aus  mehreren  Parzellen.   Vorkommende  Holzarten :   Fichte,  Kiefer  und  Buche. 

Industrialien :  Bierbrauerei  in  Unter-Rocov  verpachtet;  Ziegelbrennerei  in  Regie. 

Convents-Gute-Verwaltung  im  Kloster  zu  Unter-Roöov  P.-T.-St  Ober-Rocov. 
Mühlstein,  F.  Method  Leon.  — ,  Prior  und  Oekonomic-Inspector. 

Meierhofspächterin :  Göhl  Katharina  in  LiSfan. 


Besitzer : 
Hochwürdiger 

Augustiner  Convent  in  Weisswasser. 

Klostergebäude  in  Weisswasser. 

Besitz. 
Stiftungsgut  Wiska. 

Oer.-Bez.;  WeliswMier. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau,  magerer  Sandboden  mit  Quadersandsteinunterlage. 

Commuilioationsinittel :  BOhm.-Nordbahn ;  Strasse  nach  Jungbnnzlau  3  Stunden,  Hirschberg  3  Stunden 
nnd  Hahnerwasser  2  Stunden,  nach  MSeno  3  Stunden  Entfernung. 

Area:  Aecker  67-52 ha.  Wiesen  5-89 ha,  Garten  107 ha,  Weiden  3*41  ha,  Wald  199-45  ha,  unprod. 
Boden  0.49  ha.  Znaammen  277*83  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  265  fl.    Katastralreinertrag  1.165  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie  u.  z.  der  Meierhof  Paterhof  per  60-41  ha  ist  verpachtet ;  Pachtdauer  12  Jahre.  16*48  ha 
auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Flachs,  etwas  Gerste  und  Zuckerrübe. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  zwei  zusammenhängenden  Theilen.  Vorkommende  Holzarten:  Kiefer, 
eingesprengt  mit  Fichte  und  Lärche.  Liefern  Brennholz  und  etwas  Nutzholz.  Die  Waldungen  bilden 
Revier  Paterhof. 

Guteverwaltung  im  Augustiner  Convente  in  Weieswaseer,  E.-B.-T.-  n.  P.-St.  loco. 

Pavlik,  P.  August  — ,  Prior. 
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Besitzer : 
Seine  ^Vohlgebo^en 

Herr  Mathias  Bacik, 

Fabrikant  in   Karolinenthal. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Strizkow. 

Ger.-Bei. :  BeneiebAa. 

Lage  and  Boden:  Das  Terain  bildet  zumoist  eine  Ebene,  guter  frnchtbarer  Kornboden. 

■ 

CoRimunicationemittel :  Bezirksstrassen,  Eisenbahnstation  Beneschan  IV2  St.  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten  in  StH^kow. 

Area:  Aecker  50  ha,  Wiesen  12  ha,  Gärten  1  ha,   Weiden  1*6  ha,  Teiche  3  ha,  Wald  0*2  ha, 
Banarea  0*8  ha.    Znsammen  77*6  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  193  fl.    Katastral-Reinertrag  852  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  63.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  Meierhof  StH2kow. 

Bodenproduotion :  Alle  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Industrialien :  Bräuhans  und  Mälzerei  in  StHikow  in  Regie. 

Guts-Verwaltung  In  StHzkow,  P.  Beneschan. 
Das  Gut  wird  von  dem  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 

Die  Herren  Erben  nacli  Clemens  Bacliofen  von  Eclit. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Swinar  mit  Lhotica. 

Ger.-Bez.:  Beraon. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  am  Fusse  des  Brdygebirgszuges.  Der  Boden  ist  vorherr- 
schend humoser  Lehmboden  mit  Thonschieferunterlage,  dann  seichter  lehmiger  Sandboden. 

Communioatlonsmittel :  Bezirks-Strassen  von  Ost  nach  West,  Eisenbahnstation  iiewnitz  der  Böhm. 
Westbahn  11  Kim.  entfernt. 

Die  nächsten  Städte  sind  nordöstlich :  Prag  3*7  Meilen,  nordwestlich :  Beraun  1*6  Meilen  und 
südlich :  DobfiS  17  Meilen  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten  und  Verwalterswohnung  in  SwinaF. 

Burg  Karlstein  1  Stunde  W^egs  entfernt. 

Area:  Aecker  30955  ha.  Wiesen  32*93  ha,  Gärten  19'40ha,  Weiden  11*50  ha,  Teich  und  Bach 
3*58  ha,  Wald  108*82  ha,  unprod.  Boden  208  ha,  Bauarea  1*42  ha.  Zasammen  488*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.310  fl.    Katastral -Reinertrag  5.561  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1863  fl.  825.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Swlnaf, 
Halaun  und  Lhotka.  zusammen  mit  34*iS*S5  ha  Area.  Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  per 
2810  ha  Area. 

Bodenproduotion:  Rübe,  Gerste,  Weizen,  Korn,  Uafcr,  Raps,  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Ualaun  und  Lhotka. 
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Teiohwirthschafi:  2  kleine  Teiche,  welche  theilweise  znr  Bewässernng  der  Wiesen  nnd  znr 
Versorgung  (Röhrenanlage)  des  Hofes  und  Parkes  mit  Wasser  dienen. 

Die  Waldungen  sind  in  zusammenhängenden  Streifen  an  der  nördlichen  Lehne  des  Brdygebir^es. 
Fichten  und  Tannen  liefern  Brennholz.  Sechs  kleine  Parzellen  dienen  mehr  zum  Schutz  für  das  Wild. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild :  Rebhühner,  Schnepfenzüge,  (vereinzelt  Auerhähne). 

Fasanerie  in  Öihatko.    Stand  80  Stück. 

Die  Waldarea  bildet  zwei  Reviere:  Öihdtko  nnd  Halaun. 

Induatriallen:  Ziegelei  kleineren  Umfanges  (2  Oefen). 

Domainen-Verwaltung  in  Swinar,  £.-B.-St.  flewnitz,  P.-  u.  T.-St.  Litten. 

Dobiaä,  J.  Em.  — ,  Domaineverwalter. 
Jilek  Josef,  Adjunkt. 
Manual  Fr.  Gärtner. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Wladik  Hugo  de  Balthazar, 

k.  und  k.  Generalstabsmajor  und  Generalstabschef  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Hrochov-Teinitz  (Hrochuv  Tynec)  mit  Vorwerk  Babäkov. 

Oer.-Bez. :  Cbnidlm,  Hliatko,  Hobenmautb,  NMSAberg  und  SkaS. 

Lage  und  Boden:  Lage  ist  eben,  Boden  tiefgründig  und  fruchtbar. 

Commanioatlonsmittel :  Bahnstation  DaSic,  Chrast,  Aerarialstrasse,  Bezirksstrasse  gegen  Pardubic, 
Chrast  und  Hohenmauth. 

Schloss   mit  Ziergarten  nnd  Park  in  Hrochov-Teinitz,   Jagdschi oss  in  Babakov  und  separates 
Amtshaus  in  Teinitz. 

Patronat8ki rohen  und  Pfarren:  Hrochov-Teinitz  und  6epnik,  Filialkirche  in  Trozovic. 

Area:   Aecker  151-23  ha,   Wiesen  3C-49  ha,   Gärten  (Park)   7-43  ha,   Weiden  2*38  ha,   Wald 
531-73  ha,  Unprod.  3  05  ha,  Banarea  105  ha.    Zosammen  732*31  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1  662  fl.    Katastral-Reinertrag  7282  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  420.000. 

Die  Oekonomie  bildet  den  inKegie  bewirthschafteten  Meierhof  in  Hrochov-Teinitz,  dann  parzellen- 
vreise  verpachtete  Grundstücke  24*31  ha. 

Bodenproduotion:  Hübe,  W^eizen,  Gerste  und  Klee. 

Rindviehra9e:  Landschlag-  und  Lavanthaler-Ra^e. 

Die  Waldangen   sind  bei   Babakov  zusammenhängend  und  im  Uohenmauther  Bezirk   zerstreut. 
Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haarwild:  Rehwild,  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner. 

Die  Waldarea  ist  auf  die  Forstreviere  Babakov  und  StremoSic  vertheilt. 

Indoetrialien:  Bräuhaus  in  Hrochov-Teinitz  verpachtet. 

Guteverwaltung  In  Hroohov-Teinitz,  Tel.-  nnd  P.-St.  in  loco. 

Drozen  Wenzel,  Domainenleiter. 
PaStika  Anton,  Rechnungsführer.  Mayer  R.,  Forstleiter. 

Rcjfek  W.,  Gärtner. 

Pächter : 

Lorenz  K.,  BräuhauspKchter  in  Hrochov-Teinitz. 
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Besitzer : 
Ihre  W^ohlgeboren  Herren 

JUDr.  Josef  Maria  Baerenreither, 

Reichsrathsabgeordneter  in   ^A^ien, 

Alfons  Maria  Baerenreither, 

und 

Georg  Maria  Baerenreitlier, 

in   L  ü  n  z. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Lust  und  Lunz  mit  Widhostitz  und  Mokotill. 

Oer.-B«z. :    Poderiam. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  in  einer  Ebene  östlich,  nnd  hat  einen  lehmigen  mit  Sand 
gemengten  Boden. 

Communicationemittei :  Pilsen-Priesener  Eisenbahn,  nächste  Station  Rudig  1  St.  entfernt  Aerarial- 
Strasse  Saaz-Karlsbad.    Nächste  Städte:  Saaz  nnd  Podersam. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  in  Lünz,  dann  Beamienwohnnngen  nnd 
Amtslokalitäten  in  Lnst. 

Familiengruft  in  Wolschan  bei  Prag. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Widhostitz  nnd  Filtalkirche  in  PHbonz. 

Area:  Aecker  575*57  ha,  Wiesen  19'56  ha,  Obst-  nnd  Gemüse-Gärten  14-26  ha,  Hopfengärten 
29  ha,  Waldnngen  207  ha,  unprod.  Boden  1*72  ha.    Zugammen  84711  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.681  fl.    Katastral -Reinertrag  18-108  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1868  fl.  580.000. 

Die  OekODomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhüfe :  Logt  (Gde.  Widhostitz;  mit  187  50  ha, 
Widhostlti  mit  259*53  ha,  und  Mokotill  mit  59  ha.  Diese  drei  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet  Der  Meierhof  Lfinz  mit  134*08  ha  ist  auf  12  Jahre  verpachtet.  Zerstreut  liegende 
Gmndstücke  per  17  ha  sind  parzellenweise  verpachtet. 

BodeRproduotion :  Alle  Getreidegattnngen,  Hopfen  und  Zuckerrübe. 

Soliäfereien  in  Lust,  Widhostitz  und  Mokotill. 

Scliafvieh-Rafe :  Rambouillet. 

Rlndvieh-Ra9en :  Egerländer  und  Berner. 

Olistbau :  Sehr  ausgedehnt ;  jährl.  Ertrag  ca  4000  fl. 

Obstbaumscliulen  in  Lust  und  Lünz. 

Hopfenbau :  29  ha  Hopfengärten.    Saazer  Rothhopfen  bester  Qualität. 

Die  Waldungen  sind  wenig  getrennt ;  nördliche  Lage,  lehmiger  Sandboden. 

Holzart:  Kiefer.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner  etc. 

Fasanerie  in  Widhostitz,  Stand  200  StQck. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Reviere :  Lünz,  Widhostitz,  Mokotill  und  Pfibenz. 

Industrialien :  Zwei  Ziegeleien,  eine  in  Regie,  die  andere  verpachtet. 

Domainen-Direction  in  Lust,  P.  u.  T.  Lubenz  E.-B.-St.  Rudig. 

Schwaab  Adolf,  Domainen-Director  in  Lust. 
Seliger  Robert,  Verwalter  in  Widhostitz,  P.  Rudig. 
Dole^al  Wilhelm,  Förster  in  Widhostitz,  P.  Rudig. 

Pächter :  Tuschner  Anton,  Meierhofspächter  in  Lünz,  P.  Rudig. 
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Besitzer : 
Seiae  Hochgeboren 

Herr  Josef  Freiherr  von  Battaglia  di  Sopramonte  e  Ponte  alto. 

Besitz : 
Allod.-Herrschaft  Bratronitz. 

Oer.-Bez. :  BUtna  and  Strakonle. 

Lage  und  Boden :  Lage  grösstentheils  gebirgig,  Boden  vorherrschend  seichter  Sandboden. 
Schloss  mit  einer  Schlosskapelle  und  einem  Ziergarten  in  Bratronitz. 

w  ,^  h^^^^JA^^M^  ^^^'P  ^*'  Wiesen  52  71  ha,  Gärten  1000ha,  Weiden  78'27  ha,  Teiche  46-90 ha, 
¥fald  129-63  ha,  Unprod.  107  ha,  Baiiarea  1-84  ha.    Zasammen  668-84  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  641  fl.    Katastral-Reinertrag  2.824  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1865  fl.  96.114. 

Die  Oekonomiearea  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Bratronltv,  Katowsko  and  Boscblt«, 
alle  in  Regie,  und  ca  44  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln. 

Rindviehra9en :  Landschlag. 

Die  Waldarea  bildet  das  Forstrevier  Roseblti. 

induatrialien :  Ein  Brauhaus  in  Bratronitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Bratronitz,  P.  Blatna. 

ilechka  Josef,  Domainenverwalter. 
Heinrich  Franz,  Gärtner. 

Schnurpfeil  Emanuel,  Förster  in  Roschitz  P.  Blatna. 

Roth  Karl,  Bräuhauspächter  in  Bratronitz  P.  Blatna. 


Besitzer  : 
Seine  Durchlaucht  der  Hochgeborene  Herr 

Friedrich  Herzog  und  Fürst  von  Beaufort  Spontin, 

k.  k.  Kämmerer  erbl.  Mitglied   des   Herrenhauses  des  österr.  Relchsrathes 

etc.  etc. 

Wohnsitz:  Wien  und  Petschau  in  Böhmen. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrschaften :  Petschau,   Gabhorn,  Theusing,  PQrles  mit  dem  Allod.- 

Gute  Rauten. 

Ckr.-Bez. :  Bncban,  Karlibad,  Ludlts,  Manetio,  Petachan,  T«pl,  Elbogeo,  Weaeriti. 

Lage  und  Boden:  Diese  Domainen  liegen  im  Mittelgebirge  zwischen  den  Curorten  Karlsbad  und 
Marienbad.    Der  Boden  besteht  ans  dem  Urgebirge. 

Communicationsmittel :  4  Wegstunden  zur  Bahn  nach  Carlsbad  und  ebensoweit  nach  Marienbad. 
Aereal-Strassen:  Carlsbad-Marienbad,  Pilsen-EIbo^en,  Bezirks-Strassen:  Petschau- 
Bnchau,  Uettwa-Carlsbad,  Theusing-Buchau,  Theusing-Luditz,  Theusing-Tepl,  Petschau-Neudorf-San- 
gerberg,  Grün-Neudorf-Lauterbach.    Fluss  Tepl  genannt 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Petschau.  Schloss  in  Theusing,  Gab- 
hom  und  in  Pürles.    Beamtenwohnung  und  Amtslocalitäten  in  Petschau. 


Altei  Schloss  in  l'Ptacliai 


Jährliche  Gnimbleiier  IS. 

Letzter  tillchttrl.  EiDl&gswerth  nnd  r.wai 


Area:  Aecker  1.139-»  ha,  Wiesen  057-55  h»,  Gürten  &;5  Iia,  Weiden  688'12  ha,  Teiche 
mm  hi>.  Wnia  TOeäSO  ha,  Woge  lind  Bnuarea  138-90  ha,  unprodnkt.  Boden  l$1-27  ha.  ZuRammea 
10.330*7((  ha. 

SO  fl.    KotBBtral -Reinertrag  5Ö.9t5  11. 

:  Pelsehan  v.  J.  IS13  W.  AV fl.  UUl»"-. 

Pllrlea  mll  nieiising  v.  J.  1837  C.  M.  H.  «6.100--. 

Paulen  T.  J.  1865 H.    80.001V -. 

Die  Oeoanonlearea  ist  wie  Tolgt  eingettieilt: 
n)  Von  den  Heierhofen  Pirten,  Nenliof<   Althof,  Okbborti,  P«tit«s  nnd  TbensIiiE  '»  Ue^e 

241  Uektar  Wiesen. 
h)  Veriiaohtete  Meierhnre:    AUliof  (Ode.  Nendorf)   nach  Sl  Hektar  Pachtdaner  bis  31.  Deu-mtier 
1895,    Nenhof  (Ode.  Leimgrnlien)  naeh  157  Hektar  Paelitilniier  bia  Sl.  D«emher  1893,  Plrt«B 
nach  55  Hektar  Puohtdaner  bis  31.  Dezember  1897.   Tbenalns  nach  36  Ileklar  fachldaiirr  bia 
31.  Detember  1897,    FOrles  nncli  73  Hektar  Paditdatier  bia  .11.  Dcremlier  181)4,  Ptnten  nueh 
71  Hektar   Pachtdaner   bia   31.  Dezember  IW5. 
t)  Area  der  panelleuweiaB  verpaohlelen  GnindHtUcke  2074  Hektar. 
Obst-  und  Gemüsebau:  Drei  Gatten  zn  Pürles,  Petachan-Hiensing. 
Obstbaumscliule :  Tlieiising. 

Teich wirth »Chart:    51  Teiche  nach  137  Hektar,  darnnter  die  grüssten :    LammitEti 
teieh,  Ijatttteieh,  Hüs<'nteich,  Pfannenteich.    Fiachgattungen :  Karpren  und  Hechten. 
Torflager:  Neudorf  nnd  Böhm.- Kill mea. 

Die  Walduncien  sind  nur  Wim  Tlieil  üiiBammenhängend.  Lage  gebirgig,  Hoden;  <! 
Quarz,  Granit,  Basall. ^Holzarten:  Pichle,  Kiefer,  Tanne,  lürche.,  nnd  wird  Ttrcnn- 
ci7,eiii,'t. 

Haarwild:  ßeho,  Hasen. 

Fetlerwild :  liobhühner,  Haselhühner,  Schnepfen,  Aner-Birkhahn  nnd  wilde  Enten. 
Fatanerie  in  TheuaiDp 

Die  Forste  bilden  folgendi'  Forstreviere ;  Bucliwald,  Gabhorn,  Schneidraühl,  Mie8,Tis«ari,  I 
Dunuwitit,  Allhof,  Kenhof,  Thensing,  Killiuca  I.,  Killmes  IL,  HirodilE,  PUrle^  Baraklau  und  Ilirtwiea^ 
InduitriBlien :  Bränerei  in  Thensing,  Gabliom  UndPanton;  Miihl- iindSägmtlhIc  in  Thensing,  almm 
lieh  Terpschlet  Bund-  nnd  Ssumgatter  am  GrUnborg,  Schindelmaachiue  am  Grünberg  nnd  Soiiindel 
maaeliine  am  Johannisbergl  bd  BifiimiBch-Killmes,  Dampf-  und  PorKcUnnenleuaphlämmorei  inGabhur 
in  Hegie. 

Herzoglich  Beaufart'sohe  Domainen-Admlalstralion  In  Petichau,  r.-  nnd  T.-St,  in 

Franz  Unger.  Domo  inen- Administrator,  Uittcr  d,  F.  J.  Or.  in  Fctsehan. 

Franz  Heyer,  Renlmcisier  in  Petschan.  Theodor  Arnold,  Forstamtsadjimcl  i 

Wenzel  Kaspar,  Oberförster  iu  Petschau.  Frana  Uiifser,   AdminiBlrations-Adjui 

Alois  Umlarift,  OberiÜrster  in  Fetschan.  Albrecht  Stongl,  Adminislralions-Adj, 

Ludwig  Scnillet,  Wirtli seh af tapfleger  in  Thensing. 


I 


Josef  Marterer  in  Gabhorn. 
Joaef  Mayer  in  MiesL 
Wenzel  Ünterstab  in  Neiihof. 
Anton  SIelTan  in  Sehneidmilhl. 
Josef  Rabas  in  Grünberg. 
Heinrich  Labitsky  in  Hfu-üKberg. 
Echmrd  ßutt  in  Theusing. 


Förster ; 


Heierhofs-Päohter 


Josef  8ehmidl  in  Althi.f. 

I->aii/,  Anton  Baohniann  in  Paiitcn. 

Frans  Xawr  Hubl  in  Pirten. 

Josef  Palta, 


.losflf  Jirdftsek  in  Pilrlea. 
Adalhert  ^hmidt  in  Kitln 
Alois  Franz  in  Bemklan. 
Cai'l  Hüley  in  Petschan. 
Carl  Makttsy  in  Vitriolhiltlc. 
Wendet  Hink  in  Donawitz. 
Johann  Schnster  in  Miroditx. 


Josef  POpperl  ti.  ,Toli.  Nep.  Frank  i 
Isuuk  BSnml  in  'l'heoNng. 
Johann  Breitfelder  in  PQrlpB, 
OJLrtner  in  Petschau. 
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Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht  die  Hochgeborene 

Frau  Marie  Melanie  Herzogin  von  Beaufort  Spontin, 

Sternkreuzordens-  und  Palastdame  Ihrer  Magestät  der  Kaiserin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Schlössles  mit  Prohorz. 

Oer.*Bei.:    Lnditz. 

Patronat8kirohe  und  Pfarre  in  Kamerau. 

Area:  Landwirthschaft :  287  ha,  Forshiirthschaft  189  ha.  Zasamiiieii  521  ha. 

Teichwirthschafl  45  ha. 

BUcherl.  Einlagswerth  v.  J.  1881  fl.  104.500. 

Wird  von  der  herzoglich  Beauforf  sehen  Domainen-Adminlstration  zu  Petsohau  verwaltet. 


Besitzer ; 

Die  Herren  Erben  des  Freiherrn  Adolf  Bechinie  von  Laian. 

Besitz  t 
Allod.-Gater  Rosochatec  und  Unterkraupen  (Krupä  dolni). 

Ger.-Bex.:   OhotSbof  und  Dentsehbrod. 

Lage  und  Boden:  Lage  ist  hilgelig,  der  Boden  gehört  der  Urformation  an,  Granit-  Gneis  nnd 
theilweise  Glimmerschiefer  bilden  das  vorherrschende  Gestein.  Die  Ackerkrume  besteht  aus  Lehm- 
boden, welcher  durch  Sand  und  Schotter  gemischt  ist. 

Communioationsmittel :  Bezirksstrassen  von  Dentsehbrod  nach  Chotebof ,  beide  Städte  von  Kranpen 
1*/«  Stunde  entfernt,  Eisenbahnstation  Rosochatec  S.-N.-D.-Verbind.-Bahn. 

SchlSsser:  Schloss  mit  einer  Kapelle  und  einem  Ziergarten  in  Rosochatec,  Schloss  mit  einem 
Ziergarten  in  Unter-Kraupen. 

Familiengruft  in  Unter -Kraupen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Unter-Kranpen  und  Öachotin. 

Area :  Aecker  426'58  ha.  Wiesen  81*04  ha,  Gärten  6'53  ha,  Weiden  25-58  ha,  Teiche  21-07  ha, 
Wald  59988  ha,  Unprod.  1*13  ha,  Bauarea  4*00  ha.    Znsammen  1165*76  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  2045  fl.    Katastral-Reinertrag  9010  fl. 
Einlagswerth  von  Rosochatec       v.  J.  1834  fl.    62.000  C.  M. 
und  von  Unter-Kraupen  v.  J.  1872  fl.  180.000. 

Die  Oekonomle  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe  u.  z. :  Unterkraupen,  per  253  ha  in  Regie, 
Rosoehatee^  Sko^etfn  nnd  Neuhof  zusammen  per  287  ha  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Raps,  Kartoffeln,  Korn,  Hafer,  Gerste,  Lein. 

RIndviehrafen :  Schwyzer-Rage. 

Teichwirthschaft :  3  Karpfenteiche. 

Waldungen  sind  theilweise  zusammenhängend  theilweise  auch  getrennt. 

Fasanerie  in  Rosochatec,  Stand  30  Stück. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Neuhof,  Lissa,  Bouöi,  Rosochatec  nnd 
Skofetin. 

Induatrialien :  Stärkefabrik  in  Regie,  Spiritusfabrik  in  Weissenstein  verpachtet. 

Domainenverwaitung  in  Unter-Kraupen.  T.-  und  E.-B.-St.  in  Rosochatec.  P.-St.  Unter-Kraupen. 

Hodaö  Josef,  Gutsverwalter. 
Henschneider  Hugo,  Wirthschafts-Adjunct.  PachoHk  Camillo,  Förster  in  Rosochatec. 

Gayer  Friedrich,  UnterfiJrster  in  Unter-Kraupen. 
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Besitzerinen : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Bertha  Baronin  Bees-Chrostin  und  Frau  Baronin  Gabriele  Spens-Booden. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Welchow  CVelichov). 

Oer.'Bex.:  JaromSF. 

Lage  und  Boden :  Milde  Anhohe,  fruchtbarer  Lehmboden. 

Cc^mmunicationsmittel :    Bezlrksstrassen,  Fahrwege  im   guten  Znstande.    Nordwestbahn,  nächste 
Station  Cemozic.    Oestlich  1  Stunde  entfernt  liegt  die  Stadt  Jarom^f  und  Josefstadt 

Schioss  mit  Ziergarten  nnd  kleine   Parkanlage,   dann  Beamtenswohnnngen  und  Amtslocalitäten 
in  Welchow. 

Patronats-  und  Filialkirohe  („Verklärung  Christi''}  in  Welchow. 

Area :  Aecker  72-82  ha,  Wiesen  17-85  ha,  Garten  14-12  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  5-75  ha, 
Wald  73*50  ha,  Bauarea  0'62  ha,  unprod.  Boden  3-98  ha.  ZnaammeD  188*64  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  744  ü.    Katastral -Reinertrag  3348  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1804  fl.  84.050. 

Die  Oekonomie  besteht  aus  einem  in  Regie  bewirthsohafteten  Meierhofe,  dann  aus  3  ha  parzellen- 
weise verpachteten  zerstreut  liegenden  Gründen. 

Bodenproduotion :  Rübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Erbsen    und  Futtergewächsen. 

Rindviehrapen:  Kühe  und  Jungvieh  Holländer^Ra^e. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.   Holzgattungen :  Kiefer,   Tanne,    überhaupt  Nadelholz ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz  und  bilden  blos  das  Welchower  Revier. 

Gutsverwaltung  In  Welchow,  E.-B.-St.  Öemo^ic,  T.-  und  P.-St.  Jarom^f. 

Öerm&k  Ladislaus,  Gutsverwalter. 
Cdp  Josef,  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren  Herr 

Alfred  Bellot, 

k.  und  k.  Hauptmann  a.  D.  in  Prag. 

Besitz : 
Allod.-Gut  ^tepänow. 

Ger.-Bez.  s  ChotSbo?. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  des  Gutes  bildet  eine  Gebirgsformation,  liegt  in  einer  Thalebene 
und  ist  vollständig  arrondirt.  Der  Boden  ist  tiefgründiger  Korn-  und  theilweise  \\  eizenbodon. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten  in  St^panov. 

Area:  Aecker  192-36  ha.  Wiesen  53-73  ha,  Gärten  10-81  ha,  Weiden  8-75  ha,  Teiche  4-75  ha, 
Wald  178-39  ha,  Flüsse  und  Bäche  1-36  ha,  Bauarea  3*36  ha,  unprod.  Boden  0*87  ha.  Zagammen 
455*1 7  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  1129  fl.    Katastral-Reinertrag.  4.975  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1881  fl.  200.000. 

Die  Oekonomlearea  vertheilt  sich  auf  folsrende  in  Regie  bewirthschaftetc  Meierhr)fe :  StipAnor^ 
Lbotka  nnd  Kfl?^. 
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BodenproduotioD :  Alle  Getreidearten  und  auch  Zuckerrübe. 
Die  Wäldarea  bildet  ein  Revier. 

Donaine-Yerwaltung  in  ätipänov,  P.  ChoteboF,  E.-B.-St.  Zdirec  von  Chotebof  je  1  Stunde  entfernt. 

Dwofak  Josef,  Gutsverwalter. 
Musil  Johann,  Förster.  Janeßek  Franz,  Gärtner. 


Besitzerin : 
Ihre  W^ohlgeboren  Fräulein 

Mine  Beiiot. 

Besitz : 
All0(l.-Gut  Dub  mit  Borcic. 

Ger.-Bes. :  Wolin. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen  nach  den  2  Stunden  entfernten  Städten  Prachatitz,  Wolin 
und  Wodiian ;  E.-B.-St.  Wodöan. 

Schloss  in  Dub  mit  Garten  und  Parkanlagen.    Beamten  Wohnungen  in  Dub  und  Borcic,  Amts- 
localitäten  in  Dub. 

Familiengruft  in  Prag. 

Patronatsicirche  und  Pfarre  in  Dub. 

Area:  Aecker  219-50  ha.  Wiesen  36-00  ha,  Gärten  22-00  ha,  Weiden  17-36  ha,  Teiche  10*04 ha, 
Wald  249-65  ha,  Wege  und  Bauarea  1*66  ha,  Unprod.  2-79  ha.    Zasammen  589*00  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1179  fl.    Katastral-Reinertrag  5018  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  340.000. 

Die  Oejccnomie  bestehend  ans  den  Meierhöfen  Dab  und  BorÖlo  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduotion :  Sämmtliche  Halm- und  Hülsenfrüchte,  sowie  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Kleebau. 

Rindvieh ra$en :  Kuhländerrage. 

Obstbau :  Kern-  und  Steinobst. 

Obstbaumschule:  1  Obstbaumschule. 

Teichwirthschaft :  1  Karpfenteich  Namens  Wessel^. 

Die  Waldungen   sind  getrennt,   Lage  bergig,  sandiger  Lehmboden,   Kiefer,  Fichte,   Tanne  und 
Lärche  mit  eingesprengter  Birke,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haarwild:  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner  und  Wildenten. 

Die  Wäldarea  bildet  das  Forstrevier  Dub. 

Industrialien :   Landwirth.-Spiritusbrennerei  auf  Dampfbetrieb,  Ziegelbrennerei  in  Dub,   beide  in 
Eigenregie. 

Domainenverwaltung  in  Dub,  P.  Dub,  T.-St.  Wällischbirken  und  Barau.  E.-B.-St.  Wodfian. 

Lissek  Josef,  Domainenverwalter. 
Günter  Wenzl,  Brennereileiter  und  Rechnungsführer.         Gnttmann  Mathias,  Revierförster. 


Besitzer : 
Seine  \Vohlgeboren  Herr 

Camill  Beiiot. 

Besitz : 
All0(l.-Gut  Petrov\(ic  sammt  Rusticaibesitz  in  Ober-Mecholup. 

Oer.-Bei.:  ßiSAn. 

Lage  und  Boden:  Ebene,  theilweise  hügelig,  überwiegender  Lehmboden  mit  theilweisem  Thonschiefer. 

ComBunioationsmlttel :    Va  Stunde  von  der  E.-B.'St.  AuHnowes  entfernt,   Bezirksstrasse  von  Pe- 
trowitz  bis  auf  die  Aerarialstrasse  (von  Prag  nach  Schwarzkostcletz),  von  Prag  2V2  Stunde  entfernt. 
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Schloss:  Einstöckiges  Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen,  dann  Verwalterswohnnng  nnd 
Kanzleilocalitäton,  ferner  eine  Filialkirche  mit  Friedhof  in  Petrowic. 

Area :  Aecker  160-72  ha,  Wiesen  11-82  ha,  Garten  1*07  ha,  Weiden  bewaldet  10-35  ha,  Tdche 
0-57  ha,  unprod.  Boden  2-14  ha.  Zasamnien  186'67  ha. 

Jährliche  Grundstener  1053  fl.    Katastral-Reinertrag  4734  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1867  fl.  140.000. 

Die  ganze  Oekonomle  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet 

Bodenproduotlon :  S&mmtliche  Getreidegattungen,  nuisenfrüchte,  Kartoffeln,  RQbe. 

Rindvieh ra$eii :  Einheimische. 

Obstbaumschule :  Eine  kleine  zum  eigenen  Gebrauche. 

Teich wirthschaft:   1  Teich,  Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte.  Wasserhühner  kommen  vor. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  kleinen  Parzellen  und  sind  durch  andere  Culturen  getrennt.  Der 
Boden  ist  theilweise  gut,  theilweise  Thonschiefer.  Holzarten:  Nadelholzer,  dann  Eichen,  Birken,  Erlen, 
Ulmen. 

Haarwild:  Hasen. 

Federwild :  Schnepfen,  Wildenten,  Fasanen,  Rebhühner. 

Forstrevier  in  Petrowitz. 

Industriallen :  DampfbierbrSuerei  in  Petrowitz  mit  Guss  auf  72  Hl.  verpachtet.  Wassermühle 
mit  einem  gewöhnlichen  und  einem  amerikanischen  Gang,  ebenfalls  verpachtet 

Gutsverwaltung  Petrowic,  P.-E.B.  und  T.-St.  AuJinowes. 

ZdstSra  Karl,  Gntsverwalter. 
Zltn;^  Wenzl,  Förster. 

Pächter: 

Richter  Adalbert,  Bräuhauspächter.  StSpan  Josef,  Mühlpächter. 


Besitzer : 
Hochwürdige 

Benedictiner-Stifte  Bfevnov  (St.  Margareth)  und  Braunau  (Broumov). 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Dr.  Bruno  Ctvrtedka, 

inful.  Abt  der  Stifte  B^vnov  und  Braunau,  Theol.-Doctor,  Consistorial-Rath  und  Consistorial-Notar, 

emer.  Director  etc.  etc. 

A.    Benedictiner-Stift    Brevnov. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Gross-Brevnov. 

Ocr.-Bei. :  Smlchov. 

Lage  und  Boden  :  Coupirt  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  Station  Liboc,  dann  Strasse  Prag-Carlsbad.   Nächste, 
Stadt  Prag  »A  St.  entfernt. 

Klostergebäude  und  Beamtenwohnung  in  Gross-Bfevnov. 

Patronatskirche:  Weisser  Berg,  zugleich  Wallfahrtsort. 

Area :  Aecker  367-25  ha.  Wiesen  28-35  ha,  Gärten  34-31  ha,   Weiden  0-79  ha,   Teiche  4-65  ha, 
Bauarea  19*96  ha,  unprod.  Boden  308  ha.    Znsammeu  458*89  ha. 

Jährliche  Grundstener  2.66G  fl.    Katastral-Reinertrag  11.730  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
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OekoBOmle-Area  vertheilt  sich   auf  den  Meierhof  Gross-Bfevnov   in  Regio  und  auf  den  ver- 
paebtetcn  Meierhof  MIreslo,  ferner  auf  die  parzellenweise  verpachteten  16  ha  Area. 

Bodeoproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe. 
Rindvieh-Racen :  Böhm.  Landschlag  und  Holländer  Ra^e. 
Obstbau :  Gegen  5000  Obstbäume  in  Alleen  und  Gärten. 
Obstbaumschule  in  Gross-Bfevnov  mit  10.000  Bäumchen. 
Teich wirthschaft:  Ein  Karpfenteich  in  Liboc. 
Industrialien :  Eine  Ziegelei  und  ein  Bräuhaus  in  Gross-Bfevnov. 

Guts-Yerwaltung  In  Brevoov,    P.  Tejnka. 

Kara  Josef,  Gntsverwalter  in  Bfevnov. 
Novak  Johann,  Adjunkt  in  Bfevnov. 

Pächter  des  Hofes  in  MireSic :  Hancy  Julius 

2. 

StiftungsGut  Hrdly. 

Ger.*B«s. :  LeitmeriU  and  Raadnio. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  zwischen  den  Flüssen  Elbe  und  Eger  liegend.  Angeschwemmter  frucht- 
barer Boden. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Podcapel. 

Area :  Aecker  19869  ha,  Wiesen  5-35  ha,  Gärten  14-96  ha,  Weiden  1-84  ha,  Wald  15*73  ha 
Flfisse  und  Bäche  6  33  ha,  Bauarea  1*24  ha,  unprod.  Boden  0*98  ha.    Zasammen  244-22  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.111  fl.    Katastral-Reinertrag  4.932  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreide- Arten,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Die  ganze  Oekonomie  ist  verpachtet. 

Guts-Yerwaltung  in  Hrdly,  P.-E.-B.-St.  Theresienstadt. 

Seidl  Franz,  Verwalter. 

3. 

Stiftungs-Gut  Kladno  und  Allodial-Gut  Hnidous. 

Ger. •Bes. :  KUdao,  Unboioht  nnd  SchUn. 

Lage  und  Boden :  Thalabhang  von  Osten  nach  Westen.    Sandlehmiger  Rothlehm. 

Communicationsmittel :  Bnscht5hrader  Eisenbahn,  Prager  Eisenindustrie  imd  der  priv.  Staatsbahn- 
Gesellschaft.  Strassen  gegen  Schlan,  Btischtehrad,  Unhoscht,  Lanna,  Smeöno.  Nächste  Stadt  Unhoscht 
IVa  St.  südlich,  Smeßno  1  St.  nordwestlich  und  Schlan  2  St.  nördlich  von  Kladno  entfernt. 

Schloss  mit  einer  Kapelle,  dann  Ziergarten  und  einem  grossen  Obstgarten  in  Kladno.  Beamten- 
wohnung nnd  Amt^lokalitäten  im  Schloss. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kladno. 

irea :  Aecker  389 99  ha,  Wiesen  1406  ha,  Gärten  3419  ha,  Weiden  5*84  ha,  Teiche  2-88  ha, 
Waldungen  683*42  ha,  Bauarea  3'74  unprod.  Boden  6'94  ha.    Zasammen  1141*06  ha. 

Jähri.  Grundsteuer  2  005  fl.    Katastral -Reinertrag  8  833  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1705  fl.  136.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftetc  Meierhöfe :  Kladno 
l»er  178-71  ha,  Kroeehlav  (Gde.  Kroöehlav  und  Stepanov)  per  133  68  ha,  RozdMov  per  54-67  ha, 
nnd  Unidons  (Gde.  Hnidous  Motyöfn  uud  C\iT(o\iitz)  per  118*19  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Kraut  und  Mohn. 

Rindvieh-Racen :  Holländer  Kreuzung  mit  Schwyzer  und  OpoSno. 

Die  Waldungen  hängen  zusammen  in  Hnfeisenform,  theils  Ebene,  theils  Lehnen  mit  Plänner- 
Umlage,  flachgründig.    Tiumus  von  40  bis  60  Jahr.    Meist  Nadelholz-  und  Eichen-Niederwald. 
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Haar-  und  Federwild :   Jährl.  Abschnss  ca.  30  Stück  Rehwild,   ca.  300  St.  HaBen,  und  ca.  350  St. 
Rebhühner.    Die  Jagd  iinausgiebig  wegen  den  Kohlenwerkon,  Eißenindnstrie  und  vielen  Bahnen. 

Die  Waldarea  bildet  das  Kladnoaer  Revier. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Ero^chlav  und  Ziegelei  in  Rozdölov,  beide  verpachtet. 

Guts- Verwaltung  In  Kladno,  P.  n.  T.St.  Eladno. 

Seidl  Heinrich,  Verwalter. 
Vohnout  Franz,  I.  Adjunkt.  Krdl  Franz,  II.  Adjunkt. 

Omcirk  Franz,  Rechnungsführer. 

Forstpersonale : 

Gcbhard  Josef,  Förster  in  Kladno. 
Dvofdk  Heinrich,  Forstadjunkt  in  Kladno. 

Pächter :  Havlik  Wilhelm,  Bräuer,  Vertreter  der  Firma  Sebastian  Zachal,  •Bräuhauspächter  in 
Krocehlav. 

Vodicka  Vincenz,  Zicgoleipächter  in  Rozdelov. 


B.    Benedictiner-Stift    Braunau. 

Besitz : 

1. 
Stiftungsherrschaft  Braunau. 

06r.*Bei. :  Braanan. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  zwischen  dS*"  50'  20"  und  34*'  3'  2ö"  öst.  Länge  und  50* 
29'  50"  —  50"  40'  40"  nördl.  Breite  und  ist  von  zwei  bewaldeten  Gebirgszügen,  welche  von  Nord-West 
nach  Süd-Ost  verlaufen,  eingeschlossen.  Zwischen  diesen  verflächt  sich  wellenförmig  das  in  landwirth- 
schaftlichcr  Benützung  stehende  Gelände.  Der  Boden  ist  im  grossen  Durchschnitt  ein  ziemlich  frischer 
entsprechend  tiefgründiger  I^ehmboden.  Eine  genauere  Specification  ergibt :  Sandboden  207o>  sandiger 
Lehmboden  70Vo,  reiner  Lehmboden  67«,   Heidehumusboden  mit  Gerölluntergrund  4Vo. 

Communicationsmittel :  Staats-Eisenbahn,  Chotzen,  Braunau,  Polic  —  gute  Bezirksstrassen. 

Stiftsgebäude,  grossartig  angelegt,  und  im  vorigen  Jahrhunderte  auf  einem  Felsen  erbaut  mit 
der  Stiftskirche  in  Braunau. 

Schloss  in  Halbstadt,  Amtsgebäude  Nr.  2  in  Braunau. 

Kirchen:  Stiftskirche,  Pfarrkirche  St.  Peter  et  Pauli,  zum  hl.  Geiste,  Cemelerialkirche  bei 
U.  L.  F.  und  Kirche  St.  Wenzel  in  Braunau,  St.  Magdalena  in  Barzdorf,  St.  Georgi  in  Märzdorf,  St 
Barbara  in  Ottendorf,  St.  Margarete  in  Schönau,  St.  Johann  der  Täufer  in  Johannesberg,  Allerheiligen 
in  Hermsdorf,  St.  Jakobi  in  Ruppersdorf,  St.  Anna  in  Wiesen,  St.  Michael  in  Wernersdorf, 

Pfarren :  Braunau,  Märzdorf,  Schönau,  Hermsdorf,  Rupersdorf  und  Wernersdorf. 

Area :  Aecker  747-06  ha,  Wiesen  306'51  ha,  Gärten  7-36  ha,  Weiden  38*55  ha,  Teiche  31-53  ha, 
Wald  3107*51  ha,  Bauarea  847  ha,  unprod.  Boden  3609  ha.    Zusammen  4288*08  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  8.842  fl.    Katastral -Reinertrag  38.953  fl. 

Die  Oel(onomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Brannan 
per  106*71  ha,  Grossdorf  101*65  ha,  Halbstadt  148*62  ha,  MftrKdorf  120*50  ha. 

Bodenproduction :  Halm-,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Rindvieh-Racen :  Kreuzung,  Holländer,  Berner,  Schwyzer  und  Montofoner  Rage. 

Teich wirthschaft :  4  Forellen-  und  20  Karpfenteiche. 

Fischarten :  Karpfen,  Hechte,  Schleien  und  Forellen. 

Die  Forste  vertheilen  sich  auf  zwei  Hauptcomplexe  und  einige  kloine  Parzellen  nehmen  die 
Region  des  Berglandes  ein.  Boden  ein  Verwitterungsprodukt  des  Porphir  s,  des  Grauwacke  und  Quader- 
sandsteines. 

Holzsorten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  vorherrschend,  sonst  Lärche,  Buche,  Ahorn,  Eiche,  Birke 
Linde ;  liefern  W/,  Bau,  60  Vo  Nutzholz. 
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Haarwild:  Rothwild,  Rehwild  und  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner,  mitunter  Schnepfen. 

Die  Waldarea  ist  anf  folgende  Reviere  eingetheilt :  Wiesen,  Rupersdorf,  Hermsdorf,  Rosenthal, 
Barzdorf,  Märzdorf,  Weckersdorf,  Dittersbach. 

Induetrialien :  Brauhaus  und  Brantweinbrennerei  am  Oelberg. 

Stiftskanzlei  in  Braunau: 

Rotter  Benedikt,  Stiftskanzlei -Director. 

Rentamt  in  Bräunau: 

Bittner  Bruno,  Rentmeister. 
Winter  Josef,  Rentamtskanzelist. 

Oekonomle-Yerwalter : 

y  

Cizek  Otokar  in  Braunau,  Trnhlaf  Peter  in  Halbstadt. 

Oekonomie-Adjunkten : 

Riegl  Fridolin  in  Märzdorf.  Vobofil  Johann  in  Grossdorf. 

Forstdirection  in  Braunau: 

Wildner  Heinrich,  Oberförster. 

Revierfdrster : 

Husak  Karl  in  Dittersbach.  Kollert  Franz  in  Hermsdorf. 

Knittel  Josef  in  Barzdorf.  Just  Johann  in  Wiesen. 

Kube  Franz  in  Weckersdorf.  Birke  Josef  in  Rupersdorf. 

Wobomik  August  in  Strassenau.  JedliÖka  Josef  in  Märzdorf. 

industrial-Yerwaltung : 

Böhm  Josef,  Verwalter  am  Oelberg.  Schütz  Oswald,  Bräuer  am  Oelberg. 

Koller  Filip,  Destillateur  am  Oelberg. 

2. 

Stiftungs-Gut  Polic. 

Ger. 'Bez. :  Polio  «.  d.  Mettaa. 

Lage  und  Boden:  Bergig,  von  Thälern  durchschnittene  Lage  mit  lehmigem  Sand-,  sandigem 
Lehm-  und  Thonboden. 

Communicationsmittel :  Bahn-Linie  Chotzen-Halbstadt,  Bezirksstrassen  nach  Braunau,  Nachod, 
Weckelsdorf  und  Machau. 

Kiostergebäude  in  Polic,  zugleich  Beamtenwohngebände. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  in  Polic,  Machau  und  Bösig. 

Area:  Aecker  450*24  ha.  Wiesen  147-40  ha,  Obstgärten 6'38 ha,  Weiden  19*54 ha,  Teiche  1-95 ha, 
Wald  1663-82  ha,  unpr.  Boden  0*94  ha,  Bauarea  4*59  ha.    Zusammen  2294*86  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.110  fl.    Katastral -Reinertrag  18.120  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Re^ie  bewirthschaftete  Meierhöfe,  u.  z. :  Klosterhof 
(Gde.  Ledhuj)  per  10911  ha,  Ledhajer  Hof  (Gde.  Ledhuj)  per  87-17  ha  und  Bösiger  Hof  (Ode.  Bösig) 
per  71-89  ha.    Parzellenweise  verpachtet  285  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln,  Raps,   Lein,   Hülsenfrüchte  und  Futterpflanzen. 

Rindvieh-Ra9en :  Holländer  Ra^e  und  Holländer  Kreuzung. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Aepfeln,  Birnen,  Kirschen  und  alle  GemUsearten. 

Teich wirthschaft :  Drei  Forellenteiche. 

Die  Waldungen  bilden  einen  zusammenhängenden  Waldcomplex,  welche  zu  Va  noch  mit  Stifts- 
waldrayons der  Braunauer  Domaine  angrenzen,  femer  aus  Complexen,  welche  von  Wiesen  und  Feldern 
getrennt  sind  und  die  eine  Area  von  579  ha  haben.  Gebirgige  von  Thälern  durchgerissene  rauhe 
Lage,  Qnadersandsteine  und  Grauwackenformation  mit  lehmigem  Boden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Buche,  Lärche,  Kiefer,  Ahorn,  Esche,  Ulme,  Weissbuche,  liefern 
Nntz-  nnd  Brennholz. 
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Wechsel  wild:  Rothwild.    Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner,  Wachteln  inid  Haselhtthner. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt,   u.   z. :  Wostasch,    Hntberg,   Kleinlabnci, 
Bielai,  Bösig  und  Stern. 

Industrialien :  2  Mangelanstalten,  1  Schindel m aschine  und  1  Brettsäge  in  Petrowitz,  1  Ziegelei  in 
Bösig,  in  Regie.    1  Bräuhaus  in  Ledhuj,  1  Mühle  und  1  Brettsäge  in  Petrowitz,  verpachtet. 

Administration  und  Verwaltung  in  Polio,  E.-B.-P.-T.-St.  loco. 

Ötvrteöka,  P.  Pins,  Insjpektor. 
Wanek  Josef,  Rentmeister. 

Oekonomle-Yerwaitung  in  Polio: 
Danihelka  Wenzl,  Verwalter. 

« 

Oekonomle-AdJ  unkten : 

StHbrnJ-  Wenzl  und  Materna  Anton. 


Friedrich  Franz,  Gärtner. 

Forstwesen : 
John  Josef,  Waldbereiter  in  Polic. 

FSrster : 

iik  Franz  in  Wostasch,  P.  Polic.  Wobomik  Eduard  in  Bnmkress,  P.  Polic. 

Zocker  Friedrich  in  Hutberg,  P.  Polic  Kamm  Anton  in  Bösig,  P.  Polic 

Wojnar  Anton  in  Kleinlabnei,  P.  Polic.         Wobomfk  Vincenz  in  Stern,  P.  Polic. 

Forstadjunkten: 

Peiskar  Theodor  am  Stern.  Pohl  August  am  Wostasch. 


Pächter:  SmUf  Anton,  Bräohauspächter  in  Ledhuj,  Feist  Alfred,   Mühlen-  und  Brettsägepächter 
in  Petrowitz. 

3. 

Stiftungs-Gut  Sloupno. 

Ger.'Bez.  :  Nenbydiov. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  in  Sloupno. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Metliöan. 

Area:  Aecker  343-93  ha.   Wiesen  107-72  ha,  Gärten  470  ha,  Weiden  77-74  ha,   Teiche  16  ha, 
Wald  467-74  Flüsse,  5*49  ha,  unpr.  Boden  9*29  Bauarea  3  58  ha.    /asammeu  1085*19  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.803  fl.    Katastral-Reinertrag  16.754  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1672   fl.  24.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  zwei   in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt,   u.  z.  Sloapno 
und  CbmeloTic 

Forstreviere  in  Kralik  und  Kobylic. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Slonpno,  verpachtet. 

Guts-Verwaltung  in  Sloupno,  P.  NenbydSov. 

Hermann  Josef,  Gutsverwalter. 
Safrdnek  Johann,  Verwalter  in  Chmelovic,  P.  Gr.-Petrovic. 

Pächter:  Klar  Anton,  Bräuhauspächter  in  Slonpno. 
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Besitzer: 
Hoch^vürdiges 

Benedictiner-Stift  Emaus  in  Prag. 

Seine  Hochwtirden 

Herr  Dr.  Benedikt  Santer, 

inful.  Abt  etc.  eto. 

Besitz. 

1. 
Stiftungs-Gut  Suclidol. 

Oer.-Bes. ;  Smichor. 

Lage  und  Boden:  Hochebene  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :  Eisenbahn-Station  Podbaba  V,  Stunde  von  Suchdol  entfernt,  Bezirksstrassen. 

Schloss  mit  Garten  in  Suchdol. 

Friedhofskapelle  St.  Wenzel  in  Suchdol. 

Area :  Aecker  191'63  ha,  Wiesen  4*60  ha,  Gärten  3*45  ha,  Weiden  42*01  ha,   Banarea  115  ha. 
Zosammen  242*84  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.443  fl.     Katastralreinertrag  6.355  fl. 
Einlagswerth  v  J.  1669  fl.  25.000 

Die  Oekonomie  beschränkt  sich  auf  den  verpachteten  Meierhof  SaebdoL 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Suchdol. 

Obstbau :  Bedeutend,  Strassenalleen  bestehen  aus  Kirschbäumen. 

Ganze  Oekonomie  verpachtet  an  Brandeis  Alexander  in  Suchdol. 

Guts-Administration  im  Stifte  Emaus  in  Prag. 

2. 

Stiftungs-Gut  Ti^ebeschitz  (Ti^ebesice). 

Oer.>Bez. :  WlMchlm. 

Lage  und  Boden :  Grösstentheils  hügelig,  Kornboden  mittelmässiger  Bonität. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrasse  nach  Diwischau,  Eisenbahnstation   Beneschau  2  St.   Ent- 
fernung.   Nächste  Stadt  Wlaschim,  dann  Beneschau  und  Diwischau. 

Schloss  mit  Kapelle  und  Garten  in  Tfebeschitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre :  in  Tfebeschitz. 

Area :  Aecker  372*90  ha.  Wiesen  43*74  ha,  Gärten  5*75  ha,  Weiden  58*12  ha,  Teiche  8*63  ha, 
W^aldungen  364*27  ha,  Bauarea  2*36  ha,  unprod.  Boden  27-61  ha.    Zosammen  888«88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer   1.251  fl.      Katastralreinertrag  5.512  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1752  fl.  61.500. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  vertheilt :  Brezina^  Cenovic^  Hohen- 
Lhota  und  Trebesebitz. 

Bodenproduction:   Weizen,  vorherrschend   Korn,   Hafer  und  Kartoffeln;    theilweise  auch  Raps 
imd  Gerste. 

Schäferei  in  Tfebeschitz. 

Obstbau:  Obstgarten  mit  gewöhnlichen  Obstsorten,  dann  eine  Obstbaumschule  in  Tfebeschitz. 

Die  Waldarea  besteht  aus  3  nicht  zusammenhängenden  Complexen. 

4» 
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Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Tanne.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen.    Federwild:  Fasanen  und  Rebhühner. 

Der  Wald  ist  auf  die   Ilegereien  Bfezina,  Boroviny  und  Srnky  (Kozlova   roklo   oder  Jedlina) 
eingetheilt. 

Guts-Admlnlstratlon  Stift  Emaus  In  Prag. 

Forstpersonale : 

Hoder  Wenzel,  Förster  in  Tfebeschitz,  P.  Diwischau. 

Oekonomie-Päohter:  Hanousek  Josef  in  Tfebeschitz,  P.  Diwischau. 


Besitzer: 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Beneschau  bei  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Höfe  Bedrc-Petroupin  und  Safranovsky-Öapkovsky. 

Ger.-Bes.:  Beneaehta. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig,  milder  Thonboden,  tbeilweise  auch  Sand. 

Communicatlonsmlttel:  Strassen,  Eisenbahn.    Nächste  Eisenbahnstation  Beneschau. 

Area:  Aecker  115-71  ha,   Wiesen   2'88  ha,   Gärten   0-33  ha,  Weiden   489  ha,  Wald   86-36  ha, 
Bauarea  0  37  ha,  unprod.  Boden  4*03  ha.    Zusammen  214*07  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  438  fl.    Eatastral -Reinertrag  1.929  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Bodenproduotion :  Getreide,  Knollengewächse  und  Futter. 

Ganze  Oekonomie  ist  verpachtet. 

Oekonomle-Admlnistratlon : 

Stadtrath  Beneschau. 

Oekonomie-Päohter:  Pänek  Anton  in  Bedr6,  P.  Beneschau. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Bensen. 

Besitz : 
Allod.-Gut  Scharfenstein  mit  Freudenberg. 

Oer.-Bez. :  Benian  und  Böhm.  Kamnits. 

Communlcatlonsmittel :   Böhm.   Nordbahn,   Aerar-   und  Bezirksstras&en   nach  Bensen,   Tetschen, 
Böhm.  Kamnitz  und  Bensen -I^ipa. 

Beamtenwohnung  und  Amtsgebäude  Nr.  1   in  Bensen. 

Burgruine:  Scharfenstein,  30  Minuten  von  Bensen  entfernt. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Höflitz. 
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Area :   Aecker  145-23  ha,   Wiesen  19-58  ha,   Gärten  1-49  ha,  Weiden  9-71  ha,  Wald  164-32  ha, 
Banarea  und  nnprod.  Boden  3.31  ha,  Gewässer  14-97  ha.    Zusammen  858*61  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1750  fl.    Katastral-Reinertrag  3721  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1817  C.  M.  fl.  180.000. 

Die  Oekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtete  Meierhöfe : 
Seharfenstein  und  Freudenbergr. 

BodenproductIOD :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen.    Lage  gebirgig.    Holzarten:   Buche,  Tanne,   Fichte 
und  Kiefer.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Forstreviere:  Bensen,  Scharfen&tein  mit  Freudenberg. 

Städtische  Verwaltung  Scharfensteln-Bensen. 

Heyssler  Franz,  Gutsverwalter. 
Willomitzer  Anton,  Rentcontrolor. 


Besitzer : 
L  ö  b  1  i  c  he 

königl.  Stadtgemeinde  Beraun. 

Besitz : 
Gemeinde-Besitz  Beraun. 

Ger. -Bes. :  Beraan. 

Lage  und  Boden:  Bergig;  Thonschiefer  und  Sandboden  (Silurform atiou). 

Communicatlonsmittel :  Reichsstrasse  Prag-Pilsen  und  Westbahn.  Bahnstation  in  loca 

Area :    Aecker  21   ha,    Wiesen   1  ha,    Gärten  0*4  ha,    Weiden  35  ha,   Waldungen  721*8  ha, 
Flüsse  und  Bäche  51  ha,  Bauarea  und  unprod.  Boden  42*6  ha,  Zusammen  872*8  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  545  fl. 
Katastral-Reinertrag  2401  fl.    Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomiegriinde  sind  parzellenweise  verpachtet. 

In  den  ¥^idern  wird  mehr  Laubholz   als  Nadelholz  kultivirt.    Dieselben  bilden  die  Reviere 
Dr^bov,  PleSivec,  Veseld  und  Hrynky. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen.    Federwild :  Rebhühner. 

Administration : 

Der  Stadtrath  in  Beraun. 

Waldamt  In  Beraun: 

Öern:^  Josef  V.,  Waldbereiter  in  Beraun. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren  Herr 

Hans  Ernst  Graf  von  Berchem-Haimhausen, 

k.  und  k.  Kämmerer,  Grosskreuz  des  Franz  Josefs-Ordens  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod-Herrschaft  Kuttenplan  (Chodovä  Plana). 

Oer.'Bes.:  Plan. 

Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  hat  ein  wellenförmiges  Terrain.  Der  Boden  besteht  aus  lehmigem 
Sand.   Bei  dem  Meierhofe  Knttenplan  ist  der  Boden  fruchtbar. 

Commnnicationsmittel :  Station  der  k.  k.  Staatsbahn  in  Knttenplan. 
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Residenzschloss  mit  Ziergarten  und  grossen  Park  ca  45  ha  in  Enttenplan,  Beamtenwohnnngen 
und  Amtslocalitäten  daselbst 

Familiengruft  in  der  Kirche  zn  Knttenplan. 

Patronat8l(irclien  und  Pfarren:  Enttenplan,  Nendorf,  Hinterkotten  nnd  Heiligenkrenz. 

Area:  Aecker  475-09  ha,  Wiesen  230-41  ha,  Parkanlagen  45-28  ha,  Teiche  97-67  ha,  Waldnncen 
1975-29  ha,  Flüsse  14-84,  nnprod.  Boden  2*34  ha,   Baiiarea  Wege  8-05  ha.   Znsnmmen  2.848*97  ha. 

Jährliche  Grnndstener  5695  fl.    Eatastral-Heinertrag  24.788  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1822  fl.  426.457. 

Die  Oel(Ononiie  vertheilt  sich  anfden  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  KuttenplÄii  per  115  ha, 
dann  auf  folgende  aufgelassene  parzellenweise  verpachtete  Meierhöfe :  Nendorf  per  82  ha,  Dttrrmaiil 
per  128  ha,  (icbmelstnal  per  18  ha,  Promenhof  per  170  ha,  HelligenkreuK  per  70  ha,  Kboan  i>er 
79  ha.  Der  Ueberrest  per  103  ha  von  dem  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe  in  Euttenplan  ist 
ebenfalls  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Roggen,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Hackfrüchte. 

Rindvleh-Ra$en :  Bayreuther  und  Algäner  Ra^e,  dann  Ereuzungen  des  Egerländer  Viehes  mit 
Schweizer  Schwarz-  und  Rothschecken. 

Teichwirthschaft:  78  ha  Area.    Fischgattungen:  Earpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Die  Wälder  von  1925  ha  Area  sind  zusammenhängend.  Holzarten :  Fichte.  Liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Federwild:    Auerhähne  und  Schnepfen.  Fasanerle  in  Berchembogen. 

Die  Waldarea  ist  eingetheilt  in  die  Forstreviere  Berchembogen,   Promenhof  nnd   Schmelzthal. 

Industrialien :  Bräuerei  in  Euttenplan,  'Brettsägen  in  Promenhof  und  Schmelzthal  in  Regie. 

Doniainen-Adniinistration  In  Kuttenplan,  P.E.-B.-T.-St. 

Elein  Siegfried,  Domainen-Director. 
Richter  Josef,  Domainen-Buchhalter.  Schimmer  Adolf,  Domainen-Secretär. 

Winter  Victor,   Domainen- Verwalter,  Burgmann  Carl,  Verw.-Adjunct. 

Dümlein  Georg,  Landschaftsgärtner. 

Forstamt  In  Promenhof  bei  Kuttenplan: 

Penszl  Adam,  Oberförster. 

Revierförster : 

Stach  Wenzl  in  Promenhof.  Profeld  Johann  in  Schmelzthal. 

Elumpner  Carl  in  Berchembogen  bei  Euttenplan. 

Bei  der  Industrie : 

Linhart  Wilhelm,  Braumeister. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren  Herr 

Otokar  Graf  Berchthoid, 

Freiherr  von  und  zu  Ungarschitz,  Frattlng  und  Pullitz. 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Nezdäsov. 

6er. -Bez. :  Moldaatein. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  in  2  Complcxen  wohl  arrondirt  am  linken  Moldauufer  beim 
Einflußse  der  Luznic  in  die  Moldau,  auf  einem  Hochplateau ;  hat  sandigen  Lehmboden  auf  Gneis- 
unterlage. 

Communicationsmitte! :  Bezirksstrasse  Moldautein-Pisek  und  Moldautein-Protivin.  Nächste  Bahn- 
station Protivin  '6  St.  entfernt.  Das  Gut  liegt  hart  an  der  schiflf-  und  flossbaren  Moldau.  Nächste 
Stadt  Moldautein,  3  Kim.  Entfernung. 
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Schl088  mit  Ziergarten  und  Park  in  NezddSov,  Beamtenwohnung  im  sog.  Brauhaus. 

Familiengruft  in  der  Patronatskirche  NezdaSov. 

Patrooatskl  rohen  und  Pfarren  in  Albrechtic  und  NezddSov. 

Area:  Aecker  57805  ha,  Wiesen  66  43  ha,  Gärten  625  ha,  Hutweiden  88-19  ha,  Teiche  14  74  ha, 
AValdungen  864*53  ha,  Bauarea  3*23  ha,  unprod.  Boden  9  47  ha.    Zasammen  1680*89  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.921  fl.     Katastral -Reinertrag  8.463  fl. 
Schätzungswerth  v.  J.  18!J4  fl.  287.783. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe :  Nezdäior  per  14216  ha, 
Aojexd  per  123*58  ha,  Nenhof  per  63  87  ha,  Temelln  per  106  61  ha.  Konty  per  139  64  ha,  bei  sämmt- 
lichen  dauert  der  Pacht  bis  1896.  Zerstreut  liegende  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke 
betragen  145*04  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Knollengewächse. 

Rindvieh-Raoe :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  An  den  Strassen  und  in  Alleen,  sowie  auf  Hutweiden  sind  ca.  10.200 
Obstbäume  der  gewöhnlichen  Arten  ausgesetzt;  im  Schlossgarten  befindet  sich  ein  Feigenhaus  und 
mehrere  Spargelbeete. 

Teich wirthsohaft:  14  Karpfenteiche,  der  grösste  genannt  Zelen^. 

Waldarea  in  zwei  grossen  Complexen  ganz  arrondirt.  Lage :  Hochplateau,  gruppirtes  Hügelland. 
Boden:  Lehm,  Sandboden,  zum  Theil  mit  Schotter  gemengt,  am  Moldauufer  felsenartig. 

Holzarten :  Fichte  und  Kiefer  überwiegend  in  grossen  Beständen,  in  kleineren  auch  Tanne,  Kiefer, 
Buche,  Lärche  und  Birke. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner,  Wachteln,  Enten,  Blasenten,  Kronawetter,  Auer-  und  Birkwild,  Wald- 
schnepfen. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  NezddSov,  Albrechtic  und  Rozov. 
IMustrIailen :  Spiritusbrennerei  in  Aujezd,  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Nezdäsov,  P.  u.  T.-St.  Moldautein. 
Käufer,  Karl  F.  — ,  Guts-  und  Forstverwalter  in  NezddSov. 


Bina  Mathias,  Gärtner  in  NezddSov. 

Revierförster : 

Urbany  Friedrich  in  Rozov.  Urbany  Karl  in  Albrechtic. 

Melerhof-Pächter :  Bondy  Moritz  in  NezdaSov.  Benesch  David  in   Temelin.   Benesch  Eduard  in 
Köuty.  Frankenstein  Rubin,  Pächter  des  Hofes  Neuhof  und  der  Spiritusbrennerei  in  Aujezd. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Karl  Ritter  von  Bergenthai, 

-wohnhaft  in  Graz. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Studenec. 

Ger.-Bes  :  SUrkenbach. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  eben,  theils  Basaltboden,  theils  lehmiger  Thon  mit  Sand  gemengt. 

Communicationsmlttel :  Nächste  Post,  Telegrafen-  und  Eisenbahnstation  Falgendorf,  eine  halbe 
Wegstunde  entfernt;  die  Bahnstation  Starkenbach  ^u  St  entfernt.  Strassenverbindnng  mit  Starkenbach 
17,  Stunden,  mit  Neupaka  IV2  St.,  mit  Hohenelbe  VU  St.  und  mit  Aman  2  St.  Entfernung. 

Herrschaftliche  Villa  in  Studenec,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  ebendort. 
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Familiengrab  in  Forst  bei  Aman. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Stndenec. 

Area :  Aecker  215  ha,  W  iesen  41  ha,  Weiden  5  06  ha,  Wald  282*50  ha,  Gärten  015  ha,  Teiche 
0*29  ha,  unprod.  Boden  1  ha.    ZaBammen  545  ha. 

Jährliche  Grundstener  1.055  fl.    Katastral-Reinertrag  4.648  fl.  97  kr, 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  96.000. 

Die  ganze  landwirthschaftliche  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Feldfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen,  zumeist  ebene  Lage,  theils  Basaltboden,  theils  ans 
Thonnnd  lehmigen  Thon  mit  Sand  vermengt.  Vorherrschend  Fichtenbestand;  liefern  Brenn-  nnd  Nutz- 
holz.   Niedere  Jagd. 

Die  Waldarea  ist  auf  die  Forstreviere  Stndenec  und  Huttendorf  vertheilt. 

Guts- Verwaltung  in  Studenec,  P.,  T.  u.  E.-B.-St.  Falgendorf. 
Öaska  Josef,  Dom ainen- Verwalter  in  Studenec. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Emanuel  Stephan  Berger. 

Besitz : 
Allodial-Gut  St.  Johann  unter  dem  Felsen  (St.  Ivan). 

Oer.-Bez. :  Beraun. 

Lage  und  Boden :  Gruppirt,  die  Oekonomiegrtinde  liegen  am  Bache  Kacice ;  die  Waldungen  auf 
Hügeln.    Der  Boden  ist  zum  Anbau  aller  Feldfrilchte  geeignet. 

Communlcationsmittel :  ^Reichsstrasse,  Eisenbahn ;  nächste  Eisenbahnstation  Beraun.  Die  nächste 
Stadt  Beraun,  Prag  3'  ,  M.  Entfernung. 

Schfoss,  ehem.  Benediktiner  Stiftsgebäude  in  Verbindung  mit  der  Pfarrkirche. 

Patronatskirche  und  in  gothischem  Styl  erbaute  Familiengruft  in  St.  Johann  unterem  Felsen. 

Area:  Aecker  179-29  ha,  \Yiesen  15*60  ha,  Gärten  14-48  ha,  Weiden  54-88  ha,  Teiche  0-53  ha, 
Wälder  401*92  ba»  Flüsse  und  Bäche  7-52  ha,  Bauarea  1-62  ha,  unprod.  Boden  12-62  ha.  Zusammen 
687*56  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.042  fl.     Katastral-Reinertrag  4.590  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1871    70.000  fl. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  BnbOTio 
nnd  Sedlec« 

Bodenproduction:  Sämmtliche  Feldfrüchte,  worunter  Raps,  Kartoffeln  und  Rttbe  vorherrschend  sind. 

Obstbau:   Bedeutend,  Kern-  und  Steinobst. 

Die  Waldungen  bilden  2  Reviere  und  zwar  St.  Johann  und  Bubovic. 

Holzarten :    Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche,  Buche. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Robhühner. 

Industriailen :  Bräuhaus  in  St.  Johann  und  eine  Ziegelei  in  Bubovic. 

Guts-Verwaltung  St.  Johann  unterem  Felsen,  P.  u.  E.-B.-St.  Beraun. 
Seliger  Wenzel,  Guts- Verwalter  in  St.  Johann. 

Forstpersonale : 

Danhel  Johann,  Förster  in  Bubovic. 

Bei  der  Industrie: 

Klika  Anton,  Bräuiiaus-Werkführer  in  St.  Johann. 
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Besitzer: 
Löbliche 

Königl.  Stadtgemeinde  Bergreichenstein. 

Besitz : 
Ehemalige  Herrschaft  Berg  reichenstein  (Hory  Kasperske). 

Oer.-Bcx. :  Bergreichenttein. 

Lage  und  Boden:  Dieser  Besitz  liegt  im  Böhmerwalde  (^nmava),  hat  eine  gebirgige  Lage 
600—1260  Meter  über  der  Meeresfläche.  Der  Boden  ist  Gneis-  und  Granitboden,  ist  qnellenreich  nnd 
bildet  th eilweise  Moorgründe. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen  von  Schüttenhofen,  Winterberg,  Strakonic,  Anssergefield, 
Rehberg,  nach  Bergreichenstein,  Eisenbahn- Station  Schttttenhofen. 

Burgruinen :  Karlsberg  nnd  Oedschlössel. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Bergreichenstein  und  Nizan. 

Area :  Aecker  37  ha,  Wiesen  86  ha,  Weiden  4-73  ha,  Wald  4.700  ha,  Flüsse  und  Bäche  151  ha, 
nnprod.  Boden  und  Banarea  37  ha.    Zusammen  5.484  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.052  fl.    Katastral-Reinertrag  9.040  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Waldungen  sind  in  zusammenhängenden  Complexen. 

Holzarten :  Fichten,  Tannen,  Kiefern,  Buchen ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Die  Waldarea  wird  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt:  Weissenbach,  Goldbrunn,  Antigl, 
SchroUenhaid  und  Hochreut. 

Industrialien :  Bretter-  und  Schindelerzeugung  in  eigener  Regie. 

Administration  in  Bergreiohenstein,  P.  loco. 

Panni  Engelbert,   Secretär. 
Ertl  Emanuel,  Rentkassier. 


Suchanek  Franz,  Oberförster.         Hlavsa  Anton,  W^aldbereiter. 

Revierförster: 

Sperl  Johann  in  Weissenbach.       Waclavik  Wenzel  in  Ooldbrunn. 
Schlenz  Franz  in  Antigl.  Kreusz  Friedrich  in  Ilochreut. 

In  SchroUenhaid  unbesetzt. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Moriz  Freiherr  von  Bethmann 

und 

Frau  Olga  Grunelius  geb.  Freiin  von  Bethmann. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Krinec  mit  Dobrowan  und  Neuronow. 

Ger.-Bes. :  Nlmbnrg,  Llban,  Königgtadtl  and  JangbonsUa. 

Lage  und  Boden :  Eben  und  lehmiger  Boden  (Rilbenboden). 

Communicationsmitteii'Böhm.  Commerzialbahn,  Station  Krinec  und  Ronow.    Nächste  Stadt  Jung- 
bnnzlan  ca.  32  km,  Jiöin  30  km  Entfernung. 

Sehioss  mit  Schlosskapelle,  dann  Park,  Gewächshäuser  und  Beamtenswohnung  zu  KHnec. 
Patronatsicirchen  und  Pfarren :  KHnec  und  Bosfn. 
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Area:  Aecker  994-40  ha,  Wiesen  122  ha,  Gärten  2647  ha,  Weiden  9*78  ha,  Waldnngen 
1945-63  ha,  Teiche  und  Bäche  7*48  ha,   Wege  4*03  ha,   Baiiarea  11*51  ha.    Zasammen  8121"80  ha. 

Jährliche  Gmndstener  9.695  fl.    Katastral-Reinertrag  42.800  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1844  Cm.  fl.  400.000. 

Die  Qekonomie  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe,  n.  zw. :  KHnec  (Gde.  KHnec 
nnd  Meöii)  per  326*36  ha,  Bonow  (Gde.Ronov,  Oskofinek,  Bobnic,  Chleb  nnd  Jesenik)  per  370*61  ha, 
Drory  (Gde.  Dvory,  Cilec)  per  2^5*63  ha,  Alexnnderbof  (Gde.  Seletic,  Tuch on,  Dobrowan  nnd  Sovenic) 
137*33  ha.    Pachtcianer  bis  30.  Juni  1899.    Parzellenweise  verpachtet  34  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Rübe,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Klee. 

Obstbau :  Bedeutend,  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  NUsse. 

Waldarea  ist  zusammenhängend. 

Holzgattungen :  Eiche,  Kiefer  etc.,  liefern  Nutzholz. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen.  Federwild :  Rebhühner,  Fasanen,  Schnepfen  nnd  Birkwild. 

Fasanerien  in  KHnec,  Seletic  und  Tuchom. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Seletic,  Tuchom,  Bh'stev,  Kfinec  und  Jizbic. 

Industriallen :  Zuckerfabrik  und  Bräuerei  in  Ronov  verpachtet. 

Domainen-Verwaltung  In  Krinec,  F.  loco. 

Totzauer  Wenzl,  Generalbev,  Gutsverwalter. 
Nebesk^  Max,  Gutsverwaltungs- Adjunkt, 


Kroutil  Franz,  W^aldbereiter  in  Seletic. 
Esslcr  Gustav,  Förster  in  Tuchom,  P.  Rozdalovic. 


Pächter  der  Meierhöfe,  der  Zuckerfabrik  und  der  Bräueroi :   Baer  Adolf  in  Ronov  bei  Nimbnrg. 


Besitzer : 

Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Alexander  Biener, 

Advokat  in  Melnik-  ' 

Besitz : 
Allodial-Gut  Milostic  mit  Bonkovic. 

Qer.-BM. :  Sedlee. 

Lage  und  Boden :  SchwachhOgelig,  der  Boden  nach  der  Lage,  theils  schwarzer  Boden,  etwas  steinig. 

Communicationsmittel :  Das  Gut  liegt  unmittelbar  bei  der  Station  Stup^ic-Milostic  an  der  Franz 
Josefs-Bahn.    Gegen  Tabor  und  Wotic  mittelst  Bahn  V,  Stunde,  Sedlec  1  Stunde  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnung  in  Milostic. 

Area :  Aecker  104-98  ha,   Wiesen  18*23  ha,   Gärten  1-74  ha,   Weiden  2'44  ha,  Teiche  0-50  ha, 
Wald  75*20  ha.    Znsammen  208*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  286  fl.     Katastral-Keinertrag  1.255  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  50.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  in   T^ede  bcwirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt :    Mllostle 
(Gde.  Milostic)  per  80*84  ha,  BonkoTie  (Gde.  Milostic)  per  116*56  ha. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  und  alle  anderen  Früchte  ausser  ZuckerrObe. 

Rindvieh-Racen :  Eigene  Zucht  mit  Schweizer  Ra^c  gekreuzt. 

Obstbau:  Gemischte  Obstarten. 

Telchwirthschaft :  2  Karpfenteiche. 

Waldungen  sind  in  zwei  grossen  Complexen.    Lage  mehr  eben,  Boden  lehmig  und  steinig. 
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Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Bnche,  Lärche,  Birke.    Mehr  Nutzholz  als  Brennholz. 

Haarwild:  Hasen.  Federwild:  Rebhühner. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Milostic  nnd  Bonkovic. 

Administration  und  Verwaltung  In  Milostic,  P.  Milcfn-Borotfn.  E.-B.  u.  T.-St.  Stnpcic-Milostic. 

Dragonn  Karl,  Verwalter. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Biiin. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Jablonitz  (Jablonec). 

Gkr.-Bes. :  Bilfo. 

Area :  Aecker  49  ha,  Wiesen  7  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  21  ha,   iinprod    Boden  und   Banarea 
22  ha.    Zusammen  100  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  223  fl.    Katastral-Reinertrag  976  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1853  C.-M.  fl.  44.627. 

Die  sämmtlichen  Grundstücke  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Administration : 

Stadtrath   in   Bilin. 


Besitzer : 

Hoch^vürdiges 

Bisthum  Königgrätz. 

Seine  bischöfliche   Gnaden   Hochwürdigster   Herr 

Th.-Dr.  Josef  Jobann  Hais, 

Bischof  von  Königgrätz,   Inhaber  des  Grosskreuzes  des  Kaiser  Franz  Josefs-Ordens, 

Thronassistent  Seiner  Heiligkeit  etc.  etc. 

Bischöfliche  Residenz  in  Königgrätz.    Sommerresidenz  in  Chrast. 

Besitz : 
Mensal-Herrschaft  Chrast. 

Ckr.-Bes. :  Chrndim,  Hobenmanth,  Hllnsko,  Natiaberg  nnd  ObotSbof. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnstation  Chrast  der  österr.  Nordwestbahn. 

Sommerschloss  mit  Amtslokalitäten,  Schlossgarten  und  anschliessendem  Wildpark  in  Chrast. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Dekanalkirche  St.  Trinitatis  in  Chrast,  nebst  der  Com  eterialkirche 
zu  ChraSic,  Filialkirche  zu  Rosic,  Podlai^ic  nnd  Chlnm,  nebst  einer  öffentlichen  Kapelle  zu  Podskal 
bei  Chrast. 

Area :  Aecker  726  ha.  Wiesen  122  ha,  Gärten  14  ha,  Teiche  48  ha,  Waldungen  1772  ha, 
nnpr.  Boden  24  ha,  Bauarea  5  ha.    Zafiammeu  2711  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer   5.951  fl.    Katastralreinertrag  26.214  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1656  fl.  80.000. 

Die  Oekonomle  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Podla2ic  per  202  ha^  Chrasic  per  112  ha, 
beide  in  Regie  bewirthschaftet ;  Zilovie  per  280  ha,  verpachtet. 
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Obstbaumsohule  zu  Podtazic. 

Teich wirthschaft:  Horeck;^  Teich,  gewöhnlich  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichte  und  Kiefer,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Fasanerle  in  ^ilovic. 

Die  Waldarea  vertheilt  sich  auf  die  Forstreviere :  Silnic,  Podlazic,  Ko§inov  und  Wortova. 

Industriaiien:  Bräuhaus  zu  Podlazic  in  Regie,  Brauhaus  zu  Chlum  verpachtet. 

WIrthschafts-DirectIon  in  Clirast  bei  Chrudim. 

Hora  Alois,  Wirthschaftsdirector. 

Hol]^  Franz,  \\  irthschaftsverwalter  in  Podlaiic  b.  Chrast. 

Swoboda  Adalbert,  Directions- Adjunkt  in  Chrast. 

Havlfn  Anton,  Schlossgärtner  in  Chrast. 

Forstamt  in  Silnic  per  Chrast. 

Hruby  Anton,  Oberförster. 

Filippi  Leopold,  Forstamtsadjunkt. 

Beide  in  Silnic. 

Revierförster : 

Slama  Mathias  in  Podlazic.        Trsek  V.  in  KoSinov   p.  Chlum. 
DanSk  Anton  in  Wortova  per  Hlinsko. 

Bei  der  Industrie: 

Trapp  Franz,  Bräuer  in  Podlazic. 

Pächter:  Boch  Wilhelm,  Meierhofspächter  in   2ilovic,   P.  Chraustovic  (dessen    Verwalter   Hora 
Emil);  Unk  Vinzenz,  Bräuhauspächter  in  Chlum. 


Besitzer: 
Hoehwürdiges 

BisthumLeitmeritz. 

Seine  bischöfliche   Gnaden  der  hochwiirdigste   Herr 

Dr.  Th.  Johann  Emanuel  Scboebel, 

Bischof  von  Leitmeritz  etc.  etc. 
Bischöfliche  Residenz   in   Leitmeritz. 

Bischöfliche  Central-Kanzlei  in  Leitmeritz: 

Strunz,  JUDr.  Carl,  bisch.  Anwalt  und  GUterinspektor. 
Pleycr  Vinzenz,  Central-Kassier  und  Verwalter  des  Gutes  Tfebautitz. 

Besitz. 

1. 
Mensal-Gut  Drum. 

Oer.>Bes.:  Aaseba  nnd  Böhm.«Le}pi. 

Lage  und  Boden :  Hügelig.    Letten,  Lehm,  lehmiger  Sand  bis  sandig. 

Communicatlonsmittel:  Aerarialstrasse  Böhm.-Lcipa-1-.eitmeritz,  Bezirksstrassen  Bleiswedel -Litintz, 
Auscha-Skalkcn,  Graber-Petersdorf. 

Residenzschloss  mit  Schlossgarten,  eine  Beamten wohnung  und  Kanzlei  in  Drum,   dann   eine  Be- 
amtenwohnung in  Stran. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Bleiswedel,  Drum  und  Graber. 
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Area:  Aecker  356-84  ha,  Wiesen  69*86  ha,  Gärten  14-94  ha,  Weiden  41-08  ha,  Teiche  50-69  ha, 
Wald  720-18  ha,  Flüsse  2  25  ha,  nnprod.  Boden  2656  ha,   Bauarea  2-66  ha.    Zasammen  1285M6  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  2.787  fl.     Katastralreinertrag  12.279  fl. 
Einlagswerth  vom  Jahre  1647    53.000  fl. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  anf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe :  Dram 
(Gde.  Dntm  und  Kl.  Haida)  per  240  ha  nnd  Stran  (Gde.  Bleiswedel)  per  100  ha.  Ferner  parzellen- 
weise verpachtete  Grundstücke  per  19609  ha. 

Bodenproduotion :  Alle  Feldfrüchte  nnd  Hopfen. 

Hopfenbau :  12  ha  Hopfengärten.    Rother  Anschaer  Hopfen. 

Teichwirthschaft :  9  Teiche.    Die  grössten  sind  Tollen  nnd  Dammmühlteich. 

Fischgattungen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Waldungen  sind  getrennt,  hügelig  nnd  sandiger  Boden.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Birkwild  nnd  niedere  Jagd. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheitt:  Drum,  Skalken,  Kolben  und  Gross-Tober. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Dmm  verpachtet    Ziegelei  in  Drum  ausser  Betrieb. 

Guts-Verwaltung  in  Drum,  P.  in  loco,  T.  u.  E.-B.-St.  in  Auscha  u.  Böhm.-Leipa. 

Korb  Ernst,   Verwalter  nnd  Patronatskommissär. 
Patzelt  Josef,  Oberförster. 

Pächter:  Richter  Johann,  Hofpächter  in  Dnim,  Stielitz  Franz,  Hofpächter  in  Stran,  Pommcr 
Josef,  Bräuhauspächter  in  Drum. 

2. 

Mensal-Gut  Kfeschetitz  mit  Trebautitz, 

Qer.-Bes; :  Aauig  nnd  Leitm«rltx. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  Flachland,  grösstentheils  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Oesterr.  Nordwest-Bahn,  Bezirkssirasse  und  Elbeflnss.  Tfebautitz  ist 
östlich  von  Leitmeritz  am  rechten  Ufer  der  Elbe  eine  Stunde  "Weges  entfernt. 

Sohloes  mit  Garten  in  Tfebautitz  (ebenerdig  Wohnung  des  Pächters,  erster  Stock  reservirt). 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  zu  KfeSic  und  Saubemitz,  ferner  die  Wallfahrtskirche  in  Kfegic. 

Area:  Acker  111*18  ha,  Wiesen  5*20 ha,  Obst-Gärten  5*30  ha,  Weingärten  5*13 ha,  Hopfengärten 
1-15  ha,  Weiden  665 ha,  Waldungen  101-97  ha,  Flüsse,  Bäche  1891  ha,  nnprod.  Boden  0-39  ha,  Bau- 
area 1'26  ha.    Zusammen  256'84  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  761  fl.    Katastral-Reinertrag   3.352  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1820  fl.   W.  W.  140.118. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Tfobantitz  mit  70*03  ha  bis  15.  Oct. 
1891,  dann  Ober-Bepsch  mit  44*60  ha  bis  15.  Oct.  1892  im  Ganzen  verpachtet,  parzellenweise  ver- 
pachtete Grundstücke  1942  ha. 

Bodenproduotion :  Getreide  und  Hülsenfrüchte,  Hüben  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e:  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Beiläufig  2820  Obstbäume  verschiedener  Sorten.  Gemüsebau  für  den 
Hansbedarf. 

Obstbaum-Schule  in  Tfebantitz. 

Weinbau :  Weingarten  5*13  ha.    Verschiedene  edle  Weinreben. 

Hopfenbau:  Hopfengarten  1*15  ha.    Kothhopfen. 

Die  Waldarea  hängt  nicht  zusammen  nnd  besteht  aus  Hochwald  per  82*94  ha  (Revier  I^schtine 
nnd  Saubemitz)  und  Niederwald  per  16*32  ha  (Revier  Ober-Rcpsch).  Der  Hochwald  liefert  Nutzholz 
und  der  Niederwald  Brennholz,  bilden  zusammen  das  Revier  Saubemitz. 

Industriallen :  Bräuhaus  und  Ziegelei  in  Tfebantitz,  verpachtet. 

Guts-Verwaltung  vereinigt  mit  der  bischöflichen  Central-Kanzlei  in  Leitmeritz. 

Forstpersonale : 

Keller  Franz,  Förster  in  Saubemitz. 
Kühnel  Eduard,  Residenzgärtner  in  Leitmeritz. 


Pächter:  Stiebitz  Franz,  Pächter  des  Tfebautitzer  Bräuhauses  in  Gross- Aujezd.   Öervenka Franz, 
Ziegelei-Pächter  in  Tfebautitz. 
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Besitzer : 
Seine  ^^^ohlgeboren 

Herr  Conrad  Blaschka, 

Fabriks-  und   Gutsbesitzer  in  Liebenau. 

Besitz : 
Allodial-Gut :  Mitrowitz  mit  Prestawik. 

Qer.-Bei.:  Sedlec  nnd  Wotlo. 

Lage  und  Boden:  Meist  südliche  Abdacbang,  lehmiger  Granitverwitternngsboden. 

Communicationsmlttel:  Vi  Stunden  entfernt  ist  die  K.  Franz  Josefs-Bahn  mit  der  Station  Klein- 
Hefmanic-Sedlec.    Die  nächste  Stadt  Sedlec  ist  in  25  Minuten  zn  erreichen. 

Schloss  mit  Ziergarten  Mitrowitz,  gleichzeitig  Beamtenwohnung. 

Area :  Aecker  247-52  ha,  Wiesen  35-20  ha.  Gärten  856  ha,  Weiden  12-98  ha,  Teiche  11-56  ha, 
Wald  :210'25ha,  Bache  0*93  ha,  nnprod.  Boden  3*80  ha,  Bauarea  2*97  ha.    Zasammen  688*72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.049  fl.    Katastralreinertrag  4.135  fl. 
Einlagawerth  vom  J.  1867  fl.  225.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt:  Hof  Pirestawlk 
102-07  ha,  Mitrowitz  10481  ha  und  Kwastow  74*26  ha.  Der  Meierhof  Radio  per  35*83  ha,  dann 
ca.  2  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Raps,  alle  Getreidearten,  Rabe,  Klee,  Kartoffeln,  Mohn;  Möhre. 

Schäferei  im  Hofe  KwaStow. 

Rlndvleh-Ra9en :  Pinskauer  Ra^e. 

Obstbau :  1  Obstbaumschule  und  5  Obstgärten. 

Teich wirthschaft:  In  allen  Teichen  wird  Karpfenzucht  betrieben. 

Waldungen  in  einem  grösseren  und  2  kleineren  Com pl exen. 

Fasanerle  im  KwaStower  Revier. 

Die  Waldarea  bildet  ein  Forstrevier  in  KwaStow. 

Industriallen :    1  Stärkefabrik  mit  Dampfbetrieb  in  Mitrowitz. 

Guts-Administration  in  Mitrowitz  bei  Sedlec,  K.  F.-J.-B. 
Br&dna  Emanuel,  Verwalter. 

Forstpersonale: 

Ingeduld  Josef,  Förster.        Kraus  Ferd.,  Forstwart. 


Pächter:  Katz  Ignaz,  Hofpächier  in  Radio. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Arpad  Freiherr  von  Blumencron, 

k.  u.  k.  Hauptmann  a.  D.  eto   etc. 

Besitz : 
Allodial  Gut  Hareth. 

Gtor.-Bes.:  Briix. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  bildet  ein  Flachland  mit  westlicher  Neigung.  Der  Boden  besteht  aus 
ertragsfahigcn  tiefgründigen  sandigen  Lehm  mit  Kohl-Lettenstcllen. 

Communicationsmlttel :  Aussig-Tcplitzer  Bahn,  nächste  Station  Tribschitz  15  Min.  entfernt. 
Nächste  Stadt  Brüx. 
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Schiow  mit  Kapelle  und  Garten  in  Hareih. 

Patronatskirche  und  Pfarre :  In  Dentscli-Zlatnik,  dann  Filial-Eirche  nnd  Familiengnift  in  Hareth. 

Area:  Aecker  126-63  ha,  Wiesen  4-67  ha,  Gärten  2-20  ha,  Weiden  6-73  ha,  Baiiarea  0-86  ha, 
unprod.  Boden  018  ha.    Zasammen  141*27  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  878  fl.    Katastralreinertrag  3.868  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862     52.500  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hareth. 

Bodenproductlon :  Cerealien  nnd  Hülsenfrüchte,  besonders  gehaltreiche  ZnckerrUbe. 

Gut8-Verwaitung  in  Hareth,  P.  Brüx. 
Gaube  Wilhem,  Gutsverwalter  in  Hareth. 

Klemm  Anton,  Gärtner  in  Hareth. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Geza  Freiherr  von  Blumencron. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Stranitz  (Stränce). 

6«r.-Bes. :  Brüz. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  ist  im  Serpinathal  eingebettet;  der  nördliche  Abhang  tiefgründiger 
Lehmboden,  der  südliche  schwerer  Lettengrund,  in  der  Ebene  Aufschlemmungen. 

Communicatlonsmittel:  Das  Gut  liegt  knapp  an  der  Pilsen-Priesener  Staatsbahn,  5  Min.  von  der 
Station  Seidowitz,  %  St.  von  Brüx,  1'/,  St.  von  Laun,  1  St.  von  Bilin,  IV2  St.  von  Saaz  entfernt. 

SchlSeschen  mit  Schlosskapelle  im  Rococostyl,  Zier-  und  Nutzgarten,  separaten  Beamten- 
Wohnungen  in  Stranitz. 

Familiengruft  in  der  Schlosskapelle  in  Stranitz. 

Area:    Aecker  143  ha.  Wiesen  15  ha,  Schlossgarten  2  ha.  .Zasammen  160  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  800  fl.    Katastralreinertrag  3.500  fl. 
Gegenwärtiger  Geldwerth  fl.  160.000. 

Die  Oeiconomie  wird  von  dem  Eigenthümer  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduotion :  Alle  Feldfrüchte,  hauptsächlich  Rübe,  sehr  viel  Futter. 

Rindvieli-Ra9en :  Schorthom-Race. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Ausgedehnt,  hauptsächlich  Spargelcultur. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Eigene  Jagd. 

Guts-Verwaltung  in  Stranitz,  P.  Seidowitz,  T.-St.  Hochpetsoh  d.  Prag-Duxer  B. 

Hein  Friedrich,  Gutsverwalter. 
Czoray  N.,   Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Viktor  Graf  Boos  von  Waldek, 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz. 
1. 
Fideikommiss-Herrschaft  Wosseletz  mit  Alt-Smoiiwetz. 

(xer.-B«z. :  Horai^owlts. 

Lage  und  Boden :  Die  Lage  ist  vorherrschend  hügelig  n.  bergig ;  der  Boden  besteht  aus  sandigem  Lehm. 

Communicatlonsmittel :  Bezirksstrasse  Horazcfowitz— Nepomnk ;  nächste  Städte  Hora^dowitz  und 
Nepomuk.    Eisenbahn-Station  Wolschan,  Post  und  Tel. -Station  Wosseletz. 
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Re8idenz8Chl088  mit  Schlosskapelle  und  Parkanlagen  in  Wosseletz,  dann  Schloss  in  Alt-Smoliwetz. 

PatrODatskirche  und  Pfarre  in  Eotioun,  Flliaikirche  in  Eesanitz. 

Area:  Aecker  343-26  ha,  Wiesen  88*18  ha,  Gärten  6-42  ha,  Weiden  2366  ha,  Teiche  8279  ha 
Wald  365*18  ha,  Banarea  3*02  ha,  nnprod.  Boden  0*31  ha.    Zosammen  916*27  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  2.010  fl.    Katastral -Reinertrag  8.894  fl. 
Einlaeawerth  v.  J.  1842  C.-M.  fl.  340.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Wosaeletx 
(Gde.  Wosseletz  und  Cemitz)  per  559*24  ha  und  Kottoun  per  183*63  ha,  dann  auf  den  verpachteten, 
Meierhof  Besanitz  per  172  85  ha. 

Bodenproduotion :  Sämmtliche  Feldfrüchte. 

Obstbau:  Bedeutend.    Obstbaumsohule  in  Wosseletz. 

Teich wirthschaft:  29  Teiche.    Die  grössten  sind  Siroky  and  Koritny. 

Flschgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  bilden  das  Revier  Wosseletz  und  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen.    Federwild:  Rebhühner,  Birkhühner,  Schnepfen  und  wilde  Enten. 

Industriallen:  Ein  Bräuhaus  in  Wosseletz,  dann  eine  Ziegelei  in  Koloöno,  beide  in  Regie. 

Oekonomle-Direction  In. Wosseletz,  P.  n.  T.-St.  Wosseletz. 

Richter  Josef,  Oekonomie-Director. 
Ledwinka  Josef,  Rechnungsführer. 


Pischel  Friedrich,  Oberförster. 

2. 

Allodiai-Gut   Lazan-Defours. 

Ger.'Bes.:  Horaidowic  nnd  Planlo. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  hat  eine  hügelige   und  bergige   Lage.    Der   Boden  besteht    aus 
leichtem  sandigem  Lehm. 

Communicationsmittel  wie  bei  Wosseletz. 

Schloss  mit  Garton  in  La^an-Defours. 

Patronatskirche  und  Pfarre,  sowie  Familiengruft  in  Kwaschnowitz. 

Area:  Aecker  242*90  ha,  Wiesen  48-42  ha,  Gärten  3*88  ha,  Weiden  29'69  ha,  Teiche  15-96  ha, 
Wälder  131-13  ha,   Wege  2-69  ha,  unprod.  Boden  I'IO  ha,   Banarea  1-72  ha.    Zosammen  477*59  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  702  fl.    Katastral-Reinertrag  3.089  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1831  O.-M.  fl.  74.200. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  verpachteten  Meierhöfe :   LaSan  (Gdo.  Lazan  und 
Kwaschnowitz)  per  202  52  ha,  BadÜE  (Gde.  Zdiar  und  Welenov)  per  275*52  ha. 

Bodenproduotion :  Alle  Feldfrtichte. 

Rindvieh-Ra9e :  Einheimischer  Schlag. 

Obstbau:  Bedeutend.    Obstbaumschule  in  Lazan-Dcfours. 

Telchwirthsohaft :  22  Teiche,  die  grössten  sind  Miy-nsky  und  Meyt. 

Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Raditz.    Die  Wälder  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen.    Federwild :  Rebhühner,  Birkhühner,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Das  Gut  wird  gemeinschaftlich   mit  der  Domaine  Wosseletz  verwaltet. 
Meierhofs-Pächter :  Rostovskv  Richard  in  Lazan-Defours.  Horak  Wenzel  in  Raditz. 
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Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Flaminio  Cavaliere  Dal-Borgo-Netolicky. 

Palais  in  Pisa,  Italien. 

Besitz : 
Fideicommis-Herrschaft  Kost  mit  Rakow. 

Ger.'Bos. ;  Sobotka. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig,  ein  Theil  der  Domaine  dehnt  sich  gegen  das  Mittelgebirge  aus. 
Der  Boden  ist  vorherrschend  tiefgründiger  lehmiger  und  theilweise  schwerer  Lettenboden. 

Communicatlonsmittel :  Aerarial-  und  Bezirksstrassen,  dann  Commercialbahn  Bakov— Eopidlno. 
Nächste  Städte  Sobotka  und  Unter-Bautzen. 

Schloas  mit  Zier-  imd  Küchengarten,  dann  einer  englischen  Parkanlage  in  Wy§opol  (Vl^I  pole). 
Directionskanzlei  in  Kost. 

Familiengruft :  Pngnano  in  Italien./ 

Burgruinen:  Kost  mit  einer  gut  erhaltenen  Schlosskapelle;  dann  unmittelbar  bei  der  Stadt 
Sobotka  an  einem  kögelfOrmigen  Hügel  das  Schloss  Humprecht,  derzeit  unbewohnt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Sobotka,  Unterbautzen,  Markvartic  und  LiboSovic,  mit  Filial- 
kirchen in  Wosek,  NepHwec  und  WySopol;  Kapelle  in  PHchwoj. 

irea:  Aecker  837-16  ha.  Wiesen  262*49  ha.  Gärten  32-27  ha,  Weiden  83*94  ha,  Teiche  46*19  ha, 
Wald  1507*58  ha,  unprod.  Boden  27*62  ha,  Bauarea  6*90  ha.    Znsammeii  2.804*15  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7.774  fl.    Kataslralr einertrag    34.247  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1813  fl.  983*413. 

Die  Oekonomiarea  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe:  Wrsopol  per  95*42 ha  in  Regie.  Ober* 
Bantion  per  266  ha,  Sem] in  per  172  ha,  Kdanltz  per  72  ha,  Hampreclit  per  68  ha,  Bakow  per 
98  ha.  Diese  Meierhöfe  sind  im  Ganzen  verpachtet.  Pachtdauer  6—12  Jahre.  Die  Meierhöfe  Wobrab 
{icr  90  ha,  Zijezd  per  64  ha,  und  371  ha  zerstreut  liegende  Gründe  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicken  Erbsen,  Kartoffeln,  Rübe  u.  dgl. 

Schäfereien :  Rakow  und  Oberbautzen. 

Rindvleli-Ra9en :  Gemischt. 

Obatbaumsohule  in  Humprecht. 

Teiohwirthschaft :  14  Teiche  46ha.  Dlegrössten  sind:  Schleifer,  Koster^'eisse, schwarze Wobora, 
Wols&k,  Wraidil,  Kopdnsk:;'  etc. 

Fisohgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Schleihen. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen.    Hügelartig.    Sand  oder  schwerer  Lehmboden. 

Holzarten :  Fichten,  Kiefern,  Buchen,  Eichen,  Erlen,  Eschen,  Ahome,  Espen,  Birken  etc. 

Haarwild:  Rehwild,  Hasen,  wilde  Kaninchen. 

Federwild:  Auer-  und  Birkenwild,  Schnepfen  etc. 

Die  Waldarea  bildet  die  Forstreviere :  Humprecht,  Hura,  Kost,  Spafenec  und  WySopol. 

Induetriallen :  1  Bräuhaus  in  Kost,  verpachtet.    1  Ziegelofen  und  1  Wasserbrettsage   in   Regie. 

Domainen-Direotlon  in  Kost,  P.  Sobotka. 
E.-B.-St.  Swijan-Podol  d.  böhm.  Nordbahn  od.  auch  Unterbautzen  d.  böhm.  Com merzi albahn. 

Beitier  Johann,  Director  in  Kost. 
KrdmskJ'  Carl,  Direct.-Adj.  in  Kost. 

Forst-Verwaltung  In  Humprecht  b.  Sobotka. 
Weinmann  Anton,  Oberförster. 

Förster : 

PospfSil  Franz  in  Spafenec,  P.  Sobotka.    ÖernJ'  Paul  in  Hura,  Post  Sobotka. 
Kutek  Wenzel  in  Wyfiopol  b.  U.-Bautzen.    Bartaöek  Adalbert  in  Kost,  P.  Sobotka. 

Hantsche  Wilhelm,   Gärtner  iu  Kost. 
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Pächter:  Machaöek  Adalbert,  Bränhanspächter  in  Kost. 

Hofpächter :  Thof  Josef  in  Somlin^  P.  Sobotka.  Thof  Johann  in  Kdanic,  P.  Sobotka.  Svarovskt 
Heinrich  in  Hnmpcecht,  P.  Sobotka.  §aSck  Gustav  in  Oberbautzen,  P.  U*-Baut%en.  Klein  Karl  in 
Rakow  P.  Sobotka. 


Besitzer : 
Ihre  ^Vohlgebo^en 

Herr  Johann  und  Frau  Maria  Breuer. 


Besitz : 
Aiiodial-Gut  Kamen  und  Esche. 

Ger.-Bes.:  Patsan. 

Läge  und  Boden :  Hochplateau  bei  Kamen  und  guter  Boden,  bei  Esche  leichter  Boden. 

Communicationsmittel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn-Station  Wobratein,  20  Min.  Fahrzeit  Kamen 
liegt  an  der  Aerarial-Strasse  Tabor-Pilgram. 

Bergschloss  auf  Felsen  (Bnrg,  früher  Sitz  der  Cbejnover  2apa). 

Familiengruft:  In  der  herrschaftl.  öffentlichen  Kapelle  Erbgruft  der  Malovec  von  Malowitz. 

Area:  Aecker  225-77  ha,  Wiesen  23*94  ha,  Gärten  2-87  ha,  Weiden  1-74  ha,  Teiche  9-68  ha, 
Wald  143*69  ha,  Flüsse  1*64  ha,  unprod.  Boden  0'70  ha,  Bauarea  1*32  ha.    Zasammen  411*55  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  890  fl.    Katastralreinertrag  3.923  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1879    fl.  141.000 

Die  OekOMmie-Area    vertheilt  sich   auf  die    in    Regie    bewirthschafteten    Meierhöfe    Kamen 
und  BorkoT« 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Kartoffeln,  Erbsen,  Hafer  und  Wicken. 

Rindvieh-Ra9e :  Böhm.  Landschlag. 

Teichwirthschaft :  1  Teich  in  Skalic  und  1  Teich  in  Esch. 

Fischgattung:  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bilden  das  Forstrevier  Esch. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer. 

Gute-Verwaltung  in  Kamen,  P.  loco. 

Brabec  Wenzel,  Verwalter  in  Kamen. 

Friedel  Franz,  Förster  in  Esche. 


Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Freistadt  Briix. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Kopitz  (Kopisty)  mit  Seidowitz  und  Sabnitz. 

Ger.-Bes.:  Brüz. 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomiegründe  liegen  eben  mit  sanfter  Nengimg ;  der  Boden  ist  Thon, 
Lehm  und  sandiger  Boden,  dann  lehmiger  Sand-  und  sonstiger  Lehmboden. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Briix,  Hawran,  Seidowitz  und  Tschausch,  dann  Filialkirche  Kopitz. 

Area:  Aecker  1160-15  ha,  Wiesen  192*21  ha,  Gärten 48-91  ha,  W^eiden  129*18 ha,  Teiche  52 65 ha, 
Wald  2341  ha,  unprod.  Boden  78*55  ha,  Bauarea  11*22  ha.    Zasammen  4018.87  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  12.176  fl.    Katastral-Reinertrag  53.541  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
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Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Meierböfe  vertheilt :  Schlosshof  nnd  Saras  (Gde.  Brilx) 
per  206*02  ha,  B$8selhof  (Gde.  BrOx)  per  42*58  ha.Tschopperner  Hof  (Gde.  Tschoppern)  per  159*98  ha, 
Moraweser  Hof  per  161*71  ha,  Seldowitzor  Hof  (Gde.  Tschoppern)  per  129*48  ha,  Kopitser  Hof 
per  98*40  ha,  Planer  Hof  per  89*50  ha,  Kommerparscher  Hof  per  116*82  ha,   Sabnitier  Hof 

?er  58*12  ha,  OberprieBsner  Hof  per  184*66  ha,  welche  im   Ganzen,  dann   Johnsdorfer  Hof  und 
'riebsebitier  Hol  mit  160*55  ha,  die  parzellenweise  verpachtet  sind. 

Die  Waldungen  haben  Erzgebirgs-Charakter  nnd  sind  zusammenhängend. 

Haarwild :  Rehestand.    Federwild :  Anerhähne,  Schnepfen. 

Industrialien :  Ziegelei  in  Regie. 

Administration :  Stadtrath  in  BrQx. 

Tannert  Karl,  Stadtverwalter. 
Umlauf  Franz,  Adjunkt. 


Wiedemann  J.,  Obergärtner  in  Johnsdorf. 

Rent-Verwaltung  In  Briix. 

Schwenk  Michael,  Rentmeistcr. 
Scharf  Otto,  Kontrolor.         Thtirmer  Josef,  Adjunkt 

Juris  Franz,  Kanzellist. 

Forst-Verwaltung  In  Johnsdorf,  P.  Brüx. 
Winklat  Karl,  Forstverwalter. 

Förster : 

Köhler  J.  in  Hammergrundthal,  per  Briix.        Cartellieri  Moriz  in  Einsiedel,  per  Brüx. 
Rümmler  Vinzenz  in  Kreuzweg,  per  Brüx.        Tsohech  Adolf  in  Zetl,  per  Brüx. 

Pächter : 

a)  Zuckerfabriksuntemehmung  in  Brüx  als  Pächter  der  Meierhöfe  Kopitz,  Kummerpursch,  Stoppel- 
hof  nnd  Tschoppern. 

Beamten  bei  derZuckerfabrik: 

Winkelmann  Heinrich,  Administr.-Chcf. 
Nossian  Wilhem,  Fabriksdirector.         Albert  Adam,  Kassier. 

b)  Heller  Sigmund,  Pächter  des  Hofes  Morawes. 

e)  Zuber  Georg  und  Adam,  Pächter  der  Höfe  Sabnitz  und  Oberpriesen,  in  Sabnitz. 

d)  Karel  Wenzl,  Pächter  des  Hofes  Seidowitz. 

e)  Federer  Moriz,  Pächter  des  Hofes  Rösthof  und  Sarasschloss. 


*    Besitzer : 

Die  Herren  Erben  nach  Emma  Bubeniözek. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Aich. 

Oer.-Bez.:  KarUbAd. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  ist  vom  Tepl-  und  Egerflusse  begrenzt.    Basaltboden. 

Communicationsmittel :  Eine  Bezirksstrasse  verbindet  nordöstlich  Aich  mit  Karlsbad  nnd  anderer- 
seits im  Südosten  mit  der  Petschauer  Aerarialstrasse.  Die  Stadt,  zugleich  Bahnstation  Karlsbad  ist 
^4  Stunde  entfernt. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle  und  Gartcnanlagen  in  Aich 

Area :  Ae^ker  76  89  ha.  Wiesen  24-41  ha,  Gärten  0*27  ha,  Weiden  107  ha,  Teiche  1  ha,  Wald 
180*66  ha,  unprod.  Boden  1*24  ha.  Bauarea  1*25  ha.    Zusammen  802*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  590  fl.    Katastral-Reinertrag  2.605  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1887  fl.  342.000 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  lieb. 

Bodenproduction :  Raps,  W^eiaen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln,  Futterrübe  etc. 

5* 
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Rindvieh-Ra9eii :  Algäuer  und  böhmischer  Landschlag. 

Obatbaa :  Die  Hanpifeldwege  sind  mit  Obstbäumen  bepflanzt. 

Gemüsebau:  Im  kleinen  Massstabe. 

Teich wirthsohaft:  In  den  wenigen  Teichen  werden  Forellen  gezüchtet. 

Die  Waldangen  sind  zusammenhängend,  Granitboden. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen.    Federwild :  Auerhähne,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

DieWaldarea  bildet  ebenfalls  nur  ein  Forstrevier,  und  zwar  Aioh. 

Industrialien :  Eine  Dampfbrauerei  in  Aich  in  eigener  Regie. 

Gute-Verwaltung  In  Aloh  bei  Karlsbad;  » 

Filipovsk]^  Johann,  Oek. -Verwalter. 

Biebracn  Georg,  Buchhalter  und  Disponent. 

Rüzi^ka  Franz,  Controlor. 


Haertl  Adolf,  Braumeister. 
Hahn  M.,  Forstwart. 


Besitzer  : 
Seine  ^Vohlgeboren 

Herr  Julius  Bubna  in  Bohow. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Bohow. 

Qer.-B«s. :  ScbUttenhofen. 

Lage  und  Boden :  Geschützte  Lage,  meist  gegen  Süden  und  Südosten ;  vorherrschend  Kornboden 
(Granitboden}. 

Communioationsmittel:  Transversalbahn  Horazdovic  und  Schüttenhofcn.  Nächste  Städte:  Schntten- 
hofen  und  Hora^dovic. 

Area:  Aecker  46*08  ha,  Wiesen  10-43  ha,    Gärten  0*27  ha,    Weiden   107  ha,    Wald  4*82  ha, 
unprod.  Boden  0*81  ha,  Bauarea  0*22  ha.    Zagammen  68*70  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  104  fl.    Katastralreincrtrag  460  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1882  fl. -22.410. 

Bodenprodnction :  Sämmtliche  Getreidearten,  Kartoffeln,  etwas  Rübe  und  Kraut. 

Das  Gut  wird  von  dem  Eigenthümer  selbst  verwaltet 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Michael  Graf  von  Bubna-Littitz, 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Doudleb  und  Jeleni. 

Oer.*Box. :  Adlerkottelee  und  Hobenmauth. 

Lage  und  Boden:  Meistens  eben,  leichter  und  sandgemischtcr  Lehmboden,  bei  Jeleni  vor- 
herrschend  magerer  Sand-Lettenboden. 

Communicationsmittel :  Bahnstation  für  Personenverkehr  Gest.  N.-W.-ß.  in  Doudleb,  V«  Stunde  Stadt 
Adlerkosteletz  an  der  k.  k.  Strasse  Bahnstation  der  Oest.  Nordwest- Bahn,  IV4  St.  Stadt  Reichenan 
entfernt. 
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Schl0S8  mit  Schlosskapellc,   Ziergarten   und  Park,   Beumtenwobnnngen   mit  WirtliBchaftskanzlei 
in  Dondieb. 

Jagil80hl08S  in  Ober-Jeleni. 

Familiengruft  in  Jeleni. 

Patronatakirche  und  Pfarre  in  Ober- Jeleni. 

Area :  Aecker  271-41  ha,  Wiesen  65-77  ha,  Gärten  874  ha,  Weiden  12*77  ha,  Teiche  35-31  ha, 
Waldungen  1825*13  ha,  nnprod.  Boden  14*89  ha,  Bauarea  3*10  ha.    ZaBammen  2287-12  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.660  fl.    Katastralreinerirag  16.140  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1863  fl.  330.939. 

Die  Oekonomie-Area  ist  vertheilt  auf  die  Meierhofe :  Doadleb^  Fabroy  und  Jeleni  per  349  ha 
in  Regie  und  Jeleni  verpachtet. 

Bodenprodootion :  Rübe,  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer. 

Rlndvieh-Ra9e:  Kreuzung  mit  Bemer  Ra^e. 

Obstbau:  Grössere  Obstanlagen  nebst  einer  Obstbaumschnle. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere :  Doudleb,  Ober-  und  Unter-Jelenf. 

Industriallen :  Ein  Bräuhans  in  Ober-Jeleni  verpachtet.    1   Ziegelei  in  Doudleb  in  eigener  Regie. 

Forst-Inspektor : 

Swoboda  Edmund,  k.  k.  Oberforstrath  in  Prag. 

Domalnen-Verwaltung  In  Doudleb,  E.-B.,  P.  n.  T.-St.  loco. 

Hauer  Karl,  Gntsverwalter. 
DobeS  August,  Rentmeister  und  Patronatskommissär. 


Jofdbek  Franz,  Schlossgärtner. 


Forstamt  In  Ober-Jelenf. 

Beer   Vincenz,  Oberförster. 
Berndt  Ignaz,  Forstamtsadjunkt. 

Förster : 

Vogel  Franz  in  Ober-Jeleni.       TilSer  Anton  In  Ober-Jeleni. 

Kratochwile  Ferdinand  in  Doudleb. 

Plohter:  Sequard  W^enzl,  Oek. -Pächter  in  Unter- Jeleni.    Vesel;^  Anton,   Bräuhauspächter  in 
Unter-Jelenf. 


Besitzer: 

Löbliche 

Stadtgemeinde  Budweis  (Budijovice). 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Budwei8  (Budejovice)  8ammt  Ellexnitz,  Ostrolow-Aujezd  und 

Doubrawic. 

Qer.-Bei.t  Bndwels,  Franenbtrg,  Liachan,  KramAu  nnd  Bchw«lniU. 

Schloss  mit  Garten  in  Anjezd-Ostrolow. 

PatronatskIrChen  und  Pfarren :  Budweis,  Duben,  Ellexnitz  und  Rudolfstadt. 

Area:  Aecker  156*75  ha,  Wiesen  247-82  ha,  Gärten  8*39  ha,  Weiden  62-22  ha,  Teiche 64726 ha, 
AVälder  156608  ha,  Flüsse,  Bäche  und  unpr.  Boden  121-44  ha,  Bauarea  4*47  ha.  Zasammen  2.814*48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.138  fl.    Katastralreinertrag  18.230  fl. 

Einlagswerth  fl.  W.  W.  848.580 

Die  Oekonomle-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Auj^d,  DaubraWitz,  Ellexnitz  Und  Wesambergi 

Indastriallen :  Gasanstalt,  Kalk-  und  Ziegelbrennerei. 
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Administration : 

BürgermeiBteramt  in  Bndweis. 

Rent-Verwaltung  In  Budweis: 

Bernhart  Johann,  Kassier.       Lampl  Viktorin,  Kontrolor. 

Forst-Verwaltung  in  Budweis: 

Etmayer  Josef,  Forstmeister. 
Donblebsk^^  v.  Sterneck,  Johann,  Forstamtsadjnnkt. 

RevierfSrster : 

Doublebsk]^  v.  Stemeck,  Josef  in  Tfebfn.       Böhm  Heinrich  in  Daubrawitz. 
Donblebsk^  v.  Stemeck,  A.  in  Ellexnitz.        Böhm  Franz  in  Anjezd. 

Bei  der  Industrie:  Becker  Wilhelm,  Gasanstaltsdirector. 


Besitzer : 
Ihre  V/ohlgeboren 

Herr  Wenzel  und  Frau  Josefa  Burgstaller. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Rybnan. 

Ger.*BM. :  Sms. 

Lage  und  Boden:  Das  Gnt  hat  ein  ebenes  Terain  nnd  tiefgründigen  Lehmboden. 

Communicationsmittel:  Eisenbahn  nnd  Strassen. 

Schlösschen  mit  Garten  in  Ryböan. 

Area:    Aecker  113  ha.  Wiesen  2  ha,  Gärten  1-3  ha,  Weiden  10  ha,  Flüsse,   Bäche  9  ha,   Ban- 
area  und  nnprod.  Boden  6  ha.    Zasammen  158  ha. 

Jährl.  Grnndsteuer  665  fl.    Kat astral reinertrag  2.929  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1864  fl.  105.000. 

Die  Oelcooomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Rjrbnan« 

Bodenproduction :  W'eizen,  Gerste,  Hopfen  nnd  Rübe. 

GutS'AdmIoistration  in  Rybnan,  P.  Tmowan  bei  Saaz. 
Das  Gnt  wird  von  den  Besitzern  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ferdinand  Longueval  Graf  von  Buquoy,  Freiherr  de  Vaux 

etc.  etc. 
Central-Direction  in  Prag  Nr.  486-III. 

Besitz : 
Aliodial-Herrschaft  Hauenstein  mit  dem  Gute  Kupferberg. 

Oer.*Bez. :  Joichimith«!  und  PrestniU. 

Lage:  Hochgebirgsplatean. 

Communicationsmittel :  ßnschtöhrader  Eisenbahn,  gegen  Wcipert,  nächste  E.B.-St.  Schmiedeberg  nnd 
Knpferberg ;  gegen  Eger :  nächste  E.-H.-St.  Hanenstein-AVarta.  Aerarialstrasse  Joachimsthal-Weipert. 
Bezirksstrassen :  Schlackenwerth-Kaaden,  Stolzenhan  nach  Knpferberg  und  l'ressnitz. 

Entfernung  vom  Forstamtssitz  in  Bärenwald  nach  Hauenstein  IV2  Stnndo,  nach  Joachimsthal 
nnd  Weipert  2  St.,  nach  Pressuitz  3  St,  nach  Kaaden  4,  nnd  nach  Schlackenwcrth  2Va  Stnnden. 

Residenzschloss  mit  Kapelle  nnd  Parkanlage  in  Uanenstein.  Amtssitz  (Forstamt)  und  5  Beamten- 
Wohnungen  in  Bärenwald. 
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Patronatsklrchen  und  Pfarren:  In  ^chonwald  und  in  Knpferberg,  mit  der  Kupferberger  Kapelle 
tind  der  Hanensteiner  Schlosskapelle. 

Area: 

a)  Herrschaft  Haiicnstein :  Aecker  138 11  ha,  Wiesen  55*96  ha,  Gärten  10-37  ha,  Weide  26*36  ha, 
Teiche  1*34  ha,  Wald  1959*94  ha,  Bäche  6*68  ha,  Bauarea  2*27  ha,  nnprod.  Boden  7*63  ha.  Znsammen 
2202*66  ha. 

h)  Gut  Kupferberg:  Aecker  70*14  ha.  Wiesen  666  ha,  Weiden  3  09  ha,  Wald  304*59  ha,  Bau- 
area 025  ha,  unprod.  Boden  0*58  ha.    Zasammen  885*81  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  231  ha  Area. 

Jährl.  Grundsteuer  3.356  fl.    Katastralreinertrag  14.794  fl. 
Bücherl.  Einlagswerth  v.  J,  1839  C.-M.  fl. 400.100. 

Obstbau:  Obstgärten  und  Anlagen.    Obstbaumschule  in  Hauenstein. 

Gemüsebau:  3  Gemüsegärten  und  3  Glashäuser. 

Torflager  im  Revier  Hauenstein  und  Stolzonhan.  Ausbeutung  keine.  Grösse  der  Lager  1— 3  ha. 
Gesammt-Flacheneinnahme  5  ha. 

Waldungen  der  Herrschaft  Hauenstein  bilden  mit  Ausnahme  zweier  Waldstrecken.  Eichelberg  und 
Maierrang,  einen  zusammenhängenden  Complex.  Beide  Waldtheile  werden  wieder  durch  die  Ortschaft 
und  das  Schloss  Haueustein  getrennt  und  stellen  in  Bezug  der  Laub-  und  Nadelholzgruppirungen  einen 
Naturpark  vor. 

Eichelberg  ist  mit  Drahtum zäumung  zum  Rehgarten  hergestellt. 

Die  Waldungen  des  Gutes  Kupferberg  bilden  3  Complexe,  von  denen  der  grösste  bei  dem  Orte 
Köstelwald  ist  und  durch  die  Buschtehrader  Bahn  abermals  getheilt  wird,  die  beiden  in  Grösse  nahezu 
gleichen  Complexe  von  circa  60  ha  sind  bei  Oberhals  und  Unterhals. 

Zwischen  dem  grossen  und  den  2  kleinen  Complexen  liegt  die  Stadt  Kupferberg. 

Die  Lage  gehört  zumeist  dem  Hochgebirgsplateau  an  und  dacht  bei  beiden  Herrschaften  gegen 
Norden  sanft,  dagegen  dem  Egerflusse  zu  nach  Süden  weniger  oder  mehr  steil  ab. 

Die  Ausläufer  vom  Erzgebirgskamm  mit  der  Keilberghöhe  (1244  Meter)  bilden  in  der  Nord-Stid- 
Richtung  schmale  Bergrücken  und  Thalsohlen.  Die  tiefste  Lage  im  Herrschaftsgebiet  ist  die  Egerfluss- 
Grenze  bei  Warta,  348  M. 

Der  Boden  ist  auf  beiden  Herrschaften  vorherrschend  das  Verwitterungs-Prodnkt  aus  Gneis, 
Glimmerschiefer,  Basalt,  Granit  nnd  Kalkstein. 

Holzarten  kommen  ausser  in  Eichelberg  und  Maierrang  nur  als  Hauptholzart  in  Betracht  die 
Pichte,  eingesprengt  und  in  Horsten  auch  Kiefer,  Tanne,  Lärche  und  Buche.  Liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haarwild :  Rehe,  Hasen,  Füchse,  Marder,  Iltis,  Wiesel. 

Federwild:  Auer-  und  Birkwild,  Rebhühner,  Schnepfen,  Wildtauben,  Habichte  und  Sperber. 

Thiergarten :  Ein  Rehgarten  in  Eichelberg. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Hauenstein,  Holzbach,  Stolzenhan  und  Kupferberg. 

Industrialien:  Kalkbrennerei  zu  Stolzenhan  mit  drei  Oefen,  erzeugen  Mauer-  und  Düugerkalk  in 
vorzüglicher  Qualität. 

Adminiitratlon  in  Pressnitz. 

Ulm  Alois,  Director. 

Rentverwaltung  in  Pressnitz. 

Wanka  Franz,  Rentverwalter. 

Forstamt  Hauenstein  in  Bärenwald,  P.  Böhm.-Wiesenthal,  T.-St.  Schmiedeberg. 
Pinsker  Johann,  Oberförster  und  Kalkwerksverwalter. 

Revier-  und  Altfdrster: 

I  Eilnstcin  Josef,      Zwonarz  Josef, 

Reischl  Georg,       Petrzik  Josef. 

UnterfSrster: 

Köllner  Gustav. 

Forstadjunkten : 

Eilnstein  Adolf  in  Bärcnwald.      Flach  Franz  in  Hatienstein. 

Kubik  Reinhold  und  Afelt  Franz. 


Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Bonaventura  Graf  de  LonguevalBuquoy,  Freiherr  de  Vaux, 

k.  k.  wirkUcher  Kämmerer,  erbliches  Mitglied  des  österr.  Herrenhauses, 
Landiagsabgeordiieter  TUp  Böhmen,  k.  k.  Oberlleutenant  in  der  Reserve. 
Ausschussnriitglied  des  Landescullur-Rathes  für  das  Königreich  Böhmen, 
Obmann  der  Bezlrks-Vertpetung  Gralaen,  etc.  ete. 

pRlals :  Vmq.  Kleinacilc  CruiiiIju'iKrHlsplaU  Nr.  4St!. 
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Rösicr  Jobaiin,  Ci'ntral-Direclnr. 

K.'iim[.iin  Friwlricli,  Cpnlntl-llevidenl.      Miichok  Erattiincl,  LVnti-iil-HevUl.Til, 

Wrubel»  Miix,  Uenlrol-Caasier, 

Besitz : 

1. 

'  Fideicommiss-HerrBChaft  Gratzen  iNove  Hrady)   mit  den  incorp.   Gütern  Sonnberg, 
Sitzkreis,  Pernlesdorf. 


lijüo,  K^iisei'iii  Elisabeth- 
m  to  n  wohnnngm , 


Lage  und  Boden:  riobirgige  Lage.    Bwleii:  Thon,  Sund,  Grnnit,  nnois. 

Communlcalionsmittel :  Kaiser   Franz  Josef-Bahn,  Station  firutsen  '/i  ^ 
I,  '/,  Stiiiiile  liapliu,    liezIrksitrABBen. 

Schl&sser:  In  nrnhen  3  ScIilOascr;  ein  neues  seit  1805,  dnnn  zwei  tiilp.ilarin  Bea 
I  KAnzirien  und  Archiv. 

Das  SchloEsurchiv  entli&lt  inu^rpssante  Urkunden  vnn  b Ist ori sehe m  Wertlie,  ist  gnt  geordnet  ood 
I  birgt  nnch  n'erllivollo  Fsiuilienklelnoden  älteren  Ur^piniiges,  wie  mich  andere  Seheuswni'dSifteiten.  r 

Drei  schOne   iiiisgedehnte    ParkanUgen  gehürcn   znin   i^cliloese   nnil   aind,   wie   aiich  Ale  grosso 
I  Oitrtnerei  in  gnler  Pflege. 

Ein  bedeutendes  Teieplionnct»  schliesst  allo  Hevierstfttionen  und  Meierbitfe  ein. 

Die  Lage  am  Oratzen  ist  eine  reifende,   nnd  leicht   erreichbare.    Uöhiipiinklu  über  llMKl  Meier  j 
I  i^ehülie  gewähren  dnen  herrlichen  Anablick. 

Ansgeilehnte  Holascbwcmine. 

In  riralxen   ist  ein   Servitenkloatcr,  welches  durch  Fnuiluliiin  de»  llerracliaftalffsit^eru  seit  1678  | 
cthulicn  wird.    Ein  hcrrsohuftl.  Krunlienliatis  ebendaselbst, 

Wasserleilung  von  800O  Meter  Lunge,  188^  rccnnatriiirl. 

Altes  Schlots :  Ziickcnstoln  bei  Strobnit?:. 

Familiengruft  in  der  Pfarrkirohe  tn  HrntKen. 

Itonakcn    bei 


Patronatsklrohen  und  Pfarren:  Beneschnn,  BrUnnI,  Biiobers,  OnktKcn,  Iteilbrnnn,  GollneteohUg, 
Juliaunesbore,  ÜitpHtz,  Meinctachlag,  Oeman,  Pflanzen,  Scbweinitx,  Sonnberg,  WeUesKliin.  St.  Barbara- 
Capelle  in  iCnplits  und  Dreifaltiglsoitskirelie  niichal  Schweinlts. 

Area:  Aecker  1172  ha.  Wies«*  1120  ba,   OSrieu   8  ha,  Weiden  504  ha,  Toielie  Ö70  Im,    Wal- 
igcn  12.851)  lia,    Flllasc  95  ha,   improd.  Boden  41  ba,  Banarea  Ilfi  ho.    Zasuninien  10.58S  ha. 
Jährl.  Grundsteuer  1G.300  Ü.    Kalaatralreinerlrac  71,812  II. 
Kinlagawertb  v.  .1.  1862  ß.  3,050.734. 
Die  Oekononle-Arsa  ist  auf  folgende  Ueicrbüfe  vertbcllt  ii.  zw.:  Schtuaahof,  Kledurthali  Swo* 
.   rCBoliau,  PlillInnlneDhor,  Wolfersdorr  mit  Kiisanmen  840  ha  die  in  Reeie  bcwirtiiBciinftot  werden. 
MfieHiuf  Sohwachabof.  Hrebei,  Pernlasderf  und  Bd^kub  mit  012  ba  sind  im   (iunion  ver- 
iclilcl.  Padildaner  7  .Tahre,  Sh  ha.  Area  sind  i^neilcnwcise  verp.tchlct. 

BodoBproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  llafer,  Baps,  Kartoffeln  und  Kleesamen. 
Riadv|eh-Raf en :  Hemer  Roth-  und  Sohwarzschecken,  KnhlSiider-  nnd  Sbortlioni-Krorrinnwn. 
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Gestiüt:  In  Sworeachau  bei  Gratzen,  Norfolgcr  Hengst  (Pcrfection)  40  Stück  engl.  Halbblutpferde. 
Obstbau :  Nicht  bedeutend.    Kein  Absatz. 

Obstbaumschulen :  2  in  Gratzen,  mit  bedeutender  Leistungsfähigkeit,  sehr  gesucht. 
Teichwlrthschaft :  82  Teiche  in  Regie,  die  grössten  sind :  Sohors  124  ha,  Böhmdörfer  80  ha,  Unter- 
langach well  34  ha. 

Fischgattangen :  Karpfen,  Hechte,  Schiele. 

Torfstiche :  Zwei  Torfstiche  in  den  Revieren  Jakule  und  Granitz,  mit  102*07  ha  in  Jakule  und 
99*26  ha  in  Granitz.  Erzeugung  in  Jakule  jährlich  ca  5,000.000  Ziegel.  Der  Torfstich  in  Granitz 
wird  zur  Torfstreuerzeugnng  ausgenützt. 

Waldarea:  Der  obere  Forst  (Gebirgsforst)  mit  7.866*8  ha  und  der  untere  Forst  (Landforst)  mit 
3.308*5  ha  ist  zusammenhängend,  der  mittlere  Forst  (Hügelforst)  mit  1.604*5  ha  durch  andere  Culturen 
revierweise  (sogar  auch  parzellenweise)  getrennt.    Grosse  Schwemmbachanlage.  ' 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Eiche,  Buche  und  Lärche.    Mehr  Nutz-  als  Brennholz. 

Haarwild:  Hochwild,  Rehwild,  Schwarzwild,  Hasen. 

Federwild:  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Schnepfen,  Rebhühner,  Fasanen,  Wildenten. 

Thiergärten :  Ein  Hochwildthiergarten  mit  5.254*6  ha  Fläche  und  560  Stück  Standwild  im  oberen 
Forste  in  den  Revieren  Heilbrunn,  Thiergärten,  Zirnetschlag  und  Buchers. 

Ein  Schwarzwild-Thiergarten  mit  619*2  Fläche  und  60  Stück  Standwild  im  unteren  Forste  in  den 
Revieren  Jakule  und  Granitz. 

Fasanerie :  V2  Stunde  von  Gratzen  mit  80  Stück  Fasanenstand. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt: 

a)  Unterer  Forst :  Revier ;  Schloss,  Gabemost,Tieschin,  Jakule  und  Granitz ; 

b)  Mittlerer  Forst:   Revier:   Häuslers,  Sitzkreis,  Oemau,  Selze,  Subschitz,  Pemlesdorf; 

c)  Oberer  Forst :  Revier :  Scheiben,  Heilbrunn,  Thiergärten,  Ziemetschlag  und  Bnchers. 

Industrialien :  Glasfabrikation  in  Schwarzthal  in  Re^e  (Hohlglas,  Tafelglas  und  als  Spezialität 
Kathedral-Gläser).  Glasfabrikation  in  Georgenthal  in  Pacht  (Pressglas). 

Brauhäuser :  In  Niederthal  bei  Gratzen,  in  Kaplitz  und  in  Buchers,  alle  drei  in  Pacht. 

Torfstreu-  und  Torfmullfabrik  in  Jakule  bei  Gratzen.  Eine  mit  Dampfbetrieb  eingerichtete 
Torfstreufabrik  wird  demnächst  in  Granitz  (IV2  Stunden  von  Gratzen)  im  Betrieb  gesetzt  werden. 

Brettsägen:  In  St.  Gabriela  P.  Deutsch-Beneschau ;  Jakule  P.  Gratzen;  in  Mühlberg  P.  Brünnl, 
in  eigener  Resie. 

Schindeimaschinen :  In  Jakule,  Mühlberg,  Theresienthal  und  Leopoldsdorf. 

Ziegeleien  in  Wienau  und  Johannesruh  bei  Gratzen  und  Stiegesdorf  bei  Kaplitz. 

Mahlmühle  in  Theresienthal  bei  Gratzen  in  Pacht. 

Cementartikelerzengiing  in  Gratzen. 

Spiritusfabrik  in  Niederthal  bei  Gratzen  in  Regie  und  Spiritusfabrik  in  Schwachahof  bei  Welle- 
schin  in  Pacht. 

Domainen-Verwaltung  und  Patronatsamt  in  Gratzen,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Teichl  Anton,  Dom ainen- Verwalter  und  Patronatskommissär. 

Wensch  Wenzl,  Rentverwalter. 
Ruzicka  Norbert,  Amtsadjunkt  und  Kirchenrechnungsführer. 

Wirtlisohafts-Verwaltung  in  Gratzen. 

Wegscheider  Johann,  Verwalter  in  Gratzen,  P.  loco.     Popper  Felix,  Oek.-Cassier  in  Gratzen,  P.  loco. 
DobiaschFIor.,  Verwalter  in  Niederthal,  P.  Gratzen.    Miesbauer  Thomas,  Assistent  in  Gratzen,  P.  loco. 

Kucera  Wenzl,  Assistent  in  WolfersdorfP.  Strobnitz. 

Bau-Verwaltung  In  Gratzen. 

Bazant  Johann,  Bauingenieur  und  ant.  Baumeister. 
Martinek  Josef,  Baurechnungsführer. 

Sohloss-  und  Garten-Verwaltung  in  Gratzen. 

Bergel  Johann,  Sekretär. 
Czerwenka  Josef,  Schlossverwalter.      Newisch  Leopold,  Schlossgärtner. 

Forstamt  in  Gratzen. 

Wagner  Theodor,  Forstmeister. 
Makowiczka  Gustav,  Forstkontrolor.  Hahn  Karl,  Mapp.-Adjunkt  und  aut.  Geometer. 

Wegscheider  Moritz,  Forstkassier.  Dichtl  Gottfried,  Mapp. -Adjunkt  und  aut.  Geometer. 

Engel  Josef,  Forstrechnungsführer.  BaiLant  Eduard,  Forsta^junkt  bei  der  Mappirung. 

Brabetz  Isidor,  Forst-  und  aut.  (jeometer.      Lnkesch  Friedrich,  Forstadjunkt  beim  Forstamte. 

Ru2icka  Robert,  Forstadjnnkt  bei  der  Rechnungskanzlei. 

Sämmthche  in  Gratzen. 

Hahn  Simon,  Reitförster  in  Ziemetschlag,  Post  Kaplitz. 
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Kngol  KikiiK  !n  GabrnoBi,  I'.  flrfttupti. 
Friedricli  Johann  in  Tiesohin,  P.  GritlKOn, 
Ried)  Auton  in  J&knie,  P.  Orat^en. 
Itsgek  Kttri  in  Oriiniti!,  P,  Hraton. 
Wfig«üheiiler  Josef  in  Zuck  mal  ein,  1',  Orivtscn. 
Reisclil  Karl  in  Sclieiben,  P.  Striibailz. 


Schsttaiicr  neofK  in  Häuslers,  P.  ScTivcinitZ. 

Wiinfk  Karl  in  Snbsichita,  I'.  Wellwwhin. 

lUtvll  Karl  in  Oumaii,  P.  Dfliitauli-ßeneschan. 

NowoIht  Joliann  in  Pohnholi,  P.  KapliW. 

Timm  Wen^l  in  HUhlUorg,  P.  Brllnnl. 

Pirku  Friedlich  in  Sofien  sohl  uae,  P.  D.-Beneschftiu  J 


IteiBQlil  Äulon  in  Buolißra,  P.  looa. 
Usterförstsr : 
Goll  Adolf  in  Tlioresienliof,  P.  D.-BeneBchau.  WiWnny  Johann  in  Silberberg,  P.  Bnohers. 

BUhro  Josef  in  fieor<;Anthiil,  P.  Graticn.  Kynek  Angtist  in  Süberberg,  P.  Biiohere. 

Friedrich  Alois  in  Schvraralhul,  P.  D.-Bene6climi.    Nowotny  Ottokar  in  Panlin»,  P,  Biioliera. 

Forstadjunkten: 
Baianl  Rari  in  Jaknle,  P.  Gratsen.  lUehter  Kitrl  in  Ziern etiielila^,  P.  Kaplilz. 

Pelri)ti  Emannel  in  lleacliin,  P.  Gratzen.  Laniianer  Adolf  in  Biirliers,  P.  loco. 

Goll  Karl  in  Hilergarten,  P.  D.-Benesohaii.  I^iwiricli  Friedrich  in  MUhlbcrp;,  P.  Brünal. 

filasfftbflks-Ver Wallung  in  Schwarzthal,  P.  n.  T.-St.  Deiitsch-Beneschaiu 

TIanaa  Bniiolf,  Fubrika Verwalter. 
Hansa  Franz,  Fabriksuasietent. 

Pächter : 

Stein  Isnaz,  Heifreien-  nnd  Ppiritiisfubriks-Pächter  In  Swachuhof,  P.  ^Velleachin, 
Stein  Didricb,  Meierhofapachler  in  Penilceilorf,  P.  Kaplitx.  Vozel  Karl,  Meierhofspiicbler  ISV 
Bnggan,  Post  Gralsnii.  Kari  siölile  Sisljne,  GlasfabrikBpichtar  io  GeorgcoUial,  P.  Gratsen.  llwir»  fl 
Franu,  Briinhauapüc liier  in  Siederthal,  P.  Gratzen.  lltosky  v.  Birkenfels  Job.,  BrfiiihHiisiiiichler  in  J 
Karlitz,  P.  Wo.  Bloiek  Gottlieb,  BritnhunB|iüch(er  in  Biichers,  P.  loeo.  Nowotny  FVan«,  MllUlen-J 
piiehler  in  llieresienthttl,  P.  Gratzen, 


AllodJal-Hflrrschaft  Pressnitz  (Prisecnice). 

Qsr.^B«.:  Prauni,  Kmid«D  Hnd  Scbulluubarf. 

Lage  and  Boden:  Ilageligea  Hofiliplalean  mit  den  tielWlon  Piinkteo  «20  Meter  nnd  den    höeliBl« 
!)03  Meter  über  die  Oatsre,    GrOsBlentheils  foiichtcr,  sanJiger  Lehmboden    mit   cinielocn   Basaltku] 
und  mit  theilweiBCn  Tortlageni. 

Conmunioationsmlttel:  Unschlihrailcr  Bahn   van  Komotau  tiaeh  Weigert.    Eine  Aerarial- 
acht  BeairksslraBaen,  I'reasnilzbach.    Näoliato  Stfidte:  Wcipert  85  Kim.,  Kiiprorborg  3'8  Kim,,  SonDOlA 
bcrg  7-6  Kim.,  Markt  Schmiedeberg  38  Kim. 

Amtshags  mit  2  Beamten  Wohnungen  und  Kanzleien  der  Domaine-Direotion.  Rentamt,  Foratam: 
nnd  Rechnnngskaiiilci;  Foi^moisterawohoiing ;  Foretingenieiirawohanng  mit  Happimngskanzlei ;  F — ' 
rechnnngBfllhfcrawoliniing.    Sämmtliche  tn  Presanitz. 

Pttronalski  rohen  und  Pfarren  in  Sehmiodeberg  nnd  RoiBchdorr. 

Aren:   Aecker  104-OG  ha.  Gärten  O'U  ha,  Wieacn  G9'36  ha.  Weiden  10-tiilia,  Wald  7.I0C'6' 
Triebe  13-23  ba,  Wege  und  Baiiarca  37-27  ha,    Zosftmraeu  ;.850'88  ha. 

Jährliche  Gnmilstener  11.051  II,    Katastralreinorirag  48.ß7&  fl. 
Eiulagawcrtb  v.  J.  1839  fl.  300.000. 

Die  Oekonomle-Area,  n.  zw.  Aecker  und  Wiesen  per  204  ha  ist  parzcllenwoise  verpachtet. 

Boden p roducti on :  Hafer  und  Kartofeln. 

Teichwirthschafl :  4  Toiclie  mit  13'23  lia.  ohne  besondere  Fiscliniilienng. 

Torfstiche:    Im   Ilevier  Spitabprg   lO'S.'i   lia,   im  Revier  Orpna   lÜ-53  hn,  ziiBiimmen  2740  ha.| 
Mit  einer  jährlichen  Prodnction  von  1,000.000  Ziogeln. 

Die  Waldungen  der  HeTrschaft  Presonitz  bilden  einen  trrosBen  zusammen  hängenden  Complex  I^B  '1 
auf  das  Kevier  Pnaohhof,  welches  alark  parzelllrt  nndvon  derii  Haniiluomplex   ganx  gelrennt  ist.  ' 

Die  Lage  ist,  wie  schon  oi-n-ähnt,  ein  hOgcligPs  Uochplalf'an  mit  rauhem  Klima, 

Der   Bollen  ist  ein  grüaslentheils  fenchtcr,  eandigt'T  Lelimbixlen  mit  einzelnen  Iln^altknppen  ti 
mit   theilweisen  Torflasem. 

nie  Wuldnngeu  liefern  dnrchschnilllicb  00"/,  Nutz-  nnd  407«  Brennholz, 
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Holzarten :  Vorherrschende  Holzart  ist  die  Fichte.  Die  Bnche  kommt  nur  im  Revier  Hasberg 
mit  43  ha  als  reiner  Bestand  vor.  Die  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Buche,  Birke,  Espe  und  Vogelbeer 
kommen  nur  einzeln  eingesprengt  in  den  Fichtenbeständen  vor. 

Haarwild :  Bebe  als  Standwild  500  StUck.    Hochwild  nur  als  Wechselwild. 

Federwild:  Auerhähne,  Birkhähne,  Waldschnepfen,  Ringel-,  Hohl-  und  Turteltauben,  Rebhühner. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Spitzberg,  Welpert,  Sonnenberg,  Hasberg,  Orpns, 
Sorgenthal,  Schmiedeberg,  Puschhof. 

Induetrialien :  Bräuhaus  in  Pressnitz,  Brettmühle  in  Pleil. 

Domalne-Dlrection  In  Pressnitz,  P.-T.-E.-B.-St.  loco. 

Ulm  Alois,  Domaine-Director. 
Mittasch  Johann,  Amtsadjunkt. 

Rentverwaltung  in  Pressnitz. 

Wanka  Franz,  Rentverwalter. 

Forstamt  in  Pressnitz. 

Mülleker  Eduard.  Forstmeister. 
Kratkt  Gustav,  Forstingenieur.  Grund  Karl,  Mappirungsadjnnki. 

Low  2denko,  Forstrechnungsführer.       Trexler  Theodor,  Forstadj.  d.  Mappirung  zugetheilt. 

Sfimmtliche  in  Pressnitz. 

Revierförster : 

Jakob  Josef  in  Wohlan,  P.  Sonnenberg.  Lorenz  Wilhelm  in  Weipert,  P.  loco. 

Hawel  Anton  in  Pleil,  P.  Pressnitz.  Stein  Emil  in  Sonnenberg,  P.  loco. 

Martinovsk:^  Karl  in  Schraiedeberg,  P.  loco.  Hauschild  Julius  in  Pressnitz,  P.  loco. 

Langer  Hugo  in  Pleil,  P.  Pressnitz.  Pöschel  Franz  in  Lauzmühl,  P.  Schmiedeberg. 

UnterfSrster : 

Friedrich  Karl  in  Schmiedeberg,  P.  loco.  Riedl  Franz  in  Pleil,  P.  Pressnitz. 

Wild  Franz  in  Schmiedeberg,  P.  loco.  Seemann  Robert  in  Orpus,  P.  Pressnitz. 

Freudenthaler  Anton  in  Pleil,  P.  Pressnitz. 

Forstaufseile  r: 

Reichmann  Erdmann  in  Christofhammer-Hegerhaus,  P.  Pressnitz. 
Flach  Anton  in  Neugeschrei,  P.  vVeipert. 

Forstadjunicten: 

Elster  Anton  in  Sonnenberg,  P.  loco.  Friedrich  Friedrich  in  Schmiedeberg,  P.  loco. 

Friedrich  Romann  in  Pressnitz,  P.  locO.  Barth  Ludwig  in  Weipert,  P.  loco. 

Schmiedl  Anton  in  Pleil,  P.  Pressnitz.  Flach  Josef  in  Sonnenoerg,  P.  loco. 


Pächter:  Kuhn  Gustav,  Bräuhauspächter  in  Pressnitz;  Hippmann  Johann,  Brettmühlenpächter 
in  Pleil. 

3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Rosenberg  CRozmberg)  mit  dem  Gute  Zartlesdorf. 

Ger.-Bes. :   Kapllto  und  Hohenfürt 

Lage  und  Boden:  Meist  bergig  und  hügelig;  seichter  nnd  schottriger,  vorherrschend  leichter 
Bandiglehmiger  Boden. 

Communicationsmittei :  Kaiserin  Elisabeth-Bahn,  nächste  Station  Zartlesdorf  eine  Stunde  entfernt. 
FIöBsbare  Moldan.  Bezirksslrassen.  Nächste  Städte:  Hohenfiurth,  Markt  Oberhaid,  Markt  Unterhaid, 
Markt  Rosenthal,  Stadt  Kaplitz,  Markt  Friedberg. 

Altes  Schloss  mit  merkwürdigen  Antiquitäten  nnd  neues  Schloss  beide  in  Rosenberg.  Die  Amts- 
lokalitäten sind  in  Rosenberg. 

Burgruine:  Ein  alter,  jedoch  im  guten  Zustande  erhaltener  nmder  Auslug,  sogenannter  „Jakobiner- 
thnrm"  in  der  Nähe  des  neuen  Schlosses. 

Pfarrkirche  und  Pfarre  in  Zettwing. 

Area:  Aecker  202-95  ha,  Wiesen  103-72  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  1-19  ha,  Parkanlagen 
71-09  ha,  Hutweiden  3890  ha,  Teiche  12-41  ha,  Holzland  1125*54  ha,  Flilsse,  Bäche  u.  Sümpfe  48-61  ha, 
nnprod.  Boden  98  ha,  Bauarea  2*34  ha.    Zusammen  1705*75  ha. 


Crundelciier  1  45U  fl. 
Kinla^BH-erlh  vom  J. 

DiR  Oekonomle-Are«  ist  nnf  folgende  Art  verthoilt :  Meterliof  NOdllti  (Cde.  Bosoiibcre)  155-M  \\»\ 
in  Regio,  Meierhof  Hauthor  (Otle.  KmlctBchUg)  6572  liit  iidiI  Meierliof  ZartleidorT  (ZiirlleMlorf  u  ' 
Trojern)  0301  lia  vcrpachlet.    I'uclitilandr  aeclia  Jalire.    Pittielleu weise  vorpftcht«!  IS'TC  Im. 

Bodeoproductton -.  Woiien,  Korn,  fierste,  flafer,  Erbsen,  Rübo,  Kranl,  Kartoffeln  iimi  Flachs. 

Rlndvleh-Rs9en:  Pln^gsnor,  Steircr  Geliir^'aschlag  (Schirameln),  bühmigclior  LanilsMlilug  (rolh 
nciE^ksmj'ct]. 

Obstbau:  Unb^^liMitcnd    Obstbau msclinle  089  lia.    GehlllxbttTimscIinlu  O'tü  lin. 

Telohwlrthschafl:  ZnrllosdOrfcr  MUtiltdcli  im  Aiism.iBs  von  U-66  lia  besetzt  mit  Knrpfen. 

Die  Waldungen  biiuI  nicht  snsnmtncnliSngonil,  Bonjurn  in  grlWseren  und  kleineren  PiirKcllen  weit 
liernm  noriitrout,  we  liefern  *,,  Niilx-  nnil  '/j  Btennliolz. 

Holiarten:  Vorherrschend  Flehten  nnd  Kiefern,  einseatrenf  Tnnnen,  Lärohen,  Unahon,  Eichen 
und  lUi'kon. 

Federwild:  Auervild  kommt  vor.    ScliDepft^n  wenig. 

Die  Waldares  iet  in  fol^ndo  Itevlere  eingetheilt:    Itosonbergcr  Snbla§arevier  65673  ba,  Zarllee- 
dorfcr  Hevier  SIGSl  hu,  Siilblemer   Itevier  3rD-87  lia,   Bnsftramen  1183-a7    ha    inclusive  WaldiiriMCii,    , 
^Vcgo  und  nnjirod.  Boden. 

IndHStrialien:  Bierbritncrri  und  Mahlmflhti!   in   der  Studl  Itoisenberg,  beide  verpaubtet;  Ziegel«! 
in  Mödlit»,  In  Regie.  ^ 


Robert  Schlitz,  Do mu inen- Verwalter, 
ard  Püachko,  Verwalinnganssistcnt.    Kdiiard  Richter,  Parkgiirlnf 
.Idhaniju  Pirka,  Schlomvrm'nllorin, 


Preise huer  Franz 


Forstpertonale: 

Adftlbetl  ^Vpcscheider,  Oberfil'sler  in  Rosenberg. 

Jnkob  Kraimkopf,  ItevieiTiirsler  in  Heidberg. 

UnterfB  rater: 

.1  Kienber^,  P.  I'riedberc.    llagek  Brinio  ii 
Forst  adj  unkt : 

Krnsl  Adolf  in  Ronenberg. 


Zarllesdorf,  P.  LTiitcrliaid. 


Pächter : 

r  Aiilon,  Briiuhnns|>iichler.   Skerle  Dionys,  M.ihlmiihlpiiobldr.  Oj'foKer  Albrrl,  : 


Besitzer; 
Seine  Exeellenz 

Herr  Bohuslav  Graf  Chotek  von  Chotkowa  und  Wognin, 

Sr.  kiindk.  apost  Majestät  wirkliGher  geheimer  Ralh  und  Kämmerei",  Ritter 
des  eisernen  Kronen-Ordens  I.  Ciasee,  a.  o.  Gesandter  und  bevollmächtigter 
Minister,  Intiaber  d.  Groeskreuzes  des  Leopoldordens  und  des  Grosskreuzes 
des  Franz  Josefs  Ordens,  Besitzer  der  Krlegsmedaille,  Inhaber  des  russischen 
Annen-Ordena,  des  kgl.  sächs.  Albrechiso rde na,  des  würtemberglscheo 
Ordens  Friedrich  1.,  des  spanischen  Ordena  Carl  III,  des  belgischen  Leopold- 
ordenB,  Gross-Comthur  des  sächs,  Albrechtsordens,  Comthur  des  preuäs. 
Kronenordens  und  des  russischen  Slanlslaus-Ordens,  Ritter  des  wUrtem- 
bergisehen  Verdienstordens    der  Krone  etc.  eto. 

Besitz : 
AllDdJal-Gut  Ciwic. 


I 


Lage  und  Boden:  Ebene,  mit  sanfter  Steigung;  thuiU  loichler  eandiirpr,  thüils  lehmiger  Boden. 
Familiengruft  ..nf  der  Herrschaft  GroMprieacn. 
Palronalskirche  und  Pfarre  In  JeslboHe. 


-  77  - 

Are«:  Accker  354*09  ha,   Wiesen  100-92  ha,   Gärten  l'OS  ha,   Teiche  1'85  ha,   Wald  386-45  ha, 
Flüsse  0'27  ha,  unprod.  Boden  0*71  ha,  Banarea  0*14  ha.    Znsammeii  859*16  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  2.077  fl.    Katastralreinertrag  9.151  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  148.328. 

Die  Oekononieg  runde  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldarea  bildet  das  Öiwicer  Revier  im  Ausmasse  von  386*45  ha. 

Haarwild:  Rehe,  Hasen. 

Federwild:  Rebhühner,  Birkhähne,  Schnepfen,  Enten  n.  Rohrhtihner.  Fasanen  werden  wild  aufgezogen. 

Oekonomie-Directloii  In  Pardubio,  E.-B.,  T.  u.  P.-St.  loco. 

Schediv:^  Carl,  Director. 
SalaSek  Franz,  Forstverwalter  in  Ciwic,  P.  Pardubic. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Ferdinand  Graf  Chotek, 

k.  u.  k.  Kämmerer, 
und 

Frau  Joseflne  Gräfin  Chotek  geb*  Gräfin  Sweerts-Spork. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Voliov. 

Qer.-Bes.  :  Selifltteiihofen. 

Lage  und  Boden :  31*  9'  östl.  von  Ferro,  49<'  13'  nördl.  Breite.   460  M.  Meereshöhe.    Oranitboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrasse  von  Schüttenhofen  (3  Kim.)  nach  Klattan  (2*8  Kim.) 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Park  in  VolSov. 

Area :  Aecker  67'28  ha,  "Wiesen  30-66  ha,  Gärten  2-26  ha,  Weiden  11-78  ha,  Wald  233-10  ha, 
Flüsse  und  Bäche  0-15  ha,  unprod.  Boden  0-46  ha,  Bauarea  0*97  ha.    Zasammea  846*86  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  432  fl.    Katastralreinertrag  1904  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  170.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  In  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  YoUoT  im   Ausmasse  von 
94  ba«    Parzellenweise  verpachtet  6  ha  Area. 

Bodenproduotloa :  Kom,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Klee,  Wicke,  Kartoffeln,  Rübe,  Mais  und  Erbsen. 

Rindvieh-Rafe :  Bomer. 

Obstbau:  ca.  2000  Obstbäume  und  eine  Obstbaum  schule. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bilden  das  Volfiover  Forstrevier. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne  und  Kiefer ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Industrialien :  Brettsäge  mit  Wasserkraft  in  VolSov  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Voliov,  E.-B.-T.-P.-St.  Schütlenhofen. 

Lipo  Carl,  Verwalter. 
Distl  Anton  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Graf  Chotek, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ehrenrittep  des  h.  JohanitterordenSy  Offizier  des   griech. 
Brlöserordens  und  des  Ordens  der  italienischen  Krone  etc.  etc. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Grosspriessen  (Bfezno  Volke)  mit  Zahoi^an. 

Qor.-BeB. :   Aussig,  LeitnieriU  nnd  Aniob«. 

Lage  nnd  Boden:  Zum  Thcil  Ebene  an  der  Elbe,  theilswellenformisr;  Wälder  gebirgig.  Der  Boden 
für  Feld-  nnd  Wiesenbau  geeignet. 
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Communicationsmittel :  Elbestrom,  Nordwest-Bahn,  Bezirksstrassen  nach  allen  Richtnngen.  Aussig 
von  Grosspriessen  IV4  Stunde,  Leitmeritz  von  Zahofan  1  Stunde  entfernt. 

Herrschaftliche  Schlösser:  Das  neue  Schloss  mit  Park  in  Gross-Pricsen,  Wohnsitz  des  Besitzers. 
Das  ältere  untere  Schloss  nur  zeitweilig  bewohnt.    Amtshaus  in  Grosspriesen. 

Familiengruft  seit  dem  Jahre  1869  im  Orte  Waltifa 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Zahofan  und  eine  Kapelle  in  Taschow. 

Area:  Aecker  249-90  ha,  Wiesen  39-27  ha,  Gärten  14-50  ha,  Weiden  6-52  ha,  Wald  71613  ha, 
Bauarea  194  ha,  unprod.  Boden  und  Wege  35*55  ha.    Zosammen  1.063*81  ha. 

Jährl.  Gnindsteuer  3.198  fl.    Katastral-Reinertrag  14.716  fl. 
Einlagswerth  von  Grosspriesen  v.  J.  1841  fl.  170.000,  von  Zahofan  v.  J.  1846  fl.  300.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Halm-  nnd  Knollenfrüchte. 

Obstbau:  In  Grosspriesen  und  Zahofan  wird  die  Obstkultur  bestens  gepflegt  Obstbaumschule  in 
Grosspriesen. 

Die  Waldungen  sind  in  18  theils  grösseren,  theils  kleineren  Parzellen  zerstreut.  Gebirgige  Lage. 
Meist  Nadelholzbestände;  liefern  70%  Nutz-  und  307a  Brennholz.  Sind  in  zwei  Forstreviere  u.  z.  in  das 
Grosspriesner  und  das  Rübendörfl  eingetheili 

Industrialien :  2  Brauhäuser  u.  z.  in  Grosspriesen  nnd  in  Zahofan,  und  1  Ziegelei  in  Grosspriesen 
verpachtet.    Die  Ziegelei  in  Zahof-an  und  eine  Brettmühle  mit  Uolzwollhobel  in  Grosspriesen  in  Regie. 

Domaine-DIrection  und  Forstverwaltung  in  Grosspriesen,  P.-T.-St.  loco. 

Jungnickel  Eduard,  Oberförster  in  Grosspriesen. 
Goldbach  Josef,  Rentverwalter  in  Grosspriesen.    Richter  Carl,  Forstamtsadjnnkt  in  Grosspriesen. 
Richter  Joh.,  Förster  in  Rübendörfl,  P.Hummel.    Celler  Carl,  Verwalter  in  Zahofan. 

Böhmer  Franz,  Schlossgärtner  in  Grosspriesen. 

Pächter : 

Eckelmann  und  Wolfrum,  Bräuhaus-  und  Hofpächter  in  Grosspriesen. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Graf  von  Chotek, 

k.  u.  k.  Kämmerer,   Mitglied   des  hohen   könlgl.  ungarischen  Herrenhauses, 

etc.  etc.  in  ^A^ien,  ^A^ähringerstrasse  Nr.  28— IX. 

Central-Direction  In  Wien,  Währingerstrasse  28. 
Guth  Anton,  Hauptcassier,        Jostl  Heinrich,  Buchhalter. 

Besitz. 
Allodial-Herrschaft  Radmefic-Jankau  mit  WIckowic. 

Ger.-Bei.:  WoUc. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  bildet  ein  mit  seichten  Steigungen  und  Thiilem  versehenes  mit 
höheren  Bergen  umkränztes  grosses  Thal.  Der  Boden  in  den  höheren  Lagen  meist  sandiger  Lehm, 
in  den  tieferen  Tlion-  und  Lehmboden  mit  ziemlich  durchlassenden  Untergrund. 

Communicatlonsmittel :  Die  Herrschaft  wird  durch  die  Launowic-Woticer  nnd  die  Jankau-Bcne- 
Bchauer  Bezirksstrasse  durchschnitten  und  ist  die  nächste  Station  der  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn  in  V« 
Stunden  leicht  zu  erreichen.    Nächste  Stadt  Wotic. 

Schloss:  Das  Herrschaftsschloss  ist  in  RadmeHc  in  einem  schön  gehaltenen  Tarkc  gelegen.  Das 
Amtsgebäude  befindet  sich  in  Wlßkowic. 

Familiengruft  in  Korompa  in  Ungarn. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Jankau,  Filialkirchc  in  RadmeHc. 

Area:  Aecker  839-87  ha.  Wiesen  187-26  ha,  Gärten  21*22  ha,  Weiden  22-7G  ha,  Teiche 61'39 ha, 
Wald  737-08  ha,  Wege  und  Bauarea  5*62  ha,  unprod.  Bo<len  28*98  ha.    Zusammen  1.904*18  ha. 

Jährliche  Onmdsteuer  3.495  fl.    Katastralreinertrap:  15.386  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  400.000. 
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Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
RadmeHe  mit  117*96  ha,  Jankau  218*84  ha,  Ottradowle  117 77  ha,  Skreisor-Laian  17337  ha, 
Bedrlchoirle,  Orkowle  149  88  ha,  lYlekowic  211 39  ha,  Swojiic-Slawin  182*83  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Rafen :  Mariahofer,  Bemer  und  Schwyzer  Ra^e. 

Obst-  und  GemQsebau :  Der  Gemüsegarten  nnd  die  Obstbaumschnle  beßnden  sich  in  WI6kowic. 
In  den  Alleen  und  Sohlagabtheilnngen  sind  bereits  über  16.000  Stück  Ecmobstbäume  ausgesetzt. 

Teichwirthachaft :  Die  Teichwirthschaft  umfassi  10  Haupt-,  2  Kammer-,  1  Brut-  nnd  24  Streck- 
teiche nnd  wird  daselbst  nur  der  Spiegelkarpfen,  Hecht  und  Schiel  gezogen. 

Die  Waldarea  vertheilt  sich  auf  die  drei  Reviere:  Itra,  Bedfichowic  nnd  Wl^kowic;  liefert 
dnrchschnittlich  800  Festmeter  Nutzholz  und  bei  3200  Raummeter  Brennholz. 

Industrlalien :  Eine  Stärkefabrik  nnd  Brettsä^  mit  Dampfbetrieb,  Bräuhaus,  Ziegelei  mit  Drein- 
röhren-Erzeugnng  sämmtlich  in  Jankau,  dann  ein  Kalkofen  in  Radmefio,  sämmtlich  in  Regie. 

Guterverwaitung  in  WIdkowic,  P.  Neustupow,  E.-B.-St.  Bestahof-Wottic. 

Stefan  Rudolf,  Rentverwalter. 
Bendl  Heinrich,  Wirth schaftbereiter  in  Jankau,  P.  loco. 
Neumann  Franz,  Wirthschaftsadiunkt.     Friö  Franz,  Wirthschaftsadjunkt. 

Beide  in  nlökowic,  P.  Neustupow. 

Forst  Verwaltung  In  Itra,  Post  Jankau. 

Götz  Johann,  Waldbereiter  in  Itra,  Post  Jankau. 
WlachRnd.,Revierför6terinBedHchowic,P.  Jankau.      Milde  Julius,  Forsta^junkt  in  Itra,  P.  Jankau. 
Bucek  Jos.,  Lokal -Förster  in  Wlökowic,  P.  Neustupow.    P§kn^  Franz,  Forstprakt.  in  Bedfichowic,  P.  Jankau. 

Bei  der  Industrie: 

Hor4k  Josef,  Bräuer  in  Jankau,  P.  loco. 

Bei  dem  Garten-  und  Obstbau: 

2f£ala  Cajetan,  Ziergärtner  in  RadmSnc,  P.  Jankau. 
Rüzidka  Franz,  Gemüse-  und  Baumgärtner  in  Wlökowic,  P.  Neustupow. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Graf  Chotek  von  Chotkov  und  Wojnin, 

k.  k.  Kämmerer,  Oberst-Erblandsthürhüter  in  Oesterreieh  ob  und  unter  der 
Enns,  erbl.  Mitglied  des  Herrenhauses  des  österr.  Reichsrathes  etc.  ete. 

Centralkanzlel  in  Prag,  III.,  Nenhofgasse  Nr.  1  neu,  458  alt. 
Filipovsk^  Johann,  Central-Secretär. 

Palais:  Prag,  ni.,  Neuhofgasse  Nr.  1  neu,  458  alt. 

Besitz. 

1. 
Allodial-Gut  Beloschitz  mit  SkyNn  (Stifin)  und  Milai. 

Qer.-Bez.:  Bilin. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  am  Fusse  des  böhm.  Mittelgebirges  und  hat  ein   coupirtes 
Terrain.    Der  Boden  ist  vorwiegend  schwerer  tiefgründiger  Basaltboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrasse  Laun-Brüx.    Prag-Duxer  Eisenbahn,  nächste  Station  Hoch- 
Petsch  V4  St.  entfernt.    Nächste  Städte :  Lann,  Bilin,  Brüx  ca  2  St.  und  Teplitz  4  St.  Entfernung. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kosel. 

Area:  Aecker  364-37  ha,  Wiesen  7  22  ha,   Gärten  8*48  ha,  Weiden  65  91  ha,  Teiche   1-06  ha, 
Wald  51*35  ha,  Banarea  und  Wege  3*41  ha,  unprod.  Boden  0*75  ha.    Zasammen  502*55  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.151  fl.    Katastralreinertrag  7.478  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 


nie  Oekonomle-Area  isi  mif  fulgnn<tD  MitiorlilifEieinf^otlinllt;  nMoncliitK  ncr  i:iiVi'.i  hu,  Tt\ 
110^3  h:\  'inii  Skri'fn  Fr  111-S5  hu,  woloiie  bis  1.  MS»  1S90  rcrpuclitet  Mml. 

Bodenproduotion :  Alle  Octrcideartcn,  Ritbe  iii»)  RUb<MiBtvmrii. 

Sohäfereien:  ll."  kiwliita,  Milni  iiml  SkyHn. 

Rind'  und  Sotiafvlehrace :  OcwUhnliohcr  LamlBcliU^;  iin'l  goiilliilown. 

Obstbau:  nbbtü  nlugen  bei  allen  Meierliöftn.    Obstbau  Ol  schulen  Iti  IsMueohiU  und  Skyfin. 

Dio  Waldarea  bildet  dna  Itcvier  Bi-loscliilK. 

fiutsverwaltung  In  Beloichili  [ir.  Koael  boi  Bitin. 
Derlei t  imbcsetit. 

Helerhofspäohter:  Cifki.  Joaef  in  BMoschiti  per  KoBel    bei  Biliii.    WMmek  Anlon    in   Üh) 
Kosfl  bei  Bilin. 


Allodial-Herrschaft  Neuhof  (Novo  Ovoryi  mit  Hetlin,  T^ebesic,  EseEswiese  und  HlizowJ 


;,  ÖuUb 


Lage  und  Boden:  Die  LtiM  der  U»Tnitini>  awlaolien    Kolin,   Kiillenbcrij;   und   C -    - 

Tljdil  bei  Zbrauluvio  und  l'foutii6  tet  eine  stinft  wellenfUrniig«.  dtis  milde  Klims  bcgilnatigt  <lft^ 
riedoiben  der  vorzliKliclistcn  Gelreldoitrten,  Fiitter|>fliinKen  nnd  llitckfrficliti-,  nnlerkttEtercn  viirhorrBclieti4| 
ZnekcrrUbfl,  so  wie  der  edelslon  ObBtsorten. 

Die  BeBclmffHiihoit  des  Bodens  wechselt  sehr,  deraolbe  ist  iheila  Verwittoningsprodnct  tier  Gnci»- 
nud  Glimmerschiefer-  rmd  der  PI  an  erk  Alk -Unterlage,  Iheils  AnschncnimuDg,  und  umraast  ullo  Ab>J 
NtnÄingen  von  strengen  Thoo,  I^hm  bis  znm  losen  Sundbodcii. 

Communloatlonsnilttel :  Die  Uomnine  winl  von  der  Osterr.-nngjkr.  Slautsoisenbnlin  und  der  OatflrrJ 
Kordwestbniin  briflbn,  von  leliiorer  tlieilweise  diirchBohniflen  nnd  ist  mit  dieBcr  die  herrje hartltcit« 
Zuokertsbrik  in  OvCut  mittelst  einer  Sehlepphahn  verbunden. 

Ferner  ^vird  die  Domaine  dnrch  die  Aorariaintrssse  P^Elg-^^ie^  nnd  Ivnttcnt>erg-Könlu>7Ü(x  nml 
durch  mehrere  BeüirkaetrasBen  dnrohBchnitten.  Von  HÜBsen  berührt  die  KIhe,  nnd  rlnrehlHureo  die 
KIejnar  und  die  Douhravii  diia  llerrschnd^ebicl-  Die  ntieliaten  StSdte  sind:  Caslan  SV,  Kim-,  Kntteu- 
berg  3  Kim.,  Rolin  6'/.  Kim.  von  der  HerrsehafiBürenM  entfernt 

Herrschaft  liebes  Schloss  in  KaElnu  aU  Sommoranfeuthult  der  Herrschufl  mit  einer  betlontendcaJ 
Bibliothek.    Alles  Schloiu)  in  Nonhof  aU  Directionekanzlei  und  Bcarotenwohnnn;!. 

Familiengruft  in  Nenhur. 

Patronatsklroheo  und  Pfarren:  Nonhof,  Cirkvtc  roil  Filiilkirchen  in  St,  Jakob  und  in  LochVil 
Zftbof  mit  nUolklrchc  in  St.  K«thiirina.  "* 

Area:  Aecker  1880-21  hn,  Wiesen  139 '41  ha,  Obal- n  Oeroüse^rlen  TS'Se  lin,  Hntweldcn  Öß-C?  h*L 

Teiche  30  50  bn,   Flüsse  nnd  Sümpfe  1071  ha,  Waldungen  LSSOfll  ha,    nnprod.  Boden  23'13  ha,   Ban-J 

t.reaI7  3ßha.    Zasammea  8.&1S*06  ha.  ' 

Jahrl.  nnimislener  16.04!  f 

Einlngswertli  v. 

Die   Oeknonmie-Area   rerlhetlt  eich  anf  folgende  MeierliMe:   Sevbot   ntr  AWiÜ  ha,    filkolalfl 
3UG-93  ha.  Tfebeile  337  Gö  lia,  Ketfeb  '20412  ha,  Loehr  226i4  ha.  BKmmtl.   verpachtet  bis  30.  Sep-l 
lember  1&95;  UlUow  1783Ö  ha,  verpachlet  bis  31.  Oclober  ISflö;   RadvaiiBle    llS'SO  h»,    verpacblo* 
bis  30.  September  189»;  HatUn  C0'41  ha,  T'achtdanor  bis  'il.  Msi  1894. 

Parzellenwelee   verpachtete  Grnndstlioke  4üd  hu  Area. 

Bodenproduotion:  Weisen,  Rom,  Gerate,  Ilufer.  Krhson,  Itaps,  Rllbe,  KnrlolTeln,  RilbonBumcn,  j 
Cietiorie,  Luiern-  und  Uollikleo. 

Schäferelen:  Nonhof,  Nikolai,  TFebeSie,  Loehy,  Hlisow, 

Sohafvleh>Race :  'I^ebo£icer  PleischschafrBQC 

Rlndvleh-Rafen :  Krenxnng  von  böhmischen  LandschUg  mit  Schwyzer  Stieren. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstgüricn  bestehen  in  Nuuhof,  Nikolai,   Illiuiw,  TfebeSic,   Lochy  i 
\etteb,  und  i;odcilien  die  feinsten  Obslaorten  von  Aepfeln,  Birnen,  Pflniimen,  Kirschen  nnd  WeiohBClil.T 
f^emiiaelian  wird  in  Neiihof  auf  einer  Flöche  von  ca  z-80  ha  betrieben. 

ObBttiaumschule :  In  einer  1'73  ha  t;russen  Banrnsobnle  werden  die  inr  Completining  der  Übet- 
iinlapen  niitUiaen  BiUimchen  gelogen  nnd  der  Ueborschnss  an  Fremde  verkauft. 

Telchwirihwbsfl:  Es  bestehen  11  Tekhe  meistens  kleinere,  wovon  7  verpachtet  sind.  Die  Fisch- 
«neht  ist  dnreh  die  von  den  Indiistrialifii  ventti reinigten  flcwässer  aehi-  eraehwert.   Die  i;]"  ■"-■-- 

ainti:  \'rolioow,  OvCarer  nnd  Nenteicb. 


ie  ijröBseren  Teiche     J 
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FitchgattiMfl^B :  Karpfen,  Hechte  nnd  Schleihen. 

Die  Waldttigen  sind  zerstückelt  in  7  Revieren,  alle  Bodenarten  vom  losen  Sand  bis  zum  strengen 
Thun  vertreten. 

Holiarten :  Eiche,  Esche,  Ahorn,  Birke,  Erle,  Linde,  Pap[)el,  Fichte,  Kiefer,  Tanno  und  Lärche 
Liefern  vorherrschend  Nutzholz,  besonders  Wagnerholz  findet  gute  Verwerthung. 

Haar-  utf  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner,  Wildenten  und  Hohrhühner. 

Fasanerie  in  Ka^ina  mit  einem  Stamm  von  100  Hennen  und  10  Hähnen. 

Forstreviere :  Neuhof,  Kadina,  Zabof,  Bemardow,  MoraSic,  Radvanäic,  Hetlin. 

iBdustrialien :  Rohzuckerfabrik,  Bierbrauerei  mit  Maschinenbetrieb  und  Mahlmühie  in  Ovdar, 
sämmtlich  verpachtet ;  Ziegelei  in  Ovdar,  in  eigener  Regie. 

Donalne-DIrectlOB  Id  Neubof  b.  Kuttenberg,  P.  u.  T.-St  loco,  E.-B.-St.  Kuttcnberg-Sedletz  d.  ö.  N.-W.-B. 

Böhm  Emannel,  Domaine-Director. 

Hrbek  Adolf,  Rentmeister. 

Novak  Wenzel,  Zimmerwärter  in  Kadina,  P.  Ncnhof. 

Forstverwaltung  In  Neuhof. 

Schwach  Friedrich,  Oberförster. 
Paul  Johann,  Forstrechnungsführer  in  Ka5ina,  P.  Nenhof. 

FSrster : 

Slavi6ek  Josef  in  Zahof,  P.  loco.  Wilkomm  Friedrich  in  RadvanSic,  P.  Zbraslavic 

Schönsgiebel  Friedrich  in  MoraSic,  P.  Pfelauö. 

ForstadJ  unkten : 

ProSek  Josef  in  RadvanSic,  P.  Zbraslavic.    Padera  Stanislav  in  Neuhof,  P.  loco. 

Meierhofspichter : 

MatouS  Karl  in  Neuhof,  P.  loco.  Hofmann  Franz  in  NetFeb,  P.  Neuhof. 

Skrabek  Josef  in  Nikolai,  P.  Neuhof.    Vran;^  Franz  in  Tf ebefiic,  P.  Knttenberg. 
Heller  Moritz  in  Hlizow,  P.  Neuhof.     Batik  Johann  in  Lochy,  P.  Gaslaii. 

Freimd  Abraham  in  Zbraslavic,  P.  loco. 

Zuckerfabrikapächter : 

M.  Taussig  in  Ovdar,  P.  Neuhof, 
dessen  Beamten: 
Dole%al  Karl,  Verwalter.  Stempel  Moritz,  Naturalrechnungsführcr. 

Rosenbach  Friedrich,  Buchhalter.         Camperlfk  Josef,  technischer  Aoyunkt. 
Herrmann  Karl,  Buchhalter.  Gottlieb  Sijg^mund,  Chemiker. 

Alle  in  Ovßar,  P.  Neuhof. 

Brauerelpichter : 

Vr.  iiehak  &  Consorten  in  Ovßar,  P.  Neuliof. 

Beamten: 
6ehak  Franz,  Brauer.  Kniliä,  Rechnungsführer. 

Gemiisegartenpächter : 

Jefabek  Karl  in  Neuhof. 

3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Jenoves  (Weltrus). 

Ger.-BcE. :  Melnik,  Rtudnlc  and  Welwarn. 

La0e  und  Boden:  Das  Terain  dieser  Domaine  ist  srösstentheils  eben,  im  stidl.  Theile  mit  einigen 
sanften  Erhöhungen,  an  der  westlichen  Seite  von  der  Moldau  begrenzt;  im  östlichen  Theile  im  Fluss- 
gebiete der  Elbe. 

Der  Boden  ist  angeschwemmter  Sand-  und  Lehmboden  vermischt  mit  Gneis  und  Schotter,  in 
höheren  Lagen  Lehm,  Verwitterungsprodnct  des  Plenerkalksteines  und  Thonschiefers. 

Comnunlcationsnlttel :  Die  Domaine  ist  durchschnitten  von  der  von  Kralup  nach  Turnau  führenden 
Eisenbahn,  westlich  berührt  den   Besitz  die  Staatsbahn. 

Die  von  Leitmeritz  nach  Prag  führende  Aerarialstrasse  berührt  Weltnis,  Kozomin  nnd  Po- 
stHzin;  über  Kozomin,  Auschitz  undLhota  führt  eine  Bezirksstrasse.  Ausserdem  berührt  das  Fluss- 
gebiet der  Moldau,  Weltrus,  Dnschnik  und  Jedibab.  Eisenbahnstation  in  loco. 
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Schloss :  Ein  schönes  Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nnd  ansgedehnten  Parkanlagen  in 
Weltrus. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Weltms,  Wcpfek  und  Klomin. 

Area :  Aecker  1358-20  ha,  Wiesen  39*69  ha,  Gärten  83*57  ha,  Weiden  20*38  ha,  Teiche  2*61  ha, 
Hochwald  296*15  ha,  Niederwald  53  ha,  Ilntweide  mit  Obstbäumen  2190  ha,  Weingärten  4*26  ha. 
Hopfengärten  5*62  ha,  Bauarea nnd W^ege  1205  ha,  nnprod. Boden  166*85  ha.    Zasammen  2064*28 ha. 

Jährl.  Grundsteuer  7.672  fl.    Katastral -Reinertrag  33.799  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1764    fl.  294.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Insel  (Gde.  Weltrus)  per  13660  ha, 
Kozomln  per  109*19  ha,  Anschltz  per  147*03  ha,  Postrl^in  per  176*41  ha,  Lhota  (Gde.  Auschitz) 
per  166*39  ha,  Netfeb  per  211*22  ha,  Klomin  per  246*01  ha,  Je&oTes  per  100*24  ha,  nnd  Jedibab, 
welche  im  Ganzen  verpacntet  sind.  Parzellenweise  verpachtet  und  im  Deputatgenusse  61*58  ha  Grundstücke. 

Bodenproduetion :  Weizen,  Korn,  Raps,  Rübe,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Race :  Böhmischer  Landschlag. 

Obstbau :  32.000  StUck  Obstbäume.    Obstbaumschule  auf  der  Insel. 

Weinbau :  Weingärten  4*26  ha  Ausmass.    Weinsorten :  Burgunder  Gutsdal,   Ruhländer  Riessling. 

Hopfenbau:  Hopfengärten  5*62  ha,  Rothhopfen. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Reviere :  Insel,  Zlosejn  und  Jeftoves.  Liefert  Brenn-,  Nntz- 
und  Bauholz. 

Dammwildgarten  in  Weltnis.  Fasanerle :  Insel  mit  100  Hennen  und  10  Hähnen  Stamm. 
Industriallen :  Ein  Bräuhaus  in  Mifovic  verpachtet,  eine  Ziegelei  in  Weltrus  in  Regie. 

Domalne-DIrection  auf  Insel,  P.,  T.  u.  E.-B.-St.  in  Weltrus. 

Kranpner  Franz,  Domainedirector. 
Tichna  Augiistin,  Directionskanzelist. 

Forstverwaltung  in  Weltrus. 

Melzer  Johann,  Oberjäger  in  Weltrus. 
Zabehlick]?^  Kaspar,  Förster  in  Jefioves,  P.  JenSovic.        Sverha  Franz,  Förster  in  Zlosejn,  P.  Weltrus. 

Sodoma  Franz,  Forstadjnnkt  in  W^eltnis. 

Pächter : 

Krzepinsky  Albrecht,  Pächter  des  Hofes  Insel.         Liebitzky  Julius,  Pächter  des  Hofes  Jedibab. 
Kabä  Stefan,  Pächter  des  Hofes  Lhota.  Neumann  David,  Pächter  des  Hofes  Klomin. 

Gmncl  Jos.  u.Vaffner  Jos.,  Pächter  d.  Hofes  Ketreb.      Vondörfer  Franz,  Pächter  des  Hofes  Jiftoves 
Adler  Salomon  und  Saxl  Adolf,  Pächter  der  Höfe  Kozomin,  Auschitz  und  Postfiiin. 
Stolc  Jaroslav,  Bräuhauspächtcr  in  Mifovic,  P.  Weltrus. 


Besitzer : 
Hoch^vü^diges 

Capitel  zu  Allerheilligen  in  Prag. 

Seine  Hochwürden 

Herr  Th.-Dr.  P.  Yinzenz  Nählovsk;^, 

inful.  Probst  und  em.  Professor  etc.,  etc. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Chotec  und  Zbuzan. 

Ger.*Bex. ;  Smlcbor. 

Lage   und   Boden:    Hügelige   Lage,   mittelmässigc   Bodenbeschaffenheit    aus    schwerem    Lehm 
bestehend. 

Communlcationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn.    Nächste  E.-B.-St.  DuSnik. 

Area :  Aecker  153-95  ha.  Wiesen  12-26  ha,  Gärten  4-86  ha,   Weiden  14-71  ha,  Wald  96-35  ha, 
Flüsse,  Bäche  und  nnprod.  Boden  1*39  ha,  Bauarea  0-86  ha.    Zasammen  284*88  ha. 

Jährl.  Gnindsteuer  536  fl.    Katastral -Reinertrag  2.361  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
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Die  Oekononie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  GhoteS. 
Bodenproductlon :  Getreidefrüchte  nnd  Zuckerrabe. 
Die  Waldarea  u.  z.  Niederwald  bildet  das  Revier  Chote& 
Holzarten :  Vorherrschend  Kiefer  nnd  etwas  Lanbholz. 
Industrialien :  Brauhaus  in  Choteö  verpachtet. 

Administration  in  Prag. 

Päcliter : 

Strassen!  Eaimund  sen.,  Oekonomie-  und  Bräuhanspächter  in  Choteö. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Victoria  Öerny. 

Besitz. 
Aliodial-Gut  Ober-Befkowitz  (Horni  Befkovice). 

Oer.-Bei.:  Raadnits. 

(Siehe   Nachtrag.) 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Aloisia  Gräfin  Czernin  von  Chudenitz,  geb.  Gräfin 

Sternkreuzordens- Dame  etc.  eto. 

Das  ehemalige  gräfl.  Morzinische  Palais  in  Prag  NC.  256— III.  zum   gräfl.  Morzinischen  Fideicommis 

gehörig. 

Central-Directlon  in  Prag  Nr.  256—111. 

Miltner  Vincenz,  Central-Director. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Hohenelbe  (Vrchlabi). 

Ger.*Bes. :  Hohenelbe  und  Arnaa. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  Riesengebirge.  Der  Boden  ist  ein  Verwittemngsproduct 
des  Urgesteins,  vorherrschend,  in  Folge  des  höheren  Feuchti^keitsgrades  des  Klimas  recht  fruchtbar. 
Das  Herrschaftsgebiet  wird  durch  3  Parallel -Thäler  u.  zw.  die  Thäler  der  grossen,  der  kleinen  Elbe 
nnd  des  Silberbaches  durchschnitten. 

Communicationsmittel :  Stadt  Hohenelbe  ist  eine  Station  der  FlQgelbahn  der  österr.  Nordwestbahn 
im  Anschlüsse  an  die  Linie  Chlumetz-Parschnitz.  Aerarial-Strasse  und  zahlreiche  bequeme  Bezirks- 
Strassen. 

Scliloso  Hohenelbe  im  J.  1530  von  Christof  von  Gensdorf  erbaut,  mitten  in  einem  wohleepflegten 
SchloBsparke  gelegen.  Enthält  einen  sehenswürdigen  altdeutschen  Ofen  aus  dem  16.  Jahrhunderte,  ein 
interessantes  Relief  des  ganzen  Riesengebirges  und  mehrere  historische  Gemälde. 

Famiilengruft :  Im  Hohenelber  Augustiner-Kloster  befindet  sich  die  Gruft  der  bereits  ausgestorbenen 
Morzinischen  Familie.  —  Für  die  gräfl.  Czernin -Morzinische  Linie  wurde  eine  neue  Familiengruft  sammt 
Kapelle  im  prachtvollen  gothischen  Style  in  der  Nähe  des  Schlossparkes  zu  Hohenelbe  erbaut. 

Patronatoicirolien  und  Pfarren:  Dekanalkirche  in  Hohenelbe  nnd  Pfarrkirche  in  Langenau. 

Area:  Aecker  172*81  ha.  Wiesen  291-94  ha,  Gärten 9'94  ha,  Weiden  1318  Ol  ha,  Wald 6614'19  ha, 
GewSafler  81'81  ha,  unprod.  Boden  171*86  ha,  Banarea  2*11  ha.    ZaBammen  8668*67  ha. 
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J&hrliche  GrondBieuer  5^16  ssl.    Kaiastralreinertrag  23.171  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1833  C.-M.  fl.  846.260. 

Die  OekODomiearea  per  1470*26  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  zumeist  Fiitterbau. 

Die  Forste  bestehen  aus  6  zusammenhängenden  Gebirgsrevieren  und  einem  isolirtcn  Landrevier. 
Der  Waldboden  ist  ein  Verwitterungsproduet  von  Glimmerschiefer,  Gneis  und  Granit,  einzelne  Kalk- 
schollen. Meereshöhe  von  450  bis  1300  Meter,  darüber  hinaus  Knieholzregion  mit  einzelnen  Fichten. 
Bestand  zumeist  reine  Fichta 

Haarwild :  Hoch-  und  Rehwild. 

Federwild:  Aner-  und  Birkhähne,  Rebhühner.    Niederjagd  gering. 

Die  Waldangen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Siebengiilnden,  Spindelmühle,  Ochsengraben, 
Luisenthal,  Rudolfsthal,  Schwarzenthai  und  Harta. 

Industriallen:  In  eigener  Regie:  Bräulians  in  Hohenelbe,  jährl.  Erzeugung  5000  Hektoliter  Bier; 
Tnrbinensägen  in  Niederhof  und  Spindelmühle  mit  3  Tophan*schen  Bundgattern,  2  Kreissägen,  Schindcl- 
maschinen  2.  Jährl.  Rohholzverschnitt  8000  m'  Export  von  fichtenem  Schnittmaterial. 

Wlrthachafts*  und  Rentamt  In  Hohenelbe,  P.-T.-St.  loco. 

öem;^  Ignaz,  Wirthschaftsdirector. 
Lampa  Anton,  Rentmeister. 
Stiasny  Carl,  Rentamtskanzelist. 


Jelinelt  Gustav,  Bräuer.  Mrazek  Johann,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Hohenelbe. 

Forstamt  In  Hohenelbe. 

Bakesch  Anton,  Forstmeister. 
Knbrycht  Leopold,  Forstrechnungsföhrer.      Veit  Moriz,  Forstamtsadjunkt. 

Boh4(ek  Franz,  Forstgeometer. 
Sämmtliche  in  Hohenelbe. 

FSreter : 

Fukarek  Johann  in  SpindelmUhle,  P.  loco.         Patek  Franz  in  Ochsengraben,  P.  Hohenelbe 
Suchanda  Anton  in  Luisenthal,  P.  Niederhof.      Leiss  Adalbert  in  Schwarzenthai  P.  loco. 
Kr^msk^p'  Georg  in  Rudolfsthal,  P.  Niederhof.      Hortensk;^  Josef  in  Harta,  P.  loco. 

Kratochvfl  Anton  in  Siebengründen,  P.  Spindel  mühle. 

Brettsäge-Adjunkten : 
Hinz  Adalbert  in  Spindelmühle.      Leiss  Gustav  in  Niederhof. 

Forstadjunkt : 

Mundnich  Franz  in  Ochsengraben,  P.  Hohenelbe. 

2- 

Allodiai-Herrschaft  Marschendorf. 

Ger.  «Bes.  t  Manchendorf . 

Nutzniesser: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Graf  Czernin  von  Chudenitz; 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Lieutenant  etc.  etc. 

Die  ganze  Domaine  umfasst  den  östlichsten  höchsten  Theil  des  Kiesengebirges  vom  Brunnberge  an. 

Die  Schneekoppe  mit  der  sogen.  „Böhm.  Baude"  befindet  sich  auf  der  Area  der  Domaine. 

Coniinnioatlonsiiittel :  Das  ganze  Gebiet  dieser   Herrschaft  durchzieht   der  Aupafluss.   Nächste 
Eisenbahnstation   der  Nordwestbahn  ist  Freiheit  (3*6  Kim.).    Die  Stadt  Trautenau  ist  14  Kim.  entfernt. 

SchloSS  mit  Schlosskapellc  und  Parkanlagen  in  M  a  rsch  endorf.  Die  Kanzleien  sind  im  Forst- 
amtsgebäude  untergebracht. 

Patronatskirohen  und  Pfarre  in  Marschendorf. 
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Area:   Aecker  13*65  ha,  Wiesen   8806  ha,   Gärten  3*28  ha,   Uutweiden    1367*09  ha  (meist  mit 
Knieholz  bestockt),  Waldni^en  6592-58  ha,  Flüsse,  Sümpfe  und  nnprod.  Boden   405*92  ha. 
Z08amm«ii  8.420*58  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.168  fl.    Katastralreinertrag  13.970  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  1,080.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  per  50  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Waldungen,  in  6  Reviere  eingethcilt,  sind  zusammenhän^nd,  nur  Revier  Rehom  ist  isolirt;  in 
den  Thälem  unterbrechen  die  hier  sitairten  Ortschaften,  sowie  einzelne  sogen.  Banden  den  Zusammenhang. 

Dominirende  Holzart  ist  Fichte,  in  Tieflagen  liefert  sie  werthvolles  Nutzholz,  in  den  Hochlagen 
^tites  Brennholz. 

Wild:  Der  Wildstand  besteht  seit  März  1890  aus  111  Stück  Rothwild  und  950  Rehe,  alles  in 
freiem  Zustande.  Auerhähne  werden  durchschnittlich  10,  Birkhähne  15  Stück  ca  100  Hasen  im 
.lahre  erlegt. 

Forstreviere :  Schwarzenberg,  Gross- Aupa,  Riesenhain,  Klein-Aupa,  Latenthai  und  Rehorn. 

Industriallen:  Bretfsügc  nnd  Schindelmaschine  in  Marschendorf  in  Regie,  Brauerei  in  Marschen- 
dorf verpachtet. 

Forst-  und  Rentamt  in  Marschendorf,  P.  loco. 

Cejnar  M.,  Oberförster. 
Friedrich  L.,  Rentvorwalter.  Seigerhof  J.,  Forstrechnungsführer. 

RevierfSrster: 

Mündnich  Moriz  in  Schwarzenberg,  P.  Johannisbad.    Hroch  Wenzel  in  Klein-Aupa. 
Knante  Josef  in  Oross-Aupa.  Dnnka  Anton  in  Rehom,  P.  Sohatzlar. 

Herkner  F.  in  Latenthai,  P.  Marschendorf.  Vorreith  Hugo  in  Riesenhain,  P.  Petzer. 

Forstadjunkten : 

HoneS  J.,    Mündnich  Franz  in  Klein-Aupa. 


Tschadek  C,  Schlossgärtner. 

Pächter: 

Hanke  Josef,  Brauereipächter  in  Marschendorf. 


Besitzer : 

Seine  Hochgeboren 

Herr  Herrmann  Graf  Czernin  von  und  zu  Chudenitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Giesshflbel  (KysibI). 

Oer..Bei. :  Bnchaa  und  KarUbad. 

Lage  und  Boden :   Gebirgig,  wellonmrmiges   Hochland  bis  9:^0  M.   Meereshöhe.    Boden:    Basalt 
Granit  und  Schiefer. 

CoHiniunicationsmittel :  Aerarialstrasse  v*on  Prag  nach  Karlsbad. 

Schloss  in  Giesshübel. 

Burgruinen :  Engelhaus  und  Hartenstein  bei  Buchau. 

Patronatakirchen  und  Pfarren :  Buchau,  Engelhaus,  Pergles,  Sollmus  und  Zwettbau. 

Area:  Aecker  und  Wiesen  349*92  ha,  Teiche 6.3  09  ha,  Wald 24.58 96  ha.  ZuBammen  2871*97  ha 

Jährliche  Grundsteuer  6.430  fl.    Katastral-Reinertrag  16.152  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1838  C.-M.  fl.  405.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  blos  den  in  Kegie  bewirthschafteten  Meierhof  Gleeshttbel  mit  148  83  ha, 
femer  201*09  ha  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke. 

Bodenproduction  :  Raps,  Getreide  und  Hackfrüchte. 


0 
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RiDdvieh-Ra9e :  Schwyzer. 

Telohwlrth8Chaft :  26  Teiche  mit  63*09  ha  Fläche.  Fiachgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 
WasaergeflQgel :  Wildenten  und  diverse  Vögel  kommen  vor. 

Der  Waidgrund  ist  Granit,  Basalt    Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Buche,  Ahorn,  Esche,  Kiefer 
und  Lärche. 

Haar-  und  Federwild:  Auer-  und  Birkwild,  und  übriges  zur  Niederjagd  gehöriges  Wild. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Waldreviere  eingetheilt :  Giesshübel,  Espenthor,  Bnchau,  und  Holitzhaus. 

Thiergarten  in  Espenthor.  Rehestand.    Fasanerle  in  Giesshübel,  ca  100  Stück. 

Industriallen:  Eine  Porzellanfabrik,  eine  Brettsäge,  Mahlmühle  und  Schindelmaschine  in  Regie. 

Forst-  und  Wirthschaftsamt  in  Giesshübel,  P.  u.  T.-St.  Sollmuss. 

Schmal fuss  Josef,  Oberförster, 

Schramek  Josef,  Rentrechnungsführer. 

Fortelka  Alois,  Forstamtsadjunkt. 

Alle  in  Giesshübel. 

Bei  der  Porzeilaafabrik  In  Giesshübel : 

Friedrich  Georg,  Fabriksdirector. 
Kern  Anton,  Buchhalter.  Springer  Vinzenz,  Magazineur. 

Alle  in  Giesshübel. 

FSrster : 

Rott  Adolf  in  Buchau,  P.  loco.  Merker  Johann  in  Espenthor,  P.  Engelhaas. 

Rott  Karl  in  Olitzhaus,  P.  Duppau. 

Forstadjunkten : 

Tetsch  Carl  in  Olitzhaus,  P.  Duppau.       Rabas  Eduard  in  Espenthor,  P.  Engelhaus. 

Schubert  Johann,  Betriebsadjunkt  bei  der  Säge. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Jaromir  Graf  Öernin  von  und  zu  Chudenic, 

Hegierer  des  Hauses  Neuhaus  und  Chudenlc,  Ritter  des  Ordens  vom  gold. 
Vliesse,  Sr.  k.  und  k.  apost.  Majestät  wirklicher  geheimer  Rath  und  Käm- 
merer, Obersterbmundschenk  des  Königreiches  Böhmen,  erbliches  Mitglied 

des  österreichischen  Herrenhauses  etc.  etc. 

Erbherr  und  Nutzniesser  der  Domaine  Chudenic: 

Seine  Hochgeboren 

Herr  Eugen  Graf  Cernin  von  nnd  za  Chndenic, 

Seiner  k.  und  k.  apost.  Majestät  wirklicher  Kämmerer,  Mitglied  des  österr.  Reichsrathes  etc.  eto. 

PfflaiS:   Wien,  Landesgerichtsstrasse  Nr.  9. 

Anwaltschaft  In  Prag. 

Zahn,  JüDr.  Eduard  Ritter  von   — ,  Ritter  des  Ordens  der  eisernen  Krone  III.  Gl,  tandesadvokat  und 

Excellenz  gräfl.  Czernin'scher  Anwalt  in  Prag,  1282—11. 

Central-Direction  In  Neuhaus. 

Jiölnsk:^,  JüDr.  Karl,  Ritter  des  Franz  Josef-Ordens,  Mitglied  des  Landeskulturrathes  für  das  KOmgreich 

Böhmen,  Centraldirector. 
Bystrick^  Emanuel,  Revident. 

Hauptkassa  In  Wien,  Landesgerichtsstrasse  NC  9. 
Merth  Alois,  Hauptkassier. 

Famlllen-Archlv  In  Neuhaus. 

Fischer  Franz,  Archivar. 
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Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Chudenic,  mit  den  FideicommissgOtern  Schwihau,  ChocomysI, 
Polin  und  Srbic,  dann  den  Allodial-Gutern  Corcoves  mit  Dolan,  Drslawic,  AusiJau 

und  Mesholz. 

Ger.-Bes  ;  KUttan,  Keuffedein  und  Blichoftelnita. 

La0e  und  Boden :  Die  Lage  der  Domaine  Chndenic  ist  eine  sehr  verschiedene,  ebenso  auch  die 
Bodenbeschaffenheit. 

Die  Domaine  umfasst  das  sogenannte  Chiidenicer  Mittelgebirge,  welches  in  seinem  westlichen 
Theile  durch  das  fruchtbare  Angelthal  mit  den  zur  Domaine  gehörigen  Meiereien  Schwihau  und 
Malechau  durchschnitten  wird.  Auch  die  Lage  der  im  äussersten  Nordwesten  der  Herrschaft 
liegenden  Meiereien  Srbic  ist  eine  vollkommen  ebene. 

Die  Mehrzahl  der  Ökonomischen  Area  umfasst  jedoch  ein  gelindes  Hügelland,  wogegen  die 
Höhenrücken,  welche  mitunter  eine  ziemliche  Seehöhe  erreichen  (Doubrava  724  Meter,  BMd  708  M., 
Bitov  711  M.,  Ryöej  695  M.,  Oertöv  vrch  738  M.,  u  Korabu  773  M.,  HerrnStejn  682  M.)  bewaldet  sind. 

Aus  der  Lage  ergibt  sich  auch  die  Verschiedenheit  der  Bodenbeschafifenheit. 

Aus  dem  mitunter  stark  mit  Kieselschiefer  untersetzten  Thonschiefer  entsteht  je  nach  deren  Ver- 
hältniss  ein  mehr  oder  weniger  thoniger,  mitunter  auch  kiesiger  und  schotteriger  Boden.  Der  letztere 
bildet  sich  auch  durch  Verwitterung  aus  dem  mehr  in  dem  nordwestlichen  Theile  vorkommenden 
Granit  und  Gneis. 

Communicationsmitte! :  Im  Osten  die  Pilsen-Eisensteiner  Eisenbahn  mit  den  nächsten  Stationen 
Schwihau  und  Klattau,  im  Westen  die  böhmische  Westbahn  mit  den  Stationen:  Stankau  und  Blisowa 
(ev.  Taus). 

Die  Domaine  besitzt  ein  gegen  Chndenic  zu  concentrisch  angelegtes  Strassennetz,  mittelst 
welchem  das  Städtchen  Chndenic  insbesondere  mit  den  Städten  Klattau,  Schwihau,  Neugedein,  Taus 
und  Stankau,  dann  Merklin,  femer  den  Städtchen  Kolowec   und  Polin   eine  bequeme  Verbindung  hat. 

Herrschaftliche  Schlosser:  Das  St.  Wolfgangi-Schloss  bciChudcmc  mit  einer  Schlosskapelle 
und  Parkanlagen,  gegenwärtig  Sommerresidenz  des  Erbherrn  Grafen  Eugen  Cemin. 

Schloss  in  Chudenic,  Stammechloss  der  Grafen  Öemin  von  und  zu  Chndenic  (denkwürdig  das 
sogenannte  Engelzimmer),  dient  nun  als  Beamtenswohnung  und  Amtslokalitäten. 

Schloss  inChocomySl  —  nun  Beamtenwohnung,  Schlösschen  in  Ausilau  —  nun  Beamtenwohnung. 

Familiengruft  in  Neuhaus. 

Burgruinen  :  Burgruine  in  S  c  h  wi  h  a  u,  eine  der  interessantesten  in  Böhmen  ^  mit  der  Ruine  dessen 
Vorwerkes  „Hrddek"  bei  Koksin,  Burgniinen  Puschberg  und  Herrnstein. 

Minder  von  Belang  die  Biurgruinen  K  o  m  o  §  i  n  bei  Dolan  und  K  o  u  H  m  bei  KoSenic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Chudenic,  Schwihau,  Polin,  Dolan,  Kolowe^,  Onbod. 
Filialkirchen  :  Chudenic,  Schwihau,  Srbic  und  St5panowic. 

Area :  Aecker  184812  ha.  Wiesen  510-72  ha,  Gärten  43-38  ha,  Weiden  294-27  ha,  Teiche  54-87  ha, 
Wälder  3799*24  ha,  Parkanlagen  5*42  ha,  unproduktiver  Boden  106*30  ha,  Bauarea  15*64  ha. 
Zasamnien  6677*96  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  11.260  fl.    Katastral -Reinertrag  49.603  fl. 
Einlaeswerth  v.  J.  1845    C.-M.  fl.  169.170. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  eingetheilt : 

d)  Meierhöfe  in  Regie:  Ctaadenlc  per  11911  ha,  B^leschaii  (Gde.  Chudenic)  59  85  ha,  Puseh- 
berg  (Gde.  Puschberg  u.  Polin)  203*53  ha,  Lncic  79*03  ha,  Onnowlc  123*83  ha,  Kosenie  (Gde.  Sepadl) 
131*79  ha,  Cboeomysl  120  06  ha,  Srbic  (Gde.  Srbic  u.  Neuhof)  183*09  ha,  AuBilaii  und  Mesbolz 
(Gde.  Ansilau,  Hrdoltic,  Jüan  und  Mesholz)  167  61  ha,  Drslawic  53*84  ha,  Yiekowle  6616  ha, 
Blehow  (blos  die  Wiesen  in  eigener  Regie)  19*45  ha.    Zusammen  1327*35  ha. 

^         h)  Verpachtete  Meierhöfe:  Sctawilian  169*38  ha,  Malechao  per  102*39  ba,  §t§pänowIc  (Gde. 
Stipdnowic  und   Dechtin)  128*29  ha,  Yieenic   101*43  ha.    Zusammen  504*49  ha. 

e)  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke :  Meierei  Kamenik  ganz,  Meierhof  Siehow 
(mit  Ausnahme  der  Wiesen);  diverse  auf  der  ganzen  Domaine  zerstreut  liegende  Grundstücke, 
zusammen  per  523*95  ha. 

BodenproductiOh :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Linsen,  Bohnen,  Zucker-  und 
Futterrüben,  Kartoffeln,  Rothklee  mit  Thimotensgras,  ital.  und  franz.  Raigras,  Ropensklee,  Spar^cel. 

Schäfereien :  KoSenic  und  Meshols. 

Rindvieh-Raden:  Bemer  Simmenthaler,  Montofoner  und  Egerländer  Ra^e. 


SchBfvieh-Ra9e :  Krciuimg  Merinos. 

Obstbau:  Di>r  Obstbau  wird  thi-ils  in  Gürten,  tlicÜB  in  Alleen  kiillivlrt, 

Obsibaumschule  unter  der  Leitung  eines  llaumgürtnera  in  Cliltdenic. 

Hopfenbau:  DIob  bei  der  Mdcrei  I'nachberg  auf  einnr  Area  von  152  ha 
I   leitet  qiüililül. 

TetohwirIhsohafI:  ZtiBamtnen  20  'l'eiclie,  die  srtts«!  en  sind:  OnAtmicer  10'0< 
I   MrKhofec  iMi  hu,  Ch(«om:rfler  5-G8  h».  Onboi'er  B-SB  ha. 


iKcr    Itnllihn|ifen 
f'epudler  7-88  Im 


FlMhgallunaeft :  GewOimlii^lie  Karpfen  und  Siilceelfcarpfen  wenifn  xnnieiat  eingesettl,  dieSchIcif 
kdDiint  manftlimal  vor.  Der  üeüM,  der  Bnrscli,  »eilen  der  Schid,  in  eini(n>n  Teielien  aiicli  der  An), 
sind  diu  gewülinllch  vorkommenden  Fische.  Die  Forelle  wird  in  einigen  kloinen  psäsenilen  Teichen 
aenüchtüt 

Die  Waldungen  sind  theils  znsammenhline^nd,  thoils  gelrenni,  ihre  Lage  ist  gebirgig. 

Haliarten  :  Fiehle,  Tanno,  Kiofer,  Bnehe,  Ahorn  und  ICscbe,  liefern  ra  70*/,  Knlzholz  und  30';, 
KreniibolE. 

Die  Waldarga  ist  auf  folüemle  Reviere  oinsellieilt:  AnsiUn  40?  50  ha.  nermslnin  W9  ba.    Unli>- 
«elii.li  54907  b»,  Chndenie    7B4-I5  ha,  DraUwie    552-2«  ba,    Kamaik    R31'W  ha,  Sel.wihan   .W'.-flü  ha.! 
SicblKif  H97'16  hs,  St'.piinoivlo  1E3'85  ha. 

Haar-  und  Federwild:  Rebe  in  den  nieteten  Wnldnnson  nebst  dem  Feldlinscn,  Uirknild  koi 
nur  »pitradiBcli  vor,  Fasanen,  wild  Im  Cbndßnieer  Revier. 

IndustrJalien:  BierbranerH  in  Cluidenic  unf  4S  llektolitei  Oius,  verpachlel ;  Brctts'it^'*  mit  e 
Serbin rlfllmiischinr,  dann  einer  Sohrotlmiihle  in  Ghociiui\-äl  in  eisener  Regie;  Ziegelei  mit  einer  Dm 
rubren- Kr/enjrnnd  in  Mulecbau  in  eigener  Regie. 

Domainen-Direction  in  Chüdenio,  P.  n.  T.-ül.  Invo. 

BMiilek  Ednard,  Domainen-Directttr, 

Kvapll  Iciiat,  M.-dli.-Dr.  — ,  Herrsch aftsaral.    W'ildaTlicodor.ParkgilrlnprU.Si, \Vi>lf.r!ioffiaehI(>s 

RmibHl  Josef,  Directions-Adjnnkl.  Piitelllt  Frane,  BarnnRÜitner. 

Sümmtliehe  in  Chndenie. 

Rentamt  in  Chüdenio. 

Ilirschberg  Alois,  Rentmcisler  in  Chndenie. 

Oekonomle-Dlstrict  Chüdenio. 
Steiner  Joaef,  Oekonf)mie- Verwalter  in  Ohndenie. 
Worifcld  Kndolf,  (lekonomipadjnnkl  in  Cbmlenle. 

Oekonomie-Dlstriot  Ounowlo. 

ifHl»  ,I,wef,  Oplioromie -Verwalter  in  Choeonij'SI.  V.  Kolmvpf. 
Oekonomie-Oislrlol  Srblo. 
Knril  .liisff,  Hoflipsorgor  in  Srbic,  P.  Kolon«'. 
OekoDomie-DIitrlct  Aualiau. 

Prockerl  Carl,  Revierftirster  in  Anailun,  P.  Neniwdein. 

Oekonamle-District  Dralawic. 

r'nrmiinek   Knjjen,  Revierfürster  in  DrslawJi',  P,   l'nlin. 

Foratamt  In  Chuilenic. 

Baner  Johann,  OherfJireler  in  Cbndenie. 

ftevlerfirater: 

Panier  .tohann  itn  rnson^urlen  liei  Chndenie.        Ueinrieb  Carl  in  lli-rrnstein.  P.  Neng:edein. 

Proekerl  Carl  in  Ansilan,  P.  Ncnpedoin.  Krnil  Wenxel  in  Sieliow.  P.  Koloner, 

Formtinek  Engen  in  Dralawic,  P.  Polin.  Iliiiiiia  Andrena  In  BMesrhaii  bei  Cliiid''nic. 

Solpers  Anton  in  Komenik,  P.  .Sehwibnn. 


Drozda  .Inaef  in  Dralawic,  P.  Polin 


FnrstadjHHkten ; 


Sperk  Hejnrleb  im  Fnsangarten  bei  Cbudenit'. 


DolttjS  Wennel,  PBcbter  der  Meierei  Schwiha 

Bi'IC  Karl,    Päubter  der  Meiereien  SiEpanon 

Vicenlc  in  SItpanowlc,  P.  Klai 


I'fichler   der   Meierei    M.ilecban   In  M 
DiiUn,  P.  Klatlsn. 
Viiellka  Job,,  Pikhter  der  Bierbrünerei  iDlJlilldenlc  I 
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2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Neuhaus  (Jindrichäv  Hradec). 

Ger.<Bei  :  Nenbani,  Nevbystritt,  Lomnie. 

Lage  und  Boden:    Hochplateau  des  böhm.-mähr.   Grenzgebirges   500   Meter   DiirchschnUt8hr)he. 
Boden:  Granit,  Gneis,  lehmig,  nassgallig,  Snmpf^  Moor  und  Torf. 

Conmunicationsniittel :   Böhm.-mähr.  Transversalbahn   Iglau-Wesely.    Eisenbahnstation  in  Nen- 
lians.    Alte  Aerarialstrasse  Wien-Prag.    Neiarkaflnss. 

Schlöaser:  InNenhaus  (700  J.  alt)  mit  4  Höfen.  GestUtthof  (Jemöina)  sadwcstlich  von  Nenhans 
2  St.  entfernt. 

Fanilien0ruft:  ScL  Jacobikapelle  bei  Kenhans. 

Set.  Johann  Armenspital  in  Nenhans  ftir  40  bis  45  Stiftlinge. 

Are« :  Aecker  1150-92  ha,  Wiesen  1731-58  ha,  Gärten  12-28  ha,  Weiden  230*39  ha,  Teiche  1208*49  ha, 
Wald  6905-52  ha,  nflsse,  Bäche  nnd  nnprod.  Boden  201-41  ha,  Banarea  14-96  ha.  Zasammen  1 1.456-55  ha. 

Jährl.  Grnndstener  10.838  fl.    Katastralreinertrag  47.722  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1845  fl.  1,788.189. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  MeierhOfe :  Neutaof  mit  220  ha,  Trasehbor 
mit  43  ha,  Lexenhof  mit  120  ha,  Kuehelhof  mit  28*2  ha,  Holuau  mit  130  ha  Tranmfllil  mit  24*6  ha, 
Geatatthof  mit  216  ha,  Theretlenhof  mit  52*4  ha  nnd  Sehönbornhof  mit  72  ha.  Diese  llöfo  werden 
in  eigener  Regie  bewirthsch äffet. 

Der  Meierhof  Slmanow  per  117*8  ha  ist  anf  12  Jahre  verpachtet. 

Femer  1153  ha  Area,  welche  seit  nndenklicher  Zeit  „Mahringe"  (jiterni  pole)  heissen,  sind  par- 
zellenweise verpachtet. 

Bodenproduotion :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln  nnd  Futterkriinter. 

SobSfereien  in  Nenho/  nnd  Holnan.    Schafviehra^e :  Bambonillet. 

Rindviebrafen :  EgerlSnder  Yollblnt  dann  Shorthorn-  nnd  Kel^an-Krenznng. 

Pferdezucht  ftlr  Eigenbedarf  im  Vorwerk  Hinlerhof  zn  GestlUthof  gehörig. 

Geflügelzucht  für  den  Markt  ebendort. 

Obstbau  nur  in  Aleen  nnd  Feldrainen.    Obstbaumsobule  in  Nenhof. 

Telcbwlrthscbaft:  1208*49  ha  Teicharea  in  109 Teichen;  die  grössten  sind :  Ho!ensk\',  Ka(*leM<', 
Mntinevsk]^,  Radmirovskf,  Vajgar,  Hroch,  Fejrar,  Polom,  P^na,  Lasenicky. 

Fischgattuagen :  Karpfen,  Hechte,  Schleie,  Barsche,  Aal,  Forellen  n.  s.  w. 

Torflager  zwei,  wenig  ausgenutzt  und  nur  auf  Torfstreu  verwendet. 

Die  Waldarea  per  6905*52  ha  besteht  aus  2  grossen  und  5  kleinen  Complexen. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Eiche,  Buche,  liefern  Nutz-  und  Brennholz.  (Nutzholz 
Export  nach  Sachsen). 

Haarwild :  Hirsche,  Eehe,  Dammwild  und  Hasen. 

Federwild:  Auerhähne,  Schnepfen,  Birk-  und  Rackelwild,  Fasanen. 

Tbiergarten:  Gestatthof  Damm-  und  Rehwild.    Fasanerie:  Neuhof,  Holnau  und  Vorwald. 

Forstreviere :  Neuhaus,  Magarethen,  Vorwald,  Hinterwald,  Neumllhl,  Rudolfi,  Kopei,  Schwarz- 
wald, Klenau,  Sikora,  Kaspari,  Barbara  und  Fasanengarten. 

Indostrialien :  Bierbrauerei  17.000  Hektoliter  jährl.  Erzeugung,  eine  KunstmUhle  in  Neuhaus  nnd 
Spiritnsbrennerei  in  Lexenhof,  beide  in  eigener  Regie. 

Wirthscbafts-Dlrection  In  Neuhaus,  P.-T.-St.  loco. 

Ji^insk:^  JÜDr.  Carl,  Ccntral-Dlrector. 
Bystfick>^  E.,  Revident.  Gebhard  Heinrich,  ^YirthschaftBverwalter. 

Vojta  Wenzel,  Wirthschaftsa^unct. 

Rentverwaltung  in  Neuhaus,  P.*T.-St.  loco. 
Strejöek  Emanuel,  Rentmeister. 

Forstant  in  Neuhaus,  P.-T.-St.  loco. 

Wachtel  Georg,  Forstmeister. 

Ullrich  Heinrich,  Forstverwalter  des  Marffarethenrevieres,  P.  Platz. 

Uzel  Josef,  Forstrechnungsfilhrer  in  Neuhans.         Ullrich  Johann,  Forstamtsadjunct  in  Neuhana. 


Revierrörster: 

IlnmiDPrBcIiiiiiejI  Ffaoi  To  KaBpaH,  1'.  VVitlitigaii.  Werner  Wctizel  in  Schwarzwald,  P.  Neohsti«. 

Schiiiifil  HeTrioann  In  KIpnttii,  P.  Neiihdii».  Hohntinuk«  Wenzel  in  KopO-i,  P.  Neiihan». 

Malinl  Anlon  in  Vorwuld,  P.  Plal/,.  Heinrich  Frani  in  Sikor».  P.  t'Uti. 

Wagner  Vtitta  in  Nutilians,  I'.  looo.  Hejliüek  Wrniel  in  Umloln,  P.  Nculiaii». 

Novolny  MoriK,  Uiiterfilrsti'r  in  Stankan,  P.  Plali. 

LocaladJuakUn  -. 

n»kl  Richan]  in  NeTimilM,  P.  Senhan«.  Marpk  Johann  in  HinlorwaU,  P.  NciiliauB, 

Kbcrt  Joacf  in  Gesirnthof,  P.  PltiU. 


Worafelii  Josef  in  Vorwald,  P.  Platz. 
Uojli'fck  Georg  In  Rudolü,  P.  Xenliaua 


iireil  Peler  in  Neiiliaiis,  P.  looo. 

Sperk  Heinrich  in  Mnrgaretheo,  P.  I'lali. 


Bei  der  industrle: 
Heinz  Joeef,  Verwalter  der  Knnatnilllile  in  XenUaim. 
liohula  Wenzel,  nräuhaiiBControlor  in  Nenhunti,  Iti^üdka  P..  Urüiier  in 


FJdeicommiss  •  Herrschaft  Petersburg. 

Osr.-Bei :  .lachnllt,  Podunam,  Uinailn  u.  KrilDTic, 

Der  ffrondhesiu   bildet  ein  Gebirgsland,   der  Boden   ist   sandig  nnd  lehmig^   ' 
'n  SandetdnverwilLcrung9|iroduc(eii  gehOrt. 

Coininunlcatiansmlttel :  Pilsen-Pric^ner  StasU-Gisenbahn  (E.-B. -St.  Petersburg),  Aerarialstruva  | 
Prag-Cnrlsbad,  San/.-Pilüen.    Bezirkflstrassen  verbinden  alle  grikssere  Städte  und  Ortschaften 

Nächsle  Sti.dl :  Jeclinitz,  PoderBani,  RniÜg,  Kriegern,  Sclieles,  Lndit«  iiud  Saaz  {'/,— 3  St.  Enl-j 
femung). 

SchlÜBSer:  Iteaidenzsuhloss  mit  Scldofleea|«nc,  Ziersartea  mit  aehcnawerthen  Olashiusorn  nndl 
mit  einen  groaaen  romanlisohen  Park  in  Petersburg.  Jagdsclilutte  in  Set.  Hiiborti.  AmtBlocnlI'| 
tülon  in  Peterebnrg. 

Burgruine  Petenborg. 

Pktronatsklrohan  und  Pfarren:  Petershiirn,  Jcohnitz,  Schellee, Poderaaiika,ChineleBchen,  Alberiu 
null  Sieben,    filialkirchen:  Willenz,  Gerten,  Pladen  und  Jolianaisdorf. 

Area;  Aeeker  1S81-29  hs,  Wieecn  31371  ha,  Obstgärten  IS'O 
Weiden  -2^^^  ha,  Teiche  113-82  ha,  Wald  4.7ya-79  ha,  nn|irod,  Hoden 
ZuflHmmeii  "  '' '"''  '  ' 


Hojifengärten   G3'54  hk, 
ha,   Uauarea  1519  ha. 
mfii  hu. 

Jiilirliühe  Gmndaleoer  14.747  fl.  Katastral -Reinertrag  64.903  8. 
Kiiibgswerth  v.  J.  1845  fl.  731.303. 
Die  Oekonomlearea  vertheih  sich  anf  foleende  in  Regie  bewirthschanete  MeiorhDfe :  pAtersbarff 
((Jde.  Kltimtachan,  Stoben,  Willen»,  TaclienBcliitz,  Koteaoiiaii)  mit  316-67  ha,  Uerten  (Gde.  Gerten 
PUden,  Podersanka,  Wellelsehln)  mit  1&3'94  lia,  Alberlti  mit  17749  ha,  Bndlff  (r>de.  Pechoblick, 
Kletschflding,  SehmihoH  mit  U8  öO  ha,  8cbmlk«ii  (Gde,  Hoi-schowitz,  Dcreisen)  mit  170'Cä  ha,  Soa«B 
(Gde.  Sosen,  Goasawoda)  mit  114*60  ha,  Plairelieh  <Gde.  Drnhnschen)  mit  15151  ha,  Oroli-Tseber' 
nitfl  mit  ]54'8S  ha  itnd  KlelD'TsoheroItX  mit  14039  hi 

Meierhöfe  Poirifsen  {Gdr.  Psslucliowitz,  Scheles)  mit  2598811*  und  P^ellO^  mit  132 82 ha  ainS\ 
anf  12  Jahre  im  rSanzen  und  272'14  lia  zorstrent  Hegende  Gnmdatiteko  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  nitlsen fruchte,  Zucker- und  Fulterrllbe,  Kartoffdi 
Schäfereien  in  r,erten  nnd  Pachobliek. 

Rindvieh-Rayen :  <)rigiunl-Pinv:gatier.   Sohafvieh :  Nogieti,  Sonlhdonn  mid  andere  Kte<minf^n< 
Obstbau:  Aepf-'l,  llinien,  Zwetadikcu  iiud  Kirschen.    ObstbaUMhule  in  Alherlti^ 
Hopfenbau ;  63-54  ha  Hopfenyärten.     Vuntllgliolier  «aatzer  Uothhopfen. 

TeichwirthBchaft:    30  Teiche  mit  llöSa  ha  Are«;  die  erüBsten  sind;  Gross- Je chnilzer  41-33  lia, 
Siebener  lö-7ti  tia,  Untere  nnd  Obere  FikulBchcn  mit  SO-17  he, 
FISChBatltingen:  Karpfen,  Schielen,  Hechte. 
Die  Waldutigen  sind  nicht  zusammenliängend,  sind  lillgolig  nnd  der  Boden  ist  sehr  verschieden. 
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Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  eingesprengt  Lärche,  Buche,  Eiche  und  Birke,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haarwild:  Damm-  und  Kehwild,  Hasen,  Kanninchen. 

Federwild:  Fasanen,  Kebhühner,  Aner-  und  Birkwild. 

Thiergarten  in  Petersburg  und  Rndolfi  mit  Damrowild. 

Fasanerie  in  Peterdburg  und  Theresienhain. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :    Petersburg,  Rudolfi,  Set.  Huberti,  Eugens- 
wald, Alberitz,  Pschoblick  und  Gross-Tschernitz. 

induatriailen:    Dampfbrauerei  in  Petersburg  in  Re^e.    Jährlich   140  Gebräuen  4  60  hl.  10*5® 
starkes  Bier.    Dampfmühle  in  Petersburg,  Dampfbrettsäge  m  Jechnitz  und  Ziegelei  in  Willenz. 

Domainen-Administration  für  die  Herrschaften  Petersburg,  Sch9nhof  und  Masohau  in  Petersburg. 

Eisenbahn-,  Post-  und  Telegrafen-Station  daselbst. 

Diebl  Carl,  Wirthschaftsrath. 
Hähnel  Josef,  Sekretär. 
Sixl  Carl,  Rentverwalter.  Kugler  Josef,  Wirthschafts-Adjunct 

Franz  Schrntz,  Wirthschaftsverwalter.  Nowotny  Carl,  Wirthschafts-Adjunct. 

Franz  Heinz,  Wirthschafts-Praktikant. 

Wirthschafts-Verwaltung  Set.  Huberti,  P.-  und  T.-St.  Jechnitz. 
Kostial  Johann,  Wirthschafts-Verwalter. 

WIrthschafts-Verwaltung  In  Gross-Tschernitz,  P.-  und  T.-St.  Horosedl. 

Jirsa  Josef,  Wirthschafts-Verwalter. 

Wirthschafts-Verwaltung  Rudig,  E.-B.-,  P.-  und  T.-St.  loco. 

Otec  Johann,  Hofbesorger. 

Wirthschafts-Verwaltung  Pschoblick,  P.  Woratschen,  T.-St.  Koleschowitz. 

BShÄlek  Leo,  Hofbesorger. 

Industriallen : 

Brauerei  und  Dampfmühle  in  Petersburg. 
Fischer  Edmund,  Braumeister.  Merz  Carl,  Dampfmühl-  und  Bräuerei-Kontrolor. 

Forstamt  In  Set.  Huberti,  P.-  und  T.-St.  Jechnitz. 

Schürer  von  W^aldheim  Johann  — ,  Forstmeister. 
Müller  Josef,  Forstamts- Adjunct.  Werner  Franz,  Forstamts- Adjunct. 

Revierförster: 

Kleissl  Josef  in  Alberitz,  P.  Pladen.  MaHk  Johann  in  Petersburg,  P.  loco. 

Eberl  Anton  in  Pschoblick,  P.  Woratschen.  Werner  Josef  in  Rudolfi,  P.  Jechnitz. 

Hahnl  Josef  in  Gross-Tschernitz,  P.  Horosedl.  Janda  Franz  in  Eugenswald,  P.  Scheles. 

UnterfSrster: 
Leicht  Josef  in  Bergwerk,  P.  Woratschen.  Heidler  Ignaz  in  Langwiese. 

Forstadjuncten: 

Röscher  Engen  in  Alberitz.  Seiner  Ignaz  in  Gross-Tschernitz. 

Dampfbrettsäge  in  Jechnitz,  P.-  und  T.-St.  in  loco. 
Kreil  Peter,  Betriebsadjunct. 


Pächter  der  Meierei  Powiesen  mit  Pfehorz :  Neder  Carl,  k.  und  k.  Hauptmann  i.  R.  in  Pilsen. 
Dessen  Verwalter:  Neder  Ludwig  in  Powiesen,  P.-  und  T.-St.  Scheles. 

4. 

Fideicommiss-Herrschaft  Schönhof  mit  Miltschowes,  Seitschitz,  Pröllas  und  Flöhau, 
dann  Allod.-Herrschaft  Maschau  mit  Libotitz,  Kettowitz  und  Turtsch. 

Oer.-Bes.:   Poderiam,  Saas,  Kaaden  and  Dnppan. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  nordwestlichen  Böhmen,  hat  zumeist  eine  ebene  Lage, 
welche  mit  kleinen  Hügeln  abwechselt  Der  Boden  ist  grösstentheils  verwitteter  Basalt  mit  Thon 
und  Lehm  gemischt. 


Comiaiinioftlionamltt«! 
I  KaschilB  bU  Railoiiili.  Die  i 
I  fcrniesicn  Uzerei  oii^lit  Ohet  2  S(. 


l'iUnvT-l'msnci'llHtii),  UiisulilL-liriider  Kulm  und  Locnibahn  vuu  derStaÜnu  ^ 
iliWen  Siüdlft  sind:    l'fNlrream.  Snui,    Kitiiilca  und  nii['|uiii  von  der  eiit- 


SohlBsier-  äubloae  uil  SrhtuBt^kui'dlo,  Ziergurten  iitiil  grossen  t'urkknlngen  In  ScIiDnhnf. 
Sdilowmit  Sohloaslapdle  mit  dem  Kilz  der  DlrPhliuti  und  des  Rentumtes  in  Prolins.  Sc^hlam  mi 
[  l'iirkunlnßeii  fii  M»  schon    und  i-ndlicli  .Seh low  in  Ltbolitz. 

IJeawtenwulimingen  in  Wdifmliuf,  Tuscliwita,  Kettonit«,  Scilacliilü  tiiul  Miltschowcs. 
Patrenatskircheo  und  Pfarren : 

al   Auf  der   Ilerrscliafi    Schlnliof;     ['nschwiu,    Rinlig,   firiiM-TschemilZ,    Plöhan,    IC^IUeliunet 
I  ."d^lmbnelllck.    I'iliulkirclien :  7,liran,  i'reMl^c^, 

/>)  Auf  di^r  Her^M^hftf(  Musutma:  Musclou,  l'(Hll«liiz,  WilloiuiU,  l.iboliu,  Tiirtscli  »od  Meokl. 
Area!  Aecker  3.643  8  Im.  Wiesen  173-4  ha.   Obstgärten  194  ha,    Iloj-fengürten  79  2  lia,  WeidPi 
\  Sll'fi  hu,  Teiclio  18-0  lia,  Wnid  2401-0  ha,  nnprod.  liodcn  4ö-e  ht..     ZoRammeu  Q.59S'9  Iia. 
.luhfl.  (irnncUlcner  26.880  fl.    KnUsirül-Roineflrug  llÖ.ISGO  fl. 
Kiniaesn-ertli  v.  ,1.  1846  fl.  1.185.00(1. 
Die  Oeconomlearea  vcitlii'ili  »iuli   auf  CulecDde  Meicrh(>fc:   Srliünlior  mit  l'JT7  hu,   DroBcbaii 
iiit  173-8  hi>,   PrOllae-Uitsiii;  mit  Wi-i  ha.    PniohH-lts  mit  137  3  ha,    Laban  mit  IC»'»  hu.   Sed- 
tf.MU   iin<l  SebaborlUek   mit   4848  hu,   HlltseboireB    mit    t.rit  Im,   KeltaeboweB    mit  'M)?.  Im. 
\  Fliihau    mit  1S8-2  hs,   Staebl  mit  145-7  lis,  Kettowltx  mit  1^74  h«.,  PodletlU  mit  15se  ha. 
[Heae  MeierhOfe  worden  in  eisener  Regie  brwirllieeliuftüt. 

Die  Meierhilfe:  PresSern  mTt~104-l>  hu,  Tscheradltn  mit  1758  hn,  Emanoullbor  mit  lül-l  lui, 
I  Adnibertibor  (Gde.  Musolian)  mit  äSKSfaa,  Krn«sU  raitOaldbof  (Gele.  Ma»clinn)  mit  130-7  lia.  Wlllo* 
mlts  mit  1740  ha,  Teplfaof  (Gde,  Willomitz)  mit  IS.'t'öhft,  Llbotltx  mit  1821  hn,  l'arlacli  nml  Zfll 
I   lltx  mit  17S'l  hn,  sind  aa(  12  Jahre  im  Oanzeu  nnd  84'4  liu  Area  pa  reellen  weise  verpachlel. 
Bodenproduotion ;  Sümcntllchc  netreidcgtttnn^en,  Znckerrübe,  KnrtniToln  imd  Hopfrni. 
SctiKferelen  in  Prülias,  Sedschitü  nnd  stacht.    Hie  llbri(ien  Scliäfereien  werden   mit  Maatrimlem  i 

llPSll'lll, 

RindvlHhraqefl:  Her  UindviohBland  von  verschiedenen  Kreintnn^en.  Schafvieh :  R.imbonillet. 

Obstbaumsohufe  in  IViilus,  l'reechwitz,  üeitecliiu,  Hiltschowes. 

Hopfenbau:  79  2  Im  llo[>feoeüten.    Surto  „l^auxer  Rothhnpfen".  ' 

TelDhwIrthschaft:  11  Teiche,  dnrnnter  diegrössten:  Lohateich,  fiiisainger  Teicli,  Sdinnmer  Tcleh 

lii"8ol/t  mit  Karpfen. 

Die  Wälder  bilden  einen  ineammenhüngendon  Coraiilex;  vorherrschend  ist  Kiefer,    t'ielilc,  Kiehe, 

lliil.1',  IltifeiTi  vorzfl ^'1101168  Kiitlholl. 

Haar-  und  Federwild:    Hasen,  Relilinliner,  sehr  selten  8chnO|ifen  im  Zn?p  (•(<:. 

Fasanerie  im  Schünhofer  I'.irk. 

Oio  Forste   iiihlcn  foigemle  Reviere:    Riikowa,  Hüsitlng,  Sehlitsenhaus,   'l'nrlseh,    Mnachuii  iii»! 


Industriallen:    Rohanckerfabrik  in  SchOnhitf,    Uranerei  in  Masoliai 
I  Malilmllhle  in  SchCnhof,  alimmllteh  in  Regie. 


?,ie;olel   in  Millwliowes 


Hess  Josef,  U.ki.Iadjnnkt. 


-  niul  I'.-St.  8cli;inlu.f,    'L-Sl. 
Ba.ynnkt 


WIrIhMhaftsverwalter : 


ICucr  Josef  in  KetlowitK,  l'.  \Yi-'ilentr('lieiii»cli. 
'.  r'i«lera«m.  Mickach  t.;onrnil  in  .Se,|(H-liit/.,  I'.  Selii.bii>rltii-L, 

Suhmlf  .losef  in  Milln-liowes,  1',  Snun, 

WirlhschaftBadjunklen: 

ii  MiltGcliiwes.  Veit  Ferdinand  in  Milisehi.MVB. 


i  Frunz  in  Sedacbilz. 
Rentamt  In  PrSllas,  P.  SoiiJinlior: 


BMaü 
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ZuokerfabriksdireotioB  in  SohSnhof : 

Hnvlasa  Octavian,  Zuckerfabriksdirektor. 
Pichort  Ediiardi  Bnchhalter.  Sperk  Eduard,  Zuckermeister . 

Schallowetz  Wenzel,  Waagmeister. 
8ämmt1iche  in  8chönhof. 

Forstamt  in  Bulcowa  E.-B.-P.-T.-St.  Podcrsam. 

Roth  Franz,  Oberförster. 
NciilüUtler  Franz,  r'orBtamtsadjunkt.  HirBchberg  J.,  Forstamtsadjnnkt. 

Sämmtliche  in  Bnkowa. 

Förster : 

Lcyder  Joliaun  in  Gässing,  P.  Dnppau.  Landfrass  Heinrich  in  Turtsch,  P.  Maschaii. 

Skala  August  in  Schützhäusl,  P.  Podersam.    Makas  Franz  in  Maschan,  P.  loco. 


Hahnl  Franz,  Hogäger  in  Schönhof. 

Forstadjunkten: 

Zonfal  Ferdinand  in  Gössing,  P.  Duppau.        Braun  Ernest  in  Turtsch,  P.  Pomeisel. 

Pächter: 

Adamek  Alexander,  Pächter  des  Antheiles  Maschau.  Scharschmied,  Franz  Edler  von  — ,  Pächter  in  Tiurtsch. 
Elleder  Franz,  Pächter  der  Meierei  Willomitz.  Schaller  Otto,   Pächter  in  Tscheraditz. 

Ben^,  Wenzel  und  Josef  — ,  Pächter  in  Teplhof.     Guschl  Josef,  Pächter  in  Pressern. 
Uostovsky  Isidor,  Pächter  in  Libotitz.  Gebert  Josef,  Pächter  von  Emanuelshof. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Josef  Reichsgraf  Czernin  von  Chudenitz, 

k   u.  k.  Rittmeister  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ober-Widim  und  WIkow. 

Ger.-Bes. :  Danba. 

Lage  usd  Boden:  Gebirgig  mit  Seltenthälem,  nnd  ziemlich  fruchtbarer  Lehmboden. 

CommunicatiOBSmittel :  Strassen.  Die  nächsten  Städte  sind  Melnik  und  Dauba. 

Schloss  in  Widim. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Ober-Widim. 

Area:  Aecker  140  99  ha,  Wiesen  0-58  ha,   Gärten  ll-ol  ha,   Weiden   3*45  ha,    Teiche   0  09  ha, 
Wald  ^2738  ha,  unprod.  Boden  10*93  ha,  Banarea  1*73  ha.    Zosammeii  896*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.980  fl.    Katastralreinertrag  8.722  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884   fl.  250.000 

Die  Gekonomle-Area  ist  auf  folgend^  Meierhöfe  vei-theilt,  u.  zw. :  Ober-Wldlm  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet  und  Wlkow  verpachtet;  nebst  dem  noch  29  ha  Area  parzellen weise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Kaps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hackfrucht  und.  Hopfen. 

Rindvieh-Ra9e :  Schwyzer. 

Obstbaumschule  in  Ober-Widim.    Hopfenbau :  3'45  ha  Area  Grünhopfen. 

Die  Waldungen  sind  theilweise  zusammenhängend.    Forstreviere  in  Widim  und  Wlkow. 

Industrialien :  Eine  Ziegelei  in  Kegle. 

Gutsverwaltung  in  Widim,  P.  u.  E.-B.-St.  Liboch. 
Keichelt  Alois,  Gutsverwalter, 


Seine  Hochgeboren 

Herr  Theobald  Graf  Czernin  von  Chudenitz, 


u    k,  Kämmerer   und    Major  a. 
Besltrer  des  Mimörverdlenatkreui 
Domalnen  Dymokur  und  Vlti 


D,  Ritter  des  Ordens  der  eisernen  Krone,  ■ 
SS  mit  der  K.riegsdekoratlon,  Besitzer  der  | 
1^,  Mitglied  des  Herrenhauses  etc.  etc. 


Besitz: 

1. 

AllodJal-Herrschaft  Oymokur  mit  ilunJc. 

Dii.-BeB. :    BaulgiUdll,  Llbna,  Htabrdli»  und  Nlubatz. 

Lage  und  Boden:  Noritüetlicli  I.elmboclen,  nJit-UlicIi  Mßrgnl.sililüsllicli  iitid  wcstikli  Aliivinl-Dodpn, 
theriw-eiao  Mergel -Tlionbwien. 

Communloattonamitlel ;   ConiDicrcialbahn  Station  nymobitr.    Aersrial-StrnsBC   von  Podebrad  nb«r 
Dymokiir  i^sen  Jifin ;    BoxirkxstrnsBe  \-erbiniIet  die    HOlo  XenechloH,  Dymokiir,    KCnigstndil,  Zinnie,' 
Xentrof,  Zihoniic  tmd  CholüBic  nii  lein  ander. 

Schloss  mit  Park  iii  Dymobiir.    Beiimtenwohniingen  in   separaten   fiebüudeu.    Amlslokalil&l  im   \ 
Ucicriiofe  Dymoknr. 

Familienoruft  in  VinoF. 

PatroDatakirchen  and  Pfarren;  Dymoknr,  RünigBtfldll,  Rnüi'.ic,  Winnie  mit  Pfurren,  hiezit   Fillal-  1 
kirclion  in  Sloveu,  Chronstov,  Grosskonojed,  Zanaraic,  Befonic  und  CliotfSie. 

Irei!  Aecker  320047  ha,  Wiesen  301-22  ha,  Gärten  32'04ha,  Weiden  27>18ho,  Teiche  181'50  h» 
Wald  350498  Im,  nnpnxl.  Boden  42-60  Im,  Bdiinren  IS'IC  ha.     Zasammeu  V811*l&  Im. 
Jiltirliolie  GnindBlener  22.082  fl.    Kat»Btralreinortrag  97.379  fl. 
EinlBgBwerth  vom  J.  IH74    H.  3,039.723 
.  Pie  Oekonofflle-Area  bildei  folgende  in  eigener  Hegic  liewirtliBclmftrte  MeierWfe:    DymAkor  ] 
mil  Dalilie  per  492  91  ha,   Choteslo  per  «bß4  (lo,   Stltar  per   !E7-t'7  hu,   Renliof  mit  Telchiricae 
per  B19'57  htt;  femer  verpsohtete  Meierhöfo:  Zlunlc  mit  Koiojed  iiei-322-B4ha.  Betonlc  per  51612  ha 
iPaohtdaner  bis  1897).,   Zilionilc  per  2Bl-{)3hii  (Pachtdaner  bis  1900).  ' 

Nebal  dem  Bind  noch  1465-62  ha  Arr«  p.trzellcnweiae  verpachtet. 

Bodeaproduotion:  Weiüen,  Koro,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Pferdebohnen,  Stiirke-  nnJ  ßUhenban. 

SchSferei  in  Dymoktir. 

RIndvIeh-Raf  en  :  Schortorner  und  Kiddiinder. 

Obstbau maohulen  in  Dymokur  und  Nenhof. 

Teiehwlrihsohaft:  18  Teiche.    Jakober  Teich    42-58  h»,   Wraida   32  80  ha,  Komarov   3223  ha, 
Pnoler  28'SO  l.a,  BÜek  6  90  ha,  Zidowitzer  16  69  bo  etc. 

FIsctigatlungen:  Spiegelkarpfen,  Hechte  nnd  Schleien, 

Wasieraeflügel :  Wildenten  in  groBser  Zahl, 

Pio  Waldungen  bestehen  ans  11  durch  andere  Cnltiiren  (getrennten  Komplexen,    Diesclboa  liegen 
iwisoheii  50'    10'   und   50'    19'   nördlicher  Breite,    und  32*  SS*    nud  33'  2'    («lliober  Lange. 

Terrain  meist   eben    mit   sanften  Abdachnngen.    Schwerer  Lobm-  und  Letlcnboden,   stcIlcowoiBe 
mit  Kiessoholter  gemengt. 

Holzarten:  Meist  Eiche,  gemisclit  mit  Birke,  Weiasb'ictie,  Linde,  ICspo,   Eache   und  Erle.    Fichte, 
Kiefer  nud  Liirche  kommt  nnr  horslweiae  vor.    Liefern  Nntis-  nnd  Brennholz.. 

Haarwild:  Reh-n-lld,  tlasen,  Kaninelien     Federwild:  Fasanen,  Birkwild  nnd  Rebtiübnor. 

Fasanerie  in  Ncnacliloss  Stand  300  und  Dyniokiir  Stand  200  StHck. 

Forstreviere:  Dymokiir,  Seiisehloaa,  Knniov,  Zahoruic,  Winio,  Befonic,  Oeeek,  Älnulc. 

Industrlatieo :  Brünhana  anf  60  Hektoliter  Gus»  und  Znekerfabrik  in  Dj-mokur  in  eigener  Kegie. 
Doflialnea- Administration  und  Dtrection  für  Dymokur  und  VInoF  In  Dymokur,  F»-B.-r.-T.'ät.  looo. 
Uuntjuh  Karl,  Domaiuendirektor. 
Lexft  Qiiido,  Rephnimgäfllhrer. 

Wrba  Itndtiir,  TtentamlBadjnnkl.  Smelhaiis  Lmunuel,  lientamlsndjnnkls-Eievc 

Bei  der  Oekotiomle: 
Diifiek  Franz,  Verwalter  in  Neiihof. 
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Wirth80hafl8bereiter: 

Schmelhaus  Josef Jn  Dymokur.     Horyna  Josef  in  Chot^Sic. 

Sima  Franz   in  Vinof. 
^molil  Josef,  Hofbesorger  in  Slitaf.  Reimer  Karl,  Schlossgärtner. 

Bei  der  Industrie : 

Leno  Anton,  Bräuhanskontrolor  in  Gbel.      Enthan  Math.,  Brauer. 

May  Aiignst  und  Srba  Franz,  Maschinisten. 

ForstdirectiOD  io  Dymolcur: 

Silhavicek  Franz,   Oberförster. 

Förster: 

Bon§ka  Alois  in  Dymokur.  Khol  Josef  in  Königstadtl. 

Khol  Anton  in  Nenschloss.  Sima  Josef  in  Wosek. 

Havranka  Em.  in  Nouzov.  Wrba  Alois  in  2iunic. 

Pilal*  Alois  in  Zahomic.  Smelhaus  N.  in  Safalic. 


Sima  Josef,  Forstadjunkt  in  Nouzov. 
Pilaf  Alois,  Forstpraktikant  in  Zahomic. 

Pächter: 

Machotka  Franz,  Pächter  der  Meierhöfe  2lunic  mit  Kozojed  und  Beironic  (1882—1897). 

Kvfz  Josef,  Pächter  des  Hofes  Zahomic  (1883-1900). 

2. 

Allodial-Herrschaft  Vinof. 

Oer.-Bei.:  Brandeli  und  KaroHnenthal. 

Lage  und  Boden:  Flach,  mächtiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Aerarial-Strasse  Prag-Karolinenthal-Brandeis  passirt    Gbel   und   Vinof, 
welche  mit  Bezirksstrassen  nach  Radonic-Satalic  und  Cvrßovic  verbunden  ist. 

Sohloss  mit  Kapelle  in  Vinof. 

Familiengruft  in  Vinof. 

Patronatsicirchen  und  Pfarren  in  Vinof  und  Tfeboratic,  mit  der  Filialkirche  in  Cvrßovlo,  Kapelle 
in  Satalic. 

Area:  Aecker  1223-07  ha,  Wiesen  32*50  ha,  Gärten  20  35  ha,  Teiche   5*18  ha,  Weiden   4*48  ha, 
Wald  47*24  ha,  tinprod.  Boden  8  08  ha,  Bauarea  9'42  ha.    Zusammen  1850*82  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  10.643  fl.    Katastralreinertrag  46.886  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1853    fl.  993.234. 

Die  Oeiconomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe : 

a)  in  eigener  Regie:  Yinof  per  153*75  ha; 

h)  in  Pacht :  Gbel-Satalie  per  423*05  ha,  Badonle  per  192*25  ha,  Cr rSorie  165*01  ha,  Letnan 
per  254*50  ha.    Pachtdauer  bis  1897  bez.  1899. 

Parzellenweise  verpachtet  110*05  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  starker  Hiibenbau. 

Rlndvieh-Ra9en :  Schorthomer  und  Kuhländer. 

Obstbau :  Kirschbaum  anlagen. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  zwei  durch  andere  Culturen  getrennte  Complexe.    Terrain  eben,  ein 

Complez  eben,  der  zweite  hügelig.    Mächtiger  Lehmboden. 

Holzarten :  Eiche,  Birke,  Ahorn,  Espe,  Erle,  Fichte,  Kiefer. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Hebhühuer.    Fasanerie  in  YinoL 

Die  Waldarea  bildet  das  Satalitzer  ForstrcAier. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Gbel  in  eigener  Kegie  auf  47  Hektoliter  Giiss.  Eine  Ziegelei  in  VinoF. 

Domainen-Verwaltung  gemeinscliaftlich  mit  der  Domainen-Admlnistration  in  Dymokur. 

Pächter  der  Meierhofe : 

Jerusalem  Leopold  in  Gbel-Satalic.  Feitis  Adolf  in  Cvrcovic. 

Stara  Josef  in  Radonic.  Schöller  Herrmann  in  Letfian. 
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Besitzer : 
Hochwürdiges 

Cistercienser  Stift  Hohenfurt. 

Seine  Uoehwürden 

Herr  P.  Leopold  Anton  Wacka^, 

Abt  etc.  etc. 

Centralverwaltung : 

Cistercienser -Stift   Hohenfurt. 

Geistliche  Officiale: 

P.  Bauer  Justin,  fibtl.  Secretär,  Rent-  und  Bräuerei- Ver\»'a1ter. 

P.  Krepper  Konrad,  Oekonomie- Verwalter. 

P.  Hable  Gabriel,  Forstinspektor  und  Provisor. 

P.  Pavel  Safael,  Küchen-  und  Kellermeister. 

Ausgedehnte    Stiftsgebäude    mit    schöner  ^thischer  Kirche,    Kapitelsaal,    Bibliothek,    Bildergalerie, 

Parkanlagen. 

Die  berühmte  nTeufelsmauer"  vom  Moldauflusse  gebildet,  V2  Stunde  von  Hohenfurt  entfernt.    Würfel- 
förmige Granitformation. 

Besitz : 

1. 
Stift-Herrschaft  Hohenfurt  (Vyiii  Brod)  mit  Hodenitz,  Oppach  und  Zahradky« 

0«r.>Bez. :    Badweii,  Hoheaftirt,  KapllU,  KrnmMi,  ObtrpUn  nnd  OratMU. 

Communlcationsmittel :  Eisenbahnstation  Zartlesdorf  der  Linie  Budweis-St  Valentin  der  Elisabeth- 
Westbahn;  von  Hohenfurt  täglich  dreimalige  Verbindung  per  Poststellwagen  und  Abends  einmalige 
Postbotenfahrt  nach  Friedberg  und  Leonfelden  in  O.-Oesterr. 

Die  alte  Stadt  und  das  Schloss  Rosenberg  ist  1  Stunde  entfernt.  Von  Hohenfurt  ab  ist  die 
Moldau  wieder  flössbar. 

PatroDEtski rohen  und  Pfarren:  Hohenfurt,  Payreschau,  Driesendorf,  Neuraffl,  Höritz,  Kapein, 
Malsching,  Oberhaid,  Priethal,  Keichenau,  Rosenberg,  Rosenthal,  Strobnitz,  Stritschitz,  Umlowitz  und 
Unterhaid. 

Alte  Gruft  des  Geschlechtes  der  Herren  von  Rosenberg  (zugleich  Gründer  des  Stiftes  1259)  in  Hohenfurt. 

Area :  Aecker  697-05  ha,  Wiesen  712  ha,  Weiden  7-08  ha,  Gärten  21  ha,  Teiche  14-03  ha, 
Wald  2.887-08  ha,  unprod.  Boden  14-03  ha.    ZvaammeD  4.852*27  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  3.896  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1822  fl.  415.929. 

Die  Oekonomie- Area  ist  auf  folgende  in  Regie  verwaltete  Meierhöfe  vertheilt :  Kloaterhof  (Gde. 
Hohenfurt)  per  132*7  ha,  Fiactaerhof  (Gde.  Wnllachen)  per  130*2  ha,  Ktthtaof  (Gde.  Ruckendorf) 
per  154-6  ha,  BvckeDbof  (Gde.  Rückendorf)  per  116*5  ha.  755  ha  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction  :    Korn,  Hafer,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Rafen :    Steierische  Schläge  (Mürzthaler),  Pinzgauer. 

Teich wirthschaft:  8  Teiche  mit  Karpfen  und  Forellen  besetzt. 

Hochmoor  bei  Kapelle  950  Meter  Seehöhe,  Bezirk  Hohenfurt. 

Torflager  im  Revier  Pia  nies- Oberplan;  wenig  ausgebeutet. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  Ausläufer  des  Bölimcrwaidcs,  zumeist  nördliche 
Abdachungen.    Boden  aus  Granitverwitterung  mit  vielfach  zu  Tage  brechenden  Felsen  des  Urgesteines. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Buche  und  vereinzelte  Kieferbestände;  liefern  Nutzholz. 

Haar  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fuchs  und  Hühner,  Auer-  und  Birkwild. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Forstreviere  eingetheilt :  Hohenfurt,  Neuhäusl,  Martetschlag,  Luben. 
Planles,  Dobschitz  und  Hodenitz. 
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Indu8trialien :  Bierbrauerei  im  Stifte  Hohenfurt  (Handbetrieb  in  eigener  Regie),  jährliche  Pro- 
dnction  4— 5000  hl  Bier.  MahlmUhle  mit  Wasserkraft  verpachtet.  Brettsäge,  Schindelmaschine,  Knochen- 
Btampfe.  Cementartikel  für  eigenen  Bedarf  in  Regie. 

Domainen-Verwaltung  in  Hohenfurt  T.  u.  P.  Hohenfurt,  E.-B.-St.  Zartlesdorf. 

Ladenbauer  Mathias,  Amtsverwalter. 
Ladenbauer  Emil,  Amtscontrolor. 

Forst-Verwaltung  in  Hohenfurt: 

Enslen  Josef,  Forst meistor. 
Eibel  Johann,  Forstamts- Adjunkt.  Edelbaucr  Adalbcrt,  Forstamts- Adjunkt. 

ReitfSrster : 

Edelbauer  Albert  in  Dobschitz.  Gafgo  Gabriel  in  Neuhäusl. 

Zimmer  Johann  in  Martetschlag.  Hussar  Albert  in  Hodenitz. 

RevierfSrster: 

Krepper  Alexander  in  Luben. 

For8tadjunlct: 

Krepper  P^anz  in  Neuhäusl. 

Bei  der  Industrie: 

Lackinger  Johann,  Bräuer  in  Hohenfurt. 

Miihlenpächter :  Preitschopf  Max. 

2. 

Stjftungs-Gut  Komafitz  mit  Habfi,  Pratschau,  Sedio  und  Stradov. 

Ger.-Bes.  s    Badweis,  KromAu  und  Schweioit«. 

Lage  und  Boden:    Mittelgebirge,  Ausläufer  des  Böhmerwaldes,  vorwiegend  Granitboden. 

Communicationsmittei :  Eisenbahn  und  Strassen,  nächste  Stadt  Budweis. 

Schioss  mit  Schlosskapelle,   grossen  Ziergärten  in  Komafitz,  ferner  ein  Schlösschen  in  HabH. 

irea:  Aecker  312-65  ha,  Wiesen  149-48  ha,  Gärten  643  ha,  Weiden  39*96 ha,  Teiche  109-56 ha 
Wald  587*69  ha,  nnprod.  Boden  19*21  ha,  Bauarea  2  66  ha.    Zasammen  1.227*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.949  fl.    Katastral-Reinertrag  8.585  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1623  Seh.  Gr.  45*000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Ceökau^  KomaMts  und  Sedlo  mit  640  ha  Area, 
welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduotion :    Halm-,  Hülsen-  und  Knollenfrüchte. 

0l»8tbau:  Bedeutende  Obstgärten  und  Obstpflanzungen. 

Die  Waldarea  theils  zusammenhängend,  theils  durch  andere  Ciilturen  getrennt. 

Holzarten:  Nadel-  und  Laubholz,  liefern  mehr  Nutz-  als  Brennholz. 

Revier:  Habf-i  und  KomaHtz. 

tndustrialien :  Bräuhaus  in  HabH  und  KomaHtz. 

Guts-Administration  in  Komarltz  P.  Budweis. 

Pütschlöghl  Dr.  Emil  -,  Gutsadministrator. 
Wertilek  Johann,  Administrations- Adjunkt. 

Forstpersonale: 

Krepper  Julius,  Revierförster  in  Komafitz.  Streinz  Alois,  Revierförster  in  Habfi. 
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Besitzer: 
Hochwürdiger 

Cistercienser-Orden  in  Ossegg. 

Seine  Hoohwürden 

Herr  P.  Meinrad  Siegel, 

Abt  etc.  etc. 
Stifts-Abtei  nnd  Convent  in  Ossegg. 

Besitz. 
Stifts-Herrschaft  Ossegg  mit  SkyrI. 

Ger.-Bcs.:  Billn,  BiHx,  Dax  nnd  KomoUn. 

Lage  und  Boden :  Die  OekonomiegrUnde  haben  eine  ebene  Lage,  die  Forste  lic^n  im  Erzgebirge. 
Der  Boden  ist  ein  ertragsreicher  sandiger  Lehm,  theilweise  anch  Lettenboden  mit  Kiesunterlage. 

CommuBlcationsmittel :  Eisenbahnen  nnd  Strassen.  Nächste  Städte:  Teplitz  8  Kim.,  Dnx  4 Kim., 
Brüx  10  Kim.,  Oberleutensdorf  12  Kim.  nnd  Klostergrab  4  Kim. 

Das  im  Benaissance-Style  grossartig  angelegte  AbteigebSude  mit  älterem  gothischen  Capitelsaal, 
femer  Conventgebände  nnd  Stiftskirche  mit  nenangelegten  Ziergärten  in  Ossegg.  Herrliche  Fernsicht 
gegen  das  Dnxer  Becken  und  das  Mittelgebirge. 

Im  Capitelsaal  als  Merkwürdigkeit  ein  Sandsteinpnlt  aus  dem  XIH.  Jahrhundert. 

Reichhaltige  Stiftsbibliothek,  Stufenkabinet,  Pflanzensammlnng  und  Bildergallerie. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Ossegg. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Alt-Ossegg,  Janegg,  Klostergrab, Lang-Ugest, M.-Ratschitz, Wleln, 
Wissoczan,  dann  Filialkirche  in  Liquitz  und  Skyrl. 

Area:  Aecker  1649*20  ha,  Wiesen  290  ha,  Gärten  4581  ha,  Weiden  45-81  ha, Teiche  37-77  ha, 
Waldungen  1593  91  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  4'92  ha,  unprod.  Boden  2160  ha,  Bauarea  12  52  ha. 
Zusammen  8896*09  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  13.292  fl.    Katastralreinertrag  58.553  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1816    fl.  649*445. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe  und  zwar : 

a)  in  eigener  Regie  bewirthschaftet :  Ossegg  mit  228  ha ; 

h)  in  Pacht:   Neutaof  mit  266  ha,   Briesen  mit  190  ha,  Lang-Ugezd   mit  133  ha,  Budelsdorf 
mit  140  ha,  Wteln  mit  152  ha,  Skjrl  mit  272  ha,  Strlemltz  mit  95  ha,  Skjritz  mit  71  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  537  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Getreide,  Futter-  und  Rübenbau. 
Schäfereien :  Am  Neuhof  und  Briesen. 
Rlndvieh-Ra9e :  Schorthom,  Kreuzung  mit  Brüxer  Landschlag. 
Weinbau :  4  ha.    Vorwiegend  blauer  Burgunder, 

Teichwirthschaft :  18  Teiche,  darunter  die  grössten :  Neuteich  in  Ossegg  und  Pablauschenleich 
in  der  Gemeinde  Janegg.    Fischgattungen :  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  zumeist  zTisammenhängcnd,  steilere  Abhänge  mit  gegen  Nordwest  strei- 
chenden Thälem.    Gneisboden  und  Braunkohlensandstein.    Liefern  mehr  Nutz-  als  Brennholz. 

Haarwild :  Reichlicher  Rehwildstand,  Hasen  und  Füchse. 

Federwild:  Wenig  Birkwild  und  Schnepfen,  Enten,  Rebhühner. 

Forstreviere :  Bruch  Ossegg,  Deutzendorf  und  Krinsdorf. 

Industriaiien :  Bierbrauerei,  Wollenzengfabrik,  Mahlmühle  und  Brettsäge  mit  Dampf-  und  Wasser- 
betricb  in  Ossegg,  sämmtliche  in  Regie;  Mahlmühle  in  Janegg  verpachtet. 

Stiftsprovisoriat  In  Ossegg. 

P.  Notker  Judex, 
Stiftsprovisor  u.  Procurist  der  k.  k.  priv.  W^ollenzeugfabrik  und  Brauerei  in  Ossegg. 
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Oekonomie-Verwaitung  in  Osaegg. 

P.  Patzelt  Raimnnd,  Garteninspektor. 
Drdb  FraDz,  Ockonomie- Verwalter.   Gamperle  Herrmann,  Kästner. 

Rentamt  in  Ossegg. 

Bittner  Em.,  Rentmeister,  zugl.  Patron atskommissär. 
Neuber  Franz,  Rentamtsadjunkt.       Riedl  Carl,  Rentamtsassistent. 

Forstamt  in  Ossegg. 

Klöckner  Rndolf,  Forstmeister. 
Pfitzner  Alfred,  Forstamtsadjnnkt. 

Revierforster: 

Ludwig  Ferd.  in  Doutzendorf,  Wolf  Reinhard  in  Bruch. 

Feix  Josef  in  Wrinsdorf.  Girtler  Gustav  in  Ossegg. 

Revierjäger: 

Wiesner  Josef  in  Neundorf. 

Bei  der  Industrie: 

Hlo§ek  Gottfried,  Brauer  in  Ossegg. 

Päcliter : 

a)  Zuckerfabriks-Oekonomie  in  Dux. 

Beamte:  Waage  Carl,  Verwalter  in  Neuhof;  Drechsler  Wendelin  in  Briesen;   Hanl  Josef  in 

Lang-Ugezd. 
6)  Zuckerfabriks-Oekonomie  in  Brüx. 

Beamte:  Trinks  Karl,  Hofbesorger  in  Rndelsdorf,  Merker  Karl,  Hofbesorger  in  Wteln. 

c)  Jawork  Jakob,  Hofpächter  in  Skyritz. 

d)  Reichel  Franz,  Mahlmühlenpächter  in  Janegg. 


Besitzerin : 
Ihre  Excellenz  die  hochgeborene  Frau 

Clotilde  Gräfin  Clam-Gallas,  geborene  Gräfin  Dietrichstein, 

sternkreuz- Ordens-  und  Palastdanne  Ihrer  Majestät  der  Kaiserin^  Ehrendame 

des  hohen  souv.  Malteser-Ordens  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allod.-Herrschaft  Poina  mit  Pribyslau  und  dem  Gute  Kreuzberg  und  Itkau. 

Ger.-Bez.:    ChotSboF,  Polna,  PHbyilaa  und  Steken. 

Lage  und  Boden :  Vorgenannte  Uerrschaft  liegt  auf  dem  mehr  ausgebreiteten  als  hohen  Rücken 
des  böhmisch-mährischen  Gebirges  und  ist  der  grösste  Theil  derselben  ein  wellenförmiges  Hüffelland, 
mit  ziemlich  ausgebreiteten,  an  der  Sazava   und  hauptsächlich  an  der  Doubravka  gelegenen  Ihälern. 

Die  Berggehänge  sind  grösstentheils  mit  Wald  bewachsen. 

Der  Boden  ist  zumeist  arm  und  kalt  und  präsentirt  sich  vorwiegend  als  lehmiger  Sandboden 
mit  mehr  oder  minder  häufigem  Schotteruntergrunde,  und  theilweise  auch  als  Anschwemmung  von 
verwittertem  Gneis  und  Mergel. 

Das  Klima  ist  ziemlich  rauh  und  kalt,  der  Winter  hält  schon  gewöhnlich  mit  Ende  Oktober 
seinen  Einzug  und  weicht  dem  Frühjahre  erst  Ende  April.  Die  scharfen  Spätfröste  vernichten  oft  die 
Saaten  und  aie  Blüthen  der  Obstbäume,  weshalb  sich  die  Obstbaumzucht  nicht  recht  einbürgern  kann. 

Communicationsmittel :  Aeranalstrasse  von  Goltsch-Jenikau  im  Territorium  der  Herrschaft  über 
Bilek,  Sobinau,  Zcfirec  und  Krenzberg  gegen  Wojnom^stetz;  —  Aerarialstrasse  von  Poliöka  im  Gebiete 
der  Herrschaft  über  Kohotau,  2direc,  Itkau  nach  Deutschbrod. 

Bezirkstrasse  von  Frauenthal  im  Gebiete  der  Herrschaft  über  B.  Schtitzendorf  und  DobrÄ  nach 
Pfibyslau ;  —  Bezirksstrasse  von  PHbyslau  im  Gebiete  der  Herrschaft  über  Kl.  Lossenic  und  WepHkau 
nach  Felles;  —  Bezirksstrasse  von  Pfibyslau  über  Modlikau  und  Borau  an  die  Poliökaer  Strasse;  — 
Bezirkstrasse  von  PHbyslau  über  Brzkau  nach  Polna  führend. 

7* 


HMOiwelgungen  nach  I<;laii,  n*ch  Sleckon  nnil  Ilbcr  Bohilnli 
WeBBftl*  nticti  Sanr. 

Die  Strecke  l'urdnbifi-DeLilselibrod  der  Ü.-N.-W.-B.  berUIirt  die  llcrrseliafl  nur  im  üiisaerst  iiöril- 
lioheu  Gebiete  n.  z.  im  Orte  Mre«. 

Ferner  liegen  im  Gebiete  «ler  Herrschaft  'üe  Hoiirk-fJeriühlBslüdtu ;    Pdlim  und  l'Mbyslnn,  dum 
ilie  MarktAeekeii  llorau  und  Kr^tiubcrg,  weiche  von  einander  1'',—!^  Stunden   entft-rut   Binil,   duun  der  1 
Flu»  8»8»v»,  «olcher  von  der  tnähriachen  Oreuie   ftber  l'Hbyaldu  nnd  F'ranenthbl   cegen  Dentnohbrud 
und  Fhis»  der  Doiibravk»,  wcicber  vom  Doiibrnvnlker  TorOnger  Dbcr  Rnnsko,   SofKjt  nud  Itilek  gegen 
ChnlSbot  flieasl.  ' 

SchlHsser:    Ein   für  dio  Wobnungen  der  herrsch.  Bcaminn    iiml   filr  Anilslocali täten  rescrvirtcs   j 
PcliloBB  in  Tfibyalaii  nnd  ein  nltcs  ScblosB  iu  l'oinn. 

Burgruine  in  Konov  bei  Pribyalail. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  I'olna  {Decanalkirclie),  Bornn,  Kreitzbcrg,  riross-Lusseoic,  PH- 
bysla-i  und  Sopot;  dann  niirtlkirciie  SobOufeld  und  Jfijhin.  Sohütsiendorf. 

irea:  Aecker  1.773'15  liu,  Wiesen  737-58h(i,  fJärtcn  5'55ha,  Weiden  40 l'3ß  bft,  TciclielBC'B?  b», 
Wfiid  4.458-l)8  ba,  Flüsse  und  Ifsche  73-B3  hn.  nn  produktiv  er  lioilen  259'61  bu,  lianarca  Ü-M  ha. 
ZoBanimeD  7.8fii-7S  ha. 

Jäbrlicho  Onrndstoner  f),  10.5fl3.    Kalaetriii-lteincrtritg  II.  26.5.^1. 
KiniHgBwerlli  v.  J.  1841  und  18C4  B.  689.408. 

Die  Oekonomlearea  ist  unf  fo1t;ende  Art  vcrthoilt :  In  eigener  Ri-^io  werden  mir  die  Wieeen  an 
der  Doiibravka  fi.  174  lia  t;ebullpn.  Im  Oanten  890  ha  12jäliri(j:c  l'acbldauei-,  J.628  lia  Meierhofa- 
^rOnde  ßjührige  I'achtdauer.    482  ha  leratroiU  liegende  an!  Sjübrige  Dauer  ver|)achteto  finrndc 

BodenproduotlOB ;    Korn,  Hafer,  Euttofeln  und  Flachs  sind  die   eigenllicbcn  uatnrgemasaen  l'ro- 
diiele,  weiche  liaulig  anoh  sebr  gute  Kmlerceultate  liefern;  Weinen  n-ird  nur  in  den  beBle»  BUdcn  nnd  1 
(tn  nnr  mit  Schnden  —  die  f!erate  im  etwae   grüaserem  MuBBBtabe,  jedoch   nar  beim    utisgedelinlorco  | 
BeBitic  angebaut.    Dio  Wioaen  liefern  iiualitaliv  aU  aticb  quantitativ  einen  mittleren  Ertrag. 

Schäferelen  :    3  Scliufereien,  nelche  jedoch  ale  eolobe  nicht  benlltst  worden. 

Rlndvieh-Rapen:    Gewöhnlicher  Ilaiisschlag  mit  Bemer  yol1l>Iut-Itave  gemiaebl. 

Pferde:  Gewühnlicher  Undsohlag;  dwh  stebon  in  DciitsclibroU  3  Hengste  ii.  t.  1  cngliMber 
Völlblnt-  imd  2  arabische  VoUblnth engste. 

Tilohwirthschaft:  Auf  der  llerrachaft  beiluden  sich  23  Teiche,  wovon  3  in  Ketie  gehalten 
werden.  13  mit  5.>  ha  an  Fremde  verpachtet  sind,  wie  Hfilltoich,  iüiklateicb  etc.,  dann  der  »ou.  63  ha 
posse  Hekalojfb  an  der  Doiibravka,  welcher  als  Wasaerroa^ervoir  nnbeeetzt  bleibt,  nnd  endlich  diu 
0  Teiche,  welche  *niri  Grugrerkan/e  trockengelegt  wnrden,  wie  Osirolauer,  Spötlanor,  Bileker  Teioh  otc.  .'' 
Die  FiBchzucht  be-steht  tiaiiptatkchllcb  ans  Karpfen,  Ilcctateti  und  Forellen. 

Von  Wassergeflüsel  ballen  sich  auf:    Wilde  GiLnsc,  Enten,  Tanober  elo. 

Die  Wälder   hänuea    in   ^Toeseu  Strecken   KUBammen    und  Bloesen   ao   die   anagicdobnten  Wald- 1 
compicxc  der  UerrBcban  Woinovmustec  an,  nnd  haben  f»el  dnrchgehends  eine  gllna:ige  Lage,  I 

Drr Boden  ist  theila  lehmiger  Sandboden,  theila   Lehmboden  mit  sahotterixem  Untergruntle  iiadl 
Starter  HnmiiBdecke,  Der  Lehm  kommt  weniger,  der  Letten  imd  Moorgtnnd  häufiger  vor.  4 

Von   den  ilulxarten  ist  die  Fiebta  dommirenil,  anf  den  Anhöhen  erscheinen   die  Tanne,  Bnche,  1 
Birke,    Lerche  nnd  anch  die  Kiefer  —  in  den  Niederungen  die  Erle  einpesprcnrt. 

l>ie  nnr  halbwega  branohlbaren  Ilobarten  werden  vorwiegend  zn  Nutzholz  fDrdie  rigeiio  l)»mp(- 
brettBüge  in  Zdirec  und  flir  Fremde,  sonst  «ii  Brennholz  verarbeitet 

Haarwild;    Hoch-  und  Rehwild  nnd  Hasen. 

Federwild:    Birk-  nnd  Rebhühner,  Schnepfen,  Wildtauben,  Wachteln  etc. 


Indualriallen: 
Regie,  Bierbrauerei 


Dampf; 
n  PüFn 


und 


der  Ö.-N.-W.-Babn  iu  Zdirec 
u  Boran,  dann  Branntweinhui 


nd  Kalkbrennerei  inUniÜn  in  eigener 
in  Boran  vcrpacblel. 


Allod.-Herr8chaft  Frauenthal. 


Lage  und  Boden:  Die  Tlcrrschaft  Frauenlhni  liest  zum  grüssten  Tlicile  in  dem  keseelfUrmigen  i 
Thale  des  Saiava -Flusses,  von  welchem  es  in  der  Richhuig  von  Südost  üogen  Nordwest  diU-ohstrltmt| 
wird.  An  der  Noniseite  des  ITiales  erbebt  sich  ein  niederes  Mittelgebirge. 

Der  Boden  ist  zumeist  sandiger  I^limboflcu  mehr  oder  minder  mit  Gneis-  und  Glimmer-Uoteitare 


trh-n 
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Das  Klima  ist  etwas  milder ,  als  auf  der  Herrschaft  Folna  und  insbesondere  der  Marktflecken 
Frauenthal  erfreut  sich  einer  geschützten  Lage. 

Communicationsmlttel :  Das  Gebiet  der  Herrschaft  Frauenthal  wird  von  nachstehenden  Strassen 
passirt :  Von  der  Aerarialstrasse,  welche  von  Poliöka  über  Hlinsko  dmch  Frauenthal  nach  Deutsch- 
brod;  von  der  Bezirksstrasse,  welche  von  Pfibyslau  über  Siebcnthau  durch  Frauenthal  bis  zu  der 
Aerarialstrasse  Polidka-Tabor  führt. 

Ausserdem  befindet  sich,  nebst  mehreren  kleinen  Bächen,  im  Territorium  der  Herrschaft,  der 
oberwähnte  grössere  Fluss  Sazawa,  welcher  von  PHbyslau  über  Siebenthau  und  Frauenthal  gegen 
Deutschbrod  weiter  fliesst. 

Der  Marktflecken  Frauenthal  ist  von  dem  Amtssitze  PHbyslau  IVa  Stunde  und  von  der  Bezirk- 
stadt  Deutschbrod  eine  Stunde  entfernt. 

Schloss :  Herrsch.  Schloss  mit  Parkanlagen  in  Frauenthal,  welches  als  Sommerresidenz  benützt  wird. 

Familiengrufl :    Graf  Sylva-Taroucca*sche  Gruft  am  Frauenthaler  Friedhofe. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Frauenthal,  St.  Anna-Kapelle  und  Filialkirche  in  Langendorf. 

Area :  Aecker  401*93  ha.  Wiesen  105*64  ha,  Gärten  402  ha,  Weiden  67  32  ha,  Teiche  2*73  ha, 
Wald  302*48  ha,  Flüsse  und  Bäche  001  ha,  unproduktiver  Boden  30*90  ha,  Bauarea  3*26  ha. 
Znaammen  918*20  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.756  fl.    Katastral-Reinertrag    7*735  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1864    fl.  390.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt:  Meierhöfe  Franenthaly  Jvlienliof  und 
Matzer  an  mit  566  ha,  die  ersteren  2  Meierhöfe  auf  eine  12jähr.  Dauer,  der  letztere  Meierhof  auf  eine 
6jfthr.  Dauer  verpachtet.    Zerstreut  liegende  Gründe  per  50*8  ha  auf  6jähr.  Pachtdauer. 

Bodenproduotion :  Gebaut  wird  hauptsächlich  Korn  mit  vorzüglichen  Emteresultaten,  und  Kartoffeln 
welche  in  der  herrschaftlichen,  nach  dem  neuesten  Systeme  eingerichteten  Spiritusbrennerei  ihre  Ver-^ 
Wendung  finden,  dann  etwas  Weizen,  Sommerfrüchte,  Raps,  Flachs  und  Klee. 

Die  Wiesen  meistens  im  Sazawa- Thale  liefern  quantitativ  ein  gutes,  qualitativ  aber  ein  mittleres 
Ertragniss. 

Rindvieh-Rage :  Gewöhnlicher  Landschlag,  meistens  mit  Bemer  oder  Schweizer  Ra^e  gekreuzt. 

Obstbau:  Obstanlagen  bei  Frauenthal,  wo  vorwiegend  die  gewöhnlichen,  weniger  die  veredelten 
Obstarten  vertreten  sind. 

Obatbaumschule  in  Frauenthal. 

Teich wirthsohaft:  Zwei  Teiche  per  2*3  ha  mit  Karpfen  besetzt.  Von  Wassergeflügel  halten  sich 
daselbst  nur  wilde  Enten  auf. 

Die  Waldungen  bestehen  wohl  ans  grösseren,  jedoch  von  einander  mitunter  auch  weit  entfernten 
Parzellen,  haben  aber  eine  recht  günstige  Lage  und  entsprechend  guten  Boden. 

Holzarten:  Von  den  Holzarten  ist  die  Fichte  dominirend,  die  Tanne,  Birke,  Lärche  und  Kiefer 
kommt  eingesprengt  vor.  Der  Holzabtrieb  ist  gegenwärtig  ein  sehr  geringer,  da  die  Waldungen  —  weil 
hier  ein  Wallfahrts-  und  Badeort  —  geschont  werden  und  nur  so  viel  zur  Aufarbeitung  gelangt,  als  zu 
Regiezwecken  benöthigt  wird. 

Federwild:  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen,  Wildtauben,  Wachteln  etc. 

Industrialien:  Eine  nach  dem  neuesten  System  eingerichtete  und  im  besten  Betriebe  stehende 
Spiritnsbrennerei  in  Frauenthal,  welche  zu  den  grössten  Brennereien  Böhmens  eingereiht  werden  kann, 
dann  eine  Spiritusbrennerei  in  Julienhof  und  eine  Mühle  in  Frauenthal  —  verpachtet. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Wojnowmestec. 

Qer.-Bes. :  PHbyiUn. 

Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  Wojnowmestec  liegt   auf  dem   mährisch-böhmischen  Scheide- 

§ebi^e  und  bildet  von  beiden  Seiten  des  grossen  Teiches  „Dafko"  und  dann  weiter  auf  beiden  Ufern 
er  Sazawa,  von  welcher  sie  von  Nordwest  gegen  Südost  durchströmt  wird,  eine  hügelige  Hochebene, 
Der  Boden  ist  vorwiegend  ein  lehmiger  mit  mergelartiger  Uuterlage,  bei  Wiesen  ist  vorherrschend 
Moor-  und  Thongrund. 

Der  Marktflecken  Wojnowmestec  liegt  von  dem  Amtssitze  in  Schloss  Saar  2  Stunden  und 
von  der  Bezirksstadt  PHbyslau  3  Stunden  entfernt. 

Conmunioatlonsmittel :  Durch  das  Territorium  der  Herrschaft  Wojnowmestec  führen  nachstehende 
Strasüen: 
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^         Aerarialstrasse  von  Goltsch-Jenikan  im  Gebiete  der  Herrschaft  über  Wojnowm^Btec,  Libinsdorf, 
Skrdlovic  und  StrSnan  an  die  mährische  Landesgrenze. 

Bezirksßtrasse  von  Svratka  im  Gebiete  der  Herrschaft  über  Svetnaü  und  Pelles  nach  PHbyslau, 
dann  eine  Strassenabzweigung  von  Pelles  nach  Schloss  Saar. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Wojnowm^stec. 

Area :  Aecker  13318  ha,  Wiesen  78-59  ha,  Gärten  0*95  ha,  Weiden  78-07  ha,  Teiche  278-40  ha, 
Wälder  2.711*18  ha,  Bäche  0*66  ha,  unprod.  Boden  3'55ha,  Bauarea  0'87  ha.  Zusammeii  8.285*45  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.120  fl.    Eatastral-Reinertrag  13.744  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1833    C.-M.  fl.  197.863. 

Bodeoproduction :  Korn,  Hafer,  Erdäpfel  und  Flachs  mit  einem  mittleren  Emteresnltate.  Die 
Wiesen  werfen  qualitativ  einen  schlechten,  quantitativ  nur  einen  mittlieren  Ertrag  ab. 

Die  Oekonomie-Area  mit  244*5  ha  ist  in  Parzellen  verpachtet. 

Teichwirthsohaft:  Gross-Ddfko-Teich  per  206*47  ha  zwischen  dem  Reviere  Racin  und  Wojnow- 
mestec,  ausserdem  noch  einige  kleinere  Teiche  zur  Fischzucht  verpachtet.  Die  Fischzucht  selbst 
beschränkt  sich  auf  Karpfen  und  Hechte. 

Torflager:  Ein  herrschaftliches  Torflager  im  Raciner Reviere  im  Ausmasse  von  46  ha.  Prodnction 
ad  1889  —  1830  Cubikmeter,  zum  Kalkofenbetriebe  in  Racin  und  Neudek. 

Die  Waldongen  hängen  —  mit  Ausnahme  des  Revieres  SvStnau  —  in  grossen  Complexen 
zusammen.  In  dem  Reviere  Raöin  kommt  ein  sandiger  Lehm-  und  Torfboden,  in  den  übrigen  Waldungen 
aber  vorwiegend  ein  sandiger  Lehmboden  vor. 

Holzarten :  Auch  hier  ist  die  Fichte  vorherrschend  und  kommt  die  Tanne,  Buche,  etwas  Kiefer 
und  Birke  eingesprengt  vor.  Erzeugt  wird  Nutz-  und  Brennholz  für  die  eigene  Dampfsäge  in  Zdirec  und 
für  Fremde. 

Haarwild:  Hoch-  und  Rehwild,  Hasen.    Federwild:  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen. 

Die  Waldarea  der  sämmtlichen  per  7.84618  ha.  grossen  Waldungen  der  Herrschaften  Polna, 
Franenthal  und  Wojnowm^stec  werden  vom  Forgtamte  iu  Schlots  Saar  bewirthschaftet  und  bestehen 
ans  nachstehenden  Revieren:  Frauenthal,  Dobrikau,  Wojnowmestec,  Svetnau,  RaÖin,  Ransko,  Sopot 
und  Borau. 

Güter-Centralleitung  In  Prlbyslau,  P.  u.  T.-St.  loco. 
Brück,  Johann  Freiherr  von  — ,  Gttterdirector. 

Hauptcassaverwaltung  In  Prag,  Nr.  160— L 
Pazaurek,  JÜDr.  Gustav  — ,  Rechtsanwalt  und  Hauptkassier. 

Revislonsbuohhaltung  In  Wien,  Währing,  Martinstr.  90. 
Jambour  C.  F,  — ,  Rechnungsrath. 

Herrschafts-Verwaitung  Polna  und  Frauenthal  mit  dem  Amtssitze  in  Pribyslau. 

Merwart  Johann,  Gutsverwalter. 
Wollmann  Franz,  Ingenieur.  W immer  August,  Adjunkt. 

Bauc^ek  Wenzel,  Rentmeister.        Rotta  Rudolf,  Kanzelist. 

HerrsohaftS'Verwaltung  Wojnowmestec  mit  dem  Amtssitze  in  Schloss  Saar, 

P.  u.  T.-St.  Stadt  Saar  in  Mähren. 

Wollmann  Herrmann,  Gutsverwalter. 
Nowotny  Anton,  Rentmeistor.         Özernj^  Ludwig,  Adjunkt. 

Moritz  Caspar,  Adjunkt. 
Sämmtliche  in  Saar. 

Forstamt  In  Schloss  Saar,  P.  u.  T.-St.  Stadt  Saar. 

Havranek  Carl,  Forstmeister. 
Ilajek  Ottokar,  Forstkontrolor.        Teml  Franz,  Kanzelist. 
Grötzner  Emil,  Forstingenieur.        Brunst  Rudolf,  Forstgehilfe. 
Schabskj^  Josef,  Kanzelist.  Neumann  Franz,  Forstgehilfe. 

Pacholik  Carl,  Forstpraktikant. 
Sämmtliche  in  Saar. 

Auswärtiges  Forstpersonale  : 

Frauenthaler  Revier: 
Neumann  Wilhelm,  Revierförster  in  Franenthal  bei  Deutschbrod. 
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Dobrikaner  Revier: 
Haußser  Chrißtian,  Revierförßter  in  Dobrikau  per  Polna. 

Wojnowmestecer  Revier: 
Liebl  Franz,  Revierförßter  in  Wojnowmeßtec,  P.  loco. 
Liebl  Rebert;  Forßtpraktikant  in  Wojnowmeßtec. 

SwStnauer  Revier: 
Pißtl  Emanuel,  Revierförßter  in  SwStnau,  P.  Stadt  Saar,  Mähren. 

Raöiner  Revier : 

Hnb  Heinrich,  Revierförßter  in  Racin,  P.   Großß-        Schauer  Heinrich,  Förßter  in  Radoßtin,P.Wojnow- 

Loßßenic.  m^stec. 

Wejmelka  Joßef,  Förßter  in  Pelles,  P.  Stadt  Saar.        Wollmann  Eduard,  Forßtgehilfe  in  Raßin. 

Ranßkoer  Revier: 
Ninger  Joßef,  Revierförster  in  Ransko  pr.  ^direc. 

Sopoter  Revi  er: 
Jüthner  Carl,  Revierförßter  in  Nendorf,  P.  ^irec. 

Bor  a  ner  Revier: 
Rohr  Johann,  Förater  in  Boran,  P.  loco. 

Dampfsägen-Verwaltung  in  2dtrec,  P.-T.-B.-St.  loco. 

Pacholfk  Ignaz,  Sägeverwalter. 
Damaßchka  Heinrich,  Controlor.  Bratrdnek  Aloiß,  Sägeplatzmeißter. 

Pächter : 

Bauer  Josef,  Hof-  und  Spiritusbrennereipächter  in  Turnovsk^^Terese,  Hof-undSpiritußbrennereipächterin 

Franenthal,  per  Dentschbrod.  in  Julienhof,  per  Deutßchbrod. 

Fiikner  Wilhelm,  Hofpächter  in  Pfibyslau.  Klusdßek   Ludwig,   Hofpächter  in  Polna. 

PeSka  Johanna,  Hofp:ichterin  in  Ronau,  P.  PHbyslau.  Wolenec  Carl,   Hof-  und  Bräuhauspächter  in  Polna. 

Dvofak  Franz,   Bräuhaußpächter  in  Boran. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Eduard  Graf  Clam-Galias, 

Ritter  des  goldenen  Vliesses  und  Mllltär*Maria- Theresia-Ordens^  Grosskreuz 
des  Ordens  der  eisernen  Krone,  Commandeur  des  k.  k.  österr.  Leopold* 
Ordens  mit  der  Kriegsdecoration,  Ritter  des  kais.  russischen  St.  Alexander 
Newsky-,  des  weissen  Adler-  und  des  St  Annen-Ordens  I.  Classe,  mit  den 
Schwertern  in  Brillanten,  Commandeur  des  königl.  preussischen  Haus- 
ordens von  Hohenzollern,  Ritter  des  königl.  preussischen  rothen  Adlerordens 
I.  Classe  in  Brillanten,  Grosskreuz  des  k.  hannoverschen  Quelphen-Ordens, 
Besitzer  des  k.  sächs.  Rautenkron-Ordens,  Grosskreuz  des  herz,  anhaltischen 
Ordens  Albrecht  des  Bären,  Sr.  k,  u.  k  apost.  Mßjestät  wirklicher  geheimer 
Rath,  Kämmerer  und  Reichsrath,  Inhaber  des  k.  u  k.  Husaren-Regimentes 
Nr.  16,    k.  u.  k.   General    der   Cavallerie,    Herr   der  Herrschaften    Friedland, 

Reichenberg,  Grafenstein  und  Lämberg  etc.  etc. 

Palais:  in  Wien  IX.,  WähringerstraBse  30;  in  Prag,  Altstadt,  Karlsgasse. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Friedland. 

Ger.-Bes.  I  Friedland. 

Lage  und  Boden:  Diese  Domaine  wird  im  Osten  und  Süden  vom  bewaldeten  Gebirge  (Isergebirge) 
umgeben  und  bildet  gegen  Westen  und  Norden  abfallendes  Hügelland.  Boden  meist  sandiger  Lehm, 
ein  Theil  auch  lehmiger  Sand. 
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__}  eOdDunldi^uliiche  Vcrbiiuiimgsbnhii  linrrliscVinBidel  die  IlerrBohnft 
r  Frieillsnii"v<iii  SUil  nach  Nord  und  liPrllhrt  dtc  Gcmoindrn  Eiiisii-iil,  BusRlmllersdocf,  KftBi«iiaii,  »ledUnd, 
I   lUngenhain,  liunnersdnrf,  Üürfel,  Weigsdorf,  Prieillnny.,  Engelädorf,  BniiKOndorf  und  Tacncrnhaitscn, 

Diese  Ilcrrachnfi  ist  von  der  von  Rcnohoiibarg  n»oli   Seideuberg  führenden   Aerariftlstrasae    nnd 
pinem  nuiu^breitL'ten  DGKirkssti'awenneU  durchzogen. 


Viip»c  dift  Jicicli^rcnao. 

Die  uiicbsten  Studie  sind  floioheiibarg  in  BOhmcn  1  Sl.  per  Bahn,  Görlitz    In    Preuaaen    l'/i  Sl,    , 
per  Biihn,  Zilt»n  in  Sauhsoti  1  Weg-Stunde, 

Hemohaftllohe  Schlösser:  Altes  Schlosx  historlBuh  denkn-ricdig,  »nf  oincm    Basaltii(igel 
Thnrni  uns  dem  11.  Juhrhundert ;  neues  Sohlo§a  mit  Schlosskapelle  in  {''riedlnnd. 

Scbloas,  Badenn&mlt  mit  Trinitfinrbou»  (verp.  an  Ä.  E.  Sohüntog)  in  Uebwerda. 

ScMoB»  mit  Kapelle  in  Tscherubnusen. 

Toi  AwtBhaiise  zn  Friediand  sind  liie  Amlskanzleieti  nntergebracht   nnd    ist  ein   Tlieil    at 
I   LnamtenwobnunKen  benOtzt.    Uie  Mehrzahl  der  KerreebaftsbesDiten  haben  in  aepai'u 
des  Solilossos  gelegenen  Gcbfiuden  ihre  Wohninig  angewiesen. 

Familiengraft  in  der  FranziBkaoer-Kirclic  m  Ilnindorf. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Dekunalkirche  in  Friedland,  Pfarrkirchen  in  Bnllendorf,    Ditters- 
I    baoli,  Kinnedl,  Ileiuersdorf,  Nensladtl,  Raspeaan,  Sehönwald  nnd  niese. 


oi'bunt, 


I    der   N»he 


Are«!  Aecker  l,3nl'18  ha,  Wiesen  593  ha,  GBrton  33-30  hu,  Hntweiden  HO«  b»,  Teiche,  Fiftsee  1 
und  Bicha  10957  ha,   Waldungen   15.481-07  bft,   unproduktiver  Boden  67-87   ha,   Banarea    ISM   hn. 
ZDiammen  IT.IäS'öS  ha. 

Jährliche  GrnndBletier  S1.273  fi.     Katastral-Reinertraif  93.715  H. 
Einlagswerth  v.  J.  1842    C.-M.  1  1,402.137. 

Die  OekODomie-Area  bildpt  folgende  Keierhilfe:  FrlcdUnd  loit  231'19  ba  «ird  in  eigener  Kegle  ' 
bcwifthectittftet. 

Amsdorf  mit  13337  ha,  Bemdorf  mit  18128  ha,    Bnllendorf  mit  in;)  U  ha,   Kn^elfldorf  mit 
193'!)4  ha,  ?!  ledern  llendorf  mit  176'10  ha,  PrledUni  mit  ISÜ  90  ba,  TicliernhanReti  mit  17379  ha, 
WrtEHdorf  mit  07-82  ha,  WustBUK  mit  10416  ha,    Wiese  mit  143*87  ha,   BanzeDdorf  ni 
nnd  HeK^irald  ißde.  Uilckersdorf)  mit  6812  ha,   sind    im   rianzen  verpachtet   (läjäiirige 
rar/.ellfnneiso  verpachtet  792-21  ha  Area,  6jBbrige  Pachldauer. 

Bodenpraduotlon :  Vorwiegend  Bulmfrlicbte,  EnollengewSchse,  l'titterban. 

Rindvieh-Raffl  :  Symmenlhaler  Baye  Reinzncht, 

Pferde-Rapen :  Origiiml-Torkahire  Ileogat. 

Obst-  und  Gemüsebau ;  Nur  fOr  einheimischen  Bedarf. 

ObStbBUDiSChule  in  Friedland,  fUr  den  ciubeimisohen  Bedarf. 

TeiohwirthMhafI :  Amsdorf  3,  Bnllendorf  1,  Engelädorf  3,  Friediand  8,  Scliönwald  3.  . 

H-07  hu.    Ansdehniing  mit  Forellen  und    Karpfenzncht.    —    Von   WaEaergeHilgelii.9 


1  blos  Kni 


>  Zuge 


Isergebirge,  (versuch sweiaer  Abbau  In  WilhelraBhühe  zu  Torfslreu). 

enb&ngender  Waldcomplex,  2530  hn  zerstreut  liegend,  grössere  nniifl 
\99  M    rl'uti ^      ..    .       ...  ^       ..   m 


Torflager:  Hochmoore 

Waldarea:  IS.ÜÜO  ha  z  ^  --         ^      -  .. 

kleinere  Oompte»  bildend.    Höchste  Erhebung  1132  M.  (larellichle).    Der  Boden  bcatelit    ans    Granit, 
Gneis,  (ilimmerachlefer,  Basalt,  Phonolit  cic. 

Holzarten:  Von  Holüarlen  ist  Fichte,  Bnohfl,  Kiefer,  Tanne   und   Eiche  bealuTidbiidonii 
Birke,  L'lme  und  Esche  vereinzelt.    Intensive  Sutzholz^rthschaft. 

Federwild:  AnerhiUiner,  Birkivlld  und  Schnepfen  e(c. 

Thlergärtea;  Grosser  Thiergarlen   in   UaBpennn-Bnaebnllersdorf,    nmfasat   5.56<.>  hu. 
Friediand  1.087  ha  entfallen,  besetzt  mit  Iloth-  nnd  Onmmwild,  Eusammen  ea  ÜOü  Slflck. 

Thiergarten  Wuslung  251  ha  mit  100  StIIck  DammwiUl 

ThiergaKen  Hermedorf  mit  150  Stück  Schwariwlld. 

Fasanerie  lu  Schönwald,  Stand  500  Stück- 
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Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Haindorf,  Weisßbach,  Iser,  Hinterbom,  Lusdorf, 
Nenstadtl,  Bämsdorf,  Niederuli ersdorf,  Berzdorf,  Wüstung,  Hermsdorf,  Buschnllersdorf,  Raspenau  und 
Scbönwald. 

Industrialien :  Dampf-  und  Wasserbrettsäge  in  Weissbaeb  in  Regie.  Jährlicber  Verschnitt  9000 
Festmeter. 

Brauerei  in  Friedland  auf  Dampfbetrieb  in  ßeconstruction  auf  jäbrl.  12.000  Hektoliter  Erzeugimg. 

3  Ziegeleien  in  Amsdorf,  Wiese  und  Weigsdorf  mit  einer  jäbrl.  Erzeugung  von  ca  600.000  Stück 
Ziegeln,  sämmtl.  verpachtet. 

Braunkohlenbergwerk  in  Weigsdorf,  unter  Leitung  der  Grottauer  Bergverwaltung. 

Domainen-Oberctlreotioii  In  Frlediand,  E.-B.-P.-T.-St.  loco. 

Römers  Josef,  Domainen-Oberdirector. 
Bräuer  Adolf,  Oberdirections- Adjunkt.      Earasek  Albin,  Rechnnngsrevident. 

Central-Forstamt  In  Frlediand. 

Wenzel  Franz,  Forstmeister. 
Menzel  Anton,  Forstingenieur.  Hendricb  Josef,  Forstamtsassistent. 

Bauamt  In  Frlediand. 

Hecke  Wilb ,  Baudirector. 

Herrschaftsverwaltung  in  Frlediand. 

Metzka  Ignaz,  amt.  Wirthschaftskontrolor. 
Tietze  Gustav,  I.  Verwaltungsassistent.  Krause  Alexander,  IL  Verwaltungsassistent. 

Heinz  Adolf,  Hofbesorger. 

Rentamt  In  Frlediand. 

Malek  Carl,  Rentmeister. 
Burianek  Ludwig,  I.  Rentamtsassistent.  Prokop  Franz,  IL  Rentamtsassistent. 

Forstamt  in  Friedland. 

Weber  Eduard,  Waldbereiter. 
Wunderlich  Franz,  Forstkontrolor. 

Beim  Gartenbau: 

Sicha  Maximilian,  Schlossgärtner.       Podany  Prokop,  Baumgärtner. 

Alle  hier  angeführten  herrschaftlichen  Beamten  haben  ibren  Sitz  in  FYiedland. 

Revier-Verwaltungen : 

Revier  Haindorf. 

Neuwinger  Eduard,  Revierjäger  in  Haindorf. 
Weber  Eduard,  Förster  in  Ferdinandsthal.    Förster  Anton,  Förster  in  Weissbach. 

Revier  Weissbach. 

Gabler  Anton,  Revierjäger  in  Weissbach. 
Gabler  Gustav,  Förster  in  Weissbach.      Hub  Bemard,  Förster  in  Wittighans. 

Kintzl  Otto,  Adjunkt  in  Weissbach. 

Revier  Iser. 

Jäckel  Wenzel,  Revierjäger  in  Iser. 
Fuchs  Josef,  Förster  in  Iser.  Potmeschil  Rudolf,  Adjunkt  in  Iser. 

Revier  Hinterborn. 

Kintzl  Carl,  Revierjäger  in  Hinterborn. 
Neuwinger  Eduard,  Förster  in  Liebwerda.  Ehinger  Josef,  Adjunkt  in  Hinterbom. 

Revier  Lusdorf. 
Rflhlmann  Peter,  Revierjäger  in  Lusdorf.  Weber  Josef,  Förster  in  Neustadtl. 

RevierNeustadtl. 
Klnch  Josef,  Revierjäger  in  Neustadtl.  Rotta  Ed.,  Förster  in  Dittersbächel. 

Revier  Bärnsdorf. 

Mieth  Anton,  Revierjäeer  in  Bärnsdorf. 
Bitterlich  August,  Förster  in  Hegewald.  Weber  Alexander,  Förster  in  Heinersdorf. 
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Revier  Niedernllersdorf. 
Richter  Josef,  Revierjäger  in  Niedenillersdorf.      Sachers  Carl,  Förster  in  Bullendorf. 

RevierBerzdorf. 
Anßorge  Carl,  Revierjäger  in Tschernhaiisen.      Elstner  Franz,  Förster  in  Priedlanz. 

Revier  Wnstnng. 

Stephan  Wilhelm,  Revierjäger  in  Wüstung. 
Michlor  Wilhelm,  Förster  in  Arnsdorf.  Pohl  Franz,  Förster  in  Arnsdorf. 

Revier  Hermsdorf. 

Hub  Anton,  Revierjäger  in  Dittersbach. 
Ehinger  Heinrich,  Förster  in  Kunnersdorf.         Böhm  Felix,  Förster  in  Olbersdorf. 
Elstner  Wenzel,  Förster  in  Ringenhain.  Richter  Carl,  Adjunkt  in  Dittersbach. 

Rje vier  BnschuUersdorf. 

Hirschmann  Ant.,  Revierjäger,  BnschuUersdorf. 
Krause  Heinrich,  Förster  in  Buschullersdorf.       Weber  Oscar,  Förster  in  Bnschnllersdorf. 

Budinsky  Emilian,  Adjunkt  in  Buschullersdorf. 

Revier  Raspenau. 

Krause  Bemard,  Revierjäger  in  Raspenau. 
Sachers  Wenzel,  Förster  in  Raspenau.  Hub  Josef,  Förster  in  Wiesenhaus. 

Weber  Franz,  Förster  in  Ferdinandsthal.  Neuwinger  Carl,  Adjunkt  in  Raspenau. 

Revier  Schönwald. 

Hub  Wilhelm,  Förster  in  Fasangarten.  Herrmann  Bernard,  Förster  in  Raspenau. 

Richter  Hugo,  Adjunkt  in  Fasangarten, 

Bei  der  Brettsäge: 

Neumann  Carl,  Jäger  in  Weissbach.  Neuwinger  Jos.,  Adjunkt  in  Weissbach. 

Pächter : 

Stone  Charles,  Meierhofspächter  in  Engelsdorf,        DolejSi   Franz,   Bräuhauspächter  in   Friedland. 
P.  Weigsdorf  „  .    ^  ^       ,        .    „,.  *  Schoentag  A.  E.,  Tracteurhauspächter  in  Lieb- 

Dignowity  Clemens,  Meierhofspächter  in  Wiese,  werda   P.  Haindorf. 

GäS  mtoÄS^^^          in  Niedernllersdorf,  ^^^^^f^  ^ZH  •'""'  '^^^^^^^^^^^^«^  ^"   ^'^'^- 

P.  Friedland.  ^®^^»  ^ '  '^^* 

Honig  Wilhelm,  Meierhofspächter  in  Bnllendorf,  Eckhardt  Josef  sen.,  Ziegeleipächter  in  W^iese, 

P.  Friedland.  P-  Weigsdorf. 

Schimmers  Erben,  Herrmann,  Meierhofspächter  Blösche    Josef,    Ziegeleipächter    in    Arnsdorf, 

in  Niederberzdorf,  P.  Fricdland.  P.  Friedland. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Grafenstein. 

Oer.*Bei. :  Kratsaa  and  Gabel. 

Lage  und  Boden :  Die  Gründe  dieser  Herrschaft  beßnden  sich  in  einer  kühlen  Gebirgslage  — 
gegen  Norden  offen,  im  Süden  vom  Jeschkengebirge  eingefasst,  im  Westen  von  den  A'isläufern  des 
Oberlausitzergebirges  begrenzt  und  im  Osten  in  ein  hohes  hügeliges  Plateau  ausgehend. 

Durchschnittliche  Höhe  der  Ackergründe  beträgt  ca  300  Meter  die  des  Waldgnindes  ca  600  Meter; 
den  höchsten  Punkt  repräsentirt  der  Berg  Jeschken  per  1010  Meter,  der  tiefste  Punkt  befindet  sich 
nord-westlich  an  der  sächsischen  Grenze  und  ist  dessen  absolute  Höhe  230  Meter. 

Die  Gebirgsflächcn  bestehen  aus  verwittertem  Grauwackenschiefer  und  Gneis,  häufig  mit  Quader- 
Sandstein,  Basalt  und  Kalkstein  durchbrochen,  dagegen  die  Niederungen  und  Plateau  vorwiegend 
tiefgründigen  Diluviallehm  und  Schotter  in  seinen  sämmtlichen  Abstufungen  ausweisen. 

Communicatlonsmittel :  Herrschaft  Grafenstein  ist  mit  Verkehrsmitteln  gesegnet;  unter  diesen 
nimmt  die  erste  Stelle  die  Zittauer -Reichenberger  Eisenbahn  ein,  welche  den  Besitz  förmlich  theilt, 
so  dass  die  Entfernung  von  den  entlegensten  Orten  bis  zum  nächsten  Bahnhofe  kaum  1  Stunde  beträgt. 

Mit  dieser  zieht  sich  paralell  die  Aorarialstrasse  von  Zittau  nach  Reichenberg,  von  welcher  die 
Aerarialstrasse  nach  Gabel  in  Weisskirchen  abzweigt. 

Ausser  den  genannten  Strassen  findet  man  eine  grössere  Anzahl  von  gut  gepflegten  Bezirks- 
Strassen,  welche  die  meisten  Ortschafton  untereinander  verbinden. 

Von  Flüssen  ist  nur  dieNeisse  ncnncnswcrth,  welche  jedoch  als  Verkehrsmittel  nicht  benützt  wird. 
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Im  Bereiche  der  Herrschaft  Grafenstein  liegen  zwei  Städtchen,  die  Stadt  Grattan  nnd  Eratzan 
8  Kilometer  von  einander  entfernt,  femer  liegt  die  Stadt  Reichenberg  13  Kilometer  nnd  die  sächsische 
Stadt  Zittau  4  Kilometer  von  Grafenstein  entfernt. 

Schloss :  Herrschaft  Grafenstein  besitzt  ein  altes  anf  einer  von  drei  Seiten  isolirten  Gneiskoppe 
stehendes  ans  dem  10.  Jahrhnnderte  stammendes  S  c  h  1  o  s  s.  Dieses  ist  in  Renaisance  aufgeführt  ursprünglich 
2stöckig  und  mit  mehreren  Thürmen  und  Erkern  versehen.  Nach  dem  Brande  im  Jahre  1843  wurde 
ein  Stockwerk  abgetragen,  so  dass  es  jetzt  zum  grossen  Theil  nur  einstöckig  ist 

Im  selben  befinden  sich  die  Amtslokalitäten  und  Beamtenwohnungen. 

Sehenswerth  ist  die  Schlosskapelle,  wegen  ihren  Wandmalereien  und  Ornamenten  auf  den  Bet- 
stühlen. 

Vom  Thurme  aus  geniesst  man  eine  schöne  Aussicht  in  die  Umgebung. 

Am  Fusse  des  Schlossberces  befindet  sich  ein  grosses  3stöckiges  Gebäude,  woselbst  in  Verbindung 
mit  dem  gegenüber  stehenden  Hause  die  hohe  Herrschaft  über  Sommer  ihr  Absteigquartier  nimmt. 

Burgruinen:  In  den  Herrschaft  Grafensteiner  Forsten  befinden  sich  2  Burgruinen  und  zwar: 

Im  Freudenhöfer  Revier  die  Burgruine  „R  o  y  m  u  n  d**  und  im  Machendorfer  Revier  die  Ruinen 
«H  a  m  m  e  r  s  t  e  i  n". 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Grottau,  Kratzau,  Weisskirchen,  Wetzwalde,  Pankraz  mit  der 
Filialkirche  in  Schönbach,  Kirche  und  Pfarre  in  Kriesdorf,  Kapelle  in  Engelsberg. 

Area ;  Aecker  782-58  ha.  Wiesen  320  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  8-63  ha,  Weiden  140  ha, 
Teiche  2*50  ha,  Waldungen  4.019*52  ha,  unprod.  Bauarea  u.  Wege  136*42  ha.  Znsammen  5.409*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.083  fl.    Katastralreinertrag  48.762  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1838  C.  M.  fl.  606.277. 

Bodenproduction :  In  den  Meierhöfen  werden  hauptsächlich  Getreide-  nnd  Futterbau  betrieben, 
femer  Raps,  Kartoffeln  und  Zuckerrübenbau,  letzterer  ausschliesslich  im  Meierhofe  Grottau. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

In  Regie  ist  der  Meierhof  Grafenstein  mit  195*60  ha. 

Im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe:  Grottanvom  I.Juli  1884  bis  30.  Juni  1902  Area  285*21  ha, 
Welsskirehen  vom  1.  Juli  1890  bis  30.  Juni  1896  Area  170*58  ha,  AUersdorf  vom  1.  Juni  1884  bis 
31.  Mai  1896  Arae  76  43  ha,  Machendorr  vom  1.  August  1883  bis  31.  Juli  1895  Area  241*22  ha, 
Sch5nbaeh  vom  1.  Juni  1884  bis  31.  Mai  1896  Area  120*67  ha.    Parzellenpachtung  164  ha  Area. 

Schäferelen :  Im  Schönbacher  Meierhofe  eine  kleinere  Schafherde. 

Rindvleh-Ra9en :  Unter  dem  Rindnutzvieh  kommen  am  häufigsten  Oldenburger  Rinder  und  deren 
Kreuzungen  mit  verschiedenen  Ra^en  vor. 

Obstbau:  Obstbäume  findet  man  an  den  Wegrändern,  Meierhofsgrenzen  und  bei  Wirthschafts- 
gebänden  vor.  Gemüsebau  wird  nicht  betrieben. 

Teich wirthschaft:  5  kleinere  Teiche  parzellenweise  verpachtet. 

Fische:  Karpfen  und  Forellen. 

Forste:  Von  denen  zur  Herrschaft  Grafenstein  gehörigen  Forst-Reviere  sind  Machendorf,  Engels- 
berg, Weisskirchen  und  Pass  als  ein  grosser  Theil  des  Gebirgsstockes,  welcher  den  Namen  Jeschken- 
gebirge  fllhrt,  und  als  dessen  nordwestliche  ATisläufer  ein  zusammenhängender  Waldkomplex  durch 
keinerlei  andere  Culturen  getrennt  in  einer  Ausdehnung  von  3.834  ha,  blos  das  1851 4  ha  grosse  Revier 
Grafenstein  liegt  isolirt  umgeben  von  OekonomiegrUnden  in  der  Ebene. 

Der  oben  erwähnte  Waldkomplex  ist  ein  von  S.-O.  nach  N.-W.  streichender  Gebirgszug  mit 
einer  absol.  Höhe  von  500—750  Meter. 

Der  Boden  ist  ein  meist  sehr  gutes  frisches  Verwittenmgsprodukt  von  Thonschiefer,  Gneis,  Basalt 
und  Quadersandstein. 

Holzarten:  Als  herrschende  Holzart  ist  die  Fichte  zu  nennen,  während  die  von  hier  verdrängte 
Buche  nur  noch  an  einzelnen  vorzüglichen  Standorten  in  reinem  Bestände  zu  finden  ist.  Auf  ofen 
geringeren  Boden -Bonitäten  hat  sich  die  Kiefer  als  an  dritter  Stelle  zu  nennende  Holzart  heimisch 
gemacht.    Eingesprengt  oder  einzeln  kommen  vor  die  Lärche,  Birke  Eiche,  Esche  und  Erle. 

Von  der  jährlich  genutzten  Holzmasse  wird  der  grössere  Theil  als  Nutzholz  und  der  geringere 
als  Brennholz  verwerthet. 

Haar-  und  Federwild :  Im  den  Waldungen  der  Herrschaft  Grafenstein  kommen  an  Wildgattungen  vor: 

a)  nützliches  Wild:  Reh,  Hase,  Auerhahn,  Birkhuhn,  Haselhuhn,  Rebhuhn  und  Schnepfe; 

b)  von  schädlichem  Wild:  Fuchs,  Marder,  Iltis,  Wiesel,  Habicht,  Bussard,  Sperber  und  Falken. 

Fasanerien :  Im  Reviere  Grafenstein  besteht  eine  Fasanerie  mit  einem  Stand  von  500  Stflck 
Fasanen. 
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Forstreviere :  Machendorf  795*82  ha,  Engelsberg  925*77  ha,  Weisskirchen  105650  ha,  Pass 
1056*29  ha,  Grafenstein  185*14  ha.    Zusammen  4.019*52  ha. 

Industfialien :  Ein  Bränbans  in  Grafenstein  und  eine  Knochen-Stampfe  in  Machendorf,  eine 
Brettsäge  in  Freudenhöh  verpachtet,  eine  Ziegelei  in  Grottau,  ein  Braunkohlenbergwerk  und  eine 
Kalkbrennerei  in  Görsdorf  in  Regie. 

Herrsohafis-VerwaltHog  Grafenstein,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Grottau. 

Hilscher  Wenzel,  Herrschaftsverwalter  u.  Patronatskommissär. 
Bürger  Adalbert,  Rentmeister.  Dobr^  Johann,  Wirthschaftsassistent. 

Prokop  Franz,  Herrschafts-Verwaltungsassistent.  Dobrowolski  Gustav,  Aushilfsassistent. 

Mika  Alois,  Schlossgärtner. 


Forstverwaltung  In  Grafenstein,  P.-,  T.  u.  E.-B.-St.  Grottau. 

Hübner  Moritz,  Waldbereiter. 
Kühlmann  Ferdinand,  Forstamtsadjunkt. 

Passer  Revier: 
Stefan  Aug.,  Revierjager  in  Pass,  P.  Grottau.  Netscheda  Aug.,  Förster  in  N.  Berzdorf,  P.  Grottau. 

Weisskircher  Revier: 
Bergmann  Johann,  Revierjäger  in  Freudenhöh,  P.  Weisskirchen. 

Engelsberger  Revier: 

Stefezins  Ferdinand,  Revierjäger  in  Engelsberg,  P.  Kratzau. 

Potm§Sil  Franz,  Förster  in  Frauenberg,  P.  Weisskirchen. 

Rösler  Josef,  Förster  in  Eckersbach,  P.  Machendorf. 

Machendorfer  Revier: 

Mai  Carl,  Revierjäger  in  Machendorf,  P.  Machendorf. 
Sachers  Carl,  Förster  in  Friedrichshain,  P.  Machendorf. 

Grafensteiner  Revier: 
Hub  Josef,  Revierjäger  in  Grafenstein,  P.  Grottau. 

Bergwerks-Verwaltung  in  Grottau,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Grottau. 

Schreiber  Franz,  Bergwerks- Verwalter  in  Grottau. 
Hulek   Hugo,   Reviersteiger  in   Görsdorf,    Post  Pollak  Oskar,  Bergwerksassistent  in  Görsdorf, 

Grottau.  P.  Grottau. 

Ziegelei-Verwaltung  In  Grottau  : 

Nehrhof  August,  Ziegelmeister  in  Grottau. 

Pächter : 

Ehrlich  Emil  Gustav,  Meierhofspächter  in  Grottau,  Pilz  Johann.  Meierhofspächter   in  Schönbach, 

P.  loco.  P.  Ringelsheim. 

Tränkner  Robert,  Meierhofspächter  in  Machen-  Jirk  Johann,    Meierhofspächter  in   Milersdorf, 

dorf,  P.  loco.  P.  Grottau. 

Mehnert  Carl,  Meierhofspächter  in  Weisskirchen,  Bemard  E.  L.,  Bräuhauspächter  in  Grafenstein, 

P.  loco.  P.  Grottau. 

Bienert  Carl  jun.,    Knochenstampfepächter  in  Herkner Eduard,  Knochenstampfepächter  in  Ma* 

Reichenberg,  P.  loco.  chendorf,  P.  loco. 

Thum  Eduard,  Brettsägepächter  in  Weisskirchen,  P.  loco. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Lämberg. 

Oer.-B«z. :  Oabel  and  Krataan. 

Lage  und  Boden:   Diese   Domaine  liegt  im  nördlichen  Böhmen    mit  theilweise  sandigen  und 
undurchlässigen  Boden;  in  den  Wäldern  hie  und  da  Sandsteinfelsen,  lockerer  und  festerer  Art. 

Communicationsmlttel:  Gute  Strassen,  namentlich  die  ärarischen  gegen  Reichenbere:  und  die 
Sachs.  Grenze  gegen  Zittau,  dann  gegen  B.-Leipa.  Entfernung  durchschnittlich  dieser  Städte  25  Kim. 
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SohioS8 :  Im  Orte  Lämberg  Bieht  das  Lämberffer  Scbloss,  welches  um  das  Jahr  1241 
▼on  zwei  Brüdern  ans  dem  Stamme  der&alsko  vom  Rollberge,  Söhne  des  damaligen  in  Tetschen  resi- 
direnden  herzoglichen  Statthalters  Marqnard  von  Jablona,  Namens  Jaroslaw  und  Gallns  erbaut  wurde. 

Der  Sage  nach  soll  jedoch  der  Thnrm  am  Schlosse  schon  um  das  Jahr  945  von  Pfibislawa,  einer 
Schwester  des  böhro.  Herzogs,  des  hl.  Wenzel,  als  Wart-  und  Wachthurm  zum  Schutze  der  von  ihr 
ans  dem  damaligen  grossen  Dorfe  Gahbel  gegründeten  Stadt  Gablona  (jetzt  Gabel)  erbaut  worden  sein. 

Das  Schloss  Lämberg  steht  auf  einem  Felsenkegel  nnd  die  Auffahrt  war  ursprünglich  durch  eine 
Zugbrücke  setrennt,  welche  seinerzeit  überwölbt  wurde.  Das  Schlossgebäude  umfasst  gegen  30  geräumige 
Zimmer  und  3  grössere  Säle. 

Der  prächtige  Rittersaal,  mit  feinen  Stuckaturarbeiten  am  Plafond  und  der  Frescomalerei,  dar- 
stellend Knegsbilder  aus  dem  Mittelalter,  sowie  alte  Oelgemälde  aus  dem  30jährigen  Kriege  und  dem 
grossen  Familienwappen  des  Grafen  Bredau  (1630)  zieren  den  ersten  Stock  an  der  Nordseite.  Schöne 
Stuckarbeiten  findet  man  auch  im  sogenannten  Speissalon  und  in  der  acustisch  gebauten  Schlosskapelle. 

Im  selben  Stockwerke  westlicher  Seits  findet  man  einen  grossen  Saal,  an  dessen  Plafond  77 
Bilder  angebracht  sind,  darstellend  Fabeln  aus  dem  Thierreiche  mit  Sprüchen. 

Schliesslich  wird  noch  des  Zimmers  zu  ebener  Erde  im  linksseitigen  Eck  unterhalb  des  Ritter- 
saales erwähnt,  wo  die  selig  gesprochene  Zdislawa,  Gemahlin  des  eingangserwähnten  Jaroslaw  Mar- 
qnard  eine  längere  Zeit  in  verschlossener  Einsamkeit  zubrachte. 

Um  das  Schloss  Lämberg  befindet  sich  ein  mit  Waldbäumen  bepflanzter  Park,  der  sich  mit  dem 
Felsenkegel,  auf  dem  das  Schloss  erbaut  ist,  verbindet  und  mit  seinem  alten  Wartthurm,  von  dem  man 
eine  ziemliche  Aussicht  geniesst,  aus  dem  Baumgemisch  romantisch  hervorlugt. 

Daselbst  besteht  auch  eine  separate  Beamtenwohnung  ausserhalb  des  Schlosses ;  die  Amtslokalität, 
resp.  Kanzlei  befindet  sich  im  Brückenthurme. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Ringelshain,  Seifersdorf  und  Ghristofsgrund. 

Area:  Aecker  243-35  ha.  Wiesen  89*05 ha,  Gärten 6*33 ha,  Hutweiden  38-48 ha,  Wälder  1.589*42  ha, 
Wege  7-65  ha,  Ortsraum  und  Beerdigungsplatz  0*53  ha,  Teiche  16-54  ha.  Bäche  1-65  ha,  unproductiver 
Boden  0*02  ha,  Bauarea  2*31  ha.    Zngammen  1.995*28  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.097  fl.    Katastralreinertrag  13.643  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1838    fl.  295.000.  ^ 

Die  Oekonanle-Area  ist  nachstehend  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  Meierhof  in  LSmberg  mit  130*48  ha ; 

b)  Verpachtete  Meierhöfe :  Meierhof  in  Seifersdorf  mit  81*02  ha  Area,  auf  12  Jahre  verpachtet 
vom  1.  Juni  bis  dahin  1899;  Moierhof  Kanewalde  mit  43*69  ha  Area,  auf  6  Jahre  verpachtet  vom 
1.  October  1888  bis  dahin  1894; 

c)  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  70*78  ha  Gründe,  verpachtet  an  ver- 
schiedene Parteien. 

Bodenproduotion :  Winter-  und  Sommer-Korn,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Pferdebohnen, 
Bape,  Erdäpfel,  Klee,  diverse  Rübengattungen. 

Rindvieh-Ra9en :  Böhm.  Landra^e,  Oldenburger-Simmenthaler  und  Kreuzung  durch  letztere. 

Obstbau  wird  betrieben  in  den  Gartenanlagen  und  Alleen. 

Obstbaamsohule  im  herrschaftl.  Schlossgarten  in  Lämberg. 

Telohwirthschafi  wird  betrieben  in  9  Teichen  und  zwar  in  2  Kammerteichen  und  7  Streck- 
teichen; der  grösste  Teich  „Markersdorfer  Teich"  (Kammerteich)  hat  eine  Ausmass  von  8*63  ha;  in 
diesen  Teichen  wird  Karpfenzucht  betrieben. 

WasaergeflOgel :  Wildenten  nisten  hier;  andere  Wasservögel  sind  vorübergehend. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend  und  ziehen  sich  dieselben  von  Osten  nach  W^esten, 
theilweise  mit  härteren  und  weichen  Sandstein  vermischten  Boden;  streckenweise  für  Waldbau  ganz 
geeignete  Bodenbeschaffenheit. 

Holzarten:  Buchen,  Tannen,  Fichten,  Kiefern,  Lerchen,  Birken,  auch  Eichen,  liefern  Brenn- 
nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen  und  Rebhühner,  Auer-  und  Birkwild,  auch  andere  Wild- 
tind  Waldvögel  sind  vorhanden. 

Forstreviere :  Revier  Christofsgrund  und  Revier  Johnsdorf. 

Industriallen:  Brettsäge  in  ChristofsgnmdTmit  W^asserkraft,  dann  Bräuhaus  in  Lämberg,  beide 
▼erpachtet. 
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Herrsohafls-Verwaltung  In  Lämberg,  P.  n.  T.-St.  in  Gabel,  E.-B.-St.  in  Weisskirchen. 

Hanptmann  Josef,  Herrschaf^Bvorstand. 
Niessler  Hermann,  Kanzelist. 

Bei  der  Oekonomie : 

Hauptmann  Josef,  Hofadministrator. 
Quaiser  Carl,  Meierhofsschaffer. 

Bei  der  Garten wlrthschaft: 

Mika  Wilhelm,  Banmpfieger. 

Beim  Telohwesen : 

Scholze  Josef,  Fischereiaufseher. 

Revierjäger: 

Lasicka  Ignaz  in  Johnsdorf.  Neumann  Anton  in  Christofsgrund. 

Förster : 

Habcl  Willibald  in  Christofsgrund.       PotmeSil  Anton  in  Neuland. 

Pächter : 

Nowotny  Anna,  Bränhauspächterin  in  Lämberg.        Richter  Christof,  Brettsägepächter  in  Christofsgrund. 
Maier  Carl,  Meierhofspäcnter  in  Knnewalde.  Schwertner  Franz,  Meierhofspächter  in  Seifersdorf. 

4. 

Allodial- Herrschaft   Reichenberg. 

Oer.-Bai. :  Relchenberg,  Gabloni  and  Kratsia. 

Lage  und  Boden :  Gebir^g,  theils  Hügelland.  —  Bodenbeschafifenheit :  Verwitterungsprodukt  des 
Granit,  sandiger  und  thoniger  Lehm. 

Communioationsmlttel :  Südnorddeutsche-Verbindtmgs-Bahn,  Reichenberg-Zittauer  Bahn,  Reichen- 
berg-Gablonzer  Local-Bahn.  Das  Strassennetz  des  Bezirks  Reichenberg  ist  ein  sehr  vollendetes. 

Schlösser:  Altes  und  neues  Schloss  in  Reichenberg  mit  Schlosskapelle,  Jagdschloss  Neu- 
wiese,  Post  Johannesberg. 

Familiengruft:  Die  Gruft  der  hoch  gräflichen  Familie  Clam-Gallas  befindet  sich  in  der  Marien- 
kirche des  Franziskanerklosters  H  a  i  n  d  o  r  f,  Bezirk  Friedland. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Erzdekanalkirche  und  Kreuzkirche  in  Reichenberg;  Erzdekanal- 
beneficium  daselbst,  Filialkirchen  in  Habendorf  und  Johannesthal. 

Pfarrkirchen:  In  Röchlitz,  Maffersdorf,  Reinowitz,  Neundorf  und  in  Wittig. 

Area:  Aecker  26  07  ha,  Wiesen  112'77  ha,  Weiden  18-41  ha,  Gärten  6-15 ha,  Gewässer  32'91  ha, 
Wald  6.066-63  ha,  t^arificationsland  22*04  ha,  unproduktiv  u.  Wege  9*55  ha.  Zasamnicn  6.582*27  ha. 

Jährt.  Grundsteuer  9.096  fl.    Katastralreinertrag  40.072  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1838  C.  M.  fl.  947.817. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  auf  7  Jahre  (bis  1896)  verpachteten  Meierhof  Nenndorf  mit 
161-34  ha  Area.    Parzellenweise  verpachtet  sind  150*92  ha  Area. 

Die  Waldungen  bilden  ein  zusammenhängendes  Ganzes.  Das  Terrain  ist  theils  bergig,  hügelig, 
theils  wellenförmig. 

Der  Boden  besteht  aus  den  Verwittenmgsprodukt  des  Gebirgsstockcs  Granit.  —  Je  nach  der 
Lage  ist  dieser  sandige  Lehm  tiefgründig  oder  in  geringer  Mächtigkeit  vorhanden;  doch  tritt  auch  der 
nakte  Felsen  zu  Tage. 

Holzarten :  Die  vorherrschende  Holzart  ist  die  Fichte ;  dieser  imtergeordnet  die  Kiefer,  Tanne, 
Lärche;  von  Laubhölzem  sind  einige  Buchenhaine  aufzuweisen.  Eingesprengt  kommt  die  Eiche,  Erle 
und  Esche  vor. 

Je  nach  Entfernung  und  Terrainverhältnissen  wird  das  Holz  als  Nutz-  oder  auch  Brennholz 
verwcrthet. 

Federwild:  Auerhähne,  Birkhähne,  Haselwild,  Schnepfen  und  Wildtauben. 

Thiergarten  fllr  Roth-  und  Dammwild  in  den  Revieren  Katharinberg,  Friedrichswald 
und  Voigtsbach  bildet  mit  den  znr  Herrschaft  Friedland  gehörigen  Revieren  R  a  s  p  e  n  a  u, 
Buschullersdorf,  Heindorf  und  Hermsdorf  einen  einzigen  grossen,  in  dem  etwa 600 Stück 
Edel-  und  D  a  m  m  w  i  1  d  sich  befinden. 
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Anch  geeoWeht  des  Sohwarzwildgartens  im   Herrn sdorfer  Reviere  vorübergehende  Er- 
wähnung, in  dem  ca  100  Stück  Schwarzwild  sich  befinden. 

Industrialien :  Bierbrauerei  in  Neundorf  und  Wassersäge  in  Blattnei-Friedrichswald  verpachtet, 
dann  Wassersage  in  Eatharinberg  in  Regie. 

Herrsohafis-Yerwaltung  in  Reichenberg,  P.  loco. 

Fritsch  Robert,  Herrschafts- Verwalter  und  Patronatskommissär. 

Enrzweil  Franz,  Herrschafts- Verwaltungsassistent  und  Hospitalkassa -Rechnungsführer. 

Rent-Verwaitung  In  Reichenberg,  Post  loco. 

Schlosser  Willibald,  Rentrechnungsführer. 

Kubin  Emil,  Forstkontrolor  und  Kirchen-Rcchnungsfiihrer. 

Forstamt  In  Reichenberg : 

Wunderlich  Franz,  Oberförster. 
Krämer   Gotthard,    Forstadjunkt. 

Revier-Verwaltung: 

Walter  Adolf,  Waldbereiter  in  Siebenhäuser  bei  Reichenberg. 

Revierjäger: 
Lichtnecker  Bernard  in  Neuwiese-Friedrichswald,       Neuwinger  Josef  in  Haniohen,  Bez.  Reichenberg. 
P.  Johannisberg.  Lichtnecker  Johann  in  Harzdorf,  Bez.  Reichenberg. 

Ressel  Wilhelm  in  Voigtsbach,  Bez.  Reichenberg.        Hausmann  Franz  in  Neudorf,  P.  Kratzau. 

RevlerfSrster : 

Stiller  Adalbert,    Titular-Revierjäger  in        Ansorge  Anton,  Förster  in  Christiansthal. 

KönigsbuBchHerzdorf.  Rin^elhain  Robert  in  Rudolfsthal. 

Neuwinger  Bemard  in  Hanichen.  Stiller  Johann  in  Friedrichswald. 

Rzippa  Franz  in  Luxdorf.  Pohl  Josef  in  Voigtsbach. 

Pietsch  Franz  in  Görsbach.  Weber  Johann  in  Dreitannen. 

Posselt  Laurenz  in  Katharinberg.  Bartel  Franz  in  Nenwiese-Friedrichswald. 

Michler  Anton  in  Ruppersdorf.  Weber  Adolf  in  Rudolfsthal. 

Forstadjunkten : 

Mieth  Ernst  in  Nouwiese-Friedrichswald.        Stieber  Hans  in  Siebenhäuser. 

Martinek  Franz  in  Voitsbach. 

Pächter : 
Schauer  Eduard,  Leopold  u.  Heinrich,  Bierbrauerei-       Klamt  Wenzel   u.  Josef  Jäger  in  Friedrichswald, 
Pächter  in  Neudorf,  P.  Kratzau.  Pächter  der  Blattneior  Brettsägo. 

Liesko  Theodor,  Meierhofspächter  in  Neudorf. 


Besitzer: 
Seine  Excellenz 

Herr  Richard  Graf  Clam-Martinic, 

Sr.  k.  u.  k.  ap.  Majestät  wirkl.  Geheimrath  und  Kämmerer,  Oberst  a    D. 

etc.   etc. 

Besitz : 

L 
Allodial-Herrschaft  Smecna    (Smecno). 

Ger.' Bes.:  Neustraschits,  SchUn  and  Unboacbt. 

Lage  und  Boden:  Das  ganze  Gebiet  dieser  Herrschaft  hat  eine  wellenförmige,  etwas  erhöhte 
Lage,  in  der  westlichen  nnd  südlichen  Gegend  kleinere  Anhöhen,  in  den  höheren  Lagen  um  Smeßna 
hemm  fiberwiegend  Plenerkalkboden,  in  den  tiefen  Lagen  gegen  Schlan  zu,  lehm hältiger,  theilweise 
bündiger  Boden. 


_  1  dem  eine  '/.  Stnmle  tmtcriialb  Smeino  liegßn<lcn  StornbcrKCr  Tliale,  vretctioe  dnrcli  mehrere 
Anlftgcn  mit  dem  Sm^Door  SchioBBSAriea  iind  einem  aTisKCdolmton  Parke  in  V^rbJn'lmig  steht,  aini] 
wirkBamo  Miner(Ll-(l'JiBcn)'ljnonen;  bni  Stein  zohruwili;  belin<Iel  sieh  der  bakunateZehruwilser  S&niittein. 

Commnnloatioiitmittel :  Smeänu  Hegt  dno  '/■  Meile  weslliah  v<m  der  ßcxirkBBtailt  RchUn  niui 
1  Meilen  von  Prag,  an  der  Biiachtftirttdor-  und  rr»g-Dntor  Kiseubuhn.  Die  DüchKlo  Htuliou  der  oraleren 
ist  Smofun-ättiruberg,  der  letüteroa  SoliUn. 

NcbBtdctn  verbinden  Rmeino  gute  llezirks-  iinil  Aerari:ilB(raaBen  aiit  SeliUo,  Lau»,  Kludno, 
Unhoeclit  and  Non-Straeahlts. 

SOhlOM  in  Smeino  mit  einem  Park,  Ämtalocnlitülen  und  lIuitmtcnwiibuungeD. 

Fanli)«naruft  in  l^mcfno. 

Burgrufaflii:  „Svidna"  südlich  vom  Hofe  Hartinic  lind  wcstllcli  vom  llofo  Mnlkuvic-  „Stari 
Bimky"  atlillich  von  der  Gemeindo  LibnSin. 

Patranatalilrohea  und  Pfarren:  Dochanlei  in  SmoCno  mit  den  Filialkirchen  in  Libniin,  PFelJ 
nml  Ledee,  Pfsrre  in  Dniiec  mit  der  Fili»lkirche  in  Ziliaa.  I'f»rrc  in  Scher  mit  der  Pilialkirchlf 
in  Zcleaic,     I'ulronaUkirclie  in  Tiifun. 

Area:     Aeckor     ITä7'&0   I»,     \\\e»m    148-7&    (la,     HKrten    120-20    ha,    Weiden    308-S2    h%, 

Teidie  5T<1  Im,  \Vuld.  3.39d'23  ha,  Itäohe  Sr49  ha,  iioi>rod.  Boden  3-lti  ha,  Bunuren  und  W<-ge  :'J5-71  ha. 


itiit:iiD    *T  <'i    IIB,     i,aiiiii.t>« 

Zuiommen  &.66S'ST  ha. 


Jährliche  nnindaieiter  lä.50S  f1.    KatsatrsIreiniTlrng  Sä.lllO  11. 
EinlagBwetlh  v.  J>  I84U  li.  742.051. 

Die  OeltongmIe-AreB  bildet  folgende  Meierhofe  n.  z. : 

a)  In    eigener  Hegie:    Hof  Smaino   387-7S    ha.    äternberg    und.  Prelle    178  05  ha,    StndA«- 
rea  S36'44  ha,  Blien  W.i-i>l  ha,  Hross-STle  SStl'OS  ha,  Stoln  Zehrnrlo  imiQ  ha; 

b)  verpachtet :  Hof  Htochot  465(1  ha,  I'achldaner  iucl.  31.  MHrz  18D2,  B;nholeD  ISO'St)  ha,  Pacht- 
daiicr  inel.  31.  Jäner  1899,  Ltbnälp  und  Talian  Uä-2B  ha,  Pschldauer  Ind.  Hl.  Oktober  1890, 
■  alkoTic  nnd  Martiolo  353-98  ha,  Faohtdauer  inul.  31.  Aiif.'UBt 
Parzollenwclse  verpaehlet  3B5SI  ba  Area. 

Bodenproduction :  Rübe,  WeiKen,  Kom,  lU]«,  ürhsu,  (ierste,  Hafer,  ^Vicke,  Klee,  Esparsette  nad 
Hoiifen. 

Schärereien:  TMinl,  Meierei  Grose-Kvio,  Tutau,  Biaeft,  Smefno,  Stein  Zehrovic 

Rlndvieh-Rafen :  Holländer  Kühe,  Kuhlfinder  und  Lawanthalcr. 

Schafvieh-Ra^e:  Merinu  Negrotti.    RBmbouillel-Kroiizuns  mit  Merino  und  I.andschbg. 

GeatiJtl:  In  der  Meierei  StiidCioves  werden  aiisuahmenoiae  von  auhwercn  Kärutuor  Arboitwtuleil 
Füllen  erzoseu. 

Ohst-  und  Gemüsebau:  Dar  Obstbau  wird  hei  jeder  Meierei  rationell  betrieben.  Gemilscbun  io 
Smefno  nnd  Sltidi'iove». 

ObalbaunsohuleB  in  Smecno  und  Grosa-Kvie,  rcelc  i^tfcbichovle. 

Hgpfenbau:  lici  der  Meierei  Groas-Kvic  2'30  ha.  Saoior  Hopfen. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  &  grossen  Complexeo  und  3  kleinen 


herrsehaftllche  Oekonomie  aowle  fremde 


I  Itnatical-Gnmdbcaita  von  i 
Hochplateau 

Knppen. 


i'n  Parzellen,  welche  thells  dnrcil 

niinilcr  gutronnl  sind. 

lehr   oder   we-niger    tiefen   Thal- 


nd   des  Kuhlen- 


e  Eicbenbeelända 


Holisorte:    Die  dominirende   llohart  ist  Kiefer,  aoilann    Hehle,   Tntinc, 
ansonsten  Überall  Eiche,  LBrehe,  Buche,  Linde,  Birke,  Ahorn  uud  Aape  eingesp 

Die  Forste  liefern  Imuplsächlieh  weiches  Stammholz  etwa  607.  den  Lleberreat  Bronnholz. 

Haar-  und  Federwild:  Vou Wlldeattungeu  kommt Hodiwild  ulaWechsi'Iwild  vur.weiiera  Rehwild, 
nincheu,  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen,  Itebhilhner,  Wachteln  und  Waldschnepfen. 

Faeanerie;    Her  hinter  dem  Smetnoer  SohlOBscarten   befindliche   eliemalige  Faaanengarten,   ist 
als  solcher  aufgelassen  und  werden  in  demselben,  eowic  lu  allen  Revieren  Fasanen  wild  gehegt. 

Reviere:    Mrakau  uud  Pelina,  zngetheil   einem  F»rstverwulter.    Tnbal^.   Kopanina,    Thiergartci 
UalkiTvio  nnd  UUefi,  angetheilt  je  einem  FOrsler. 


;rgartcn,      M 
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iBdostrialien : 

a)  In  eigener  Regie:  Zuckerfabrik  in  Stndfiovea  (anf  Rohzuckererzeiigtmg).    Dampfmühle  in 

ftndftoves.  Branhans  in  Smeöna.  Kohlen-Bergwerke  in  Stndftoves.    Brettsäge  in  TnryÄ  bei  Stein- 
ehrovic   mit   Wasser-  nnd  Dampfbetrieb  n.  z.   mit  einem  Bnndgatter,   einem   Sanmgatter  nnd 
einer  Cirknlarsäge.   Ziegelhütte  in  Stndftoves  nnd  in  Smeöna. 
h)  Verpachtet:  Wassermühle  in  Pfelio  nnd  in  Klein-Kvic. 

Herrschafts-DIreotion  in  Smeöna,  P.-  n.  T.-St.  loco. 

Valefi  Franz,  Herrschafts-Director  nnd  Patronatskommlssär. 
Hodad Wenzel, HerrschaftsDirectionssekretär, Kir-       Wolf  Achille,  behördl.  antor.  CiviMngenieur  nnd 

eben-  u.  Fondsrechnnngsführer  in  Sraecna,  P.  1.  gräfl.   Banconsnlent  in  Prag  Nr.  303—1. 

Stadnik  Panl,  Hanptkassa-Verwalter  u.  Revident       Herink  Cari,  Wirthschafter  bei   der  Herrschafts- 
in  Smecna,  P.  loco.  Direction  in  Sme6na,  P.  loco. 

Teubel,  Med.  &  Chir.  Dr.  Julius  — ,  Domainen-  nnd  Badearzt  in  Ömeöna,  P.  loco. 

Oekonomie-Yerwaltung  in  Studfioves,  P.  Schlan  und  in  Stein-iehrovic,  P.  Kladno. 

Smeta6ek  Wenzel,  Wirthschaftsverwalter  in  Stu-  Öeika   Vincenz,   Wirthschaftsverwalter  in   Stein- 

dÄoves,  P.-  n.  T.-St.  Schlan.  5cehrovic,  P.  Kladno. 

Xovotn;^  Carl,  Wirthschaftsadjnnkt  in   Smeöna,  Mrazek  Franz,  Wirthschaftsadjunkt  in    Smeöna, 

F.  loco.  P.  loco. 

Wirthschafter: 

Dnndr  Georg  in  Pfelic,  P.  Smeöna.        Vesel^  Wenzel  in  Gross-Kvic,  P.  Schlan. 

Rentamt  in  Smeöna,  P.  loco. 

Öepelak  Anton,  Rentdirector  n.  Bräuhansverwalter  in  Sme<fna,  P.  loco. 
Heinrich  Wenzel,  Verwalter  und  Bränhansverrechner  in  Smecna,  P.  loco. 

(Zngetheilt  der  Rentdirection  in  Smeöno.) 

Bräuhaus: 
StHbmJ^  Karl,  Brauer  in  Snjeöna,  P.  loco. 


Kadlecek  Alois,  Schloss-  u.  Obergärtner  in  Smeßna,       Knthan  Ferdinand,  Baumgärtner  in  Stfebichovic, 

F.  loco.  P.  Libugfn. 

MarSal     Johann,     Baumgärtner     in    Studfioves,        Paugner  Franz,  Baum- u.  Gemüsegärtner  in  Sme6na, 

P.  Schlan.  P.  loco. 

Amena  Thomas,  Obermaschinist  b.  d.  B.*W.  Maschinen  in  Studfioves  bei  Schlan. 

Forst-Direction  in  Smeöna,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Vandas  Johann,  Forstmeister  in  Smeöna,  P.  loco. 
Krämer  Anton,  Forst-Directionskanzelist  in  Smeöna,  P.  loco. 
(Forstamtsadjnnktenposten  derzeit  unbesetzt.) 

Forstreviere:  Kopanina,  Tnhafi,  Thiergarten,  Mrakau,  Pelina,  Malkovic  und  Bisefi. 

RevierfSreter : 

Löschner  Alexander,  Forst-  und  Brettsägeverwalter  in  Mrakau,  P.  Kladno. 
Jonas  Adolf,  Revierförster  in  Bisefi,  P.  Schlan.  PrüSa  Franz,    RevierfÖrster    in  Tuhafi,     P.    Li- 

I'rokopec  Friedrich,  Revierförster  in  Thiergarten,  buSin. 

F.  Smecna.  JablonskV"  Johann,  Revierförster  in  Illina  (Mal kovic) 

Ccpelak  Alois,  Revierförster  in  Kopanina, P.Smecna.  P.  Schlan. 

Forstadjunkt : 

Sedo  Ferdinand  in  Mrakau,  P.  Kladno. 
Ausserdem  bosorgen  den  Forst-  und  Jagdschutz  20  Heger. 

Zuckerfabrik  in  Studüoves,  F.-  und  T.-St.  Schlan. 

.  PeHna  Julius,  Fabriksdirector  in  Studfioves,  P.  Schlan. 
Kopecky' Wenzel,  Buchhalter  und   Kohlen-Berg-        Köschel  Theodor,  technischer  Adjunkt  in  Studfioves, 

werks-RechnungsfTihrer  in  Studfioves,  P.  Schlan.  P.  Schlan. 

Manglen  Josef,  Rechnungsadjunkt   in  Studfioves,        Kovaf  Anton,   technischer  Adjunkt   in  Studfioves, 

P.  Schlan.  P.  Schlan. 

Dampfmuhle  und  Oelfabrik  in  Studfioves,  F.-  u.  T.-St.  Schlan. 

Holfeld  August,  Mühlverwalter  in  Studfioves,  P.  Schlan. 
Kuöera  Franz,  Rechnungsadjunkt  in  Studfioves,  P.  Schlan. 
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Kohlen-Bergwerke  In  StodAoves : 

ILihitintiii  (lihs  Bergwerks- Vonvalter  Ui  Sul.luti,  I'. 
Pächter: 

Mscäk  Jiaef,  HofjMolitor  in  I.rbiiäin,  1'.  loco.  JanonSok  Weiisel,  ilofpttcliter  InBinholeCi^ 

Sr&mek  Wenieel,  Uorpücliler  in  Maikovic,  V.  SoIiImi.  St»iHshic. 

Moiik  Anna,  Hofi^lchleiia  io  Sloohov,  P.  Lan».  PraÜik  .lospf,  MUhlpiiolitti 

IVit  Alois,  BaiUpSctiter  in  Sternberg,  P.  Smc^nn, 


Allodial-Herrsohaft  Sclilan  (Slane). 

Otr.-Bca.i  Bahlln  BD<t  Walwftn, 

Lage  und  Boden:  Dio  gnsaminkn.  tn  diBser  Herrsuhaft  gehörigen  OrundetllDke,  licgeD  anf  elnerfl 
well  cum  ruigc'ti,  von  anrj^cecliwcwmten  Verliefiingcn  dnrohechnittenen  Terrain,  nnd  liabon  zumeist  ein^ 
«anft  ^c^en  NorduHteu  eich  neißendo  l^ge.  ' 

Conmanicatlonamittel :  Die  Stallna  d»r  rms-DuiLec  Eiacnbalm  ist  in  der  nScIisli^n  NAhe  derl 
Stndt  Schlan.  Die  Prag-Kgereratrasae,  die  Prag- Karlsbader  Über  EombuDS  und  die  si'gen  I.a<in,  Sn)Oi(!Qi>,fl 
Neu-Straachir,  WeTwam  nnd  Zlonio  nlhrenden  Strassen  vermitteln  den  Verkehr  alfer  landwirtlisoliafl- P 
Hohen  Pnitl liefe, 

DaH  herrschaftliche  Haus  in  Schlan  Nra  1.  ist  vermiethet. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Deahantel  In  Schlsn  mit  den  rillalkirchen  In  Lidio  und  OvCär,| 
Pfarre  in  Kvllii-  mit  den  FiliitlkireheB  io  Dftnov  nnd  Neprobilic.     Pfarre  in  HobAovIc- 

Areai  Aecker  &S0-09  )ia,  CÜlrten  8'73  ha,  Wiesen  0-63  ha,  Weiden  4'?7  ha,  Uauarea  tindfl 
Wege  3öG  ha.    ZMBmmen  bUl'SÜ  ha.  " 

Jährliche  flnin  Juten  er  3.15S  II.    Ivatastral-Reinertras  13.686  H. 
Einlagawenh  v.  J.  1834  W.  W.  fl.  401.8(19. 

I  ))e  Oekonomie-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe  :  UurrDhor  iu  Schlau  68 
Paebtciaiier  iiirl.  28.  Feher  1894.  UraoTer  Hof  in  Schlan  8340  ha,  Pachtdaner  inol.  31-  Mära  1899^, 
Hof  UobSoTlr  I07'27  ha,  Pachldau6r  incl.  31.  Dezember  im.  Uof  KAproblll«  141-39  ha,  Pacht*1 
dHiier  imil,  31.  Dezember  18!)9. 

I'ur/ellenweisc  verpachtete  firünde  47'2B  ha. 

Bodenproduottoo:  Itilbe,  Weizen,  Eom,  Erbse,  Gerste,  lUfer,  Raps,  Wicken,  Klee  nnd  EaparectloJ 

Obstbau:    Der  Obatban  wird  bei  jedem  liefe   von  den  betrcrfenden  Pricbteiii  rationell  betrieben^ 

Obstbau mschulen  im  Hofe  Ilübiovic  und  Ilerrnhor  in  Schlan' 

Induatriallen ;     Das  Wirtlishuiu!  Nr.  306  und  die  ZiegeltiUtte  In  Schlan  sind  verpachtet. 

Die  Verwaltung  ist  mit  der  Herrsohafls-DIrection  Smoüna  vereinigt. 

Päohter: 

Fi9cherFerd..U(jfiiächl,  in  Schlan  (Herm1iof),P,  loco.    f»rämek  Franz,  Hofpächter  in  Neprobilic,  T.  Schlao.! 

Sriiniek  Wil.,  Uofp.  in  Schlan  (Drnover  Hof),?.  loco.     HoFejSi  Anton,  Uofpäehlcr  in  HobSovic,  P.  ScbUa,S 

Tho»  Karl,  Ziejreleipüeliler  in  Schlau,  P.  loco. 


Allodial-Güter  ErtischowJtz,  Lasko  und  Kamennä. 

Qai.BH  1  Pllbitm. 

Lage  und  Boden;  Wclleufiirmtp;  Granit-  und  lehmiger  Sandboden.  

Comnunlcatlonsnlttel :    Knkimie-Protiviner  Eisenbahn,   niichsto  Station    Milfti;    Strsaaeo    moli 
Pfibrnm  2  St.,  naeh  Mirovic  3  St.  Entfcmnng. 

Schloss  mii  G:irleii  in  Krtiauhon-ibi  und  auch    In  Kamenni.     BeamteDnoliniiue  mit  BaDZlßion  in 
PMisclii.iiilz. 

Famillengrun   in  Smeinu. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Slivio. 
Area:  Aoeter  27II3  ha,    Wiesen   3S-47  ha,  GArleii  422  ha,   Weiden   4-39  ha,   Teiehc   IS'SÖ  ha. 
Wald  ii^-'^r,  hl.,  unpriKl.  Buden  ]-3G  ha,  Bnnarca  l'Tß  ha.    ZseatomeD  168-78  ha. 
Jährliche  Grimdatener  »28  fl.    Katastral- Kein  ertrag  4.087  fl. 
Elnlsgswcrlh  v.  J.  1865-1S72    fl.  2S2.00Ö. 
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Die  Oekononle-Area  vortlieilt  sich   auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete   Meierböfe:    Ertl- 
Rehowitx  mit  88  ha,  Lasko  mit  114  ha  und  KamennA  mit  VZi)  ha. 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  30  ha. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Er'bsen,  Kartoffeln,  Zuckerrübe  und  Klee. 

Schäferei  in  Kamenna. 

BMyieli-Ra9en :  Holländer  und  Bemer. 

Schafvr0lMI«(|a:  Gewöhnliche  Schafe  mit  Rambouillet -Böcken. 

Obstlmu:  In  den  Obsig&cten  Zwetschken,  Aepfel  und  Birnen.    Obstbaumschule  in  Kamenna. 

Teich wirthecliafi:  Teiche  Strien;^,  Kacif,  Hubenov  und  Pust]^. 

Fiechgattungen :  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  getrennt.    Die  Nadel-  und  Laubholzbestände  liefern  Bau-  und  Brennholz  und 
Bind  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Ertischowitz,  Lasko  und  Kamenna. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Auerhähne  und  Rebhühner. 

Industriallen :  Brauhaus  und  Ziegelei  in  Ertischowitz  in  Regie ;  Steinbrüche  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Eriisohowitz,  E.-B.-T.-P.-Si  Milin. 

Prokop  Franz,  Gutsverwalter. 
Vitacek  Friedrich,  Bräuer.       Distl  J.,  Gärtner. 

Sämmtlich  in  Ertischowitz. 


VeHSek  V.,  Gärtner  in  Kamenna. 


Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Arthur  Ritter  Clanner  von  Engelshofen. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hostacow. 

0«r.-Bes. :  Habeni. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  Hostacow  hat  ßin  wellenförmiges  Terrain  und  sandigen  Lehmboden. 
Der  Untergrund  ist  untermischt  mit  Letten  und'  Kies.  Ist  zum  Anbau  der  Rübe  und  Getreide  jeder 
Art  sehr  geeignet. 

Communicatlonsmittel:  Eigene  Schleppbahn  mit  Lokomotivbetrieb  zur  Station  Goltsch-Jenikau 
der  Oesterr.  Nordwestbahn.  Strassen:  Nach  Jenikau  5  Kim.,  Caslau  16  Kim.,  Habern  14  Kim.  und 
^ilimow  6  Kim.  Entfernung. 

Schloss  mit  Kapelle  und  Park  in  Hostacow,  Beamtenwohnungen  in  Hostacow,  Zwestowitz  und 
Sirokowitz,  Amtslokalitäten  in  Hostacow. 

Familiengruft  in  Hostadow. 

Patronatskapelle  in  Hostaöow. 

Area:  Aecker  402  28  ha,  Wiesen  53-45  ha,  Gärten  16  23  ha,  Teiche  20  30  ha,  Weiden  41*76 ha, 
Wald  86*31  ha,  Bauarea  3  01  ha,  unprod.  Boden  17  03  ha.    Zusammen  640*87  ha. 

Jährl,  Grundsteuer  2.419  fl.    Katastralreinertrag  10.657  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  500.000. 

Die  Oekonomlearea  ist  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt :  Hostacow 
mit  160-24  ha,  Zwöstowltx  201*68  ha  und  Sirokowitz  172*10  ha. 

Bodenproduotion :  Zuckerrübe,  Weizen,  Koi*n,  Gerste,  Hafer,  Kartofeln  und  Klee. 

Rindvleh-Ra9e:  Böhm.  Landschlag. 

Obetbaumechule  in  Hostadow. 

Teiohwirthschaft :  7  Teiche,  darunter  Jesuitenteich  14  ha. 

Fischgattungen  :  Karpfen,  Hechte,  Barsche  und  Weissflsche. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  5  getrennten  Parzellen.  Lage  :  Abhänge.  Boden :  Ven^itterter  Glimmer- 
nnd  Thonschiefer  und  Lehm. 

Holzarten :  Birke,  Eiche,  Kiefer.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

8* 


-  116  — 

■ 

Haarwild:  Hasen,  Kaninchen.    Federwild:  Rebhühner. 

Rehgarten  bei  Hosta^ow,  Stand  40  Stück. 

Fasanerle  bei  Hostaöow,  Stand  60  Stück. 

Forstrevier  Hostaöow. 

Industriailen :  Roh-Zuckerfabrik  in  Hostaöow,  Kunstmühle  (Jesuitenmühle),  Ziegelei  in  eifi^ener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Hostaöow,  P.'T.-E.'B.-St.  Goltsch-Jenikan,  Telephon-St.  Hostaöow. 

Urban  Josef,  Znckerfabriksdirector. 
WeisRer  Wenzel,  Buchhalter.  Rvbifiar  G.,  Verwalter. 

Havelka  Carl,  Adm. -Adjunkt.  Hlidek  Ed.,  Oekonomie- Adjunkt. 

Weisser  Em.,  Verwalter.  Horak  Alois,  techn.  Adjunkt. 

Ulrich  Alois,  Adjunkt. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Edmund  Fürst  Clary  und  Aldringen, 

Seiner  k.  u.  k.  apostol.  Mcgestät  wirklicher   geheimer  Rath  und  Kämmerer, 
erbl.   Mitglied    des   Herrenhauses,    Besitzer  des   Grosskreuzes    des    preuss. 

Hothen  Adler-  und  belg.  Leopold-Ordens  etc.  etc. 

Palais  in  Wien,  L,  Herrngasse  Nr.  9  und  in  Venedig  (Palazzo  Clary). 

GüterinspectIoD  in  Teplitz: 

Callenbergy  Friedrich  von  — ,  Domaineurath  und  Patronatskommissär. 
Bauer  Carl,  Inspections- Sekretär.  Jaroschka  Heinrich,  Inspections-Controlor. 

Central-Rentamt  In  Teplitz: 

Podpiera  Franz,  Ceptral-Rentmeister  und  Kirchenrechnungsführer. 
Schlosser  Fedor,  Rentamtsadjnnkt.  Bitschel  Franz,  Rentamtsassistent. 

Bauamt  In  Teplitz: 

Vfitrovec  Fridolin,  Bauingenieur. 
Schubert  Justus,  BauTerwa\ter. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Binsdorf  mit  Rosendorf  und  Hohen-Leipa. 

Ger.«B6s. :  Tel  gehen  und  BShm.-Kmmnits. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  im  Mittelgebirge.  Quadersandsteinformation  mit  Basalt- 
Kuppen. 

Grenzt  im  Norden  an  Sachsen,  Osten  an  die  fürstl.  Einsky^sche  Domaine  Böhm.-Kamnitz, 
Westen  Domaine  Tetschen  und  den   Fluss.  Elbe,   im   Süden   an   die  Domainen  Bensen  und  Tetschen. 

Die  Domaine  hat  wegen  der  romantischen  Lage  (böhm.  Schweiz  in  Verbindung  mit  der  sächs.  Schweiz) 
mehrere  im  Sommer  sehr  besuchte  Ausflugsorte  u.  z.  das  bekannte  Prebischthor,  Edmundsgrund,  Rosen- 
berg  und  Kinischt. 

Communlcationsmlttel :  Strassen,  Eisenbahn  am  linken  Elbeufer  von  Bodenbach  nach  der  sächs. 
Bahnstation  Schöna,  von  da  mit  Kahn  über  die  Elbe  nach  Herrnskretschen. 

Nächste  Städte  Tetschen  und  Böhm.-Kamnitz  IV^  St.  von  Binsdorf  entfernt.  . 

Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Binsdorf. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Herrnskretschen,  Rosendorf  und  Amsdorf. 

Area:  Aecker  82-79  ha.  Wiesen  84-13  ha,  Gärten  1-68  ha,  Weiden  4*89  ha,  Teiche  0-38  ha, 
Waldungen  3567-34  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*38  ha,  Bauarea  1-67  ha,  unprod.  Boden  12-93  ha.  Za- 
sammen  8«756*19  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.426  fl.    Katastral-Reinertrag  15.093  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1855    C.-M.  fl.  1,165.470. 

Die  Oekonomie-Area  der  Meierhöfe  Binsdorf^  Amsdorf  und  Hohen-Leipa  ist  parzellenweise 
verpachtet. 
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Die  Waldungen  sind  bis  auf  einen  kleinen  Gomplex  zusammenhängend;  liefern  vorwiegend  Nutz- 
holz.   Das  Terrain  ist  sehr  tief  durchfurcht. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne  und  etwas  Buche. 

Haar*  und  Federwild:  Hochwild,  Rehwild  (im  Freien),  Auerwild,  Birkwild,  Schnepfen,  wenig 
Haselhühner. 

Forstreviere:  Amsdorf,  Rosendorf.  Hermskretschen,  Stimmersdorf,  Hohen-Leipa,  Kiruscht. 

Indnstrialien :  3  Brettsägen  in  Hermskretschen  in  eigener  Regie ;  Bräuhans  in  Binsdorf  verpachtet. 

Foretant  In  Binsdorf,  P.  n.  T.-St.  Amsdorf. 

Müller  Eduard,  Forstmeister  und  Domainenverwalter. 
Stein  Rudolf,  Forstamtsadjnnkt.  Bla^ej  Carl,  Forstadjunkt. 

Rentamt  in  Binsdorf. 

Hall  wich  Josef,  Rent  meisten 
Pacelt  Wilhem,  Rentamtsadjunkt. 

Forstpersonale : 

Teuschel  Wenzel,  Oberförster  in  Rainwiese 

Revierf5rster : 

Vogelg  sang  Franz  in  Amsdorf,  F.  loco.  Fischer  Carl  in  Herrnskretschen,  F.  loco. 

Wächter  ^bin  in  Rosendorf,  P.  loco.  Rennet  Franz  in  Hohen-Leipa,  P.  Dittersbach. 

Kratochwile  Carl  in  Kiruscht,  P.  Dittersbach. 
Jaroschka  Jaromir,  controlirender  Förster  bei  dem  Sägewerke  in  Herrnskretschen. 

Forstadjunkten : 

Thürl  Rudolf  in  Hermskretschen  P.  loco.  Schwarz  Wilhelm  in  Hohen-Leipa,  P.  Dittersbach. 

NowotnyAug.  in  Stimmersdorf,  P.  Herrnskretschen.       Löflfler  Herrmann  in  Hermskretschen,  P.  loco. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Teplitz  und  Graupen. 

Ger.-Bes.:  Teplitz,  Anitig,  Loboilti  nod  Karbits. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  Thale  zwischen  dem  Erz-  und  Mittelgebirge. 
Der  Boden  ist  untermischt  mit  Letten  und  Kiesnnterlage,  sehr  fruchtbar,  namentlich  fUr  Rübenbau 
besonders  geeignet. 

Communicatlonsmittel :  Anssig-Teplitzer  Eisenbahn,  Station  Teplitz.  Prag-Duxer  Eisenbahn  im 
Erzgebirga  Bezirks-  und  Aerarial-Strassen  in  verschiedenen  Richtungen.  Die  nächsten  Städte  Bilin, 
Dux,  Aussig  und  Earbitz. 

Residenzschioss  mit  Schlosskirche  und  grosisen  Parkanlagen  in  Teplitz. 

Jagdsohl6sser  in  Doppelburg  und  SiebengiebeL 

Familiengruft  in  Teplitz. 

Burgruinen :  Schlossberg  bei  Teplitz,  Rosenberg  bei  Graupen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Dekanalkirche  in  Teplitz,  Pfarren  in  Boreslau  und  Weisskirchen. 
Fliialkirchen  in  Hertine  und  Ratsch. 

Kapellen:  Auferstehnngs-  und  Kreuzkapelle  in  Teplitz,  St.  Wolfgangkapelle  in  Mückenberg, 
Trinitaskapelle  in  Schichlitz  und  Enstachiuskapelle  in  Tischau. 

Area:  Aecker  1110-45  ha,  Wiesen  191-51  ha,  Gärten  11-16 ha,  Weiden 94-43 ha,  Teiche  16-24 ha, 
Waldungen  8031-41  ha,  Flüsse  und  Bäche  25 90  ha,  Bauarea  11-79  ha,  unprod.  Boden  4762  ha.  Zu- 
•ammeB  4  540*54  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  15.639  fl.    Katastral-Reinertrag  68.894  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1859    fl.  2,165-141. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Kenbof  (Gde.  Wisterschan  und  Nechwalitz)  mit  112  65  ha,  Malhostitz  (Gde.  Malhostitz,  Hertine, 
SenscMnitaL  Tschochau  und  Lochtschitz)  mit  77*10  ha,  Donbrawits  (Gde.  Turn,  Teplitz,  Drakowa) 
mit  204-18  ha,  TepHts-Prassedltz  (Gde. Teplitz, Schönau,  Prasseditz, Kradrub)  mit  15203 ha,  Kradrnb  • 
(Gde.  Kradrnb,  Zwettnitz  und  Prasseditz)  mit  175-14  ha,  Welbina  (Gde.  Pittling,  Liessnitz  u.  Zwettnitz) 
mit  83-35  ha  Ratsch  (Gde.  Webeschan)  mit  160-09  ha  und  Welboth  (Gde.  Welboth,  Hertine,  Schallan 
nnd  Sensomitz)  mit  100-46  ha. 
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Ferner  ans  dem  verpachteten  Meierhofe  Schelchowits  (Gde.  Schelohowitz,  Tschisohkowitz  bei 
Lobositz)  mit  206*53  ha  Area. 

Zerstreut  liegende  Grundstücke  47*5  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Weizen,  Eom^  Gerste,  Hafer,  Wickhafer,  GrUnmais,  Lnzem,  Rothklee,  Zucker- 
Hlbe,  Kartoffeln,  Rdbensamen. 

Schäfereien  bei  Donbrawitz  und  Eradrub. 

Schafvieh-Ra9en :  Southdown-Rambouillet-Erenzung. 

Rindvieh-Ra9eii :  Southom-Holländer-Kreuzung,  Schwyzer  und  Schwyz-Holländer-Mariahofer. 

Obstbau :  Sehr  bedeutend  vertreten.  In  den  Meierhofs- Alleen  sind  5718  Stück  Apfelbäume,  4444 
St.  Birnbäume,  2600  Stück  Nnssbäume,  7845  Stück  Zwetschkenbäume,  1881  Stück  Kirschen  und  16  Stück 
Weichsel ;  in  Gärten  123  St.  Reinclaude,  40  St.  Aprikosen,  60  Pfirsiche. 

Gemüsegarten  und  Obstbaumsohule  in  Prasseditz. 

Teich  wirthschafl:  15  Teiche  mit  14*88  ha  Area,  u.  z.  2  Schlossgarten -Teiche,  Angerteich, 
Probstauer  Gartenteich,  Sobortner-,  Tuppelburger-  und  Zinnwalder-Teich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hecht,  Forelle. 

Wassergeflügel :  Stock-,  Kriek-  und  Blas-Enten,  Wasserhühner,  Taucher,  Becassinen. 

Die  Waldungen  liegen  in  grösseren  Complexen  zum  grössten  Theile  im  Erz-  und  ein  Theil  im 
Mittelgebirge. 

Holzarten :  Fichte,  Buche  und  Kiefer  mit  ausgesprochener  Nutzholzwirthschaft.  Niederwaldbetrieb 
und  Korbweiden-Cultur. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Hasen,  Rebhühner,  Haselhühner,  Birkhühner,  Schnepfen  etc. 

Thiergarten  in  Eichwald  bei  Teplitz  mit  150  Stück  Hochwild. 

Fasanerie  bei  Teplitz. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Tnppelburg,  Eichwald,  Pyhanken,  Siebongiebel, 
Zinnwald,  Mückenberg,  Graupen,  Teplitz,  Sensomitz,  Zwettnitz,  Boreslau,  Probstau. 

Industriaiien:  Kisten-Werkstütte,  Dampfbrett-  und  WassersSge  in  Eichwald,  Wassersäge  in 
Seegrund,  dann  eine  Mahlmühle  zum  Schrotten  des  Getreides  und  Mahlen  des  Deputatgetreides,  Brod- 
bäckerei, 1  Gatter  mit  2  Sägeblättern  und  1  Holzwollmaschine.  Kalk-  und  Ziegel brennerei  in  Lipnei. 
Brauerei  in  Tum  b.  Teplitz.    Braunkohlen-Bergbau. 

Badeanstalten : 

a)  Thermalbäder  in  Teplitz :  „Herrenhaus",  „Fürstenbäder  und  „Deutsches  Haus". 

b)  Thermalbad  in  Schönau :  ,N  e  u  b  a  d". 

c)  Wasserheilanstalt  „T  h  e  r  e  s  i  e  n  b  a  d"  in  E  i  c  h  w  a  1  d  bei  Teplitz 

Oekonomie-Direction  in  Neuhof  bei  Teplitz. 

Hallwich  Otto,  Oekonomie-Director. 
Pokom^  Adolf,  Directions- Adjunkt. 

Oekonomie^Buchhaitung  In  Neuhof  bei  Teplitz. 
Hordk  Josef,  Oekonomie-Buchhalter. 

Oekonomie-Verwalter : 

Massl  Josef  in  Malhostitz.  Jentsch  Carl  in  Prasseditz. 

Otto  Am  and  in  Daubrawitz.  Bursik  Johann  in  Welboth. 

Jefäbek  Josef  in  Kradrub.  Mohr  Viktor  in  Ratsch. 

Tantler  Franz  in  Neuhof. 
Bei  allen  Post  Teplitz. 


Müller  Peter,  Thierarzt  in  Teplitz. 


Ober-Forstamt  in  Eichwaid  bei  Teplitz. 

Holfeld  Karl,  Ober-Forstmeister. 
Kerl  Franz,  Forstcontrolor. 
Liebscher  Kajetan,  Forstadjunkt.       Stadtherr  Josef,  Forstadjunkt. 

Forst-Einrichtungs-Bureau  in  Eichwald. 

Hilscher  Guido,  Forstamtsadjnnkt. 
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Forstbuchhaltung  in  Teplitz. 

Hampel  Franz,  Forstbncbhalter. 
Seidl  Klemens,  Forstadjnnkt. 

RevlerfSrster: 

Gebirgsreviere.  Landreviere. 

Rehn  Gallns  in  Tnppelburg,  P.  Kosten.  Schöbitz  Alois,  Hof) ä^rn.Rev.- Vorstand,  Probstaii. 

Nenmann  Anglist  am  Sohweis8jäger,P.  Eichwald.  Wächter  Waldemar  m  Teplitz. 

Horak  Aids  in  Siebengiebel,  P.  Sännwald.  Borjan  Anton  in  Sensomitz,  P.  Teplitz. 

Reinel  Anton  in  Mflckenberg,  P.  Granpen.  Grosskopf  Josef  in  Zwettnitz,  P.  Teplitz. 

Fischer  Josef  in  Eichwald,  P.  loco.  Gebauer  Johann  in  Boreslan,  P.  Schallan. 

Forstadjunkten : 

NovotnJ'  Angast  in  Siebengiebel.  Holoubek  Gustav  in  Tuppelbnrg. 

Forotpraktikaaten : 

Kratochwil  N.  in  Tuppelbnrg.  Brandner  Emil  in  Eichwald. 

Pokfikovdky  Leo  in  Eichwald.  Ebers  N.  in  Zwettnitz. 

MareS  Wenzel  im  Ober-Forstamte  in  Eichwald. 

KIsten-Werkstätte,  Dampfbrettsige  und  Wassersäge  in  Eiohwaid. 

PokHkovsky  Anton,  Verwalter. 
HriiSka  Josef,  Assistent.  Jirsch  Philipp,  Assistent. 

Lankns  Johann,  Maschinen-Werkmeister,  der  Dampfbrettsäge  und  Eistenwcrk^tätte. 
Mildner  Josef,  Ober-Brettschneider  auf  der  DampfbrettsSge. 

Wassersäge  in  Seegrund. 

Steht  unter  der  Verwaltung  des  Försters  Horak  Alois  in  Siebengiebel. 

Kalk-  und  Ziegelbrennerei  in  Lipnei  bei  Teplitz. 
Hammer  Franz,  Verwalter. 

Brauerei  in  Turn  bei  Teplitz. 

SchriUter  Anton,  Oberbräuer.  Werner  Wenzel,  Buchhalter. 

Trauschka  Hugo,  Controlor. 

Braunkohlen-Bergbau. 

Rudolf  Eduard,  Bergverwalter.  Luft  Josef,  Bergbuchhalter. 

Kober  Adolf,  Kanzelist. 

Badeanstalten : 

Thermalbäder  in  Teplitz  „Herrenhaus"  und  „Fflrstenbäder": 

Schiffel  Josef,   Verwalter. 

„Deutsches  Haus": 
Schindler  Johann,  Verwalter. 

Thermalbad  in  Schönau  „Neubad": 
Weiss  Heinrich,  Verwalter. 

Wasseranstalt  „Theresienbad"  in  Eichwald  bei  Teplitz: 

Bayer  Franz,  Vensialter. 
Pächter :  Schalk  Alexander,  Pächter  des  Meierhofes  Schelchowitz  in  Schelcbowitz,   P.  Lobositz. 


Besitzer: 

Herren  Hugo  Claudi'sche  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ckyn  und  Hohendorf  (Vysokä.) 

Oer.-Bes. :  Winterberg. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  sandig  (Granitboden). 

Communicationsmittei :  Aerarialstrasse  Bfeznic^Winterberg,  zwischen  Wolin   und  Winterberg  je 
1  Stunde  Entfernung. 


—  120  — 

Sohl088  mit  englischen  Parkanlagen  in  Ökyti. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Ökyfi. 

Area ;  Aecker  23018  ha,  Wiesen  28-77  ha,  Gärten  2-30  ha,  Teiche  0-57  ha,  Weiden  1203  ha, 
Wald  57*54 ha,  Flüsse  n.  Bäche  4*90  ha,  nnprod.  Boden  1*50 ha,  Banarea  2*01  ha.    Zasammea  889*80  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  567  fl.    Katastralreinertrag  2.500  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  87.444. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe,  und  zwar: 
Ckyn  mit  292*65  ha,  Sedlec  (Ode.  Dollan)  mit  77*32  ha,  Hraian  mit  37*60  ha  und  Pretenle  mit  21*18  ha. 

Bodenproduction :  W^eizen,  Korn  (vorz.  Saatgut),  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :  Algäuer  und  Schwyzer. 

Obstbau :  Obst-  und  Gemüsegärten,  dann  eine  Obstbanmschule  in  Ökyft. 

Teich wirthschaft:  1  Karpfenteich  zu  Ökyfi. 

Die  Waldungen  sind  theils  in  grossen  Gomplexen  theils  getrennt.    Granitboden.    Liefent  Brenn- 
und  Nutzholz  und  bilden  das  Revier  Ckyü. 

Industrialien:  Bräuhaus  verpachtet;  Spiritnsbrennerei,  Ziegel- und  Kalkbrennerei  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaitung  In  6kyÄ,  P.  loco,  E.-B.-St.  Strakonic,  T.-St.  Wolin. 

StHtesk;^  Johann,  Verwalter. 

Capek  Vincenz,  Brennereiwerkführer. 

JanovskJ'  Vincenz,  Gärtner. 

Besitzer : 
Hochwürdiges 

Collegiat-Capitel  zu  Alt-Bunzlau. 

Seine  Hochwürden 

Herr  Th.-Dn  G.  Slaviiek  Anton, 

Probst  und  Landesprälat  etc.  etc. 
Probstei,  Dechantei  und  Canonicatsresidenzen  mit  Gärten  in  Alt-Bunzlau. 

Besitz : 
Mensal-Gut  Alt^Bunziau  (Starä  Boleslav). 

Ger.-Bes.:    Bnndelt  a.  d.  B. 

Lage  und  Boden:    Eben,  meistens  Sandboden. 

Area :  Aecker  526  ha,  Wiesen  98  ha,  Gärten  6  ha,  Weiden  7  ha,  Waldungen  127  ha,  Bau- 
area  6  ha.    Zasammen  7  70  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.181  fl.    Katastral -Reinertrag  9.606  fl. 
Einlagswerth  v*  .J.  1816  W.  W.  fl.  159.278. 

Die  Oekonomie-Area  ist  nachstehends  vertheilt:  Meierhöfe  Poporic  im  Ganzen  und  Dfis 
theilweise  in  Parzellen  verpachtet,  zusammen  mit  386  hn  Area.  Melerhof  Alt-Bnnslaa  mit  193  ha, 
dann  bei  einzelnen  Gemeinden  zerstreut  liegende  56  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waidungen  haben  eine  ebene  Lage  und  Sandboden. 
Holzarten :    Kiefer.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz- 
Forstrevier  :  DHs  bei  Alt-Bunzlan. 
Haar-  und  Federwild :    Hasen  und  Rebhühner. 
Industriaiien :    Bierbrauerei  in  Altbunzlau  verpachtet. 

Rentverwaltung  in  Alt-Bunzlau. 

Jiöinsk^  Josef,  Rentverwalter. 

Forstverwaltung  in  Dris,  P.  Altbunzlau. 
Pech  Stanislaus,  Forstverwalter. 

Pächter : 

* 

Biäitzk^  Em.,  Mejerhofspächter  in   Popovic,  Stamfest  Johann,   Meierhofspächter   in  Df/s, 

P.  Brandeis  a.  d.  Elbe.  P.  Altbunzlau. 

RftHcka  Franz,  Bräuhauspächter  in  Alt-Bunzlau. 
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Besitzer : 
Hochwürdiges 

Königl.  Coilegiat-Capitel  Wyiehrad. 

Seine  Hochwürden 

Herr  Th.-Dr.  Anton  Lenz, 

Probst  des  königl.  WyfiehraderCapitels,  Mitglied  des   Herrenhauses  in  Wien  und  kOnigl.  nesellschaft 

der  'Wissenschaften  in  Prag  etc.  etc. 

Besitz : 
Stiflungs-Gut  Wyiehrad,  Wetruschic  mit   Lhotka  und  Kosof-ülienthaL 

Ger.'Bes.:  KÖnlgtaal  and  SmieboT. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  ist  anf  einer  Hochebene  sitnirt  nnd  hat  wellenförmige  Lage. 
Der  Boden  ist  theils  kalkhaltiger  Lehm,  theils  Sandboden  mit  schottrigem  Untergrund. 

Area  s  Aecker  522*89  ha,  Wiesen  32*80  ha,  Gärten  16-63  ha,  Weiden  28'87  ha,  Teiche  1*72  ha, 
Wald  108*76  ha,  Wege  3  ha,  nnprod.  Boden  4776  ha.    ZosammeD  762.48  ha. 

Jährl.  Grandstener  2.759  fl.    Katastral reinertrag  12.157  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1626    Schock  M.  Gr.  7.750. 

Die  OekOflonie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  :  Kosoi^  mit  170*95  ha, 
Wetrosetaie  mit  137*54  ha,  Lbotka  mit  157*10  ha  und  Hlljek  mit  62  ha  Area.  Die  Pachtdauer 
12  Jahre.  Meierhof  Wjsehrad  ist  parzellenweise  verpachtet. 

BodenprodttOtlon :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  RQbe,  Raps  und  Klee. 

OMbaunsohule   in  Lhotka. 

Die  Waldarea  ist  anf  2  Forstreviere  vertheilt  u.  z.  Revier  Lhotka  nnd  Kosof. 

iaduatrlaliea :  Brauhaus  mit  Dampfbetrieb  auf  60  Hektoliter  Guss  verpachtet. 

DoHialnen-DIreotlon  In  Wyiehrad,  P.  u.  E.-St.  loco. 
Nykles  Franz,  Gutsdirector. 

Pächter : 

a)  Melerhofs-Pächter :  Dlouh]^  Josef  in  Kosof.    Zapotil  Johann  in  Wetruschic.    W^iedemann  Carl  in 

Lhotka.    Marek  Franz  in  Hajek. 
5)  Brauhauspächter:  Hervert  Franz. 


Besitzer ; 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Josef  Fürst  zu  Colloredo-Mannsfeld, 

Seiner  k.  u.  k.  apost.  Majestät  wirkl.  Geheimer  Rath  und  Kämmerer,   MiOor 
in  der  Armee,  Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Vliesse  etc.  etc. 

Palais  in  Wien,  Parkring  Nr.  6. 

Besitz : 

1. 
Allod.-Herr8chaft  Dobrisch  mit  den  incorporirten  Gütern  Bitis,  Bukowa  mit  Kotencic, 
Dejmicovsky  in  Drulilic,  Heiligfeid,  Langen-Lliota  mit  Siovansko,  Stezov-Suchdoi, 
Wolionscht,  ferner  mit  den  Höfen  Dubenec,  Filjpovsky  und  Wonschovsky  in  Aubenic, 
Ki'izkovsky  IL  Theil,  Sturmovsky  in  Dobrisch  und  mit  dem  ,,Drahiowitzer  Waid''. 

0er.*B6s. :  DobHtob,  Hof owle  nnd  Pfibnm. 

Lage  aad  Boden :  Die  Domaine  DobKsch  bildet  mit  Ausnahme  der  hügeligen  auch  bergigen 
Wälder  fasst  eine  Ebene ;  sie  weisst  in  ihren  nördl.  Theilen  die  silurische  und  in  ihrem  südl.  Theile 
die  Urform ation  aul 


Die  B  erdrück  an,  Kiinime  des  wuldreDion  Uritygebirges,  ivelulie  die  DuDinioe  gtiftfa  Norden  imil  I 
XoTdwr^tpii  bPtcrenzeu,  licslelioii  dPuiitemSa»  ans  nntuwHckon,  Conglamerateu  und  (Irauwact^uBsiid-J 
stelnos,  un  diese  r(<ili«n  rieh  IWcr  to  den  alldl.  gelegenon  meist  rrich  t)pwald<^CQ  Ablftchmigmi,  1 
'i'lionwliiefer,  <lc"  grösBten  Tlieil   drs  Dom ntnon -Comp! exe a   einnehmend. 

Der  8(1(11.  Tlieil  bnatelit  ans  Granit  nnil  SATidsteinbecknn.  In  den  Niederungen  sind  tlietlH  t)Undi|^1 
lind  »andis^  I.ehmliOdeti  n.  nnter  dem  Brdykainni  kommen  jn^lssßro  Lajren  von  Kotli-BrAimeäaensteiDenl 
lind  voH  Caoliu-Thon. 

Comnitnlcationsmlttel :  Itoichs-  und  Üe^irlis-StrasBea ;  bUhmieclie  VVestbahn.  Staiion  llewnitt;1 
Iltkomtz-l'i'oliviner  Hutin,  Stntion  Pfibran),  dann  MoldanÄiies.  Dio  nächste  Stadt  PHbram  von  DubNachJ 
3  Meilen  entfenil. 


Familiengruft  in  0|>(>ftii). 

Patronatsklrchen  und  Pfarrea:  nobHsch,  neilli^feia  imd  W'iaclinowa.  Filialkirplien :  DobHitch  1 
(eliemal.  Gruftkuj'ClIe),  Lang-I.hota  und  Suchdol. 

Ar««  I  Apfiker  3.789^9  ha,  Wiesen  955-15  ha,  Garten  3SS5  ha,  Weiden  41952,  Teiche  282-41  h», 

Wald  18.444-71  ha,  Wege  und  Baiiarea  398-38  ha,  iiniirod,  Hoden  58  54  ha.  ZasKmmen  84>88fl-84  ha. 

J&hrlichu  (icimds'.iMiHr  2S.84S  fi.    KniREtral -Reinertrag  105.0H2  fi. 

Einlsgswerth  v.  J.  1857  C.  l\.  H.  445.004. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  ToEgende  Meierhi>fe :  DabHieb  {Gde.  Dobnseh,  AlthlUten)  mit  J 
215-32  ha,  WoboflBeht  (Hde.  WoboFiacht.  Lang-Lhola)  mit  S18-78  ha,  diese  Meierhöfe  werden  Inf 
eigener   itegie  bewiitliec haftet. 

Verpachtete  MeierlUtfe  sind:  Bltl«  mit  27-14  ha  Pachtdauer  bis  SO.  Jitni  1894,  TrnvTAl 
(Kftr«llDeBbof>  (Ode.  DobFiaoh.  Itosoiritii)  mit  124-66  ha  Pachldniier  SO.  .Inni  1892,  SIotm  (Ode.  I 
I.hoU-Slovanski)  mit  81-99  ha  Pachtdaiier  30.  Juni  1892,  Heiln  {GtJo.  Neain,  Skalila)  mit  141  07  h»  I 
Puühldaner  3U.  Jimi  1694,  Steior  mit  130-05  ha  Pachtdaiier  1^6.  Febor  1893,  Bakora  (Gde.  Bnkon-a,1 
Ivolenschitz)  mit  130'6ß  hu  Puehtdauet  2S.  Feber  1893,  KtttcniebltE  mit  126-60  ha  Pauhtdanerl 
28.  Fnber  1893,  Lan^-LliatB  (f(de,  LanK-Lhoia,  Drastov)  mit  199-53  ha  Pschfdauer  30.  .luni  1893,  T 
8u«hdol  (ßde.  Snchdol,  Obfav)  mit  251-(lt!  ha  Pachtdaner  30.  Jnni  1893,  Onbenle  (Gde.  Onbenic.L 
DruhliU)  mit  113*27  ha  Puchtiianer  31.  PezeiDber  1692,  U«niKf«ld  mit  141-27  bo  Pitchiaftner  30.  Jniill 
1893,  Henbof  (Gde.  Drhov)    mit  lSl-50  ha  Pachtdaner  30.  .Tiini  1893. 

ParKcIlenweiie  verpachtete  GnindetUcko  2.560-ä2  ha  .4.rea. 

Bodeiprodyotlon :  WeUeu,  Kuid,  Gerste,  Hafer,  KartolTeln  nnd  ZiickerrUbc. 

Schäfereien:  Bei  den  MeierhOfcn  DobHacb,  WoboNacht,  Tmowa,  Nenhof,  Heiligfeld,  Lang-Uiotail 
Veffti,  Siichdol  und  StHov. 

Schafvieh-Racen '.  Ncgreli. 

Rlndvleh-Rsfen:   Uerner  dann  Stiorthorn  mit  Mariahofer. 

Obstbau  bloa  i^r  den  eigenen  Bedarf.    Obst  bau  n -Sohn  Ifl  in  WoboFisoht. 

Teiohwlrthschaft:  31:'  FiBchtache,  der  grOasle  „Atlbllltnor"  ist  38-6G  ha  ^ross. 

Figoharten:  Karpfen,  Buchte  und  Schille. 

Die  Waldungen   sind  siisummenhiingend  in  groasen    Complexon,   nimeist   hll^elig   auch  bergig.  I 

Holzarten:    Fichte,   Tanne,   Kiefer,  Ijärohe,  Kiche,  Buche,  Birke,  Erle  und  Espe.    Liefern  Nut 
niid  Brennholz, 

Federwild:  .\nerbähne,  Birkl^ihne  nnd  Schnepfen,  auch  Wlldeolen. 

Thiersartea:  Dnmmthlergatten  in  3et.  Anna-Revier  Stand  65  Slllck. 

Hochthierg arten  in  Revier  Mannsfeld,  Ret  Anna,  Clilumec,  Bochot  und  Chounova,  Stand  280  Btück  ] 
HücliAvild  (in  allen  genunulen  Revieren  Rohaland  6()0  Slflck). 

Fasanerie  im  Reviere  Koiohor,  KOulgasInhl.  Wischnimi,  Plat«  und  Mannsfeld.  Stand  80"  Stück  (wild).  ^ 

Die    Waldarea  bildet  folgende  Reviere:    Mannsfeld,  Set.  Anna,  CliInmeU,  Itocbot,   Ohonnovii 
Kiiwihiir,  KOnigsBtuhl,  KBnsbaeh,  Viäfiuvä,  Platz,  Lischnitz,  Obecnic  nnd  GlaehQlleu. 

Industrtallen :    Bierbrünerei,    Dampfmiihle  und  Spirltusbrennerei  in  DobKach  ver[>achtel,   Dampf- 
.,. ..    ...   .,■._...!    ,.    r._.  r.-L    'n^pp-p.   iijaenwerk,   Hasch  inen  werkstätte   nnd    Emalltabrik   in 


Domalnen-Administratlon  in  Dobrlaoh, 

BohnlinBkV  Oktavian,  Domaiix 
cfk  Franz,  Domaineningeiiienr. 


1  Obecnic  bei  Pfibram  sämmtlloh  in  Regie. 

P.-  n.  T.-St.  Dobfiach,  E-B.-St.  Pfibram  »ml  ficmlo. 
i-Adminiatralot  und  Ulltlendireotor  in  Dobfisob, 
Pek  Nikoland,  Dom  a  inen  Sekretär. 


Frejrn  .Tosef,  Batiralb  nnd  (JlTilingenienr  In  Smioliow.        Alesch  Johann,  BanmHstur. 


"'*■ 
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Donalaea-Buohhaltung  und  Cassa  In  Dobrisch,  P.  loco. 

LtikaS  Heinrich,  Centralbuchhalter. 
Havle  Wenzel,  Domainen^Cassier.  Bohutinsk:^  Camill,  Bnchhaltungsadjnnkt. 

Forstverwaltung  In  DobHsch. 

BeiiBB  Herrmann,  Forstmeister. 
Banmann  Carl,  Oberförster  n.  Eöhlereiverwalter.      Jeön;^  Adolf,  Forstadjnnkt. 
Bohntinsk>^  Josef,  Forstingenieur.  Horik  Em.,  Forstadjnnkt. 

Revier-Verwaltung. 

Oberförster: 

Eiselt  Wenzel  in  Set.  Anna,  P.  DobHsch.  Konias  Wenzel  in  Platz,  P.  Milin. 

Nejedl^^  Johann  in  Mannsfeld,  P.  DobHsch.  Wolf  Anton  in  Rochot,  P.  Mniäek. 

Tfima  Karl  in  Jelenec. 

RevlerfSrster : 

Amoscht  Alexander  in  Eozohor,  P.  Nen-Knin.  Teynil  Johann  in  Glashütten,  P.  Obecnic. 

Amoecht  Anton  in  Bnkovi,  P.  DobHsch.  Enittl  Angnst  in  V^trov,  P.  Kamaik. 

^bnlka  Josef  in  Enrzbach,  P.  DobHsch.  Me^a  Josef  in  Chlumetz,  P.  Wossov. 

Herrmann  Anton  in  Obecnic,  P.  loco.  Enittl  Angnst  in  Mokrowrat,  P.  DobHsch. 

Teynil  Rudolf  in  Chouzava,  P.  Mnifiek. 

Forstwarte  I.  Classe : 

Schaller  Otokar  in  WStrow,  P.  Eamaik.  Tich^  Carl  in  Brody,  P.  DobHsch. 

Oekonomie: 

Stibor  Josef,  Hofverwalter  und  Fischereileiter  in  DobHsch. 
Arnofit  Oskar,  Hofverwalter  in  WoboHscht,  P.  DobHsch. 

Gartenwirthschafk : 

Voireltauz  Josef,  Obergärtuer  in  DobHsch. 
Kamenick]^  Heinrich,  Baum-  und  Gemiisegärtner  in  DobHsch. 

Bei  der  Industrie : 

a)  Elsenwerke  mit  der  Hüttendirektion  In  AlthOtten,  P.-  n.  T.-St.  DobHsch, 

E.-B.-St.  PHbram  und  Revnic 

BohutinskV'  Oktavian,  Domainen- Administrator  nnd  HUttendirector. 

Pilz  Frid.,  Hüttenmeister  in  AlthUtten,P.DobH8ch.  Ereissel  Norbert,   Assistent  bei  der  Maschincn- 

Swoboda    Eamill,    Hüttenmeister    in   Obecnic,  werkstätte  in  Althütten,  P.  DobHsch. 

P.  loco,  T.-St.  PHbram.                               •  Basche  Wilhelm,  Adjunkt  in  Obecnic. 

Hummel  Emil,  Bnchhaltnngsofficial  in  AlthUtten,  Liebscher  Rudolf,   Hüttenadjunkt   in  Althütten, 

P.  DobHsch.  P.  DobHsch. 

Feistmantel  Eduard,  Buchhaltungsofficial  in  Alt-  Eudrna    Leopold,     Magazineur    in    Althütten, 

l.mten,  P.  DobHsch.  P.  DobHsch. 

h)  Dampfsäge  in  Dobrisch,  P.-  u.  T.-St.  in  locc. 
Richter  Julius,  Verwalter.  Schupik  Johann,  Adjunkt. 

Pächter: 

Lewinsky  Anna,  Hof-,  Brennerei-  und  Damnfmühlpäcbterin  in  DobHsch. 
Eellner  Philipp  und  Elara,  Bräuerei-  una  Hofpächter  in  DobHsch. 

Hofpächter : 

Havlik  Anna  in  Lang-Lhota,  P.  DobHsch.  Herrmann  Jakob  in  Drhov,  P.  WermöHtz. 

Bondy  Alfred  in  Bukova,  P.  DobHsch.  Eönig  Jakob  in  Neßin,  P.  WermöHtz. 

Schaffer  Anton  in  StSiov,  P.  Milin.  Herma  Johann  in  Bitis,  P.  PHbram. 

2. 

Fideicommis-Herrschafl  Opocno  mit  Doubravic. 

Ckr.-Bes.  :  Adler-Koatelec,  JaromSf,  Königgräts,  NentUdt  a.  d.  M.,    Böbm.-SkallU  nnd  OpoCno. 

Lage  und  Boden :  Die  Herrschaft  liegt  zur  Hälfte  im  Adlergebirge  und  zur  Hälfte  am  Goldbacho 
in  der  Ebene.  Der  Boden  hat  zumeist  eine  bündige  Ackerkrnmme  mit  einer  Unterlage  von  Thon- 
schiefer. 
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CommunlCBtionimlttel :  SUals-BfilLii  (Chouen-Braunan)  HuliuBtation  in  lue«;  BexirkBätrnwn  nach  i 
PobrnSkä,  ReicheiiBti,  MweHi  nnd  Hoheobnict.  i 

SchlBsser:  Iteslilenzschlosa  mit  SohlnsBka pelle,  IiIihIbcIiIobi,  Ziergarten  nml  PaTkioIagcn  in 
npoOno.    SnhIusB  mit  Rnpeüe  in  SkiilBkn.  ' 

Familiengrufl  in  Opocuo. 

Burgruine  Frlmlmr^. 

PatronaUklrchen  und  Pfarren:  Dekanalkirolie  in  Dobnillka.  I>[:irrliirc1ie&:  Oinvfnu.  t'fepyeh, 
MrtieHi',  Hiilienbniok,  Hobran,  Neiiliridek,  OieaatiltUel,  SatiPl,  .lesenii-.  Ferner  Filiaikirclien:  Kloslcr 
Rrlvli^,  Rolienic,  KOnige-I.hota,  Ledco  und  KrA<n-io. 

KapuzinerkloBter  in  Opocno  (Stiftung). 

Area:  Ae«ker  3,396-21  ha,  Wiesen  84336  ha,  Gürten  48-32  ha,  Wtiden  242-69  lia,  Teiche  ISSFir.  ha, 
Wald  B.I45-95  ha,  BächP  8000  ha.  SlMBsen  und  Wege  107-6fi  ha,  Bannrea  2382  lia,  i>«|ph  aW  ha. 
XnnammeD  10.0S2-08  ha. 

Jährliche  r.mndfllcner  2I.0BÖ  H.    KalaBtral-Brinertrag  92.758  fl. 
KinlagB«'erth  vom  Jahre  1846  0.  2,163.074. 

Die  ftekonomlearea  ist  an(  folgende  HeierhOfe  vertheill :  doatttlttaof  {Ode.   Opo£ni).   Mokr^^  mit 
40743  ha.   Poile  nnil  KcBmaiinov   (Ode.  (Iross-Poüc,    B^alanv,  Üpufno,   Senieolinice)  mil  484-61  ha, 
OatroT   (Cde.  Medrii'-,    M.ikr.j)    mit  376-24  ha,   Toio»  (Gde.  MmpW.   8kr*lc)  mit  237-96  Im.  Vranor. 
Lbolb«  (Hde.  MeiüHO.  Mr'sli>c,  l'iHlnl,  Miikrä)  mit  459-04  ha  nnd  JoakoTlc  (Hdc.  Jenkm-ic,  (iber|K)lanko   , 
lind  Podol)  mit  144-Ö4  ha.     Diese  Moierhöte  aintl  liia  30.  Juni  IS94  verpiiolitei,  ' 

Femer  Meierhofe   DoabraTle  (Ode.  Doiibravio.   Zvol,   äeslovic.   Rvchiiovek)    mit  S6ti'94  ha  bis 
30,  Juni  190a,   Ledee  (Ode,  I.edec,   Oherblanka,  Kloster)  mil  177-73  ha  bi    ""    '     "  '""     ~" 
TraoT    lOde.   Pfepych.    Opoiiio  nnd   Tntov]  mit  246-02  ha  bis  30.  Jimi  16 
lifeul)  mit  152-61  ha  sind  bis  30.  Juni  1896  verpuohtel. 

PanellenweiBe  verpachtete  firnndstficke  betragen  1239-81  ha  Area. 

Badsnproduction  :  ZnokmTUhe  nnd  );ewOhnliulie  Ilnlmfrilchtc. 

Rlndvteh-Ra(e:  Upkannter  Opu(<noer  Schlag. 

Obst-  und  GemiJBebau :  Anf  der  Dt>maine  befinden  sich  29.531  Obstbänmo,  aiiaecrdem  in  Opofno  ] 
Rill  Gemllgegurien  und  eine  ObstbunniHcliiile. 

Teichwlrthsohaft :    10  Teiche  mit  136-85  ha:   darunter  die   grOBsten :   Bronrinar  mit    68 Sri  |ia,  I 
Semechnilz    mit  33  SO  ha,    Lhotvk^   mit  18116  ha   und    Königsihoter   mit  10-86  ha  Area,    ßesetd    mlfj 
Karnfen;  anascnlem  kommen  Hechte  und  Schleien,  dann  Barsche  vor.  In  den  Hebirksbiiclien  Forellen. 
Zahlreiche  wilde  Enten  aiiid  hier  vi  (reffen. 

Die  Waldungen  «ind  theii^elsc  xnaammenhängeiid  nfimlich  im  fiebirge,   im  Flachlande    iiprGtrent 


liegend. 


Thisrgarlen  in  Opoino  mit  Damm-  nnd  Virginer  Wild  bestehend  ans  150  Stück. 

Fasanerie  in  Mochuv  l^tand  900  StQcb. 

Die  Waldarea  ist  in  fole;eiide  Reviere  eingetheilt ;  Snlfel,  Frimbnrg,  DobniSku,  Boleho^f  und  Mocl.o 

Industrialien:  Zuckerfabrik  nnd  Briinhans  verpachtet;  Ziegelei  in  Regie, 


Admlniatritlon  In  Opocno.  £.-ä.  n.  T.-P.-St.  in  loca 
,,  Dum  ai  neu- Administrator. 

Belohlävek  Angnst,  Domslne-Ingenienr. 

Schills  Carl,  Banmeisler. 

Liehm  Josef.  Obergäilner. 
ir.  Svntofi  Krsnü,  RegiBtrator. 

Hoiy  Franz,  Adjnnkt. 

Opocno. 

MObee  EmeBt,  Forstadjnnkt. 


Rind, 
lüvnst-  Franz,  Forstmeister. 
KrelBchmann  Anton,  Buchhalter. 
Ms£ek  Wilhelm,  Casaier. 

1  Wilhelm,  Domaine-Sekrclär. 
ä  Ernst,  tJberförater. 

Sämmtlich 
Kellner  Josef,  tiberfOrsler. 


äulineer  Fran»,  Oberförsler 
Bohiitinskj'  Adam,   Förster   in    Dobmäka,   P.  1- 
l.abIeTEdnard,Fi)rBterimThiergHrtenbeiO)ioEno. 
Peycrsfeld  Friedrich,  lölterron— .  FilialLassior, 

P.  Sattel. 
Fri«drieh    Fruni;,     tlnlerfOrsler    in     Tnkndorf, 
P.  Kronstadt  in  BMimen. 

Tomaäek  Wenzel.  Forativart  i 


Kobhoet,  P.  Hühenbrnck. 


,  I'.  MeieHc. 

HoiTmano  Anton,  Förster  in  Sattel. 

Basche  Filipp,  FOraier  in  Cieashübel,  P.  .'*alte!. 

Waschalko   Carl,    Fnrstadiankl    in  Oieashltbel, 

P.  Sattel. 
Bndil   Frans,   F'orstwart  in  Ledec,    P.   Hohcn- 

brnok. 
SpÄleniif,  i'.  Pobniik». 
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Ailod.-Herr8chafl  Zbirov  mit  incorporirt.  Herrschaft  Tocnik,  Miröschau  und  Gut  Osek. 

Gor.*Bes.:  ZbiroT,  Hoh>vie  und  Rokycan. 

Laoe  und  Boden :  Der  grösste  Theil  der  Domaine  ist  bergig,  zum  geringen  Tbeile  eben  und 
hügelig.  Der  grösste  Theil  hat  tiefen,  etwas  leichten  nnd  schotterigen  Lehmboden ;  ein  kleinerer  Theil 
reinen  jedoch  tiefen  Sandboden ;  in  sehr  wenigen  Partien  ist  schwerer  Letten  und  seichter  Boden. 

Connunicationsmittel :  Böhm.  Westbahn  mit  der  Station  Zbirov.  Commercial-Bahn  Miröschau- 
Nezv^stio.  Reichsstrasse  von  Prag  nach  Pilsen.  Bezirksstrassen  140  Kilometer  in  allen  Richtungen. 
K&chste  Stfidte :  Hofovic  10  Elm.,  Rokycan  17  Kim.  von  Schloss  Zbirov  entfernt.  Städtchen  Zebr4k 
nnd  Gerhowic. 

Schloss  mit  Amtslocalitäten  und  Marienkapelle  aus  dem  14.  Jahrhundert,  dann  mit  Parkanlagen 
in  Zbirov. 

Sohloss  in  Osek  mit  Hofpächterswohnung  und  Schloss  in  Miröschau. 

Burgruinen:  Todnik  mit  noch  erhaltener  Burgkapelle  und  Burg  2ebrak. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Zdic,  ^ebrak,  Cerhovic,  Zbirov,  Mauth,  Osek,  Drafano-Oniezd  nnd 
Mlecic.  Filialkirchen :  Velis,  Set.  Peter  bei  Lifind,  Set.  Stephan  bei  Mauth,  Lhota,  StraSic  und  Wolduch. 

Area:  Aecker  1111-70  ha, Wiesen  517-80 ha, Gärten  31-15 ha, Weiden  271-20 ha,  Teiche 446*85 ha, 
Waldungen  21.428*30  ha,  Bauarea  16*15  ha,  unprod.  Boden  97*60  ha.    Zasammen  28.920-75  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  25.521  fl.    Katastral-Reinertrag  112.428  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  C.  M.  fl.  3,350.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  vertheilt  auf  folgende  Meierhöfe:  ärabln  (Gde. Zbirov,  Pliskov,  Drahno- 
Anjezd  nnd  Glashütten)  mit  118*35  ha  Area  dieser  Meierhof  wird  in  Regie  bewirthschaftet. 

Die  Meierhöfe :  Drozdov  (Gde.  Drozdov,  Toönik  und  Lifind)  mit  58*02  ha,  Jannska  (Gde. 
Bzovd  und  Li§n4)  mit  111*27  ha,  Klein-OnJeKd  (Gde.  Cekav,  Kares,  KaHzek  und  Zbirov)  mit  179*75  ha, 
Osek  (Gde.  Osek,  Vitinka,  Wolduch  und  Hfirek)  mit  257-Ö3  ha  u.  Toi^nfk  (Gde.  Toßnik,  Drozdov, 
Hi^edl  u.  Zebr4k)  mit  196*03  ha  sind  auf  12  Jahre  im  Ganzen  verpachtet.  Parzellenweise  verpachtete 
Gmndstücke  betragen  954*58  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidearten  stellenweise  auch  Zuckerrübe. 

Die  Waldarea  ist  in  grossen  zusammenhängenden  Complexen. 

Holzgattungen :  Fichte  und  Tanne  vorwiegend  in  geringerer  Ausdehnung  Kiefer,  Buche  und  Eiche. 
Liefern  Nutzholz  weniger  Bennholz. 

Haar-  nnd  Federwild:   Hirsche,  Rehe  n.  Hasen.    Auerhähne,  Birkhähne,  Fasanen  u.  Bebhühner. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  LiSn4,  Ostrovec,  Jabledno,  2n3irov,  Lhota, 
Habr,  Hfirek,  OleSni,  Straäic,  Padrf  und  DobHv. 

Indu«trlallen :  Zwei  Dampfsägen  bei  der  Eisenbahnstation  Zbirov  und  Holobkau,  eine  Holzessig- 
fabrik in  Jamefika  bei  LiSna,  Bräuhäuser  in  Toönik  und  Svabfn.    Sämmtliche  Objekte  verpachtet. 

Domalnen-Adnlnistration  In  Zbirov,  T.-  u.  P.-Si  Zbirov. 

Czaslavsky  Carl,  Dom ainen«  Administrator  nnd  Forstmeister. 
Baika  Josef,  Domainen-Sekretär.  Wanök  Josef,  Hof^erwalter, 

Friiscbe  Carl,  Domainen-Registrator.  Noheil  Franz,  Geometer. 

Gramer  Franz,  Dom  ainen-Buchh alter.  Haufife  Richard,  Forstsekretär. 

Tnma  Johann,  Domainen-Eassier  und  Kirchen-  Kenias  Adolf,  Forstrechnungsführer. 

kassarecbnnngsführer.  Leske  Friedrich,  Forstingenieur. 

Tnma   Josef,    Domainen-Kanzelist  und  Fisch-  Ladman  Franz,  Forst-Taxations-Aseistent. 

mdster.  ^  Zajiöek  Josef,  Forstadjunkt 

Sämmtlich  in  Svabfn  per  Zbirov. 

Oberförster: 

Zwonaf  Franz  in  Padrf  per  Miröschau.  Leske  Hugo  in  StraSic. 

ArnoSt  Franz  in  ObiS  per  Zebrdk. 

Revierverwalter : 

Herzog  Balduin  in  WoleSna   per  Set.  Benigna.  Oapalini  Ernst  in  Lhota  per  >Iauth. 

Oktavec  Kaspar  in  Holoubkan.  Cern;^  Josef  in  Wlastec  per  Zebrak. 

Kamprath  Carl  in  DobHv  per  Rokycan.  Uiblagger,  Max  Ritter  v.—,  in  Jableßnopr.  Zbirov. 

Hanska*£mil  in  Svabfn  per  Zbirov.  Konias  Albert  in  Habr  per  Rokycan. 

Eiselt  Wenzel,  Forstadjunkt  in  DobFfv  per  Rokycan, 


Forstwart  I.  Cl. 

rnjcliiBk»  Wcnicl  in  (;itt8l>iiUen  per  ttadnlc.  TicH  Carl  in  Hfe<ll  \mi  Mrik, 

Hkiihrav)''  JoBcf  in  Set.  Bcniinin.  Wi«iU«r  JeMf  in  T»a  p«r  Stnltc. 

Rakos  I-ciipoW  in  Lifinn  pur  C«rlu)nR.  Schiipfk  Johunn  in  StraSio. 

Holina  Wenzel  ia  UnC  ImTirPn  per  SlcuGic.  Hrabäk  Anton  in  Hieben  per  /«brik. 

Uenoa'k  BdtrarJ  in  MirüBeh»n  per  Rokycin.  Sohiipik  Kram  in  Droidov  per  Corhqvic. 

Albrecht  Frictlrlch  in  Kohoiitov  per  Zbir<iv. 


,I(«ef  l'floger,  MoierhofapSohlor  in  Todni'k  per 

Zebr&k. 
Rüthlinjfahüfer  J.,  Sloierhofspfioblcr  in  Droidov 

per  Cerbovic. 
Ki)hn  Kdnard,  Meierhofepüchter  in  Kletn-Änjezd 

|>«p  Zbirov. 
(hcnpek  Anton,  Melorhofsfäclitef  i«  Wosek  per 

Itiikyaan. 


PXohter: 


fioldberger  Carl,  BrSuliatiBpichter  in  ävabin  per  1 

ZbiroT.  I 

Cap  Carl,   BrSuhBiispachler   in  T<)*nik  per  Ze-  I 

Josef  Nou'ük'H  Sohn,  IIulzossi^rubrikB-  iL  Meier' 

1  Itd- 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Franz  Graf  von  Coudenhove, 

k.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Ronaperg  (Ronsperk)  mit  Stockau,  Wasserau  und  Bernstein  am 
Walde,  ferner  Allodial-Gut  Muttersdorf  mit  Neusdiwanen-Brücke  und  Gross-Steinlohe. 


tage  und  Boden:  Dies«'  Gnmdbesilz  hat  eine  tliells  eben«,  Ibeils  hitgeilge  und  anch  gebirgig -| 
r.Mge.  Der  Boden  ist  je  nach  der  Lage  verschieden.  Ist  frnchtbar.  theils  lehmiger  SsnilboSen  mit  I 
verwitterten  fJueis  nnd  SandgerOlle,  theÜB  seichter   Lehmboden    mit    mehr  oder  weniger  Sandmischnng.  f 

CsmrauBicationsmIttel :  Strnssm. 

Schlösser:  Schloss  ula  Sommerrcsideni  mit  Schlosska pelle.  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Hona- 
perg,  SchloBS  mit  Schlosakirehe,  Obsl-  nnd  GomilBegarlen   in  Stockau.    Japlaohloas   mit   OemflBegarten  i 
lind  Sanlsrhulen  in  Dinnaliof. 

Patronatsklrchea  und  Prarren:  Ronaperg,  Sohdttwa,  Stoehati,  Wej-w  iind  Muucrsilorf. 

ire«;     Aecker  724  ha,    Wiesen  310  ha,    fJärten   1'7  ha,    Weiden    114  ha,    Teiche   43    ha,J 
WM  3.6t)6  ha,  IllisBe  mu)  Bache  1  ha,  nnprod.  Boiien  nnd  Banarea  7ß  ha.    Zosammeii  S.069  ha. 
Jährl.  Orniidslener  5.743  fl.    Kalastralrelnertrag  35.299  tl. 

l';iiilftgswerth  für  Ronaperg  v.  J.  1BG4    fl.  950.000,  fnr  Mnltersdorf  v.  .1.  18fi9    fl.  450.000. 

Die  Oekonomie-Area  vcrthelll  sich  nitf  folgende  Meiorhöfe :  Hntlvriidorf  mit  2fil'4fl  ha  nntlf 
Wolowltü  mit  IflßiO  ha,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

P'ernor  die  Meierhllfe  Wassuan  mit  169-68  lia,  Ronsber;  119-68  ha,  Wllkenan  mit  124-61 
Woltaw«   mit    127-96  ha,  Ht.  Georgen  mit  133*<I6  ha,  Stockau   mit   TnnflT«   97-83  ha,  SebwaDeii- i 
brflckel  mit  lü8-26  h»  nnd  Dlanahof  mit  I22'9t)  ha  Eind  parzcUen weise  verpachtet. 

Bodonproduction :  Weizen,  Korn,  Oerste,  Käfer  nnd  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  den  in  Regie  liewirthscha fielen  Meierhüfeii. 

flIndvieh-Rafen:  K!;erländer  und  Landsehlug. 

Schafvieh-Rafe :  ^otithdown  orig.,  nalbblut-Sonthdown  nnd  Merino, 

Obstbau  :  Kern-  nnd  Sleinobsl. 

Die  Waldungen  sind  Ibeilweisc  «nsammenhüngend,  theilweise  getrennt. 

Holzarten:  Nadel-  nnd  Lanbholi.    Wild:  Hasen,  Rebhühner. 

;   Roneberg,   Stocks»,   WalderBgriin,   Wottuwii,    Bernstrin,^ 
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Induatrialien :  Brnahaas  in  Konsbci'g,  in  Muttorsdorf  und  in  Stockau,  verpachtet. 
Eine  WasserbrettBäse  nebst  Schindelmaschino  und  eine  Ziegelei  in  StocKan  in  eigener  Kogic. 
Eine  Mahlmühle  nnd  Brettsäge  in  Maier,  Glashatten,  u.  z.  in  Johannishütte  und  Franzensbrunn 
h&tte,  sammtlich  verpachtet. 

DomaiDen-Direotlon  In  RonsberOf  P.  loco. 

Rnchty  Ednard,  Domainendirector. 
Ziegler  Josef,  Wirthschaftsadjnnkt.'  Deschka  Franz,  Schlossgärtner. 

Sammtlich  in  Ronsberg. 

Foratamt  in  St.  Georgen,  P.  Ronsberg. 
PHhoda  Josef,  Forstmeister. 

Oberförster : 
Wessely  Rudolf  in  St.  Georgen,  P.  Ronsberg.       Hofmann  Josef  in  Dianahof,  P.  Schwaraaeh. 

Förster : 

Hlawa  Franz  in  Bernstein,  P.  Ronsberg.       Soukal  Johann  in  Stocka«,  P.  Ronsberg. 
März  Johann  in  Wottawa,  P.  Ronsberg.       Thierl  Peter  in  MutteiBdorf,  P.  Hostau. 

Forstadjunkten : 

Höret  Heinrich  in  Bernstein,  P.  Ronsberg,       Safifert  Andreas  in  Stockan,  P.  Ronsberg. 

Pächter : 

Langschuhe  Abraham,  Bräahanspächier  in  Ronsberg.      Weber  Anton,  Bränhanspächter  in  Stockau. 

Oesterreicher  Salomon,  Bräiriianspächter  in  Mnttersdon. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren     ' 

Herr  Victor  Freiherr  von  Coudenhove, 

k.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wojkau  (Vojkov). 

Ger.-Bes. :  Wotic 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  sandiger  und  milder  Lehmboden  (Granitunterlage). 

Conmunloctionsmittei :  Station  Wotic  der  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  2  St.  entfernt.  Wotic-Sel^aner 
Bezirksstrasse.  Wojkau  von  beiden  StSdten  ca  2  St.  entfernt. 

Schioes,  Beamtenwohnnng  und  Wirthschaftskanzlei  in  Wojkau. 

Patrenatskirohe  und  Pfarre  in  Wojkau. 

irea :  Aecker  203-43  ha,  Wiesen  4387  ha,   Gärten  4-10  ha,  Teiche  8-80  ha,   Wald  136-79  ha, 
unprod.  Boden  nnd  Bauarea  9*33  ha.    Zagammen  416*88  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  894  fl.    Ratastralreinertrag  3  938  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  150.000. 

Die  OekonOHiie-Area  vertheilt  sich   auf 'die  Meierhöfe  Wojkan  und   Wlschatell  mit  239  ha, 
welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Rindvieh-Race :  Schwyzer  Ba^e. 

Obstbau :  Wird  blos  im  Schlossgarten  betrieben. 

Teichwirtheohaft:  9  ha  Teiche  mit  Earpfenbesatzung. 

Die  Waldungen  bilden  mehrere  grössere  Parzellen,  liefert  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  Tanne. 

Fasanerie:  Bei  Wojkau.   Forstrevier:  Wojkau. 

Gutsverwaltung  in  Wojkau,  P.  Amschelberg. 

Schwab  Wenzl,  Gutsverwalter  in  Wojkau. 
Russ  Anton,  Rechnnngsfilhrer  in  Wojkau.  Brabec  Joh.,  Förster  in  Wischatell. 

Lang  Karl,  Schloßsgärtner  in  Wojkau. 


Besitzer: 
Löbliche 

k.  k.  priv.  Österr.  Creditanstalt  fUr  Handel  und  Gewerbe  in  Wien. 

Besitz: 
Allodlal-Hof  in  Pecek  sammt  Rustikalg runden. 

fFfir  alle  lirei  Höfe,  welche  aus  BuatikaÜen  zu  einem  Theil  landtäflielien  Besitz  bei  dem 
Hofo  PeCek  bestehen.) 

Oar.-B«!. :  Podtbrid  und  KiaHin. 

Lage  und  Boden:  Ebene,  llieila  schwerer,    theils  leichter   Boden;   durchgehen  da  tum  Rlkb^nban 
(teeicnpt. 

CommunloallDnaRiitlel :  äfanfs'  ntid  Nordwi^stb&hn,  gntt  und  hinlünglichn  StrasaeovQrbindnng«)!. 
Ireai  Aerlier  830  ha.   Wiesen   SS-4S  ha,   Gärten  7-55  ha,   Weide«   3«   ha,    Wald    13-30  ha, 
'V\>ge  8-01  ha,  rin)>rod.  Boden  040  ha.    Knsammeii  890*82  ha. 

JÄhrl.  Omnilsleiier  5.931  II.     Ratsstralrcinertro!:  36.128  11. 
EinUgBwnrth  v.  J.  ISBC    fl.  1,140.1(3*. 
Die  Oekonomle-Area  vrrtheilt   »ich    auf  folgende   in  Re«ie  bewirthsr haftete  HeiwlHlfe :    Pecek    ' 
mit  aei-S:  im,  Tftbool  mil  Sll-SÄ  ha  und  Zbo«i  n.it  318-03  h»  Area. 
Bodenproduotlon  :  Hfibe  und  eämnitliche  Gel  rei  de  arten. 
Rindvieh-Race :  B5hni.  Landechla^. 
Diö  Waldungen  bilden  einen  Comples  mit  Kiefembestand. 

Gutsverwaltung  in  Pe6ek,  IC.-B.,  V.  n.  T.-i^l,  loco. 

Salich  Alfred.  (Jnlsdirector. 

Förster  .loh.,  KechnnngetShrer. 

Oekonomle-Verwatter : 

Funda  Johann  in  Peiek. 
DoJeiiBk*  Franz  in  Tfebonl,  P.  Kanfim. 
Wrany  Viklor   in   Zbn^f,  P.  Podebrad. 


Besitzer: 
Ihre  Durchlauchten 

Herr  Alexis  Prinz  von  Croy 

Frau  Franzislca  Prinzessin  von  Croy,  geborene  Prinzessin  Salm-Salm. 

Besitz: 
Allodial-Herrschaft  Slabec  mit  den  Gütern  Modrovic,  Rothschloss,  Horkau  und  Sadlno. 


,  nürdliehp  Lage.  Lohni-  'iiid  I.d 


nifnntor  gemiacht  J 


Communlcatlonsmittel:  BezirkaBtrasse  von  Rakonio  nach  Zbirmi'.    Iv'üchsle  Stadt   Kakonio    Z  St. 
cntfprnt.  Hr>  sieh  die  Bahnhdfe  der  BnMührader  nnd  Kskonio-Protivtner  Bahn  befinden, 

Sohlosa  mit  ein«nt  «chonrn  Parke  in  Slabec.  Kanaleien  und  Ueanitenwohnnneen  in  Slabec  und  \ 
notkati. 

Burgruine  :  Die  gest^liichtüeh  berilhmle  ächlosenüne  K  r  a  k  ov  ec  im  Dorfe  Bothechli«». 

Patronatsklrehen  und  PTarrea:  »bbeo  nud  RohbIdov. 

Area;    Ai-eker  S73'78  ha,   Wiesen  7418  ha.   Gfirten    nnd   Park    1858  ba,   Weiden   81516  ha, 
Teiche  G04  ha,  Wald  911-40  ha,  noprod.  Boden  60-83  ba,  Baiiarea  606  bn.  Zmanmmen  2.165*86  ha. 
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Jährliche  Grundsteuer  4.222  fl.    Katastralreinertrag  18.599  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1866    fl.  600.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:    Slabec  mit  Syinaf   mit  27378  ha,    Sadlno 
(Gde.  Slabec)  mit  70*16  ha,  ModroTlc  mit  93*48  ha,  Tittrich  mit  105*94  ha  und  Hof  kau  mit  Neabof    . 
(Gde.  Rothschloss)  mit  370*37 ha,  welche  im  Ganzen,  dann Borr(Gde. Slabec)  mit  6304  ha  und  KrakoT 
mit  88*57  ha,  welche  parzellenweise  verpachtet  sind. 

Ausserdem  sind  noch  88*57  ha  zerstreut  liegende  Gnmdstücke  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeaproduction:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Zucker-  und  Futterrübe, 
Kartoffeln  und  Klee. 

Schaf ereiea  in  Slabec,  Hof  kau  und  Tittrich. 

Obstbau:  Es  werden  hier  Aepfel,  Birnen,  Küsse,  Kirschen  und  Zwetschken,  besonders  die  zwei 
letzten  Sorten  mit  Yortheil  gepflanzt. 

Die  Zahl  der  auf  der  Domaine  befindlichen  Obstbäume  beträgt  26.660  Stück. 

Obstbaunschulen  in  Svinaf  und  Hofkau. 

Telchwirthschaft :  Die  Teiche  bestehen  mit  Ausnahme  des  Hof  kauer  grossen  Teiches,  der  das 
Wasser  für  das  Bräuhaus  und  die  Spiritusbrennerei  liefert,  grösstentheils  nur  aus  kleinen  Teichen,  die 
mit  Karpfen  besetzt  sind. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  vielen  nicht  zusammenhängenden  Parzellen.  Die  Lage  ist  eine 
gebirgige. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Eiche  und  Birke  liefern  sowohl  Nutz-  als  auch  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  mitunter  auch  etwas  Rehwild. 

Forstreviere :  Slabec,  Hof  kau  und  Tittrich. 

Industrialien :  Spiritusfabrik  und  Bräuhaus  im  Orte  Hofkau  verpachtet.  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

Domaine-Verwaltung  in  Slabec,  P.  loco,  E.-B.  u.  T.-St.  Rakonic. 

Moder  Vincenz,  Gutsverwalter. 
Singer,  MUDr.  Julius  — ,  Domainearzt.        Vafia  Franz,  Gärtner. 

Sämmtliche  in  Slabec. 

RevierfSrster : 

Bouschka  Anton  in  Pollanetz,  P.  Slabec.       Scheyer  Johann  in  Neuhof,  P.  Slabec. 

Meierhofs-Pächter: 

Lederer  Ignaz,  Pächter  der  Höfe  Slabec  und  Hofkau,  P.  Slabec. 

Dessen  Beamte: 

Freund  Adolf,  Verwalter  in  Slabec.       Pfitel  Anton,  Verwalter  in  Hofkau. 

Herlinger  David,  Buchhalter  in  Slabec. 
Krejci  Wenzel,  Meierhofspächter  in  Tittrich.       Reichmann  Max,  Meierhofspächter  in  Modfovic. 

Werner  Franz,  Meierhofspächter  in  Sadlno. 
Bei  sämmtlichen  P.  Slabec. 


Besitzer : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Rosa  Prinzessin  Croy  von  Dülmen,  geb.  Gräfin  Sternberg, 

etc.    etc. 

Giiter-inspection  für  die  Domainen  Poliöan  und  Nedellst  in  Nedelist,  P.-  n.  T.-St.  Pfedmefic. 

Japp  Johann,  Forst-  nnd  Wirthschaftsrath  in  Nedelist. 

Besitz : 

1. 
Aiiodial-Herrschaft  Weiss-  und  Roth-Polican  mit  Weiehrad  und  Rohoznic. 

Gor.«Bec. :  HoHe,  KSnlglnhof  und  Aman. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  östl.  Böhmen,  hat  Sand-,  Lehm-  nnd  Lettenboden,  meist 
mitteltiefe  Ackerknimme. 

Communicationsmittel :  Gute  Strassen,  nächste  Eisenbahnstation  Königinhof  l'A  St.  entfernt.    Die 
nächsten  Städte  sind:  Belohrad  2  Stunden,  Josefstadt  2  V,  Stunden  entfernt.  Nebst  HoHc  nnd  Königgrätz, 

9 
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Schloss  mit  Schlossgarten  und  Park  in  Weiss- Poliöan.  Oberförsterewohnnng  nnd  Forstamts- 
kanzleien  verbunden  mit  Domainenverwaltungs-Eanzlei  in  Poliöan. 

Familiengruft  in  Lanzau  des  gewesenen  Domainenbesitzers  CSeoSinkar  Ritter  von  Bimitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Landau. 

Area:  Aecker  496-83  ha,  Wiesen  134-69  ha,  Gärten  45*84  ha,  Weiden  35-86  ha,  Wald  679*99 ha, 
unprod.  Boden  7*17  ha.    Zasammen  1400*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.037  fl.    Katastral reinertrag  15.106  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1873    fl.  631.000. 
Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  folgenden  bis  1.  Mai  1894  verpachteten  Meierhöfen:  Pollian 
mit  240*61  ha,  Bohoznie  mit  238*52  ha,  Bothhof  mit  105*80  ha,  Sedlec  mit  11580  ha,  WelebrAdek 
mit  88*81  ha.    Parzellenweise  verpachtet  97-96  ha  Area. 

Bodenproduction :  Cerealien  aller  Gattungen,  Raps,  Zuckerrübe  und  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Welehrddek  mit  350  St.  Mutterschafen,  Kreuzung  Southom  mit  Merino. 

Rlndvleh-Ra9en :  Berner,  Roth-  nnd  Schwarz' Schecken,  Schwyzer  und  Kreuzung  Bemer  mit 
Schwyzor. 

Obstbau :  Obstgärten  bei  den  Meiereien  und  Alleen  zusammen  mit  15.554  StQck  Obstbäumen. 

Obstbaumschulen :  In  Rothhof  und  Rohoznic  mit  9.174  Bäumchen. 

Weinbau :  0*76  ha  grosser  Weinberg.    Diverse  Rebensorten. 

Die  Waldarea  besteht  aus  14  grösseren  und  kleineren,  durch  andere  Culturen  getrennten  Ab- 
theilungen.   Hügelige  Lage;  Sand-,  Lehm-  und  Lettenboden. 

Holzarten :  Fichte,  Buche,  Eiche  und  Esche ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Thiergarten,  ca  115  ha  gross,  in  Poliöan,  besetzt  mit  100  Stück  Dammwild. 

Fasanerie   in  Poliöan,  überwintert  mit  200  Stück  Hennen  und  15  Hähnen. 

Federwild:  Rebhühner,  Schnepfen  und  Birkhühner. 

Forstrevier  in  Poliöan. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Poliöan  verpachtet. 

Forst-  und  Domainen-Verwaltung  In  Pollöan,  P.  u.  T.-St.  Weiss-Polican,  E.-B.-St.  Königinhof. 

Hordlek  Georg,  Oberförster. 
Borufka  Franz,  Förster  in  Zatluk.  Wonka  Franz,  Forstadjunkt  inPolißan. 

Melerhofs-Päohter: 

fifha  Johann  in  Polican,  P.  loco.  Smakal  Wenzel  in  Rothhof,  P.  Polican. 

2. 

Allodial-Gut  Nedeiist,  Chlum  und  Langenhof. 

Ger.-BeE.:  KönlggräU. 

Lage  und  Boden :   Ebenes  Terrain  mit  theilweise  sanfter  Abdachung.    Tiefgründiger  Lehmboden. 

Communioationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn.  E.-B.-St.  PfedmSHc  mit  Wagen  V2  St.,  Haltestelle 
Langenhof  V4  St.  und  E.-B.-St.  Königgrätz  IV2  St.  entfernt. 

Sohloss  mit  Park  in  NedMiSf. 

Patronats-Fllialkirchen  in  NedSliSf  und  Chlum. 

Area :  Aecker  365*62  ha,  Wiesen  412  ha,  Gärten  5'44  ha,  Wald  1*98  ha,  unprod.  Boden  0'59  ha , 
Wege  und  Bauarea  1*51  ha.    Zasammen  879*26  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  3.099  fl.    Katastralreinertrag  13.653  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862    fl.  330.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe :  NedMiit  mit  13237  ha,  Chlnm  mit  73*47  ha  und 
Langenhof  mit  168*48  ha,  welche  im  Ganzen  bis  zum  Jahre  1904  (14  Jahre)  verpachtet  sind. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Zuckerrübe,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Flachs. 

Rindvieh-Rage:  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Industriallen :  Bräuhans  in  NedeliSf  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Langenhof,  P.  u.  E.-B.-St.  Königgrätz. 

Die  ganze  Oekonomie  sammt  Bräuhaus  ist  an  Johann  Grafen  Harrach  bis  1.  November  1892  von  da 

an  Weinrich  Carl  verpachtet. 

KadeÖka  Josef,  Oekonomie-Venvalter  des  gegenwärtigen  Pächters,  in  Langenhof,  P.  Wschestar. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Friedrich  Reichsfreiherr  von  Dalberg, 

Kämmerer  von   Worms,   k.  u.   k.   Kämnnerer,   österr.    Herrenhausmitglied, 
Besitzer  der  Herrschaften  Datsehltz  nnit  Klrchwledern  in  Mähren,  Maleschau 
nnit  Sukdol  in  Böhmen,  Dalberg  und  Wallhausen  In  der  Rheinprovinz,  Frie- 
senhausen, Rodenbach  und  Erlasee  In  Baiern  etc.  etc. 

General-Bevollmächtigter : 

Carl   Reichsfreiherr  von   Dalberg, 

k.  n.  k.  Kämmerer,  Ehrenritter  des  h.   deutschen   Ordens,   Landtagsabgeordneter,  Domainebesitzer  in 

"kecic  bei  Datschitz-Mähren. 

Residiert  im  Sommer  in  Datschitz,  im  Winter  in  Wien. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Maleschau  (Maleäov)  mit  dem  Gute  Sukdol. 

Ger.-Bez. :   Kutteuberg. 

Lage  und  Boden :  Lage  sanft  hügelig  800  bis  420  Meter  hoch  über  der  Meeresfläche  (nur  Berg 
Wysoka  erhebt  sich  auf  470  Meter,  Teich  Bezdekov  bei  WernJ^fow  liegt  512  Meter  hoch). 

Bodenbeschaffenheit  vom  Sand  bis  zum  strengsten  Letten ;  die  grösste  Fläche  besteht  aus  sandigem 
Lehmboden;  %  der  Regieackerfläche  rübenfähig  Vsmcht,  ein  Theil  der  Felder  nass,  ebenso  der  Wiesen; 
der  zweite  Theil  der  letzteren  besonders  im  oder  am  Walde  liegend  steril. 

Communicatlonsmittel :  Die  nächsten  Eisenbahnstationen  sind :  Enttenberg  (der  österr.  Nord- 
westbahn) von  Maleschau  7  Kilometer;  Kolin  (der  österr. -ung.  Staatsbahn  und  Nordwestbahn)  von 
Maleschau  18  Kilometer,  von  Sukdol  9  Kilometer  entfernt;  Beßwär  (der  Localbahn  Zäsmuk-Peöek) 
von  Sukdol  6  Kilometer  entfernt. 

Strassen:  Ueber  Miskovic-Snkdol  die  Aerarial- Strasse  Kuttenberg- Prag ;  ferner  von  Kuttenberg 
gegen  Zbraslavic,  wo  dann  bei  der  Mäjovka  eine  Bezirksstrasse  in  der  Richtung  Maleschau-Kfesetic 
abzweigt;  von  Maleschau  gegen  Chlistovic-Wem^^fow,  eine  dritte  über  Albrechtic,  Koschitz-Kohljanowitz, 
eine  vierte  gegen  Karlov  (Doubrava)  Dobfen  mit  Abzweigungen  Miskovic  und  Sukdol  eine  fünfte 
Strasse.    Es  sind  somit  6  Höfe  durch  Strassen  durchzogen  —  2  Höfe  nicht  (ßiliau  und  Zdeslavic). 

Ueber  Maleschau  fliesst  der  Bach  MaleSovka  —  der  bei  Kuttenberg  „Fach"  genannt  wird. 

Schloss  mit  Parkanlagen  in  Roztef. 

Beamtenwohnungen :  In  Maleschau,  Sukdol,  Miskovic,  Albrechtic.    Amtslokalitäten  in  Maleschau. 

Burgruine:  Auf  dem  Berge  Wysoka  Ruine  einer  früheren  Klosterkirche  ~  bei  Chlistovic  vis- 
i-vis  derKlialkirche  Sion  —  die  Wälle  und  Gräben,  wo  die  Burg„Sion"  des  „RohäÖ  z  Dube"  gestanden, 
in  Maleschau  Thurm  von  der  früheren  Burg. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Bykäü  mit  Filialkirche  Sion  (Chlistovic)  und  Widic,  Sukdol  mit 
Filialkirchen  Wysoka  und  Dobfen,  dann  Koäic. 

Schlosskapelle  im  Städtchen  Maleschan  und  Wallfahrtsschlosskapelle  in  Roztef. 

Area;  Gebäude,  Hofraum  11*19  ha,  Wege  und  Unproduktiv  5*85 ha,  Aecker  1179*51  ha,  Hopfen- 
garten 0*37  ha.  Wiesen  164-70  ha,  Hutweiden  95*5  ha,  Teiche  38-86  ha,  Obstgärten  34-70  ha,  Wald  937*45  ha. 
Znsammen  2.467*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.970  fl.    Katastralreinertrag  30.706  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1737  fl.  273.460. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt :  Hof 
Malescban  und  Bilejan  (Gde.  Maleschau,  Politschan,  Bykäfi)  mit  370  ha,  Hof  Roztgf  (Gde.  Roztef, 
llchotic)  mit  127*67  ha,  Hof  Sukdol  mit  147*25  ha,  Hof  Dobren  mit  130  53  ha,  Hof  MiskoTie  (Gde. 
Miskovic,  Widitz)  mit  19393  ha,  Hof  Zdeslavic  (Gde.  Zdeslavic,  Chroustkov)  mit  137*99  ha,  Hof 
Albrechtic  (Gde.  Koschitz)  mit  187 74  ha.   Ausserdem  sind  in  Parzellenpacht  17762  ha. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Wicke,  Rübe,  Kartoffeln, 
Rothkleesamen,  Weisskieesa men. 

Ausser  den  Wiesen  wird  zum  Futter  Luzerne,  Esparsette,  Rothklee  und  Senf  gebaut  und  gänzlich 
in  der  Wirthschaft  verbraucht. 

Schäfereien  in  Maleschau,  Bilejan  und  Miskovic.  Sohafvieh :  Rambouillet-Kreuzung  mit  Merino. 

9* 
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Rindvieh-Ra9eii :  Berner.  Auf  4  Höfen  sind  Kühe  eingestellt  —  sonst  Jans;viehanfzncht  —  und 
MastQng  von  Jungvieh  sowie  Ochsen  zum  Verkaufe. 

Obstbau:  Obstbaumanlagen  bei  allen  Höfen  Gärten,  nebstbei  Aleen;  im  Ganzen:  Aepfel- 
bäume  7733  Stück,  Bimenbäume  4000  Stück,  Kirschenbäume  3469  Stück,  Weichselnbäume  1060  Stück, 
Zwetschkenbäume  3455  Stück,  Nussbäume  383  Stück.    Zusammen  20.100  Stück. 

Obstbaumschule :  In  der  RostSfer  Baumschule  sind  im  Ganzen  38.910  Stück,  theils  wilde,  theils 
veredelte  Baumsetzlinge. 

Teichwirthschaft :  Teiche:  Hamerdk,  Prosik,  Bezd^kov, Postvinsk;^,  Hejuidn;^, S^idovsk]^, Bilivoski^ 
sind  verpachtet. 

Die  Waldungen  liegen  ziemlich  eben  mit  Ausnahme  der  steilen  Wobora  und  Okrouhlfk,  sind 
durch  eigene  und  fremde  Grundstücke  in  5  Complexe  getrennt.  Der  Boden  ist  zumeist  ein  sandiger 
Lehmboden  mit  Gneis-  und  Glimmerschiefer-Unterlage. 

Als  Hochwald  (mit  Fichte,  Tanne,  Lärche)  werden  760  ha,  Rest  als  Niederwald  (Weissbuche, 
Birke,  Esche,  Eiche  und  Erle)  bewirthschaftet.  Erzeugung  3000  Fest-Meter.  Im  Hochwalde  werden 
707,  Nutzholz,  30Vo  Brennholz  und  Reissig  —  im  Mittelwalde  807,  Nutzholz,  207,  Brennholz  und 
Reissig  erzeug. 

Haar  und  Federwild :  Birkwild  und  Waldschnepfen  so  auch  Rehwild  kommen  im  bescheidenen 
Masse  vor,  an  Rebhühnern  werden  ca  800  Stück,  Hasen  650  Stück  jährlich  geschossen. 

Forstreviere :  RoztSfer  Wobora  Wald  (inclusive  Dobfener  Wald  und  ehemalige  Fasanerie  bei 
RoztSF)  Michovec  und  Kocourov. 

industriallea:  Bräuhaus  auf  86  ha  Guss  in  Maleschau  verpachtet. 

Brettsage  und  Ziegelei  in  Maleschau  in  Regie.  Auf  der  Brettsäge  mit  Wasserkraft  werden  jährlich 
1200  Fest-Meter  zu  Schnittholz  verschnitten,  nebstbei  150.000  Stück  Maschinenschindeln  erzeugt. 

Domaine-Direction  Maieschau,  P.  loco,  nächste  T.-  u.  E.-B.-St.  Kuttenberg. 

Tek\f  Eduard,  Inspektor  in  Maleschan  (auch  für  Datschitz.) 
Sk^la  Johann,  Rechnungsführer  in  Maleschau,        Skala  Ludwig,  Hofverwalter  in  Sukdol,  P.  loco. 

Schirmer  Josef,  Hofbesorger  in  Albrechtic,  P.  Maleschau. 

Oekonomie-Adjunkten : 

Ldzfiovsk:^  Franz  in  Maleschau.       Benda  Wenzel  in  Maleschau. 

Benda  Karl  in  Sukdol. 

Bei  der  Forstwirthschaft : 

SiTOvf  Friedrich,  Forstkontrolor  in  Rostef,  P.  Maleschau. 

Förster : 

Zeman  Josef  in  Michovec  (Zdeslavic),  P.  Maleschau.        Stock  Franz  in  Kocourov,  P.  Maleschau. 

Tetfev  Johann  in  Albrechtic  (Wobora),  P.  Maleschau. 

Forstadjunkten : 

Täuber  Franz  in  Rozt^f,  P.  Maleschau.       Smetdßek  Wenzel  in  Michovec,  P.  Maleschau. 
Mlazovsk]^  Josef,  Brettschneider  und  Zimmermeister  in  Maleschau. 


iiinf  Wenzel,  Baumgärtner  in  Roztef,  P.  Maleschau. 
Pavlik  Johann,  Bräuhauspächter  in  Maleschau. 


Besitzer : 

K.  k.  Freiwelt.  Adeliges  Damenstift  zu  den  heil.  Engeln  in  Prag. 

Palais :  Prag,  Elisabethgasse  Nr.  1  neu. 

Besitz : 
Stiftungs-Domaine   Kfic. 

Oer.-Bez  :  Kralowic  nnd  Jeehnlts. 

Lage  und  Boden:  Lage  coupirtes  Terrain,  Hochebene.  Boden  theils  silurischer  Schiefer  mit  einge- 
sprengten Diabas,  theils  Granit  theils  Thonschiefer. 

Communicationsmittel :   Elsenbahn-Stationen :   Radnic  und  Zbirow,   Haltestelle  der  BOhm.  West- 
bahn;   Plass  der    k.    k.   Staatsbahn   Pilsen-Priesen,   Rakonic   der   Buschtehrader   Bahn.    Entfernung 
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272—3  Stunden  Fahrt  mit  leichten  Wagen  und  mit  Fracht   5  Stunden.    Unterhalb  der  Meierei  Plic 
berührt  der  Berannfliiss  diesen  Besitz. 

In  der  Nähe  gelegene  Städte  sind  Kralowic,  Eozlan,  Öista,  Kakonic  und  Radnic. 

Ehemal.  Schloss  jetzt  Beamten  Wohnungen  und  Kanzleien  in  KHc. 

Burgruine  unweit  „KraSow"  am  Beraunfluss.    Wallgräben  von  HradiSt  im  Kficer  Revier. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Efic,  Eozlan,  Öista,  Set.  Wenzel-  und  Set.  Anna-Kirche,  dann 
Filialkirchen  Dolan,  Milicow,  BfeihHy  Schlösselhof  und  Nedowic. 

Area :  Aecker  1256'48  ha,  Wiesen  104-87  ha.  Gärten  28*84  ha,  Weiden  u.  Steinlehnen  227-39  ha, 
Teiche  1*22 ha, Waldungen  1462*93 ha, unprod. Boden 54-02 ha, Bauarea 895 ha.  Zusammen 8.144*70 ha. 

Jährl.  Grundsteuer  6.183  fl.    Katastralreinertrag  27.155  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1764  fl.  330.000. 

Die  Oekonomlearea  ist  in  folgende  Meierhöfe  eingetheilt :  Kfic  mit  Dnbian  mit  360*82  ha  und 
Straehowic  mit  119  70  ha,  beide  Höfe  in  Regie. 

Femer  Meierhöfe  Bresko  mit  233*02  ha,  bis  30.  November  1901,  Hodeöko  mit  67*18  ha,  bis 
31.  Oktober  1901,  PtI6  mit  247*37  ha,  bis  31.  Mai  1892,  Schippen  mit  328*34  ha,  bis  30.  November 
1894,  Sctal988elhof  mit  204*72  ha,  bis  30.  November  1894,  Waelaw  mit  116*41  ha,  bis  30.  Oktober 
1898  und  Kenhof  mit  52*40  ha,  bis  30.  November  1891  sind  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  .38*15  ha  Area  und  Deputatgrundstücke  14*28  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Hopfen,  Rübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  dafer,  Buchweizen  alle  Hülsenfrüchte 
und  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  allen  Meierhöfen.    Schafvieh :  Landschlag  und  Negreti. 

Rindvieh  ra9en  :  Landschlag  und  Kreuzungen. 

Hopfenbau  unbedeutend  bei  den  einzelnen  Meierhöfen. 

Torflager  bei  Waelaw  wird  zu  Dungzweoken  für  die  Meierei  ausgebeutet.. 

Die  Waldungen  sind  in  2  gröstieren  und  5  kleineren  Complexen.  Hügelland  durchbrochen  mit 
vielen  tiefen  Engthälem,  Silur-  und  Thonschiefer,  zum  kleineren  Theil  Granit. 

Holzarten:  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Eiche  und  Weissbuche. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rehe,  Rebhühner,  sporadisch  Auerwild  und  Birkwild. 
Waldreviere :  KKc,  Schlösselhof  und  Strachowic. 

Industrlalien :  Kleines  Kalkwerk  im  Beraunthal  (Grauwackenkalk),  Ziegelei,  Bräuerei  in  Kfic 
und  Brettsäge  in  Regie ;  Ziegelei  in  Schlösselhof  verpachtet. 

Domaine-DIrection  in  Kric,  P.  Slabec  via  Rakonic,  T.-St.  Öistä. 

Popelka  Gustav,  Doraaine-Director. 
Otto  Josef,  Directions-Kanzelist. 

Forstamt  in  KHo: 

Fuka  Emanuel,  Oberförster  in  Kfic. 
Seidel  Otomar,  Förster  in  Schlesles.        Wilanovsk]^  Josef,  Förster  in  Strachowic. 

Bei  der  Industrie: 

Trak  Leopold,  Sägemeister  in  Schlösselhof. 
Ticnf  Johann,  Bräuer  in  KHc. 


Besitzer : 

K.  k.  Theresianisches  adeliges  Damenstift  in  Prag-Hradöin. 

Giiter-Inspection  In  Prag  am  Hradöin  Nr.  2. 

Klöckner  Josef,  Inspector  und  Archivar  des  k.  k.  Ther.  adel.  Damenstiftes. 

Wokurka  Josef,  Rechnungs-Revident. 

Besitz : 

1. 

Stiftungs-Gut  Cerhenic  mit  Chocenic. 

Ger.-Bei. :  KftoHm,  PodSbral  nnd  SchwancEoitelec. 

Lage  und  Boden :  Elbeniederung,  im  Bezirk  KauFtm  grösstentheils  Ebene,  in  anderen  Bezirken 
ist  das  Terrain  wellenförmig.  Der  Boden  ist  angeschwemmtes  Land  (Alluvial),  Thonboden  mit  Sand 
gemischt 
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Communioationsmlttel :  K.  k.  Staatsbahn,  £.-B.-St.  Cerhenic.  Strassen  nach  4  Richtungen.  Nächste 
Städte:  Kolin  und  Eaurim  2  St.  und  Podebrad  IV4  St.  von  Cerhenic  entfernt. 

Alterthümliches  Sohloss  mit  Garten,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Cerhenic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  DobHchow  und  Kollesic.    Filialkirchen  in  Cerhenic  und  Chocenic. 

Area:  Aecker  70*85  ha,  Wiesen  13*94  ha,  Gärten  19-56  ha,  Weiden  0-88  ha,  Teiche  018  ha, 
Wald  125*96  ha,  Flüsse,  Bäche  und  Sümpfe  1*41  ha,  nnproductiver  Boden  0*22  ha,  Bauarea  064  ha. 
Zagammen  288*64  ha. 

Jährl.  Gnindstener  540  fl.    Eatastral-Reinertrag  2.381  fl. 
Elnlagswerth  v.  J.  1758    fl.  230.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Hauptsächlich :  Zuckerrübe»  Gerste  und  Futterpflanzen. 

Obstbau :  7000  St  Obstbäume,  diverse  Sorten.    Obstbaumschule  in  Cerhenic. 

Teich wirthschafk :  2  kleine  Teiche  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldarea  bildet  ein  Revier.    Lage  wellenförmig,  mittelmässige  Bodenbeschaffenheit. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  und  im  Frühjahre  Schnepfen. 

Forstrevier:  Buda. 

ladustr lallen:  Ein  Bräuhaus  in  Cerhenic,  auf  6  Jahre  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Cerhenic,  K-B.-P.-T.-St  loco. 

Landa  Franz,  Gutsverwalter  in  Cerhenic. 
Schena  Franz,  Forstwart  in  Buda,  P.  Cerhenic.       Uhlif  Franz,  Gärtner  in  Cerhenic,  P.  loco. 

Pächter : 

BrejSka  Franz,  Bränhauspächter  in  Cerhenic. 

2. 

K.  k.  Tafel-Herrschaft  Karistein  (Kariuv  Tyn). 

Ger.  •Bes. :  Bert  an. 

Lage  und  Boden:  Hügelig  und  Kalkboden. 

Communioationsmlttel :  Böhm.  Westbahn,  £.-B.>St.  Karlstein.  Nächste  Stadt  Beraun  2  St.  entfernt 

Area:  Aecker  247*12  ha.  Wiesen  2-84  ha,  Gärten  1-51  ha,  Weiden  40*27  ha,  Teiche  0*21  ha, 
Wald  1.548-56  ha,  unprod.  Boden  20*28  ha,  Bauarea  0*70  ha.    Zusammen  1.861*60  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.358  fl.    Katastralreinertrag  5.984  fl. 
Elnlagswerth  v.  J.  1703    fl.  52.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Die  gewöhnlichen  Feldfrüchte. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere :  Schloss,  Klein-Mofin  und  Kot. 

Holzarten :  Nadel-  und  Lanbholz. 

Industriailen :  Bräuhaus  in  Poucnfk  verpachtet. 

Oekonomle-  und  Rentverwaltung  in  Karistein,  P.  Budnan. 

Herzl  Ludwig,  Gutsverwalter. 

Forstverwaltung  In  Karlstein. 

HofejSi   Wladimir,  Oberförster. 
Vitous  Josef,  Förster.  Sacher  Rudolf,  Forstamtsadjunkt. 

HofejSi  Jaroslav,  Forstpraktikant. 

Sämmtliche  in  Karlstein,  P.  Budnan. 

f 

3. 

Stiftungs-Herrschafl  Ledec-Bohdanec. 

Qer.-Bex. :  Lede?. 

Lage  und  Boden :  Waldherrschaft,  coupirtes  Terrain,  Mittelgebirge.    Sandiger  Lehmboden. 

Communioationsmlttel :  Für  die  Walderzeugnisse  ist  der  Fluss  Sazava.  Oesterr.  Nordwestbahn, 
nächste  Station  LeStina  und  Sv^tla,  2  St.  Entfernung. 
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Sdiloss,  derzeit  Beamtenwohnung,  in  Ledeö. 

Burgruioe :  Ghfenovic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:   Bohdaneö,  Efenovic  und  Decanalkirche  und  Pfarre  in   Ledeö. 
Filialkirchen:  KoSla,  BojiSt,  Sacan,  Tfebetin  und  Michalovic. 

Area:  Aecker  184*46  ha,  Wiesen  48-99  ha,  Gärten  957  ha,  Teiche  1045 ha,  Weiden  100-30  ha, 
Wald  4.111-33  ha,  nnprod.  Boden  3.76  ha,  Bauarea  3.76  ha.    ZasammeD  4472*62  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.836  ü.     Katastral -Reinertrag  25.708  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1753    fl.  300.000. 

Die  Oekooomlo-Area  mit  184-46  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend  und  bilden  folgende  7  Reviere:  Hradec,  Vostojavka, 
Koila,  Roznotln,  Jedla,  Vickovic  und  Bohdaneö. 

Holzarten :  Meist  Fichte,  etwas  Kiefer  und  Tanne.    Liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Industrialien:  Zwei  Brettsägen  mit  Wasserbetrieb,  eine  Schindel maschlne  und  eine  Ziegelei;  die 
eine  Brettsäge  verpachtet. 

Guts-  und  Forstverwaltung  in  Ledei,  P.  loco. 

HruS  Robert,  Amtsdirector. 
BiöiStg  Franz,  Oberförster.  NSmeöek  Adolf,  Forstgeomcter. 

Demuth  Franz,  Forstverwaltungsadjunkt. 
Sämmtliche  in  Ledeö. 

Förster: 

Rüzicka  Alois  in  Hradec.  Prokop  Gottlieb  in  Jedla. 

Löschner  Josef  in  Vostojavka.        Ziegler  Josef  in  KoSla. 
Tobolaf  Albrecht  in  Vickovic.        Lang  Josef  in  Bohdanod. 

ToboUf  Wenzel  in  Roznotin. 
Bei  Allen  Poet  Ledeö. 

Forstadjunkten : 

Neugebauer  Carl  in  Bohdaneö.        Harti^  Ernst  in  Koi^Ja. 

Rozsypal  Franz  in  Jedla. 


Besitzer : 

Magdalena  Freiin  PNcliow8l(y'8Clie  adelige  Damen-Stiftung  in  Prag. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Pschan  (Psany). 

Qer.-Bez. :  Laan. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  theils  eben,  theils  hügelig.  Basaltboden  vorherrschend,  ausserdem 
auch  Plänerkalk-  und  Alluvialboden. 

Coromunicationsmittel :  Prag-Duxer  Eisenbahn.    £.-B.-St.  Ghlumcan. 

Schloss  als  Beamtenwohnung  in  Pschan. 

Area:  Aecker  170*84  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  10'89 ha,  Hopfengärten 614 ha,  Weiden  8-91  ha, 
Teiche  0*37  ha,  Wald  112*90  ha,  unprod.  Boden  1*27  ha.    Zosammeii  811.82  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.108  fl.    Katastralreinertrag  5.370  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1668    fl.  14.000. 

Die  Oekonoroie-Area  ist,  mit  Ausnahme  von  26.13  ha   parzellenweise   verpachteter  Grundstücke, 
Im  Ganzen  an  den  Fürsten  Adolf  Josef  zu  Schwarzenberg  verpachtet. 
Bodenproduction :  Alle  landwirthschaftlichen  Feldfrüchte. 
Schäferei  in  Pschan. 
Rindvleh-Ra9en :  Freiburger. 

Schaf vleh-Ra9en :  Mestizen  von  Southdown  und  Hampshire. 
Obst-  und  Gemüsebau :  Obstgärten  in  Pschan. 
Hopfenbau :  6*14  ha  Hopfengärten.    Kother  Saazer  Kreishopfen. 
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Die  Waldungen  liegen  in  zwei  Gemeinden;  deren  Lage  ist  eine  nordöstliche  und  stehen  auf  den 
sogen.  Meißßcnberger  Schichten. 

Holzarten :  Nadel-  nnd  Lanbholz,  vorherrschend  Fichte  und  Buche. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkhähne  und  Rebhühner. 

Forstrevier:  Pschan. 

Das  mit  Ausschluss  der  Waldungen  verpachtete  Gut  steht  unter  der  Leitung  der  Herrschafts- 

Admnistration  Citolib. 

Local-Verwalter: 

Stepnicka  Friedrich,  fiirbtl.  Schwarzenberg'scher  Gutsverwalter  in  Pschan,  F.  Chlumcan. 


Die   Aufsicht  über  die  Waldungen  versieht    der  fürstl.   Schwarzenberg'scho  Oberförster 

Lustig  Johann  in  Thiergarten,  P.  Ober-Rocov. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Johann   Damm, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Litschkau  (Lickov)  mit  Drahomyschl. 

Ger.-Bes.:  Saaz. 

Coromunicationsmlttel:  Buschtchrader  Bahn  1  Wegstunde,  Pilsen-Priesner  Bahn  1  Wegstunde, 
Stadt  Saaz  2  Wegstunden  von  Litschkau  entfernt. 

Schloss:  Grosses  Schloss  mit  einer  schönen  Schlosskapelle  in  Litschkau,  historisch  bekannt  als 
Gefangniss  des  damaligen  Oberstlandschreibers  Grafen  Popel  von  Lobkowicz. 

Area :  Aecker  355-81  ha,  Obstgärten  2*51  ha,  Hopfengärten  42  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  9*73  ha, 
Teiche  0"78  ha,  Wald  112-85  ha,  Flüsse  und  Bäche  0  61  ha,  unprod.  Boden  1*20  ha,  Bauarea  2-*7  ha. 
Zasammeii  527*45  ha. 

Jährl.  Gnindsteuer  1.850  fl.    Katastralreinertrag  8.149  fl. 
,  Einlagswerth  v.  J.  1875    fl.  500.000. 

Die  Oekonoinie-Area  bildet  die  in  eigener  Bcwirthschaffcung  befindlichen  Meierhöfe  Litschkan  mit 
Tassaifa  und  DrahomyschL 

Bodenproduetion :  Alle  Getreidearten. 

Schäferei  in  Litschkan. 

Rindvieh-Ra9en :  Landsohlag  gemischt  mit  Bemer-Ba^e.    Schafvieh-Ra9en :  Merino  und  Negreti. 

Obstbau :  Ausser  Gärten,  in  welchen  schönes  Obst  vorkommt,  viele  Alleen  in  den  Muren  mit 
Nuss-,  Kirschen-,  Aepfel-,  Birnen-  und  Zwetschkenbäumen. 

Obstbaumschulen  in  Litschkau  und  Drahomyschl. 

Hopfenbau:  42  ha  Hopfengärten.    Ausschliesslich  Saazer  feinste  Qualität. 

Teich  wirthschaft:  1  Karpfenteich. 

Die  Waldungen  bilden  das  Revier  Tassawa  und  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Domainen-Verwaltung  in  Litschkau  bei  Saaz,  P.  u.  T.-St.  Saaz. 

Lnksch  Ferdinand,  Oekonomie- Verwalter  in  LitschkaiL 
Mayer  Moritz,  Oek.-Verwalter  in  Drahomyschl,  P.  Liebeschitz  b.  Saaz,  E.-B.-St.  Trnovan. 
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Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Yincenz  Dan6k  Edler  von  Esse, 

Herrschafts-  und  Hausbesitzer  in  Prag,  Mariengasse  Nr.  1441  alt,  19  neu. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Tloskau  (Tloskov)  mit  Hodetic,  Lisna  und  Krchleb. 

Oer.-Bex. :  Bcneiehaa,  Neweklao,  Sellfan  und  Wotic. 

Lage  uod  Boden :  Lage  coiipirt  mit  theilweisen  Abdachnngen  nnd  Thalebenen.  Boden  sandiger 
Lehm  nnd  Granit,  theilweise  Schiefer  mitteltief,  in  der  Thalebene  Anschwemmland  entsprechend  tief. 

Coromuolcationsmittel :  Kaiser  Franz- Josefs-Bahn,  nächste  £.-B.-St.  Bystf ic  bei  Beneschau  Va  Stnnde 
von  Tloskau  entfernt. 

Schloss  mit  Parkanlagen  in  Tloskan.  Das  ans  der  bestandenen  Schlossruine  neu  aufgebaute 
prächtige  Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Parkanlagen  in  LiSna. 

Burgruineo :  OstromSf  oberhalb  ^ivohouSt,  dann  Striz  unweit  MarSovic  und  Touzic 

Famlliengnifi  in  Wolschan  bei  Prag. 

Patrooatskirohen  und  Pfarren :  Neweklau  (Dechantei),  MarSovic,  Rire^ovic,  BystHc  Filialkirchen 
in  Hodetic,  Nesvaöil  und  Touiic. 

Area:  Aecker  1979*04  ha,  Wiesen 25953 ha,  Gärten 22-01  ha,  Weiden  127*17 ha, Teiche 228*82 ha, 
Wald  2.403*92  ha,  unprod.  Boden  13*24  ha,  Wege  und  Bauarea  30*8*2  ha.  Zasammen  5.064*55  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  9.437  fl.    Katastralreinertrag  41.571  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  1,600.000. 

Die  Oekononiie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe :  Tloskau 
(Gde.  Strany)  mit  168-04  ha,  Mlf koric  (Gde.  Strany)  mit  100*99  ha,  Herontic  (Gde. Strany)  6721  ha, 
Krehleb  mit  119*05  ha,  Kre<^OTie  mit  57*66  ha,  Polüan  (Gde.  Nahorub)  mit  61  ha,  Hodetic  (Gde. 
Hofetic)  mit  10988  ha,  Pohori  (Grde.  §ebanovic)  mit  34*12  ha,  Marsorio  mit  134*19  ha,  BosejoYic 
(Ode.  Zahrädka)  mit  159*55  ha;  alle  im  Ger.-Bez.  Neweklau.  Draehkaa  mit  155*52  ha,  Boikoric 
mit  74*33  ha,  Semtin  (Gde.  Tomic)  mit  125*24  ha ;  im  Gter.-Bdzirke  Wotic.  Petrorio  (Gde.  Nesvacil) 
mit  178-40  ha,  Nendorf  mit  92*57  ha,  Pecinor  (GWe.  Neudorf)  mit  15436  ha,  Lisua  mit  174*58  ha 
und  YokoT  (Gde.  LiSna)  mit  55*52  ha.  Im  Ger.-Bez.  Beneschau  gelegen. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  412*60  ha  Area. 

Bodenproduction :  Baps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Rübe  und  Klee. 

Schäfereien  in  Bezejovic,  Petrovic,  Pecinov  und  MarSovic. 

Rindvieh-Racen :  Schwyzer  und  Holländer  Zuchtvieh  im  Tloskauer  Hofe. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Bei  Tloskau  und  LiSna  sind  Schlossgemüsegärten ;  bei  den  Höfen  befinden 
sich  Obstgärten  und  Obstalleen. 

Obstbaumschule  in  Tloskau. 

Teich wirthschafl:  44  Teiche;  die  grössten  davon  sind:  Hauptteich  in  Tomic,  Splaver,  Semo- 
vicer  Teich. 

Fischgattungen :  Spiegelkarpfen,  Hechte,  Schillo  und  Schleien. 

Die  Forste  auf  der  Tloskauer  Seite  sind  getrennt,  auf  der  Liänaer  Seite  im  Zusammenhange 
lind  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner,  Wachteln,  Schnepfen,  wilde  Gänse 
lind  Enten. 

Fasanerie  in  Li§na  und  Tloskan. 

Forstreviere :  Tloskau,  Krchleb,  PohoH,  Lhotka,  Drachkau,  LiSna,  Pecinov  und  Tomic. 

Industrialien:  Bierbrauerei  in  Tloskau  in  Regie;  Ziegeleien  und  Kalkbrennereien  in  Tloskau, 
Bozejovic  und  LiSna,  sämmtlich  in  Regie;  Spiritnsbrennereien  in  Tloskau,  Hodötic,  Petrovic,  Semtin 
nnd  LiSna  verpachtet. 

Wirthschafts-DIrection  in  Tloskau,  P.  Neveklau. 

Miltner  Franz,  Wirthschaftsdirector  in  Tloskau,  P.  Neweklau. 
Grimm  Leopold,  Revident  in  Prag,  Mariengasse  1441—11. 

Domainen-Aerzte : 

Öesla,  MüDr.  Johann  — ,  in  Tloskau.  Kulik,  MüDr.  Ferdinand  — ,  in  Bystfic. 
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Rentamt  In  Tloskau : 

Zeman  Robert,  Rentmeister. 
Miltner  Alfred,  Rechmingsführer.  Jarolim  Theodor,  Rentamtsadjunkt. 

Forstamt  In  LIina,  P.  B3r8tHc. 

öecek  Carl,  Forstmeister. 
Hrddek  Emannel,  Forstrech mingsftthrer.       KovaHc  Gottlieb,  Forstamtsadjunkt. 

AndSl  Franz,  Forstadjunkt. 
Sämmtlich  in  Li§na,  P.  BystHc. 

Förster : 

V 

Simonek  Wenzel  in  Ploskau,  P.  Neweklau.       Schier  Carl  in  Pecinov,  P.  Beneschau. 
Gut  Josef  in  Lhotka,  P.  Neweklau.  Boroviöka  Carl  in  Tomic,  P.  Wotic. 

Gut  Josef  in  Wrbetln,  P:  BystHc.  Kordula  Wenzel  in  Drachkau. 

Beim  Gartenbau : 

PraSak  Wenzel,  Obergärtner  in  Tloskau. 

Bei  der  Industrie: 

MatSjka  Franz,  Braumeister  in  Tloskau. 

Pächter : 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 

Herren  JosefDaneS  Erben. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Neuhof  (Novy  Dvur). 

0er.-6M.  :  UnboXt. 

Lage  und  Boden :  Lage  eben,  und  tiefer  Thonboden. 

Comroufiiicationsroittel :  BuschtShrader  Bahn,  Landstrasse  nach  Rakonitz;  Unho§t  Va  Stunde  von 
Neuhof  entfernt. 

SchiSsschen  mit  Park  in  Neuhof.    Familiengruft  in  Hostoun. 

Area:  Aecker  66-58  ha.   Wiesen  252  ha,  Gärten   166  ha,   Weiden   0*22   ha,  Teiche   0*20  ha, 
Bauarea  1*91  ha.    Zusammen  78*09  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  482  fi.    Eatastralreinertrag  2.130  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1869    fl.  84.000,  ohne  Bräuhaus,  welches  neu  gebaut  wurde. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Neuhof. 

Bodenproduction:  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Rübe,  Raps. 

Rindvieh-Ra9e :  Kuhländer. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Neuhof  in  Regie.     Jährl.  Bierproduction  10--13.000  Hektoliter  Bier. 

Guts-Adroinistration  in  Neuhof,  P.-T.-£.-B.-St.  UnhoSt. 
Danes  Viktor,  Gutsadministrator. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Eduard  Ritter  von  Daubek. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wosek  (Osek)  mit  Kbelnic  und  Kaletic. 

Gkr.'Bex.:  Pisek  und  Strakonic. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  massig  hiicelig,  der  Boden  grösstentheils  lehmig,  kleinerer Theil 
leicht ;  Verwitterungsproduct  des  Granit-  und  Urkalkformation. 
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Communicationsinittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Strakonio  IV2  St.  entfernt,  dann  Strassen. 
Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnnng  nnd  Amtslokalitäten  in  Wosek. 

Area :  Aecker  412-40  ha,  Wiesen  52-62  ha,  Gärten  714  ha,  Weiden  2242  ha,  Teiche  10-74  ha, 
Wald  268*98  ha,  nnprod.  Boden,  W^ege  nnd  Banarea  9*72  ha.    ZasAmmeo  784*02  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.642  fl.    Katastral-Reinertrag  7.239  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1846    fl.  85.000. 

Die  Oekonoinle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfo  Wosek  mit  Vor- 
werk Klein-Tnrna,  Kbelnie  mit  Vorwerk  Bohozna  und  Kaletic. 
Bodenproduction :  Halmfrüchte,  Raps  und  Kartoffeln. 

Die  Waidarea  bildet  das  Revier  Wosek  und  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 
Haar-  und  Federwild:  Haasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  Bräuerei  in  Wosek,  eine   Mühle   in  Klein-Tama,  beide  verpachtet ;  eine  Spiritus- 
brennerei und  Ziegelei  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Wosek,  P.  Radomygel. 

Fischkandl  Hugo,  Gutsverwalter. 
Brynda  Wenzel,  W^irthschaftsassistent.      Mayer  Franz,  Gärtner. 

Sämmtliche  in  Wosek. 

Forstpersonale : 

§eyhar  Wenzel,  Revierjäger  in  Elein>Tnma  P.  Radomyfiel. 

Bei  der  Industrie: 

Mertlfk,  Wenzel,  Werkführer  bei  der  Spiritusbrennerei. 

Pächter : 

Kozlik  Josef,  Pächter  der  Mühle  in  Klein-Tüma,       Bürgerschaft  in  Strakonic  als  Pächter  des    Bräu- 
P.  RadomySel.  hauses  in  Wosek. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JosefSeb.  Daube  k. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Litten  (Uteri).   ^ 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  hat  einen   Thonschiefer-  und  Alluvial-Boden   und  zwar   ersterer  auf 
den  höheren  Lagen,  letzterer  tiefgründig  in  den  Ebenen. 

Communicationsmittel :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-St.  Karlstein. 

Schloss  mit  Park  in  Litten.  Familiengruft  nächst  Litten. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Litten. 

Area :  Aecker  309*43  ha.  Wiesen  58*44  ha,  Gärten  10"98  ha,   Weiden  67-25  ha,   Teiche  12  ha, 
Wald  607-30  ha,  unprod.  Boden  13*63  ha,  Bauarea  2-89  ha.    Zasammen  1081-92  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.448  fl.    Katastralreinertrag  10.786  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1850    fl.  255.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich   auf  die  in  Regie  bewirthschafteten   Meierhöfe  Litten  und 
SkiüiroTr. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln,  Rübe. 

Die  Waidarea  bildet  die  Reviere  Mramor,  Meöan  und  Hate. 

Wild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien:  Eine  Dampfbrauerei,  Spiritusfabrik  (musterhaft  eingerichtet)  in  Litten,  Malzfabrik 
in  Skuhrow.    Alles  in  Regie. 


I 
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Domaineo-Verwaltuog  in  Litteo,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Albertini  Ferdinand,  Verwalter, 
Hofmann  Wenzel,  Rentmeister.      Stepinek  Vincenz,  Adjunkt. 
MareS  Carl,  Kontrolor.  Hlavizna  Franz,  Förster. 

Bei  der  iodustrie: 

Beran  Antou,  Brauer.  Smola  Otokar,  Obermälzer. 

Vlas^k  Johann,  Brennereidirector.      Ha5ka  Emanael,  Adm .-Beamte. 

2. 

Allodial-Hof  WIenec. 

Oer.-Bes. :  Beraan. 

Communicatlonsmittel :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-Sf.  Karlstein. 
Schloss  mit  Park  in  WIenec. 

Area :  Aecker  88  ha,  Wiesen  8  ha,  Gärten  0  3  ha,  Teiche  0*2  ha,  Flüsse  und  Bäche  0-3  ha , 
ßanarea  2*2  ha.    Zasammeo  99  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  467  fl.    Katastralrelnertrag  2.055  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  124.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  Meierhof  Wlenee. 
Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln,  Rübe. 

Dieser  Besitz  wird  von  der  Gutsverwaltnng  in  Litten  geleitet. 


Besitzer : 

Dechantei  Karlstein. 

Nutzniesscr: 
Seine  HochwUrden 

Herr  P.  Mathias  Heinrich, 

Kapitnlar-Dechant  von  Karlstein  etc. 

Dechaotei-Resideoz  in  Praskoles  bei  HoFowic. 
Die  ursprüngliche  Dechanteiwohnung  in  der  Burg  Karlstein  ist  längst  unbewohnbar. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Praskoles  mit  Tobolica. 

Qer.*BeB.:  Berann  und  Hofowio. 

Lage  und  Boden:  Boden  zumeist  Lehm  und  Schiefer  dann  Kalkboden. 

Communicationsmittel :  Praskoles  liegt  an  der  Westbahn  von  der  E.-B.-St.  HoFowic  und  Zdlc 
'/4  St.  entfernt.  Nächste  Stadt  Z^rak  V4  §t.  und  Lochowic  1  St.  Entfernung.  Tobolka  liegt  fasst 
2  St.  südöstlich  von  Beraun,  2  St.  südwestlich  von  Karlstein. 

Die  Dechantei-Residenz  in  Praskoles. 

Die  Karlsteiner  Dechante  haben  ihre  Gruft  unter  der  Set.  Prokopikapelle  zu  Praskoles. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Praskoles  und  Bezdeöin  bei  Hostomic. 

Area:  Aecker  188-28  ha.  Wiesen  10*40  ha,  Gärten  llöha,  Weiden 30-80  ha,  Waldungen  57-57  ha, 
unprod.  Boden  6'72  ha,  gemein.  Weiden  11-79  ha.    Zasammen  806*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  703  fl.    Katastral-Reinertrag  3.136  fl. 
Einlagswerth  vom  J.  1817  fl.  48.966. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  aus  2  Meierhöfen  und  zwar :  Praskoles  mit  141-63  ha,  Tobolka 
mit  81*00  ha,  beide  Meierhöfe  sind  bis  z.  J.  1900  verpachtet.  7*08  ha  Area  sind  parzellenweisse  ver- 
pachtet 

Bodenproduction :  Getreide,  Rübe,  Raps  und  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Praskoles. 
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Rindvlehrafe  theils  schweizer,  theils  holländische.   Schafvieh :  Merino  und  Rambonillet. 

Obstbau :  Gewöhnliche  Obstsorten. 

Wald  meist  zusammenhängend;  Lage  hügelartig  und  Kalkboden.  Holzarten  meist  Kiefer.  Liefert 
Brenn-  und  etwas  Nutzholz. 

Domaine-Verwaltung  zu  Prasicoles,  E.-B.,  T.-  n.  P.-St.  Hofowic. 
Vilfm,  P,  Johann  — ,  Pfarrer,  Patronatskommissär  in  Praskoles. 

Pächter  der  INelerhSfe : 

Sulc  Anton  in  Pouönfk  bei  Karlstein, 

dessen  Verwalter: 

Petter  Josef  in  Praskoles. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Bela  Freiherr  von  Dercsenyi. 

Besitz : 

Allod-Gut  Unter-Pocernic  (Dolni  Pocernice)  mit  den  zugekauften  Rustikalwirthschaften 
Nro.  5,  6,  9  und  10  in  Unter-Pocernic,  dann  Nro.  I  und  8  in  Bechovic. 

Ger.-Bes.:  Karolinenthal  und  &{San. 

Lage  uod  Boden '.«Das  Terrain  ist  tbeils  eben  theils  sanft  hügelig.  In  der  Ebene  angeschwemmter 
Lehm,  Sand  nnd  schwarzer  Lettenboden,  in  den  höheren  Lagen  verwitterter  Thonschiefer  und  san- 
diger Lehm. 

CoromunicatioDSmittel :  E.  k.  Staatsbahn,  nächste  E.-B.-St.  Bechovic  V«  Stunde  entfernt,  Franz- 
Josefs-Bahn  nnd  Nordwestbahn,  Aerarial Strasse  Prag-Böhm. -Brod. 

Schlösser  :1' Ein  nenes  hübsches  Schloss  mit  Park  und  ein  altes  Schloss,  in  welchem  sich  die 
Verwaltnngskanzlei  sammt  Verwalterswohnung  befindet,  in  Unter-Po^emlc. 

Patronatskirche  in  Unter*Podemic. 

Area :  Aecker  549  ha,  Wiesen  42*5  ha,  Gärten  9*5  ha,  Weiden  1310  ha,  Teiche  23  ha, 
Wald  57  ha,  Bauarea  4*20  ha.    Zusammeii  697*40  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1917  fl.    Eaiastral-Reinertrag  8.444  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1855  fl.  220.000. 

Die  Oekonomiearea  ist  in  4  Pachtobjecten  gegenwärtig  verpachtet.  Pachtdaner  6  bis  12  Jahre. 
'Ausserdem  sind  noch  28  ha  Area  parzellenweise  verpachtet  und  24  ha  werden  in  eigener  Regie  be- 
wirthschaftet. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer. 

Rindviehra^eo:  Holländer  Kreuzung  und  Schwyzer  Kreuzung. 

Obst-  und  Gemüsebau  wird  cultivirt. 

Obstbaumschule  in  Unter-Poiemic. 

Teichwirthschafl :  Karpfenteiche  verpachtet;  es  kommt  eine  sehr  bedeutende  Anzahl  von 
Wildenten  vor. 

Der  Wald  resp.'Eichenniederwald,  welcher  theilweise  in  weichen  Hochwald  übergehen  soll,  und 
das  Revier  Häj  bilctet,  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Wildenten,  Birk-  und  Rehwild,  Schnepfen 
nnd  Becassinen. 

Industrialieo :  Ein  Bräuhans  in  Unter-Po^ernic  in  Regie. 

Gutsverwaltnng  In  Unter-Poöernic,  P.  loco,  E.-B.-St.  Bechovic. 

WawruSka  Alois,  Gutsverwalter. 
Baszier  Wilhelm,  Assistent.       Fatka  Josef,  Bräuer. 

Sämmtlich  in  Unter-Poßemic. 
Römisch  Julius,  Postbeamte  in  Bechovic. 
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Hofpächter: 

LMckf  Bohdan  in  Unter -Po^ernic.       DnbskJ'  Morfz  in  Unter- Po^ernic. 
Meyer  Adolf  in  B^ohovic.        Bandisch  Ignaz  in  B^chovic. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Theodor  Reichsgraf  Desfours-Walderode,  Herr  zu  Mont-Athienville, 

Freiherr  auf  Eckhausen, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Ehrenritter  des  hohen  souv.  Malteser-Ordens 

etc   etc. 

Gräfl.  Haus-Kanzlei  in  Groes-Rohozec  bei  l'nman. 
Peter  Emannel,  Secretär. 

Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrechaft  Gross-Rohozec  (Hruby  Rohozec). 

Gor.-Bes.  t  Tarnaa  und  Eiienbrod. 

Lage  und  Boden:  Im  Bezirke  Tiiman  Hochplateau  nnd  lehmiger  Boden;  gebirgig  mit  Schiefer- 
boden im  Bezirke  Eisenbrod- 

Communicatlonsniittei :  Die  Domaine  wird  von  der  Süd-Norddentschen  Verbindungsbahn  nnd  von 
dem  Iserflnsse  durchgeschnitten  ebenso  von  der  Bezirksstrasse,  welche  von  Turnau  über  Gross-Rohozec 
nach  Eisenbrod,  nach  Liebenan,  Gablonz,  Keichenberg  und  Morohenstern  führt.  Die  Stadt  Turnau  ist 
Va  St.  und  die  Stadt  Reichenberg  6  St.  von  Gross-Rohozec  entfernt. 

Schloss :  Alterthümliches  Residenzschloss,  welches  früher  mit  Gräben  umgeben  war,  mit  Schloss- 
kapelle, Ahnensaal,  einer  grossen  antiken  Waflfensammlung,  Zier-  und  Parkanlagen  in  Gross-Rohozec. 
Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  dortselbst. 

Familiengruft  befindet  sich  auf  einem  hohen  Berge  unweit  von  Eisenbrod  unterhalb  der  dortigen 
Kapelle  Set.  Johann. 

Burgruinen  „Zbirohy"  in  dem  hochgräflichen  Walde  bei  Besetic.  Unweit  von  dieser  Ruine  in 
der  Waldstrecke  „ChleviSf*  sind  sehr  grosse  Felsenschluchten,  in  welche  sich  anno  1622  die  böhm. 
Brüder  geflüchtet  haben  sollen.  Diese  Felsen,  in  welchen  ein  Kelch  und  viele  Namen  eingemeiselt 
sind,  werden  in  den  Sommermonaten  von  Fremden  viel  besucht. 

Patronatekirchen  und  Pfarren :  JenSovic,  Eisenbrod  und  Louöek. 

irea:  Aecker  275-31  ha,  Wiesen  85-32  ha,  Gärten  16*78  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  15*52  ha, 
Teiche  und  Bäche  575  ha,  Wald  459*40  ha,  Flüsse  47  ha,  Wege  4-59  ha,  unprod.  Boden  2-11  ha, 
Bauarea  3*31  ha.    Zusammen  865*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.172  fl.    Katastral-Reinertrag  9552  fl, 
Einlagswerth  v.  J.  1833  fl.  120.555. 

Die  Oekonorole-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Grosa-RohoKee 
(Gde.  Dalimgfic)  mit  17264  ha  und  Neataof  (Gde.  Jengovic)  mit  104*78  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  37*36  ha  Area. 

Bodenproduction:   Weizen,   Korn,   Gerste,   Hafer,   Hülsenfrüchte,  Klee,  Kartoffeln,  Rübe  u.  s.  w. 

Schäferelen  in  Gross-Rohozec  und  Neuhof. 

Rindvleh-Ra9en :  Holländer  mit  Schwycer  Kreuzung. 

Schafvieh-Ra^e :  Merino. 

Obstbau :  In  den  Gärten  in  Gross-Rohozec  und  Neuhof.    Gemüsebau  nur  in  Gross-Rohozec. 

Obstbaumschule  in  Gross-Rohozec. 

Die  Waldungen  bilden   kleine  Complexe  und  sind  mit  anderen  Culturcn  getrennt.    Die  lAge  ist 

zum  Theil  eben,  zum  Theil  gebirgig,  lehmiger  und  sandiger  Lehmboden.     Liefern  Brenn-  u.  Nutzholz. 

Fasanerie  bei  Gross-Rohozec  und  Neuhof. 

Forstreviere  Neuhof  und  Besetic. 
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Industrlalien :   Ein   Bränhans  mit  Maschinenbetrieb  nnd  gnten   Lagerkellern   in  Gross-Kohozeo 
verpachtet 

Gutsverwaltung  in  Gross-Rohozec,  P.-,  T.  n.  E.-B.-St.  Tnman. 

Pech  Ednard,  Gntsverwalter  nnd  Patronats- Kommissär. 
Kncera  Wilhelm,  Rent- n.  EirchenrechnnngsfUhrer.        Differenz  Angust,  Oekonomieadjnnkt. 

Stnndl  Johann,  Gärtner. 
Alle  in  Gross-Rohozec. 

Forstperaooale: 

Rans  Josef,  Waldbereiter  in  Neuliof,  P.  Tnman.     • 
Thninek  Franz,  Revierförster  in  Besetic,  P.  Klein-Skal. 

Pächter : 

Er&l  Adalbert,  Bränhanspächter  in  Gross-Rohozec. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Morchenstern  (Smrzovka). 

Ger. -Bez. :  Gabloni  and  Tannwald. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  nnd  Granitboden. 

Communicationsniittel :  Aerarialstrasse  von  Reichenberg  über  Gablonz  an  die  Landesgrenze,  nebst 
Bezirksstrassen. 

Beamtenwohnnngen  in  Morchenstern  und  Antoniwald. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Morchenstern,  Johannesberg,  Albrechtsdorf  nnd  Tannwald. 

Area :  Aecker  1247  ha.  Wiesen  539  ha,  Gärten  036  ha,  Weiden  2-62  ha,   Wald  4.317*68  ha, 
Flosse  nnd  Bäche  42*39  ha,  Wege  1  ha,  Banarea  1*01  ha.    Zusammen  4.882*82  ha. 

Jährl.  Grandstener  5.874  fl.    Katastralreinertrag  25.876  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1832    fl.  178.514. 

Von  der  Oekonomie-Area  sind  4*28  ha  parzellenweise  verpachtet,  der  Rest  wird  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet. 

Die  Waldungen  sind  znm  grossen  Theile  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichte^  Tanne  nnd  Rothbnche.    Liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hoch-  nnd  Rehwild,  Aner-  und  Birkhähne,  Ilaselhühner,  Wildtanben   nnd 
Schnepfen. 

Forstreviere:  Bnchberg,  Josefsthal,  Dessendorf,  Karlsberg,  Marienberg  nnd  Morchenstern. 
Industrialien:  Eine  Dampf-  nndzwei  Wasserbrettsägen  im  Regiebetriebe,  eine  Glashütte  verpachtet 

Doroaine-Directlon  in  Morchenstern,  P.  loco. 

Zinke  Vincenz,  Domainedirector. 

Pech  Otokar,  Directionsadjnnkt. 

Beide  in  Morchenstern. 

Forstamt  in  Antoniwald,  P.  Maxdorf. 

Schoupa  Alois,  Oberförster  in  Antoniwald. 

Heinz  Josef,  Forstkontrolor  in ,  Antoniwald.        Hiershe  Hans,  Forstingenieur  in  Josefsthal. 

Lischka  Wenzel,  Forstamtsadjnnkt  In  Antoniwald. 
Bei  allen  Post  Maxdorf. 

Forster: 

Bokesch  Johann  in  Josefsthal,  P.  Maxdorf.  Berti  Carl  in  Dessendorf,  P.  Pollann. 

Schonpa  Franz  in  Karlsberg,  P.  Maxdorf.  Kollowrath  Ernst  in  Georgenthal,  P.  Morchenstern. 

Möldner  Adolf  in  Marienberg,  P.  Albrechtsdorf.        Hitzenhammer  Alois  in  Morchenstern,  P.  loco. 

Forstadjunkten: 
Hn4tek  Franz  in  Morchenstern,  P.  loco.  Moravec  Richard  in  Marienberg,  P.  Albrechtsdorf. 

Henrici  Rudolf  in  Dessendorf,  P.  Pollann. 

Bei  der  Industrie: 

Marek  Wilhelm,  Dampfbrettsägeleiter  in  Antoniwald,  P.  Maxdorf. 
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Besitzer: 
Löbliche 

Königl.  Stadt-Gemeinde  Deutsch-Brod  (Brod  N6mecki^). 

Besitz : 
Allodial-Gut  Bfevnic  mit  Kyjov. 

Oer.-Bet.:   Dentaeh-Brod. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  nnd  lehmig. 

Coromunicatiooemittel :  Eisenbahnen,  E-B.-St.  Deutsch-Brod.    Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 
Patronatskirchen  und  Pfarren :  Deutsch-Brod  und  Heiligenkreuz. 

Area:  Aecker  112  ha,  Wiesen  20  ha,  Gärten  2  6  ha,   Weiden  126  ha,  Wald  946  ha,   unprod. 
Boden  nnd  Bauarea  4'5  ha.  Zasammen  246.8  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  507  fl.    Katastral-Reinertrag  2.279  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  140.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  nachstehende  verpachtete  Meierhöfe  Brernie  und  Laianj. 
Die  Waldungen  bilden  die  Reviere  Bfevnic  und  Sommerwald. 
Industrialien :  Spiritusbrennerei  in  BFevnic  verpachtet. 

Administration : 

Stadtrath  in  Deutsch-Brod,  P.  loco. 

Forstverwaltung  in  Kojeteln,  P.  Deutsch-Brod. 

Öem;^  Josef,  Oberförster. 
David  Josef,  Förster  in  Chrast,  P.  Unter- Kraupen. 

Pächter : 

Waldsteio  Josef  in  Bfevnic. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Felix  Graf  von  Deym, 

k.  k.  wirkl.  Kämmerer  und  k.  u.  k.  Me^or  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz. 
Allodial-Herrschaft  Nemysl. 

Oer.-BeE.:   Jnagwoiic. 

Lage  und  Boden:  W^ellenförmige  Lage  ein  kleiner  Theil  sanft  abfallende  Lehnen. 

Beim  Hofe  NemjrSl  sind  Lehmboden,  bei  den  übrigen  drei  Höfen  sandige  Lehm-  und  lehmige 
Sandböden. 

Comrounicationsroittel :  Die  Höfe  NemySl,  Oulehle  und  ZahoHcko,  liegen  an  der  Jungwozic-Sudo- 
meficer  Bezirksstrasse,  die  in  SudomeHc  in  die  Aerarialstrasse  Prag-Tdbor  mündet.  Die  nächste 
Eisenbahnstation  ist  SndomäHc  Va  St.  von  Nemyfil  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Zier-  und  Gemüsegarten  mit  daranstossendem  grossen  schönen  Park? 
ein  Amtshaus,  darin  Beamtenwohnnngen  und  Wirthschaftskanzlei  in  NemySl. 

Patronatskirohe  und  Pfarre,  dann  Familiengruft  (am  Friedhofe)  zu  Hogtic. 

Area:  Aecker  405-39  ha,  Wiesen  60*02  ha,  Gärten  1-46  ha,  Weiden  1029  ha,  Teiche  21-22  ha, 
Wald  208-57  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*04  ha,  unprod.  Boden  G 19  ha,  Banarea  261  ha.  ZoHam- 
meu  715*79  ha. 

Jähri.  Gnindsteuer  1178  fl.    Katastralreinertrag  5.188  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862  fl.  171.375. 


—  145  — 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Nemjrgl  nnd  Zahorii^ko,  welche  in   eigener 
Regie  bewirthschaftet  werden;  dann  die  verpachteten  Meierhöfe  Oalehle  nnd  Mitr'»wio. 

AnBserdem  sind  zerstreut  liegende  Grundstöcke  mit  22*19  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

BodenproductiOD :  Raps,  alle  Getreidearten,  Kartoffeln,  theilweise  Zuckerrübe,  dann  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Pinzgauer. 

Obstbau:  Ein  Gemüsegarten,   bei  jedem   Hofe   ein   Obstgarten.    Die  Bezirksstrasse   sowie  alle 
Gemeinde*  und  Feldwege  sind  mit  Obstbaum  alleen  ausgesetzt. 

Obatbaumschule  in  Nemygl. 

Teiohwirthschafi:  20  Teiche.   Fischgattungen:  Spiegelkarpfen,  Hechte,  Schleien. 

WassergeflQgel :  Stock-  und  Blasenten. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Com  pl  exen,  nicht  zusammenhängend.  Holzarten:  Kiefer,  Fichte, 
Tanne  und  Birke  eingesprengt.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Gewöhnliches  Haar-  und  Federwild,  Rehe,  Birkhühner,  Schnepfen  am  Strich. 

Fasanerie :  Lipina  mit  126  Stück  Stamm,  nebst  wilden  Aufzug. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Lipina,  Sudom^Hc  und  HoStic. 

Industriaiien :  Ein  Bräuhaus,  eine  Spiritnsbrennerei,   eine  Ziegelei  in  NemySl  in  eigener  Regie, 
eine  Spiritusbrennerei  in  Oulehle  verpachtet. 

Revision  in  Prag,  Smichow: 
Pokom;^  Anton,  Oberrevident. 

Doroaine-Dlreotion  in  Nemysi,  K-B.,  P.-  u.  T.-St.  in  SpdomSHc. 

Koza  Johann,  Director. 
Klofec  Franz,  Verwalter.  Sova  Anton,  Schlossgärtner. 

Teinitzer  Ferdinand,  Förster.  Jelinek  Josef,  Bräuer. 

Maschek  Anton,  Brennerei-Leiter. 
Sämmtlich  in  Nemydl. 

iWeierhofs-Pächter: 

Dubsk^  Adalbert  in  Oulehle. 


Besitzer: 
Seine  Excellenz 

Herr  Franz  Graf  Deym, 

k.  u.  k.  geheim.  Rath,  österr.-ungar.  Botschafter  am  königl.  Grossbritanischen 

Hofe  in  London  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Arnau  (Hostinne)  mit  Tschermna. 

Oer.*Bei.:  Aman  and  K5nIginhof. 

Boden:    Lehm,  sandiger  Lehm  nnd  lehmiger  Eies. 

Coromunicationsmittel :  Nord-Westbahn  und  Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn.  Elbefluss,  jedoch 
nicht  schiffbar.  Strassen:  Liebau-Trautenauer-Jiciner  Aerarialstrasse;  Bezirkstrassen:  Nach  Aman 
(welche  Stadt  '/a  St.  von  Neuschloss  entfernt  liegt),  sodann  die  Nieder-Oels-HoHcer  Strasse. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Neuschloss.  Beamtenwohnungen  und 
Amtslokalitäten  in  Neuschloss  und  Arnau. 

Familiengrufl  in  Nieder-Oels  bei  Arnau. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Arnau,  Kottwitz,  Nieder-Oels  und  Ober-Praussnitz. 

Area:  Aecker  252-52  ha,  Wiesen  56*34  ha,  Gärten  4*79  ha,  Weiden  26  73  ha,  Wald  838-85 ha, 
Flüsse,  Bäche  26  31  ha,  nnprod.  Boden  1*24  ha,  Bauarea  3*59  ha.    Zasammen  1.210*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.357  fl.    Katastral-Reinertrag  10.321  fl. 
Einlagßwerth  v,  J.  1867  fl.  800.304. 

IQ 


—  146  - 

Die  Oekonomiearea  bildet  folgende  Meierhöfe  n.  z.  KeoseliloSBerhof  (Gde.  Nieder-Oels)  mit  1 1 1  '37  ha 
nnd  Arnaaer  mit  Po8th«f  (Gde.  Arnau)  mit  89*77  ha,  beide  in  Regie;  Sjbillabof(Gde.  Arnan)mit88ha 
bis  15.  Jnni  1892  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  51*79  ha. 

Bodenproduction :    Weizen,  Korn,  Hafer,  Flachs,  Raps.    Rindvieh-Rapen  gemischt. 

Obst-  und  Gemüsebau  in  Nenschloss. 

Die  Waldungen  sind  dnrch  andere  Coltnren  setrennt,  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz  nnd  sind  in 
folgende  Reviere  eingetheilt:  Mastig,  Anreith,  Nenschloss,  Aman  nnd  Tscher m na. 

Wild:  Birkhühner  kommen  hier  vor. 

Industrialien:    Branerei  mit  Dampfbetrieb  in  Aman  verpachtet. 

WIrthschafls-DIrectIon  in  Neuschloss,  F.  u.  T.  Neustadtl  b.  Aman. 

Schmid  Bernhard,  Wirthschafts-Direotor  in  Nenschloss. 
Hrdch  Albert,  Gärtner  in  Nenschloss. 

Rentamt  in  Arnau,  P.  loco. 
Glaser  Josef,  Rentmeister. 

Forstamt  In  Neuschloss,  P.  Neustadtl. 
Kral  Friedrich,  Oberförster. 

Päohter:  Müller  August  in  Aman. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Friederike  Baronin  Dlouliowe8l(y-Langendorf,  geb.  Gräfin  Kuenburg. 

Besitz : 
Allodial-GQter  Statenic  mit  Kamallc 

Oer.-BeB.:  Smiohov  und  Welwarn. 

Lage  und  Boden :  Theils  hügelige,  theils  ebene  Lage ;  Lehmboden  mit  Letten-  und  Thonschiefer 
Untergrand. 

Communicatlonsmittel:    Eisenbahn  und  Strassen. 

Schloss  mit  Hanskapelle  und  Ziergarten  in  Statenic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Noutonic. 

irea:  Aecker  304-44  ha,  Wiesen  17*31  ha,   Gärten  416  ha,  Weiden  14*96  ha,  Teiche  0*39  ha. 
Wald  66*86  ha,  Flüsse  und  Bäche  1*44  ha,  unpr.  Boden  3*59  ha,  Bauarea  2*37  ha.  Zasammen  414*62  ha. 

Jährliche  Grandstener  2.415  fl.    Katastral-Reinertrag  10.640  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1850    fl.  172.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe  Statenits  und  Kamaik, 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Rübe,  Kartoffeln  nnd  Hülsenfrüchte. 

GQter-inspector  und  Bevollmächtigter: 

Micka,  P.  Franz  Xaver  — ,  Residential -Domherr  am  WySehrad. 

Oekonomlepächter : 

Bertel,  Josef  Ritter  von  — ,  in  Prag. 

Dessen  Beamte: 

Rob  Franz,  Wirthschaftsverwalter. 
Heicmann,  Oekonomieadjnnkt. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  Dlouhowesky-Langendorf, 

k.  u.  k.  Kämmerer^  Oberstlieutenant  eto.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Nemcic  mit  Krasilau. 

Ger.'Bes.:  Wolln. 

Lage  uod  Boden:  Lage  hügelig  nnd  sandiger  Lehmboden. 

Comrounicationemittel :  Bezirksstrassen  nach  Strakonio  3  St.,  nach  Wolin  2  St.  entfernt ;  nächste 
E.-B.  St  Strakonic. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle  nnd  Ziergarten  in  NSmMc.  Beamtenwohnnngen  und  Amtslokalitäten 
in  NSmöic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  sowie  Famillenarufl  in  Erasilan. 

Area :  Aecker  390  ha,  Wiesen  70  ha,  Gärten  3  ha,  Weiden  30  ha,  Teiche  5  ha,  Wald  326  ha, 
nnprod.  Boden  12  ha,  Banarea  4  ha.    Zasammen  840  ha. 

Jährl.  Gmndstener  1243  fl.    Eatastral-Reinertrag  5.475  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1798  fl.  31.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Hof  KtaMe  (Gde.  Nemgio  und 
Jelischau)  mit  15429  ha  nnd  Hof  HoBloific  mit  43*15  ha  in  eigener  Kegle ;  Hof  Krasilau  mit  166*19  ha 
Hodijaa  mit  56*54  ha  im  Ganzen,  und  Krusehlan  mit  58*87  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  hauptsächlich  Export-Gersie,  Kartoffeln,  Rübe  und  Hafer. 

Rindvleh-Ra9en :  Schwyzer  und  Pinzgauer. 

Obst-  und  GemQsebau  wird  kultivirt  u.  zw.  für  eigenen  Bedarf. 

Teiohwirthschafl  besteht  aus  den  grösseren  Teichen  Nemgio  und  Krasilau,  dann  aus  einigen 
kleinen  Teichen.    Fisohgattungen :  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  in  2  Theilen  zusammenhängend.  Guter  Waldboden.  Holzarten:  Fichte 
und  Lärche,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wlid :  Reh,  Hase,'  Rebhuhn,  Birkhuhn,  Schnepfen,  Fasanen. 

Reviere:  Kwaskowic  und  Set.  Anna. 

Industriallen :  Bräuerei  ausser  Betrieb  in  Nemcic. 

Gutsverwaltung  in  Nemöio  bei  Wolin. 

Knaur,  Wenzel  L.,  Gutsverwalter. 
Stahl  Wilhelm,  Revierförster  in  Kwaskowic. 

Pächter: 

Haas  Wilhelm  in  Krasilau.       Kral  Franz  in  HodSjau. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Anton  Baron  Dobriensky  von  Dobrienitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Landtags-Abgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Pottenstein  (Potätyn). 

Oer.*Bei.:  Adler-Kostelec« 

Lage  und  Boden:    Die  Lage  des  Gutes  ist  massig  gebirgig.    Theils  Lehmboden,  theils  Gelände 
vom  verwitterten  Pläner, 

Communicationsroittel :  Oesierr.  Nordwestbahn,  zwischen  Senftenberg  und  Adlerkostelec  die  Station 
Pottenstein.    Flössbarer  Fluss  „Wilde  Adler". 
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Schloss  mit  Sohlosskapelle  nnd  Ziergarten,  dann  Amtsgebäude  nnd  Forsthans  in  Pottenstein. 

Familiengruft  in  Sopotnitz. 

Patronatsicirclieo  und  Pfarren :    Pottenstein,  Sopotnitz,  dann  Filialkirche  in  ZamM. 

Burgruine  Pottenstein  auf  dem  sog.  Schlossberge  mit  Wald  umschlossen. 

Area:  Aecker  255-33  ha,  Wiesen  6713  ha,  Gärten  8-53  ha,  Weiden  3007  ha,  Teiche  9-84  ha 
Wald  45882  ha,  Flüsse  und  Bäche  12*33  ha,  unproduktiver  Boden  8  33  ha,  Bauarea  1*07  ha. 
Zasammeii  851*44  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.202  fl.    Katastral-Reinertrag  5.296  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  84.000. 

Die  Oelconomiearea  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe  n.  z.  Horka  (Gde.  Pottenstein) 
mit  31-82  ha  in  eigener  Begie;  Brna  (Gde.  Pottenstein)  mit  133*99  ha  im  Ganzen,  dann  die  Höfe 
Pottenstein  mit  96*32  ha  und  Sopotnits  mit  68*64  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :    Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbse,  Wicke,  Hafer,  Zuckerrttbe,  Kartoffeln. 

Schäferei  im  Hofe  Brna.    Rindvieh-Ra^eo:  Kreuzung  Berner  mit  Landschlag. 

Obstbau  in  Gärten  nnd  Feldalleen.    Obstbaumsohule  in  Pottenstein. 

Teich wirthaohafl:    2  Teiche  in  ZamM  und  Brna.    Fischgattungen:  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  Parzellen  anstossend  an  fremden  Wald.  Lage  gebirgig.  Holzart: 
Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche.    Liefern  meist  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birkhuhn,  Schnepfen. 

Reviere:  Pottenstein  und  Sopotnitz. 

Induatrlallen:  Bräuhans  in  Pottenstein  verpachtet. 

Gutsverwaltnng  in  Pottenstein,  P.-E.-B.-St.  loco. 

• 

Straka  Emanuel,  Gutsverwalter. 
Hudec  Adalbert,  Förster.  Macak  Josef,  Gärtner. 

Sämmtlich  in  Pottenstein. 

Pächter : 

Konvalinka  Fabian,  Hofpächter  in  Brna.  2ilka  Rudolf,  Bräuhauspächter  in  Pottenstein. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Freiherr  Dobriensky  von  Dobrienic, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ehrenritter  des  souver.  Set.  Johanniter- Ordens 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Chotebor  mit  den  incorporirten  GQtern  Doubkov  und  Nemojov. 

Q«r.*Bet.:  GhotfiboF. 

Lage  und  Boden :  Hohe,  zumeist  ebene  Lage,  mitunter  wellenförmiges  Terrain ;  hinreichend  tief- 
gründiger Lehm-  und  Lettenboden  mit  Sand-  oder  Schotter-Beimeugung. 

Coromunicationsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  Deutsch -Brod—Pardnbitz;  Fluss  Donbravka, 
mündet  in  die  Elbe  bei  Elbeteinitz.  Aerarial-  und  Bezirksstrassen  nach  Caslau  31,  Habem  14, 
Deutschbrod  16,  PHbyslau  24,  Hliusko  28,  Saar  33,  Herman-Mestec  27  Kim.  Entfernung. 

SchlOSS:  Das  herrschaftliche  Schloss  in  ChoteboF,  mitten  in  einem  ausgedehnten,  von  Natur 
aus  romantischen  und  sehr  interessanten  Parke  gelegen,  bestehend  aus  40  geräumigen  Wohnbestand- 
theilen  mit  einer  schönen,  kunstvoll  ausgestatteten  Schlosskapelle, Waffensammlung  und  genealogischen 
Zusammenstellungen  vieler  böhm.  Adelsgeschlechter  in  Mannskripten  vom  P  T.  Herrn  Besitzer  verfasst. 

Beamtenhaus,  Wirthschafts-  und  Forstamtskanzlei  in  Chotßbof. 

Patrooatskirche,  Pfarre  und  Familiengruft  in  Chot^bof. 
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Area :  Aecker  857-82  ha,  Wiesen  222*92  ha,  Oarten  10*27  ha,  Weiden  44*54  ha,  Teiche  19*35  ha, 
Wald  577*20  ha,  Bäche  0*18  ha,   nnprod.  Boden  10*22  ha,  Banarea  5*39  ha.    Zusammeii  1747*89  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.076  fl.    Katastralreinertrag  13.553  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  215.982. 

Die  Oekonomie-Area  ist  anf  folgende  Meierhöfe  vertheilt :  Hof  Chot§boir  mit  376  44  ha  ver- 
pachtet, ein  kleiner  Theil  in  Regie ;  Hof  Neahof  (Gde.  Svinar-Rankov)  mit  144-99  ha  in  Regie  und  ein 
Theil  verpachtet ;  Hof  Glashtttte  (Gde.  Jilem)  mit  16845  ha  verpachtet ;  Hof  Alib§tfii  (Gde.  Jilem) 
mit  69  04  ha  in  Regie ;  Hof  Sedletin  mit  56  97  ha  in  Regie,  ein  Theil  verpachtet ;  Hof  Dobkaa 
mit  150*62  ha  verpachtet  und  Hof  Nemojor  (Gde.  Poöätek)  mit  162*73  ha  verpachtet. 

805  ha  Grundstücke  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Korn,  Hafer,  Gerste,  Erdäpfeln,  Kleesamen,  Raps  und  Flachs. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obstbau  der  Spätfröste  wegen  mehr  untergeordnet,  wenig  ertragreich 
Gemüsebau  blos  zum  Eigenbedarf.    Obstbauroschule  in  Chotebof. 

Teich wirthschaft :  Ebenfalls  mehr  untergeordnet,  15  Teiche ;  der  grösste  ist  der  Jilmer  Mühlteich. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Wassergeflügel :  Stockenten  und  Wasserhühner. 

Die  Waldungen,  bestehend  ans  mehreren  getrennten  Parzellen,  sind  zumeist  eben  mit  einigen 
Berglehnen.  Boden:  Lehm  oder  Letten  mit  Sand-  oder  Schotterbeimengung,  humusreich,  stellenweise 
Felsgmnd. 

Holzarten :  Dominirend  Fichte,  untergeordnet  Tanne,  Kiefer,  Erle ;  beigemischt :  Eiche,  Lärche 
und  Birke.    Nutzholz  50— 757^. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Birkhühner  und  Waldschnepfen. 

Fasanerie  in  Chot^bof.    Stand  100  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Chotebo?,  Nemojov  und  Vepfikov. 

Industrialien :  Eine  Ziegelei  in  Chot^bof  in  Regie ;  ein  Bräuhaus  und  eine  Spiritusbrennerei  in 
ChotSbof  verpachtet.  Eine  Spiritusbrennerei  in  Doubkov,  eine  Mahlmühle  und  Brettsäge  in  Jilem 
ebenfalls  verpachtet. 

Gutsverwaitung  in  Chotibor,  E.-B.-T.-P.-St.  loco. 

Rück  Franz,  Gutsverwalter  in  ChotSbof. 
Smetdöek  Franz,  Wirthschaftsadjunkt  in  Jilem,  P.  ChoteboF. 

Forstverwaltung  In  Chotebor. 

Ryba  Johann,  leitender  Forst kontrolor  in  Chot^bof. 

Förster : 

Rück  Josef  in  Jilem,  P.  Chot^boF.  Smetdcek  Franz  in  Nemojov,  P.ChotSbof. 

Ruda  Anton,  Forstpraktikant  in  ChotSbof. 


Beim  Gartenbau: 

Kredl  Peter,  Gärtner  in  ChoteboF. 

Pächter : 

Fischer  Adolf,  Bräuhauspächter  in  ChotSbof.        Lustig  Gustav,  Brennereipächter  in  ChoteboF. 
Steiner  Israel,  Meierhofspächter  in  Chot^^boF.        Fischer  Rudolf,  Meierhofspächter  in  Jilem. 
Goldreich  Edler  von  Bronneck,  Carl  — ,  Meierhof^pächter  in  Dobkan. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Louise  Freiin  DobFen8l(y  von  Dob^enitz. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Preitenhof  (Piandry)  mit  Maschen. 

Oer.-Bex. :  Steken. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  und  sanft  auslaufend.    Der  Boden  ist  tiefgründiger  Lehm,  Quarz  mit 
Gneis  vermischt. 

Conmunicationsmittel :    Strassen. 
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8ohl088  mit  zwei  Schlosskapellen,  mehreren  Zier-  nnd  einem  KQohengarten  dann  Parkanlagen  in 
Preitenhof.    Beamtenwohnung  und  Amtslokalitfiten  daselbst. 

Area :  Aecker  228*82  ha,  Wiesen  45*5  ha,  GaHen   1  4  ha,  Weiden  6'2  ha,  Teiche  2*1  ha, 
Wald  88*3  ha,  Flüsse  und  Bäche  1*5  ha,  unprod.  Boden  0*3  ha,  Banarea  1*7  ha.    ZuBammen  875'5  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  684  fl.    Katastralreinertrag  3.009  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1769    fl.  27.300. 

Die  Oekonomle-Area  vertheiit  sich  auf  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Preiten- 
hof nnd  auf  den  verpachteten  Meierhof  Maschen* 

Bodenproduotlon :  Alle  Getreidearten  nnd  Knollenfrüchte. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend  theils  getrennt.   Bildet  die  Beviere  Preitenhof  nnd 
Föhrenwald. 

Industriallen :  Ein  Bräuhans,  eine  Stärkefabrik  und  eine  Ziegelei  in  Regie.  Mahlmühle  mit  einer 
Brettsäge  in  Preitenhof  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Preitenhof,  P.  Iglan. 

Vilfmek  Carl,  Gutsverwalter. 
Praktikant.       Neumann  I 
^ämmtliche  in  Preitenhof. 

Forstpersonale : 

Bauer  August,  Förster  in  Preitenhof. 

Pächter: 

Bondy  Abraham,  Meierhofspächter  in  Iglau.  EoblfSek  Josef,  Mühlpächter  in  Preitenhof. 

Eopeck^  Wenzel,  Meierhofspächter  in  Wetterhöfei.     Humburger  Moriz,  Mühlpächter  in  Iglau. 


Hartl  Johann,  Oekonomiepraktikant.       Neumann  Ladislans,  Bräuer. 

Sfi        ------ 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Franz  Bofek  Graf  Dohalsky  von   Dohalitz. 

Besitz . 
Allodial-Gut  Pfiwosten  (Privozec)  und  Eisten  (Lsteni). 

Ger.-Bei.:  Bltchoftolnlta. 

Lage  und  Boden:  Terrain  mit  sanfter  Neigung  und  milder  Lehmboden. 

Communioatlonsmittel :  Böhm.  Westbahn,  Station  Blisowa.  Nächste  Städte:  Taus,  Bischofteinitz 
nnd  Staab. 

Areat  Aecker  241*83  ha.  Wiesen  35*56  ha,  Gärten  1*72  ha,  Weiden  28*34  ha,  Teiche  0*18  ha, 
Wald  98*40  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*58  ha,  unproductiver  Boden  13*23  ha,  Banarea  1*72  ha. 
ZaBammen  421*56  ha. 

Jährl.  Gnmdsteuer  959  fl.    Katastralreinertrag  4.225  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  50.000. 

Die  OekODOinie*Area  ist  im  Ganzen  verpachtet.  Bodenproduotlon :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten 

Die  Waldarea  bildet  das  Elstener  Revier. 

Gutsadmlnlstration  In  Priwosten,  P.  Blisowa. 

Forstpersonale : 

Kedobyt^p'  Johann,  Förster  in  Eisten,  P.  Blisowa. 

Gutspächter : 
Popper  &  Kohn  in  Eisten,  P.  Blisowa. 
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Besitzer : 
Hoch  würdiger 

Dominikaner-Convent  in  Leitmeritz. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Gross-Aujezd. 

Qer.-Bes. :  LeitmerlU. 

Lage  und  Boden:  Meist  ebene  Lage  und  mittelgute  Bodenbeschafifenheit. 

Comnunioationsmittel :  Aerarialstrasse  von  Leitmeritz  nach  Anscha.  Bezirksstrasse  nach  Efeschitz. 
Stadt  Leitmeritz  ly,  Si  nnd  Anscha  l'/,  St.  entfernt. 

Schl088gebäude  in  Gross- Anjezd. 

Area:  Aecker  149-10  ha,  Wiesen  14-49  ha.  Obst-  und  Gemüsegärten  0*74 ha,  Weingärten 0'82  ha, 
Hopfengärten  2-44  ha.  Weiden  7-73  ha,  Teiche  0*85  ha,  Wald  164-19  ha,  unproductiver  Boden  0-02  ha. 
Znnammeii  440*88  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.201  fl.    Katastral-Reinertrag  5.459  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe:  Grosg-Anjesd  (Gde. 
Gro88*Aujezd,  Sobenic,  Pitschkowitz,  Tfebautitz  nnd  Zahofan)  mit  116*59  ha  und  Nenhvf  mit  Hammel 
(Gde.  Leitmeritz,  Taubernitz,  Luppitz  und  Welhota)  mit  64*44  ha  Area. 

Parzellenweise  ebenfalls  auf  12  Jahre  verpachtete  Grundstücke  65*41  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Alle  Gattungen  Körnerfrüchte,  Kartofifeln,  Zuckerrübe,  Hopfen  und  Wein. 

Obstbau:  3000  Stück  Obstbäume  und  zwei  Obstbaum  schulen. 

Weinbau :  0*82  ha  Weingarten,  mit  Burgunder,  Riessling  und  Traminer  Rebe. 

Hopfenbau :  2*44  ha  Hopfengarten ;  Rothhopfen  bester  Qualität. 

Die  Waldarea  besteht  aus  11  Parzellen,  meist  gegen  Süden  geneigte  Berglehnen  und  nördliche 
Abhänge;  steinhftltiger  Lehmboden. 

Holzarten :  Nadel-  und  Laubholzbestände.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  nnd  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Birk-  und  Hasel  wild,  Rebhühner. 

Forstreviere:  Haslitz  und  Hummel. 

industrialien :  Bräuhaus  in  Gross-Aujezd  verpachtet. 

Administration : 

Dominikaner-Convent  in  Leitmeritz* 

Forstverwaltung  in  Hummel,  P.  Leitmeritz. 
Ullrich  Ferdinand,  Forstverwalter. 

Pächter : 

Stibitz  Franz,  Meierhofs-  und  Bräuhauspächter  in  Gross-Aujezd. 
Jessel  Anton,  Meierhofspächter  in  Leitmeritz. 

Besitzer : 
Hoehwürdiger 

Dominilcaner-Convent  in    Prag. 

GUteradmInistratlon  Im  Dominikaner-Convent  In  Prag. 

P.  Bubenik  Wenzel,  Prior. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Branilc. 

Ger.-Bes :  Kgl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  und  Kalksteinformation. 

CommunicationsmIttel :  Bezirksstrasse,  Eisenbahn  Nusle-Modfan,  dann  schiffbare  Moldan« 
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Privatkapelle  für  den  Conveot  in  Branfk. 

Area :  Aecker  4784  ha,  Wiesen  3 09  ha,  Gärten  5*05  ha,  Weiden  0-77 ha,  Wald  093 ha,  iinprod. 
Boden  und  Bauarea  0*44  ha.    Zasammen  57*22  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  334  fl.    Katastralreinertrag  1.471  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 
Obst-  und  Gemüsebau  wird  anf  den  Feldern  knltivirt.    . 
Industriallen :  Ein  Brauhaus  in  Branfk  verpachtet. 

Pächter : 
W' erner  Franz,  Brfinhauspächter  in  Branfk. 

2. 

Stiftungs-Hof  Nr.  i  in  Wysocan. 

Qer.-Bei. :  KarolInentbAl. 

Lage  und  Boden:  Eben,  mit  sanfter  Neigung  gegen  Süden.    Fruchtbarer  sandiger  Lehm  mit  Sand- 
Unterlage. 

Communicationsmittel :  Staats-Eisenbahn,  E.-B  -St.  Lieben  20  Min.  entfernt ;  Oesterr.  Nordwestbahn 
und  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Wysodan.    Aerarialstrasse. 

Area :  Aecker  92'60  ha,   Wiesen  205  ha,  Gärten  247  ha,  Weiden  086  ha,  Teiche   0*39  ha, 
Bauarea  0*58  ha.    Zusammen  98*95  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  456  fl.    Katastralreinertrag  2.007  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1859    fl.  126.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  in  Wysoean. 

Industriallen :  Ein  Bräuhaus  mit  einer  grossen  Parkanlage  in  Wysoöan  verpachtet. 

Meierhofspächter : 

Frey  von  Freyenfels,  Friedrich  Ritter  — ,  in  Wysoöan. 

Bräuhauspächter: 

Spurn^  Carl  in  W^yso^an. 


Besitzer : 
Hoehwürdiges 

Dom-Capitel  in  Königgrätz. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Bischofstein  (Skäly). 

Ger.-Bes.:  PolUi  nnd  Trantenau. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig,  zumeist  lehmiger  Sandboden. 

Communicationemittel :    K..k.  Staatsbahn  Gesellschaft   und  Nordwestbahn.    Weckelsdorf  4  Kim. 
bis  Braunau  16  Kim.  und  Trautenau  25  Kim.  von  Bischofstein  entfernt;  dann  Bezirksstrassen. 

Schlösser:  Ein  altes  Schloss  mit  Schlosskapelle,  dann  ein   neues  Schloss  (Residenzschi oss)   mit 
Obst-  und  Gemüsegärten  in  Bischofstein,  zugleich  darin  Beamtenwohnung,  Rent-  und  Forstamtskanzlei. 

Burgruine  KatzengrUn. 

Patronatekirche  und  Pfarre  in  Böhm.  Wemersdorf. 

Area:  Aecker  167*8  ha.  Wiesen  29*6  ha,  Teiche  3-7  ha,  Wald  571  ha.    Zasammen  801  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.453  fl.    Katastral -Reinertrag  6.402  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  16ö3    fl.  20.800. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  die  verpachteten  MeierhOfe:   Bischofstein   mit   120  ha 
und  Zabor  31  ha  Area. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  5  Abtheilungen  und  sind  durch  Rustikalgründe  getrennt. 
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Holzarten:  Pichtei  Tanne,  Bnche.    Liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Die  Waldarea  ist  in  4  Reviere  eingetheilt  nnd  zwar :   Bischofstein,   Dreibom,  Ober-Wemersdorf 
und  Welhoten. 

iBdnstrialieB:  BretUSge  und  Schindelsäge  in  Nenhaus  mit  Wasserkraft  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltnng  in  Bischofstein,  P.  n.  £.B.-St  Weokelsdorf. 

.  Kasper  Johann,  Guts-  u.  Forstverwalter  in  Bischofstein. 
Schefelin  Anton,  Förster  nnd  Brettsage-Rechnungsftlhrer  in  Ober-Wemersdorf. 


Besitzer : 
Hoehwürdige 

Domprobstei  bei  Set.  Veit  am  Hradöin  in  Prag. 

Nutzniesser : 

Seine    Hochwürden 

Herr  Th.-Dr.  P.  Adolf  Würfel, 

Domprobst,  Ritter  der  eisernen  Krone  II.  Cl.  etc  etc. 
Palais :  Domprobstei  bei  Set.  Veit  am  Hrad6fn  in  Prag. 

Besitz : 

1. 
Mensal-Gut  Dejwic,  Hostoun,  Weltesch  und  Zlonin. 

Qer.-Bex.:  Sinicbov,  Unholt,  KarollneDthal  and  Brandets  a.  d.  E 

Lage  und  Boden:  Mehr  eben  als  hügelig,  in  der  Ebene  Lehm,  in  den  höheren  Lagen  Sandboden. 

Communlcatlonsmittel :  Bugtehrader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Sandthor  (Prag)  V2  St  entfernt.  Aerarische 
Strasse  nnd  Moldanfluss. 

Schlösser:  Dejwic  nnd  Hostoun.    Villa  Hadovka. 

Rat ronatski rohen  und  Pfarren :  Set.  Mathias  in  Sarka  und  Set.  Bartholomäus  in  Hostoun. 

Area:   Aecker  428-24  ha,  Wiesen  1701,  Gärten  12-25  ha,  Weiden  40'56  ha,  Teiche   0'27  he, 
Flüsse,  Bäche  und  unprod.  Boden  3*21  ha,  Bauarea  2*32  ha.    Zasammen  604*49  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.875  fl.    Katastralreinertrag  12.667  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1779    fl.  126.901. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Dejwio  mit  260*06  ha ;   die 
übrigen  Meierhöfe:  Hostoun,  Weltesch  und  Zlonin  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidearten  und  Zuckerrübe. 

Obstbau  sehr  bedeutend.    Obstsorten :  Aepfel-  und  Birnen. 

Obstbaumschule  in  Dejwic. 

Industriallen:  Bräuhaus  und  Ziegelei  in  Dejwic  verpachtet. 

Guts-Direction  In  Dejwic,  P.  Bubenö,  E.-B.  n.  T  -St.  Sandthor-Prag. 

Zikmund  Jobann,  Gutsdirector. 
Lechk^  Carl,   Oekonomieadjunkt. 

Pächter : 

Skvan  Johann,  Bräuhanspächter  in  Dejwic.       Halla  Josef,  Pächter  des  Hofes  Weltesch. 
Meilbeck  L.,  Ziegeleipächter  in  Dejwic.  Svoboda  K.,  Pächter  des  Hofes  Hostoun. 

2. 

Mensal-Herrschaft  Wolin. 

Ger.-Bez.  i  WoHn  und  Strakonlo. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  vorherrschend  sandiger  Lehmboden. 

Comnunicatlonsmittel :  Eisenbahn«   nächste  E.-B.-St.  Strakonic  2  St.   entfernt.    Aerarialstrasse, 
Bezirksstrassen,  Fluss  Wolinka.    Nächste  Stadt  Strakonic. 


Anitstokalhiit  imd  Bcainteiiwohnitne  in  Wolin. 
Patranatsklrohe  und  Pfarre  in  Wolin  nnil  eine  Kapollc  in  Nfhoiorjc. 

Aren:  Aecknr  4:6-44  hn,  Wit^aen  68-94  hn.  GiirtPn  WO  ha,  Weiden  32-98  l>&,   Tuiolie  11  U  hn, 
WhIiI  läI-48  ha,  iinproü.  Kuden  S4'49  hn,  Bunurett  2  85  hn.    ZaRanimen  '42'S£  ha. 
JÜhrl.  GrnndHleii«r  ].63(l  ft.    Ratitstriilreinertrag  7.179  fl. 
EinUpewerlh  v.  J.  1713    fl.  52,000. 
e  Oekononle-Area  bildet  die  Meiertiltre  Wolln  (Ode.  Wolin  ti.T^üovio)  mit  U0'511ia,  HlboioTle- 
l   Zbndau    mit   äLU'93    li»    nud   Memetle    mit   10420   ha.    Dieso   Meierhüfo  werden   in   eigener   Regle  i 
lic!«irlliwlin(li*t. 

McicrtiOfe  Lllottbovle  mit  C2'79  hn  nnd  P^echoH«  mit  51'28  hu  sind  verpadiiei. 
Bodenpraduolion :  Ha\<3   iintf    alle   gewDlinliuhea   FcIdfrUehto  nehst   rntlerrilhen    und    Mala   i 
Rriinfuller. 

Schäfereien  in  Wolin  (NiSovic)  nnd  NiliüSovin. 
Rindvleh-Ra9en:  Munlufuner  Kreaiuug  mit  LandKhlag. 
Schafvieh-RBi;en:  Kinheimisuhe  mit  eiusohnriger  rntttelfeiaer  Wolle 
Obstbau    LiL  fiiiHcii.    Ei   sind  OlietbUnme  bei  Straeeen,  Feldwegen,  Alleen,  Uiitweidcn  und  Leimen 
iinBgci.llfiriil, 

Obtibaumsohulen  in  Wolin  (Kiiovin)  und  NilioSovio. 

Telchwirthtchaft:  10  Teidie,  der  grOaste   in  NihoSovic    mit   4'6Ü  ha  Aren.     Besslxuug  5  Teiche 
nill  Kai'pfeii-SfilzlJngen  und  5  Teiche  mit  Kurpfentiriit. 

Die  Waldungen  liegen   zei-slreut,  der  grOsete  Complex   in   Nesplc  hat  44-45  ha  Area, 
mpistcnlheil»  nnr  UrennholE  enengl. 
Wild;  Hnsen  und  Tlebhithner. 
Forstrevier;  KihoSovic. 

lodustrialleo:  llrunhaua  in  W»lin  verpachtet;  Ziegelei  in  Wolin  (KiSovic)  iu  Regie. 
Domalae-Dlreotion  In  WoIIb,  E.-B,-St.  St--skoDia,  F.  n.  T.-St.  loco. 
Kolif  Poter,  Director. 
Zeman  Wensel,  Verwalter  in  NihoSovic.        Blacks  Carl,  Fürsler  in  Zbndan. 
Mikcnoli  >Veuselt>Virthi)chitfterin  Wolin.       Dwofik  Joliana,  ÖArtocr  in  Wolin. 

Pnohter : 
Beranek  Jtiliami,  Brätihanepäolner  in  Wolin. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  August  und  Frau  Louise  Doerr. 

Besitz : 
AI lodial -Herrschaft  Smilkau  (Smilkov)  mit  Hermanic,  Oedkov  und  Zvecov. 

Qir.-B».:    Beillag  Bad  WAtle. 

Lage  und  Boden:  Tlieil«  I<}l)ene,  theila  hUgellge  Lage  nnd  grüsütentlidlB  lehmiger  Sandboden  mit 
echottürigem  l'nti;r[;i'niid. 

Communicfttlonsmlttelr  Kaiser  Frau i-Joeef- Balis  und  StruBscn. 

Schlots  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  ParkanUgen,  dann    nenmtonwohnnngen    in  Smilkatl. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Arnofilovio  imd  Roth-Aujezd,  dann  Filinlkirche  in  OldKcliuvic. 

Area:  Aecker  079-66  ha,  Wiegen  117-98  ha,  Gfirten  11-15  ha,  Weiden  3698  b»,  Twohc  85-23  ha, 
Wald  400-22  Im,  Flllsae,  Bäche  nnd iinprod.  Boden  ISSG  ha,  Uanarea4'88  ha.    ZnflammeB  l.SVl'IOh». 
Jährl.  Grundsteuer  2.818  fl.    KalaBira  Ire  in  ertrag  9.778  A. 
EinlagBwerth  v.  J.  187«    fl.  2ÖO.üt>0. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  Meierhüfo:  SmltknD  mit  115-69  ha,  Kant  mit  117-27  H,  ] 
JlHkoTee  mit  &Ü-31  h»,  Chotntlo  nml  Dfdkor  mit  2SGI1  ha,  Zileal  mit  120-63  ha,  Hof-Unle  \ 
mit  10004  h»;  Biimuitliobe  Meierlittfe  sind  vorpachtet. 

Panel leuuei^c  verpavlilei  611-41  lia  Area  und  in  eigtrner  l{e;;ie  beHndcn  sieh  48-29  ha  Area. 
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Bodenproduction :  Weizen,  Raps,  Gerste,  Korn,  Hafer  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Smilkau  und  liefert  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Industrialien :  Eine  Branerei  ausser  Betrieb,  eine  Ziegelei  nnd  Kalkbrennerei  in  eigener  Regie. 

Domalnenverwaltung  in  Smilkau,  P.  loco. 
Kng^iöek  Andreas,  Oberförster. 

Päoliter : 

Kratochwil  Johann,  Pächter  des  Hofes  in  Smilkan,       Rosenzweig    D.,    Pächter    des    Hofes  in  Zdlesf, 

P.  loco.  P.  Smilkan. 

Kraus  Bemard,  Pächter  des  Hofes  in  Jifikovec,        Buchar  Josef,  Pächter  des  Hofes  in  Klein-Hehnanic, 

P.  Smilkau.  P.  Smilkau. 

Manthner  Leopold,  Pächter  der  Höfe  Chotntic  und  DSdkov. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Georg  Dörfl, 

k.  k.  Bezirkshauptmann  in  Pension, 

und 

Frau  Elisabeth  Dörfl. 

Besitz : 
Allodiäl-Gut  Petikozel. 

Ger.-Bei. :  JangbuniUa. 

Lage  und  Boden :  Ebene  nnd  fruchtbarer  Lehmboden. 

Communlcationsmlttel :   Bezirks-  und  Aerarialstrasse.    Eine  Stunde    von    der  Eisenbahnstation 
Strdnow  entfernt.    Nächste  Stadt  Jungbunzlau  1  Meile  Entfernung. 

Villaartiges  Wohnhaus  in  PStikozel. 

Area:  Oekonomiegninde  69*05  ha  und  Wald  12*66  ha.    ZaBammen  81*71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  660  fl.     Eatastralreinertrag  1.744  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  60.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Pdtikosel. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Rübe. 

Rindvieh-Raoe :  Holländer. 

Obatbau :  Zwetschkenalleen. 

Die  Waldarea  ist  Niederwald  und  liefert  Brennholz. 

Gutsverwaltung  In  Petikozel,  E.-B.-St.  Stranow-Krnsko,  P.  Unter-Cetno. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Richard  Freiherr  Dräsche  von  Wartinberg, 

Herrsehafts-  und  Bergwerksbesitzer  etc.  etc.  in  Wien  I.,  Giselastr.  Nr.  6. 

General- Di rect Ion  :  Wien,  L,  Kttnstlergasse  4. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Pardubic. 

Ger.-Bez. :  Hollo,  Chradim,  KoHd,  Königgräts,  Pardable  und  PlFelonS. 

Lage  und  Boden:  Ebene,  zumeist  ^Niederungen  der  Elbe  und  der  Chnidimka.  Der  Boden  ist  frischer, 
humoser  und  mooriger  Sand,  auf  erhöhten  Stellen  Flugsand,  in  der  Nähe  der  Flüsse  lehmiger  Alluvialboden. 
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I  Communicationsnlttlll ;     Den  liciTschafilichon  Beaitü  ilurcliaclinüiijcii: 

I  o)  Die  Stautsi^iacnbahn  runliibic— l'rag   mit   ilor  im  Giilsrkyon   liegenden    Station  PfelouG,  ttnil 

I  Fardtittii!— Ilrllnn  mit  drr  S(»tioiiDu9ic  ; 

h)  die  SMnonIdentsche  Verbin dimsBlialin  mit  den  Slaliouen  Sioblovi  nnd  Ojtfttovk. 
Die  Domaliie  erfreut  slcli  eines  sehr  aiitigedebnten  SlrassennetzeB, 
Die  wiclili^teii  t^trussen  aiiid; 

a)  AorarloUtrfiBgen :  PArditbid— Kimi|CGTi>tE,  P^elonfi— Bolidanod— KnniKriiti!; 
fc)  BezirksslriLsern  :  Pnrdiibio— Bohdnnei— Cliliimee,  KiinMSc— SunddotP-Ädäiiic— VoslOi  Kiinölic- 
DHtcä— Vysok»— Kilniggriit»,   Purdiibic— Seiemie- Uolic,   Psrdiibic— Daiio,  Pyelone  resp.  Bfeh—BE14- 
DoWenIo, 'l'^elo^lc  resp,  Bfeh— SemJn  —  Kludnib. 

So  zieuilloti  im  Mittelpnnkte  der  Domuine  liegt  di^  Studt  BohdHnef. 
'  Der  KlbetfitsB  und  die  Chrudimbit  berühren  an  mehreren  Stellen  da»  herrsi^haflliche  Oetiiet. 

Vun  groBeeni  Intereese  sind  die  anf  dieser  Doinaiue  im  15,  Jahrhnndi>rie  von  den  damaligeu 
BesKiern  den  lÜltcrn  von  Pernetein  crrichtcleti  Kiinst-UanÄle,  von  wololien  ewei.nümlioh  derOpalovioer 
nnd  der  PoCupler  Canal  für  die  Domnine  noch  benle  von  grosser  Wichtigkeit  sind. 

Der  Opfttovlfier  Cnnal  bat  eine  Lfingc  von  34-7  Kim.  itnd   hal   seinen    Ursprraig  bei  der 

,   Ortsehaft  Opatuvic.    Et  erhalt  aein   Wasser   ans   der  Elbe,   für  welchen   Zwerk   dasnibst  ein  grosses 

hiMzemes    Wehr  errichtet  ist.    In    seinem    Zuge   berührt  er   den    gWlsstcn  Theil  de»  herrschaftlichen 

Besitzes,  dann  die  OrtschsFien  Ceperks,  Podnlftan,  Zdanio,  Dolan,    Uohdunc^,    Neratov    Pfolovic,   Bfeh 

'    nnd  Semin,  nnlerhalb  letzterer  Ortschnft  er  in  dio  Elbe  einmüiidet. 

Sein  Wasser  wird  iram  Bespannen  der  herrschaftlichen  Ttiiche  und  «nr  Bew&sserunß  ron  Wiesen 

nnd  ferner  zum  BolrieUe  von  9  Mahlmillilen  benUtzl.     Er  liefert  anch  das  Wssaer  für  die   ehemalige 

Znckerfabrik  in  ()palovic,  den  herrsohafil lohen  Hof  Z^lHnic,  für  das  stadtisohe   BrSuhans  in   Bohdane^. 

•  lind  das  herrschaftliche  Üränhaus  in  Semin.    Oberhalb  Semin  wird  ein   Theil    des   Wassers   aus  dem 

Canale  mittelst  einen  olTenen  Grabens  in  das  kais.  Geatflt  zn  Kiadntb  geleitet  und   daselbst   theils    filr 

,    die  Pferde,  thella  fllr  die  BevSssernng  der  dortigen  Knnstwiesen  benfltzt. 

Der  PocapI  er  CanuMmt  nnr  eine  Längeu-Ansdehnnng  von  circa  6  Kim.  Derselbe  nimmt 
sHn  Wasser  bei  Po£a)>et  ans  dem  Maiilnerflnss  mittelst  eines  hOhernen  Wehres.  Derselbe  schlAugell 
sich  liingst  der  Eibe  nnd  njihert  er  sioh  derHetben  an  zwei  Stellen  —  im  sogonanntrn  ^'^iBkV''  auf 
wenige  Meter  Entfernung—  nnd  da  er  hier  mehrere  Meter  oberder  Eibe  liegt,  so  rfnd  diese  zwei  Stellen 
grosser  Gefahr  ausgesetzt  und  mflSEen  stets  im  Auge  gehalten  werden. 

Der  Focapler  Catiul  krcni:t  eich  in  Fftrdiibic  mit  der  ClimdimkH,  an  welcher  Kreiuim^lelle 
iwei  grosse  Wehre  errichtet  sind  und  durchzieht  so  mit  der  Chrndimk»  vereint  die  Bladt  in  einem 
sum  grossen  Theile  gewülblen  Canal  und  mündet  nnlerhslb  Pardnbic  in  die  Elbe.  Der  Canal  betreibt 
wShrend  seines  Lanfea  6  Mahlmllhlen  nnd  liefert  das  Wasser  mittelst  eines  Hebrades  für  das  herr- 
Bohaflliche  Sohloss  nnd  das  herrschaftliche  Branhaus. 


Scltloss  in  Purdnbic  mil  Wallen,  die  ^^'enwärtlg  als  Gärten  benutzt  werden,  nmgeben,  imd  einer 
Kapelle  im  goihiechc  Slyle  erbaut. 

Circa  1'/:  Gehsliinden  von  Pardnbic  entfernt  nnd  zwar  unterhalb  dem  Baaaltberge  Snnilic  ist 
mitton  im  Walde  ein  neues,  sehr  stjflvolt  gehaltenes  Jagdhaas,  von  dem  gegeowfirtigen  Besitzer  iiu 
Jahre  l»8a  erbunt. 

Burgruine  Knn^'lic  anf  einem  imposanten  Basalifelsen. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Bohdanei,  DHlef,  Elbeteinitz.  Mibnlovic,  Pfelonf,  Pardnbic, 
Sraeniie,  Wosio  und  ?/liinic.    Filialkirchen  t  Kojio,  Podalfan,  Semin,  Ziyanio  nnd  Psrdnbiika. 

Area;  Aeoker  3.80185  ha.  Wiesen  575«  ha,  Weiden82-29  lia,  Gärten  18  15ha,  Teiche  402-25 ha, 
Sieinbrnch  T'48  ha,   miprod.  Boden  2ül'41  ha,   Wald  2.403-12  ha.    Znsamroen  6.492-01  ha. 

Ilievon  sind  6.442'Dl  ha  landtäflieher  und  49'11  ha  Bnstikal -Besitz. 

Die  OekOfiomle-Area  \ai  anf  fol^nde  An  vertheilt,  n.  zw. :  Meierliof  bei  Hruble  mit  27919  ha, 
Remtlo  mit  S77  69  ha  itnd  Zd&nlo  mil  ääS-21  ha  werden  in  oliECuer  Hegie  bewirf  hat!  haftet. 

Me!crh(jfe:  NemoNlc-M^llo  mit  24848  ha,  Breli  mit  41-21  ha,  Hof  in  Raab  mil  25*42  ha, 
Hraaiif  mit  30'21  h«,  Semln  mit  30-89  ha  sind  im  Ganzen  verpachtet  (Gtosspacht). 

Parzellenneiae  ver[inchtel  (Kleinpaohl)  1.Ü03-95  hu  Area. 

Bodenproduction :  Alle  in  Böhmen  gebauten  Halm-  nnd  Hackfrllchte.    Grosso  Eeuprodnction. 

Obstbau  mschule  in  Urudi^f. 

Teich wirlhuhaft ;  19  Teiche,  darunter  der  Teich  .Soprü"  mit  121.4^  ha,  „Jezero"  mit  G4'63  ha; 
dann  2  grosso  clngerlchtele  Plschbehfilternnlagen  in  Parünbic  am  Pofapler  Canal  und  Bohdan^  am 
Üpalovicer  Canal. 

FlBOhgattuagca :  Karpfen,  Hechte,  Barsehlinge  nnd  Sehleien. 

Teichwirthschnft  sammt  allen  BanüchkcKen  nnd  den  Fischbehällern,  nebat  Oekonomiegrendan 
in  Bohdanee,  znsanmen  200-7»  ha,  in  Grosspacht. 

Die  Waldungen  sind  in  mehreren  getrennten  Complexen.    Boden  sameist  Sand,  ebene  Lage. 
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Holzarten :  Zumeist  Kiefer,  dann  Biche  und  Birke,  in  neuerer  Zeit  auch  etwas  Fichte.  Liefern 
eiroa  407o  Nutzholz. 

Haar-  and  Federwild:  Der  jährliche  Jahresabschuss  betragt  im  Durchschnitt  circa  20  Stück 
Fehböcke,  3000  St.  Hasen,  600  St.  Fasanen,  1600  St  Rebhühner,  300  St.  diverses  Wassergeflügel,  dann 
einzelne  Schnepfen,  Birkhähne,  Kaninchen  etc. 

Femer  30  Stück  Iltise,  100  Stück  Wieseln,  100  Stück  Sperber,  600  Krähen,  130  Stück  Nusshäher  etc. 

Fasanerien  in  T^niSt  bei  Steblovd  und  Öeperka  mit  einem  Fasanenstand  im  Frühjahre  von 
circa  700  Stück. 

Forstreviere:  Vejrov,  Semin,  Steblov4,  Opatovic;  dann  selbständige  Forstschutzbezirke :  Kasalic, 
Hunei,  Raab,  KolodSj  und  Hürka. 

indnetriallen :  In  Regie  die  landwirthschaftliche  Spiritusbrennerei  in  Hrobic.  Steinbruch  in 
Kun^tic.  Verpachtet :  Das  Schlossbräuhans  in  Pardubic,  das  Bräuhaus  in  Semin,  landw.  Brennereien 
in  Semin  und  in  Zddnic. 

Domalnen-Verwaltung  In  Pardubic. 

Korselt  Ottokar,  Domainen-Dirigent  und  Oberverwalter. 

Bei  der  Administration : 

^imon  Carl,  Sekretär. 
Svoboda  Theodor,  Kanzelist. 

Beim  Rentamte: 

Ortner  Josef,  Rentmeister. 
Ludwik  Anton,  Rechnungsführer. 

Beim  Forstamte: 

Kalivoda  Wenzel,  Oberförster. 
Horäk  Josef,  Forstcontrolor. 

FSrster : 

Jenek  Johann  in  Vejrov.         Wacek  Josef  in  Steblovd. 
Jelinek  Josef  in  Semin.  Brandeis  Franz  in  Oeperka. 

Tater  Carl  in  Kolod^j. 

Forstwart : 

Pittner  Josef  in  Raab. 

WIrthschaflsbeamte : 

Alkier  Herrmann,  Wirthschaftsbereiter. 

Sommer  Carl,  Wirthschaftskontrolor. 

Beide  in  Hrobic. 

Pächter : 

Cblad  Anton,  Bräuhauspächter  in  Pardubic.  WelinskV^  Emest,  Hofpächter  in  Raab. 

god^r  Alois,  Bräuhauspächter  in  Semin.  Dusil  Jonann,  Grundpächter  in  HradiSf. 

imsky  Franz  &  Novak   Adalbert,    Hofpächter  Machdcek    Johann,    Müller    und    Gnindpächter 
in  Semtin.  in  Vejrov. 

Nov&k  Jobann,  Hofpächter  in  Zdanic  Wintemitz  Jakob,  Grundpächter  von  NemoSic-MStic, 
Vesel^  Johann,  Teiohpächter  in  Bohdaneö.  wohnhaft  in  Pardubic. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Anton  Dreher, 

Brauereibesitzer  in  Klein-Schwechat  bei  Wien 

Besitz. 
Allodial-Guter  Michelob,  Lieboritz,  Seltsch  und  Miloschitz  mit  dem  Rustikal  besitz. 

Ger.Bes.:  Jechnits,  Fodersam  und  Saaz. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  vorherrschend  eben,  auch  theils  wellenförmig.    Der  Boden  ist 
tiefgriiodig,  fruchtbarer  Lehmboden. 
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CommonloatlOBsmlttel :  BnschtShrader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco,  dann  Strassen.  Nächste 
Stadt  Saaz. 

SohlSssohen  in  Michelob  und  Lieboritz. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Michelobi  Lieboritz  nnd  Seltsch. 

Area :  Aecker  989*67  ha,  Wiesen  13*03  ha,  Obst-  u.  Gemüsegärten  22*43  ha,  Hopfengarten  67  ha, 
Weiden  121*52  ha,  Wald  1.065  48  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  0*49  ha,  unprod.  Boden  911ha,  Banarea9'89  ha. 
ZaBammen  2.898*54  ha. 

Jährl.  Gmndsteuer  8.073  fl.    Eatastralreinertrag  35.562  fl. 
Einlagswerth  für  Michelob  und  Lieboritz  v.  J.  1860  fl.  300.000,  für  Seltsch  v.  J.  1885  fl.  320.000. 

Die  Oekononle-Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Michelob,  Tesotanitsy 
Welhtttteii  mit  Nenhof,  Lieborits,  Sohelesen  mit  Teiohhof,  Seltsota,  Lisohwitz  nnd  MiUoifes. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  und  Hackfrüchte. 

Hopfenbau :  67  ha  Hopfengärten.    Rother  Saazer  Hopfen. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  und  bildet  die  Reviere  Toschnitz, 
Welhütten  Tschentschitz  und  Chmeleschen. 

Industriallen :  Bierbrauerei  in  Michelob  in  eigener  Rogie. 

OekoDomie-  und  Brauerel-Dlrecton  In  Michelob,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Aich  Anton,  Brauerei-  und  Domaine-Director. 
Berzaczy  Johann,  Güterinspektor.       Fischer  Josef,  Rentmeister. 

Sämmtlich  in  Michelob. 

Wirthechaftsverwalter : 

Czem^  Johann  in  Teschnitz,  P.  Sadkau.       Wnrdinger  Franz  in  Lieboritz. 

Zischka  Josef  in  Miltschoves. 

WIrthsohafls-AdJunkten: 

Dömöter  Albert  in  Michelob.       Lang  Carl  in  Michelob. 

Gärtner: 

Baum  Anton  in  Teschnitz.  Slune^ko  Franz  in  Michelob. 


Löster  Richard,  Thierarzt  in  Schelcsen. 


Forstamt  in  Ewigen,  P.  Teschnitz. 
Wessely  Franz,  Forstmeister. 

FSrster : 

Wasatsch  Josef  in  Welhütten,  P.  Michelob 


Besitzer : 


Seine  Wohlgeboren 

Herr  Ferdinand  Dressler, 

Gutsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Smrkovic. 

Ger.-Bei.  :  Nea^Bydiov. 

Lage  und  Boden:  Eine  ebene  Lage  ist  gegen  Norden   vom   lliesengebirge   begrenzt.    Thon-  und 
Lehmboden  mit  tiefgründigen  Anschwemmungen. 

CommuBioationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn.  Nächsie  E.'B.-Station  Smidar.  Der  Javorkabach 
durchfliesst  das  Gut. 

SohlOSS  in  OhniSfan. 

Areat  Aecker  253*23  ha.  Wiesen  4603  ha,  Gärten  1-72  ha,  Weiden  16-6S  ha,    Teiche  10*35  ha 
Wald  226*16  ha,  Wege  nnd  unprod.  Boden  12*66  ha,  Bauarea  115  ha.    Zasammen  567*98  ha. 


-  159  - 

Jährl.  Grundsteuer  1.781  fl.    Katastralreinertrag  7.844  fl. 

Die  Oekononie-Area  bildet  den  Meierhof  Ohnisfan-Podlesi  mit  265-85  ha,  welcher  bis  Ende 
Feber  1891  im  Ganzen  verpachtet  ist.  Ausserdem  ist  von  diesem  Hofe  eine  Area  von  53  ha  par- 
zellenwefse  verpachtet. 

BodenproduotiOB :  Zuckerrübe,  alle  Getreidearten  und  Futtergewächse. 

Rlndvieh-Ra9e:  Kreuzung  der  Bemer  mit  der  Opoöner  Ra^e. 

Die  Waldarea  ist  theils  getrennt,  theils  zusammenhängend ;  liefert  Brennholz,  Eichenstämme  und 
Eichenlohrinde. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Forstreviere :  Podlesf  und  OhniSf an. 

Guteverwaltung  in  OhnÜfan,  P.  Smidar,  E.-B.-St.  Ostromer. 
Noväk  Georg,  Verwalter  in  OhniSfan. 

Foretpersonale : 

§eda  Josef,  Förster  in  Podlesf,  P.  Smidar. 
Yacek  Wilhelm,  Forstac^junkt  in  OhniSfan. 

Oekonomie-Pächter : 

Carl  Fürst  von   Paar. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  Dressler, 

k.  u.  k.  Rittmeister  a.  D. 
im   Schloss  zu   Obora,  P.  Ostrom ef. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Obora. 

Ger.-Bes. :  NeabjrdZow. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage.  Thon  und  Lehmboden  (RUbenboden)  mit  tiefgründigen  Anschwem* 
mungen. 

Conmunlcationemittel :  Gegen  Süden  eine  Aerarial-  und  Bezirksstrasse  nach  Neu-Bydzow,  Entfernung 
3  Stunden.  Gegen  Nord-WestAerarial- und  Bezirksstrasse  nach  der  Kreisstadt  Jißfn  8  Stunden  Entfernung, 
und  gegen  Osten  Aerarialstrasse  nach  HoHc  Va  Stunde  Entfernung. 

Der  Javorka  Bach  durchfliesst  das  Gut. 

Schloss  Obora  mitten  in  einer  hübschen  Parkanlage. 

Patronatsklrche,  Pfarre  und  Familiengruft  in  Gross-Chomutic. 

Are« :  Aecker  368-87  ha,  Wiesen  31-65  ha,  Gärten  8'05  ha,  Weiden  1*72  ha,  Teiche  0-33  ha, 
Wald  89*20  ha,  Bäche  und  Wege  20*14  ha,  Bauarea  2*15  ha.    Zasammeii  522*14  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.004  fl.     Katastral-Reinertrag  8.219  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1865  fl.  300.000. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  den  Meierhof  990bora^  (Gde.  Obora,  Chomutic,  Newratio,  Teresiengau 
und  Neu-Smrkowic)  mit  400*52  ha  Area.    (E.-B.,  T.-  u.  P.-St.  Ostromef  30  Minuten  entfernt). 

Hievon  sind  303*34  ha  auf  die  Daner  von  1.  Jäner  1873  bis  Ende  Dezember  1897  und  die 
weitere  Area  von  97*18  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Zuckerrübe,  Weizen,  meist  Korn  und  Gerste. 

Rindvieh-Ra9e :  Kreuzung  des  einheimischen  Viehes  mit  der  Opocner-Ra^e. 

OlMtbau :  Ausgedehnte  Obstanlagen  mit  guten  Obstsorten,  Gemüsebau,  Obstbaum  schulen. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Bfezina  mit  Newr&tic. 

An  Waldproducten  werden  Eichen-Ausschnitte,  Eichenlohrinde,  Nutz-  und  Brennholz  verkauft. 

Gute  selbständige  Jagdbarkeit. 

Fasanerle :  Wilde  Fasanerie  in  Bfezina,  Stand  300  Stück. 
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Haar-  und  Federwild :  40  Stack  Rehwild,  3  bis  400  Stück  Hasen ;  hübsche  Rebhühneijagd. 
Indastrlallen :  Ein  Bräuhaus  in  Obora  verpachtet. 

Forst-Verwaltung  In  Nea-Smrkowec,  P.-T.-St.  in  Ostromef. 

Tepiy  Josef^  leit.  Förster  in  Nen-SmrkowiCi  Ullmann  Johann,  Forstadjunkt  in  Obora, 

P.  OstromJh  P.  Ostromöf. 

Taborsk^  Carl,  Schlossgärtner  in  Obora,  P.  OstromSh 

Alle  drei  im  Dienste  des  Gutsherren. 

Oelconomle-Päohter : 

Carl  Fürst  von  Paar. 

Pacht-Oekonomie-Verwaltung  In  Obora,  P.  Ostrom&f. 
Kadlec  Johann,  Wirthschafts- Verwalter  in  Obora,  P.  Ostrom ef. 

Bräuhauapäohter :    Ulrich  Anton  in  Obora,  P.  Ostromgf. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Gustav  Dressler. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Luian. 

Oer.-Bes.:   JUfn. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  ebenes  Terrain,   ein  Theil   ist  wellenförmig.    Der  Boden  ist  lehmig 
theilweise  mit  Kies  gemischt 

Comnunicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  Station  Ostrom gf,  und  Strassen. 

Area :    Aecker  30-60  ha,    Wiesen  1-44  ha,    Gärten  1-45  ha,    Weiden  050  ha,    Wald  2-33  ha, 
nnprod.  Boden  0*74  ha,  Banarea  0  38  ha.    ZaBammen  87*44  ha. 
Zngekaufte  Rnstical-Gründe  48*88  ha. 

Jährliche  Gmndstener  413  fl.    Eatastral -Reinertrag  1877  fl. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Lnian, 
Bodenproduction :  Alle  Getreidearten. 

Gutsverwaltung  In  Luzan,  P.  Konecchlnm,  £.-B.-St.  Ostromef. 
Das  Gnt  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Albert  Dub, 

Domainenbesitzer  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Kneiic. 

Oer.-Bee. :  Sobüttenhofea. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  liegt  in  einem  lieblichen  Thale,  von  üppigen  Feld-  und  Wiesengr finden 
nmgeben  und  einem  Gebirgsbache  durchflössen.  Der  Boden  ist  sandiger  Lehmboden  mit  kalkhaltigem 
Untergrund. 

Communloationsmlttel :  Böhm.  Transversalbahn,  £.-B.-St.  Schüttenhofen  undNemelkau.  Strassen: 
Hartmanic— Eisenstein— SchQttenhofen—Klattau. 
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Sohl088  mit  Garten  in  EnSSic. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Petrowic 

Area :  Aecker  115-09  ha,  Wiesen  51-79  ha,  Gärten  3-45  ha,   Weiden  4-60  ha,  Teiche   029  ha, 
Wälder  281-40  ha,  unprod.  Boden  0-32  ha,  Wege  0*31  ha.    Zasammen  457*25  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  592  fl.    Katastral-Beinertrag  2.607  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  130.000. 

Die  OekoDomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Knöiio^ 
Wojtio  und  Zbraslaif. 

Bodenprodaotlon :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Raoen :  Pinzgauer  und  Holländer. 

Teichwirthschafl:  Zwei  Forellenteiche. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bilden  die  Reviere  EnSzio  und  Theresiendorf. 

Gutsverwaltung  in  Knezio,  P.  Petrovic  bei  HartmaniU. 

Kahn  Gottlieb,  Verwalter. 
Wischin  Heinrich,  Förster.  Kv§ch  Wenzel,  Wirthschafter. 

DolejS  Carl,  Gärtner. 

2. 

Allodial-Gut  Strahlhoitic  (Strelohostice)  mit  Zuklin. 

Ger.-Bee. :  Bergreichenateln,  Horai<roTlo  and  Strakonlo. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  zumeist  eben,  der  Boden  besteht  aus  sandigem  Lehm,   Ver- 
witternngsproduct  des  Gneis  und  Granit. 

Communlcatlonsmittel :   Kaiser  Franz  Josefs-Bahn  Wien— Eger,  E.-B.-St.  loco.    Aerarial-  und 
Bezirksstrassen.    Nächste  Städte:  Horazdovic  und  Strakonic. 

Sohiösser:  Schloss  mit  Schlossgarten  in  HoStic,  Schloss  mit  einer  grossen  schönen  Schlosskapelle 
in  Strahl.    Schlösschen  in  Zuklin. 

Patronatsicirchen  und  Pfarren :  Katowic  und  StrahlhoStic. 

Area :  Aecker  228  ha,  Wiesen  64-48  ha,  Gärten  6-85  ha.  Weiden  1-74  ha,  Teiche  1-83  ha, 
Wald  441*36  ha,  Wege  und  Bauarea  3*73  ha,  unprod.  Boden  19*14  ha.    Zasammen  741*41  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.111  fl.    Katastralreinertrag  4.894  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1885    165.000  fl. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :  Hoitie  und 
Sedlo  mit  172*66  ha  und  Strahl  mit  57*55  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Rlndvleh-Ra9en :  Landschlag. 

Perlenflscherel  im  Flusse  Yotava. 

Die  Waidarea  bildet  die  Reviere  HoStic,  Strahl  und  Zuklin. 

(Siehe  Nachtrag.) 
3. 

Allodial-Gut  Waldheim. 

Ger. -Bes. :  Tacbaa. 

Lage  und  Boden :  Hochebene,  welche  2000'  über  der  Meeresfläche  liegt  und  wird  von  einem  sehr 
wasserreichen  Bache  durchschnitten.  Der  Boden  ist  für  den  Feldbau  günstig  und  kann  zu  den  mittel- 
guten Kornböden  gezählt  werden. 

Schloss  mit  parkartigem  Garten  in  Waldheim. 

Area:  Aecker  73  58  ha,  Wiesen  60*07  ha,  Gärten  1*28  ha,  Weiden  57*92  ha,  Wald  974-18  ha, 
Bauarea  2*54  ha,  unprod.  Boden  12*56  ha.    Zasammen  1.182*22  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.564  fl.    Katastralreinertrag  6.861  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884    fl,  135.000. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  auf  den  verpachteten  Meierhof  Waldheim  per  143*75  ha. 

Bodenproduction:  Als  Hauptfrucht  Hafer  und  Kartoffeln,  sonst  alle  Getreidearten,  Futterrübe 
und  Raps. 
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Teichwirthschaft  liefert  Forellen. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere  Josefsthal  tmd  Alt-Farstenhütte. 

Industriallen :  Bränhans  in  Waldheini)  eine  Brettsäge  in  Hagendorf  (Baiem),  eine  Mahlmühle 
und  Brettsäge  in  Waldheim  nnd  eine  Spiegelglashiltte,  nebst  neun  Polier-  und  Schleifwerken,  sämmt- 
liehe  verpachtet. 

Domalnen-Verwaltung  in  Waldhelm,  P.  loco. 
(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Theodor  Eichmann,  Julius  Eichmann  und  Frau  Adolfine  Eisenbach. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Holowaus  mit  Domauslitz. 

Oer.'Bes  :    HoiFlc 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomiegründe  haben  eine  ebene  Lage,  die  Wälder  liegen  auf  massigen 
Hügeln;  der  Boden  besteht  aus  tiefgründigem  Lehm. 

Schloss  mit  Garten  in  Holowaus,  dann  Schloss  nnd  Garten  in  Domauslitz. 

Area :  Aecker  314*96  ha,  Wiesen  48*48  ha,  Gärten  33*54  ha,  Weiden  10*39  ha,  Wald  230*67  ha, 
unprod.  Boden  4*42  ha,  Bauarea  2*57  ha.    ZuBammen  645*08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.726  fl.    Katastral-Reinertrag  12.007  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  450.740. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Holowaas  und  DomanBÜtz  mit  410  ha  Area,  welche 
in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

BodenproduotioD :    Alle  Getreidearten,  Zuckerrübe  und  vorzügliche  Kartoffeln. 

Obstiiau:  Obstanlagen  liefern  gute  Obstsorten. 

Die  Waldungen,  welche  2  Reviere  u.  z.  Holowaus  nnd  MezihoH   bilden,   sind  theils   zusammen- 
hängend, theils  getrennt. 

Gutsverwaltung  in  Holowaus,  P.  Wostromif. 

JavCirek  Josef,  Gutsverwalter. 
Kolditz  Leopold,  Rechnungsführer.  Tlamich  Carl,  Gärtner. 

Sämmtliche  in  Holowaus. 

Forstpersonale : 

Nezadal  Vincenz,  Förster  in  Holowaus. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Franz  und  Ernst  Eifier. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Schönlind. 

Qer.-Bex. :    Falkenan. 

Lage  und  Boden:    Bergig  und  sandiger  Lehm. 

Communlcatlonsmlttel :    Strassen  und  BuStehrader  Eisenbahn.    E.-B.-St.   Falkenau  a.  d.  Eger. 

Area:    Aecker  44-66  ha,   Wiesen  31-09  ha,   Gärten  0*76  ha,   Weiden  1-76  ha,  Teiche  0-25  ha, 
Wald  145*59  ha,  FlOsse  und  Bäche  258  ha,  Bauarea  0-67  ha.    Zosammen  827*85  ha. 
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Jährliche  Grundsteuer  475  fl.    Katastral -Reinertrag  2.090  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1887  fL  72.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  Meierhof  Sobdnliod,  welcher  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  wird. 

BodenproductioD :  Alle  Getreidearten. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Schönlind. 

Gutsverwaltung  In  SchSnllnd,  P.  Kirchenbirg  ErB.-St.  Falkenau  a.  E, 
Das  Gut  wird  vom  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^?vohlgeboren 

Herr  Friedrich  Reichsritter  von  und  zu  Eisenstein, 

Domalnebesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gater  Prclc  und  Uh»c. 

Qer.-Bez. :  Sedlec. 

Lage  und  Boden :  Theils  im  Thal,  theils  im  Gebirge  gelegen.  Der  Boden  ist  verwitterter  Granit, 
theil weise  Anschwemmung. 

Communlcationsmlttel :  Franz-Josefsbahn,  E.-B.-St.  Hefmanic,  dann  Bezirkstrassen.  Nächste 
Städte :  Sedlec,  Seidan,  Wotic,  Jistebnio  und  Tdbor. 

Sohloss  mit  Garten  in  Pröic. 

Familiengruft  in  der  Kirche  zu  Freie. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Pröic. 

Area:  Aecker  554*68  ha,  Wiesen  111-35  ha,  Gärten  887  ha,  Weiden  41-93  ha,  Teiche  38*33  ha, 
Wald  413-54  ha,  Flüsse  und  Bäche  2*31  ha,  unproduktiver  Boden  925  ha,  Bauarea  3'55  ha. 
Zusammen  1.184*05  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.317  fl.    Katastral -Reinertrag  10.238  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1835  fl.  166.800. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirth schadete  Meierhöfe :  Freie  mit  129*76, 
Mrakotle  (Gde.  Mrakotic  und  DiviSovic)  mit  6100  ha,  Yrsovic  (Gde.  Divifiovio  und  DobroSovio) 
mit  129*48  ha,  Uhric  mit  125*45  ha,  KvasoTlc  mit  127*75  ha  und  Llbeoie  mit  155*38  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  60  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  nebst  Klee. 

Rindvieh-Rage :    Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau  im  Schlossgarten  zu  Freie  und  UhHc. 

Obstbaumschulen  in  Pr6ic  und  Malkowic. 

Telchwirthschaft:  25  Teiche;  der  grösste  „Velk]^"  mit  5*75  ha.    Fischgattungen:  Karpfen. 

Die  Waldarea  ist  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen.    Liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :    Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Libenic  und  Malkowic. 

Industr lallen :  Bräuhaus  in  Uhfic  verpachtet ;  Spiritusbrennerei  in  UhHc  in  Regie. 

Giiterdirection  In  Prcio,  P.-T.-St.  Sedlec^  E^-BSt  Hefmanic. 

Novak  M.,  Wirthschaftsdirector. 
Smetana  Josef,  Directionsadjunkt.  Svandrlik.  Wilhelm,  Gärtner. 

Burda  Josef,  Brennereileiter. 
Sämmtlich  in  Freie. 

Forstpersonale :. 
Uher  Johann,  Förster  in  Libenic,  P.  Sedlec.  Chotivka  Josef,  Förster  in  Malkowic,  P.  Sedlec. 

11* 


—  164  - 

Besitzerin : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Julie  von  und  zu  Eisenstein. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Woderad  (Voderady). 

Ger.-Bes. :  KAolFiiii. 

Lage  und  Boden:  Ziemlich  ebene  Lag:e,  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Oesterr.  St.-E.'B.  und  österr.  N.-W.-Bahn,  nächste  E.-B.-St.  Kolin   8  Kim. 
and  Localbahnstation  BeÖwar  5  Kim.  entfernt. 

Schlose  mit  einem  Parke  in  Woderad. 

Familiengruft  in  Prdic  bei  Sedlec  an  der  F.-J.-B. 

Patronatsicirche  o.  z.  Filialkirche  zu  Woderad  der  heil.  Maria  Heimsiichnng. 

Area:   Aecker  179'75  ha,   Wiesen  9*94  ha,   Gärten  513  ha,   Weiden  7-54  ha,   Teiche  0*44  ha, 
Wälder  11'72  ha,  unprod.  Boden  2*43  ha,  Banarea  1'31  ha.    ZuBammen  218*26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.165  fl.    Katastral -Rein  ertrag  5.131  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1861  fl.  73.956. 

Das  Gut  beschränkt  sich  auf  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wodftrad  (Gde.  Woderad, 
LibodHc,  Nesmen  und  Manöic)  mit  218*26  ha  Area  und  auf  22*3  ha  parzellen  weise  verpachtete  Grundstücke. 

Bodenproduction :    Alle  Getreidearten,  hauptsächlich  Zuckerrübe. 
Bedeutende  Mastviehhaltung. 
Obstbaumschule  bei  dem  Meierhofe  Woderad. 

Die  Waldarea  bildet  eine  Waldparzelle.  Es  besteht  ein  eigenes  Revier  Woderad  nebst  gepachteten 
drei  Revieren. 

Induetrialien :    Eine  Bierbrauerei  verpachtet,  eine  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

Guteadministration  in  Woderad,  P.  Beövar  bei  Kolin,  TrSt  Svojiic. 

Eisenstein,   Emerich   Reichsritter  von  u.  zu  — ,   k.  u.  k.  Lieutenant  in  der  nicht  a.  L.,  Administrator. 

Vyskocil  Josef,  Gutsverwalter. 

Pächter: 

Koliner  Schlossbräuhaus  als  Pächter  der  Bierbrauerei  in  Woderad. 


Besitzer : 
Ihre  \Vohlgeboren 

Herr  JUDr.  Carl  Reichsritter  und  Frau  Elise  von  und  zu  Eisenstein, 

Besitz : 
Allodial-Guter  Bfezina  und  Zahrädka. 

Ger.-Bei. :  Fatzaa. 

Lage  upd  Boden:  Wellenförmig,  stellenweise  auch  bergig;  fruchtbarer  Sandboden  mit  durch- 
lassendem Schottenmtergnmde. 

Communicatlonsmittel :  Aerarialstrasse  nach  Tabor.  Böhm. -mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St. 
Patzau  IVa  St.  entfernt.    Nächste  Städte  Hofepnik  V2  St.,  Pilgram  3  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Zier-  und  Gemüsegarten  in  Bfezina. 

Familiengruft  in  Pröic 

Area :  Aecker  22703  ha,  Wiesen  3963  ha,  Gärten  4-28  ha,  Weiden  15-29  ha,  Teiche  179  ha, 
Wald  206-38  ha,  Flüsse  und  Bäche  903  ha,  unprod.  Boden  0-46  ha,  Wege  und  Bauarea  2-14  ha- 
ZuBammea  50606  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  966  fl.    Katastral -Reinertrag  4.254  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1859  fl.  125.200. 

Die  Oekonomiearea  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Bfezina  mit  146  ha,  Oberhof  mit  83*67  ha 
und  ZahrÄdka  mit  70  ha.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
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Bodenproduction :    Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Futtergewächse. 

Rindvieh-Rape :  Freiburger. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere  Bfezina  und  Zahrddka,  liefert  Brenn*  und  Nutzholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhiihner. 

Industrialien :    Eine  Bräuerei,   1  Ziegelei,  1  Spiritusbrennerei  ausser  Betrieb,   1  Mahlratthle  und 
1  Brettsäge  nebst  Schindel m aschine  in  Regie. 

Guts-Verwaltung  in  Brezina,  P.  Eofepnik,  T,-  u.  E.-B.-St  Patzau. 

Die  Oberleitung  besorgt  der  P.  T.  Eigenthümer  selbst. 

Kaplan  Alois,  Hofbesorger  in  Zahrddka,  P.  Patzau. 

Mardsek  Anton,  Wirthschafter.  Maty4Sek  Wenzel,  Schlossgärtner. 

Hausal ander  Josef,  Förster. 
Sämmtliche  in  Bfezina. 


Besitzer : 
L  ö  bliche 

königl.  Stadtgemeinde  Elbogen. 

Besitz : 

Besitzungen  und  Dorfschaften  der  königl  Stadtgemeinde  Elbogen  (Loicet)  sammt 

dem  Gute  Littmitz  und  dem  Forste  Clirudum. 

Ger.-Bez. :  Elbogen. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  liegt  theils  an  den  Abhängen  des  Gebirges,  theils  an  den  Gehangen 
des  Egerflusses  und  den  von  Bergen  eingeschlossenen  Ebenen.  Sandiger  Lehmboden  mit  verwittertem 
Granit-  und  Thonboden. 

Communicationsmittel :  Bn^t^hrader  und  Local-Eisenbahn  Elbogen,  E.B.-St.  in  loco.  Strassen. 
Nächste  Städte :  Karlsbad  und  Falkenau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Dotterwies  und  Unterchodau. 

Area:  Aecker  731*98  ha,  Wiesen  452-66  ha,  Gärten  112  ha,  Weiden  412-89 ha,  Teiche  11063 ha, 
Wald  3.00617  ha,  Flüsse  und  Bäche  7358  ha,  unproduktiver  Boden  76-82  ha,  Bauarea  302  ha. 
Zosammen  4668*87  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7-800  fl.    Katastral-Reinertrag  34.361  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomiearea  bildet  folgende  Meierhöfe:  Grünlas,  Nensattel,  Sehmalhof,  Münehhof, 
Granesaiiy  Cbodaa,  Littmitz  und  Wintersgrttn,  welche  sämmtlich  verpachtet  sind. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere :  Chrudum,  Eösteldorf,  Nensattel,  Elbogen  und  Grunlas  und 
liefert  Bau-,  Werk-  und  Brennholz. 

Wild:    Reh,  Hasen,  Rebhühner. 

Industrialien:  Kohlenbergwerk  und  Dampfziegelei  in  Grünlas.  Eine  Ziegelei  in  Schlackenwald 
und  Chrudum  und  1  Brettsäge  in  der  Zeche.    Sämmtlich  in  Regie. 

Administration  dann  Guts-  und  Forstverwaltung  In  Elbogen,  P.-7.  u.  E.-B.-St  loeo. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Constantin  Elsenwanger, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Ailodial- Herrschaft  Adersbach. 

Oer.-Bes. :  PoHts  a.  d.  M.  und  Trmatenma. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  der  Domaine  ist  gebirgig  nnd  dnrch  seine  romantische   Lage   be- 
rühmt.   Üer  Boden  entstammt  dem  Granit  und  ist  grobsandig  mit  Lehm  gemischt. 


•• 
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In  Adersbach  befindet  sich  die  weltbekannte  Felsenstadt  mit  einem  hochgelegenen  See,  Wasserfall 
nud  siebenfachen  Echo,  welche  Felsenstadt  alle  Jahre  bis  15.000  Touristen  besnchen. 

Communicationsmittel:  Bezirksstrassen  von  Politz  nach  Trautenan,  Abzweigungen  von  Nieder- 
Adersbach  nach  Prenssen,  von  Adersbach  nach  Starkstadt.  Städte:  Trantenau  19Klm.,  Politz  a.d. M. 
17  Kim.  von  Adersbach  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen  nebst  Beamtenhans  in  Adersbach.  (Nach  dem  einge- 
mauerten Wappen  (halbes  Rad)  und  Jahreszahl  1595  ist  das  Schloss  wahrscheinlich  von  Kolowrat 
LiebSteinsk]^,  früheren  Besitzer  im  16.  Jahrhundert  erbaut  worden.) 

Burgruine:  „Althaus"  in  Adersbach. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Merkelsdorf  ganz,  Qualisch  die  Hälfte,  die  andere  Hälfte  Religionsfond. 

Area :  Aecker  506-72  ha,  Wiesen  106-62  ha,  Gärten  2*71  ha,  Weiden  10-53  ha,  Teiche  0-59  ha, 
Wald  1.25605  ha,  Flüsse  und  Bäche  323  ha,  unproductiver  Boden  12-47  ha,  Bauarea  2*19  ha. 
Zngammen  1901*01  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.276  fl.    Katastralreinertrag  14.431  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1849    fl.  176.045. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regle  bewirthschafteten  Meierhof  Oberhof  mit  87*16  ha  Area. 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  betragen  643*14  ha  Area. 

Bodenproduction :  Hafer,  Korn,  Flachs,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Die  Waldarea  mit  1.25605  ha  (darunter  die  berühmten  Adersbacher  Felsen  mit  einer  Fläche 
von  88  ha)  ist  nicht  zusammenhängend,  Yerwitterungsboden  aus  Rothliegender  und  Sandsteinformation. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  etwas  Lärche  und  Buche;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Hasen,  Rebhühner,  Anerhähne,  Birk-  und  Haselwild,  Schnepfen. 

Forstreviere :  Adersbach  und  Qualisch. 

Domainen-Verwaltung  in  Adersbach,  P.  loco^  E.-B.  u.  T.-St  Weektlsdorf. 

Kot^k  Josef,  Verwalter. 
Doubravsk]^  Josef,  Kontrolor.         Grohmann  Franz,  Schlossgärtner. 

Sämmtlich   in  Adersbach. 

Forstamt  in  Adersbach. 

Nimbursk^  Josef,  Obrförster  in  Adersbach. 
Hentschel  Ludwig,  Förster  in  Qualisch,  P.  loco. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Heinrich  Reichsfreiherr  Enis  von  Atter-Iveaghe, 

k.  k.  Kämmerer  und  Oberstlieutenant  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lazan  und  Milcic  recte  Lazan-Enis. 

Oer.Bes. :  Blfttni 

Lage  und  Boden:  Sanftes  Hügelland,  Lehm-  und  Sandlehmboden.    Granit  ist  die  vorherrschende 

Steinart. 


Blatna 
Bfenic 

Schloss :  Dasselbe  ist  einstöckig  und  rechtwinklig  gebaut  und  der  älteste  Theil  wohl  an  300  J.  alt. 

Das  Beamtenhans  ist  im  Meierhofe  ein  geräumiges  einstöckiges  Gebäude  im  J.  1884  neu  gebaut. 

Im  Walde  Sosnovec  ist  die  Villa  Sosnovec  als  Sommeraufenthalt  seit  1872  gebaut. 

Area :  Aecker  94-37  ha,   Wiesen  41-43  ha,   Obst-  und  Gemüsegärten   2-44  ha,  Weiden   9*78  ha, 
Teiche  3001  ha,  Waldungen  116-09  ha,  unprod.  Boden  2-30  ha.    Zusammen  295-42  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  555  fl.    Katastralreinertrag  2.440  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  Ib74    fl.  86.664. 
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Die  Oekonomiearea  besieht  blos  aus  einem  Meierhofe,  welcher  in  Regie  bewirthschaftet   wird. 
Parzellenweise  verpachtet  sind  ca  5  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  EartofTeln  und  Futterkräuter. 

Rindvieh-Rape :  Bemer,  gekreuzt  mit  dem  Landschlag. 

Obat-  und  Gemüsebau:  Aepfel,  Birnen,  Kirschen,  Zwetschken,  Pfirsiche  und  Wallnüsse.    Gemüse 
blo6  zum  eigenen  Bedarf. 

Obstbaomaohule  in  Lazan. 

Weidenplantage,  welche  jährlich  25—30  g  feines  Flechtmateriale  für  Korbflechter  liefert. 

Teich wirthschaft:  10  Teiche.    Fischgattongen :  Karpfen,  Schleien,  Hechte.    Jährliche  Erzeugung 
circa  2000  kg. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  4  Parzellen.    Boden  theils  lehmiger,  theils  Sandboden. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Lärche ;  liefern  meist  schönes  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen,  Birkhühner,  Fasanen,  Schnepfen,  Bebhühner,  Wildtauben 

und  auch  Wild-  u.  Blasenten. 

Forstrevier:  Sosnovec. 

industriaiien :  Bierbrauerei  in  Lazan  verpachtet. 

Wirthschafts-  und  Forstverwaitung  in  Lazan-Enis,  E.-B.-St  Horaidovic-Bahin,  P.-  u.  T.  -St.  BJatnä 

§vec  Franz,  Gutsverwalter. 

Plechat]^  Franz,  Schlossgärtner. 

Beide  in  La2an-Enis. 

Pächter: 
Bosdk  F.,  Bräuhauspächter  in  LaSan-Enis. 


Besitzer : 
Nach  Seiner  Hochgeboren 

Herrn  Baron  Max  von  Erggelet  unmündige  Erben. 

Paiais  in  Salzburg. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Smolotei. 

Qer.-Bes. :  PHbnm. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmige  Lage  umschlossen  im  halben  Kreis  mit  der  zusammenhängenden 
Waldarea  des  Gutes.    Granitformation  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrasse  westlich  führend  nach  dem  Städtchen  Milin  l'/a  St.  ml 
P.  n.  E-B.-St.  daselbst.    Von  da  ly«  St.  nordwestlich  auf  der  Bezirksstrasse  liegt  die  Bergstadt  PHbram 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  kleiner  Parkanlage  in  Smolotei. 

Patronat8l(irche  und  Pfarre  am  Berge  Makova  (Wallfahrtsort)  im  Walde  situirt  und  20  Min.  von 
Smolotei  entfernt. 

Area :  Aecker  188-47  ha,  Wiesen  21-60  ha,  Gärten  3-68  ha,  Weiden  14-74  ha,  Teiche  0-32  ha, 
Wildungen  483-01  ha,  Flüsse  und  Bäche  1-03  ha,  unproductiver  Boden  4-35  ha,  Bauarea  1-59  ha. 
Zasammen  718*79  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  576  fl.    Eatastral -Reinertrag  2.537  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1880    fl.  162.000. 

Die  Oelionomie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Smolotei  mit  192  ha.  Pachtdauer  bis 
Ende  September  1896.    Parzellenweise  verpachtete  Gründe  betragen  21*9  ha  Area. 

Obstbau :  Strassen  und  Wege  der  Gutsgründe  sind  mit  Zwetschkenbäumen  ausgesetzt. 

Eine  kleine  Obstbaumschule  im  Schlossgemüsegarten  in  Smolotei. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  im  halben  Kreise  den  Gutskörper  umschliessend.  Die 
Lage  ist  halb  bergig,  halb  sanft  südlich  geneigt. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Lärche.    Liefern  307.  Nutz-  und  70"/,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Birkwild,  Waldschnepfen. 
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Forstrevier :  Smolotel. 

industrialien :  Brauhaus  in  Smolotel  und  Mühle  (ehemals  Dampfmtthle,  jetzt  2  deutsche  Gänge) 
in  Smolotel  verpachtet. 

Guts-Inspection  in  Waiten,  P.  Gabel  h.  Niemes. 
Wazatsch  Josef,  Gutsinspector  in  Walten. 

Gutsverwaitung  in  Smolotel»  P.-T.-E.'B.'St  Milin. 
PfsaHk  Johann,  Forst-  und  Rentverwalter  in  Smolotel. 


Besitzer : 
Hochwürdiges 

Erzbisthum  Prag. 

Nutznüsser : 

Seine  Eminenz 

der  e  rl  ancht-hoch würdigste 

Herr  Franz  de  Paula  Reiehsgraf  ScIlOnborn-Bttcliheim-Wolfsthal, 

Cardinal  der  heil.  Römischen   Kirche,   Fürsterzbischof  von  Prag,  Primas  des   Königreiches  Böhmen, 
k.  n.  k.  apost.  Majestät  wirkL  geheimer  Rath,  Doktor  der  Theologie  etc.  etc. 

Palais  am  Hradschin  in  Prag  Nr.  56  alt. 

Central-Direction  in  Prag,  Hradschin  Nr.  56  alt. 

Zw^Kna  Josef,  fürsterzbischöfl.  Rath,  Ritter  des  St.  Gregorius-  und  Sylvester-Ordens,  Inhaber  des 

Ehrenkreuzes  pro  ecclesia  &  pontifice,  Central-Director  etc. 

Petrovio  Wenzel,  Hauptcassa-Rechnungsfiihrer. 

Casaty  Carl,  Edler  von  — ,  Hanptcassa-Controlor. 

Kniha  Wenzel,  Revisions- Adjunkt. 

C4ba  Emanuel,  Kanzelist. 

Die  forstliclie  Oberleitung  und  Forsteinrichtungs-Revislon  für  sämmtliche  fdrsterzbischüfliche  Domainen 

ist  In  Unter-Brezan. 

Sündermann  Anton,  Oberforstmeister. 

Seidel  Friedrich,  Forst-  und  Civilgeometer. 

Schrantz  Franz,  Forstgeometer,  d.  Z.  in  Ro2mital  domicilirend. 

Rozmami  Carl,  Forstadjunkt. 

Besitz : 

1. 
Mensai-Gut  Loufiovic  unter  Bianik. 

6er.-6ez.:  WUÜim. 

Lage  und  Boden :  Lage  gebirgig  und  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittei :  Bezirksstrassen :  Nach  Beneschan  5  St.,  nach  WlaSim  2  Sf.,  nach  Jung- 
WoJic  2V2  St.,  nach  Wotic  3  St.  und  nach  Nadßeradec  1  St.  Entfernung. 

Scbloss  (Beamtenwohnung)  mit  Garten  in  Louäovic;  im  nahen  Waldcomplexe  der  bekannte 
sagenhafte  Berg  „Bianik." 

Burgruine  unter  dem  Meierbofe  OleSna  im  Walde  selben  Namens. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Loufiovic. 

Area :  Aecker  266*61  ha,  Wiesen  41  ha,  Gärten  5  Ol  ha,  Weiden  38'30  ha,  Teiche  8*50  ha, 
Wald  568-51  ha,  Flüsse  und  Bäche  002  ha,  unprod.  Boden  0*28  ha,  Bauarea  2*40  ha.  Zusam- 
men  980*68  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1422  fl.    Katastralreinertrag  6.263  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1652    Seh.  Gr.  28.904. 
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Die  Oekononie-Area  vertheilt  sich   anf  folgende  Meierhöfe :  LoanoTif  nnd  YoleKoA,  beide  in 
dgeoer  Regie  bewirthschaftet. 

KfiioT  nnd  BeJkoYie  sind  auf  6  Jahre  verpachtet. 

BodenprodttCtion :  Korn,  Hafer,  theils  Weizen,  Gerste,  nnd  Kartoffeln. 

Schäfereien :  Ein  Sohafstall  in  Bfezina  mit  Merino-Schafen. 

Rindvieh-Ra9en :  Scbwyzer  nnd  Montofoner. 

Obstbau  ca  8  ha  Obstgärten ;  liefern  verschiedene  Obstsorten. 

Obstbaumsohule  ca  1  ha  Area. 

Teichwirthschaft :  10  Karpfenteiche,  der  grösste  Bejkovic. 

Die  Waldungen  (Gross-  nnd  Klein-BIanik)  sind  grösstentheils  arrondirt,  liefern  Nadel-  nnd  Bnch- 
holz;  bilden  das  Revier  Lonfiovic 

Industrialien:  Bränhans  verpachtet,  Brennerei  dermalen  ansser  Betrieb,  beide  in  LonAovic. 

Gutsverwaltung  in  Louiiovic,  P.  loco,  T.-St.  Wlasim. 

Kotrß  Johann,  Gutsverwalter. 
PejSa  Johann,  Oekonomie-Adjnnkt. 

Forstpersonale : 

Marschanka  Emil,  Revierförster. 
Graff  Carl,  Forstadjnnkt.  Bican  Stanislans,  Forstadjunkt. 

Pächter : 

Celerin  Marie,  Witfrau,  Bräuhanspächterin  in  Louiiovic. 

2. 

Mensal-Gut  Manderscheid  (Dobfejovice). 
Mensai-Gut  Unter-Brezan  (Dolni  Bfezany)  mit  Hodkovic. 

6er.-B6z. :   £ule,  KönlgMal  und  ^TUa. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau  mit  sanften  Abdachungen  und  mit  Erhöhungen  gegen  die  Flüsse 
Moldan  und  Sazawa.    Lehm-  und  Lettenboden,  Verwittemngsproducte  des  Granits-  und  Thonschiefers. 

Communicatlonsmittel :  Von  Unter-Bfezan :  Bezirksstrasse  nach  Prag  2'75  Kim.,  nach  Eule 
10  Kim.  und  nach  Königsaal  5  Kim.  Entfernung. 

Von  Manderscheid:  Bezirksstrasse  nach  Prag  16  Kim.  und  nach  fifcan  6  Kim.  Entfernung. 

Schloss  mit  einer  im  J.  1886  erbauten  Kapelle,  Schlosspark,  Glashaus  mit  Orangerie  in  Unter- 
Bireian. 

(Im  Laufe  des  J.  1890  wird  ein  neues  Administrations-Gebäude  in  Unter-Bfezan  gebaut) 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Jiröan  und  Zlatnik.    Filialkirche  in  Liber  und  Zwol. 

Area:  Domaine  Unter-Breian :  Aecker  1528-43  ha,  Wiesen  131*16  ha,  Gärten  38-27  ha,  Wein- 

f arten   1*90  ha,   Weiden   18939  ha,   Teiche  11-15  ha,   Wald  2299-75  ha,  Wege   1-75  ha,   Bäche   und 
lasse  4-48  ha,  unprod.  Boden  31'52  ha,  Bauarea  10*28  ha.    Znsammeii  4248*08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.975  fl.    Katastral-Reinertrag  30.838  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1826  fl.  260.000. 

Area:  Domaine  Mandersclieid :  Aecker  595-61  ha,  Wiesen  62*72  ha,  Gärten  10-69  ha,  Wei- 
den 34-16  ha,  Teiche  2*30  ha,  Wald  556  64  ha,  Wege  0  08  ha,  unprod.  Boden  0-96  ha,  Bauarea  4*88  ha. 
ZosammeD  1268*04  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.980  fl.    Katastral-Reinertrag  13.115  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1846    fl.  217.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe  u.  zw.: 

Bei  der  Domaine  Unter-Bfezan:  Meierhof  Cholopic  (Gde.  Cholupic  und  Pisnic)  mit  232-09 ha, 
Lieben  (Gde.  Lieben  und  Libef)  mit  26886  ha  und  Chotoun  (Gde.  Pohof)  mit  40-28  ha.  Diese 
Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 


Fenur  dl«  UeterbOb  HodkoTle  mit  15908  h«    anf  6  jT  OfMd-jMenle    (Gde.  JeMtite)] 
mit  50636  ha    anf  12  J.,   Obora  (Hde.  I'olruw)  mit  SöSu  h»    auf  6  J.,   Zwol    mit  7BÖ6  hit    »iif  fi  J 
nnd  Stedflk   (Gde.  Jircnn)   mii    148'CS  ha    aiiF  13  J.  Terpuchtet.    435'66    hn    Area  iat  parzelloo weise  ] 
Torpaclitct.  I 

Bei  d?r  Domaine  Handerscheid:  Meierliitfe:  MandetBolield  luiL  160-80  Im  auf  12  J.,  W«SDifl  1 
mit  387-24  lia  mf  12  J.,  Sollo  mit  193'43  ha  auf  C  J.,  Neehadle  (Gde.  »iillu)  uit  43-58  ha  aiif  G  J.  1 
und  Oriar  (&le.  Radejovic)  mit  71-13  lis  »iif  6  J.  verpachtet.  37*22  ha  Area  ist  parecIlonweiM  { 
verpachtet. 

Bodeaproduction :  Raps,  ^'iuter-  imd  Sommerweiien,  Koi-d,  Gerste,  Erbsen,  Wicken,  Hafer,  ' 
riitter-  uud  Zncterrilbe,  Kartoffeln  und  Klee. 

Schäfereien:  Auf  der  Doutaiue  Cnter-Breian:  Uuter-BfeHa,  Lieben  und Cholupic  mitMertno- 

iiiid  Negreti-Schafeii. 

Auf  der  OotnaiDo  Maadersebeid  in  Wosnic: 

RIodvieh-Race :  Möiilofoner,  Sohwyzer  und  Laiid3chl»p. 

Obst-  und  Gemüsebau  bluB  in  Obsigärleu. 

Obslbaumschulen  in  Manderecheid  und  Unter- BFeiitin. 

Weinbau  IßO  lis,  WeinggttoD  In  Modfan:  Burgunder,  Melniker  und  Cenioaeter  Heben, 

Teichwlrlhschaft:  Auf  der  Domninc  Hniiderscheid  sind  Teiche  blos  als  WasBOrreservoirc  für  | 
den  Bräuhauabetrieb, 

Auf  der  Domaine  Unter-Bfc£aii  sind  4  kleine  Karpfenteiche  mit  11-15  ha  Area. 

Die  Waldungen  beider  Dumainen  bestehen  theilBunezusatDmeidiXngonden,  theils  isolirten  frrSssffl'en  I 
und  kleineren  Compleien.  Das  Waldland  bedeckt  vorwiegend  die  Höhcniilge  am  rechten  Moldau-  nnd  1 
Saiaimfer  daselbst  sowie  an  den  einmündenden  Bitchen  steile  Gänge  bildend;  einzelne  Waldtheile  ] 
sind  auch  äach  HeereBfaUhe  200—485  M. 

Gnmdgestein  Thonschiefer  in  nördL  Thelle  mit  eingelagerten  Kiesel-,  Ohiorit-,  Glimmer-  nnd  I 
porphyrartigen  Schiefer,  an  den  (iänge  in  Felamussen  eu  Tage  tretend  Verwitterungsprodiiot;  siemllcli  I 
guter  aandiglehmiger  und  thoniger  Boden,  in  den  flachen  Lagen  bis  tiefgründig  und  von  guter  Bonitil;  J 
an  den  Hängen  flachgrOndlg. 

Im  Büdl.  Tbeile  bildet  der  Granit  das  Grundgcslein  durch  Verwittcnmg  entsteht  ein  lehmiger  I 
Sand  bis  sandiger  Lehmboden,  der  nur  in  den  Mulden  liofgriludig  von  guter  sonst  meist  mittelmäftaiger  | 
Bonität  ist. 

Holzarteit  im  Niederwald  Eiohe  mit  Weissbnche,    Liudc,    Hasel,  Erle,  Birke  iinil  andere  Laub* 
liOlzer. 

Im  Hocbn'ald  vorwiegend  Kiefer  und  Fichte  mit  Tanne,  Llirclie,  Bnche  und  einzeln  Eiche. 

Benltlzuni;  des  Kiedorwaldes  etwas  Nutzholz  und  Eichenrinde  sonst  zumeist  Brennholz.  Bdni  | 
Hocliwalde  Nntz-  nnd  Brennholz, 


SchSdliches  Wild:   Härder,   Iltis,  Wiesel,  seltener  Fuchs,    Habichte,  Bussard  und  andere  kleine  \ 
RanbrOgel. 

Die  Forste  sind  in  5  Wirthsohaflsbezirke  eingethoilt:   I.  Wirthschaflsbezirk  umfasst  die  Itoviere  1 
Oholnpic,   BFeian  nnd  Zwol.    H.  Die  Reviere:   Okrouhlo  und  Obora.    111.  Das  Itevier  Peär.     IV.  Das 
-    ■  '•■     "    ■    B  Sulie  und  Wosniu. 


liuoinpic,  DruKBii  imu  /.woi.  ii. 
Kevier  Skalsko  und  V.  Die  Revii 
Industrialieo :  Bierbriiuerei 


1  Manderscheid  nnd  Unler-Bfvxuu ;  beide  verpuchteL 
Gutsverwaltung  in  Unler-Brezaa,  P.  loco,  T.-Si.  Modfan, 
Kohlmiluzcr  Eduard,  Wirthschafla-Director, 
Klein  Georj;,  Wirllisehafttiüereiter  in  Lieben. 

OekonoRiieadJunkten: 

Kopccky  Johann.  Hrb  l'cler. 

Bnrej  Ludwig- 
Alle  in  Unlcr-Bfelan. 

Oekonomiepraktikanten : 

lloniolka  Joliaiiu.  Kohlinlinzer  Ciirl. 

Beide   in   Unter  -  Bfeian. 
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Forstpersonale : 

Snsta  Alois,  Förster  in  Zavisf  (Unter-Bfeian.       Linek  FranS)  A^nnkt  in  Obora. 
Ma$anka  Emil,  Förster  in  ZwoL  Koch  Josef,  Förster  in  Turin. 

Urban  Johann,  Revierförster  in  Okronbla  Blaiek  Franz,  Adjnnkt  in  l'nrin. 

Beer  Franz,  Förster  in  Obora.  Kfepelka  Jobann,  Revierförster  in  Cbolnpic. 

Vyhnalek  Emil,  Förster  in  Moid:^fka  (Psar). 

Pächter : 

Paronbek  Ednard,  Pächter  der  Höfe  Jesenic-Drazd       Vesel;^  Wenzel,  Pächter  des  Hofes  Hodkovio. 

nnd  StedHk.  Drchota  Josef,  Pächter  des  Hofes  Obora. 

Casati,  Johann  von  —-,   Pächter  des  Hofes  Zwol.        Wach  Wenzel,  Bränhanspächter  in  Unter-Bfeian. 

Die  Verwaltung  des  Gutes  Manderscheid  ist  der  Gutsverwaltung  in  Unter-Bi^zan  zugewiesen. 

Forstverwaltung  in  Snlic  bei  Eule,  P.  u.  T.-St  Kamenie. 
Totzauer  Richard,  Waldbereiter. 

Forstadjunkten : 

Pek4rek  Josef.  Hernk  Josef. 

Beide  in  Snlic 
Oütter  Emanuel,  Forstwart  in  Wosnic. 

Pächter : 

Pistl  Gustav,  Pächter  der  Höfe  Manderscheid  nnd       Petrdk  Ignatz,   Pächter  der  Höfe  Sulic   nnd  Ne- 
Wosnic  chanic. 

§rämek  Johann,  Pächter  des  Hofes  Ovcar.        Novotn]^  Wenzel,  Bräuhauspächter  in  Manderscheid. 

3. 

Mensal-Herrschaft  Moldautein  (Tyn  nad  Vitavou). 

Qer.-Bex. :   B«cbya,  Moldauteio  nad  Pitek, 

Lage  und  Boden:  Zumeist  hügeliges  Terrain;  Bodenbeschaffenheit  theils  tiefgründiger,  theils 
Beichtsandiger  Lehm,  auf  den  Höhen  und  Abhängen  trocken. 

Communicatlonsmittel:  Bezirksstrassen  u.  z.  nach  Budweis  34  Kim.,  nach  Pisek  295  Kim.,  nach 
Tabor  28-2  Kim.,  nach  WodÄan  22*7  Kim.,  nach  Wesely  26*5  Kim.,  nach  Protivin  20-6  Kim.,  nach 
Mühlhausen  35*2  Kim.  und  schiffbarer  Moldaufluss  nach  rrag. 

Schlösser:  Zwei  Schlösser,  Beamtenswohnnngen  und  Amtskanzleien  in  Moldautein. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Dekanalkirche  und  Dechantei  und  am  Friedhofe  eine  Kapelle 
in  Moldautein,  dann  Pfarrkirche  sammt  Pfarre  in  ChraSfan. 

irea :  Aecker  874-73  ha,  Wiesen  141-05  ha,  Gärten  12-96 ha,  Weiden 7807  ha,  Wald  1625-57 ha, 
unprod.  Boden  30*94  ha,  Bauarea  6'46  ha.    Zasammen  2.769'78  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.100  fl.    Katastral-Reinertrag  18.061  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1601  Seh.  Gr.  fl.  52.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  auf  6  Jahre  verpachtete  Meierhöfe  u.  zw.:  JaroicTle, 
ClioTiCy  Hn^ykoTie,  Nenhof,  Smolei,  Lered  nud  Tein  mit  914*61  ha  Area  ausserdem  sind  noch 
252  23  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe  Kraut  und  Flachs. 

Rindvieh-Ra9en :  Pinzgauer,  Schwyzer  gemischt  mit  Algauer. 

Obstbau  nicht  bedeutend.   Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken  kommen  vor. 

Obstbaumschulen  drei. 

Die  Waldungen  sind  in  Complexen  von  613  ha  zusammenhängend,  im  Uebrigen  isolirt.  südl. 
gelegen  theils  tiefgründiger  theils  seicht  sandiger  Lehmboden  mit  wenig  Humus.  Unter  den  Holzarten 
ist  Kiefer  vorherrschend.    Liefern  507o  Nutz-  und  507©  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Birkwild,  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Semenec,  Hnevkovio  und  Smolec. 

Industrialien :  Bräuhaus,  Ziegenhütte  in  Moldautein  in  Regie;  eine  Ziegelhütte  in  Levei;  verpachtet. 
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Guts-  und  Forstverwaltung  In  Moldautein,  P.-  u.  TrSt  loco,  ErB.-St.  Wesely  oder  Proiivin. 

Hoyer  Josef,  Forstmeister  zugleich  Gutsvorstand. 
Devetter  Carl,  Rentmeister.       Rosmarin  Alois,  Forstamtsadjnnkt. 
Solch  Carl,  Forstingenieursa^unkt  in  Semenec. 

RevierfSrster : 

Linek  Franz  in  Hngvkovic.        Seemann  Josef  in  Smo1e5. 
Elauda  Josef,  Forstwart  in  HroSnovic. 

Forstadjunkten : 

Martinovic  Gustav  in  Hn^vkovic       Haselmann  Johann  in  Smoleö. 

Pächter : 

M4lek  Kar),  Pächter  der  Höfe  Öis^ovic  und  Jaro-         Nosakovic  Adalbert,  Pächter  des  Hofes  Hn^vkovic. 
govic.  Dressl  Raimund,    Pächter    der   Höfe  LeveS   und 

Mdlek  Emanuel,  Pächter  des  Hofes  Neudorf.  Smole5. 

4. 

Mensal-Gut  Neu-Reichenau  (Novy  Rychnov). 

Oer.-Bez.:   Pilgram. 

Lage  und  Boden:  Hohe  Gebirgslage  an  der  mährischen  Landesgrenze.    Lehmiger  Sandboden. 

C'ommunicationsmittel :  Böhm.-mähr.  Transversal-Bahn.  Bahnstation  Pilgram  1  St.  Entfernung. 
Die  Domaine  wird  von  4  Bezirksstrassen  durchkreuzt.  Nächste  Städte :  Ober-Cerekev,  Pilgram,  Iglau 
und  Poddtek. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Neu-Reichenau. 

Patronatski rohen  und  Pfarren :  Neu-Reichenau,  Unter-Cerekve  und  Rynarec. 

Area:  Aecker  566-51  ha.  Wiesen  160-01  ha.  Gärten  1-72  ha,  Weiden  98*94  ha,  Teiche  72*62  ha, 
Wald  1035-75  ha,  unprod.  Boden  3*33  ha,  Bauarea  3*90  ha.    Zusammen  1942*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.057  fl.    Katastral-Reinertrag  9.062  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1826  fl.  214.521. 

Die  Oekonomiearea  ist  auf  folgende  Art  vertheilt:  Der  Meierhof  Nen-Beleheuan  mit  n7'97  ha 
Area  in  Regie  bewirthschaftet ;  die  übrigen  Meierhöfe  u.  z. :  BrSnneroT  (Gde.  TSSinov  und  Refenöic) 
mit  186-45  ha,  Zeil  mit  90*45  ha,  RaJOY  (Gde.  I^Sov)  mit  103*47  ha  und  Rpiarec  mit  96*59  ha ; 
nebstdem  zerstreut  liegende  Grundstücke  per  182*99  ha  Area  parzellenweisse  in  6jährigen  Perioden 
verpachtet. 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Feldfrüchte. 

Schäferei  in  Neu-Reichenau. 

Rindvieh-Rapen :  Kreuzung  des  Gebirgsschlages  mit  Pinzganer. 

Schafvieh-Rapen :  Landschlag  mit  Merino-Böcken. 

Obstbaumschule  in  Neu-Reichenau. 

Teiohwirthschaft :  Im  18  kleinen  Teichen  künstliche  und  natürliche  Forellenzüchtung. 

Die  Waldungen  mit  Nadel-  und  Laubhol zbestäuden  liefern  Brenn-  und  Nutzholz,  sind  in  3  Reviere 
eingetheilt  u.  zw. :  Ober-Glashütten,  Loos,  und  MeSnic. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industri allen:  Bräuhaus  in  Neu-Reichenau  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Neu-Reichenau,  P.  loco,  E.-B.-  u.  T.-St  Pilgram, 

Mracno  Theodor,  Gutsverwalter. 
Casati,  Ludwig  v.,  Wirtlischaftskontrolor.        Kohlmünzer  Carl,  Oekonoraiepraktikant. 

Forstverwaltung  In  Ober-Glashütten. 

Kfepelka  Carl,  Oberförster  in  Ober-Glashütten. 

Revierförster: 

Kratochvil  Johann  in  Meäenic.        Trefn^  Alois  in  Loos. 

Forstadjunkten : 

Syrovatka  Johann.        Wildmann  Rudolf. 
Auersperger  Josef. 
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5. 

Mensal-Herrschaft  Roth-Recic  (Recice  Cervenä). 

Qer.-Bes.:  Patzaa  and  Fllgram. 

Lage  und  Boden:  Die  Lage  ist  vorherrschend  gebirgig,  ein  Theil  derselben  ist  wellenförmig;  der 
Boden  zumeist  sandiger  Lehmboden  mit  Schottemntergmnd. 

Communicationsmittel :    Prag-Iglaner  Aerarial-Strasse;   Station  der  Transversal-Bahn  „Pilgram" 
2  St.  Entfernung. 

Schloas,  Beamtenwohnung  und  Amtslocalitäten  in  Roth-fie5ic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Roth-&eöic  und  Zachotin. 

Area:  Aecker  681*02  ha,  Wiesen  164*85  ha,  Gärten  6*28  ha,  Weiden  93.43  ha,  Teiche  6715  ha, 
Wald  1.035*43  ha,  unprod.  Boden  30*12  ha,  Bauarea  5*93  ha.    Znsammen  2.084*21  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.706  fl.    Katastral -Reinertrag  11.919  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1828  C.-M.  fl.  244.173. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:    Both-Reeic   mit  einer  Area  180  ha  wird  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe  PejskoT  mit  140  ha  und  Töoboras  mit  120  ha,  RleteJ^nA  mit  100  ha  im  Ganzen,  dann 
BoQslnoY,  Zaehotin  und  Kamenieko  zusammen  mit  240  ha,  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :    Weizen,  Korn,  Hafer,  Gerste,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Bemer. 

Teichwirthsohafi :    Zwei  Kladiner  Karpfenteiche  60*42  ha  Area. 


Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;  liefern  meist  Nutzholz  und  bilden 
drei  Reviere:  Zädoli,  Rousinov  und  Moravec. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Roth-6eöic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Roth-Reölc,  P.  loco. 

Nov^k  Anton,  Gutsverwalter. 
Beneä  Wenzel,  Controlor. 

Forstverwaltung  In  Roth-Reöic. 

Fifier  Eduard,  Oberförster. 
Martinowetz  Carl,  Forstadjunkt.  HruSka  Franz,  Förster  in  Rousinov. 

PeliSek  Josef,  Forstadjunkt.  PoUk  Carl,  Förster  in  Moravec. 

Peisker  Adolf,  Forstadjunkt  in  Rousinov. 

Pächter : 

Kozak  Bohuslav,    Bräuhaus- Pächter  in   Roth-    Eisenstein,   Arthur  Ritter   von   — ,  Pächter   der 
fteöic.  Meierhöfe  Techoraz  und  PejSkov. 

Trnka  Carl,  Pächter  des  Meierhofes  Kletednd  (Gde.  Rybnik). 

6. 

Mensai-Herrschaft  Rozmital. 

Gtor-Bez.:    B?eznic. 

Lage  und  Boden :    Die  Domaine  liegt   im   Mittelgebirge  (Brda),  hat  lehmigen,   sehr   steinigen, 
mitunter  lehmigen  Sandboden. 

Communicationsmittel :    Bezirksstrassen  u.  z.  von  Pribram  und  Bi^eznic  nach  Blatna  resp.  nach 
Rokycan. 

Schloss  mit  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Rozmital ;  dem   Schlosse    zugebaut  ist 
ein  Bräuhaus  mit  einer  Malzdörre. 

Burgruinen  auf  dem  Berge  TfemSin  und  Hengst. 

Patronatskirche  und  Pfarre  und  Kapelle  in  Alt-Ro2mital. 
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Area :  Aecker  600*11  ha,  Wiesen  414*37  ha,  Gärten  5*22  ha,  Weiden  105*89  ha,  Teiche  142*19  ha, 
Wald  7.936*78  ha,  nnprod.  Boden  21*31  ba,  Banarea  8*68  ha.    Zagammen  9.284*55  ha. 

Jährliche  Grnndstener  6.380  fl.    Katastral-Reinertrag  28.107  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1816  fl.  403.122. 

Die  Oekonomiearea  bildet  folgende  Meierhöfe :  Roimitaly  SknhroY  nnd  Boielor  mit  688*45  ha 
Area.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet 

Der  Forstregie  sind  zugetheilt  185*92  ha  Area. 

Meierhöfe  Yranoyie  nnd  Piftorie  mit  198*54  ha  Area  sind  anf  6  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  GrnndstUcke  betragen  im  Ganzen  217*54  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Gerste,  Kartoffeln,  Zncker-  nnd  Futterrübe. 

Eine  Schäferei  in  Regie.   Rlndviehra(e:  Pinzganer. 

Teichwirthschaft :  33  Teiche,  die  grössten  sind:  Schlossteich,  HodSmySler,  Heinicer  imdDraskt. 

Fischgattungen :  Spiegel-,  Schnpfen-  nnd  Lederkarpfen,  Hechte  nnd  Forellen. 

Wassergeflügel :  Stockenten,  Knäkente,  Blasente,  Lappentaucher  nnd  mitunter  wilde  Gans. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.    Boden  Schieferformation  (Brda). 

Holzarten :   Fichte,  Tanne,   Kiefer,   Buche  und  Lärche,   eingesprengt  Birke,  Erle,  Esche,  Eiche, 
Aespe,  Ahorn.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Im  Freien  ca  200  St,  Rehe,  300  Hochwild,  Hasen,  dann  Rebhühner,  Birk- 
und  Auerbühner  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  St^rbina,  Glashütten,  Ro^elau,  Teslfn,  Zab^hla,  Warta,  Nepomnk,  Vranovic  u.  Bor. 

Industrialien:  Ein  Eisenwerk  und  Schindelmaschinen  in  Regie;  zwei  Mühlen  mit  böhm.  Gängen, 
Bräuhaus  und  eine  Kunstmühle  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Rozmital,  T.-  u.  P.-St,  in  locoy  E.-B.-St  Bftznk. 

Merrel  Adolf,  Rentverwalter. 
MeliS  Emil,  Wirthschafts-Controlor.  Pacdk  Gustav,  Rentofficial. 

Rosmarin  Hugo,  Hofbesorger.  Lipansk^  Franz,  Oekonomieadjunkt. 

Sämmtlich  in  RoSmital. 

Forstamt  in  Rozmital. 

Haschke  Josef,  Forstmeister. 
Höger  Franz,  Forstrechnungsführer.  Löwel  August,  Forstadjunkt. 

Rost  Roman,  Forstamtsadjunkt.  Pmcha  Wenzel,  Forstpraktikant. 

Sämmtlich  in  Rozmital. 
Kadefabek  Josef,  Waldbereiter  in  Glashütten. 

Forster  i.  Cl. : 

Öizek  Alois,  Vorj^er  in  Warta  Srdmek  Franz  in  ZdbehU. 

Moravec  Josef  in  Sterbina.  Sauba  Franz  in  Nepomuk. 

Trubl  Adalbert  in  Rozelau.  Trefn:^  Anton  in  Vranovic. 

GoliaS  Franz  in  Teslin.  Löwel  Emanuel  in  Bor. 

Forster  ii.  Cl. : 

Basti  Josef  in  Teslin. 

Forstwarte : 

MaSanka  Emil.  Tich^  Wenzel.  Nusl  Franz. 

Forstadjunkten : 

Rost  Franz.  Sagl  Gustav.  Kfepelka  Emanuel. 

Lipansk^  Adolf.  Kubfn  Wilhelm.  Biba  Sigmund. 

Dvo?ak  Jgnaz.  Strasser  Heinrich.  Polak  Wilhelm. 

Bei  der  Industrie: 

Mikota  Gustav,  Hüttenverwalter  in  Rozmital. 

Pächter : 

Möbes  Robert,  Pächter  der  Höfe  Vranovic  und  PiÄovic. 
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7. 
Mensal-Gut  Schwaz  (Svetec). 

Ger.-Bes.:  Billn. 

Lage  and  Boden:  Die  Domaine  liegt  am  Fasse  des  Mittelgebirges,  in  geringer  Entfernung  vom 
rechten  Biela-Ufer;  hat  Brannkohlenlager  von  Basaltmaseen  durchbrochen. 

Communicationsmittel :  In  die  unweit  Schwaz  bestehende  Landesstrasse  Teplitz-Bilin  münden 
Bezirkstrassen.    Auch  unweit  Schwaz  ist  die  Biela -Thalbahn  g^en  Aussig. 

Schloss  mit  Park  in  Schwaz.    Unweit  des  Schlossgebäudes  ist  eine  Beamtenwohnnng. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Schwaz. 

Area :  Aecker  239*32  ha,  Wiesen  35*70  ha,  GSrten  (sammt  Park)  15.61  ha,  Weiden  46  61  ha, 
Wald  368*93  ha,  Bauarea  3*45  ha.    Zusammen  709*62  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  2.575  fl.    Katastralreinertrag  11.344  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1826  C.-M.  fl.  190.764. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Schwas  (Gde.  Schwaz,  Euttowitz,  Hostomitz 
Poratsch  und  Kuttowenka)  mit  194*52  ha  und  Yieetalab  (Gde.  VSechlab  und  Roth-Aujezd)  mit  76*21  ha- 
Diese  Meierhöfe  sind  bis  80.  September  1894  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  50.90  ha  Area. 

Schäferelen  in  Schwaz  mit  Fleischvieh.  Rindviehra9en :  Holländer  und  Schwyzer.» 

Obst-  und  GemQsebau  unbedeutend. 

Die  Waldungen  liegen  im  Mittelgebirge,  zusammenhängend  ist  nur  ein  Waldtheil  mit  224*43  ha 
der  Ueberrest  in  3  Parzellen.  * 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Reviere :  Jungferbusch,  Poratsch,  Stürbitz  und  Wostrau. 

Wild :  Rehwild,  Hasen,    Birk-  und  Rebhühner. 

« 

Guts-  und  Forstverwaltung  In  Schwaz,  P.-  u.  T.-St  in  loco. 

Waage  Moritz,  Gutsverwalter. 
Trousil  Franz,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Schwaz. 

Forstpersonale: 

MareS  Alois,  Förster  in  Stepanov,  P.-  u.  T.-St.  Bilin.     Malik  Carl,  Forstadj.  in  Stepdnov,  P.-  u  T.-St.  Bilin. 

Feld  Wilhelm,  Jungjäger  in  Poratsch,  P.-  u.  T.-St.  Schwaz. 

Pächter : 

Hammerschmied  Josef,  Pächter  des  Hofes  VSechlab. 


8. 

Mensal-Gut  Wonsow. 

Oer.'Bes. :  Unter-Kralovlc. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  Sand-  und  bündiger  Lehmboden. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  WonSow. 

Area:  Aecker  379-23  ha,  Wiesen  57-35  ha,  Gärten  2-89  ha,  Weiden  57*69  ha,  Teiche  10-95  ha, 
Wald  216-05  ha,  unprod.  Boden  2305  ha,  Bauarea  2*74  ha.    Zusammen  749.45  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.261  fl.    Katastral-Reinertrag  5.556  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1828    C.-M.  fl.  115  398. 

Die  Oekonomie-Area  bestehend  aus  den  Meierhöfen  Wonsow^  Horka,  Nenhof,  Popovic  zusammen 
mit  506*01  ha  ist  ganz  verpachtet 

Die  Waldarea  beschränkt  sich  auf  das  Revier  YonSov. 
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Das  Gut  wird  von  der  Gutßverwaltnng  in  Roth-6eöic  verwaltet. 

Forstpersonale : 

Bambas  Emannel,  Förster  in  WonSow,  P.  KoSatic, 

Gutspächter : 

Kopp  Mathias  in  Wonäow. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Etrich, 

Fabriksbesitzer  in  Jaromö^ 

Besitz : 
Allodial-Herrschafl  Schurz  (2ire5). 

Ger.-Bez. :  Königinhof  und  Trautenma. 

Lage  und  Boden :  Meistentheils  eben,  mit  gutem  und  tiefgründigem  Boden. 

Comnunicationsmittel :    Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn.    Nächste  Städte:    Königinhof  und 
Jaromöf. 

Schloss  mit  Schlossgarten,  Parkanlagen  und  Beamtenwohnungen  in  Schurz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Schurz,  Salnai,  Dubenec,  Ketzelsdorf  und  Rognitz. 

Gesammt-Area    86819   ha.     Davon   sind  115*09  ha    Aecker    und  Wiesen,    der    Ueberrest 
von  748-10  ha  Wald. 

Jährliche  Grundsteuer  2.006  fl.    Katastral-Reinertrag  8.838  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1828    C.-M.  fl.  125.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Schurz  mit  115'09  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe  und  die  übrigen  Feldfrüchte. 

Teichwirthschaft :  8  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  und  liefern  meistentheils  weiches  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  Littisch,  Ketzelsdorf  und  Rognitz. 

industrialien:  Juttaspinnerei  in  eigenem  Betriebe. 

Domaine-Verwaltung  in  Schurz,  P.  t/.  T.-.St  Königinhof. 
Lorenz  Emanuel,  Dom  ainen- Verwalter. 


Seisser  Carl,  Forst-Verwalter. 


Imerling  Josef,  Fabriksdirector. 
Säromtliche  in  Schurz. 
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Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  Fabian, 

k.  u.  k.  Lieutenant  a.  D. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-Aujezd. 

Oer.'Bes.:  Meintk. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  bildet  eine  Hochebene  mit  tiefgründigem  hnmusreichen  Boden. 

Communicatlonsmittel :  Strasse  nach  Melnik  znr  Bahnstation,  3  St.  Entfernung. 

Schlossartiges  Wohngebände  mit  Ziergarten  und  Beamtenwohniing  in  Gross-Aujezd. 

Familiengruft  in  Nebnzel. 

Area:  Aecker  96  54  ha,  Gärten  1*78  ha,  Teiche   O'O?  ha,  Wald  16*45  ha,  Bauarea  0-77  ha. 
Zasammen  115*61  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  678  fl.    Katastralreinertrag  2.989  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1867    fl.  86.085. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Gross -Anjezd   mit  90  ha. 
nnd  7  ha  parzellenweise  verpachtete  Gründe. 

Bodenproduction :  Raps,  Rübe,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Raoen :  Kreuzung  Holländer  mit  Montofoner  (Schwyzer  Ra^en). 

Die  Waldungen  mit  Eichenbestand  sind  zusammenhängend. 

Guts-Verwaltung  In  Gross-Aujezd,  P.  u.  T.'SiaMon  Mseno  h.  Melnik. 

Weinzettel  J.,  Verwalter. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Johann  Faltis, 

Fabriks-  und  Domaine-Besltzer  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodiai-Gut  Mseno-Lobes. 

Oer.-Bes.:  Melnik  o.  W«lMWMaer. 

Lage  und  Boden:  Meist  eben,  von  Querthälem  durchzogen;  sandiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel:  Eisenbahnen;  nächste  Stationen  Melnik  undWoken  Städte:  MSeno  1  St., 
Jungbunzlau  4  St.,  Weisswasser  2  St.  und  Melnik  4  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlossgarten  und  Park  in  Lobes. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Mäeno;  in  Lobes  Filialkirche. 

Area :  Aecker  210  ha,  Wiesen  5  ha,  Gärten  mit  Park  7  ha,  Hopfengarten  1  ha,  Weiden  5  ha, 
Wald  192  ha.  Teiche  0*2  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*3  ha,  unproductiver  Boden  3  ha,  Bauarea  6-1  ha. 
Zasammen  420*4  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.368  fl.    Katastralreinertrag  6.027  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  166.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Lobes  und  Philippshof  mit  210  ha  nnd  werden  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Zerstreut  liegende  Gnmdstücke  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidearten,  Rübe,  Lein, 
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Schäferei  in  Philippshof  mit  Rambouillet*  und  Southdown -Schafen. 

Obstbau :  Vorzügliches  Obst  namentlich  edle  Eirschensorten.    Obstbaumschule  in  Lobes. 

Hopfenbau:  1  ha  Hopfengarten  mit  Saazer  Rothhopfen-Nachbau. 

Die  Waldungen  bilden  4  Complexe :  Lobes,  Nossadl,  Doubravic  und  Ostr]^.  Liegen  meist  in 
Schluchten  und  an  Lehnen.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

industrialien:  Bräuhaus  in  Lobes  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Lobes,  P.  u,  T.-St  M§eno  b,  Melnik. 

Hegewald  Rudolf,  Verwalter. 

Pächter: 

Keller  B.,  Bränhauspächter  in  Lobes. 

2. 

Allodiai-Guter  Wrutic-Kropaöow  mit  Susno  und  Stfizowic. 

Ger.-Bes.:  Benatek  a.  Melnik. 

Lage  und  Boden:  Dieses  Gut  liegt  272  m.  über  der  Meeresfläche,  sein  Terrain  gehört  zu  der  nord- 
östlichen Hochebene ;  der  Boden  ist  vorherrschend  leichter  kalkhaltiger,  sandiger  und  theils  schotteriger 
Lehmboden  mit  gleichartigem  Untergrunde,  entstand  durch  Verwitterung  von  Gebirgsmassen  der 
Kreideformation. 

Communicationsmittel:  Wrutic  isi  die  Station  der  Böhm.  Nordbahn,  liegt  an  der  Bezirksstrasse 
MSeno— Benatek. 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen,  sowie  Amtslokalitäten  in  Wrutic 

Area:  Aecker  865-48  ha.  Wiesen  20-12  ha,  Gärten  11-55  ha,  Weiden  6-98  ha,  Teiche  257  ha, 
Waldungen  1261  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  12'31  ha.    Zasammen  481*62  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.663  fl.    Katastralreinertrag  11.732  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  276.000. 

Die  Oeiiononie-Area  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe  Wratic  und  Stf  izoTic^  welche  in  eigener 
Regie  bewirthschaftet  werden. 

Parzellenweise  verpachtete  Gnmdstücke  15*86  ha  Area. 

Bodenproduction :  Getreide-,  Rüben-  und  Flachsbau,  sowie  Futterbau. 

Schäferei  in  Wrutic. 

Industrialien:  Eine  Rohzucker-Fabrik  in  Wrutic  in  eigener  Regie. 

Guts-  und  ZucIcerfabriks-DIrection  In  Wrutic,  P.  t«.  T.-St  loco. 

Riebicke  A.,   Bevollmächtigter  für  Gut  und  Zuckerfabrik  Wrutic. 
Strejcovsk;^  Wenzel,  Wirthschafts-Director.        Pilz  Johann,  Fabriks-Director. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Josef  Fellner,  Ritter  von  Feldegg. 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Woltin. 

Ger.>Bes. :  Tmbor. 

Lage  und  Boden:  Lage  sanft  wellenförmig;  Boden  sandiger  Lehm,  Verwitterungsproduct  des  Gneis. 

Communicationsmittel:  Das  Gutsgebiet  ist  von  der  Tabor-Piseker  Aerarialstrasse  und  südöstlich 
von  dem  flossbaren  Luznic-Flusse  begrenzt ;  der  Ort  Woltin  selbst  von  der  nächsten  Bahnstation 
Bozejovic-Jistebnic  der  böhm.-mähr.  Transversalbahn  4  Kim.  entfernt.  Von  der  Kreisstadt  Tabor  liegt 
Woltm  westlich  in  einer  Entfernung  von  12  Kim. 

Die  beiden  Meierhöfe  Woltin  und  KaSovic  sind  durch  eine  eigene  Strasse  verbunden. 

Schloss  ist  in  dem  6  ha  Area  umfassenden  Parke  im  Orte  Woltin  situirt,  ebenso  befindet  sich 
in  diesem  Orte  die  Beamtenwohnung  mit  den  Amtslokalitäten  der  Gutsverwaltung. 
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Faniliengruft  in  Stablec. 

Area:  Aecker  155-92  ha,  Wiesen  22*50  ha,  Gärten  6-41  ha,  Weiden  2-08  ha,  Teiche  8'60  ha, 
Waldungen  49536  ha,  nnprod.  Boden  3*98  ha.    Zosammen  694*85  ha. 

Jährl.  Gmndstener  955  ü.    Eatastral-Reinertrag  4.208  fl. 
Schätznngswerth  v.  J.  1886    fl.  226.882. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt  n,  zw.  Woliin 
mit  125-17  ha  nnd  K&soyfc  mit  74'32  ha. 

Bodenproduction :  W^eizen  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Rothklee,  schwed.  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :  Kreuzung  der  Pinsgauer  mit  Landrage. 

Obstbau :  Neue  Obstanlage  mit  3  ha  Area. 

Teichwirthschafl :  3  Karpfenteiche  mit  8*6  ha  Area. 

Die  Waldarea  besteht  aus  einem  zusammenhängenden  Complexe  per  481*39  ha,  und  aus  3  ge- 
trennten kleineren  Theilen  mit  zusammen  18-97  h«  Area.  Die  Lage  ist  theilweise  eben,  theilweise 
sanft  geneigt  mit  einzelnen  stärkeren  Abdachungen  und  steilen  Abhängen  gegen  den  Lu^nic-Fluss.  Der 
ans  dem  Grundgebirge  Gneis  entstandene  Boden  ist  grösstentheils  ein  tiefgründiger  mit  Sand  gemischter 
Lehmboden. 

Holzarten:  Bei  den  älteren  Beständen  ist  die  Kiefer  vorherrschend,  die  jüngeren  sind  reine 
Ficht enculturen.    Liefern  507«  Nutzholz  und  öO"/^  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Einige  Rehe,  dann  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner,  Schnepfen  und  Fasanen. 

Die  Waldungen  bilden  das  Revier  KaSovic. 

Industrialien:  Spiritnsbrennerei  in  W^oltin  (im  J.  1887  neu  aufgebaut  mit  Dampfbetrieb);  in 
eigener  Regie  mit  4—600  hl.  Rohspiritus  jährl.  Erzeugung. 

Gutsverwaltung  in  Woltin,  P.  Wopofan  b.  Tabor,  E,-B,  m.  T.-St,  Boiejovic-Jisiehnic. 

Buss  Josef,  Rentmeister  in  Woltin. 


Häjek  Franz,  Revierförster  in  KdSovic,  P.  W^opofan. 


Pisah'k  Adalbert,  Brennerei- W er kfilhrer  in  Woltin,  P.  Wopofan. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Carl  Fellner,  Ritter  von  Feldegg, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stahlec. 

Ger. -Bez. :  Tabor  u.  BeohySi. 

Lage  und  Boden:  Sanft  wellenförmig,  meist  eben;  tiefer  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen  von  Stahlec  nach  Bechyft,  von  Stahlec  gegen  die  Tabor- 
Piseker  Aerarialstrasse,  von  Stahlec  gegen  den  Lnznic-Fluss  imd  Sobeslau;  nächste  Bahnstation  der 
Böhm.-mähr.  Transversalbahn  Bozejovic-Jistebnic.  Tabor  15  Kim.  nnd  Bechyft  8  Kim.  von  Stahletz 
entfernt. 

Schloss:  Ein  geranmiges  zweistöckiges  Schloss  in  Stahlec,  Blumen-  und  Zieranlagen  nm  dasselbe, 
in  nächster  Nähe  Parkanlagen  in  einem  Ausmasse  von  15*15  ha. 
Beamtenwohnungen  in  Stahletz. 

Familiengruft  in  Stahlec.    Patronatskirche  und  Pfarre  in  Stahlec. 

Area:  Aecker  272*94  ha.  Wiesen  39-68  ha,  Gärten  9  05  ha,  Weiden  12*23  ha,  Teiche  10*10  ha, 
Wald  178-50  ha,  unprod.  Boden  1*10  ha.    Zosammen  528*60  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.282  fl.    Katastralreinertrag  5.646  fl. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  die  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Stahlec  mit  255*66  ha 
und  Odmen  mit  55*02  ha  vertheilt. 

Ausserdem  sind  noch  35*49  ha  Grundstücke  parzellenweise  Verpachtet. 
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Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e:  Pinzgauer. 

Obstbau :  Ausgedehnte  Obstanlagen  von  ca  5000  Obstbänmen.    Obstbaumschule  in  Stahlec 

Teichwirthschaft :  9  Teiche  mit  10*10  ha  Area.    Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  ob  dem  Luznic-Finsse. 

Holzarten:  Aeltere  Bestände  Fichten  und  Kiefer,  jüngere  reine  Fichte.  Liefern  Brenn- und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:    Rehe  und  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner,  Waldschnepfen  und  Wildenten. 

Die  Wafdarea  bildet  bloss  das  Revier  PlotiSf. 

Industrialien:  Eine  Spiritusbrennerei  in  Stahlec  mit  Maschinenbetrieb  und  einem  jährl.Contingcnt 
von  833  HL.  absoluten  Spiritus  eingerichtet;  Bräuhaus  verpachtet  und  eine  Ziegelei  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Stahlec,  P.  Wopofan,  E.'B.-St  Bozejwk'Jistebnic. 

Krempke  Josef,  Rentmeister. 

Steinocher  Carl,  Revierförster  in  Plotifif,P.  Wopofan.       Schonka  Franz,  Gärtner  in  Stahlec,  P.  WopoFan. 

Urbanek  Johann,  Werkführer  in  der  Spiritusbrennerei  in  Stahlec,  P.  Wopofan. 

Pächter : 

Havranek  Anton,  Bräuhauspächter  in  Stahlec. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Maria  und  Herr  JUDr.  Ludwig  Carl  Fischer. 

Grossgrundbesitzep  etc   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Steinwasser. 

Ger.-Bes. :  Biüz. 

Lage  und  Boden:  Von  Osten  gegen  Westen  sanfte  Abdachung,  lehmiger  Thonboden    mit   Kalk- 
mergelunterlage. 

Communicationsmlttel :  Strassen  und  Eisenbahn ;  nächste  Eisenbahnstation  Seidowitz. 

Schloss  mit  Garten  in  Steinwasser. 

Area:  Aecker  98  ha,  Wiesen  33  ha,  Gärten  6  ha,  Weiden  0*3  ha,  Teiche  1  ha,   unprod.  Boden 
und  Bauarea  3*07  ha.    Zusammen  142  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  865  fl.    Katastralreinertrag  3.809  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1865    fl.  110.333. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Stelnnasser. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidearten,  vorzüglich  Rüben-  und  llopfenbau. 

Guts-Verwaltung  in  Steinwasser,  P,'T.-E,'B.'St  Seidowitz. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Rudolf  Fischer, 

Grossgrundbesitzer  in  Pirkenhammer  bei  Karlsbad. 

Besitz  : 
Schlaggenwalder  ehem.  Montan-Waldungen,  Forstreviere  Haid  und  Risswald. 

Ger. -Bez. :  Elbogen  nad  Karlsbad. 

Communicationtmittel :  Aerarial-Strasse  Pilsen- Karlsbad. 

Area:    Aecker  6-21  ha,  Wiesen  10-17  ha,   Gärten  0  01  ha,   Weiden  21-22  ha,   Teiche  0*28  ha, 
Wald  838*81  ha,  Flüsse  0-77  ha,  unprod.  Boden  7*88  ha,  Bauarea  0*25  ha.    Zasammen  868*80  ha. 
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Jährl.  Grundstener  995  fl.    Eatastralreinertrag  4.384  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  130.000. 

Die  OekOBOmie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirtbscbaflet 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer  und  Eartofiteln. 

Teich wirthschaft :  Zwei  Forellenteiche. 

Die  Waldungen  Bind  znBammenhängend,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Reviere :  Haid  und  Kisswald. 

Forstverwaltung  in  Haid,   P.  Eich, 

Bock  Beno,  Forstverwalter  in  Haid. 
Hof  mann  N.,  Forstadjunkt.        Hahn  N.,  Forstadjunkt. 


Besitzer : 
Seine  V/ohlgeboren 

Herr  Wenzel  und  Frau  Hermine  Fisera, 

Grossgrundbesitzep  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Klein-Barchov  (Barchov  Maly). 

Oer.-Bes. :  Keubydiow. 

Lage  und  Boden :  Ebene  Lage  ein  kleiner  Theil  coupirt ;  sandiger  Lehm,   sehr  guter  Kornboden. 

Communicationsmittel :    Eisenbahn;   nächste  Station  Neubydiow  V2  St.  entfernt,   auch  Strassen. 

Area :   Aecker  128-57  ha,  Wiesen  5-05  ha,   Gärten  4*73  ha,  Weiden  3*00  ha,   Teiche  050  ha, 
Niederwald  20-10,  Bauarea  und  unprod.  Boden  5*17  ha.  Zosammeii  167*62  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  580  fl.    Katastralreinertrag  2.553  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  110.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  Meierhof  Klein-Barchor,  welcher  in  eigener  Regie  bewirth- 
schaftet  wird. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Zuckerrübe. 

Die  Waidarea  bildet  einen  Complex,  liefert  Werk-  und  Brennholz. 

Industrlalien :  Ein  Bräuhaus  und  eine  Brantweinbrennerei  ausser  Betrieb. 

Guts-Administration  in  Kiein-Barcliov,  P.-T.-  u.  E.-B  -St.  Neuhydiow, 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine   Hochgeboren 

Herr  Emil  Freiherr  Fleissner  von  Wostrowitz, 

Gpossgpundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neuzedlisch  (Sedliste  nove). 

Ger. «Bez. :  Tachau. 

Lage  und  Boden:   Massiges  Hochplateau  theils  flach,  theils  massiges  Hügellaud;  sandiger  Lehm- 
boden zum  Theil  von  Granit  oder  Quarz. 

Communicationsmittel:  Die  Kais.  Franz  Josef-Bahn,  E.-B.-St.  Plan-Tachan  8  St.  entfernt;  Bezirks- 
strasse von  Tachau  nach  Pfraunbcrg  und  Haid  durchführend. 
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Schloss  mit  Park  in  Neuzedliscb.    Forsthaus  Va  St.  entfernt. 

Patronats-Filialklrche  zur  heil.  Dreifaltigkeit  in  Neuzedlisch. 

Area:   Aecker  9855  ha,   Wiesen  30-62  ha,  Gärten  1-33  ha,   Weiden  4*50  ha,   Teiche  31-83  ha, 
Wald  23703  ha,  nnprod.  Boden  1-27  ha,  Bauarea  078  ha.    Zasammen  405*91  ha. 

Zngekaufte  Rnstikalgründe  5*17  ha  Teiche  und  517  ha  Aecker  und  Wiesen. 

Jährliche  Gnmdstener  583  fl.    Eatastralreinertrag  2569  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1853  fl.  80.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Eegie  bewirthschafteten  Meierhof  üfeazedlisch. 

Bodenproductlon :  Getreide,  Hack-  nnd  Hülsenfrüchte.  Bedeutende  Milchwirthschaft. 

Rindvieh-Race :  Egerer  und  Bemer  Kreuzung. 

Teich wirthschafl:  31*63  ha  Area.    Fischarten:  Karpfen,  Hechte  etc. 

Der  Wald  ist  arrondirt,  liefert  hartes  und  weiches  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Reh  und  Hasen,  Birk-  und  Haselwild,  Wildenten,  Schnepfen  und  Auerwild. 

Industralien :  Bräuhaus  in  Neuzedlisch,  auf  20  hl  Guss,  verpachtet 

Oekonomie-  und  Forstverwaltung  in  Neuzedlisch,  P.  AlUedlisch. 

Hoflfer  Rudolf,  Forst-  und  Oekonomieverwalter. 
Breitenfelder  Josef,  Forstadjunkt.         Rösch  Ambrosius,  Schlossgärtner. 

Bräuhauspächter: 

Svoboda  Leopold  in  Neuzedlisch. 


Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  JUDr.  Emanuel  Ritter  von  Forster, 

Ritter  der  Eisernen  Krone  III.  Ci.,  Donat  des  hohen  souver.  Malteser-Ordens, 

k.  k.  Notar  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Guter  Köhlendorf  mit  Kojschitz  und  Karlhof. 

Ger.-Bez. :  ScbQttenhofen. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  geschützte  Lage ;  der  Boden  ist  sandig,  Verwitterungsproduct  des 
Gneis  und  Granits. 

CommuDicationsmittel :  Bezirksstrasse,  dann  böhmisch-mähr.  Transversalbahn,  nächste  E.-B.-St. 
Schüttenhofen  1  St.  von  Kojschitz  entfernt. 

Schloss  mit  Scblosskapelle,  Ziergarten  nnd  Park  in  Kojschitz,  Schloss  mit  Schlosskapelle  als 
Beamtenwohnung  in  Köhlendorf. 

FamilieDgruft  in  Neumark  im  Böhmerwalde. 

Area:  Aecker  176-15  ha,  Wiesen  66-31  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  6  ha,  Wald  149-35  ha, 
Bäche  0*2  ha.  Zngammen  400*01  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  344  fl.    Katastralreinertrag  1.502  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  130.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Kojschitz  mit  Karlhof  mit  24769  ha  und  Köhlendorf 

mit  155*60  ha  Area.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Zerstreut  liegende  6  ha  Area  sind  parzellen weise  verpachtet. 
Rindvieh-Race :  Pinzgauer. 

Obstbau:  Vorkommende  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen  Und  Zwetschken. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen  getrennt.  Holzarten :  Tanne,  Kiefer,  Fichte  und  Buche  ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Auer-  und  Birkhähne,  Hasen,  Rebhühner  und  Krametsvögel. 

Forstrevier  Kojschitz  (Palenec,  Kolibka  und  Kuncina) 

industriallen  :  Ein  Bräuhaus,  zwei  Mahlmühlen  und  eine  Schmiede  in  Kohlendorf,  alles  verpachtet. 
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Gtttsverwaltung  in  KShIendorf,  P.  Petrowitz  hei  Sehüttenhofen,  T.-St,  HartmaniU   und  E.-B.-St 

Schüttehhofen. 

Seifert  Wenzel,  Verwalter  und  Förster  in  Köhlendorf. 

Pächter : 

Wrhel  Carl,  Bränhauspächter  in  Köhlendorf.       Fleischmann  Franz,  Mahlmühlpächter  in  Köhlendorf. 
Sperl  J.,  Mahlmühlpächter  in  Köhlendorf.       Zdenßk  N.,  Schmiedepächter  in  Köhlendorf. 


Besitzer: 
Hohes 

k.  k.  Forstaerar. 

Besitz : 
K.  k.  Walddomaine  Joachimsthal. 

K.  k.  Forstwirthschaftsbezirk  Joachimsthal  und  Platten. 

Ger.*Bex. :  Joaobimsthal  und  Platten. 

Lage  und  Boden :  Nördliche  Abdachung  des  Erzgebirges,  Granit  Gneis,  Urthon,  Thon-  u.  Glimmer- 
schiefer, Porphir  mit  eingelagertem  Eisen,  Zink-  und  Zinnerzen,  am  Gebirgsrücken  Basalterruptionen. 
Boden  theils  Lehm,  theils  Torfboden.    Höhenlage  der  Forste  von  700—1040  Meter. 

Communicationsmittel :  Strasse  von  Joachimsthal  nach  Schlackenwerth ;  zugleich  Bahnstation 
der  Bustehrader  Bahn;  von  Joachimsthal  nach  Gottesgab  gegen  die  sächsische  Grenze,  dann  Bezirks- 
strasse über  Goldenhöhe  nach  Sachsen  gegen  Schwarzenberg,  über  Seifen  nach  Sachsen  gegen  Johann- 
georgenstadt  und  nach  Platten;  schliesslich  von  Joachimsthal  über  Abertham,  Bäringen,  Platten  nach 
Johanngeorgenstadt. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Joachimsthal. 

Area :  Aecker  1-73  ha,  Wiesen  52-88  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  O'IS  ha,  Weiden  0*91  ha, 
Waldungen  6.476-03  ha,  unprod.  Boden  080  ha,  Parifications-Land  4-12  ha,  Bauarea  1*69  ha,  Ge- 
wässer 23*71  ha,  Wege  27*66  ha.    ZasammeD  6.589*73  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.603  fl.    Katastral-Reinertrag  25.465  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1824  fl.  W.  W.  125.820. 

Die  Oekonomie-Gründe  sind  zum  Theil  als  Dienstgründe  dem  Forstpersonale  zugetheilt,  oder  in 
kleinen  Parzellen  verpachtet. 

Torflager  5374  ha;  jUhrl.  Verkauf  ca  360  Cubik-Meter  ungestochener  Torf  am  Lager,  dann 
1*05  Millionen  Torfziegel. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  zusammenhängenden  Complexe,  reine  Fichtenbestände  mit  einzelnen 
Tannen  und  Buchen ;  liefern  187o  Brenn-  und  82Vo  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hoch-  und  Rehwild,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild  und  Schnepfen. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Schutzbezirke  eingetheilt  u.  zw.:  I.  Mariasorg,  Försterhäusel  und 
IL  Goldenhöhe,  Halbmeil,  Breitenbach,  W^olfsberg,  Ziegenschacht,  Jungerhengt,  Zwittermühl. 

Industrialien :  Forstaerarische  Brettsäge  in  Brettmühl  (Gde.  Breitenbach)  verpachtet. 

K.  k.  Forstdomalnen-Direction  in  Wien. 
K.  k.  Forst-  und  Domainen-Verwaitung  in  Joachimsthal. 

Forstpersonale : 

Eypert  W'ilhelm,  k.  k.  Forst-  und  Domainenverwalter  in  Joachimsthal. 
Queiss  Wilhelm,  k.  k.  Forst-  und  Domainenverwalter  in  Platten. 

Heichel  Josef,  zugeth.  Forstkandidat. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hoch\vohlgeboren 

Frau  Josefa  Marie  Frankiewicz,  Edle  von  Pientyk  de  SIepowron, 

Grossgrundbesitzerin   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  6ern§tic. 

Gor.-Bez.:   Wolin. 

Lage  und  Boden:   Hügelig;  sandiger  Lehm. 

Communicationsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn ;  £.-B.-St.  Strakonic.    Nächste  Stadt  Wolin. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Öernetic. 

Area:   Aecker  65*29  ha,   Wiesen  10-21  ha,   Gärten  O'H  ha,   W^eiden   18-34  ha,  Wald  58-67  ha, 
nnprod.  Boden  0*87  ha.    Zusammen  154*82  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  272  fl.    Katastral-Reinertrag  1200  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  30.169. 

Die  Oekonomiearea  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Cernötie. 

Bodenproduction :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Bnkowec. 

iDdustrIalien:  Ein  Bränhans  ausser  Betrieb. 

Oekonomieverwaltung  in  Cernetic,  P,  TToZm,  E.-B.-St  Strakonic. 

Hejlek  Franz,  Verwalter. 


Besitzer : 
Ihre  V/ohlgeboren 

Herr  Johann  und  Frau  Caroline  Frauenberg, 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-  und  Kiein-Gbel. 

Qer.*BcE. :   Kolin. 

Lage  und  Boden :  Lage  eben,  sanft  wellenförmig ;  Rüben-  und  Weizenboden. 
Communicationsmittel:  Bezirksstrassen:  Kolin,  KouHm,  Kuttenberg  und  Kohl-Janowic. 
Schl088  mit  Garten  in  Gross-Gbel.    Separate  Beamtenwohnung  mit  Kanzleilocalitäten. 
Area:  Aecker  164*29  ha,  Wiesen  11*51  ha,  Gärten  2  62  ha.    Zasammen  178*4S  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1300  fl.    Katastral-Reinertrag  5.727  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  215.000. 

Die  Oekonomiearea  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  in  Gross-GbeL 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Rübe,  Erdäpfeln  nnd  Raps. 

Eine  Schäferei  in  Gbel  mit  Kelczaner  Schafen. 

Rindvieh-Ra(e :  Schwyzer  und  Landschlag. 

Obetbau  bedeutend;  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Kirschen. 

Obstbaumschule  in  Gbel. 

Gutsverwaltung  in  Gross-Gbel,  P.-  u,  E.-B.'St  KoUn, 

Frauenberg  Johann  jun.,   Gutsleiter  und  Bevollmächtigter. 
Kutsk;^  W.,  Wirthschafts-Adjunkt. 
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Besitzerin : 
Ihre  V/ohlgeboren 

Frau  Clara  Frenz I. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-  und  Klein-Becwar. 

Ger.-Bez. ;  Koofim  and  KohYJanowie. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage  und  ein  fmchtbarer  Boden. 

Communicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn ;  nächste  E.-B.-St.  Eolin. 

Schl08S  mit  Schlosskapelle  und  grossem  Garten,  dann  Beamtenwohnung  in  BeSwar. 

Burgruine  in  Drahobudic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Drahobndic. 

Area:  Aecker  156  ha,  Wiesen  13  ha,  Gärten  6  ha,  Weiden  38  ha,  Wald  185ha,  unproduktiver 
Boden  und  Bauarea  6  ha.    Zasammen  408  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.327  fl.    Katastralreinertrag  5.890  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1883    fl.  130.574. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Bednar. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Zuckerrübe,  Hülsenfrüchte  und  Futter. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Laub-  und  Nadelholzbeständen ; 
liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstreviere  Drahobudic  und  St.  Anna. 

Guts-Verwaltung  in  Beöwar,  P.  loco,  ErBrSt  Kolin. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  HochAvohlgeboren 

Herr  Friedrich  Frey  Ritter  von  Freyenfels, 

Domainen-  u.  Fabriksbesitzer  in  ^A/^ysoöan  bei  Prag  etc.  ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wysocan  mit  Kej  und  Satalic. 

Oer.'Bez. :  iCarolinenthal. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  bildet  ein  Thal,  dessen  3  Seiten  von  Höhen  eingeschlossen  sind, 
während  die  Westseite  gegen  Prag  zu  offen  ist  Im  Norden  erhebt  sich  ein  fruchtbares  Hochplateau. 
Der  Boden  im  Thale  ist  ein  fruchtbarer  sandiger  Lehmboden  mit  Sandunterlage,  in  dem  Rüben  und 
"Weizen  etc.  vorzüglich  gedeihen,  am  Hochplateau  ein  tiefgründiger  Lehmboden  mit  Plänerkalkunterlage. 

Communicationsmittel:  Eisenbahnen  u.  z.  üsterr.  Nordwestbahn,  böhm.  Nordbahn,  Eisenbahn- 
stationen in  Wysocan ;  dann  üsterr. -Ungar.  Staatsbahn,  Eisenbahnstation  Lieben. 

Villa  mit  Park  und  Beamtenwohnnngen  in  Wysoöan.  Kanzlei  der  Oekonomie-Verwaltung  in  Nro.  1. 
Zuckerfabrikskanzlei  in  der  Zuckerfabrik  und  Kanzlei  der  Dampfmolkerei  in  Nro.  26  in  W^ysocan. 

Familiengruft  am  Friedhofe  zu  Prosek. 

Area :  Aecker  29785  ha,  Wiesen  10*74  ha,  Weingarten  10*5  ha,  Weiden  3*78  ha,  unproductiver 
Boden  801  ha.    Zosammen  836*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2*878  fl.    Katastral -Reinertrag  6*232  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  nachstehende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  Wysofcan, 
Kej  und  Satalle. 

Nachstehende  Meierhöfe  werden  in  Pacht  gehalten: 

a)  der  Stadt  Prag  gehörige  Spitalhof  in  Wysoöan  mit  118*25  ha  Area ; 

h)  Dominikaner  Hof  in  Wysocan  mit  98*95  ha  Area ; 
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c)  Flaiinerka  in  Wyso^an  mit  61  ha  Area; 

d)  Jindf  ieh-Hof  in  WysotSan  mit  62-50  ha  Area  und 

e)  Kreaiherrenhof  in  HlonbStfn  mit  216  ha  Area. 

BodenproductiOD :  Zuckerrübe,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Rübensamen  nnd  Fntterbau. 

RiDdvieh-Ra9en :  Böhm.  Landschlag. 

Obstbau:  Zwetschken-  und  Eirschenaleen.    Obstbaumachule  in  Kej. 

Weinbau :  10*5  ha  Weingarten.    Unterschiedliche  edle  Weinsorten. 

Industrialien :  Rohznckerfabrik,  Dampfimolkerei  nnd  Ziegelei  in  Wyso^an,  Mahlmühle  in  Kej 
in  Regie. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Wysoöan. 

Demel  Ferdinand,  Oekonomie- Verwalter. 

Wirthsohaflsberelter: 

Kabelak  Josef  in  WysoSan.  Eanhänsner  Heinrich  in  Hlonbötin. 

Gnaun  Leopold  in  Kej.  Masohek  Anton,  Rechnungsführer  in  Wysoöan. 

Römisch  Ludwig,  Oekonomieassistent  in  Wysodan. 

Bei  der  Zuckerfabrik  In  Wysodan. 

Honfek  Alois,  Zuckerfabriks-Verwalter. 
Öelikovsk:^  Ferdinand,  Buchhalter.  Komberec  Rudolf,  Assistent. 

Kucera  Johann,  technischer  Adjunkt.      Beran  Josef,  Chemiker. 
Frifi  Alois,  Assistent.  Svabl  Wenzel,  Praktikant 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Johann  Friedländer, 

Grossgrundbesitzer  und  Bürgermeister  der  Stadt  Könlgl.  Weinherge. 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Chotimif. 

Qer-BoE.:  Bisobofteinitz. 

Lage  und  Boden :    Vorherrschend  ebene  Lage  nnd  bündiger  Lehmboden. 

Communlcationsmittel :    Böhm.  Westbahn,  £.-B.-St.  Blisowa.    Nächste  Städte:    Bischofteinitz, 
Tans  nnd  Staab. 

Schlösachen  mit  Garten  nnd  dann  eine  Kapelle  in  Chotimif. 

irea :   Aeoker  75-43  ha.   Wiesen  2058  ha,   Gärten  101  ha,   Weiden  3-27  ha,  Teiche  040  ha, 
Waldl5*36ha,  Flüsse  und  Bäche  2*47  ha,  nnprod.  Boden  022  ha,  Banarea  0*65  ha.  ZnsammeD  119*19  ba. 

Jährliche  Grundsteuer  416  fl.    Katastral -Reinertrag  1.747  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  146.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Ghotimii^. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidegattungen  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldarea  ist  zusammenhängend  mit  Kieferbeständen  und  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Chotimif  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  in  ChotimiF,  P.-T.  u,  ErB,'St  Blisowa. 
Friedländer  Josef  jun.,  Bevollmächtigter. 
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Besitzer : 
Seine  ^Vohlgeboren 

Herr  JUDr.  Ludwig  Fritsch. 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stenowic. 

Ger.-Bez. :  Blowic 

Lage  und  Boden :  Lage  meist  eben  —  lehmig  nnd  theilweise  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Stenowic  ist  dnrch  eine  Bezirksstrasse  mit  Pilsen  (IVa  St.)  nnd  mit  Pfestie 
(2  St,  Entfernung)  verbunden.    Fliiss  Angel. 

Schi08S  nnd  Beamtenwohnnngen  sammt  Kanzlei  in  StSnowic. 

Area:  Aecker  345'28 ha,  Wiesen 35  22 ha,  Obstgärten  3-32 ha,  Hopfengärten  4ha,  Weiden 37-40 ha, 
Wiesen  mit  Obstbäumen  1438  ha,  Teiche  4'60  ha,  Wald  2*51  ha,  unprod.  ßoden  in  Bauarea  25*80 ha. 
Zagammen  721  ha. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Stönowie 
mit  Kenhof  nnd  Borek  (Gde.  CiSic  nnd  Borek). 

Femer  aus  dem  verpachteten  Meierhof  Ciiie« 

Bodenprodaction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hopfen,  Rübe,  Hülsenfrüchte. 

Schäfereien  in  Stenowic  und  Borek  mit  Yollblut-Rambonillet  Znchtschafen. 

RIndvieh-Race :  Kreuzung  von  Bemer  mit  Landschlag. 

Obstbau  in  bedeutendem  Umfange  ca  14.000  Obstbäumen.    Obstbaumschule  in  Stenowic. 

Hopfenbau :  4  ha  Hopfengärten  Grün-Hopfen. 

Teich wirthschaft :  5  Teiche  mit  Karpfenzucht. 

Die  Waldungen:  251  ha  zusammenhängend;  Holzarten:  Kiefer  und  Fichte,  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rehe,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Birkwild. 

Thiergarten  in  Stenowic  mit  Dammwild.   Fasanerie  in  Stenowic. 

Die  Reviere :  Stenowic  und  Borek. 

Industriallen :  Brauerei,  Brennerei  Ziegelei  n.  Granitsteinbrüche,  alles  in  Stenowic  in  eigener  Regie. 

Oekonomie-Verwaltung  In  Stenowic,  P.  u.  T.^St  Pilsen. 
Christen  Heinrich,  Wirthschafts- Verwalter. 

Rentamt  io  Stenowic. 

Warschatka  Chlemens,  Rentmeister. 

Forstpersonale : 

Niemetz  Max,  Revierförster  in  Stenowic. 

Bei  der  Industrie: 

Mayer  Josef,  Bräuer  in  Stenowic. 


Besitzer : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herren  Gustav,  Adalbert,  Friedrich  und  Oskar  FrUhauf. 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Radvanov. 

Ger.-Bez. :   Jangwozfe. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig  und  guter  tiefgründiger  Kornboden. 

Communicationsmittel :   Bezirksstrasse ;  nächste  Stadt  Jungwoi^ic   72  3^*t   nächste  Station  Sudo- 
mgfic  der  K.  Fr.  J.-B. 
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Schloss  mit  Kapelle  mitten  in  Parkanlagen  gelegen  in  Radvanov. 

Familiengruft  in  Cetoraz. 

Area:  Aecker  76-74  ha,  Wiesen  811  ha,  Gärten  1-65  ha,  Teiche  0-33  ha,  Wald 32-90  ha,  Flüsse, 
Bäche  und  Banarea  0*93  ha.    Zosammen  120.066  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  167  fl.    Katastral reinertrag  830  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872  fl,  52.000. 

Die  OelcoBOinie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  BadranoY. 

Bodenproduction:  Alle  Getreide- Arten  und  Kartoffeln. 

Teich wirthschaft:  Zwei  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  zwei  Complexen  meist  Fichten  und  Kiefern ;  liefern  Brenn-  und  Bauholz, 
bilden  die  Reviere  Ttzovka  und  Hadi  B!ora. 

industriajien :   Brandweinbrennerei  und  Ziegelei  in  Regie,   Bräuhaus  verpachtet.    Alles  in  Rad- 
vanov. 

Guts- Administration  in  Radvanov,  F.-  u.  T.-St  in  Jungwozic  u.  St  der  K*  Fr,  J.-B.  Suäomirie, 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet] 

Bräuhauspäcliter : 
Bfezina  F.  in  Radvanov. 


Besitzer: 
Seine    V/ohlgeboren 

Herr  Alois  Carl  Fuchs. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ober-Körnsalz  (Krusec  Hofejsi). 

Ger. -Bez. :   Hartmanitz. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  von  Hügeln  durchzogen  und  mittelguter  Kornboden. 

Communicationsmittel :  Ober-Körnsalz  ist  durch  Strassen  mit  den  nächsten  Städten:  Schütten - 
hofen,  Bergreichenstein,  Hartmanic  und  Klattau  direct  verbunden.  Bahnstation  Schüttenhofen  1  St. 
entfernt. 

Hermhaus  mit  Ziergarten  in  Ober-Kömsalz. 

Area:  Aecker  54*20  ha,  Wiesen  12-52  ha,  Gärten  0-32  ha,  Weiden  4-62  ha,  Wald  20-77  ha, 
Bäche,  Flüsse  und  unprod.  Boden  2*16  ha,  Bauare^i  0*51  ha.    Znsammen  95*10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  95.    Katastral-Reinertrag  fl.  420. 
Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  68.000. 

Die  Oekonomie-Griinde  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
Bodenproduction :  Gerste,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Rübe  und  Kartoffeln. 
Rindvieh-Ra9e :  Berner  und  gemischt. 
Obstbau:  Obstaleen  und  Gemüsegarten. 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Ober-Kömsalz  vorpachtet. 

Administration  in  Ober-Körnsalz,  P.-  u.  T.-St.  Harimanitz. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Maxmilian  Egon  Christian  Carl  Alois  Emil  Leo  Richard  Anton 

Fürst  zu  FUrstenberg, 

Landgraf  In  der  Baar  und  zu  Spichlingen,  Graf  zu  Heiligenberg  und  Werden- 
berg, Freiherr  zu  Gunderfingen,  Herr  zu  Hausen  im  Kinzingthal,  Mössklrch, 
Hohenhöwen,  ^A^ildensteln,  Waldsperg,  Werenwag,  Immendingen,  ^A/'eitra 
und  Pürglitz  etc  etc ,  erbliches  Mitglied  des  österr.  Herrenhauses,  Ehren- 
ritter des  Malteser-Ordens  etc.  etc. 

Palais:    Prag,  Waldsteingasse. 

Besitz : 

(Fideioommiss  der  fürstl.  Fürstenberg*schen  Secundogenitur.) 

Domaine  Pürglitz  mit  den  incorporirten  Domainen  und  Gutern  Kruschowitz,  Niscliburg, 
Wsclietat,  Panasov-Augezd,  SIcrivan,  PodmolcJ,  Woleschna  und  Hfebecnilc. 

Ger.-Bes.t  Bakonle,  Pttrglitx,  Neustraiehltz,  UnhoSt,  Berann  n.  ZbiroT. 

Lage  und  Boden :  Der  Domainen-Complex  liegt  im  ehemaligen  Prager  Kreise.  Begrenzt  wird 
das  Grebiet  gegen  Norden  dnrch  die  Domainen  Oitolib,  LeneSic  nnd  Komhans,  östlich  durch 
Smecno,  Bnschtehrad,  Tachlowic,  Chra§tan  und  Karlstein,  südlich  diurch  das  Gebiet  der  Stadt 
Beraun,  die  Domainen  Königshof  und  Zbirov,  westlich  durch  das  Gut  Petrovic,  das  Gebiet  der  Stadt 
Rakonic,  die  Domainen  Koleschowitz  und  Schönhof. 

Der  Complex  erstreckt  sich  über  575  ^Klm.,  die  Längenausdehnung  von  Ost  nach  West  in  der 
Linie  UnhoSt-Podmokl  beträgt  37  Kim.,  die  Diagonale  zwischen  Königshof  und  Svojetin  ist  etwa 
45  Kim.  lang. 

Der  grösste  Theil  des  Domainen -Besitzes  bildet  ein  vielfach  von  engen  Thälem  durch- 
schnittenes Hochplateau  von  400  Metern  mittlerer  Meereshöhe. 

Theils  an  Ort  und  Stelle  aus  der  Verwitterung  des  Gnmdgesteines  entstandene,  theils  diluviale, 
theils  alluviale  Ablagerungen  von  Kieselschotter,  Sand  und  Lehm  breiten  sich  in  geringerer  oder 
grösserer  Mächtigkeit  in  den  Mulden  und  Einsenkungen  des  Gebietes  aus,  und  begleiten  namentlich  das 
Miesthal  beiderseitig  lerassenartig  in  einer  Höhe  von  80—100  M.  über  dem  Wasserspiegel. 

Der  Thalgrund  der  Mies  weist  zumeist  einen  sandigen  Lehm-  und  Lehm -Sandboden,  die  Seiten- 
thäler  weisen  einen  humosen  Lehmboden  auf. 

Der  Boden  innerhalb  der  Thonschieferformationist,je  nach  Verwitterbarkeit  des  Gesteins,  der  Lage 
und  Form  der  Oberfläche,  ein  sehr  verschiedener,  sowohl  was  Beschaffenheit  als  auch  Mächtigkeit  angeht. 

Er  geht  jedoch  niemals  in  wirklichen  Thonboden  über,  sondern  bildet  einen  mit  grösseren  oder 
kleineren  Gesteinstrümmem  (Schotter  bis  zu  feinem  Sand),  in  wechselnden  Verhältnissen  gemischten 
Lehmboden,  und  ruht  vorherrschend  auf  durchlassendem  schotterigen  oder  zerklüftetem  Untergrunde. 

Die  sogenannten  weissen  Lettenböden  bei  Maxhof  und  Filippshof  verdanken  ihre  üblen  Eigen- 
schaften weniger  dem  Thon,  als  einem  sehr  feinen  Sande. 

Der  Boden  südlich  der  Berann  bei  Carlshof,  Braum  und  Neu-Joachimsthal  enthält  stellenweise 
mehr  grobsandige  Bestandtheile,  birgt  auch  vielfach  Blöcke  von  Quarzit,  Porphyr  und  anderem  harten 
Gestein  unter  seiner  Oberfläche. 

In  der  Formation  der  Kohle  und  des  Rothliegenden  tritt  der  Sand,  welcher  sich  bis  zum  groben 
Kiesschotter  steigert,  als  Bodenbestandtheil  in  den  Vordergrund  auf  einzelnen  Grundstücken  bei  Wo- 
leschna, Neuhof  und  Kruschowitz. 

Was  endlich  den  Boden  des  Plänerkalks  betrifft,  so  ist  er  zwar  in  der  Regel  mehr  oder  minder 
steinig,  indem  die  obersten  Schichten  des  Gesteins  zerbröckeln  und  bei  vorherrschend  ebener  Lage  sich 
nach  und  nach  mit  der  Ackerkrume  mischen. 

Einige  Schwierigkeit  für  die  Bearbeitung  bieten  niur  die  glimmerreichen  bündigen  Thon-  und 
Lehmschichten  des  sogen.  Perutzer  Sandsteins,  namentlich  an  der  Südseite  des  2ban-Gebirges  hei 
Kruschowitz  und  Rene. 

Communicationsmittel :  Die  im  Jahre  1827  von  einer  Privat- Actien-Gesellschaft  erbaute  Pferde- 
bahn von  Prag  über  Kacic  und  Lana  nach  Pinc  wurde  im  Jahre  1833  von  dem  damaligen  Domainen- 
besitzer  erkauft  und  zum  Holz-Transport  ab  Pinö  nach  Prag  benützt.  Diese  Bahn  ist  der  Ausgangs- 
punkt der  Buschtchrader  Eisenbahn,  von  der  sie  im  Jahre  1852  erkauft  wurde. 
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Sie  berührt  oder  dnrchschneidet  die  Domaine  in  den  Stationen  Lana,  Nenstraschitz,  Ren5,  Lnina, 
Lischan  nnd  Milostin-Konnowa  der  Haupt-Bahn  in  der  Station  Kroschau  des  Flügels  Krnpa-Koleschowitz, 
nnd  dnreh  den  Flügel  von  Luzna  nach  Rakonic. 

Die  böhm.  Westbahn  berührt  die  Domaine  anf  der  südlichen  Grenze. 

Die  Staatsbahn  Rakonic— Proti vi n  durchschneidet  das  Gebiet  beilänfig  in  der  Mitte  mit  den 
Stationen  Nenhütten,  Zbeöno,  Pürglitz,  Burg  Pürglitz  und  Stadtl. 

Die  Reichsstrasse  Prag— Carlsbad  führt  im  Norden  durch  Renö  nnd  Krnschowitz  über  das 
Domainengebiet,  während  die  Reichsstrasse  Prag— Pilsen  dasselbe  nur  im  Süden  berührt. 

Weiters  durchkreuzt  die  Domaine  noch  ein  ganz  ansehnliches  Strassennetz  in  Bezirks-  und 
Privat- Strassen,  welch'  erstere  zumeist  durch  den  Domainen-Besitzer  erbaut  und  den  Bezirken  zur 
Erhaltung  übergeben  wurden. 

Von  Flüssen  durchschneidet  nur  die  Mies,  welche  bei  Beraun  den  Namen  Beraun  erhält,  die 
Domaine.  Dieselbe  tritt  im  Südwesten  bei  HradiSt  in  2.50  M.  Meereshöhe  in  das  Domainen-Gebiet  und 
verlässt  dasselbe  unterhalb  Neuhütten  in  südöstl.  Richtung  bei  219  M.  Meereshöhe. 

lieber  den  genannten  Fluss  führen  2  im  Jahre  1873  erbaute  eiserne  Strassenbrücken,  u.  z.  bei 
Roztok  und  Neuhütten. 

Schlösser :  L  a  n  a,  welches  als  Wohnsitz  des  P.  T.  Domainenbesitzers  dient,  weiters  Leontinen- 
s  c  h  1 0  s  s  als  Sommer- Aufenthalt  und  Jagdschloss. 

Im  Schlosse  Nischburg  befindet  sich  das  fürstl.  Museum. 

Die  Schlösser  in  Kruschowitz  und  W  o  1  e  s  c  h  n  a  dienen  als  Wohnungen  für  Beamte. 

Im  Schlosse  Pürglitz  sind  die  Kanzleien  der  fürstl.  Central-Dircction,  bestehend  aus  der 
Central- Di rection  mit  der  Wirthschafts-  und  Forst-Abtheilung,  der  Buchhaltung  und  Haupt-Cassa,  des 
Revisions-  und  Evidenzhaltungs-Bureaus  und  des  Patronatsamte«  untergebracht. 

Das  fürstl.  Bauamt  befindet  sich  im  Schlosse  zu  Nischburg. 
Familiengruft  in  Nischburg. 

Burgruinen  :  Ruine  „T  e  j  f  o  v",  10  Kim.  flussaufwärts  von  Pürglitz  am  rechten  Ufer  der  Mies  gelegen. 

Ruine  „Jindov"  in  dem  von  bewaldeten  Bergen  eng  umschlossenen  „Vöznice"  Thale bei Bele6 
auf  einem  niedrigen  Felsenriff. 

Ruine  „Hivno"  5  Kim.  nordöstlich  von  Pürglitz  am  linken  Ufer  des  Kliöava-Baches  gelegen, 
diente  der  Sage  nach,  als  Jagdschlosb  der  böhm.  Herzoge. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Mit  dem  Fideicommisse  Pürglitz  ist  ein  radicirtes  Real-Patronat 
verbunden. 

Demselben  unterstehen:  16  Pfarrkirchen  und  Pfarren,  4  Schlosskirchen  und  3  Pfarren  u.Z.:  Lana, 
Nischburg,  Kruschowitz,  Pürglitz,  Hudlic,  Stadtl,  Luzna,  Herrendorf,  Nezabudic,  Bratronic,  Woleschna, 
Renö,   Zbecno,   Neustraschitz,   Chynava,  Lischan,    Mutiowitz,   Skrej,  Gross-Lohovic  und  Gross-Aygezd. 

Femer  15  Filialkirchen  und  4  Kapellen,  u.Z.:  Neuhaus,  Wetzlau,  Svojetin,  BßleC,  Stradonic,  Ruda, 
Tftic,  Hiskov,  Hfedl,  Krupa,  Milostin,  Nesuchyn,  Hvozd,  Lubna,  Pavlikov  und  SkHvan. 

Area :  Aecker  6.028-27  ha,  Wiesen  807-95  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  293*50  ha,  Hopfen- 
gärten 64-61  ha,  Weiden  440-55  ha,  Teiche  53*55  ha,  Wälder  31.788-42  ha,  unprod.  Boden  279-21  ha, 
Bauarea  58*44  ha.    Zasammen  39.814*50  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  55.689  fl.    Katastral-Reinortrag  246.197  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  10,000.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  zw. : 

Amalienhof  (Gde.  Ruda)  mit  519-46  ha,  Maxhof  mit  Emilshef  und  Writsch  (Gde.  Pustowöd) 
mit  766-97  ha,  Filipstaof  (Gde.  Stadtl)  mit  292-12  ha,  Angezd  und  Skrivan  (Gde.  Gross-Augezd  und 
Sknwan)  mit  226-83  ha,  Wscbetat  und  PavlikoT  mit  458*14  ha,  Hfebecnik  und  Hracholask 
mit  48271  ha,  Karlshof  und  Broam  (Gde.  Roztok  und  Broum)  mit  82184  ha,  Nisehbnrg  (Gde. Neu- 
hütten) mit  148*24  ha,  Lana  und  Ploskov  (Gde.  Lana  und  Lhotta)  mit  401  03  ha,  Ruda  mit  Trtlc 
mit  496  82  ha,  Kruschowitz  u.  Rene  mit  684*77  ha,  Lischan  mit  332  39  ha,  Woleschna,  Kroschau 
und  Nenhof  (Gde.  W^oleschna,  Kroschau  u.  Rakonic)  mit  502*98  ha,  PaTlcin  mit  2220S  ha,  Pttrglits 
mit  92-79  ha  und  Borek.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhof  Bölefi  mit  338*84  ha,  auf  12  Jahre,  d.  i.  bis  zum  Jahre  1892,  und  Nezabudic 
mit  99-33  ha  auf  12  Jahre,  d.  i.  bis  zum  Jahre  1902  sind  verpachtet. 

Die  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  beträgt  515*6  ha. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Erbsen,  Mais,  Pferde-Bohnen,  Kar- 
toffeln und  Zuckerrübe. 

Schäfereien :  Amalienhof,  Maxhof,  Karlshof,  Kruschowitz,  Lischan  und  Neuhof. 

Rlndvieh-Ra9en :  Holländer,  Montofoner,  Pinzgauer,  Kuhländer,  Oberinnthaler  und  die  einheimische 
Ra^^  durch  Kreuzung  mit  zeitweilig  zur  Blutaufrischung  angekauften  Vollblut-Stieren. 
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Schafvieh-Ra9eii :  Merino,  Sonthdown-Merino,  Keltschan-Merino,  Landschafe  und  Kreuzung  von 
Keltschan-Merino  mit  Hambonillet  (in  Ernschowitz). 

Schweinezacht  wird  betrieben  bei  den  Käsereien  in  Maxhof  nnd  Wschetat  mit  den  frühreifen 
engl.  Ra^en:  Suffolk,  Berkshire  und  Yorkshire. 

Obstbau :  Namentlich  mit  Zwetschken,  in  geringerem  Masse  auch  mit  Kernobst  in  fortwährender 
Ansdehnnne  begriffen.  In  runden  Zahlen  betragen  die  Obstbäume  ca  12.000  Stück  Aepfel,  6.800  Stück 
Birnen,  95.400  Zwetschken,  10.800  Kirschen,  9.500  Weichsein,  1.300  Wallnüsse. 

Gemüsebau:  Beschrankt  sich  blos  auf  den  jährl.  Anbau  einer  kleinen  Fläche  von  Kraut  bei 
Kruschowitz. 

Obstbaumschuien :  In  Maxhof  befindet  sich  die  Central-Baumschule,  welche  den  Bedarf  an  aus- 
pflanzfähigen  Bäumchen  nicht  nur  deckt,  sondern  auch  eine  ansehnliche  Parthie  Bäumchen :  Kirschen, 
Weichsein,  Aepfeln  und  Birnen  zum  Verkaufe  erübrigen. 

Hopfenbau:  64-61  ha  Hopfengärten.  Die  Hopfen-Sorte  ist  Roth -Hopfen  und  rangirtSvojetin  unter 
Saazer  Bezirks-,  der  übrige  unter  Saazer  Kreis-Hopfen. 

Teich wlrth8Chafl :  Auf  der  Domaine  befinden  sich  43  Teiche  mit  48  ha  Area,  unter  denen  der 
grösste  der  sogen.  Budsker  Teich  mit  einem  Ausmass  von  24  ha  ist. 

Die  Teiche  sind  sämmtlich  mit  Fischen  besetzt  und  werden   im   dreijährigen   Turnus  abgefischt. 

Die  Flussfischerei  ist  verpachtet. 

Torflager  sind  vorhanden  bei  Woleschna  und  T?tic.  Der  Torf  wird  von  den  nächstgelegenen 
Meierhöfen  Woleschna,  Lischan  und  Tftie  zur  Einstreu  gewonnen. 

Die  Waldungen  bilden  einen  fast  ununterbrochenen  zusammenhängenden  Complex,  von  dem  nur 
einige  kleine  Parzellen  abgetrennt  liegen.  Die  Lage  ist  sehr  coupirt,  zum  kleineren  Theil  eben  und 
von  tief  und  steil  eingeschnittenen  Thälem  zerrissen.  Der  Boden  ist  überwiegend  aus  Verwitterung  der 
Grauwake  entstanden,  stellenweise  kommt  Porphyr,  Kothes  Todtliegendes  und  Plänerkalk  vor. 

Holzarten :  Buche,  Eiche,  Birke,  Erie,  Espe,  Linde,  Ahorn  und  Esche,  dann  Kiefer,  Tanne,  Fichte 
und  Lärche. 

Haarwild:  Im  Freien  der  Hirsch,  Damwild  und  Rehwild,  Hasen  und  Kaninchen. 

Federwild:  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Fasanen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Thiergarten :  Lauer  Thiergarten  mit  3.273-79  ha,  Maxgarten  mit  1.808*03  ha  Area ;  im  letzteren 
befinden  sich  auch  noch  einige  Sauen. 

Industrialien: 

Brauereien  in  Knischowitz  (Maschinen -Betrieb)  und  in  Pürglitz  (Hand-Betrieb)  —  in  Regie. 

Spiritusbrennereien  in  Maxhof,  Wschetat,  Augezd,  Hfebe6nik,  Karlshof,  Nischburg,  Lana,  Ruda, 
Kruscho\i'itz  und  Woleschna.  Maxhof  ist  als  gewerbliche,  während  die  übrigen  9  als  landw.  Brennereien 
angemeldet  und  im  Regiebetriebe  sind. 

Sägemühlen  in  Rbztok  verpachtet,  in  Brejc  ausser  Betrieb.    Mahlmühle  in  Neuhütten  verpachtet. 

Central-Dlrection  in  Pürglitz,  P.  u.  T.-St.,  Halte-St.  „Burg  Pürglitz"  d.  IlakrProtiviner  St-E.-B. 

Wohlgemuth  Filipp,  Central -Director. 
Volkmar  Erwein,  fürstl.  Rath  u.  Central-Directions-Sekretär. 
Schücker  Josef,  Central-Directions-Protokolist.        Peigznach  Emil,  Central-Directions-Kanzelist. 

Wirthschafls-Abtheilung  der  Central-Dlrection  in  Pürglitz. 

Solmdf  Adolf,  Wirthschafts-Rath. 
Sedivj^  Adolf,  Wirthschaftsbereiter.        Proschek  Josef,  Wirthschaftsbereiter. 

Forst-Abtheilung  In  Pürglitz. 

Buk  August,  Oberforstrath. 
Orosskopf  Franz,  Forstinspector.  Pacovsk^  Franz,  Förster. 

Reuss  Paul,  Forsttaxator.  Hruschka  Franz,  Forstadjunkt. 

Buchhaltung. 

Flick,  Leon  Ritter  von  — -,  Rechnungsrath. 
Hrdliöka  Adalbert,  Cassa-Rath.  Berg  Adolf,  Rechnungsführer. 

J'ruxa  Carl,  Wirthschafts-Buchhalter.        Baumann,  Buchhaltungs- Assistent. 
Safaf  Anton,  Forstbuchhalter.  Duras,  Buchhaltungs- Praktikant. 

Rechnungs-Revision. 

Klepsch  Adalbert,  Revident. 

Patronats-Amt. 

Duras  Franz,  Patronats-Commissär. 
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Bibliothek  und  Archiv. 

Zeller,  Dr.  Felix  — ,  fürstl.  Rath  nnd  Archivar. 

Bauamt  in  Nischburg,  P.  loeo. 

Urban  Joh.,  Ban-Ingenieur. 
Fifka  AIoiB,  Bau-Sekretär.  Leipert  Josef,  Bau-Assistent. 

Vermessungs-Bureau  in  Piirglitz. 

Fcederle  Hubert,  Forstingenieur. 
Mräzek  Johann,  Forstadjunkt.  Krejci  Heinrich,  Assistent 

Dnnm  Wenzel,  Forstpraktikant. 

Brauerei  in  PQrglitz. 

Elimesch  Josef,  Bräuer.  Wimmr  Anton,  Brau-Controlor. 

Wirthschafts-Verwaltungen: 

Amalienhof,  P.  Rahonic. 
Brejl  Wenzel,  Verwalter.  Mayer  Eduard,  Assistent. 

INaxhot  P.  Rakonie, 

Andrlik  Josef,   Verwalter. 
Martin  Franz,  Rechnungsführer.  Bub  Leopold,  Adjunkt. 

FIlipshof,  P.  Pürglitz. 
Tryb  Anton,  Wirthschaftsbereiter.         Chroust  Bohuslav,  Assistent. 

Augezd  nnd  Skrivan,  P.  Rahonk, 
Pracn>^  Gustav,  Wirthschaftsbereiter.        Pleiner  Franz,  Adjunkt. 

Wschetat  und  Paviikov,  P.  JRakonic- 

Hajker  Quido,  Wirthschafts- Verwalter. 
Wohlrab  Sigm.,  Oekon.-Adjunkt.  Spalil  Eduard,  Rechnungsführer. 

Hrebecnik  und  Hracholusk,  P.  Slahec, 
Strakaty^  Johann,  Verw.- Adjunkt.         Cbochola  Franz,  besold.  Praktikant. 

Karlshof  und  Broum,  P.  Pürglitz, 

Roos  Paul,  Verwalter. 
Neumann  Aug.,  Rechnungsführer.         Schneider  Richard,  Adjunkt. 

Nischburg,  P.  NeuhuUen, 
Kaiina  v.  Jätenstein,  Jaroslav  —,  Wirthschaftsbereiter. 

Lana-Ploskov,  P.  Lana. 
Mayer  Eduard,  Verwalter.  Wolfram  Josef,  Adjunkt. 

Ruda,  P.  Neustrasehitz, 
Kratochvil  Carl,  Verwalter. 

Tftic,  P.  Neustrasehitz. 
ZweHna  Victor,  Wirthschaftsbereiter. 

Kruschowitz  und  Rene,  P.  Renö^ 

Edler  Wenzel,  Wirthschaftsverwalter. 
P^kny  Emil,  Cassier.  Wagner  Hermann,  Wirthschaftsbereiter. 

Hom  Wenzel,  Brau-Controlor.      Eisenhut  Franz,  Braumeister. 

Widra  Wenzel,  besold.  Oekonomie-Praktikant. 

Lischan,  P.  Rakonie. 
Smola  Josef,  Wirthschaftsbereiter. 

Woleschna,  Kroschau  und  Neuhof,  P.  Rakonie, 
Stark,  CarlRitterv.—,  Wirthschaftsbereiter.        Kilmayer  Josef,  Oekonomie- Adjunkt. 
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Paviöfn,  P.  Kaunova. 
Strakaty  Carl,  WirthschaffB- Verwalter. 

Forst- Verwaltungen : 

Lana,  P.,  T.  u.  E.-B.-St  loco, 

Reviere:  Lana-Ploskov,  PUrglitz  und  Elisabeth. 
Leiner  Julius,  Forstyerwalter  nnd  Jagdinspector  in  Nenhof  bei  Lana. 

FSreter : 

Hoflfmann  Friedrich  in  WaschiroverThor  b.  Lana.        Herzog  Josef  in  Piska  bei  Pürglitz. 

Schneider  Friedrich  in  Parezina  bei  Pürglitz. 

Forstadjunkten : 

Straub  Heinrich  in  Nenhof  bei  Lana.       Enderl  Josef  in  Nenhof  bei  Lana. 
Stockar  von  Bernkopf,  Siegfried  — ,   in  Breil,  P.  Neustraschitz. 

Ansserdem  17  Waldheger. 


Luzna,  P.  Eakonic,  E.-B.  u.  T.-St  Luzna-Lisehan  d*  BusehtShrader  B. 

Reviere:   Maxgarten,  Leontinen,  Hana,  Kronprinz  Rudolf,  Woleschna-Swojetin. 

Z^ka  Franz,  Forstverwalter  in  Lui^na. 

Förster : 

Vollmer  Carl  in  lloraker  Thor,  P.  Renß.  Pelz  Alois  in  Kr&sn4  Dolina  bei  Lnzna. 
Viktora  Josef  in  Hreil,  P.  Neustraschitz.  Breil  Johann  in  Woleschna,  P.  Rakonic. 
Schneider  Gottfried  in  Hana,  P.  Rakonic.        Stepanek  Emil  in  Fasanerie  b.  Enischowitz. 

ForstadJuDkten: 

Waldmann  Josef  in  Lnina.       Fritsch  Bernhard  in  Hana. 

Forstpraktikant: 

Einzl  Franz  in  LuSna. 
Ansserdem  20  Waldheger. 


Grund,  P.  Nischburg  (Neuhütten)  T.  w.  ErB.-SU  Neuhütten  der  BaJc-Protiviner  B. 

Reviere:  Grund,  BSled,  Potepl,  Ch^^nava,  Rabenberg. 
Lippert  Franz,  Forstverwalter  in  Grund. 

Förster: 

Stepanek  Franz  in  Ch^ava,  P.  Unhoscht.        Schnobl  Heinrich  in  Skalka  bei  Grund. 
Hoschek  Anton  in  Potepl,  P.   Unhoscht.       Poche  Franz  in  Rabenberg  b.  Neuhtitten. 

Forstadjunkt : 

Raupach  Ferdinand  in  Leontinenhütte  bei  Lana. 

Forstpraktikanten : 

Maxera  Rudolf  in  Grund.  Öem]^  Carl  in  Grund. 

Ausserdem  18  Waldheger. 


Bukowa,  P.,  T.  u.  E.-BrSt.  Pürglitz. 

Reviere:  Bukowa-Hracholusk,  Hfebeßnik,  Wnitsch. 

Ncjedly  Wilhelm,  Forstverwaller  in  Bukowa,  P.  Pilrglitz. 

Förster: 

Nechleba  Alois   in   Lossen  bei  Pürglitz.        Bfezina  Johann  in  Hfebecnik,  P.  Slabec. 

Straub  Franz  in  Wnitsch  bei  Rakonic. 

Forstadjunkt: 

Dou§a  Carl  in  Bukowa. 
Ansserdem  14  Waldheger. 
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Färstenberg  in  Neu-Joachimsthal,  P.  Nisehburg  (Neuhutten)^  T,  u.  E.-BrSt,  Neuhutten. 

Reviere:  Nisehburg,  Fürstenberg,  EanHmec. 
Nejedl^  Vincenz,  Forstverwalter  in  NeuJoachimsthal. 

Förster : 

Spalek  Anton  in  Pnsta  See,  P.  Pürditz.        Öem^^  Franz  in  KaiiHmec,  P.  Pflrglitz. 

Schrötter  Adolf  in  Jezirek  bei  Neuhütten. 

Forstadjunkten : 

Böhm  Adolf  in  Nen-Joachimsthal.  Killmaier  Friedrich  in  Leontinenschloss  b.  Pürglitz. 

Ausserdem  15  Waldheger. 


Kollenz,  P.,  T.-  u.  E.-B.-St  Zdk  ä.  Böhm.  Westhahn, 
Reviere:  Eollenz,  Hudlic,  Bnschohrad,  Skrei. 

Förster: 

Jirusch  Franz  in  Hiidlic,  P.  Beraun.        Özizek  Franz  in  Biiscbohrad,  P.  Zdic 
Zitta  Wenzl  in  Kral,  P.  Beraun.  Mttller  Franz  in  Skrej,  P.  Slabec. 

Ausserdem  18  Waldheger. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Emil  Prinz  zu  FUrstenberg, 

k.  k.  Geheim -Rath,  k.  u.  k.  Megor  etc.  etc. 

Palais  in  Wien. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Königshof  (Kräluv  Dvur). 

Ger.-Bez. :  Beraim. 

Lage  und  Boden :  Tbeils  ebene,  theils  steile  Anhöhen  und  tiefgründiger  Thonboden. 

Communioatlonsmlttel :  Böhm.  Westbahn,  £.-B.-St.  Beraun  und  Haltestelle  Königshof. 

SchJoss  mit  Garten  und  Beamtenwohnung  in  Eönighof. 

Familiengruft  in  Nischburg. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Podöapl. 

GeBammtarea  891*85  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.155  fl.    Katastralreinertrag  9.41)4  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1860  fl.  207.900. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  bis  z.  J.  1890  verpachteten  Meierhof  Königshof  mit  21815  ha 
und  die  parzellen weise  verpachteten  Grundstücke  mit  153*31  ha  Area. 

Bodenproduotion  :  Zuckerrübe  und  Getreidefrüchte. 

Obstbaumechule  in  Königshof. 

Teich wirthschaft :  Ein  Karpfenteich  „Mirdk". 

Die  Waldungen  sind  getrennt.  Holzarten :  Tanne,  Fichte,  Kiefer  und  Eichen :   liefern  Brenn-  und 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Forstrevier:  Königshof. 

industrialien :  Bräuerei  in  Popowitz  in  eigener  Regie. 

Domaineverwaltung  In  Königshof,  P.  loco, 

JiniS  Franz  S.,  Verwalter. 
Franzi  Rudolf,  Bräuer  in  Popowitz. 

Oekonomie-Pächter: 

Elbogen  Seligman. 
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Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Rudolf  Filrstl  Edler  von  Teicheck, 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz  : 
Allodial-Gut  Jindfichowitz. 

Ger.-BeK  :  KlatUu. 

Lage  und  Boden :    Vorgebirge  des  Böhmerwaldos,  tiefgründiger  lehmiger  Sandboden  mit  Granit. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Klattan,  bühm.-mähr.  Transversalbahn  E.-B.-St 
Kolinec. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Jindfichowitz. 

Area:   Aecker  90  23  ha,  Wiesen  34*01  ha,   Gärten  1-45  ha,  Weiden  5*64  ha,   Teiche  31-15  ha, 
Wald  48*32  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*66  ha,  Banarea  0*73  ha.  Zusammen  211-59  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  328  fl.    Katastralreinertrag  1.447  fl. 

Einlagswerth  1845  fl.  42.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Jindriohowits. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Teichwirthschaft :  Die  Teiche  liefern  schmackhafte  Karpfen,  Hechte  nnd  Schleien. 

Die  Waldarea   ist  theils  zusammenhängend   theils  getrennt   mit  Laub-    und  Nadelholzbeständen, 

liefert  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  in  Jindricliowitz,  P.  Kolinec. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Eduard  Fudkovsk^  Ritter  von  GrUnhof. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Pollerskirchen  (Üsobi). 

Oer.'Bez. :  DeaUchbrod. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmiges  Terrain  und  lehmiger  Sandboden. 

Communicationsmittel :   Strassen  nach  Iglau,  Denrschbrod,  Humpolec  und  Stecken.    F.-  u.  T.-St. 
in  Pollerskirchen. 

Scliloss  im  Reneesaizstyl,  Schlossgarten,  Beamtenwohnung  und  Amtslocalitäten  in  Pollerskirchen. 
Patronatsicirclie  und  Pfarre  dann  Familiengnift  iu  Pollerskirchen. 

Area :  Aecker  189*79  ha,   Wiesen  3683  ha,  Gärten  194  ha,   Weiden  5*97  ha,  Teiche  280  ha, 
Wald  212*42  ha,  Banarea  1*91  ha.  Zusammen  451*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  738  fl.    Katastralreinertrag  3.250  fl. 
Schätzungswerth  v.  J.  1865  fl.  246.400. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  rollerskirchen. 

Zerstreut  liegende  und  parzellenweise  verpachteten  Gnindstücke  mit  2*51  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Raps,  Klee,  Hülsenfrucht,  Flachs  und  Weizen. 

Rindvieh-Ra9en :  Landschlag 

Teicliwirthschaft :  6  Teiche.  Fischarten :  Karpfen,  Forellen  und  Goldßschc. 

Wildenten  und  Becasiuen  kommen  vor. 
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Dio  Waldungen  bcstohen  ans  2  Complcxen. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,   Bnche,  Lärche  und  Birke.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz  (OOjähriger 
Turnus). 

Wild :  Reh,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner,  Schnepfen,  Wachteln  und  Wildtauben. 

Forstrevier:  Hradischt  und  Skalka. 

Industriallen :  Spiritusbrenncrci,  StSrkeerzeugnng  und  Kunstmühle.  Alles  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Pollerskirchen,  P.-  ti.  T,-St  in  loco. 
Das  Gut  \i^ird  vom  Besitzer  selbst  geleitet. 

Oekonomlebeamte : 

Petrydes  Vincenz  in  Pollerskirchen. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  J.  Rudalf  Freiherr  von  Geymilller, 

Comthup  des  Franz  Josef-Ordens  mit  dem  Sterne  ete   etc. 

Palais  in  Wien,  Wallnerstrasse  Nro.  8. 

Güterlnspectlon  in  Wien  : 
JÜDr.  Josef  Spadil. 

Besitz. 

Allodial-Herrschaft  Kamenic  a.  d.  Linde  (Kamenice  nad  Lipou)  mit  Vcelnic,  Castrov, 

Althatten,  Wodna,  Mnich. 

Ger.-Bez.  :  Kamenic  a.  d.  Linde,  Pilgram  und  Noabaas 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  bildet  ein  Hochplateau  —  frnchtbarer  Kornboden. 

Communicatlonsmittel :  Böhm.-mäbr.  Transversal-Babn  nnd  einige  Bezirksstrassen. 

Schloss,  Schlossgarten  nnd  Park  in  Kamenic.  Schloss  in  Vcelnic  nnd  Amtslokalitäten  in  Kamenic. 

Familiengruft  in  der  Kirche  Bradlo. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Kamenic  a.  d.  L.,  Brddlo,  Castrov,  Mnich,  Hojovicn.Kirchradonn. 

Die  Gesammtarea  dieser  Herrschaft  beträgt  4.821*69  ha.  Darunter  sind  2.843*89  ha  Waldungen, 
der  Ueberrest  sind  Oekonomiegründe. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe :  Kamenic  mit  130*18  ha,  Herman 
(Gde. Babin  Kamenic,  Pravikov)  mit  201-77  ha,  Castror  mit  130*44 ha,  Ycelnic-Dickop  mit  186*07 ha; 
diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Der  Meierhof  Wodna  (Gde.  Ädfdr  nnd  Uodinov)  mit  110*53  ha  ist  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hackfrüchte  nnd  Erbse. 

Schäferelen  in  Hefman,  Öastrov  und  Yöelnic  mit  Merino-Schafen. 

Rindvleh-Ra(e :  Simentaler.    Folienhof  in  Y^elnic. 

Obstbaumschulen :  Kamenic  und  Hefman. 

Teichwirthschaft:  36  Teiche  mit  141*44  ha  Area     Fischsorten:   Karpfen,   Hechte  und  Schleien. 

Von  dem  Forsten  sind  2.42016  ha  Area  zusammenhän<^end  imd  423*73  ha  zerstreut.  Hanpthang 
derselben  ist  nach  SO.,  S.  und  SVV.  Wasserscheide  der  Luznic.  Der  Boden  ist  Granit,  Granuht  und 
Gneis,  sonst  humoser  Sand-  und  Lehmboden. 

Holzarten:  Fichte  dominirend  dann  Buche,  Tanne,  Lärche  und  Kiefer.  Liefern  707o  Nutzholz 
und  307o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner,  Schnepfen, 
Wachteln,  Wildenten. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt :  Kamenic,  Pclcc,  Bostechov,  Wodna  und 
Drachov. 

Industrialien:  Mühle  und  Bräuhaus  in  Kamenic,  Brettsägo  und  Schindel maschinc  in  Johannidorf, 
Ziegelhütten  in  Wodna,  Neuötting  und  Pclcc,  sämmtlich  in  Regie.   Tuchwalkc  in  Kamenic  verpachtet. 
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Gutenlireetloii  In  Kamenlc  a.  d.  L.,  P.-  u.  T.  in  hco. 

Protivensk]^  Alfred,  Güterdirector. 
Rentmeister-Stelle  derzeit  nnbesetzt. 

^^''eSkma  Franz,  Directionsadjnnkt.  Tnma  Josef,  Hofbesor^er  in  Vcelnic. 

irlo  Alois,  Verwalter  in  Herman.  Lapka  Josef,  Gärtner  m  Kamenlc 

Forstverwaltung  in  Kanenitz  a.  d.  L. 

Hackenberger  Anton,  Forstmeister. 

Förster: 

Linhart  Josef,       Neubaner  Anton,         Beer  Josef, 
Moises  Jobann,         Mr4z  Mathias. 

ForstadJuBkten : 

ftebesk^  Franz,      Öizek  Rudolf,      Pokom^  AU,      Novotn^  Fr. 

Bei  der  Industrie: 

Urban  Franz,  Ingenienr.  Melicbar  Anton,  BrSner. 

Päcliter : 

Wintemitz  Salomon,  Meierhofspächter  in  Wodna.  Pal  ata  Johann,  Tiichwalkepachter  in  Kamenic. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Friedrich  Freiherr  von  GeymUller. 

Güterinspectlon  in  Wien,  Stranchgasse  Nro.  1.: 
JÜDr.  Josef  Spaßil. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Bozejov  mit  Myslov  und  Bor. 

Ger.-Bes.:  Pllgram. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  bildet  ein  Hochplateau  —  der  Boden  ist  ein  fruchtbarer  Kornboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen  und  böhm.-mähr.  Transversalbahn. 

Schloss  mit  Garten  in  Bo2ejov;  Amtslokalitäten  in  Kamenic  a.  L. 

Familiengruft  in  Bradlo. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Bozejov,  dann  Filialkirche  in  Austraschin. 

Die  Gesammtarea  dieser  Herrschaft  beträgt  1.046*61  ha,  davon  sind  576*59  ha  Waldungen, 
der  üeberrest  sind  Oekonomiegründe. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folsende  verpachtete  Meierhöfo  vertheilt:  Bo2eJoTt  Austraschin 
nnd  HoUkoT  mit  275  ha  und  Mysloy  "(Gde.  Myslov  nndBor)  mit  122  ha.  Ausserdem  sind  noch  61*30  ha 
Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Gerste,  Kartoffeln,  Klee  nnd  Flachs. 

Obst-  und  Gemüsegarten  per  1*84  ha  in  Bozejov. 

Teich wirthschaft :  6  Teiche  mit  30*82  ha  Area  mit  Spiegel-  ti.  Schnpfen-Karpfen  nnd  Hechte  besetzt. 

Die  Waldarea  beträgt  576*59  ha,  hievon  sind  zusammenhängend  386*28  ha  nnd  zerstreute 
Waldungen  190*31  ha.  Lage  ist  Haupthang  NNO.  Wasserscheide  zur  Sazava.  Waldboden :  Granit, 
Granulit,  Gneis,  Uebcrgang  zum  Glimmerschiefer  sonst  frischer  Lehmboden. 

Holzarten:  Fichte  ist  .dominirend.  Buche,  Tanne,  Lärche,  Kiefer.  Liefern  67Vo  Nutz-  nnd 
327o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner,  Schnepfen, 
Wachteln,  Stockenten,  Wildgänse,  Wildenten  und  Moosschnepfen. 

Die  Forste  bilden  2  Reviere :  Bozejov  und  Myslov. 
Industriallen :  Stärkeerzeugung  im  Pachthofe  Myslov. 


—  198  — 

Herrschafts-Direction,  Rent-  und  Forstamt  gomeinschaftlich  mit  der  Herrschaft  Kamenic  in  Kanenic  a.  d.  L. 

Forstpersonale: 

Kfestan  Roman,  Förster  in  BoXejov.  Pokorn^  Alois,  Förster  in  Myslov. 

Meierhofs-Pächter: 

Kaplick}^  Wenzel  nnd  Kaplick^  Emannel,  Pächter  der  Höfe  Bozejov,  Anstraschin  nnd  Holakov. 

Polak  Jachim,  Pächter  des  Hofes  Myslov. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Wolfgang  Geline k, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neuhof  (Novy  Dvur). 

Ger-Bes. :   Pattau. 

Lage  und  Boden :  Das  Gnt  liegt  in  einer  vom  Nenhofbach  durchzogenen  Thalebene ;  Wiesengmnd 
leicht  bewässerbar.    Felder  mit  Süd-  und  Ostabdachung  dem  Ostwinde  ausgesetzt.    Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Tabor— Pilgramer  Aerarialstrasse.   Der  Besitz  liegt   zv^dschen  4  Bahn- 
stationen: Wobratein,  .Patzau,  Leskovic  und  Nen-Cerekev.    Jede  Station  ^U  St  Entfernung. 

Schloss  mit  Thurm  und  Garten  in  Kenhof. 

Area:   Aecker  55-55  ha,  Wiesen  14-65  ha.   Gärten  1-13  ha,   Weiden  2*39  ha,   Teiche  3"69  ha, 
Wald  125-83  ha,  unprod.  Boden  4*35  ha,  Bauarea  und  Wege  1*90  ha.    Zusammeii  208*99  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  307  fl.    Eatastral-Reinertrag  1.352  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1854    fl.  48.500. 

Die  Oekonomle-Area  mit  73*73  ha  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
Bodenproduction :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke  und  Kartoffeln. 
Rindvieh-Raf en :  Pinzgauer  und  Algäuer  Kreuzung. 
Obstbau   nicht  von  Bedeutung. 

Teich wirthschaft:  Fabriksteich,  Schwarzteicli  und  3  Parkteiche  mit  Karpfen  besetzt. 
Die  Waldungen  sind  (lurch  andere  Culturcn  getrennt.    Holzarten :  Fichte,  Birke  und  Erle. 
Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 
Forstreviere:  Lfpy,  Peklo  und  Babizna. 

industriallen:  Stärke-  nnd  Syrup-Erzeugung,  Mühle  mit  Säge  und  Schi  ndelm  aschine  und  Ziegelei 
Sämmtlich  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Neuhof,  P.  Kamen. 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Gelinek  Carl,  Hofbesorger. 

Bei  der  Industrie: 

Gelinek  Leo,  Assistent  in  der  Fabrik.        Kafika  Johann,  WerkfÜhrer  in  der  Fabrik. 

Kafika    Wenzel,   Müller. 
Sämmtlich  in  Neuhof. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Victor  Girtler  Ritter  von  Kleeborn. 

Besitz . 
Allodlal-Herrschaft  Cerekwic  (Cerekvice)  mit  Tfebowetic. 

Ger.-Bex.:   Hofic  and  JaromSr. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Ihre  Hoch^vohlgeboren 

Herren  Alois  und  Heinrich  Goldreich,  Edle  von  Bronneck. 

Grossgrundbesitzer   ete.   etc. 

Besitz : 

Allodial-Gut  Ober-Studenetz  mit  Neu-  oder  Unter-Studenetz  sammt  Ki^emenitz  und 

Slavikov. 

Ger.*B6s.:  ObotSbof. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  bildet  theils  eine  Hochebene,  theils  ein  htlgeliges  Thalland.  Der 
Boden  besteht  in  der  Hochebene  ans  leichtem  Sand,  im  Thalland  ans  Lehm  und  schwerem  Kalkboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen  verbinden  alle  Meierhöfe  mit  Ausnahme  jles  Kfemenitzer 
Hofes,  der  %  St.  von  der  Bezirk ssfrasse  Slavikov  entfernt  ist.  Der  Bahnhof  der  Station  Zdirec-Krenzberg 
der  Oesterr.  Nordwestbahn  liegt  auf  dem  Ober-Stndenetzer  Gebiet  und  ist  20  Min.  von  Studenetz  entfernt. 
Nächste  Stadt  ChotSbof  1  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Kapelle  nnd  Garten  in  Stndenetz. 

Beamtenwohnnngen  sind  bei  Neu-Stndenetz,  Ober-Stndenetz,  Slavikov,  Kfemenic,  Ötvrt  und  Ruda. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Pfarre  in  Neu-Stndenetz,  Pfarrkirche  in  Ober-Studenetz  und  eine 
grosse  Kapelle  in  Neu-Studenetz. 

Area :  Aecker  625  87  ha,  Wiesen  260-87  ha,-  Garten  6-14  ha,  Weiden  61'07  ha,  Teiche  35-70  ha, 
Wald  680-71  ha,  nnprod.  Boden  067  ha,  Bauarea  589  ha.    Zosammen  1676*92  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.200  fl.    Katastralreinertrag  14.259  fl. 
Erbseinantwortung  v.  J.  1876  zur  einen  und  1880  zur  anderen  Hälfte  per  fl.  300.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Nea-Stadenetz  mit  146*74  ha,  Ober-Stadenetz  (Gde.  Ober-Studenetz,  Audaw,  Kohoutau)  mit  344-:21  ha, 
Braniow  (Gde.  Podmoklan)  mit  141-20  ha,  Sloopn^  mit  99*41  ha,  SlaTikow  mit  91*58  ha,  Kocoarow 
(Gde.  Kocourow  und  Rown]^)  mit  153*72  ha,  K^emeiiitss  (Gde.  Chloumek)  mit  129*87  ha  Area. 

Meierhof  Strailnetx  mit  72*71  ha  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Rübe,  Kartoffeln. 

Schäferei  im  Hofe  Brans^ow  mit  Southdown-  und  Merino-Schafen. 

Rindvieh-Raf en :  Berner  und  Schwyzer. 

Obstbau:  Bedeutend  in  Alleen  und  zwei  Gärten.  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und 
W^eichseln. 

Obstbaumsohule  beim  Schlossgarten. 

Teiohwirthsohaft :  Die  grössten  Teiche  sind:  JanuS  und  Dlouh^.    Karpfenzucht. 

Die  Waldungen  sind  ausser  der  Abtheilung  Crhow  bei  Neu-Studenetz  zusammenhängend. 

Holzarten :  Hauptsächlich  Fichte  nnd  Tanne,  doch  auch  Kiefer,  Buche  und  Birke.  Liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Haar-   und  Federwild:    Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhähne,  Wildenten  und  ziemlich   häufig 

Schnepfen. 

Forstreviere :  Crhow,  Ruda,  Dlouhy,  Ötvrt  und  Kfemenitz. 

Industrialien :  In  eigener  Regie :  Spiritusbrennerei,  eine  der  grössten  landwirthschaftlichen,  und 
Stärkefabrik  mit  Trocknerei.    Alles  mit  Maschinenbetrieb  eingerichtet. 

Gutsverwaltung  in  Ober-Studenetz,  P.  u.  T.-St  loco, 

DouSa  August,  Gutsverwalter  u.  Rechnungsführer. 

Schmidt  H.,  Fabriksverwalter. 

Beide  in  Ober-Studenetz. 

Wirthschaftsbereiter : 

Freund  J.   in  Ober-Studenetz.        Picha  J.  in  Slavikov. 

Stiasny  W.  in  Kfemenitz. 

Oekonomie-Adjunkten : 

Krnliä  W.  in  Neu-Stndenetz.        Sick  M.  in  Neu-Studenetz. 


/ 
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Foratpersonale : 

Knpka  J.,   Forstkontrolor  in  Ötvrt,  P.  Ober-Stndeneiz. 
Kaiina  J.,  Förster  in  Rnda,  P.  Ober-Stndenetz. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  B.  H.  Goldschmied's  Erben  in  BrilsseL 

Besitz : 
Allodial-Gut  Drahobus  mit  Liebenken. 

Qer.-Bes.:   Aaacha. 

Lage  und  Boden:  Hügelig.  —  Lehmiger  Sand  nnd  aufgesohwemmter  Boden. 

Communicationsmittel :   Strasse  von  Danba   nach  Leitmeritz-Anscha ;  österr.  Nordwestbahn  von 
Tetschen  nach  Prag  nnd  Wien.  Nächste  Städte :  Anscha,  Leitmeritz,  Randnitz,  Gastorf  nnd  Wegstädtl. 

Seh  lose  in  Drahobns. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Straschnitz. 

Area:    Aecker  123  ha,   Hopfengärten  23  ha,  Weiden  17*5  ha,   Teiche   0*02  ha,   Wald  46*8  ha, 
nnprod.  Boden  0  24  ha,  Bauarea  0*75  ha.    Zasammen  2?06'31  ha. 

Jährliche  Gmndstener  852  fl.     Eatastralreinertrag  3.641  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  165.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Drahobns  nnd  parzellenweise 
verpachtete  22*6  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hflisen fruchte,  Rübe,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :  Simmenthaler. 

Obstbau  bedeutend,  ca  10.000  Obstbäume. 

Obstbaumschule  in  Drahobus. 

Hopfenbau :  23  ha  Hopfengarten.  Rothhopfen  Anschaer-  nnd  Saazer  Pflanze. 

Die  Wälder  bestehen  ans  2  Parzellen,  südwestl.  Abdachung  lehmiger  Sandboden. 

Holzarten:  Kiefer  nnd  Fichte;  liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  nnd  Schnepfen. 

Der  W^ald  bildet  das  Revier  Beischken. 

Gutsverwaltung  in  Drahobus,  ösierr,  N.'W.-B.-St  Polepp  u.  Gastorf, 

P.-  w.  T.'SU  LieheschiU  hei  Äuscha, 

Snk  Johann,  Gutsverwalter. 


Besitzer : 
Ihre  Hoch  wohlgeboren 

Frau  Ottilie  Goidschmidt-Przibram, 

Rentierin  In  Brüssel. 
Palais  in  Brüssel,  Rne  de  la  Loi,  60. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Liblin  mit  den  incorporirten  Gütern  Swina  und  Praschno-Aujezd. 

Ger.>Bes. ;  Kralowic,  Rokycan,  Zbirow  and  Pilsen. 

Lage  und  Boden :  Coupirt  nnd  Thonschiefcr. 

Communicationsmittel :   Bezirksstrasse  Rokycan  -  Kralowic.    Eisenbahn  Kadnic   bOhm.  Westbahn, 
Flnss  Berann.    Nächste  Städte  Pilsen,  Rokycan-Kralowic. 
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Schlösser :  Schloss  mit  Park  n.  Glashänsern  in  Liblin,  Schloss  in  Swina  n.  Schloss  in  Praschno- 
Anjezd. 

Burgruine  „Liebstein"  Ahnensitz  der  Grafen -Familie  Kolowrat-LiebsteinskJ^. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Liblin.  Filialkirchen :  Öiwic,  Wojenic  und  Heiligenkreiiz. 

Area:  Aecker  1010-07  ha,  Wiesen  113-63  ha,  Garten  mit  Park  31*82  ha,  Weiden  19822  ha, 
Teiche  1-27  ha,  Wald  76955  ha,  Flüsse  n.  Bäche  1294  ha,  nnprod.  Boden  103*74  ha,  Banarea  7*15 ha. 
Znsammeii  2.248*89  ha. 

Jährliche  Gmndstener  8.807  fl.    Katastralreinertrag  16.789  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  725.000. 

Die  Oekonomie-Aj*ea  ist  anf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Liblin  mit  107*4  ha,  IVobora  (Ode. 
Lhotka)  mit  92*4  ha,  Zikow  (Gde.  Woleschna)  mit  153  5  ha,  Swina  mit  176*2  ha,  Wojenitz  (Gde. 
Kladmb)  mit  95*8  ha  nnd  Wrana  mit  149*8  ha 

Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet :    . 

Meierhof  Karlsbof  (Gde.  Ciwic)  mit  109*8  ha  nnd  Praschno-Anjezd  mit  130'0  ha  Area  sind 
verpachtet.    Parzellenweise  verpachtet  sind  80  ha  Area. 

Bodenproduction :  Cerealien,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Schäfereien  in  Swina  nnd  2ikow. 

Rindvieh-Race :  Simenthaler  nnd  Shorthom. 

Obstbau  bedentend,   40.000  Stück  Obstbäume  in  Obstgärten  nnd  Aleen  mit  Hart-  nnd  W^eichobst. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  3  Complexen.    Holzarten :  Fichte,  Tanne  n.  Niederwaldwirthschaft. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Aner-  nnd  Birkhähne,  Rebhühner,  Fasauen. 

Forstreviere:  Liblin,  Woleschna,  Swina  nnd  Heiligen krenz. 

Güterdirection  in  Liblin,  P.  w.  T.-St  lAblin,  E.-B.-St  Radnitz, 

BroX  Ferdinand,  Güterdirector. 

Rentamt  in  Liblin. 

Trojan  Franz,  Rentmeister. 

Wirtliscliaftsverwaiter : 

Dnchacek  Josef  in  2ikow,  P.  Radnic.  Kngler  Heinrich  in  Wranow,  P.  Bfas. 

Kalbac  Josef  in  Swina,  P.  Radnic.  Habenicht  Richard,  MüDr.,  Hcrrschaftsarzt  in  Bfas. 

Kabelac  Josef,  Thicrarzt  in  Radnic. 


Hrdlicka  Franz,  Parkgärtner  in  Liblin,  P.  Radnic.         Kimrt  Josef,  Banmgärtner. 

Forstamt  in  Heiligenkreuz,  P.  Bfas, 
Kansek  Anton,  Oberförster. 

PSchter : 

Ehrlich  Julie,  Pächterin  des  Hofes  Praschno-Anjezd,  P.  Tereschaiu 
PeSek  Jakob,  Pächter  des  Karlshofes,  P.  Bfas. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Gebrüder  Goldstein  und  Gebrüder  OllendorfT. 

Grossgpundbesitzer  ete.  etc. 

Besitz. 
Allodial-Herrschaft  Solnitz  (Solnice). 

Qer.'Bex.:  Reiebeoau  und  Rokltnlc. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  der  Boden  grösstentheils  hiimoser  Lehm, 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen,  Eisenbahn.  Nächste  Stadt  Adler-Kostelec. 

Schloss  mit  Schlosskapellc  nnd  Ziergarten  in  Kwasney. 

Familiengruft  in  Solnitz. 

Burgruine:  „Sknhrow"  nnd  Kleckow". 

Rat ronatski rohen  und  Pfarren:  Solnitz,  Sknhrow,  Gross-Anfim  nnd  Tanndorf. 
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Area :   Aecker  204-23  ha,  Wiesen  56*88  ha"  Gärten  9-84  ha,  Teiche  0-37  ha,  Wald  2.490-02  ha, 
Diverse  20'31  ha,  Banarea  3*20  ha.    Znsamiiieii  2784*85  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  2.813  fl.     Katastral -Reinertrag  12.392  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  1,700.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den   in  eigener  Begie    bewirthschafteten    Meierhof    Jest^tie    mit 
400  ha  Area. 

Parzellenwei&ie  verpachtet  sind  30*92  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Raps,  Rübe,  Gerste  und  Hafer. 

Obstbau  nicht  bedeutend;  vorkommende  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken, 

Obstbaumschulen  in  Kwasney  nnd  JeStStic. 

Teich wirthschafl:  Ansgiebige  Forellenfischerei  in  dem  der  Herrschaft  gehörigen  Flnsse  Alba. 

Die  Waldarea  ist  grösstentheils  zusammenhängend. 

Holzarten :  Eiche,  Bnche,  Fichte,  Tanne,  Ahorn ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Hoch-,  Reh-,  Auer-,  Birk-  und  so  auch  Haselwild,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner. 

Fasanerle  in  Doubrava  und  Borovina.    Stand  200—300  Stilck  Fasanen. 

Forstreviere :  Kwasney,  Podol,  Loisenhütte  und  JeStStic. 

Industriallen :  Dampfsägewerke  und  mechanische  Tischlerei  in  Kwasney. 

Forst-  und  Domaine  DIrectIon  in  Solnitz,  P.  u,  T,'St.  in  loco. 

Swoboda  Carl,  Forstmeister  und  Domainedirigent. 
Zimmer  Carl,  Rentmeister.  Morcy-Puard,  Baron  von  — ,  Wirthschaftsverwalter. 

Jentsch  Paul,  Forst-Rechnungsführer.  Mttller  Josef,  Sägeleiter. 

Rasl  Anton,  Sägeverwalter.  Hurich  Johann,  Revierverwalter. 

Wendt  Eduard,  Forstverwalter. 

Sämmtliche   in   Solnitz. 


Besitzer: 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Görkau. 

Besitz : 
Set.  Christof  Alaunbergwerk  und  das  incorporirte  Grut  Göttersdorf. 

Oer.-B«K.:    Oörkaa. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  liegt  im  Erz^birge  il  reicht  bis  an  die  Vorgebirge.  Verwittemngs- 
prodiikt  des  Gneises  und  am  Hochplateaa  kräftiger  Waldboden. 

Communicationsmlttel :   Dnx-Bodenbacher  nnd  Anssig-Teplitzer  Bahn.  Station  Oürkan.   Bezirks- 
strasse  Görkan-Kallich-  und  Görkan-Katharinaberg.    Stadt  Komotan  3  Kim.  entfernt. 

Jagdschlösschen  Göttersdorf,  Sitz  der  Forstverwaltnng. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Göttersdorf. 

Aren:  Aecker  nnd  Wiesen  150  ha,  Wald  1.992  ha.    Zasammen  2*142  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  2.o28  fl.    Kataatralreinertrag  11.447  fl. 
EinlagSM-erth  v.  J.  1613  fl.  20.000. 

Die  Oel(onomie-Area  per  150  ha  Area  ist  verpachtet. 

Bodenproduction :  Sommer-  nnd  Winterkorn,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Lein. 

Rindviehra9en:  Landschlag. 

Obstbaumschule  in  Görkan. 

Teichwirthschaft :  Flössteiche  n.  zw.:  Anwedelteich,  Töltschteich  nnd  Schafteich. 

Die  Wälder  sind  frrösstentheils   znsammenhängend;   den   Hanptbestand  bilden   die  Nadelhölzer, 
liefern  657o  Nutz-  nnd  357,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birk-  nnd  Anerwild,  Rebhühner. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  4  Reviere :  Ladung,  Nenhans,  Bernau  nnd  Göttersdorf. 

Industrialien:  Brettsäge  verpachtet. 
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Verwaltung : 

Der  Stadtrath  in  Görkan. 

Forstverwaltung  fn  Göttersdorf. 

Eckerth  Josef,  Forstverwalter  als  Vorstand. 
Schmatz  Franz,  Forstamtsadjnnkt. 

RevierfSreter: 

Lazak  Alexander.        Knipaf  Josef. 

Smied  Carl. 
Nebstdem  ein  Ünterförster  nnd  2  Adjunkten. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Hans  Gottl, 

Grossgrundbesitzer  ete.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Zamrsk  mit  dem  Gute  Dobfikov. 

Ger.-Bes. :  Hobenmauth  und  Holic 

9 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  wellenförmig  —  der  Boden  Plänerkalk ;  die  eine  Hälfte  der 
Felder  ist  tiefgründiger  Boden  mit  einer  mächtigen  Schichte  von  Lehm. 

Communicationsmittel :  E.-B.-St.  der  priv.  österr.  St.-E.-B.-Gesellschaft,  P-  u.  T.-St.  loco.  Die 
Domaine  liegt  an  der  Aerarialstrasse  Kreuznngspnnkt  der  Chrndimer-  nnd  Königgrätzer  Strasse. 
Nächste  Bezirksstadt  Hohenmanth  1  St.  Entfernnng. 

Schloss  mit  einem  Park  in  Zamrsk;  Amtslocalitäten  im  Schlosse. 

Familiengruft :  Eine  Gottl'sche  nnd  eine  Ritter  von  Jenik'scho  Familiengrnft  am  Friedhofe  in 
Zamrsk. 

Burgruine:  Ueberbleibsel  von  der  befestigten  Bnrg  „DobHkov"  (die  Wälle  ganz  gnt  erhalten). 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Zamrsk. 

Area:  Aecker  284*72  ha,  Wiesen  150-06  ha,  Obstjs^ärten  4  04  ha,  Hopfengärten  1'73  ha, 
Weiden  472  ha,  Teiche  594  ha,  Wald  449*87  ha,  nnprod.  Boäen  1-15  ha,-  Banarea  2*99  ha.  Zusam- 
men 905*22  ha. 

Jährliche  Grnndstener  2.510  fl.    Katastral-Reinertrag  11.057  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  250.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  anf  die  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Zamrsk  mit 
23019  ha  nnd  Dobf  ikoT  mit  149*62  ha  Area. 

Femer  28  77  ha  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke. 

Bodenproduction :   Weizen,  Korn,   Gerste,   Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Kartoffeln,  Znckerrübe,  Hirse. 

Schäferei  in  Zamrsk,  Schafvieh  Krenznng  Sonthown-Negreti. 

Rindvieh-Ra9en :  Berner  Kreuzung. 

Obetba'U  bedeutend.    Die  Felder  sind  mit  Obstbäumen  eingefasst. 

Obstbaumschulen  in  Zamrsk. 

Hopfenbau :  1*73  ha  Hopfengarten ;  Rothhopfen,  Qualität  gleich  dem  Saazer  Bezirkshopfen. 

Teich wirthschaft:  Kleine  Teiche  mit  Spiegelkarpfen.    Flussfischerei:  Forellen  und  Hechte. 

Die  Waldarea  bildet  zwei  getrennte  Reviere :  Dobh'kov  und  Jaroslau,  ist  zusammenhängend, 
massig  hügelig,  dann  eben  und  sandig. 

Holzarten:   Kiefer,  Tanne  und  Fichte;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Birkhühner. 

Fasanerle  in  Zasmrk.  Stand  180  Stück  Fasanen,  liefert  schöne  Vögel,  die  meist  lebend  nach 
Frankreich  expedirt  werden. 

Industriallen  :  Brauhaus,  Kunstmühle  und  Ziegelei  in  Regie. 


—  204 


Domaineverwaltung  in  Zanrsk,  E.-B.^  P.-  u.  T,-St  in  loeo. 

Hanl  Johann,  Verwalter  nnd  Vertreter  der  Domaine. 
Riesa  Carl,  Bränhansverwalter.        Hanl  Josef,  Oekonomieadjnnkt. 

Birnbanm  Johann,  Breuer. 
Alle  in  Zamrsk. 

KnpeSek  Johann,  Gärtner  in  Zamrsk. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Emilie  GStzl, 

Grossgrundbesitzep  ete.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Konarovic. 

Qor.-Rez. :   Kolin. 

Lage  und  Boden :  Theils  eben  theils  wellenförmige  Lage,  lehmiger  Thon-  nnd  Sandboden. 

Comnunicationsmittel :  Bezirksstrasse  gegen  Kolin  und  Elbeteinitz.  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St. 
Kolin  1  St.  von  Konarovic  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitäten  in  Konarovic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Konaro^fc.    Filialkirche  in  Veletov  nnd  Kapelle  in  Dreihöfen. 

Area:  Aecker  292-84 ha,  Wiesen  65*21  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  17-71  ha,  Weingärten  1*73  ha, 
Weiden  6*49  ha,  Weidengestände  544  ha,  Teiche  0*75  ha,  Wald  28294ha,  Flüsse  nnd  Bäche  22*94 ha, 
nnprod.  Boden  9*71  ha,  Banarea  2-63  ha.    Zasammen  708*45  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  1.737  fl.    Katastralreinertrag  7.543  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  372.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Konarovie  nnd  Labaf  mit  287*73  ha  Area,  hievon 
werden  in  eigener  Regie  276*80  ha  bewirthschaftet,  der  Ueberrest  10*93  ha  ist  parzellenweise  ver- 
pachtet. 

Meierhof  Alibfttin  mit  32*22  ha  Area  ist  ebenfalls  parzellenweise  verpachtet 

Bodenproduction :  Znckerrübe,  Rübensamen,  Cichoriewnrzel,  Mohn,  Kartoffeln.  Weizen,  Korn, 
Gerste,  Hafer,  Erbse,  Pferdebohnen,  Wicke  nnd  Futterpflanzen. 

Rlndvleh-Ra9e :  Gemischte  Schwyzer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  8*63  ha  Obstgärten  mit  edlem  Obst  und  1*15  ha  Gemüsegärten. 

Handelsbaumschule  in  Konarovic  3*45  ha  Area  gross,  mit  werthvollsten  Obstsorten. 

Weinbau:  1*15  ha  Weingarten  mit  blauer  Burgunder,  Set.  Laurent  und  Riessling- Reben. 

Telchwirthschaft :  4  Karpfenteiche  und  zwar:  „U  mjrslivny"  2*87 ha,  „Barborka"  0*57 ha,  „Vza- 
hrade"  043  ha  und  „Pod  labuti**  043  ha. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  hochebene  Lage  Sand-  und  Lettenboden. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Birke  und  Eiche  (Schälwirthschaft).    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Forstrevier:  Konarovic. 

Gutsverwaltung  In  Konarovic,  P.-T.  und  E.-B,'St  Kolin. 

Novotn]^  Franz,  Verwalter. 
Kohont  Bohumil,  Oekonomiepraktikant.        Nemec  Franz,  Oekonomiepraktikant. 

Marnäka  Wenzel,  Schlossgärtner. 

Forstpersonale : 

Bergmann  Alois,  Förster. 
Päenicka  Jaroslaus,  Forstadjunkt.        Martinek  Josef,  Forstpraktikant. 
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Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Martin  Grohmann  und  Theodor  Grohmann 

(Gebrftder  Gr ohrnann), 

Grossindustrlelie  und  Gutsbesitzer  in  ^A^iste^schan  und  Teplltz. 

Besitz : 
AUodial-Gut  Bensen. 

Oer.-Boz. :  Bensen. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  in.südl.  und  nördl.  Lehnen  des  Sndettengebirges ;  tiefgrandiger 
und  humoser  Basalt-  und  Lehmboden,  theilweise  mit  Basaltstemen  überdeckt. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnstation  Bensen  der  böhm.  Nordbahn,  eine  Meile  von  Tetschen- 
Bodenbach  entfernt,  ebensoweit  vom  Holzumschlageplatz  der  Elbe  in  Altstadt 

Schloss  in  J.  1574  von  Wolf  und  Antonius  Gebriider  von  Salhausen  in  Renaisancestyl  erbaut, 
besteht  aus  zwei  Abtheilungen,  dem  grossen  und  kleinen  Schlosse,  die  durch  einen  Gang  im  L  Stocke 
verbunden  sind.  ' 

An  der  Kirche  angebaut  befindet  sich  die  sogenannte  Fürst -Claryscbe  Kapelle,  die  eine  Gnift  enthält. 

Beamtenwohnungen  und  Kanzleilokalitäten  in  Bensen. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Bensen,  gemeinschaftl.  Patronat  mit  dem  Grafen  Thun. 

Area:  Aecker  50-19  ha,  Wiesen  5*29  ha,  Gärten  0*60  ha.  Weiden  1*78  ha,  Wald  200*.n  ha, 
Flüsse  und  Bäche  12*23  ha,  Bauarea  0*22  ha.    Zasammen  271*22  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  f1.  736.    Katastralreinertrag  f1.  3.268. 
Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  136.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet;  die  Pachtdauer  endet  mit  dem  Monate 
August  1892. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Kom,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken  und  Kartoffeln. 

Gemüsebau :  Ein  Gemüsegarten  für  den  Hausbedarf  in  Bensen. 

Der  Wald  ist  getrennt  und  liegt  an  den  sUdl.  und  nördl.  Berglehnen;  Basaltboden. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Buche  und  Eiche.  Liefern  807^  Nutz-  und  207«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen.  Als  Zugvögel  Schnepfen,  Birkwild,  sonst  Rebhühner. 

Die  Wälder  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  Belfner,  Boseh^  Hasebaseh  and  Faehsberg. 

industriallen :  Die  P.  T.  Besitzer  sind  zugleich  Eigenthümer  einer  grossen  Baumwollspinnerei 
mit  50.000  Spindeln  in  Bensen,  die  mit  einer  600  pferde kräftigen  Maschine  in  Betrieb  gesetzt  wird. 
Ausserdem  besitzen  sie  auch  2  Rothgamfarbereien  in  Bensen  und  eine  Schönfärberei  in  Wisterschan 
bei  Teplitz. 

Gutsverwaltung  in  Bensen,  FwB,,  T,  und  P.-8t  in  Bensen. 

Worsch  Johann,  Gutsverwalter  in  Bensen. 


Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Dr.  G.  R.  Gross, 

k.k.  Hofrath,  General-Direktor  der  öster.  Nordwestbahn,  Grossgrundbesitzer 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Heralec  mit  Humpolec. 

Ger.-Bez.  :  Humpolec. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  lie^^t  im  b('>hm.-mähr.  Grenzgebirge,  bildet  eine  Hochebene  mit 
dem  Höhepunkte  von  630  Meter  über  der  Meeresfläche.  Kornboden  mittlerer  Bonität. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahnstation  Deutsch-Brod,  Aerarialstrasse  Dcutschbrod-Humpolcc, 
BezirkstrasBcn :  KvotinaiVHeralec,  I-K)nkov-Skalka  und  Ileralec-Diiby-Humpolcc.  Nächste  Städte:  Iglau 
24  Kilometer,  Dcutschbrod  14  Kilometer  und  Humpolec  7  Kilometer  von  lleralec  entfernt. 
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Schl088   mit   Park   und   Beamtewohming   in  Heralec;   Kentamtskanzlei    im    Meierhof  Ueralec; 
Forstamtskanzlei  im  Koskoscher  Forsthause. 

Burgruine :  „Worlik"  in  Eeviere  Bozko$. 

Patronatskircheo  und  Pfarren  in  Heralec  und  llumpolec. 

Area:  Aecker  636*93  ha,  Wiesen  171-50  ha,  Gärten  7-83  ha,  Weiden  48*39  ha,  Teiche  17'72  ha, 

Wald  884*44  ha,  unprod.  Boden  14  63  ha.    Zasammeo  1.841*44  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3*425  fl.    Katastralreinertrag  15.099  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1683  fl.  713.038. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Kegle  bewirthschaftete  Meierhöfe :    Heralec, 
BoükoT^  Kojedin,  Dabjr  und  Brandsandow,  ferner  auf  den  verpachteten  Meierhof  ÜDÖTkoTie« 

Bodenproduction :  Hauptsächlich  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Kojeöin  und  Brandsaudow. 

Rindvieh-Ra9e:  Pinzgauer  Reinblut  und  Landschlag  mit  Berner  gekreuzt. 

Schafvleh-Ra(e :  Southdown-Merino  Kreuzung. 

Telchwirthschaft :   36  Teiche;   die  grössten   sind:    Skorkaner,   Boftkover,  TouSkovcr,   Walchor, 

Souchomeller  etc.  Karpfenzncht. 

Torflager  in  Kamenitzer  Revier  nicht  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  zum  grOssten  Theil  zusammenhängend. 

Holzarten :  überwiegend  Fichte  707o  Nutzholz. 

Thiergarten  auf  Damwild  im  Revier  Kamenitz.    Fasanerle  im  Revier  Kamenitz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Schnepfen,  Birkwild,  Wildtauben  und  Rebhühner. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  RozkoS,  Kamenitz  und  Hn^vkovic. 

Industriallen:   Bräuerei  iu  Humpoleo,   Spiritusfabrik,   Dampfbrettsäge  und  Schmiedeorzeugung  in 
Boi^kov  und  Ziegelei  in  Kojecin,  alle  m  Regie  und  Spiritusfabrik  in  Hnevkovic  verpachtet. 

Domalnen-Verwaltung   in  Heralec  per  Pollerskirchenf  P.  und  T.-St  Heralec,  E.-B.-St.  Deuhch-Brod. 

Grosz  Walter,  Generalbevollmächtigte. 
Appelt  Franz,  Rentmeister.        Celler  Fritz,  Wirthschaftsadjunkt. 
Kirsch  Fntz,  Wirthschaftadjunkt.        Schwarz  Johann,  Wirthschaftspraktikant. 

Sämmtliche  in  Heralec. 
Friedl  Ignaz,  Wirthschaftsadjunkt  in  Brandsaudow,  P.  Humpolec. 

Forstverwaltung  in  Rozkoi,  P.  Humpolec. 

SchindeUf  Emanuel,  Oberförster  in  RozkoS,  P.  Humpolec. 
Esohner  Josef,  Forstadjunkt  in RozkoS, P.  Humpolec.       Rotten  Ant , Bevierförster  in  Kamenitz,  P.  Humpolec 

Bei  der  Industrie: 

Rössler  Eduard,  Spiritusfabriksverwalter  in  Boftkow.        Jarmer  Adolf,  Kontrolor  in  Humpolec. 
Sattran  Franz,  Bräuer  in  Humpolec,  P.  Heralec.        Koprschiwa  Max,  Comptorist  in  Humpolec. 

Pächter  des  Hnewkower  Hofes : 

Freund  Carl  in  HnSvkovic,  P.  Humpolec. 

Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Ernst  Grumbt, 

königl.  sächs.  Commerzlenrath,  Mitglied  des  deutschen  Reichstages 

etc.  in  Dresden. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Schluckenau  (Sluknov)  mit  Furstenwalde  und  Fugau. 

Qer.-Bex.  :  SchinckenAu. 

Lage  und  Boden :    Lage  von  299  bis  608*2  Meter  Seeliöhe,   nördliche  Abdachung  längs  der  säch- 
sichen  Landesgrenze.  Urgcbirge,  Granit  und  Basalt,  ertragsreicher  sicherer  Boden. 

Communicatlonsmittel:  BOhm.  Nordbahn,  Linie  Rumburg-Nixdorf,  Station  Schluckenau. ;iAcrarial- 
strasse  nach  mehreren  Richtungen.  Viele  Bäche. 
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Schlo88  mit  Sohlosskapelle,  Parkanlagen  und  einem  Baumgarten  von  4  ha  Grösse^  dann  Beamten- 

wohmmg  und  Amtslocalitäten  in  Schluckenau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Schluckenau,  Georgswalde  und  Ehrenberg. 

Gesammtarea  dieser  Domaine  beträgt  202820  ha. 

Bodenproduction :  Cerealien,  Knollenfrüchte  und  Futtoikräuter. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den    auf  12  J.   (bis  1900)  mit  69*98  ha  Area   verpachteten  Meierhof 
Königswalde.  Ausserdem  sind  noch  45*85  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Rlndvleh-Ra^en :  Simenthaler,  Oldenburger  und  Algauer. 

Obstbau:  Eigene  Gärtnerei  zu  Schluckenau. 

Obstanlagen  bei  allen  Meierhofs-  und  sonstigen  Pachtfeldern. 

Obstbaunschule  bei  der  Gärtnerei  in  Schluckenau. 

Teichwirthschaft :  10  Teiche  und  Hälter  23*61  ha  Area.  Die  grössten  Teiche  sind  der  Boxteich 
und  Lindichteich  mit  ca  13  ha. 

Fischarten :  Karpfen  und  Forellen. 

Von  Wassergeflügel   kommen   alle  Sorten  Enten  sowie  Möven,  Strandläufer  und   als  schädliche 
Reiher  und  Fischadler  vor. 

Von  den  Forsten  ist  ein  Complex  von  ca  1200  ha  Area  zusammenhängend  und  gut  arrondirt  und 
ca  700  ha  Area  in  4  Parzellen. 

Holzarten :  Vorhersehend  Fichte,  dann  Tanne-  wenig  Kiefer  und  alle  edlen  Laubhölzer.    Liefern 
jährlich  9500  F.-M.  Nutzholz  und  2500  F.-M.  Brennholz. 

Reviere :  Waldamts-  und  Herrnwalder,  Schluckenauer  und  Spremberger  Revier. 

industrialien :   Ein  Dampfsägewerk   in  Schluckenau  (erzeugt   alle   erdenklichen   Schnittwaaren, 
Schindel  etc.)  mit  einer  Lohmfihle  verbundeu,  wird  in  eigener  Regie  betrieben. 

Domaine-Direktion  in  Schluckenan,  E.-B.  P.  und  T.-St  in  loco. 
Hähner  Oscar,  Forstmeister  und  Domainedirektor. 


Muklisch  Josef,  Fischmeister  in  Schluckenau. 


Rentamt  In  Schluckenau : 

Eisenzapf   Carl,    Rentkassier. 

Bei  der  Industrie : 

Richter  Moriz,  Dampfsägeverwalter  in  Schluckenau. 

Forstpersonale : 

Loos  Gurt,  Amtsförster  in  Schluckenau. 

RevlerfSrster: 

Ledwinka  Josefin  Waldecke.  Makovsky'  Carl  in  Hermwalde. 

Krej^ar  Wenzel  in  Fugau. 

Meierhofspächter : 
Beger  Clemens  in  Königswalde. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Georg  Haas, 

Fabriks-  u.  Grossgpundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Mostau  (Mostov). 

Qer.-Box. :   Eger  uod  Fa'kenaa. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  Hochebene,  ein  Theil  sauft  aufsteigend.    In  den  niederen  Lagen  ange- 
schwemmtes Land  und  in  den  höheren  Lagen  schwerer  Lettenboden. 
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Communicationsmittel :  Buschtehrader  Eisenbahn,  von  der  BahnBtation  Mostan-Ncbanitz  10  Min. 
entfernt.    Egerflnss.    1  St.  Entfernung  von  Eger,  V4  St.  von  Franzensbad,  Va  St.  von  Königsberg. 

Schloss  mit  Garten  und  Parkanlagen  in  Mostan.  Beamtenwohnnngen  u.  Amtslocalitäten  ebenda. 

Area:  Aecker  189-21  ha,  Wiesen  82*98  ha,  Gärten  8*21  ha,  Weiden  6'79  ha.  Teiche  0-02  ha, 
Wald  171-93  ha,  Wege  nnd  uuprod.  Boden  1*06  ha,  Banarea  1-97  ha.    Zosammen  4B2*27  ha. 

Jährliche  Gruridsteiior  1.399  fl.    Katastral -Reinertrag  6.163  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1885  fl.  272.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regio  bewirthschafteten  Meierhöfe  Mostaa  and 
lU Ingen  mit  28922  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Sommer-  und  Winterkorn,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Rübe. 

Rindvieh-Ra(e :  Egerländer,  Schwyzer  und  Algäuer. 

Die  Waldarea  bildet  das  Mostaner  Revier  mit  vorwiegend  Fichten-  und  Klefembeötände.  Liefert, 
Brenn-  nnd  Nntzholz. 

Harr-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Auer-,  Birk-  und  Hasel^ild,  Schnepfen,  Enten 
Tauben  u.  diverses  Wassergeflügel. 

industrialien :  Schlossknnstmühle  in  Mostau  und  Ziegelei  in  Roiessengrün  verpachtet. 

Forstverwaltung  in  Steinhof,|P.  Mostau. 

Schneider  Richard,  Oberförster. 
Kl'einpell  Emil,  Revierförster. 

Oelionomieleitung  In  üostau,  P.-  u.  E,'B,'Si.  loco. 

Marz^  Franz,  Oekonomieleiter. 
Kunesch  Franz,  Schlossgärtner. 

Päcliter : 
Loew  Alois,  Pächter  der  Schlossknnstmühle  in  MosCau. 

2. 

Allodial-Gut  Königsberg  mit  dem  incorporirten  Gute  TiefengrQn. 

Gcr.'BeK. :    Falkenaa. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig ;  vorherrschend  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Königsberg  femer  Strassen.  Nächste  Städte:  Falkenau 
1  St.  und  Eger  2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  einem  Ziergarten,  dann  Central-  und  Forstverwaltimg  in  Steinhof. 

Area:  Aecker  315-76  ha.  Wiesen  136-27  ha,  Gärton  5*72  ha,  Weiden  4467  ha>  Teiche  0*48  ha, 
Wald  506-80  ha,  Bäche  und  Flüsse  2*60  ha,  Wege  0*26  ha,  nnprod.  Boden  031  ha,  Bauarea  3*32  ha. 
Znaamiiien  1016*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.485  fl.    Katastral-Reinertrag  10.992  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1842  fl.  204.000.         . 

Die  Oel(onomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Eberafeld 
mit  226*17  ha  und  Kögraa  mit  234*39  ha  Area. 

Bodenproduction :  Eom,  Hafer,  Gerste,  Weizen,  Kartoffeln,  Kraut  und  Rübe. 

Rindvieli-Ra(e :  Egerländer,  Algäuer  und  Schwyzer. 

Die  Waldungen  hängen  zusammen.  Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer;  liefern  Nutz-  u.  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Auer-,  Birk-  nnd  Haselwild,  Fasanen,  Schnepfen  und  Reb- 
hühner. 

Fasanerle  im  Revier  Krainhof;  Forststrecke  Wildeberg.    Stand  300  Stück. 

Forstreviere :  Krainhof  und  Tiefengrün. 

Industrialien:  Dampfbräuerei  in  Königsberg  in  Regie. 

Central-  und  Forstverwaltung  im  Schlosse  Steinhof,  P.-  u.  E.-BrSt,  Königsberg. 

PröU  Friedrich,  Centralve^^valter  in  Steinhof. 
Fresl  Rudolf,  Oekonomieleiter  in  Ebersfcld.  Schneider  Richard,  Oberförster  in  Steinhof. 

Wondrasch  Franz,  Forstadjunkt  in  Steinhof.  Kraus  Johann,  RevicrfOrster  i.  Forsthause  Krainhof. 

Zwei  lleg^cr. 
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Bei  der  lodustrie 


Heinrich  Carl,  Bräuerciverwalier.  Horner  Max,  Bräuereicontrolor. 

Haberzettl  Carl,  BrSner. 
Sämmtliche  in  Königsberg, 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Anton  Franz  Haasche^ 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Swojanow. 

Oer.-Bes. :  PöUeka. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  an  den  Anslänfern  des  böhm.-mähr.  Grenzgebirges^  (heile 
auf  einer  Hochebene,  theils  im  Kfetinka-Thal ;  vorwiegend  kalkhaltige  Lehmböden. 

ComnunlcatlODsnittel :  Nächste  Bahnstation  Brüsau-BrUnnlitz  der  Staats-EiBenbahn-Gesellschaft 
in  1  St.  mit  Wagen  zn  erreichen  Nächste  Städte:  Poliöka,  auf  der  Bezirksstrasee  l'/a  St.,  und  Brüsan 
in  IV4  St.,  Zwittan  in  2  St.  zu  erreichen. 

Bezirkstrassen  nach  allen  Richtungen.    Kfetinka-Bach. 

Neues  Schlose  anschliessend  an  die  Ruine  der  ehemaligen  Burg  „Swojanow**  (im  13.  und  14.  Jhrhdt. 
„Fürstenberg"  genannt),  mit  terassenförmig  angelegtem  Parke,  auf  einem  hohen  Felsen  nächst  des 
Ortes  Swojanow. 

Geräumiges  Beamtenhaus  daselbst. 

Burgruine:  Die  alte  Burg  „Swojanow**  mit  einem  hohen  Thurme. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  Set.  Peter  und  Paul  in  Swojanow;  Filialkirche  in  Alt-Swojanow. 

Area:  Aecker  218*77  ha,  Wiesen  2435  ha,  Gärten  2'73  ha,  Weiden  24-39  ha,  Teiche  1'42  ha, 
Wald  227*56  ha,  unprod.  Boden  2*39  ha,  Bauarea  1*50  ha.    Zusammen  508*11  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  734  fl.    Katastralreinertrag  3.234  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  160.000. 

Die  Oekonomie*Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Swojanow  mit  102  ha 
Area,  dann  den  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Bobonna  und  einzelne  zerstreut  liegende  Grund- 
stücke zusammen  180  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Hanptfrücbte :  Raps,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Rotbklee,  Gerste.  Nebenfrüohte  : 
Weizen,  Hfllsenfrüchte  und  Futterrübe. 

Rindvieh  ra9en :  Kreuzung  von  Bemer  Rothschäcken  mit  mähr.  Landschlag. 

Obet-  und  Gemfleebau:  Beim  Schloss  Swojanow  grösserer  Gemüse-  und  Obstgarten  nebst  einer 
Obstbaumschule. 

Teich wirthschaft  besteht  aus  einem  Karpfenteiche  in  Pfedmesti  und  einem  in  Rohozna. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  mehreren  gröseren  Complexen,  sind  theils  in  der  Ebene  theils  auf 
Lehnen.    Boden  ist  meist  kalkhaltiger  Lehm. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Kiefer.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Reh-  und  Birkwild.  (Hübsche  Niederjagd.) 

indttstriallen :  Brauerei  und  Brennerei  verpachtet ;  Lederwalke  in  Regie. 

Guteverwaltung  In  Swojanow,  P.  loco  per  Brüsau. 

Der  P.  T.  Besitzer  verwaltet  das  Gut  selbst. 

Pollak  Gottlieb,  Wirthsohafisadjunkt  in  Swojanow. 
Hirsch  Heinrich,  Revierförster,  Forsthaus  zu  PfedmSsti  bei  Swojanow. 

Päohter : 
Bergmann  Ludwig  Brauerei-  und  Brennereipächter  im  Markte  Swojanow. 
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Besitzer: 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herren  Maria  Hamernik'sche  Erben. 

Besitz : 
Allodiat-Gut  Wiklantic. 

ÜiT,.Bor.:    P.uim. 

Lags  and  Boden  :  Das  Terrain  ist  theils  Ilaoh,  tlieila  hllgetig;  Konibodcn. 
Communicatlonsmitlel;  StraBseo;  näcliBtc  Städte  Pakitn,  Lnkawec  und  HoFcjmib. 
Schloss  mit  SclilosagBtien  in  Wiklsntfc. 
Patranatskirchs  und  Pfarre  in  V^iklnntic. 

An-a:   Aeokar  10870  ha,    Wiesen  2t-46  ha,   OSrleu  1-67  lia,    WcMcn  7B0  lia,  Teiche  1-33  lia, 
^^uld  vri-i'i  lia,  uniirud  Boden  414  lia,  Bansrea  1-21  ba.    ZaBamtnen  29l'ti  ha. 
JKlirlicliB  firnndstener  300  fl,    Kutaslral-Reinprlrug  1.819  fl. 
Kinlagawerlh  V.  J.  1878    fl.  77  070. 
Die  Oekononle-Area  bildet  die  Meierhöfc  IViklantlo  ond  Petrowako,  welche  in  eigener  Regie 
b^ wirth  »eil  a  fiel  worden. 

Bodenprodoction :  Alle  Gelreidearten  nnd  Euollengewkihee. 

Die  Waldunoeo  sind  iheils  Ensaiumenhfiugeiid,  tholls  getreout  in  beiden  bloss  eine  Hegerei. 

Holzarten:  Nadelholz,;  liefert  Brenn-  nnd  Nntihnla. 

fiutsverwaltung  in  Wiklantic,  P.  Hofepmk. 
Neekäf  Franz,  Verwaller, 


Besitzer: 

Seine  Durchlaucht 

Herr  Wilhelm  FUrst  von  Hanau   und  zu 

k.  u.  k.  Major  1.  Evidenz  d.  Landw.-Drag.-Reg.  Nr 
Besitz: 


HoFowic, 

3  etc.  etc. 


Fi dei com miss- Herrschaft  Horowjc  und  Jinec,  nebst  dem  Gute  Gross-Bezdedic. 


Lage  und  Boden :  Zumeiat  ootipirt,  von  der  Litava  und  dem  Rothen-Bach  dnrphwlinitten ;  | 
lehmiger  Boden. 

CommuDicationsmittel:  Bülim.  Weetbahn,  E,-B.-St.  Hofowic,  und  k.  k.  Staatabahn,  E.-B.-St.  Jlnee.  ] 
LitsTB-Flnas;  iiüchBte  Slüdle  r  Cerliowie,  Zbirow  nnd  Beraun- 

ResIdenzschlOSB  mit  Zicrfarten  nnd  Parkanlagen  (Drazoyka)  in  Hofowic. 

Familiengruft  in  Hofowic. 

Burgruine  .Waldek". 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Dekanalkirohe  nnd  Decbantei  zu  Grosa-Wisk»  (HoFowio),  Pfarr- ] 
kirohen  miri  Cfarren  in  Jiuee  nnd  Mrtnik. 

Aren:    Aecker  1.233-30  hn,    Wiesen  237  ha,    OÄrten  36  ha,    Weiden  371  ha,    Teiche   100  ha,  | 
Wald  9.621  ha,  iiuprod.  Buden  19  )ia,  Banacea  e7-il0  hn.    Zuaamnea  11.810-iO  ha. 
Jährliehe  Grundstener  15.867  fl.    Katustml- Reinertrag  74.303  (i. 
Einlsgflwerth  v.  J.  ]8&a    fl.  2,000.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  anf  folgende  Meierhßfe  vcrthcilt: 

Lhotk«  mit  1 46-63  hu,  Sokoloirlc  {Gde,  Komi.raiinnd  Woarkl  mit  imm  ha,  Hejdo»  (Gd&I 
npjkwic)  mit  6517  hn. 

Diese  Meierhöfe  werden  in  eis^ener  Begie  bewirlhao haftet. 

Meiethof  Ornta-Wlaka  nnd  Tlustlo  (Ode.  Hofuwie,  Grofls-Wiaka,  Erpet.  llnstic  und  Ziliii(>B 
nitl  34106  ha  bis  l.j3.  1B91,  Jlnec  nnd  Bralowako  (Gde.  Jinec,  Wohraienic,  Cenkan  und  Welkaa^f 
mit  322  ha  bia  31/12.169»,  Anje^d  (Ode.  Hofowic.  Oujeid,  Wosek  n.ZihiM)  mit  19ö-95habiB  1./3.  igOOjIf 
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Grosg-Besdödie  mit  195*92  ha  bis  1./3.  1902,  Podlnh  (Gde.  Gross- Wiska  und  Podlnh)  mit  108-41  ha 
bis  l./d.  1902,  Ifotmle  (Gde.  Wotmio  nnd  Staschow)  mit  80  60  ha,  biBl./3.  1900,  nnd  Erpet  mit  25*51  ha 
bis  1./3.  1891  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Telchwirthsohaft :  S3  Teiche,  die  grössten  sind :  Cheznowitzer,  Waldeker,  Lazenser  nnd  Peo. 

Fischgattungen :  Forellen,  Karpfen,  Hechte,  Barsche  nnd  Schleie. 

Die  Waldungen  sind  theilweise  zusammenhängend  nnd  theilweise  durch  andere  Culturen  getrennt. 

Holzarten :  Nadel-  und  auch  Lanbholz.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen;  Hoch-  und  Dam  wild  im  Thiergarten ;  Anerhähne,  Birkhähne, 
Haselhühner,  Rebhühner,  Wildenten  und  Schnepfen. 

Thiergarten :  Revierthiergarten,  Stand  120  St.  Damwild.  Eomorsko,  Stand  150 Stück  Rehwild- 
Fasanerie:  Fasaneriegarten,  Stand  150  Stück;  DraSovka,  Stand  100  Stück. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Reviere  eingetheilt :    Anjezd,  NefeSin,  Baschtina,  Reserve,  Thier- 
garten, Podlnh,  Welkau,  Eomorsko,  Pleschiwec,'Tihawa  und  Draiowka. 

Industriallen :  Montan- Werke  zu  Eomoran,  Brauerei  zu  Hofowic  und  Brettsage  in  Jinec  in  Regie ; 
Bräuhans  in  Jinec  verpachtet. 

Fürstlich  Hanauisohe  Domalnen-Verwaltung  In  Horowic,  P.,  E.-B.  u.  T.-St.  loco. 

Dyk  Adalbert,  Eammerdirector  und  Oberforstmeister,  Vorstand  der  Dom ainen- Verwaltung, 

Besitzer  des  goldenen  Verdienst kreuzes  mit  der  Krone. 
Hole^ek  Franz,  Rentmeister  u.  Kammerassessor.       Schuberth  Josef.  Bräuer. 
Rücker  Johann,  Kammersekretär  n.Bnchhalter.       Trinks  Gnstav,  Bränhansrechnungsfübrer. 
Slezak  Josef,  Oekonomieverwalter.  Zmowsk^  Adalbert,  Schlossgartner. 

Schleif  Carl,  Baumeister.  Baxaf  Alois,  Kanzelist 

Sämmtlich  in  Hofowic. 
W^eiss  Rudolf,  Wirthschaftsleiter  in  Lhotka,  F.  Lochowitz. 

Forstpersonale : 

Voitifiek  Josef,  Oberförster. 
Baltns  Carl,  Forstamtsiorster.  Fikar  Ferdinand,  Forstamtsadjunkt. 

Sämmtlich  in  Hofovic. 
6iha  Stanislaus,  Brettsägerechnungsführer  in  Jinec. 

0berf5r8ter: 

Menöik  Carl  im  Revier  Bagtina.       AleS  Josef  im  Revier  Onjezd. 

RevlerfSrster : 

Fletsch  mann  Anton,  zngleich  Köhlereiverwalter,       Eiselt  Johann  im  Revier  Pleäivec 
im  Revier  Podlnh. 

FSrster : 

Nov^  Vincenz  im  Revier  Welkan.  Leiss  Franz  im  Revier  Komorsko. 

Jiskra  Carl   im   Revier  Thiergarten.       Padour  Johann  im  Revier  Reserve. 

Zeithammel  Franz  im  Revier  Nefe^in. 

Fasanjäger: 

Seplav:^  Eduard  im   Revier  Tihava.        Jir&nek  Josef  im  Revier  DraSovka. 

Lokaladjunkten : 

Fikar  Johann  in  Doubravka.       Svoboda  Theodor  in  Telbabka. 

Forstadjunkten : 

Faber  Johann  in  Cervan.  Kafika  Josef  (zngetheilt  der  Renterei). 

HofejSf  Carl  in  Cheznowitz.  &ha  Anton  in  Podlnh. 

Fikar  Johann  in  Hofowic -Baschtina.  Chleborad  Alois  in  Jinec-Baschtina. 

Klan  Franz  in  Reserve.  Polivka  Emanuel  in  Nefeiin. 

Bei  dem  Elsenwerke  Komarau: 

Jakonbek  Josef,  technischer  Director. 
Herold  Pankranz,  commercieller  Director. 
Kulweit  Carl,  Maschinen-Ingenieur.  Bizek  Rudolf,  Comptoirist. 

Cickert  Josef,  Ingenien rassistent.  Wimmer  Jo^ef,   Magazineur  und  Rechnungsführer 

Dohnal  Franz,  Beiriebsrechnnngsführer.  ^      (in  der  Emailfabrik). 

Fischer  Eugen,  Directionsadj.u.  Calcnlator.        Skoda  Franz,  Schreiber. 
Halama  Johann,  Magazineur.  Pfihoda  Wenzel,  Zeichner. 

Fiala  Zdenko,  Modellenr. 
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Pächter : 

Versen  Gustav,  Pächter  der  Meierhöfe  Gross- Wiska  Hüter  üermann,  Pficbter  des  Meierhöfes  in  Podlub, 

und  Tlustic,  in  Hofowic.  P.  Hofowic. 

Mändl  Engelbert,  Pächter  desMeierhofes  in  Bezdödic,  Proksch  Theodor,  Pächter  des  Meierhofes  in  Wotmic, 

P.  lK)stomic.  P.  Hofowic. 
Helvich  Albert,  Pächter  des  Meierhofes  in  Aiijezd,       Kollmann  Wenzel,  Pächter  der  Meierhöfe  Jinec 

P.  Cerhowic.  und  Kr&lowka,  in  Jinec,  P.  loco. 

Hrdliöka  Johann,  Pächter  des  Meierhofes  in  Erpet,  P.  Hofowic. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Hancy, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-Jefic  (Jefice  Velke). 

Qcr.-Bcz. :    Hofic. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  tiefgründiger,  theilweisc  auch  sandiger  Lehmboden. 

Communlcationsinittel:  Eisenbahn,    E.-B.-St.  Ostrom cf-HoHc;  Strassen.    Nächste  Stadt  HoHc. 

Schloss  mit  4  ha  Area  grossen  Garten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten 
in  Gross-Jefic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  JeHc. 

Area:   Aecker  19892  ha.  Wiesen  27*71  ha,  Gärten  12-16  ha,  Weiden  182  ha,  Wald  46-':8  ha, 
Bäche  1*20  ha,  Banarea  1*69  ha.    Znsammeo  290*28  ha 

Jährl.  Grundstener  1725  fl.    Katastralreinertrag  7*601  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  295.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Gross-Jeflc. 

Ein  Theil  der  Oekonomiegründe  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Znckerrübe  nnd  Getreidebau. 

Die  Waldarea  ist  zusammenhängend   mit   Nadel-   und   Laubholzbeständen ;   liefert   Brenn-  und 
Nutzholz  und  bildet  das  Forstrevier  Gross-JeHc. 

Gutsverwaitung  In  Gross-Jerlc,  P.  Hofic, 
(Siehe  Nachtrag. 


Besitzer : 
Seine  Erlaucht 

Herr  Johann  Graf  von  Harrach  zu  Rohrau  und  Tannhausen, 

Freiherr  auf  Prugg  u.  Pürhensteln,  erbl  Oberstlandstallmeister  in  Oesterreich 
ob  und  unter  der  Enns^  erbl.  Mitglied  des  h.  Herrenhauses^  Magnat  von 
Ungarn,  k.  u.  k.  ■wirklicher  geh.  Rath  und  Kämmerer  k.  u.  k.  Msgor  a.  D., 
Ritter  des  souveränen  Maltheser-  und  russ.  Set.  Annen-Ordens,  Grosskreuz 
des  k.  span.   kath.  Isabella-Ordens,   Reiehsraths-  und  Landtagsabgeordneter 

etc.  etc. 

P  a  i  a  i  8 :  Wien,  Freiung  Nr.  3,  Prag,  Heinrichsgasse  Nr.  20. 

Centrai-Kanzlel  In  Wien,  Freiimg  8. 

Spaöek,  JUDr.  Carl  ~,  Erlaucht  Graf  Harrach'scher  Rath  n.  Vorstand  der  Centralkanzlei. 
Phol  Friedrich,  Hanpikasaa-Director.       Pacfonr  Wenzel,  Bnchführer. 

Waiaer  Wenzel,  Assistent. 
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Oberforstant  ia  Branna  bei  Starkenbaoh. 

(Für  sämmtliehe  gräfl.  Uarrach'sche  Forste  in  Böhmen,  Nieder-Oesterreich  nnd  Ungarn.) 

§mid  Lndwig,  Oberforstmeister. 
Kohlmann  Josef,  Revident.  Reich  Ferdinand,  Forst -Ingenieur. 

BartoSovsk^  Franz,  Revident.       Smid  Otto,  Forst-Geometer. 

Sämmtlich  in  Branna. 

Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Sadowa  mit  Stezer,  Kuncic,  Gross-Petrowic, 

Stracow,  Zwikow  und  Theil  Gross-Barchow. 

Qer.-Bcs.:  Nechanio,  K5nlggriltE  and  NeubydioT. 

Lage  und  Boden:  Flachland  am  Bistfic-Bache,  von  23  Kim.  Länge  nnd  30  Meter  Gefalle  des 
Wasserlanfes,  nnd  seitwärts  anslanfende  Hügel  und  Rücken  von  sanfter  Abdachung. 

Die  Meereshöhe  ist  222  bis  252  M.  im  Flachland  und  309  M.  der  höchsten  Koppe. 

Bei  Sadowa,  Mokrovous  und  Tfesowic,  „na  Bistl^oi"  am  Bistritzthale,  gute,  tiefe  Rüben-  und 
Weizenböden ;  im  übrigen  äusserst  ungleich  vertheilte  Böden  von  vollster  Ueppigkeit  bis  zu  unfrucht- 
barem Schotter  zu  finden. 

Höhere  Lagen  mit  sandigen  Lehm,  stellenweise  Schotter. 

Der  Rücken  bei  Bohama  nnd  Zwikow  ist  mergel-  und  glimmerschieferh altig. 

Conmunicationsnlttei :  Commercial-Bahn  Königgrätz— Wostromgf,  E.-B.-St.  Sadowa;  Nordwest- 
Bahn,  £-B.-St.  Königgrätz  und  Dobfenic-Sirovdtka ;  Südnorddeutsche  Verbindungsbahn,  £.-B.-St.  Nen- 
Bydzov. 

Im  Bezirke  Nechanic,  wo  der  meiste  Besitz  gelegen  ist,  bestehen:  16  Kim.  Eisenbahngeleise, 
18  Kim.  Aerarial -Strassen,  96  Kim.  Bezirksstrassen. 

Die  nächst  gelegenen  Städte  und  Bahnhöfe  sind  entfernt  ab  Schloss  Hr&dek :  Königgrätz  13,  Neu- 
Bydzov  14,  Hofic  19,  Sadow4  12  nnd  Dobfenic-Syrovatka  8  Kim. 

SchlSsser :  Schloss  H  r  a  d  e  k,  auf  dem  Hochplateau  eines  Höhenrückens  von  297  M.  Meereshöhe 
von  Wald  umgeben  und  in  der  Mitte  des  herrscha Alichen  Besitzes  gelegen,  eine  halbe  Stunde  von 
Nechanic  entfernt,  in  den  Jahren  1839—1841  nach  dem  Plane  des  rühmlichst  bekannten  englischen 
Architekten  Lamb  erbaut,  bietet  dem  Besucher  sowohl  in  der  Stylrichtnng,  Cassetimng,  Harmonie  der 
Decoration  als  nicht  min(le^  in  archäologischer  Beziehung  lohnende  Sehenswürdigkeiten  veneoianischer, 
englischer,  französischer,  schweizer,  sächsischer,  ober- und  nieder-österreichiflcher  rühmlichster  Abkunft, 
meist  dem  Mittelalter  entnommen  und  von  historischem  Werthe. 

Schloss  Stezer,  in  welchem  derzeit  die  erste  in  Böhmen  bestehende  Hausfrauen-Schule  unter- 
gebracht ist. 

Schloss  S  t  r  a  5  0  w  dient  zu  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslokalitäten. 

Amtlokalitäten:  Ober-Direction  in  Hrädek,  Ober- Verwaltung  in  Stracow,  Rentamt  in 
StraCow,  Forstamt  in  Nieder-Pfim;  bei  allen  P.  Nochanic. 

Familiengruft  in  Branna. 

Burgruinen  sind  keine,  doch  ^ibt  es  sehr  viele  Merkmale,  wo  Vesten  und  Rittersitze  im  XVL 
nnd  XVIL  Jahrhundert  gestanden  sind;  so  namentlich  Dohalic,  Mokrovous,  Nechanio  Stadt,  Radikowio, 
Sadowa,  StraÖow,  Stizer  nnd  andere  minder  bekannte. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Dohalicka  mit  einem  Kirchsprengel  von  8  Ortschaften  und 
2054  Seelen,  Petrowic  mit  6  Ortschaften  und  2422  Seelen,  Stgzer  mit  5  Ortschaften  und  1431  Seelen, 
Nechanic  Stadt  mit  den  Filialkirchen  Suchä  nnd  Hradek,  einem  Kirchsprengel  von  12  Ortschaften  mit 
4974  Seelen. 

Area:  Aecker  2.859  66  ha.  Wiesen  576-75 ha,  Gärten 58-21  ha, Weiden 6855 ha, Wald  1.951*33 ha, 
Gewässer  51-52  ha,  unprod.  Boden  55*33  ha,  Bauarea  23*77  ha.    Zasammen  5*645*12  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  19.962  fl.    Katastralreinertrag  87.937  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1829-1868    fl.  529.000. 

Die  Oekonomie-^rea  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Stracow  nnd  Cenow  mit  282*14  ha,  Petrowic  nnd  Lodfn  mit  407*95  ha,  Sadowü.  Dobalits 
und  Miau  mit  352*62  ha,  MokroToas  und  Jobannbof  mit  39460  ha,  Kanäle  und  Alt-Neebanle 
mit  424*89  ha,  Bobürna,  Zwikow  und  Pocblowie   mit  40023  ha,   Trnava   mit  276-44  ha.  Stiler 
mit  267*40  ha;  zusammen  mit  2.806'27  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Area:  Aecker  684*09  ha,  Wiesen  64*87  ha,  andere  26*72  ha; 
zusammen  77568  ha. 
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BoduproductioB :  Bet  Zngmadeleeang  eines  intensiven  Zm^kerrltben- Anbaues  verden  die  wertltS 
volleren  Cere&li^n  bester  QnBlitftl  ßepfieet.  Das  dura  lisch  nlttliclio  rechsungsqniintitn]  der  Rt^ehßfV 
batrugt  jährlich :  Znckerrilbe  165,000  q,  Weizen  IS.OOO  q,  Korn  4.000  q,  Gerste  7.000  q,  Rups  1.600  f ' 
Hafer  3  OOO  q. 

Rindvietl-Raf en :  Intensive  Mast-  nnd  Melkvieh-Wirtlieclisft  liei  ei nli ei mi sollen  Viehn^en. 

Gestute  und  Pfefde-Rftpen :  Seil  dem  Jahre  lS3il  besteht  dss  nestUl  in  StejHkal  bei  Necbanicd 
wo  vom  Jiilire  1878  bis  zum  Jahre  1881  »chüne  Ärdener  Heiigele  und  aeil  dem  Jslirc  1887  Angio- 
Normäner  ßesohiiler  wir  Zucht  verwendet  werden. 

Obst-  und  Gemü«ebati:  Von  dem  bölimischen  Namen  «Sad",  d.  i.  Obstgarten,  soll  der  Name  dei 
ßesilies  „Ssdowa"  abBlammen  und  wllrdig  dieser  Bonenniing  findet  mun  bei  jedem  Itustikalbesits  e" 
ÜbBlgarien. 

Der  herrjwhaftliclie  BesilK  Ut  lanpt  der  gunien  firRnie  der  Feldßiiren,  sämmtliche  Feb]weg<u 
Alleen  und  Wasserabwigegräben  sind  beiderseits  mit  ObslbSiimpn  gesStimt,  welchem  Beispiele  in  ad 
Neuzeit  auch  der  Landwirth  folgt.  Die  meist  vertretenen  Obslarlen  sind:  Zwetschken,  Aepteln,  Btmaa 
und  Kirschen. 

nemüseban  wird  blos  für  den  .Sohlossbedarl' betrieben  tind  zwar  im  Schlossgarten  tn  llradeka 
Spari;elb&<i  in  StJ^cr. 

ObtlbaumtotiuleD .-  Entsprechend  dem  grossen  nogiebedarfe  als  nicht  minder  dem  regen  Vcrkniifal 
Absätze  der  in  bester  Qualilät   und  beliebtesten   Sorten   xn   erziehenden   SchulpHanzen  bestehen  Ohstif 
banmachulen  in  Slrafow  mit  S'tSha,  Steuer  mit  I'IO  ha,  Slejslial  mit  0*88  ha,  Mokrovoiis  n  ' 
Pnehlowic  mit  0-21  ha. 

TelchwlrthMhaft:  10  Teiche  mit  einer   Flüclie   von    4323  ha;    die   grössleii  sind :    F 
Petrowic  und  Tnniwer  Teich  bei  Tmawa. 

FisotlflattUBgen :  Karpfen,  Hechte,  Schleie  etc. 

Die  Waldungen  sind,  sowohl  der  znsatnmenhiingende  Complex  von  45T'60  ha  als  auch  die  itbrlge^l 
kleineren  Waldfläclien,  durch  andere  mm  herrscha filichen  Itesllze  gehOriii*    Cultiiren  getrennt. 

Loge:  Meist  unbedeutende  HQgel  von  sanfter  Abdachung.  Hoden:  Sandijcer  Lelini,  steltenweiaa 
mit  Schotter;  tiefere  Lagen  besserer  Qualität, 

Holzarten :  Kiefern  und  Fichten  Hochwald,  Eichen  Uittelw.-ild ;   liefern   Nutz-  und  Brennlioln  a 
auch  Eichenlohe. 

Haar-  und  Federwild.-  Edel-  nnd  Damwild  im  Thiargnrten,  sonst  Tlohe  nnd  Hasen,  Fasanen,  Iteb-fl 
bilhner,  Birkhühner  nnd  Schnepfen. 

Thlsrgarten:  Anschliessend  an  das  Sehloas  Hridek  ist  ein  Thiergarlnn  —  biihm.  „Oborn"  uensi 
—  von  W  ba  Area  mit  12  Stück  Hochwild  tind  ti?  Slütk  Damwild. 

Fasanerlen  in  Stejskal  bei  Nechanic,  Radoslow,  Sadows. 

Forstreviere:  StraCow,  Petrowic,  Sadowä,  Nechanic,  Stejakal,  Zwikow,  Kadoslow  und  Obora. 
Induatriallen: 

Rohzuckerfabrik  Sadowa,  Zieeel  ei -Ringofen  nnd  Bierbrauerei  anf  40  HL.  Gnu  in  Sadowa,  Biei 
branerei  in  StHer  anf  So  HL.  Cmss,"  Mahlmühle  in  Kun£ia  nndinSttier,  Brettsltgein  KnnMo,Sohmetlei)4 
Kisefabrikation  in  Petrowic.    SammtHoh  in  Regie. 

Gasthans  nnd  Biemioderlase  in  der  Stadt  Nechanic,  ,Hftrta"  «lenannt. 

Ober-Direotioo  in  Hradek,  K-B.-St  DobfenioSi/Tovätka  oder  Königgriitt,  P.  u.  T-St.  Nteha 
^Vnniüeb  Johann,  Obenlirector  siimmtlicher  Domainen. 
Picha  Josef,  Obcrdirections-Adjnnkt.        KniSina  Wenzel,  Oberdirections-Adjankt. 

Ober-Verwaltung  In  Stradow,  H.-B.-Su  Sadowa,  F.  u.  T.-Sl.  Nechanic  oder  Sadowa. 

Panzner  Franz,  Oberrerwalter  und  Patronals-Commissär. 

Rentamt  In  Straeow. 

Svoboda  JoEcf,  Cftssler. 
Kolyk    Wilhelm,  Adjunkt. 

Qeometrisohfl  Kanilel  In  Strafiow. 

Richter  Josef,  Forstgeometer. 

OekODomte-Verwaltungen: 
Stra£ow,  P.  Sadova. 
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Gro88-Petrowlo,  E.'B.-St  Neu-Bydiow  oder  Sadowa,  T.-St,  Nechanic,  P.loeo. 

Stahl  Franz,  Verwalter. 
Hobl  Franz,  Assistent 

Sadowa,  ErB.,  P.  u.  T.-St  loeo. 

Öem^  Franz,  Verwalter. 
Himmelmeier  Gnstav,  Assistent.       Kohoutek  Wenzel,  Assistent. 

MokrovouSy  E.-B.,  P.  u.  T.-St  Sadcwa. 

Bo^ek  Anton,  Verwalter. 
Klindera  Ladislav,  Assistent. 

KunölOy  E.'B.'St  Lohfenie-Syroväika,  P.  u.  T.-St  Nechanic, 

Sr&mek  Carl,  Hofbesorger. 
Bonzek  Josef,  Assistent. 

Boharna,  E.-B.-St  Dohfenic-Syroväthat  P.  u.  T.-St  Nechanic. 

Bidifite  Peter,  Verwalter. 
Motyöka  Bndolf,  Assistent. 

Trnawa,  E.-B.-St  Dohfentc-Syrovätkat  P.  u.  T-St.  Nechanic. 
Mlöan  Wenzel,  leitender  Adjnnkt. 

Stizer,  E.-B.  «.  T.-St  Königgräig,  P.  loco. 

§ourek  Ernst,  Oberverwalter. 
Gizel  Mathias,  Assistent. 

Forstamt  in  Nieder-PHm,  E.-B.-St  KöniggräU  oder  Sadowa  P.  u.  T.-St  Neehamc 

Kfepinsk;^  Heinrich,  Forstmeister. 
Miktura  Josef,  ForstrechnnngsfQhrer. 

RevlerfSrster : 

Jeniik  Ferdinand  in  Slraöow,  P.  Nechanic       Mafiata  Lndwig  in  Nechanic,  P.  loco. 
Umlauf  Wilhelm  in  Gross-Petrowic,  P.  loco.        Hrufika  Josef  in  Stejskal,  P.  Nechanic. 
Eoconrek  Johann  in  Sadowa,  P.  loco.  Seifert  Johann  in  Zwikow,  P.  Nechanic 

Pietro  Franz  in  Radostow,  P.  Nechanic  und  Libman. 

Forstadjunkten : 

Sim&k  Franz  in  Badostow,  P.  Nechanic  Hordk  Alois  in  Stejskal,  P.  Nechanic. 

Forstpraktlkanten : 

Cerm&k  Josef  in  Libfian.  Novdk  Lndwig  in  Radostow. 

Bemard  Josef  in  Sträöow.         Schmid  Viktor  in  Radostow. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Zuckerfabrik  in  Sadowa: 

Zabghlick:^'  Carl,  Director.  Ben6  Franz,  technischer  Adjnnkt. 

Kudma  Franz,  Rechnungsführer.         WalaSek  Jaroslav,  techn.  Assistent. 
Chaloupka  Josef,  techn.  Adjunkt.       Horak  Alois,  Magazineur. 

h)  Brauerei  in  Sadowa: 
Hereik  Wenzel,  Dep.-Bräuer. 

c)  Brauerei  inStSSer: 
EaSpar  Johann,  Garantie-Bräuer. 

Bau-Kanzlel  In  Libian,  E.-B.-St  Dohfenic-Syrovdika,  T-St  Nechanic,  P.  loco. 

Schmid  Victor,  Bau-Controlor. 

Sohlossverwaltung  In  HrÄdek,  P.  Nechanic. 
Cbmelaf  Anton,  Kastelan. 

Gestütverwaitung  in  NechanIo,  P.  loco. 
Machdöek  Franz,  Thierarst  und  Gesttttverwalter. 


AHodial-Herrschaft  Nieder-Pfim  mit  Popowic. 

Gtt.-Btt.:    NiGhoBle 


i.  (Tomnrcfnl-Bibn,  Bahnhof  | 
Noa-BydÜOT  18  Kim-,  llo- 


Lagfl  und  Boden :   UUgelig-  Sandiger  I^hmbcxlen. 

CommunloatiansmUtel :  K,  b.  N.-W.-B.  mit  Bulinhof  KUni^grütz,  Ic. 
Snilowii. 

Die  nächsl  cele^enon  Stltdte  nni)   Bahnhöfe:    KJIni^^ütx  11  Kim 
Ho  23  Kim.,  Nechahrc  0  Ktm.,  Sadmura  10  Kim.  enlfeniL 

SchlAU  Nieder-PHm  de»eit  AmtBlooalitäteD  imil  Beamtenswohnimg  fUr  Ilcrrschaft  Sadover,  ] 
Nieder-PHmer  and  Gut  Libcaiier  Ponstamt. 

Biirgruioe  keine.  Im  Millelalter  beetandon  ilnselliBt  Rillcrsitxo  In  NioiIer-PMm,  PnjKnvIc  imd  I 
Problns. 

Pal roaatiki  rohen  und  Pfarren  zu  Problus  mit  einem  KirchgeBprongcl  von  7  Orlacliarieii  mit  1 
1396  Seelen. 

Area:  Aeoker  28190  ha,  Wiesen  42.80  ha,  Oarten  14.T9  hu,  Weiden  72'J,  WiiM  aSJ-I2  U,  ' 
Wege  3'21  ha,  uniirod.  Boden  0-09  hii,  Bsiiaren  2-20  ha.    Zosammen  &7B-41  hu. 

firnndatenet  ohne  Zuschlag  fl.  1723.    KntaBtral-IleinertrH<;  7.584  fl. 
EinbgBwerth  v.  J-  1879    fl.  4S0.00Ü. 
Nebstdem  viirde  inr  Airondirnng  an  Itust.  Oriiiiden  Td'50  ha  Area  zngekanri. 
KalHBlml-Reinertrag  1101  fl.    Grundsteuer  250  H. 

Bodenproduotlon :  Zuckerrübe  nnd  Cerealieu.  Das  rechsnngsqnanlnm  dnrohschnitilich  jälirlii^b  J 
von  der  Begieflüche:  Zuckerrübe  15.000  g,  Weizen  ItHX)  q,  Korn  2i)0  q,  Gerste  600  q,  Hafer  !0Ü  9, 1 
Hapa  100  q. 

Die  Oflkonomie-Area  ist  aof  folgende  Art  verthelK:  MeierhofNleder-Pfln  mii  AeokerS09-S2hu,^ 

I Wiesen  33-96  ha,  andere  11-23  ha,  znsammen  254-01  ha  Area  ist  in  Ke^Ie-  ' 

Parzellenweise verpachtet:  Aecker  63'50 ha, Wiesen  B-75h»,  andere  4-38  ha.  Znsnmmen  G3-G3ha. 
Wald;    Der  Haiiplcoroplej;  von  208-03  ha  Area  iat  dnrch  herrsch sfl liehe  Felder  von  den  ribrigfn  1 
Waldparzellen  getrenul. 
Haar-  u.  Federwild  wie  bei  Sadowa. 
Fauaerle  in  Nieder-Pfim. 
Forstreviere:  Ein  Forstbaiis  in  Ober-PKm. 
Indostrlalten :  Bierbränerei  derzeit  ausser  Betrieb,  Rchmetlen  Küscfulirikution  in  MixIer-l'Mm. 
Oekon 
Li 


Oekonomie-Verwaltunfl  in  Nleder-Pi^im,  E.-B.-St.  Evitiggrätz  odrr  Sadou; 
'lyi!  Johann,  Verwsller. 

Uouzowic  CftrI,  l'raklikaiil. 


.  P.-Sl.  KKlianie. 


Beim  Forstwesen: 
Jci.pk  Fninz,  Rcvierfiirsler  in  Ober-l'nm,  I 


Allodial-Gut   Libcan. 


Lage  und  Boden :    Höhenrücken   von   376  Meier   Meerpslijihe    mit  sanfter  sUdliolicr   AbdaDfaiin^lfl 
bis  135  Steter.     Vorherrschend  sandi^r  Lehmboden. 

Communlcationsmitteh  K.  k.  Nordweetbuhn  ~  mit  dem  Bahnhofe  in  DiibH>niR-.Syrov&tka  ikI« 
Königgriitz.  BezirkBatraase  von  Königgrälz  gegen  Neu-Bvdzor  führt  diiroli  den  Hrl  l.ibian  ~  woselbi 
anch  die  Be^tirksHtrasse  von  DobFenic-Syro\'ätka  einmUadel. 

Die  nikchst  gelegenen  Sfadle  nnd  Bahnhöfe  sind;  KOniggrfiti  10  Kim.,  Nen-Bj-dbry  17  Kim 
UoHc  23  Kim.,  Nechsnic  8  Kim.,  Dobfenic-Syrovitks  4  Kim.  Entfernung. 

Schloss  libfan  dient  derzeit   zu  Wohnungen   und  Amtsluc slitäten   der  Domaino   Sadotver  Uaii'J 
ksnzici  lind  Itevlsionsbeamten- 

Burgrulnen  —  keine,  —   Im  XV.  Jahrhundert  war  daselbst  eine  Bnrg  nnd  eine  Vcsic,  deren] 
Herkmale  noch  dereeil  denllii;h  kh  sehen  Bind. 

Patronatsklrohe  uod  Pfarre    en    Liböun  mit  einem  Kirehen^siirengel    von    11   nrlBchaftcn    und  4 
4.113  Seelen. 

In  der  Kirche  belintlei   aich  unlererdi);  die  Gnifl  der  ehemaligen  Besitzer  Hirakh  vun  Ned.-ibilio.  ] 
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Area :  Aecker  26*48  ha,  Wiesen  1-41  ha,  Gärten  8*60  ha,  Weiden  3-83  ha,  Wald  113-66  ha, 
nnprod.  Boden  4*06  ha,  Baiiarea  0*81  ha.    Znsaminea  158*85  ha. 

Jährliche  Grundstener  fl.  351.    Katastral-Reinertrag  fl.  1550. 

Bodenproduction :  Cerealien  nnd  HackfrQchte.    SSmmtliche  Oekonomie-GrQnde  sind  parzellen- 
weise  verpachtet. 

Obst-  und  Gemüsebau:    Die  Fläche  der  Obstgarten  beträgt  2*67  ha  nnd  sind  daselbst   meist 
Kirachbanme.    Obstbaumschule  von  0*68  ha  Fläche. 

Die  Waldungen  sind  in  3  von  einander  getrennten  Waldparzellen. 

Wild  wie  bei  Sadova.  Forstrevier  in  Libman. 

Industriallen :  Bierbränerei  derzeit  ausser  Betrieb. 

Die  Administration 

ist  mit  Sadowa  nnd  Nieder- PHm  gemeinschaftlich. 

Daselbst  befindet  sich  die  Baiikanzlei   der  Erl.  gräfl.  von  Uarrach'schen  Domainen  —  und  eine  Revi- 
sionskanzlei —  femer  Gnt  Libdaner  Försterei. 

Beamten  daselbst: 

Schmid  Victor,  Baucontrolor. 

Stamfest  Franz,  Verwalter  und  Revident. 

Vanek  Josef,  Revierförster. 

Sämmtliche  in  Libman,  P.  loco,  E.-B.-St.  Dobfenitz-Syrovatka,  T.-St.  Nechanic 

4. 

Fideicommiss-Herrschaft  Starkenbach  (Jilemnice). 

Ger.-Bcz. :   Aman,  Hocbstadt,  Hohenelbe,  Neapaka,  BochlltE  and  Starkenbach. 

Lage  und  Boden :  Bergig,  ziemlich  lockerer,  sandiger  Lehmboden  mit  SteingerOlle. 

Communioatlonsmittel :  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Starkenbaoh.  Strassen  nach  Jiöin,  Hohenelbe, 
Nenpaka,  Rochlitz,  Lomnitz,  Semil,  Hochstadt  und  Kenwelt.    Flüsse :  Elbe-  und  Iserflnss. 

Sohloss  in  Starkenbach,  Beamtenwohnung  und  AmtslokalitSten  in  Branna  nnd  Starl  enbach. 

Burgruine  „Ober-§töpanic"  (Star^  hrad). 

Patrpnatskirchen  und  Pfarren :  Branna,  Hennersdorf,  Jablonee,  Ponikla,  Roohlitz,  Roztok,  Starken- 
bach und  StSpanic. 

Area:  Aecker  647-44  ha,  Wiesen  474-28  ha,  Gärten 4-63 ha,  Weiden 2.013-7 ha,  Teiche  20-75  ha, 
Wald  10.771-97  ha,  unprod.  Boden,  Wege  und  Bauarea  321*86  ha.    Znsammett  14.854  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  10.604  fl.    Katastralreinertrag  46.306  fl. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  StarkeDbaeb,  Jaworek.  Branna  und  Hrabaitw, 

welche  parzellenweise  auf  die  Dauer  von  6  zu  6  Jahren  stets  verpachtet  sind. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  beträgt  751  ha. 

Bodenproduction :  Getreide,  Flachs  und  Kartoffeln. 

Flussfisoherei :  Im  Elbe-  nnd  Iserflnss  Forellenzucht. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Gomplexen,  bergige  Lage,  sandiger  Lehmboden  mit  SteingeröUe 
und  Felsen. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte  nnd  Tanne  mit  Kiefer  nnd  Buche ;  liefern  Brenn*  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hochwild,  Rehe,  Auerhähne  und  Birkwild. 

Forstreviere  :  Benecko,  Branna,  Friedrichsthal,  Harraohsdorf,  Hrabaöow,  Johannisberg,  Kaltenberg, 
Kmh,  Nenwelt,  Rezek,  Witkovic,  Zdar  und  Seifenbach. 

Industriallen:  Glasfabriken  mit  zwei  Poch- nnd  vielen  Schleif-Werken,  Glas- 
maler e  i  e  n  ^ammt  Zeichenschule  in  Nenwelt,  Ziegelhütte  in  Jawork,  Brettsägen  nnd  Schlndel- 
erzengnng  in  StSpanic,  Johann^thal,  Friedrichsthal  und  Harrachsdorf,  Hobelmaschinen  nnd  Kisten- 
erzengnng  in  Johannsthal  und  St^panic,  Leinenbleiche  in  Hrabadow,  Bierbränerelen  in  Starkenbach, 
Branna  und  Ober-Rochlitz,  dann  Walzenmühle  in  der  Ober-Sytow&  verpachtet. 

Domalne-DIrectton  In  Starkenbaoh. 

Ratzka  Johann,  Domainendirector. 
Hone  Josef,  Cassier.  Podrazil  Wenzl,  Controlor. 

Sämmtlich  in  Starkenbach. 
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Forstamt  in  Starkenbaoh.    . 

Trdlitza  Anton,  Forstmeister. 

Mikdovsk]^  OldHoh,  Forstamtsadjnnki 

Beide  in  Starkenbach. 

Oberförster : 

Svoboda  Franz  in  Branna.        Adolf  Jane^ek  in  Rochlitz. 

ForetrechnungsfOhrer : 

Teinitzer  Carl  in  Starkenbach.  Svoboda  Johann  in  Rochlitz. 

Kfii  Josef  in  Branna. 

Förster : 

Mrkviöka  Rudolf  in  Jaworek.  Sacher  Carl  in  Witkowitz. 

HruSka  Wenzel  in  Hrabaöow.  Charwat  Franz  in  Kaltenberg. 

Jnng  Johann  in  2ddr.  Svoboda  Wilhelm  in  Benecko. 

Kintschl  Franz  in  Friedrichsthal.  Hordöek  Franz  in  Rezek. 

Jen6  Wenzel  in  Nenwelt.  Javärek  Josef  in  Johannsberg. 

Stejskal  Franz  in  Kruh.  "^l  Anton  in  Seifenbach. 

Cem^  Johann  in  Harrachsdorf. 

Forstadjunkten : 

Kurz  Beno  in  Kruh.  Kmlifi  Rudolf  in  Witkowitz. 

Habel  Carl  in  Branna. 

BrettsägefSrster : 

Pftro  Franz  in  §t?panic.  Podrazil  Johann  in  Johannsthal. 

Brettsäge-Adjunkten : 

Finger  Johann  in  Friedrichsthal.        Hoffmann  Adolf  in  StSpanic. 

Smutn]^  Josef  in  Johannsthal. 

Bei  der  Industrie : 

a)Gla8fabrikinNeuwelt: 

Kadlec  Theodor,  Fabrik sdirector. 
BoSek  Eduard,  Bnchhalter.  Poaselt  Norbert,  Manipulant. 

Jelinek  Carl,  Cassier.  Setzer  Franz,  Lagrist. 

Mrkvidka  Ernst,  Ofenleiter.  Bergmann  Fridolin,  Magazineur. 

Treybal  Rudolf,  Ofenleiter.  Petfi6ek  Josef,  Zeichner. 

Spietschka  Anton,  Manipulant.  Fejfar  Franz,  Correspondent 

Pohl  Franz,  Manipulant.  Blahut  Emil,  Zeichner. 

Mailin  Johann,  Praktikant. 
Sämmtlich  in  Neuwelt. 

b)  BrSuhäuser: 

Ws^entek  Josef,  Bräuer  in  Starkenbach.        Schimmer  Wilhelm,  Brauer  in  Rochlitz. 

KrouSilka  Franz,  Bräuer  in  Branna. 

c)  Leinenbleiche  in  Hrabadow: 

Niki  Josef,  Verwalter. 

Wan^k  Eduard,  Rechnungsführer. 

Beide  in   Hraba^ow,    P.  Starkenbach. 

5. 

Allodial- Herrschaft  Zelc. 

Qer.*BeE. :  SobStlau  n.  Tabor. 

Lage  und  Boden :   HOgelig  und  der  Boden  theils  lehmig,  theils  sandig  mit  einem  lehmigen  und 
leitigen  Untergrunde. 

Communicationsmittel :   Bezirksstrassen  in  allen  Richtungen.    Franz  Josef-E.-B.-Si  Plan.    Flöss- 
barer FlusB  Luznic.    Nächste  Städte:  Tabor  2  St.,  Sob^slau  V]^  St.  entfernt. 

Schioss  mit  Parkanlagen,  dann  Beamtenwohnungen  und  Eanzeleien  in  Zelc. 

Burgruine:  „PfibSnic*'  an  der  Luznic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Hlawatec,  MarSic  und  Plan,  dann  eine  Kapelle  in  Zele. 
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Area:  Aecker  1139-05 ha,  Wiesen  367-52 ha,  Gärten  1876ha,  Weiden  67  38 ha, Teiche  228  38  ha, 
Wald  2.274-19  ha,  nnprod.  Boden  8*11  ha,  Banarea  9*41  ha.    ZaBammeii  4.112*60  ha. 

Jährliche  Grnndaiener  6.768  fl.    Katastral-Reinertrag  29.803  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1817    fl.  778.935. 

Die  Oekonomie-Area  ist  anf  folgende  verpachtete  Meierhöfe  vertheilt : 

ZeU  mit  143-50  ha,  Podol  (Gde.  Skrychov,  Oenkov)  mit  126  02  ha,  DraiUka  mit  155*88  ha, 
CerTen^  (Gde.  MarSic)  mit  91-79  ha,  Karolfn  (Gde.  MarSic)  mit  75*38  ha,  Slapy  mit  47*06  ha, 
BadimoTie  mit  173*31  ha,  StrkoT  (G^de.  Plan)  mit  187*70  ha,  Onstrasie  mit  124*15  ha,  Kosie  mit 
44-32  ha,  TaroTec  mit  60*55  ha  nnd  KraTfn  ((5de.  Turovec)  mit  15801  ha. 

AüBser  diesen  Meierhöfen  ist  noch  109*26  ha  Area  verpachtet. 

Riadvleh-Ra^e  meistentheils  Kreuzungen  von  verschiedenen  Ragen. 

Obstbau:  Obstbaum alleen  bei  sämmtlichen  Strassen;  in  Zelö  ein  Gemüsegarten. 

Obstbaumschule  in  Zelc. 

Teichwirthsohaft :  27  Teiche  alle  verpachtet.  Die  grössten  sind:  Hejtman,  Tnrovsk^,  Alt-  und 
Nen-Kravin.    Fisohgattungen :  Karpfen,  Hecnte  und  Schiele. 

Die  Waldungen   bilden   grössere  Complexe,   sind   theils  anf  den  Berglehnen,  theils  in  der  Ebene. 

Holzarten :  Fichte  und  Kiefer,  etwas  Birke  und  Lärche.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rebe,  Hasen,  Birk*  und  Auerwild,  Rebhühner. 

Forstreviere  :  Zel6,  Plan,  Obora,  Kravfn,  Draziöka  und  OnstraSic. 

Industriallen :  Bräuhaus  auf  36  HL.  Guss  in  Zel£,  Mahlmühle  mit  einer  Brettsäge  und  Schindel- 
maschine, dann  Ziegelbrennerei  in  Zelö,  OnstraSic  und  Mardio,  sämmtlich  in  Regie. 

Oberverwaltung  In  Zeld,  P.  loeo. 

Lnsk  Eduard,  Oberverwalter. 
Kucera  Heinrich,  Rentmeister.  Rosenberg  Vladimir,  Brauer. 

Sämmtlich  in  Zelö. 

Forstamt  in  Zelö,  P.  loco. 

Bohutinsky  Hugo,  Waldmeister. 
Kalfns  Friedrich,  Forst-Rechnungsführer.       KoutenskJ'  Adalbert,  Forstamts- Adjunkt. 

Sämmtlich  in  Zelö. 

FSrater : 

Kocourek  Johann  in  Plan.  Hahn  Ferdinand  in  Kravin,  P   Plan. 

Lohr  Johann  in  Draiiöka,  P.  Tdbor.        Freyer  Wilhelm  in  OustraSic,  P.  Plan. 

Civfn  Josef  in  Obora,  P.  MarSic. 

Forstadjunkt: 

Jenöik  Hubert  in  Plan. 

Meierhofs-Pächter : 

Katz  Ludwig  in  Zel&  Skalak  Wenzel  in  Slapy. 

Polak  S.  &  E.  —  in  Podol.  Stein  Friedrich  in  Strkov. 

Robiöek  Anton  in  Draiidka.  Odp  Franz  in  Turovec. 

Mauthner  Joachim  in  Radimovic  Yogi  Emanuel  in  KoSic 

Pächter  sämmtlicher  Teiche : 
Podhorsk;^  Carl  in  Prag. 

6. 

Allodial-Herrschaft  2inkau  mit  den  Gutern  Zitin  und  AuJezdec-PurghartuV;  dann  den 

Allodial-GQtern  Mecin;  Matinee,  Mecicov  und  Gross-Petrowic. 

Oer.-Bec. :    Nepomak  und  P^estic. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  ist  hügelig,  mit  einigen  flachen  Thaleinschnitten,  worunter  der 
Zinkauer  Teich kessel  der  ausgedehnteste  und  fruchtbarste  ist.  Der  nördliche  Theil  der  Domaine 
enthält  grOsstentheils  Thon-  und  Kieselschiefer,  der  südliche  und  östliche  gegen  Nepomuk  und  Planitz 
Granitboden  mit  Felsblöcken. 

Patronatskirchen  in  2inkau  und  Meöin,  dann  Kapelle  in  Petrowic  und  Aujezd. 
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SobtMl  ntt  00  Plocen  rmnAntiacli  «tu  Ufer  des  fjnttnev  Teiches  ^ele^n.  mit  engliüchen  Tftrk 
I  und  OemlltegarieD,  (rlaBhiiiB,  Religkrten  p&rkfiholich   eingt>riü)itet.  Soli wimtnnöh nie  iinil  Baileliftun. 

Area:  Felder  12H0-82  hu,  Oürten  38-U  ha,  Wiesen  30574  ha,  Weiileu  109-til  ha.  Waid  tU3-4tl  hu, 
[  Teiche  SRHQ  ht>,  iinpruil.  Boden  ä'88  ha,  Wege  im<l  Bauarea  31-ß7  ha.    ZDiamuien  S.SOS'SS  ha. 

.I&hrllchß  nntnilstcuer  6.486  fl.    Ratuslralreincrtrag  28.574  ä. 
Einlagswerth  t.  J.  188.1  fl.  1,580,OÜO. 

Die  Oekounle-ArM  verllieilt  sich  auf  folRCnile  Meierhure:  ^.Inhia  mit  IBT'73  lia,  Vo8ob»w 
mit  85023  ha.  Zlnkcwle  oBd  Radkowle  mit  2G7  OG  hu.  ZItiu  mit  2U-2H  ha,  Anjeid  mit  in830hu, 
Petrowlc  mit  16480  ha,  Nföfn  mit  911-53  hu,  Hallne«  mit  74-S6  ha,  Htickon  mit  lUlä5  ha 
Sümmlliche  Meiereien  simi  in  lie^e. 

Die  übrigen  Oekonumie-Orundstilcke  sind  pureellenweise  verpachtet. 

Bodenproductton :  Erzeugt  werden  alle  (^treideaorten,  flachs,  KartolTcIn  nnil  Itntic. 

Bei  der  Vlehwlrthtahafl  wird  die  Intensive  MasinnR  in  allen  Meiereien  liotrioben. 

Das  Schafvleh  ist  mit  ca  lODO  Stück  Merino-Sheopshire-Itn^e  vertreten. 

ObalbKu :  Alle  Gmndatllcke  wie  anoh  Vi'f^  nnd  Hräben  aind  mit  ObalbänmOn  auageselEl. 

Obsibaumtchule  5  hu  In  Petrowic. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere:  Lnh  mit  77I'8T  ha,  ßni  mit  SiG-39hu,  PetrnwicmttS35-]0  ha, 
[  iSinkan  mit  353'35  ha.    Zusammen  147607  ha  Area. 

Holzarten  :  Fichte  Ubenrieeend.  theiltteiBe  Tonne,  I.ärchenbaiim,  Kiefer  nnd  Birke  lid  SOj&hrtgem 
'  Tarniis  nnd  Eiche.    Krzeiigl  wini  meistens  Nnlzholz- 

Die  Jagdbarkeit  betrüKt  Are» :  Giceoe  Jagd  3293  ha,   genaohleie  von  Gemeinden  46S4  ha. 
aammen  7977  ha.  Das  Jaadtorrain  ist  vollkommen  arrandlrt  nnil  bf '  "  '    ' 
Ausbeute  4000  StIIck  Wild. 


a  arrandlrt  nnil  betragt  die  dnrcliBchnUlliche  jahrliche 


piritaBfuLrik  in  /.iukowic. 


TBlchwIrtbtobaft :  8616  ha  Area  Teiche  sind  in  Regie. 

f  iMhgattuDBM :  Knrpfen,  Hechte,  Aale,  Schleien  und  andere. 

iBduitrlalltn:  Ein  BrüiihanB  und  eine  F1ac)iiibrecli«rei  in  2inkati,  i 
?  Bret<9u°e  in  l.nh  nnd  eine  Ziegelei  in  Bihit  in  Regio. 

Domainea-Oberverwattung  in  Zinkau,  P.  loco,  E.-B.-Sl.  Ntpomtäi  1  St.  entfernt 

Oekononle-VarHraltung  In  itokowic,  Wosobow,  ZItin  />.  Ziahiu,  PelrDwic-Mecfn  7".  Mrim, 
Aujeid  F.  Ffeslk. 

Fontamt  In  Au|ezd,  F.  u.  E.-B.-St.  Fratie 

Oekonoraleperunale : 

Kfmefek  Josef,  Domainen-Obervcm-aller  und  Patrons ta-ComtniBsSr  in  j^inkan. 


Dnchifek  F»oz,  Kassier  nnd  KircheurcchnnngS' 
fnhrer  in  Zinkan. 

Stadlmann  Adolf,  üekonomie-  u.  Spiritnefabriks- 
Verwaltet  in  Zinkowic,  P   Zinkan. 

Horät!«k  Eraannet,  Wirthscbaflsboreitei  in  H^i-in- 

Kohont  Alois,  Hofbesorger  in  Wosobow,  P,  Zinkan- 

BedniC  Josef,  Wirthachaftsadjiinkt  in  Zilln,  P.  Zin- 
kan. 

Koifal  Josef,  Wirthschaftsadinnkt  in  Pelrowic, 
P.  Meiin. 

Kaplan  Josef,  W Irthechaflsadinnkt  in  Aiijosd, 
P.  Pfestic. 


ä^kora  Josef,  jnn.,  Oberveövaltnngsaasi Stent    lind 

Flachsbrechereileiter  in  Zinkan. 
^(kora  Josef,  sen.,  Wirthschaflsasslsleni  in  Zinkan. 
SälekjTohann,  Wirthschaflapraktikant  tn  Zinkowic, 

P.  Zinkan. 
MDr.  Kubec  Anton,  Herrsch aflsarzt  in  "iepornnk. 
Zehetmeier  Qiiiris,  Schlosavcrwaller  in  Zinkan. 
Bonzek  Josef,  (lärtner  in  l'etrewie,  P.  Mi'äin. 
^onzek  Carl,  Schlosscättner  in  j^inkan. 
Skarda  Franz,  BrSner  in  Zinkan. 
Divis  Wensel,    Brenn erei wer kl^ihrer   In  Zinkowic, 

"    ?,inkaiu 


äatra  Wenael,  Fischmeisler  in  Zinkan. 

Foratpertonnle : 
Krejcar  Gnatav,  Oberfi"irBter  in  Anjeui,  P.  Pfeslic. 
Knrz  Wenzel,  Fürsler  In  Zinkan.  Wagner  Johann,  Fursler  in  Bm''.  P.  Äinkali. 

Jelinek  Josef,  Fürstcr  in  Petrowic,  P.  Mefin.  Tiiborskj    Wenzel,    Fortilamtsadjnnkl    In    Aujeid  . 

KeduUl^  Wenzel,  Purster  in  l.nh,  P.  Pfesttc.  per  Pfestic, 

ChSf.ka  Adolf,  ForBtn(\jiinkt  in  Lnh,  P.  PfeÄtit-. 
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Besitzer : 
Hochgeboren 

Herr  Johann  Anton  Graf  Harbuval-Chanare, 

k.  k   Kämmerer,  Rittmeister  ausser  Dienst,  Besitzer  der  Herrsehaften  Stol« 
und  KuQzendorf  in  preuss.  Schlesien,  Reichstagsabgeordneter  für  Deutschland 

etc.  etc. 

Besitz ; 
Allodial-Herrschaft  Neaschloss  (Nove  Hrtdy)  bei  Hohenmautlt 

Qer^BM, :  UAmmaaAt  Ltlltainkl  «ad  8k«& 

Lage  ud  Bodes:  Zameist  Hochebene,  gegen  Sfiden  Vorgebirge.    Plänerkalkboden. 

CMiMiIcstiensHittei :  Diese  Domaine  wird  iwar  yon  keiner  EiBenbahn«  wohl  aber  von  7  Beairka- 
Strassen  dnichschnitten. 

Sckloss  mit  Schlosskspelle  mid  Garten  in  Neoschloss.    Eigene  Beamtenwohnongen  nnd  Amts- 
lokalitaten  daselbst. 

Fanlilenirsfl  bei  der  Nenschlosser  Kirche. 

Patnmatskirchen  nnd  Pfarren :  Nensehloes  mid  ProseS.    Filialkirehe  in  Chotowic. 

Area:  Aecker  37016  ha,  Wiesen  55*31  ha,  G&rten  6*83  ha,  Hntweiden  21*30 ha,  Teiche 3*16 ha> 
Wald  1.558*27  ha,  Bäche  1*72  ha,  nnprod.  Boden  8*59  ha,  Banarea  2*90  ha.    ZasaBBsa  8.021*84  ha- 

JShrliche  Gmndstener  2.404  fl.    KaUstral-Reinertrag  10.590  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1826    C-M.  fl.  161.98& 

Die  Oekonomls-Arsa  vertheilt  sich  anf  folgende  Meierhofe :  NenseliloM  (Ode.  Neoschloss,  Pod- 
hofan  nnd  Mokra  Lhota)  mit  15818  ha,  bis  S1./12.  1896  im  Garnen  verpachtet 

Femer  Lestina  mit  80*77  ha,  Pnstina  (Gde.  Javomf^ek  n.  Pnstina)  mit  117*53  ha  nnd  Pf  f  Iska 

mit  65*99  ha ;  sammtlich  bis  30./9.  1894  panellenweise  verpachtet 

Bodenproductlon :  Die  gewöhnlichen  KOmerfrfichte,  hiemnter  ca  10*/«  ZnckerrQbe  imd  8*/«  Flachs. 

Obst-  und  Gsnisebau :  Sehr  gering. 

Die  Waldungen  sind  meistentheils  zusammenhängend. 

Holzarten:  Kiefer,  Tanne,  Fichte  nnd  etwas  Lanbhols.  Liefern  70*/,  Nnts*  nnd  30V«  Brennhols. 

Forstreviers :  Nenschloss,  Posekaneo  nnd  Set  Katharina. 

Industrialien :  Bräuhans  in  Nenschloss  verpachtet.    Dampfbrettsäge  dortselbst  in  eigener  Regie* 

OOtsr-Dirsctlon  In  Stolz  in  preuss.  SMesien. 
Lampert  Emil,  Güterdirector  und  Generalbevollmächtigter. 

Rsnt-  zu|l6lch  Domalns-Verwaltuni  und  Patrooatsant  in  Neusehloss  b.  NoIienMautli,  P.  loco. 
Rozhon  Franz,  Rent-  nnd  Domaineverwalter  nnd  Patronatskommissir. 

Forstamt  In  Neusehloss. 

Knolle  Franz,  Oberförster. 
Rfilioka  Alois,  Forstamtsad[junkt. 

FSrster: 

Rüzicka  Franz  in  Posekanec,  P.  Prosoc.       Padonr  Johann  in  Set.  Katharina,  P.  Prose& 

Pavelka  Josef  in  Haberka  per  Nenschloss. 

Bei  der  Dampfbrettsäge  In  Nensobloss: 
Gläser  Bernhard,  Verwalter. 

Pächter : 

Novotn:^  Franz,  pens.  Gutsdirector,  Meierhoisp&chter  in  Nenschloss. 
Lem'dek  Johann.  Bräuhauspächter  in  Nenschloss. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Comtesse  Maximiliana  Gräfin  Hardegg. 

Palais:   Wien  III.,  Salmgasse  6. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Altenbuch  (Stare  Buky). 

'  Oer.*BM.:  TrAnteiuia. 

Lage  und  Boden:    Bergig.    Sand-  und  Lehmboden. 

Communlcationemittel :  Oesterr.  Nordweetbahn,  Bahnstation  Pilnikan  Va  St.  entfernt. 
Nächste  Städte :  Trantenau  1  St.,  Arnau  IVa  St.,  Königinhof  8  St.  von  Altenbuch  entfernt. 

Schloes  mit  Schlossgarten,  Beamtenwohnungen  und  Schlosshöfl  in  Altenbuch. 

Familiengruft  in  Altenbuoh  und  Seefeld. 

Patronatekirchen  und  Pfarren  in  Altenbnch  und  Soor. 

Area  u.  zw.:   Landwirthschaft  191  ha  und  Forstwirthschaft  527  ha.    Zasammen  718  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1284  fl.    Katastralreinertrag  5.643  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  540.000. 

Die  Landwirthschaft  besteht  aus  2  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfen :   Altenbueb 
und  Hainhof. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  und  Futterrübe. 

RIndvIeh-Rafen :  Holländer  und  mit  Kuhländer  Kreuzung. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.    Nadel-   und  Laubholz-Bestände.    Liefern  Brenn-  und 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen  und  Birkwild. 

Forstreviere :  Schafferberg,  Steinberg,  Kaltenhof  und  Schwarzwald. 

Industrialien:  Dampfbrettsäge,  Schindelmaschine  und  Walzmühle. 

Gutsverwaltung  in  Altenbuch,  P.  loco, 
Schremmer  Gustav,  Gntsverwalter. 

Forstpersonale : 

Patzak  Eduard,  Localforstadjunkt. 

Bei  der  Industrie: 

Schremmer  Johann,  Sägebetriebsleiter. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Franz  Reichsgraf  von  Hartig, 

k   k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Niemes  (Mimon)  mit  Wartenberg. 

Ger.-Bez.:   Niemet. 

Lage  und  Boden :  Theils  ebene  Lage,  theils  conpirtes  Terrain.  Bodenbeschaffenheit  vom  Sand 
bis  zum  besten  Lehmboden.    Basaltische  Bergkegel. 

Communicationsmlttel :  Aerarial-  u.  Bezirksstrassen.  Nächste  Städte:  Böhm.  Leipa  3,  Gabel  27,, 
Hirschberg  3,  Dauba  5,  Reichenberg  7  Stunden  Entfernung.  Local-Eisenbahn  von  Niemes  nach  Böhm. 
Leipa.    Flüsse:  Jnngfembach  und  Polzenfluss. 
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Schlösser:  Residenzschloss  mit  Schlosskapelle  und  bedeutendem  Parke  in  Niemcs. 
Schloss  mit  Ziergarten  in  Wartenberg.  Jagdscbloss  im  Reviere  Gross-RoU. 
Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  im  sog.  alten  Schloss  in  Kiemes. 

FaMlIlenorvfl  in  Wartenberg. 

Burgroine:   „Roll  und  DSwfn.* 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Kiemes,  Schwabitz,  Wartenberg,  Brims,  dann  Filialkirche  in 
Hennersdorl 

Area:  Aecker  1609-46 ha,  Wiesen  567-18 ha,  Gärten  2294 ha,  Weiden  8614ha,  Teiche 74-62 ha, 
Wald  4.190-43  ha,  Bäche  und  Gräben  7-07  ha,  Steinbruch  0-98  ha,  Torfstich  555  ha,  Wege  62-30  ha, 
Fischbehälter u. Lehmgruben  1*26 ha,  unprod. Boden 401  ha,  Bauarea  11*83 ha.  Zasammea  6.648*72 ha. 

Jährliche  Grundsteuer  16.000  fl.    Katastral -Reinertrag  46.562  (1. 
Einlagswerth  v.  J.  1824  fl.  W.  W.  823.736 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt : 

Panlinenbof  (Gde.  Höflitz)  mit  2930  ha  und  Gross-Boli  (Gde.  Wartenberg)  mit  132*27  ha. 

Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaflet. 

Meierhöfe :  Dransendorf  mit  103*60  ha,  Mftrsdorf  (Gde.  Hammer  u.  Audishom)  mit  118*00  ha, 
Hammer  (Gde.  Hammer  und  Audishom)  mit  83*48  ha,  MedDar  (Gde.  Kahlow)  mit  111*81  ha,  Nenhof 
(Gde.  Höflitz)  mit  116*52  ha,  Spörnlng  (Gde.  Schwabitz)  mit  12418  ha,  Ntemes  mit  244*64  ha,  Toli- 
baeh  mit  73*25  ha,  Wartenberff  mit  320*72  ha,  Kleln-RoU  (Gde.  Wartenberg)  mit  67*71  ha,  Krassa 
mit  9808  ha,  Kealand  b.  W.  mit  202*80  ha  und  Zedlitsch  (Gde.  Luh)  mit  297*83 ha  sind  im  Ganzen 
und  15*43  ha  isolirt  gelegene  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet. 

Pachtdauer  ungleich  10—12  Jahre. 

Bodenproductlon :  Korn,  Weizen,  Hafer,  Kartoffeln,  RUbe,  Flachs,  Raps  und  Mohn. 

Rlndvleh-Ra9e :  Kuhländer-Ra^e  und  böhm.  Landschlag. 

Obst-  and  Gemüsebau,  beides  bloss  in  den  Gärten.   Obstbaumschuie  in  Niemes. 

Telohwirthsohaft:  17  Teiche  der  grösste  darunter  Hammerteich  mit  55*49  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien,  Barsche,  auch  Aale. 

Torflager  per  5*55  ha  Area  ansser  Betrieb. 

Die  Waldungen  zumeist  in  grösseren  Complexen  sind  zusammenhängend ;  zum  grössten  Theile 
conpirtes  Terrain.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Reh,  Hasen,  wilde  Kaninchen,  Aiior-,  Birk-  und  Haselwild,  Fasanen, 
Rebhühner  und  verschiedene  Arten  Wildenten. 

Thiergarten  im  Gross-Roller  Revier  ca  500  Stück  Rehwild. 

Fasanerien  in  Tolzberg  und  Gross-Roll. 

Forstreviere :  Krassa,  Dgwin,  Schwabitz,  Pinskay,  Höflitz,  Gross-Roll  und  Zedlitsch. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Niemes,  Bräuhaus  in  Wartenberg,  Brett-  n.  Schindelsäge^^in  W^arten- 
berg,  sämmtlich  verpachtet;  eine  Brettsäge  in  Hammer  und  eine  in  Dewin  in  eigener  Regie. 


Giiterdirection  In  Niemes,  ES.,  P.  i«.  T.-St  loco. 

Hallamassek  Ernst,  Güterdirector. 
Wozelka  Carl,  Rentmeister.       Seemann  Anton,  Kanzelist. 

Sämmtlich  in  Niemes. 
Jarosch  Josef,  Verwalter  in  Gross-RoU,  P.  Wartenberg. 


Wogschin  Josef,  Schlossgärtner.       Ruscher  Adolf,  Schlüssverwalter. 

Sämmtlich  in  Niemes. 

Forstamt  in  Niemes. 

Brandmeier  Carl,  Waldbereiter  in  Schwabitz,  P.  Niemes. 
Bubak  Franz,  Forstgeometer  in  Niemes,  P.  loco.       Schauta  Anton,  Oberförster  in  Niemes,  P.  loco. 

Wessely  Vincenz,  Forstrent-RechnungsfÜhrer  in  Niemes,  P.  loco. 

Revierförster : 

Finger  Franz,  L  Cl.  in  Gross-Roll,  P.  Niemes.  Pruschek  Anton,  IL  CI.  in'; Zedlitsch,  P.  Niemes. 

Bitterlich  Wilhelm,  II.Cl.  in  Paulinenhof,  P.  Niemes.        Schneider  Carl,  II.  Cl.  in  Hammer,  P.  Wartenberg 
Daron  Josef,  II.  Cl.  in  Krassa,  P.  Oschitz.  Bauer  Johann,  III.  Cl.  in  Pinskay,  P.  Niemes. 

Forstadjunkten : 

Ritschel  Carl  in  Hammer,  P.  Wartenberg.  Knotte  Antoniin  Gross-Roll,  P.  Wartenberg. 
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Bräuhauspächter : 
Barton  Wilhelm  in  Niemes,  P.  loco.       Breier  Hugo  in  Wartenberg,  P.  loco. 

Meierhofapäohter : 

Amhold  Moriz  in  Wartenberg,  P.  loco.  Schwab  Franz  in  Zedlitsch,  P.  loco. 

Kohn  Leopold  in  Niemes,  P.  loco.  Schneiberg  Friedrich  in  Mednay,  P.  Oschitz. 

Lorenz  Fndolin  in  Nenland,  P.  loco.  Benger  Franz  in  Tolzbach,  P.  Brims. 

Klnttig  Franz  in  Kldn-RoU,  P.  Wartenberg.         GOnzel  Franz  in  Krassa,  P.  Ouhitz. 
Palme  Heinrich  in  Spöming,  P.  Niemes.  Seidel  Angnst  in  Märzdorf,  P.  Wartenberg. 

Feistner  Carl,  in  Märzdorf,  P.  Wartenberg. 


Besitzer: 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  MUDr.  Carl  Heidler  Edler  von  Heilborn, 

Guts-  u.  Hausbesitzer  in  Marienbad  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Alt-Zedlisch  mit  Innichen  und  Lukawetz« 

Oer.*Bei.:  P/kmaeabarg  und  Tacbaii. 

Laie  vnd  Boden :  Diese  Domaine  hat  eine  romantiBchei  etwas  bergige  Lage  und  mittelguten 
Boden. 

Co««HBioatlOB8Mittel :   Bezirksstraase  von  Haid  naeh  Tachan.    Franz  Josefs-Bahn  Station  Plan 
3  St  Entfernung. 

SohlMS  mit  Ziergarten  nnd  Beamtenwohnung  in  Alt-Zedlisch. 

Fanllleniraft  in  Marienbad. 

Patrouattkirche  und  Pfarre  und  eine  Kapelle  in  Alt- Sedlisch. 

Area:   Aecker  158-Ö2  ha,  Wiesen  45-58  ha,  Gärten  0*96  ha,  Weiden  20-69  ha,  Wald  19314  ha, 
Teiche  44«63  ha,  Bauarea  216  ha.    Znsamiiieii  465*96  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  669  fl.    Katastralreinertrag  2.948  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  fl,  120.000. 

Die  OekOBOnie-Area  vertheilt  sich  auf  die  auf  10  Jahre  verpachteten  Meierhöfe  Alt-Zedllseh 
mit  107-4  ha  nnd  Lakaweti  (Gde  Tholl)  mit  127-18  ha. 

Bodeaproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Flachs. 

RlBdvieh-Ra9e :  Schwyzer. 

Obstbaunaohule  in  Lukawetz. 

Telchwirthsohafl :  44-63  ha  Teiche  mit  Spiegelkarpfen  besetzt. 

Die  WalduBoen  bestehen  ans  3  Complexen.    Holzarten :   Fichte,  Kiefer,  Buche,  Ahorn.    Liefern 
Brenn-  und  anoh  Nutzholz. 

Naar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kebhühner,  Schnepfen,  Wildenten,  Wildgänse,  Bekasinen. 

Die  Waldarea  bildet  die  Reviere:  Uschauer  Berg,  Herrnholz,  Krotschen 

iBdattrialleB:  Bräuerei  in  Alt-Zedlisch  verpachtet 

Gutsverwaltung  in  Ait-Zedilsch,  P.  loco. 
Hofmann,  Christian  Adolf  — ,  Forst-  nnd  Wirthschaftsverwalter 

Pächter : 

Fisehl  Abraham,  Pächter  der  Höfe  Alt-Zedlisch  und  Lukawetz. 
Prokop  Anton,  Bränhauspächter  in  Alt-Zedlisch. 
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Besitzer : 

Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Eduard  Heintschel  Edler  von  Heinegg. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Klenau  mit  Janowitz. 

Ger. -Bes.:  Klftttaa. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  bildet  ein  wellenförmiges  Thal  mit  einem  guten  Getreide-  und 
Kleeb(xlen. 

Communicationsmittel :  Transversal-  und  Pilsen  -  Eisensteiner  Bahn.  Strassen  gezen  Klattau, 
Netiern-Drosau.    Angelflnss.    Nächste  Städte:  Klattau,  Neuern  und  Neugedein  IV2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  26  sehr  comfort  oingerichteteu  Plenen  umgeben  von  einem  reizenden  Waldparke, 
im  welchen  sich  die  historisch-denkwUrdige  und  noch  gut  erhaltene  Ruine  „Klenan"  befindet,  dann 
einer  Schoeskapelle  in  Klenau. 

Schlösse!,  Beamtenwohnung  und  Amtslocale  in  Janowitz. 

Familiengruft  in  Teinitzl. 

Burgruine:  „Klenau"  mit  einem  Aussichtsthurm  von  welchem  über 40 Dörfer  und  Städte  zusehen 
sind;  mit  einer  Kapelle  aus  Hussitenzeit,  noch  gut  erhalten,  wird  bis  jetzt  „Hussi ten kapeil e" 

genannt. 

Area:  Aecker  18990  ha.  Wiesen  47-19  ha,  Gärten  1-73  ha,  Teiche  2-88  ha,  Wald  120-85  ha, 
nnprod.  Boden  1*15  ha,  Bauarea  1*72  ha.    Zosammen  865*48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  975  fl.    Katastral-Reinertrag  3.420  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1887  fl.  210.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  ans  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfen :  Klensn^  Jawor 
und  Janowitz^  dann  aus  5*17  ha  Area  parzellenweise  verpachteten  Grundstücken. 

Bodenproduction:  Alle  Cerealien,  Hack-  und  Hülsenfrüchte. 

Schäferei  im  Meierhofe  Jawor. 

Rindvieh-Ra^e :  Simmenthaler. 

Schafvieh-Ra^e :  Ostfrisische-Ra^e  gekreuzt  mit  Oxfordshire-Böcken. 

Obstbaumschule  in  Klenau. 

Die  Waldarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt,  bildet  das  Laucaner  Revier. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Birke.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Industrialien :  Mühle  mit  3  Mahlgängen  mit  Wasserleitung  zu  Harant  verpachtet. 

Domaineverwaltung  in  Janowitz  a.  d.  Angel,  E.-B,^  P.-  u.  T,-St.  hco, 

Schebek  Franz,  Verwalter. 
Martikan  Franz,  Förster.  Kobler  Carl,  Gärtner. 

Sämmtlich  in  Janowitz. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Siegmund  Hellmann. 

Grossgrundbesitzep  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Brandlin  mit  Dworce. 

Oer.-Bex.:  SobSiUo. 

Lage  und  Boden :  Theils  eben,  theils  hügelig  und  durchlassender  Leitenboden. 
Communicationsmittel:   Franz  Josef-Bahn.    N&chste  StSdte:  SobSslaa  und  Tabor. 
SchiSssei  mit  Garten  in  Brandlin. 

15 
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Area:  Aeckcr  263-23  ha,  Wiesen  54'16  ha,  Gärten  2  73  ha,  Weiden  11*83  ha,  Teiche  43*98  ha, 
Wald  348*99  ha,  unprod.  Boden  und  Baiiarea  2*18  ha.    Zosainmen  727*10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1179  fl     Katastral-Reinortrag  5.196  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  265.000. 

Die  OekoDomle-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Bodenproduction :  Halmfrüchte,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Die  Waldarea  bildet  folgende  Reviere :  Brandliner,  ErotSjower  und  Hlawidka. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkwild,  Rebhühner,  Wachteln. 

GutsverwaltuDg  in  Brandlin,  P.  Sobislau, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr    Georg    Helm. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Nedraschitz  (Nedrazice). 

Qer.-Bex. :  M iea. 

Lage  und  Boden :  Terrain  hügelig ;  der  Boden  ist  Schiefer-  und  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :  Bezirkstrassen  und  Eisenbahnen ;  Eisenbahnstation  Mies  2  St.  und  Staab 
auch  2  St.  von  Nedraschitz  entfernt. 

Besitzerswohnung  mit  Garten  in  Nedraschitz. 

Area:   Aecker  13811  ha.  Wiesen  3510  ha,  Gärten  115  ha,  Weiden  1612  ha,  Teiche  5-75  ha, 
Wald  115-67  ha.  Zasammeii  811-90  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  598.    Eatastralreinertrag  fl.  2.659. 
Einlagswerth  v.  J.  1845  fl.  23.900. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Nedraschitz  mit 
69*06  ha  Area,  dann  auf  6  Jahre  parzelleuweise  verpachtete  Grundstücke  6906  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Wicke. 

Schäferei  in  Nedraschitz  mit  170  Stück  Schafe. 

Rlndvleh-Ra9e :  Algäuer.    Schafvieh:  Merino. 

Obstbau :   Die  Feldraine  sind  mit  Obstbäumen  ausgesetzt.    Das  Obst  entwirft  an  Nutzen  jährlich 
durchschnittlich  700  fl.    Obstbaumschule  in  Nedraschitz. 

Teichwirthschaft  4  Karpfenteiche ;  jährl  Ertrag  14  q. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  4  Theilen. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Birke.  Liefern  Brennholz  und  etwas  Bauholz. 

Industrialien:  Ein  Bräuhaus  in  Nedraschitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Nedraschitz,  P.  Kladrau. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Gottlieb  Freiherr  von  Henneberg-Spiegel, 

k.  k.  M^or  a.  D.  und  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kirchenbirk. 

Qer.-Bes.s  Falkensii  a.  d.  Bf«r. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  gebirgig;   Boden:  Granit  theilweisc  Lehmboden. 

Communlcationsmittel :    Bezirksstrasse.    Eisenbahn,  nächste  £.'B.-St.  Falkenau  ly,  St.  entfernt. 
Näohste  St&dte:   Falkenan  und  Königsberg  l'/,  St.  Entfernung. 
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Schl088  mit  Garten  in  Kirchcnbirk. 

Patronatskirche  und  Pfarre,  dann  Familiengrufl  in  Kirchenbirk. 

Area:   Aecker  192*50  ha.  Wiesen  50  ha,  Gärten  11*50  ha,  Weiden  18*40  ha,   Teiche  1*50  ha. 
Wald  416  ha,  nnprod.  Boden  1*20  ha,  Bauarea  2*15  ba.    Zasammen  698*25  ha. 

JährL  Grundsteuer  1.624  fl.    Eatastralreinertrag  6.700  fl. 
Einlagßwerth  v.  J,  1872    fl,  103.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt    sich  auf  folgende  Meierhöfe:    Kirchenbirk  mit  110  ha  und 
ArDltsgrrQn  mit  90  ha  Area,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 
Der  Meierhof  Roditzgrfin  mit  35  ha  Area  ist  parzellenweise  verpachtet 

Bodenproduction:  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ragen:  Berner-Pinzgauer  Kreuzung. 

Obstbau :  Obstgärten  in  Kirchenbirk  und  Amitzgrün.    Obstbaamschale  in  Kirchenbirk. 

Teich wirthschafl :  4  kleine  Forellenteiche. 

Die  Waldungen  sind  sehr  parzellirt  meist  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Kirchenbirk  und  Amitzgrün. 

Industrialien :  Brauerei,  Brettsäge,  Schindelmaschine  und  Ziegelei.   Alles  in  Regie. 

Domains-  und  Forstverwaltung  in  Kirchenbirk,  P.  locoy  E.'B'St  Falkemu. 

Fleier  Anton,  Verwalter. 
Reichenauer  Wenzel,  Förster.  Putz  Adam,  Braumeister. 

Wondrasch  Vincenz,  Schlossgärtner. 
Sämmtlich  in  Kirchenbirk. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoch  wohlgeboren 

Frau  Therese  Gräfin  von  Herberstein,  geb.  Gräfin  von  Dietrichstein, 

Sternkreuzordens-  und  Palastdame  I.  M.  der  Kaiserin  etc.  etc. 
Palais:  Wien!.,  Herrengasse  Nr  3  und  Graz,  Mariengasse  Nr.  19.  (SchlossLibochowic  Sommeraufenthalt) 

Central-Kanzlei,  Direction  und  Revision  in  Wien  I.,  Herrengasse  Nr.  3. 

Güteradministrator : 

Heinrich  Baron  Berlepsch  in  Mratin,  P.  MeSic. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Libochowic-Budyn  mit  dem  Gute  Wrbican; 

Ger.-Bex.:  Leitmerlte,  Llbochowic,  LoboBlis  aad  Baadnio. 

Lage  und  Boden :   Die  Domaine  liegt  im  nordwestl.  Böhmen  im  Egerthale,  Seehöhe  164  Meter. 
Das  Terrain  ist  theils  wellenförmig  theils  eben. 

Der  Boden  ist  meist  Basaltbodeu  am  linken,  Plänerkalk  am  rechten  Ufer  der  Eger. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  und  gut  erhaltene  Bezirksstrassen.    Egerflnss  (jedoch  nicht 
schiffbar). 

Nächste  Städte:   Nördl.  Lobositz,  Lcitmeritz,  Theresienstadt,  östl.  Raudnic,  siidl.  Sohlan,  westl. 
Laun,  alle  in  P/a— ^'A  St.  mit  Wagen  zu  erreichen. 

Schloss:  (Sommerresidenz)  mit  Schlosskapcllo  und  engl.  Parkanlage  in  Libochowio.    Schlons 
mit  Schlosskapelle  und  Park  im  Wrbißan. 

Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  in  Libochowic. 

Familiengruft  in  Graz. 

Burgruine  „Hasenberg**  nordwestlich  von  Libochowic. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre  in  Budyn  mit  der  Dekanat-  und  Maria  Schneekirche,  Pfarre  und 
Kirche  in  Je^owic  und  die  Filialkirchen  in  Kostelec  und  Ni2eboh. 
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Area:  Aecker  2492  ha,  Wiesen  216  ha,  Obstgärten  42  ha,  Weingarten  2-25 ha,  Weiden  143  ha, 
Teiche  iL  Gräben  44  ha,  Waldungen  818,  unprod.  Boden  4575  ha,  Baiiarea  18  ha.  Zasammen  8.821  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  13.187  fl.    Katastral-Reinertrag  80.010  fl. 
Einlagswerth  für  Libochowic  v.  J.  1827' W.  W.  fl.  990.182,  för  Wrbidan  v.  J.  1861  ö.  W.   fl.  170058. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Badjrn 
mit  Kostelec  und  Niieboh  mit  500*5  ha,  Hasenbersr  (Gde.  Klapai)  mit  196*5  ha,  Chotesctaau  mit 
H4jek  mit  364  ha,  Libochowic  mit  Poplo  (Gde.  Libochowic,  Poplo,  RadQweäic  und  Dubau)  mit  332  ha, 
PodbradeC;  Bernlkan  und  Eiwan  mit  629*5  ha,  Solan,  Wnnitz  und  Zeleric  (Gde.  Solan  Wunitz, 
Loukofan  und  Zelewitz)  mit  530*5  ha  und  Wrbiöan  mit  226  ha.  Parzellenweise  ist  verpachtet  196*5  ha  Area. 

Bodeoproduction :  Oelfriichte,  alle  Cerealien  ausgedehnter  Rübenbau. 

Schäfereien  in  Mariahof:  ChotSsohau,  Hasenberg  und  Podbradec. 

Rindvieh-Rage:  Ungar. -böhm.  Zugvieh,  Schwyzer  und  Kuhländer  Nutzvieh. 

Schafvieh-Rage :  Southdown  und  Oxfordshiredown 

Ausgedehnter  Obstbau.    Obstbaumschulen  im  Hofe  Poplo  und  in  Solan. 

Weinbau  am  Hasenberg  27«  ha.  Weinberg  mit  Rysling-  und  Burgunder  Reben 

Die  Waldungen  (Niederwalde  mit  Schälbetrieb)  sind  getrennt. 

Holzart:  Eichenholz.  Liefert  Brenn-  und  theilweise  auch  Nutzholz. 

Wild:  Gewöhnliche  Gattungen,  Birkhühner  bei  Lhota  am  langen  Berge. 

Fasanerie  im  Hajeker  Revier. 

Forstreviere:  Budyn,  Forsthaus,  Hajek,  Libus,  Libochowic,  Lhota  und  Pist. 

Industrialien :  Zuckerfabrik  in  Libochowic  (2700  q  tägl.  Verarbeitung).  Bräuhaus  und  Brettsäge 
in  Budyn,  eine  Ziegelbrennerei  in  Kostelec,  sämmtlich  in  Regie.  Kunstmühle  in  Budyn  verpachtet. 
Eine  Spiritusbrennerei  ausser  Betrieb. 

GutS'Oberverwaitung  in  Libochowic,  E.-B,;  T.-  und  P.-St  in  Lihochomc, 

Halfar  Franz,  Guts-Oberverwalter. 
Nitka  Anton,  Gutsverwaltungs- Adjunkt.        Artzt  Oscar,  Gutsverwaltungs-Assistent. 

Oeiconomie-Yerwaiter : 

John  Ferdinand  in  Budyn.       Gras  Robert  in  Libochowic. 
Hemerlo  Josef  in  Hasenberg.        Havel  Josef  in  Podbradec. 
Tich]^  Friedrich  in  Chotßschau.        Pfeiffer  Anton  in  Solan. 

Hrouda  Wilhelm  in  Wrbiöan. 
Eder  Josef,  Wirthschaftsbereiter  in  Eiwan. 

Wirthschafts-Adjunicten : 

Guthwirth  Anton  in  Niieboh.       Skrbek  Josef  in  Wunitz. 

Wirtiischafts-Assistenten : 

Dvofak  Tijadäus  in  Podbradec.        Girtler  Ritter  von  Klecbom  in  Budyn. 
Möhwald  Otto  in  Chote schau.       Svoboda  Georg  in  Libochowic. 

Solan  derzeit  unbesetzt. 

Rentverwaltung  in  Libochowic: 

Drastfk  Johann,  Rentmeister. 
Pecha^ek  Franz,  Rentamtsassistent.       Eichhorn  Clemens,  Cassaassistcnt. 

Forstverwaltung  in  Poplo,  Fost  Libochotdc. 

Lendl  Rudolf,  Oberjäger. 
Bornas  AV.  J.,  Forst-Ingenieur  und  behörd.  aut.  Civil-Gcometer. 

Hofbauer  Max,  Forstamisadjunkt. 

Revierjäger: 

Proskoßil  Johann  in  Budyn.        Reim  Wilhelm  in  Hajck. 
N^mec  Anton  in  Libus.        Proskoöil  Franz  in  Pist. 
Brabec  Heinrich,  Jungjäger  in  LibochoAvic. 

Zucicerfabriic  in  Libociiowic. 

Administration  b*B  e  a  m  t  e : 
Brabec  Anton,  Disponent.       Tich^  Benno,  Assistent. 
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TeohDische  Beamte: 
Hansa  Josef,  Verwalter. 

Adj  unkte: 
Brodsk]^  Wenzel.       Tich^  Josef  Jar. 
]&ehota  Alois,  Chemiker.        Wertheim  Rudolf,  Assistent. 


Beim  Bräuhaus  in  Budyu. 
Berka  Anton,  Bräuer.        Kilb  Quido,  Brauhaus-  u.  Natural-Rechnungsführer. 

Pächter ; 

Kettler  Franz,  Pächter  der  Kunstmühle  in  Budyn. 

2. 

Allodial-Gut  Jungferteinitz  (Tynec  panensky)  mit  dem  Gute  Zerotin. 

Ger.-Bes. :  Laan  und  SchUn. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  auf  dem  sogenannten  Dzbdn-Plateau.  Der  Boden  ist  vor- 
wiegend Plänersand,  Plänerkalk  und  etwas  Sand. 

Communlcationsmittel :  Aerarialstrasse  (Prag-Teplitz),  Bezirksstrasse  Renc-Pernc.  Prag-Duxer-Bahn 
E.-B.-St.  Wrbno  2  Kim.,  Laun  10  Kim.,  Schlau  14  Kim.  Entfernung. 

Schloss  in  Jungferteinitz  unbewohnt,  Beamten  Wohnungen  und  Kanzleilokalitäten  ebendort. 

Burgruine  „Zerotin". 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Jungferteinitz  und  Wrbno. 

Area:  Aecker 390-09 ha.  Wiesen 22-65 ha,  Gärten  11*40 ha, Hopfengärten  5-17 ha,  Weiden 36-08 ha, 
Wald  793*96  ha,  unprod.  Boden  8*80  ha.  Zasammen  1.268*15  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.619  fl.    Katastral -Reinertrag  11.537  fl. 
Einlagswerth  bei  Jungferteinitz  v.  J.  1876  fl.  280.000  ö.  W.,  Zerotin  v.  J.  1678  fl.  24.000  Reinisch. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe:  Jungferteinitz  und  Zerotin  mit 
266*94  ha  Area  auf  20  Jahre,  Oa^eo  mit  73*18  ha  auf  12  Jahre  verpachtet ;  parzellenweise  verpachtete 
Gnmdstücke  zusammen  119*49  ha  Area. 

Von  der  ganzen  Oekonomiearea  befinden  sich  9*21  ha  in  eigener  Regie. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Cerealien,  Rübe,  Raps,  Hülsenfrüchte  und  Hopfen. 

Schäfereien  in  Jungferteinitz  und  Zerotin. 

Obstbau:  Bedeutender,  mit  13.000  Obstbäumen. 

Hopfenbau :  5*17  ha  Area  Rothhopfen,  guter  Qualität. 

Der  Wald  ist  in  einem  Complex,  ist  eben,  Boden  Plänersand,  liefert  Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Reh,  Hasen,  Fasanen,  Auerhühner,    Birk-  imd  Rebhühner  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  2erotiner,  Tichowicer  und  Jiingferteinitzer. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Jungferteinitz  verpachtet  (ist  jedoch  ausser  Betrieb  und  dient  zur 
Einlagerung  von  Bier),  Dampfmühle  Pacow  bei  Zerotin  verpachtet. 

Gutsleitung  in  Jungferteinitz,  P.  loco,  E.-B.-SL  Wrbno, 

Grebner  Maxmilian,  Gutsleiter,  Oberförster  und  Forstinspektor  in  j^erotin,  P.  Jungferteinitz. 
Stritzky  Carl,  Rentrechnungsführer  in  Jungferteinitz.        Formann  Jos.,  Revierf.  in  Sichovic,  P.  Jungferteinitz. 

Reim  Wilhelm,  Forstadjunkt  in  Zerotin. 

Pächter : 

Adolf  Josef  Fürst  zu  Schwarzenberg,  als  Pächter  Schramek  Franz  in  Neprobilic  bei  Schlau,  Pächter 

des  Brauhauses  in  Jungferteinitz.  des  Hofes  OuFec. 

Franz  Graf  Thun  -  Hohenstein,   als  Pächter  der  Heft   Franz  in  Pacow  bei   Zerotin,  Pächter    der 

Jnngferteinitzer  und  j^erotiner  Meierhöfe.  Dampfmühle  in  Pacow.  ' 

3. 

Allodial-Herrschaft  Pomeisl. 

Qer.-Bes. :  Podersam,  Jechnltc,  Dappan,  Bachan. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  im  Dnppauer  und  Buchauer-,  hügelige  Hochebene  und  Thalgende  im 
Podersamer  Bezirk.  Boden  theils  schwer,  Basalt,  sandiger  Lehmboden,  Waldflächen  steinig. 


CommunicallonsmlttBl :  GieenlisImsUlIoneTi,  l'odorMktu  mi  Krie^m  Jo  1  StuniJe  entfernt, 
Sohlou  tuit  Ciarlen  diu]  Psrk,  rlitnn  Kaii£leii>n  iinil  UrumlOEiwciljunngeu  in  romeihl. 
Patronatsk Ircben  und  Pfirrgn:  l'omoigl,  KrlegoriL  und  Oberkloc. 

Area:  AcokMÖ87-00hf.,  Wiesen  Ge-S8lift,  (iürtenST'OSlia,  »..pfäii  43-9(i  liu,  Urilweiden  Iffit-T»  ha. 
fTeioliC  (Vn  Im,  Wald  Ili»07  hn,  «saarea  7'7Ü  tia,  nti|>C(«i.  Umlon  G-4e  ha.   Zasammeu  S.&OS&O  lia. 
JährHolie  Gnmdalouor  13.516  fl.    K»liislral -Rein ertrag  Sfl.lSl)  fl. 
ElnUgsn-erth  v.  J.  1837  fl.  386.631. 
Die  0«kOD»mle-Ar«a  is(  auf  folgende  Art  ein^etlieüt : 

a)  Ueierhüfe  in  Regte:  PouieUl  mit  313-35 hu,  warien  mit  228-01  hu,  Preznlts  mit  StO-dölia, 
QolIeBdiaB  mit  1)1-49  hn  Area. 

b)  Verpachtete  Meieriiltfe:  Wleaseii  mit  176'89ha  bis  J.  181)4,  Lffbcditn  mitl^DO^  bis  .1.  l&W 
I  niid  Utilediti  mit  1)1-40  ha  Area  bis  J.  1»<.I1. 

Parzcllenneisc  vori)ach(et  bei  r  Oberkice,  Pomctsl,  Strojedeti  iimUloUeicIiaa  14l-:)ü  lia  Area. 

Bodeaproduotion :  Rups,  alle  Halm-  nml  lllllaenfrilchto,  Zuckerrübe,  Lii7,<>ni-,  Roth-,  Schwcden- 
I  tiiid  WeiiHklec,  Roth-Horfen  SaaKer  Selsilinge. 

SctiSferelen :  Pomcisl,  Würzen,  Preinitz. 

RIndvIeli-Rafe:  LandBchlag.    Sohafvleh-Ra^e :  Oxfortshiro  uud  Merinokamm Wollschafe. 

Obstbau:  Hei  allen  Meierhöfen  im  PoderBamet  Besirke  Kern-,  Steinobst  nnd  Nüuac. 

Obatbaumaohule  in  Pomeiel. 

Hopfenbau ;  Hopfengarten  mit  43-0Ö  ha  Area  im  (Joldbachthale  m»  Saazer  SetaÜngen. 

Telcbwlrlbwbafl:  3  Teiche,  der  grtlssle  „Nenteich"  403  ha  Area. 

Flsohgattuagen :  Karpfen,  He«hte,  Schleien,  Stock-,  BluBeonten  und  Waeserhahner. 

Wsldungeo  Bind  serslrent.  Holzarten:  Eichen,  Birken,  Erlen,  Tannen  Fichten,  Kiefi^m  und  Lerchen. 
I  Lietoro  Nntz-  nnd  Brennholz;  BiMlen  Basalt,  Lehm,  Sand,  Oerölle  nnd  felsig.  Die  Lage  pjebirpp. 

Haar-  und  Federwild:  Roh,  Hasen,  Kaninchen,  Aaer-,  Birkwild,  Sclinegiteu  nnd  KebhQhnor. 

Waldreviere;  Fomeisl,  Bezirk  Podersam,  Dnppan;  Sirojc-lilz.  Bezirk  l'odersam;  (iolleschan, 
I  Bezirk  Jecbniti;  Dolleditz,  Bezirk  Bnchaii. 

Cutiverwaltung  In  Pomeisl.  P.  lato. 

ilrdlKr.ka  Franz,  rintBrem-aller. 
Roth  Johann,  Gnlaverwalluujis-ABMstenl.        Pfeifer  Anton,  WirlhBchaftflaBBiBtenl. 

Rentverwaltung  In  PomelBl,   P.  loco. 

Kransse  Johann,  licet  rech  nnngaflllirer.        Martina  Bohualav,  Kenia  mtsasBi  Stent. 

Wirttisobaftsverwalluoo  In  Preznitz,  P.  uni  E.-B.Si.  Kriegurn. 

Mtillcr  Hcrrmann,  WirlhBchafteverwaltcr. 

'Ilohy  Üeunci,  WirthechaftaaBsi Stent. 

Forstverwaltung  In  Stroietlti.  P.  und  E.-B.-St.  Krirgem. 
Kaspirek  Johann,  Oborffireter. 
Mu-Iinek  Josef,  Forsta^nnki 

PSobter: 
Sclinh'a  Erben,  Pachter  dea  Meiorhofes  WieBscn. 
^Siegfried  AltgrafSalm-ReilTerBcheid'BehcDoniainon-UiTnction  Podersam,  Pikhterindi'sMei 
Wild  Josef,  Püchler  des  Meicrhofes  Uolledilz. 


rhoFctil.iibeililx. 


l 


Allodlal- Herrschaft  Wällischbjrken  (Vlactiovo  Brezi)  mit  MiloiiowJc  und  Gepfowjc. 

a«r..B<i>. :  Pcit^nc.  glrski^nlc,  Wud'iin  a.  WuMn. 

Lage  und  Bodeo:  Terrain  gebirgig.  Snnd  und  aanili^er  Lebmliodcn,  (Inciij  undOranilvcrwiltcniuga* 
product,  fruchtbar. 

Cenmunlcatlaasmittel :  RiHenbulinatalionen  Strakonio  nnd  Prutivin  zn  'i'/.  Meilen  Untfemnng. 

Üeclrkaslrawen  nauh  allen  Richtungen. 

Scblosi  ala  Bcamtenwohnmig  nnd  Kanzleien  in  WälUsoh birken. 

Palronatsklrcben  uad  Pfarrei:  WMliaohbirken  nnd  Pfedslanic. 
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Area:  Aecker  1.118-12  ha,  Wiesen  242-85  ha,  Gärten  518  ha,  Weiden  91-50 ha, Teiche  19-57 ha, 
Wald  826*94  ha,  nnprod.  Boden  14'96  ha,  Bauarea  805  ha.    Znsamineii  2.327*17  ha. 

Jährliche  Grnndstener  4.108  fl.    Katastral-Reinertrag  18.088  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1827    fl.  261.916. 

Die  Oekoaomie-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
WSlUsebbirken  (Ode.  Wällischbirken  und  Chumen)  mit  98-72  ha,  MilOHOwic  mit  130*40  ha,  Millwlc 
mit  86*49  ha,  Twrzlc  mit  130  65  ha,  IMredslawic  mit  91*53  ha,  Lhotka(Lhotkachocholatd)mi^  73*09  ha, 
Badkan  mit  102*78  ha,  Lipowlc  und  Zabrakow  (Gde.  Lipovic,  Lhota,  Dnb)  mit  118*65  ha,  Cepfowio 
mit  129-21  ha,  JlHtic  mit  64*96  ha,  Baschanowitz  mit  82-24  ha. 

Vom  Meierhofe  Cbnmen  ist  nnr  76*58  ha  in  Regie,  der  Ueberrest  25*60  ha  Area  und  der  ganze 
Meierhof  Daeban  mit  19*09  ha  Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Getreide  aller  Gattnng,  Knollenfrüchte  nnd  Futterartikeln. 

Rindvieh-Ra9eD :  Allgäuer-Schwyzer  und  Berner. 

Obstbau:  Obstanlagen  nnd  Gärten;  gewöhnliche  Obstsorten. 

Obstbaumsohuie  in  Wällischbirken. 

Teiohwirthsohafl :  8  Teiche,  die  grössten  sind:  Bndkauer  Mühlteich,  Wäll  ischbirkener  nnd 
Neumühlteich. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  65  Pai-zellen;  grösste  Complexe  sind  224*43  ha  und  69*05  ha  Area. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen. 

Forstreviere :  Wällischbirken  und  Miloäowic. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Wällischbirken  verpachtet.  Käserei  in  Twrzic  und  Ziegelei  in  Wällisch- 
birken in  Regie. 

Oberverwaltung  In  Wällischbirken,  E.B.-St  Strakonic,  Wodnan  u.  Protivin,  P.  u.  T.-St  loco, 

Tichy  Alois,  Oberverwalter. 
Frnoch  August,  Wirthschaftsassistent.        Holäek  Carl,  Oekonomievolontär. 

Sämmtlioh  in  Wällischbirken. 

Wirthschafts-Verwaiter: 

Lang  Alois  in  Miloüowic,  P.  Strakonic.      Eisenstein  Anton  in  Öepfovic,  P.  Wolin. 

Wirthsohaftsbereiter : 

Rennelt  Johann  in  Tvrzic,  P.  Dub.  Miöek  Carl  in  LhotkaChocholat4,P. Wällischbirken. 

Rentamt  in  Wällischbirken. 

Martins  Josef,   Rentmeister. 
Plach]^  Anton,  Rentamtsassistent.  Martins  Bohuslav,  Rentamtspraktikant. 

Sämmtlich  in  Wällischbirken. 

Forstpersonale : 
Kulhav^  Franz,  Revierförster  in  Wällischbirken.  Straka  Veit,  Jungförster  in  Miloüowic,  P.  Strakonic. 


Besitzer : 
Seine  Exeellenz 

Herr  Dr.  Eduard  und  Frau  Amalie  Herbst, 

Doznainebesltzep  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kundratitz  (Kundratice). 

Ocr.-Bc2. :  Hartmanits. 

(Siehe   Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seine  ^A^oh]geboren 

Herr  Siegmund  Herold, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Saar  (Zcfär). 

Oer.-Bes.:  Dappan. 

Lage  und  Boden:   Das  Gut  liegt  in  den  Anslänfem  des  Erzgebirges  mit  vorzüglicher  Boden- 
beschafifenheit,  Basalt. 

Communicationsmlttel :   Zahlreiche  gute  Bezirksstrassen  nach  allen  Richtungen.    Nächste  Städte : 
Kaaden  4  St.,  Dnppaa  1  St.,  Karlsbad  4  St.  und  Radonitz  IV2  St.  von  Saar  entfernt. 

Sohloss  mit  Park  in  Saar. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Saar  und  zwei  Kapellen. 

Area :   Aecker  291-40  ha,   Wiesen  49*68  ha,  Gärten  2-16  ha,  Weiden  32-80  ha,   Teiche  2C6  ha, 

Wald  243-66  ha,  nnprod.  Boden  2*80  ha,  Bauarea  1*72  ha.    Zusammen  026*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.403.    Katastralreinertrag  fl.  6.180. 
Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  220.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Saar  und  Neutaof  mit  848  ha  Area,  welche  in  Regie 
bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduotion:  Raps,  W^eizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Rothklee. 

Rlndvleh-Ra9e:  Böhmischer  Landschlag. 

Obst-   und  GemQsebau:   Die  Wege   sind   mit  Aepfel-,  Zwetschken-   und   Kirchbäumen  besetzt. 
Gemüsebau  nur  nach  eigenem  Bedarf.    Ohstbaumschule  in  Saar. 

TelchwirthSOhaft :    6  Teiche,  die  grössten  sind:    Tiefenbacher  und  Dorfteicii.    Karpfen-  und 
Forellenzncht. 

Die  Waldarea  besteht  aus  3  grösseren  Complexen.  Basaltboden.  Holzarten :  Grösstentheils  Fichte 
und  etwas  Buche.  Liefert  Nutz-  una  Brennholz. 

Federwild:  Birkwild. 

Reviere:  Grosse  Tanne,  Mohlischer  Busch  und  Hochwald. 

indusirialien :  Wassersäge  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Saar,  P.  locoy  E.-B.'St.  liaäonite, 

Lämmel  Bruno,  Wirthschaftsvcrwalter. 
Frank  Johann,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Antonie  Freifrau  von  Hertling, 

INarie  Freifrau  von  Kopal, 

Gottlieb  Freilierr  von  Henneberg-Spiegel, 

Hedwig  Freiin  von  Henneberg-Spiegel. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hradek-Desfours  mit  Welhartitz. 

Qer.'Bes. :  Schflttenhofen. 

Lage  und  Boden:  Coupirtes  Terrain  480—870  Meter  Seehöhe,  Urgebirgo;  Granit-,  Gneis-  und 
Kalkboden. 

Communloatlonsmittel :  Drei  Meierhöfe  werden  von  der  Böhm. -mährischen  Transversalbahn 
Hora^idovic— Klattau  geschnitten,  in  Hradek  eine  Bahnstation,  beim  Hofe  Mokrosiik  eine  Haltestelle, 
Fünf  Meierhöfe  liegen  an  der  Schüttenhofen-Klattauer,   und  Schüttenhofcn-Wclhartitzer   Bezirksstrasse. 
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PstruSna,  ein  Forellenbachi  scheidet  von  West  nach  Ost  beide  Güter  und  mündet  unterhalb  der 
Bahnstation  Schüttenhofen  in  den  Wotawaflnsa. 

Nächste  Stadt  Schüttenhofen  1  St.  Entfernung. 

Schioss  Hradek  mit  einer  öffentlichen  Kapelle  (mit  einem  Geistlichen),  woselbst  auch  die  Rent- 
kanzlei und  Beamten  Wohnungen  sich  beßnden. 

Famiiiengrufl  in  der  Pfarrkirche  Zbynic. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Zbynic  und  Welhartitz. 

Area:  Aecker  470*27  ha,  Wiesen  144*50  ha,  Gärten  3*98  ha,  Weiden  124-83  ha,  Teiche 35*44 ha, 
Wald  545-45  ha,  unprod.  Boden  2*83  ha,  Bauarea  4-76  ha.    Znsammen  1.882*06  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.747  fl.    Katastral-Reinertrag  7.815  fl. 
Einlagswerth  für  Hradek-Desfours  v.  J.  1807  fl.  250.000, 

und  für  Welhartitz  v.  J.  1825  fl.    70.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Hradek  (Gde.  Hradek  u.  Zbynic)  mit  188*30  ha, 
bis  l./ll.  1893,  Kaschowic  (Gde.  Ocrma)  mit  102*58  ha  bis  l./ll.  1893,  Mokrosnk  mit  123':6  ha  bis 
l./ll.  1893,  Welhartitz  mit  145*65  ha  bis  1./4.  1897,  Lesctaisehow  mit  65-22  ha  bis  l./ll.  1890, 
Wodolenow  mit  47*32  ha  bis  l./ll.  1890  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Meierhof  Droh  au  und  zerstreut  liegende  Gründe,  zusammen  7533  ha  Area,  sind  parzellenweise 
verpachtet. 

Bodenproduetion :  Winterkorn,  Gerste,  Weizen,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Mokrosuk. 

Rindvieh-Ra(e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Vorkommende  Obstsorten:  Härtere  Aepfel,  Birnen  und  Steinobst;  nebst 
Gemüsebau. 

Obstbaumschule  in  Hradek,  113  ha  Area  gross. 

Teiehwirthsohaft:  6  Teiche,  der  grüsste  ist  21*46  ha.  Flsohgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  meistens  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Tanne.    Liefern  607«  Nutz-  und  407.  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Stock- und  Blasenten 

Forstreviere :  Hradek,  Mokrosuk  und  Welhartitz. 

Industriallen:  Brauerei  in  Hradek  verpachtet;  Ziegelei  in  Kaschowic  in  Regie. 

Oekonomie-  und  Forstverwaltung  In  Hradek,  P.  u.  E.-B.-St  loco. 

Blahouä  Vincenz,  Oberförster. 

Lebl  Josef,  Forstamtsadjunkt. 

Beide  in  Hradek. 

Pächter : 

Stern  Josef,  Meierhofspächter  in  Welhartitz.       Smet4k  W ,  Meierhofspächter  in  Wodolenow. 

Klinger  Daniel,  Meierhofspächter  in  Leschischow. 
Mayer  Anton  imd  Klecka  Franz,  Hol-  und  Bräuhauspächter  in  Hradek. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Georg   Ritter  von  Herz, 

k.  u  k.  Lieutenant  i.  d.  R.  Im  Drag.  Reg.  Nr.  8, 
diplomirtep  Landwirth  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Blahotic  und  Rustical-Gut  Owcar. 

Gcr.'Bez.:    Schlan. 

Lage  und  Boden:  Eben  und  hügelig,  Thon-  und  Lehmboden.    Klima  mild. 

Communicationsmittel:  Prag-Duxer  Bahn,  Localbahn  Kralup-Stfebichowic,  Bezirksstrasse  Schlan- 
Welwam.    Nächste  Städte  Schlan  V4  St.,  Kladno  1»/,  St.,  Zlonic  1  St.  entfernt. 

Schtoss,  Beamtenhaus,  Amtskanzlei  und  Arbeiterhäuser  in  Blahotic. 
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Area:  Aecker  218*20  ha,  Wiesen  12*91  h^,  Gärten  überhaupt  078  ha,  Banrnschnle  1*44  ha, 
Weiden  mit  Obstbänmen  14*34  ha,  Park  mit  Wald  2  73  ha,  Bäche  0*68  ha,  nnprod.  Boden  2.16  ha, 
Bauarea  1*72  ha.    Zosammen  254*96  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1201  fl.    Eatastralreinertrag  5.281  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1889    fl.  296.000. 
Die  Oekoiioinie*Area  besteht  ans  zwei  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfen. 
Schäferei  in  Blahotic. 
RiBdvleh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau :  Gewöhnliche  Obstsorten.    Obstbaumschule  in  Blahotic. 
Eine  Fasanerie  in  Blahotic. 

Gutsverwaltung  in  Blahotic,  E.-B.y  P.  u.  T.-St.  ScMan. 

Preidl  Wilhelm,  Gutsverwaltcr.  ' 

Häffel  Ferdinand,  Oekonomieadjnnkt.  Lndwikovsk]^  Josef,  Schlos^rtner. 

Forstpersonale: 

Chnrain  Anton,  Förster. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  August  Baron  Herzogenberg-Piccot  de  Peccaduc, 

Grossgrundbesilzer  elo.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Bestwin  mit  Chuchl,  Podhofic,  Hojesin^  Klokocow,  Ceckowic  u.  Lhotka. 

Gor. -Bor.. :   ChotSboF. 

(Siehe   Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Carl  Adolf  Waldemar  Hesse, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz. 
Allodial-Herrschaft  Schatzlar  (Saclif)  mit  dem  Gute  Krinsdorf. 

Oor.-Bez. :   Schstslar. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  anf  den  östl.  Ansläiifern  des  Riesengebirges  nnd  nmfasst 
auch  den  österr.  Theil  des  Riesengebirges ;  Untergmnd  Porphyr,  krystallinische  Schiefer  nnd  theilweisc 
Rothliegendes. 

Commuolcationsmittel :  Aerarialstrasse  Altstadt— Königshahn,  EönigshaHn—Trantenan;  Localbahn 
Königshahn— Schatzlar,  Südnorddentsche  Verbindungsbahn  Lieban— Parschnitz. 

Schatzlar  ist  von  Trautenan  3,  von  Liebau  (preuss.  Schlesien)  2  Wegstunden  entfernt. 

Schloss  aus  dem  J.  1747,  umgebaut  im  J.  1889,  mit  ebenerdigen  Amtslokalitäten  und  Beamten- 
Wohnungen  im  Nebengebäude  in  Schatzlar. 

Patronatsicirche  und  Pfarre  in  Schatzlar. 

Ares:  Aecker  30  ha,  Wiesen 0*75 ha,  Gärten 0*39 ha, Wald  1.082-45 ha.  ZnBammen  1.113*59 ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.182  fl.    Eatastralreinertrag  5.437  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  200.000. 

Die  Oeiconomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 
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Die  Waldungen  sind  in  2  Hauptcomplexen,  die   5  Kim.  von  einander  entfernt  sind.    Höchster 
Punkt  879  M.  Seehöhe. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Buche;  liefern  Nutz-  (in weichem  Holz 90— 95Vo)n.  Brennholz. 

Wild :  Rebhühner  und  Drossel  (Ziemer). 

Forstreviere:  Schatzlar  und  Königshahn. 

Industrialien :  Eine  Dampfsä^e  mit  7  Gattern,  1  Hobelmaschine,  2  doppelten    und  4  einfachen 
Cirkularsägen  in  Dittersbach  bei  Liebau  in  preuss.  Schlesien. 

Forst-  und  Domaine-Yerwaltung  In  Schatzlar. 

Womaöka  Viktor,  leitender  Oberförster. 
Seliske  Josef,  Förster  in  Königshahn. 

Bei  der  Dampfbrettsäge : 

Henschel  Wilhelm,  commercieller  Leiter, 
Bernardel  Ernst,  techn.  Leiter.       Knisch  Franz,  Buchhalter. 


Besitzer : 
Ihre  Hoch^vohlgeboren 

Frau  Wilhelmine  Hetzet  von  Heldorf  und  Herr  Carl  Eckert-Hetzel. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz: 
Allodlal-Gut  Klein-Werscheditz. 

€tor,-Bes.:  Baehaa. 

Lage    und    Boden:    Südlich    das    Dnppauer  Hochplateau  577  Meter    über  die  Meereefläche; 
Basaltboden. 

ConunuRioationsmitter:  Sehr  gute  Strassen  zur  20  Kim.  entfernten  Bahnstation  Rudig. 
Stadt  Buchau  6  und  Luditz  5  Kim.  Entfernung. 

Schloss  und  Beamtenwohnung  in  Klein-Werscheditz. 

Familiengruft  in  der  Patronatskapelle  in  Klein-Werscheditz. 

Gesammtarea  241  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  693  fl.    Katastral -Reinertrag  3.050  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884    fl.  124.000. 

Die  ganze  Oekonomie  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduotion :  Raps,  Korn,  Weizen,  Gerste,  Erbsen,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Klein-Werscheditz. 

Rindvieh -Rage:  Landschlag  mit  Kreuzung  von  Gebirgsra^en.    Schaf  vi  eh -Rage:  Rambouillet. 

Obstbau :  Vorkommende  Obstsorten  sind :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Kirschen. 

Obetbaumschulen  zwei. 

Teichwirthschafl :  Zwei  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldarea  bildet  das  Werscheditzer-Revier.  Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  in  Kleln-Werscheditz,  P.  Luck. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Tschischka  J.  Gärtner  in  Klein- Wersobeditz. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ferdinand  Freiherr  Hildprandt  von  und  zu  Ottenhausen, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Lieutenant  i.  d.  H.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Blatna  und  ^kwofetic. 

Oer.-Bes.:  Blatna. 

Lage  and  Boden:  Eben  und  hflgelig.    Sand  nnd  lehmiger  Boden. 

Comnianlcationemlttei :  Eisenbahnen,  Postverbindung  zn  den  Bahnstationen  Bfeznic,  Nepomnk  nnd 
Strakonic. 

Aerarialstrasse  Pisek— Blatna— Nepomnk. 

Bezirksstrassen  nach  Bfeznic,  SchlOsselborg,  Horai^ovic,  Mirotie  und  Drahonic.    Flnss  Angel. 

Alterthiinlichee  Sohlose  mit  Schlosskapelle  nnd  englischem  Parke  in  Blatna.  In  diesem  Parke 
befinden  sich  Eichenbänme  im  Alter  von  50ü— 700  Jahren,  dann  Kiefern  von  300  Jahren  etc.,  daselbst 
wird  Damwild  gehalten.  —  Alterthümliches  Schloss  in  Skwofetic. 

Amtslokalitäten  im  Schloss  Blatna. 

Familiengruft  neben  der  Filialkirche  in  PaStfk. 

Burgruine,  genannt  «Hrad"  (ehemals  Herrn  v.  Buzic  gehörig)  jetzt  als  Schiittbodcn  benutzt. 

Patronatsicirohen  und  Pfarren:  Dekanalkirche  in  Blatna,  Filialkirche  in  PaStik  und  eine  Kapelle 
in  Kfesowec. 

Area:  Aecker  1.038  ha,  Wiesen  252  ha,  Gärten  18  ha,  Weiden  75  ha,  Teiche  241  ha, 
Wald  1.593  ha,  nnprodnctiver  Boden  27  ha.    Zosammen  8.244  ha. 

Jährl.  Gmndstener  5.750  fl.    Katastralreinertrae  25.329  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1849  C.-M.  fl.  1 00  000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt:  Blatna  (Ode.  Blatna,  Hnewkow,  Mackau) 
mit  273  ha,  Skwoi>etlc  (Gde.  Skwof etic  undPacelic)  mit  191ha  und  Ojessd  (Ode.  Skal^an)  mit  139  ha. 
Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Begie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe:  Besdddowlo  (Gde.  Chlum  nnd  PaStik)  mit  95ha,  BqzIc  mit  166 ha  und  Niroc-Lom 
(Gkle.  Lom)  mit  236  ha  Area  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  201  ha  Area. 

Bodenprodnction :  Getreide  (auch  Raps)  Kartoffeln,  Zuckerrübe,  Cichorie  und  Futterkräuter. 

Schäfereien  bei  allen  Meierhöfen 

Rlndvleh-Ra9en :  Holländer,  Montefoner  und  Shortom.  Schafvieh-Ra9e :  Southdown. 

Teiohwlrthechafl :  22  Teiche  mit  einer  Area  von  241  ha.  Der  grösste  Teich  „Labuf"  mit  109  ha  Area. 

FIsohgattungen :  Bestbekannte  Blatnaer  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  grösstentheils  in  grossen  Complexen  zusammenhängend.  Lage  hügeliges 
Tiefland.    Sandiglehmiger  Boden. 

Holzarten :  Meistens  Nadelholz.    Liefern  607o  Nutz-  und  407o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner,   Birkwild,    Schnepfen. 

Wildenten,  Becasinen. 

Thiergarten :  a)  in  Blatna  beim  Schloss  mit  80  Stück  Damwild ; 
6)  im  Reviere  Üjezd  mit  150  St.  Rehwild 

Fasanerie  im  Schlossrevier,  Stand  250  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Blatna  (Schlossrevier),  Dobsic,  Üjezd,  SkwoFetic 

indust Hallen:  Spiritnsbrennerei,  Oichoriendörre  in  Blatna;  Ziegelei  und  Kalkwerk  in  ^kwofetic, 
sämmtlich  in  Regie;  dann  Bräuhaus  in  Blatna,  Spiritusbrennerei  in  Nfrec,  Mühle  und  Brettsäge  in 
Blatna,  Mühle  nnd  Brettsäge  in  Hodan,  verpachtet. 

Herrsohafts-Administration  In  Blatna,  P.  ti.  T.-St  loco,  E.-B.-St  Bfeenie. 

Martinovsk^  Jaroslav,  Rentmeister  und  Patronatskommissär. 
Havel  Wenzel,  Controlor  und  Verwalter  der  Industrie. 

Ilavlfk  August,  Adjunkt. 
Sämmtlich  in  Blatna. 
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Bei  der  Oekonomle : 

Urban  Josef,  Verwalter  in  Bli^na. 
Podzemsky  Josef,  Wirthschafter  in  Skworetic. 

ForstverwaltuDg  In  Blatna. 

Kudrliöka  Johann,  Waldmeister. 
Prochazka  Carl,  Geometer. 

Förster : 

Fleier  Anton  im  Schlossrevier.       Podzemsk]^  Johann  in  BezdMowic. 


BedHch  Josef,  Forstadjunkt  in  Üjezd. 

Forstpraktikanten : 

Mühlen  Alois  in  Blatna.        Lolek  Josef  in  Blatna. 

Gartenwirthschaft: 

Pfau  Johann,  Gärtner  in  Blatna. 

Pächter: 

Vesely  Goitlieb,  Meierhofspächter  in  Buzic.       Rosenfeld  Adolf,  Meiorhofspächter  in  Nireö-Lom. 
Vesel^  Franz,  Meierhofs-  und  Bräuhauspächter  in  Bezdödowic. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeb0^en 

Herr  Josef  HIävka, 

k.    k.  Baurath,  Besitzer   des   Comthur-Kreuzes   des  K.   Franz  Josef-Ordens 
und   des   Ritterkreuzes   der   Eisernen  Krone,   Mitglied  der  böhm    K.  Franz 

Josef-Akademie  für  W^issenschaften  und  Künste  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Luzan  mit  Wici. 

Oer.-Bes. :  PFeatto. 

Lage  und  Boden :  Diese  Domaine  liegt  im  reizenden  Pi^stieer  Thale  am  Angclflusse,  hat  vor- 
züglichen Weizen-  und  Rübenboden. 

Communicationsmittel :  Aerarialstrasse  Pilsen-Klattau,  k.  k.  Staatsbahn  Pilsen-Eisenstein,  E.-B.-St. 
Luzan.  Fluss  Angel. 

Schloss  sammt  Kapelle  neuerbanf,  Garten  und  Park,  ebenso  Beamtenwohnnngen  und  Amts- 
localltäten  in  Lui^an. 

Familiengruft  in  Pfestic. 

Area :  Aecker  466*20  ha,  Wiesen  80*41  ha,  Gärten  8*25  ha,  Weiden  5213  ha,  Teiche  2*30  ha, 
Wald  371*78  ha,  Flüsse  7*56  ha,  unprod.  Boden  18*67  ha,  Bauarea  3*24  ha.    Zngamnien  1.010*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.383.    Katastralreinertrag  fl.  15.460. 
Einlagswerth  v.  J.  1866  fl.  330*000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Lnian 
mit  339*52  ha,  Wldi  mit  276*80  ha,  Sko5ie  mit  269*88  ha  und  Langwiesen  (Gde.  Luzan)  mit  124*30  ha. 
Zerstreut  liegende  Grundstücke  mit  18  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Feldfrüchte  und  vorzügliche  Zuckerrübe. 

Eine  Schäferei  mit  Med nos-Electoral -Schafen. 

Rindvieh-Ra9e :  Abstämmlinge  von  Holländer  und  Algäuer. 

Obstbau:  Gewöhnliche  Obstsorten.    Obstbaumsohule  in  Luzan. 

Teichwirthsohaft:  4  kleine  Dorfteiche.    Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  grossen  Complexen,  sind  getrennt  durch  andere  Kulturen. 

Holzarten:  Kiefer,  Fichte  und  Tanne.   Liefern  Brenn-  und  Nutzholz;  bilden  zwei  Reviere  Skoßio 

und  Wlöf. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  etc. 
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Gutsverwaltung  in  Luzan,  E,'B.,  P.  und  T.-St,  in  Loco. 

Pachmaycr  Josef,  Gutsverwalter. 
Parkas  Alois,  RechnnnigsiÜhrer.       Novak  Jaroslaos,  Oekooomieadjnnkt. 

Sperl  Johann,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Bangka  Carl,  Förster  in  W16f,  P.  Pfestic. 


Besitzer : 
Hohes 

k.    k.    H  0  f  ä  r  a  r. 

Besitz : 
K.  und  k.  HofgestQt  in  Kladrub. 

Q«r.>Bes.:  FfeUa€. 

Lage  nnd  Boden :  Diese  Domaine  Hegt  in  der  Elbenicderang  und  bildet  eine  Ebene ;  der  Boden 
ist  theils  Lehm  theils  Sand. 

ConmunioatloDsmittel :  5  Kim.  entfernt  von  der  k.  k.  priv.  Staatsbahn -Station  Kladrub.  Die 
nächsten  Städte  sind:  PfelauS,  Elbe-Teinitz  nnd  Chlumec  a.  d.  C 

BeamteBwohnangen,  Amtslokalitäten  und  Försterei  im  Orte  Kladrub. 
Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Kladrub. 

Areal  Aecker  62-81  ha,  Wiesen  666-78  ha,  Gärten  8-71  ha,  Hntweiden  8-88  ha,  Wald  49667  ha, 
unprod.  Boden  45*15  ha,  Bauarea  16*77  ha.  ZoBammen  1.290*77  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.815  fl.    Katastral -Reinertrag  18.598  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekononileg runde  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet ;  parzellenweise  verpachtet  sind 
50  ha  Area. 

Bodenprodaotlon :  Heu,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Bohnen  und  Carotten. 

Gestüt  in  Kladrub.  Die  Pferdezucht  besteht  in  der  böhm.  Kladruber  Ra^e;  dann  wird  englische 
Vollblut-  und  englische  Halbblut-Rage  gezogen. 

Obstbau:  Obstbäume  werden  an  den  Strassen  und  Wegen  allein  angetroffen. 

Obstbanmaohule  in  Kladrub. 

Der  Wald  bildet  einen  zusammenhängenden  Complex  und  das  Revier  Kladrub. 

Holzarten :  Kiefer.  Liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Reh,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhtthner. 

Fasanerle  in  Laubwald  an  der  Elbe  60  ha  Area. 

K.  and  k.  Hofgestütsamt  In  Kladrub,  P.  und  T.-St,  in  loco, 

Hofgestuts-Meister: 

HniSa  Josef,  Besitzer  des  goldenen  Verdienstkreuzes  mit  der  Krone. 

HofgestOts-Controlor : 

Motloch  Rudolf,  Oberlieutenant  der  n.  a.  k.  k.  Landwehr. 

Hofgestuts-OekoRom : 
Hofbauer  Franz. 

Hofgestüts-Adjunkten  *. 

Vieten,  Rudolf  Ritter  von  — .  Pawlecka  Eduard,  (überzählig). 

Hofgestfltsarzt : 

Simbersk^,  Med.  &  Cbir.  Dr.  Josef  ~,  Besitzer  der  Kriegs-Medaille. 
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Förster : 

Ileran  Wenzel,  Besitzer  des  goldenen  Verdienst krenzes. 

Hofgestüts-Thierarzt : 

Pisko  Ludwig. 

Hofgestiits-Pferdearzt . 

Novak  Wenzel. 


Besitzer: 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  MUDr.  Julius  Hofmann  mit  seinen  Kindern  Marie,  Robert  und 

Hildegard  Hofmann. 

Grossgpundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Rochiowa. 

Q«r.-B6s.:    Mies. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  ebene  Lage  und  guter  lehmiger  Boden. 

Communicatlonsmittel :  Von  der  E.-B.  u.  P.-St.  Nürschan  ^4  St.  entfernt.  Pilsen  in  l'A  St.  per 
Wagen  erreichbar. 

Nächste  Städte  Mies,  Staab  und  Kladrau. 

Schloes  mit  ausgedehntem  Garten  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  in  Rochiowa. 

Area:  Aecker  111  ha, Wiesen  11ha,  Gärten  4-25 ha, Weiden  1ha,  Teiche  1*25 ha, Wald 91-23 ha, 
unprod.  Boden  3*75  ha,  Bauarea  1*25  ha.    Zosammen  224*75  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  573  fl.    Katastral-Reinertrag  2.525  fi. 
Einlagswerth  v.  J.  1882    fl.  148.450. 

Die  OekoRomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Rochlow.i. 

BodenproductiOD :  Sämmtliche  Feldfrüchte. 

Rindvieh -Ra9en :  Landschlag  mit  Shortorn. 

Obst-  und  Gemüsebau  besteht  in  Aepfeln,  Birnen,  Pflaumen,  Pfirsichen  imd  dem  unterschiedlichen 
Gemi)se. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  2  Fluren,  jede  Flur  ist  zusammenhängend. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Birke,  etwas  Tanne  und  Eiche.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

industrialien :  Ein  Bräuhaus  mit  einem  jährl.  Erzeugniss  von  4.000  Hektol.  und  eine  Ziegelei  mit 
Handbetrieb,  beide  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Rochiowa,  P.  Nürschan. 

Iloser  Friedrich,  Gutsverwalter. 
Klusaözek  Heinrich,  Dcputatbräucr.  Nath  Lorenz,  Forstwart. 

Sämmtlich  in  Rochiowa. 


Besitzer: 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Ernst  Hofmeier. 

Doxnainebesltzer  in  Pischely  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Pischely. 

Ger  «Bes. :  Bale  and  Beoeaelwa. 

Lage  und  Boden :  Hügeliges  Terrain,  sandiger  Lehmboden. 

Communlcatlonsmittel :  K.  Franz  Josef-Bahn,  E.-B.-St.  Öerßan-Pischcly.  Die  Kaiserstrasse  Prag- 
1/Vien  dnrschneidet  die  Domaine-  Die  flössbare  Sazawa  durchfliesst  einen  kleinen  Theil  des  Grund- 
besitzes. 
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Schloss  mit  Zier-  und  Gemüsegarten  mit  einem  Parke,  dann  Beamtenwohnung  und  AratBlokalitätcn 
in  Pischely. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Pischely. 

Area :  Aecker  58409  ha,  Wiesen  53-79  ha,  Gärten  2 31  ha,  Weiden  5625  ha,  Teiche  6-90  ha, 
Wald  569-71  ha,  Wege  9*55  ha,  Banarea  3*98  ha.  Zosammcn  1.286  5S  ha. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  2.158.    Katastralreincrtrag  fl.  9.507. 
Einlagswerth  v.  J.  1877  fl.  465.000. 

Die  Oekononie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  Meierhöfe:  Fischelf  mit  213-51  ha,  Zajeile 
mit  12719  ha,  Obora  (Gde.  Petrow)  mit  7861  ha;  diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirth- 
schaftet 

Meierhof  Dnespek  (Gde.  PoHc)  mit  60-27  ha,  Heabof  (Gde.  Malchin)  mit  11516  lia  und  Dafbof 
(Gde.  Babic)  mit  101*71  ha  sind  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  FeldfrQchte. 

Rindvleh-Ra9e:   In  den  Regiehöfen  Milchvieh  der  Rnhländer  Ra^e. 
Obstbau  ca  4000  verschiedene  Obstbäume  in  den  Alleen.    Obstbaumschule  in  Pischely. 
Die  Waldungen  bestehen  ans  4  grösseren  Com pl exen. 

Holzarten :  Meist  Fichte  und  Kiefer.  Liefern  Brenn-  und  Bauhol/.,  dann  Schnittmatcrial. 
Forstreviere :  Barachov  und  Zajeöic 

Industriallen:  Spiritusbrennerei  in  Pischely  und  Ziegelei  bei  Pischely  in  Regie;  eine  Mahlmühle 
in  Rehenio  verpachtet 

Domaineverwaltung  in  Pischely,  P.  loco  E.-B.  und  T.-St  Cerian^Pischely. 

Buschbeck  Wilhelm,   Verwalter. 
NSmec  Adolf,  Förster. 


Besitzer : 
Löbliche 

königliche  Leibgedingstadt  Hohenmauth. 

Besitz : 
Gemeindebesitz  Hohenmauth  (Vysoke  Myto). 

Qcr.-Bcz. :    Hohenmauth . 

Lage  und  Boden:    Vorherrschend  Ebene,   theilweise  gebirgig;  der  Boden  thcils  Alluvium    thoils 
Plänerkalk  in  den  höheren  Lagen. 

Comnunlcationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco;  Strassen.  Nächste  Städte  Lcitom>'Schl,  PFelouc 
nnd  Pardubic. 

Patronatekirchen  und  Pfarren  in  Enifow  und  Wratislaw. 

Area :  Aecker  146-66  ha,  Wiesen  32-21  ha,  Gärten  2-18  ha,  Weiden  12-98  ha,  Wald  754-24  ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  17*40  ha,  unprod.  Boden  11*74  ha,  Bauarea  0*61  ha.    Zosammen  978*02  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.547  fl.    Katastralreincrtrag  6.831  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1824    fl.  274.781. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 
Bodenproduction :  Getreide,  Hack-  nnd  Hülsenfrüchte. 

Der  Wald  ist  theils  zusammenhängend  thcils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubliolzbeständcn,  liefert 
Bau-,  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Forstreviere :  Rzy,  Wraclau,  Wanic  Hatg,  Bor  und  Draby. 

Domalneadmlnistration : 

Stadtrath  in  Hohenmauth. 

(Siehe  Nachtrag.) 


-   24!    - 

Besitzer : 
Seine  königliche  Hoheit 

Herr  Leopold  Fürst  von  Hohenzollern, 

Graf  zu  SIgmarIng 
ilgertoch  und  Weps 

Palais  in  Sigmaringen. 

Fürstlich  Hohen»llern'80he  Horkammer  In  SJamarlngen. 


r  h&iifig  ii 


Fideicommiss-Herrschaft  Bistritz. 

Oar.-B«, :   HiilnuDlli,  KUlUn,  Hctieni  and  Saagedein. 

Lagg  uad  Boden :  Die   Luge   ist   vorherrschend   Gebirgslftod   tinU  eehürt  iia  Herrecliaft  in  ihrem 
endlichen  iiiiii  aflttwcsliiohen  Theile  dem  Bithmerwälde  an;  über  den  ISeS  Meter  liohen  Oaser  llnrt  die 
l  Grenze  mit  dem  Königreiche  Baiern.    Die  Felsarlen  eehüreu  der  Urauhieferformalion  an  nnil  ist  Gneis 

a  Glimmerecliierer  übergehend,  die  heirschende  Feisart 
I  Der  Acltergrnnd  ist  ziemlich  verscliieden,  vorherrechend  mager,  eteinig  nnd  wird  in  den  liOchBten 

Litgen  »chon  die  Eggarten wirtliichaft  betrieben. 

Gegen  Norden,  Nord-Weslen  nnd  Westen  im  Mittelgebirgo,  besieht  dieÄckerknime  anelelimi^em 
Sande  mit  thcüs  sandi^m,  theits  schottcrigem,  theila  aitch  lettigem  Untergnmde.  In  den  Thälem  tiefer 
an/gMcliwemniter  rniclilbarer  Boden. 

CommanleatiODSraittel :    E.  k.   Stantsbahn    Pilsen— Eisenstein,  E.-B,-St.    Nenem  '/,    Stnnde   von 
BiatritE  entfernt.    E.  k.  Staatsbahn  Elatlaii-Taiis,  Haltestelle  Anborskü  '/,  Stunde  von  Bistniz  entfernt. 
Aerarial -Strasse  Klatlan— Tans  beiDlirt  die  herrschaftlichen  Meiereien  Lanlsohim  und  Smräowie; 
dann  diverse  Bezirksstraesen. 

Das  herrachaflliche  Gebiet  dnrchdehl  der   Augel-Flnss. 

NSchsle  Stadt  Nenern,  Sitz  des  k.  k.  Bezirksgerichtes  gleichen  Kamens,  von  Bislrilz  Vi  St.  entfernt. 
Schlösser  beeleiien  in  Bistritz  imdnioaaii  als  Verwaltiingsgebände;  ferner  nachsiehende  Schlösser, 
welche  mit  den  gleichnamigen  Meiereien  verpachtet  sind  ti.  zw.  in  Milelitz,  Wyhofan  nnd  Opaika. 
Burgraine  „Baierek",  ',',  Stnnde  von  Nenern  entfernt 

Patranatskl rohen  und  Pfarren :  Oeschenitz,  Drosan,  Grün,  Ilaidl,  Janowltz,  Set.  Katharina. 
Lautachim,  Ober-Nenero,  Seewiesen. 

Filialkirchen:  Brennet,  Kohlbeim,  Unter-Nenem  nnd  Wrliotan.  Ferner  Kapellen:  Bistritz,  Miletitz, 
npalka. 

Ireat  Aecker  856-95  ha,  Wiesen  510-91  ha,  Gürten  a3'39  ha,  Weiden  130-73  ha,  WBld43f!0-41  ha, 
Teiche  o.  Bäche  ST'itl  ha,  nnprod.  Boden  9  4S  ha,  Wegen.  Banarca  Il'öä  ha.  Zaiammen  6.94I>87  ha. 
Jtthrl.  Grundsteuer  7,759  fl.    Katastralreioertrag  33.363  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1863-78    fl.  1.387.M3. 
Die  Oskononie-Area  bildet  folgende  Meierhjife;    Balerek.mit  S3-18  ha   bis  31./8.  1901,   QUaail 
l  Dil  13719  ha  bis  30/11.  1893,  Lantxehlm  mit  11313  hu  nndSrnrlawIfl  mit  39-03  ha  bis  31./10.  1900, 
kMIletIti!  mit  143-73  ha  bis  30,/]l.  1893,  Opnlka  mit  170-62  ha  bisSl./lS.  1902,  Sonstara  mit  131-60  ha 
Ibis  Kude  Feber  ISdS.  HodllD  mit  4074  ha  bis  31.A0.  18»6,   TFjhoi-ati  mit  144-20  ha  bis  31./12.  1906 
l-im  Ganzen  verpachtet. 

Ein  Theii  vom  Meierhofe  BUtrIU,  ii.  *■  Wäasemngswiesen,  mit  12430  ha  Area  werden  inBegte 
I  gehalten. 

Parzellen  weise  verpachtet  sind  434"20  ha  Area. 
Boden p rod uction :  Getreide  aller  Art,  Fnttet-  und  KnollengewSohse, 
Rlndvleh-Rafe:  Gewöhnlicher  I.sndachlaf. 
Obstbau :  Unbedeutend. 

Wald :  Grössere  Cümpleie  bilden  die  Gebirgsreviere  Osser-  und  Seewald,  dann  llurkenthal ;  die 
Forstreviere  Bistritz  und  Glosau  bestehen  ans  zerstreut  liegenden  grosseren  nnd  kleineren  Compleien- 
Bodenbeschaffonheit:  Gneis  nnd  Glimmerschiefer. 


Wild:  In  den  Gebirgslagen  ein  geringer  Stand  v 


Laubhule;    vorherrschend    Fichte.    Liefern 


Industrlallen :  Brfnerei 

in  Seewiild  und  Venhirkenthnl,  Breileä^  nnd  Mahlmtkhle 
and  Hamnieni  (OaMrliQtte) ;  tmatDlIicIi  rerpaohlet. 


Seetvftld  mit  Oaser  und  Hnrkentlial. 
PpBchetiiU  in  eigener  Regie.    Spiritiisbrennerei  in  Opuls», 


I  Althnrkenthal,  GUafftbriken  io 


Rsntant  io  Bistritt,  P.  Neuem. 

(Fllr  di«  beld«a  H^rrBohanen  Bialritz  nnd  EiBenatein). 

Fiiohhsch.  JUDr.  Otlo  -.  Rentmeisler. 

B'illinser  fiiiBlav  Batiinepector.       'ffebickv  Heinricli,  Brichhiller. 

Krii  Tnuz,  CasBier.  Svaiina'  Johann,  Geliilfe, 

Forillospeotloa  In  Blitritz,  P.  Ntuern  (fltr  dus  gesammle  ForstneBen  in  BO 
KohiBchQUer  Hngo,  Forst m eis Icr. 
Hüll  Edaard,  AsaiBlent.  Slehlik  Josef,  Forslndjimbt. 

Forstverwaltuttg  In  Bi«tr1li. 

Dohna,  Stnnislana  Grat  zu  — ,   Forstverwalter. 

forstver waltung  Id  6l0Bau,  P.  NeugtdeiA- 

Scliwer^er  Frani,  Foretverwnller. 

Bräuerelverwallung  In  Dewheniti,  P.  loeo. 

Doli  Josef,  CuBBier  niid  Proonrisl. 

Joaabimsthali^r  Audrcas,  Bratimeister. 


Stronlikl  FVans  in  Hiletitz,  F.  Neugedeii 

der  Meierhöfe  Glossn,  Mileills,    SotiBtnva  nnd 

Wrhofan- 
HolJ  Emaniel  in  LantBohim,  P.  Xeneeilela,  Piohter 

der  Meierhüffl  LanlBohim  iiod  Srnrluffin. 
Stronbal  Wetiiel  in  Opulka,   P.    Droaau,   Püchler 

des  Meirrhofea  np^ita. 
Joacliimfiibaler  Wpnzel    in    Baierek,    P.    Ke'iern, 

Pachter  des  Melerhofes  Balerek. 
Brandeis  Anna  in  Gloean,  P.  Keugedein,  Päoliterin 

des  Meierhofes  Hodlin, 


PSohter; 
Pächter        Harand    Jolianu    in 
BretteSgepächler 


Adler  Otlomar  i 

BretlBSfte- 
bnrkenthsl. 


i  Allhirkenthnl,    P.   HnrbeDthat, 
nnil  JlahtiuühlepBcbter    ' 


Fidej com mi SS-Herrschaft  Eisenstein. 

Lage  und  Boden:  Die  Lige  des  ganzen  Grandbeaüzes  ist  gebirgig  iiQil  gehOrl  dieselbe  dem 
BOdOBtl.  Abfall  des  Btihmerwaldes  an. 

Der  BesitzstBnd  ist  ein  langgeslreekter  tmd  in  seiner  Ansdebnnng  von  Südost  nach  Nordwest 
annnterbroohen ;  die  änssersten  Pnnkte  sind  der  13i<G  M.  über  dem  Meeresspiegel  gelegne  L&ccaberg 
bei  Harkenthal  und  der  1283  M.  huhe  „OsBer"  in  der  Gemeinde  Hammern. 

Änf  dieser  ganzen  Linge  bildet  die  böhm.-baieriBche  I.andeBgrenie  die  Grenze  des  Gutes. 

Dfks  Gestein  besteht  ans  Gneis  nnd  Gümmersehiefer  nnd  deren  rebergsng* formen.  Der  Boden 
der  in  feld«-irthscb»niicher  Beniltinng  stebenden  Grfinde  ist  im  Allgemeinen  ein  mineralisch-kriiftlger 
l^ehm  von  mftohligec  Tiefzrnndtgkeit,  grOBStenlhells  mit  einer   anBehnllcbeu   HiirnnsBchiGhte  Qberdeolct. 

Conmanloallonsmlttel:  K.  k.  Staatsbahn  Pilsen— Eisenstein,  E.-B.-St.  EisenBlein  *',  Stunde  und 
Hallestelle  Ebensleln  5  Min.  vom  Orte  Eisenstein  entfernt.  AeraiialstrasBen  Klattan— EisenBlein— Deggen- 
dorf (Baiem)  und  verschiedene  Bezirksstrassen. 

EisenBlein  ist  von  Hartroanltz  18  Klni.  und  von  Noiieni  23  Kim.  nilfeml. 

SohlBsser 
benlllit  werden. 

Fat ronatskl rohe  und  PTarre  in  p:iBeDstein,  Kapelle  in  Deffernik. 

Area  i  Aecker  22397  ha.     Wiesen  «4-29  ha.    Gürten  0-70  ha,    Weiden  33789  ha,   Teiche  und 
Bäche  IbSi  ha,  Wald  2MT3S  ha,  nnprod.  Boden  81-40  ha,  Banarea  7'23ha.  /asammeD  S.4»I>«tha. 
Jfihrliohe  Grnndslenor  2.SU8  fl,    Kataslralrein ertrag  9.703  fl. 
EinlagBwenh  v.  J.  1858    fl.  1128000. 

Die  OekenoMle-Area  besteht  ans  dem  bis  I5./10.  19D1  verpaohieten  Ueierhofe  lleffernlb  nud  den 
■Ihrigen  landnlrtlischafllich  benutzten  pareellenvelso  verpachteten  OnmdstUcken. 


I 


Eisenstein  nnd  DefTeniik,  welche  beide  als  Amislokalitlitcn  und  Beamten  wohn  nngr.n  J 


BodenproibetlDll ;  Kom,  Hsfer,  Fniter-  und  Knoll  rage  wüchse. 
RIodvIeh-R&oe :  Gewöhnlicher  LandsohUg. 
Die  WaldunsBD  bcBiehen  &iiaErossengeBchiouenenConipleiGii. 
Gneia  und  Gümraerschiefer,  theilnefse  auch  Granit. 


BodenbeBthaffenlieil  vorherrschend 


erpachtet,  BreitBägeo 


Glitt-  und  Oekonomie-Verwalluag  In  Blilriti. 

Forstverwaltung  in  Eisenstein. 

Komarek  Julius,  Oberförster  in  EiBenstein,  P.  loco. 

Fischer  Oaoi,    Förster    im    Seeforsthatis,        Hornili   Fmna,   Forslsdjunlit   i 

P,  Eisenstrass-  P.  EieeosleiD. 

Ausaerdem  3  Waldheger- 

ForstverwaltuDs  in  DelTernlk-Kurkentlial. 

Friederieh  Carl,  Forstvorwaltet  in  Deffeniilt,  P.  Eisenstein. 


IWIId :  Geringer  Stand  von  Aiier-,  Birfc-  nnd  Haselwild. 
Forstreviere :  Eisensiein,  Deffernik-Hitrk^thal. 
Inddstrialleii;  GlaehOtten   Gtisenlhal  und  Pamferhmte,  lieide 
Ihal  nnd  Eisenstrass  in  eigener  Begie. 
Bohal 
FIc 
L 


BohalKhek  Frani 


in  Kopp« 


ForstadJunkteD: 
lerlhof,  P.  Kisenslein.        Blaschek  Josef  in  Hntkentha!,  P.  iooo. 

ChrisosloraiiB  iu  Deffemik,   P.  Eisenstein. 


Ausaerdem  1  Waldheger. 
PSohter : 
Samnel  in  Deffemik,  P.  Eisenstein,  VSchlcr        Fnchs  Josef  in  EiBenstein,  Pächter  der  Glashütte 
EofgnIeB  Eisenstein.  rnmferhillte. 

._  Tnnz  Schrenk  in  Elisenlhal,  P.  Eisenstein,        Hochweber  Alfred  in  Pilsen,  Plichter  der  Brettsäge 
Flohferin  der  Glashütte  Elisenthal.  in  Ferdinandathal. 

Hartl  Georg  in  Eisenstrass,  P.  daselbst,  Pächter  der  Bretlaäge  in  Eisenstrass. 


Fideicommiss-Herrschaft  Ober-Cerekwe. 


Boden  von  geringer  Beschaffenheit,  Kornboden- 
Ob  er-Cerekwe.    Nächste  Städte:  PoCiteV  10  Klin. 


h 


Uig«  ond  Bodeo:  Gebirgig,  600  M.  Seehflhe. 

Gammuntcatlonimltlel :  Eisenbahn,  E -B.-St.  ii: 
nnd  Pllgram  13  Kim.  Enlferaimg. 

Sohloae  in  Ober-Cerekwe  wird  als  Verwaltnngsgel)üiide  benfiUt, 

Patronatskfroliea  und  Pfarren  in  Ober-Cerekwe  nnd  'IN'eaaela. 

Areai  Aecker  680'87  ha.  Wiesen  231110  hs.  Gürten  3  89  ha,  Weiden  3B00h»,  Teiche  43-77  ha, 
Wald  S17-16  ba,  nnprod.  Boden  705  ha,  Banarea  5-44  ba.    /uBamnen  1.814-4T  ba. 
JUhri.  Grnndsteuer  2.6S0  fl.    Ka tu stral- Reinertrag  11.103  B. 
EinUgswerth  v.  J.  1863    fl.  B2il47. 

Ke  Olkonomle-Area  bildet  folpende  im  Garnen  verpachtete  Meierhßfe :  Ober-Cerekwe  (Gde, 
Ober-Cerekwe  nnd  Cernow)  mit  210-78  hu,  Ober-Dorf  mit  11511  ha,  Beidiiin  (Gde.  Beid85fn  nnd 
nber-Cerekwe)  mit  136-48  ha,  Bokowa  (Gde.  Bnkowa  n.  Ober-Cerekwe)  mit  165-82  ha  nnd  Woalroweo 
(Gde.  Rohowka)  mit  73-94  ha  Area. 

Ausserdem  sind  noch  198'14  ha  Ares  pa  neuen  weise  verjiachlel. 

Bodenproductioo:  Hafer,  Kartoffeln,  Korn  bilden  die  Hauptfrllchle,   weniger   Gerate  und  Weinen. 

Die  Waldungea  sind  meist  zusammenhängend. 

Holzarten:  Zumeist  Nadelliolz  nnd  anch  etwas  Laiibhoh;  llefeni  Natz-  nnd  Brennholz- 
Wild  :  Ganz  unbedeutend ;  Haeen  nnd  Rehe. 

Die  Waldarea  tat  in  fQnf  Schnlzbeiirke  eingetheilt. 

lodustriallen:  Mllhle,  Brettsäge  und  Brauerei  in  Oher-Cnrekwe  nnd  GlaBhlllte  (JoflefinenhUtte)  in 
nfostrowec,  sUmmllich  verpachtet 
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GaaelaHhafillohe  Verwaltung  mit  der  Herrsohafl  Sobrttteu  li  Stekes. 

Forstverwallung  in  Ober-Cerekwe,  P  loco. 

Kozonskt  Anlon,  Fnratverwftltcr  in  Ober-Cerokwp. 

BoWek  Emil,  ForBtildjnnkt  In  Öejkow. 

Pächter: 
riichs  Mirie,   Pttchterin   der   Meierhöfft  BezdWin.        Sohotck  Oarl.  Püc.liler  .ler  KoleniiUlilo  In   Ob« 

Bnkowa  und  Ober-Cerekwe,  Cerekwe. 

Bodbifek  Adolf,  PäcbtPr  des  Meierhofcs  Oberdorf,       Momvex  Alberl,  PSohterdeBMeierhofos  Woelrowat 

P.  Ober-Cwetwe.  und  der  niashiltle  Josefine nhaile  Ja  Wostro 

Dvofilc  C»rl|  Pächter  der  Brauerei  in  Ober-Cerekwe-  V.  Obcr-Oerekwe. 


Fideicommiss-Herrschaft  Schrittens  (Stfitez)  oder  Karlswald. 

dar.-Bi». :  Htakaa  db4  Oauttehbrod. 

Lage  iind  Boden:  Gebirgig  S— 600  M.  SeahOlie,  minder  frncblbares  nügeUnnd-    Boden 
lind  GranU  in  »Iten  VarlelSlen. 

Conmuflioatlonsnlttel :  Eieenbalin  E.-B.-At.  Polna-Slekeii. 

Kfiohele  Städte:  Iglan  13  Kim.  nnij  Deidsch-Brod  12  Kim.  von  Sleken  ontfornl. 

SohloBS  in  Steken  als  Yerwal tu ngtgn bände  benlltzl. 

PatraaattklrChen  und  Pfarren :  Steken,  Seeleni  und  ScHsppenz. 

Area:  Aecker  918-{i8  Ita,  Wiesen  24fl-47  h»,  OSrfen  S-86  ba,  Weiden  1166  hn,  Teiühc  32-31  bai 
Wnld  2.063'G3  hn,  tmprod.  Boden  19'31  ba,  Bauaren  6'6l  h».    /osainmeD  S.321'83  ha. 
Jshrlicbe  GmndBtener  5.938  &.    K  a tn Htral -RH n ertrag  26.113  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  18C3    fl.  1,212.415. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhefe  u.  k.  : 

Karlsnald  ((!de.  Pfanendorf  ii.  Sahrittena)  mit  11787  hn  winl  in  eigener  ttegie  benirthscliaflet^ 

ADtontentbal  (Dde.  Scbrittens.  Sieken  nod  Pfanemiorf)  mit  7B'B9  ha,  Karlihof  (Ode.  SimmerB- 
dorf)  mii  83  6t  ha,  LercbeBhof  (Hde.  Sebeibeldorf)  mit  9651  ha,  SehetUeldorf  mit  7011  ha,  Si'hrtttene 
mit  103-83  ha,  SmllaD  mit  IlU-89  ha,  Steken  mit  175-71  ha,  Wonan  (Gde.  Stecken)  mit  103-37  ha 
Bind  im  Ganzen  Terfachtel, 

Zit  der  Kenmilhle   in  Schrittens   aind  26'13    ha   Grundstücke   im   Ganzen,    der   Ueberresl 
2Ö8'33  hu  Ares  ist  pnrzeilen weise  verflachtet. 

Bodenproduotloa :  Hafer,  Kartoffeln,  Korn  bilden  die  Hanplfrflcble,  weniger   Gerale  und   Weisend 

Die  Waldungen  sind  meist  siisammeDhäDgend;  die  Waldbüden  sind  gut. 

Kolzarten:  Ziimeiat  Nadelholz,  ein  TheJI  auch  LanbholK;  liefcni  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Wild:  Giinz  nnbedentend;  Hasen,  l^he. 

Die  Waldarea  ist  in  8  Schutzbeiirke  eingethcill. 

Industriallen:  Brauerei  und  MOble  in  Schrittens  verpachtet,  Glashütte  Anlonienlha]  «benfRlld 
verpftchlci. 

Rentamt  für  die  Herrecbaft  Schrittens  und  Ober-Cerekwe  in  Steken,  F.  u.  T.'St.  tceo, 
JS.-S-St.  Polna-Steken. 
Fnhrniann  Engelbert,  Renlmeister. 
Koeaina  Oswald,  Bnobbalter.        DOtsuhmann  Emat,  Baninspector. 
Bllrkle  Anton,  ABsiBlenl.  Volkwein  Hermann,  Baumeister. 
SÄmmtlicbe  in  Steken. 

Forstverwal  tuag  In  Steken. 

(k)din,  Friedrich  Freiherr  von  — ,  Forst venvall er. 

Binder  Johann,  Assistent, 

Beide  In  Steken. 

FSriter: 
OruoJ  Adolf  in  Kariswnld,  1\  Iglaiu 

Foratadjunktei : 
1  Pfauendorf,  P.  lf.Un.        Scbiraa  Andreas  in  Wonait,  P.  Steken. 


I'emfiiBS  Alois 
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P&chter 


FufSikowsk]^  Kitter  von  Grünhof,  Ednard  — ,  Meier-  Morawez  Ladislans,  Pächter  des  Meierhofes  und 
hofspächter  in  Earlshof   (bei  SimmersdorQ»  der  Glashütte  in  Antonienthal,  P.  Steken. 

Kohn'lvÄf  Ä?er  der  Meierhöfe  Lerchenhof  ^^^^J S^^^'^^^^^^^  Ä'"'''^ 

nnd  Soheibelsdorf,  P.  Steken.  ^^  Schrittens,  P.  SchOtzendorf  b.  Polna. 

Poseles  Ignatz,  Pächter  der  Meierhöfe  Steken  und  Langhans  Johann,    Pächter    der    Nenmühle    in 
Wonau,  P.  Steken.  ochrittens,  P.  Scfaützendorf. 


Besitzer: 
Löbliche 

StadtgemeindeHofepnik. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Skoöidolowic. 

6er.>Bes. :  Fatcan. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  Lettenboden,  theilweise  Sand  und  sandiger 
Lehmboden« 

Area :  Aecker  40  37  ha.  Wiesen  18*87  ha,  Teiche  0*35  ha,  Wald  33*16  ha,  unprod.  Boden  nnd 
Bauarea  0*23  ha.    Zosammen  92*98  ha. 

Einlagswerth  v.  J.  1818    W.  W.  fl.  8.626. 

Die  Oeltonoinle-Arda  ist  ganz  verpachtet 

Guts-Admlnistration : 

Stadtrath   in   Hofepnfk. 

Besitzer: 

Ritter  von  Horsky'sche  Erben. 

Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Joseflne  Jost  (>/,  Th.) 

Herr  Hans  Baron  Berlepsch,  k.  u.  k.  Lieutenant  i.  d.  R.  (Vr  Th.) 

Herr  Carl  Kaempr,  Sparkassa-Beamte  (Vu  Th.) 

Herr  Emanuel  Kaempf,  k.  u.  k.  Oberlieutenant  (Vu  Th.) 

Frau  Johanna  Pittner  (Vr  Th.) 
Herr  Adolf  Richter  (Vr  Th.) 

Besitz: 
Allodial-Herrschaft  Kolin  sammt  Dolan. 

Ger.-Bec. :  Kolin  and  PodSbrad. 

Lage  und  Boden :  Das  Gebiet  dieser  Herrschaft  ist  znm  grOasten  Theil,  besonders  am  rechten 
Elbenfer  ausgedehntes  Flachland,  welches  mit  massigen  wellenförmigen  Neigimeen  gegen  den  Elbeflnss 
abfällt  nnd  Ton  einer  mSssigen  Erhöhnn^  eingeschlossen  wird,  an  welcher  sich  Waldungen  hinziehen. 
Das  linke  Elbenfer  enthält  massige,  nördlich  gegen  den  Elbeflnss  abfallende  Anhöhen;  übrigens  wird 
das  ganze  Herrschaftsgebiet  von  der  Elbe^  in  weitem  Bogen  durchzogen. 

Die  verschiedene  Bodenbeschaffenheit  des  weiten  offenen  Thaies  am  rechten  Elbenfer  besteht 
in  einem  mehr  und  minder  abwechselnd  sandigen,  schwarzen  nnd  hnmösen  Thonboden,  welcher  stellen- 
weise in  Sandboden  übergeht  nnd  fast  dnrchgehends  Mergelthonlager  mit  Thonformation  in  der  Unter- 
lage hat 


DicM  BodenbmohalTeniieit  wlii  sich  am  lioken  Elbcnfer  fort  imii  geht  In  ileo  »nstelMnilei 
ErhOhmiBPn  des  Terrnins  ia  mergplhtilligen  Lehnbcxten  über,  die  im  l^nter^ninde  abweehMlnil  He^I- 
thon  mul  nBohtiee  I^hmlager  haben,  und  in  der  rnteringe  in  Oneiaformation  übergehen,  Die  an  d!«j 
Uferaeiten  dM  ElbeflnMes  nngtowenden  ebenen  TlntlllBulien  enthüllen  einen  liefen  AlInvialbcMkii' 

Co»BUiilo>tton«mlHel :  Sla»taei>cnbfthn.  Cslerr.  Nordweetbahn.  Prag— Wiener  AerftritlslrMse, 
Besirkietrawe  nich  Königsladll.    Elbe-Flng«.     E..B.-P.  n.  T.-St.  loco. 

SchlM«  niilten  itn  Park,  im  .Ulire  1870  ningebant  nnd  mit  einem  Thnrni  versehen  in  Bejohor. 
In  dieees  Sohtoes  fQhn  ans  ilem  Rohnrlen,  welcher  itnmiltelbar  an  den  Park  Bnichlienst  und  einen 
Hbönen  Nslnrparli  bildet,   in  welchem  Hicli  lOOj&hrige  Eiohen  beßnden,  eine  VV»a8er)eitiin& 

Beamten  Wohnungen  in  Bojclior  und  Kolin. 

Patronatiiclrohen  und  Pfarren:  Alt-KoJln,  OhaF,  Bejchor,  Gmnta,  KMhof,  Sun,  Ow£sr  nnd 
Nendorf. 

Familiengruft  in  Owfnr. 

Area :  Äeoker  778-30  h»,  Wiesen  SOSfi  ha,  Rfirten  2402  ha,  Weiden  7-36  ha,  Teiche  und 
Sampfe  4'20  Ita,  Waldtingen  äSD-47  ha,  Gräben  C-96  ha,  Wege  16-97  ha,  Banarea  lS-66-|ia. 
Znaanmeii  l.SSl'TS  ha. 

Jährliche  Ornndslener  3.638  li.    Kat astrat reinertrag  16.01»  fl. 
SohätHingawerth  der  Herrschaft  sammt  Znckerfabrik  v.  J.  1887    fl,  2,165.880. 

Die  Oelcenomie-Area  bildet  folgende  In  eigener  Regie  benirthachaftete  MeierhOfe:  Fraasenahor  1 
mit  11912  ha,  nnd  Eleonorenbor  mit  172'64  ha  Area.  * 

Die  Meierhöfe  KarollueDhor  mit  436'8i  ha  nnd  Hajka  mit  80-66  ba  Area  rind  verpaohleL 

ParzelleDweise  Terpachlet  oa  61'79  ha  Area. 

Boden p roductio n :  Ziickerrübe.  Weizen,  Gerate,  Korn,  Kartoffeln,  Hafer,  Elee  nnd  Bagia. 

Schäferei  in  Eteonorenhof. 

Bindvieh-Race :  Landschlag. 

8chafvleh-R«ven :  ReinblOtige  Sonthdown. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Im  GemUse^arten,  oa  3'30  ha   Area    gross,   beündel    sicli   ein   Glaabans;  I 
die  Wege  desselben  sind  durchgehend  mit  edlen  Zwcrgobetbänmen  bepflanzt. 

ObstHrtCD:  PfianmeD,  Kirscheo,  Weichselo,  Bimeo  and  etwas  Aepfel. 

Anf  dieser  Domaine  betintlen  sich  ca  26.000  Obstbfinme. 

Obstbaumaohuie  in  Esrolinenhor. 

Telchwirthschaft :  3  Teiche,  n.  7.  in  dem  einen  sind  Karpfen,  im  2.  Schleien  und  im  3.  Forellen.  | 

In  einem  Theile  der  Elbe  gehört  die  Fischerei  der  Domaine. 

Die   Waldungen    bilden    3  grosse   Compleite    mit   einigen    kleinen   abgetrennten   Parzellen. 
Oberfläche  dea  Waldgebieles  tat  wellenfOrmige».  an  der  rechten  Seite  der  Eibe  znmTheÜ  flaches  Land. 
Die  Gebirgsart  gehört   znr   Kieideformation,  die  Hügel,  besonders   an   der  östl.  Grenze,  werden  dorch 
GranwDke  gebildet,  dnrch  welche  Granit  nnd  Gneis  zn  Tage  bricht. 
Lagen  aus  sandigem  Lehm  mit  I^nterlage  von  Leiten. 

Der  Sandgehalt  steigt  bei  den  höheren  Lagen  so,  da ss  die  Hügel  znmeist  mit  Sand- nnd  Scholler*  1 
läge  bedeckt  sind. 

Hotiarten:  Eiche,  Kiefer,  Erle,  Birke,  Weissbache,  Esche  ;  «rennielt  kommenvor:  Weide,  Ahorn  1 
und  Ulme ;  dominirend  ist  die  Kiefer.    Liefern  Nnts-,  W' erk-  nnd  Brennhola. 

Rehgarten,  ongefähr  66-97  ha  Area  gross. 

Haar-  and  Federwild:  Hohe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen.    Absotinssjührl.ca  12—1400  Hasen  ] 
20-30  Rehe,  1500-SOOO  Rebhühner  und  700-900  Fasanen. 

Forstreviere:  Bejchor,  Belniic,  Nemfic,  Bafiow  und  äaan. 

Indostrlalieo :  Eine  im  Rehgarten  gelegene  Bretts&ge  in  Bejchor  in  Regie,  ein  BräühansanfTS  HTj.  1 
GnsB  mit  Dampfbetrieb  mit  vot^flßlichen  Kellern  in  Kolin;  j&hrl.  Brze'ignng  bisSS.OOO  HL.,  verpachtet,  f 

Die  am  rechten  Ufer  der  Elbe  in  Kolin  gelegene  Znckerfabrik.  die  dnrch  ein  Zweiggelelse  mit  1 
der  Caterr.  Nordweetbahn  verbunden  ist,  eriengt  blos  Rohancker  nnd  wird  in  eigener  Regie   verwallet.  | 

Demalnen-Adninistrallcn  In  KoIIb,  P.,  T.  u.  E.-B.-Sl.  loeo. 
Richter  Adolf,  Adminlslralor  nnd  Patron  der  Domaine. 

'niBtrationsadl  linkt. 

tolin. 

Central-Ctsta  In  Kolln. 

Cermik  Anton,  Central -Ca  stier. 

KoTi>tn4CarI,Biiclihal(ern,RirclienrechnnngBfUhrer.      Kästner  Johann,  Revident  n.  ratronatscommisaär. 


i 


Der  Boden  besteht  in   den   tiefen 
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Wlrthsehafto- Verwaltung  In  Bejohor  bei  Kdin. 

Picha  Panl,  'Wirthschaftsverwalter. 
Spiöka  Franz,    Wirthschaflsassistent. 

Hoike  Ednard,  Gärtner  in  Eleonorenhof.       Jnng  Johann,  Gärtner  in  Bejchor. 

Foretamt  In  Bejohor. 

H&iek  Franz,  Oberförster. 

Profeld  Johann,  Forstassistent. 

Bdde  in  Bejchor. 

Wondrat  Laurenz  in  Baöow  bei  Eolin. 

Bei  der  Zuckerfabrik. 

Richter  Adolf,  Direotor. 
Cermak  Anton,  Centralcassier.         Hosohek  Carl,  Ingenieur. 
PiBk&^ek  Franz,  techn.  Adjnnkt.       Alber  Friedrich,  Chemiker. 
Eleyzar  Franz,  techn.  Adjnnkt.        Hora  Ednard,  Chemiker. 
Cenfinka  Erwein,  Administrationsadjnnkt. 

Pächter : 
Loewy  S.  und  Bayer  Wilhelm,  Pächter  dee  Ritter  t.  Horsk^^'schen  SchlossbränhanBes  in  Kolin. 


Besitzer : 

Gräflich  Spork'sches  Hospital  zu  Kuicus. 

Besitz : 
Stiftungs-Herrscliaft  Gradlitz— Kukus  (HradiitS). 

Oer.-Bes. :  Kdalgahof  und  JaromSf 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  316-8  Meter  über  der  Meeresfläche,  im  Elbethale  nmrahmt 
Ton  bewaldeten  Hügelketten  und  Ton  dem  filbeflnsee  eingeschlossen.  Boden-Bildnngen  des  Alluviums 
nnd  Dilluvinms. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  Bezirks-  und  Aerarialstrassen,  E.-B.-Si  in  loco.  Nächste  Städte : 
Jaromgf  1  St.,  Eöniginhof  7,  St.,  Trautenau  27,  St  Entfernung. 

HospItalgebSude  in  Eukus. 

Burgruine  in  Gradlitz  (HradiSt  ChoustnfkfiT). 

Patronatski  rohen  und  Pfarren:  Hospitalkirche  mit  der  gräfl.  Spork*schen  Familiengruft  in  Eukus, 
Gradlitz,  Hefmanitz  und  Eoken. 

Area :  Aecker  330*57  ha.  Wiesen  10714  ha,  Gärten  31*39  ha,  Weiden  14*65  ha,  Teiche  906 ha, 
Wälder  944*65  ha,  unprod.  Boden  3*52  ha,  Bauarea  5*50.  Zosammen  1.446  48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.827.    Eatastralreinertrag  fl.  17.000. 

Einlagswerth  v.  J.  1670  fl.  66.000 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  u.  zw. :  Gradlitis  mit 
dem  Vorwerke  Ryeholka  mit  292*38  ha,  Stangendorf  mit  9990  ha. 

In  6jähr.  Perioden  parzellenweise  verpacbtete  65-73  ha  Area  Grundstücke. 

Bodenproduction  :  Weizen,  Eom,  Gerste,  Hafer,  dann  Zuckerrübe,  Raps  und  Lein. 

Soh&ferel  in  dem  Vorwerke  Ryeholka. 

Rlndvleh-Ra9en :  Bemer  und  Holländer,  zumeist  Ereuzungen.  Schweinzucht :  Yorkshire-Ra^ 

Obst-  und  Gemüsebau :  12.000  Stück  Obstbäume,  diverser  Gattangen,  Nussbänme  einbezogen.  Be- 
deutende Spargel-  und  Erautkultnr. 

Obstbaumsohulen  in  Gradlitz  und  Ryeholka. 

Teich  Wirtheohaft:  3  Teiche  mit  einer  Area  906  ha.  Tescbken-,  Stachel-  und  Rabischteieh 
Fischgattungen:  Earpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend,  Lage  günstig  und  gute  Bodenbeschaffenheit. 

Holzarten :  Eiefer,  Fichte  und  Tanne,  wie  auch  die  eingesprengten  Buchen-  und  Lärchebäume, 
Weiemk  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstreviere  in  Gradlitz  und  Bokausch. 


«rallon  in  Kukus,  E.-S..  T.  und  F. -St    tw^o. 
tligHlpr  Heri'iniinn,  Stift nncBadmlniBlrttlor. 

Rentamt  in  Gradütz : 


Oekonomle Verwaltung  In  Gradlltz: 

Kiioblodi  Blanin?,  Oekononiieverwaller. 
Srliasäel  Rudolf,  A^sialent-        Wolof  Nikolana,  Volonliir. 

Foritamt  in  Gradüti: 

KolovilK  Joliann,  Oberförster. 

i'Vxarlt  i'Mnard,  FGreter.        FYanz  Josef,  ABsislPol. 

Hoapilaileitung  Id  Kukus: 
ÜInb&c  LadislaiiB,  SpilniineiBler. 

Seehara  Rudolf,  Knchelsch reiber. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Katharina  Hraban. 

Besitz : 
AllodJal-Gut  Sedlov. 

Gcr.-Dt>, ;   KolLn. 

Lage  und  Boden;  Theils  gebirgig,  tbeil»  Hodiobene;  sandiger  LehinbodoD. 
Are«:    Aetter  9332  hs,    Wiesen    !>-3»  b»,    GSrten   21«  ha,    Weiden    11  58  ha,  Waid    1-81  h» 
nprod.  Boden  0-68  lia,  Baiiarea  0-60  ha.    ZnaHmraen  119  4«  lia. 

Jährliche  (trimdsleiier  476  Ü.    Kfttaetral-Beinertr&g  2.096  fl. 
Einlagswcilh  y.  J-  1886  H.  IÜ5.000. 
Die  Qekonamle-Area  bildet  den  in  eigener  Beg:ie  bewirthachnflelcn  Meierhof  86dIoT. 
Bodenproductlon :  r.etreide,  Hlilsen-  nnd  QackfrUcbte. 

fiutsverwaltung  In  Sedlov,  P.  Kolin. 
Das  {!<it  wird  rum  P.  T.  Herrn  Besilser  selbst  verwaitet. 


Besitzer ; 
Seine   Hochgeboren 

Herr  Theodor  Freiherr  von  Hruby-Geleny, 

k.  u.  k.  Kämmerer  u  Major  a.  D    etc.  elc, 


Besitz : 
All odial -Herrschaft  Roth-Peckau  iPecky). 


Lage  und  Boden:  Ebene  nnd  hiimoser  Lehmboden  mil  K  Ik     t 
Communicatlonsmiltel :  Eisenbahn  nnd  Strassen.  E.-B.-St   F  tt 

Rolh-PeOkaii    iin   der   Bezirk sstrasae  Koliu-Zbrasiavic    g  I  g 


V,  FshrBtnnde  entfernt. 


ind  Partftnlagen  nebst  Bea 


t  th  1     k&n,  Jagdlia 
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FMilliMinrfl  bd  AHerbeUi^n  n&obat  Roth-Fedkan. 

PatrMatskIreliM  Mi  PfiirrM:  NebowM  und9iid&Jow.  FlünlMraMi  in  Hoih-l'ack&u  und  Kroowie. 

Area:  Aecker  707*59  b»,  Wiesen  106*56  b»,  Girteii  29  41  b»,  Weiden  46*96 bü,  Teiche  4-iu  lia, 
Waldmigen  891*70  b»,  nnprod.  Boden  38  69  ba,  Banarea  5  46  ba.    inamniiieii  l.Sdl«49  li». 

Jabrlicbe  Gnindatener  fl.  5.684.    KaiaBtralreinerirag  6.  25038. 
Einlagawertb  ▼.  J.  1868  fl.  600.000. 

Die  OeicoaoMle-Area  ist  anf  folgende  MeferliOfe  yertbeilt:  imalienhaf  (Gd^.  Hotb-Peckauj  m\i 
277  ba,  ZasdaB  mit  122  ba  und  Steln-Lheta  (Ode.  Budijow)  mit  058  ba.  Diese  3  Ueierböfe  werden 
in  eigener  Regie  bewirtbacbaftei. 

Ferner  Mderbof  Hebowld  mit  216  ba  bis  1890,  Braille  (ßde.  Boboiifiowic)  mit  168  Im  bi«  1896 
nnd  Potfeba  (Gde.  Rotb-Pedkan)  mit  94*49  ba  bis  1896  verpachtet. 

Panellenweiae  verpacbtet  27  ba  Area. 

BadeipradaetiM :  Rape,  Weisen,  Korn,  Gerste,  HUsenfrflebte,  Hafer,  Simereieo,  Zuckerral^e  iim\ 
alle  FnHergewacbse. 

Sdiiferei  im  Amallenbof  (Loealbof  ron  Botb-Pe^kao). 

RMvieh-Rafe :  Landseblag.    Sefcafvfeli :  Keltaebaaer  Pleisebsebaf. 

OM-  Md  6emiseiafl :  Rotb-  und  Winterobet«  Knn-  und  Spar^dlkoitiir. 

OMkaameMe  ia  Botb-Pe^kan  Z  ba  Area, 

Teiehvf rlhaehafl :  Teieb  bei  Rotb-Pe^kaa  27,  ba  nift  KarpCeasofibt. 

Die  WaMMfei  nad  xosammeabiaMML  Ooisariea  Taaoeo  und  Fiebteo.  UeCero  BcbDtUajalenale 
fir  £e  bem^afUi^e  DampM^  ia  gi^aUUota  per  Cectia. 

in  Sltta-Lboia.  Bvtd  120-150  gtfiek  Rebe. 

ia  Ofttto^ic  mit  dO-^0  Stfek  Birkwüt 

IMe  Wajiirfit  bildet  fo&geiide  Bevkve :  g4cia-UKita,  jBlakU  und  Boda. 

:  Braohaiv  in  fioäi-PeC-ka«  verpaditet.  Tieg/Mi  bei  Koth-Pe(kau  und  DampGuLge  in 


Hinkenüd  Miann,  Oeiumomiedirektar. 
Horak  Wenael,  fiofbeaofger.       Blaboü  F.,  Direictiansadiankt. 

Skopela  Fr.,  ObeigMoer. 

FarHveraraHMf  ia  Btaia^jMa,  P.  <kiAm,  T.Si,  KMiwf^ovic. 

fiflboer  Rudolf,  Oberföcster. 
BtJjger  Alois,  Focat-  «od  Siigerecbnoo^ilUbrer. 

Beide  in  Steia-Lbota. 
Bperltng  Rudolf,  BeTierfOfster  in  Opatovic  per  Rotb-Pe6kaii. 

PiaMar: 

firaban  Joaef  in  Kebowid.  Dajbieh  Anton«  Braabaospiiehter. 

Tancnra  Jobann  in  Hraaic.  Emier  Ignatz,  dessen  Brauer  in  Roth-Pe^ki&n. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Franz  imiI  f  raii  Tiierete  Hiwteles 

Besitz: 

^Siebe  Na<;btraf:.> 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Gustav  Jahn, 

Grossgrundbesitzer  etc   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wez. 

Oer.oBez. :  Denitebbrod. 

Lage  und  Boden :  Grnppirt  nnd  Gneisboden. 

Comnunicatlonemlttel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Dentsch-Brod.    Strassen. 
Sohloss  mit  Schlosskapelle  nnd  Ziergarten  sowie  Beamtenwohnungen  in  WS'2. 
Patronatsfliialkirche  in  WSL 

Area:  Aecker  199*1 1  ha,  Wiesen  2820  ha,  Gärten  2*88  ha,  Weiden  1*73  ha,  Teiche  2*88  ha 
Wald  8516  ha,  Banarea  1*15  ha.  ZasammeD  821*11  ha. 

J&hrl.  Gmndstener  691  fl.    Eatastralreinertrag  2.604  fl. 
Einlagswerth  t.  J.  1888    fl.  154.000. 

Die  Oekononie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe:  WM  nnd  Weselsko. 

Bodenproduotlon:  Halm-,  Hack-  nnd  Hlllsenfrttchte. 

Die  Waldarea  bildet  einen  Complex  nnd  liefert  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Indnatrialien :  Eine  Ennstmühle  und  Ziegelei  in  W$£  in  Regie. 

6ttt8verwaltung  In  Wiz. 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Dr.  Rudolf  Ritter  Jaksch  von  Wartenhorst. 

Besitz : 

Allodial-Gut  Rakolus  mit  Dolana  und  Tichodil  sammt  zugekauften  Rustikal 

Wirthachaften. 

Ger.-Be«. :  Mies  und  Tuschkau. 

(Siehe  Anhang.) 


Besitzer: 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  JUDr.  Friedrich  Ritter  Jaksch  von  Wartenhorst. 

Hof-  und  Ger.-Advokat  in  Wien. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lohowa. 

Oer.-Bcz. :   Tuschkau. 

Lage  und  Boden:  Hügeliges  Terrain,  420  bis  430  Meter  Seehöhe.    Durchgängig  Thonschiefer. 

Communicationsmittel :  Pilsen— Karlsbader  und  Pilsen— Marienbader  Strasse,  V^  Meile  von  der 
Franz  Josefs-Bahn  entfernt.  Haltestelle  Ullitz-Pleschowitz.  Nfkshste  Städte :  Pilsen  2,  Tuschkau  1  Meile 
Entfernung. 
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SohloM  In  Lohowa.    Familiengruft  in  Rakolus. 

Area :  Aeoker  103*58 ha, Wiesen 683 ha, Obstgärten  1-43 ha, Gemüsegärten 0*58 ha,  Weiden 863 ha, 
Teiche  0*28  ha,  Wald  168*15  ha,  nnprod.  Boden  0-57  ha.    Znaammen  289*55  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  510  fl.    Eatastralreinertrag  2.808  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  68.000  in  Silber. 

Die  Oelconoiiiie-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Lohowa  mit  121*42  ha. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Klee. 

Sohiferei  in  Lohowa. 

Rindvieh-RaQe :  Simmenthaler  Kreuzung.    Schafvieli:  Rambouillet. 

Oiist-  und  Gemüsebau:  Bedeutend.    Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,   Pfirsiche, 
Aprikosen.    Alle  Sorten  Gemüse. 

Teloliwirthsohafl:  1  Teich.    Fisohgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waidarea  bildet  einen  Complex ;  Lage  hügelig  und  Thonschiefer. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Birkwild  und  Schnepfen.    Forstrevier :  Lohowa. 

Gute-Administrator :  Der  P.  T.  Besitzer. 

Forstverwaltung  gemeinsohaftlioh  mit  dem  Gute  Zebus. 

Richter  Jakob,  Revierförster. 

Richter  Franz,  Forsta^junkt. 

Beide  in  Lohowa,  P.  Tuschkau,  T.-St.  Aujezd  a.  d.  Mies. 

Pichter : 
W^ecken  Erich  in  Lohowa,  Pächter  der  ganzen  Oekonomie. 


Besitzer : 
Seine  Hochvrohlgeboren 

Herr  Zdenko  Ritter  Jaksch  von  Wartenhorst. 

k.  k.  Landesgerlohtsrath  in  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zebus. 

Oer.-Bez. :    Toscbkaa. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  Terrain  440  bis  450  Meter  Seehöhe;  theils  Thonschiefer,  theils 
Lehmboden. 

Conmunloatlonsmittel :  Der  Grundbesitz  liegt  zwischen  der  Pilsen-Karlsbader  und  Pilsen-Marien- 
bader-Strasse,  '1,  Meile  von  der  Franz- Josefsbahn,  Haltestelle  Ullitz-PIeschnitz,  Pilsen  2  nnd  Tuschkan 
1  Meile  entfernt. 

Familiengruft  in  Rakolus. 

Area :  Aecker  9783  ha,  Wiesen  9*21  ha,  Obstgärtner  0*58  ha,  Weiden  2302  ha,  Teiche  0*21  ha, 
Wald  65*63  ha,  unprod«  Boden  5*75  ha.    Zusammen  192.28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  477  fl.    Eatastral-Reinertrag  2.161  fl. 
Einlagswerth  t.  J.  1872    fl.  ö.  W.  38.182  in  Silber. 

Die  Oekonomfe-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Zebus  mit  186*60  ha  Area. 

Bodenproduction:  Baps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln,  Hafer,  Futterrübe  und  Klee. 

Sohiferei  In  Zebus. 

Rlndvieh-Ra9e :  Simmenthaler  Kreuzung. 

Das  Sohafvieh  Rambouillet. 

Obstbau :  In  Gärten  und  Alleen :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  WallnOsBe. 
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Telchwirthschaft :  2  Teiche.    Fischarten :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  zwei  dnrch  fremde  Waldenclayen  getrennte  Complexe  n.   zw. 
Tannen  mit  2b'00  ha  nnd  „Carlspntz*'  mit  27*62  ha  Area.    Lage  hügelig  nnd  Thonboden. 

Holzarten:  Kiefer  nnd  Fichte;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz.    Forstrevier  Zebns. 

Gutsadministrator  : 

Dr.  Friedrich  Ritter  von  Jaksch,  Hof-  nnd  Ger.-Advocat  in  Wien. 

Forstverwaltung  gemelnschafliicli  mit  dem  Gute  Lohowa. 

Pächter : 

Wecker  Erich,  Pächter  der  ganze  Oekonomie  in  Lohowa,  P.tnschkan,  T.-St.  Anjezd  an  der  Miea. 


Besitzer: 

« 

Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Wilhelm  Janig, 

Ritter  des  Franz  Josefs-Ordens,   fUrstl.  Rohan'scher  Hofrath  im  Ruhestand 

nnd 

Frau  Franziska  Janig,  geb.  Schmidt. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Chumo  recte  Chlum. 

Ger.-^es. :  Hartmanic. 

Lage  und  Boden:  Gebirgsgnt  in  sonniger  Lage  (Osten),  romantisch  -  schöne  Anssicht,  guter  frncht- 
barer  Boden. 

Communioationsmittel :  Dnrch  Ghnmo  führt  eine  gate  Bezirksstrasse  nach  Hartmanitz  nnd  Schtttten- 
hofen,  erstere  Vj  Stunde,  letztere  1  Stnnde- entfernt.    E.-B.-St.  in  Schüttenhofen  IV2  St.  Entfernung. 

Schlösschen  mit  Park  in  Ohumo. 

Area :  n.  zw. : 

a)Landtäflicher  Besitz:  Aecker41*58ha, Wiesen  13*31  ha, Gärten  1*58 ha, Weiden 8*44 ha, 
Wald  33*52  ha,  Bäche  nnd  Wege  4'lü  ha,  Bauarea  0*36  ha.    Zusammen  102*89  ha. 

&)Rnstikalbesitzin  SvetU,  Ger.-Bez.  Schttttenhofen :    Aecker  12*37  ha.  Wiesen  2*83  ha, 
Weiden  1*30  ha,  Wald  6  65  ha,  Wege  0*39. ha,  Bauarea  0*36  ha.    Zusammen  24*06  ha. 

Der  landtäfliche  und  Rustikalbesitz  zusammeD  126*95  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  141  fl.    Eatastralreinertrag  573  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884  für  Chumo  fl.  35.000,  fUr  Rustikalbesitz  fl.  9.880,  zus.  fl.  44.880. 

Die  Oekononle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie   bewirthschaffeten,  vollkommen   arrondirten 
Meierhof  ia  Chumo  nnd  den  Bauernhof  in  Sretlä. 

Ausserdem  sind  1*80  ha  zerstreut  liegende  Grundstücke  parcellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbsen,  Wicken,  Hafer,  Kartoffeln,  Rübe,  Kraut,  Flachs. 

Rindvieh-Ra9e:  Pinsganer  Kühe. 

Obst-  and  Gemüsebau  für  den  Hausbedarf.    Spargelbeete  und  Gemüse  reichlich. 

Obstbaomschule  in  Ghnmo. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  4  Parcellen.    Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  Birke. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachteln  und  Kronewettervögel. 

Gutsverwaltung  in  Chumo,  P.  u.  T.-St,  Hartmanic,  E.-B.-St,  Schüttenhofen. 

Das  Gut  wird  vom  P.  T.   Besitzer  selbst  verwaltet  und  ist  seit  Besitzantritt  wesentlich  meliorirt 
worden. 
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Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Stadt  Iglau. 

Besitz: 
Iglauer  böhmische  Dorfer. 

Oer.-Bei. :  Steken. 

Lage  Hnd  Boden :  Dieser  Besitz  liegt  zwischen  450  bis  SOO  Meter  Seehöhe.    Urgestein. 

CoMmunioatlonsmittel :  Nordwestbahn,  k.  k.  Staatsbahn,  Böhm.-mähr.  Transversalbahn. 

Amtslokaliiäten  befinden  sich  im  Rathhanse  in  Iglau. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Dentsoh-Giesshübel. 

Area :  Aecker  3*05  ha.  Wiesen  8*63  ha,  Obst-   nnd  Gemüsegärten  0*20  ha,   Weiden  3*45  ha, 
Wald  715*78  ha,  nnprod.  Boden  1*28  ha.    Zosammen  782-86  ha. 

Jährl.  Gmndstener  889  fl.     Eatastral -Reinertrag  3.951  fi. 

Ohne  Einlagswerth. 

Bodenproduotion :  Kartoffeln,  Korn  und  Hafer. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Cnltnren  getrennt.    HQgelland,  sandiger  Lehmboden. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Buche,  Kiefer  und  Lärche.    Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen. 

Forstreviere :  Waldhöfel,  Weissenstein  und  Fussholz. 

Forstamt  In  Iglau,  P.,  E.-B.  m.  T.-St  loeo. 
Kondelka  Franz,  Forstmeister  in  Iglau. 

RevierfSrster: 

Charwit  Josef  in  Waldböfi.        Kargl  Ludwig  in  Weissenstein. 

UnterfSrster : 

Melichar  Carl  in  Fussholz. 


Besitzer : 
Ihre  ^^^ohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Maria  Jira, 

GrossgrundbeBitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kokofin. 

Üer.-Bez.  i    Douba  und  Molnik. 

(Siehe  Nachtrag.) 

Besitzer : 
Löbliche 

Königliche  Bergstadt  Joacliimstlial. 

Besitz : 
Landtäflicher  Besitz  Joachimsthal. 

Ger.-Bec:  Joachimsihal  und  Platten. 

Lage  und  Boden :  Gebirgsstadt  im  Erzgebirge,  höchste  Erhöhung  Keilberg  3800  Fuss  über  dem 
Nordsee.  Die  Gebirgsarten  stammen  aus  der  primären  Formation  und  bestehen  aus  Granit,  Gneis  und 
Glimmerschiefer  mit  Zwischenschichten  von  Kalkstein  und  Hornblende. 
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Communioatlonsiiiittel :  Strassen  von  Carlsbad  übw  Schlackenwerth,  Joachimsthal  nach  Gottesgab 
nnd  Wiesenthal.    E.-B.-St.  Sohlackenwerth. 

Amtslokalitäten  im  städtischen  Bathhans  in  Joaohimsthal. 

Patrooatsklrche  und  Pfarre  in  Joaohimsthal. 

Area :  Aecker  86*83  ha,  Wiesen  3012  ha,  Gärten  0*10  ha,  Teiche  1*68  ha,  Weiden  19irm  ha, 
Wald  3.05028  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  6*32  ha,  nnprodnctiver  Boden  33*41  ha,  Bauarea  1*02  h». 
Zosammen  8.821*84  ha. 

Jährl.  Gmndstener  2.747  fi.    Eatastralreinertrag  12.080  fl. 
Einlagswerth  y.  J.  1656    fl.  2.350. 

Torflager  per  135*23  ha  Area,  5  Torfstiche  in  der  Mächtigkeit  1—2  Meter. 

Die  Waldangen  sind  zusammenhängend.    Lage  gebirgig^ 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte,  Tcreinzelt  Tanne  nnd  Bache.    Liefern  Brenn-  und  Nntsholss. 

Haar-  nnd  Federwild :  Aner-  und  Birkwild.    Geringer  Stand\dld,  einige  20  Stück  Rehe. 

Forstreviere  sind  2,  n.  zw.  oberes  und  unteres  Revier,  welche  zusammen  in  7  Schutzbezirke 
eingetheilt  sind. 

Administration  Stadtrath  zu  Joaohimsthal,  P.  u  L-St.  loco> 

Schreiber  Anton,  Bürgermeister. 
Eretschmer  Bemard,  Stadtsekretär.       Klier  Alois,  Stadtrentenkaseier. 

Forstverwaltung  in  Joaohimsthal. 

Jessl  Franz,  Oberförster. 
Günther  Augnstin,  Forstamtsadjunkt. 


Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadt  Jungbunzlau. 

Besitz : 
Landtäflicher  Gemeindebesitz  Jungbunziau  (MIadä  Bolesiav). 

Ger.-Bex. :    Jungbunslaa. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  vorherrsebend  leichter  Lehm-  und  sandiger  Boden. 

Communloatlonsmittel :  Eisenbahnen,  E.-B.*St.  loco ;  Aerarial-  und  Bezirksstrassen,  Iserfinss. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Jungbunzlau. 

Area:  Aecker  2239  ha.  Wiesen  1571  ha,  Gärten  6-31  ha,   Weiden  2590  ha,  Wald  35679  ha, 
Flüsse  und  Bäche  306  ha,  nnprod.  Boden  50*66  ha.    Zusammen  474*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  463  fi.    Eatastral-Reinertrag  2*038  fi. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodnotlon :  Getreide  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen   sind  theils  zusammenhängend,   theils  getrennt,  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz  und 
bilden  folgende  Reviere:  Hnsi  Lhota,  Anhelnitz,  Jemnik  nnd  Kladezub. 

Industrialien :  Gasanstalt  in  Jnngbnnzlau  nnd  Ziegelei  in  Jemnik  in  Regie. 

Administration  Stadtrath  In  Jungbunzlau,  P.  loco. 

Forstpersonale : 
Br&zda  Wenzel,  Förster  in  Husi  Lhota.  Luffert  Paul,  Förster  in  Jemnik. 
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Be^tzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  von  Juncker-Bigatto, 

k.  u.  k.  Kämmerer  u.  Rittmeister  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gflter  Schweissing  (Svojsin)  und  Oschelin. 

Ger.-Bex. :    Mies. 

Lage  und  Boden :  Diese  Güter  haben  vorherrschend  ebene  znm  Theil  anch  hUgelige  Lage,  liegen 
an  dem  rlnsse  Mies  420—500  Meter  Ober  die  Meereefläche.    Boden  ist  Thonschiefer. 

CommuBioatioBSinittel :  Beide  Gater  durchzieht  die  Franz  Josef-Bahn;  E.-B.-St.  Schweissing, 
Haltestelle  Oschelin.  Strassen  in  der  Richtnng  nach  Mies,  Haid,  Oernoschin.  Stadt  Mies  ist  8  Rlm.  entfernt. 

Schloss  Schweissing  nenerbant  im  J.  1772  von  der  Gräfin  PHchowsk^. 

Schloss  Oschelin  wird  nen  renovirt. 

Familiengnifl  in  Schweissing. 

Patronats-Dekanalkirohe  und  Dechantei  in  Schweissing. 

Area:  Aecker 45131  ha,  Wiesen  61*86 ha,  Gärten  6*58 ha,  Hntweiden  8494 ha,  Wald  68850 ha, 
nnprod.  Boden  5t>*78  ha,  Banarea  3*12  ha.    Zasammea  1 .858*09  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.574  fl.    Katastral-Keinertrag  7.678  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799  fl.  180.000. 

Die  OeicoBonle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt:  Meierhöfe:  Sehwetsslng^  Osehelln,  Lotam,  Llngan 
«od  Leitr  werden  in  eigener  Regie  verwaltet ;  der  Meierhof  Gesflrsen  mit  97*83  ha  ist  im  Ganzen 
nnd  zerstrentliegende  Gründe  per  72*27  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Halmfrüchte,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Klee. 

Schäfereien  in  Schweissing,  Oschelin  nnd  Lehm. 

Rindvieh-Rage :  Simenthaler  nnd  Egerländer.    Schafvieh-Ra9e :  Rambouillet. 

Olwtbaumschule  in  Schweissing  nnd  Oschelin. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  mehreren  Parzellen.  Holzarten :  Fichte,  Tanne  meist  Kiefer, 
liefern  Exportholz. 

Wild :  Birkwild  und  Schnepfen. 

Forstreviere  Oschelin,  Schweissing,  Lohm  und  Neuhof. 

Indostrialien:  Ziegelei  in  Leitr  in  Regie,  Bräuhaus  in  Oschelin  verpachtet. 

Guter-Yerwaltang  in  Schweissing,  E.-B.,  P.-  u.  T.-St  loco. 

Firbas  Otto,  Gntsverwalter  in  Schweissing. 
Schabata  Josef,  Kontrolor  in  Oschelin,  P.  Schweissing. 

Pohan  Albert,  Gärtner  in  Schweissing.        Martykan  Wenzel,  Gärtner  in  Oschelin. 

Forstpersonale: 

Reisser  Christian,  Förster  in  Oschelin. 

Pächter : 

Gerling  Friedrich,  Meierhofspäohter  in  Gesürzen,  P.  Schweissing. 
Achatz  Ferdinand,  Bräuhauspächter  in  Oschelin. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Theodor  Reichsfreiherr  von  Juncker-Bigatto, 

k.  u.  k.  Lieutenant  a.  D.,  k.  bayer.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kleln-SchattOber  (Sitbof  mala). 

Oer.-Bes. :    Könlgswart. 

Lage  und  Boden :  Hügelig ;  theils  sandiger,  theils  lehmiger  Boden. 
Communicationsinitte! :  Eisenbahn ;  E.-B.-St.  Sandau  %  St.  entfernt. 
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SohlOSS  mit  ^chlosska[ielle  und  Gurten  in  Sc!i  Ott  über. 

Aren;    Äecker  76-71  ha.  Wiesen  19-61  ha,  Gärten  l>'74  ha,  Weiden  r79,  TeicIiB  0 
■od  BÄcho  014  hn,  nnprud   Boden  1-66  ha,  Baiiarea  0'44  hs.    Zniammen  101>91  ha. 
Jährliche  Gmndsleuer  497  fl.     Kai  astral -Reinertrag  2.189  R. 
Eitilagairerth  v.  .1.  1760  fl.  6.000. 
Die  «Mtie  Oekonomie  ist  verpachtet. 
Bodenproduotton :  CewCimliclie  Getreidearten  imd  Kartoffeln. 

Qutsvar waltung  tn  Klein-Schiittüber.  E.-S.  u.  P.-St.  Sandau. 

Dbb  Gnt  wird  vom  P.  T.  Besitzet  selbst  verwaltet 

Gotspäohter: 

WiUielm  Michael  — ,  in  Klein -Seh  litt  aber. 


Besitzerin  : 
Ihre    Wohlgeboren 

Fräulein  Marie  Iwan. 

Besitz : 
AllodJal-Gut  KoBterzan  (Kostrcany). 

Ocr.-Bvr.:     LmUlt. 

Lage  und  Boden:  Das  Tcrrtin  ist  hügielig,  hat  einen  sehr  gntcn  inmeist  rohten  lehmigen  Boden.^ 

Conmunlcatloflsmltlel :  PiUen-Prieener  Bahn,  nitchete  E.-B.-St.  Rndig  md  Pef erabnrg.  Kosteraan  lieg*  ' 
1 5  Miniilpn  absdls  der  Prager-Cariflbader  Aerarial Strasse.  Carlubad  ist  S  St.  und  Saas  ebenfalls  3  St.  entfernt. 

Herrenhaus  umgeben  von  GSrten,  BeamlenbanB  nnd  Amtelooaliläten  im  Meicrliofc  »n  Koatenan. 

Familiengruft  in  Nahor^chelitz. 

Are«!    Aocker  10654  ha.   Wiesen  6'68  ha,   Ggrlen  580  ha,   Weiden  n'22  ha,   Teiche  0-53  In,  J 
Wald  3300  ha,  Banarea  1-28  ha.    Znaammen  164'll  ha. 

Jährlielie  Gnindalener  53.3  fl.     Kataslralrein ertrag  2,340  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1875  fl.  fia706. 

Die  Dekonomle-Area  bildet  den  in  Regie  bewirth Behafteten  Meierhof  Koitenan  mit  Ißl  ha  Ar«a. 

Bodenproduotion :  Alle  Halm-  nnd  HiUsen fruchte,  Znoker-  nnd  Futterrübe,  Kartoffeln. 

In  Koslerxuti  belindet  sich  die  landirirthschartHche  Samencnltnr-Slstion. 

SchSferei  in  KoslerKan.    tttndvIeh-Rape :  Gewöhnlicher  T^ndechlag. 

Obat-  und  Gemüsebau:  Sehr  ausgebreitet.    Obatbaumschule  in  Koaterxan. 

TeichwJrthschart:  3  Teiche  besetzt  mit  Leder-,  Spiegel  und  gewßlmliehen  Karpfen- 

Dio  Waldarea   liesleht   ans  3  PorzpUen   nnil  ist  dnrch  eigene  Grilnde  g^theilt.    Steiniget  Boden* 
nttrdl.  I-age.    Kadelholzhestand.    I^iefert  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Forstrevier  KoBtorxan, 

Gutsverwaltung  in  Kosterzao,  F.-  u.  T.-St,  Luhent. 
Philipp  Hubert,  Oekonomioverwalter. 

Besitzer ; 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Georg  Kahler, 

Gutsbesitzer  ete 

Besitz: 

AllDdial-Gut  Llttengrun. 

GfT.-Vti.  •■  F»lkeo»B  «.  d  Beer. 

SohlOSS  mit  Garten  iu  UlteiigrUn. 
Area  :  Aecker  9495  ha,    Wiesen  B?  37  ha,    Garten  036  ha,    Weiden  2073  ha,  Wald  113-94  t 
TUls^e  rL  Bäche  978  ha,  nuptod.  Boden  184  ha.  Zgsammeii  89S0fi  ha. 

Jährliche  Grandsiener  S.  336.    KalastralreiueHrag  fl.  S.800. 

Etnlagawerth  v.  J.  1880    fl.  69.304. 

(Siehe  Naohttfrg-) 
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Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Rudolf  und  Frau  Eleonora  Kainz, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Widowitz. 

Qer.*BeE. :    Eule. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Helfried  Reichsfreiherr  von  Kaiserstein, 

Domainenbesitzer   etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Starkstadt  (Starkov). 

Oer.-Bes. :    Folio. 

Lage  und  Boden :    Die  Domaine  hat  ein  gebirgiges  Terrain,  lehmigen  Sand-  und  Lettenboden 
mit  Schiefersteinnnterlage. 

ComnunioatioB8Diittel :  V«  St.  von  der  Geterr.  Staatsbahn  und  l*/«  St.  von  der  österr.  Nordwest- 
bahn entfernt.    Strassenverbindnng.    Erlitz-Bach.    Polio  1  St.,  Braunan  3  St.  von  Starkstadt  entfernt. 

Sohioss  mit  Beamtenwohnnngen  und  Amtskanzlei  in  Starkstadt. 

Bargraineii  am  Sohlossberge  nnd  im  Walde  bei  Radowentz. 

Patronatski rolle  und  Pfarre,  dann  Famiiiengrufl  in  Starkstadt. 

Area:  Aecker  194-78  ha.  Wiesen  31-60  ha,  Gärten  0-47  ha,  Weiden  2-83  ha,  Teiche  9-59  ha, 
Wald  782-31  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  0*96  ha,  Banarea  1*23  ha.    Znaammen  1«028*77  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.945  fl.    Katastral-Reinertrag  8.606  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1832  fl.  120  748. 

Die  OekOBomie-Area  bildet  folgende  parzellenweise  anf  6  Jahre  verpachtete  Meierhöfe: 

Sollowitz  (Ode.  Dentsch-Matha)   mit  102*99  ha,   Starkstadt  mit  44*88  ha  und  Wlasenka 
(Ode.  Dentsch-Matha)  mit  60  68  ha. 

Die  Waldarea  besteht  ans  3  grösseren  getrennten  nnd  4  kleinen  Parzellen,  nordöstliche   und 
südöstliche  Lage.    Boden  Schiefer  und  Rothliegendes. 

Holzarten :  Buche,  Tanne  nnd  Fichte,  liefern  Brenn-  nnd  Nntzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Rebhühner  nnd  Schnepfen. 

Forstreviere :  Starkstadt  nnd  Radowentz. 

indnstriaiien :  Bräuhans  in  Starkstadt  verpachtet 

Domaine-Yerwaltung  io  Starkstadt,  P.  loco. 

Steinbaoh  Wenzel,  Domainenverwalter. 
Seidl  August,  Revierförster.  Steinbach  Friedrich,  Forstassistent. 

Sämmtlich  in  Starkstadt. 

Pächter: 

Erben  Christine,  Bräuhauspächterin  in  Starkstadt. 
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Besitzer : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Herren  Adolf  und  Albert  Kalma  von  Jaethenstein, 

Grossgrundbesitzer   etc.   etc. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Zwikowec  mit  Chlum. 

Qor.-Bez. :    Zbirow. 

Lage  ond  Boden :  Ein  Drittel  des  Besitzes  ist  Ebene  und  Va  Lehnen  und  Abhänge.    Lehmboden 
mit  Thonschiefer  gemischt. 

Commnnicationsmittel :  Strassen  nach  Zbirow,  Badnio  nnd  Rakonic.  Nächste  Städte :  Zbirow 
und  Radnic,  beide  3  St.,  Kakonic  6  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  in  Zwikowec,  Beamtenwohnung  und  Amtslocalitäten 
befinden  sich  im  Schlosse. 

Familiengruft  auf  dem  Friedhofe  zu  Zwikowec. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Set.  Maria  Himmelfahrt  in  Zwikowec. 

Area :  Aecker  296  ha,  Wiesen  33  ha,  Gärten  7  ha,  Weiden  81  ha,  Teiche  0*40  ha,  Wald  866  ha, 
Flusse  Sümpfe  1560  ha,  nnprod.  Boden  14  ha,  Bauarea  3  ha.    Zasammen  810  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1-385  fl.    Eatastral-Reinertrag  6*102  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1871  fl.  200.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  : 
Zwikowec  mit  91  ha.  Hamaas  mit  69  ha,  Sadka  mit  98  ha  nnd  Chlum  mit  68  ha  Area. 
Parzellenweise  verpachtet  19  ba  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  W^eizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Futterrübe,  Kartoffeln, 
Luzem  und  Klee. 

Schäfereien  zwei.    Schafvieh  Merino. 

Rindvieh-Ra9e :  Mürzthaler  Kreuzung  mit  Holländer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstbau  in  Alleen  und  thcilwcise  in  Gärten ;  Gemüsebau  bloss  für  den 
Hausbedarf. 

Obstbaumschale  mit  3080  Stück  Bäumchen  in  Zwikowec. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  sfark  [hügelig;  Lehm -Thonschiefer  nnd  Steingerölle,  mit 
Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Laubbeständen,  lie^m  nebst  Brenn-  auch  Nutzholz  nnd  sind  in 
zwei  Forstreviere  eingetheilt:  Chlum  imd  Praöno-Aujezd. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Zwikowec  verpachtet,  Ziegelei  in  Regie. 

Outsverwaltung  in  Zwikowec,  P.  loco. 

Kerad  Franz,  Gutsverwalter. 
Stradal  Calix,  Förster. 

Pächter : 

ChoteSowec  Adalbert,  Bräuhauspächter  in  Zwikowec. 


Besitzer: 
Seine  ^Vohlgeboren 

Herr  Emanuel  Kaliber g, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Bolechowic. 

Ger. -Bez. :    Sel2an. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  flach  gegen  Süden  mit  massigen  Abdachungen.  Tiefgründiger, 
verwitterter  Granitboden  mit  Sanduntergrund. 
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CommunicatiODSmittel :   Kaiser  Franz  Josef-Eisenbahn,  näcbsie  E.-B.-St.  Klein-Hefmanic-Sedlec 
Vi  St.  von  Bolechowic  entfernt. 

Schl088  (alte  Burg,  ca  im  J.  1660  znm  Schloss  adaptirt)  mit  Schlosskapelle,  parkähnlichem  Zier- 
garten,  daranstossenden  Nutzgarten  und  Glashans  in  Bolechowic 

Area:  Aecker  90-92  ha,  Wiesen  863  ha,  Gärten  115  ha,  Teiche  0-87  ha,   Wald  51-79  ha, 
Banarea  1*15  ha.    Zasammen  154*51  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  290  fl.    Katastral-Reinertrag  1.276  fl. 
ElnlagST^'Crth  v.  J.  1832  fl.  82.041. 

Die  Oekonomie -Gründe  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Bodenprodnction :  Getreide,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen   sind  zusammenhängend,   liefert  Brenn-  und  Nutzholz;  bilden  die  Forstreviere : 
Bolechowic  und  Bolec. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Hebhühner  nnd  Fasanen. 

Fasanerie  nächst  dem  Schlossgarten  im  Reviere  Bolechowic. 

Induetrialien :  Brauerei  und  Spiritnsbrennerei  in  Bolechowic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  zugleich  Inspection  In  Radio,  P.  Selöan. 


§imek  Vlncenz,  Schlossgärtner  in  Bolechowic. 

Pächter : 

Mautner  Leopold,  Oekonomie-,  Bräuhaus  und  Brennereipächter  in  Bolecho\nc. 

2. 

Allodial-Gut  Radic. 

Oer.-Bez.:    Neweklau  a.  Sel2San. 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomie  bildet  eine  Fläche  mit  südöstl.  Abdachungen.  Die  Waldflächo 
hat  Abdachungen  nach  allen  Richtungen.    Lehm  und  Thonboden  mit  Granit  imd  Schiefer. 

Comnunlcatlonsmlttel:  Kaiser  Franz  Josef-Bahn.  E.-B.St.  Wotic  2  St.  und  Selcan  7«  St. 
Entfernung. 

Schloss  mit  Garten  und  einer  Kapelle  in  Radio. 
Burgruine    KozI  Hfbety". 

Area  des  landtäflichen  Besitzes:  Aecker  209  97  ha.  Wiesen  1074  ha,  Gärten  7-65  ha, 
Weiden  15-44  ha,  Teiche  3*20  ha,  Wald  240*21  ha,  Flüsse  und  Bäche  707  ha,  unprod.  Boden  3*02  ha, 
Banarea  1*81  ha.  Zusammen  496*11  ha.    Hiezn  erkaufte  Rustical-Gründe  per  126*60  ha. 

Zngammen  622*71  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  716  fl.  Katastral-Reinertrag  3.045  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1875  fl.  160.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  4  Meierhöfen,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduction :  Getreide,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Obstbau  besteht  in  Obstalleen.    Zwei  Obstbaumschulen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel-  und  Lanbholzbeständen,  liefern  Brenn-  und 
Nutzholz  und  sind  in  die  Forstreviere  Moldau  und  Kasama  eingetheilt. 

Industriallen :  Brauerei  in  Radio  verpachtet. 

Gutsverwaltung  und  Inspectorat  In  Radio,  F.-  ti.  T.-St.  Sdöm,  E.'B.-St.  Wottic. 

Mautner  Leopold,  Inspector. 
NemeCek  Josef,  Verwalter.  Dubsk]?-  Markus,  substituirender  Verwalter. 

Zeithaml  Carl,  Förster. 
Sämmtlich  in  Radio. 


Loukotka  Franz,  Bräuhauspächter  in  Radio. 


Y\^ 
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Besitzer : 
Löbliche 

Königliche  Stadtgemeinde  Karlsbad  (Karlovy  Vary). 

Besitz : 
Besitzungen  und  Dorfschaften  der  königl.  Stadt  Karlsbad  (Karlovy  Vary). 

Oer.-Bez. :    Karlsbad. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  ist  im  nordwestlichen  Theile  Böhmen,  37413  Meter  über  der 
Meeresfläche  gelegen,  und  zwar  der  Wald  grösstentheils  bergig  nnd  hügelig:,  der  übrige  Grand  vorherr- 
schend eben  und  wellenförmig  —  der  Boden  hanptsächlich  Lehm  mit  Sand  gemischt,  der  Untergrund 
Lehm  und  Granit,  leicht  zu  bearbeiten.  —  Tiefer  Boden  nur  wenig,  im  Walde  theilweise  auch  fel- 
siger Boden. 

CommunicatioDSmittel :  Buschtehrader  Eisenbahn  ge^en  Komotau  nnd  E^er,  E.-B.-St.  loco.  Aerarlal- 
und  Bezirksstrassen  nach  allen  Richtungen.  Nächste  Städte:  Schlackenwerth  12*3  Kim.,  Joachimsihal 
20*5  Elm.,  Nendek  190  Elm.,  Elbogen  13-2  Elm.,  Falkenau  21*0  Kim.,  Schlagenwald  19*0  Kim., 
Petschau  21*4  Kim.,  Buchau  170  Kim.,  Dnppau  26  Kim.  von  Karlsbad  entfernt. 

Beamtenswohnnngen  (theilweise)  und  Amtslocalitäten  in  Karlsbad. 

Patronatskirohe  und  Pfarre:  Karlsbad  gemeinschaftlich  mit  dem  Kreuzherrenorden. 

Area :  Aecker  106-81  ha.  Wiesen  61*70  ha,  Weiden  4333  ha,  Gärten  3*26  ha,  Wald  1074*31  ha, 
unprod.  Boden  15*65  ha,  Bauarea  5*68  ha.    Zusammen  l«aiO*74  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.665  fl.    Katastral-Beinertrag  10.152  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Gekonomie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  in  Donitz  mit  161*05  ha,  davon  aber  bereits 
.ea  6*75  ha  Area  eingezogen. 

Die  übrigen  Acker,  Wiesen  und  Weiden  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodnction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Kr&ut,  Rüben  und  Klee. 

Obst-  und  Gemtisebau :  Sehr  gering,  Klima  nicht  günstig. 

Die  Waldungen  liegen  grösstentheils  in  3  zusammenhängenden  grösseren  Complexen.  dem  Stadt- 
gute  (etwa  'Vaö  des  Besitzes),  der  Soos  (etwa  V2«  des  Besitzes)  una  dem  Plobenwalde  (etwa'/ae  da 
Besitzes). 

Der  Waldbesitz  liefert  Brenn-  n.  Nutzholz  nnd  zwar  Bennholz  ca  3.000,  Nutzholz  ca  1500  Fest- 
meter.   Holzarten:  Vorherrschend  Fichte  und  Buche,  doch  auch  Tanne,  Lärche,  Eiche  nnd  Birke. 

Wild:  Jagd  verpachtet;  ausser  Hasen  und  Rebhühner  ziemlicher  Rehstand  nnd  etwas  Birkwild, 
Auerhähne  und  Schnepfen  selten. 

Forstreviere :  Stadtgut,  Soos  und  Ploban. 

Industrialien:  Sprudelsalzwerk  in  Karlsbad  in  eigener  Regie,  jährl.  ca  40.000  Kilogramm 
Sprudelsalz.    Ziegelei  in  Donitz,  Ziegelerzeugung  verpachtet,  jährlich  ca  ly,  Millionen  Ziegel. 

Centralieitung :  Stadtrath  in  Karlsbad,  P.r.  u.  E,-B.'St,  loco. 

Zörkendörfer  Carl,  Bürgermeister. 
Kugler  Franz,  Oekonomierath. 

Forstamt: 

Oswald  Wenzel,  Verwalter. 
Vogl  Franz,  Controlor.  Müller  Carl,  Waldrevisor. 

6  Forstaufseher. 

Stadtgärtner : 

Hahmann  Josef,  für  Parkanlagen  nnd  Alicen. 

Sprudeisalzwerk : 

Sipö^z,  Dr.  Ludwig  — ,  Leiter.        Knaut  August,  Verwalter. 

Meierhofspächter : 

Josephy  Carl. 
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Besitzer : 
Seine   W^ohlgeboren 

Herr  Emanuel  Karsch, 

Grossindustrieller  in  Böhm.-Kamnltz. 
Villa  in  Böhm.-Kamnitz. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Hagensdorf  mit  Brunnersdorf  (Ahnikov  a  Prunefov)  Priessen 

und  Witschitz. 

Oer.-Bez. :    Komotau,  Kaaden  und  Pressnltt. 

Lage  und  Boden :  Theils  hügelig,  theils  gebirgig  350  Meter  Seehöhe.  Theils  schwerer  Thon- 
boden,  theils  leichter  Boden  vom  Glimm erschiefer  herkommend. 

Communlcationsmlttei :  BiiSt^hrader  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Eaaden-Bmnnersdorf,  Bezirksstrassen 
nnd  Flnss  Eger.  Stadt  Komotau  liegt  gegen  Osten  2  St.  und  Stadt  Kaaden  gegen  Westen  auch  2  St. 
entfernt. 

SchiSsser  in  Hagensdorf,  in   Brunnersdorf  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten  nnd  in  Witschitz. 

Familiengruft  in  Böhm.-Kamnitz. 

Burgruine  „Hassenstein". 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Dentsch^Kralnp,  Priessen,  Strähn,  Brunnersdorf,  Körbitz  u.  Platz. 

Area :  Aecker  933  84  ha,  Wiesen  146-59  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  81-09  ha,  Hopfen- 
garten 10-80  ha,  Weiden  57*08  ha,  Teiche  52*42  ha,  Wald  566-66  ha,  Bäche  und  Wege  5*68  ha,  Bau- 
area  6*13  ha.    Zugammen  1.840*29  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7.580  fl.    Katastralreinertrag  82.796  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  1,800.000. 

Die  Oekonomie •  Area  bildet  folgende  in  R^ie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Hagensdorf 
mit  14707  ha,  Henkelhof  mit  53-93  ha,  Pratan  mit  203*94  ha,  Strössan  mit  157-08  ha,  Witschitz 
mit  143-58  ha,  Piegelhof  mit  12586  ha  und  Wistritz  mit  57*25  ha. 

Meierhof  Hassenstein  mit  47*77  ha  Area  ist  bis  Ende  1890  verpachtet. 

Zerstreut  liegende  Grundstücke  22*46  ha  Area  sind  ebenfalls  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe  und  Kartoffeln. 

Schäfereien :  Hagensdorf,  Henkelhof  und  Piegelhof. 

Rindvieli-Ra9e :  Shorthom, 

Scliafvleli-Ra9e :  Southdown. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Auf  dieser  Domaine  befinden  sich  30.000  Stück  Obstbäumen ;  in  den 
Garten  wird  Spargelcultur  betrieben. 

Obstbaumschule  in  Hagensdorf. 

Hopfenbau :  Hopfengärten  in  Strössau  2-33  ha  und  Witschitz  847  ha  Area  Grüner  Anscha'er 
Hopfen. 

Telohwirthschaft:  28  Teiche;  die  grössten  sind:  Der  untere  und  obere  Teich  in  Kralupp. 

Fischarten :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Culturen  getrennt  und  liegen  nördl.  im  Erzgebirge.  Der  Wald* 
boden  ist  Gneis  und  Glimmerschiefer. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche  und  Buche.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Birk-  und  Rehwild,  Hasen  und  Bebhühner. 

Fasanerie :  Neu  angelegter  Fasanengarten  in  Henkelhof,  Stand  16  Stück  Fasanen. 

Forstrevier  Hassenstein. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Brunnersdorf;  jährl.  Bierprodnction  8.000  hl  Bier.  Ziegeleien  in  Piegelhof 
mit  250.000  Stück  und  Strössau  mit  150.000  Stück  Ziegeln  jährl.  Production. 

Domainedi rection  Hagensdorf,  P.,  u.  E.'B.'St  Deutsch- Kralupp, 

Schmidt  Carl,  Director. 
Gebhardt  Hanns,  Buchhalter.       Metelka  Johann,  Rentmeister. 
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Oekonomieverwaltung  in  Brannersdorf,  P.  u,  E,'BrSt  loco. 

Libowitzk]^  Carl,  Verwalter. 

Oekonomieverwaltung  In  Witschltz,  P.  ti.  E.-B.-St  Priessen. 

Friedrich  Julias,  Verwalter. 

Oekonomieverwaltung  in  Pralin,  P.-  ti.  E.-B.-St  Priessen. 

Smola  GuBtav,  Verwalter. 
Verwaltersposten  in  Hagensdorf  derzeit  unbesetzt. 

Bränhaueverwaltung  in  Brunnersdorf  : 

Nerad  Anton,  Verwalter. 
Eindermann  Franz,  Kontrolor.       Riedl  Herrmann,  Brauer. 

2. 

AllodiaUHerrschaft  Tschischkowitz  mit  Keblitz  (Cizkovice). 

Oer.'BeB. :    Lobosits  und  Leitmcritz. 

Lage  und  Boden:  Terrain  conpirt,  ein  Theil  auch  Ebene.  Vorherrschend  reiner  Basaltboden, 
theilweise  auch  Alluvial-Boden. 

Communleatlonemittei :  Localbahn  der  Staatseisenbahngesell  schall.  Aerarial-  u.  Bezirksstrassen. 
NSchste  StSdte:  Trebnitz  2  Kim.,  Lobositz  4  Kim.,  Lcitmeritz  8  Kim.  Entfernung. 

Sehloss  mit  Ziergarten  und  Park  in  Tschischkowitz.   Beamtenwohnungen  u.  Kanzleien  ebendort 

Burgruine :  „Kostial"  mit  prachtvoller  Aussicht. 

PatronatskI rollen  und  Pfarren :  Tschischkowitz,  Trebnitz  und  Welemin ;  Filialkirche  in  Schlr* 
schowitz. 

Gesammtarea  551  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.199  fl.    Katastralreinertrag  14.050  d. 
Einlagswerth  v.  J.  1886  fl.  492.000. 

Die  OekOnömie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Begie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Tsetaisctiko« 
WltK  mit  162*5  ha,  Kostlal  (Ode.  Jentschitz  und  Kostial)  mit  79*5  ha,  Sehirsehowitz  mit  2008  ha 
und  Keblitz  mit  108*7  ha. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Cichorie,  Linsen,  Klee,  Kartoffeln  u.  Wein. 

Rindvieli*Ra9e :  Landschlag. 

Obetbau  bedeutend;   Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Kirschen  und  Nflsse. 

Obstbaumschule  in  Jentschitz. 

Weinbau:  3-3  ha  Area  Weingärten;  Weinsorten:  Gutedel,  Burgunder,  Weiss-  und  Blau-Sylvaner 
und  Traminer. 

Industriaiien :  Bräuerei  in  Tschischkowitz  in  eigener  Regie. 

Domainen-Oberverwaltung  in  Tschischkowitz,  F.-  u.  T.-St  Lohosiiz. 

Wenzel  Carl,  Oberverwalter. 
Czechan  Franz,  Buchhalter.       Kraus  Alfred,  Oekonomioadjnnkt 

Böhm  Ferdinand,  Braumeister. 
Sämmtlich  in  Tschischkowitz. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr   Josef  Kaspar, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Präö. 

Ger.-Be«.:    Künigl.  Weinberge. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Albrecht  Graf  von  Kaunitz, 

k.  u.  k  Kämmerer,  erbl.  Mitglied  des  Herrenhauses,  Maltheser-Hitter,  Ehren- 

Ritter  des  souv.  Johannitter-Ordens  etc.  etc. 

Paiais :  FideicommisB-Palais  Prag,  III.,  Brückengasse,  Privat-Palais  Prag,  IL,  Herrengasse  7  n. 

Centrai*Direction  in  Prag,  Herrengasse  7  nen. 

Kirchberger  Carl,  Central-Dlrector. 

Madera  Wenzel,  Kevident. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Bfezno  mit  Wobrubec. 

Ger.'Bet. :    Jangbunzlau,  Sobotka  and  MUnchcDgräiz. 

Lage  und  Boden:  Zameist  Ebene,  theils  schwerer  Lettenboden,  theils  Sandboden  mit  Letten* 
nntcrlage. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen,  Localeisenbahn  von  Libafi  nach  Backofen,  Landstrasse 
von  Jnngbnnzlan  nach  Jicin.    Nächste  Stadt:  Jungbunzlan  8  Kim. 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen,  Amtslokalitäten  nnd  Beamtenwohnnngen  in  Bfezno. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Bfezno,  6itonic  nnd  Seborsko. 

Area:  Aecker  1.197-18  ha,  Wiesen  239*81  ha,  Gärten 34-29 ha,  Weiden 44*48 ha,  Teiche 68*08 ha, 
Wald  1.19709  ha,  nnprod.  Boden  17'8i  ha.    Zusammen  2.708*77  ha. 

Jährl.  Gmndsteuer  6  854  fl.    Katastral -Reinertrag  30.193  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870  n.  1879    fl.  1,000.000. 

Die  Oekonomie*Area  bildet  folgende  in  eigener  Regle  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Bi'esno 
mit  303-95  ha,  Telip  202*81  ha,  Matroirie  205*36  ha,  Skasow  und  Ciilowee  225*53  ha,  Wobrubec 
mit  243*50  ha  nnd  Litkoirie  mit  123*50  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  297*03  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Halmfrüchte,  Raben,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Schäfereien :  4  Schäfereien  mit  1400  Stück  Schafen. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag.    Schafvieh-Rape :  Southdown. 

Obstbau :  Hauptsächlich  bei  dem  Hofe  Telip.    Obstbaumsohuie  in  Telip. 

Teichwirthsohaft :  16  Teiche;  der  grösste  Wrazda-Teich  21*80  ha  gross. 

Fischgattungen  :  Karpfen  und  Schleien.    Waesergefliigel :  Wilde  Enten. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend,  die  Lage  theils  eben,  theils  hügelig.  Letten-  und 
Sandboden. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte.    Schälholzbetricb,  ausserdem  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 
Wild:  Wechselwild. 

Forstreviere:  Wobrubec  mit  433-26  ha,  Freidorf  mit  317*21  ha  und  Bfezno  mit  446  62  ha 
WaldQäche. 

'Industrialien:  Zwei  Lohmehlmühlen  mit  Wasserkraft  in  Regie. 

Domainen-Direction  In  BlFezno,  E.-B.,  P.  u.  T.-St.  Junghumlau. 

Kalla  Johann,  Domainen-Director. 

Kone<En]^  Josef,  Rent meisten 

Tichy  Johann,  Wirthschaftspraktikant. 

Dohnal  Alois,  Gärtner. 

Sämmtlich  in  Bfezno. 

Wirthsohafts-Adjunkten : 

Malina  Franz  in  SkaSov,  P.  Domousnic.  NovÄk  Franz  in  BFezno,  P.  Jungbunzlau. 

Filip  Ignaz  in  Wobrubec,  P.  Unter-Banzen.        Koch^nek  Ladislaus  in  Matrowic,  P.  Jungbunzlan. 

Wirthschafter: 

Knotek' Anton  in  Telip,  P.  Jungbunzlau. 
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Forstpersonale: 
Revlerf3rs(er: 

Oall  Jakob  In  Fi-eidorf,  P,  Unter-Bantzcn.  Weudlpr  Carl  in  Wobrnbec,  P.  Iliitftr-B»iitieii. 

WiilomiUer  Weniel  in  Bfezoo,  P.  Jmigbrm«l»n. 

Forstadjunkt : 

Sc.lmeidpr  Ciirl  in  Wi>briibfio. 


Fideicommiss-Herrschaft  Hauska. 


KUrdliche  Lnge,    gebirgig,  Eum   kleinen  Tlieil  eben.    Sandboden  bis  i 

';,  Stunden    lerir   Bahnatnlion  Woken.    Kächste  Stiidt    Danba  I 


Lage   und  Boden: 

Lctieobt-dcn. 

ComtnunicalionBmlttel:  NnnlbMm.  : 
2  Sluudpn  cnlfenil. 

SchloBS  llansiia,   erbaiil  im  J.  1026,   in  demsolbpn  beliniicn  aicb   Boanilenwfilmiingen  iinil  Atnlg- 
lukulilületi. 

PatroDatekirohe  und  Pfarre  in  Bt^iim. 

Aren:  Aeoker  30S'92  ba,  Wiesen  S8-13  ba,   Härten  9-79  b>,    Weiden  2S2'i  hn,    Tpicbc  2-01  ba,  1 
Wald  l.'t96-t-3  ba.    Zasammen  1.174*91  ha. 

Jährliche  Ornndsterier  2.115  fi.    Katastral -Reinertrag  9.287  fl. 
EinlagBworth  v.  J.  Iö53    C-M.  fl.  133  555. 
Die  Oekonomie-Area  beetcht  uns  Z  anf  S  Jabrc  parieilen weise  veipaolileten  MeierliüCen : 
IlulKiDui  mit  i)3'5  ba  und  BiUko  mit  .^'9  ba. 

Rindvleh-Ra^e:  Landadilag  mit  ScIinTzer  Kreninng. 
Obstbau  in  Obslgärteii  geBlIehlet.    Obstbaumuhule  in  Uanaka. 
Hopfenbau:  \(m  den  Panel len|>Sch lern  wird  IJrUnhopfen  gebaut. 
Teichwirthschaft:  Palalier  Tolcb  mit  Karjifeneiiiaati;. 
Die  Waldungen,    welclio   nördlicbe    Lage    nnd   Saudboden    bnbL'r 
Kunammenliüngend. 

HoUarten:  Nudel-  nnd  Latibliülüor.    Liefern  Brenn-  und  Nntubnlz. 
Haar-  und  Federwild:  Hasen,  RebbOhnor,  Birkwild. 
Forstreviere :  )Itui8k.i  nnd  Iteachknben. 

Domalne-Verwaltung  in  Hauska,  F.  Dnuhn. 

PalKak  .loaef,  Dom ainen -Verwalter. 

ForatpersDitale : 

Aiijeaky  Otto,  FJlritor  In  Haneka,  P.  Danba.        Hocke  Josef,  Fürsler  in  Besclikaben,  P.  Danbn. 


Bind  in  grossen  CompicKcn  J 


Albert  Franz,  Baumgürtner  io  Ilanska,  P.  Dauba. 


Fi  de  i  com  mis3- Herrschaft  Neuschloss  (Novy  Zämek)  mit  Böhm.-Leipa  und  dem  Rustikal- 
Hofe  Piessnitz  und  dem  Ailodial-Gute  Lauben. 


Lage  und  Boden:  Diese  Domaine  liegt  in  Nürd-Bithmen  und  li.'vt  eine  ebene  Lage  mit  sandsK 
lialtigen  Uiigoln  (fiebirgBlagcJ  imtl  einem  lenniigeu,  vorherrschend  sandigen  Lehmboden. 

Communlcationsmlttel :  Straseen  nach  liumburg,  Jnngbnnxlan  und  Leltmeritz.     Bühm.-Leipa  1  SL,  J 
Danba  2  St.  entfernt. 

Sohloss  mit  Schi 096 kapeile,  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  in  Kensobloaa,  wo  sich  2  groaeo  werlh- 
voUc  Bibliotheken  nnd  eine  alte  kostbare  WafFeneammlnng  beenden.  Amtsgebäiide,  CDlbaliend  Be- 
amleuwohnimgen  nnd  Amislokatitäten  ebendorU 

Familiengruft  bei  der  Fitialbirche  „Set.  Barbara"  in  Nensehloflfl. 

Burgruinen:  „Habslein",  .Kikelabiirg"  bei  Holilen,  .Milian"  aiieh  Fraiieuschl Dasei  gekannt  bei 
Uospltv;,  .Bliinienstcin"  boi  Unitkanand  »Friedland"  bei  Rarbn,  dann  wUstCfl .Schi ose  .Hatskn"  (ZiJkaborg). 
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PatronatskirdieB  iiBd  Pfarrea:  Hohlen  mit  Filialkirchen  St.  Barbara  nnd  Hospitz;  Pablowitz 
mit  Filialkirchen  Dnrchel  und  Klnm ;  Habstein,  Nenstadtel,  Qnitkan. 

Area:  Aecker  1.067-60  ha,  Wiesen  421*79  ha,  Obst- nnd  GemOsegärten  29*73  ha,  Hopfen- 
gärten 3  ha,  Weiden  2*22*85  ha,  Teiche  331*72  ha,  Wald  3.250*16  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  36  34  ha, 
nnprod.  Boden  486*11  ha,  Banarea  104*82  ha.    ZasammeB  5.988*03  ha. 

Jährliche  Gmndstener  10.336  fl.    Katastral-Reinertrag  45.533  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1824    fl.  899.859. 

Die  Oekoaonie-Area  bildet  3  Meierhöfe  nnd  2  Vorwerke  mit  769  ha  Area,  welche  in  eigener 
Regie  bewirthschaftet  werden. 

Die  fibrigen  1.250  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

BodenprodoctioD :  Raps,  Getreide,  Znckerrübe  und  Hopfen. 

Riodvieh-Ra^ea :  Landschlag,  Krenznng  mit  Schwyzer  Original-Stieren,  dann  Simmenthaler  nnd 
Bemer. 

Pferde-Racen :  Zachlnngsprodncte  der  englischen  Ra^  ans  früherer  Gestütszncht  mit  Landschlag. 

Obstbau:  Grosser  Obstbau  nnd  vergrössert  dnrch  neneste  Auspflanzungen  der  Schlagabtheilnngen 
in  den  Rotationen. 

Obstbaanschulen  in  Kenschloss  nnd  Hof  Ramschen. 

Hopfeobau :  3  ha  Area  Hopfengärten.    Rother  Ansclraer  und  Saazer  Hopfen  sehr  gnter  Qualität 

Teichwirthschafl:  15  Teiche,  hievon  der  grösste  Himsner  Gross-Teich  125*45  ha  und  Hohler 
Teich  51  79  ha  Area. 

Fischgattungeo :  Karpfen,  Schleien,  Forellen,  Barsche,  Hechte  und  Aale. 

Wassergeflügel :  Wildgänse  nisten  hier  in  grosser  Anzahl,  Enten  enormer  Stand  ganzjährig  nnd 
auch  Schnepfen. 

Die  Walduogea  sind  zum  grössten  Theile  zusammenhängend.    Gebirgslage,  Basaltboden. 

Holzarten :  Alle  Arten  weichen  und  harten  Holzes.    Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Damwild,  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Auer-  und  Birkhähne,  Haselwild, 
Schnepfen,  Rebhühner  und  Wachteln. 

Thiergarten  in  2izkaberg  mit  einer  Area  von  37*40  ha  auf  Damwild,  Stand  80  Stuck. 

Fasanerie  im  Reviere  Neuschloss  17*26  ha  Area  gross,  nebst  Remise.  Wildzucht  16  Stitok  Stand. 

Forstreviere :  Neuschloss,  2i2kabei^,  Hirschmantel,  Mickenhan,  Neuland,  Sonneberg  nnd  Schaiba. 

Industrialien:  Dampfbierbrauerei  in  Böhm.-L^pa,  iährl.  Production  18.000  hl  Bier,  Brauerei  mit 
Handbetrieb  in  Neuschloss,  jährl.  Production  6.000  hl  Bier,  beide  in  R^e.  Ziegelei  in  Neuschloss, 
jährl.  Production  150.000  Stück  Zie^ln,  in  Regie.  Ziegelei  in  Böhm.-Leipa,  jährl.  Production  200.000  Stück 
Ziegeln  und  Mahlmfihle  in  Habstein,  beide  verpachtet. 

Domaine-Direction  in  Nentchloss,  P.  Hirnsen,  E.-B.  ii.  T.-St.  Böhm,'Leip(L 

Wischö  Carl,  Domaine-Director. 
Pettera  Alfred,  Directionskanzelist  Schpitschka,  MUDr.  Berthold  —,  Herrschaflsarzt. 

Rentamt  In  Neusohloss,  P.  Hirnsen, 
Dlouh^  Franz,  Rentmeister. 

Wirthscbaftsboreiter: 

Kov^  Wenzel  in  Hohlen-Nedam.       Kristen  Carl  in  Neuschloss. 

Dopsch  Franz  in  Ramschen -Neuhot 

Knbat  Ignaz,  Schlossgärtner.  Mohr  Anton,  Baum-  nnd  GemOsegärtner. 

Forstant  In  Nenaobloss. 

Bartaczek  Christoph,  Oberförster. 
Hackenberger  Carl,  Forstamtsadjunki 

Revierfürster : 

Patzelt  Wilhelm  in  Neuschloss.  Hirsch  Wilhelm  in  Aschendorf. 

Müller  Josef  in  2ükaberg.  Schneider  Johann  in  Sonneberg. 

W^endÄer  Johann  in  Hirsch mantd.  lAjiek  Johann  in  Schaiba. 

Klapper  Franz  in  Mickenhan.  Lerche  Josef  in  Neuland. 

Forstad]Hnkten : 

Lozek  Julius  in  Nenschloss.         Patzdt  Johann  in  Aschendorl 
Schneider  Anton  in  Zizkaberg.      Schindler  Josef  in  Mickenhan« 
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^Bei  der  Industrie: 

Bräahansverwaltung  in  Böhm.-Leipa : 

Czastka  Franz,  Bräuhansverwalter. 

Steska  Carl,  Bräuer. 

Petrak  Franz,  Brauer  in  Nenschloss,  P.  Himsen. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  JUDr.  Wenzel  Graf  Kaunic, 

Grossgrundbesitzer  etc.   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Vysokä. 

Ocr.-Bez.:    Prlbram. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig  und  lehmig. 

Comnunicatlonemittel :  Bakonitz-Protiviner-Eisenbalm,  E.-B  -St.  PHbram  1  Stunde  und  Bfeznic 
IVa  Stunde  von  Vysoki  entfernt. 

Villa  mit  Parkanlagen  und  Gemasegarten,  dann  ein  Wirthechaftsgebäude  mit  Beamtenwohnnng 
und  ein  Forsthaus  in  Vj^soki. 

Familiengruft  in  Nenschloss. 

Patronat8kirohe  und  Pfarre  in  StFebsko. 

Area :  Aecker  178*29  ha,  Wiesen  51*22  ha,  Gärten  3*34  ha,  Weiden  4*96  ha,  Teiche  9*97  ha, 
Wald  191*55  ha,  unprod.  Boden  019  ha,  Bauarea  0*90  ha.    Zusammen  440*42  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  580  fl.    Eatastralreinertrag  2.553  fl. 

Einlagswerth  1874  fl.  160.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  auf  10  Jahre  verpachteten  Meierhöfe:  YysokA  mit  139*1  ha  und 
Modtorie  mit  97*1  ha  Area.    Femer  sind  noch  2  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction  :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartofifeln,  auch  Zuckerrübe  und  Klee. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Auf  dem  Gute  befinden  sich  drei  Obst-  und  ein  Gemüsegarten.  Liefern 
das  gewöhnliche  Obst  und  Gemüse. 

Teichwirthschaft :  10  Karpfenteiche,  der  grOsste  „Koryto"  genannt. 

Die  Waldungen  bilden  3  Complexe.  Die  Lage  ist  theils  eben,  theils  wellenförmig  und  der  Boden 
lehmig.    Ilolzartcn:  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Birke.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Birkwild,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier  Vysokd. 

Rent-  und  Forstverwaltung  In  Yysoki,  P.-T.  u.  E.-B.St  Vrihram. 

Hertan  Johann,  Kontrolor.  Sorm  Benedikt,  Förster. 

Beide  in  Vysokd. 

Pächter: 

Lauda  Carl,  Pächter  der  Meierhöfe  Vysoka  und  Modfovic. 


Besitzer : 
Seine  ^Vohlgeboren 

Herr  Josef  Keller, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Prestawik  mit  Stycan. 

Gcr.-Bc«.:  Chrudira,  nUnflko  und  Nassabcrg. 

(Siehe  Nachtrug.) 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Johann  Carl  Fürst  zu  Khevenhilller-Metsch, 

Ritter  des  gold.  Vliesses  und  der  eisernen  Krone  m.  d.  Kr.-D., 
k.u.k  geheim.  Rath  u.  Kämmerer,  Megor  a.  D.,  erbliches  Mitglied  d.  Herren- 
hauses etc.  etc. 

Palais   in  Wien. 

Besitz : 
Fideikommiss-Herrschaft  Kammerburg  (Komorni  Hrädek). 

Ger.'Bcz. :    Sohwars-Kostelec,  Benescban  and  J&iSan. 

Lage  und  Boden:  Hügelland,  theile  Lehm  theils  seichter  Boden  mit  Granitunterlage. 

Communicationsmittel:  Strasse  nach  Benescban;  Kaiser  Franz- Josef-Eisenbahn,  £.-B.-St.  Bene- 
schau  IV2  St.  entfernt.  Nächste  Städte:  Schwarz-Eostelec,  Beneschau,  Ondfejow  und  Mnichovio.  Floss- 
barer Flnss  Sazawa. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten,  dann  Beamtenwohnnngen  sammt  Amtslocalitäten  in 
Kammerburg. 

Burgruinen  „Stara  Duba"  und  „Cejchanov**. 

Patronatsliirolien  und  Pfarren:    Hrusic,  Kocerad,  Ondfejow,  Vranov  und  Dechantei  Mnichovio. 

Area :  Aecker  847-85  ha,  Wiesen  176*59  ha,  Gärten  59-70  ha,  Weiden  208-92  ha,  Teiche  7*91  ha» 
Wald  8.115-70  ha,  nnprod.  Boden  33*38  ha,  Bauarea  769  ha.    Zasammen  4.467*29  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  6.605  fl.    Katastralreinertrag  29.099  fl. 

Einlagswerth  750.000  fl. 

Die  Oeicönomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Kammerburg  (Gde.  Kocerad)  mit  151*09  ha,  Wobora  (Gde.  Kocerad)  mit  89-08  ha,  Piskoill 
(Gde.  Wlkancio  und  Samechow)  mit  165*77  ha  und  Lerln  (Gde.  Vranov)  mit  17379  ha  Area.  Diese 
Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe  Zabofan  (Gde.  Pfestavlk)  mit  128-25  ha,  Mrilin  (Gde.  Mnichovio,  Struha^ov   und 
Zvanovic)  mit  322*28  ha  und  Mostic  (Gde.  Ylkan^ic)  mit  113*14  ha  Area  sind  auf  12  Jahre  verpachtet. 
Parzellenweise  verpachtet  sind  57*54  ha  Area. 
Bodenproduction :  Halm-,  Hülsen-  und  Hackfrüchte,  Futterkräuter. 
Schäfereien :  Kammerburg,  Levin,  Vobora  und  Piskoöil. 
Rlndvieh-Ra9e :  Veredelter  Landschlag.  Schafvieh :  Negretti,  (Kammwolle). 
Obstbau  in  Gärten  Roth-  und  Hartobst.     Obstbaumschulen :  Hlavaßov  und  Levin. 
Teiohwirthschaft :   16  Karpfenteiche,  die  grössten  darunter  sind:  Habazov,  Smilov  und  Rousinov. 
Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Culturen  getrennt  mit  Nadelholz-Beständen,  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Forstreviere :  Obora,  Hlavdcov,  MySlin,  Mottle,  Jezov,  Hradeci  Samechovi  BSl^ic  und  ZahoFan. 

Industrialien:  Schindelmaschine  und  Brettsäge  in  Piskocil  (Schindel-,  Bretter-  und  Latten- 
erzeugimg)  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Kammerburg»  P.-  t«.  T-St  Ondr^ov,  E.'B.-St,  BeneschaiL 

Preussler  Hugo,  Gutsverwalter, 
fritz  Anton,  Rentmeister.  Wolmuth  Vincenz,  Wirthschaftsadjunkt. 

Forstverwaltung  in  Kammerburg,  P.  Ondfejov. 
Adamicka  Josef,  Forstmeister. 

Meierhofspächter : 

Spirk  Josef  in  MySlin,  P.  Mnichovic.  Vaneßek  Franz  in  Zaho?an,  P.  Beneschau. 

Ilcrrmann  Josef  in  MoStic,  P.  Sazava. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  August  Graf  Kinsky  jun.  von  Wchinitz  und  Tettau, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Burgstein  (Pirkitein)  mit  dem  Gute  Schwoilca  und  den 

zugelcauften  Rustikalgrunden. 

Ger.-Bec:  Haida. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  Ebene,  ein  Theil  bergig,  Granit-  and  Gneissboden. 

CommuBicationsmittel :  Böhm.  Nordbahn,  £.-B.-St.  Haida.    Aerarial-  nnd  Bezirksstrassen. 
Nächste  Städte :  Haida,  Böhm.-Leipa,  Niemes« 

Schlösser  mit  Garten  und  Park  in  BUrgstein  nnd  Schwoika.  Beamten wohnnngen  nnd  Amts- 
lokalitäten der  Güter-  nnd  Fabriksdirection  in  Bürgstein,  des  Forstamtes  in  Haida. 

Familiengruft  mit  Kapelle  in  Bürgstein. 

Burgruinen:  „Einsiedlerstein"  in  Bürgstein  und  „Schlossstein"  in  Schwoika. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Blottendorf,  Bür^stein,  Falkenan,  Haida,  Lindenau  nnd  Wollnitz. 

Area:    Die   landtäfiiche  Area   beträgt   2.15M0  ha:    die    nichtlandtäfiiche    Area    292  52  ha. 

Zasammen  2.448*62  ha. 

Jährliche  Gmndstener  4.285  fl.    Katastralreinertrag  19.188  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  891*625. 

Die  GekODOmie-Area  mit  3121 8  ha  ist  theils  in  Regie,  theils  parzellen weise  verpachtet. 

Obst-  und  Gemüsebau  in  den  Gärten  zu  Bürgstein  und  Schwoika. 

Obstbaumschulen  in  Bürgstein  und  Schwoika. 

Teich wlrthschaft:  1045  ha.    Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Schleien. 

Wassergeflügel :  Wildenten. 

Die  Waldungen  mit  2.099'63  ha  sind  in  grossen  Complexen  grösstentheils  zusammenhangend. 

Holzarten:  Buche,  Eiche,  Fichte,  Tanne,  Kiefer  und  Lärßhe;  liefern  grösstentheils  Nutzholz. 

Wild:  Auerhähne,  Birkhähne,  Schnepfen  etc. 

Forstreviere :  Haida,  Amsdorf,  Falkenan,  Radowitz  nnd  Schwoika. 

Industrialien:  Spiegel-  und  Ramen -Fabriken  in  Bürgstein,  Wellnitz,  Rabstein,  Ober-  und  Nleder- 
Lindenau  unter  der  Firma :  „Carl  Graf  Kinsky  Erben"  in  Regie.  Brettsäge  in  Bürgstein  und  Brauhaus 
Pihl  verpachtet;  Ziegelei  in  Haida  in  Regie. 

Güter-Di rection  In  Bürgstein,  P.,  E.-B.  u.  T.-St  Haida. 

Pompe  Franz,  Gttterdirector  in  Bürgstein. 
Taifel  Carl,  Directionsassistent  in  Bürgstein. 

Forstamt  In  Haida,  P.  loco. 

Mann  Franz,  Forstmeister. 
Czabaun  Adolf,  Forstamtsadjunkt  in  Haida. 

Strdnsk;^,  Carl  von  — ,  Forstkontrolor  in  Arnsdorf,  P.  Haida. 

Förster: 

Vetter  Adalbert  in  Schwoika,  P.  Bürgstein.       Schneider  Franz  in  Falkenan,  P.  Kittlitz. 
Cermdk  Franz  in  Rodowitz,  P.  Bürgstein.  Erben  Heinrich  in  Tannenberg,  P.  Blottendorf. 

Weinert  Carl  in  Wollnitz,  P.  Reichstadt. 

Bei  der  Spiegel-  und  Rahmen-Fabrik  In  Burgstein. 

Nittel  Ferdinand,  Buchhalter. 
Pohl  Wilhelm,  Directionsadjunkt.        Kliment  Adalbert,  Zeichner. 

Sämmtlich  in  Bürgstein,  P.  loco. 
Zintl  Anton,  Werkverwalter  in  Wellnitz,  P.  Reichsstadt. 

Pächter: 

Nowak  Franz,  Bräuhauspächter  in  Pihl,  P.  Bürg-        Kleimt  &  Milde,  Brettsügepächter  in   Bürgstein, 
stein.  P.  loco. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Ferdinand  ReJchsfürst  Kinsky  von  Wchinic  und  Tettau, 


k.  spanische 

;,  Nr.  4  als  WinterfeoUer«, 


h  u.  Kämmerer,  erblicher  Relchsralh, 
■  des  goldenen  Vliesses,  Crosskreuz  des 
Ordens  Carl  III.  etc.  etc. 


Pnig,  Aitäliidtt^r  King  Nr.  6,  mit  grossi-r  Bibliothek. 


Fürstliche  CentraNKanzlei  und  Hauptitassa  tn  Wien  I.,  I'roiiing  Nr.  i. 
Bernacdt,  JlII>r  Kdiwrd  Ritter  von  — .  Hofrsth. 
Beriianlt,  JUDr,  Richard  Rili  v.  —,  Centraldirector.        PelRe!b»ner  Jaroelav,  Revident. 
Kurz  l''ranz,  Kanzlei-Kaasadirector.  Koxel  Adolf,  Adjunkt 

Besitz : 


^ 


Allodlal-Harrschaft  Böhmisch-Kamnrtz  mit  Meisteradorf. 

aar..B*i.l  Bäbm.-Kuanlli,  Brnnbnrg  and  Vurntlotf. 

LaQB  und  Boden:  Dicfie  Domainc  liegt  im  nonlnestlichen  BUhaen;  ein  Tbeil  des  in  den  Bezirken 

.-KaiDiiiU  nnd  Riimbitrg  attnirten  llerrsoliafts^ebielea  biidetglelohEeitlgdieLaDdesgresKe  mit  dem 
Königreich  Sachaen. 

Die  Luge  dieser  Domäne  selbst,  deren  Pläolienaiiadelmuog  sieh  einerseits,  und  zwar  nordweetlioh 

_ die  änssersten  AiieUnfer  des  Blbegebirgcs.  andererseits,  nud  zwar  nördlich  sowie  nordOsHich,  an 

jene  des  Lansitzer  Gebirgslandea  erefreokt,  mnsa  im  ABgeraeiuen  als  ein  sehr  conpirtes  Terrain  be- 
zeichnet werden,  in  welchem  mehrere  Höhenztige,  Bergrücken  nnd  einzelne  Kiip(ien  (höchster  Pnnkt 
der  Tannenbers  770  M.  über  der  Nordsee)  mit  engen  nnd  offenen  Thülern,  Tlialmiilden,  sowie  lief  eln- 
gesahnlttenen  Schluchten  und  Gründen  abwechseln. 

Anch  die  BodeuheschafTenheit  zei^  eine  grosse  Manigfaltigkeit,  denn  es  wscliselt  li&ufig  der 
innste  Sand-  nnd  Heideboden  mit  der  kräftigten  Basalterde. 

Co m nun icatlons mittel  -.  BDhmiscbe  Nordbahn  in  der  Richtung  Tetschen— Warnsdorf. 

Aerarifllstrassen :  Lanna— Kannitzer  Strasse,  Reichsstadt— Kulm  er  AnhangslraHse,  IjoilomiBchl— 
JWin^Rnmbiirger  Strasse,  Niedergrnnd— Warnsdorfer  Strasse  bis  zur  Landesgrenze.  Die  Aersrial- 
■trassen  beiahren  die  Städte:  Tetschen,  Kamnitz,  Rrcibitz,  SchCnlinde,  Knmburg,  Oeorgentbat  nnd 
Wamsdorf,  sowie  Steinschönau  nnd  Ilslda. 

Bezirk SBlrassen ;  Karonita— HillemUhl— Faltenon.  Kamnifz— Windiaoh-Kamnitz— Sehemmel— Dit- 
torsbaoh,  Kamnilz— Knnnersdorf— Limpaoh— Nieder-Ereibitz,  Dittersbach— Nieder- K reib! tz— Da nbila— 
SehOnlinde,  Dittembach — Hinter-Ditterabach  bis  zur  Landes?rcnze,  SchOnlinde — Schien bUchel^Khaa, 
Sieder-Kreibilz— Stadt  Kreibitz— Ober-Kreibilz— ScWlufetd,  Schön feld—Falkenan,  Sohüufeld— Ober- 
Kroibitz— Kreibitz  -Kendörfel. 

Nächste  Städte;  Bensen  10  Rlui.,  Telachen  1-^  Rlm.,  Bjihm.-Leipa  1&*6  Kim.,  Ilaida  11  Kim. 
Kreibiti  8-5,  SohOnlinde  14,  Rumbnrg  20,  Georgcnlhal  14  nud  \V'BmBdorf  SO  Kim.  entfernt. 

Schlots  In  RUhmiach-Kamnitz  (lediglioh  als  Beamtenwobnung  und  Amtatokaliläten  hen[ltzt\  alter, 
ann  einem  -SstOckigen  Hsiiptgebände  nnd  2  Seitentlitgeln  bestehender  Bnn,  i.  J.  16.31  vom  Grafen 
Wilhelm  Kinsky  nnd  dessen  Gemahlin,  geborene  Griifiii  Trczka  aufgeftlhrl. 

Burgruine  „Sohlosaberg"  tiei  Böhm.-Kamnitz  (anch  Sohloss  Kempnitz  genannt),  Stammsitz  de' 
Herren  von  Warienberg,  i.  .1.  1444  durch  die  Sechsstädter  zerstört,  später  von  den  Wartenbergcrn 
nochmals  aufgebaut  nnd  1Ö14,  in  welchem  Jahre  die  Herrschaft  Bßhm.-Kaninitz  von  Radislaw  Kinsky 
Uiuflich  erworben  wurde,  Ruine  geblieben. 

Patronatskirohen  nnd  Pfarren :  Bijhm.-Kamnitz,  Erelbifz,  Parsohen,  Sohönliude  nnd  Stclnaohönan. 

Area:  Aecker223i5ha,  Wiesen  133-02  ha,  Obst-  nnd  GemQsegärlen   4-3; 
Teiche  60-26  ha,  Wald  9.315'27  ha,  Bäche,  Stopfe  etc.  5ö-19hs,  nnprod.  Boden  i 
ZssarameD  9*984-58  ha. 
Jährliche  Grundsteuer  13. 
Einlagswcrlh  v 

Die  Oekonomle-ArBa  vertheill  sich  anf  folgende  Meierhfife:  Kleder -Kamill tu  mit  110  05  lia  nnd 
I  FaTOrltenhof  mit  77  83  ha  Area.    Beide  Höfe  sind  parzellen weise  und  zn-ar  jedesmal    auf  die  Dauer 
1  ß  Jahren  verpachtet. 
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Bodenprodootlon :  Kom,  Hafer  nnd  Kartoffeln,  dann  Kraut,  sowie  Hen  und  Grummet;  Weizen 
tmd  Gerste,  ebenso  Hülsenfrüchte,  sind  seltener  anzutreffen. 

Teiohwirthschaft :  Von  den  11  Teichen  hat,  als  grösster  der  Altbernsdorfer  in  der  Gemeinde 
Kreibitz-Neudörfel  gelegen,  eine  Fläche  von  44'38  ha. 

Fischgattungen:  Hauptsächlich  Karpfen  und  Hechte  sind  anzuführen. 

Wassergeflügel :  Stock-,  Krick-  und  Blasenten  und  einzelne  Bekassinen  und  Kiebitze. 

Die  Waldungen  per  9.815*27  ha,  welche  aus  zwei  zusammenhängenden  Complexen  von  4.20512  ha 
und  4.880*94  ha,  nebst  einer  im  südlichen  Theil  der  Herrschaft  ^ele^renen  parzellirten  Waldfläche 
von  729-21  ha  bestehen,  zeigen,  sowohl  bezüglich  ihrer  Gonfiguration  als  auch  Bodengüte,  sehr  wesentliche 
Unterschiede. 

Während  z.  B.  die  an  den  Ausläufern  des  Elbegebirges  (Quadersandstein)  gegen  Westen  sitnirten 
Theile  der  Forste  zumeist  als  massige  Felswände  mit  pitoresken  Zerklüftungen  (böhmische  Schweiz) 
auftreten  nnd  für  den  Wälderwuchs  öfter  die  denkbar  ungünstigsten  Bodenverhältnisse  bieten,  wechseln 
andfimtheils  in  den  nördlichen  und  nordöstlichen  Lagen  der  Forste  einzelne  Höhenzüge  mit  isolirten 
Berekuppen  imd  Kegeln  (Tannenberg  770,  Kaltenberg  624  und  Steinschönauerberg  642  M.  über  der 
Norasee),  welche  als  dem  Gebiete  des  Eruptivgesteins  angehörend,  im  Allgemeinen  einen  guten,  stellen- 
weise sogar  einen  ausgezeichneten  Waldboden  aufzuweisen  haben. 

Holzarten :  Fichte  nnd  Kiefer  bilden  den  Hauptbestand  und  zwar  sowohl  rein,  als  auch  beide 
gemeinschaftlich  auftretend ;  die  Tanne  als  selbstständige  Holzart  bildet  nur  untergeordnete  Bestände 
sowie  einzelne  Horste.    Lärche  und  Weymauthskiefer  kommen  zumeist  nur  eingesprengt  vor. 

Von  den  Laubhölzem  krönt  die  Buche  theils  allein,  theils  in  Gemeinschaft  mit  der  Tanne,  Fichte 
nnd  einzelnen  Ahomen,  hauptsächlich  die  Berge  und  Bergrücken  der  hiesigen  Herrschaftsforste. 

Die  sämmtlichen  hier  angeführten  Holzarten,  resp.  die  zum  Einschlag  gelangenden  Hölzer  liefern 
ca.  80*/,  Nutz-  und  207,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Die  Jagd  innerhalb  des  Herrschaftsgebietes,  im  Freien  betrieben,  liefert 
als  Ausbeute  Hoch-  und  Rehwild,  dann  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Rebhühner,  Schnepfen,  Wild- 
tauben und  schliesslich  auch  Hasen. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  Oberförstereien  eingethcilt : 

a)  Ober försterei  Schön feld 
mit  den  Revieren:   Schönfeld,  Kaltenberg,  Preschkau  und  Kamnitz. 

5)  Ob  er  försterei  Falken  au 
mit  den  Revieren :  Falkenau  und  Tannenberg. 

c)  Ober  försterei  Dittersbach 
mit  den  Revieren:  Dittersbach  und  Rennersdorf. 

(f)  Oberförsterei  Daubitz 
mit  den  Revieren:  Daubitz,  Hinter-Danbitz  und  Nassendorf. 

Industrialien: 

a)  Eine  Dampfbrauerei  in  Böhmisch-Kamnitz. 

b)  Fünf  Brettsägen  mit  Wasserkraft  und  zwar  in  Nicder-Kamnitz,   Windisch-Kamnitz,   Nieder- 
Kreibitz  (alte  und  neue)  und  in  Ober-Kreibitz. 

c)  Zwei  Ziegelhütten  nnd  zwar  in  Nieder-Kamnitz  und  Neuforstwalde. 

d)  Ein  Kalkofen  in  Daubitz  (Einschichte,  zur  Gemeinde  Khaa  gehörig). 

Donalne-Dlreotlon  und  Rentverwaltung  In  Böhmlsch-Kamnitz,  P.  ii.  T.-St  loco, 

Hefmanowsk;^  Anton,  Domaine- Dirigent. 
Streicher  Eduard,  Directions-Sekretär.        Hutterer  Ludwig,  Forstadjunkt. 

Brauhaus-Verwaltung  in  Bohmisch-Kamnitz. 

Proysa  Anton,  Ve^^valter. 
Kouba  Johann,  Bräuer.  Böhm  Fritz,  Brauerei- Adjunkt. 

Forst-Admlnistratlon: 

Oberforsterei  Sohönfeld. 

Ruttner  Anton,  Oberförster. 

Zima  Josef,  Forstkontrolor. 

Beide  in  Schönfeld,  P.  Ober-Kreibitz-Schönfcld. 

Revierverwalter : 
Drsek  Eduard  in  Kreuzbuche,  P.  Kreibitz.  Zimmermann  Franz  in  Henne,  P.  B.-Kamnitz. 
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OberfSrsterel  Falkenau. 

Michl  Johann,  Oberförster. 

Koldinsky  Emannel,  Forstkontrolor. 

Beide  in  Falkenan,  P.  Kittlitz. 

Revier-Verwalter. 

Liebl  Josef  in  Ereibitz-Nendörfel,  P.  loco. 

Forstadjunkt: 

Seidl  Johann  in  Kreibitz-Nendörfel. 


OberfSrsteref  Dfttersbaofi-Daubftz. 

(Unter  gemeinschaftlicher  Leitung  eines  Oberförsters) 

Hajek  Ferdinand,  Oberförster  in  Danbitz,  P.  loco. 
Gnisz  Richard,  Forstkontrolor  in  Daubitz,  P.  loco.       Schamall   Victor,  Forstkontrolor  in  Ditterebach. 

Revier- Verwalter: 

Chladek  Josef  in  Schönlinde,  P.  loco.  Michl  Julius  in  Rennersdorf,  P.  Dittefsbach. 

Elstner  Josef  in  Hinter-Daubitz,  P.  Nixdorf-Zeidler.       Charwat  Gustav  in  Dittorsbach,  P.  loco. 


Forstelnriohtungs-  und  Revislons-Kanzlei  in  BShm.-Kamnitz. 

Baumgartner  Julius,  Forstgeometer.         Hyhlik  Franz,  Forstgeometer. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Chotzen  (Cbocen). 

Ger.-Bec. :  Hohenmaotb. 

Lage  und  Boden :  Das  Terrain  dieser  Domaino  ist  grösstentheils  eben  von  sanften  Anhöhen 
unterbrochen.  Der  Boden  ist  theils  schwerer  schwarzer  mit  Letten  und  Thonsohiefer,  theils  Thon-  und 
Sandboden  mit  Quarzschotterunterlage. 

Communioatlonsmittel :  Eisenbahn  (Staatseisenbahn-Gesellschaft)  mit 4  Richtungen  u.  zw.:  Wien- 
Prag,  Halbstadt-,  Braunau  und  Leitomyschl.  Nach  allen  Richtungen  6  Bezirks-  und  2  Gemeidestrassen. 
Nächste  Städte:  Hohenmauth,  Leitomyschl,  Adlerkostelec  und  Wildenschwert  1  bis  3  St.  Entfernung. 

Sohlos«  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten,  Park  und  Beamtenwohnung  in  Chotzen.  Nebstdem  auch 
Beamten  Wohnungen  in  Wrchowina,  Postolow  und  Bo^fn. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Chotzen,  Skorenic  und  Aujczd.  Filialkirchen:  Bestowic,  Hemz, 
Srub  und  Slatina.  Eine  Kapelle  in  Boifn. 

Area:  Aecker 655-54 ha,  Wiesen 3-57 ha,  Ziergärten 2683 ha,  Wildpark 43-30 ha,  Weiden  16*80 ha, 
Teiche  30-03  ha,  Wald   1.467-40  ha,  Flüsse,   Bäche  etc.   51-49  ha,  unproductiver  Boden  25*07  ha. 

Zasammen  2.681'27  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  5.330.    Katastralreinortrag  fl.  23.482. 
Einlagswerth  v.  J.  1815  fl.  159.179. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  Meiorhöfe  in  Regio :  Chotzen  mit  63*4  ha,  Wrchowina  (Cdc.  Skorenic)  mit  188-4  ha,  Po- 
stolow (Gde.  Aujezd)  mit  137  7  ha,  Neodorf  (Gdo.  Plchowck)  mit  35-2  ha,  Bosahof  (Gde.  Plchowic) 
mit  100-3  ha  und  Dwoflsko  mit  Netosil  (Gde.  DwoHsko  und  Slatina)  mit  120-1  ha. 

b)  Meierhof  auf  12  Jahre  in  Pacht :  Bdstowlc  mit  89*4  ha. 

c)  Parzellenweise  verpaclteter  Meierhof  Srub  mit  132*2  ha.  Nebstdem  sind  noch  von  allen  diesen 
Höfen  zusammen  parzellenweise  verpachtet  180-1  ha  Area. 

Depiitatgründe  10-4  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Erbsen  und  Zuckerrübe,  dann  Wiesenfutter. 

Rindvieh-Ra9e:  Original  Berner  und  Landschlag. 

Obstbau  sehr  ausgedehnt,  ca  30.000  Stück  zumeist  in  Alleen  ausgesetzte  Obstbäume. 

Obstbaumschule  in  Wrchowina  1*5  ha  Area  gross. 

Hopfenbau :  1*25  ha  Hopfengarten  „Wrchowina".  Guter  Mittelroth -Hopfen. 

Telohwlrthschaft :  30  ha  Area  zertheilt  in  kleine  Himmelteiche  mit  Karpfenzucht. 

Die  Waldungen  haben  vorherrschend  Holzboden  frischen  Sand-  aber  auch  Lettenboden,  meist 
Kieferbestände,  welche  hohes  Percent  guten  Nutzholzes  abwerfen. 
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Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  wenig  Schnepfen. 
Wildpark  in  BoSin  mit  ca  100  Stück  Damwild. 
Fasanerle  in  BoSin  mit  wilder  Fasanenaufzucht. 
Forstreviere:  BoSin,  Aujezd,  Hlub6k4  und  DwoHsko. 

Industrialien :  Bierbrauerei   mit  BiSlzerei  in  Chotzen,  dann  Ziegelei  und  Thonwaarenerzengung 
in  Wrchowina  in  eigener  Regie.  Brennerei  und  Liqueurfabrik  in  Chotzen  verpachtet. 

Domainen-DIreotlon  In  Chotzen,  P.-,  r.-  und  E.-B.-St.  loco. 

Pflborsk;^  Carl,  Domainedirector. 
Sejhar  Franz,  Directionsadjnnkt  und  Hofbesorger.       Dobrnsk^  Franz,  Assistent. 

Sämmtliobe  in  Chotzen. 

Bo6ek  Albin,  Hofbesorser  in  Postolow.  6ilek  Wilhelm,    Schloss-   und  Zimmerwärter   in 

Svoboda  Adalbert,  Schloss-  und  Parkgartner  in  Chotzen. 

Chotzen.  Kezniöek  Franz,  Banmgärtner  in  Wrchowina. 

Rentverwaltung  In  Chotzen. 

Tomek  Gustav,  Rentverwalter. 

Bei  der  Industrie: 

PetraS  Carl,  BräuhausreohnungsfÜhrer.       MatouSek  Josef,  Bräuhausleiter  und  Brauer. 

Beide  in  Chotzen. 
Benda  Johann,  WerkfÜhrer  und  Leiter  der  Ziegelei  und  Thonwaarenerzengung  in  Wrchowina* 

Forstamt  In  Boiin,  P.  ChoUen. 

Kleteöka  Franz,  Forstmeister. 
Klete^ka  Johann,  Forstkontrolor.       Blaiek  Carl,  Forstpraktikant. 

Alle  in  BoSin. 

Revierforstverwalter : 

Doutlik  Franz  in  Hlubokd.        Smeykal  Johann  in  Prochod. 


Öihak  Wenzel,  Förster  in  DwoKsko.      Steflfan  Carl,  Forstadjunkt  in  Prochod. 

Päohter : 

Goldmann  Leopold,  Meierhofs-  und  Brennereipächtcr  in  Chotzen. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Hefmanmestec  mit  Morasobic. 

Oer.-Bez. :  Ohrudim. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  am  mährischen  Vorgebirge;  Dilluvialgebilde. 

Conmunioatlonsmittel :  Localbahn  der  St.-E.-B.-Gesellschaft  mit  Pfelauö,  Hefmanmestec,  Kalk- 
Podol  als  Stationen ;  Strassen  nach  Chrudim  1  St.,  nach  Pardnbic  IV2  St.,  nach  Pfelauö  IV2  St.,  nach 
Caslau  27]  St.,  nach  Ronowl'/a  St.  nach  Se6  2  St.  und  nach  Slatinan  1  St.  Entfernung. 

Schloss  imd  ein  grosser  schöner  englischer  Park  mit  anschliessenden  ausgedehnten^  Wildpark, 
Beamtenwohnungen,  Directions-,  Rent-  und  Forstamtskanzleien  im  Amtshause  neben  Schloss  in  Hefman- 
mestec. WirthschafisTerwalters-Wohnung  in  Neuhof. 

Familiengruft  in  Budenic  auf  der  Domaine  Zlonic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Hefmanmestec  und  KalkPodol.  Filialkirchen:  Hefmanmesteo 
(Marienkirche),  Kostelec,  Rozhowic,  Stolan,  Hrbokow. 

Area:  Aecker  1.358-38 ha,  Wiesen 230 75 ha,  Gärten 97 41  ha,  Hutweiden 65*07 ha,  Teiche  12-04 h a 
Wald  2.610-57  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  81*06  ha.  Zasammen  4.405*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.231  fl.    Eatastral-Reinertrag  49.478  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1837  C.-M.  fl.  730.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Nenhof  (Gde.  Hefman-Mestec)  mit  264*88  ha 
und  Klesle  mit  134.16  ha  Area.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
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Meierhöfe  Doban  mit  96*74  ha,  Bozhowie  mit  149*68  ha,  Stolan  mit  248*67  ha  bis  1902  nnd 
Moraile  mit  130*74  ha.  Area  bis  1896  sind  verpachtet. 

Ausser  diesen  Meierhöfen  sind  noch  559  95  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Wdzen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Pferdebohnen,  Raps,  ZnckerrUbe  nnd 
Fotterklec. 

Schäferei  in  Neuhof.  Schafvleh-Ra9e :  Oxford,  Sonthdown  nnd  Rambouillet. 

Rindvieh-Rapen :  Landschlag  mit  Bemer  nnd  Holländer  Kreuzung. 

GestQtt  im  Meierhofe  Neuhof  zur  Züchtung  grOsstentheils  englischer  Vollblut-  theils  Halbblutpferde. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstbau  in  Gärten  nnd  Alleen  nebst  Züchtung  von  Palmeten  und  Cordon- 
obstbäumchen  in  einem  besteingerichteten  Traillagengarten.  Gemüsebau  im  eigenen  Gemüsegarten. 

Obstbaumschule  in  Nenhof. 

Telchwirthsohaft  nicht  von  Bedeutung. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  2  grossen  Complexen,  im  Niedergebirge,  haben  guten  Waldboden 
und  vorherrschend  Fichtenbestände.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hoch-  und  Rehwild,  Hasen,  Fasanen,  Reb-  und  Birkhühner. 

Thlergarten  in  Janowic  mit  einem^Stande  von  60  Stück  Hochwild  und  70  Stück  Rehwild. 

Fasanerie :  Wilde  Fasanenzucht  bei  HeFmanm^stec  Stand  ca  500  Stück. 

Forstreviere :  Podol,  Sloukowic,  Janowic  und  Hrbokov. 

Feidrevler:  HefmanmSstec. 

Domafne-Directlon  In  HeFmanmistec,  P.-,  T.-  und  K-B.^St  loco. 

Holeöek  Johann,  Domainedirektor. 
Czeschka  Franz,  Oekonomieverwalter  in  Neubof.       Ealina  Franz,  Schloss-  und  Parkgärtner. 

M&nnl  Johann,  Rechnungsadjunkt.       Jifänek  Johann,  Baumgärtner  (Neuhof). 

Sämmtliche  in  HefmanmSstec. 

Forstamt  In  Boiin,  P.  ChoUen. 
Kletetschka  Franz,  Forstmeister. 

RevierfSrster : 

Iser  Rudolf  in  Kalk-Podol.       Guth  Alois  in  Sloukowic 
Müchl  Eduard  in  Janowic.        Hoike  Alois  in  Hrbokov. 
Wanka  Ferdinand  in  HefmanmSstec. 
Pochobradskj'  Johann,  Förster  und  ForstrechnungslÜhrer  in  Helrmanm^steo. 

Forstadjunkten : 

Wesselsky  Ferdinand  in  Kalk-Podol.       Müntzer  Josef  in  Janowic. 

MelerhofspSohter : 

Schuck  Emanuel  in  Stolan.       Bär  Otto  in  Rozhowic  nnd  Dnban. 
Jerusalem  Bernhard  in  Moraschic. 

4. 

Allodial-Herrschaft  Horazdbwic  mit  Stfebomyslic. 

Oer.-Bez.:  HoraUowio. 

Lage  und  Boden :  Gebirgslage  am  Flusse  Wotawa  mit  vorherrschend  lehmigen  Sandboden. 

Communicationsmittel :  K.  Franz  Josefs- Bahn  und  böhm. -mähr.  Transversalbabn,  E.-B.-St.  in  loco. 
Aerarial-  nnd  Bezirksstrassen  gegen  Pilsen,  Elattau,  Strakonic  und  Schütten h ofen ;  von  den  letzten 
2  Städten  2  Meilen  entfernt. 

Sohloss  sammt  Beamtenwohnnng  und  Kanzleilokalitäten  in  der  Stadt  Hora^owic,  erbaut  im 
Jahre  1560  und  1692  von  den  damaligen  Besitzern  Grafen  Mannsfeld  und  Grafen  Sternberg.  Grosse 
englische  Parkanlage  unterhalb  des  Scnlosses.    Perlenfischerei  in  Mühlkanal  der  Wotawa. 

Burgruine:  „Prdchyü"  (bis  zum  J.  1650  Sitz  der  Gaugrafen  (2upan)  desPrachyner  Kreises  (2upa). 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  KleinBor  und  Gross-Bor.  Filialkirche  in  Prachyn. 

Area:  Aecker  1075ha,  Wiesen  155 ha,  Gärten  20ha,  Weiden 22 ha,  Teiche  200ha,  Wald 910 ha, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  123  ha  ha.  Zusammen  2416  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.749  fl.    Katastralreinertrag  20.892  fl. 
Einlagswerth  v«  J.  1834  fl.  400.000. 

18 
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Die  OekoBomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Neohof  and  Karlshof  mit  420  ha  Area.  Beide 
Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe:  Stfcboraygllc,  Swiratlc,  Ogek,  WUhelmlnen-Hof, Oldenburg, PrÄcbyn,  Teinits 
nnd  PatBchiw  mit  832  ha  Area ;  davon  sind  3  Meierhöfe  im  Ganzen  und  5  Höfe  paraollenweiae 
verpachtet. 

Bodenproduotion :  Getreide  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra^en :  Landschlag;  Kreuzung  mit  Bemer  Stieren. 

Obstbau :  Gartenanlagen  bei  den  Höfen  Neuhof,  Prdohyft  und  Karlshof  mit  12.000  Stück  ver- 
edelten Obstbäumen,  nämlich  Aepfel,  Birnen,  Kirschen  und  Zwetschken. 

Obatbaumschule  in  Annagarten  bei  Nenbof  mit  10.000  Stück  Obstsetzlingen  der  genannten  Sorten. 

Teichwirthschaft :  15  Haupt-  und  28  Streckteiche,  daninter  der  Bfeianer  Teich  mit  40  ha  und 
Gross -Smrkowecer  28  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  28  Parzellen,  beinahe  auf  2  Q  Meilen  zerstreut,  mit  sandigem  Lehm- 
boden und  Felsenlagen. 

Holzarten :  Grossbestände  mit  Fichte,  etwas  Kiefer  und  sehr  wenig  Laubholz.  Liefern  Bau- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner ;  dann  Stockenten.  Von  schädlichem  Wild : Fischotter. 

Forstreviere :  Osseker,  Pa6iwer  und  Pr^chyö. 

industriallen :  Spiritusfabrik  in  Neuhof,  Ziegelhütte  und  Kalkofen  in  eigener  Regie.  Bräuhaus  in 
Hora2dowic  verpachtet. 

Domalne-Direction  in  Horazdbwlc,  E.-B,,  P.  u.  T,'St  loco. 

Czenek  von  Wartemberg,  Rudolf  — ,  Domaine-Direotor. 
Poche  Friedrich,  Wirthschaftsbereiter.  Kumpera  Emanuel,  Directionsadjunkt 

Forstamt  in  Horazdbwio. 

Müchl  Rudolf,  Forstverwalter. 
Kleteschka  Johann,  Forstamtsadjunkt. 

RevierfSrster: 

Hlavaciek  Johann  in  Ossek.        Bflek  Franz  in  Paöiw. 

5. 

Fideicommiss-Herrschaft  Rosic  mit  dem  Allodial-Gute  Wejwanowic. 

Oer.-Bez.:  Chrndim  u.  Nassabcrg. 

Lage  und  Boden:  Eben  und  humusreicher  Lehmboden. 

Communlcationsmlttel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Chrast  bei  Chrndim ;  Staatseisenbahn, 
E.-B.-St.  Dacic  und  Uhersko. 

Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Rosic. 

Patronatslil rohen  und  Pfarren  in  Öelakow  und  Wejwanowic.    Rlialkirche  ]&estok. 

Area:  Aecker  1.580  98  ha.  Wiesen  145-32  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten 9*98 ha,  Weiden 26*47 ha, 
Teiche  4-70  ha,  Wald  665*58  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  70*67  ha.    Zasammen  2.508*70  ba. 

Jährl.  Grundsteuer  11.917  fl.    Eatastralreinertrag  52.642  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1815    fl.  293.539. 

Die  Qelionomle-Area  besteht  aus  folgenden  Meierhöfen : 

Rosie  mit  189  28  ha,  Skalic  (Gde.  Bliznowic)  mit  126-54  ha,  Wejwanowic  mit  197-86  ha, 
ÜiPetic  mit  208*78  ha,  Slnian  mit  78*36  ha  und  Br(^ekol  mit  71*83  ha.  Diese  Meierhöfe  werden  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe:  B^exowic  (Gde.  Alt-HoleSowic)  mit  243*36  ha  bis  lo./lO.  1893  und  Bestok 2C0'33  ha, 
bis  l.AO.  1897  im  Ganzen,  und  Meierhöfe  Cankowic,  Lipee  (Gde.  A1t-Hole§owic),  Wielakow  nnd 
Drerös  (Gde.  Tisowec),  zusammen  mit  482*55  ha,  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion:  Alle  Getreidearten  mit  einem  ausgedehnten  Rübenbaue. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Traillagenobst  und  diverses  Gemiise,  ferner  ein  Feigenhaus. 

Obstbaumsohule  in  Rosic. 

Telcliwirthsohaft:  4  kleinere  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  zwei  Revieren.    Liefern  meist  Nutz-  und  auch  Brennholz. 
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Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen.    Fasanerie  in  Brezowic. 
Forstreviere :  Wdelakow  nnd  Rosic 

Indvstrialien :  Zuckerfabrik  zur  Erzeugung  von  Rohzucker  in  Rosic,  Bräuhaus  in  Rosic,   Ziegel- 
ofen  in  Restok ;  alle  in  eigener  Regia 

Domalne-Direotion  In  Rosic,  E.B,,  P.  u.  T.-St  Chrasi  bei  Chrudim. 

Dysmas  Josef,  Doi^aine-Director. 
Vondracek  Anton,  Rechnungsführer.        Sfastu]^  Vincenz,  Oekonomieverwalter. 
Friedrich  Josef,  Directionsadjunkt.  Klima  Josef,  Gärtner. 

SSmmthche  in  Chrast  bei  Ghnidim. 
Nechansk]^  Carl,  Oekonomieverwalter.       Klima  Josef,  Gärtner. 

Beide  in  Wejwanowic,  P.  Hrochow-Teinic. 

Forstpersonale : 

Fischer  Alois,  Revierverwalter  in  Wßelakow.  Podrouzek  Carl,  Förster  in  Öankowic,  P.  Hroch.Teinic. 

Bei  der  Ziickerfabril(  in  Rosic. 

Stejskal  Josef,  Verwalter. 
Schaschek  Lambert,  Bucnhalter.    Kratochwil  Franz,  Chemiker. 
Wallaschek  Franz.  Kassier.  Michel  Carl,  Kontrolor. 

Donat  Victor,  Zuckermeister.  Snbert  Wenzel,  Waagmeister. 

Kazda  Vladimir,  Adjunkt.  Kitzler  Josef,  Magazineur. 

Sämmtliche  in  Rosic. 

Bei  den  Bräuhause  In  Rosle. 

JanouS  Georg,  Brauer. 

Meleriiofspäohter: 

Kraus  Arthur,  Freiherr  von  — ,  in  Brezowic,  P.  Chroustowic. 

Dessen  Oekonomie- Adjunkt : 
Bure§  Johann  in  Bfezowic,  P.  Chroustowic 

Bondy  Wilhelm,  Pächter  in  feestok,  P.  Chrast 

6. 

Allodial-Herrschaft  Zlonic  und  Budenitz  mit  den  Gfltern  Postowitz,  Martinowes, 

Radoschin,  Hospozin,  Woslochow  und  Sazenä. 

Ger.-BcK.:  Schlan,  KenstraSic,  Libochowlc  n.  Welwarn. 

Lage  nnd  Boden:  Meist  Hochplateau  von  Bachthalem  durchzogen.  Untergrund  meist  Plänerkalk, 
in  den  Thälem  die  Permische  Formation  zu  Tage  tretend.  Oborgrund  leichter  Lehmboden,  auf  Anhöhen 
primitiv,  in  den  Niederungen  angeschwemmt. 

Communicatlonsmittel :   Eisenbahnen:  Prag-BrQx,  Zlonic-Hospozfn,  Welwarn-Kralup. 

Aerarialstrassen:  Schlan-Budin,  Schlan- Welwarn,  Schlan-Jungfer-Teinitz,  Welwam- 
Raudnic,  Radoschin-Bfiza. 

Bezirksstrassen:  Klobuk- Welwarn, Wrana-Öemutz, Mscheno-Raßinowes, Welwam-StraSkow, 
Welwarn-Neudorf,  Tmaft-Hospozln,  Hospozin-Hobschowitz,  Zlonic- Wrana,  Zlonlc-Kralowic,  Charwatetz- 
Radoschin. 

Nächste  städte:  Schlan  6,  Welwarn  10,  Libochowitz  14,  Raudnic  20  Kim.  Entfernung 
von  Zlonic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Zlonic,  Budenitz,  Charwatetz,  Chrün. 

Filialkirchen:  Klein-Paleö,  Dolin  und  Hospozin. 

Commendatkirche:  Kronöow. 

Kapellen:  Drchkow,  Berghof,  St.  Anna  in  Charwatetz,  St.  Wenzel  in  Budenitz,  Mscheno 
und  W citrus. 

Area:  Aecker  2.948-82  ha,  Aecker  mit  Obstb.  18594  ha,  Wiesen  40*15  ha,  Gärten  42*97  ha, 
Weiden  39-31  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  115-77  ha,  Teiche  934  ha,  Wald  und  Remisen  880-69  ha, 
unprod.  Boden  62*55  ha.    Zasammeii  Ende  1889  4.825*44  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  21.341  fl.    Katastral-Reinertrag  93.992  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1862    fl.  1,185.289. 

18* 
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OekoBonie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 
a)  Meierhöfe  in  Regie: 

Wirthschaftobezirk  Zlonle  mit  den  Höfen  Zlonic,  Stradonitz,  WiBchinek,  Bfeschfan  nnd  2elewditz 

mit  868-9  ha  Area ; 
Wirthschaftsbezirk  Bidenlis  mit  den  Höfen  Budenitz,  Schlapanitz,  Poechtowitz  n.   Radoechin 

mit  7^8*2  ha  Area  nnd 
Wirtschaftobezirk  Hospozin  mit  den  Höfen  Hospozfn,  Berghofi  Kfowic  nnd  Neahof  mit  716*5  ha  Area ; 
Obfitweiden-Regie  in  Sasena  mit  33'5  ha  Area. 

h)  Verpachtete  Meierhöfe:    Bakow  mit  63'4  ha  vom  1.  October  1888  bis  dahin  1900, 
Martinowes  and   Charwatetx   mit  238*3  ha  vom  1.  September  1888  bis  dahin  1900,  Oade- 
aehlts  101-4  ha,  Unter-Kamnlts  mit  155*5  ha,  Wosloehow  mit  159  7  ha,  letzterer  drei  vom 
1.  September  1885  bis  dahin  1897. 
Parzeilenweise  verpachtet  321*4  ha  Area. 

BodeaprodiiotioB :  Kaps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Sonstiges,  Znckerrübe. 

Rindvieh-Ra9en :  Meist  gewöhnlicher  Landschlag. 

Obstbau :  In  den  Niederungen  nnd  in  Schlagalleen  ausgepflanzte  Anlagen  von  Winterobst,  anf 
Lehnen  Rothobst ;  ca  112.000  Stück  meist  jnnge  Bäume. 

Obstbaamsohaiea  in  Zlonic,  Schlapanitz  nnd  in  Bakow. 

Telchwirthsohaft :  Teich  in  Stradonitz  1*2  ha  nnd  in  Andeschitz  1*5  ha  Area  als  Mühlservituten, 
Hospozin  6*4  ha  als  Znckerfabriksreservoir. 

Die  Waldungen:  Hochwald-Revier  inBilicbow  bildet  ein  zusammenhängendes  Ganze  von  854*2  ha, 
die  zerstreut  liegende  Wild-Remisen  halten  26*4  ha. 

Lage  des  Hochwaldes  auch  meist  Hochplateau,  in  einer  Höhe  von  400  Meter  über  der 
Meeresfläche,  von  einem  tiefen  Thale  durchzogen. 

Holzarten  diverse  Nadel-  und  Laubhölzer,  als  Bau-,  Nutz-  und  Brennholz  verwendet. 

Fasanen  werden  in  der  Buden! tzer  Jagdremise  gehegt,  der  Hähnestand  beträgt  150  Stück. 

Forstrevier  Bilichow. 

Wildstand  besteht  in  Hasen,  Rebhühnern,  gelegten  Fasanen,  eine  kleine  Zahl  Auerhühn6r  in 
dem  Bilichower  Revier,  woselbst  auch  Rehwild  vorkommt.  Jagdreviere  sind  in  Budenitz  nnd  2elew£itz. 

Industriallen:  Zuckerfabriken  in  Zlonic  und  Hospozin;  Verarbeitung  700000  $  Rübe;  Erzeu- 
gung 90.000  q  Rohzucker.  Bräuhaus  in  Zlonic  mit  Maschinen-Einrichtung  und  künstlicher  Kfilte- 
Erzeugung,  Erzeugung  20.000  Hektoliter  Bier.  Ziegelei  in  Zlonic,  Erzengune  500.000  Stück  diverse 
Ziegel    Brettsäge  in  Bilichow  mit  Wasserbetrieb  (ohne  Bedeutung).    Sämmtliöh  in  Regie. 

Domaine-  und  Fabriken-Di  reotion  in  Zlonic,  P.  loco, 

Müchel  Cari,  Wirthschaftsrath. 
Kozel  Rudolf,  Directionssekretär. 

Rentverwaitung  in  Zionio,  P.  loco. 

Grund  Franz,  Rentmeister. 
Adamec  Franz,  Rentamtsadjunct. 

Wirtlisohafts-Yerwaitung  in  Zionio,  P.  loco, 

^ivsa  Eduard,  Wirthsohaftsdirector. 
Zivsa  Cari,  Wirthscbaftsadjunkt.        HuSek  Josef,  Wirthschaflsadjunkt. 

Wirthsohafts- Verwaltung  in  Budenitz,  P.  Zlonic. 

ChocholonSek  Josef,  Wirthscbaftsverwalter. 
Teml  Angustin,  Wirthscbaftsadjunkt. 

Wirthschafts-Verwaitung  in  Hospozin,  P.  Weltvarn, 

BezdiÖek  Josef,  Wirthscbaftsverwalter. 
Hubal  Franz,  Wirthscbaftsadjunkt. 

Forstverwaitung  in  Bilichow,  P.  Jungfer-Teinitz. 

Grohmann  Augnst,  verwaltender  Förster. 
Wapenik  Josef,  Forstamtsadjnnkt. 

Forster : 

Fiala  Adolf  in  Budenitz,  P.  Zlonitz.        Grund  Gustav  in  2elew6itz,  P.  Schlan, 
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ReohBungs-Revlsion  In  ZIodIo,  P.  loeo* 

(Anch  ffir  die  andereo  füratlichen  Domainen.) 

Pfister  Ignaz,  Oberrevident. 
Goller  Carl,  Revident. 

Herrschaftsarzt : 
Fiala,  MUDr.  Josef  — ,  in  Zlonic 

Baumeister : 

Sonla  Kaspar  in  Zlooic. 

Zuckerfabrik  In  Zlonic,  P.  loeo. 

Protivenslr^  Hnbert,  Verwalter. 

Bayer  Ferdinand,  Znckermeister.  Hutter  Franz,  Cassarechnnngsfülirer. 

Jedn^  Kamill,  tecbn.  A<^nnkt.  Beer  Anton,  Natnralrechnnngsf&hrer. 

ätmad  Josef,  techn.  Assistent.  Michel  Jobann,  Kanzleiassistent. 

Zuckerfabrik  In  Hospozin,  P.  Wdwarn. 

Michel  Anton,  Fabrikendirector. 
DymeS  Carl,  Znckermeister.  Hajek  Johann,  Cassarechnnngsffihrer. 

Kokogka  Ferdinand,  techn.  Adjunkt.        Zahdlka  Paul,  Mater. -RechnnngsfQhrer. 
Sncb^  Carl,  Assistent.  N4prstek  Wilhelm,  Kanzleiadjunkt. 

Briuhaus-Yerwaltung  In  Zlonic,  P.  loco. 

Havelka  Friedrich,  Verwalter. 
NSmeo  Jaroslav,  Brauer. 

Meierhofspächter : 

Friß  Josef  in  Bakow,  P.  Zlonic.  Hrndka  Johann  in  Oudeschitz,  P.  Zlonic. 

Nobd  Adolf  in  Martinowes,  P.  Bndin.       Zima  Franz  in  Unterkamnitz,  P.  Welwam. 

Michowski  Adolf  in  Kralap  a.  M. 


Besitzer : 
Seine  Kxcellenz 

Herr  Friedrich  Reichsgraf  Kinsky  von  Wchynic  und  Tettau, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  -wirkl.  geheimer  Rath  und  Rittmeister  a.  D.,  Reichsraths- 

und  Landtags-Abgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
Allod.-Herr8chaft  Adlerkostelec  (Kostelec  nad  Orlici)  mit  Pfestavik  und  Borovnic. 

Ger.-Bei. :  Adler^Kosteleo. 

Lage  nd  Boden:  Conpirtes  Land  im  Gebiete  der  Formation  des  böm.  Pläner-  nnd  Sandsteines. 
Boden :  Yerwitterungsprodnkt  von  Plänerkalk  nnd  Sandstein. 

Connnioatioisnittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Adlerkostelec.  Reichsstrasse  (böhm.- 
galiz.  Knnatstrasse)  Königgratz-Wamberg-Senftenberg,  Bezirksstrasse  nach  Ghotzen  nnd  nach  "Wilden- 
Bchwert. 

SchlOM  (Nenschloss)  mit  Ziergarten  nnd  Park  in  Adlerkostelec. 
Centralleitnng  in  Adler-Kosteletz,  Forstamt  in  Pfestavlk. 

Patronatskirchen  und  Pfarrea :  Dekanalkirche  Set.  Georg  nnd  Friedhofskirche  Set.  Anna  in 
Adlerkostelec.  Set.  Apolinariskirche  in  Chlen.  Yerklärnngskirche  in  Gnclan.  Fllialkirche  Set  Maria 
Doloris  in  Homol. 

Area:  Aecker  111*73  ha,  Wiesen  231-91  ha,  Garten  4667  ha,  Weiden 88*57 ha,  Teiche  22*92 ha, 
Wald  1.989*63  ha,  Flüsse,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  70*61  ha.    Zasammen  8.4<(2*04  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.250  fl.    Katastralrdnertrag  36.366  fl. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1802  fl.  198.000. 

Die  Oekononie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Gross-Hef  nnd  Kleln-Hof  (Gde.  Adlerkostelec)  mit  336  ha  in  eigener  Regie. 
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Meierhöfc:  Lhotka  (Gde.'TntIek),  Forberg  (Gde.  Lhota,  Svidnic  nnd  Gross-Öerma),  Skrebleb 
rOde.  Chlen),  P^estarlk  (Gde.  Rdje),  Borovaic^  Gross-   und  Klein-Lhota,  Z6?ls  und  Bosahof 

^Gde.  Horka),  zusammen  mit  1.136  ha  Area  verpachtet. 

Bodenproduction :    Getreide,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Obstbau :  22.824  Stück  Obstbäume.    Alle  Obstsorten  vertreten. 

Obstbaumschule  1  ha  Area  gross  in  Adlerkostelec. 

Teiohwirthschaft:    7  Teiche  21  ha  Area  zumeist  Binnenteiche  mit  Mühlservituten. 

Die  Waldarea  mit  1.989.63  ha  ist  zusammenhängei\d.  Holzarten:  Nadel-  und  Laubholz.  Liefert 
Nutz-  und  Brennholz,  bildet  folgende  Reviere:  Smetana,  Oerma,  H4jek  nnd  Sp&la. 

Industrialien :  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  in  Adlerkostel^  in  Regio. 

Domalne-DIrection  in  Adlerkasteleo,  P.-,  T.-  und  ErB.-St  hco. 

Holoubek  Gustav,  Procurist  und  Domainedirector. 
Bla^ek  Josef,  Oekonomieverwalter.  Hovorka  Franz,  Rentmeister. 

Straka  Josef,  Schlossgärtner. 

Bei  der  Zuckerfabrik: 

Babanek  Eduard,  techn.  Leiter. 
Seeland  V.  V.,  Buchhalter.  Sedivy  Josef,  techn.  Adjunkt. 

Forstamt  in  Prestavik. 

Charwat  Rudolf,  Oberförster  in  Pfestavlk,  F.  Adlerkostelec. 

FSrster : 

Zenker  Heinrich  in  Öerma,  F.  Borohrädek. 
Sequard  Josef  in  Hdjek,  F.  Fottenstein.  Eckert  Heinrich  in  Smetana,  F.  Chotzen. 

Knij  Josef,  Forstrechnungsführer  in  Ffestawlk,  F.  Adlerkostelec. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Josef  Oktavian  Graf  Kinsky  von  Wohinitz  und  Tettau, 

Sr.  k.  u.  k.  apost.  Majestät  geheimer  Rath  und  Kämmerer,  Erboberstlandes- 
Hofnneister  im  Königreiche  Böhmen,  erbl.  Mitglied  des  h.  Herrenhauses  im 

Relchsrathe  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Chlumec  mit  Kratenau. 

Qer,*Bez. :  Chlumoc,  Nechanic,  KÖnigstadtl,  KcubydSow  u.  PodSbrad. 

Lage  und  Boden:  EbcDC  Lage.  Tertiärgebirge,  diluviale  FormatioD,  tiefgründiger,  eher  feuchter 
als  trockener  Boden. 

Communioationsinlttel :  Von  Osten  gegen  Westen  geht  die  Oesterr.  Nordwestbahn  von  Königgrätz 
nach  Prag  nnd  dnrchzieht  die  Domaine  in  einer  Länge  von  84  Kim.;  von  der  Station  Chlnmec  zweigt 
die  Bahn  gegen  Norden  nach  Neubydzow-Jicin ;  anf  dem  Territorium  der  Domaine  befinden  sich  drei 
Bahnstationen:  Chlnmec,  2izelic,  Libftowes. 

Von  Königgrätz  fllhrt  durch  die  Stadt  Chlumec  und  weiter  über  Pod^brad  die  Aerarialstrasse 
nach  Prag;  ausser  dieser  führen  Bezirksstrassen  nördlich  nach  Neubyd/iOw  10  Kim.,  südöstlich  nach 
Pardnbic  25  Kim.,  südlich  nach  Elbe-Teinitz  15  Kim. ;  in  der  Ortschaft  Lowöic  zweigt  eine  Bezirks- 
strasse nach  Königstadtl  ab  14  Kim.;  in  Lewin  Abzweigung  der  Bezirksstrasse  nach  Pfclauö,  welche 
bedeutende  Waldcomplexe  der  Herrschaft  durchzieht.  Von  der  Ortschaft  Laukonos  führt  eine  Bezirks- 
strasse durch  die  Stadt  Zizelic  6  Kim.  nach  Kolin  und  2chun. 

Die  Domaine  dnrchfliesst  von  Norden  ge^n  Süden  und  dann  westlich  sich  wendend,  den  grossen 
Zehufier  Teich  passirend,  der  Fluss  Cidlina,  welcher  oberhalb  Jicin  seinen  Ursprung  hat,  beim  Luher 
Fasanen^arten  den  von  Miletin  über  Nechanic  kommenden  BistHc-Bach  aufnimmt  und  unterhalb  Libic 
in  die  Elbe  mündet. 

Schloss  Karlskron  in  Chlumec.  Villa  in  Thiergarten.  Beamten  Wohnungen  und  Amtslokalitälen 
befinden  sich  in  Chlumec. 

Familiengruft  in  Mlikosrb. 
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PatronatsklrdhM  nd  Pfarrei:  Dekanalkirohe in Chlnmoo«  rfArrklrchon  umtriWrm\  \\\  Ml(k«MiHs 
Kratenan,  W&pno,  ziielio,  Zehnft,  Lo\^*vio  nnd  Liiloo. 

Rli&lkirchen  in  Nepolis,  Ln^^io,  Chlumeo,  AlUi^Bsor»  A)iJ^)>^^i  UMOohi  >Ylkow  m\[  {)\\{\{\\rc\\\ 

Area:  Aeoker  6.178*29  ha.  Wiesen  1.016*65  ha»  Oftrien  8714  ha.  Itutx^Thlon  atUTt)  hi^, 
Teiche  759*39  ha,    Waldangen  6.85064  ha,    improduotiver  Hoden    26489  im,    Hntmroa    WH^}^   hu. 

Zasamiiien  16*464*97  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  89.587  fl.    Katastralrelnortrag  164*900  (1. 
Einlagswerth  v.  J.  1861  fl.  5,888.717. 

Die  Oekononle-Area  ist  wie  folgt  verthellt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Ghlnmec  264  ha,  CbudeMo  (Ode.  ChudoHo  ti.OheJiit)  919*9!)  hn,  liholka 
(Hdr.  Lniec)  211*20  ha  und  Ostror  (Gde.  Neustadtl)  184*15  ha. 

b)  Verpachtete  Meierhöfe:  OktaTlanbof  (Gde.  Pisok  und  OroM-Kofilo)  9ü7il  ha,  Th%\t  ((hin. 
Klein-  und  Gross-Eosic)  278*68  ha,  Kratenaa  818*01  ha,  ObAdowlo  21177  ha,  KiAnov(Cldn.  NniiRiaiKI 
nnd  Klamos)  171*36  ha,  Lewin  (Gde.  Lewfn,  Luiio  und  llradtsohko)  27801)  ha,  IlmdlNeliko  ((Idn. 
Uradischko  n.  Zi^elic)  105*63  ha,  Koree  (Gde.  Chotowlc)  888*18  ha.  filbdowei  (Gda  l)obMln)40!l'!l4  h)^, 
BAh  (^Gde.  Schuft  n.  KnSiidek)  421*39  ha,  Klein- B4roDie  (Ode.  Klein-  und  GromtlU^rontn)  mrm  hn, 
Grolls- Wyklek  191*01  ha,  KnMi«ekll6*4Sha,  Sebllbowlo  241*94 ha,  Hllttow((]do.  Wlkowj  I42'SH  hu, 
Wlkew  257*85  ha,  Blöd  und  Lowiie  (Gde.  Lowöic  u.  Kon^lo)  278'91  ha. 

Meierhöfe  Bakowina  (Gde.  StraSow)  nnd  MlebDOWka  (Gde.  Kratenau)  sind  pdrxelttri. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  2.10880  ha  Area. 

BodeoproduotlOB :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Ilafer,  Zuckerrübe,  Futterrübe,  KurtdiTeln,  lUff^f  no|>fnn, 
Bohnen,  Wicke,  Erbsen,  Linsen,  Mohn,  Kukurutz,  Lupin  etc. 

Schiferel  in  Lhotka. 

Rindvieh-Rafea:  Bemer,  Holländer  und  Bchwyzer.   8ohafvleh«Ra^ :  Crr/pps/;hlre-Kr<)fi)iffrf((, 

fiestiit  aad  Pferde-Ra^a:  Gestüt  in  Ostrov.    Englisches  Vollblut  und  Krmizunf(  mH  d^tniN<lbmh 

Obst-  aad  GenisebaB:  Obstgärten  befinden  sich  fast  bei  allen  Melf^hr/f«;n  niU\  n^umiMifi  AWwi, 
Raine  nnd  Graben  sind  mit  den  edelsten  Obstbäumen,  Aepfel  vorherrschfmd  ausi(#T|rAaff//t, 

Für  den  Aenisebaa  dient  der  sogenannte  Altsehiossgarten  In  Chlumee,  fn  wifch^m  sf/^h  Htmh 
ein  über  200  Jahre  altes  Fdgenbaus  befindet 

OMbanasebalea :  Für  die  Obstzucht  sind  auf  der  Domalne  5  fli\M)f%nm§eMtt\$!n  Un  Ammhim^i 
von  4*60  ha  Area,  welchen  alle  Jahre  ca  12.000  Stfiek  S—Ojäbrfge  hunmmirMttftPi  Mtiti^fttith^ff  ^^ifflm. 

Weiabaa:  Unterhalb  der  Villa  im  TUergarten  ist  ein  2'^  ba  grosser  W#rliit(art^,  t//ff  ^tmf^it 
Lese  12^1»  hl  Wein  prodoeirt  werden« 


:  Knapp  am  Ostrorver  Meierbofe  ist  seit  einige  Hhr^m  p^n  Wt\/.*mit;^fUm  %  Uf  ba  tt,ftfnn 
angelegt,  wekher  tob  Saazer  Seixitogea  einen  guten  \Mhhfi%4m  lle/ert« 


:  Dieselbe  ist  sebr  groisartii^  nad  aameurtUitb   lAM  fm  Hf4^i(^.ikftr^m,   m^Uh^ 
ibres  aebmackbaften  Fleiaebea  halber  tebr  beliebt  sind  uad  weit  ttl>«T  die  t/^ftfUmi^ff»rAft  eir^etv   an«^;^ 
zeiebneteK  BafcenieaaeiL  Die  Asxahi  der  Teiebe  beUitft  sieb  atif  8^^  hierum  s^fwl  /Ke  i(frm4^  -.  ^^^nh^f, 

Wjptes  ece. 

FiKfeyatlBBiM :  Karpfen,  Hedite,  Aale,  Sebleie^  WeUe,  B^/nitlhk^. 


^ «^ .  S^a^äiiae,  wiMe  Eatea  aller  Art^  FekaMraen.   Kla#eA(etv,   .^^rehe^  fy^Mr^^'t^^, 

£e  giij— e  BodrioaiiiLeL  Zw^rzreiber,  WKsear^ttea,  WaUfbcJiaejp^^.  WaiM^bflhner^  iA^Mttk^fV^i^,  U'^'itAii' 


Dfia  VaMHfflB  beateben  %m  14  :&efb  zrBBafiigienhdnmi4eA,  *Jk^U  dhnrel^  f^A^f^S/ifiA^,  xm^ts'*^:** 
Reräreii»  babai  <me  «bene  Va'S^^  "sifi^pi^ka^iBH^  lehmig  ^(vflyyf^  kM  nivf  Asb  l^^tenVid^, 

■startaa:  Vorterracbemf:  Kiefer,  Cieke  tnui  FWi^j  eftw^emiiiebt  r  f^rke  Vj^^^yfM^y^^mtT^tf^ 
vamL  WüB-fjifc  Weuisbnebe  «eb^    liefem  em  beilentende»  !irnEtiHAl«piryvteftC 

■■V'  aiii  riidhrwti:  D^mwiUi  <7m  feeüen'  Eeh-«ü«C  Hainm^  wiMe  K^AUk^^.  PAf)xM\4  ^Mhtf 
vccbR&Kv  Brttbdhniy.  MdOft-  mrf  Walfteebnej^fiüi.  Waehceik  ]2;ln«i|ei-r  HeHl-  muf  Tni^^Jt^MtheTi  efe, 

TMerivrtBi:  Di^aKSm  Iu*et  wmdieii  v^  4er  .%4^  CHtnmee  imif  iivt  "  fCim,  enrferfit^  iiv<»f  1^^  H4k 
cnK.  Der  W^tbcuifi  'ieaaeilMn'bescebc  ana  Ui)  i^ieii  fMniM^  tU^rnnt^  jK^nenHir^eHe^  iivf  ^h>^f 
i^  stock  Dam^liL  a<)  ^^r,k  ^M^w^uxmUL  li  f^Üeic  Zaei<ei]KH»fe. 

Jette  Wüiieacnne  übc  'bnnh  «ne  rmxanmmu^  üeparfrt 

3Fei]flr  iem  Wiliii»  Torfen  ailjälidteh  I^^25  Fehlen  ma  fr^e  ann^^waien. 

Naavfs:  In  -fem  Ddier  Revier.  ;l  Kim.  luur&MtteH  9<ia  ^Mnm^^  'M  ^n  ^^^mn^^fm^:  Im 
Mob  läeSk  ^madBi  ina  fiexm  .lanneB  iwf  'iem  PMafU^-WHiltfäwuie  im  F.^en  /iiejn^  It^ei^  ^^i^ 
FsoBiUK  31  «iaa  Fuaiumr  "»inifelieiert. 
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Ansser  diesem  Fasanenanfzng  werden  fast  in  allen  Revieren  Fasanen  gezüchtet;  die  Gesammt- 
liefemng  des  Jahres  1889  betmg  8.800  Stück  ^sstentheils  gefiederter  Fasanen. 

Forstreviere :  Thiergarten.  Woleschnic,  Neadorf,  Wlkow,  Nepolis,  Luh,  Altwasser,  Stit,  Straschow, 
KoUes,  Hlaweöniki  Hradischkö,  2ehafi  und  Kratenan. 

Industrialien :  Zuckerfabriken  in  Libfiowes  und  Slibowic,  verpachtet ;  Maschinenbräuerei  anf  den 
Gnss  von  72  hl  in  Ghlumeo  in  Regie;  Dampfbrettsäge,  verbunaen  mit  einer  Schindelmaschine  in 
Ghlumec  in  Regie;  Bränhans  in  Kratenan  ansser  Betrieb;  Branntweinbrennereien  in  Ghlnmec  und 
Kratenau,  beide  verpachtet;  Ziegeleien  in  Tfesic,  Lowöic  und  Eopiö^k. 

Donaine-AdnlDlstration  in  Chlunec,  E.-B.,  P.  u.  T.-St.  hco, 

Mazanec  Franz,  Dom  aine- Administrator,  Patronats-  und  Yogtei-Gommissär. 
Dolleschal  Adolf,  Oekonomie-Director.       Pr4§il  Franz,  Administrations- Adjunkt. 
Marschan  Josef,  Rentmeister.  VrzdJi  Franz,  Rentamtsadjunkt. 

Smetä^ek  Franz,  Revident.  Stelzer  Oswald,  Thierarzt. 

Ghlad  Wenzel,  Kastner.  Lehovec  Thomas,  Bauingenieur. 

Kerbel  Josef,  Rentkontrolor.  Pokom;^  Alois,  Obergärtner. 

Sämmtlich  in  Ghlnmec. 

OekOBomle- Verwalter : 

Smetana  Friedrich  in  Ghlumec.        öervinka  Vincenz  in  Ghudefic. 

Forstamt  in  Ghlumec. 

Pol&k  Georg,  Forstmeister. 
Hocke  Franz,  Waldbereiter  u.  Forsttaxator.        Schwarz  Garl,  Forstamtsadjunkt. 

Sämmtlich  in  Ghlumec. 

Hofjäger : 

Ndchodsk^  von  Neudorf,  Ignaz  Ritter  — ,  in  StraSov,  P.  Kladrub. 

Förster : 

BFezina  Wenzl  in  Mirkowec,  P.  ^hufi.  Franzi  Wilhelm  in  Lowcic,  P.  Schlibowic. 

8onfal  Eduard  in  Kolles,  P.  Kladrub.  Grnssendorf  Garl  in  Hradischko,  P.  Zii^elic. 

istecky  Johann  in  Michnowka,  P.  Kratenau.  Miöa  Franz  in  Ghlumec,  P.  loco. 

Ekerth  Adolf  in  Luh,  P.  Ghlumec.  Pfenosil  Johann  in  Hlaweönf k,  P.  Elbeteinitz. 

Farsky  Wilhelm  in  Wlkow,  P.  Schlibowic.  Pnrkholzer  Johann  in  Wlkow,  P.  Schlibowic. 

Franzi  Franz  in  Ghejst,  P.  Ghlumec.  ßimek  Josef  in  Thiergarten,  P,  Schlibowic. 

Schubert  Franz  in  Stit,  P.  Ghlumec. 

Lokaladjunkten : 

Hoffmann  Josef  in  Dlouhopolsko,P.Königstadtl.       Kny  Josef  in  Ghlumec,  P.  loco. 

Hruska  Johann  in  Schlibowic,  P.  loco.  Patera  Josef  in  Pfestawecko,  P.  Ghlnmec. 

LeIbJäger: 

Preissler  Garl.  Geller  Franz. 

Beide  in  Thiergarten,  P.  Schlibowic. 

Forstadjunkten : 

Mi6a  Franz  in  Thiergarten,  P.  Slibowic.  Sucharda  Franz  in  Ghejst,  P.  Ghlumec. 

Preissler  Heinrich  in  Thiergarten,  P.  Slibowic.  Cem:^  Anton  in  Stit,  P.  Ghlumec. 

Grund  Garl  in  Neudorf,  P.  Slibowic.  Khun  Josef  in  Stit,  P.  Ghlnmec. 

Leyendcker  von  Leienstein,  Wenzel—,  in  Wlkow,  Krejöf  Carl  in  StraSov,  P.  Kladrub. 

F.  Slibowic.  Voldöek  Gottlieb  in  Kolles,  P.  Kladnib. 

VeHS  Franz  in  Wlkow,  P.  Slibowic.  Kovaf  Josef  in  Hradischko,  P.  ZiXelic. 

Reficha  Johann  in  Luh,  P.  Ghlumec.  Hancl  Josef  in  Mirkowec,  P.  Zehufi. 

Kutek  Josef  in  Luh,  P«  Ghlnmec.  Aster  Hermann  in  Kratenau,  P.  loco. 

Bei  der  Industrie: 

Barth  Friedrich,  Braumeister.        Öem^  Franz,  Brettsägeaufseher. 

Beide  in  Glilumec. 
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P&ohter : 

a)  Comandit-GeBellschaft :  Zentzytzky,  Pohl  &  Co.,  Pächter  der  Zuckerfabrik  Slibowic. 

Beamten   der  Zuckerfabrik: 

Libns  Yincenz,  Generalbevollmächtigter  und  Zuckerfabriks-Director. 
Du$ek  Johann,  Zuckermeißter.  üvofdk  Vincenz,  Buchhalter. 

Hyllas  Rudolf,  technischer  Adjunkt.       Merkel  Hugo,  Revident 
KokoSka  Johann,  techn.  Adjunkt.  Birnbaum  Vincenz,  Magazineur. 

Paissrt  Alois,  Maschinist. 

Beamten  der  Oekonomie: 

Jutrzenka,  Josef  von  — ,  Verwalter  in  Schlibowic.       Ghlad  Franz,  Verwalter  in  Gross-Wyklek. 
Nov4k  Paul,  Verwalter  in  KnSi^idek.  Bena  Josef,  Verwalter  in  Blud. 

Diviä  Josef,  Verwalter  in  Wlkow.  Eohout  Jonann,  Adjunkt  in  Hlinow. 

Bei  sämmtlichen  P.  Slibowic. 


b)  Firma :  Märky,  Bromovsky  &  Schulz,   Pächterin  der  Zuckerfabrik  in  Libuowes. 

Beamten  der  Zuckerfabrik: 

Pohl  Garl,  Zuckerfabriks-Director^ 
Wdfia  Eajetan,  Buchhalter.  Gemf  Wenzel,  Gassier. 

Stmad  Ludwig,  technischer  Adjunkt. 

Beamten  der  Oe  konomie: 

Tardy,  Gustav  v.—,  Oberverwalter  in  Bafi,P.2ehufi.  Drtina  Wenzel,  Adiunkt  in  Lewin.  P.  Chlumec 
Eberhard  Michael,  Oberverwalter  in  Korec,P.Zehuö.  Ujman  Carl,  Verwalter  in  Hradiscnko,  P.  |^iielic. 
Krupka  Wenzel,  Verwalter  in  Lewin,  P.  Chlumec.        Capek  Wenzel,  Adjimkt  in  LibÄöwes,   P.  Zehufi. 

c)  Maftiisch  Franz,  Meierhofspächter  in  Klein-BSronic,  P.  Königstadtl. 

d)  Forst  Johann,  Meierhofspächter  in  Oktavianhof,   P.  Chlumec 


e)  Gasser  Carl,  Meierhofspächter  in  Tfesic,  P.  Chlumec. 

Dessen  Oekonomie- Verwalter: 
Gasser  Ferdinand  in  Tfesic,  P.  Chlumec. 


/)  Tachau  A.  J-,  Meierhofepächter  in  Rtanow,  P.  Chlumec. 

Dessen  Oekonomie- Verwalter: 
Strasser  Sigmund  in  Rtanow,  P.  Chlumec* 


g)  Brüder  Stein,  Pächter  der  Meierhöfe  Kratenau  u.  ObSdowic  und  der  Brennerei  in  Kratenau. 


h)  Rie  Josef,  Brennereipächter  in  Chlumec 


Besitzer: 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Maria  Kirchberger, 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kramitz. 

Ger. -Bez.:  BiUn. 

Lage  und  Boden :    Das  Gut  liegt  am  Fusse  des  Mittelgehirges  meist  südl.  Lage  mit  massiger 
Abdachung,  tiefgründigem  Basaltboden. 
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Communioatlonsmittel :  Kramitz  liegt  zwischen  den  Stikiten  Lann,  BrOx  und  Bilin  in  dem  Erenznngs- 
pnnkte  der  Laun-Biliner  Aerarial-  und  der  BrQx-Liebshausner  Bezirksstrasse;  Prag-Duxer  Eisenbahn, 
nächste  Station  Hochpetsoh  1  St.  von  Kramitz  entfernt. 

Schlösschen  mit  kleinem  Park  in  Kramitz. 

Area :  Aecker  77*64  ha,  Wiesen  1*67  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  5*75  ha,  Wdden  0*58  ha, 

nnprod.  Boden  064  ha,  Wald  8*20  ha.    Zasammen  94*48  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  414  fl.    Katastralreinertrag  1.824  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  85.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  bis  1.  März  1899  verpachten  Meierhof  Kramiti» 

BodenproductlOD :  Alle  Cerealien,  Kleearten,  Zuckerrübe,  Sämereien  und  Kraut. 

Der  Wald  ist  zusammenhängend  doch  von  der  Oekonomiearea  getrennt,  nördl.  Abdachung, 
Basaltboden.    Holzarten:  Eiche  (20j ähriger  Turnus).    Schälwirtschaft  nebst  Brennholzerzeugung. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild,  Fasanen. 

Revier:  Kramitzer  Busch. 

Industriallen :  Brauerei  in  Kramitz  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaitung  in  Kramitz,  P.  Kozel-Bilinf  T.-  u.  E.-B.'St  Hochpetseh. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Meierhofspächter : 

Z&vesky  Johann  in  Kramitz. 


Besitzer : 

Set.  Maria-Kirche  in  Mariasehein. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Sobochleben. 

Gcr.-Bez:  Karbitz. 

Lage  und  Boden:  Gebirgiges  Terrain,  südliche  Lage,  sandiger  Lehm. 

Communicationsmittel :  Aussig-Teplitzer  und  Dux-Bodenbacher  Eisenbahn.    Gute  Strassen  nach 
Teplitz  3/4  St.,  nach  Karbitz  ^/^  St  und  Aussig  2  St.  Entfernung. 

Amtslocalltäten  und  Beamtenwohnungen  im  Orte  Mariaschein. 

Burgruine:  Die  „Geiersburg"  in  den  Gutswaldungen. 

Patronatopfarre  und  Wallfahrtskirche  im  Orte  Mariaschein. 

Area:  Aecker  4648  ha,  Wiesen  15  04  ha,  Gärten  0*51  ha,  Hutweiden  0-38  ha,  Teiche  1-11  ha, 
Wald  413*00  ha,  unprod.  Boden  1*09  ha.  Zasammen  477*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.179  fl.    Katastralreinertrag  5.259  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1621  fl.  34.385. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  auf  3  Jahre  verpachteten  Meierhof  in  Soboehleben  mit  64*59  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Zucker- und  Futterrftbe,  Kartoffeln,  Klee 
und  Heu. 

Rlndvleh^Ra9e :  Gewöhnlicher  Landscblag. 

Obstbau :  Es  kommen  alle  gewöhnlichen  Obstsorten  vor. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  haben   südliche  Abdachung  und  sandigen  Boden.    Holz- 
arten: Fichte  und  Tanne  vorherrschend;  erzeugt  wird  bloss  Nutzholz. 

Waldreviere :  Mariascheiner  Kirchengut-Waldung. 

Industrialien:  Ein  Bräuhans  in  Mariaschein  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Mariaschein,  P.-,  T.-  und  R-B.-St  loeo* 

Ischeta  Anton,  Gutsverwalter  in  Mariaschein. 
Thürl  Anton,  Waldmeister  in  Marschau,  P.  Mariaschein. 

Hofpächterln : 
K>^dl  Katharina  in  Sobochleben,  P.  Mariaschein. 
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Besitzer : 

Set.  Maria  Himmelfahrts-Kirche  in  Zlonic. 

Besitz : 
Kirchen-Gut  Uha  (Uhy). 

Oer.-Bex.:  Welwarn- 

Lage  md  Bodei :  Das  Temin  bt  eben  und  gegen  Norden  jeneigt.  Der  Boden  besteht  theils  ans 
Lehm  nnd  Letten,  vor^egeud  jedoch  ans  Sand  mit  Qnarz-  und  KieBelsteinnnterlage. 

ConnuaieatiOMMittel :  Staatseisenbahn,  £.-B.-St  Weltnis  VaSt.  (ystlich,  E.-B.-St.  Welwam  VaSt. 
westlich.  Der  Flnas  Moldau.  Die  nächste  Bezirksstadt  Welwarn. 

Patnwatskirche  nd  Pfarre  in  Zlonic 

Area :  Aecker  201*34  ha,  Wiesen  10-37  ha,  Gärten  500  ha,  Weiden  23*48  ha,  Teiche  0*29  ha, 
Banarea  1*09  ha,  nnprod.  Boden  0*03  ha.  Zosammen  241*60  ha. 

Jährliche  Gmndstener  686  fl.    Katastralreinertrag  3.021  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekaionie-Area  bestehend  ans  dem  Mderhofe  Uha  mit  241*60  ha  ist  im  Ganzen  auf  12  Jahre 
verpachtet. 

BodeaprodictloB :  Raps,  weniger  Weizoi,  mehr  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  HQlsenfr&chte  nnd  alle 
Fntterarten. 

Riadvieli-Ra^e :  Shorthom  gekrenzt  mit  einheimischer  Ra^e. 

Schäferei  in  Uha.  Sohafvieh-Ra^e :  Merino  mit  Sonthdown. 

Obstbaa :  Alle  Obstgattnngen  sind  vertreten. 

OMbaaMSChole  in  Uha  neo  angelegt  für  eigenen  Bedarf. 

Hopfeabau :  1*60  ha  Hopfengärten.  Saazer  Rothhopfen. 

Haar-  ■.  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner. 

AdniBlstratioB : 

Fürstl.  (jrüterdirektion  in  Zlonic. 

Pächter : 

Brtnik  Anton,  Gntspächter  in  Uha,  E.-B  -St  Wcltms  nnd  Welwam,  P.  Welwam. 


Besitzer: 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Anna  Kirschner, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lochkow. 

Qcr.-BcK. :  Königsaal. 

Lage  und  Sodea:  Hochebene;  fmchtbarer  sandiger  Lehmboden. 

Connanlcationsnlttel :  Eisenbahn  und  Strassen,  £.-B.-St  Radotin  V4  St.  entfernt.  Nächste  Städte: 
Königsaal,  Smichov  nnd  Prag. 

Schioss  mit  Garten  in  Lochkow. 

Area :  Aecker  178*39  ha,  Wiesen  4*03   ha,   Gärten   4*80  ha,  Weiden  6*90  ha,  Teiche  008  ha 
Wald  3107  ha,  nnprod  Boden  503  ha,  Bauarea  003  ha.    Zasammen  280*44  ha. 

Jährliche  Gmndstener  645  fl.    Katastralreinertrag  2.843  fl. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1866    fl.  262.503. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzerin : 
Ihre  Hoch\vohlgeboren 

Frau   Marie  vod  Klaudy. 

Gutsbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Pofic  bei  Budweis. 

Ger. -Bez. :  Badweis. 

Lage  und  Boden :  Vollkonimene  Ebene  mit  Allnvial-Boden. 

Comnunicationsnlttel :  K.  k.  Staatsbahn,  Station  P0K6  V,  St  von  Bndweis  entfernt 

Schloss  mit  Garten  in  PoH(^. 

Area:  Acker  97*83  ha,  Wiesen  28*77,  Wald  4604  ha.  Zasammen  178*64  ha. 

Jährliche  Gmndstener  550  fl.    Eatastralreinertrag  2.500  fl. 

Einlagswerth  ^37.000  fl. 

Die  Oekononie-Area  besteht  ans  dem  in  eigener  Regie  verwalteten  Meierhof  Pofli^  mit  126*60  ha  Area. 

Bodenproduction :  RQbe,  Gerste  und  Weizen. 

Rindvleh-Ra9e :  Einheimischer  Schlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Bedeutend  kultivirt    ObstbaunsohHle  in  PoKc. 

Waldarea:  Zusammenhängend.  Holzarten:  Fichte,  Kiefer  und  Lärche.  Bildet  das  PoHder  Revier. 

Industrialien :  Ziegelei  in  PoiPic  in  Regie. 

Gutsverwaltung : 

Das  Gut  wird  von  der  P  T.  Besitzerin  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Anton   Klazar, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodlal-Gut  Öistä. 

Oer.-BcE. :  Aman  n.  Ken-Paka. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig,  guter  lehmiger  Boden. 

Communioationsmittel :  Süd.-Nord.-Deutsche  Verbindungsbahn,  E.-B.-St  Falgendorf  1  St.  entfernt 
Aerariststrasse  Jicin-Trautenau  und  Starkenbach. 

Beamtenwohnungen  in  Öist^. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Nieder-Kalnä  und  Kirche  in  Öistd. 

Area:  Aecker  145  ha,  Wiesen  5*5  ha,  Gärten  Ol  ha,  Weiden  25  ha,  Teiche  0*3  ha,  Wald  871*9  ha, 
Flüsse  und  Bäche  8*1  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  4*1  ha.  Zasammen  406*1  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  562  fl.    Katastral -Reinertrag  2.495  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  220.000 

Die  Qekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet 

Telohwirthschafk :  Forellenzucht. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  und  bilden  folgende  Reviere :  Schwarzwald,  Hüra  und  Dimitz. 

Haar-  und  Federwild;  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild. 

Industriallen:  Eine  Brauerei  und  eine  Brettsäge  in  Öistd  in  Regie;  eine  Brennerei  verpachtet 


Seine  W©hlq«> hören 

Hirr  C«rl  KlelnlifirQ, 

Allodlal-Hof  „OrttiMrar  Hof"  in  H^Mm 

Are« :  Aeeker  63  b»,  Wlftwwi  7  b«,  0»rt#»  0  «  b«;  ¥i/nUt»H  ^rH  h,  Hifmm  hh  h-  '^Ht^mmH  t^t  h^ 


ftiidytUieitv  ,^jMiM}M4U4u  ««JU^Ali^iiiuj; :    üe^4-uu«iic.t '    uu'    cv^u^l^i^'   i^-huijvdui 
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Ein  Herrenhaus  nnd  ein  Beamtenhang  in  Dreihöfen. 

Area:  Aecker  120*44  ha.  Wiesen  6*64  ha,  Gärten  806  ha,  Weiden  7-57  ha,  Weiden  mit  Obst- 
bäumen 4-74  ha,  Teiche  0-21  ha,  Wald  11*28  ha,  Banarea  und  unprod.  Boden  212  ha.  Zasammeii  161*06  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  761  fl.    Katastralreinertrag  3.476  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  31.500. 

Die  OekOBomle-Area  bildet  die  Meierhöfe  Ober-Dreihöfen  mit  94*51  ha  und  Unter- Dreihdfen 
mit  66  64  ha.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthscbaftet. 

BodenproductioD :  Weizen,  Baps,  ZuckerrQbe,  Korn,  Gerste,  Hülsenfrüchte. 

Eine  Schäferei  in  DreihOfen. 

Rindviehrafen :  Bemer  Nachzucht 

Obstbau  bedeutend;  edles  Obst.    Obstbaumschule  in  Dreihöfen. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrlallen :  Ein  Brauhaus  in  Dreihöfen  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  In  Dreihöfen,  P.'T.-St  Lübem^  E.B.'St.  Eudig. 

Prinz  August,  Verwalter. 
Göppert  Anton,  Gärtner. 

Besitzer : 
Seine  ^Vohlgebo^e^ 

Herr  Josef  Kluge, 

Domaln6-  und  Fabriksbesitzer  etc.  in  Hermannselfen- 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hermannseifen  (Seify)  mit  Mohrendorf  und  Helfendorf. 

Ger. •Bez.:    Aman,  Marachendorf  und  Trautenftu. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig  und  lehmiger  Boden. 

CommuBlcationainlttel :   Eisenbahn;  nächste  Station  nnd  Stadt  Aman  %  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  und  Directionsgebände  in  Hermannseifen. 

Patronatskirche  und  Familiengruft  in  Hermannseifen. 

Area:  Aecker  279-68  ha,  Wiesen  5294  ha,  Weiden  12-08  ha,  Wald  434-48  ha,  nnprod.  Boden 
und  Banarea  288  ha.    Zasammeii  782*06  ha. 

Jährl.  Gnindstener  1.824  fl.    Katastral -Reinertrag  7.522  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  240.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Mittelhef  (Gdc.  Hermannseifen)  mit  220*44  ha, 
davon  werden  in  eigener  Regie  34  20  ha   bewirthscbaftet,  der   Ueberrest  mit  186*24  ha  ist  verpachtet. 

Meierhof  Mohren  mit  123*39  ha;  davon  werden  in  eigener  Regio  48*95  ha  bewirthscbaftet,  der 
Ueberrest  mit  74*44  ha  ist  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln. 

Rlndvleh-Ra9e :  Kuhländer  nnd  Simmenthaler. 

Die  Waldungen  (theilweise  Niederwald)  mit  Fichtenbcständen  sind  getrennt  nnd  liefern  Nntz- 
nnd  Brennholz. 

Forstreviere:  Hüttenwald,  Langenwald,  Wnstnngen,  Johannisbad  nnd  Forslwald. 

Industriallen:  Bränhans  in  Hermannseifen  in  Regie. 

Domalne-Verwaltung  In  Hermannseifen,  P.  loco,  T.-  u.  E.-B.-St.  Ärnau, 

Cyprzirsch  Adalbert,  Domaineverwalter. 

Einer  Franz,  Wirthschaftsverwalter. 

Beide  in  Hermannseifen. 

Forstpersonale : 

Fischer  Heinrich,  Oberförster. 
Bindt  Johann,  Förster.  Hahn  Gustav,  Forstadjnnkt. 

Sämmtlich  in  Hermannseifen. 

Bei  der  Industrie: 

Lang  Josef,   Bräner. 
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Besitzer: 
Seine  ^A/'ohlgeborell 

Herr  Franz  Kluge, 

Domaine-  und  Fabriksbesitzer  eto.  in  Hermannsetren. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Forst-Laute rwaBBer. 

Uer.-Bcs.:    Arnau  nnd  Hohunolho. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  lehmiger  Sandboden. 

CommuDicatioBsmlttel :  Das  Gnt  wird  von  der  AorarialstraMo  'rratttona(t>nohonplbc  diiroltto^i^ti. 
£.-B.-St.  Hobenelbe  nnd  Aman,  beide  IV4  St.  von  Forst  entfernt. 
Schioss,  dann  Beamtenwohnnng  nnd  Kanzleien  in  Forst. 

Luftbad  mit  Dampf-,  Donche-,   Wannen-   nnd  Flohtennadol-HÜdern,   Kt^solimaokvuitoti   ClaKeti- 
anlagen  nnd  schmncken  Villen  in  Forstbad  bei  Aman. 

Patrooatakirohe  und  Pfarre  in  Forst. 

Are«:  Aecker  103-58  ha,  Wiesen  51-79  ha,  ÖÄrten  115  ha,   Weiden  2*HH  ha,   Wald  »788  Im, 
nnprod.  Boden  und  Bauarea  1*72  ha.    Zniammeii  258*96  ha. 

Jährl.  Gmndsteuer  650  fl.    Katastralreinortrng  2.850  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  210.000. 

Die  OekoooMle-Area  bildet  die  Meierhöfe  Forst  u.  Lanterwasser^  beide  werden  In  Hgener 
Regie  bewirtbschaflet.    Nebstdem  sind  noch  17*26  ha  Area  auf  6  Jahre  par/iollen weise  verpaohtei. 

Rlndvleh-Rafe :  Alg&ner  nnd  Knhiänder. 

Die  Waidugea  sind  zusammenhängend  mit  Fichtenbestfinden ;  liefern  ßatt-  tind  linUhoh. 

Foratrevitr:   Forst 

ladistrlallea :  Ein  Bränhans  in  Forst  ansser  Betrieb. 

DoMaine-VerwaliMif  !■  Forst,  P.-Sl  Ifefmannneifen. 

Baodiseh  Johann,  Verwalter« 
Zalnd  Josef,  Gärtner.  Meissner  Jrjihaon,  Forsiwart« 


Besitzer : 
Seine   >Vohlgeboren 

Herr  Anteil  Knoblocb, 

Grossgrundbesitzer  in  Stankowfiz, 

Besitz: 

1. 
Alliüal  Ort  PrtsctiaM  (DtKany). 

öer^Re». :  Samt. 

:  Emnbaba  md  Strassen.    Nächste  f^a^le  S»a«  P/^  %im^^.  (^tfemt. 
Vmai  in  Dnbaehaiu 
Piiiwttifcffdte  wmä  Pbrrt  in  LKbeaehftZr 

Aroa:    Aeeker  II.röö  ha,    Gemüae^rteii   M5  Ii»j  Hopfen^rtim  8-^  h»,   W(»idi»n  4-^  hu. 

JahrL  Grnncbtener  500  Ä.    iTatdJilr&Ireini^rtrag^  UDO  tf. 
EinUfSwcrth  v.  J.  1877    t.  9O.Ö0Ol 

Die  ülHHafu  Aiua  bildet  Sifin  in  eigener  Re^'e  bewfrthsch »freien  M'*»ferhof  1IW>^^«#» 

:  Korn,  Weizen,  Gerate,  Hopfen,  RSbe  rnid  fClee, 
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Schäferei  in  Dubschan.    Rindvieh-Rafe :  Berner.    Schafvieh-Ra9e:  Sonthdown. 

Obstbau  unbedeutend.    Obstbaumschale  in  Dubschan. 

Hopfenbau:  8-63  ha  Hopfengärten.    Saazer  Rothhopfen  guter  Qualität. 

2. 

Allodial-Gut  Sirbitz  oder  Serbitz  (Syrovice). 

Oer.'Bez. :  Podersam. 

CommunlcatiOBsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Kaschitz. 

Villa  in  Sirbitz. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Schaab. 

irea:  Aecker  132*36  ha,  Gemüse-  und  Obstgärten  1*72 ha,  Hopfengärten 402 ha,  Weiden 5*75 ha. 

Zasammen  148*86  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  940  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1887    fl.  95.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafleten  Meierhof  Sirbitz  (Gde.  Sirbitz, 
Lischwitz,  Neprowitz  und  Schaab). 

Bodenproduction :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Hopfen,  Rübe  und  Klee. 

Schäferei  in  Sirbitz. 

Rindvieh-Race :  Bemer.    Schafvieh-Race :  Rambouillet  mit  Southdown-Kreuzung. 

Obst-  und  Gemüsebau  unbedeutend.    Obstbaumschule  in  Sirbitz. 

Hopfenbau :  4*02  ha  Hopfengärten.    Saazer  Rothhopfen  guter  Qualität. 

Gemeinschaftliche  Verwaltung  für  die  Güter  Dubschan  und  Sirbitz  In  Stankowitz, 

P.  Lieheschitg,  E.-B.-Si.  Trnowan. 

Beide  Güter  werden  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Carola  Gräfin  Kokofowa,  geb.  Gräfin  Wratislaw-Mitrowitz-Schönfeld, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Nadijkau  mit  Lhota  Starcowa  und  Ruzena. 

Ger.'Bez. :    Mfihlhansen  and  Scdlec. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  von  Thälem  dnrehschnitten ;  vorherrschend  verwitterter  Granitboden 
mit  Gneis. 

Communicatlonsmlttel :  Strasse  nach  Jistebnic  4  Kim.  und  nach  Sedlec  10  Kim.  Entfernung. 

Schloss  mit  Park,  dann  Beamtenwohnnng  in  NadSjkan. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  NadSjkan. 

Area :  Aecker  482  ha,  Wiesen  165  ha,  Obst-  nnd  Gemüse-Gärten  10  ha,  Weiden  142  ha, 
Teiche  47  ha,  Wald  337  ha,  nnprod.  Boden  10  ha.    ZaBammen  1.199  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  1769  fl.    Katastral-Reinertrag  7.789  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1843    C.-M,  fl.  200.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe.  Nadöjkan  mit  130  ha,  Kaiist  (Gde.  Nadejkan) 
mit  80  ha,  Witrow  (Gde.  KwgtiiS)  mit  70  ha  nnd  Nepfejow  (Gde.  Lhota  Starcowa)  mit  30  ha.  Vorbe- 
nannte Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaflet. 

Meierhöfe  Lhota  Starcowa  mit  100  ha,  Kwaitow  (Gde.  KvetnS)  mit  55  ha,  Röiiena  (Gde.  No- 
secin)  mit  120  ha,  Wyska  (Gde.  Zhof)  mit  140  ha  nnd  Tnskanka  (Gde.  Vlksic)  mit  50  ha  sind  im 
Ganzen  und  120  ha  zerstrent  liegende  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Getreidearten,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Ein  Obst-  und  ein  Gemüsegarten. 
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Teich wirthsehaft :  14  Teiche  mit  Karpfen  imd  Hechte  besetzt. 

Die  Waiduiiei  sind  Kns&mmenhängend. 

Holzartei:   Fichte.  liefern  nebst  Brenn-  auch  Nutzholz. 

Haar-  nid  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere :  Nadejkan  und  Zalesi. 

IndastrialleD :  Eüne  Spiritasbrennerei  in  Nadejkan  in  eigener  Kesne. 

DoMaiDe-Verwaltung  in  Nadijlian,  P.  tu  heo,  T.-St,  in  Jisidfnic* 

Broz  Adolf,  Verwalter. 
Eepl  Josef,  Förster.  Doetal  Anton,  Gärtner. 

SSmmtlich  in  Nadejkan. 

Melerhofs-Pichter: 

Kraus  Wilhelm  in  Lhota  Starcow&,  P.  Nadejkan.        Fischl  Leopold  in  Tnskanka,  P.  NadejkaiL 
Steiner  Carl  in  KwaStow,  P.  NadSjkan.  Klonda  Josef  in  W:^Ska,  P.  Klein-Ch]^ika. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alois  Graf  Kolowrat-Krakowsky, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Hroby. 

Ger.-Bex. :    Tabor  and  Pate  au. 

Lage  uid  Boden :  Gebirgslage,  Lehm-  und  Lettenboden. 

Communfcationsmittel :  Transversalbahn ;  nächste  Station  Chejnov  nnd  Kladrnb-PoHn,  je  1  St. 
von  Hroby  entfernt.  Aerarialstrasse  nach  Tabor  und  Patzan,  Bezirksstrassen  nach  Öemoyic  und 
Choustnfk.    Nächste  Städte :   Tabor  3,  Chejnov  1,  Cemovio  2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Hroby.    Beamtenwohmingen  daselbst. 

Patronatskirche  und  Pfarre,  dann  Familiengruft  in  Hroby. 

Area:  Aecker  430-51  ha,  Wiesen  82-59  ha,  Gärten  9*40  ha,  Weiden  47-91  ha,  Teiche  10-79  ha, 
Wald  499*50  ha,  unprod.  Boden  9'29  ha,  Banarea  3'34  ha.    Znsammen  1.098*88  ha. 

Jährl.  Gmndstener  1530  fl.    Katastralreinertrag  6.864  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Hroby  (Gde.  Kozmic)  mit  250*07  ha,  Radostofie 
(Ode.  Pofin)  mit  74*33  ha ;  diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhof  ITenhof  mit  Josafat  (Gde.  Bezde6in)  mit  228*13  ha  nnd  Solopisk  (Gda  Kfe6) 
mit  54*62  ha  im  Ganzen  nnd  zerstrent  übende  Gründe  mit  26*54  ha  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduetion :  Raps  nnd  sonstige  Getreidearten. 

Schäferei  in  Hroby.    Rindvieh-Ra9e :  Pinzganer. 

Obstbau  in  Obstgärten  nnd  Anlagen.    Obstbaumschule  in  Hroby. 

Teichwirthschaft :  17  Teiche,  die  grössten  Hrädek  und  Podhora. 

Fischgattungen  vorwiegend  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  grösseren  Complexen.  Lage  bergig,  Sch(»tter-,  Thon- 
nnd  Lettenboden.    Holzarten :  Fichte,  Tanne  nnd  Kiefer.    Das  Holz  wird  als  Nutzholz  verworthet. 

Federwild :  Birkhähne,  Schnepfen  nnd  Wildenten. 

Fasanerie  in  beiden  Revieren,  Stand  150  Stück. 

Forstreviere:  Hroby  und  PoHn. 

Industriallen:  Spiritusbrennerei  in  Nenhof  verpachtet. 

Inspection  in  Smichow  hei  Prag: 
Kilian  Emannel,  Inspector. 

Wirthschafts-Verwaltung  in  Hroby,  E'B.-T.'  u.  P.-St  Chejnov  - 

Kubicek  Anton,  Verwalter. 
Mohr  Johann,  Wirthschaftsadjunkt,  Lischka  Wenzel,  Gärtner. 

Alle  in  Hroby. 


Forst -Verwaltung  In  Kozmic: 
Zeleoba  lea»i,  Waldborcilnr  in  Ku/.miu.  Loiw  Emesl,  Körsief  in  I'orin. 


FrankeaHtaiD  (iüBlni 


MelBrhDfB-Päohter : 
i  Nfuhüf.  WeiieUky  Carl  m  So!ii|iifl!t. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Heinrich  Graf  Koiowrat-Krakowsky-Nowohradsky, 


k.  k.  Bezirksila 


iplmann  a.  D.,  Reiohsralhs-  und  Landtags- Abgeordnet 
Paialt;  Priig,  Gruben,  Obstraarkt  Nr.  579-1. 


Vdlt  I 


Fideicommiss-Herrschaft  Gross-Meierhöfen  (Dvory)   mit  Munchsfeld  und  Pfraumberg 
(Pfimda). 

Uur.-Di^i. :  FmuQiUi.iR. 

Lage  und  Boden:  Hitgelig  mit  vorwieRend  leimigen  Sitnäbodeni  in  den  Niederungen  kommt  a 
Tori  tor.  In  Werten  grennt  iler  BesitB  mit  Bniern. 

CommunlcattonRmlttel :   Die  Pilsen-NIlroberger  ßtraBse  thollt  <ten  Conii>lex   iu  2  Theilo;   » 
kiirouien  nur  oiuigo  BezirliaBtriissen  vor.  Die  näohsto  BisenbaiinBtatioii  Miea-Klndran  7  St.  entfernt. 

Sclilgis  in  GmaB-Mciorliiifon  mit  einer  llildergalerie,  TerasBo  mü  pruchtTollcr  ÄuMitlil  »uf  d 
Bitbmerwald  und  im  Lund. 

lagdsohlDSS  mit  scIiOner  Rfttomlnng  von  (roweihen  In  Diannberg- 

Dom  aiiioiidirektiiiHB-RHnEleion  nnd  Beamtenwobnangen  in  Groes-Meierhöfen ;  Fonil 
(liroktiunii-Kaitilci  niid  Foretbeftttitoiiwoiinimgeo  in  Üianaberg, 

BurgrulDB    „PHtnda"  nninittelbar  an  der  Stadt   Pfranrnbei^,  wober  eine  Aiiflsiulil  nach  Baisr* 
aljirieiibail.  Flau  nnd  PüBeii. 

PatronatskIrohen  und  Pfarren:  Pfraumberg,  Wuesleben,  Nendorf,  Set.  K.itbarina  imd  Neubfinw 

7.n  Pfraiimberg  (;ob(>rt  noch   die  Kapelle  Sol.  Ai'olloni»  mit  einem  limnnen,  desBeo  Waaner  da 
an  von  Aiigontrankheilon  verwendet.  Ehemals  war  hier  eine  Einsiedolet. 

Area:  Aecker  TÜ679  ba,  Wiesen  7631l)ha,  Rarten  lieSba,  Weiden  174-38hft,  Teiobo48'U  hij 
Wald  S.gge'JS  b»,  improd.  Boden  G7-G2  ba,  Baiiarea  lü'OO  ba.  ZnBammcn  7.4a»88  ha. 
Jährliciiö  r.rnndsteitet  i).70l  fl.    Katastralrcinertrag  42.770  fl. 
Kinlagawertb  v.  .1.  1803  (i.  !K)1.836. 

Die  Oekonomie-Area  vertliellt  sicli  anf  folgende  Meierhüfe  n.  z. : 

a)  Muierhöfe  in  Regie:  Orosi-MelerhOfen  (Ode.  GrüBa-McierUlen,  Cjczd  nnd  tCnndratk 
mit  2a7'3l  ba,   Drlai   (fide.  Leil,  Groes-Meierbüfen,  Molgan,  Pfraiimberg  nnd  NcmbirO  mit  18608  I14 
rfraunborg   mit    14032  ba,    Rebunan  (Odo.  Kalliarina,   Itoaeliaupt  und  GcsBeisiitirfJ    mit  Ill-OK  h 
aiQBclififeld  (Gde.  Katharina,    IleBaeladorf,  Nendoif  nud  l'lranmbcri;)   mit  25803  ha    nnd  Dlanabei 
((idc.  Nendorf  nnd  UosBbanpt)  mit  101'4*J  ha. 

b)  Moierbore  Roiskanpt  (I.ichtneck)  nnd  Relflbentbal  (Ode.  NonhAnBel),   nebst   den  bei  dei 
ßbrigen  llüfen  potlegeneu  ParMllen  xnsummon  mit  6061*8  ba  Area  waren  bis  I./IO.  181(U  verpachtet,  j 

Bodenproduction  r  Alle  Getrcidearten,  Raps,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Schifereieo:  Eine  in  Htineh^^feld  dtte  ganze  Jahr  nml  eine  in  Gross-Meierliüfeu  Über  di^nSommef 

Rindvieh -Ra^en :  Mrmtafoner,  Pinzganer  nnd  Bertier  dann  Egorländer. 

Schafvleh-Rafe:  Kmnning  des  Landsehlaga  mit  Yorkabirc. 

Obst-   und  Gemüsebau:   Aepfel,    Bimon,   Kirschen,   weniger  Pflaumen,   Ptiraiclie   Aprikiie 
Wallniisse.  rTuailise  aller  Art. 

Zwei  Obslbaumschulen. 

TelohwirtilSOhafl:    1  grltaserc  nnd  mehrere  kleinere  Streckteiche,  die  grösseren  sind:    Uellteicty 
Wenielsleich,  Oeden-  und  Slaxmilhlleich. 


dta^ 
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Flsohgattungen :  Karpfen,  Hechte  nnd  Forellen. 

Wassergeflügel :  Wilde  Enten  nnd  Fischreiher. 

Mehrere  Torflager  jetzt  ohne  Prodnction. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  2  grossen  Complexen,  worin  anch  Wiesenkultnr  und  etwas  Aecker 
vorkommen. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Bnclie,  weniger  Kiefer,  Erle  und  Lärche,  eingesprengt  Birke. 

Thlergarten  auf  Hochwild  bei  Dianaberg. 

Forstreviere :  Pfraumberg,  Rosahain,  Dianaberg,  Rosshaupt,  Neuhäusel  und  Glashütte. 

Industriallen:  Brauhaus  in  Gross- MeierhOfen  und  Glashütte  (Spiegelglas)  mit  Polieren  und 
Schleifereien  in  Frauenthal  verpachtet ;  2  Ziegeleien  mit  einer  Erzeugung  ca  200.000  Ziegelwerk  in  Regie. 

Domainen-Direction  in  Gross-MeierhSfen,  P.  Haid,  T,  Pfraumberg,  E.-B.-St  Mies-Kladrau  m.  Plan. 

Doubek  Josef,  Domaine-Director  in  Gross-Meierhöfen,  P.  Haid,  T.-St.  Pfraumberg. 
Seeh4k  Carl,  Verwalter  in  Robenau  (bei  Set.  Ka-        Schmidt  Wilhelm,  Assistent  in  Gross-Meierhöfen, 

tharina),  P.  Pfraumberg.  P.  Haid. 

Erben  Johann,   Rentmeister  in  Gross-Meierhöfen,        Höfher  Franz,  Gärtner  in  Gross-Meierhöfen,   Post 

P.  Haid.  Haid. 

Forstdirektion  In  Dianaberg,  P.  und  T,-St  Pfraumberg. 

.     Singer  Wilhelm,  Forstmeister. 
Kohl  Franz,  Waldbereiter.       Tarisch  Josef,  Forstgeometer. 

Sämmtlich  in  Dianaberg. 

FSrster : 

Kadav]^  Johann  in  Rosahain,  P.  Pfraumberg. 
Nestler  Franz  in  Neuhäusel,  P.  Rosshanpt.       Novotn^  Adolf  in  Dianaberg,  P.  Pfraumberg. 
Ruppert  Melchior  in  Mühloh,  P.  Pfraumbecg.       Feierfiel  J.  in  Rosshaupt,  P.  daselbst. 

Forstadjunkten : 
Kadav]^  Anton  in  Dianaberg,  P.  Pfraumberg.        Minatti  Julius  in  Rosahain,  P.  Pfraumberg. 

Pächter : 

Kupfer  E.  u.  A.,  Glashüttenpäohter  in  Freuenthai,  P.  Pfraumberg. 

Dessen  Verwalter: 

Kupfer  Josef  in  Frankenreuth  bei  Weidhaus,  P.  und  T.-St.  daselbst. 
Novak  Mansuet,  Bräuhauspächter  in  Gross-Meierhöfen,  P.  Haid. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Koiätek  und  Munichshof. 

Gcr.-Bez. :  Benatek  nnd  Melnik. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  bildet  einen  Theil  des  nord-böhm.  Flachlandes  und  wird  in  der 
Richtung  von  Ost  nach  West  durch  den  in  die  Elbe  sich  ergiessenden  Bach  Klokod  durchzogen.  Der 
Boden  besteht  aus  einer  Aufschwemmung  von  Lehm,  Thon  und  Sand  mit  Plänerkalkuntergrund. 

Communlcationsmittei :  Böhm.  Nordbahn  geht  mitten  durch  den  Besitz,  E.-B.-St.  Wrntic  und 
Haltestelle  Koddtek ;  Bezirkstrasse  nach  Benatek ;  sämmtliche  umliegende  Ortschaften  sind  durch  Strassen 
verbunden. 

Altes  Schioss  in  Ko§atek,  war  ehemals  eine  Wasserfestung,  die  Castelle  bestehen  heute  noch ; 
der  rückwärtige  Theil  des  Schlosses  dient  zur  Wohnung  des  Dom ainen -Verwalters,  die  Amtslocalitäten 
befinden  sich  zu  ebener  Erde. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Unter-Slivno;  Filialkirche  Set.  Martin  in  Ober-Slivno. 

Area;  Aecker  637-03  ha,  Wiesen  71-36  ha,  Obstgärten  13-81  ha,  Weincärten  1-73  ha,  Weide 
mit  Obstbäumen  34-53 ha,  Weiden  22-44  ha,  Wald  547*84 ha,  unprod.  Boden  2647 ha,  Bauarea  5 75 ha. 

Zisammen  1.360*96  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  5.000  fl.    Katastralreinertrag  21.924  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1803  fl.  381.657. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe:   Kosätek  mit  KoJoTio  (Pachtdauer 
bis  20./3.  1893),  Ober-Slivno,  Ünter-Sliviio  und  Bivno  (Pachtdauer  bis  31./5.  1891).  Ausserdem  sind 
noch  62-94  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Obst-  und  Gemüsebau  nur  im  Schlossgarten. 

Obstbaumschule  in  Ko§atek  und  Obcr-Slivuo. 
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Weinbau:  1*73  ha  Weingarten  in  KoSiitek ;  Bnrgrnnder  Rebe  roth,  weniger  weiss. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Caltnren  getrennt  nnd  in  folgende  Reviere  eingetbeilt :   Ober 
Slivno,  Eofi&tek  nnd  Münichshof. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Fasanen,  Rebhabncr  nnd  Schnepfen. 
Fasanerie  in  Roddtek. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Kosdtek  verpachtet,  Ziegelei  in  Unter-Slivno  in  Regie  (vorzßgliches 
Material). 

Domalne-Verwaltnng  In  KoMtek,  P.-,  T.-  und  E.-B.-St.  Wrutk-Kropdcovä. 

KwSch  Emanuel  Stanisl.,  Domaineverwalter  in  KoSdtek. 
Spanhel    Adolf,    Forstverwalter    in    Ober-Slivno,        Pokorn]?^  Rudolf,  Schlossgärtner  in  KoSatek. 
P.  Wrutic-KropÄöovd.  Cern]^  Wenzel,  Schlosscastellan. 

Pächter : 

Faltis  Johann  in  Wrutic.  Kantor  Josef  und  Back  Markus  in  KoSatek. 


Besitzer : 
Ihre  Hoch^vohlgeboren* 

Herr  Heinrich  Graf  und  Frau  Malvine  Gräfin  Kolowrat-Kraicowsicy- 

Nowohradsky. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Schönpriesen  (Bi^ezno). 

Oer.-Bez. :  Aaialg. 

Lage  und  Boden :  Meistens  gebirgige  Lage  und  der  Boden  an  den  Abhängen  seichter  in  der  Ebene 
tiefgründiger  lehmiger  Sandboden. 

Communicatlonsmittel :   K.  k.  priv.  Staatseisenbahn  und  Dampfschifffahrt,   Strasse  und  Elbefluss. 
Nächste  Städte:  Aussig  Va  St.  und  Bodenbach  2V2  Meile  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Parkanlagen  in  Schönpriesen,  Beamtenwohnungen  ebenda. 

Burgruine  „Blankenstein*'. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Seesitz. 

Area :   Aecker  67-94  ha,  Wiesen  0-69  ha,  Gärten  714  ha,  Weiden  8*05  ha,  Teiche  0*43  ha, 
Wald  239-S3  ha,  unprod.  Boden  8*96  ha,  Bauarea  1*33  ha.  Zusammeii  884*27  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.020  fl.    Katastralreinertrag  4.494  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  205.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  bis  Ende  März  1895    verpachteten    Mcicrhof   Sehönpriesen 
mit  62'97  ha  Area. 

Bodenproduetion :  Halmfrüchte  und  Knollenban. 

Obstbau:  Sämmtliche  Feldraine  sind  mit  Obstbäumen  bepflanzt.  Obstbaumschule  in  Sehönpriesen. 

Die  Waldungen  sind  getrennt.  Holzarten ;  Fichte,  Tanne  etwas  Kiefer  und  Lärche. 

Haar-  und  Federwild:  Reh,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner. 

Forstrevier :  Schönpriesen. 

industriaiien :  Ziegelei  in  Schönpriesen  verpachtet. 

Domaine-Revision  in  Sehönpriesen  E.-B.-y  T.-  und  r,-St.  loco. 

Dittrich  Heinrich,  Revident. 

Forstpersonale : 

Ujmann  Anton,  Förster. 

Pächter : 

Eckelmann  Gebrüder  in  Sehönpriesen. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Graf  Kolowrat-Krakowsky, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Teinitzl  mit  Besin. 

Oor-Bo«.:  KUttfta,  PUnit«  und  Sehllttenhnfen. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Reichsgraf  Kolowrat-Krakowsky, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Oblajowic. 

Qer.-Bec:  Patsan. 

Lage  und  Boden :  Das  Gnt  liegt  560  M.  über  der  Meeresfläche ;  lehmiger  Sandboden,  Untergrund 
ans  Oneisformation  durchlassend. 

Communicationsroittel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  £.-B.-St   Kladrnb  V,  St. ;  Strassen  nach 
Tabor  3  St.  nnd  nach  Patzan  2  St. 

Schloss  nnd  Beamtenwohnnng  in  Oblajowic. 

Familiengruft  in  Hroby. 

Patronatskirche  in  Hartlikow. 

Area :   Aecker  10002  ha,   Wiesen  26-06  ha,   Gärten  1*49  ha,  Weiden  7*88  ha,  Teiche  5*50  ha, 
Wald  269-75  ha,  iinprod.  Boden  2*04  ha,  Banarea  0*72  ha.    Zasammen  898*46  ha 

Jährliche  Grnndstener  504  fl.    Katastral-BeineHrag  2.222  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1869    fl.  31.600. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Oblajowic. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Halm-,  Hülsen-  nnd  Knollenfrüchte. 

Rindvieh-Ra9e :  Bemer. 

Obstbau:  Edle  Obsorten  in  sämmtlichen  Gärten.    Obstbaumschule  in  Oblajowic. 

Teichwirthsohaft :  6  Teiche,  der  grösste  der  Hartlfkower  Teich. 

Fischgattungen :  Glatte  Karpfen,  Hechte  nnd  Forellen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Forstrevier:  Oblajowic. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Anerhähne  nnd  Schnepfen. 

Gutsverwaltung  In  Oblajowic,  E.-B.-St  Kladrüb,  P.  u.  T.-SU  L^ökato, 

Pelikdn  F.,  Gutsverwalter. 
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Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Zdenko  Graf  Kolowrat-Krakowsky-LJebsteinsky, 

.  Kämmerer,  erblichee  Mitglied  des  hohen  österr.  Herren 

Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

PaUis:    Klelus(^ile.  Wal<lBteJni;uHac  ^'^.  154— 111. 


Fideicommiss-Herrschaften  Reichenau  (Rychnov)  und  Cernikowic,  sammt  dem  Fidei- 
commi SS-Gute  Lhata  und  MastJ  und  den  Reservatwaldungen. 


Communicationsmlttel;  StrBBsenvcrbindnng  gegen  die  benachbarten  StSdte;    Sollni':!  V<  St, 
ablowio,  IVimiljerk  iiml  Adlor-Kostelec  je  1  St.  OpoSno  nnd  Senftenberg  ie  S  St.  Entfemimg. 

Die  Dttoli3ieii  E.-B. ■Stationen  der  österr.  Kordweotbahn  sind :    Daudleb   and  Castalowic  je  l  81.  j 
und  Adler-Kofllelec  l'/j  St.  entfernt. 


in  Iteicheoaii   im  itnlienisclien  Style  erbant  sati 
Kesniten-  und  Pensions Wohnungen  venvemlet  untorl 


SohlSsser;  OroHsea  ßCBideniüeohloi 
Garten  und  grosser  Reitachnlc. 

Ferner  da«  alte  S  c  I)  I  u  a  s,    ge^nvrärtig 
dem  Berge. 

RnmmerBüliloae  in  Oemlkciwio  mit  einem  sobr  schönen  Parlie  iind  lilashänaem. 

J  it  e  d  B  0  li  1  o  8  s  in  Seil  WS  rz  Wasser. 

Im  Beiclienaner  Seliloeae  ist  eine  Bildergalerie  nn<I  ein  Ahnensnol  die  PortrnitB  der  Liebslohiaky 
tind  BeidmiiokJ  flraft'n  vm  Kol^wrat,  ein  Saninilnng  von  alten  PoreeluingegeuatÄnden  und 
»ItRU  böhmischen  niassachen. 

Im  Cernlkowicer  Sclilosee  eine  Sammlnng  der  Oraf  Kol  o  wra  t- K  ra  ko  wsky  sehe  n 
A  h  u  e  n  b  i  I  d  e  r. 

FamlllenBruft :  In  der  Beichenaner  Set.  Tri nitäls-Schlüsskl rohe. 

Borgruine:  hi  , Rehberg"  (böhmisch  Liberk). 

Pal ronatski rohen  und  Pfarren  in  der  Stadt  Reichenau:  Deohantel,  Dekanutkircbe  Sot  Galll, 
Friedliofsklrclio  und  Sot.  'l'rinitatB'Schlpsakirche. 

Pfarren  und  Kirchen  in  Cernikowic,  Weiss- An jeaid,  Debre,  Deschnec,  Lnkawit/.,  Bebbei^ 
Jawomitz,  Eatscber,  Krunstadl  nnd  Hi  mm  lisch -Rybnä.    Im  Ganzen  daher  13  Kirchen  nnd  U  Pfarren. 

Area:  Aeoker  10«J'Ü9  hn.  Wiesen  313-73  Im,  Weiden  TO'Tö  liu,  Obst-  n.  Gemüsegärten  78-97hB, 
Tdohe  49'64  ha  Waldungen  5.797S5  ha,  nnpriNl,  Boden  m-W  ha.    ZoflammeD  T.124*IX  ha. 
Jührliohe  ßrnndsteoer  10.603  fl.    Kalaslral -Reinertrag  46.671  Ü. 
EinlagBwerth  lant  Einanlwortnngsnrkundc  von  25,  September  187ö  Reichennn  489.807  ü., 
Cernikowitx  äüll.447  &.    /naammen  7«1.6&i  11. 

Die  OekoBümie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Öeralkowle  mit  2T4-)$ö  ha  Area  in  Regie.  Wo- 
atrow  mit  34613  ha  bia  Ende  Feber  189S  anf  7  Jalire,  Jedlina  nnd  Lhotka  mit  271  äü  ha  Ma  Ende 
Feber  1897  auf  12  Jahre,  Kiirollnbof  mit  263  77  ha  bis  Ende  Feber  1808  anl  13  J»hre  nnd  Thbeäsw 
mit  216-47  ha  bis  Ende  Feber  19(IU  anf  12  Jahre  im  Gänsen  verpai:htet. 

Zeratretit  liegende  Parxellen  mit  £8'77  ha  Area  sind  auch  verpaehtel. 

Bodenpraduotlon :  Rai«,  Getreide-  nnd  UlUsenfrUehte,  Znckorrilbe,  Erdäpfeln. 

RIndv i eh -R 896(1 :  Im  Regiehofe  f^ernlkowic  Holländer  Krenziing,  in  den  Paclitliüfon  Mastvieh 
nnd  Land»chlsg. 

Obst- nnd  Gemüsebau :  obat-  nnd  Oemttiegartou  beim  Reichenau  nnd  L'emikowiceT  Sohloea«, 
Ofirten  nnd  Obfilalleen  bei  den  betreffenden  MeierhOfen. 

ObBtbaumsohule  in  DubHnow  lut  Ü-79  ha  Area. 

Teiobwirthachaft :  Orüssere Teiche:  Öemikowicer-Grossteiuh,  BncbtanndNeeky;  kloiaere:  H«Sna, 
Rtesina,  Ludovski?,  Borov^  oberer  und  unterer  Parkteich. 

FIsohgatlunQeo :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

Wassereeflligel :  ^Vildc  Euten,  Möven  und  Bokaeineu, 

Waldungen:  Die  Oesammtarea  der  herrsrhultiti'hen  Waldungen  umfasst  Fi.7L>(i'7Ü  ha,  wovon 
3.45d  ha  in  einem  geachlüssenen  (Jowplese  vorkommen,  die  andere  Area  in  oiutelneu  llieila  ^-rJJsaereo, 
thelle  kleineren  Waldparzelloo  vertheiit  Ist. 
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Die  Lage  ist  im  Gebirge,  dessen  höchster  Pnnkt  1000—1114  Meter  sich  dem  Hochgebirge  nähert ; 
der  Boden  ist  im  grössten  Theile  sandig  bis  steiniger  Lehm,  im  Gebirge  hinlänglich  prodnctiv. 

Holzarten :  In  den  höheren  Lagen  der  Gebirgsforste  ist  die  Fichte  nnd  Boche,  in  den  Land- 
forsten die  Fichte  und  Tanne  am  meisten  vertreten;  bei  Cernfkowic  nnd  Wostrow  nimmt  in  den 
Niederungen  die  Eiche  die  hervorragendste  Stelle  ein.  Sämmtliche  Holzarten  lassen  ihre  AnsniUznng 
bis  70Vo  Nntzholz  nnd  307,  Brennholz  zn. 

Haar-  und  Federwild:  Edelwild,  Rehwild,  Hasen,  Auerwild,  Birk-  nnd  Haselhühner;  in  den 
niedrigen  Lagen:  Fasanen,  Rebhühner,  Schnepfen  nnd  Wildenten. 

Vom  Schädlichen:  Füchse,  Marder,  Iltise,  Wieseln,  einzeln  auch  Dachse,  Geyer,  Sperber 
nnd  Nachtenlen. 

Fasanerien  bestehen  in  Wostrow,  Öemikowitz  nnd  Loket;  jährlicher  Abschuss  ca  500  Stück. 

Die  Forste  sind  in  folgende  Reviere  eingetheilt:  In  Cemikowic-Wostrow,  Karolinhof,  Lomm, 
Deschnei,  Schwarzwasser-Kronstadt,  Ritschka,  Stiehnitz,  Jawomitz-Wltschinetz. 

industriaiien :  Das  Bränhaus  in  Reichenau  verpachtet.  Die  Brettsäge  in  Öemikowic,  Gross- 
Stiehnitz  und  Schwarzwasser,  dann  die  Mahlmühle  in  Öemikowic  in  eigener  Regie. 

Bei  den  Pachthöfen  in  Jedlina  nnd  Karolinhof  bestehen  landwirthschaftliche  Brennereien. 

Domainen-Direction  in  Reichenau  an  der  Knezna,  F.-  u,  T.-St  loco, 
Vceldk  Franz,  Domaine-Director  nnd  Patronatskommissär. 

Forstdirection  In  Reichenau: 

Melchar  Anton,   Forstmeister. 

Rentamt  In  Reichenau: 

§wanda  Ludwig,  Rentmeister. 
Rasl  Klemens,  RechnnngsfQhrer. 


Padovec,  Dr.  Alois  — ,  Herrschaftsarzt. 
Kautsk^  Johann,  Schlossgärtner.  Friedrich  Franz,  Schlosskastellan. 

Oel(onomie-Verwaltung  in  Cernikowlc,  P.  u.  T,'St  Sollnite, 

Firbas  Erich,  Oekonomie- Verwalter. 
Rasl  Klemens,  Schlossverwalter.  AndM  Johann,  Parkgärtner. 

Stejskal  Franz,  Mühlmeister.  Stauber  Josef,  Baumeister. 

Bnrtik  Johann,  Zimmer  meisten 

Forstpereonale : 

Baltns  Alfred,  Oberförster.  Jawürek  Josef,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Gross-Stiehnitz,  P.  loco. 
Pinkava  Dominik,  Lagerstätteförster  in  Reichenau. 

RevierfSrster: 

Klimeä  Anton  in  Öemikowic.  Kalmach  Josef  in  Deschnei,  P.  loco. 

Hanijicek  Franz  in  Karolinhof.  Micka  Arnulf  in  Jawomitz. 

HotTmanu  Josef  in  Lomm.  Wessel]^'  Rudolf  in  Ritschka. 

Kropacek  Patritz  in  Schwarzwasser. 
Moravec  Julius,  Forstadjunkt  in  Kronstadt. 

Pächter : 

Plachetka  Carl  Anton,  Bräuhauspächter.  Goldmann  Josef,  Brennereipächter. 

Veit  Therese,  Spinnereipächterin. 


Besitzer : 

Jaroslav  Freiherr  von  Komers-Lindenbach'sche  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lipkowawoda  mit  Wlasenitz. 

Ger.-Bc«. :    Pilgrram. 

Lage  und  Boden:    Ilügolig,  mittelmässige  Bodenbeschaffenheit. 

Communicatlonsmittel :   Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Eisenbahnstation  Iglau-Pilgram. 


-  296  - 

Sohl088  mit  Schlossgarten  nnd  Beamtenwohnnngen  in  Lipkowawoda. 
Patronatsflilalkirohe  in  Lipkowawoda. 

Area :  Aecker  207*57  ha,  Wiesen  74-97  ha,  Gärten  1-36  ha,  Weiden  27'68  ha,  Teiche  0-65  ha, 
Wald  127*41  ha,  nnprod.  Boden  6*48  ha.    Zagammen  446*12  ha. 

Jährl.  Grnndstener  645  fl.    Katastralreinertrag  2.840  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1851    fl.  101.300. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  im  Ganzen  verpachteten  Meierhöfe:  Lipkowawoda  nnd  Wlasenitz. 
Bodenproduction:  Cerealien,  Hackfrüchte  nnd  Fntter. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  und  liefern  Brenn-  nnd  Nntzholz. 
•    Forstreviere:  Lipkowawoda  und  Wlasenitz. 

industriallen :  Bränhans  nnd  Spiritnsfabrik  ausser  Betrieb  nnd  eine  Ziegelei  in  Regie. 

Guts-  und  Forstverwaltung  In  Lipkowawoda«  P.  Pilgram. 

Swoboda  Josef,  Förster. 

Pächter : 

Tppen  Jakob,  Pächter  der  Meierhöfe  Lipkowawoda  nnd  Wlasenitz. 


Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadtgemeinde  Komotau. 

Besitz : 
Gemeindebesitz  Komotau  (Chomutov)  mit  dem  Gute  Schönlind. 

Ger.'Bex. :    Komotau. 

Lage  und  Boden :  Theils  eben,  theils  wellenförmig ;  Sandboden  bis  zum  besten  Lehmboden. 

Communlcatlonsmlttel:  Eisenbahn  nnd  Strassen. 

Area :  Aecker  172-97  ha.  Wiesen  56*29  ha,  Gärten  19-87  ha,  Weiden  13476  ha,  Teiche  9-31  ha, 
Wald  2813-84  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  10*53  ha,  unproductiver  Boden  86*87  ha,  Banarca  3-55  ha. 
Zusammen  3.807*99  ha. 

Jährl.  Grnndstener  4.214  fl.    Katastralreinertrag  18.562  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1739    fl.  110.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldarea  ist  theils  znsammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbeständen ; 
liefert  Ban-,  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Forstreviere:  Reitzenhain,  Ulmbach,  Nendorf,  Troschig,  Tschoschel  L  nnd  IL  Abtheilnng  in 
Komotan. 

Administration  Stadtrath  In  Komotau. 

Forstverwaltung  in  Komotau. 

Panli  Wenzel,  Forstverw^lter.  Haas  Franz,  Forstamts-Adjnnkt. 

Revlerforster : 

Womacka  Josef.  Dausch  Ansei  m. 

Forstadjunkten : 

Wartnsch  Johann.  Fischer  Johann. 

Locaiadjunkt: 

Hahnl  Franz. 
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Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Moriz  Freiherr  von  Königswarter. 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Neudek  (Nydek)  mit  Tuppelsgrfin  und  Oberchodau. 

Qer.-BeK.:  Klbogcn,  Karlsbad  und  Noudck. 

Lage  und  Boden :  Nendek  gebirgig,  Chodau  n.  Tüppelsgrün  Hügelland ;  fast  durchwegs  Granitboden. 

Communicationsmlttel :  Bei  Nendek  Localeisenbahn,  Aerarial-  nnd  Bezirksstrassen.  Bei  Tüppels- 
grün nnd  Chodau  Buschtehrader  Eisenbahn  und  Bezirksstrassen.    Nächste  Stadt  Carlsbad. 

Schi588er :  Schloss  mit  Garten  in  Nendek,  Sohloss  in  Tüppelsgrün  nnd  ein  Schlösschen  in  Ober-Cho<lan. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Nendek,  Tüppelsgrün  nnd  Hirschenstand  nnd  eine  Kapelle. 

Area: 

a)  Gut  Kendek  (Gde.  Nendek,  Hohenstollen,  Ullersloh,  Eibenberg,  Neuhammer.  Hirschenstand, 
Sauersack-Nenhaus,  Trinksaifen,  Hochofen,  Bernau,  Mühlberg,  Thierbach,  Voigtsgrün -Gibacht) : 

Aecker  149-81  ha,  Wiesen  115-09  ha,  Gärten  2-95  ha,  Weiden  73-58  ha,  Wald  6.088-75  ha, 
Wege  21*5  ha,  Bäche  0-83  ha,  nnprod.  Boden  8*45  ha,  Banarea  2*95  ha.    Zasammen  5.448*66  ha. 

Jährliche  Grundstener  5.349  fl.  Katastralreinertrag  23.564  fl. 

5)  Gnt  TfippelBgrfln  (Gde.  Tüppelsgrün,  Sittmesgrün,  Rnppelsgrün,  Ottowitz,  Alt-Rohlau  und  Zettlitz) : 
Aecker  181-27  ha,    Wiesen  109-06  ha,    Gärten  1-54  ha,    Weiden  1761  ha,    Teiche  38-58  ha, 
Wald  202*36  ha,  Bäche  1-32  ha,  nnprod.  Boden  0-04  ha,  Banarea  226  ha.    Zasammeii  554*02  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.268  fl.    Katastral-Reinertrag  5.147  fl. 

c)  Gat  Chodau  (Gde.  Ober-Chodau,  Stelzengrün-Brannsdorf,  Doglasgrün,  Kösteldorf,  Pechgrün  nnd 
Münchhof; : 

Aecker  120-48  ha,  Wiesen  51  ha,  Gärten  232  ha,  Weiden  52-72  ha,  Teiche  42*43  ha. 
Wald  124*06  ha,  Bäche 0*20  ha,  Wege  2-26  ha,  nnpr.  Boden  1*90  ha,  Banarea  125  ha.  Zasammen  898*68  ha, 

Jährl.  Grundsteuer  1.253  fl.    Katastralreinertrag  6*520  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1881  für  alle  drei  Güter  zusammen  fl.  900.000. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproductlon :  Die  gewöhnlichen  Cerealien,  Hackfrüchte  und  Fntterban  (Klee  rein  nnd  imGemengo. 

Rlndvieh-Rafen:  Schwyzer,  Algäner,  Shorthom  und  etwas  Holländer. 

Telchwirthsohaft :  Ca.  50  Teiche  und  Behälter ;  die  grössten  sind :  Grosser  Teich  nnd  Haidteich 
in  Tüppelsgrün,  Seeteich  nnd  Herrenteich  in  Chodau. 

Flsohgattungen :  Teichkarpfen  nnd  Bachforellen  (gemischte  Besatzung). 

Torflager:  Grosse  mächtige  Torflager,  darunter  eines  über  150  ha  gross  mit  durchschnittlich 
4  m  Mächtigkeit,  bester  Fasertorf.  Torferzeiigung  im  Wege  des  Handstiches  pro  Jahr  ca.  2,000.000 
Streu-  und  Brenntorfziegel  (grössere  Anlage  Torfstren- Fabrik  geplant). 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt.    Gebirgig  und  Granitboden. 

Holzarten:  Fichte,  weniger  Kiefer;  liefern  hauptsächlich  Nutzholz  (70— 75Vo)« 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild,  Rehe,  Hasen,  Aner-  und  Birkwild. 

Forstreviere:  Nendek,  Neuhammer,  Hirschenstand,  Glashütte,  Tonkseifen,  Bernau,  Tüppelsgrün 
nnd  Pechgrün. 

Industriallen :  Zwei  Brettsägen  mit  einer  Schind elm aschine  im  Gebirge  (Nenbammer  n.  Hirschen- 
stand), Dampfbierbränerei  und  Mälzerei  in  Tüppelsgrün,  sämmtlich  in  Regie. 

Domalne-Verwaltung  In  Neudek,  P.-,  T.-  u.  E.-B.^St.  in  loco. 

AnslooB  Eugen,  Oberforstmeister  nnd  Bevollmächtigter. 
Frank  Georg,  Forst-  und  Cultur-Ingenienr,  Domaine-Controlor  und  behördl.  autor.  Civilgeometer. 

Ullmann  Adolf,  Forstkandidat.        Eisselt  Emilian,  Forstamts-Adjunkt. 

Rentamt  in  Neudek. 

Madl  Johann,  Rentmeister. 
Durrschmidt  Franz,  Rent-  nnd  Naturalien -Rechnungsführer  und  Cassier. 

Plaschka  Carl,  Rentamts-Adjunkt. 
Sämmtlich  in  Nendek. 


Pohlmann  Johann,  Gärtner  in  Neudek. 


i 
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Oekonomie- Verwaltung  in  Ober-Chodau,  P.,  T.-  u,  E.-B.-SL  Unter -Choäau, 

Zinncr  Josef,  Oekonomie- Verwalter. 

Oekonomie-  und  Bräuhaus-Verwaltung  in  Tüppeisgrün,  P.  loco, 

ßfezina  Carl,  Oekonomie-  nnd  Brauerei-Verwalter. 

Grimmich  Hngo,  Oekonomieadjnnkt. 

Bei  der  DampfbrSuerei  und  Mälzerei  in  Tüppelsgrun. 
Markowetz  Martin,  Braumeister. 

Bergbau,  »»Annazeche"  in  Ottowitz. 

Panlns  Johann,  Schichtmeister  nnd  Werksleiter  in  Elbogen. 

Forstverwaltung  in  Neuhammer. 

Schaflfer  Adolf,  Forstverwalter  im  Forsthans  Hofberg,  Gde.  Nenhammer,  P.  loco. 

ForstverWaitung  in  Hirschenstand. 

Schmidl  Josef,  Forstverwalter. 
Pöpperl  Ednard,  Forstgehilfe. 

Forstverwaltung  in  Neudek. 
Kntzer  Rndolf,  Forstverwalter  in  Saifenhäusel,  Gde.  üllersloh,  P.  Nenhammer. 

Forstverwaltung  In  Trinksaifen,  P  loco. 
Hlawizna  Franz,  Revierförster. 

Revierverwaitnng  in  Tiippelsgrun. 

Franz  Jnlins,  Revierförster  zugleich  Bränereirechnnngsfilhrer. 

Besitzer : 
Seine  Hoch\vohlgeboren 

Herr  Heinrich  Ritter  von  Kopetz, 

k.  k.  Statthalterei-Rath  a.  D.,   Ritter  des  Ordens  der  eisernen  Krone,   Incolat 

in  Böhmen,  Mähren  und  Schlesien  etc.  etc 

Besitz : 
Allodial-Gut  Sukohrad. 

Ger.-Bee. :     Wcgittädil    und  Auscha. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  an  den  Anslänfem  des  Mittelgebirges  nnd  ist  hügelig.  Der  Boden 
ist  Verwittemngsprodnct  von  Plänerkalk  n.  Basalt.  Thätiger  Gerstenboden  -—  lehmig  bis  257^  Sandmischnng. 

Communicationsmlttei :  Oesterr.  Nordwestbahn  nnd  Staatsbahn,  E.-B.-St.  Wegstädtl  1  Fahrstunde, 
böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Hirschberg  2  Fahrstunden  entfernt. 

Bezirksstrasse  Jnngbnnzlau— Leitmeritz.    Nächste  Städte:  Dauba  1  St.,  Auscha  IVi  St.,   Böhm.- 
Leipa  2V2  St.  und  Leitmeritz  2Va  St.  von  Sukohrad  entfernt. 

Schloss  im  J.  1696  erbant.    Im  sog.  „Schlössr  befindet  sich  die  Verwalters- Wohnung  und  Kanzlei. 
Park  mii  exot.  Baumgrnppen. 

Area :  Aecker  80*52  ha.  Wiesen  12*07  ha,  Gärten  1-36  ha,  Hopfengärten  3-46  ha,  Weiden  10*37  ha, 
Hochwald  73'77  ha,  nebst  Banarea  und  unprod.  Boden.    Zusammen  198*09  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  610  fl.    Kataslralreinertrag  2.418  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1866    fl.  77.700. 

Die  Oekonomie- Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Snkohrad. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe  und  Kümmel. 

Schäferei  in  Snkohrad. 

Rlndvleh-Ra9en :  Vollblut  Schwyzer  und  Kreuzungsproduct  dieser  Ra^e. 

Schafvieh-Racen :  Kreuzungsproduct  von  Electoral-  u,  Negreti-Ra^e.  Die  Stammhorde  datirt  v.  J.  1802. 

Obst-  und  GemQsebau :  Obstbau  im  Schlossgarten  und  in  den   Alicen,   an   den  Feldern  und   auf 
den  Weiden. 

Obstsorten :  Königsweichsel,  Aepfel,  Birnen,  vorwiegend  Herbst-  und  Wintersorten,   Zwetschken. 

Vorzüglicher  Spargel' mit  flottem  Absatz  nach  Teplitz.   Wein,  Pfirsiche,  Aprikosen  nur  am  Spalier 
in  zeitlich  reifenden  Sorten,  daher  werden  die  verschiedenen  Cha^elas-Reben  gepflegt. 
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Obstbaumschulen   sind  zwei,  in  welchen  die  englischen  Wintergold-ParniHne-Aepfel  und  Winter- 
Dechantis-Birne,  dann  die  Napoleon's-Butterbirne  vermehrt  wnrden. 

Hopfenbau  nmfasst  18.000  Stangen ;  hievon  15.480  Stangen  Wrbic-Anschaer-Roth- und  2.520  Stangen 
GHln-Hopfen  feiner  Qualität.    Prodiiction  80  Centner  k  50  Klg. 

Die  Waldarea  bildet  das  Sukohrader  Revier;  Kiefembestand,  liefert  Brenn-  nnd  Bauholz. 

Haar  und  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Vorzügliche  Birkhahn -Balz. 

industrialien :  Eine  Hopfen•K^nstdörre|  die  erste  Vorrichtnng  dieser  Art  (um  mit  erhitzter   Lnft 
zu  manipnliren)  in  der  Auscha-Danbaer  Hopfengegend. 

Guts-  und  Forst-Verwaltung  In  Snkohrad,  P.  hcoy  T.-St  Daüba,  E-BSt  Wegstädtl 

Pietschmann  Carl,  Oekonoroie-  und  Forstverwalter. 

Poliwka  Wenzel,  Schlossgärtner. 

Bdde  in  Sukohrad. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Emilie  Freiin  Korb  von  Weidenheim, 

^  Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Steknitz  (Steicniic). 

6er. -Bes. :  Saas. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  vertheilt  sich  in  das  Eserthal  und  das  anliegende  hiigelige  Platean. 
Der  Boden  ist  theils  schwerer  Letten-,  theils  Allnvialboaen. 

CoBimunlcationsmittel :  Btischt^hrader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Trnowan  'A  St.  entfernt,  Staatsbahn 
Pilsen— Priesen,  E.-B.-St.  Lischan.    Egerflnss.    Die  nächsten  Städte  sind  Saaz  nnd  Postelberg. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten,  Beamtenwohnung  sammt  Amtslokalitäten  in  Steknitz. 

Familiengruft:  Eine  Gmft  besteht  in  der  Schlosskapelle;  die  eigentliche  Familiengrnft  befindet 
sich  in  Waltscn. 

Area :  Aecker  178-61  ha,  Wiesen  1-36  ha,  Weingärten  0*40  ha,  Hopfenrflrten  25  ha.  Obst- 
gärten 1-17  ha,  Weiden  7-94  ha, Teiche  087  ha,  Wald  2-44  ha,  unprod.  Boden  0*27  ha,  Bauarea  1-83  ha. 

Zasammen  219*89  ha. 
JährL  Grundsteuer  1.631  fl.    Katastralreinertrag  7.278  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1868    fl.  220.000. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  Steknitz. 
Bodenproduction :  Getreide-,  Futter«,  Rüben-  und  Hopfenban. 
Schäferei  in  Steknitz.    Rindvleh-Ra9e :  Montafon-Kreuzung. 
Obstbau :  3  kleine  Obstbanmschulen. 

Weinbau :  Ein  Weinberg  mit  Press-Trillager  und  verschiedenen  guten  Weinreben. 
Hopfenbau :  25  ha  Hopfengärten  mit  Saazer  Rothhopfen. 

Gutsverwaltung  In  Steknitz,  P.  Trnoujan,  E.-B.-St  Trnowan  u.  Lischan. 

Mayer  Josef,  Gutsverwalter. 

Besitzer : 

Die  Herren  Erben  nach  Hugo  Freiherrn  Korb-Weidenheim,  Ferdinand 
Freiherr,  Franciska  und  Leonie  Freiinen  Korb-Weidenheim. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Oblatt  mit  Neprowitz. 

Gür.-Bcz. :    Podergam. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig ;  tiefgründiger  Basaltboden,  theilweise  mittelschwerer  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  Eisenstein-Pilsen-Dnx ;  nächste  E.-B.-St.  Knöschitz  nnd  Ka- 
schitz  1—2  Kim.  Entfernung.  Bezirksstrasse  gegen  Saaz  und  Podersam.  Nächste  Städte :  Podersam  6, 
Saaz  8  und  Kaaden  15  Kim.  entfernt. 
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Herrenhaus  in  Oblatt. 
Patronatekirche  und  Pfarre  in  Knöschitz. 

Area :  Aecker  287-37  ha,  Wiesen  18-36  ha,  Obst-  n.  Gemüsegärten  108  ha,  Hopfengärten  3-65  ha, 
Weiden   mit  Obstbänmen  49-15  ha,   Niederwald  13*76  ha,  iinprod.  Boden  O'IO  ha,   Banarea  1*80  h». 

Zasammen  875*80  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.018  fl.    Katastral-Reinertrag  8.893  fl. 
Schätzungswerth  mit  31.  December  1889  fl.  301*623. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  die  Meierhöfe :   Oblatt  (Gde.  Oblatt,  Kaschitz  und  Knö- 
sclulz)  mit  253*07  ha  und  Neprowit»  mit  122*23  ha,  welche  in  Regie  gehalten  werden. 
Eine  Schäferei  mit  Krenzungsprodnct  von  Merino  und  Southdown-Schafen. 
Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau:  Weidefläche  von  49*15  ha  ist  mit  Obstbäumen  bepflanzt.   Obstbaumschule  in  Oblatt. 
Hopfenbau :  3*65  ha  Hopfengärten.    Saazer  Bezirkhopfen  (Roth-Hopfen). 

Der  Niederwald   ist  zusammenhängend;    wellenförmige    Lage  und  I^ttenbodcn.     Liefert  nur 
Brennholz. 

industrialien :  Eine  Ziegelei  in  Oblatt. 

Gutsverwaltung  in  Oblatt,  T.-  ti.  E.'B.-St.  Kaschitz^  Haltestellej  P.  Knöschitz  hei  Saaz. 

Wedral  Wenzel,  Gutsverwalter. 

Pleniger  Johann,  Assistent. 

Beide  in  Oblatt. 

2. 

Allodial-Gut  Wernsdorf  mit  Schönbach. 

Oer.-Bez. :  Kaaden. 

Lage  und  Boden:  Der  Grundbesitz  liegt  am  Fusse  des  Erzgebirges  und  auch  in  der  Ebene ;  Letten-, 
Lehm-  und  Kiesboden. 

Communloationsmittel:  Buscht^hrader  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.   Brunnersdorf  und   Klösterle 
1  St.  entfernt.    Nächste  Städte :  Kaaden  und  Klösterle  1  St.,  und  Pressnitz  2  St.  Entfernung, 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten  in  Wernsdorf. 

Familiengruft  in  Waltsch. 

Area:  Aecker  231*79  ha,  Wiesen  31*75  ha,   Gärten  4*93  ha,   Weiden  2415  ha,   Teiche  0*14  ha, 
Wald  127*53  ha,  unprod.  Boden  1*48  ha,  Banarea  1*75  ha.    Znsammen  422*92  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  972  fl.    Katastral reinertrag  4.282  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  77.484. 

Die  ganze  Oelconomie-Area  wird  in  eigener  Kegle  bewirthschaftet. 

Schäfereien  in  W^emsdörf  und  Schönbach. 

Obst-  und  Gemüsebau   in  Gärten.    Obstanlagen  in   Wernsdorf.    Obstsorten :    Ao.pfcl,    Birnen   und 
Zwetschken.    Obstbaumschuie  in  Wernsdorf. 

Hopfenbau :  1*2  ha  (120  Schock  Hopfengärten  mit  Roth-  und  Grdnhopfcn. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend  und  bilden  die  Reviere    LanH(>>ha  und  Schönbach. 

Gutsverwaltung  in  Wernsdorf  bei  Kaaden. 

Wedral  Wenzel,   Verwalter. 

Ilamanek  Franz,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Wernsdorf. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Gottfried  Baron  Korb  von  Weidenheim, 

k.  u.  k.  Lieutenant  i.  d-  R.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Bezdekau  mit  TupadI,  dann  dem  Hofe  Wollenau. 

Ocr.-Bex. :  Klattau. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  aufsteigendes  Flachland,   an   dem   Angelflusse  liegend.    Gnter 
Korn-)  meistens  Lehmboden. 
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ConmuDioatioosmittei :  Eisenbahn  Pilsen— Eisenstein,  dann  böhmisch-mähnscho  Transversalbahn 
HoraSdowic— Tans,  E.-B.-St.  Bezdekan. 

Aerarialstrasse  Klattau— Tans ;  nächste  Stadt  Elattan  4  Kim.  entfernt. 

Sohi088  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  and  Parkanlagen,   Beamtenwohnnng  nnd  Amtslokaliläten 
in  BezsdSkan. 

Familiengruft  in  Waltsch  bei  Lnditz. 

Area :  Aecker  292-95  ha.  Wiesen  78-34  ha,  Gärten  1-04  ha,  Weiden  14-85  ha,  Wald  133-32  ha, 
nnprod.  Boden  11  ha,  Banarea  2*46  ha.    Zasammen  588*96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.557  fi.    Eatastral-Reinertrag  6.662  fl. 
Schätznngswerth  v.  J.  1881  fl.  275.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftcte  Meierhöfe : 
Bezdekan  mit  VTollenaa  (Gde.  Bezdekan)  mit  319  ha,  Tapadl  mit  52-29  ha. 

Bodeoproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  HOlsenfrüchte  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :  Bemer  nnd  Simmenthaler. 

Obstbau  für  eigenen  Bedarf. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  der  Boden  ist  Lehm,  gemischt  mit  Sand. 

Holzarten:  Nadel-  und  Lanbholz.    Liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Bezdekan  und  Tupadl. 

Industrialien:   Landw.  Brennerei   mit  650  hl  Contingent  Spiritus,  dann   Brauerei   mit  jährlicher 

Erzeugung  von  4000  HL  Bier,  Ziegelei  auf  200.000  Stück  Ziegeln,  sämmtlich  in  Regie. 

Industrie-  uod  Oekonomie-Verwaltung  io  Bezdekan  bei  Klattau,  P.  loco. 

Pechäöek  Johann,  Verwalter. 

Kohout  Josef,  Adjunkt.        Mazal  Thomas,  Bräuer. 

Moravec  Josef,  Kunstgärtner. 

Sämmtlich  in  BezdSkan,  P.  loco. 

FSrster : 

Pohl  Moriz  in  Tupadl,  P.  BezdSkan. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ludwig  Freiherr  Korb  von  Weidenheim  jun. 

Grossgrundbesitzer   etc.   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Chodow. 

Ger. -Bez.:    KönigL  Weinberge^ 

Lage  und  Boden:  Hochebene,  theilweise  sandiger  Lehm-  und  Thonboden  raitFelsenBchiefer-Unterlago, 

Communioationsmittel :    Franz   Josef-Babn,  E.-B.-St.  Hostivaf;    Bezirkssffasse.    Nächste  Stadt 
Prag  IV2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Zier-  und  Obstgärten,  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslokalitäten  in  Chodow. 
'  Familiengruft  in  Kundratic. 

Area :    Aecker  212-67  ha,  Gärten  13-97  ha,   Weiden   1*47  ha,   iinproductiver   Boden   1-39  ha, 
Banarea  1*21  ha.    Zasammen  280*11  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1183  fl.    Katastral-Reinertrag  5.213  fl. 

Die  Oelconomie-Area  ist  im  Ganzen  bis  zum  J.  1895  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Vorherrschend  Weizen,  Gerste  und  Rübenbau. 

Industriallen :  Spiritusfabrik  derzeit  ausser  Betrieb. 

Oekonomie-Pächter : 

Erste  böhm.  Znckerraffinerie  Aktiengesellschaft  in  Modfan. 

Deren  Beamte: 

Prochäzka  Gutav,  Oekonomie Verwalter  in  Chodow,  P.  Hostiwah 
Volacek  Friedrich,  Oekonomicadjnnkt  in  Chodow,        Zwanowec  Thomas,   Oekonomioadiunkt  in  Roztel, 
P.  Hostiwaf.  p.  Krc. 
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Besitzer : 
Seine    Hochgeboren 

Herr  Ludwig  Freiherr  Korb  von  Weidenheim, 

Domalnebesltzer  etc.  etc. 
Palais  in  Trag,  Hopfenstoukgasae  Nm.  I.  neu. 
jrii-sch  Anilin,  Inapeklor  imiJ  RpnliniinsJibtichliiiUtT  in  Prag,  W. 


Allodial-Herrschaft  Kundratic  mit  dem  Gute  Seberov  und  Hrncir. 

Lage  und  Boden:  ItDcljobcne,    Tbonboden  oait  Soli icforfel Ben  als  Untergrund. 

Communicattonsmittel:  Aerariul-  nnd  Bezirkstraase.    Näoheto  Städte   nitrdl.  Prag    mit   Aor&rial-I 

Rtrnseo  verbunden  2  Hi„    wcstl.  KOnlgsaul  mit  Bezirksstraaso    verbunden  2  St,  afldl.  Knl«  ebeaf>11s  mitl 

Ucnii-ksslriiMu  verbunden  3  St.  nnd  üitl.  ßi'fan  4  St.  von  Rnndrutio  entfernt. 

Sctiloss  mit  Pttrk anlagen,  Boamtenwohnung  nnd  Amtaloculitüfen  in  Kundratic. 
Famllleiigrun  in  Knndratic. 
Burgruine  „VVenielalmrg". 

PatroDatskIrche  und  Pfarre  in  Knndralie  mit  der  niinlkirolie  Jn  RmUt. 

tienammtaren  94<  ha. 

Jälirliube  fitundateuer  3.519  fl.    KataBtral  rein  Ort  rag  11.99!)  fl. 

Einlagsn-erth  v.  J.  1864    H.  170.000. 

Die  OCkonomle-Area  bildet   folgende   Meien'liöl'e :    Konilratle  mit  400  lio    Area;  davon  i 

S!)4  bu  in  eigen e i;  liegie  benirtbecliauet,  der  Reat  von  106  ha  Aren,  ist  parzellen weise  verpaolilet 

MeierhOfe  Seberov  mit  266  ha  und  Urncii'  mit  15  hu  Area  «ind  auf  12  Jahre  liii  cum  J.  It 
itn  Ganzen  verpaublet. 

Bodenproductlon :  Itapa,  Weizen,  Korn,  Herete,  Hafer,  Rübe  nnd  KaclofTeln. 
Alndvieti-Rafe :  Gew5lml!cher  I.nndscldag. 
Teich  wirtnachan  :  13  Teiche,  darunter  grosser  Seberover  Teiuh  mit  10  ha  Area,  groseer  Umf  ifpr  1 
Teich  mit  6  ha  Area  und  Wolechaner  Teich  mit  6'6  ba  Area. 
Fischgaltungen :  Karpfen,  Schleien  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complexe  al»  Niederwald  auf  Lohrinde  zum   Theil  ituch  Hochwuld  \ 
ab  NutxliclK.    Iiuge  liiigelig  und  gelber  Lettenboden. 
Holiarten:  Kiefer,  Eiebe,  Birke  nnd  Akazien. 
Haar-  und  Federwild:  HoBen,  Fasanen  nnd  UebhIIhner. 
Fasanerie  in  Knndralic. 
Fostrevler  in  Knmirdiir, 
Industriallen:  Brauhaus  in  Kundratic  vorpachtet. 

Domalne-DIrectJon  In  Kundratio,  P.-r.  u.  E.-B.-SI.  Eri. 

Üitfc  Adolf,  Directdt. 

Michl  Jdspf,  Förster.  Peler  Panl,  Parkgiirtner. 

Sjimmiliub  in  Kunratio. 

Pächter : 

kaipar  Alois,  Itriiuhatispüchter  in  Kundralie.  Zelenka  Josef,  Meierhofspac liier  in  Seborov. 

Lustig  Ferdinand,  Hciorhofspäohtor  in  Hrnäif. 

2. 

Allodia<-6ut  Slap  und  Dawle  mit  dem  ehem.  Lehnhofe  Nesakowsky  in  Cim. 


Lago  und  Boden:   TlieiJH  hLl;;c1j^  znm  Theil  bergig.     fJiilor  Woixrn-  und  Kornboden. 

Commanioatloninittel :   Danii^fsohin'fuhrtvcrbimlitng  von  Prag  nach  dorn  1  St.  von  Sla^  «i 
Siiclio'vic. ;    ItwirliBitraase  von  KOnimaal    über  StPchovlc,  Slap   nach  Non-Knin  und  ÜobfiS, 
Städte:  Neii-Knin  1,  DohKi  K'/,  und'  .Mnifiek  3  Kt  von  Sl>f>  «ntfernl. 
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SgIiIoss  mit  Park  und  Beamtenwohnnngen  in  Slap. 
Patroiatskirchei  and  Pfarrei :  Slap  nnd  St.  Kilian  bei  Dawle. 

Area:  Aecker  464*98  ha,  Wiesen  58*98  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  lO'OO  ha,  Weiden  50*34 ha, 
Teiche  3*73  ka,  Wald  2.2:?8*86  ha,  nnprod.  Boden  31*42  ha  (Felsen  n.  Steingerülle).  Zngammen  2.848*81  ha. 

Jährliche  Gmndstener  3.176  fl.    Katastralreinertrag  14.066  fl. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1848    fl.  280.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Mei^hOfe:  Slap  (Ode.  Slap,  Nenhof  nnd  Pfestawik) 
mit  172*68  ha  verpachtet  anf  nnbestimmte  Zeit.  M ase^in  (Gde.  Mase^in,  Bpjanowitz  nnd  Klein-Leoic) 
mit  9513  ha  bis  1894,  SUap  (Gde.  Dawle)  mit  69*64  ha  bis  1898  nnd  Cim  mit  8446  ha  bis  1896 
verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  150*78  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zncker-  nnd  Fntterrübe,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e:  Gewöhnlicher  Landschlag,  Schwyzer  Krenznng. 

Obstgarten  und  Obstbaunschule  in  Slap. 

Teiohwirthschaft :  4  Karpfenteiche  nnd  neuerer  Zeit  anch  Forellen. 

Die  Waldungen  n.  zw.  1714-87  ha  Area  in  einem,  das  Uebrige  in  grösseren  nnd  kleineren  Com- 
plexen  din*ch  andere  Cultnren  getrennt. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Erle,  Eiche,  Birke ;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen  (wilde  Zncht),  Birkwild,  Rebhühner 
nnd  W^aldschnepfen. 

Forstreviere:  Slap,  StSchowic,  Kooab,  Korkin,  Slonp  nnd  Mase5in. 

industriallen:  Bierbrauerei  in  Slap  nnd  Dawle,  beide  verpachtet.  Spiritnsbrennerei  in  Slap 
ausser  Betrieb. 

Forst-  nnd  Rentamt  in  Slap,  P.  locot  T.-St.  MniSeh 
Korab  Josef,  Forstmeister,  zugleich  Rentenrechnungsführer. 

RevierfSrster : 

Wejmelka  Friedrich   in  Stechowic,  (zugleich   für       Richter  Johann  in  Korkin,  P.  Slap. 

Maseßin).  Swoboda  Johann  in  Slonp,  P.  Dawle. 

Salad  Josef  in  Kocab,  P.  Slap.  Zemann  Alois,  Forstadjunkt  in  Kocab. 

Ouzk:^  Franz,  Gärtner  in  Slap. 

Melerhofs-Pächter : 

Wladimir  Graf  Aichelburg  in  Slap,  P.  loco.        Karpeles  Simon  in  Slonp,  P.  Dawle. 
LiSka  Josef  in  Masecin,  P.  Dawle.  Braniä  Josef  in  Cim,  P.  Slap. 

3. 

Allodial-Gut  Zäbehlic  mit  Ober-  und  Unter-Roztel. 

Ger.-Bex.:    Königl.  WcinbiTge. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  vorherrschend  tiefer  Thonschiefer-  nnd  Lehmboden  mitnnler  auch 
Sandboden. 

Communicatlonsmittel :  Kaiser  Franz-Josefs  Bahn  und  Modfaner  Bahn,  E.-B.-St.  Hostiwaf  und 
Krß;  Bezirksstrasse.    Nächste  Stadt  Prag  IV4  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Park  und  Schlosskapelle  in  Zdbehlic 

Patronatskirche  in  Zabohlic. 

Area:  Aecker  331-76  ha.  Wiesen  7-16  ha,  Gärten  7*49  ha,  Weiden  5-38  ha,  Teiche  0*35  ha, 
Wald  25-46  ha,  Banarea  205  ha.    Zasammen  879*65  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  2.267  fl.    Katastral-Reinertrag  9.989  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1858  C.-M.  fl.  110.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe:  Z&belilie  mit  202*57  ha  ist  auf 
unbestimmte  Zeitdauer  im  pachtweisen  Nutzgenusse,  und  Boztel  mit  150*08  ha  ist  im  Ganzen 
verpachtet. 

Bodenproduotion :   Zuckerrübe  und  HalmfrUchte. 

Rlndvleh-Ra(e :  Melkkühe  mährischer  Landschlag  und  Kreuzung  vom  mähr.  Landschlag  mit 
Original -Sch^^7zcr  Ra^e. 
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Der  Wald   hängt    mit  den    ausgedehnten  Enndratizer  Waldungen  zusammen;    liefert   Brenn- 
und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Kebhahner. 

Forstrevier :  Z4b^hlic. 

Industrialien :   Bräuhaus  mit  Handbetrieb  und   18  hl.  Guss  in  Zdbehlic  verpachtet  bis  31.  De- 
zember 1899.    Ziegelei  in  Zdbchlic  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  in  Z&behllo,  P.-r.  u.  E.-B.-St.  Hosiivaf. 

Stoßek  Franz  A.,  Verwalter. 

Schebek  Zdenko,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Zdbghlic. 

Pächter: 

Korb  Ludwig,  I^'reiherr  von  Weidenheim  jun.  — ,  Pächter  und  Nutzniesser  des  Meierhofes  Z4b£hlic. 
Erste  böhm.  Zuckerraffinerie  Actiengesellschaft  in  Modfan,  Pächterin  des  Meierhofes  Roztel. 

Hörbinger  Adolf,  Bräuhaus-Pächter  in  Zabehlic. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Emanuel  Kordik. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Birkau  (BiH^zi). 

Oer.-BoE.:  Elattaa. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig ;  magerer  sandiger  Lehmboden  mit  Gneis- 

Communloationsmittel :  Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt  Klattau. 

SchlSsschen  mit  Garten  in  Birkau. 

Area :    Aecker  51-70  ha,   Wiesen  2024  ha,   Gärten  1-15  ha,  Weiden  0  54  ha,    Teiche  0'34  ha, 
Wald  41  43  ha,  unprod.  Boden  0*58  ha,  Bauarea  092  ha.    Zasammen  116*96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  125  fl.    Katastralreinertrag  551  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1847  fl.  20.000. 
nie  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Birkan. 
Bodenproduction :  Getreide,  Hackfrüchte  und  Futter. 
Industrialien:  Ein  Bräuhaus  in  Birkau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  "W  ohigeboren 

Herr  Franz  Kordik. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cachrau  (Cachrov). 

Gcr.-Ber..:  Klattau. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  Ebene  und  humoser  Boden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  und  Strassen.    E.-B.-St.  IClattau  2  St.  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten  in  Öachrau.  > 

Area:    Aecker  75-56  ha,  Wiesen   29*94  ha,   Gärten  O'U  ha,   AVeiden  0*72  ha,   Teiche  0*25  ha, 
Wald  69  26  ha,  unprod.  Boden  019  ha,  Bauarea  107  ha.    Zasammen  17  7»10  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  265  fl.    Katastral-Reinertrag  1.166  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1885    fl.  110.000. 
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Die  Oekoiomie-Area  besteht  ans  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafleten  Meierhofe  CaehraiL 

BodenprodHCtion :  Getreide,  Hackfrachte  nnd  Fntter. 

Die  Waldarea  bildet  das  Öaehraner  Revier. 

ladnstrlaliea:  Bräuhans,  Spiritnsbrennerei  nnd  Brettsäge  in  Caobran. 

Gntsverwaitung  in  Öachrau,  P.  Klattau. 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  yerwaltet. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Agiaia  Baronin  Kotz  von  Dobri,  geb.  Fürstin  Auersperg. 

Domain6b68itzerin  etc.  etc. 
Palais :  Prag,  Altstadt,  Rittergasse  Nr.  26  n. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Helligenicreuz  (ÜJezd  sv.  icrize). 

Oer.»Bes.:  Hoitao. 

Lage  nad  Bodei:  Gebirgig  leichter  Glimmerschieferboden  mit  schotterigem  Untergmnd. 
ComaunioatioosMittei :  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-St.  Blizowa,  5  St.  Entfernung.    Bezirksstrasse. 
Nächste  Stadt  Hostan  1  Stunde  von  Heiligenkreuz  entfernt.    Radbuzafluss. 

Sohioss  mit  Ziergarten  und  Park  in  Heiligenkreuz. 

Amtshaus  in  Weissensulz  und  Forstamt  in  Eisendort 

Faailiengrufl  in  der  Pfarrkirche  zu  Heiligenkreuz. 

PatroiatskirohSD  und  Pfarren :  Heiligenkreuz,  Weissensulz,  Eisendorf  und  Plöss. 

Area:  Aecker  361-17  ha,  Wiesen  258-96  ha,  Gärten  10-88  ha,  Weiden  109-80 ha, Teiche  19-38 ha, 
Wald  3.197  ha,  nnprod.  Boden  9-56  ha,  Bauarea  7*35  ha.    Zasammen  8.974-10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.091  fi.    Katastral -Reinertrag  18.021  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1884  fi.  824.980. 

Die  OekOBomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:    Ueillgenkreaf,  Weissensalf,  Neahof  und 
Eisendorf«    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn  und  Sommergetreide,  Futterrübe,  Kartoffeln  und  Rothklee. 

Schäfereien  in  Heiligenkreuz,  Weissensulz  und  Neiihof. 

Rindvieh-Ra9en :  Bemer  nnd  Egerländer. 

Sohafvieh-Rage :  Merino. 

Obst-  und  GenOsebau  bedeutend.    Obstbäume:  Aepfel,  Zwetschken  und  Birnen. 

GemOse  für  Schloss-  und  lokalen  Bedarf. 

ObstbaoMSChule  in  Heiligenkreuz. 

Teichwirthschaft:  4  Haupt-  und  8  kleine  Teiche,  besetzt  mit  Hechten,  Karpfen  und  Forellen. 

Die  Waldarea  ist  zusammenhängend  und  gebirgig. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte.    Liefert  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Aner-,  Birk-  und  Hasel  wild,  Schnepfen  u.  A.,  dann  Enten. 

Forstreviere:  Heiligenkreuz,  Nenhof,  Bärentanz,  Eisendorf  und  Plöss. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Weissensulz,  Ziegelei  in  Eisendorf,  Wasserbrettsäge  in  Nenhof  in  Regie. 
Glasfabriken  in  Karlsbach  und  Eisendorfhütte,  Schleif-  und  Polirwerke  in  Neuhof  verpachtet 

Domalne-Direction  in  Weissensulz,  P.  loco,  E.-B.-St  Bliaotoa,  T.-SU  Hostau. 

Schmidt  Carl,  Domainedirector. 
Pazdernfk  Wenzel,  Buchhalter.         Melzer  Julius,  Wirthschaftsassistent. 

Kropp  Johann,  Brauer. 
Sämmttich  in  Weissensulz. 

Sellner  Josef,  Schlossgfirtner  in  Heiligenkreuz. 

80 
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Forstamt  In  Eiseadorf,  P.  loco. 

Steinbock  Carl,  Waldmeister  in  Eisendorf. 
Buff  Franz,  Forstkontroi or  in  Hankasäge.  Walter  Job.,  ForstrechnangsfÜhrer  in  Weissensnlz. 

RevierfSrster: 

Liebl  Franz  in  Neubof.  Wartha  Josef  in  Eisendorfhütta 

Matbes  Wilbelm  in  Bären  tanz.       Scbneider  Josef  in  Wenzelsdorf. 

Baschka  Jobann  in  Heiligenkreuz. 


Haska  Carl,  Lokaladjnnkt  in  Nenbof. 

ForstadJuDkten : 

Wanek  Josef  in  Eisendorf.  Slavik  Carl  in  Wenzelsdorf. 

Giasfabrikspächter : 

Firma  Franz  Scbrenk  in  Karlbaob. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Valerie  Baronin  Kotz  von  Dobri, 

Doznainebesitzerin  etc.  6tc. 

Besitz : 
AIJodial-Gut  Hlawiiowic  mit  Pi^estanic  und  Libetic. 

Qer.-Bez. :  Scbttttonliofon. 

Lage  und  Boden :  Ilocbplatean  am  Walde  Horek  gelegen ;  Sand-  und  lebmiger  Sandboden. 

Communioationsmittel :  Böbm.-mäbr.  Transversalbabn,  E.-B.-St.  Sobüttenbofen  und  NemMkan  1  St 
entfernt;  dann  Bezirksstrasse  Klattau— Scbüttenbofen. 

Schl088  mit  Scblossgarten,  Park  und  BeamtenWobnnng  in  Hlawftowic. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Hlawfiowic. 

Area:  Oekonomiegründe  858  ba,  Waldnngen  257  ba.    Zagammen  645  ba. 

Jäbrlicbe  Grundsteuer  658  fl.    Katastral-Reinertrag  2.900  il. 
Einlagswcrtb  v.  J.  1872    fl.  60.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe :  Hlawäowie  mit  dem  Vorwerke  Sobekau  (Gde.  Milinow), 
Ptrestanic  und  Libdtic  mit  dem  Vorwerk  Orlow,  zusammen  358  ba. 
Diese  3  Meierböfe  werden  in  eigener  Begie  bewirtbscbaftet. 

Bodenproduotion :  Sommerkorn,  Weizen,  Gerste,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en :  Bemer  und  Landscblag. 

Die  Waldungen  sind  getrennt. 

Holzarten :  Ficbte  vorberrsebend,  Kiefer,  Tanne  und  Lärcbe.    Liefern  Brenn-  und  Nutzbolz« 

Wild :  Birk-  und  Auerwild,  Scbnepfen. 

Fasanerie  neu  erricbtet  mit  40  Stack  Fasanen  in  Hain. 

Forstreviere:  Hlawfiowic  und  Pfestanic. 

industriallei:  Landw.  Spiritusbrennerei  in  Hlawfiowic  in  eigener   Regie,   mit  einem  jäbrlicben 
Contingent  von  633*32  bl  Alkohol. 

Gutsverwaitung  in  Hlawiiowic,  P.  Welhartic,  ErB.-St.  Schüttenhofen  und  Nemilkau, 
Das  Gut  wird  von  der  P.  T.  Besitzerin  selbst  verwaltet. 

Forstpersonale : 

Müller  Carl,  Förster  in  Hlawfiowic. 

Bei  der  Industrie: 

Weigl  Maxmilian,  Brennereileiter  in  Hlawfiowic. 
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Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Marie  Kraus, 


Domainen-  und  Hausbesitzer  In  Prag  I.^  Teingasse  7  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neustupov  mit  dem  incorporirten  Gute  Boi^etic. 

Ger. -Bez.:  Wolle. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig.  Verwitterter  Gneiss. 

Communicationsmittel :  DieDomaine  ist  an  der  Bezirksstrasse  4  Kim.  vonWotic  gegen  Jnngwozic 
gelegen,  von  der  E.-B.-St.  Wotic-Beztahov,  der  Kaiser  Fr.-J.-Bahn  5  Kim.  entfernt 

Schloss  mit  SchloBsgarten  in  Neustapov. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Nenstupov. 

Area:  Aecker  303-84  ha,  Wiesen  51-22  ha,  Gärten  2*88  ha,  Weiden  14-96  ha,  Teiche  22-44  ha, 
Wälder  339'52  ha,  Banarea  1*73  ha.  Znsammeii  786*59  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  922.    Katastralreinerirag  fl.  5.760. 
Einlagswerth  v.  J.  18£6  fl.  208.000. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln,  Fntterriibe  und  Kleebau,  ausgedehnter  Obstbau. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  NenstapoT  mit  95*86  ha,  Otradowie  mit  86*92  ha. 
5)  Verpachtete   Meierhöfe :   Nenhof  mit   118*62  ha   bis  1896   und   Hoch  Zahoiri   mit  95*67  ha 
bis  1899  Pachtdauer. 

Rindvieh-Ra9e  :  Berner- Freiburger  und  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :   Aepfel,  Birnen,   Zwetschken  und  Weichsein  gedeihen  in  Gärten  und  auf 
Aleen.  Der  Gemüsebau  nur  zum  Consumbedarf. 

Teichwirthschaft :  Umfasst  15  Teiche  mit  Karpfen,  Hechten  und  Forellen. 

Die  Waldungen  bestehen   aus  5  getrennten  Complexen,  wovon  der  grösste  196  ha  Area  beträgt ; 
alle  Nadelholzarten  mit  eingesprengten  Buchen  und  Birken.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Die  gesammte  Waldarea  bildet  ein  Forstrevier  Neustupov. 

Industrialien :  Eine  Bierbrauerei  auf  16  event.  32  hl  Guss  in  Neustupov  ist  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Neustupov,  P.  daselbst,  T.-St  VoHCy  E.-B.-St  Votic-Beziahav, 

Joachimsthal  Josef,  Gutsverwalter. 
Sochor  Alois,  Wirthschaftsverwalter.       Synek  Josef,  Schloss-Baumgärtner. 

Loos  Anton,  Förster.       Michalek  Franz,  Bräuer. 

Alle  in  Neustupov. 

Hof  Pächter : 
Lederer  Josef  in  Hoch  Zahofi,  F.  Neustupov.       Kominik  Aloisia  in  Neuhof,  P.  Neustupov. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Joliann  Kreisl, 

Grossgrundbesitzer  in  Hohen- Aujezd  etc. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Hohen-Aujezd  (Vysoky  ÜJezd). 

Oer.-fies. :  Beraon. 

Lage  und  Boden :  Hochnlateau.  Der  Boden  besteht  aus  einer  Mischung  von  Lehm  mit  etwas  Sand 
und  mergelh altigem  Thon  und  ist  wegen  seines  Kalkgehaltes  vorzüglich  für  Weizen,  Klee,  namentlich 
aber  für  Gerste  und  Rübenbau  geeignet,  verträgt  Feuchte  als  auch  Dürre. 

20* 


__ IFe  Domainfi  liegt   an  dar  BezlrksstrasM,    Vi  Sl.   von  der   BkliDRi 

DiiSnü,  'I,  St,  von  dor  Stttdt  BerAtin  und  l'/,  St.  von  Pmg  entfernt. 

Sohloss  mit  20  Pie^'on,  einer  ^ohloBstiB peile,  Garten  imd  ßeamtenwr>}inimg  in  IIohen>AnjexiI. 

Ares;   Aocker  24U'00  hii,   TV'ie«>n  %'15  lia,    näiien  4 60  I»,   Weideu  GT-00  lia,    Tei<:)ic  201)  haj 
Wald  45'8(l  Im,  SleinbrUoho  nnd  Sauderaben  3-&(J  ha,  Baiiarea  300  lia.  ZnBnmmeii  S67-0&  liu. 
Jährliolie  Grnndiileiter  n.  SOö.    Katastralreinertrftg  fl.  3.ÖT7. 
EinlHKsnortlL  v.  .1.  188S  fl.  S08'000. 

Die  Oekonomie-Area  irmfaBBt  den  in  Regie  bewlrthmharioten  Meierhof  Ilo[icn*Ai(JeiiI  nnd  ei 
Wirlhaohaftehor  mit  EiosehlneB  der  zngekanflen  BuBtikaigrUndon- 

Bodenproductioo :   Gelrcidefrdolite,   licsondorB  schöner  Saatwei^en    nnd  vorzüglipho  Gertilp,   i 
flcliwedisehe  KleeBsnt,  Mohn  nnd  ßllbe. 

Rindvieh-Rnfe  :  Reine  Pinzganer  Itafe. 

|lu  Scliwcine/.iicht  werden  reine  engÜBcho  Tineen  Vorkahire  gewgen.) 

ObstbBumfctiule  in  Hohen -Aiijezd. 

Der  Wald  ist  im  3  Reviere  eingethoilL  Lielerl  daa  nöthlge  Brcnnholi  für  IIuiiBbedarr. 

Haar-  und  Federwild;  ITasen,  Rcbhahnor,  Fasanen  nnd  Rehe. 

Industriallen:   KIn  liränhanB  auf  34  ht   Gubb   mit  einer   nach  den   noneglen  Ktfuhronicen 
ßprichteton  MalwIOrro,  welche  einen  vorzllglichen  Mali  liefert  In  Hohen-Anjeed  lu  eJtfCner  Regie;  eiM 
SpirilusbreuBOtei  ausser  Beirieb ;  eine  Kalkbrennerei  tn  eigener  Regie. 

(SatnrationekalkBtein    ceeigoet    fOr  Eisenwerke  und  GlftBliUtten ;    ferner  feiierfMlen   Thon,   diu 
Bau-,  hydraulischer  und  WeiBs-Kalk  kommt  vor.) 

OamalBen-Verwaltuag  In  Hohen-Aujeid,  r.-,  T.-  und  Jü.-B.-Sl.  Duinik. 
Reiek  Franz,  Verwalter. 
Placitk  Carl,  Bräner.        Nadeiulejnsk.f  Josef,  SuhloBsgärtnei- 


Besitzer ; 
Seine  V/ohlgeboren 

Herr  Anton  C.  Kreissl, 

BBumelster  und  Domalnebesitzer  eto. 

Besitz : 
AModial-Gut  HochlJbin  (Libyne  Vysokä). 


,  Verwitterter  firBnil  mit  iindnrelilasBendM 


Q  och  üb  in  von  Kmlowid 


Lage  und  Boden:  Hoobplaleati  mit  geringen  ErhOhnngen 
Ünlergnmd 

CommuniOBtionSRilttel:  Pilsen-Pneener  Eisenbahn,  SaDS-Pilsner  .Strnes 
1  St.  nnd  von  Jechnilz  1'/,  St.  entfernt. 

Schtoss  mit  äcliloBsgarlen  nnd  Beamten  wob  nung  in  Oncblibin. 

Patronatakirohe  und  Pfarre  in  lloehlibin. 

Are»!  Aeoker  464-Cihii,  Wiesen  66-18  hn,  Obst- nnd  Gemüsegarten  5'4ühn,  Hopfengarten  .VUh», 
^Veiden  1077  ha,  Teiche  17-53  ha,  Wald  64360  ha,  nnprod.  Buden  T-«<0  hu.  ZDBAmmeii  1.814*S<h>. 
Jfihrllclie  Grundsteuer  2.042  II.    KaUslral -Rein ertrag  8.864  fl. 
l<:iBUgBw6rih  V.  J.  1863  d.  300.600. 

Die  OekonamtG-Area  bildet  folgende  Meierhüfe:  HoehUbin  mit  S30'23ha,  GrDBtlial  (Gde.  W«A 
hotten)  mit  IGS'SS  h^  nnd  UenUvuii  mit  173'73  hu.  Diese  Meierhöf«>  werden  in  eigener  Regie  ba« 
wirtlisebnftet. 

Parzellen  weise  sind  33  ha  Ären  verpacblet. 

Bodenproduetlon :  Weisen,  Koni,  Gerste,  Hnfer,  Rftbe,  KartofTcIn  und  Ilopfon. 

Auf  dieser  Ui>maine  bestehi^n  zwei  Schäfereien. 

RIndvieh-Rafe:  Shorlhorn.    SchafvIeh-RafS;  Englische  Soulbdowu-Iiu^e, 

Obstbau  :  lled<>ntend.    Obstbaumschule  in  Ilochlibin. 

Hopfenbau:  3  ba  Area  11  opfen gürten.  Roth-Hopfen. 

TeichwIrthBchaftr  3  groeeo  nnd  mehrere  kleine  Teiehe  mit  Karpfenbesalznng- 

Die  Waldungen  sind  susammenhängend  in  einem  Complex  mit  Fichten  und  Kieferbestand.  lAefon 
meistens  Kntzhotz. 
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Haar-  und  Federwild :  Reh,  Hasen,  Anerhähne,  Schnepfen  nnd  RebbOhndn 

Forstrevier:  Grüntbal  zn  Hooblibin. 

induetrlalien :  Eine  Kartoffelspiritnsbrennerei  anf  dem  Meierbofe  Grüntbal  in  Regie. 

GutsadministratiOB  in  Hoclilibiii,  P.-  und  T.-St  JeehniU. 

(Die  Spiritnsbrennerei  nnd  die  Meierhöfe  sind  durch  Telephonleitnng  mit  dem  Schloss  verbirnden.) 

Das  Gnt  wird  vom  P.  T.  Besitzer  nnd  seinem  Sohne  Kreissei  Lndwig  verwaltet. 

Foretpersonale : 

Kutschera  Otto,  Förster. 


Besitzer : 
Seine    Wohlgeboren 

Herr  Johann  Kräutner, 

k.  u.  k.  Dragoner-Oberlieutenant  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kalenic. 

Oer.-Bec:    HoraMowic 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig;  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittei :  Eisenbahn ;  E.-B.-St.  Katovic. 

Schloss  mit  Beamtenwohnung  in  Kalenic. 

Area:   Aecker  97*29  ha,   Wiesen  27*47  ha,   Gärten   413  ha,   Weiden  621  ha,   Teiche  1-66  hi, 
Wald  42-97  ha.    Zasammen  1 79*63  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  341  fl.    Katastral -Reinertrag  1.500  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  IbSl    fl.  98.890. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  bis  31.  März  1897  verpachteten  Meierhof  Kalenic  mit  137*13  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste  und  Hafer,  dann  Knollengewächse. 

Rindvieh-Rage:  Schwyzer. 

Obstbau  in  Gärten.    Obstbaumsohule  in  Kalenic. 

Teichwirthsohaf! :   3  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  mit  Nadelbeständen;    liefern  Nutz-  und  Brennholz  und  bilden  das 
Revier  Kalenic. 

Gutspächter : 

Sonnleitner  Peter  Carl  in  Kalenic,  P.  Volenic,  E.-B.-St.  Katovic. 


Besitzer : 
Hochwürdiger 

Ritterl.  Kreuz-Herren-Orden  mit  dem  rothen  Sterne  in  Prag. 

Seine  HochwQrden 

Herr  P.  Franz  Haspeka, 

General-Grossmeister  in  Böhmen,  Ungarn,  Oesterreich,  Polen,  Mähren  u.  Schlesien,  infnl.  Landesprälat 

etc.  etc. 

Centrai-Buchhaitung  im  Ordenshause  in  Prag,  Nro.  191—1. 
Bofick^  Carl,  Central-Buchhalter. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Alt-Knin  (Stary  Knin). 

Oer.-Bez.:  DobHS. 

Lage  und  Boden:  Coupirte  und  romantische  Lage;  seichter  Schieferboden. 
Meierhofsschiösschen  mit  Garten  und  Beamtenwohnung  mit  Amtslokalitäten  in  Alt-Knim 
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Patrooatskirohen  uid  Pfarren :  AU-Enin,  Borotic  und  ^iyohouSi. 

Area:  Aecker414ha,  Wiesen 70-60 ha,  Gärten  3  ha,  Weiden 52 ha,  Teiche  15 ha,  Wald  1.404 ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  91  ha,  nuprod.  Boden  nnd  Batiarea  31  ha.    Zneammeii  2.080  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.801  fl.    Katastral-Reinertrag  7.933  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1792  fl.  104.758. 

Die  OekoaoMie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe:  Alt-Knln  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet; 
femer  Libsohltz  mit  113*72  ha  Area  anf  6  Jahre  n.  zw.  bis  28./2.  1891,  Mlttel-Lhota  und  Kobylnlk 
mit  163-60  ha  ebenfalls  auf  6  Jahre  u.  zw.  bis  28./2.  1893  verpachtet. 

Bodenprodiictioo :  Die  gewöhnlichen  Getreidegattnngen. 

Rindvieh-Rafe :  Bemer. 

Teiohwirthschafl :  6  Karpfen-Teiche ;  der  grösste  „Mich''. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten:  Nadel-  und  Lanbholzbestände.    Liefern  Bau-,  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Forstreviere :  Boroticer,  Mittel-Lhoter  nnd  Kotzaber. 

Industrialien:  Ein  Bräuhans  in  Alt-Enin  verpachtet. 

Gutsverwaitung  In  Alt-Knin,  P.  Neu-Knin,  E.-B.-St  Äewnic. 

Hras&nek  Carl,  Verwalter. 

Heizman  Johann,  (H)erför8ter. 

Beide  in  AJt-Knin. 

Förster: 

Öemus  Josef  in  Mittel-Lhota. 

Pächter : 

Stefan  Anton,  Meierhofspäcbter  in  Libschitz,  P.  Neu-       §molka  Markus,  Meierhofspächter  in  Mittel-Lhota, 
Knin.  P.  Nen-Knin. 

Jaroch  Anton,  Bränhanspächter  in  AU-Knin,  P.  Neu-Knin. 

2. 

Stiftungs-Gut  Dablic. 

Ger.-Bez. :  Karolincntbal. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  ebene  Lage ;  guter  milder  Thonboden. 

Connunicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.  Gross-Öakowic.  Aerarialstrasse  Prag-Melnik. 
Nächste  Stadt  Prag. 

Sohiose  nebst  Kapelle,  Beamtenwohnnng  und  Amtslokalitäten  in  Dablic. 

Area :  Aecker  29812  ha.  Wiesen  16*41  ha,  Gärten  16*39 ha,  Weiden 2722 ha,  Hochwald 6*54 ha, 
Niederwald  26*61  ha,  unprod.  Boden  3*34  ha,  Bauarea  1*98  ha.    Zasammen  ft96*61  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.075  fl.    Katastralreinertrag  10.074  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799    fl.  167.140. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  im  Ganzen  verpachteten  Meierhof  Dablic  mit  251  ha. 
Dann  zerstreut  liegende  und  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  47  11  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zucker-  und  Futterrübe. 

Rindvieh-Rafe:  Algäuer. 

Obstbaunschule  in  Dablic. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bilden  das  Dablicer  Revier. 

Holzarten:  Eichen-  und  Birkenbestand',  liefern  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  In  Dablic,  P.,  T.  u.  E.-BrSt.  Gross-Öakowic, 

Ödstek  Josef,  Verwalter. 

3. 

Stiftungs-Gut  Dobrichowic. 

Oer.-BeE. :  Könlgsaal. 

Lage  und  6oden :  Der  Grundbesitz  liegt  in  der  Thalebene  an  dem  Flusse  Beraun ;  leichter 
Sandiger  Boden. 

Coanunlcatlonsmlttel :  Böhm.  Westbabn,  E.*B.-St.  loco.  Strassen  imd  Berannfluss.  Nächste 
Städte:  Beraun  und  Prag. 
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Schl088  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  DobHchowic. 

Patroiatsklrohei  und  Pfarren:    DobHchowic  und  Karlik;  dann  Filialkirche  in  DFewnic. 
Area :  Aecker  166*40  ha,  Wiesen  3*31  ha,   Gärten  4*49  ha,  Weiden  29*62  ha,  Wald  603*02  ha, 
nnprod.  Boden  4*18  ha,  Banarea  0*92  ha.    Zisammeii  811*94  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.267  fl.    Katastralreinertrag  9.987  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1792  fl.  70.285. 

Die  ganze  Oekononie-Area  ist  yerpachtet. 
Bodenproduotioi :  Alle  Cerealien,  Kartoffeln,  Rübe  u.  s.  w. 

Die  Walduogen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel- und  Laubholzbeständen ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstreviere :  Karlfk  und  DobHchowic. 
Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 
Industrialien:  Bräuhaus  in  DobHchowic  yerpachtet. 

Forstpersonaie : 

Decastello  Josef,  Förster  und  zugleich  Rentrechnungsführer  in  DobFichowlc. 

Pächter  der  Oekonoaie : 
Bayer  Ferdinand  in  Eojotic. 

Dessen  Verwalter: 
VoSahlik  Johann. 

Bräuhauspäohter : 

Hotovec  Emanuel  in  DobHchowic. 

4. 

Stiftungs-Gut    Khan. 

Qer.-Bes. :   BrOx. 

Nutsniesser: 

Seine  Hochwürden  Herr  P.  Carl  Cernik, 

Commendeur  in  Brüi. 

Lage  und  Boden :  Ebene  am  Flusse  Biela  liegend ;  Basaltboden. 

CoMMUoicatioosmIttei:  Bisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt:  Brüx. 

PatrooatskIrohe  und  Pfarre :  Set.  Wenzel  bei  der  Commenda  in  Brüx. 

Area:  Aecker  62  ha.  Wiesen  7  ha,  Gärten  1*04  ha,   Weiden  1*13  ha,   nnprod.  Boden  410  ha, 
Bauarea  084  ha.    Zasammen  76*11  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  584  fl.     Katastral-Reinertrag  2.573  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  der  Stadt  Brüx  gelegenen  Meierhof. 

Bodenproduction :  Körnerfrüchte  und  Zuckerrübe. 

Administration  und  Oekonomle-Verwaltung  in  Brüx. 

5. 

Stiftungs-Gut  Klucenic. 

Oer.-BeK. :  MQhlhaasen. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig ;  Lehmboden. 

CoaMunicationsmittel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  nächste  Station  Mühlhausen  3  St.  entfernt. 
Strassen. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Klucenic. 

Area :  Aecker  92-65  ha.   Wiesen  13*24  ha,   Gärten  5-60  ha,  Weiden  5-02  ha,   Teiche  0-58  ha 
Wald  698*60  ha,  unprod.  Boden  23*02  ha,  Banarea  1*07  ha.    Zusammen  839*78  ha. 

Hiezu  die  in  den  Jahren  1886—87  zugekauften  Rustikalsründe  mit  80  50  ha  Area. 
'  Daher  zasammen  870*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  769  fl.    Katastralreinertrag  3.390  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1798    fl.  28.605. 


» 


« 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Klnficnle 
mit  103*58  ha  Area  und  den  anf  6  Jahre,  n.  zw.  bis  1896  im  Ganzen  verpachteten  Meierhof  Plana  mit 
25*32  ha  Area. 

Zerstrent  liegende  Gründe  mit  5*75  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeoproduction :  Cerealien  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Böhmischer  Landschlag. 

Teiohwirthschaft :  3  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  bilden  einen  Complex  mit  Fichtenbestand;  liefern  ßan-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier  Klnöenio. 

Administration  in  Kluöenic,  P.  u.  T.-St  Worlik. 

Pnchta,  P.  Josef  — ,  Kreuzherrnordens-Priester,  Dom aine- Administrator. 

Mikeä  Yincenz,  "Wirthschafter. 

Forstpersonaie : 

Kfetina  Franz,  Förster. 

PSohter : 

Kor41  Carl,  Pächter  des  Meierhofes  in  Plana. 

6. 

Kreuzherren-Commenda  in  Eger. 

Oer.-Bez.:  Eger  and  Asch. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau  und  guter  Lehmboden. 
Communloatlonsnittel :  Eisenbahn,  nächste  Station  Eger.    Strassen. 
Patronatslclrotie  und  Pfarre  bei  der  Commenda  St.  Bartolomäus  in  Eger. 

Area :  Aecker  6330  ha,   Wiesen  17-26  ha,   Gärten  1-73  ha,  Weiden  058  ha,   Teiche   0-25  ha, 
Wald  387*86  ha.    Zasammen  470*98  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  813  fl.    Katastralreinertrag  3.580  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1651    fl.  3.200. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Spitelhof. 

Bodenproduotion :  Gerste,  Korn,  Hafer,  Weizen,  Kartoffeln,  Rübe,  Kraut  und  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :  Egerländer. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bestehen  aus  zwei  grossen  Complexen. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Tanne  und  Lärche ;  liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auerhähne  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Himmelreich  und  Heiligenkrenz. 

Administration  in  Eger. 

Forstpersonale: 

Wallisch  Rudolf^  Forstingenieur. 
Zimmermann  Mathias,  Förster. 

7. 

Stiftungs-Gut  Maria-Kulm  (Chlum). 

Oer.-Bez. :  Falkenan. 

Nutz  n  iesser : 

Seine  Hochwürden  Herr  P.  Cassian  Fischer, 

Gommandetu*  des  ritterl.  Kretizherren-Ordens  mit  dem  rothen  Sterne  n.  Probst  in  Marta-Kitlm. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  liegt  zwischen  Falkenau  und  Eger,  am  linken  Ufer  der  Eger.    Der 
Boden  besteht  aus  Thonerde. 

Conmunicatlonsmittel :  Buscht^hrader  Eisenbahn  am   linken  Ufer  der  Eger.    E.-B.-St  Maria*' 
Kulm— Königsberg  '/4  St  vom  Orte  entfernt. 

Probate!  in  Maria-Kulm. 
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Area :  Aecker  3218  ha,  Wiesen  13*67  ha,  Gärten  0-53  ha,  Weiden  15*25  ha,  Wald  64-02  ha, 
nnprod.  Boden  und  Banarea  205  ha.    Zasammeii  127*70  ha. 

Jährl.  Grondsteuer  274  fl.    Katastralreinertrag  1.280  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1849    fl.  29.705. 

Die  Oekooomie-Area  mit  31*65  ha  ist  parzellenweise  verpachtet 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kraut,  Futterrübe  nnd  Kartoffeln. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Unbedeutend. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Cnlturen  getrennt.    Liefern  Brenn-  und  etwas  Nutzholz. 

Gutsadmlnistration  in  Marla-Kuim,  P.  loco. 

8. 
Stiftungs-Gut  Schaab  (Psov). 

Ger.-Bez.:  Poderaam. 

Nutzniesser: 
Seine  Hochwürden  Herr  P.  Friedrich  Zickler, 

Pfarrer  u.  Ehrendechant  in  Schaab. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  sandiger  Lehm-  und  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt  Podersam. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Schaab. 

Area :  Aecker  23-72  ha,  Wiesen  025  ha,  Gärten  0 85  ha,  Weiden 0-25 ha,  unprod.  Boden  0*02 ha, 
Bauarea  0*18  ha.    Zasammen  25*27  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.052  fl.    Katastralreinertrag  4.633  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799    fl.  6043. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  wird  von  dem  P.  T.  Nutzniesser  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

9. 

Stiftungs-Gut  Sliwenec. 

Qer.-Bec:  KUnigiaal. 

Lage  und  Boden :  Coupirt  nnd  Lehmboden. 
Communicationsmittel :  Eisenbahn  und  Strassen. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Sliwenec 

Area:  Aecker  215  90  ha,  Gärten  2*63  ha,  Weiden  6654 ha, unpr. Boden 2-64 ha,  Banarea 0 61  ha. 

Zusammen  288*81  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.052  fl.    Katastralreinertrag  4.633  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1799    fl.  35873. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  dem  verpachteten  Meierhof  Sliwenec  mit  145  ha  und  aus  143  ha 
parzellenweise  verpachteten  Grundstücken. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidegattungen,  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Oekonomlepächter : 

Strassem,  Hugo  von  — ,  in  Rusin. 

Dessen  Verwalter: 
Urfus  Ignaz  in  Sliwenec. 

10. 

Stiftungs-Gut  Tursko. 

Ger.-Bes«:  Smichov. 

Lage  und  6oden :  Hochplateau  mit  sanfter  Neigung  und  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Staatseisenbahn,  E.-B.-St.  Libsohitz.    Moldatiflnss.    Nächste  Stadt  Prag 
3  St.  entfernt. 

Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Tursko. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Tursko. 
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..      _     .  l^B  ha,  WicBPn  772  hfl,  Oliet-  nnd  GcmdaesSrlon    18-30  ha.   WeiJen   1? 

Tnichc  I'40  hu,  Wald  SC'lö  hn,  najiriiHl.  Bodpii  tind  Uftnaren  2'8&  h^.    /BBimnten  801*63  ha. 
Jolirl.  Orimdett^ter  3.6()0  fl,    KülaBtruIreinnr(rt>g  11.14»  fl. 
EiiiUgBwerth  v.  J.  1700    fl.  80.610. 
Diu  Oekonomle-Area  t>i1ile(  den  In  eigener  Regie  bßnlrthsoliaftcloti  Meiertmr  Torsko. 
Bodenproduclicn :  ZnokmiUbP,  Hulm>  und  Unlsenfrllclitp. 
Rindvieh-Rate:  Lüiiditclilag. 
Olnlbaumscbule  in  l^irak». 

Dir  Waldsrea  ist  NindiTwald,  liefcrl  lilos  BreimhoU.   Forstreviere:  Kriili.|i  nml  IMmi. 

Guttverwallung  In  Tursko,  K-H.,  P  u.  T.-St-  LihschiU. 

Neiimunn  Pelor.  VerwuitBr. 


Kfesiiia  Wilhelm,  Foralwari  lo  Krainp. 

Nebst  ilen  bH  tWn  einzelnen  Stiftime8;^)lern   ani^führtcn  Palronntskirchen  nnd  Pfarrtn   i 

nnter  detn  Pnirnnate  •\üb  Imchw.  ritteri.  Krcitzh er re norden s  in  Itühmen  noch  Iblgemle  Kirchen  und 
Pfarren  n.  I.:  Pfarrkirclie  8el.  Franciacna  it.  Sc  t.  P  ele  r  i  n  Pra  g,  Kirclio  tmd  Pfurre  in 
Künieabert;.  Den.inal-Rirche  iu  Elbogen,  Pecamil-Kirclio  in  Karisbad,  Dechantei  und 
Decanal -Kirche  in  Tnchau.  dann  Pf»rre  und  Kirclie  in  Unhoecht. 

Besitzerin: 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Franciska  Kuchynka. 

Besitz: 

Allodial-Sut  Albrechtsrifld  (Albrechtic). 

nr^r.-Dei.:    EoLUltc»1,(.r>.'n. 

Lage  und  Boden:   OebirF^g;   Sandboden. 

CommunlCBlloosiaittel :    Cewjihnliche   Landwege,    keine  SlraeBen.     Nächste  Städte :    Schatten- 
hofeu  V/,  St.  nnd  ISergrdchonBlein  Vf,  St.  entfernt. 

Patronatskirclie  und  Pfarre  in  Albrochtsried.    Eine  im  J.  1179  im  Uebergangsstyl  vom   roma- 
nieohGii  ssnm  gothiechen  erbante  Kiroho. 

Area:  Aecker  38  ha,  Wiesen  13  ha,  Gflrlen  0'50  ha,  Weiden  2  ha, Wald  IG  ha,  tinprod  Boden  1 
nnd  Bnnarea  2-fjü  ha.    Zuiammen  57  ha. 

Jührl.  Gnindstener  68  fl.    KalaBtralreinertrag  269  fl. 
Eiolagswerth  v.  J.  1869    fl.  3B.Ü0O. 
Die  ^anzo  Oekanomie-Ares  ivird  in  eigener  Ke^e  bewirtliBchafteL 
Bodeoproduclion :  Kom,  Hafer  und  Kartoffeln. 

fiulsverwatluDO  In  Albreehtsrled,  P.  SrMltenliofen, 
Die  P.  T.  Besitzerin  venvallot  das  Ont  Belbst. 


Besitzer : 
Ihre  V/ohlgeboren 

Die  Herren  Kulisch 'sehen  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Prawonin  mit  Cäslavsko. 


?n,  näohate  E.-B.-Sl   Beueachau  nnd  Patzan,   nfichst« 
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Sohloss  mit  Schlossgarten  und  Beamtenwohnnng  in  Prawonin. 

Patronatskirche  und  Pfarre  nebst  Familiengruft  in  Prawonin. 

Area :  Aecker  32213  ha,  Wiesen  67-66  ha,  Gärten  4*93  ha,  Weiden  3072  ha,  Teiche  7-59  ha, 
Wald  513-76  ha,  nnprod.  Boden  4-52  ha,  Banarea  2'23  ha.    Znsammeii  954*54  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  1.631.    Katastralreinertrag  fl.  7.203. 
Einlagswerth  v.  J.  1880    fl.  417.939. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  die  Meierhöfe:  Prawonin,   Stattenbrann  (Ode.  Ober-Lhota)  nnd 
CatlaYsko,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Pinzganer  Nntz-  und  Jungvieh. 

Obstbau  in  Gärten  nnd  Alleen. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend  nnd  mit  AnsnahmeeinesTheiles, ganz  eben  gelegen 
Liefern  mehr  Nutz-  als  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  Birkhähne. 

Forstreviere:  Prawonin  und  Kopanin. 

Industrialien :  Eine  Dampf-  nnd  eine  Wassersäge  in  Regie. 

Administration  in  Prawonin,  P.  loco^  T.-SU  Wlaschith,  E.-B.-St,  Beneschau. 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  verwaltet. 


Polak  Franz,  Hofbesorger  in  Stattenbnmn.        Hrdliöka  Franz,  Förster  in  Kopanin. 

Miksche  Franz,  Brettsäge-Controlor  in  Stattenbnmn. 

Bei  allen  P.  Prawonin. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Graf  von  Kuenburg,  Freiherr  von  KUneg, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Hauptmann  i.  d.  n.-a.  Land'wehr  etc.  etc. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrschaft  Jung-Wozic  (Vozice  miadä)    mit  den   Gutern  Schönberg, 
Miltschin,  Stfitef,  Lomna,  DomamysI,  Deutsch^  Zahori,  Temitz,  Kamberg,  Sebirov, 

Witanowic  und  Wrcholtowic. 

Gcr.-BeE. :  Jung-WoSic,  Scdlec,  WlaSim  und  Wotic. 

Lage  und  Boden :  Der  grösste  Theil  des  Domainebesitzes  ist  in  der  die  Stadt  Jang-Woztc  nm* 
gebenden  Niederung  gelegen,  deren  klimatische  Verhältnisse  günstiger  sind.  Ein  Theil  der  Domaine- 
Gründe  befindet  sich  auf  den  die  Niederuns  einschliessenden  Höhen,  die  bei  Miltsohin  nnd  Rodna  über 
2000  Fnss  über  dem  Meeresspiegel  sich  erbeben  und  ein  recht  rauhes  Klima  haben. 

Der  Boden,  ein  Verwitterungsproduct  von  Gneis-  nnd  Glimmer-Gestein,  ist  thdls  sandiger  Lehm, 
theils  lehmiger  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Die  Domaine  wird  durch  5  Bezirksstrassen  durchschnitten.  Kaiser  Franz 
Josefs-Bahn,  E.-B.-St.  SudomeKc  2  St.  von  Jung-Woiic  entfernt  Nächste  Städte:  Tabor  2,  Wotic  2, 
Wlaschim  4  nnd  Sazan  2  Meilen  entfernt. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Park  in  Jung-Woiic. 

Burgruine  „Schellenberg"  bei  Jung-Wozic 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Jnng-WoSic,  Sebffow,  Kamberg,  Wrcholtowic,  Nendorf  und 
Miltschin. 

Areat  Aecker  1.370-74  ha.  Wiesen  3'29-95  ha,  Garten  sammt  Park  12-81  ha,  Weiden  146-95  ha, 
Teiche  109-72  ha,  Wald  1.65106  ha.    Zasammen  8.621-28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  5.421  fl.    Katastralreinertrag  23.878  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1804    fl.  496-000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  In  eigener  Regie :  Schöllberg  (Gde.  BSlc)  mit  127*8  ha  und  Elbanile  (Gde.  BMö)  mit  143*39  ha 


f. 
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h)  Verpachtet :  Jangr-Woiie  mit  199*47  ha,  §ebf iPow  mit  153*32  ha,  Kambetf  mit  93*72  ha, 
Lescbtin  (Gde.  Wrcholtowic)  mit  83*83  ha,  WItanowie  (Gde.  Wrcholtowic)  mit  12524  ha,  Tömiti 
(Gde.  WoldHchow)  mit  176'88  ha,  Bexin  (Gde.Laian)  mit  11919  ha,  ZahoH  (Gde.  Zahof i  n.  Miltschin) 
mit  175-60  ha,  Hinter-SIHtei^  mit  110'26  ha  nnd  Domamjril  mit  90*65  ha. 

Zerstreut  liegende  Gmndstilcke  mit  74*58  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  in  beschränkter  Weise  Gerste  nnd  Wicken. 

Rindvieh-Rapen :  Freiburger  mit  Schwyzer  gekrenzt. 

Obst*  und  Gemüsebau  wegen  nngünstigem  Klima  nicht  von  Bedentung. 

Obstbaumschule  in  Jung-Wo2ic. 

Telchwirthschaft :  54  Teiche  mit  Karpfenanfzncht. 

Die  Waldungen  sind  theils  in  grösseren  Complexen,  theils  in  kleinen  Parzellen  über  das  Dom aine- 
gebiet  vertheilt. 

Holzarten:  Vorherrschend  Fichte;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Wildenten. 

Thiergarten  in  Schellenberg  für  Damwild. 

Forstreviere:  Schlossrevier,  Elbanßic,  Kamberg,  Lektin,  Miltschin,  Remi^ow,  Blatnic  nnd  Rodna. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Jung-Wozic  landw.  Brennereien  in  Sebffow,'  Kamberg,  Frauenhof, 
Temic  und  Hinter- StHtef,  sämmtlich  verpachtet.    Ziegelei  in  Jnng-Wo2ic  in  Regie. 

Domalne-Direction  In  Jung-Wozic,  P.  u.  T.-St.  loco,  E.'B.'St  Sudomiric. 

Grusser  Carl,  Domaine-Director. 

Schüller  Wenzel,   Cassier. 

Beide  in  Jung-Woiic. 

Forstamt  In  Schellenberg,  P.  Jung-WoHc. 
Wrtilek  Wenzel,  Oberförster  in  Schellenberg,  P.  Jung-Woiic. 

Förster: 

RadoS  Eduard  in  Elbancic,  F.  Jung-WoXic.        Zfd  Wenzel  in  Miltschin,  P.  loco. 
Pradaß  Franz  in  Rodna,  P.  Jung-WoXic.  Seemann  Anton  in  Blatnic,  P.  Tßchobus. 

Forstadjunkt : 

Zitny  Franz  in  Schellenberg. 

Pächter : 

Winternitz  Leopold  in  Sebffow,  P.  Jung-Wozic.        Krasa  Jakob  in  Leschtin,  P.  Jung-Woiic. 
Bondy  Adolf  in  Kamberg,  P.  loco.  Luftschütz  Markus  in  Tgmic,  P.  Jung-Wozic. 

Straka  Alois  in  Frauenhof,  P.  Jung-Woiic.  ^    .        ^  ^  ,  .    rr  .    L   o  Jni    u- 

Zabsky  Carl  in  Jung-Wozic.  Taubenest  Johanna  m  Zahoh,  P.  Miltschin. 

Kominfk  Leopold  in  Witanowic,  P.  Neustupow.       Schuck  Julius  in  Hinter-StKtef,  P.  TJchobus. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Ludwig  Freiherr  von  Kutscliera, 

k.  u.  k.  Hauptmann  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz, 
Ailodiai-Gut  Celiin. 

Qer.-Bez.:  Dobfff. 

Lage  und  Boden:  Gruppirt;  Gneisformation  mit  lehmiger  Unterlage. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  flewnic,  Dampfschifffahrt  Stechowic,  BezirksdtrassA 
Selöan  4  St.,  Mnifiek  4  St.,  DobHS  4  St.  und  StSchowic  4  St  entfernt.    Moldaufluss. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  nnd  Garten  in  Öellin. 

Familiengruft  in  Borotic 

Area:  Aecker  130-88  ha,  Wiesen  13-16  ha,  Gärten  3*42  ha,  Weiden  8'35  ha,  Teiche  0*18  ha, 
Wald  111*32  ha,  unprod.  Boden  0*23  ha,  Bauarea  0*72  ha.    ZaBammen  267*76  ha. 
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Jährliche  Grandsiener  352  fi.    Katastralreinertrag  1.551  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1797    Rh.-fl.  19.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  aaf  4  Jahre  verpachteten  Meierhof  Gellin. 

Bodenproduotion :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Erbsen,  Mohn,  Krant,  Rübe  nnd 
Kartoffeln. 

Rlndvieh-Ra9e :  Bemer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Nicht  von  Bedentang.    Obstbaumsohule  in  Öellin. 

Teichwirthsohaft:  Zwei  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  kleinen  Complexen.  Holzarten :  Fichte  n.  Kiefer ;  liefern  blos  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Industrialien :  Mühle  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Cellln,  P.  Neu-Knin,  T.-St  DohHs,  E.B.-St  jRewnic. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

GutspXchter : 

Hor&k  Adolf  in  Öellin. 


Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Bergstadt  Kuttenberg  (Kutnä  Nora). 

Besitz : 
Aiiodial-GQter  Roth-Janowic  (Janowice  öervene),  Loschan  (Losany)  und 

Weletau  (Veietov). 

Ger.-Bez.:  Kolin  und  Kuttenberg. 

Lage  und  Boden :  Bei  Rotb- Janowic  Hochplateau  von  zwei  Thälem  durchzogen,  im  Norden  sanft 
verlaufende  Abdachungen  nnd  Lehnen  474  Meter  über  der  Meeresfläche.  Sandiger  Lehmboden, 
Gneisformation. 

Loschan  liegt  an  der  Thalsohle  des  Berges  „Kfechof  bei  Kolin;  sandiger  Lehmboden. 

Communlcationsmlttel :  Eisenbahnen  nnd  Strassen. 

PatronatskI  rohen  und  Pfarren :  Kuttenberg  und  Roth-Janowic. 

Area:  Aecker  16146  ha,  Wiesen  91-83  ha,  Gärten  2*62  ha,  Weiden  45-30  ha,  Teiche  57*55  ha, 
Waldungen   707-61  ha,  Flüsse   und  Bäche  5*37  ha,  unprodnctiver  Boden   687  ha,   Bauarea   0 95  ha. 

ZnBammeii  1.079-65  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.709  fl.    Katastral-Rein  ertrag  7.517  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1725  u.  1804    fl.  194-450. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Die  gewöhnl.  Getreidearten,  Raps  nnd  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  hängen  theils  zusammen,  theils  sind  sie  getrennt. 

Holzarten:  Nadel-  nnd  Lanbholzbestände ;  liefern  Brenn-  nnd  Bauholz. 

Forstreviere :  Janowic,  Zchof  und  Petrowic. 

Industriallen :  Bräuhaus  und  Brennerei  in  Roth-Janowic  nnd  in  Loschan  verpachtet. 

Administration: 

Stadtrath  der  königl.  Bergstadt  Kuttenberg. 

Forstamt  In  Roth-Janowic,  P.  Kuttenberg. 
Swatoü  Ernst,  Waldbereiter. 

Förster: 

Wolf  Wlastimir  in  Petrowic. 

Pächter : 

Vondörfer  Erast,  Bräuhauspächter  in  Roth-Janowic,       Obereignem,   Wilhelm^  von   — ,    Brauhaus-    und 
P.  Kuttenberg.  Brennereipächter  in  Loschan. 


Besitzer: 
Seine  Excellenz 

Herr  Franz  Emerich  Reichsgraf  Lamberg  Freiherr  zu  Orttenegg  und 
Ottenstein,  Stockern  und  Amerang, 


k.  k,  Geheimer  Rath  und  Kämmerer,  k.  u    k.  Majo 
Palais  in  rroHsbMi-g  in  nngiini, 


a    D.  etc.  eto. 


Fideicommiss-HarrBchaft  Schichowitz  (Zichovice)  mit  den  Gütern  Ratii  mit  Bud6t)n 
und  Zihobec  mit  Stradal. 


Lage  und  Boden :  Hügelland,  EamUger  l^hmliodeu  —  lehmiger  Sandbuden. 

Communioatlonsmlttel:  BUhm.-mahr.  TrunsverMllialiu ;  B.-B.-$t.  Schfcfaowitz-Rsbf ;  BenirkB- 
Blrui^cn  viiti  IIothMiiwju  nach  BiirgreichonKteiD,  SvhUttetihoren  niiiil  Strnkimic;  näcliBte  Stiullc:  lloni-  ' 
■fowii!,  i;ert;roiclifiriflteli],  SuhlHleiihofeii  und  Slrskonio, 

Sotijoss  In  ^iliobeo  mit  grusaen  Tark.   daon  Schloee  mit  Hchlo8akB|>clle  in  Scliicliowiti;,  leltlcrcs  \ 
sU  BcamtcnwohnMDgen  briniitKt. 

Fainitlensnift  dar  frülioren  BMitxer  iii  Keiamyslic. 

Burgruine:    Die  groESC   unü  qooI)  Rnt  crhallcne  Uiirgniint^  qltnbi"  mrl  suliüntr  girtischen  Bnrg- 
kii|ieite,  in  "elclicr  iler  Gotlesdip.nBl  nbgohiilton  wird. 

Fat rooatelii rohen  und  Pfarren :  Nmomytlio,  Biidf'tic  und  StiuAiii. 

Are«:  Aocker  1086-90 lin,  Wiesen 275-97 ha,  HÜrien  12-93  )ia,  Weidim  IG7-0Oiiu,  Ti?iHie 9S-54 li», 
WM  1438-85  liu,  We^e,  GewäMcr  u.  nnprod.  BtHlcn  4-U5ha,  BaitHtaa  9'46  )ih.  Ztteammcti  3.0H-T0  ho. 
Jährliche  firnndutoner  4.356  fl.    Kataetralreincrlriii;  19.11IU  fl. 
Einlaf^worth  v.  J.  180ß    fl.  402.978. 

Die  Oekooonle-Area  bitilcl  fohemle  vcrnaohtcle  Meieihöfc  i 

DoRcbHin,  Blllenic,  itndäirc,  Dsnetle,  Domorae,   I>rui(iwk,   Frlmbar^i  K<Jh1o,  Rtbi, 
Rosed,  SobSsic,  Stradal,  Wesehtio,  XitUui,  Zihobee  und  Sebiolion-itx, 

rttraellcn weise  vorpaohtet  sind  m>eli  180  ha  Area  fimndfilüekf. 

Bodenproduotlnn :  Weizen,  Cerste,  Kutii,  Kufer,  Erbsen,  Lineen,  Wicken,  Klee,  KarlulTela,  Fntlcr- 
rübon,  Kraul  mid  Futterpflansen. 

Schäfereien:  Rabi,  Kraarnjalic,  Budfitlc,  Besclielln,  r^Imburg,  Älhobcc  nnd  Billctle. 

Rlndvleh-Ra^e :   Ueberwfi^nd  Kreuzung  ton  AlpODvich   mit  Landeohlati;  danmtor  vonviegeml  ' 
mit  Berner. 

Sohafvieh  :  Gewöhnlicher  LandschUg. 

Obet-  und  Gemüsebaa :  Unbedentend. 

Teichwlrtli8Chaft :   20  Teiche  mit  einer  Area  von  96  ba.    Fischgattungen:   Kurnfen  nml  Hecblo' 

Waldungen  bestehen  tlieila  aus  gnisseren  (Jumplcxen,   (huilti  ans  kleinen  raricllen;  liefurn  Nilta- 
mid  Brenn  bolz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrsviere:  ffchichewitz  nnd  Zain/. 

Induslriallen:    BriinliaiiB  SpiritnBljrcnnerei    nml    Mahlmilhle   in  Schioliowili  veriinchtci;   ZieKOl- 
nnd  Kalkbrennerei  nnd  UrottsuKC  in  dgener  Regie. 

Domaloe-Verwallung  In  Schichowitz,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  kco. 

Jirobeck  rricilrich,  Verftallcr. 

Wam-'k  Johann,  Wirt hechartsadj unk  1> 

Forstamt  in  Schlohowlti.  

Roller  Wilhelm,  Obertürstor. 
Orcirenfele  Ritter  von  Peihtimovsky,  Ernst  — ,  Ftiratkunlrolor, 

Pachter: 
Wagner  Wensei,  Bräniisnspächler.        Haviik  Johann,  Mllhl{iäehter. 
Sohtrarzkopf  Leopold,  Hof-  nnd  Brennertipächler. 
Sämmtlich  in  Scliicliowltx. 
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Hofpäohter: 

Hopmann  Simon  in  Beschetin,  P.  Sehichowitz.  Kov&Hk  Carl  in  Rabi,  P.  loco. 

Nowak  Wenzel  in  Billenic,  P.  Sehichowitz.  Mottl  Augnst  in  Budetic,  P.  Babi. 
Körens k^  Mathias  in  Domoraz.  P.  Sehichowitz.        Schwarzkopf    Charlotte  in  Frimburg,    P.  Berg- 

Panofi  Franz  in  Dametic,  P.  Scnichowitz.  reichenstein. 

Hopmann  Josef  in  Drazovic,  P.  Zihobec.  Pollanka  Mathias  in  Weschtin,  P.  Bergreichen- 

Hopmann  Johann  in  Ziob^,  P.  loco.  stein. 

Caba  Franz  in  Rosed,  P.  Zihobec.  Koyzar  Franz  in  Stradal,  P.  Bergreichenstein. 

Bradäö  Thomas  in  ZalluS,  P.  Bergreichenstein. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Franziska  Reichsgräfin  Lamberg, 

Domainebesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Domoradic. 

Oer.'BeE.:  Hohenmaath. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  sandiger  Lehm  mit  durchlassendem  Untergrimd. 
Communicatlonsmlttel :  Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt  Hohenmanth. 

Area:  Aecker  117*98  ha,  Gärten  2*88 ha,  Weiden  14-24 ha,  Teiche 0*50 ha,  Waldungen  1486 ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  0*58  ha,  nnprod.  Boden  and  Bauarea  2*00  ha.    Znaammen  150*66  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  781  fl.    Katastralreinertrag  3.442  fl. 

Die  ganze  Oekonomie  ist  an  Thon  Jakob  in  Domoradic  verpachtet. 


Besitzer : 
Löbliche 

k.  k.  priv.  österr.  Länderbank  in  Wien. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Benatek. 

Ger.-Bez.:    Benatek  and  Nimburg. 

Lage  und  Boden :   Diese  vom  Iserflnsse  durchschnittene  Domaine  hat  am  Ihiken  Ufer  ein  ebenes 
Terrain,  am  rechten  Iserofer  ein  Hochplateau;   angeschwemmtes  Land  nnd  Sandboden. 

Communlcationeinlttel:  Eisenbahn  Chrasterhof-Benatek,  nebstdem  mehrere  Strassen. 

SchlOBS  mit  Sohlosskirche,  Garten  und  Park  in  Neu- Benatek,  dann  Jagdschloss  Bonrepose  mit 
Kapelle,  Garten  und  Park ;  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  in  Neu-Benatek  und  in  der  Zuckerfabrik. 

Burgruine:  „Draiic". 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Neu-Benatek  (Dechantei  und  Schlosskirche)  nnd  Mlada;  Fllial- 
kirchen:  Alt-Benatek  und  Zd^tin. 

Area:  Aecker  1714-67 ha.  Wiesen 295*64 ha,  Gärten 34*68 ha,  Weiden  68*15 ha,  Wald 2.605*24 ha, 
Flüsse,  Bäche  und  unprod.  Boden  86*48  ha,  Bauarea  11*85.    ZuBammen  4  816*71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  12.337.    Katastralreinertrag  fl.  54.346. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  eigener  Regie:  Milowie  and  Ghrast; 

h)  verpachtet :  Dralle,  Alt-Benatek^  Alt-Ljrssa^  Boiidar^  Kai^erow,  Cilee  nnd  Zdonfn» 

Bodenproduotlon :  Rflbe,  Weizen,  Gerste,  Korn  etc. 

Weinbau:  3  ha  Weingarten. 
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Torflager  in  Milowio. 


Die  Waidungeo  bestehen  ans  grossen  Complexen.  Kiefer  ist  nnter  den  anderen  Holzarten  yorherr- 
sehend.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  ond  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 

Fasanerie  in  Bohumilow  (Milowicer  „Haj**). 

Forstreviere :  Nenho^  Mladotfn,  Mlada,  Wmtic,  Bonrepos  nnd  Slepe^. 

Industrialleo:  Zuckerfabrik  nnd  Maschinenbr&nhans  in   Alt-Benatek  in  Regte;  KnnstmQhle  in 
Benatek  yerpacbtet. 

Ober-Iospeotorat  der  Domaine  in  Neu-Benatek,  P.-  u.  T.-St  in  loco, 

Polak  Alexander,  Oberinspector  zugleich  PatronatskommissSr. 
Lauerman  Heinrich,  Oberinspections-Adjnnkt 

Buchhaltung  und  Hauptkassa  In  Ait-Beaatek,  P.-  u.  T.-St  in  loco. 

Gisaf  Carl,  Buchhalter.  Faltis  Josef,  Haupkassier. 

Steinfelder  Adolf,  Buchhaltunssbeamte.       Brabec  Franz,  Buchhaltungsbeamte. 

Raab,  MUDr.  Gabriel  — ,  Domainearzjt. 

Bei  der  Oekononle: 

KreSl  Josef,  Verwalter  in  Milowic. 
Zieh  Josef  Albert,  Oekonomie-Adjunkt  in  Chrasi       Rychl^  Josef,  Oekonomie-Adjunkt  in  Milowic. 

Forstverwaltnng  In  Neu-Benatek. 

^iwndstka  Franz,  Forstkontrolor  in  Neu-Benatek. 

F5rster: 

Götz  Josef  in  Neuhof.  Patzelt  Carl  in  Bohumilow. 

Borowiöka  fVanz  in  Mladotin.       Wilinger  Carl  In  Bonrepos. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Zuckerfabrik  in  Alt-Benatek,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Mühlbeck  Georg,  Director. 
Richter  Josef,  technischer  Adjunkt.       Menett  Theodor,  technischer  Adjunkt. 

Jan&^ek  Josef,  Chemiker. 

b)  Brauhaus  in  AI  t-B e n a  t e k : 
Engelmann  V.  J.,  Oberbräuer.       Wahl  Arthur,  Rechnungsführer. 

c)  Bei   der   Eisenbahn: 
Hole^ek  Franz,  EisenbahnbetriebBleiter. 

Melerhofs-Pächter : 

Heller  Adolf  in  Draiic,  P.  Neu-Benatek.  Kral  Josef  in  KaCerow,  P.  Nimburg. 

Fischer  tmd  Meissner  in  Alt-Benatek,  P.  Neu-        Cantor  Eduard  in  Oilec,  P.  Nimburg. 

Benatek.  W^born^  Josef  in  Zdonin.  P.  Nimburg. 

Steiner  Adele  in  Als-Lyssa,  P.  Neu-Lyssa.  Palma  Johann,  EunstmühlenpSchter  in  Benatek- 

Heller  Carl  in  Boiidar,  P.  Nimburg.  Kfemen. 


Besitzer : 
Seine  Hoch\vohlgeboren 

Herr  Franz  Ritter  von  Landwehr. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hals. 

Oer.-Bez. :  Tachau. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  mit  westl.  Ausläufern  des  Böhmerwaldes.    Humusreicher  Lehmboden. 

Communloatlonsmittel :  Bezirkstrassen. 

Schloss  mit  Garten  und  Beamtenwohnnng  in  Hals. 

Patrooatskirohe  in  Hals. 
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Area :  Aecker  62*58  ha,  Wiesen  53*04  ha,  Gärten  2*26  ha,  Weiden  8*63  ha,  Teiche  4*38  ha        \ 
Wald  2*26  ha,  unprod.  Boden  nnd  Banarea  3  ha.  ZnsammeD  861*29  ha.  ^ 

Jährliche  Grundsteuer  628  fl.    Kat astral -Reinertrag  2.768  fl.  ^ 

Einlagswerth  v.  J.  1861  fl.  93.250. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hals. 

Bodenproductioo :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theilweise   zusammenhängend  und  theilweise  getrennt;  haben  Nadel-  und 
Laubholz-Bestände.  Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Industriallen :  Eine  Ziegelei  in  Regie. 

Domaine-Yerwaltung  in  Hals,  P.  Tachau, 

Dolezal  Wenzel,  Forst-  und  Gutsverwalter. 
Moravek  Josef,  Forstadjunkt. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Anton  Lang  (Firma  Honns  &  Lang), 

Stadtbaumeister  in  Wien. 

Sequester: 
JUDr.  Siegfried  Taiissig,  Landesadvocat  in  Prag,  Pflastergasse  Nr.  5. 

Dessen  Bevollmächtigter   Leitei:: 
JUDr.  Eduard  Hollay,  Advocat  in  Prag,  Königl.  Weinberge  Nr.  202. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Ouhrow  mit  Kohl-Pribram. 

Ger^Bez. :    GhoiSbof. 

Lage  und  Boden:  Flachland  mit  massigen  wellenförmigen  ost-  u.  nordöstl.  Abdachung;  schwerer 
guter  Lehmboden  mit  schotterigem  Untergrund. 

Communlcationsmlttel :    Oesterr.  Nordwestbahn ;  nächste  E.-B.-St.  Golö-Jenikau  1  St.  Fahrweg. 
Doubrawafluss  bei  Ouhrow. 

Schlösser:  Ein  altes  einstöckiges  Schloss  in  vollkommen  gutem  Bauzustande;  ein  neues  Schloss 
mit  Souterrain,  ein  einstöckiges  Beamtenhaus  und  ein  einstöckiges  Gesindehaus  in  Ouhrow. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kohl-PHbram  und  eine  St.  Antonie-Kapelle  in  Ouhrow. 

Area:  Aecker  461-52  ha,  Wiesen  12603  ha,  Gärten  7*48  ha,  Weiden  74-23  ha,  Teiche  17-83 ha, 
Wald  464*40  ha,  unprod.  Boden  1*15  ha,  Bauarea  3*45  ha.    Zasammeii  1»166*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1569  fl.     Katastralreinertrag  6.913  fl« 
Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  600.000. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  aus  nachstehenden  in  eigener  Kegie  bewirthschafteten  Meierhöfen : 
Oahrow  mit  280*60  ha,  Dalile  mit  127*65  ha  und  Dreihof  mit  THU¥  mit  561*20  ha  Area. 

Bei  diesen  Höfen  zerstreut  liegende  Grundstücke  mit  64*97  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeoproductioo :    Raps,  Weizen,  Korn,   Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,   Kartoffeln,  Zuckerrübe 
und  Klee. 

RIndvIeh-Raoe :  Reine  Simenthaler  (Ealbinen  und  Stiere).  Gemischte  Schwyzer,  Berner  und  Hol- 
länder (Kühe  und  Stiere). 

Obstbaumsohule  in  Ouhrow. 

Teich wirthschaft:  Bei  Ouhrow  3  Teiche,  grösster  „Jordan**,  bei  Kohl-Pfibram  8  Teiche,  grösster 
Elteich  und  Mlejnsk:^.    Fisohgattungen :  Spiegelkarpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  in  6  grossen  Abtheilungen. 

Holzarten :  Tanne,  Kiefer  und  Lärche.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkhähne,  Schnepfen,  Wildenten,  Rebhühner. 

Forstreviere :  Ouhrow  und  Dreihof. 

iDdustrialien:  Eine  Spiritusfabrik  und  ein  Brauhaus  in  Ouhrow  in  Regie. 
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Domalneo-Verwaltung  In  Ouhrow,  P.  u  T.-St.  Vilimov,  E.-B.St.  Golä-Jenikau. 

Svoboda  Franz,  Gnts-  imd  Rentverwalter  in  Ouhrow. 
KonMckJ' Wenzel,  WirthBchafts- und  Foretkontrolor        Sura  Wenzel,  Wirthßchafts-   und   Kanzleiadjonkt 

in  Dakic  in  Ouhrow. 

Sfastn^  Anton,  Revierföreter  in  Ouhrow.  Smetaöek  Ferdinand,  Hofbesorger  u.  Revierfbrster 

in  Dreihof. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Öestmir  Lang, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodiai-Gut  Zahrädka  mit  Vorder-  und  Hinter-Chlumy. 

Ger.-Bes.:  6el£an. 

Lage  und  Boden :    Terrain  hügelig.    Sand-  und  sandiger  Lehmboden. 

Sohlosa  mit  SchloBsgarten  in  Zahr&dka. 

Area :  Aecker  122  ha,  Wiesen  21  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  15  ha,  Teiche  7  ha,  Wald  126  ha, 
Flüsse  und  Bäche  2  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  2  ha.    Znsamiiieii  297  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  379  fi.    Katastralreinertrag  1.668  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  150.000. 

Die  Oetconoinle-Area  vertheilt  sich  auf  den  in  Regie  bewirthschafteten  Hof  Zahrädka  und  den 
verpachteten  Hof  Knnl. 

Bodenproductioo :  Alle  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Kartofifeln. 

Die  Waldarea  bildet  das  Revier  Zahrddka. 

Indiistrlalien :  Ein  Bräuhaus  in  Zahrddka  in  Regie. 

Gutsverwaltung  lo  Zahradica,  P.  Petrovic  bei  SeUan, 

Holub  Johann,  Verwalter. 
Richter  August,  Förster. 

Hofpächter: 

Vand^ik  Thomas  in  Kuni,  P.  Petrovic. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Gräfin  Henriette  Baillet  de  Latour,  geb.  Gräfin  Kolowrat-Krakowsky. 

Herrschaftsbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Aiiodial-Herrschaft  Radenin  mit  dem  Gute  WIcowes  und  Langihota. 

Ger.-Bcz, :  Tabor. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig.  Theils  sandiger  Lehm,  theils  grobsandiger  mitStein^eröllo  gemischter 
Boden. 

Communicatlonsinlttei :  Eisenbahn  mähr.-böhm.  Transversalbahn,  Eisenbahnstation  Chcjnov  I  St. 
entfernt ;  ferner  Bezirkstrasse.    Nächste  Stadt  Tabor  2V2  St.  entfenit. 

Schloss  aus  einer  alten  Ruine  aufgebaut  mit  Park,  dann  Amts^^obiindc  und  Wirthschaftskanzlei 
in  Radenin.  Das  Schloss  ist  auf  dem  höchsten  Punkte  (2000' über  der  Mccrcsfläche)  sitnirt  und  gewährt 
eine  Fernsicht  auf  mehrere  Meilen. 

Patronatsicirchen  und  Pfarren  in  Kfec  und  Radenin ;  Filialkirchc  in  Hroby. 

Area :  Landwirthschaftlich  benutzte  Fläche  553*66  ha,  forstwirthschäftlich  benützte  Fläche  490*50  ha. 

Zasammeii  1«041*16  ha. 
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Jährliche  Grundsteuer  1.363  fl.    Katastral-Reinertrag  6.156  fl. 

Efnlagswerth    fl.  380.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Meierhof  BadeBin  mit  29234 ha  wird  in  eigener 
Regie  bewirthschaftet. 

Die  Meierhöfe:  YliOTes  mit  116 24 ha,  Langlhota  mit 63*30 ha  nndTher€8ieDhof(Gde.Radenin) 
mit  63-30  ha  sind  auf  12  Jahre  (z.  J.  1895)  im  Ganzen  verpachtet. 

Zerstreut  liegende  Gründe  mit  75  ha  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln. 

Obstbaumschule  im  herrschaftlichen  Garten  in  Radenin. 

Telohwirthschaft:  23*02  ha  Area  Teiche.    Die  grössten  sind  3  Lhoter  Teiche.    Fischgattungen  : 

Spiegelkarpfen,  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  Complexen.  Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  Birke.  Liefern  Ban- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Auer-  und  Birkhühner,  Schnepfen,  Rebhühner,  Hasen. 

Thiergarten :  Reh  als  Stamm. 

Reviere:  Radenin  und  Set.  Anna. 

Domalne-Yerwaltaug  io  Radeoln,  P.-,  E.-Br  u.  T.-SU  Cheijnov. 
Gvröek  Johann,  Verwalter  in  Radenin. 
Zabehlick^  Josef,  Revierförster  in  Radenin.  Moos  Carl,  Revierförster  in  St.  Anna. 

Eisenhut  Josef.  Schlossgärtner  in  Riadenin. 
Bei  allen  P.-St.  Chejnov. 


Besitzer: 
Löbliche 

Königl.  Stadt  Laun. 

Besitz : 
Allodial-Gut  DobromdHc. 

Qer.-Bes.:  Laan. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  guter  humusreicher  Boden. 

Communloationsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Laun.  Strassen.  Egerfluss.   Nächste  Städte:  Schlau, 
Postelberg  und  Saaz. 

Patrooatskirchen  und  Pfarren :  Laun  und  Ranay,  dann  Filialkirche  in  DobromSfic. 

Area :  Aecker  264*29  ha,  TViesen  2*73  ha,  Gärten  12*36  ha,  Weiden  99*27  ha.  ZnsammeB  878-65  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  878  fl.    Kaiastral-Reinertrag  3.735  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1661  Seh.  b.  G.  800. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  im  Ganzen  verpachteten  Meierhöfe :  DobromdMe  und  BaDaf • 

Bodenprodactlon :  Getreidefrüchte,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Futterkräuter. 

Administration  Stadtrath  in  Laun,  P.  loco, 

Pächter : 

Munck  Abraham,  Pächter  der  Höfe  DobromSHc  und  Ranay. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Graf  Lai^ansky,  Freiherr  von  Bukpwa, 

Ritter  des  h.  Maltheser-Ordens,  k.  u.  k.  Kämmerer,  Landtagsabgeordneter 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Manetin  mit  dem  Ailodiai-Gute  Kaletz. 

Ger.-Bez.:  Manetin. 

Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  Manetin  hat  ein  coupirtes  Terrain  mit  Lehm-,  Sand-  und 
Schieferboden.  Das  Gut  Kaletz  liegt  auf  einer  Hochebene  mit  vorherrschendem  Thonschiefer-,  theil- 
weise  auch  Lehmboden. 


Citmmilllralioiisnittel :  Slntencn  mhren  Ans  der  St»<lt  Mancttn  nach  4  Richliingen  im  Bnefrlt<n 
ebpnRd  zn  den  KianibikhiiBlitlumon  l'litVB  iintl  Schcllns.  Nöclisle  Städte:  LiiiÜtz  'A  Üt.,  l'il»eu  6  SL  iina| 
Kntlowitx  &  St.  eiitfenil  nud  Hind  (tbuiifaUB  mit  ItexirkBetmaseii  vürbdiHlea- 

Schloss;  Das  hertHuliuftÜclio  ScIiIubh  mit  eioer  Bllitoriritleric  befindet  bioIi  In  der  Stadt  Manetiiul 
Beamlonwuhnlint'OD  In  8  eepitraten  IIüitHerQ  fti  der  Studt;    A.iDt8lokBlJIAleu   im    noIerCD   TrnLt«! 
des  SchloBses.  V 

nasclbitt  werden  nnch  Klostorfranen  der  Sch^cceBt^rn  vom  Iicili^cn  Krciuo  nns  dotu  MiiltetliiiiMl 
in  Erdi  von  der  i^ritfl.  Fuintlio  anf  eigene  Kosten  (Ur  immern-äbrende  /.eilen  erh&llon,  welche  einr» 
Kindorgarten  nnleThulIeD,  die  erwttohseno  weibliche  Jiiuerid  in  »Heu  Handarbeiten  nnlcrrichlon  vnS^ 
sich  nnch  mit  der  Krftnkonpflei'o  in  der  Stadt  Manetiu  befassen. 

In  der  ^latlt  Manelin  befindet  sich  unch  ein  herrschartl.  ArmcnispilHl. 

FamlllfiDBfun  fiir  die  gesammte  t;r&flich  Lalaneky'sclic  Familie  bctindft  «ich  auf  der  Uerreoha(k9 

Chieiuih  iu  der  sugciL  .S[iitxborgkirahe  in  der  Stadt  Chiosch,  welche  von  Mauolin  4  St  eiitfemt  Ist.        n 

Patronatskirchen  uad  Pfarren:  Dekanalkirchn  8et.  Jobftnn  derTünfer.wurintuchOriginaleetulili)«^ 

des  berühmten    Mulcm  Bntmlll    befinden,  und    Set.  ßarbaru-Filial- nnd  Begräbnisskirche   in  Manettnifl 

dann  Pfarrkirchen  nnd  l'farrcn  in  Kfcüowa  und  Hradiechl. 

Area:  Aeckcr  832-70ha,  Wiese«  15J-13 ha.  r.ärten  14-38 ha,  Hntweldon  10951  ha, Teiche  17-38  ha,^ 
Wald  2.367-27  ha,  unprod.  Bulen  17-47  ha.    ZasamnieB  8.50»*84  ha. 

Jührl.  Gnmdslcner  4  58R  6.    Kataetral-Ueinertruß  20.1U7  fl.    ' 
Einlagswerth  v.  J.  1S46    fl,  412.371 
Die  Oekononle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertliclll: 
<0  Meierhiife  in  Regie:    Hauetln  mit  17774  ha,   Uprien  <Gdo.  I.ipi'en  n.  KadinR)  mit  161-59  ha, 

Cernhelt  mit  237-es  ha  nud  dus  Hnl  Kaletx  (Ode.  Kalete  ii.  Ilinboka)  mit  230-62  ha. 
hj  V erpn rillet :    Meierlnif  Faaaona  (Gilc.  Urnirn,    üodowic  ii.  Fosalan)   mit  lÜ-Sü  ha  bis  l./Q.  : 
nnd  Meieriiof  I.nkowa  mit  einer  Area  v.  128-34  ha  bis  1./5.  1896. 
BodenproduotlOD :  Haps,  Woiien,  Korn,  nersle,  Erbsen,  Wicken,  Hafer,  Znokor-  nnd  PaCleTrübei^ 
Kartoffeln,  Miachiin^  nnd  Itothklee. 

SchäfereieD  bei  den    Meiereien    Lrikuwa,   Lipjien-FasBona,    Kalel7.  und  fternheit. 
Schilfereien. 

RIndvieh-Rafen :  Allg^iier  nnd  Bernor  Krensungeiiroditolo. 
Sohafvleh-Rage:  linmbonillel -Schafe. 
Obstbau:  OIiM  wird  bei  BiimontliDlieu  Objficten  gebant  n.  : 
Rolhobat;  gibt  jedecli  einen  geringen  Ertrag. 

Telchwlrthsohaft:  OrüBBtentheilB  kleine  Teielie,  der  gri^astc  iat  der  üodowioaor. 
Flsohoattungen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

WasaergenSgel :  Stock-  und  Krikenten,  WaseerhUbner  nnd  Bekassinen. 
Die  Waldungen  bestehen  ans  melireren  ihrer  Grljese  nach  veraohiedenen  nnd   bis  anf  3  St. 
einander  getrennten  Comploxcn,  wovun  der  erilsste,  etwa  '/■  S>'  sildlich  viin  Munelin  golni:ene  Camfitai 
die  Forstreviere  Liebenau  und  I.ipiien  mit  l.G77Iä  ha  Fläche  bildet   und  »estliuh   an   die   Forate  do^ 
Diimaine  Plasa  nnd  l'reitensteia  angrenzt. 

Der  zwoltgrctaslo  Waldconjptex    Ist    l'/i  St.  Östlich    von   Manotin  gelegen,   ioi   Xiirden   von  doij 
Domuine  Kabeustein  begrenzt,  nnd  wird  dnrch  das  Revier  öemlieil  und  die  zu  de 
hörigen  Forste  gobildei," 

Den  dritten  1'/,  St.  südlich  gelegenen  Gomplex  bildet  das  Revier  Fassona,  und  der  viortn  id 
nördlicher  Bichlirog  von  ManetJn  l'/i  St.  enffemte  Complex  wird  durch  das  Itevier  Lnkowa  gebildet.  1 
Das  Terrain  hat  im  Allgemeinen  mäsBigo  Formen,  breitet  sich  im  Liebenaiiernnd  LippnerPoraM 
revicr  anf  dem  Hoah}>lalean  in  eine  grOeaore  Ebene  ans,  nnd  kann  im  Ganzen  als  ein  uiqIit  htiKeligeii 
Bergland  bexeiobnet  worden.  Bios  in  dem  f;emlieiter  nnd  Kaletaer  Revier  zeigt  es  schroffe  Netgimd 
gogiHi  den  Stfelaflnss.  ^ 

Die  barometriBche  Elovntion  dioees  Waldlaudea  ist  380—610  Moler  über  dem   Mecroaspiegel   i 
Nordsee. 

Die  Grundlage  des  Walilbodons  besieht  gn^sstentheils  und  n 
nnd  Lippen  ans  Kohlensandatein  mit  gruben  Kies  stark  gemenst,  i 
■"     schiefr     -    ■  >  -     ■ 


V. :  Aepfel,   Birnen,   Zwetschken   uo4fl 


tntlieli  In  den  Revieren  Liebeoad 
!on  Übrigen  Revieren  jedoch  aOT 


'llionschiefer,  welcher  roilunter  von  Kiescischiofer  überlagert  wird 

Der  Itoden  ist  im  Allgemeinen  mehr  aoioht  ala  tlefgrOodig,  ein  alark  mit  Sand  nnd  Schölte 
unter  tuen  gtcr  entbnndencr  Lehm,  welcher  in  den  Einsenknngen  mächtiger  wird. 

Die  Bodcndeeko  ist  erhalten,  da  eine  Strenentnahmo  nur  in  seltenen  Fallen  und  mieeig  Rtr  < 
lierrBchaftl,  I^ndnirthachaft  stattfindet,  wodnreh  dem  Boden  die  nölhige  Frische  goaichort  bleibt. 

Die  Hnmnsbitdnng  geht  raaeh  und  vollkommen  vor  sich. 

Holzarten:  Die  vorztSgllehBle  Verbroitnng  in  den  Manellner  I'onsten  hat  die  Fichte,  an  ffie  tdU 
rieh  die  Kiefer  nnd  Tanne  an.  In  Vermiechtinp  mit  denaellicn  kommen  Eiohe,  Buche,  Birke,  Gaehfl| 
Erle,  Ahorn  und  Lärche  vor. 
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Die  Kntzholzausbente  ist  wegen  der  schwierigen  AbsatzverhältnisBe  nur  eine  geringe  nnd  beträgt 
etwa  h(f/^  der  gesammten  zur  Schlägernng  kommenden  Holzmasse^ 

Haar-  und  Federwild :    Auerwild,  Rehe,  Birk-i  und  Haselwild,  Hasen,  Kaninchen,   Rebhahner, 
Waldschnepfen. 

Schädliches  Wild:  Füchse,  Marder,  Iltise,  Wieseln,   Habichte,   Sperber,   Krähen,  NQsser 
nnd  Elster. 

Forstreviere:  Liebenau  mit  867*71  ha,  Lippen  mit  891-23  ha,   Öemheit  mit  419*13  ha,  Fassona 
mit  132*10  ha  nnd  Lukowa  mit  5710  ha  Area. 

Industriallen:  Brauhaus  in  Manetin  in  eigener  Regie  mit  einer  jährh  Erzeugung  von  5000  hl.  Bier. 

Domainen-  und  Wirthschafts-Direotlon  In  Manetin,  P.  u.  T.-St  loco^  E.-B.-Su  Plass. 

Loebl  Josef,  Domainen-  und  Wirthschafts-Director. 
Miilling  Johann,  Rentmeister.  Hall]^  Ferdinand,  Schlossgärtner. 

Ullrich  Wenzl,  Directionsadjunkt.        StribmJ^  Carl,  Bräuer. 

Sämmtlich  in  Manetin. 

Wlrthsohafts-Verwalter : 

Köhler  Josef  in  Manetin,  P.  loco.  Hörwey  Carl  in  Kalletz,  P.  Schelles. 

Forstamt  in  Lippen,  P.  u.  T,-St  Manetin. 

Hacker  Anton,  Oberförster. 

Rabas  Carl,  Forstamtsadjunkt. 

Beide  in  Lippen. 

Förster : 

Prchlik  Conrad  in  Liebenau,  P.  Manetin.        Weiss  Josef  in  Cemheit,  P.  Schelles. 

Forstadjunkten: 

Palize  Johann  in  Liebenau,  P.  Manetin»       Weiss  Robert  in  Öemheit,  P<  Sehelles. 


.  .  '^ 


Besitzerin : 
Ihre  Hoeh^vohlgeboren 

Frau  Marie  Gräfin  Lai^ansky,  Freifrau  von  Bultowa 

etc.    etc. 

Besitz : 
Ailodial-Herrscliaft  Rabenstein. 

Ger.-Bez. :    ManStin» 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  der  Oekonomie  ist  eben,  das  des  Waldes  gebirgig  und  ist  an  den 
Ufern  des  Flusses  „Stfela**  gelegen.    Vorherrschend  Thonschiefer  und  lehmiger  Sandboden. 

Communlcationsmlttel :  Eisenbahn  Pilsen-Priesen  E.-B.-St.  Scheles.  Bezirksstrasse  nach  ManStin. 
Fluss  Stfela.  Nächste  Städte :  ManStin  IV^  St.,  Luditz  2^^  St.,  Scheles  IV,  St.  und  Chiesch  2  St. 
Entfernung. 

Schioss  mit  Parkanlagen,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitaten  in  Rabenstein. 

Familiengruft:  Chiesch. 

Burgruine :  Zwei  Kundthürme  (Kaspar  Pflug)  in  das  13.  Jahrhundert  zuriickflihrend. 

Pati^onatskirohe  und  Pfarre  in  Rabenstein,  nebst  2  Filialkirohen. 

Area :  Aecker  267-86  ha.  Wiesen  4072  ha,  Gärten  1-44  ha,  Weiden  20-19  ha,  Teiche  826  ha, 
Wald  651*58  ha,  unprod.  Boden  2  24  ha,  Bauarea  1*98  ha.    Zasammeii  994*99  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1678.    Katastralreinertrag  fl.  7.387. 
.  Einlagswerth  v.  J.  1846    fl.  171.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe  Friedhof  und  Zwolle  mit  336-64  ha.  Beide  Meierhöfe 
werden  in  eigene  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsen-,  Hack-  und  Knollenfrüchte. 

Schäfereien  in  Friedhof  und  Zwolle  mit  Negreti-Schafen« 

Rlndvieh-Ra9e :  Pinzgauer  und  Berner  Kreuzung. 


ObMbaumBCtiule  iu  Zn-olle. 

Telohwirthsohaft:  4  Ksrpfenleiclie,  darunter  als  gritesler  der  „grosse  Parluaka -Teich"  <P»rtoni«tjg 
mit  ö'2Q  Im  Areu. 

Die  Waldungen  sind  in  groBsen  roin|)le»en  llieila  iiisain in enh äugend.  tlieÜB  getrennt- 
Holiartao;  Ficlite,  Kiefer,  Bp.Uener  LSreJie  nod  Birke.    Liefern  Brenn-  und  Niitzliol». 
Haar- und  Federwild:    liolie,   Uascn,  AnerliBlmc,   RebhüUner,  Schnepfen,  »tich  l"iwshreilier  nndj 
vnhle  Enten. 

Forrtrevler:  FraiienhoC  (TOrslerei). 

lndUBlrl«lien :    Ein  Brinhana  in  Rabeuätein  verjiaohtet,  SchindelaSgO  und  Ziegelei  in  Uabenitoin  J 
in  Kegi«. 

Domalne- Verwaltung  In  Rabenstein,  P.  heo.  T.-  u.  K-B.-Sl.  in  SehcUx 

Kolioitt  W'eniel,  Domaine-VenfnlleT. 

Ually  Carl,  W irtli seh iifle- Adjunkt. 

Forstpersonale: 

Rolt  Anton,  Företer  in  Fraiicnhof. 

Pächter : 

CliodDiionk^  I'clr,  I)rnnhiiiiB|iücht«r  in  Itabenstela. 


Besitzer ; 
Sdine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Prokop  Reichsgraf  Lai^ansky,  Freiherr  von  Bukowa, 

RelchsrathsBbgeodneier  eto.    etc> 
Palais  Prng,  Fmn/.tmB-Qii.ii  nnd  in  Wien,  ^üeraneiilntK. 


Tidei  CO  mm  iss- Herrschaft  Chiesch  (Chyse)   mit  den  incorporirten  Gütern  Struha^l 
Lubenz  (Lubenec),  Protivic,  Libin,  Drahenz  (Drahonice)  und  Reppan  (^epany). 

Lage  und  Boden:  Theila  oben,  theils  gebirgig;  scliitrfer  Granilbralen  mit  Lebni im  1  erläge. 

Communloationsmlttel:  Eisenbahn  rilaen-Prie&Pn,  AernrialatraBae  Pme-Uarlsbad.  XüehBte  Slüdtol 
Lnditz,  Buclitin  und  Carlsbad-    FliiBS  Stfola.  ■ 

Schlosa  mit  SchtoBflkapelle,  (ilaEhütiaem  nnd  Park  in  Cliiesch  (Cb^ie),  Jagdsohlüseclien  .Menhaf] 
(NoTj  Dvftr)  und  Seliloss  in  Stnihaf.  ■ 

KloslergebSude  nnd  AmtBlocalitiilen  in  (^Ihiesob. 

Famllieografl  in  der  Mitricnkirche  am  Spitzberg  In  Chiesch. 

Patronattkirchen  und  Pfarren:  Chieeeh,  hnbem,  Libin  nnd  Modscbidl. 

Area:  Aet^ker  1.60123  ha,  Wiesen  S47  ha,  Hurten  16-90 ha,  Weiden  2üÜC0bn,  Teiche  16-33 ha, 
Wald  l.eU-lÖ  ha,    Wege  mb  ha,   nnprod.  Buden  und   Banarea  7652  ha.    KttiainmeB  3.V8&*&9  I 
Jithrl.  Qriinikteiipr  0.471  fl.    Kalaalral .Reinertrag  Al.Vii  fl. 
EinlagBwerth  v.  J.  iS36    &.  493.002. 


Parzellen  weise  rejpaclilet  ES'lü  hn  Area. 

Bodenprcduotlon :  Alle  Getreide  arten,  Raps,  Hopfen  und  Znckerrttbe 

Schäferei  in  Nenlitllte,  Bohnslav,  Nebosedt,  Nenhof,  Stmhaf,  Haikaii,  lieiipaii  und  Drahen», 

Rindvl«h-Ra(e :  Kreuzung  Allgäner  mit  Landsciilag. 

Sohafvieh-Raf e  :  Kreuzung  HunibDuillet  mit  Merino. 

Obst-  und  GenUseban:  Alle  Sorten  Obat  und  Gemllse. 

Obst  bau  maohulea  in  Bohneluv,  Lnbeni,  Drahens,  Libin  nnd  OhieBeli> 
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Wefnbau:  0*58  ha  Weingarten. 

Hopfenbau:  16*24  ha  Hopfengarten,  Rothhopfen  (hallirfähiges  Kreisgut  —  in  den  Gemeinden 
Drahenz  nnd  6eppan). 

Teichwirtbschaft:  15 Teiche;  die  grössten Meisterteich  u.  Schwarzeteich bei  Neuhof.  Earpfenzncht. 

Wassergeflügel :  Wildgänse,  Wildenten  nnd  Fischreiher. 

Die  Waldungen  meistens  in  grossen  Complexen  zusammenhängend;  die  Lage  ist  eben  nnd 
Abhänge  mit  Granit-,  Schiefer-  nnd  Basaltboden. 

Holzarten:  Ahorn,  Eiche,  Buche,  Birke,  Erle,  Fichte,  Lärche,  Tanne  nnd  Kiefer;  liefern  Nutz- 
nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 

Fasanerie  in  Stmhaf. 

Forstreviere:  Chiesch,  Stmhaf,  Tyss  und  Neuhof. 

Industriallen:  Bräuhans  in  Chiesch  in  Regie;  Brennerei  in  Chiesch  ausser  Betrieb;  Ziegelei 
in  Badstübl,  Mahlmühle  mit  Säge  in  Nn(ic,  Mahlmühle  in  Drahenz,  Alles  in  Regie;  Glashütte  in 
Tyss  verpachtet. 

Herrschafts-Admlnlstration  in  Sohloss  Chiesch,  P.  u,  T.-St  loeo* 

Der  P.  T.  Hen:  Besitzer  leitet  die  Administration  persönlich. 

Skrabal  Johann,  Privatsekretär. 

Rremli^ka  Thomas,  Gntsleiter  und  Buchhalter. 

Fachmann  Franz,  Sekretär,  Forstamtsleiter  und  Patronatskommissär. 

Alle  in  Chiesch. 
HmSka  Gustav,  Verwalter  in  Bohuslav.  Hurtig  Eduard,  Verwalter  in  Lnbenz. 

Sebera  Franz,  Wirth schaftsbereiter  in  Drahenz.  Kujßfner  Johann,  Directionsadjunkt  in  Chiesch. 

Cbodounsk]^  Peter,  Bräuer  in  Chiesch. 

Pelz  Josef,  Parkgärtner. 

Bei  Allen  P.  Chiesch. 

Forstamt  In  Chiesch,  P,  loco. 
(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Franz  Graf  Ledebur-Wicheln, 

k.  u    k.  Kämmerer,  k.  u.  k.  Lieutenant  a.  D.,  Landtagsabgeordneter 

etc.  etc. 

Wohnhaft  im  Schloss  Tellnitz  a.  d.  Dnx-Bodenbacher  nnd  im  Schloss  Welchan  a.  d.  6n5tihrader*Bahn. 

Besitz : 

1. 

Ailodial-Herrschaft  Schöbritr 

Gcr.-Bez.:    AnsMg    nnd  Karbits. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  zerfällt  in  zwei  Gebiete  n.  zw.  das  Oekonomieland  breitet  sich 
am  Fnsse  des  Erzgebirges  in  dem  wellenförmigen  sogenannten  Anssig-Karbitzer  Kohlenbecken,  die 
Waldungen  am  südlichen  bergigen  Abhänge  des  Erzgebirges  ans.  Die  Seehöhe  beträgt  249  bis 
749  Meter. 

Der  Boden  ist  ein  Verwittemngs-Prodnct  des  Granits,  vorherrschend  des  Basaltes;  ersterer  ein 
leichter  Sandboden,  letzterer  ein  fnicntbarer  Thonboden. 

Communicationsmittei :  Schöbritz  liegt  unmittelbar  an  der  von  Anssig  nach  Teplitz  führenden 
Aerarialstrasse,  von  der  ersteren  Stadt  nordöstlich  1  Stunde,  von  der  letzteren  östlich  2  Stunden 
entfernt.    Die  nächste  E.-B.-St.  ist  Anssig  a.  d.  Elbe,  dann  Tellnitz  IVa  Stunde  entfernt. 

Schloss  in  Tellnitz  nnd  Welchan,  dann  ein  altes  Schloss  in  Schöbritz;  im  letzteren  befinden 
sich  die  Amtslocalitäten. 

Die  Beamtenwohnung  ist  in  Schöbritz  im  Hanse  „Nene  Welt**  genannt. 

Familiengruft  in  Krzemnsch  bei  Teplitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Gartitz,  Filialkirohe  in  Schöbritz. 


Area :  Aeckev  30'04  Iia,  Wiesen  88-19  lia.  Obst- 
Wsldtingeu  5&H'8l  ha,  Bauarea  3'14  ha,  nnprod-  Boden  0' 

Jährt.  Ormidstener  1289  Ü.    Ratsstralreiiiertrite  5.677  fl- 
Einlagrocrth  y.  J.  1847  C.-M.  fl-  420  296. 

Die  Oekoflomle-Area  beschränkt  sich  anf  den  auf  ü  Jahre  bis  31.  August  1894  verpachtelcaJ 
Heierhof  Schttbrit«  mit  81*10  ha.  Kinc  Area  van  1380  ha  wird  In  eigener  Hegie  bevirthscbaftel  mulV 
6'14  ha  Are»  paraellenweise  ver|*chtet. 

Boden productton :  Alle  nctreldearten  nnd  KnoilengewSchs«. 

RIndvieh-Raf e :    Landschlag. 

Obst-  und  fiemiiseb&U:  Die  Obet^rten  liefern  ein  ror^Iiches  Olmt,  welches  cxportirt  vird;  der  1 
(!eiiiilee(;art(^n  niil  OlashiinBern  ist  verpachtet. 

Obstbaumschulen ;  Znei  in  Schübritz  mit  oa  4.000  Bäumen. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen  aber  zerstreut.  Dieselt>en  breiten  sich  am  südlich«!! 
bergigen  Abhsnge  des  Brigebirges  ans.  Der  Boden  ist  vorherrsohend  IBasaltlKiden ;  liefern  Brenn- 
und  Kuiziiolz. 

Fasanerie  in  Bomgmnd. 

Forstreviere:  Tcllnitz,  Adolfsgriln  nng  Bomgrnnd. 

Industriallen:  Eine  Bierbraoerei  anf  den  Guas  von  Gl  hl,  eine  cliemiBche  Fabrik  und  eino  I 
DarapflircUsä^  in  äohtibrile,  dann  eine  Papierfabrik  in  Tellnitz  ver|iacljtet;  KohleDwerli  anseer  1 
Betrieb ;  eine  Ziegelei  in  Pockan  mit  einer  Erzeugung  von  einer  tialben  Uillion  diverser  Sorten,  in  | 
eigener  Regie, 

Domalneo-Verwaltung  In  Scböbriti.  P.-T.-  u.  E.-BSt.  Aiu»ig  a.  d.  Elbe. 

Jünil  Pflngmacher,  Domsinen-VerH-alter  nnd  Palronats-Commisaär  in  Schübrilz,  P,  Ansaig. 

Beim  Forstwasen: 

Hornig  Joliann,  Forst oontrolor,        Voglsang  Oarl,  Foratamts-AdjtinkL 
Beide  in  Tellnila,  1",  looo. 
Freigaug  Johann,  Fürster  in  Borngrund,  P.  Aussig.        WalierCarl,  Forstaiifs.  in  AdolbgrUn,  P.Ebersdor^  1 

PSchter : 

Kiuil  Si  Uerglofz,  Pächter  der  cliemiwlien  Fabrik  iu  Schöbritz. 

Fabrik  s- Beamten: 

Pollak  Ferdinand,  Fabriksverwalter. 
Uerglots  Wendelin,  Fabriksbuchhalter.        Hemits  franz,  Compfoiriat. 
Sämmliich  in  Scböbrilz,  P.  Aussig. 


Quaiser  PanI,  Brauerei-  nnd  Ueierhofspäcfater  in  Schübritz,  P.  Aussig. 

Rüser  Aulun,  nandelsgärlner  nnd  Pßcliter  des  Genlisegarlens  in  Schöbriu,  P.  AiiSBig. 

Weiss  Josef,  Dampfbrettaäge-Pächtcr  in  Tellnitz,  P.  loco 

Piirkert  Carl,  Papierfabriks- Pächter  in  Tellnitz,  P.  loco. 


Allodiai-Gut  Welchau. 


Lage  und  Boden:    Dus  Hut   liegt   in  einem    ongbe^ensteu  Tbale,    vom    Egerflnese    iu   starken   < 
Krlimuiimgi^ii  iliirclizugou.    Der  Boden  ist  fast  durchaus  Basall-  und  Phon»IItl>n(leu  mit  diobier  Lehm- 
unteriage. 

Conmunloallonafflittel :  Weldian  liegt  an  der  Wickwitz-nicsshDbler  Strasse.  Die  nächste  Station  1 
Welohaii-Wiekwilz  der  Biiitflirader  Hahn  ist  30  Ui  nuten,  der  Cnrori  Gie^Bhtlbel-PucliBtein  all  dl  ich  I 
V,  Stunde  nnd  CurlsbaO  siulwostlicb  2  Slimdeu  cntfenit.    P,-  n.  T.-St,  iu  Weloban. 

SohlOSS  in  Welchau. 

Patronatahtrohe  und  Pfarre  in  Welehau. 

Area:   Aecker  41-43  lis,  Wiesen  6-25  ha,  Wlilder  2«10  ba,   Hauarea  U-58  hu,  Weiden  3BE  ha, 
Oiirlcn  272  ha,  unprod.  Boden  044  ha,  Buche  O'SG  ha.    Zusammen  81-48  ba. 

Jälirliehe  Gmudateuer  345  f).    KalBStral-BeiDertrug  1.081  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  C7.000. 

Die  Dekonomle-Area   beschränkt  aioh   anf  den    Meierliof  Weloban   mit   12-43  ha,   wi>lcber    auf 
6  Jahre  bis  31.  De/.ember  1885  verpachtet  ist. 

Parzellen  weine  verpachtet  34'ßG  ha  Area. 
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Bodenprodliotion :  Alle  Getreidearten  und  Knollengewächse. 

Rlodvleh-Ra9e  -.  Landschlag. 

Gemiisebaa :  Der  Gemüsegarten  mit  Glashansem  in  eigener  Regie. 

Die  Waldungen  breiten  sich  anf  den  Anhohen  ans  und  sind  in  6  Parzellen  vertheilt.    Dieselben 
liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Industriaiien :  Eine  Bierbrauerei  anf  24  hl  Gnss  in  Welchau  verpachtet.  , 

Administration  In  Sohöbrltz,  P.  Aussig. 
Pflngmacher  Emil,  Gntsverwalter  in  Schöbritz,  F.  Aussig. 


Bnresch  Josef,  Gärtner  in  Welchau,  P.  loco. 

Bräuhauspächter: 

Die  gräflich  Tliun  sehe  Wirthschaftsdiroction  in  RlOsterle. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Hans  Graf  von  Ledebur-Wicheln, 

k.  u.  k.  Kämmerer^  Mitglied  des  österr,  Herrenhauses  etc.  etc. 

Palais  in  Prag,  Waldsteinplatz  Nr.  162III. 

Centrailcanzlel  In  Prag,  III.,  Waldsteinplatz  Nr.  162. 

Morczek  Franz,  Sekretär. 

Besitz : 

1. 
Allodial-GQter  Ki^emusch  und  Kostenblatt  (Kostomiaty). 

Qer.-Bet. :  Bilin  and  Tepliic. 

Lage  imd  Boden:  Theils  eben  theils  gebirgig;  der  Boden  ein  Verwitternngsprodnkt  des  Basalt- 
gesteines. 

Communioationsmlttel :  Strassen  nnd  Eisenbahnen.  Nächste  Städte  Bilin,  Dnx  nnd  Teplitz. 

Sohloss  mit  Schlossgarten  in  Kfemnsch,  dann  Schloss  (dermalen  vermiethet  nnd  als  Landes- 
bessemngsanstalt  eingerichtet)  in  Kostenblatt. 
JagdscblosB  in  Tschenschitz. 
Patronatskirchen  und  Pfarren :  Kostenblatt  nnd  Kfemnsch. 
Familiengruft  in  Kfemusch. 

Area:  Landwirthschaft  689*53  ha,  Forstwfrthschaft  915*17  ha  Area. 

Zasammen  1604*70  ha  Area. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  3.962.    Katastralreinertrag  fl.  17.456. 
Einlagswerth  ftlr  Kfemusch  v.  J.  1760  fl.  81.000.  Einlagswerth  für  Kostenblatt  v.  J.  1771  fl.  178.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  ans  folgenden  verpachteten  Meierhöfen :  Kostenblatt^  Kf emaseh, 
Bnkowlts^  Tsehentsebitff^  Welhenitz  und  Wohaniseb. 

Bodenproductlon :  Alle  Getreideart^  nnd  ZnckerrObe. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbeständen ; 
liefern  Brenn"  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  nud  Rebhühner. 

Forstreviere :  Kifemnscb,  Kostenblatt,  Bfezina  nnd  Tschentschitz. 

Industriallen :  Bränhänser  in  Kfemnsch  nnd  in  Kostenblatt  verpachtet.  Drainageerzengnng  nnd 
Ziegelei  in  Kfemusch,  Ziegeleien  in  Kostenblatt  und  in  Bnkowitz,  femer  Dampfbrettsäge  in  Kostenblatt, 
alle  in  Begie.  Braunkohlenbergwerk  dermalen  ausser  Betrieb. 
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2. 

Allodial-Herrschaft  Mileschau  (Mileiov)  mit  Nedwieditsch. 

Oer.-Boz.:  Lobosite. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben  theils  gebirgig;  der  Boden  ein  Verwittemngsprodnkt  des  Banalt- 
gesteines. 

Communicationsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahnen. 

Schloss  mit  Gartun  in  Mileschan.  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Mileschan,  Kfemnaoh 
nnd  Kostenblatt  Oberhalb  des  Ortes  Mileschan  der  bekannte  Berg  „MileSovka". 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Mileschau  und  Filialkirohe  in  Nedwieditsch. 

Area :  Landwirthschaft  32212  ha,  Forstwirthschaft  71817  ha. 

Zasammeii  1.040*29  ha  Area. 

Jährliche  Gnindstener  fl.  2.193.  Katastral-Reinertrag  fl.  9.662. 
Einlagswerth  v.  J.  1866  fl.  400.000. 

Die  Gekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :   Milesetaaa  und  Palitseta  in  Regie  nnd  Ked- 
Trieditscta  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Znckerriibe. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend  theils  getrennt  mit  Nadel-  undLanbholzbestSnden; 
liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen  nnd  Rebhühner. 
Forstreviere :  Mileschau  nnd  Palitsch. 

Industriallen :  Brauhaus  und  MahlmOhle  in  Mileschau  verpachtet.  Ziegelei  in  Mileschan  in  R^e* 

Guter-DIrection  In  Mileschau,  P.-,  T.-  und  E.'B.-St,  LohosiU. 

VLfb^Vi  Heinrich,  Güterdirector. 
Matauschek  F^anz,  VVirthschaftsbereiter. 

Beide  in  Mileschau. 

Rentverwaltung  In  Klremiisch,  P.  TepHU,  T.-St  Wohonisch. 
Schubert  Franz,  Rentverwalter. 

Forstamt  In  Koatenblatt,  P.  loco,  T.-St,  Schwaiz. 

Ullmann  Josef,  Oberförster, 
Swoboda  Josef,  Forstrentverwalter.       Richter  Ludwig,  Dampfsägerechnungsführer. 
Schwanzar  Wenzel,  Forstamtsadjunkt. 

RevlerfSrster : 

Steininger  Franz  in  Bfezina.       Marjanko,  Johann  sen.  in  KFemusch. 
Vogelgsang  Carl  in  Tschentschitz.       Marjanko,  Johann  jnn.  in  Mileschau. 

Jenak  Franz  in  Palitsch. 

Forstadjunkten : 

Borjan  Franz  in  Mileschau.        Diessl  Franz  in  Bfezina. 

Gartenpersonale : 

Henzel  Wenzel,  Obergärtner  in  Mileschau. 
Kubr  Augnst,  Scblossgärtner  in  KFemusch.         Pankraz  Anton,  Baumgärtner  in  Mileschan. 
Andreska  Franz,  Baumgärtner  in  Kremnsch.      Bartoä  Anton,  Banmgärtner  in  Kostenblatt. 

Pächter: 

Zuckerfabrik  in  Diix  Pächterin  der  Meierhöfe  Kfemusch,  Wohontsch,  Kostenblatt,  Bukowitz  und 

Welhenitz. 

Deren   Beamte: 
Rtolz  Gustav,  Wirthschaftsverwalter  in  KFemusch.        Netter  Franz,  Wirthschaftsverwalter  in  Kostenblatt. 


Tatra  Fritz,  Meierhofspächter  in  Nedwieditsch.        Hocke  Josef,  Meierhofspächter  in  Tschentschitz. 
Bail  Anton,  Bräuhauspächter  in  Kostenblatt.        Wacheck  Josef,  Bräuhauspäcbter  in  Mileschau. 

Domaiuedampfbranerei  in  Bilin,  Pächterin  des  Bränhauses  in  KFemusch. 
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Besitzer: 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr   Josef   Leder, 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Roztok  mit  2alow. 

Ger.-Bez.:  Smichow. 

Lage  und  Boden :  Hochplatean  ein  kleiner  Theil  im  Thale  an  dem  Moldauflnsse  situirt ;  Bandiger 
Lehm  imd  aandiger  mit  Schotter  untermischter  Boden. 

Communioationsmittel :  Oesterr.  Staatseisenbahn  Prag-Bodenbach,  £.-B.-St.  loco.    BezirksstrasBe 
nach  Prag  und  Pfilep.    Moldanflnas. 

Schlots  mit  Garten  in  Roztok. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Roztok,  dann  Set.  Clemenskirchei  zugleich  Familiengmft  (Lev^ 
Hradek)  zu  Zalow. 

Area :  Aecker  173*80  ha,  Wiesen  1208  ha,  Gärten  15*54  ha,  Weiden  51*89  ha,  Wald  7ri-98  ha, 
Wege  0*91  ha,  Bauarea  0*91  ha.    Zasammeii  882*11  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.163  fl.    Katastralreinertrag  5.282  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  157.861. 

Die  Oekonomle^Area  bildet  den  in  eigener«  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Bostokt 

Dodenproduction :  Getreide  und  Hackfrüchte. 

Schäferei  in  Roztok  mit  Marschschafen.    Rindvleh-Rafe :  Gemischt. 

Obstbau  bedeutend  insbesondere  Rothobst.    Obstbaunschulen  zwei. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  auf  Lehnen  mit  Laub-  und  Nadelholzbeständen ;  liefern 
Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Fasanerle  in  Roztok  mit  ca.  250  Stück  Fasanen. 

Industriallen :  Bränhaus  in  Roztok  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  In  Roztok,  P.-  ti.  E,'Br8l  loco. 

Pavel ka  Wenzel,  Verwalter. 
Zitta  Josef,  Revierjäger.  Kejmar  Josef  Gärtner. 


Besitzer : 

Löbliche 

Königl.  Stadt  Leitmeritz. 

Besitz : 
Gut  Kundratitz  (Keblitz). 

Ger. -Bes. :  Leitmeritx. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  theilweise  auch  eben ;  Basalt-  und  Granitboden. 

Communicationsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Sebusein.    Strassen.    Nächste  Stadt  Leitmeritz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Leitmeritz. 

Area :    Aecker  9*78  ha,   Wiesen  17*26  ha,  Gärten  1*15  ha,  Weiden  17*84  ha,    Wald  352*76  ha, 
unprod.  Boden  '4^00*84  ha,  Bauarea  0*56  ha.    Zasammeii  600*21  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  407  fl.    Katastral-Reinerirag  1.791  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Dekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  liefern  Nutz-,  Bau-  und  Brennholz  und  bilden  das  Kundratitzer  Forstrevier. 

Administration  Stadtrath  In  Leitmeritz,  P.  loco. 

Forstamt  In  Kundratitz,  P*  Leiimeriig. 
Zopf  Johann,  Waldbereiter. 
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Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Stadt  Leitomischl  (Litomyil). 

Besitz : 
Guter  Slaupnic,  Desna  und  Budislau. 

Ger.-Bec. :    LeltomiichU 

Lage  und  Boden:  Conpirtes  Terrain  mit  nördlicher  Abdachnng  und  Anslänfem  des  böhm.-mShr. 
Flachlandes;  in  der  Ebene  rother  eisenhaltiger  Lehmboden  nnd  Plfinerkalkformation,  auf  den  Anhöhen 
Sandsteinformation. 

Comnunloatlonsnittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco  nnd  Böhm.-Trüban.  Strassen.  Nfichste  StSdte: 
Hohenmanth  nnd  Polidka. 

Patronatekl rohen  und  Pfarren:  Mladoöow  nnd  Slaupnic. 

Area:  Aeoker  226*38  ha,  Wiesen  50*72  ha,  Gärten  8*52  ha,  Weiden  26*42  ha,  Teiche  0*51  ha, 
Wald  601*72  ha,  Flüsse  nnd  Bäche  5*75  ha,  nnprodnctiver  Boden  52-11  ha,  Bauarea  0*57  ha. 

Zasammen  967*7  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.327  fl.    Katastral-Reinertrag  5.844  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 
Die  Oekononie-Area  besteht  ans  den  parzellenweise  verpachteten  Meierhöfen  Desna  und  Slavpnte 
mit  399  ha  Area. 

Bodenproduotion:  Alle  Getreidearten,  Hülsenfriv^hte  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadelholzbeständen;  liefern 
Bau-,  Nutz-  und  Brennholz  und  bilden  die  Reviere  Budislau  und  Hr4dek. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

AdninfstratiOB  Stadtrath  Leitonieohl,  P.  loco. 

Forstant  In  Leitonisohl. 

Seeman  Johann,  Forstkontrolor. 

Förster: 

TobolaF  Anton  in  Hrädek.        Klumpar  Josef  in  Budislau. 

Bei  beiden  P.  Leitomischl. 


Besitzer : 
Seine   Hochgeboren 

Herr  Adolf  Freiherr  von  Leonard!  und  Frau  Katharina  Freiin  von  Leonard!, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial- Herrschaft  Platz -Sträz. 

Ocr.-Bex. :  Neuhnufl  n.  Wittlngan. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Dr.  Josef  Lerch, 

Ritter  des  Kaiser  Franz  Josef-Ordens,  k.  k.  jub.  Universitäts-Professor  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Naceradec. 

Qcc-Bez.:  WlaSlin. 

Lage  und  Boden:  Theilweise  gebirgig;  Kornboden 

Conmunicationsmittel :  Strassen.  Nächste  Städte:  Beneschau  5 St.,  Tabor  5 St.  und  WlaSim  3 St. 
Entfernung. 
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Sohtou  mit  OartoD  und  Bramieiiwnhniing  in  der  SUdt  NiiEoriLdi^c. 

PBtrODBtBkIrohe  und  Pfarre  in  Kaieradeo  (Dckitnalkitolie). 

Area:    Äeoker  379-50  lia,    WioMn  CT'äi  lin,   fiärlcii  4-S8  h»,   Woidcn  840  li»,   Teiulie  4'lW  b». 
WuUlimgen  SlS'Otl  ha,  tmprod.  Boden  ;j-88  hh,  BsnitreB  3'ir>  hn.  ZuBamineii  <t84'll  Im. 
Jithrliche  nnindeieiier  fl.  1.653.    Ktttustralreiucrtrai;  tl.  7.256. 
EinlagBwerth  v.  .T.  1884  iL  24B.OO0. 

Diu  Oekonamle-Area  bildet  folgende  Mciethöro:  OberboT  (Ode.  NaJJentdeo),  Ublc  (Hdc  VnleSnu) 
nnd  ZilcHl  (r.ile.  V«1e£n&)  zusammen  mit  331*34  liä  Are». 

Dipso  MeiorliOfe  werden  In  ei^oner  HcRie  bewirtlisch  artet. 

Melerhtife  Podol  (Gde.  Na^eradeo)  nnil  DUbronberK  (Gde.  J'riLviUiu)  fimauiuien  uiil  23017  ha 
Area  Bind  »xxt  12  Julire  verpachtet 

Bodenprodtiotlon :  Getroidt!  und  KarlulTeln. 

Rlndvieh-Ra^e:  Krensnng  PinxgBuer  und  Berner  uiit  einheiaiJeclier. 

Obstbau  iu  Gürten  nnd  Alleen:  Aepfel-,  Uirn-,  Zwetsuhken-  und  Welcheelbänue. 

Obslbaumschule  in  NitCeradeo. 

Telohwlrthschaft;  7  Teielio.  Ftschgattungen :  Spie^-olkarplou  und  Uochtc. 

Der  Wald  ist  thcils  ziisnmuicnhiiDt-end  Lhoil»  seirennt  mit  I^udeltioUbeslandou  und  lierert  Brenn- 
end Nntzhoh. 

Haar-  uod  Federwild:  Heh,  IIubcd,  Itebhilhnev,  Anorh&hne,  Schnepfen,  Kranietsvögel,aRchWild- 
1  nnd  Bpk:iaBtnen  kommen  vor. 

Forstreviere:  Vulesuil  xiisamnitnhäDgend  mit  NaCeradeo. 

InduBtrIalJen :  Bränhans  und  Ziegelei  inNaceradcc  in  eigener  Reipc.  Spiritnebrennorei  verpaclitel 

Herrsohaftsverwaltusg  In  Na£eradec,  I'.  lucu. 
Herr  Josef,  nerr»cljaftsvprwHller. 
Itöhlig  Norbert,  Itevident,        Svoc  .Tosef,  Brunei. 
Zboüensk;^  Josef,  UevierförBter.        Herr  Heinrich,  Oekononiierraktikiint. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

die  Herren  Erben  nach  Walter  Graf  Leslie 

oQil    zivur: 

Carl  Reichsgraf  zu  Liimberg,  k.  ii.  k.  KfLiiirni-iiT,  Douuiiiicii-Besili'.LT  oU-.  vh: 

KOttmar  Reicbsgraf  zu  Lamberg,  k.  u.  k.  Krinmiurcr,  Domniin-'n-Bcsiizfr  oic.  l-\(. 

Bcrta  Gräfin  zu  Lambcrg. 

Excellenz  Frau  Baronia  Gross-Trockan. 

Francisca  Gräfin  zu  Lamberg. 

Baronin  Frau  Francisca  Scotte. 

Besitz : 
lAllodial-Herrschaft  Neustadt  a.  M.  (Nove  Mesto  n.  M.)  mit  dem  incorp.  Gut  Slatina. 


Lage  und  Baden :  Das  Termin  ist  znm  grossen  Theil  oben  und  nur  ein  kleiner  Theil  gobirgi}:. 
Vor  Boden  ist  Iheilwciso  rrtrugsiäiiii;. 

Comnunicatlonsmitlel :  Slaats-Eisenbuhn  Chotzen-Qraiiaan,  K-G.Sl.  Neustadt  a.  M.  Gute  Bezirks- 
1  üemeindcBtrassen. 

Der  Mellanflnss  geht  knapp  an  Nenstadt  vorüber. 

Die  nächsten  Slädte  sind:  Nachod,  Sknllls  und  Dobrufika,  welche  eine  öator.  Meile  von  NoiiBtadt 
entfernt  liegen. 

Schloss:  Ein  herrschaftlicbca  in  Viereck  gebautos poeaes  Sobloas  inNetisladt  •"'*  ^0 geräumigen, 
kiinslfte wölbten  mit  den  schönslen  Fresnogcmälden  und  Soulplnren  ge);icrten  Zimmern  und  Sakins, 
welches  eine  übcrrascliend  sciiöno  A'issiclil  bietet.  Der  Schloeathiirm  iat  bedeutend  hoch. 
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Koben  dein  SoljloeM  Ist  das  ehemalige  ticrrochaftliclic  Uoauitcnliiiiia. 
P«lronat«Mrchen  uBd  Pfirren:  Neaatadt  (Doohaotoi)  und  liuliuslavio;  dünn  FilUlklrchen  öer-1 
imfic,  Krü(n,  Provodov  tiiid  Pssck. 

Ares:  Acctcr  687-36  h»,  Wiesen  450  59  ha,  Gttrton  19-57  li»,  Weiden  71W  ha,  Tpicho  6-18 h»,| 

Wftld  70B-Ü2h»,  Buche  imd  Fiüsso  317  ha,  Woge,  Sümpfoiindiitiprod.  Bodon  12'43hii,  Bannreii  6-00  b».  ■ 

ZoBBiDDieo  216428  ha. 

.lührliolio  nrund«teaer  H.  6.010.     KatitstrnlreincrlrBg  (1.  36.477. 

EinlaßBwerth  fllr  Netial»dt  ».M.  v.J.  1827  11.  446.683.  Pflrisi  iget  mitte  RiiBtioulstilnda  v.  J.  1888  fl.  38.000.  | 

Die  OekOBomle-Area  verthoill  eich  auf  ful^mto  Art: 

Ein  kleiner  Theil  des  Oana-MeiethofpB  mit  37i)8ha  Area  ist  Itidcr  Regie  und  der  librig«  Thoil  I 

von  13&'62  ha  und  die  in  verschiedenen  flenieinden  iitretrciit  liependea  Hriindo  mit  2228 hn  Area  Biodl 

parielleii weise  verpacblet- 

Die  übrigen  Meierl.üfe  nnd  zv.::  KHtet  (Rde.  Mfslec  und  Naliofsn)  mit  392-0  hn,  Osliek  (fide.! 
Cerocic)  mil  I36'4  ha,  Keahüfer  (Hdo.  Jesrnic)  mit  21  ha,  Oborii  (rUc  Spy)  mit  31'8  ba,  8tlidln«l(  I 
(Ptde.  Jestfeby)  mit  35'6  ha,  SlatiDa  mit  2S6'8  ha  und  Roikos  mit  Forota  (OAe.  Jesenic,  Serec  nn<I  1 
Spito)  mit  268-4  ha  sind  auf  C  Jahre  parte! len weise  verpaolitot. 

Bodenproduotion:  nelreldegnttnngen  aller  Art,  dann  Uack-  und  tlnlBcnfrilchlc- 
Riodvieh-Rafe :  Gewöhnlicher  Lnndschlag. 
Obstbaumschule  in  Nonsladt  imlorhalb  rtem  Sohlosswallgarten. 

Waldungen  sind  in  kleinen  Comploxcn  vereiniielnl  und  dnrob  andere  Ciiltiircn  getrennt;  derl 
l>rÖesle  ztisanmcnhäDgende  Coniplei  bolrägt  3Q327ha.  Die  (.ai;e  der  Walilimgen  ist  cbrn,  mir  einTbeil  f 
gubirgif^ 

Holzarten:  Nadel-  imd  tiaubhnle.  Liefern  Brenn-  iiiid  auch  NiilühuU. 
Haar-  und  Federwild :  Rohe,  Hasen,  Fasanen  nml  RebhIIhner. 
Thlergarten  in  LuStineo  ant  Rehwild,  llaaen  iind  Fnsauen. 
Forstreviere :  ätndinek,  Mfsteo  nnd  Slatina. 

Domalne-Verwaltuog  In  Neustadt  a.  M.,  K-B.,  T-.  und  F.-Sl.  daselbit. 

Koritsch  Franz,  Direlitur  niid  Patrunatskommissar, 

Kojicek  Josef,  Rcntmeielfr  nnd  K i re h en k a saa- Rech nnngsf IIb rer. 

Pltler  Ernst,  U'irthsehafls-  und  Fürst konlrolor. 

Liidvik  Carl,  Amlspraktikant. 


Stracfaola  Floria 


ForitpersnnalB; 
Nejedl*  Anton,  nberftirsler  in  Sliidinek,  P 
1,  Förster  In  Slalina,  P.  Königgraf*.        Dnschek  Vinc, 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau   Ulrike  Freiin  von   Levetzov, 

Dotnatnebeattxerln  elo.  etc. 

Besitz : 
AliodJal-Gut  Tfibtitz. 


Lage  und  Boden  :  Flachland,  der  linden  besieht  ans  dem  VerwlKernngsprodukte  des  BasaltgeB 

Communloatlonsmittel :  Sehrgnt  erhaltene  Strassen  nach  Lobuaitx,  Lann,  Libochowilt,  Brttx, 
3  St.  Enlfermin-;, 

Schloss:  Altcrthilmlichee  Schloss  mit  Garten  In  TfibUlz. 

FamlllenBruft  in  l'FibÜtx. 

PatroBBtSklrche  und  Pfarre  in  TFiblitz;  dann  Fillalkirohc  in  Solan. 

Area:   Aocker  414  ha,   Wiesen  29  ha,   Gürten  libcrhaiipt    12  ha,    Webton  46  h»,    Teiche  I  ha^ 
Wald  160  ha,  nnprod.  Boden  18  ha.  Znsammon  680  ha. 

Jährliche  Gnindetener  fl.  3.003.     KatasiralroineHrat'  tl.  13.624. 
Eißlagswerth  v.  J,  1612  fl.  14G.001. 
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Die  Oekononie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  n.  z.  Tribliis  mit  200*26  ha  Area  in  eigener  Regte 
bewirtbsehaftet. 

Meierhöfe :  TremesehitK-PlSsebeii  (Gde. Tfemeschitz) mit  16401  ha  Area,  Jetscban  mit  116*24  ha 
Area  und  Semtseh  mit  46*64  ha  Area  anf  12  Jahre  verpachtet. 

Dodenproduotion :  Halm-  ond  Hülsenfrüchte  und  Rttbo. 

Rlndvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau  wird  sehr  intensiv  betrieben.    Obst  von  besonders  gnter  Qualität. 

Obstbaumschule  in  THblitz. 

Weinbau:  1*15  ha  Area  Weingarten  mit  unterschiedlichen  Weinreben. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  2  Complexen. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer  nnd  Eiche.  Liefern  Brenn-  und  Bauholz. 

Haar-  und  Federwild :  Birkwild,  Schnepfen,  Bebe  nnd  Hasen. 

Forstreviere:  Leskai,  Tfemschitz  und  Chrastian. 

QutsverwaltuBQ  In  THblitz,  E.B.-,  F.-  und  T.-St.  in  Lohositz. 

Werner  Wilhelm,  Gutsverwalter. 
Lukas  Josef,  Assistent        Fiala  Mathias,  Obergärtner. 

Forstpersonale : 

Hofbauer  Anton,  Förster. 

Pächter : 

Eich  mann  Georg  in  Tfemschitz,  Pächter  der  Meierhöfe  Tfemschitz  und  Flaschen. 
Walter  Mathias,  Zuckerfabriksbesitzer  in  Laun,  Pächter  der  Meierhöfe  Jetschan  und  Semtseh. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  JUDr.  Friedrich  Freiherr  von  Leitenberger, 

Domainebesitzer  etc.  etc. 

Domainen-Inspectorat : 

Polak  Alexander,  Oberinspector  in  Kenbeuatek. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Lissa  (Lysä). 

Qer.-Bes. :  Benaiek  und  Kimburg, 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  Elbethale  und  hat  durchaus  eine  ebene  Lage  mit  vor- 
zilglichen  Rüben-.' und  Weizenböden. 

Communicatlonsmittel :  Oesterreichischo  Nordwestbahn,  Station  Lissa ;  Verbindung  mit  Wien,  Prag, 
Dresden  etc.  Bezirkstrassen  nach  Benatek,  Nim  bürg.  Elbefiuss. 

Schloss  mit  grossartigem  Park,  Schlosskapelle  und  Ziergarten,  Beamienwohnungen  und  Kanzleien 
in  Lissa. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Lissa  und  Kostomlat. 

Area:  Aecker  1827-01  ha,  Wiesen 251-00 ha,  Gärten 2082 ha,  Weiden  38-76 ha,  Wälder 84149 ha, 
Flüsse,  Bäche  und  unprod.  Boden  114*02  ha,  Bauarea  11*93  ha.  Zasammen  3«105'03  ha. 

Jährliche  Grwidsteuer  10.695  fl.    Katastral-Beinertrag  46.597  fl. 
Einlagswerth  ▼.  J.  1890  fl.  1,750.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  §ibie  (Gde.  Hron^tic,  Laan  und  Zbozf)  mit 
437-94  ha,  Zboüi  (Gde.  Hrongtic,  Zbo^f  und  Kostomlat)  mit  202*18  ha  und  Karlshof  fGde.  Lissa) 
mit  142*20  ha  Area.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Kegie  verwaltet. 

Dagegen  Meierhöfe:  Lissa  (Gde.  Lissa  und  Litoll)  mit  273*95  ha,  Kostomlat  (Gde.  Kostomlat 
undWustra)  mit  409*81  ha,  Francisei  (Gde.  Litoll  undWustra)  mit  196*73  ha  undDroree  (Gde.  Lissa) 
mit  46*53  ha  sind  im  Ganzen  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  412*14  ha  Area. 

BodenproductiOD :  Rübe,  Gerste,  Weizen,  Korn  etc. 


IHUIU :  Uh»,  JiOBtQmiBt  aiid  Sibic. 
Weinbau:  Ein  Wcingarirn  mit  Burgunder  Rebeo. 

Waldungen   sind   in  grossen   Comploxen    mit  Kiefer-,  Fichten-,   (heilneiM  Tonnen- 
liMiftndcii.  Liefern  ll»u-  nnd  Brennlitilz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  II»iten,  Rcbhikhner,  Birkhuhns,  Schnepfen.   Fatanerle  ii 
Forsirevlere:  K<ölomUl  und  t'arlBliof. 

Indaelrlalien:  Ziegelei  in  eigener  Regie,  Br&iierei  neu  eingerichtet,  verfiaehlul. 
DDuInn-Verwaltung  In  Llaea,  K-B.-,  T--  und  I'.St.  in  loeo. 
Polak  Älexunder,  nherinspektor. 
Feyrer  Wendel,  Run  1  Verwalter.        Mareich  Franz,  KeutsmltMiilJiinkt. 


Süm 


jtliuh  i 


OekODomleverwatter: 

NenmaiiiL  Weuiel  in  Sihii'.        Fontek  Wenzel  in  ZboU. 

Kreil  JoBef  in  Carlliof,  OekonomlwuÜnnkt. 

Forstpersonale : 

Dtistal  Carl,  ForetTerwalter  in  CartBlmf.        Ijvoboda  J.,  Förster  in  KoslomlaU 

Pächter ; 

Sali«  J-,  BritRhanspachtor  in  Lisa».        Mare«ch,  JUDr.  AI.  — ,  HofpüolilBr 

KatE  Brüder,  Uorpiieht^r  in  Kitstomlat.        Pick  Ignatz,  Hofpäcbter  In  Lis». 

Cepiäka  Fran»,  HofpSohter  in  Dvorec. 


Besitzer : 
Seine  ^^('ohlgeboren 

Herr  Franz   Liebzeit, 

Grossgrundbosltzer  elc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cizkow  mit  Neucerekwe  sammt  Rusticalbesitz. 


Lage  und  Boden:  lloehebene;  lehmige  Eandbadi'n. 

Communlcalionstnittel :    Uähm.-miibr.  Tranevera albahn,    nitchsio   E.-R.-St.   Pilcram 
Stru68Qo.  Nächflle  Stüdte  Pilgram,  Patzau,  Uofopnik  und  Cernowic 

Sctilosa  mit  Ziergarten,  dann  Ben  mten Wohnungen  in  ^iJkow. 

Patr«salairotie  und  Pfarre  in  Cerekwe. 

Area:   Äecker  170-01  )i;l,  Wiesen  41-45  ha,   Gärten  216  ha,  Weiden  409  hu,  Wiild  210  Ol  litl 
un|)rod.  Boden  1-49  hu.  Bauurea  |-9d  ha.  Zaaanmen  431-IS  hn. 

Jährliche  Gnmdslener  fl.  601.    Katastralreinertrsg  fl.  2.64a 
Einlagswerth  v.  J.  1Ö84  fl.  180.{)00. 

Die  Oeknnamle-Area    bildet  folgende  in  eieener  Regio  bowirlhschaftote  Meiorhf-fe :   Clikow  t 
15367  hu   und  HaDnika   (Ode.  Chmelnä)   mit  3T'98  ha  Arcu. 

Zerstreut  liegende  nnd  paraellen weise  verpachtete  Gnindstilcke  30-50  ha  Areu. 

Bodenproductlon:  Getreide  fruchte,  Kartoffeln,  Futter  kränler. 

Waldungen  »nd  llLoila  Kusnmmenhängend  Iheils  getrennt  mit  NndelholKbcGtündcu  und  liefern  Brennt 
nnd  Nnt^liul^. 

Haar-  und  Federwild :  Haeen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Ciikow  nnd  llHnuSkn. 

IndustriRllen  :  BräuhaTia  in  iJi/.kow. 

fiutsverwaltung  In  Cliknw,  F.  lueo, 
D»fl  fJnt  wird  von  dem  P.  T-  ttesilEcr  selbBl  vcrwallel- 
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Besitzer : 
Seine   Durchlaucht 

JOHANN  IL 

(Maria  Franz  Placldns) 

souv.  Fürst  u.  Regierer  des  Hauses  von  und  zu  Liechtenstein,  von  Nikolsburg, 
Herzog  von  Troppau  und  Jägerndorf,  Graf  zu  Riesberg, 

Ritter    des    goldenen   Vllesses,    Ehren-Bailli    des   souv.   Johannlter-Ordens, 
Grosskreuz  des  St.  Stefans-Ordens.  Ritter  des  könlgl.   baier.   St.  Hubertus- 
Ordens,  erbliches  Mitglied  des  Herrenhauses  des  österr.  Reichsrathes 

etc.  etc. 

Palais  in  Wien,  Bankgasse  Nr.  7. 

Hofkanzlei  in  Wien,  Herrengasse  Nr.  6. 

Buchhaltung  in  Butschowitz  in  Mäliren. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  AuHnowes  mit  Skworec. 

Qer.-Bez.:  &i(^an,Böhm.-Brod,  Karolinenthal  n.  Könlgl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden :  Der  GUtercomplex  ist  anf  hügeligem  nnd  ebenen  Terrain  sitnirt.  Der  Boden 
besteht  aus  verwittertem  Thon. 

Communicationsmittel :  Kaiser  Franz  JosefsBahn,  E.-B.-St.  loco.  Aerarialstrasse  von  Prag  nach 
Schwarzkostelec.    Nach  Prag  14*5  Kim.  nnd  nach  Schwarzkostelec  21  Kim.  Entfernung. 

Schloss  in  AuHüowes  und  Kolod^j.    Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslokalitäten  in  Aurifiowes. 

Famllienoruft  in  Wranau  in  Mähren. 

Burgruinen  in  Skworec  und  6i£an. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Anfifiowes,  fiiöan,  Popowicek,  Jazlowic»  Kolodej,  Hradeschin, 
Slnsohtitz.  Auwal,  Tnklat  und  Kej.  Filialkirchen:  Kolowrat,  Kralowic,  Lipan,  Wotig,  Bfezi,  Dubeßek 
Skworec  und  Horska. 

Area:  Aecker  4.212-62  ha,  Wiesen 361-92 ha.  Gärten 69-06 ha,  Weiden 208-36 ha,  Teiche 41-82 ha, 
Wald  2.650-06  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  27*40  ha.    Zasammen  7.561*24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  26.273  fl.    Katastral-Reinertrag  105.708  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1666    fl.  400.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

o)  In  eigener  Regie:  Aafiiiowes  mit  419*47  ha,  Netlnk (Gde.  AuHfiowes, Kralowic) mit 276*66 ha . 
Kolowrat  (Gde.  Kolowrat,  fii^an  und  Kralowic)  mit  227-66  ha,  KolodiJ  (Gde.  Kolodej  und  Stupic) 
mit  300*89  ha,  Sibfin  mit  18*2-56  ha,  Kwetnfc  (Dobrocowic)  mit  159*09  ha,  Slaschtio  mit  194*58  ha, 
Krenic  (Gde.  Kfenic,  Bfezi  u.  Pacow)  mit  299*25  ha  und  Kralowic  mit  167*09  ha  Area. 

h)  Im  Ganzen  anf  12  Jahre  verpachtet:  Kej  (Gde.  Kej,  Hostawic  u.  Hrdlofez)  mit  39614  ha. 
Dnbec  (Gde.  Dnbec  u.  Mgcholup)  mit  357*11  ha,  B§chowio  mit  339*40  ha,  Breisku  (Gde.  Bfezan  und 
Roztoklat)  mit  175 83  U»,  Hodow  (Gde.  Anwal)  mit  16307  ha,  Hostin  (Gde.  Auwal)  mit  196*66  ha, 
Limos  mit  115*19  ha,  Skworec  (Gde.  Skworec  u.  Auwal)  mit  22831  ha,  Pitkowic  (Gde.  Pitkowic  u. 
Benic)  mit  160*26  ha,  Benic  mit  174*65  ha,  Napak  mit  187*70  ha,  Zdöbrad  (Gde.  Jazlowic  und 
Woderadek)  mit  180*26  ha  nnd  AnHäowes  Nr.  24  mit  34*38  ha  Area. 

Parzellenweise  auf  6  Jahre  verpachtet  802*78  ha  Area. 

Bodenproduction :  Kaps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hübe  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en:  Bemer  und  Montofoner. 

Pferde-Ra9en:  Ackerpferdezucht,  Kreuzung  von  Kortner  Hengsten  mit  einheimischen  Stuten. 

Obstbau :  Bedeutend ;  69.000  Obstbäume,  Kern-  nnd  Steinobst. 

Obstbaumschule  in  Kolodöj. 

Teich wirthschaft:  Die  grössten  Teiche  sind:  Podlesk  mit  lo'o3  ha  Area  bei  AuHüowes,  Capar 
mit  2-30  ha  bei  Kolodej,  Teich  bei  Siböin  mit  0*36  ha,  Teich  bei  Stuschtitz  mit  1*29  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen. 

2^ 
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Die  Waldungen  Bind  nach  einzelnen  Revieren  zusammenhängend.    Meist   Niederland  von  ver- 
schiedenartiger Bodenbesohaffenheit. 

Holzarten :  Kiefer,  Tanne,  Flehte,  Eiche,  Birke,  Weissbnche.    Liefern  sowohl  Brenn-  als  auch 
Nntzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner,  f  asanen. 

Fasanerie  in  Anfifiowes. 

Forstreviere :  AnHfiowes,  Babic,  Hradeschin,  Nenhof,  &i£an,  §kworec  und  Tohow. 

Industrfallen :  Ziegeleien  in  &iöan  und  Skworec,  Mahlmühlen  in  Podlesk  und  Sinschtic,  sämmtlich 
in  Regie. 

Qutsverwaltung  In  AuNnowes,  J?.-B.,  P.  u.  T.-St  loco. 
Böhm  Ferdinand,  Herrschaftsdirector. 


Beyer  Johann,  Wirthschaftsleiter  in  Kolodöj,  P.  BSchowic 

Hofkontrol-Adjunkten : 

Peschl  Carl  in  Sluschtic,  P.  äkworec.        Pnrkrdbek  Franz  in  Kolowrat,  P.  Auirino^ies. 

Förster : 

Anst  Victor  in  Babjc,  P.  6i£an.  Nikolai  Carl  in  Hradeschin,  P.  Skworec. 

Qniözala  Ignaz  in  Ki6an,  P.  loco.  .Dasch  Josef  in  Neuhof,  P.  Bechowic. 

Morgenstern,  Thomas  in  Tchov,  P.  6i5an.       Brassa  Franz  im  Revier  Skworec  bei  Anwal. 

Meierhofs-Päohter: 

Stemschuss  Philip  in  Benic.  Mendi  Anton  in  Bfezan. 

Mändl  Emannel  in  Nnpak.  Bambasek  Franz  in  Limns. 

Bejkowsky  Josef  in  Pitkowic.  Morawetz  Ernst  in  Skworec. 

JaroS  Angnst  in  Hodow.  Stemsclmss  Valentin  in  Zd^brad. 

Rosenbanm  Paul  in  Hostin.  Dnbsk}^  Moriz  in  Kej. 

Aktien -Zuckerfabriks-Gesellschaft  in  AuHfiowes,  die  Meierhöfe  Dubec  und  Becho^Wc. 

Koliha  Franz,  Grundwirthschaft  in  AuHfiowes  Nr.  24. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Kaunitz  (Kounice). 

Ger.-Bes. :  Bühni.-Brod  und  Brandeis  a.  d.  Elbe. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig;  guter  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :  Staatsbahn  und  Nordwestbahn,  E-B.-St.  Böhm.-Brod  u.  Brandeis.  Aerarial- 
strasse  Prag  > Pod^brad  und  mehrere  Bezirksstrassen.  Nächste  Städte:  Böhm.-Brod  V, St.  und  Brandeis 
a.  d.  Elbe  l'/a  St.  Entfernung. 

Schloss  verwendet  als  Amtslokalitäten  und  Beamtenwohnungen  in  Kaunitz. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Kaunitz,  BHstew  und  Wischerowitz.  Filialkirche  in Mochow  und 
Kreuzkapelle  bei  Biistew. 

Area:  Aecker  2  322  82  ha,  Wiesen  lo7-68  ha,  Obst- und  Gemüsegärten  4-60  ha,  Weiden  166-23  ha, 
Teiche  2-88   ha,  Wald  43*73  ha,   unprod.  Boden   41 76  ha,   Steinbrüche   4-42  ha,  Bauarea   18-44  ha. 

Zusammen  2.761*56  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.218  fl.    Katastralreinertrag  49.016  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1760  fl.  450.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt  u.  zw.: 

ä)  In  eigener  Regie :  Kaanitz  mit  393*57  ha,  Horka  (Gde.  Kaunitz)  mit  266*^0  ha,  Teiniti 
(Ode.  Kannitz)  mit  21533  ha,  Mochow  mit  327*52  ha,  Gross-Nehwizd  mit  238*49  ha  und  Klein- 
Kehwlzd  (Ode   Gross-Nehwizd)  mit  276*82  ha. 

5)  Im  Ganzen  verpachtet :  Cernlk  mit  189*40  ha,  Wischerowiiz  mit  218*99  ha.  Gross- 
Horansctaan  mit  351-49  ha  und  Tlnstofaus  mit  204*95  ha. 

Ausserdem  sind  noch  824  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Getreide,  Raps,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Rlndvieh-Ra9en :  Pinzgauer,  Berner  und  Montofoner. 

Obstbau :  Obstgärten  und  Alleen  mit  Roth-  und  Grünobst.    Zwei  Obstbaumschulen. 

Die  Waldungen,  bestehend  aus  Niederwald,  bilden  zwei  Parzellen. 

Industrialien :  Ziegelei. 


kGutsverwaltung  In  Xaunlli,  !'■  tocu. 
Pulivk  Carl,  r.ulBverwuller. 
Jodlicka  Wonzel,  WirtliBoliftflskontmlor.        Krön  Oottliob,  (;utekanj;clii 
Forinai)«k  Antoti,  r!nieii<].|niikt. 
Sfimmtlich  In  Kanniu. 


liudmtiBhy  Wenzel,  vrirtliso)inflslei(er  In  Nclivizd. 

Rentverwaltutig  In  Kaunltz. 

Havel  I'Vnni,  liecbnimgBflilirer. 

UiisBu  Riflliurd,  liei^lmuogskonlnitor. 

MBlerhofspäohler : 
Oberland  W^nz^l  in  ^ornik.  Koacti^rttk  Emannel  in  UoraiiBcliftn. 

Koscherak  Josef  In  TIriBlofaiis.        Meisal  Alberl  in  WiKhorowiU. 

3. 
Fideicommi SS-Herrschaft  Landskron-Landaberg. 
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Lage  und  Boden:  rbdica  Hügelland,  znaeist  riüner-Kuikformitlion  mit  lettigcm  t'ntergrnnde. 

Cammunlcatlonsmittel :  Im  HnUgeliiete  befindet  eicli  die  k.k.  Slaateeisenbtihn  mit  der  Li>oalbabn- 
strecke  Landskron— Rndeladorf  und  die  k.  k.  ^'l^^dweslbo^ln. 

SSmmtliche  Moier  üfe  sind  dnrch  gnte  HezIrkaalraDBen  verbnnden. 

NOchBle  Sl&dte :  Böhm.-Trilhan,  Wildenschwert,  Geiersberg,  Sohildberg  nnd  Mühc.-Trllbsu  je  ™ei 
Icilen,  Senßenbcrg  nnd  Gnilieh  je  2',',  Meilen  entfernt, 

SohlDM  in  Lnndskron,  worin  sich  ilie  Beamtenwohanngen,  dann  die  Onti-  imd  Kechnungekandei 
letindet.    ForslamtS'  iiod  BezirksbantunlagebJiiide  mit  Kansleien  nnd  BesmtenwohnTingen  in  Lsndskron- 

Burgruine  „Kenscblo^e"  (f^iihloesbere)  mit  einer  Parkanlage  imd  Itestanration  bei  Rudelsdorf; 
dnnn  ^Lsndaberg"  iinf  einem  Bergkegel  mit  schöner  Fernsicht. 

Patronatskl rohen  und  Pfarren;  Dekanalkirche  nnd  Deohantei  in  Landsl^ron  nnd  Wildenschwerl, 
dann  Kirchen  nnd  l'farren'in  SicheUdorf,  Hudeladorf,  Thomigadorf,  Nieder-Lichwe,  Hemanic.  Weigets- 
dorf,  Gabel.  BIHim.-Holhwisser,  Liebeuthal,  Böhm.-Trilban,  Triebifz,  Tsciienkowiti,  Worlitscbka  und 
HichelMlorf. 

FilialLirohen;  PitlerBbaeh,  Rothsdorf,  Künigsfeld,  endlioh  die  Begräbnis8kui>ell6  iu  Landakron 
nnd  Badkapelle  in  Künigsfeld. 

Area:  Aeeker  1.15a  ha.  Wiesen  377  ho,  Gürten  6  ha,  Weiden  BÖ  lia,  Teiche  14  ha,  Wal- 
dnngen  3.717  ha,  iinprod.  Boden  41  lia.    Zniammen  6.8C8  ha. 

Jährliche  Ornodetener  11.352  fl,    KataBlraUReioertraE  49  565  tl. 
Einlsgswerlh  v.  J.  1622    Schock  m.  Gr.  183.öfi(l 

Die  Dekane mie- Area  bildet  folgende  bis  I./4.  ISUö  im  Ganzen TerpachleleMeierhüfe;  Landskron 
(Gde.  Lsndekron,  Rndelsdorf,  Sichelsdorf,  Olbersdorf,  Niedere- Johnsdorf)  mit  200  ha,  Lokan  (Gde.  Lukan, 
Sicliolsdorf,  Ziegenfnss)  mit  244  ha  nnd  SicheUdorf  mit  144  ha. 

Parzellen« eise  verpachtet  die  Meierhöfe:  Peteradorf,  Scbelbe, Nieder* Llobwe, Ober- Lieh we, 
LNnKentrietic  nnd  Parnfk  mit  9tiK  lia  Area. 

BodenproductioD :  Entsprechend  den  Klima-  nud  Bodenverhältnissen;  vorwiegend  Korn,  Hafer  nnd 
Kartoffeln  ( vorziip;ltch"), 

RIndvIeh-Raf en :  Berner,  Pinzganer  imd  Knhiänder. 

Die  Waldungen  sind  Iheils  Ensrtmmenhängend  in  Complexen  bis  zn  1  Cöö  ha,  tlieils  dnrch  andere 
Cnitnren  getrennt.  Lage:  Böhm. -mähr.  Grenzgebirge,  Millelgebirtie,  höchste  Erhebnn^en  bis  081  Meter, 
"loden:  Vem-illernngaboden  ans  Plänerkalk,  Qiisdersandstein,   Glimmerschiefer,  graner  ii.  rother  Gneis. 

Holzarten:  Tanne,  Fichte,  RothbTiche;  eingesprengt:  Lärche,  Kiefer,  Ahorn  und  Birke.    Liefern 
'/,  Kiiti-  und  40V.  Brennhois. 

Haar*  und  Federwild  :  Standwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkwild.  Wechselwild  :  Bocbwild, 
:hnejifeu  nml  Wildenten. 

Forstreviere:  llermanio,  Jamnej-,    Liohwe,  Rothwasscr,    Rathsdorf,  Thomigsdorf,  BUhm.-Trilbait. 

Industriallen:  Dampfbranorei  (jährl.  S5.000  hl  Biererzengnngl  eammt  Malzfabrik  in  Landskron 
eigener  Regle. 

6utsverwaltung  In  Landakron,  K-S-,  F-  u.  T.-Sl.  loco. 
KulblMIcrv.  Geysitig,  Adalbert  — ,  GntsverwaUer. 

Chmel  Moriz,  Gntskonlrolor. 
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Reohnungsant  In  Landskron. 

Laschtowiczka  Ignaz,  Rechnungsführer. 
Schiller  Carl,  Rechnnngskontrolor. 

Bezirksbauamt  in  Landskron. 

Schwertassek  Carl,  Bezirksingenienr. 

Forstverwaltung  in  Landskron. 

Baumer  Franz,  Forstamtsleiter. 

Michel  Carl,  Forstamtsförster. 

Beide  in  Landskron. 


Schatt  Oswald,  Forstkontrolor  in  Olbersdorf,  P.  Landskron. 

FSrster : 

Mickota  Wenzel  in  Rathsdorf,  P.  Böhm.-Trabau.        Kollmann  Johann  in  Thomigsdorf,  P,  Landskron. 
Stiebitz  Carl  in  N.-Lichwe,  P.  Wildenschwert.  Slreith  Max  in  Jamney,  P.  Gabel  a.  d.  Adler. 

Heissiger  Heinrich  in  Pamik,  P.  Böhm.-Trübau.       Trawnitzek  Theodor  in  Petersdorf,  P.B.-Rothwasser. 

Forstadjunkten : 

Kandier  Heinrich  in  N.-Lichwe,  P.  Wildenschwert.       Glatz  Heinrich  in  Olbersdorf,  P.  Landskron. 

Bei  der  Industrie: 

Stuchlik  Carl,  Branereiverweser.       Beran  Franz,  Bräuer. 

Meierhofspächter : 

Smekal  Carl  in  Landskron.       Smekal  Albert  in  Lukan. 
Smekal  Johann  in  Sichelsdorf. 

4. 

Allodial-Guter  Radim  mit  Zabonos  und  Klosterskalitz. 

Ger.-Bci. :  Kmmrim,  Podßbrad  und  Böhm.-Brod. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  und  eben  im  Elbethale ;  Lehm  und  schwarze  Humusböden,  zum  geringen 
Thcil  Sand. 

Communicatlonsmittel :  Das  Gut  wird  von  einem  grossen  Strasscnnetze  durchzogen.  Oesterr. 
Staatsbahn,  Localbahn  Pe^ek-Zasmuk.  Der  Fluss  KouHmka  durchzieht  von  Süden  nach  Norden  den 
Grundbesitz.    Nächste  Stadt  KauHm  2  St.,  Podebrad  2  St.  und  Pe^ek  20  Min.  Entfernung. 

Schloss  Radim  wird  als  Beamtenwohnung  und  Amtslocale  benutzt. 

Patronatsfilialklrche  in  Zabonos. 

Area:  Aecker  1.096-56 ha,  Wiesen  157-88 ha,  Gärten  14*22 ha,  Weiden 52-89 ha,  Teiche  104-41  ha. 
Wald  2.133*34  ha,  unprod.  Boden  2886  ha,  Bauarea  6-88  ha.    Zasammen  8.605*04  ha. 

Jährt.  Grundsteuer  15.375  fl.    Katastral-Reinertrag  67.731  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1783  fl.  350.000. 

Die  Gekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  n.  z. : 

a)  in  cigei^er  Regie :  Radim  mit  322-33  ha,  Dob^ictaowCechynek  mit  360*75  ha,  Pla&an 
mit  150  21  ha,  Zabonos  mit  186-26  ha,  Tfebaal-Bronckow  mit  231*15  ha  und  Klosterskalitz- 
Zar^rbnik  mit  269*01  ha. 

h)  im  Ganzen  verpachtete:  CkiraloiritK  mit  262-42  ha,  Tateo  mit  141-56  ha,  Skramoik 
mit  190*15  ha  und  Pfebos  mit  188-28  ha. 

Ausserdem  sind  noch  parzellenweise  verpachtet  444*84  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Getreide,  Rübe  und  Kartoffeln. 
Schäfereien  in  Radim  und  Klosterskalitz  mit  engl.  Fleischschafen. 
Rindvieh-Ra9e :  Bemer,  Pinzgauer  und  Schwyzer. 
Obstbau  bloss  in  Gärten.    Obstbaumsohule  in  Radim. 
Torflager  bei  Tatec. 

Industrialien :  Steinbrüche  in  Radim,  Zabonos,  Pfeboz  und  Klosterskalitz  in  Regie. 
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Gutsverwaltuno  in  Radim,  P.  Peöek, 
WanSk  Johann,  Gntsverwalter. 
Mildschuh  Franz,  Rechnnngsführer.       Hornj^  Carl,  Adjunkt. 
Kac  Franz,  WirthschaMeiter.  Sonczek  Josef,  Adjnnkt. 

Sämmtliche  in  Radim. 
Rans    Josef,     Wirthschaftsleiter    in    DobHchow,  2eniSek  Leopold,  Wirthschaftsleiter  in  Kloster- 

P.  Peöek.  skalitz,  P.  KaiiHm. 

Bnkad  Wenz.,  Wirthschaftsleiter  in  Plaftan,  P.  loco.  Proküpek  Wenzel,  Adjunkt  in  Tfebaul,  P.  KaiiHm. 

Pächter: 

Wawak,  Brüder  — ,  in  Milcic,  Pächter  der  Höfe  Straka    Franz,     Pächter    des    Hofes    Preboz, 

Skramnik  und  Tatec.  P.  Plafian. 

Krasa  Markus  in  Radim,  Pächter  des  Hofes  ChwaloAvitz. 

5. 
Allodiai-Herrschaft  Rattay. 

Oer.-Bez. :  Kohljanowic. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  am  Sazawaflusse ;  das  Terrain  ist  zumeist  hügelig  und  der 
Boden  sandig. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen;  nächste  Städte  Kohljanowitzll,  Kuttenberg 30  und  Kolin 
30  Kim.  Entfernung. 

8chl088  in  Rattai  als  Beamtenwohnung  und  Kanzleien  benützt. 

Burgruinen :  „Pirkstein"  nun  Pfarre  Rattay,  dann  „Talmberg". 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Rattay  und  Kohljanowitz,  dann  Filialkirche  Podwek. 

Area:,Aecker  1.079-36  ha,  Wiesen  150  97  ha,  Gärten  13'88  ha,  Weiden  4C49ha,  Teiche  104-16  ha, 
Wald  2.172*31  ha,  unprod.  Boden  616  ha,  Bauarea  6*38  ha.  Zasammen  3.579*71  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  6.390  fl.    Katastral-Reinertrag  28.149  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1764  fl.  305.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  z.  im  Grosspacht: 

Blato  (Gde.  Stankowic  und  Smilowic)  mit  295*41  ha,  Chmelisent  (Gde.  Chmelischt  und  Wawlinec) 
mit  182-71  ha,  Karlowic  (Gde.  Smrk,  Gekanow  und  Smilowic)  mit  158-58  ha,  Kobljanowfo  (Gde.  Kohl- 
janowic und  Sfafikowic)  mit  119*78  ha,  Kosojed  (Grde.  Rattay  und  Malowic)  mit  100*47  ha,  Nenhof 
(Gde.  Rattay,  Smilowic  und  Ledeöko)  mit  219-35  ha  und  WairHnecer  Teich  mit  90*20  ha. 

Von  dem  Meierhofe  Blato  und  Neuhof  werden  2*25  ha  in  Regie  bewirthschaftet. 

Ausser  der  hier  angeführten  Area  sind  noch  374*29  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Kartoffeln  und  Hülsenfrüchte,  nebst  Roth- 
und Weissklee. 

Teichwlrthschaft :  4  kleinere  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen  zusammenhauend  und  gebirgig  mit  Fichten-,  Tannen-, 
Lärchen,  und  Birkenbeständen,  welche  sowohl  Brenn-  als  atich  Klotz-  und  Nutzholz  liefern. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 
Thiergarten  in  Staükowic  mit  Rehwild. 

Forstreviere  Auschitz,  Miroschowitz  Kozojed  und  Thiergarten  bei  StaAkowic. 
Industriaiien :  Ziegelbrennerei  in  Blato  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Rattay,  P.  loco. 

Kalander  Johann,  Gutsverwalter. 

Nekula  Andreas,  Rechnnngsführer. 

Beide  in  Rattay. 

Forstverwaitung  in  Rattay,  JP.  loco- 

Wildner  August,  Oberförster  und  Forstamtsleiter. 

Kettner  Franz,  Forst amtsförster. 

Beide  in  Rattay. 

Förster : 

Tronner  Hubert,  kontrol.  Förster  in  Kozojed. 
Pichna  Gustav  in  Miroschowitz.  Wittek  Ignaz  in  Auschitz. 

Bei  allen  P.  Rattai. 
Stella  Carl,  in  Thiergarten  bei  Staftkowic,  P.«  n  T.-St.  Kohljanowitz. 


MelerhorspSohler : 

V*born^  Josef  in  Blallo,  P.  KolilajaoowiU.  RuWan  Alfred  in  Koliljannwiti,  P-  l«"- 

BÖrgM  Ednard  in  ChmBliSf,  T.  KoliljftTiowiti:.        Stmipa  Verdinand  in  Koided.  P-  Rattoy. 
Pick  Emil  in  Knrlowili,  P.  Kuhlj iim.wil«.  Blechft  Franz  in  Nenhof,  P.  Hiiltay- 

TeiohpSciiter: 

SUr;>'  Josef,  9rb  Anton.  Skniit  Anton  nnd  Ont!  Anl.ni  in  WuwfineU,  P.  Otkwiiii. 


FJdei  CO  mm  iss- Herrschaft  Rumburg  in  Böhmen, 
und  das  Rittergut  Neugersdorf  in  Saclisen. 

Lage  und  Boden:  üügdig  und  sandiger  Lctimboden  mit  BnsullformalioTi, 
Communicationsmittel;  B()hm.-Ni>rdbahn,    E.-B.-St.    Hamburg,    dunn   Strassen.  NAcliate  Stidl«M 
Wamsriorf  nnd  Sülilncken»ii. 

Sohioas (vcrmiethet  an  dus  k.  k.  Aerar)  BeamtenwohonngPn  ii.  KuiiEleilvcalilälen  separut  in  Roinbntg.1 
Burgruine:  „Tollen« ein"  lait  maleriBeher  ßnndaieht  und  vermietheler  Rest aiital Ion- 
Patron  atsitl  rohen  und  Pfarren:  Rnmbiirg,  Wamsdorf,  Oeorgenllial. 
Flliaiklrohe  in  Cnmd  und  Lorelleka pelle  beim  Eapuziner-Klostar  in  Rumburg. 
Area:    Awker  60-37  ha,  ■Wiesen  43  04  ha,    Carlen  0-43  ha,  Weiden  13'67  ha.   Teiobe  6  82  h>,| 
Wald  2.47(;'8ü  bn,     rillsse   und   itäche    1-56    ha,    nnprodticlivnr   Boden   3*1S   ha,    Banarea    4-50    hi.| 
Znaammen  S.S16>I7  Iia. 
Jährliche  Crnndetener  7.505  fl.    Kataatral- Rein  ertrag  28  006  fl. 
Einlupswerlh  v.  J.  1681     fl.  270.000. 
Die  Oekoncmie-Area  mit  132-86  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 
Teichwlrthschaft '.  13  verpachteten  Teiche.    Fiwharten :  Karpfen,  tleehte  nnd  Schleien. 
Die  Wftidarea  i^t  in  fünf  gut  arrondirte  Iteviere  eingetheilt,  ^&von  2  (Riimbiirg  nnil  S«)itlnboni)l 
inaanimptitiänRend. 

Holzarien:   Meist  Ficlite,  anoli  Tanne  nnd  Kiefer;  liefern  Urenn-,  Ban-  nnd  Nntzhols. 
Wild :  Etwas  Rehwild,  Ua«en  nnd  Birkwild. 

Forstreviere:  Rumburg.  SchOnborn,  Wamadorf,  Miedergtnnd  nnd  Oeredorf. 
Industriailen:    Brauhaus  anf  72  bl  Gnss  mit  neiiestem   MiilKereiayalein    in  Humbnr^  verpochtpul 
Guttverwittung  In  Rumburg,  P.-T.  «.  E.-B.'St.  hco. 
Sliebitz  Josef  J.,  Gntsverwulter  in  Rnmbnrg. 
Winkler  Otto,  Konlrulor. 

Foratamt  in  Rumburg. 

PictBobmann  Adolf,  ForstamtaleÜer  in  Ritmbnre. 

Jenny  Johann,  Forsts  mts- Assi  Stent  In  Rnmbnrz. 

Ilanel  Josef,  Kontrol-Porslerin  WarnBdorf,P.  loco-        Kosch  Hngo,  Forstailjuakt  in  Sohünborn. 

Kaiisek  Alula,  FOrster  in  SohODbom.  Zncker  Joäe^  Füreier  in  Innoienddorf. 

Bei  den  letzten  dreien  P.  Grund -Georgenthnl. 

Brosig  Johann,  Forstwirt  in  Gersdorf  in  Sachsen. 

Plohfer: 
Meiatner  Johann,  BrGutiaDSpächter  In  Rnnibiirg,  P.  loco. 


Allodial-Herrschaft  Sohwarz-Kosteletz  mit  dem  Gute  P^jstoupin,  der  Herrschaft 
Planan,  dem  Allodial-Gute  Unter-Ksejl  und  dem  Lehenhofe  Chrast. 


Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  liegt  znischen  dr-r  Elbe  nnd  F%a;iavn,  dehnt  siob  bis  in  cliftj 
Ninlerinigeu  bei  DOhniieoh-Broil  nnd  das  Elbethal  bei  Sadaka  und  Podebrad  ans. 

Die  Boden beschnffenheit  ist  im  nürdlichenThelle  tiefgründig  mit  fettem  Lebrnbi^len  nnd  ist  sohrfl 
fnichtbar,  im  wesilichon  Theile  gebirgig  mit  den  aii^edehulen  Walditngeu. 
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Communioationsmittel :  Die  Reichsstrasse  Prag—Wien  nnd  Prag— Rnttenberg  durchschneidet  das 
Terrain  nebst  vielen  Bezirksstrassen,  sowie  die  Staats-Eisenbahn  nnd  die  Franz  Josefs-Bahn  Wien- 
Prag.  Die  Stadt  Schwarz- Kosteletz  liegt  an  der  Reichsstrasse  Prag— Kiittenberg  in  einer  Entfernung 
von  35  Kim.  östlich  von  der  Hauptstadt  Prag. 

Das  Schloss  in  Schwarz-Kosteletz  besteht  ans  dem  alten  Schlosse  und  einem  neueren  Schlosse 
mit  einer  Schlosskirche,  welch'  ersteres  ans  dem  Jahre  1561  und  letzteres  aus  dem  Jahre  1746  stammt. 
In  diesen  Schlössern  befinden  sich  die  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalit&ten. 

Familiengruft :  In  der  Schlosskirche  befindet  sich  die  Gmft  der  alten  böhm.  Adelgeschlechts- 
Familie  Smificky  von  Smific. 

Burgruine  in  Tuchoraz. 

Patrooatskl  rohen  und  zw. : 

a)  bei  der  Herrschaft  Schwarz-Kosteletz:  Pfarrkirche  in  Schwarz-Kosteletz  mit  den  Filial- 
kirchen  Aldadin  und  Kozojed,  Pfarrkirche  in  Lstibof  mit  der  Filialkirche  in  Bilan,  Pfarr- 
kirche in  Skalic  mit  der  Filialkirche  in  Skalic;  Pfarrkirchen:  In  PoHöan,  Ober-Krutt,  PH- 
stonpin,  Skramnik,  Vitic  und  OleSka;  Localien:  In  Konejed  und  Mukafov;  Filialkirchen:  In 
Stfimelic  und  Wrböan; 

h)  bei  der  Herrschaft  Plaftan:  Pfarrkirche  in  Plafian,  §tolmif  und  Tismic,  dann  die  Filial- 
kirche in  2danic. 

Patronatspfarren  und  zw.: 

d)  bei  der  ^Herrschaft  Schwarz-Kosteletz:  Schwarz-Kosteletz,  Ober-Krutt,  Lstibof ,  PoH  (^an, 
Skalic,  Skramnik,  PHstoupin  und  Vitic; 

h)  bei  der  Herrschaft  Plaüan:   Pfarren:  Plafian  und  §to1mif. 

Stiftungen:  Armenspital  filr  24  Personen  und  Donationsfond  in  Schwarz-Kosteletz;  ersteres 
gestiftet  im  Jahre  1732  und  letzterer  1766. 

Area :  Aecker  4.155*45  ha.  Wiesen  597-06  ha,  Gärten  12101  ha.  Teiche  46*85  ha,  Weiden  216*18  ha, 
Wald  7.048-08  ha,  unprod.  Boden  265*50  ha.    Zusammen  12.450*18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  36.968  fl.    Katastral-Reinertrag  162.853  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomie-Area  verthcilt  sich  auf  folgende  Art: 

Meierhöfe  in  Regie:  Bilanz  Liblie,  Kiacor  und  PHstoapin  mit  einer  Area  inclus. 
Ausser-Eintheilung  von  93r28  ha. 

Die  Meierhöfe :  Dobi^ieboY.  Skramnik,  Cerhinek,  Zanrbnfk,  Planan,  Tfebes,  TfebonI 
and  BronckoY  gehören  wohl  zur  Herrschaft  Schwarz-Kosteletz  und  Plaüan  sind  aber  in  der  Bewirth- 
schaftnng  beim  Gute  Radlm  mit  einer  Area  von  1489*72  ha. 

Verpachtete  Meierhöfe:  BösinoT,  Botanmil.  Chrast,  Diblikov,  Dobropnl.  Host, 
Hfib  Komereo,  Sinec,  Sehirars-Kostelets,  Tismic  nnd  TocheraK  mit  einer  Area  von  1959  35  ha 
und  einer  12jährigen  Pachtdauer. 

Parzellenweise  verpachteten  Gnradstücke  417*76  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrflbe,  Kartoffeln  und  Hülsenfrüchte. 

Rlndvieh-Ra9e :  Schwyzer-Grauvieh  und  Pinzgauer. 

Obstbau:  Bedeutend.    Obstbaumschule  in  Schwarz-Kosteletz. 

Teich wirthschaft :   5  Teiche,  von  denen  die  grössten  „Podviüak,   HniSkov  und  Yyzlovka". 

Fischgattungen :   Karpfen. 

Wassergeflügel :  Wilde  Enten. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Gomplexen,  jedoch  nicht  ausschliesslich  zusammenhängend,  in 
gebirgiger  Lage  mit  Gneis  und  Granitformationen. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Lärche,  Birke,  Buche  und  Eiche.  Liefern  Bau-,  Brenn-  und  Nutzholz. 
Wild:  Birkhähne,  Schnepfen,  Fasanen  und  Rebhühner. 
Fasanerie  in  Doubrav^ic. 

Forstreviere:  Brnik,  Kadlic,  Skalic,  Voplan,  Bohumil,  Vodirad,  Buda,  Doubravöic  und  ehem. 
Thiergarten. 

Das  K  e  V  i  e  r  Tehov  ist  in  der  Bewirthschaftung  beim  Forstamte  Kolod^j. 

industriallen :  Zuckerfabrik  in  Liblic,  Bräuhaus  auf  73  hl  Guss  in  Schwarz-Kosteletz,  Spiritus- 
brennerei  in  Schwarz-Kosteletz  und  MahlmUhle  in  Penöic  verpachtet. 

Ziegelei  in  Schwarz-Kosteletz  nnd  ChotejS,  dann  Brettsäge  und  Schindelmaschine  in  Jevan 
in  Regie. 
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Gutsverwaltuno  In  Sohwarz-Kosteletz,  P.-  u.  T.-Si.  loco, 

Werner  Hugo,  Gutsverwalter. 
Roubiöek  Anton,  Rentverwalter.  Werny  Anton,  Rentcontrolor. 

Winter  Theobald,  Gutscontrolor.         Paprsek  Franz,  Rentcontrolor. 
Eisenschütz  Emil,  Controlor.  Ulrich  Josef,  Praktikant. 

Dohnal  T^opold,  Baumschnlgärtner. 
Alle  in  Schwarz-Kosteletz. 

Wirthschaftsleiter: 

Riimler  Rndolf  in  Liblic,  P.  Böhmisch-Brod.         Hartmann  Emil  in  Bilan,  P.  Böhraisch-Brod. 

Forstamt  in  Sohwarz-Kosteletz. 

Friedrich  Alexander,  Forstmeister. 

Nenmann  Ednard,  Forstamtsförster. 

Beide  in  Schwarz-Eosteletz. 


Haunold  Franz,  Oberförster  und  Sägeleiter.       Janacek  Johann,  Sägeassistent. 

Beide  in  Jevan,  P.  Schwarz-Eosteletz. 

FSrster: 

Zechner  Ednard  in  Bmik,  P.  Schwarz-Kosteletz.  Patzelt  Georg  in  Voderad,  P.  Schwarz-Kosteletz. 

Zimfhss  Ednard  in  Radlic,  P.  KanHm.  Sonnenberg  Johann  in  Bada,  P.  Sohwarz-Kosteletz. 

Stieber  Josef  in  Skalic,  P.  Schwarz-Kosteletz.  Friak  Carl  in  Doubravöic,  P.  Böhmisch-Brod. 

Sonnenberg  Carl  in  Voplan,  P:  Schwarz-Kosteletz.  Heruth  Ferdinand  in  Thiergarten,  P.  Schw.-Kostel. 

Forstadjunkten : 

Schwetz  Carl  in  Jevan,  P.  Schwarz-Kosteletz.       Vessely  Friedrich  in  Vodörad,  P.  Schwarz-Kosteletz. 

Bauamts-Personale: 

May  Georg,  Bezirks-Ingenienr.       Kansek  Anton,  Banassistent. 

Beide  in  Schwarz-Kosteletz. 

Meierhofspäohter : 

Milner  Carl,   Hofpächter  in  BeSinov,  P.  Kanfim.  Rezaö  Mathias,  Hofpächter  in  Komorec,P.Schwa  rz- 

Prochasko  Jakob,    Hofpächter  in  Bohumil,  Kosteletz. 

P.  Schwarz-Kosteletz.  Zahradnik  Joh.,  Hofpächter  in  Sinec,  P.  Schwarz- 

Rnml  Carl,  Hofpächter  in  Chrast,  P.  Böhm.-Brod.  Kosteletz. 

Vessely   Hnbert  Dr.,    Gntsbesitzer  in  Molitorov,  Oesterreicher  Heinr.,  Bränhanspächter  in  Schwarz- 

P.  KanHm.  Kosteletz. 

Horyna  Josef,  Hofpächter  in  Dobropul,  P.  Schwarz-  Hajnovsky  Georg  in  Tismic,   P.  Böhmisch-Brod. 

Kosteletz.  Pick  Carl  in  Tiichoraz,  P.  BOiimisch-Brod. 

Pick  Heinrich,   Hofpächter  in  Ho§t,   P.  Schwarz-  Dnb  Albert,  Brennereipächter  in  Schwarz-Kosteletz. 

Kosteletz.  DuSka  Josef,  Mühlpächter  in  Penöic,  P.  Schwarz- 
Heller  Adolf,  Hofpächter  in  HHb,  P.  Böhm.-Brod.  Kosteletz. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  von  Lilgenau, 

k.  u.  k.  Lieutenant  a.  D.  eto.  eto. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Schludsdlburg  (Lnäre)  mit  den  Gütern  Zivotic  und  Alt-Smolivec. 

Ocr.-Bc2.!    Blatna. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmiges  Terrain.    Urgebirge  und  Anschwemmungen. 

Communioatlonsmittel :  Aerarial-  nnd  Bezirkstrassen  nach  allen  Kichtnngen.  Fliessende  Gewässer, 
Bäche  nnd  kleine  Flüsse  in  allen  Thälern  nnd  Niederungen.  Nächste  Städte :  Blatna  9  Kim.,  Bfeznic  16  Kim. , 
Kepomnk  IG  Kim.  und  Horaidovic  19  Kim.  entfernt. 
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Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Schlttsselbnrg.  SchlöBsel  in  ^ivotic 
und  Alt-Smqlivec.  Beamtenwohnungen  in  Schlttsselburg,  Jung  -  Smolivec,  Hvozdan,  Pole,  Zav^Sfn. 
Kadodic  und  Zivotic. 

Amtslocalitäten  in  Schlttsselburg. 

Familiengruft  in  Kadov. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  BM£ic,  HvoSd'an,  Kadov,  Rasejovic  und  ZdboF. 
Filialkirchen :  Onjezdec,  Bezdekov,  Boudek,  Koselovic  und  Schlüsselburg. 

Area :  Aecker  2.095  ha,  Wiesen  522  ha,  Gärten  16  ha,  Weiden  379  ha,  Teiche  960  ha, 
W^ald  2.391  ha,  unprod.  Boden  19  ha,  Wege  und  Bauarea  17  ha.    Zasammen  6.399  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  11.000  fl.    Eatastralreinertrag  46.000  fl. 
Schätzungswerth  fttr  Schlttsselburg  v.  J.  1804  fl.  1,300.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  Schlflsselbor^  mit  305-OOha,  HradiH  mit  138*1 1  ha, 
Pole  mit  156*38  ha,  Thorofie  mit  158*25  ha,  Jnng-SmoliTee  mit  230*19  ha,  Radoslo  mit  13236  ha, 
ÜToidan  mit  149*62  ha  und  TissoT  mit  189*90  ha.  Diese  angeführten  Meierhöfe  werden  in  eigener 
Regie  bewirthschaftet. 

Meierhöfe  B§lcie  mit  296*36  ha,  Neutaof  (Gde.  Kocelovic)  mit  109*34  ha,  Beidekor  mit  13811  ha 
und  Alt-Smoliyec  mit  150  50  ha  im  Ganzen,  dann  Meierhof  Kladmbee  mit  107*04  ha,  MalkoT 
mit  166*88  ha,   Zäboi*  mit  16113  ha  und  Zifotio  mit  103*58  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Schäfereien  in  Schüsselburg,  Thorovic,  RadoSic,  Onjezdec,  Belöic  und  Kenhof. 

Rindvleh-Ra9e :  Landschlag,  Scheinfelder  und  Montafoner  Ra^e. 

Obst-  und  Gemüsebau:. Hierlands  vorkommende  Kern-  und  Steinobstsorten.  Gemüsebau  blos  für 
den  Hansbedarf.    Obstbaumschule  in  Pole. 

Telchwirtbsohaft:  Bei  200  Teichen  sind  die  grössten:  KuSe  per  57*55  ha  und  Mellaer  per  51*79  ha 
Area.  Fischgattungen :  Die  bekannten  Spiegelkarpfen,  Hechte,  Schleien,  Schiele.  Wilde  Knten  und 
Bccassinen  kommen  vor. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Cultnren  getrennt.  Hügelig  und  sandiger  Lehmboden  mit 
Kadelhölzer-Beständen.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Damm-  und  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild,  Schnepfen. 

Damwlldgarten  in  Thorovic  mit  ca  60  Stück  Damwild.    Faaanengarten  mit  ca.  200  Fasanen. 

Forstreviere:  Schlüsselburg,  RadoSic,  Zahofan,  ZavSSin  und  Zivotic. 

Industriallen:  Bierbrauerei,  Spiritusbrennerei  und  Ziegelei,  sämmtlich  in  Schlttsselburg  und  in 
eigener  Regie. 

Herrschafts-Adminlstratlon   in  Sohitisselburg,   P.  locoy   T.  in  Kasejavicy  B.-St.  Nepomukj  Horazdouic 

und  Bfeznie. 

Panek  Lambert,  Ingenieur  und  Eanzleiverwalter  in  Schlttsselburg. 

OekonOmie- Verwalter : 

MatyaS  Josef  in  Schlüsselburg.  §vestko  Josef  in  Jung-Smolivec. 

Monzer  Ladislaus  in  HvoSdan. 


fiiha,  Med.-  &  Chir.-Dr.  Adalbert  — ,  Doraainen-Arzt  in  Schlttsselburg. 

Rentverwaltung  In  Schltisselburg. 

ürban  Johann,  Rent meisten 

Forstverwaltung  in  SchliisBelirurg. 

Bittner  Carl,  Oberförster. 

Förster : 

Ponz  Leopold  in  RadoSic,  P.  Ölikov.  Hasch  Johann  in  Pole  (Schlttsselburg). 

Presl  David  in  ZavSSin,  P.  BMöic.  Skala  Franz  in  Zivotic  per  Kasejovic. 

Bei  der  Industrie: 

Sauer  Wenzel,  Brauer  in  Schlttsselburg.        Chaura  Mathias,  Werktührer  in  Schlttsselburg. 

Melerhofspächter : 

Vesel^,  Franz  und  Carl  — ,  in  Blatno.  Brabec  Wenzel  in  BezdSkov. 

Temer  Johann  in  Alt-Smolivec. 
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Besitzer : 
Seine  Hoeh^vohlgeboren 

Herr  JUDr.  Johann  Ritter  von  Limbeck, 

k.  k.  Notar'  in  Dux,  Domainebesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodial-GOter  Tuf  und  Zbef. 

Ger.'Bex. :    JiSin  und  Neu-BydSow. 

Lage  und  Boden:  Terraio  eben;  strenge  Thon-  nnd  Lehmböden. 

Communicationsmittel :   Eieenbabn,  E.-B.-St.  TnF  1  Kim.  entfernt  Strassen.   Nächste  Stadt  Ji£in 
7  Kim. 

Schl088  mit  Ziergarten  nnd  ParkaulaKen,  dann  Amtshans  in  Inf. 
Familiengruft  in  Hradifitko. 
Patronat8kirohe  und  Pfarre  in  HradiStko. 

Area :  Aecker  100*98  ha,  Wiesen  21-79  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  719  ha,  Weiden  0*21  ha, 
Teiche  0*36  ha,  Wald  877*34  ha,  Flüsse  3*13  ha,  Wege  1*83  ha,  Banarea  0*69  ha.  Zasammen  518*48  ha. 

Jährliche  Gnmdsteiier  1.273  fl.    Katastralreinertrag  5.608  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1850  fl.  157.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Hegie  bewirtljschafteten  Meierhof  Taf  mit  108*29  ha^. 
und  parzellenweise  verpachtet  20*45  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidearten,  Oel-  nnd  Hülsenfrüchte,  Rübe  nnd  Kleesamen. 

RIndvieh-Racen :    Berner  Schwarz-Schäcken  (Freibnrger)  Reinzncht.    (Bedeutende  Molkereiwirth- 
Schaft  und  Vieh-Mastnng). 

Obst-  und  Gemüsebau:   Bios  in  Gärten.    Obstsorten  zumeist  Zwetschken. 

Obstbaumachule  in  Tuf. 

Die  Waldungen  bestehen   aus  3  Complexen;   liefern   hartes  und  weiches  Brenn-  und  Nutzholz, 
dann  Lohrinde. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen,  Birkhühner,  Fasanen  und  Wildenten. 

Forstreviere:  Tuf,  StHbmic  und  Slatin. 

Gutsverwaltung  in  Tur,  P.  Müiöowes. 

Goltz  Carl,  Gutsverwalter. 
Pokorn^  Franz,  Gärtner. 

Forstverwaltung  In  StHbrnIc,  P.  Hoch-  Weseli, 
Schötterl  Wenzel,  Förster. 


Besitzerin : 
Ihre    Erlaucht 

Frau  Marie  Louise  Gräfin  und  Edle  Frau  zu  Lippe-Biesterfeid- 

Weissenfeid, 

etc.     etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Liboch  mit  dem  Gute  Brotzen. 

Qer.-Ber. :    Wcgstädtl. 

Lage  und  Boden:    Eben   mit   Hochebene   abwechselnd   an  der  Elbe   liegend;   in  der  Niederung 
mehr  sandiger  in  den  höheren  Lagen  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Liboch,  Elbestrom,  Aerarialstrasse  nach 
Dauba  und  Böhm.-Leipa,  Bezirksstrassen  nach  Leitmeritz  5  St.  von  Liboch  entfernt. 
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Schloss  mit  Scblosskapelle  und  ausgedehnten  Parkanlagen,  dann  Beamtenwohnnngen  n.  Amts- 
localitäten  In  Liboch. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Liboch,  Zebns,  Hrobiö  und  Medonost. 

irea :  Aecker  994  ha,  Wiesen  92  ha,  Obst-,  GemOse-  n.  Hopfengärten  14  ha,  Weingärten  14  ha, 
Weiden  42  ha,  Wald  2532  lia,  FlOsse  und  Bäche  82  ha,  unproductiver  Boden  50  ha,   Bauarea  8  ha. 

Zusammen  3.778  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  9.077  fl.    Katastral -Reinertrag  39*842  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  900.000. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Liboch  mit  187-35  ha,  Bimai  mit  234-60  ha,  Zebos-Brotzen  and  Badann  mit  34816  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  385*57  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hopfen  und  auch  Wein. 

Rindvieh-Ra9e :  Algäner,  Schwyzer,  Holländer  und  Landschlag. 

Obstbaumschule  in  Liboch. 

Weinbau:  14  ha  Weingärten.  Weinsorten:  Rothe:  Burgunder  und  Bordeaux;  weisse:  Burgunder 
Riesling,  Sylvaner,  Erachgutedel,  Tramin,  Ruländer  und  Muskat. 

Hopfenbau :  Die  Hopfengärten  liefern  Roth-  und  Griinhopfen. 

Die  Waldungen  sind  grösstentheils  zusammenhängend   mit  allen  Holzarten;   liefern   Brenn-  und 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninclien,  Auer-  und  Birkwild,  Schnepfen,  Rebhtlhner  und 
Haselhühner. 

Thiergarten  in  Tnpadl-Revier;  Damwild  Stand  ca  90  Stück. 

Forstreviere:  Jeschowltz,  Tnpadl,  Medonost,  Schmedowitz  (Schelesen)  recte  Liboch. 

Industriallen:  Eine  Wasserbrettsäge  in  Regie. 

GOterdirection  in  LIbooh  a.  d.  E.,  P.-T.  u.  E.'B.-St  in  loco. 

Grasse  Anton,  Güterdirector. 
Wietek  Anton,  Weinberg- Verwalter. 
Beide  in  Liboch. 

Rentverwaltung  in  Liboch  a.  d.  E. 

Pitsch  Eduard,  Rentcassier. 

Forstverwaltung  in  Liboch  a.  d.  L 

RatkoYsk^  Wenzel,  Forstmeister. 

Förster: 

Richter  Richard  in  Jeschowitz.        Berger  Wenzel  in  Tupadl. 
Steffel  Franz  in  Schelesen.  Wolf  Franz  in  Medonost. 

Kubik  Franz  in  Fröhlichsdorf. 

Pächter: 

Homolka  Franz  und  Barborka  Josef,  Pächter  der       Heller  Gustav,  Pächter  der  Höfe  Zebus,  Brotzen 
Höfe  Liboch  und  Rimai.  und  Radaun  in  Zebus. 


Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Fürstin  Anna  von  Lobkowicz,  geb.  Prinzessin  von  und  zu  Lichtenstein 

etc.  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Herrschaft  Drahenic. 

Qer.-Bez. :  Bresnic. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn   Rakonitz-Protivin.    Nächste  Städte:   Nördlich  Bfeznic  1  St.» 
südlich  Blatna  3  St.  von  Drahenic  gerechnet. 
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Schloss  mit  Park  und  Garten  in  Drahenic. 

Oekonomiedirektion,  Forstverwaltnng,  Rentamt  und  Bränhansleitnng  in  Drahenic. 

Burgruine  „Efikava"  bei  Öemlsko,  IV2  Si  von  Drahenic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Drahenic,  Öernisko,  Pohof. 


Area 

Waldungen 


:  Aecker  827'26  ha,  Wiesen  213*93  ha.  Gärten  29-33  ha,  Weiden  42*75  ha,  Teiche  95*03  ha, 
949*86  ha,  nnprod.  Boden  2-19  ha,  ßanten  4*89  ha.    Zasammeii  2.16o'2l:  ha. 

Jährliche  Grimdsleuer  sammt  Zuschlag  6.073  fl.    Katastral -Reinertrag  17.583  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  568.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  eingetheilt : 

a;  Wirthschaftsabtheilung  Drahenic:  Meierei  Drahenic  mit  182*86  ha  (in  Regie  155*45  ha, 
Parzellenpacht  2141  ha.) 

h)  Wirthschaftsabtheilnng  Drahenicek:  Meierei  Drahesiiek  mit  176*48 ha  (in Regie  157*88 ha, 
Parzellenpacht  1860  ha.)  ~  Meierei  OstroT  mit  121*24  ha  (in  Regie  114.91  ha,  Parzellen- 
pacht  6  33  ha. 

c;  Wirthschaftsabtheilung  Uzenicek:  Meierei  Uzenicek  mit  183*53  ha  (in  Regie  168*46  ha, 
Parzellenpacht  15*07  ha.)  —  Meierei  HosotIc  mit  164*14  ha  (in  Regie  147*53  ha,  Parzellen- 
pacht 1661  ha.)  —  Meierei  Malkor  mit  9392  ha  (in  Regie  79*^6  ha,  Parzellenpacht  1406  ha.) 

Parzellenweise  verpachtet  sind:  Der  ehemal.  Lehnhof  Jenikov,  dann  Uof  Chräst  und  Droretlc 
im  Ausmasse  165*73  ha  Area. 

Bodenproduction :  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Hackfrucht,  Rübe  und  Kartoffeln. 
Schäfereien  in  Drahenicek  und  in  Hoäovic  (H&rka  genannt). 
Rindvleh-Ra9e:  Schwyzer  Originalra^e.    Schafvleh-Ra9e :  Merino-Ncgretti. 
Obstbau :  Obstgarten  in  Drahenic,  Draheniöek,  Uzeniöek.    Obstbaumschule  in  Drahenic. 
Teichwirthachaft :    33  Teiche  mit  95  03  ha  Area.    Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte. 
«   Die  Waldungen  liefern  Brenn-  und  Bauholz. 

Reviere :  Forstverwaltung  in  Drahenic  als  Revier  und  Revier  HoSovic 

Industrialien:   Brauhaus  in  Drahenic,   Brettsäge  in  HoSovic  am  Teiche  ^cbrak  (Wasserkraft)  in 
Regie.    Mühle  in  Drahenic,  verpachtet.    Ziegelhütte  in  Drahenic  (mit  alten  üefen)  in  Regie. 

Domaine-Direction  in  Drahenic,  P.-,  ErB,  u.  T.-St.  Bfeznic. 

Stransk]^  Edmund,  Obcrverwalter  (Directionsleiter). 
Moi^n]^  Franz,  Directionsadjnnkt. 

Rentamt  in  Drahenic. 

VlaSek  Wenzel,  Rentmeister. 

Forstverwaltung  in  Drahenic. 

Kraus  Vincenz,    Forstverri'alter. 
Holderied  Roman,  Forstadjunkt. 

Bräuhausleitung  in  Drahenic. 

Skoup;^  Johann,  Bräuer. 


Hdla  W^cnzel,  Gärtner.  Trach  Josef,  Fischmeister. 

Oekonomieverwaltung  in  Drahenidek,  P.-,  T.-,  u.  E.-B.-St  BJeznic. 

W^alina  Josef,  Verwalter. 

Oekonomleabtheilung  in  Uzenidek,  P.  BiUic,  U.-B.  Breznic, 
Wastl  Ignaz,  Hofbesorger  (als  Verwalter). 

Forstrevier  in  Hosovic,  P.  BiUic,  R-B.  Bfe:nic. 
Löschner  Carl,  Revierförster. 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Ferdinand  Prinz  Lobkowitz,  Herzog  zu  Raudnitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Rittmeister,  Ritter  des  königl.  Baier.  Set.  GeorgsOrdens 

etc.  etc. 

Palais  in  Prag  IL,  Hybernergasse  Nr.  12  neu. 

Besitz : 

1. 
Aliodiai-Herrschaft  Unter-Berkowlc  (Befkovice  doini)  mit  Stfem,  dann  das  Gut 

Cittow  mit  Danowes. 

Oer.-6ez. :  Melnik,  Baudnitz  und  Wogstädil. 

Lage  und  Boden :  Bei  Befkowic  Ebene,  bei  Stfem  nnd  Cittow  ebene  Lage  abwechselnd  mit 
sanften  Hügeln ;  bei  BeFkowic  angeschwemmter  Lehm-  nnd  Sandboden,  an  den  Anhöhen  bei  Stfem 
und  Cittow  Plänerkalk  mit  einem  leichten  Lehmboden. 

Communicationsmlttel:  Eisenbahnstation  Befkowic-Melnik  der  österr.  nngar.  Staatseisenbahn, 
Schifffahrt  an  der  Elbe. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Park  in  Unter-Befkowic,  Beamtenwohnnng  nnd  Amtslokalitäton 
ebenda. 

Familiengruft  in  Randnitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Weissklrchen,  Cittow  und  Bechlin;  Filialkirche  in  Ober-Podcap. 

Area :  Aecker  1392-61  ha,  Wiesen  32-01  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  56*25  ha,  Weingärten  3878  ha, 
Weiden  2005  ha,  Wald  90351  ha,  nnprod.  Boden  7*80 ha,  Banarea  15-22 ha.  Zasammen  2.466*03 ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  fl.  8.853.    Katastral-Reinertrag  fl.  38.434. 
Einlagswerth  v.  J.  1811  C.-M.  fl.  288.956. 

Die  Oekonomle-Area  ist  anf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meicrhöfo  verthcilt: 
Unter-Befkowic  (Gde.  Unter-Befkowic  nnd  Schelesen)  mit  243*21  ha,  Weisskirctaen  mit  147*99  ha, 
Stfem  (Gde.  Stfem  nnd  Lhotka)  mit  213*74  ha,  Cittow  mit  284-56  ha,  Danowes  mit  113*44  ha, 
Ober-Podcap  mit  235*65  ha  nnd  Beetalln  mit  262*58  ha. 

Parzellcnweise  verpachtet  82*40  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Getreide  und  Sämereien. 

Schäfereien  in  Ober-Pod^ap,  Bechlin  nnd  Stfem. 

Rindvieh-Ra9e:  Gemischter  Landschlag.    Schafvieh-RaQe :  Rcinblüthiges  Merino. 

Obstbau  bedeutend  in  Unter-Befkowic  nnd  Cittow. 

Obstbaumschulen  in  Unter-Befkowic,  Cittow,  Bechlin  nnd  Ober-Pod^ap. 

Weinbau :  38-78  ha  Area  Weingärten. 

Die  Waldungen  hängen  meist  zusammen  mit  Eioferbeständen ;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Fasanerie  in  Cittow  und  Jezero. 

Forstreviere :  Cittow,  Jezero  und  Stfem. 

Industrialien:  Zuckerfabrik,  Brauhaus,  Mahl  mühle  und  Ziegelei  in  Unter-Befkowic.  Alles  in  Regie. 

Giiter-Oberdirektion  in  Unter-Berkowlc,  P.-,  r.-  und  E.-B.-Si.  in  loco. 

ProSek  Vincenz,  Güter-Oberdirektor. 
Schnoiberg  Anton,  Directions- Adjunkt.         Mrazek  Alois,  Oekonomieadjunkt. 
Rychnovsk^  Johann,  Directions- Adjunkt,      fern]?'  Emannel,  Assistent. 

Richter  Carl,  Praktikant. 

Oekonomieverwaiter : 

Nov]^  Ernst       Hannss  Josef. 

Wirthschaftsbereiter : 
PStross  Benjamin.        Hager  Wilhelm. 

Rentverwaitung  in  Unter-Befkowic. 

Grnnzl  Eduard,  Rentmeister. 
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Bei  der  Weinkeller-Verwaltung  In  Unter-BeFkowlc : 

§im4öek  Josef,  Weinberg-  nnd  Weinkeller- Verwalter. 

Deyl  Mathias,  Adjnnkt. 

Bei  der  Zuckerfabrik: 

Bncher  Franz,  Zuokerfabrikedirektor. 
Kaba  Carl,  Zuckermeister.  Cedil  Josef,  Kontrolor. 

KHi  Wilhelm,  Eassaverwalter.       Brandl  Josef,  Chemiker. 
Stolz  Ignatz,  Betriebsadjnnkt.  Vyravsky  Josef,  Kanzleiassistent. 

Zrust  Franz,  Eanzleiassistent 

Bräuhaus  in  Unter-Berkowic : 

Slavik  Friedrich,  Bräner. 

Forstpersonale : 

Marek  Franz,  leitender  Förster  in  Cittow. 

Förster : 

Kofan  Wenzel  in  Stfem.        Pospisohil  Johann  in  Jezero. 

2. 

Aliodial-Herrschaft  Pohlig  (Poiäky). 

Ger.-BeK.:  Kaaden. 

Lage  und  Boden:  Hochplatean;  imEgerthal  vorherrschend  Thon-  und  Basaltboden,  welcher  anch 
in  Letten-  und  Schotterboden  übergeht. 

Communicationsmittei:  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Eaaden-Brnnnersdorf  1  Meile  und  E.-B.St. 
Nensattel'Schabogiack  V',  Meile  Entfernung.  Strassen  nach  allen  Richtungen.  Nächste  Städte:  Saaz 
1V2  St.  und  Kaaden  1  Meile  von  Pohlig  entfernt. 

Sotiloss  mit  Schlossgarten  in  Pohlig,  wird  zu  Beamtenwohnungen  verwendet. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Dehlau  und  Fialkirche  Lametltz. 

Area :  Aecker  348-73  ha.  Wiesen  14-96  ha.  Obstgärten  28-77  ha,  Hopfengarten  17  26  ha,  Hnt- 
weiden  b'63  ha,  Bauarea  2*88  ha.  Znsammeii  421*28  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  fl.  2.030.    Katastralreinertrag  8.456  fl. 
Einlagswerth  v  J.  1871  fl.  260.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Kegie  bewirthschaftete  Meierh5fe : 

Pohliir  (Gde.  Pohlig  nnd  üorschenitz)  mit  164*79  ha.   Horsctaenitz   (Ode.  Horschenitz,   Dehlan 

und  Lametltz)  mit  118  ba.   Dehlau  (Ode.  Dehlau,   Kudenitz  und  Neudörfel)   mit  Si  ha   und  Kodenitx 

(Ode.  Kudenitz  und  Rachel)  mit  74*23  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Wicke,  Klee,  Rübe,  Raps,  Hopfen  u.  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Polilig,  Horschenitz  und  Kudenitz. 

Rindvieli-Ra9e :  Berner  und  Shorthorn.  Schafvleh-Rafe :  Feine  Merino. 

Obstbau:  Alle  Obstsorten  in  feiner  Qualität  vertreten.    Obstbaumschule  in  Dehlau. 

Hopfenbau :  17*26  ha  Area  Hopfengärten.  Saazer  Rothhopfen. 

Industrialien :  8  Kohlenwerke  mit  9b  Tagmassen  auf  Brannkohle. 

Domaineverwaltung  in  Pohlig,  P.-,  T.-  und  E,-B.'St  Kaaden  oder  E.-B.-St,  Neustadtl-Schaboglück, 

Lang  Ignatz,  Verwalter. 
Jandausch  Carl,   Adjunkt. 

Hubatschek  Franz,  Gärtner. 
3. 

Aliodial-Herrschaft  Winteritz. 

Ger.-Bcz:  Kaadon. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  im  nordwestlichen  Böhmen.  Das  Terrain  ist  gegen  Nord 
und  West  gebirgig,  gegen  Osten  und  Süden  bildet  es  ein  Flachland  mitunter  Hügelland  mit  Basaltboden 
(schwarzer  I^ttenbonden). 

Communicationsmittei:  Bufitöhrader  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Kaaden- Brunnersdorf  IV2  St.,  östlich 
Localeisenbahn  K-B.-St.  Eadonitz  lOIdin.  Entfernung.  Die  Herrschaft  wird  von  mehreren  Bezirks-  und 
subventionirten  Gemeindestrassen  durchschnitten,  wodurch  die  einzelnen  Meierhöfe  untereinander  ver- 
bunden sind. 
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Nächste  Städte:  Radonitz  10  Min.,  Eaaden  1  St.,  Eomotan  3  St.,  Saaz  2  St.,  Podersam  17,  St. 
und  Carlsbad  per  Bahn  2V2  St.  von  Winieritz  entfernt. 

Schl088  mit  Park,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Winteritz. 

Patronat8kircheii  und  Pfarren:  Radonitz  und  Seelau ;  Filialkirchen:  Kojtitz,  Sehries  und  Winteritz, 
dann  die  Bergkapelle  nächst  Winteritz. 

Area:  Aecker 728-93 ha,  Wiesen 88-64 ha,  Gärten 29-85 ha,  Hopfengarten 622 ha,  Weiden 77 72 ha, 
Teiche  2 35  ha,  Waldungen  513*20  ha,  Bäche  9-03  ha,  unproductiver  Boden  1409  ha,  Bauarea  606  ha. 

Zasammen  1.476*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  4.790.    Katastralreinertrag  fl.  21.101. 
Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  820.000. 
Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regle  bewirthschaftete  Meierhöfe :  Winteritz 
mit  188 44 ha,  Sehries  mit  Flahft  224-96  ha,  WIedellti  mit  10627 ha,  ttehae  mit  93'42 ha,  Wohnungr 
mit  85-87  ha  und  PUtteBhof  mit  51-90  ha. 

Meierhof  Wllken  mit  4637  ha  und  die  bei  den  andern  Höfen  zerstreut  liegende  Grundstücke 
mit  41*80  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Raps,  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Kartoffeln,  Zucker-  und 
Futterrübe,  Kraut,  Hopfen  und  diverse  Sämereien. 

Schäfereien:  Winterttz,  Gehae  und  Flahä.    Sohafvieh-Rafe :  Reine  Merino. 

Rindvieh-Rafe :  Kreuzung  von  Landschlag  mit  Schwyzer. 

Obst-  und  GemQsebau :  Obstgarten  in  Winteritz  imd  bei  den  übrigen  Meiereien.  Gemüsegarten 
und  Glashaus  in  Winteritz. 

Obstbaumsohule  in  Winteritz. 

Hopfenbau :  Hopfengärten  in  Winteritz,  Sehries,  Wiedelitz  und  Wohnung  zusammen  mit  6*22  ha 
Area,    Saazer  Rothhopfen. 

Teichwirthschaft :  10  kleine  Teiche  mit  Karpfeneinsatz. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend,  sondern  durch  andere  Culturen  getrennt  liegen  in 
Norden,  Westen  und  Südwesten  der  Herrschaft.  Basaltboden. 

Holzarten  :  Kiefer  und  Fichte  vorherrschend,  kleinere  Theile  mit  Eichen,  Birken  und  Lärchen. 
Liefern  Bau-,  Werk-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner.    Fasanengarten  in  Gehae. 

Forstreviere:  Thiergarten  und  Fasanengarten. 

industrialien:  Dampfbrettsäge  (Bretter,  Latten,  Schindeln),  Bräuhaus  auf  34  hl.  Gnss  und  Mahl- 
mühle in  Winteritz :  Ziegelei  (Mauern-  und  Dachziegeln  und  Drainageröhren)  in  Radonitz;  Schweizerei 
(Theebutter,  feine  Fette  und  magere  Käse)  in  Sehrlee.  Alles  in  eigener  Regie. 

Herrschafts-DIrection  und  Rentamt  in  Winteiltz,  P.-,  T.-  und  E.-B.-St  RadoniU. 

Lang  Ignatz,  Herrschaftsdirektor. 
Scharschmied  Edler  von  Adlertren,  Julius  — ,  Rentmeister. 
Brunner  Herrmann,  Adjunkt.        Swoboda  Ladislaus,  Assistent. 

Alle  in  W'interitz. 


Patig  Cari,  Bräuer  in  Winteritz.        Rudolf  Cari,  Gärtner  in  Winteritz. 

Forstverwaltung  in  Winteritz,  P.-,  T.-  und  KB.St  Radonitz. 

Schmiedt  Johann,  Oberförster. 
Berger  Alois,  IxKsaladjunkt  in  Geliae,  P.  Radonitz. 

Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Franz  Fürst  Lobkowicz,  Herzog  zu  Raudnitz, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 
Palais :   Prag  III.,  und  Fünfkirchen  Nr.  174. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  KHmic  (Krimice)  bei  Pilsen. 

Ger.'Bcx. :  Pilsen. 

Lage  und  Boden:  Ziemlich  ebene  Lage;  zumeist  rflbenbanfähiger  humoser  Lehmboden. 

Communicatlonsmlttel :   Pilsen,   1   St.   entfernt,   als   Knotenpunkt   mehrerer  Bahnen,  ausserdem 
Industriegeleise  in  EHmlc  an  die  Staatsbahn ;  durch  alle  Höfe  gehen  Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 
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Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  tind  Park,  dann  Beamtenwohmingen  in  KHmic 
Familiengruft  sammt  Grnftkirche  auf  einer  Anhöhe  zn  Homitz. 
Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Wejpemitz  und  Filialkirche  Homitz. 

Area:  Aecker  656*86  ha,  Wiesen  107-26  ha,  Gärten  37'34  ha,  Weiden  46*94 ha,  Teiche  5*96  ha, 
Wald  439-86  ha,  unprod.  Boden  1-89  ha,  Wege  0*28  ha,  Banarea  7-63  ha.    Zusammen  1.294*02  ha. 

Jährliche  Gmndstener  4.581  fl.    Katastralreinerirag  20.183  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  300.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe :  K^lmie,  Woohow,  Wf JperHltz  und 
Tlucna. 

Bodenproduction:  Rübe,  Kraut,  Getreide,  Hülsenfrachte,  Kartoffeln. 

Schäferelen :  Je  eine  bei  den  4  Meierhöfen. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau  ziemlich  ausgebreitet.    Obstbaumschule  in  Wochow. 

Die  Waldungen  bilden  ein  Revier  und  liefern  meist  Grubenholz  für  die  naheif  Kohlenwerke. 

Forstrevier  Wejpmic. 

industriallen :  Brauerei  und  eine  Handziegelei  in  Kfimic,  grosse  Dampfziegelei  in  Wochow.   (In 
beiden  Erd-  und  Ringöfen.) 

Domaine-Verwaltung  In  Krimic,  K-B.,  P.  ti.  T.-St  Pilsen. 
Rumler  Anton,  Domaineverwalter. 
PraSek  Adalbert,  Oekonomieadjunkt.       Kraus  Wilhelm,  Ziegelei  Verwalter, 

Sämmtlich  in  KHmic. 

Rentamt  In  Krimic. 

Marek  Johann,  Rentmeister. 

Forstleitung  In  Wejprnic. 

Schücker  Friedrich,  Waldbereiter  in  Wejprnic. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Georg  Christian  Fürst  von  Lobicowicz,  Herzog  zu  Raudnitz, 
gefürsteter  Graf  von  Sternstein  und  Neustadt!  i.  d.  Pfalz, 

Seiner  k.  u.  k.  apost.  Majestät  >A^irkl.  Geheimrath,  erbl.  Mitglied  des  Herren- 
hauses, Oberstlandmarschall  des  Königreiches  Böhmen  etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Kleinseite,  Wälsche  Gasse  Nr.  347. 

Central-Kanzlel  in  Prag  Nr.  348-III. 

Bauer  Kaspar  Joh.  — ,  Central -Director. 

Pohl  Leopold,  Domainen-Revident. 

Beide  in  Prag. 

Besitz : 

1. 
Ailodial-Herrschaft  Drhowel  mit  Brloh  und  den  Gutern  Cizowi,  Kozii,  Dobeiic^Sedlic 

und  Strazowic,  nebst  Rustikalg runden. 

Gcr.-Bc«.:  Pisek,  Blatna,  Mirowic  und  Strakonic. 

Lage  und  Boden :  Nordwestlich  von  Pisek.    Stellenweise  tiefgründiger  Lehmboden,   Granitgerölle 

Communlcationemlttel :  Rakonic-Protiwiner  Staatsbahn,  E.-B.>St.  Öizowa,  Wraz  u.  Öimelic,  Kaiser 
Franz  Josefs-Bahn,  E.-B.-St.  Strakonic,  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Pisek.  Schiffbarer  Fliiss  Otawa 
(Holzflösse).    Aerarialstrassen  Winterberg— Prag  nnd  Pisek — Pilsen. 

Schloss  sammt  Park  in  Wr4z;  Schlossgebäude  in  Drhowel,  ÖiSowä,  Sedlic  und  Strazöwic  sind 
nun  Beamtenwohnnngen. 


FamlllenBruft  In  HoFi'n,  Fldeicommiu-HenBchafl  Mointk. 
PatroDattkl rohen  und  Prarren  in  i\low&,  Sedlio  und  Jimn. 
Arfa:    Äecker   1.625'34  ha.    Wloeen   4€0'10   lia,    ObatfeMer,  Gemnse-   nnd   ZiergSrten  64   h», 
Weiden   180  hu,  Teiche  49S    )io,    Wsld   4.800   ha.  nnproducliver    Boden  4Ü-60   h»,   BftQsre»    14    h«. 
Zniammeii  7.68ä-0i  ha. 
J&hrliche  Gmndatener  10.966  fl.      KatostralreiDertrng  4S.S27  fl. 
KinlagBwerth  v.  J.  1842    C-M.  fl.  672.036. 
Die  OBkonomlB-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 
iilOekonomio-VnrwaltHiigDrhowel;  Helerhof  DrhoTrel  mit  283  ba,  Brloh  mit  174hft, 
nebst  II  h»Ä'igetbeillerTeich»rea(Ode.  Drhowel,  Kreäic,  Tfepliow,  Brloh,  Pnmftio  nndGroBs-Ttirni). 
t>)0ekonomie-Verwa1lnnRCi7,an'ft:  Hof  ^UovA  mit  96  h»,  Sllnlo  mit  85  ha,  CUadlawlo 
mit  173  ha,  nebst  5&  ha   :;iigeiheilter   Teloharea  (Gde,   Nendorf,   Dfdowio,   Kra£owio,   TopSlec, 
Wrai,  Sliwic  nnd  Boionic)! 
c)  Oekonomie-Verwalt'ing  SedUc:    Hof  Sedlie    mit   293  ha   nnd  33B   ha    Eiigetheilter 

Teicharea  (Gde.  Holniic,  Bojic,  Sedliis). 
i)  Oekonomie-Vernaltnne  Koi^ll:    Meierhof  Knili    mit    164   ha,   Dämonie   mit  71  ha, 
Pi-edotlc  mit  139  ha,   o^st  63  ha  mgetheilter  Teichareu  (Gde.  HoIuSic,  KoAlJ,  SobiSic.  KfoÜD, 
Maine,  Podoli,  Treptow,  Samonio  n.  Wattowic). 
e)Oekonomie-Verwftltnrg  Dobeäic:  Hof  Dohealc  mit  163  ha.  Wondflchow  mit  93  ha, 

Yupeteo  mit  92  ha,  nebat  12  ha  zu^lheütor  Telchursa  (Gde.  Miadotic,  Topelic  u.  Pleek). 
/)  Oekonomie-Verwaltnug  Straiowic:    Hof  Stralanio    mit  217   ha,   nebet    37    ha 

zngethellter  Teloharea  (Gde,  ßadobio,  Sträx  nnd  Stra^owio). 
j)  Schlosewirthsehaft  Wräi;    Meierhof  Vrii    mit   4i)  ha.    Diese  Meierhöfe  werden    in 

eigener  Begie  bewirthschaftet. 
h)  Meierhof  Boloiic    (Gde.   Holnälc  nnd  KolM)   mit  67   ha    nnd  zcretreat  liegende    Grundstücke 
mit  129  ha  Area  sind  auf  6  Jahre  parzellenneise  verpachtet. 
Bodenproductlon:  llulm-,  Hütsen-  mid  Eackfrllohte,  dann  Piillerpflanzen  überhaupt. 
Schäferelen  In  Drhowel  nnd  Sedllc  mit  engllachen  Fleischsnhafen  und  Narkaner. 
Rindvie1i-Ra9en:  Berner  Bolhechecken,  Pinzgauer  Schlag  nnd  8uhwy?.er  Vieh. 
Obst-  und  Gemüsebau:  Obstgärten  bei  allen  Seclionen.    Gemllaegarten  in  Ciiuwa. 
Obstbaumsohulen  in  tiiov&,  Drhowel  nnd  Sedlio. 

TeichwIrthBOhaft:  99  Teiche  Im  Anemasse  von  ca499ha.  Die  grOsBlen  sind :  Qroaa-ltojicerTB  ha, 
iBadobicer  Teich  84  ha,  Milava-Telch  62  ha,  Maldueky -Teich  33  ha,  Alt-Borer  Teich  39  ha. 
Fisohgattungen :  Spiegelkarpfen,  Zander,  Schleien  und  Hechte. 
Wassergeflügel:  Wildenten  und  Wasserhahner. 

Wald:  Driower,  Wraier,  BoreSuicer  nnd  füower  Revier  zuBammenhängend,  die  übrigen  Reviere 
^Tertheilt  zwischen  anderen  GTundslUcken.    Zumeist  Granitboden. 

Holzarten :  Als  Hanptholzarteu  sind  die  Fichte  nnd  die  Kiefer  zu  nennen.  In  kleineren  Besifinden 
loder  beigemischi  den  vorerwähnten  zwei  Hau ptholi arten  Iriffl  man  die  Tanne,  LSrche,  Birke,  Eiche, 
P'Erle,  Linde.  Zitterpappel  und  Buche,    Liefern  Brenn-,  Bau-  und  Nutzholz. 

B  während  des  Zngee),  Fasanen 

ir  Maner  umgeben, 

Forstreviere :  Brloher,  BoreSnicer,  Ciiower,  Driower,  Wraler,  Thlergartner  nnd  SedÜcer. 

Indystrialien :  Brauhaus  in  Drhowel,  Produclion  4000  hl,  dann  Stärkefabrik  in  Pi'edotie,  Kartoffel- 
atärke -Erzen gnng  mittelst  Göppelbetrieb  ;  Ziegeleien  in  ÖüowÄ  und  Sedllc ;  sämmtlich  in  Regio.  Jjeteoer 
Hohle  mit  einer  Bretteige  am  Flusse  Olawa  gelegen,  dann  Wassermühle  in  Rojic,  beide  verpachtet 

Oekonomie-Dlrection  in  Drhowel,  E.-B.,  P.  «.  T.-St.  CUotcd. 

SchäiTner  Eduard,  Direotor  nnd  Palmnatskommissür. 

Poriik  Rudolf,  Direolionsadjuntt, 

Beide  in  Drhowel. 

Nebesk^  Anton,  Verwalter  in  Dühe5Jo,  P,  Pisek. 

Rentamt  In  Drhowel. 
Gregor  Frans,  Rentmeister  und  Kirchen  reo  hnnngafUhrer  in  Drhowel, 


Havlena  Johann,  Bauingenieur  in  Cizowä,  P.  loc 


WlrthKhamtierelter: 
Nowak  Fran«  in  Drhowel,  P.  ÖiiowA.        KsrÄspk  .Itihann  in  KobU,  P-  Öliowi, 
Schiffaer  Anton  in  &il<jvi,  P.  looo.  I'fhJHer  Ji-set  in  StralDwio,  P.  Miriilio. 

Kutochvile  Friedrich,  Wirthachnfteborciler  n.  Teichverwaltor  in  Sedlic,  P.  louo. 

Wlrthsohafler: 

Babor  Johann  in  WriJ.. 
Oekonomie-Adjunkten : 
Bronsil  Rndolf  in  Drhowd,  V.  rif.owi.  (Irund  Josef,  bctioW.  PraVlikuni  In  Öünwi. 


Urban  Josef,  Park- 


Beim  Gartenbau; 

rtner  in  Wrii,        Mirll  Curl,  fiärltier  in  CiJowJ 
unnzlfk  Jotibnu,  Bantngürlner  in  Drhowel. 

Bei  der  Induslrle: 
Bobiinnpcky  Kmannol,  Iti'änViaiiBcontrofor,         Balfk  Jiaef,  Briiner. 
Beide  in  Drhowd. 

Foretamt  In  Cliow*,  F.,  T.  u-  E.-B.-St.  hco. 
JanovskJ  Trans,  Forslmeisler. 
8odlä£ek  Wenzol,  Forstkasaiern.  Conlrolor,        DoiiSek  Aliiia,  Fürst a ml aac^ni 


Beroas  Johann  in  Thit^rsarten,   P.  Ciiow;!. 
Slnka  Mathias  in  CiiowA,  P,  luco. 
Stanek  Johann  in  Wrü,  P.  Ciiowä. 
Svoboda  Eduard  (im  Borefipicer  Revier)  in 
Skrejgow  bei  Sliwio,  P.  t'liowi. 


Snchardek  Anton  in  SeilMc,  P.  Imo. 
VvhnAlek  Tliomaa  in  Brloh,  P.  Ciiowi. 
Zobal  Carl  in  Driow,  K  Ober-Zihofi. 
Petr^ilks  Franz,  Förster  in  SkaliJSnj^  bei  KTeMc 
Iziigotlieiit  Eum  Cüower  Rerier)- 


Foratadjunkten : 
CehJik  Kndolf  In  Sedlic.  Janovak^  Juliunn  in  8krejiow(Bore£niri<r  [tev.) 

ßiibentück  Wenzel  in  Thiergarle:L  Grund  Ausist  in  \Sxi'/,. 

Prutzo  Wt>nsd  in  riJ-öwä.  Stüekl  Jiwef  In  Ciiowi. 


Wucck  F/BDE,  MühJcni-Üc-hlor 


Pächter: 
,  P.  Sodlic.        SwobudaFrann,  ilühleüiiäcblerin  Jialec,  P.  CUowi  ] 


FideicQmmiss-Herrschaft  Meinjk  mit  dam  Allodial-Gute  Sopka  und  Skuhrow. 


Melnik 


Metnik. 


Lage  und  Boden;  Ziimdst  ebene  Lage;  lehmiger  Sand-,  Ällnvial-  und  Moorboden. 

Communicatjansmittel :  Oesterr.  Nordweatbahn,  Nordbalm  nnd  Staalsbahn,    E.-B.-St. 
l'nter-BeikDwiu,    Elbelhiss.    Niiohsle  Stadt  in  der  Milte  des  Besilzes  Molnik. 

Schloss  Diit  einem  Parke,  Ziergarten,  Oiae-  ntid  'IVeibhÜiiBern,  dann  einerSchlosskapello,  welahB'| 
wir  rfarrkirelie  fllr  Hofin  und  IJrosanek  erhoben  worden  ist,  iu  Hofin.     Alles  Sehloss  ii 

Familiengruft  in  HoHu, 

Patronatskl  rohen  und  Pfarren :  Wj-sokA,  fleüelic,  Byiic,  Chomäic,  Wlelno,  Wegstädtl,  Hofin  n.  Zabot.  j 

Arent  Landmrtliachart  S.543'ü8  ha.    Forst wirthsi^haft  89i'84  ha.    Zasammeu  S.ilt7'92  ha. 
J&hrl.  Gmiidsteuer  U.248  fl.    E  ata  stral  rein  ertrag  (i2.7IJ7  tl. 
Einlagswerth  v.  J.  1844    tl.  930,445. 

Die  Oekonotnls-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirth schattete  Ueierh&fe : 
HoHn~mit.247'2  ha,  Belkew  mit  1632  ha.  Paaadowlc  (Gde.  Weisakirchea)  mit  52  2  ha,  TNboinle 
(Ode.  'mio)  mit  iSS  ha.  Hikovr  (r>de.  Kiein-Anjpr.d)  mit  2602  ha,  Bjälo  mit  24eä  ha,  Priwor 
mll  161-8  ha,  Aupor  (Gde.  VVrbno)  mit  131  H  ha,  Wtelao  mit  144-6  ha,  Hedlee  mit  1U2  ha,  Sepka 
mit  101-4  ha,  Skobrow  mit  1I4-»  ha  nnd  PfepUlll  (Hde.  Borek)  mit  101  8  ha- 

Zerstrent  liegend  nnd  pur  zeilenweise  verpachtet  3U7'i7  ha  Area. 

Bodenproduotlon :  lillbe,  Ralmfrllchte  nnd  Wein. 

Schäferei  bei  Brikow. 

Rlndvleh-Ra^en:  driginai-Schwyzer  n.  Monlnfoner-  SchafvJeh-Rafen  :  Merino  mit  Negreti-I 


Obst-  und  GemUsebau  :  Obatgfirlen  sind  bei  allen  Mi 
sowohl  Jjoih-  uIb  \\iiiierobBt-    Gemtlaegartcn  iu  Posadowli 


melir   oder 


^e  ti  -  Kreianttfr^^B 
ingele^  n.  sw>^^H 
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Obstbaumsohulen  in  Turbowic  (unter  Leitung  des  ^opkaer  Sectionsverwalters)  and  in  BySio. 

Weinbau  :  53  ha  Area,  bepflanzt  mit  702.000  Stück  Rebstöcke.  Tranbensorten  für  Rothweine :  Blauer 
Burgunder  bildet  den  Hauptsatz,  Trollinger  blauer,  Portugieser  blau  und  Bodenseetraube  blau.  Trauben« 
Sorten  für  Weissweine :  Weisser  Traminer,  weisser  Burgunder,  grüner  Sylvaner,  rother  u.  weisser  Tarant. 
Tafeltrauben:  Gelber  Muskateller,  weisser  und  rother  Gutedel,  grüne  Seidentraube  und  blaue  Isabella. 

Torflager  beim  Meierhofe  Pfeplatil  und  Mikow  ca  80  ha  Area. 

Die  Waldungen  mit  876  ha  haben  zumeist  ebene  Lage ;  Va  Laubhölzer  und  V3  Nadelholz.  Liefern 
507,  Nutz-  und  507o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Fasanerie  in  HoHn,  18*84  ha  Area  gross.    Stand  150  Stück. 

Forstreviere:  Hof  in,  Aupor  und  Byfiic 

fndustrialien :  Bräuhaus  und  EunstmUhle  in  §opka,  Mühle  und  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  in  BySic, 
sämmtlich  in  Regie. 

Oekonomie-Direction  der  Herrschaft  Melnik  In  §opka,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  Melnik. 

Dick  Wenzel,  Oberverwalter  u.  Directionsleiter  in  §opka. 
Bitter  Franz,  Oekonomieverwalter.        Barcal  Carl,  Directionsadjunkt. 

Sestdk  Wenzel,  Oekonomieadjunkt. 

Rentamt  in  §opka. 

Nachlinger  Ferdinand,  Rentmeister. 

Oekononie-Verwaltung  In  Horln. 

DouSek  Johann,  Oberverwalter. 
Zeman  Franz,  Oekonomieadjunkt.        Bauer  Theodor,  Bauverwalter. 

Oekonomle-Verwaltung  der  Section  Wteino,  P.  WruUc. 
Beranek  Franz,  Oekonomieverwalter. 

Oekonomle-Verwaltung  der  Section  Ti^eboinlc,  P.  Neratowk, 

6ek4k  Anton,  Oekonomieverwalter. 
Bohdaneck^  Carl,  Oekonomieadjunkt. 

Oekonomle-Verwaltung  der  Seotlon  Aupor,  P.  Melnik, 
äestdk  Wenzel,  Oekonomieverwalter. 

Oekonomle-Verwaltung  In  Byiic,  P.  loco, 

Rokos  Anton,  Oekonomieverwalter. 
Fabian  Johann,  Adjunkt. 

Beim  Gartenbau : 

Kubat  Mathias,  Parkgärtner  in  Honn,  P.  Melnik.        Slavißek  Wenzel,  Obstgärtner  in  Turbowic,  Post 
Triiska    Wenzel,    Gemüsegärtner   in    Posadowic,  Melnik. 

P.  Unter-Befkowic.  Mencl  Johann,  Obstgärtner  in  BySic,  P.  loco. 

Forstamt  für  die  Herrschaften  Melnik  und  Rozcfälowlc  in  HoHn,  P.  Melnik, 

Rektorys  Johann,  Oberforstmeister. 
Weigel  Carl,  Forstamtsadjunkt. 

RevlerfSrster: 

Cehdk  Carl  in  BySic.        Holderied  Roman  in  Aupor. 

Bei  der  Industrie : 

a)  Bräuhaus  in  §opka. 

Knaf  Josef,  Bräuhauskontrolor. 
Koudelka  Felix,  Bräuer. 

h)  Kunstmühle  in  Sopka. 
FranSk  Wenzel,  Mühlenkontrolor. 

23* 
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c)  Zuckerfabrik    in    BySic 

Bohdaneckt  Koman,  Znckerfabriksdirector. 
Nehyba  Joeef,  Znokermeiater.         Miller  J.,  techn.  Adjunkt. 
Eandl  Roman,  ReohnnngsfÜhrer.       Riha  F.,  Chemiker. 

Matejdek  Gnstav,  Waagmeister. 

d)  Weinbau- und  Weinkellerverwaltungin  Mein! k. 

Hlaw4{fek  Franz,  Weinbau-  u.  Weinkellerverwalter. 
Zeman  Mathias,  Weinkellerkontrolor. 

3. 

Allodiai-Herrschaft  Roztfalowic. 

Ger.-BeE.:  Libftä. 

Lage  und  Bodeo:  Hügelig;  Thonboden  überwiegend  schwerer  Lettenboden  mit  undurchlassendem 
Untergrunde. 

Communioationemittel :  Comercialbahn  Nimburg-Ji^in,  E.-B.-St.  Rozdalowic.  Bezirksstrassen. 
Nächste  Städte  Lib4fi  2  St.,  Kopidlno  IV2  St.,  Min  4  St  Entfernung. 

Sohlosa  mit  Sohlosskapeile,  Ziergarten  und  Park,  Amtslooalitaten  und  Beamtenwohnungen  in 
Rdidftlowio. 

PatroDatskirchen  uod  Pfarren :  In  RoSdalowic  (Dechantei)  und  in  ^itoulic. 

Area  * 
Landwirthschaft  650-66  ha,  '  Forstwirthschaft  704-90  ha. 

Zusammen  1.856*66  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.188  fl.    Katastralreinertrag  18.427  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1858  C.-M.  fl.  288.385. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :    BoitfalAwIe, 
Zamost  und  Haseln  (Ode.  Roidalowic  und  Podol)  mit  393*39  ha,  Pojfd  (Gde.  ^itoulic)  mit  242  99  ha. 

Bodenproduction :  Rabe,  Halmfrüchte,  Futterpflanzen  (Fabrikswirthschaft). 

RiDdvieh-Ra9e :  Schwyzer  und  Bemer. 

Obstbau  bedeutend  in  Anlagen  und  Aleen.    Obstbaumschule  in  Rozdalowic. 

Telchwirthschaft :  7  Teiche,  der  grösste  Bn5icer.    Fisohgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  hauchen  zusammen.  Thon  und  Lettenboden.  Holzarten:  Eiche  und  etwas  Nadelbestand. 
Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner  und  Wildenten. 

Forstreviere:  Roidalowic  und  Hassin. 

Industrialien:  Zuckerfabrik  auf  Rohzucker  und  Ziegelei  in  Regie  in  Rozdalowic. 

Oekonomle-  und  Rentverwaltung  In  Rozcfälowic,  P.-T,  ti.  E.-B.-St  loco, 

Wihan  Adolf,  Directionsleiter  und  Rentmeister. 
Babor  Carl,  Oekonomieverwalter. 
Wenzel  August,  Directionsadjunkt.        Zelinka  Carl,  Oekonomieadjunkt. 

Sfimmtlich  in  Rozdalowic. 
Lokay  Emanuel,  Wirthschaftsbereiter  in  Pojed. 

Forstamt  in  Horln,  P.  Melnik. 

RevierfSrster : 

Z4kora  Carl  in  Rozdalowic. 
Revierfbrster-Stelle  In  Bor  unbesetzt. 

Bei  der  Zuckerfabrik  In  RozcfälGwIc. 

Spatn^  Emil,  Director. 
Ketek  Ernst,  Rechnungsführer.  Wohürka  Karl,  techn.  Adjunkt. 

Bfezina  Emil,  Adm.-Adjunkt.  Kopp  Josef,  techn.  Adjunkt. 

älejhar  Josef,  Waagmeister. 

Weinkeller-  und  Holzniederlage-Verwaltung  In  Prag. 

Stich  Karl,  Verwalter. 


Mildner  Josef,  Pallaisgärtner  in  Prag. 
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Besitzer: 

Seine  Durchlaucht 

Herr  Moriz  Fürst  von  Lobkowitz,  Herzog  zu  Raudnitz,  gefUrsteter  Graf 

von  Sternstein, 

Seiner  k.  u.  k.  apostol.  McOestät    geheimer  Rath   und   Kämmerer,  Ritter  des 
Ordens  vom  goldenen  Vliess,  erbl.  Mitglied  des  österr.  Reichsrathes,  Bhren- 

Ritter  des  souv.  Johanniter-Ordens  etc.  etc. 

Palais :  Prag  lY.,  Nr.  3  nsd  Wien,  Angnstinerstrasse. 

Central-Kanziei  in  Bilin  im  neuen  Sohlosee. 

Seine  Durchlaucht  Ferdinand  Zdenko  Erbprinz  von  Lobkowitz,  Oentralkanzlei-Chef. 

Hannakampf  Anton,  Central kanzlei-Director. 
Geyer  Freih. v. Ehrenberff,  Eduard— »Central k.-Adj.    Müller  Franz,  Cnlturingenienr. 
Köck  von  Stuckimfeid,  Heinrich  — ,  Sekretär.  Praetorins  Wilhelm,  Centralkanzlel- Assistent. 

Stitkovec  Franz,  Centralkanzlel- Assistent. 

Rechnongs-Revieion  in  Bilin. 

Reinwald  Alois,  Rechnungs-Director. 

Revidenten : 

'       Peters  Ludwig.  Kfihlig  Gottfned. 

Revisions-Assistenten : 

Nenber  Carl.  Dorn  Wilhelm. 

Rntte  Gustav.  Cartellieri  Josef. 

Hauptkassa  in  Prag  Nr.  8— IV. 

Hüttel  Josef,  Hauptkassier. 
Spaöek  Wenzel,  Hauptkassa-Controlor. 

Bau-Direction  in  Bilin. 

Pudil  Johann,  Bandirector. 

Bau'Assistenten : 

Tesai^  Jaromir.         Thnmer  Johann. 

Rechtsanwaitschaft  in  Prag,  Heuwagsgasse  Nr.  1394—11. 
Hancke  August,  JUDr.,  Landesadvokat,  Rechtsanwalt. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Bilin  (Bilina). 

Ger.*Bex. :  fillln  und  Brtlx. 

Lage  und  Boden :  Die  Oekonomiegninde  liegen  theils  im  Mittelgebirge,  theils  am  Fnsse  desselben, 
die  WaldgrQnde  im  Erzgebirge.    Der  Boden  vorherrschend  Basalt. 

Communloationsmlttel :  E.-B.-St.  Bilin-Stadt  der  Staatsbahn  und  Biela- Thalbahn;  in  der  Nähe 
E.-B.-St.  Preschen  der  Aussig— Teplitzer  Bahn.  Aerarialstrassen  nach  Teplitz,  Laun ;  Bezirksstrassen 
nach  Briix,  Dux  und  Lobositz.    Bielafluss. 

Sclil5sser:  Neues  Schloss  in  Bilin,  Winteranfenthalt  Sr.  Durchlaucht  des  Erbprinzen  Ferdinand 
Zdenko  von  Lobkowitz.  Schloss  Kosten  bei  Teplitz,  Sommersitz  desselben.  Altes  Schloss  in  Bilin  mit 
Kanzleien  imd  Beamtenwohnungen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Bilin  (Erzdechantei),  Merzlitz,  Sellnitz,  Radowesitz,  Hoch-Petsch, 
Böhm.-Zlatnik  und  Niklasberg. 

Area:  Aecker  1.696-86  ha,  Wiesen  214-07  ha,  Gärten  6675 ha, Weiden 270-47 ha, Teiche 3014 ha, 
W^ald  3.583-39  ha,  unprod.  Boden  26-47  ha,  Banarea  2(5-47  ha.    Zosammen  6.904*62  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  15,927  fl.    Katastralreinertrag  70.602  fl. 
Einlagswjerth  v.  J.  1815    fl.  877.8b5. 
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Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Bilin  (Gde.  Bilin  und  Kutterschitz)  mit  279*68  ha,  Badowesüs 
mit  170-91  ha,  HrobsetaitK  mit  14214  ha,  Basiti  (Gde.  Rasitz  und  Merzlitz)  mit  107*61  ha  und 
Mlresctaowitz  mit  151*92  ha. 

h)  Meierhöfe  verpachtet:  Lokow  mit  61-57  ha,  Gangrbof  mit 7308 ha,  Liebsebitc  mit  100*71  ha, 
Sellnits  mit  108*58  ha,  Pattogrrö  (Gde.  Patogrö  und  Böhm.-Zlatnik)  mit  139*84  ha,  Hoebpetseb- 
Sobwetss  mit  378*66  ha  und  Wollepscblti  mit  188*75  ha.  Diese  Meierhöfe  sind  durchschnittlich  bis 
Ende  1897  verpachtet 

Parzellenweise  verpachtet  75*39  ha  Area. 

Bodenproduction :  Eom,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrttchte  (Erbsen,  Pferdebohnen,  Wicken), 
Rübe,  Kartoffeln,  Cichorie  und  Klee. 

Schäferei  im  Meierhofe  Mireschowitz. 

Rindvieh-Ra^en :  Schwyzer,  Holländer,  Shorthom,  Egerländer  und  Pilsner  Landschlag. 

Schafvieh-Ra9e :  Merino. 

Obstbau:  Bedeutend;  zumeist  Kernobst.    Obstbaumschule  in  Radowesitz. 

Teichwirthschaft :  Grösserer  Teich  bei  Kosten  mit  Wildenten  und  Wasservögeln,  kleinere  Karpfen- 
Teiche  bei  Bilin,  Hrobschitz  und  Mukow  mit  Schnepfen. 

Die  Waldarea  bildet  ganze  Waldcomplexe  bei  Kosten,  Moldau,  Zinnwald,  Kiklasberg  im  Erzge- 
birge mit  Nadelholzbeständen;'  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hoch-  und  Niederwild,  Aner-  und  Birkhähne. 

Thiergarten  in  Kosten  mit  allen  Arten  Hochwild. 

Forstreviere  (gemeinschaftlich  mit  der  Domaine  Liebshausen) :  Kosten,  Neustadt,  Niklasberg, 
Moldau,  Mireschowitz,  Meronitz  und  Lukow. 

Industrialien:  Dampfbrauerei  und  Ziegelei  in  Bilin,  Biliner  Sauerbrunn,  Kohlenbergwerk  „Rudiay'' 
bei  Bilin ;  sSmmtlich  in  eigener  Regie. 

Domainen-Direction  für  Bilin  und  Liebshausen  gemeinschaftiloh  in  Bilin. 

Woitsch  Carl,  Domainen-Director. 
Förster  Josef,  Directions-Assistent.  Lambl  Jaroslav,  Directions-Assisteni 

Rentverwaltung  in  Bilin. 

Richter  Franz,  Rentmeister. 
Härdti  Carl,  Rentamts-Assistent.  Spa^ek  Jaromir,  Rentamts-Assistent. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Bilin, 

(besorgt  die  Meierhöfe  Bilin  und  Radowesitz). 

Nowak  Ferdinand,  Oekonomie- Verwalter. 
Wiedermann  Erich,  Oekonomie- Assistent. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Hrobschitz,  P.  Bilin, 

(besorgt  die  Meierhöfe  Hrobschitz,   Rasitz   und  Mireschowitz). 

Scheithauer  Em anuel,  Oekonomie- Verwalter  in  Hrobschitz. 

Hahnl  Rudolf,  Oekonomie-Assistent  in  Mireschowitz. 

Bei  der  Garten wirthsctiaft: 

Liebl  Raimund,  Schloss-  und  Gemüse-Gärtner. 

Müller  FYanz,  Banmgärtner. 

Beide  in  Bilin. 

Foret-Administration: 

Forstverwaltung  in  Kosten,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  loco, 

Peters  Carl,  Forstmeister. 
Beer  Bemard,  Rechnungsftlbrer.  Wiedemann  Ludwig,  Forstamts- Assistent. 

Krügner  Anton,  Forstadjunkt. 

Forstpersonale : 

Im  Kostner  Revie  r: 
Panzner  Heinrich,  Förster.  Diiffek  Anton,  Forstadjnnkt. 

Im   Hüttengrnnder  Revier: 

Pettera  Ludwig,  Förster. 
Franz  Emil,  Forstadjunkt.  Hausenblas  Franz,  Forstadjunkt. 
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Im  Nenstädter  Revier: 
Fischer  Josef,  Förster.  Robrer  Hubert,  Forstadjunkt. 

Im   Eftlkofner  Revier: 
Nowak  Franz,  Förster.  Marascbek  Franz,  Forstadjunkt. 

Im   Jagdhäuser  Revier: 
Krejßi  Johann,  Förster.  Penk  Franz,  Forstadjunkt. 

Forstverwaltung  in  Mireschowitz,  P.  Bilin, 

Melzer  Otto,  Forstverwalter. 
Fischer  Gustav,  Forstrechnungsführer. 

Forstpersonale: 

Im  Miresohowitz er  Revier: 
Tnrschner  Josef,  Forstadjnnkt. 

Im  MeronitzerRevier: 
Zienert  Franz,  Förster.  Schläger  Carl,  Forstadjunki 

Im  Lukower  Revier: 
Korb  Franz,  Förster.  Profeld  Franz,  Forstadjunkt. 

Brunnen-Directlon  in  Bilin. 

(Sauerbrunn  in  Bilin.    Bitterwasser  in  Seidschitz.) 

Winter  Adolf,  Brunnen-Director. 
Kraus  Franz,  Rechnungsführer.       Kindermann  Adolf,  Assistent. 
Wallum  Gustav,  Assistent.  Slavik  Carl,  Assistent. 

Berg-Direotion  in  Bilin. 

(Kohlenbergbau  aufderRudiay-Zeche  bei  Bilin.) 

Rnbesch  Max,  Bergdirector. 
Cermdk  Anton,  Berg-Rechnungsftlhrer.       Paul  Anton,  Assistent. 

Knappe  Carl,  Assistent. 

Brauerei  in  Bilin. 

Wodiöka  Gabriel,  Bräuhaus-RechnungfQhrer. 
Schweizer  Iwan,  Bräuer. 

2. 

Fideioommiss-Herrschaft  Enzowan  (Encovany). 

Qer.-Bez.:  Ausoha,  Leitmerits,  Wegstädtl  u.  Baadnitz. 

Lage  und  Boden:  Hügelland,  zumeist  weisser  Lettenboden  mit  Plänerkalk. 

Communicationsmittei :  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Polep  20  Minuten,  Klbefluss  nächst  Krzeschitz  Vi  St. 
Entfernung.    Bezirksstrasse  Leitmeritz  und  Ruscbowan.   Nächste  Stadt  Leitmeritz  IVa  St.  entfernt 

Schioss  mit  Garten,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalität  in  Enzowan. 

Expositur  in  Rnschowan  nebst  Kapelle  Set.  Wenzel  auf  Prachowec,  gehört  zur  Pfarre  Gastdorf 
(siehe  Domaine  Raudnitz). 

Area:  Aecker  362*71  ha.  Wiesen  665  ha,  Obst- und  Gemüsegärten  2207  ha,  Weingärten  1  41  ha, 
Hopfengärten  20  ha,    Weiden  31*47  ha,  Wald  108*65  ha,    unprod  Boden  6*64  ha,    Bauarea   2*53  ha. 

Zosammen  657*08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.572  fl.    Katastral-Reinertrag  11*832  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1811   fl.  252.455. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierh(^fe:  EoKOWan  (Gde.  Enzowan, 
Krzeschitz,  Ruschowan,  Trnowcy  und  Kuttendorf)  mit  215*49  ha,  Trssebutsetaka  mit  3434  ha,  Polep 
(Gde.  Polep,  Launken  u.  Webrutz)  mit  68*87  ha  und  Scliwarzeniti  mit  109*99  ha. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Hülsenfrüchte,  Wiesen-  und  Kleebau,  Zuckerrübe,  Kar- 
toffeln, Wein-  und  Hopfenbau  und  Zuckerrübensa menzucht. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obst  im  grossen  Obstgarten,  Anlagen  und  Obstalleen;  ausgebreiteter 
Spargelbau. 

Obstbaumschule  in  Enzowan. 


SfeTwelS^rlCD  beim  PocUthofe  lOitEon-an ;  1 

Giitcdol,  blauer  Biirgimder  efc. 

Hopfen  bau :  Circn  SO  ha  Aren,  Iloplengirlen  bei  dem  Meierhofe  Knzon-m,  TrEebiiiscTika  and 
Tlieilpaclil;  wechselt  jede»  Juhr.     Vorzügliche  rothe  QualitSt. 

Die  Waldarea  bpalcht  iiub  Niederwald   und  bildet   4   Watdatreckun    mit  cotipirten  Terrain  und  I 
Kalkboden.  ' 

Holiarten:  Eich(>  ullein  vertreten.    Sch&lBäUlagnirthaclmrt, 
Haar-  und  Faderwild:  H&seii,  Itebhühner  tind  Birkwild- 
Forstrevier:  Enzownn. 
Isdustriallen:  Brünhana  in  Gnr^wan  nnaser  Betrieb. 

Adminlitratlon  und  Forttver waltung  In  Raudnitz. 

Reutverwaltuna  In  Entowan,  E.B.,  V.  »■  T,-St.  Fotep  oäer Lntmtriu. 

Dorn  Ollomor,  Rentreoliniingsfilhrer- 

PBoiiter : 

Winlerberg  &  Heller  (Znckerfabrik)  in  Wesstidtl,  PHchler  dee  Meierhofes  Eniowan- 

Kritky  Adalbert  in  Knzowan,  Pücbier  des  Heierbufea  Trzebiil»chka. 


Fi  dei  CO  in  miss- Herrschaft  Hoch-Chlumec  (Chlumec)  und  Allodial-Güter  Pricov, 
Skrysov  und  Prkov. 


Lage  und  Boden:     Hllgelig,  vernllterler  Granit  nnd  Tliocbodcn. 

CDtnmunlcationsmittfll:  Die  Domaine  liegt  an  der  Bezirkest raaae  SelEun— Pelrorlc,  Mahlliaasen  | 
lind  Worlik;  E-B.-St.  Klein-Hefmaiiic  der  Eaiaer  Franz  Josef-Bahn  '/,  Heile  von  Setfian  entfernt. 

Schlösser;  Sohlosa  mit  ScliloEskapelie  in  Chlnraeo  und  inPfi'foT;  Schloas  inSki^iov;  Ämlshans  1 
in  Chl'iineu. 

Burgruine  oberhalb  Kamjk.  genannt  .Vrchkam^fk". 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Dnbloric,  Jeeenic,  Kam^k,  KeeliTalie,  Poiepic,  SchOnberr,! 
Seiean,  Sedioc  und  Set.  Johann  bei  Skrjgov;  dann  eine  Filialkirclie  in  Ob^nlc  und  Kapelle  iai| 
Solopiek. 

Areas  Aeoker  3.787-30ha,  Wiesen  34239  ha.  Gärten  1854  ha,  Weiden8i4-8S  ha,  Wald3.-i9ll-a6h»,l 
Teicbe  2]7'70  ha,  iinprod.  Buden  nnd  Baiiarea  60  0?  ha.    Zasamiaeii  T.O63>08  ha. 
Jührliche  Gnindstener  11.346  fl.      K  a  tost  ral  rein  ertrag  49.M6  fi. 
Einlagsnerth  v-  .1.  1811  fl.  647.689. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhufe:  Meierhof  Booh-Ckliuiiec  (Ode.  nhliimec,  Doii-^ 
bravic)  mit  37237.  ha  ist  in  Regi^.  I 

MRierhOfe:  tnchoflc  (Ode.  Kamenio,  Kfmßnio)  mit 7388 ha,  Dnblovle  mit  133-03 ha,  Bodikor  I 
(ßde.  Libin-ßor)  mit  3883  iia,  KamVk  mit  10831  ha,  KUmMic  (Gde  t.ibtn-Bor)  mit  lOC'ßO  " 
Ki-epenlti  mit  l>^8'ei  ha,  Hfistfe  (Gde.  Mefitic-Sedlec)  mit  93-7E  ha,  Neilraborle  (Gde.  Nedrahorie;  1 
Bor)  mit  148ßS  ha,  Unlehle  Gde.  Jeeenic,  KTastfjot-io)  mit  84-33  ha,  Oa«to)ieiile  (DoiibraTto)  tnill 
105-54  ha,  Pveeplc  (Gde.  Poeepic,  Sknrhor.  ObMo)  mit  98  70  ha,  l'odhoi'  (Gde.  Bolt^chorio,  Jegenio}f 
mit  T8'G^  ha,  PHcoT  (Gde.  Vtiiov,  DiibloTic)  mit  162'g4  ha,  Radi>lirl  (Gde.  Ur:likov)  mit  &ß-«l  ha,J 
SebuiikerK  (Er&Hnä  Hora)  mit  1.-8*67  ha,  Selean  (Gde.  Kcl£ttn,  Knloricl  mit  9819  hn,  Ohonp/  (Gd«.l 
Skonp«,  Lhota  Vllasova,  IW-an)  mit  11083  ha,  fibrJROT  mit  121-05  ha,  TlnoTnlc  (Gde,  PoreMo)] 
mit  e9'23  ha,  Trli»T  Gde.  Kamenio)  mit  ll?-92  ha,  ZwÖstoTTlo  ((^le.  PorcSic)  mit  142»2  ha;  " 
Ganzen  mit  2.27793  ha  Area  sind  verpachtet, 

Meierhofe  ChwAlor,  Nenb«f  and  ObSnlr,  dann  die  zerstreut  liegenden  GrnndstUoke  siisamiDeiil 
mit  536-49  ha  Area  sind  parzcllcn weise  verpaohleL 

Bodenproduolion :  Alle  Getreidearteni  ron  Fiitterpdanzen  Enmeisl  Koth-  n.  Weiesklee;  Kartoffeln, 
Fnllerrübe  und  Kaps, 

Schiferel  in  Clilumec,    SoDafvteh:  Merino  nnd  Nvgretti. 

Rindvieh-Ha;e:  lieinzncht  der  Bemer  nnd  Schwyzer. 

Obstbau  bei  den  Mi^ierhoren,  namentlich  bei  Chlnmec.  Obstbaum  schule  In  ChlnmPc. 

Telchwirthschaft;  70  Teidie  mit  3I2'31  hu  in  Rcäie.  Von  den  <;rir>saeren  sind:  Mneik,  VrbBVa,! 
Solojiisker  obero   nnd   nnlere,  Vipenicer,  Vo!eSnj%  Plniinec,   Bralfejover  nnd  Ob^nicer  &  von  6'ÜO  ha] 


bis  50'U0  ha. 

i  Teiche  rerpschtct  tnil  53I 


ha. 
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Fisoharten:  Karpfen,  Hechte  und  Schule. 

Die  Waldungen  sind  znmeist  zerstrent;  nnr  die  Reviere  Meckov  nnd  Weletfn  enthalten   eine 
grössere  zusammenhängende  Fläche;  der  ganze  Forstbesitz  der  Domaine  beträgt  3.73997  ha  Area. 

Holzarten:  Von  den  cnltivirten  Kiefern  nnd  Fichten  wird  Nntz-  nnd  Brennholz  erzeugt 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhahner,  Birkhähne,  Fasanen  und  Enten. 

Fasanerie:  In  den  Revieren  Markus  und  Meökov  werden  Fasanen  gezQchtet. 

Forstreviere:  Chlumec,  (Markus),  Kam;^k,  Kfepenic,  Koziov,  (ObSnic),  Weletfn  und  Meckov. 

Industrialien :   Bräuerei  in  Chlumec,  Ziegelei  in  Trkov,  Brettsäge  in  Nedrahovio  in  Regie. 

Domalnen-Dlrectlon  In  Hoch-Chlumec,  P.  loco,  E.-B.-St  Klein- Eeftnanic,  T.-St  Selöan, 

MadSra  Alois,  Domainen-Director. 
Ki^ivan  Franz,  Directions-Assistent.       Albert  Freybnrg,  Oekonomie-Verwalter. 

Rentverwaltung  In  Hooh-Chlumec. 

Prochdzka  Eduard,  Rentmeister. 
Marchula  Anton,  Rentassistent  als  Bräuerei-RechnnngsfQhrer. 

Forstverwaltung  In  Hooh-Chlumec. 

Melliwa  Josef,  Fqrstverwalter. 
Di  Genta  Fr.,  Forstamts- Adjunkt.       SaSek  Franz,  Forst-ReohnungsfOhrer. 

RevlerfSrster : 

Stolz  Wenzel   in  Set.  Markus,  P.  Hoch-Ghlumec.       KoHnek  Moric  in  Kam^^k,  P.  loco. 

Nitsch  Franz  in  Meckov,  P.  Hoch-Chlumec.  Bien  Ferdinand  in  Koziov,  P.  Klein-Ch]^gka. 

Päenidka  Franz  in  Kfepenic,  P.  Seidan.  Wacek  Johann  in  Weletfn,  P.  Sedlec. 

Forstadjunkt : 

Hofmann  Heinrich  in  Meökov,  P.  Hoch-Chlumec. 

Bei  der  Teich wirthschaft: 

Podlaha  Mathias,  Fisohmeister. 

Bei  der  Br&uerel: 

Woitsch  Emanuel,  Brauer. 

Meierhofspächter : 

W^eber  Friedrich  in  Poöepic,   P.  Hoch-Chlumec.        Gnttenberger  Hugo  in  Skr^Sov,  P.  Selöan. 

Bilek  Johann  in  Skoup^,  P.  Petrovic.  Pick  Ignaz  in  Seidan,  P.  loco. 

Lebenhart  Nathan  in  Schönberg,  P.  loco.  Buchar  Josef  in  KlimStic,  P.  Seidan. 

Zeman  Franz  in  Kam^k,  P.  loco.  Kominik  Bemard  in  Nedrahovic,  P.  Seidan. 

Pisinger  Samuel  in  Kfepenic,  P.  Seidan«  Mautner  Leopold  in  Bolechovic,  P.  Seidan. 

HodouS  Anna  in  Hodfkov,  P.  Werm^Hc.  Skalick^  Franz  in  Oulehle,  P.  Seidan. 

Kominik  Rudolf  in  Dublovic,  P.  Seidan.  Mautner  Leopold  in  M^Stic,  P-  Sedlec. 

4. 

Fldeicommiss-Herrschaft  Liebshausen  (Libcoves). 

Ger. -Bez. :    Bilin,  Libochowftz,  liAun,  Teplitz  und  Bensen. 

Lage  und  Boden:  Flachland  im  Mittel-  nnd  Hochgebirge;  der  Boden  sehr  verschieden. 

Communlcatlonsmlttel :   Aerariststrasse  nach  Lobositz  2  Meilen  nach  Bilin  l*),  Meilen;  Bezirks- 
Strasse  nach  Libochowitz  V/t  ^^^  n&<^h  Laun  1  Meile. 

Schloss  aus  dem  17*  Jahrhundert  mit  Beamtenwohnungen  nnd  Kanzleien  in  Liebshausen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Liebshausen,  Koätic,  Luschitz,  Meronitz,  Zinnwald,  Moldau  und 
Reichen. 

In  der  Pfarrkirche  Liebshausen  alte  Grabmäler  der  alte  böbm.  Vladyken  VrSovci. 

Area:  Aecker  1.340-26 ha.  Wiesen  102*43 ha,  Gärten  28*77 ha,  Weiden  20314ha,  Teiche 2-87 ha, 
Wald  1.963-47  ha,  unprod.  Boden  21-86  ha,  Bauarea  8  06  ha.    Zosammen  8.670*85  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  9.964  fl.      Katastral-Reinertrag  43.897  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1817  W.  W.  fl.  1,109.764. 

Die  Oekonomls«Arsa  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  eigener  Regie:  Llebshattsen  mit  226*22  ha  nnd  Behledowitz  mit  164*34  ha« 
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h)  im  Ganzen  verpachtet  bis  Ende  1897:  Rissat  (Gde.  Rissut  nnd  Schelkowitz)  mit  117*30  ha, 
Meronitz  (Gde.  Meronitz  und  Schichhof)  mit  202*40  ha,  Losehltz  mit  86*82  ha,   Wodollts 
mit  226-73  ha,  Hradek  mit  155*83  ha,  Charwatz  (Gde.  Gharwatz,  Lann  und  Stein-TeiniU) 
mit  142-11  ha  nnd  Koaehtltz  mit  264*20  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  25*90  ha  Area. 

Bodenproduction:  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Pferdebohnen,  Wicken,  Rübe,  Kartoffeln, 
Cichorie  und  Klee. 

Schäferei  in  Schiedowitz.     Sohafvieh-Rafe :  Merino. 

RlndvIeh-RafB :  Schwyzer,  Shorthon,  Egerländer  und  einheim.  Landsohläge. 

Obstbau  bedeutend,  zumeist  Kernobst.    Obatbaumsohule  in  Liebshausen. 

TeiohwIrthschafI :  Die  grössten  Teiche  in  Schiedowitz,  Meronitz,  Rissut  und  Wodolitz  mit 
Karpfen  besetzt. 

Torflager  grösserer  Ausdehnung  bei  Neustadt  (E.-B.-St.  Klostergrab).  Fabriksmässige  Erzeugung 
von  Torfstreu  und  Torfmull. 

Die  Waldarea  besteht  ans  bedeutenden  Waldcomplexen  bei  Kosten,  Neustadt,  Moldau  am 
Abhänge  des  Erzgebirges;  bei  Mnkow  im  böhm.  Mittelgebirge. 

Holzarten:    Vorwiegend  Nadelholz,  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 
Wild:  Hoch*  und  Niederwild,  Auer-  und  Birkhähne. 
Feldreviere :  (Siehe  Domaine  Bilin). 

Industrlallen :  Bräuerei  in  Liebshausen,  Ziegelei  und  Kalkofen  in  Schiedowitz,  sämmtliche 
in  Regie. 

Domalne-DIreotlon  für  Liebshausen  In  Bilin. 

Oekonomle-Yerwaltung  In  Liebshausen  und  Schiedowitz. 

Hwizd^lek  Gamillo,  Oekonomieverwalter. 
Kodi  Josef,  Oekonomiepraktikant. 

Rentverwaltung  In  Liebshausen. 

Fischer  Moritz,  Rentmeister. 
Ordnung  Nicolans,  Rentamts- Assistent. 

Bei  der  Industrie: 

Klindera  Carl,  Bräuer  in  Liebshausen. 

Forstverwaltung  In  MIreschowItz. 

(Siehe  Domaine  Bilin.) 

Meierhofspächter : 

Dittrich  Josef  in  Rissut.  Mnnk  Leopold  in  Meronitz 

Jirasek  Franz  in  Hradek.        Richter  Johann  in  Koschtitz. 

5. 

Fideicommiss-Herrschaft  Muhlhausen  (Nelahozeves). 

Gcr.-Be«. :  Smichow  und  Welwam. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  an  der  Moldan,  hat  ein  theils  ebenes,  theils  von  Thälern 
durchschnittenes  Terrain ;  der  Boden  ist  theils  sandig  mit  einer  Unterlage  von  Steingerölle,  theils 
sandiger  Lehm. 

Communlcatlonsmlttel :  Eisenbahn  Prag-Bodenbach,  E.-B.-St.  loco;  nächste  Städte  Kralup  und 
Raudnitz;  Prag  30  Kim.  entfernt. 

Schloss  mit  einem  Mädcheninstitnte  unter  Leitung  der  Congregation  der  Schwestern  der  christ- 
lichen Liebe  im  L  nnd  iL  Stockwerke;  im  Hochparterre  befindet  sich  die  Kanzlei,  die  Beamten- 
wohnungen sowie  auch  die  Pfarre.  Das  im  16  Jahrhundert  in  florent.  Renaissance-Styl  von  Florian 
Guysbeck  erbaute  Schloss,  befindet  sich  auf  einem  Felsvorsprnnge  am  linken  Moldauufer,  besitzt  eine 
kunstvolle  Gemäldegalerie  und  einen  kleinen  Rittersaal  mit  prachtvoller  Frescodecke,  wird  jetzt  als 
Uauskapelle  benützt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Muhlhausen,  Minie,  Hostln  und  Liebschitz;  Filialkirchen  in 
Holnbitz;  Kapelle  in  Hostin  und  Bukoll. 

Area:  Aecker  837 72 ha,  Wiesen  23-12 ha.  Obstgarten  2896 ha,  Weiden  101-19 ha,  Teiche 0  32 ha 
Wald  79-33  ha,  unprod.  Boden  11-91  ha,  Bauarea  5- 18  ha.  Zusammen  1.087-73  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  5.043.      Katastralreinertrag  fl.  22.140. 

Einlagswerth  v.  J.  1811  fl.  321  039. 
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Die  OekOBomie-Area  bildet  folgende  auf  12  Jahre  verpachtete  Meierhöfe:  Mtthlhangeii 
mit  372-02  ha,  Straehow  mit  194*29  ha,  Hoatiii  mit  12911  ha,  Holablti  mit  1&0'54  ha  u.  Kamenomogt 
mit  85*76  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  32*53  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Raps,  Znckerrübe  und  Kartoffeln. 

Sch&ferel :  Eine  Schäferei  beim  Pachthofe  Mühlhansen  mit  Merino  und  Negreti. 

Rindvleb-Ra9e :  Wegen  Betrieb  der  Miichwirthschaft  kommen  verschiedene  Ra^en  vor. 

Obstbau :  Gangbare  Verkaufssorten  von  Aepfeln,  Birnen,  Zwetschken  und  Rothobst. 

Obstbaumschule  in  Mühlhausen. 

Die  Waldarea  bestehend  aus  Niederwald  ist  zerstreut  in  kleinen  Complexen ;  gemischter  Bestand 
(Eiche  und  Birke),  liefert  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Fasanerle  in  Mühlhausen. 

Forstrevier :  Mühlhausen. 

Industriallen:  Ein  Eohlenwerk  in  Minie  ausser  Betrieb;  ein  Sandsteinbruch  und  eine  Ziegelei 
in  Mühlhausen  in  Regie. 

Domaineverwaltung  in  Mühlhausen,  J.-  und  T,-St,  Kralup  a.  <2.  3f.,  E-BSt.  /oco. 

Zürchauer  Friedrich,  Domaineverwalter. 
Zachystal  Carl,  Rentamtsassistent.        Schimunek  Johann,  Baumgärtner. 

Forstpersonale: 

Kubik  Josef,  Förster. 

Pächter: 

Se.  Durchl.  Prinz  Ferdinand  Lobkowitz,   Pächter  Heller  Josef  u.  Heinrich,   Pächter  des  Hofes  Ho- 

der  Höfe  Mühlhausen  und  Strachow.  lubitz  in  Prag  Nr.  1272-IL 

Schuster  W.   A.,   Pächter  des   Hofes   Hostin  in  K.  u.  k.  Gutsverwaltung  in  Zwoleftowes,   Pächter 

Wojkowitz,  P.  Auschitz.  des  Hofes  Eamenomost. 

6. 

Fideicommiss-Herrschaft  Neundorf-Eisenberg  (Novosedly). 

Ger.-Bez.:  BrUx,  Katharinaberg  und  Qörkaa. 

Lage  und  Boden:  Die  Oekonomiegründe  liegen  am  Fusse  des  Erzgebirges;  der  Wald  am  Erz- 
gebirge selbst;  Basalt-  und  GraLitboden. 

Communlcationsmittel :  Dux-Bodenbacher  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Eisenberg  20  Min.,  Haltestelle 
Neundorf-Kunersdorf  10  Min.,  Aussig- Teplitzer  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Holtschitz-Seestadtl  20  Min.  entfernt. 
Nächste  Städte  Brüx,  Görkau  und  Komotau. 

Sobloss  mit  SchloBskapelle,  Ziergarten,  Park  und  Forstdirektion  in  Eisenberg,  Domaineverwaltung 
in  Neundorf. 

Burgruine:  „Seeberg". 

Patronatsicl rohen  und  Pfarren:  Neundorf,  Holtschitz-Gebirgsneundorf.  Expositnr  in  Seestadtl. 
Filialkirchen  in  Seestadtl,  Tmpschitz,  Eleinpriesen  und  Ulbersdorf. 

Area :  Landwirthschaftliche  Fläche  1.399*5  ha  Area,  Forstwirthschafklich^  Fläche  3.657  ha  Area. 

Zasammen  5056*5  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  10.873.      Katastralreinertrag  fl.  47.989. 
Schätzungswerth  v.  J.  1874  fl.  1,765.749. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  Nenndorf-Pahlet  (Gde.  Seestadtl,  Bartelsdorf,  Neundorf,  Pahlet  und 
Kaitz)  mit  506*50  ha. 

h)  Meierhöfe  im  Ganzen  verpachtet :  Holtscliitx  (Gde.  Holschitz,  Trnpschitz,  Rleinprlesen  und 
Pahlet)  mit  96  ha,  Sadsehitz  (Gde.  Sadschitz,  Kaitz,  Bartelsdorf)  mit  146  ha,  Seestadt]  (Gde.  See- 
stadtl, Neundorf  und  Bartelsdorf)  mit  159  ha,  TropschltK  mit  150  ha  und  Klelnpriesen  (Gde.  Rlein- 
priesen  und  Sabnitz)  mit  102  ha. 

c)  Parzellenweise  verpachtete  Meierhöfe :  Kaitz  (Gde.  Kaitz,  Neundorf),  Ulbersdorf  (Gde.  Ulbersdorf- 
Tschemitz)  und  Obergeorgentbal  (Gde.  Obergcorgenthal,  Kommem)  zusammen  mit  190  ha. 

Bodenproduction :  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe  und  Futterbau. 

Rlndvieli-Ra^e :  SchwTzer. 
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Obst-  und  GemSsebau :  Bekannte  Ennst-  und  Handelsgärtnerei  in  Eisenberg.  Banmsohnle  exotischer 
Gehölzer  im  Ansmasse  von  22  ha  Area. 

Teich wirthschafi  in  eigener  Regie  28  ha  Area  Teiche  n.  zw.  in  den  Gemeinden  Neandorf,  Pahlet, 
Bartelsdorf,  Eisenberg,  Ulbersdorf  und  Tschernitz. 

Fischgattungen :  Karpfen. 

Die  Waldungen  hängen  zusammen   mit  Lanb-    nnd  Nadelhölzern.    Liefern  Brenn-  und  Nntzholz. 
Boden  Gneis. 

Wild :  Hirsch-  nnd  Rehwild. 

Thiergarten  in  Marienthaler  nnd  Kunnersdorfer  Revier  auf  Hoch-  und  Schwarzwild. 

Forstreviere:  Eisenberg,  Marienthal,  Kunnersdorf,  Rothegiube,  Nickelsdorf  und  Tschernitz. 

Industrialien :  Bierbrauerei  in  Neundorf  in  Regie,  jährliche  Erzeugung  18.000  hl.  Bier. 

Domaine-Yerwaltung  In  Neundorf,  P.  Seestadth  T.-St  Holtschite' 

Liebert  Carl,  Dom  ainen- Verwalter. 
Snchant  Hubert,  Hohrerwalter.       Waclawik  Jaroslav,  Assistent. 


Ordnung  Emanuel,  Obergärtner  in  Eisenberg. 

Rentverwaitung  in  Neundorf. 

Fflssl  Carl  Em..  RentrechnnngsfÜhrer. 
Loschner  Carl,  Rentamtkanzelist. 

Hun^k  Johann,  Bräuer. 

Forst-DIrectIon  und  Taxation  In  Elsenberg,  P.  loco. 

Fitzinger  Josef, 
Oberforstmeister  und  Leiter  des  gesammten  Forst»  und  Jagdwesens  sowie  der  Forsteinrichtung  sftmmtlicher 

Domainen. 
Mally  Adolf,  ForstrechnungsfQhrer.  Karbus  Siegmund,  Oberförster  und  Forsttaxator. 

Spindler  Anton,  Forst assistent.  Nitsch  Heinrich,  Forsttaxatorsadjimkt. 

Friedrich  Hermann,  Forstadjunkt.  Fabian  Wenzel,  Forsttaxatorsadjunkt. 

OberfSrster : 

LOschner  Franz  in  Marienthaler  Revier. 

ii 

RevlerfSrster: 

Wodißka  Franz  in  Eisenberg,  P.  loco.  Bittner  Alois  in  Nickelsdorf,  P.  Eisenberg. 

Wodidka  Adolf  in  Kunnersdorf,  P.  Eisenberg.   Stradal  Franz  in  Rothegrube,  P.  Eisenberg. 

Watzek  Josef  in  Tschernitz,  P.  Eisenberg. 

Forstadjunkten : 

Pila?  Adolf  in  Eisenberg.  Gowasch  Heinr.  in  Marienthal,  P.  Obergeorgenthal 

Rohrer  Hubert  in  Kunnersdorf,  P.  Eisenberg.     Hork^  Carl  in  Rothegrube,  P.  Eisenberg. 

Rosenkranz  Moritz  in  Nickelsdorf,  P.  Eisenberg. 

MelerhofpSchter : 

Jäntsch  Anton  in  Sadscbitz.  Schermer  Ludwig  in  Kleinpriesen. 

Popelik  Leo  in  Triipschitz.  Heller  Josefina  in  Holschitz. 

Patzelt  Stefan  &  Luksch  Josef  in  beestadtl. 

7. 
Fideicommiss-Herrschaft  Raudnitz  (Roudnice). 

Ger.-Bcr. :  Libochoric,  Leitmeritz,  Melnik,  Raudnitz,  Wcgst&dtl  und  "WelwArit. 

Lage  und  Boden :  Theilweise  Ebene,  tbeilweise  wellenförmige  Lage ;  der  Boden  besteht  aus  Sand, 
vorherrschend  aus  Plänerkalk,  und  der  an  der  Elbe  liegende  Theil  bildet  einen  fruchtbaren  Thonboden. 

Communicationsmittel :    Staatseisenbahn  Prag*Dresden,    E.-B.-St.   Raudnitz,   Strassenzüge  nach 
allen  Richtungen.  Elbefluss.  Nächste  Städte :  Libochowic,  Lobositz  und  Melnik. 

^  Scbloss  mit  Schlosskapelle   einer  reichen  und  interessenten  Bibliothek,   Familienarchiv,   Bilder- 
galerie und  'V^'afifensammlung   mit  Parkanlagen,   Beamten  Wohnungen  und  Amtslokal  itaten  in  Raudnitz. 

Familiengruft  in  Kapuzinerkloster  zu  Raudnitz. 
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Patronatskirchen  und  Pfarren:  Randnitz  (Probstei),  RaÖinowes,  Lnzec,  Wettel,  Gaadorf  und 
Brozan.  Filialkirchen :  StraSkow,  Ctinowes,  Ledic,  Lannken,  Cernowes,  Maischen  und  die  Set.  Georgs- 
kapelle  am  Berge  äip  und  Set.  Wilhelm-Kapelle  in  Randnitz. 

Oesammtarea  8.510*29  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  15.452.     Katastralreinertrag  fl.  68.074. 

Einlagswerth  v.  J.  1811  fl.  1,151.002. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe :  «  ^ 

a)  in  Regie:  W^domle  (Gde.  Wedomic,  EiSkowic)  mit  162*89  ha,  Zidowie  (Gde.  Zidowic, 
Raudnitz,  Cinowes  und  Libstejnic)  sammt  Hopfengärten  mit  161*27  ha. 

b)  auf  12  Jahre  verpachtet:  Broxan  mit  246*14  ha,  Bfisa  (Gde.  Bfiza  und  StraSkow) 
mit  210*01  ha,  Gastorf  (Gde.  Gastorf,  Maischen,  Masttfowic,  Koschwitz  und  Wrbitz)  mit  144*88  ha, 
Kaleschow  (Gde.  DobHn,  Randnitz  und  Erabdic)  mit  80*46  ha,  Hracholntk  (Gde.  Randnitz,  Kraböic 
und  Klenö)  mit  117*13  ha,  Racioowes  mit  211*01  ha,  Hostenit«  (Gde.  Hostenitz  und  Brozan) 
mit  149*73  ha,  Netes-Ctinowes  (Gde.  Nete§,Ctinowesnnd  Lnzec)  mit  317*18  ha,  Wrazkow  mit  135*75  ha, 
und  liYodoeliod  (Grde.  Wodochod,  Straikow  und  NendorO  mit  19419  ha. 

Meierhof  Kiene  mit  9383  ha  Area  ist  in  Theilpacht. 

Zerstreut  li^ende  und  auf  je  6  Jahre  parzelleweise  verpachtete  Grundstücke  634*49  ha  Area. 

Bodenproduction :  Die  sämmtlichen  Getreide- und  flülsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Kartoffeln,  Klee  und 
Wiesenbau,  Hopfen  und  Wein. 

Schäferei :  2idowic,  Wedomic 

Rindvieh-Raf 6 :  Holländer  gekreuzt  mit  Shornthom-Stieren. 

Sohafvieh-RaQB :  Merino  gekreuzt  mit  Southdown-Böcken  nebst  englische  Fleischschafen  für  die 
Mästung. 

Obstbau:  Bedeutend. 

Weinbau:  Zusammen  19*58  ha  Area  Weingärten.  Weinsorten:  Gntedel,  Traminer,  Gewürztram  iner, 
Sylvaner,  Rnländer  u.  a.  m.  blauer  Burgunder,  Jakubi,  Set  Laurent,  Portngieser  u.  a.  m. 

Hopfenbau:  2*49  ha  Area  Hopfengärten,  ansschliesslich  rother  Hopfen  guter  Qualität. 

Waldungen :  Isolirte  Parzellen  zumeist  in  der  Elbeniedernng  mit  Ansnal  me  des  Greorgsberges. 
Sand-,  Kalk-  und  Aue-Boden ;  alle  Holzarten  vertreten  namentlich  aber  Kiefer.  Bedeutende  Korb- 
weidenwirt hschaft 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Birkwild,  Schnepfen,  Wachteln  und  Wildenten. 

Fasanerle  in  den  Elbeauewaldungen  bei  WMomic,  DobHn  und  ZaluS  mit  1200  Stück  Fasanen, 
welche  ein  gutes  Renomm^  geniessen. 

Forstreviere :  Randnitz  und  Wobora. 

industriaiien :  Zuckerfabrik  in2idowic  nächst  Randnitz,  Bierbrauerei  mit  Dampfbetrieb  und  Wein- 
keller in  Raudnitz,  alles  in  eigener  Regie.  Ziegelei  und  Kalkbrennerei  in  Brozan  verpachtet. 

Domalnen-Direction  in  Raudnitz,  P.-,  T.-  und  ErB.-St  loco. 

Kizera  Eugen,  Domainedirector. 
Himmelsberger  Carl,  Oekonomieverwalter.       Matz  Emil,  Directionsadjnnkt. 

Yorliöek  Heinrich,  Directionsassistent. 

Rentverwaltung  In  Raudnitz. 

Kraus  Josef,  Rentmeister. 
Profeld  Wenzel,  Rentassistent.       Ujmann  Josef,  Rentassistent. 

Bierbrauerei. 

Woitsch  Adolf,  Bräuer. 
Fladrich  Heinrich,  BrauhausrechnungsfÜhrer. 

Weinlieiier  und  Gärtnerei. 

Kopemicky  Josef,  Kellermeister. 
ProkBch  Anton,  Baumgärtner.       Mildner  Friedrich,  Gemüsegärtner. 

Forstverwaitung  in  Raudnitz. 

Stolz  Adolf,  Forstverwalter. 
Htiksch  Josef,  Forstrechnimgsführer.        Profeld  Carl,  Forstadjunkt. 
Profeld  Wenzel,  Revierfbrster  in  Vobora,  Post  Raudnitz. 

Zucicerfabriicsdireiction  in  Jtfdowlo,  P.  BaudniU. 

Cartellieri  Josef,  Zockerfabriksdirector. 
Stika  Emanuel,  Rechnungsführer.  Donbrawa  Anton,  techn.  Assistent. 

Zeman  Josef,  Zuckermeister.  Mehrle  Emil,  techn.  Assistent. 

Libal  Adalbert,  Rechnnngsassisteut. 
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Bibliothek  und  Familienarohiv  in  Raudnitz. 

Dvofak  Maximilian,  Bibliothekar  und  Archivar. 

Re8ldenz8chlo88  in  Raudnitz. 

Triebe  Franz,  Schlossverwalter. 

INeieriiofspäciiter : 

Micka  Franz  in  Brozan,  P.  Baugovic-Theresienstadt.       Brann  Adolf  in  HracholuBk,  P.  Raudnitz. 
Mokry  Johann  in  Castorf,  P.  daselbst.  Jahn  Moriz  in  Neted,  P.  Raudnitz. 

Langweil  Salomon  in  Hostenitz,  P.  Bndin.  Tanssig  Markus  in  Wodochod,  P.  Raudnitz. 

Hauptvogel  Josef  in  Ealeschow,  P,  Raudnitz.  Lichtenstern  Salomon  in  Wra^kov,  P,  Raudnitz. 

Tanssig  Salamon  in  BHza  auch  Pächter  des  Raöinoweser  Hofes,  P.  Raudnitz. 

8. 

Fideicommi88-Gut  Schreckenstein  (Strekov). 

Qer.-Bez.:  Aussig  a.LeitmeritK. 

Lage  und  Boden :   Die  Domaine  lie^  im  Elbethal  und  hat  ebene  Lage ;  der  Boden  besteht  ans 
verwitterten  Basalt  Phonolith  u.  Sandstein ;  im  Elbethal  AUnvialschichten  mit  vorherrschender  Versandung. 

Communicationsmittel :  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Schreckenstein,  österr.  Staatseisenbahngesellschaft} 
E.-B.-Si  Aussig.  Elbefluss ;  österr.-sSchs.  Dampfschi£ffahrtgesellschafl ;  Strassenzüge  nach  allen  Richtungen* 

Beamtenwohnung,  dermalen  Pächterswohnnng  in  Schreckenstein. 

Burgruine :   nSchreckenstein**  n&chst  dem  fürstlichen  Meierhofe  mit  einer  im  Sommer  von  Ton- 
risten  sehr  frequentirten  Restauration. 

Area:  Landwirthschaftliche  108*29  ha,  Forst wirth schaftliche  725*98  ha.  Zusammen  885*27  ha  Area. 

Jährliche  Gnindsteuer  fl.  1.545.      Eatastralreinertrag  fl.  6.805. 

Einlagswerth  v.  J.  1811  fl.  75.088. 

Die  Oeiconomle-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Sehreekenstein   sammt 
Weingarten  zusammen  mit  68*55  ha;  parzellenweise  verpachtet  sind  40*74  ha  Area. 

Bodenproduction:  Getreide  und  Haisenfrüchte,  Wiesen-  undEleeheu,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Wein. 

Weinbau :   3*01  ha  Weingärten.    Weinsorten  :   Gutedel,  Traminer,  Gewürztram iner,  Sylvaner,  Ru- 
länder  und  blauer  Burgunder. 

Die  Waidungen  hängen  grösstentheils  zusammen,  nur  wenige  Parzellen  sind  getrennt ;  Terrain  gebirgig. 
Boden  ziemlich  gut.  Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  etwas  Laubholz ;  liefern  Bau-,  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwiid:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier :  Sedl. 

Domaine-Direction  für  Oeiconomie-  und  Patronatsangeiegentieiten  in  Raudnitz. 

Rentverwaitung  in  Enzowan  bei  Leitmeritz. 
Forstverwaitung  in  Raudnitz. 

Forstpersonaie : 

Glöckner  Richard,  Revierförster  in  Sedl,  P.  Aussig. 

Päcliter : 

Winter  Friedrich,  Meierhofspächter  in  Schreckenstein,  P.  Aussig. 


Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Maria  Sidonie  Fürstin  von  Lobkowitz 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cekanic. 

Ger.-Ber;. :  Blatna. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  bildet  ein  Hügelland  mit  vorherrschend  sandigem  Lehmboden. 

Communicationsmittel:  Eisenbahn;  nächste  E.  B.-St.  sind:  Horaz(!ovic  18  Elm.,  Öizov4  20  Kim., 
Bfeznic  23  Kim.  und  Nepomuk  30  Kim.  von  Cekanic  entfernt.  Die  Domaine  hat  Mangel  an  Communi- 
cation,  keine  Aerarial-,  keine  Bezirksstrasse,  blos  Gemeindewege. 
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Nächste  Städte  sind:    Gegen  Westen  Blatna  7  Kim.,  gegen  Norden  Sedlic  4  Kim»,  gegen  Süden 
Strakonic  20  Kim.  nnd  gegen  Osten  Horazcfovic  20  Kim.  En&ernung. 

Schloss  mit  einer  im  J.  1885  nenaufgebanten  Schlosskapelle,  Schlossgarten,  eine  Beamtenswohnnng 
und  7  Wohnhäuser  in  Cekanic. 

Area :   Aecker  171*44  ha,  Wiesen  33*15  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  4*96  ha,  Weiden  4*53  ha, 
Teiche  20*42  ha,  Wälder  127*11  ha,  nnprod.  Boden  0*14  ha,  Banarea  1*29  ha.  Zasammen  86304  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  695  fl.      Katastral-Reinertrag  3.154  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1868    fl.  120.000. 

Werth  der  noch  zugekauften  Realitäten,  Neubauten  etc.  fl.  80.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Riegle  bewirthscbafteten  Meierhof  (Cekanic. 

Schäferei  in  Öekanic    Rindvieh-Ra$e :  Meistens  Bemer. 

Obstbau:  Bedeutende  Obstbaum zncht.    Obstbaumsohule  in  Öekanic. 

Telchwirthschafl:  11  Teiche  mit  Karpfen  besetzt.  Der  grösste  Teich  „Ovöinskj^''  11*51  ha  Area. 

Wassergeflügel:  Wild-  und  Blasenten. 

Waldungen:  Meistens  zusammenhängend,  haben  eine  sehr  ebene  Lage  mit  massigen  Abhängen  und 
sandigem  Lehm-  und  Lettenboden.    Holzarten :  Kiefer  und  Fichte.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Birkhühner  und  Schnepfen. 
Fasanen  sind  blos  im  Freien  (wilden)  Zustande;  Stand  100  Stück. 

Forstrevier  Cekanicer. 

Industrialien :  Spiritnsbrennerei  nach  der  neuesten  Art  reconstruirt  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Cekanio,  P.  Sedlic  u,  Blatna. 

ftepa  Alois,  Gutsverwalter. 
Dragoun  Anton,  Förster. 


Besitzer : 
Seine  ^^^ohlgeboren 

Herr  Dionys  Locke, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ober-Kralowitz. 

Ger.-Bc«. :    TJnter-Kralowitz. 

Lage  und  Boden:    Hügelig;  sandiger  Lehmboden. 

Communioationsmlttel :  Aerarialstrasse  Euttenberg— Öaslan,  über  Ober-  und  Unter-Kralowitz  nach 
Patzau  und  Tabor,  Bezirkstrasse  nach  Ledec  und  Humpolec.   Fluss  2eliwka. 

Sohloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Ober- 
Kralowitz. 

Area :  Aecker  12892  ha,  Wiesen  14-78  ha,  Gärten  296  ha,  Weiden  2859  ha,  Wald  80564  ha, 
unprod.  Boden  4*05  ha,  Bauarea  1'88  ha.    Zusammen  486*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  777  fl.      Katastralreinertrag  3.452  fl. 

Einlagswerth  1830  fl.  40.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthscbafteten  Meierhof  Ober- Kr aloTr Hz. 

Bodenproduetion :   W^eizen,  Korn,  Hafer,  Gerste,  Raps,  Klee,  Hülsenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Obstbau  in  Gärten,  Roth-,  Sommer-  und  Winterobst.    Obstbaumschule  in  Ober-Kralowitz. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend.  Der  Boden  ist  sandiger  Lehm. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Birke,  Tanne ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Thiergarten  bei  Bezdekau  mit  Reh-  nnd  Damwild. 

Forstreviere:  Bezdekau,  Lip^ic,  Loket  und  Öejtic. 

Industrialien :  Bierbrauerei  u.  Brennerei  in  Ober-Kralowitz,  dann  Ziegelei  in  Bezdekau  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Ober-Kralowitz,  P.  u.  T.-St  Unter-Kralowitz,  E.-B.-St  LeHina. 

Jarolim  Josef,  Gutsverwalter. 
LanS  Franz,  Wirthschaftsadjunkt.  Prokopec  W^enzel,  Förster. 

Krem m er  Wilhelm,  Wirthschaftspraktikant.        Nowotn;^  Anton,  Bräuer, 
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Besitzerin : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Josefine  Lorenz, 

Gutsbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Rimau  (ßimov). 

Ger.-Bez. :  Badweis. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  an  dem  Flusse  Maltsch  und  hat  eine  hügelige  Lage;  der  Boden 
ist  lehmig  mit  lehmigen  Untergnmd. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Holkan-6imau  V,  Stunde  entfernt.    Strasse. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  ftiman. 

Patronattkirche,  Pfarre  und  Famlllengrufi  in  fiimau. 

Area:    Aecker  21-79  ha,  Wiesen  3*a4  ha,    Gärten  1*80  ha,    Weiden  1384  ha,  Wald  88*82  ha, 
unprod.  Boden  10*07  ha,  Banarea  0'50  ha.    Zatammen  189*66  ha. 

JShrl.  Grundsteuer  121  fl.     Katastral-Beinertrag  534  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1869    fl.  40.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  im  Ganzen  verpachtet. 

Bodenproduction :  Hafer,  Korn,  Gerste,  Weizen  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  getrennt.    Holzarten:   Kiefer,  Fichte,  Tanne;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Revier  6imau. 

industrialien:  Eine  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

Guts-Administration  in  ftlmau,  P-.,  T.-  u,  E,'B,'St  loco. 
Das  Gut  wird  von  der  P.  T.  Besitzerin  selbst  verwaltet. 

Forstpersonale : 

Böhm  Anton,  Förster  in  6imau. 

Pächter : 

Roztock^  Carl  in  Jiimau. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Heinrich  Lorenz  Ritter  von  Riesenstett, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz:  * 
Allodial-Gut  Chotelitz  (Chotelice). 

Qor.-Bez. :  Neubydtow. 

Lage  und  Boden  :  Grösstentheils  hügelig ;  strenger  Thonboden. 

Communlcatlonsmittel :  Strassen.    Nächste  Städte :  Hochweseli,  Smidar  und  Neubydzow. 

Schioss  mit  Ziergarten  und  Park  in  ChotMitz. 

Familiengruft  in  Aman. 

Area:    Aecker  237*26  ha.    Wiesen  71-71   ha.  Gärten   5*93  ha,  Wald  32947  ha,    Flüsse  und 
Bäche  1*88  ha,  Bauarea  2*18  ha.    Znsammen  648*48  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.374.    Katastralreinertrag  fl.  10.460. 
Einlagswerth  v.  J.  1876    fl.  390.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet   die  im   Ganzen   verpachteten  Meierhöfe  Chotelitz  und   NAchod, 
zusammen  mit  240  ha.  Die  zerstreut  liegenden  71  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 
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Bodenproduction :  Getreide,  Rübe  und  Hülsenfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  in  zwei  Reviere  eingetheilt :  ChotMitz  und  Weselsko ;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  an  die  Domaine  Hochweseli  verpachtet. 

Forstpersonale : 

Erben  Wenzel,  Förster  in  GhotMitz. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Heinrich  Fürst  zu  Löwenstein-Wertheim-Rosenberg, 

etc.  etc. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrschaften  Haid  und  Weseritz  mit  der  AJJodiaJ-Herrschaft 

Lichtenstein. 

Ocr.-Bez.:  Bischofteinitr.,  Mios,  Pfraamborg,  Taschkau  and  Weseritz. 

CSiehe   Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Ernst  Fürst  zu  Löwenstein-Wertheim-Freudenberg, 

etc.  etc. 
Palais  in  Triefenstein  am  Main. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Lukawec  mit  Slawetin  und  Mezilesthein. 

Q  er. 'Bez.:    Pstzaa. 

Lage  und  Boden :  Hügelig;  die  Domaine  liegt  am  Fnsse  des  Beides  nStraziSt''  2.354'  über  der 
Meeresfläche  mit  südl.  Abdachung;  der  Boden  besteht  aus  mitteltiefem  Sandboden  mit  Schotternnterlage, 
stellenweise  Lehm  mit  Lettengrund. 

Communicationsmittel :  Strasse  von  Patzau  nach  Öechtic.    Nächste  E.-B.-St.  Patzan. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Lukawec;  Schlösschen  in  Mezilesthein,  Beamtenwohnungen  und 
Amtslocalitäten  ebenda. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Lukawec,  dann  Fllialkirche  in  Meziles. 

Area:  Aecker  400*35  ha»  Wiesen  182*68 ha,  Gärten  2*55 ha,  Weiden  82*22  ha,  Teiche  'Z^'h2  ha, 
Wald  825*44  ha,  nnprod.  Boden  23*77  ha,  Bauarea  560  ba.    Znsammeii  1.496*18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.812  fl.  Eatastral-Reinertrag  7.981  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1857    C.-M.  fl.  174.037. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  MeierhOfe: 

a)  in   Regie:    Lnkawee  mit  207*17  ha,  Bnbenei^  mit  4115  ha,   Theindorf  mit   137*46  ha  und 
gewes.  Glashütte  (Slawitin)  mit  38*48  ha ; 

h)  im  Ganzen  verpachtet:  Slaw&tin  mit  146*02  ha  und  Risnie  mit  48*19  ha. 

Ausserdem  sind  noch  3*88  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln  und  Futterpflanzen. 

Rindvieh rafen:  Schwyzer,  Original  und  Kreuzung,  dann  Landra^e. 

Obst-  und  Gemüsebau  blos  im  Schlossgarten  in  Lukawec.    Obstbaumschule  in  Lukawec. 

24 
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Telohwirthachaft :  12  kleine  Teiche  mit  Karpfeneinsatz. 

Die  Waldoigen  bestehen  ans  grossen  Gomplexen,  anch  sind  theilweise  getrennt  mit  N»ddholz* 
beständen,  liefern  Brenn-  nnd  Nntzholz. 

Wild :  Hasen,  Bebhühner,  Birkhahner  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  Lnkawec  nnd  SlawStin. 

iMdastrIalleM:  Br&nhans  nnd  Brennerei  inLakawec,  dann  Brett- nnd  Schindelsage  in  Mezilestheio, 
sSmmtlich  in  Kegie. 

Gatsverwaitung  in  Lukawec,  P.  loco,  E.'B.-St  Faieau. 

Einschel  Ernst,  Verwalter. 
Nowak  Johann,  Braner.  Kovak  Gottlieb,  Brennerei -WerkfUhrer. 

Zonbek  Carl,  Eontrolor. 
Sämmtlioh  in  Lnkawec 


Kredba  Johann,  G&rtner  in  Lnkawec. 

F5r8ter: 

Schulz  Ernst  in  Medlesthein.      Hrdliöka  Anton  in  Slawitin. 

Pächter : 

Kleteöka  Emannel,  Hofpachter  in  SlawStin. 

*     

Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Ernst  Lumbe  Edler  von  Mallonitz, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Alt-  und  Neu-Skalltz  (Skalice). 

Oer.-Bes  :  Winterberg. 

Lage  Md  Boden:  Gebirgig;  Kornboden. 

CoaanicatiMniittel:  Strassen,  Eisenbahni    nächste  £.*B.-St.   Strakonic  nnd  Wodöan.    Nächste 
Städte  :  Strakonic,  Wodüan  nnd  AVinterberg. 

Sehloss  mit  Garten  in  Skalitz. 

PatfiMataUrche  ud  Pfarre  in  Bohnmilitz. 

Area :  Aecker  168-08  ha,  Wiesen  48'51  ha,  Garten  2*49  ha,   Weiden  12*85  ha,  Teiche  0*49  ha, 
Wald  35-24  ha,  Flüsse  n.  Biche  0*18  ha,  nnprod.  Boden  2*76  ha,  Banarea  2'01  ha.  Zasammeii  S74.18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  476  fl.  Katastral-Beinertrag  2.095  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1878    fL  60.000. 

Die  OekMoaie*Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Alt-  n.  Hea-Skttliti 
nnd  SnreBA  mit  215*4  ha,  eine  Area  von  18*9  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeiprodictlm :  Sommer-  nnd  Winterkorn,  Hafer  nnd  Kartoffeln. 

Gitsverwaltiing  Im  Skalitz,  P.  c\vii. 
(Siehe  Nachtrag.) 

Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Josef  Lumbe  Edler  von  Mallonitz, 

Grossgrundbesiizer  etc. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Mallonitz  ^Malonice). 

Ger. -Bes.:  Klattan. 

Laie  ud  Bodea :  Gebirgig;  sandiper  Lehm. 

CoMMBleatloesBlttel :  Strassen.    Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Klattan.    Nächste  Stadt  Klattao. 
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Schloss  mit  SchloBSgarten  in  Mallonitz. 

Irem :  Aecker  108-44  ha,  Wiesen  53  88  ha,  Gärten  2*25  ha,  Weiden  27-46  ha,  Wald  149'59  ha, 
unprod.  Boden  und  Banarea  7'58ha.    Zasttmmen  349*19  ha. 

Jährl.  Grnndstener  599  fl.  KataBtral-Keinertrag  2.639  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1882    fl.  102.364. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproductlon :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Fntter  nnd  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  getrennt,  theils  znsammenh&ngend;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Forstreviere :  Gutwasser  nnd  Mallonitz. 

Gutsverwaltung  In  Mallonitz,  P.  KoUnetz. 
(S  i  e  h  e  N  a  c  h  t  r  a  g.) 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Franz  Graf  LUtzow, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Botschaftssekretär,   Ritter  des  Franz  Josefs-Ordens 

etc.  etc. 

und  Frau  Anna  Gräfin  LUtzow. 

Besitz : 
Allodial-Gut  2ampach. 

Ger.*Bez. :    Senftenberg  nnd  Wildenschwert. 

Lage  und  Boden:    Das  Terrain  ist  grösstentheils  hügelig;  steiniger  Mergel   mit  Qnaderstein- 
nnterlage. 

Communicatlonsmlttel :   Bezirksstrassen  nach  Senftenberg  nnd  Geiersberg,  österr.  Nordwestbahn, 
nächste  E.-B.-St.  Friedrichswald. 

Schloss  mit  Kapelle,  Garten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnnng  nnd  Kanzlei  in  2ani)pach. 

Burgruine:  ^^^ampach**  anf  einem  hohen  Felsen. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Pfse£n4. 

Area :   Aecker  56  ha,  Wiesen  9  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  6  ha,  Wald  897  ha,   nnprod.  Boden 
nnd  Banarea  9  ha.    Zasammen  478  ha. 

Jährliche  Grnndstener  358  fl.  Katastralreinertrag  1.578  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  70.000. 

Die  Oekonomle-Area  mit  57  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  in  4  getrennten  Complexen.    Meistens  Hügelland,  höchster  Pnnkt  542  Meter 
über  dem  Meer.    Der  Waldboden  ist  ein  fmchtbarer  Sandboden. 

Dominirende  Holzarten  sind :  Fichte  und  Kiefer.    Liefern  Nntz  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachtel  nnd  Waldschnepfen. 

Forstreviere:  KHzanka,  Podejov,  VadStin  mit  ^ampacher  Zahaj. 

Industriallen :  Eine  Kalkbrennerei  in  eigener  Regie  in  2ampach. 

Gutsverwaltung  in  Jtampach,  P.-,  T.-  ii.  E.-B.-St.  in  Friedrichswald. 

Taborsk.t  Josef,  Verwalter. 
Novütn^  Carl,  Schlossgärtner. 

24* 
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Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Franz  Graf  Lützow  von  Drey-Lützow  und  Seedorf, 

Sr.  k.  u.  k.  aposl.  Majestät  vwlrkl.  geheLmer  Ralh  und  Kümmere 
k   u-  k.  Gesandter  i.  D.  etc.  etc. 
PalBJS:    Wien  VI-,  Üreihufeieengaäac  Nr.  1. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Borohradek. 

OlT.-TlD.,!   Arti.>.-i;j»ii'iiT., 

Lage  und  Bodea:  I.ugcebun,  mit  Bäiirien  Lehnen,  vom  etil leo  unilwiidon  AiIlerflnsailiirchHchuElloii  j 
Alltiviullodeu  an  den  FlllsgeD,  Uiihoi  lie^iidß  Büilen  xumoiat  Saud 

Communlcatlonsnittel :     Stunlseisenbatm-Linie    Chotzen-IIalbeUilt ;    Ilezirkatr&SBOD   von   Adl 
Kosleloc   nkch  Holienmanth   nnd  Holic.  Wilder  nnd  stiller  AdlerfliisB,  beide  lliiwbsr.    In  norditstlloha 
Riolilimg  ttnf  l'/j  ^t.    EntforDime  liegt   die   St&dt   Adler-Kostelec,  n.-n.-i(Bt1.   aitf  3Vi  St.   Enlferninf 
liefft  die  Sludt  Wamberg,   nördlioh  von  Borohradek  liegt  Tyniaobl   imd  Holionbruck,  sUdweBtlich  Kotr 
Ilolio  nnd  slidlioh  Chotzcn. 

SohloSB  als  Wohnung  fllr  ilen  Gut sverw alter  und  Eorpficlxtor  nod  ein  ForsthaoB  in  Borohradek.  i 

Familiengruft  um  IViedbofo  kii  Borohradek. 

Patronatsklrchfl  und  Pfarre  in  Borohradek;  Filialkirche  in  Schachow. 

Aren:  Aecker  346-6ß  ha,  Wiesen  16409  ha,  Übet-  nnd  t^emflse^ürten  2-19  ha,  Weiden  30-11  b 
Teiclie,  Baeb-  und  Flneebctl  2-05  h»,  Waldnß^en  üTSOS  ha,  anprudiiclivcr  Buden  G-97  ha. 
ZuiammeB  l.üSft-Ott  ha  Area. 
Jährl.  Ommlelcoer  fl.  3673.  KalaBtraireinerlrap  fl.  11.753. 

EinlagBwerlh  v.  J.  1806  fl.  234.494. 

Die  OekOBOmle-AreB  iet  unf  folpeoile  Art  Tertbeilt:  Mcieihüfo  Borobrndfk  und  BosettU  mti 
3B0htt  Bind  verpachtet,  jeweilige  Pachldaaer  ISJahre;  die  Meierhüfe  StMIA  und  CbotiT  mit  170-70  hr" 
sind  iiarzellcnnuifle  rerpachtet. 

Bodenproduction :  Kom  nnd  Karloffeln  ah  Hatiptfnicbt,  sonst  äuch  alle  andere  Gelroidearten. 

Schäfereien:  Borohradek  und  Bosietitz. 

RIndvIeh-Rafe :  newühnliche  Nutskühe  und  Schafe. 

Obstbau:  rilunme  und  Rirsuhe,  seltener  Birne  nud  AepFel 

Die  Waldungen  verfallen  in  2  Reviere :  das  Itevier  Boroliraitek  und  ^.ifor,  beBlobeud  ans  10  A\A 
theihing;en  eelrenut  dnroh  Felder,  Kisenbahn,  Strassen  und  Fltua.  Lage  meist  eben;  lehmiger  SbdT 
Sand  nnd  Slourbodeii ;  lieiem  Nutz-  und  hrennhola. 

Haar-  und  Federwild:  Rebe,  Uasen,  Easinohon,  Fasanen,  Birkwild  nnd  Rebhühner. 

Fasanerie  mit  einem  Stund  von  100  Strick,  beaufsichtigt  «in  Fasanheger. 

Fnrstrsvler:  Borohradek  und  2<far. 

IndOStrlallen :  Ein  Brauhaus  mit  Mülzcrui  anf  W  hl.  Gusb  verpachtet. 


Forst  Verwaltung    In    Borohradek. 
Feurich  Ootthard,  Oberförster 
Klita  Anglist,  Kcvierfiiretcr,        Fischer  Heinrich,  Forstniuteiidjunkt. 

Pächter: 
Zedni£ck  Franzi,  Ilofpäohlor.        Itiolitor  Josef,  Bräulk>ii6)'äclilcr. 
Beide  in  Borohradek. 


Allodial-Gut  Wamberg. 


Lage  und  Boden;  Eisenbahn,  E.-B.-St  Adler- Koslelec  l'/i  St.  entfernl.  Lage  der  U'aldungcn 
birgig  stellenweise  mll  sieilon  Abhäneen,  Oekonomiegrllndd  obon- 
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ComniUBioatiOBSinittel :  Reichsstrasse  von  Wamberg  nach  Senftenberg.  In  nördlicher  Richtung  von 
der  Stadt  Wamberg  liegt  Reichenau  IVaSt.  entfernt,  östuch  Senftenberg,  in  westlicher  Richtung  Adler* 
Kostelec  IV2  St.  entfernt. 

Patronatskirche  und  Pfarre,  dann  Kapelle  in  Wamberg. 

Area :  Aecker  72*22  ha,  Wiesen  16*64  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  093  ha,  Weiden  10*53  ha , 
Fluss  0*97  ha,  Waldungen  891*11  ha,   Steinbrüche  0*51  ha,  Bauarea  0*68  ha.    Znsammeii  998*59  ha. 

Jfihrliche  Grundsteuer  fl.  1.535.  Katastral-Reinertrag  fl.  6.746. 

Einlagswerth  v.  J.  1817  fl.  550.000. 

Die  OekOBomie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Besd§kaa;  jeweilige  Pachtdauer  12  Jahre. 

BodenproductiOB :  Alle  Getreidearten,  Rüben-  und  Fntterbau. 

RlBdvleh-Ra98 :  Gewöhnliche  Nutzkühe. 

Obstbau:  Vorkommende  Obstsorten:  Pflaume,  Kirsche,  WaUnnss,  Aepfel. 

Die  Waldunges  zerfallen  in  2  Reviere  u.  zw.  Wamberg  und  Jahodow,  bestehend  aus  5  durch 
Ackerland  getrennte  Complexe. 

Haar-  UBd  Federwild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Wamberg  und  Jahodow. 

DomalBeverwaltuBg  In  Borohradek,  P.-  und  E.'B.-St  loco. 

Forstverwaltung  in  Borohradek. 
RevlerfSrster : 

Vostr^  Franz  in  Liebstein,  P.  Wamberg.       Chlumecky  Alois  in  Jahodow,  P.  Reichenau  a.  K. 

Pächter : 

Goldmann  Josef,  Hofpachter  in  Reichenau. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  EmmerichMacenauer. 

Nutzniesser  und  Administrator: 

Seine  Erlaucht 

Herr  Graf  Friedrieh  Stadion  -  iDhannhausen, 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Piwana  und  Neuhof  (Pinovany  a  Novy  dvfir). 

Gkr.'Bez. :  Mies  u.  Tnaohkaa. 

Lage  and  Boden :  Htlgelige  Lage,  theilweise  mit  Ebene  wechselnd.    Lehm,  auch  schwerer  Thon- 
und  Thonschieferboden. 

Commanlcatlonsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  der  K.  Franz- Josefs -Bahn  Neuhof  Va  Stunde  von 
Piwana  entfernt.    Fluss  Mies.    Nächste  Städte:  Mies  und  Tuschkan. 

Schloss,  bewohnt  vom  Herrn  Besitzer,  Forst-  und  Domaine-Verwaltung  in  Piwana. 

Patronatskapelle  Set.  Anna.' 

Area :  Aecker  256-54  ha.  Wiesen  30*03  ha,  Gärten  5*95  ha,  Weiden   35*42  ha,  Teiche  7-64  ha, 
Wald  493  ha,  Wege  und  unprod.  Boden  11*77  ha,  Bauarea  1*84  ha.    Zatammeii  842*19  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.704  fl.  Katastral-Reinertrag  5.8S2  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :  Piwana^  Hammel- 
hof und  Keohof. 

Ausserdem  sind  parzellenweise  verpachtet  20  ha  Area. 

Bodenproduetion :  Alle  Getreidearten,  Raps  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  AJgäuer. 

Obstbau :  Schöne,  neuangelegte  Obstanlagen ;  7  bis  8000  Obstbäume.    Obstbaumsohule  in  Piwana. 

Telchwirthschaft:  8  kleinere  Karpfenteiche. 
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Die  Waldungen  sind  zusammenhängend)  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 
Forstrevier:  Piwana. 

Industrialien:    Spiritnsbrennerei   mit  Dampfbetrieb,  eine  MahlmQhle,   Brettsäge  und  Schindel 
maschine  mit  Wasserbetrieb  und  eine  Ziegelei  in  Regie. 

Forst-  und  Domalnen-Centrai-Direotion  In  Kauth,  P.  loeo. 

Forst-  und  Domalnen-Yerwaltung  in  Piwana,  P.  ÜIUU. 

Blaschek  Engen,  Forst-  und  Dom  ainen -Verwalter. 
Eurka  Franz,  Oekonomieadjunki 


Besitzer : 

Hoher  souveräner  Malteser-Ritter-Orden  in  Prag. 

Nu  tzniesser: 
Seine  hochfürstl.  Gnaden,  der  hochwürdigste 

Herr  Bailli  ¥rä  Qaido  Graf  Than-Hohenstein, 

Fürst-Grossprior  in  Böhmen,  Mähren,  Schlesien,  Oest erreich,  Steiermark,  Kärnten  nnd  Krain,  erster 
Landesprälat  in  Böhmen,  S.  k.  n.  k.  Apostol.  Majestät  Geheimrath  und  Kämmerer,  Grosskreuz 
der  eisernen  Krone  I.  Ol.,  und  des  Kaiser  Franz  Josefs-Ordens,  Commandeur  sonstiger  fremder  hohen 

Orden,  etc.  etc. 

Grosepriorats-Paials  in  Prag,  Kleinseite. 

Besitz : 

1. 
Fflrst-Grosspriorats-Herrschaft  Strakonic  mit  Radomyäl. 

Ger.-Bez.:    Blatna,  HoraMowlc  und  Strakonic. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  an  beiden  Ufern  des  Wotavaflnsses,  an  den  Ausläufern 
des  Böhmerwaldes  und  hat  theilweise  coupirtes  Terrain.  TheiU  kalkhaltiger  Lehm,  theils  AUuvial- 
Boden. 

Colnmunleationsiiiittel:  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn,  £.-B.-St.  in  loco.  Aerarial- und  Bezirksstrassen. 
Flüsse:  Wotava  und  Wolinka.    ^'äch8te  Städte:  HoraMowic,  Schüttenhofen  und  Pisek. 

Alterthümliches  Schioss  mit  Ziergarten  nnd  Park,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten  in 
Strakonic. 

Gruft  am  Set.  Wenzel-Friedhofe  für  jeweilige  Grosspriore,  und  eigene  Gruft  für  die  Ordens- 
geistlichen in  Strakonic. 

Burgruine:  „Hnngerthurm"  auch  „Bnmp41^  genannt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Strakonic,  Podsrb,  RadomySI,  Hora^dowic  n.  Pidin  bei  PHbram. 

Area  * 

Landwirthschaft  835  ha.  *     Forstwirthschaft  1.173  ha. 

Znsammeii  2.008  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.477  fl.  Katastral-Reinertrag  15.860  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1818  W.  W.  fl.  368.^76 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthscbaftete  Meierhöfe:  Blatsko 
(Gde.  Ken-Strakonic)  mit  285  ha,  Krty  mit  260  ha,  Motenic  mit  242  ha  u.  Slanik  mit  113  ha  Area. 

Bodenproduetion:   Halm-,  Hülsen-  und  Knollenfrüchte. 

Schäferei  in  Mutenic  mit  einem  Schafviehstande  von  180  Stück. 

Rindvieh-Ra9e:   Berner  und  Schwyzer. 

Schafvieh-Ra9e:    Gewöhnliches  Schafvieh  mit  Cotswold-Böcken. 

Obstbau:  Alle  Felder  sind  mit  Obstbäumen  umgrenzt.    Obst  bäum  sei)  ule  bdm  Krter  Hofe. 

Teich wirthschaft:  32  Karpfenteiche  von  207  ha  Area. 

WassergeflQgel :  Wilde  Enten. 

Die  Waldungen   sind  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 
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Wild:  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerie  mit  200  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Schlossrevier,  Hubenover  und  Srpsker  Revier. 

Industrialien :  Bränhans  auf  42  hl  Gnss  und  Schlossmühle  in  Strakonic,  beide  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  in  Strakonic,  P.-T.-  ti.  E.-B.^St.  loco, 

Miltner  Emilian,  Verwalter. 
Zeis  Wilhelm,  Wirthschaftsadjnnkt        Hübl  Wilhelm,  Wirthschaftsassistent. 
Cervenka  Carl,  Schlossgärtner.  Kalous  Johann,  Fischmeister. 

Sämmtlich  in  Strakonic. 

Revierf5rster: 

Knbik  Franz.  Hofbaner  Adolf.  Sokol  Johann. 


Stnna  Emest,  Adjunkt. 

Pächter : 

Böhm  Johann,  Bräuhauspächter.       Svoboda  Franz,  Schlossmühlpächter. 

Beide  in  Strakonic. 

2. 

Grosspriorats-Domaine  Detenic  mit  Wossenitz. 

Qer.-Bez. :    Libafi  und  Sobotka. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  in  einem  kesseiförmigen  Thale  ringsherum  von  Waldungen 
nmgeben;  bei  Wosenic  ist  das  Terrain  mehr  sanft  hügelig,  gegen  Detenic  und  Nenhof  fast  eben;  auf 
den  Anhöhen  meistentheils  sandig  mit  Lehmunterlage,  in  der  Ebene  humusreich  mit  rotbem  Lehmboden 
als  Untergrund,  bei  Neuhof  theilweise  Letten. 

Communlcationsmittel :  Commercialbahn,  Aerarial-  und  Bezirksstrassen  nach  JiÖin  und  Jung- 
bnnzlan.    Nächste  Städte:   Libaö  1  Stunde  Entfernung,  dann  Kopidlno  und  Rozdalowic 

Schloss:  Ein  in  der  Mitte  des  Parkes  freistehendes  Schloss  mit  einem  alten  Thurme,  erbaut  1765. 
In  demselben  ist  eine  grosse  Sammlung  von  alten  Waffen  herrührend  von  den  Kreuzzügen,  eine  Anzahl 
von  Kanonen  von  der  Insel  Malta  und  Rhodus,  eine  Bibliothek  von  über  2000  Werken,  weiters  eine 
Sammlung  von  Hirsch-  und  Rehgeweihen,  Gremskrickeln  und  eine  Sammlung  von  ausgestopften  Thieren 
nebst  ethnographischen  Reiseerinnerungen   aus  Afrika. 

Die  Schlosskapelle  enthält  werthvolle  Bilder.  Die  wichtigsten  Urkunden  befinden  sich  seit  der 
Uebernahme  der  Herrschaft  durch  den  hohen  Orden  im  Prager  Archiv. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Wosenic,  Schlosskaplanei  in  Detenic 

Area:  Aecker  603*38 ha,  Wiesen  99*93 ha,  Gärten  33*89 ha,  Hntweiden  15*66 ha,  Teiche 6102 ha, 
Wald  639*20  ha,  Wege  2*91  ha,  Bäche  und  Sümpfe  2*35  ha,  unprod.  Boden  0*14  ha,  Bauarea  4*97  ha. 

Zasammeii  1.468*86  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  5.284  fl.  Kätastralreinertrag  23.269  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1867    fl.  700.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Detenle, 
Filippshof^  Nenhof  nnd  Wosenic. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  40  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidefrüchte,  Raps  und  Zuckerrübe. 

Rindvieh-Rage:  Schwyzer,  Berner,  Scheinfelder  Reinblut. 

Gestiitt  in  Detenic  Kreuzungsproducte  von  Araber  und  engl.  Blut. 

Otiat-  und  Gemüsebau  wird  stark  betrieben;  in  Detenic  ausgiebige  Cordonzucht  und  eine  grosse 
Anzahl  von  Zwergbäumen. 

OiMtbaumschuIe  in  Wosenic  66.000  Stück  Bäumchen  von  edlen  Obstsorten. 

Teichwirthschaft :  Unter  den  Teichen  der  „Hassiner"  Teich  der  grösste,  sonst  kleinere  Öejkower, 
Rokytaner  und  Kolianeker. 

Fisohgattungen :   Karpfen,  Hechte,  Barsche,  Schleien  und  Aale. 
Wassergeflügel :  Wilde.  Enten,  Becassinen,  auch  wilde  Gänse. 

Die  Waldungen  639*20  ha  Area  sind  meist  zusammenhängend,  theils  eben,  theils  bergig.  Boden 
mittelgut. 

Holzarten:  Dominirend  Eiche,  sonst  Birke,  Buche,  Ahorn  und  Esche  beim  Niederwald;  beim 
Hochwald  Kiefer  und  Fichte.  Liefern  Bau-,  Brenn-  und  Nutzholz;  es  wird  namentlich  Lohrinde 
erzengt. 
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-  itiid   Federwild:    Robe,    Damwild,   HaB«n,   Fftsaaen,   l.apltns,   Bitkliühiie,   Soline^wn 

Rcblillliner, 

Thiergarlsn  in  ^ViniüliH  mit  Relmüd. 

Fasanerle  in  tirwlek.  Winicka  und  Warbitna,  Stand  ca  SOO  B&bne. 
Forstreviere:    Brodok  nad  Winkka. 

Industriallen :    HrSuli&ns  auf  30  hl  Onss  (4000-4600  ).1  Hn^mpiae)  !n  Delenio  verpachtet.   Zi«- 
gelcieii  in  Dol^nic  iiod  Woeenic  in  eigener  Regie  (cnit  ca  600.000  BtOck  jähr.  tCrEeii^i»). 
Öejkaulthle  derzeit  Bneaer  Betrieb.    Sandsteinbrllche  bei  Rokytan. 

Donalne-VerwaltiiBB  In  Delenio,  P.-T.  u.  E.-B.-Sl.  loco. 
CiemohiirBkJ  Johnnn,  Verwiiller,  wigleieh  Leiter  der  Bnmaine. 
Paiek  Johann,  Wirthsi!hafl4'"f''""'  '"  NcHhof.        Dienng  Oskur,  ilofbeeorger  In  Wosenio. 
Cadck  Fr»M,  8c  hlosak  asteil  an  in  Delenio. 

Rkobra  Vtm\x,  Oborgiirtner  in  Delenio.  Heron  .rDliann,  Bannigärtner  in  lirodek  li.  Detral^ 

Rentamt  in  Oetenic. 

Lttmbl  Franz,  Rentmelster  nnd  Fontte-RrchnnngafUhrcr. 

OpI  Jühann,  RentamB-ABaistout. 

Forstamt  in  Deteolc. 


Sukol  JoBuf,  RevierfiirBter 


Forstpersonale : 
;.  Ja^-dleiler  inBnidPk.        VetechovskJ  Josef,  Fürslerin  WIni 
?Jnke  Johann,  roretadjnnkt  in  Brodek, 


Stiftungs- Herrschaft  Ober-Liebich  (Libchova  horni). 

Oor.^IlPi.;    OnhmUeh-L.'U'K  und  Mslili> 

Lage  und  Boden:    Hebirgig;    I^limbodRn. 

Cammunicatioflsmltteh  BOhn.-ts'ordbahn,  i  Aerariat-  iin<l  ■{  ti«irksstraeson.  roltacnUnes,  >'Achfla 
Stkdtc:  Bllhu.-Luipu  Vit,  Haida  5b, Stein>Sch»nan 7-ä,  BOhm.-Katnnitz  113  Kim, von Obor-Liebtob entfernt 

SchlOSS  mit  So) iloBBkit pelle,  Klergarlra  und  Park,   dann  mit  Bonmtonwohnnngen  nml  Amtelodali* 
tStCii  iu  Obor-Liebich. 

Burgruine:  Anf  dem  Weinberge  gen.  .Klingstein",  dann  bei  Mittolhof  und Straiiosnitit,  Ucb«mBt( 
einer  Wasscrveete. 

Patrooatsklrahen  und  Pfarren  in  nber-Liebich,  Langenun,  Wolfersdorf,  Sonnebpj'g  n.  Stranssniti 

Area;    Aecker  371-8  ),u,    Wiesen    ]2ß'7  ha.    Garten  3'4  lia,    Weiden  13-4  hu,    Teiche  4-0  ha« 
Wuld  6S7'5  ha,  Banaroa  nnd  nujirod.  Boden  I8'l  ha.    ZDflaniineii  l.OTS'S  ha. 

Jührliohe  Griindateiier  3.193  fl.  Kalastralreinertrag  14.0G7  fl. 

EinlagBwerlh  v.  J.  1633  Schock  Gr.  26.958. 

Die  Oekaaomie-Aera  ist  anf  folgende  Art  vertheilt: 

Von  dem  Meierhofe  Ober-Llebicb  wtrden  69-5  bs    In   eigener  Regie  bewirlhecliaftet  nnd 
Reut  mit  131  7  ha  pr^ellenweise  verpachtet;    anch  die  MeierhCfe  Stranssnltier  Oberhof  mit  140  hu 
nnd  der  StraDSHmtser  Mittelbor  mit  64*4  ha  Area  sind  parzellen'n'eixe  verpachlel. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Rom,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Wicke  und  EarlofTeln- 

Obstbau:  Kirschen,  Zwetschken  nnd  Anpfel.    Obsttiaumsohule  in  Ober  Liebich  0-57  ha  Area. 

Teiohwirthschnft :    6  Teiche  verpachlet;  Fischgatinngen :  Karplen  nnd  Hc«)ite. 

Diu  Waldungen  üind  ^eliirsig,  meist  sandiger  Lehmbotlen. 

Holzarten:  Flehte,  Tanne,  Kiefer,  Buche  nnd  Erle;  liefern  Vi  Bau-  und  Vi  Brennholt. 

Wild:    Hasen  mid  Rebhiltiner.    Steck-  und  Blaeenten. 

Forstreviere;  Fitranssnitz  und  Sonnenberg. 

Industrlsllen :  Bninhaiis  in  Obor-Uebich  rcrpaohtel  nnd  Ziegelei  ebendort  in  Itegi 


Forst-  und  Domalne-Verwaltung  in  Ober-Llebloh,  P.-T.-  u.  h'.-B.-St. 

Haficr  Jescf,  Forst-  und  Domalno-Verwaller  in  Ober-Linblch. 
Ekerl  Carl,  lIcvicrfOrBter  in  Sonnenberg,  r,-T--8t.  Lnngenan, 

Prulil  Josef,  Schloaagiirtner  in  Obor-Licbich 


Päobler: 

Hufmami  Johann.  Branhuuisjiäcliler 


e.  Bvhm.-Lt%jia.    -^^^^^1 

enan,  ^^^^^^| 
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4. 

Im   Nntzgennsse 
Sr.  Excellenz  des  hochgeborenen 

Herrn  Grafen  Podstatzk^-Liehtenstein, 

Bailli,  Comthnr  und  Jubilar  des  hohen  Ordens. 

Balley  Set.  Josef  resp.  Stiftungs-Gut  Doschitz  (Dozice). 

Ger.-Bex. :    Blatna. 

Lage  und  Boden:  Hohe  Gebirgslage  (2400'  über  der  Meeresfläohe);  kalter  jedoch  ertragsfahiger 
Lehmboden. 

Communloationsmlttel:  Eisenbahn  und  Strassen.  Nächste  Städte:  Nepomuk,  Kasejowitz,  Blatna 
und  Roi^mital. 

Schloss  in  Doschitz  mit  einer  Schlosskapelle  auf  dem  Berge  Kamayk. 

Area :  Aecker  15316  ha,  Wiesen  32*99  ha,  Gärten  3*90  ha,  Weiden  17  22  ha,  Teiche  7-.74  ha, 
Wald  20466  ha,  unprod.  Boden  1*81  ha,  Bauarea  1'07  ha.    Zasammen  422-56  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  655  fl.  Katastralreinertrag  2.886  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1877    fl.  50.000. 

Die  Oekonomfe-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Doschitz  mit  113  ha 
Area.  Meierhof  Badislawits  mit  einem  Theile  von  dem  Meierhofe  Doschitz  97  ha  ist  bis  31.  October 
1894  parzellenweise  verpachtet« 

Bodenproduction:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Futterrübe  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e:   Landschlag  gekreuzt  mit  Bemer. 

Teich wirthschaft :  7*74  ha  Teiche  mit  Karpfenbesatz. 

Die  Waidarea  ist  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen; 
liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier:  Doschitz. 

Industriailen:   Bräuhaus  in  Doschitz  verpachtet,  Ziegelei  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Doschitz,  F.  Blowie  und  Öiikau. 

Meinhold  Leopold,  Gutsverwalten 
Blaiek  Carl,  Förster. 

Pächter : 
Kopf  Mathias,  Bräuhauspächter  in  Doschitz. 

5. 

Im   Nutzgenusse 
des  hochwürdigen,  hochgeborenen 

Herrn  Vvä  Carl  von  Walterskirehen, 

als  Comthur  von  Miecholup. 

Malteser-Ritter-Ordens-Commende  Miecholup. 

Ger.-Bez.:    Klattau  und  PiFestItz. 

Lage  und  Boden:   Hügelig  mit  vorherrschenden  Sand-  und  Thonboden. 

CoBiBiunicationsmittei :    Eisenbahn,  nächste  K-B.-St.  Toönik  und  Klattau,  diese  IV2  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  Set.  Apollonie  und  Garten  in  Miecholup.  Die  Beamtenwohnnngen 
und  Kanzleilocalitäten  befinden  sich  in  dem  sog.  alten  Schlosse  in  Miecholup. 

Area :  Aecker  326*89  ha,  Wiesen  82*95  ha,  Gärten  3*65  ha,  Weiden  54-97  ha,  Teiche  26*17  ha, 
Wald  229*56  ha,  unprod.  Boden  1208  ha,  Bauarea  2*41  ha.    Zusammen  788*08  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.563  fl.  Katastral-Reinertrag  6.900  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1696  Seh.  Gr.  55.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

Meierhof  Miecholup  (Gde.  Miecholup,  Kamayk  und  Teschnitzl)  mit  96*6  ha  und  Makow 
CGde.  Makow  und  Klein-PetrowitzJ  mit  77*4  ha  Area,  beide  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
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Meierhof  Oujezdl  mit  40*0  ha  Area  bis  80.  April  1895  im  Ganzen  verpachtet. 

Die  Gasammtarea  der  parzellenweise  yerpachteten  Grundstücke  beträgt  211*2  ha. 

Bodenproduction :   Halm-  und  HiUsenfrüchtei  Knollengewächse  und  Futterpflanzen. 

Rindvieh-Ra9e :  Gewöhnl.  Landschlag  mit  Bemer-Kreuzung. 

Obstbau  nicht  bedeutend.  Vorherrschende  Obstsorten  sind  Aepfel,  Birnen,  Kirschen  u.  Zwetschken. 

Obstbaumsohulen  zwei  in  Miecholup. 

Teichwirthschafl:  5  grosse  Karpfen-  und  8  Streck-  und  Streichteiche,  in  denen  Karpfen  gezüchtet 
werden. 

Die  Waldungen  hängen  nicht  zusammen,  sondern  sind  in  verschiedenen  Gemeinden  zerstreut 

Holzarten:  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  etwas  Erlen.    Liefern  Brenn-  und  auch  Nutzholz. 

Wlid:   Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Miecholup,  Makov,  Petschetin  und  Aujezdl. 

Industrialien:   Bräuhaus  in  Miecholup  verpachtet;  Ziegelei  in  Makov  in  Regie. 

Domaine-Verwaltung  In  Miecholup,  F.-T,-  u.  E.-B.-St  Klattau. 
Miltner  I^eopold  Gottfried,  Verwalter. 
LukeS  Wenzel,  Kastner.        Hunka  Carl,  Revierförster. 


Krokus  Anton,  Schlossgärtner. 

Pächter : 

§tep4nek  Johann,  Hofpächter  in  Klattau.  DolejS  Mathilde,  Bräuhauspächterin  in  Miecholup. 

6. 

Im    N  u  t  z  g  e  n  II  8  8  e 
Seiner  Hochgeboren 

Herrn  Rudolf  Graf  von  Hardegg, 

Comthur  etc.    etc. 

Stiftungs-Herrschaft  Obitz  (Obytce). 

Ger.-Bez. :  Klattaa. 

Lage  und  Boden:  Wellenf(}rmig;  Lehm-,  Letten-  und  Sandboden  mit  Granitunterlage. 
Communlcatlonsmittel :  Bios  Feldwege. 

Schl088  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Beamtenwohnungen  in  Obitz. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kidlin. 

Area:  Aecker  41284  ha,  Wiesen  92  57  ha,  Gärten  10-03  ha,  Weiden  '8-58  ha,  Teiche  11-25  ha, 
Wald  500*25  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  4*18  ha.    Zosammeii  1.109*65  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.080  fl.  Katastralreinertrag  9.000  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1749    fl.  90.106. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 
a)  in  Regie:  Obitz  mit  295*42  ha,  Hoschtitz  mit  25701  ha  und  Kidlin  mit  110*23  ha; 
h)  verpachtet  bis  31.  Jäner  1891:  Mislowitz  mit  104*45  ha  und  Kwasctalitz  mit  69*05  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  25*89  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Obstbau  bei  den  Hufen  und  in  Alleen.    Obstbaumschule  in  Obitz. 

Die  Waldungen   mit  Fichten-  und   Kieferbeständen  sind  zusammenhängend;   liefern  Brenn*  und 
Nutzholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere;   Obitz,  Hoschtitz,  Mislowitz  und  Witkowitz. 

Industrialien:  Bierbrauerei  in  Obitz  verpachtet;  Brettsäge  und  Ziegelei  in  Obitz  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Obitz,  P.  T.  u.  K-B^-St.  Klattau. 

Kluch  Vincenz,  Gutsverwalter. 

Hofbauer  Friedrich,  Rechnungsführer. 

Reindl  Josef,  Gärtner. 
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Forstpersonale : 

KutBchera  Johann,  Förster  in  Obitz.       Voigl  Carl,  Localadjunkt  in  Witkowitz. 

Pächter : 

Dvofak  Lndwig,  Bränhauspächter  in  Obitz.       Weil  Herrmann,  Hofpächter  in  Mislowitz. 

7. 
Im  Nutzgenusse  des 

Malteser-Ritter-Ordens-Priester-Convents  in  d.  Kleinseite  Prags,  bei 

unserer  lieben  Fran  nnter  der  Kette. 

Stiftungs-Gut  Motol. 

Ger.-Bec:  Smichor. 

Lage  und  Boden:  Ebene,  gegen  Westen  sanft  aufsteigend;  kalkh&ltiger  Lehm-  und  Thon- 
sohieferboden.  • 

Communicationsmittel :  Aerarialstrasse  zwischen  Prag  und  Pilsen.  5  Elm.  von  Prag  entfernt. 

Villa  mit  Park  und  ein  SchlOsschen  im  Meierhofe  als  Beamtenwohnnng  in  Motol. 

Gesammtarea  878*80  ha. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  Meierhof  Motol  mit  827  ha,  wovon  231  ha  in  Regie  und  36  ha 
auf  6  Jahre  verpachtet  sind. 

Bodenproduotion :  Sämmtliche  Getreidegattungen,  Rübe,  Raps  und  Wein. 
Rlndvieh-Ra9en :  Kuhländer  und  Pinzgauer. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend.  3000  Obstbäume,  diverses  Obst:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken, 
Weichsein  und  Nüsse.    Zwei  Gemüsegärten.    Obstbaumschule  in  Motol. 

Weinbau  1*30  ha  Weingärten;  vorherrschende  Weinsorte:  Riessling. 

Die  Waldarea  44  ha  ist  zusammenhängend. 

Holzarten:  Eiche,  Buche,  Ahorn,  Birke,  Akazien,  Fichte  und  Kiefer. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen :  Ein  Bräuhans  in  Motol  verpachtet. 

Gutsverwaitung  in  Motol,  P.  JT oüif,  T.  u.  E.-B.-St  Smichov. 
ProchÄzka  Alexander,  Gutsverwalter. 

Pächter : 

§kv4n  Friedrich,  Bräuhauspächter.        Ladronka  Vincenz,  Oekonomiepächter. 

Beide  in  Motol. 

8. 

Stiftungs-Gut  Weisskratschen  (Breznoves). 

Ger.-Bez. :    Karolinenthal. 

Lage  und  Boden :  Mehr  eben,  theilweise  mit  einer  schwachen  südöstlichen  Neigtmg;  Lehm-  und 
Sandboden,  Untergrund  meist  undurcWassend,  nur  in  den  höchsten  Lagen  etwas  schotterig. 

Communicationsmittel:  Aerarialstrasse  von  Prag  nach  Melnik.  Nächste  Stadt  Karolinenthal  und 
Prag  2  St.  entfernt. 

Beamtenwohnung  in  Weisskratschen.  * 

Area:  Aecker  207  ha,  Gärten  3  ha,  Teiche  0*45  ha.    Zasammen  210-46  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.110  fl.       Katastral-Beinertrag  4.978  fl. 

Einlagswerth  fl.  30.500. 

Die  ganze  Oekonomle  ist  verpachtet. 

Bodenproduotion:   Getreide,  Raps,  Kartoffeln,  Bohnen  und  Rübe. 

Oekonomie-Pächter : 

Bachofen  von  Echt,  JÜDr.  Carl  — . 

Dessen  Verwalter: 
Borowiöka  Johann  in  Weisskratschen  (Breznoves),  P.  Zdiby,  T.-  a  E.-B.-St.  Gross- Öakovic 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Bernhard  Mandelik, 

Grossgrundbesitzer  und  Geschäftsmann  in  Kolin. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Radbor. 

Gcr.-BeK.:    Kolin  n.  Kraloinrlc. 

Lage  und  Boden:  Eben,  gegen  Sfidosten  geneigt;  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communioationsmittel :  Bezirkssirasse  nach  Eolin  1  St.  Entfemnng. 

Sohloss  mit  einem  kleinen  Parke  in  Radbof. 

Patronatakirche  und  Pfarre  in  Radbof. 

Area :  Aecker  191-05  ha,  Wiesen  19*57  ha,    Hntweiden  und  Gärten  17-26  ha,    Teiche  8*63  ha, 
Wald  4*03  ha.    Zosammen  240*54  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1.956  fl.  Katastralreinertrag  8.430  fl. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  ans  dem   in  eigener   Regie  bewirthschafteten  Meierhofe  Raiboir 
mit  240*54  ha  nnd  dem  verpachteten  Meierhofe  Kaanlta  mit  109*31  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rfibe,  Gerste,  Weizen  und  Klee. 

Schäferei  in  Radbof  mit  ca  300  St.  Schafen.    Kreoznng  der  Kelöaner  mit  Merino. 

Obatbaumschule  0*58  ha  Area  iHr  eigenen  Gebrauch. 

Teiohwirthschaft:  Ein  Teich  8-63  ha  mit  Spiegelkarpfen. 

Induatriaüen :  Znckerfabrik  in  RadboF  in  Regie ;  Mnhle  nnd  Ziegelei  in  Radbof  verpachtet. 

Outaverwaltung  in  Radbor. 

Wolf  ßohnslav,  Verwalter. 
Benda  Carl,  Adjunkt. 

Bei  der  Zuckerfabrik  in  Radbor: 

Anger  Adolf,  Director. 

Hnat  Josef,  Buchhalter. 
Steiner  Alfred,  technischer  Adjunkt.  Heroik  Franz,  technischer  Adjunkt. 

Pächter : 

Ilerrmann  Siegmund,  Pächter  des  Meierhofes  Kannitz. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Vincenz  Mares, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Suchomast. 

Glt.-Bc«.:  Boraun. 

(Siehe   Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren  Herren 

Dr.  Ottokar  Mascha,  m«i  Carl  Proksch 

Adviicst  in  rru;:  i»  Stiodin, 

Grossgpundbesilzer  ele. 

Besitz : 
AIlodial-HflrrBchaft  Luditi  und  Stiadra  (bis  1886  Fideicommias-Herrschaft). 

a-^T.-B'.-T.:    I.uiLiti  »iid  Hki'i^iIii. 

Lage  und  Boden:  Liegt  zwi»clien  CnrlBbad,  PoderBum  nnd  PÜMn-  Bodeobesolisffenheit  vorwie- 
»d  BsBJill,  liefgrllndlgcr  Lehm  tind  lehmiger  Sand,  aiioh  sandiger  Lehm  und  GlimmerBoliiefer. 

CommuniCBtionsmlHsh  Nilch8tcE.-B.-St.:  Petoreburg-Jeciinita,  Sehellea  und  Pisas  der  Pilsen- 
Wcener  Bahn,  dahin  ^te  Ue^irkMilraBaeti,  EnlfcrDiing  2'/]  — 3  Stunden. 

N'Jtciiste  Marktorto  sind  iu  Litdilz  »elbat,  dann  in  Manetln  nnd  Pilaen. 

(DuB  EiBonbftlinproject  Rakonits— Pelschau  mit  den  Stationen  Ludits  und  Stiedra,  wurde  Ini 
Oclober  1888  der  Trugen reviaion  nntoraioeen,  nnd  befindet  sich  im  Stadium  dof  Concoasionavorhand- 
Iiingen.) 

Selilou  in  Sliedra,  einalöckig,  33  Fenster  Front,  60  Localitüten,  SlullimMti,  WiiRenremisen _ imd 
nber  5'76  ha  Povk,  ßeamtenwolinnngen  im  SchloBse  nnd  im  Heierhofe  Stiedrn,  Liidita  iinfl  Piaka, 
im  Beamtenhntiso  zu  Lwtilz,  dann  im  Forelliaitse  kh  KIiidi. 

Sitz  der  locftlen  Administration  in  Süedra. 

Farn illeng ruft:  Ehemnla  prSfl.  Kokorzova'sche  Faroiliengnift  in  der  zum  horracbnftlichcu  Pntrunalc 
gehörigen  Decanalkiruhe  in  Lnditz. 

Burgruine :  Auf  dem  Sohlossberg  zu  Worka-Nenliof  nnd  in  Luditx, 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Decanalkirohe  in  Lnditz,  Pfurrkirohcn  in  Stiedra  nnd  Kobyla, 
Ptlialkirdieu  in  KInm  imd  Gro^-Weraohetitz. 

■  Area:  Aeoker  773-56  hu,  Wiesen  157-38  hn,  flltrten  15-80  ha,  Weiden  121-20  ha,  Teiche  16-44bu, 
■TKld  95E-67  ha,  unprod-  Boden  439  ha,  Baiiarea  5-93  h&.    Zosammen  2.0i8-27  ha. 

B  J&hrl.  Grandelener  4.376  fl.  Kataetralreinertrag  ie.a'!7  fl. 

■  Eiolagswertli  v.  J.  1888  fl.  470.U00. 

Die  OekOROmie-AreB  bildet  rolgende  in  dgoner  Begie  bewirtlisc haftete»  Meierhofe: 

Stiedra  (Gde.  SHedra  nnd  Worka)  mit  13869  ha,  Senbof  CG*le.  Wotka)  mit  71«3  ha,  RntKku 
(fide.  Kobvln,  K.iUeBohaii  nnd  Sahorz)  mit  164-51  ba.  Flska  (Gdc.  Nebosedl)  mit  U4'45  ha,  Lndlt« 
(Gde  Lnditz  und  Groas-WerBchetitz)  mit  13811ha,  Sohanli  (Gde.  Üoraaachin  iindßchanb)  mit  107  40  ha. 
Llus  (Gde.  Suhurz)  mit  84'76  ha,  Prasalee  mit  ^482  ba. 

KcbBt  diesen  Meierhüfen  sind  auch  n4'77  ha  Area  parsellen weise  verpaolilel. 

Bodeoproduction :  Bans,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Linsen,  Erbsen,  Wiokeu,  Pferdebuhnen, 
Dorsclien  und  KartolTetn-    Hopfengärten  sind  in  der  Anlage  begrilTon. 

Schäfereien:    In  Katzka,  Fieska,  Gross -Wersclietitz,  Line  und  Stiedra. 

Rlndvleri-Ra(e:    ßuchau-Theusinger  Landschlag  mit  Simentfaaler  VuUblnt  gekrL'u;et. 

Schafvieh-Rafe:   liambouillet  mit  Schorpshiero  gekreuzt 

Obst-  und  Gemüsebau:  Gedeiht  trotz  höherer  Lage  sehr  gnt,  liefert  scbmaekhafli^  lianerhafto 
Obnlaorteii.   Durch  sei  mit  lorlüa  pro  Jahr  SOO  fl,  —  Oemilselau  fllr  den  Schlosabedarf. 

Obst  bau  mach  ulen  beim  Heierhofe  Stiedra. 

Hopfenbau:  In  Fiska  092  ha  Hopfengärten  in  der  Anlage  begrifton' 

Telohwlrthsohaft :  Die  gröasten  Teiche  sind:  Nentdch  in  der  Gde.  Sohaub  mit  560  ha,  Kollo- 
schane r-Tei  tili  mit  4-33  ha,  Workateioh  mit  461  ha  Area. 

Flsctigatlungen :  Karpfen  und  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  in  folgende  Reviere  eingelheilt:  Kluro  mit  476-38  hn,  Lifl;i  mit  11257  ha, 
Neilhof  mit  4741  ba,  Pfestein  mit  53-78  ha,  Raleka  mit  89-48ha,  llossbom  mit  ia643ha,  Wilkischan 
mit  e7'U4  ha  Area.    Der  Boden  ist  Ihdls  vorzüglicher  Basalt,  theils  Sandboden. 

HoUarten:  Vorwiegend  Fichte  und  Kiefer;  liefert  Nutz-  nnd  Brennboh. 

Wild:    Auerwild,  zahlreich  Birkwild.  dann  Waldschnepfen,  Hasen,  Rebhühner. 

Thiergarlen  im  Klumer  Revier  ca  60  Stllot  Rehen.  —  Jährlicher  Absohnss  ca  12  Stück  Rohe, 
500  Stück  Hasen,  lOÖO  Stück  RobhUhnor  und  50  Stiiok  Wachteln  bloss  auf  berrschaftlichem    Gebiete. 
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industriallen :  Herrschaftliches  Brauhaus  in  der  Stadt  Lnditz  anf  52  hl  Guss  mit  Felsenkeller; 
verpachtet  bis  30.  September  1892;  das  Inventar  ist  Eigenthnm  der  Besitzer.  Ziegelei  in  Kobyla  in 
eigener  Regie. 

Domainen-Admlnlstration  in  Stiedra,  P.  loco^  T.-St  LudiU,  E.-B.-St  Pla88. 

Als  Administrator  fnnglrt  der  Herrsch  aftsmitbesitzer   Herr  Carl   Proksch   in   Stiedra,   ein  verständlich 

mit  dem  Herrschaftsmitbesitzer  Herrn  Dr.  Ottokar  Mascha  in  Prag. 

De  Castello,  Robert  — ,  Rentmeister  in  Stiedra,  P.  loco. 

Wirthschafts- Verwalter : 

Schwacha  Franz  in  Luditz,  P.  loco.       Ringmayer  Josef  in  Fiska,  P.  Luditz. 
Rössler  Robert,  Wirthschaftsadjunkt  in  Stiedra,  P.  loco. 

Forstpersonale : 

Klindert  Anton,  Forstverwalter  in  Klum,   P.  Ma-       Skala    Ferdinand,  Mapinings-Adjnnkt  in   Klnm, 
netin.  P.  Manetin. 

Forstpraktikanten-Posten  d.  Z.  unbesetzt. 

Pächter : 

NedvSd  Mathias  und  Katharina,  BräuhauspSchter  in  Luditz. 


Besitzerin : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau   Marie   Masek, 

Grossgrundbesitzerin. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kunowic  mit  Slatina,  Mosting  und  Wscherau. 

Oer.-Bez«:  Tuschkau. 

Lage  und  Boden:  Ebenes  mit  Hilgeln  abwechselndes  Terrain;  Lehm  und  lehmiger  Sandboden. 

Communicatlonsmltte) :  Eisenbahn,  E.-B.-St.Tuschkan  1  St.  entfernt.    Pilsen— Garlsbader  Strasse. 
Nächste  Städte:  Pilsen  und  Tuschkau  je  ^4  St.  und  Wscherau  V4  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Amtsgebäude  in  Kuäowic.    Beamtenwohnungen  im  Meierhofe  Slatina. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Wscherau. 

Area :  Aecker  171-25  ha,  Wiesen  1916  ha,  Gärten  Ö'oo  ha,  Teiche  ISO  ha,   Wald  14179  ha, 
Wege  1-55  ba,  unprod.  Boden  7*53  ha.    Zusammen  849*68  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  901  fl.  Katastralreinertrag  2.817  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  noch  auf  8  Jahre  verpachteten  Meierhöfe  Kanowio  und  Slatina. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Zuckerrübe,  Hafer,  Kaps  und  Futterpflanzen. 

Obstbau:  Bei  dem  Gute  beflnden  sich   in   eigener  Regie   gegen   10*000  sehr  schöne  Obstbäume, 
ausgezeichnete  Aepfel-,  Birnen-,  Kirschen-  und  Zwetschkengattungen. 

Obstbaumschule  in  Kufiowic. 

Teichwirthsohaft :  Ein  Karpfenteich  von  1*80  ha  Area. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend. 

Holzarten:  Eichen,  Fichten,  Kiefern,  Birken;  liefern  Brenn-  und  Bauholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Auerhähne.  Forstrevier:  Wurma. 

Forstpersonale : 

Brettner  Josef,  Förster  in  Kufiowic 

Pächter : 

Fiedler  August,  Pächter  des  Meierhofes  Kufiowic. 
Rössler  Josef,  Hotelier  in  Pilsen,  Pächter  des  Meierhofes  Slatina. 
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Besitzer  : 
Seine  Hoch\vohlgeboren 

Herr  Franz   Mattausch, 

Ritter  des  Franz  Josef- u.  Eisernen  Kronen-Ordens  III.  Cl.,  Grossindustrieller 

(Firma  Friedrich  Mattausch  Sohn)  in  Bensen  etc   etc. 

Buchhaltung  fUr  die  Domainen  Horatitz-Schiesseiitz  und  Neufalkenburg-Gabei  in  Franzensthal 

bei  Bensen. 

Schopf  Josef,  Buchhalter  für  die  Landwirthschaffc. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Neufalkenburg-Gabel. 

Ger.-Bez.:  Oabel. 

Lage  und  Boden:  Meist  ebene  Lage;  seichter  sandiger  Lehm  und  lehmiger  Sandboden;  Untergrund 
Lehm,  Letten,  seltener  Sand. 

Communlcatlonsmittei :  Strassen,  Elsenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Zwickau  2  St.  und  Böhm.  Leipa 
4  St  entfernt 

Schloss :  Ein  schönes  gut  erhaltenes  Schloss  mit  schönem  Rittersaal  und  Schlossgarten  in  Nen- 
falkenbnrg.  Beamtenwohnung  im  grossen  Wirthschafisgebäude  ebenda. 

Patronatskirche  und  Pfarre :  Patronatskirche  sehr  schön  und  der  St.  Peter-  und  Paulkirche  in 
Rom  ahnlich  aufgebaut  und  Pfarre  in  Gabel. 

Area:  Aecker  104  ha.  Wiesen  26ha,  Gärten  3*5 ha,  Weiden  8*5 ha,  Teiche  10ha,  Wald  263ha. 

Zosammen  410  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  962.  Katastral-Reinertrag  fl.  4.237. 

Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  105-000. 

Die  Gekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  weniger  Weizen,  etwas  Raps,  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Futter- 
pflanzen. 

Rlndvleh-Ra9e :  Ostfriedländer  Rage  (Reinzucht). 

Obstbau  nicht  bedeutend;  Obssorten  Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken. 

Telchwlrthschaft:  3  Teiche  u.  zw.  Mühlteich  7  ha,  Walketeich  1*75  ha  und  Stachelteich  1-25  ha 
Area  mit  Schupfen-  und  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  hängen  ganz  zusammen  und  bedecken  den  Lindberg  und  Schlossberg.  Holzarten: 
Fichte,  Kiefer  und  Tanne.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Hühner,  Auer-  und  Birkwild,  wilde  Enten. 

Forstrevier:  Geränmigt. 

Gutsverwaltung  in  Neufalkenburg  bei  Gabel. 

Haudek  Johann,  Gutsverwalter. 

Fopstverwaltung  In  Geräumigt  (Jagdsohloss)  bei  Gabel. 

Sacher  Vincenz,  Förster. 

2. 

Aiiodial-GQter  Horatitz  (Horatice)  mit  Schiesselitz. 

Ger.-Bez. :  Saaz. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  eben ;  lehmiger  Sandboden. 

Communlcatlonsmittei :  Strassen,  Eisenbahn,  nächste  E.-B.>Sr.  Horatitz.  Nächste  Städte :  Saaz  1 7«  St. 
Komotau  2  St.  von  Horatitz  entfernt. 

Schloss  mit  Parkanlage  in  Horatitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Horatitz. 

Area:  Aecker  393-79  ha.  Wiesen  9*09  ha,  Obstgärten  18*62  ha,  Hopfengärten  12-69  ha, 
Weiden  10-28  ha,  unprod.  Boden  391  ha,  Bauarea  1*94  ha.  Zusammen  450*32  ha  Area. 

Jährliche  Gnindsteuer  fl.  2.294.  Katastralreinertrag  fl.  10.104. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  248.006. 
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Die  Oekonomle-Area   bildet   folgende   in  eiRener    Regie   bewirlh sc) <ii  fiele  UeierliCfe:    BorsUU- 
mit  2i8-6  1ii.  nnd  SeUesBcIItR  mit  Seabof  (Ode.  SchijwwÜti  und  Wrimechloss)  tnll  Siiia  bft.  " 

Bod«nproituctran  ^  Getreide-  «ml  UGlienfrilchte,  Rnbe,  KsrtoiTaln,  Fiilterpfl»BMn  nnd  Hopfen. 
Riadvieh-Ra^e  :  Orit^nal-Ilolländer. 
Obst-  «ad  GesUtebau :  BtdentcDd. 

Hopfesbao:  136!)  Im  Ilopfetigärten,  liefern  den  feinsten  Sftnser  Sl»dt-  und  Beiirksliopfen. 
fiataverwaltOBg  la  Horatitz.  P.-,  T.-  und  ^.-B.-St.  hco. 
Wiedora  Adolf,  Ontsverwalier. 
Kletssel  Joeef,  A^jmtkt.        KeKuijek  Johann,  Adjunkt. 


Besitzer: 
Seine  \Vohlgeboi'en 

Herr  Johann  Victor  Mayer, 

Crossgrundbeeitzer  elc.  etc. 

Besitz : 

Altodial-Gut  Tazowic. 


Lage  und  Boden:  Uriiatiligoa  Terrain;  Hsndiger  Lebm,  Goras  nnd  Kranit. 

Cummunlcalioosinltlel :  BezirkwlrssH,  K.  Franz  JoKfe-Bahn,  E.'Ii.-Sl-  KatlonitslOKIm 
FluM  Wulawa.  Nfiübste  Slädte  Str»konlc  16,  Horaalöwic  18,  Schöltcnbofcn  1"  '  '"  ''- 
von  1'altiwiu  entfernt. 

$ohlaH  Diil  Garten,  BeamlenwobiinDgen  uml  KBnxIoien  in  Taüowic. 

Patroaatskirche  und  Pfarre  in  Wolcnic. 

Area:  AeokerSlShs,  Wieaeu  3G  b»,  Übet- nnd  Cemllsegärtenäba,  Weiden  3^  ha,  Teicbo  1-43  ha,'l 
Wuld  193'5S  ha,  nnproducliver  Boden  und  Banarea  596  ba.  Znsamneii  4B1'8U  ba. 
Jährliche  Orrmdeiener  fl.  763.  Kataslralrcio ertrag  fl.  3.316. 

Kinhgswerlh  v.  J.  187*  fl.  194.000. 

Die  OekOM nie- Area  büdei  foleende  in  eigcuor  Reste  bowirtbscbaftete  Meieihi^fe :  Tatowle  i 
l«r!)7  lia  und  M'obraloDie  mit  1S6-41  ha. 

AiiBBerdem  sind  21'20  ha  Area  (lancellen weise  verpachteL 

Bodeaproduetloa :  Halm-,  Hack-  nnd  HfllienfrUchlo,  R>[>s  nnd  l'^iltcrplUnzen. 

RIodvieh-RafBD :  Tintgancr. 

Obstbau:  GOOO  Obstbäume  vun  vurschiodener  Gattnng. 

ObstbaumschuleiciTalonicmit26.0üOObBtbännichon  und  eine  Wlldbaunachule  uiit 6000 BäuDicheii.fl 

Die  Waldungen  bealuhen  ans  Ü  t;ro8een  gelrennten  (Jumplexen.    liulxBrleji:  Kiefer,  Fiobte,  TatiBll 
und  Bliebe.  Liefern  Nulz-  und  BrounbolE. 

Haar-  und  Federwild:  Itohe,  Ilaaon,  Robbllbuer,  Auerbähno,  äubuopfon  und  Illrkhabnor. 

Forstrevier:  Taiowic. 

Indastriallen :  Ein  Briiuhaus  in  Woliraüenlc  ver()Sohtel.  Eine  Ziegelei  iu  Taiowiu  in  Itegiu. 

Gute  Verwaltung  in  Taiowlo,  P.  WottHte,  T.-  umt  £.-B.-üt.  Katloimti. 

Bobek    Vincenz,    Gulsverwsllcr. 

Itejvl  Johann,  Schtosagärtner. 

Foratant  iu  Taiowlo. 

Hrdlifka  Ütakar,  ItcvlorfOreter. 

Päohf er : 

I.aphs  Johann,  Brüahanspäebler  in  lAulimionic. 


-  885  — 

Besitzer ; 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Josef  Mayer, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz  : 
Allodial-Herrschaft  Konojed. 

Ger.-Bei. :    Auscha  u.  Bonsen. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  Basalt-  und  Lehm-,  hin  nnd  wieder  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Böhmische  Nordbahn ;  Strassen  nach  Anschai  Bensen,  Böhm.-Leipa  nnd 
Wemstadt. 

Scbioss  nnd  ein  Amtshans  mit  Kanzlei  in  Konojed. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Konojed,  Mnnker,  Algersdorf  nnd  Mertendorf.  Filialkirche  zu 
Weisskirohen. 

Area:  Aecker  328*76  ha,  Wiesen  70*74  ha,  Gärten  15*21  ha,  Weiden  13*56  ha,  Teiche  1*83  ha, 
Waldnngen  375*57  ha,  Flüsse   nnd  Bäche  4*62  ha,   nnprodnctiyer  Boden  15*26  ha,   Banarea   3*13  ha. 

Zasammeu  888*68  ha. 

Jährliche  Gmndstener  3.001  fl  Katastral -Reinertrag  12.088  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1831  C.-M.  fl.  179.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  drei  Meierhöfe,  von  welchen  ca  28*77  ha  werden  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet,  der  Üeberrest  ist  auf  6  Jahre  parzcllenweise  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Weizen,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Hopfen,   Flachs  nnd  Kartoffeln. 

Rlndvieh-Ra9e :  gewöhnlicher  Landschlag. 

Obstbau :  Obstsorten :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  nnd  Kirschen.    Obstbaumeohule  in  Konojed. 

Hopfenbau:  Altrother  Anscha*er,  früh-  nnd  spätgrüner Hopfen. 

Teichwlrthschaft :  3  Karpfenteiche  mit  1*83  ha  Area. 

Die  Waldungen  bilden  zwei  Hauptcompleze. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Esche,  Erle,  anch  Bnche  nnd  Eiche  ;  liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere:  Konojed  und  Algersdorf. 

Indostrialien :  Bräuhaus  in  Konojed  verpachtet;  Ziegelei  in  Konojed  in  Regie.  Das  Meierhofs- 
gebände  in  Klein-Schokan  ist  an  die  Firma  W.  W.  Rohn  verpachtet,  darin  wird  Kattnndmckerei 
betrieben. 

Herreohafts-Verwaltung  In  Konojed,  P.  Gräber,  TSU  ÄtMcha, 

Pandler  Franz,  Verwalter. 
Müller  Carl,  Gärtner. 

Forstamt  In  Algersdorf. 

Tmhlaf  Carl,  Förster. 

Pächter : 

Nase  Anton,  Bränhauspäohter. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Heinrich  Ritter  von  Mayersbach, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Sudowic. 

Ger.-Bei. :  DobhX 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig  und  guter  Kornboden. 

Connunicationsmittel :  Strassen  nach  Pfibram  und  Prag.  Fluss  Kocaba.  Nächste  Städte :  DobH§  1  St., 
MnfSek  2  Si  von  Sudowic  entfernt. 
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Sohloss  mit  Schlossgarten  in  Sndowic. 

Area :  Aecker  126-8  ha,   Wiesen  16-8  ha,  Gärten  16  ha,  Teiche  1  ha,  Wald  8404  ha,  Tinprod. 
Boden  1  ha.    Zasammen  246  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  404  fl.  Katastralreinertrag  1.570  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1849    fl.  65.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Sndowic* 
Parzellenweise  verpachtet  sind  10'8  ha  Area. 

Bodenproduction :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten. 

Schäferei  in  Sndowic. 

Obstbau :  16  ha  Obstgärten.    Obstbaumsohnle  in  Sndowic. 

Telchwirthschaft :  2  Teiche  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complex  zusammenhängend. 

Holzarten :  Kiefer,  Birke  und  Eiche ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Forstrevier  *Sudowic. 

Gutsverwaitung  In  Sudowlc,  P,  Neu-Enin, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alphons  Graf  MensdorfT-Pouilly, 

Setner  k. u.  k.  Apostol.  Majestät  Geheimer  Rath  und  Kämmerer,  Oberst  a.D., 
Reichsrath  im  Herrenhause,  Grosskreuz  mehrerer  höh.  Orden,  Herrsehafts- 

besitzer,  etc.  etc. 

Besitz : 
Aliodiai-Herrschaft  Preitenstein  mit  Wilkischau  und  Zahrädka. 

Gtor.'Bes. :  Manetin  und  Tuschkau. 

Lage  und  Boden:  Hügelige  Hochebene,  theils  mit  angeschwemmten  Sand-  imd  Gerölleboden , 
theils  mit  strengen  und  sandigem  Lehm-,  Thonschiefer-  nnd  Glimmerschieferboden. 

Communicationsnlttel :  Strassen  nach  allen  Richtrmgen.  Nächste  Städte :  Netschetin  Vi  St.,  Ma- 
netin 1  Si,  Pilsen  6  St.  entfernt.  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Plass  3*/,  St.,  Tuschkau  S/^St.  von  Preitenstein 
entfernt. 

Schloss  als  Sommerresidenz  nebst  Amtshaus,  in  welchem  die  Beamtenwohnungen  nnd  Amts- 
kanzleien nntergebracht  sind,  in  Preitenstein. 

Familiengruft  in  Preitenstein. 

Burgruine  am  sogenannten  „Schlossberg"  auf  einem  Basaltfelsen. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Netschetin,  eine  Filialkirche  und  Set.  Anna-Kapelle  mit  einem 
Armenspitale  in  Netschetin. 

Area:  Aecker  471-92  ha.  Wiesen  124-87  ha,  Gärten  17-93  ha,  Weiden  7621  ha,  Teiche  594 ha, 
Wald  1.942-78  ha,  nnprod.  Boden  3*48  ha,  Bauarea  486  ha.  Zusammen  2.647*99  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  2.731.  Katastral-Reinertrag  fl.  12.012. 

Einlagswerth  v.  J.  1838  fl.  310.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe :  Preitenstein 
(Gde.  Preitenstein,  Nenstadtl  nnd  Wirschin)  mit  178*0  ha,  Malesin  und  Schwan  mit  139'0  ha  und 
Wilkischau  mit  124*8  ha  Area. 

Ausserdem  sind  noch  1820  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Dorschen,  Koth-  und  Weissklee. 

Schäfereien :  Preitenstein,  Malesin,  Mästung  und  Wilkischau. 

Rlndvleh-Ra(e :  Landschlag  gekreuzt  mit  Algüuer  Stieren. 

Schafvieh-Ra9e :  Böhm.  Schafe  gekreuzt  mit  Rambouillet-Böcken. 

Obstbau:  Grosse  Obstanlagen  in  Preitenstein.    Zwei  Obstbaumschulen  in  Preitenstein. 

Teich wirthschaft:  Zwei  Forellenteiche. 
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Die  Waldungen  sind  meist  zoBammenhängend  nebst  6  kleineren  Parzellen  j  Lage  zum  Theil  eben 
theils  hügelig  mit  einzelnen  Basaltkegeln,  mit  wenigen  Ausnahmen  dem  Dilnvinm  angehörend,  Sand- 
ablagenmgen  mit  quantitativ  wechselnder  Beimengnng  von  Thon,  Lehm  nnd  Rollsteinen,  sonst  meist 
Lettennntergmnd.  Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Birke ;  liefern  Nntzholz  bis  257o  das  übrige  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen,  Ringel-  und  Hohltanben,  selten 
Wachteln. 

Forstreviere :  Leschowitz^  Nenstadtl,  Langwiese,  Neuhof  nnd  Wilkischan. 

Induatrialien :  Spiritnsfabrik  nnd  Ziegelei  in  Preitenstein  in  Regie ;  Brauhaus  und  Glasfabrik  in 
Preitenstein  verpachtet. 

Herrschafls-Dlrection  in  Preitenstein,  P.  und  T.-St  Manetin. 

Musil  Josef,  Herrschaftsverwalter. 

Hellrieeel  Josef,  Wirthschaftsasslstent. 

Müller  Carl,  Parkgärtner. 

Rentamt  in  Preitenstein. 

Boci^ek  F.,  Rentmeister. 

Forstverwaltung  in  Preitenstein. 

Trpischowsk}^  Johann,  Oberförster. 
Petrasch  Josef,  Forstamtsadjunkt.       Rott  Wenzel,  Forstadjunkt. 

Revlerf^rster : 

Geyer  Andreas  in  Glashütte,  P.  Öihana.       Rott  Wenzel  in  Preitenstein,  P.  Neschetin. 

Geyer  Eduard  in  Langwiese,  P.  Oihana. 

Pächter : 

Keferstein  Wenzel,  Bräuhanspächter  in  Preitenstein. 

Rückl   Anna,  Pächterin  der  Glasfabrik  in   Preitenstein. 

Moravec  Josef,  ihr  Buchhalter. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboreri 

Herr  JUDr.   Otto   Metall, 

Professor,  k.  u.  k.  Uhlanenoberlieutenant  i.  d.  R.  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Herrschaft  Zdechowic. 

Ger.-Bez.:   P?eUufc. 

Lage  und  Boden :  Ebene  Lage,  mittelgute  Bodenbeschaffenheit. 

Communicationsmlttel :  Staatseisenbahn,  E.-B.-St.  Kladmb  V2  St.  entfernt.  Strassen  nach  Kuttenberg, 
Kolin  und  Pfelanö. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Zdechowic 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Zdechowic. 

Area:  Aecker 402-89 ha,  Wiesen  109-51  ha,  Gärten  1402 ha,  Hutweiden 2575 ha,  Teiche 22-61  ha, 
\Vald  410-75  ha,  Wege  und  Gräben  8*19  ha,  Sümpfe  und  Steinbrüche  525  ha,  Bauarea  2*97  ha. 

Znsammen  1.001*97  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.669.        Katastral-Reinertrag  fl.  9.885. 
Die  Oekonomie-Area  bildet  die    in   eigener  Rede  bewirthschafteten    Meierhöfe:    Zdechowic 
(Gde.  Zdechowic,  Trndvka,  feecan  nnd  Labetin)  mit  192*22  ha  und  Teli^Ic  (Gde.  Chwaletic,   Trn^wka 
und  Selraic)  mit  104-87  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  240*69  ba  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Linsen,  Hirse,  Raps,  Zuckerrübe,  Kartoffeln 
und  diverse  Futterpflanzen. 

Schäferei  in  Zdechowic. 
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flindvleh-Rsfe  :  Ucmpr  Schwarascliocken. 
Obstbau  :  Vorkomme II de  Obsläorten :  Kweteoliken,  Btropu,  Aepfe!,  Kirschen,  Wclcliseln,  ritwTclus.l 
KHtiHiiiidei  Hurillen  und  im  Kleinen  Wein. 

Telohwirthsohaft :  4  Teiche:  MomSicer,  I'&zilRrniier,  AltpilBker  und  Parktnich.    FiBub^atliin^n : 
Spiegel  karpfen 
Die  Wal 
rn  Brenn- 
Fasanerie:  1  grosse  and  3  kleine  Fassnorlcn;  Stand  2ö3  StUok  Fasanen. 
Forstreviere:  Zdeeliowic,  Telfic,  Strätntk,  Altplla  nmi  Tmawka. 
JDililstrlallen'.  1  Spiritusrabrik  und  1  BränhaitB  ausser  Botrieb. 

Domaineverwaltung  in  Zdecliowlo,  P.,  T.-  und  E.-B.-St.  Klaärub. 

flÄlIe  W.,  Verwallet. 

Mayer  F.,  SekretSr.        Gern«  K„  Adjiinkl. 

Boh&frer  J.,  FOreter. 

Wesel?    .1.,    Oärtner. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Richard  Fürst  von  Metternich-Winneburg,  Herzog  von  Portella, 
Graf  von  Königswart,  Grand  von  Spanien, 

erbl-  Mitglied  des  h  Herrenhauses  des  üsterr  Belchsrathes,  k  U.  k.  Geheim-' 
Rath,  könlgl.  ungar  Magnat,  k.  u.  k.  Kämmerer,  Ritter  des  goldenen  Vliesses.J 
Grosskreuz  des  könlgl,  ungar.  Set,  Stefans-Ordens,  Grosskreux  des  kalse: 
Leopold-Ordens,  Grosskreuz  des  künigl.  säeha,  AI  brecht- Ordens  In  Brillanten,] 
Grösskreuz  des  herzogl.  sachs,  Ernestlnlsohen  Haus-Ordens,  GroasofflWer | 
des  könlgl,  belg,  Leopold  Ordens,  Mitglied  mehrerer  Vereine  etc,  elc. 

Palais:  Wien,  Itunnweg  Nr.  27. 
Güter-Central-Olrection  In  Wien,  Rennweg  Sr.  SG. 
Divid.  AIoiR  Ritter  von  — ,  Hofrsth. 
Litsken  Otto,  Central-Kanzlei-Uirector.        Innocend  Victor,  Central  kassier.  ^ 

Gang!  Alois,  Revident.  Scliaraagel  Anton,  Cenlrulbaiixlei-Adjniikl. 

Besitz ; 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Könisswart  (Kynivart)  mit  den  Allodial-Gütern  Amonsgrün, 

Marcusgrün  und  Miltigau. 


Lage  und  Soden:  Haniie  Gebirgslage  von  585  bis  987  Meter  Über  der  Nordsee. 

rrgebirgsbodeti,  TOnviegend  aus  Granit,  sodann  rillmmerschierer,  (Ineis  und  Ampliibulscliierer.  I 
Manigfacb  von  steinig,  sandig  und  aebotterig  bis  sandig,  lehmig  und  bis  iii  Lelimboden  wechselnd,  je  I 
naoh  Untergrund  gerne  zur  Versiimpfnng  neigend  nnd  friMh,  doch  vielfach  sehr  trocken  und  anshagemd.  r 

Comnunicatlonsnittel:  Kaiser  Frans  Josefs-Slaats-Bahn.  Aerarlalalrssse  Eger— Pilsen.  Sehr  gut«  | 
BeEirks-  nnd  Privat -Strassen  in  allen  Richtungen. 

Nüchsto  StSdIe:  Eger  4  St.,  Plan  2  St.  iinil  Marienbad  1  St.  Entfemting. 

SohloH  KOolgswart  in  der  tiefalon  Lage  von  585  H.  nnd  gut  gepfleglera  Parke  gelegen.   ScheiiB- 1 
Würdigkeit:  Das  bekunnte  Mnsenm  und  eine  grussartige   Bililiotliek  (37.000  Bände).    Im    Schlosse  * 
litideD  eich  die  Amtslokalitüten. 

Bcamtonwobnungen  sind  in  anderen,  in  der  Niihe  des  Schldsscs  gelegenen  Oebänden  und  In  I 
eolclion  in  der  Sladt  Königswart  adaptirt. 

Famlilengnin  In  Plass. 

Burgruine  „K(in  ige  warf  am  Gebirge  ober  der  Stadt  Kiinigswart  gelegen, 

PatronatBklrcheo  und  Pfarren:  Königswart,  Sanilan  nnd  Soiiönlioht. 
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Area :  Aecker  68483  ha,  Wiesen  402*60  ha,  Obst-  n.  Gemnsegärten 60*68  ha,  Weiden  136*22  ha, 
Teiche  2793  ha,  Wald  6.33814  ha,  Bäche  1*54  ha,  Wege  23-15  ha,  unproductiver  Boden  078  ha, 
Banarea  5*24  ha.  Zusammen  6.681*11  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  8.309  fl.  Eatastral -Reinertrag  36.558  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1801  fl.  447.279. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

d)  Meierhöfe  in  Regie :  Schlosshof  mit  134*24  ha  und  Lehnhof  mit  125*82  ha  Area. 

&)  Verpachtete  Meierhöfe :  Haselhof  mit  13594  ha,  Kieselhof  mit  110*08  ha,  Kotzaoerhof 
mit  44-90  ha  und  Amonsgrrflnerhof  mit  57*52  ha  Area.    Pachtdauer  12  Jahre. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  523  47  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Winter-  und  Sommer-Korn,  Sommer- Weizen,  Hafer,  Erbsen,  Kartoifeln  u.  Rüben. 

Rindvieh-Ra9en:  Algäner  und  Innthaler. 

Obst-  und  Gemüsebau  gering.    Obstbaumschule  bei  der  Schlossgärtnerei  in  Königswart. 

Teichwirthschaft :  27*93  ha;  hievon  2449  ha  Karpfenteiche  und  3*44  ha  Forellenteiohen 

Wassergeflügel :  Stock-  und  Blasenten,  Wasserhühner. 

Die  Waldungen  bilden  zwei  grosse  Complexe. 

Der  erste  Forstcomplex  vom  Tylln  1.799*79  ha  gross  westlich  von  der  Franz  Josefs-Bahn  selegen, 
aus  der  Thalsohle  und  der  Wasserscheide  allmälig  zu  einer  Seehöhe  von  939  Meter  dem  TylTnberge 
orographisch  den  ersten  nördlichsten  Anhang  des  Böhmerwaldes  ansteigend,  westlich  steil  abfallend 
und  an  das  Königreich  Baiem  grenzend. 

Gehört  in  der  ganzen  Ausdehnung  dem  Gebiete  des  Glimmerschiefers  an  (Granaten,  Aragoniten, 
Bergkrystalle  und  Ametisten  kommen  vor);  mineralisch  kräftiger,  doch  mitunter  auch  ausgehagerter 
und  verheideter,  in  der  Tiefgründigkeit  wechselnder  Lehmboden,  vom  reinen  Quarze  öfter  durchbrochen 
und  versumpft  (Geseer,  Loh,  genannt). 

Der  zweite  Hauptcomplex  von  Königswart  nimmt  in  einer  Grösse  von  3.444*04  ha  die  von  der 
Kaiser  Franz  Josefs-Bahn  Östlich  gelegenen,  manigfach  zerrissenen,  kuppigen  und  welligen,  steil  abfal- 
lenden südlichen  Hänge  des  Carlsbad-Tepler  Gebirgszuges,  des  sog.  „Kaiserwaldes"  ein ;  erstreckt  sich 
in  einem  verhältnissmässig  schmalen  Streifen  von  Marienbad  bis  gegen  Königsberg  an  der  Eger  und 
erreicht  am  ;,Judenhau"  eine  Seehöhe  von  987  Meter. 

Nur  ein  kleinerer  Theil  mit  722*99  h»  Area  westlich  von  der  Kaiser  Franz  Josefs -Bahn  gelegen, 
nimmt  die  mehr  ebene  Thalsohle  ein. 

Der  grösstentheils  mehr  leichte,  sandig-lehmige  oder  lehmige,  öfter  aber  auch  sandige  und 
schotterige  Boden  ist  frisch,  humos  und  mineralisch  kräftig,  neigt  gerne  zur  Versumpfung  und  Torfbildung. 

Holzarten :  Prädominirend  Fichte ;  eingesprengt :  Tanne  und  Kiefer,  nur  in  den  Tieflagen  und  in 
Lindenhau;  untergeordnet:  Buche  und  Lärche,  nur  in  jungen  Anlagen;  bedeutungslos:  Ahorn u. Eiche. 

Haar-  und  Federwild:  Auer-  und  Birkwild,  Haselhühner,  Tauben,  Bekassinen,  Rebhühner,  Krammets- 
vögel, Schnepfen,  Hasen,  Hoch-  und  Rehwild. 

Thiergarten  bei  Königswart,  Katastralgemeinde  Schanz.  Hoch-,  Dam-  und  Rehwild  und 
Haideschnucken 

Forstreviere:  Königswart,  Amonsgrün,  Neuhaus,  Schanz-Thiergarten,  Dreihacken,  Mayersgrün, 
Oedhaus  und  Miltigau. 

Industrialien : 

ä)  Dampfbrettsäge  in  Leiben  bei  Königswart  (2  Bundgatter,  Kreissäge,  Schindel m aschine)* 

b)  Cur-  und  Badeanstalt  in  Königswart. 

c)  Bräuhaus  im  Schloss  Königswart  bei  der  Stadt  Königswart. 

d)  Ziegelhütte  in  Clemensdorf,  Erzeugung  von  Mauerziegeln. 

e)  Ziegelhütte  in  Krotiensee,  Erzeugung  von  Mauer-,  Dach-  und  Pflasterziegel  und  Drainröhren. 
Cur-  und  Badeanstalt  und  Bräuhaus  verpachtet,   die  Übrigen  Industrialien  sind  in  eigener  Regie. 

Forst-  und  Domaine-Direction  im  Sohloss  Königswart  bei  Königswart,  K-B.t  P.  u,  T.-St  loeo, 

Nussbaumer  Wilhelm,  Forstmeister  und  Domainen-Director. 
Starouschek   Ferdinand,    Forst-    und    Directions-        Henisch  Ignaz,  Oekonomie -Adjunkt. 
Adjunkt.  S^kora  Anton,  HoQäger. 

Forstadjunktenposten  unbesetzt. 

Forstrevision  und  Evidenzhaltung. 

Rößler  Jaroslav,  Forstingenieur  und  zugleich  Ver\^'alter  des  Königswarter  Revieres. 

Zugetheil  t : 
Hahn  Georg,  Forstamtsadjunkt.        Kabat  Emanuel,  Forstamtsadjunkt. 
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Rentamt  im  Sohlo88  Königswart. 

Mach  Josef,  Rentmeister. 

Museum  uod  Sohloss. 

Lenchtweis,  P.  Albert  ~,  Schlosskaplan  nnd  Mnsenmsonstos. 

Wirtb  Josef,  Museumsanfseher. 

Gärtnerei : 

Stadler  Simon,  Hofgärtner. 
Zugewiesen:    2  Gehilfen. 

Bei  der  industrie : 

Hauschka  Franz,  Dampfbrettsäge- Verwalter,  zugleich  Forstrechnungsführer. 


Ziegelhütten  werden  von  den  Revier- Verwaltungen  besorgt. 

Forstpersonale: 
Revier-Verwaltungen : 

Eönigswart  im  Schloss  Königswart.    Rösler  Jaroslav,  Forstingenieur. 

Schanz  in  Thiergarten,  P.  Marienbad.    Komma  Hans,  Revierfbrster. 

Dreihacken  in  Giebacht,  P.  Königswart.    Kessler  Josef,  Revierförster. 

Mayersgrün-Nenmugl  in  Grafengrün,  P.  Unter-Sandau  bei  Eger. 
Plocek  Rudolf,  Revierförster.    Pgkn^  Josef,  Forstadjunkt. 

Oedhaus  in  Oedhaus,  P.  Unter-Sandau.    Fritsch  Josef,  Revierft}rster. 

Amonsgrün  in  Amonsgrün,  P.  Unter-Sandau.    Dobner  Anton,  Revierförster. 

Neu  haus  in  Perlsberg,  P.  Königswart.    Schneider  Anton,  Revier  förster. 

Miltigau  in  Perlsberg,  P.  Miltigau.    Bär  Georg,  Revierförster. 

Pächter : 

Hahn  Blasius,  Pächter  des  Bräuhauses  im  Schloss  Königswart. 
Kohn,  Med.-Dr.  Adolf  — ,  Domainearzt  und  Pächter  der  Badeanstalt  in  Königswart. 

Meierhofspächter: 

Blnmentritt  Wenzel  in  Hasel hof,  P.  Königswart.        NanmannMorizinKotzanerhof,P.U.-Sandaub.£iger 
Kraus    Leopold   in    Kieselhof,    P.   Marienbad.        Plail  Adam  &  Cons.  in  Amonsgrün,  P.  Unter-Sandau 

2. 

Allodial-Herrschaft  Pias  (Plasy)  mit  den  incorporirten  Gütern  Kacerov,  Kraiov 

und  Bela. 

Gcr.-BcK. :  Kralovlc,  Manetin  und  Pilsen, 

Lage  und  Boden:  Hochplateau  mit  tiefen  Senkungsthälem  und  Wasserläufen,  Seehöhe  300— 550  M. 
Der  Boden  ist  grösstentheils  permische  Ablagerungen  von  bedeutender  Mächtigkeit;  theilweise  Urthon- 
schiefer  und  theilweise  Granit  mit  mittelmässiger  Bodenbonität. 

Communicationsmittel :  Die  k.  k.  Staatsbahn  Pilsen-Priesen-Komotau,  durchzieht  die  Domaine  in  einer 
Gesammtlänge  vonca  25  Kim.;  drei  Stationen  derselben  PI ass,  Kazüau  undOberbfiz,  liegen  unmittelbar 
im  Territorinm  der  Domaine. 

Ausserdem  durchziehen  nachstehende  Strassen  die  Herrschaft  : 

Die  Eisenstein -Teplitzer  Aerarialstrasse  und  die  Bezirkstrassen :  Pilscn-Manctin,  Plass-Drazener, 
Kaznau-Anischauer,  Plass-Planaer,  Kralovic-Mlac,  Kralovic-Liblin,  Kamenic-Hromic-Bfas,  Kralovic- 
Lednic. 

Nächste  Städte:  Kralovic  11,  Manetin  20  und  Pilsen  25  Kim.  vom  Orte  Plass  entfernt. 

Schloss :  Ein  herrschaftliches  Schloss  in  Plass.  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  dem 
ehemaligen  Cistercienserconvente  in  Plass,  ausserdem  Wohnnnj;  desDomainedircctors  nnd  Forstmeisters, 
des  Wirthschafts-  und  Bräuerei- Verwalters,  des  Bräuers  und  des  Försters  in  Pias. 

Familiengruft  in  Plass. 

Burgruinen :  §ebikov,  Tfebokov,  Vrtba,  KraSov,  Bold  und  Kacerov. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Plass,  ^ebnic,  Kralovic,  Potvorov,  Kozojcd  mit  einer  Filialkirche 
in  Vfiehrd,  dann  Obora,  Plana  mit  einer  Filialkirche  in  Kostelec  und  Bela. 
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Area:  Aecker 2.272*31  ha,  Wiesen 479 03 ha,  Gärten  12*76 ha,  Weiden 260  92 ha,  Teiche  2500ha, 
Waldungen  10.259*76  ha,  Bauarea  11'19  ha,  unprod.  Boden  0'03  ha.    ZaBammen  18.S21  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  19.045  fl.  Katastralreinertrag  83.928  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1827  fl.  1,100.050. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  Plass  mit  41113  ha,  Loman  (Gde.  Lomniöka)  mit  203*79  ha,  Seehntie 
(Gde.  Y:^rov)  mit  254*63  ha  und  M14c  (Kunstwiese)  mit  81*93  ha. 

5)  Verpachtete  Meierhöfe:  Mläe  mit  156*35  ha  bis  31./10.1&98,  01s an  (Gde.  Sedlice)  mit  329*05 ha 
bis  31./10. 1890,  flübenor  (Hrddecko)  mit  179*87  ha  bis  31./10. 1895,  KralOTie  mit  71-14  ha  bis  31./10. 1895, 
Rohj  (Gde.  Zbohy)  mit  184*47  ha  bis  31. 10.  1901,  I^doie  mit  156*16  ha  bis  31*/10.  1901,  KaeeroT 
mit  168-28  ha  bis  30/9.  1892,  TfemoBBic  {Gde.  Zichlic)  mit  127*31  ha  bis  31.A0.  1890,  Bf koT 
(Gde.  Hromic)  mit  160*27  ha  bis  31. /9.  1900,  Tlaeiia  (Gde.  Ober-BMa)  mit  131-02  ha  bis  31./10.  1895, 
?rtba  (G^e.  (Ober-BMa)  mit  72.02  ha  bis  31.A0.  1895,  BMa  (Gde.  Böhmisch-Neustadtl)  mit  147*56  ha 
bis  31./10.  1898,  zerstreute  Grundstücke  mit  29602  ha  bis  31*710.  1901  verpachtet. 

Im  Parzellenpacht  983*59  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Eom,   Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Klee,  Zuckerrüben,  Erdäpfeln, 
Hopfen  und  Kraut. 

Schäfereien  in  Plass  und  Loman. 

Rindvieh-Ra9e  in  Plass,  Loman  und  Sechutic:  AUgan-Schwyzer  Kreuzung. 

Schafvieh-Ra9e  in  Plass  und  Loman :  Merinoschafe. 

Pferde-Ra9e:   Böhmischer  Landschlag,  sodann  Kreuzinigsprodncte  nach  englischen  und  anglo- 
männer  Hengsten. 

Obst-  und  Gemüsebau  auf  der  ganzen  Domaine  in  Plass. 

Obstbaumschulen  in  den  Revieren :  OlSan,  BfkoY  und  Kamenic. 

Hopfenbau  in  Plass  auf  einer  Area  von  4*26  ha  grüner  Hopfen,  guter  Qualität. 

Teich wirthschaft  besteht  aus  den  Fischbehältern  zu  Plass  und  8  Teichen.  Die  Besatzung  meistens 
Karpfen.  Die  Flussüscherei  in  dem  Flusse  Stfela  und  Beraun  ist  verpachtet. 

Wassergepfiügel :  Stockenten,  Krikenten,  Wasserhühner,  Teichhühner  und  diverse  Taucher. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen   arrondirt,  die  Lage  ist  hügelig,  der  Boden  guter 
und  mittlerer  Bonität  angehörend. 

Holzarten:   Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Eiche,  Birke,  Buche,  Hainbuche,   Ulme  und  andere: 
liefern  über  707o  Nutzholz. 

Baumschulen  für  fremdländische  Coniferen  in  Plass,  Bj^kov,  Kamenic,  KraSovic  und  Loman. 
Wild :  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen,  Bebhühner  und  Schnepfen. 

Thiergarten  in  OlSan ;   Wildstand   150  Stück  Damwild,    liehwild  im  Freien  in  allen  Revieren 
dann  Hasen. 

Fasanerie  in  Plass  im  J.  1888  angelegt,  gegenwärtiger  Stand  ca  200  Stück. 

Forstreviere :  Plass,  Mlac,  Oläan,  Hubenov,  KraSov,  Öeöfn,  Doubrava,  B^kov-Chotin^,  Kamenic 
KraSovic,  Loman,  H&rky. 

Industriallen :  Bierbrauerei  in  Plass  in  eigener  Regie,  erzeugt  jährl.  ca  10.000  hl  Bier. 

Dampfbrettsäge  in  Plass  in  eigener  Regie;  dieselbe  producirt  alle  Gattungen  Bretterwerk,  Pfosten, 
Latten,  Friese. 

Mahlmühle  in  Plass  verpachtet. 

Ziegelei  in  eigener   Regie,   erzeugt   Ziegeln   und   Taschen.    Ausserdem   Farbenfabrik   in   Plass, 
Caolinwerk  in  Oberbffz. 

Domalne-Direction,  Forstamt  und  Patronatsamt  in  Plass,  P-.,  T.-  und  E.-B.-St  loco. 

Holeßek  Josef,  Domainedirector,  Forstmeister  und  Patronatskommissär. 

Rotbart  Wenzel,  Rentmeister  und  Kirchenrechnungsführer. 

Ilöfer  Johann,  Bauingenieur.  Balling  Leo,  Forstingenieur. 

Rittich  Johann,  Directionssekretär. 

Forstamtsadjunkten : 

Mrvik  Johann.  Michl  Wilhelm.  Stipanits  Alfred, 

lianisch  Berthold.  Skacelik  Josef.  Janäöek  Ottokar. 

Forstadjunkten : 

Kolbek  Friedrich.  Ilchmann  Josef 

Directionsdiurnisten: 

Hrbek  Emannel.  Lexa  Eduard. 
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Oekonomie-  und  Brauereiverwaltung  in  Plass : 

Naxera  Franz,  Wirthschafts-  und  Branereiverwalter. 
Miessl  Carl,  Wirthßchaftaadjunkt.       Anzenbacher  Carl,  Brfiaer. 

Brettsägeverwaltung  in  Plase: 

Holnb&f  Jobann,  Brettsäge  Verwalter. 
Nosek  Josef,  Brettsägemeister. 

Beim  Gartenbau : 

Melchar  Wenzel,  Schlossgärtner. 

Schiossverwaltung : 
Bekeö,  Albertine  von  — ,  Schlossbescblfesserin. 

Revierverwaitungen : 

Revier  Plass:  Lang  Carl,  Revierförster. 

Revier  MHc,  P.  Plass :  Krans  Anton,  Revierförster. 

Revier  OlSan,  P.  Kralovic :   Schneider  Georg,  Revierförster. 

Revier  Hubenov,  P.  Kralovic :  Snske  Carl,  Revierförster. 

Revier  KraSov,   P.  Kralovic :    RfiXiöka  Anton,   Revierförster. 

Revier  Ö  e  ß  i  n,  P.  Kralovic :  Miessl  Johann,  Revierförster. 

Revier  Donbrav a,  P.   Kazfiau:    Hdjek   Anton,   Revierförster. 

Revier  B  ^  k  o  v,  P.  Kaziian : 
Mayer  Carl,  RevieiTCrwalter.  Pekn^^  Richard,  Unterförster  in  Tfebokov,  P.  Kazfian. 

Revier  Kamenic,  P.  Kazfian :  BartoS  Em.,  Revierförster. 

Revier  KraSovic,  P.  B.-Neustadtl :  Velkoborsk^  Johann,  Revierförster. 

Revier  Loman,  P,  B.-Neustadtl :  ßfSsk^  Johann,  Revierförster. 

Revier  Hürky,   P.  B.-Nenstadtl :   Kronpa  Vincenc,  Revierförster. 

Pächter : 

Abeles  Salomon  nnd  Wilhelm,   Pächter  des  Hofes  OlSan,  P.  Kralovic. 

Deren   Oekonomieverwalter: 
Fischer  J.  in  OlSan. 


Besitzer: 
Das  hoehwürdigste  aller  Zeit  getreue 

Metropolitan-Domcapitel  bei  Set.  Veit  auf  dem  Prager  Schlosse. 

Central-Direction  in  Prag-Hradöln  Nr.  60-IV. 

Seeland  Emil,  Central-Director. 

Seeland  Angnst,  Rechnnngs-Revident. 

Trapp  Johann,  Anshilfsbeamte. 

Besitz : 

1. 

Stiftungs-Herrschaft  Brennporitschen  (Spälene  Pofici)  mit  Tenowic  und  Mitrowic. 

Ger.-Ber. :  Blowic  und  Rokycau. 

Lage  und  Boden:  Hügelland  am  Fiisse  des  Brdy-Waldes.  Meeresliühe  396— 797  M.  Die  herrschende 
Oebirgsart  ist  der  Gneis,  derselbe  ist  seiner  Strnctiir  nach  sehr  variabel  nnd  übergeht  in  einzelnen 
Stücken  von  dünnschiefrigen  bis  zum  granitartigen  Gneise.  Ebenso  verschieden  In  seinen  Gemengtheilen 
gibt  er  dnrch  seine  Verwitterung  einen  mehr  oder  weniger  lockeren  sandigen  Lehmboden,  der  häufig 
durch  Schotter  und  Gestein,  das  stellenweise  zn  Tage  liegt,  gemengt  und  durchschoben  ist.  Auch 
enthält  er  ortweise  Feldspaht  und  Quarz. 
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Communicationsmitiel :  Eisenbahnen:  Oesterr. Staatsbahn Wien-Eger, böhm. Commercialbahn 
Nezw^stic-Rokycan.  Bezirkstrassen:  1.  von  Wlkow  über  Brennporitschen  nnd  Mitrowio  nach 
Chynin  nnd  Blatna;  2.  von  Brennporitschen  über  Meäno  nach  Rokycan;  3.  von  Brennporitschen  über 
TSnowic,  Zdlnii,  Lnciät  nach  Wisek  und  Ciöow;  4.  von  Brennporitschen  über  Stnihaf  nach  Blowic; 
5.  von  Wohfeled  über  Borowno  nach  MiSow;  6.  von  Wohfeled  nach  Strnhar;  7.  von  Mitrowic  über 
Planin  nnd  Borowno  nach  Öiöow  und  Wisek;  8.  von  Mitow  nach  Planin;  9.  von  Mitow nach  Nechanic ; 
10.  von  Mitrowic  nach  Eisen-Ujezd. 

Nächste  StSdte:  Blowic  8  Kim.,  Rokycan  16  Elm.  und  Pilsen  24  Kim. 

Schloss  mit  Park  nnd  Gartenanlagen,  dann  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Brenn- 
poritschen. 

Burgruine  „KokSin**. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Brennporitschen,  Megno,  T^nowic,  Mitrowic  und  Hradzen. 
Filialkirche  in  Öiöow, 

Area:  Aecker  1.025-80 ha,  Wiesen  482-55 ha,  Gärten  34-54 ha,  Weiden  462*23  ha,  Teiche  63*92  ha, 
Wald  4  365*73  ha,  unprod  Boden  und  Bauarea  46'35  ha.    Zasammeii  6.481*12  ha. 

Jährl.  Grundstener  8.881  fl.  Katastralreinertrag  39.122  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1750  rh.  W.  fl.  400.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  in  Wirthschaftsregie :  Meierhöfe :  Brennporltsehen  (Gde.  Brennporitschen  nnd  T^nowic) 
mit  126-77  ha,  Draikowic  (Gde.  Brennporitschen,  TSnowic,  Wohfeled  nnd  Eisen-Üjezd  mit  219-72  ha 

h)  in  Forstregie:  Meierhöfe:  HoHc  (Gde.  Horic  und  Öicow)  mit  13360  ha,  Mliow  (Gde.  MiSow 
und  HoHc)  mit  7106  ha  nnd  Planin  mit  52*03  ha. 

c)  verpachtete  Meierhöfe:  Chynin  mit  126  94  ha  bis  30./9.  1892,  Karlshof  mit  Lhotka  (Gde. 
Brennporitschen)  mit  168*57  ha  bis  30./9.  1891,  Mitrowic  (Gde.  Mitrowic,  Eisen-Üjezd  nnd  Mitow) 
mit  142-91  ha  bis  30./10.  1900,  Tenowic  mit  Z&luil  (Gde.  Tenowic,  Zaluzi  und  Öiöow)  mit  291  47  ha 
bis  30./11.  1892  und  Wlkow  mit  195*29  ha  bis  30./9.  1900 ;  Pachtdauer  bei  allen  12  Jahre. 

d)  Parzellenweise  verpachtet  u.  z.  von  der  Wirthschaftsregie  19070  ha  u.  von  der  Forstregie  2651  ha, 
zusammen  217*21  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Kartoffeln,  Futterrübe 
nnd  Klee. 

Schäferei  in  Drazkowic.    Rindvieh-Ra9e :  Schwyzer.    Sehafvieh-Ra9e :  Merino. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstgärten  in  Brennporitschen,  Draikowic,  Tenowic,  Zaluzi  und  Wlkow. 
Gemüsegarten  in  Brennporitschen. 

Teiohwirthschaft:  24  Teiche,  darunter  die  grössten :  Oujezdeck^,  Hviidalka,  KoUHk,  Doiin, 
Koukalka  und  Wlkower  Teich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Forellen. 

Wassergeflügel:  Wildenten,  Blassenten  und  Bekassinen. 

Die  Waldungen  sind  (ausser  Revier  Tenowic)  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Schwarzkiefer,  Weymuthskiefer,  Buche,  Brie,  Birke,  Espe, 
Hainbuche,  Eiche,  Ahorn,  Esche,  Linde,  Eberesche,  Pappel  und  Weide;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hochwild,  Rehwild,  Hasen,  Auerwild,  Birkwild,  Waldschnepfen,  Rebhühner, 
Wachteln  und  wilde  Tauben. 

Thiergärten :  Chynin,  Planin  und  MiSow.    Stand :  80  Stück  Hochwild  und  300  Stück  Rehwild. 

Forstreviere :  Chynin,  Planin,  KokSin,  MiSow,  Obora  nnd  TSnowic. 

Industrialien : 

Bierbrauerei  mit  Handbetrieb  in  Brennporitschen,  Ziegelei  in  Lhota,  Wassersäge  und  Schrot- 
mühle in  Brennporitschen,  obere  nnd  untere  Wassersäge  in  Borowno,  grosse  Dampfbrettsäge  mit 
36pferd.  Dampfmaschine,  2  Bundgattem,  1  Saumgatter,  2  Circularsägen  nnd  1  Schindel m aschine  in 
Planin  und  Schlackenpoch  er  mit  Wasserbetrieb  in  Mitrowic;  sämmtliche  hier  angeführten  Industrialien 
in  eigener  Regie. 

Mahlmühle  in  Tenowic  und  in  MiSow,  Wassersäge  und  Holzwaaren-W^erkstätte  in  Mitow,  Glas- 
fabrik mit  Arbeiterwohnungen  in  Mitrowic  und  Eisenhammer  mit  Wassorbetrieb  in  Wohfeled;  sämmtliche 
Objecte  sind  verpachtet. 

Forst-  und  Domainen-Direction  in  Brennporitschen,  P.  locoy  T.  u.  E.-B.-St  Nezwistic. 

Wagner  Alois,  Forstmeister  nnd  Domainen-Director. 
Prokupek  Alois,  Forstingenieur.  NovÄk  Josef,  Forstamtsadjunkt. 

NovakEmanuel,Forstrechnnng8führer.        Vilim  Carl,  Directionsadjunkt. 
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Rentamt  io  Brennporitsohen,  P.  loco. 

Srdinko  Josef,  ForstrentenrechnnngsfÜhrer. 
Nenadal  Josef,  OekonomierechnungsfUhrer. 

Bei  der  Oekononle : 

Simünek  Emil,  Oekonomieverwalter. 

Jilek  Josef,  Oekonomieadjnnkt. 

Beide  in  Brennporitschen. 

Beim  Gartenbau : 

Jaworsk^  Anton,  Schlossgärtner  in  Brennporitschen 

Beim  Forstwesen: 

Grnber  Josef,  Forstkontrolor  in  Planin. 

Förster : 

^mlicka  Josef  in  Chynin.  Geyer  Ottakar  in  Migow. 

Fremnth  Vincenz  in  Wohfeled.       Novik  Josef  in  Planin. 

Finger  Ignatz  in  Obora. 

Forstadjunkten: 

Lechk]^  Emannel   in  Chjrnin.        Karasek  Josef  in  Planin. 
Nov&k  Franz  in  MiSow.  Kreissinger  Johann  in  Obora. 

Kofrofi  Josef,  Forst-  und  Localadjiinkt  in  Hofic. 

Bei  der  Industrie: 

Fiala  Maxmilian,  DampfBägeverwalter  in  Planin,  P.  Brennporitschen. 
Zikmnnd  Wenzel,  Depntatbräuer  in  Brennporitschen. 

Pächter : 
VanScek  Petr,   Hofpächter   in  Chvnin.  Muzika  Franz,  Hofpächter  in  Tenowic. 

(;ervenka  Franz,  Hofpächter  in  Karlshof.  Lechk^  Anton,  Hofpächter  in  Wlkow. 

Rückl  Cari,  Hof- nnd  GlashUttepächter  in  Mitrowic.    Lnft  Johann,  Pächter  der  Wassersäge  nnd  Holz- 
Kngler  Johann,  Mtihlpächter  in  Tenowic.  waaren erzenger  in  Mitow. 

§lap4k  Franz,  Mühlpächter  in  Miäow.  ÖernJ^  Wenzel,  Pächter d.  Eisenhammers i.WohFeled. 

Bei  sämmtlichen  P.  Brennporitschen. 

2. 

Stiftungs-Herrschaft  Chrastan  mit  dem  Gute  Aunetic. 

Gcr.-Bes. :  Smicliov  u.  Uiihoat. 

Lage  und  Boden :  Ebene  mit  tiefgründigem  Thonboden  and  Kieselschiefer. 

Communlcatlonsmittel :  Prag-Dnxer  Eisenbahn,  E.-B.-St.   ftepora  nnd  Dnsnik.    Fahrstrasse    von 
Prag  nach  W^elwarn.    Nächste  Stadt  Prag  1  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Garten  in  Chra§tan,  Beamtenwohnnngen  in  Wofech  und  Annetic. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  WoFech,  Annetic  und  2elezna.    Filialkirchen  in  fiepora n. KrteÄ. 

Area:  Aecker  598  ha,  Wiesen  21-51  ha,   Gärten  564  ha,   Hutweideu  40  07  ha,   Wald  74-55  ha. 

Zusammen  789*77  ha. 

Jähriiche  Grundsteuer  3.787  fl.  Katastralreinertrag  15.818  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1667  fl.  8.500. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Meierhof  Aunetie  mit  18516  in  Regie. 

Dann  Meierhöfe  Chrastan  und  Dusnik  mit  26010  ha  bis  15./12. 1896  und  Wofech  mit  218-97  ha 
bis  1906  im  Ganzen  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Vorwiegend  Weizen,  Gerste,  Zuckerrübe  und  Klee. 

Rindvieh-Ra^en :  In  ChraStan  Holländer  und  gewöhnlicher  bülim.    Landschlag,   in   Wofech   imd 
Aunetic  böhm.  Landschlag. 

Obstbau  bei  allen  Höfen.    Obstbaumschule  in  Aunetic. 

Weinbau:  Weingarten  0*06  ha  gross  mit  Trojacr  Reben. 

Die  Waldungen  bilden  einen  Complex  von  74*55  ha  Area. 
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Holzarten :  Fichte  nnd  Kiefer ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstrevier :  Klein-Prilep. 

Induetrialien:  Bräuhaus  in  Aun^tic  verpachtet. 

6ut8verwaltung  In  Aunetic,  P.  Boetok  bei  Prag, 
Eettner  Josef,  Gutsverwalter. 

Pächter : 

Uancy  Julius,  Pachter  der  Meierhöfe  ChraStan  und       Dix   Marie,    Pächterin    des    Meierhofes  Wofech, 
ÖuSnik.  P.  feepora. 

Kotler  Alexander,  Bräuhauspächter  in  AunStic. 

3. 

Stiftungs-GQter  Leschan  (Lesany)  und  Hosteradic. 

Oer.>Bes.:    Eule  und  Newcklau. 

Lage  und  Boden:  Bei  den  MeierhOfen  ebene,  stellenweise  sanft  geneigte  Lage,  bei  Waldungen 
zumeist  wellenfitirmiges  Hügelland.    Boden  theils  sandiger,  theils  lehmiger. 

Communicationsmittel :  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn,  nächste  E.-B.-St.  Beneschan.  Strasse  Beneschau  — 
NetwoHc,  Neweklau— Eule.  Flüsse  Moldau  und  Sazawa  schliessen  die  Domaine  ein  von  der  Kralovskd 
bis  unweit  von  StSchowic— Sazawa  von  Teinitz  bis  bei  den  Kuppen  „Medniky". 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten,  dann  Beamtenwohnungen  u.  Amtslocalitäten  in  Leschan. 

Burgruinen :  „Hrddek**  bei  Nedwur  (rechtes  Moldauufer)  „Kroc^^kow"  und  „Kalator**  bei  Teletin 
nahe  der  Moldau. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  NetwoHc  mit  der  Filialkirche  Hoch-Aujezd,  Pfarrkirche  in  Eule 
mit  der  Filialkirche  in  Steinüberfuhr  (Patron  von  der  Pfarre  ist  die  Stadt  Eule). 

Cksammtarea  1.856  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.994  fl.  Katastralreinertrag  13.188  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1683    fl.  64.075. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe : 

Leseban  mit  233*31  ha,  Bresüan  mit  12905  ha,  Ketwoflc  mit  105*99  ha,  Nedwdi  (Gde. 
Rabin)  mit  140*51  ha,  ChristoT  (Gde.  Teletin,  Aujezd  und  Kröan)  mit  59*20  ha  und  Hostdradie 
mit  100*92  ha. 

Ausserdem  sind  noch  54*95  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :   Rübe,  Raps,  Mohn,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Schäfereien  in  LeSan  und  Bfezan. 

Rlndvieh-Ra^e :   Algäuer,  Schwyzer  und  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend.    Obstbaumsohulen  bei  allen  Meierhöfen. 

Teich wirthschaft:  10*86  ha  Area  Karpfenteiche;  Fischerei  auf  der  Sazawa  und  Moldau. 

Die  Waldungen  liegen  in  10  Katastral-Gemeinden 

Holzarten:   Fichte,  Kiefer,  Lärche  und  Tanne;  liefern  Nutz*  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Birk-  und  Rebhühner  dann  Schnepfen. 

Fasanerle:  Wilde  Fasanenaufzucht  45  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Towkovka,  Lfpa,  H4j  und  NedwSz. 

Domaine-Verwaltung  in  Leschan,  P.  Network,  T.-St  Eule,  E.'B.-St.  Beneschau. 

Holub  Franz,  Domaine- Verwalter. 

Forstamt  In  Leschan. 

Revierf5rster : 

Kofron  Anton  in  Hdj.        Je^nf  Emanuel  in  Lipa. 
Seemann  Hugo  in  Nedwßz. 

Forstamts-Adjunkt: 

Kofron  Emanuel  in  Leschan. 
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radrter: 

iMtk^  Jiß^U  Fiu^bt^  ikt  Udfe  ]>Sdio  ODd  BfeUa,        Demou  Wilheim,    Piebter    des   Hc^es  ?< 

P.  ?fetwcrfi^-  P.  Xetworic 

H^r^KtTrhiiZ.  Vithttr  de«  Hofes  NetwoHc,  P.loeo.        Pjiiir  JoMf,  Pieht^r  des  Hofes  Hosttndie,  F.  Eule. 

Poiftk  Fnnz,  Piehter  de«  Hofes  CfaTStov.  P.  NetwoHc 

4. 

Stiftuogs-Herrscbaft  Wraoa  (Vraoe). 

Lajpe  Mii  DsdWi:  Meist  ebeo  mit  ssnfteD  Abdsehnngen :  der  Boden  theils  sns  Terwitterten  Pliner- 
ksilk,  theils  rother  I^ehmboden  mit  Ssodsteio-UotergniDd. 

CMMMieatiMtHittel :    EisenbshD,  £.-B-St  Klobnk  der  Prag-Dmer  Bahn     Die  Domsine  liegt 
sm  Kreaz|JUDkte  mehrerer  Bezirksstrsflsen  zwischen  den  Städten:  SchUn.  Lsnn  und  Liboebowic. 

Sebltts  mit  Seblosskspelle,  Besmtenwohnnngen  nnd  Amtslocslitsten  in  Wrsns. 

Bmr§mlM9  im  Wslde  Obors. 

PatroMtskirehea  Md  Pfarre« :    Wrsns,   Klobnk   nnd  Pozden:  Filislkirchen :  Gross-Pilec   nnd 
I^kom-, 

Area :    Aecker  1.185^  ha,   Wiesen  3(r86  ha,  Gärten   63-20  ha.   Hopfengärten   340  ba,   Wei- 
den 43-61  ha,  Teiche  3*57  ha,   Wald  518  48  ha,   nnprodnctiver  Boden   nnd    Banarea  1075  ba. 

ZasaaiBieii  1  «861*0  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  7.409.  Katastralreinertrair  fl.  32.598. 

Einlagswerth  v.  J.  1709  fl.  90.000. 

Die  OekoBoaie-Area  ist  folgend«  vertheilt: 

a)  Meierhofe  in  Hede:  Wraoa  mit 325*88 ha,  Klsbnk  mit  83*94  ha  und  Posdea  (Gde.  Pozden  nnd 

Plchow)  mitl59'66ha; 
h)  Meierhilfe  im  Orosspacht:  Lakow  mit  161*73  ha,  Oross-Pälee  mit  170*63  ha,  Kakowle  mit  Ko- 

bjlalk  mit  465*01  ha  nnd  Morän  (Gde.  C^radie)  mit  102*37  ha. 

AnBserdem  sind  noch  39  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

BodenproduotlOR :  Alle  Getreidearten,  Raps,  ZnckerrQbe  und  Hopfen. 

Schäfereien  in  Wrana  und  Pozden.    Schafvieh :  Soiithdowen  nnd  Merino. 

Rindvieh-Rafen :   Veredelter  Landschlag. 

Obstbau  sehr  ansgedehnt  mit  sämmtlichen  Obstsorten.    Obstbaumsohule  in  Wrana. 

Hopfenbau:   3*4  ha  Hopfengärten  mit  Saazer  Setzlingen. 

Die  Wafduagen  sind  theils  znsammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten:   Kiefer,  Fichte,  Eiche  und  Bnche;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Wild:    Hasen,  Rebhahner  n.  s.  w. 

Fasanerie  in  Pozden  und  Wrana.  Wilde  Anfzncht. 

Forstreviere:   Pozden  nnd  Wrana. 

Industrialien:    Bränhans  in  Klobnk  verpachtet;    Kohlenbergwerk   in   Pozden   und   Ziegeleien    in 
Wriiua  und  Pozden  in  Kegie. 

Domaine-Direction  in  Wrana,  P.  loco,  1\-  u.  E.-B.-St.  Klohuk. 
Srb  Josef,  Domaine-Director  in  Wrana. 

Verwalter  : 

Vfitros»  Franz  in  Wrana.        Jirsak  Josef  in  Pozden,  P.  Schlan. 
Krombholz  Alex,  in  Klobnk. 

Rentverwaltung  in  Wrana. 

LeminiGjer  Franz,  Rentmeister. 
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RevierfSrster : 

Hybdk  Jobann  in  Pozden,  P.  Schlan.       Fiala  Franz  in  Wrana,  F.  loco. 

Pächter : 

Thiin  von  Höllenstein,  Franz  Graf—,  Pächter  der        Novak  Antonie,  Pächterin  der  Höfe  Kobylnik  und 

Meierhöfe  Kokovric  und  Gross-PÄleö.  Morafi,  P.  Klobnk. 

Sramek  Carl,  Pächter  des  Hofes  Lnkow,  P.  Wrana.        Kratochvile  Ant.,  Bräuhaiispächter  in  Klobnk,  P.  1. 


Besitzer : 

Graf  Millesimo'scher  Stiftungsfond. 

Besitz : 
Stiftungs-Domaine  Ronow  mit  den  GOtern  Tfemosnic,  Westec  und  Morawan. 

Ger.'Bez. :   Öi^laa  n.  ChotSbof. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  erstreckt  sich  zn  beiden  Seiten  des  sogenannten  Eisengebirges 
von  Norden  ^egen  Süden.  Die  Bodenbeschaffenheit  ist  eine  sehr  ungleiche;  während  im  Norden  ein 
schwerer  Gneisboden  vorzufinden  ist,  ist  im  Centriim  der  Domaine  ein  gnter  Weizenboden,  dagegen  in 
den  südlichen  Theilen  nasser  Boden,  nnd  an  den  östlich  gelegenen  Gehängen  abermals  schwerer 
Gneisboden. 

Communicationsmitiel :  Localeisenbahn  Ödslan  Zawratec,  berührt  in  dem  nordwestlichen  Theile 
der  Domaine  die  Stadt  Ronow  nnd  findet  seinen  Endpnnkt  im  Orte  TfemoSnic. 

Bezirksstrasse:  Öaslan—2leb— Ronow— Bestvin—Borek  in  der  Richtnng  von  Nordwest  gegen  Süden 
mit  den  Abzweigungen  Ronow— Biskupic  in  der  Richtnng  Ncfrd-Süd,  Ronow— Wilimow  von  Nord  nach 
Süd,  Zdwratec— Hefmanmestec  von  Süd  nach  Nordosten. 

Aerarialstrasse  Goltsch— Jenikau— Saar  in  der  Richtung  von  Nordwest  nach  Südosten. 

Doubravka-Fluss,  Richtung  Südost-Nordwest.  » 

Nächste  Städte:  Ödslan  12*5  Kim.,  Goltsoh-Jenikan  11  Kim.  und  Hefman-Mestec  14'5]Klm.  von 
Ronow  entfernt. 

Schlösser:  Schloss  zu  Ronow,  gleichzeitig  Beamtenwohnung  und  Amtslokalität  der  Domainen- 
Administration. 

Schloss  in  TfemoSnic,  Wohnung  des  Oberfl^rsters  und  Amtslokalität  des  Forstamtes. 

Schlösschen  in  Westec,  gleichzeitig  Försterswohnung  nnd  Schlösschen  in  Morawan  (vermiethet 
an  die  Meierhofspächter). 

Forst  häuser  in  Kraskov,  Zbyslawec  und  PHseßno.    Beamten  Wohnungen  in  Ronow  undTfemoSnic. 

Burgruine  „Lichtenburg"  in  der  Katastralgemeinde  Podhrdd  562  M.  hoch  gelegen. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren :  Set.  Laurenzi  in  Ronow,  Vogtei-Commissariats-Pfarrkirche  Set. 
Mathäns  Miöow;  Filialkirchen:  Set.  Cruci  (Friedhofskirche)  und  Set.  Martini  (Friedhofskirche)  in  Ronow, 
Set.  Wenzel  in  Hefmaü. 

Area :  Aecker  1.116  ha,  Wiesen  289  ha,  Obstgärten  53  ha,  Weiden  396  ha,  Teiche  59  ha, 
Wald  2.163  ha,  Flüsse  und  Bäche  40  ha,  unpr.  Boden  2  ha,  Bauarea  86  ha.    ZaBammeu  4.218  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  10.484  fl.  Katastralreinertrag  37.838  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1736    fl.  434.500. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Ronow,  Biskupic,  Knöiie.  tforawau^  Westee,  Spaöle,  Ostmin^,  Pfiseino,  Lhotka, 
Noazow  (Gde.  Unter-Poi^atek),  Skatka,  Tfemosnie  und  Mladotie;  zusammen  mit  1.766'32  ha,  auf 
6-  und  12jährige  Pachtdauer. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  56*66  ha  Area. 

Bodenproduction :  Vorherrschend  Zuckerrübe,  Weizen,  Korn  und  Gerste,  etwas  Raps,  Klee  und  Hafer. 

Rindvieh-Ra9en:  Bemer  und  Schwyzer  Ra^e,  Kreuzungen  derselben  mit  einheimischen  Rindvieh. 

Obstbau :  Aepfel,  Birnen,  Kirschen,  Weichsein  und  Zwetschken. 

Obstbaumschule  in  Morawan  (verpachtet). 
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I 

Teichwlrthschaft:  20  zumeist  kleinere  Teiche  mit  Karpfenbesatz. 

Wassergeflügel :  Wilde  Enten  nnd  Wasserhühner. 

Die  Waldungen  sind  theils  in  grossen  Complexen  znsammenhängend,  theils  durch  andere  Coltiiren 
getrennt.  Die  Lage  wechselt  zwischen  270  nnd  602  Meter  Seehöhe.  Der  Boden  ist  grösstentheils  Gnds, 
eingesprengt  Plftnerkalk,  Crauwake  und  Thonschiefer. 

Holzarten:  Fichte  und  Tanne  vorherrschend,  gemeine  Kiefer  nnd  Lärche  gemischt,  Roth-  und 
Weissbuche,  Eiche,  Birke  und  Ahorn  eingesprengt.  Liefern  Brenn-  und  Nutzholz,  doch  ist  die  Nutz- 
holzwirthschaft  vorherrschend. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  etwas  Birkwild,  Wildtauben,  Schnepfen  am 
Striche. 

Forstreviere :  Zbyslawec,  Kraskow,  Morawan  und  PHse^no. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Ronow  und  Ziegelei  in  Bisknpic,  verpachtet. 

Domainen-Admidistration  in  Ronow,  E.»B.f  P.  u.  T,'St.  loco, 

Charv4t  Johann,  Domainen-Administrator. 
Hork]^  Johann,  Rentverwalter.        Mnsil  Emanuel,  Rechnungsführer. 
KonÖick^  Hubert,  Administrationskanzelist. 

Forstamt  Ronow  in  Tfemoinlc,  E.^B.-Si.  loco,  P.  u.  T.-Si.  Ronow. 

Ellenberger  Gustav,  Oberförster. 
Hradeck^^  Heinrich,  Forstassistent. 

Förster: 

Koncick^  Josef  in  Westec,  P.  Bestvifi.  Kautsk;^  Adolf  in  Kraskow,  P.  Ronow. 

Dauscha  Dominik  in  PHseöno,  P.  Male&        Maulfk  Adolf  in  Zbyslawec,  P.  Ronow. 

Pächter : 

Soudek  Gustav  und  Ix)uis  in  Konow,  P.  loco.        Dvofaöek  Vincenz  m  Nouzow,  P.  Ronow. 
Stoupa  Anna  in  Mladotic,  P.  Ronow.  Hostan  Wenzel  in  Spaöic,  P.  Bestvfö. 

KuSta  Josef  in  Lhotka,  P.  Ronow.  Sobotka  Emanuel  in  Neuesdorf,  P.  loco. 


Besitzer : 
L  ö  bliche 

Militär-Invaliden-Stiftung. 

(FML.  Peler  Graf  Strozzische  Stiftung  zur  Unterhaltung  der  im  Kriegsdienste  invalid 
gewordenen  Offiziere  und  Soldaten  des  Allerhöchsten  Erzhauses  Oesterreiöh.) 

Besitz : 
Stiftungs-Domaine  Hoh'c. 

Gcr.-BeE.:  Hoftc. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  sanfthügelig ;  fetter  Thon,  im  südlichen  Theile  Schotteralluvinm 
mit  Lettenunterlage. 

Communlcationsiiiitiel :  Oesterr.  Nordwestbahn  und  Commercialbahn,  E.-B.-St.  Hofic  u.  Oatromef. 
Aerarial Strasse  Ji(3in— Königgrätz. 

Schloss  in  Hofic,  enthält  Beamtenwohnuugen  und  Amtslokalitätcn,  sowie  auch  5  Miethparteien. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  HoHc  (Decanalkirche)  mit  der  Set.  Gotthard-Kapelle,  dann  in 
Mlazowic;  Filialkirche  zu  Milowic. 

Area:  Aecker  33377  ha,  AViesen  112-79  ha,  Gärten 3-16 ha,  Weiden  14-96  ha,  Wald  1.312-10  ha, 
nnprod.  Boden  6*90  ha,  Bauarea  0*29  ha.    Zasammen  1.783-97  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.200  fl.  Katastralrcinertrag  19;000  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1623  u.  1672    Seh.  Gr.  85-799. 

Die  Oekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduetion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hachs,  Klee  und  Zuckerrübe. 
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Obstbau:  Kleinere  Plantagen  von  Aepfel-,  Kirechen  nnd  Wallnnssbäumen. 

Teich wirthschaft:  Die  zahlreichen  ehemaligen  Teiche,  seit  ca  70  Jahren  aufgelassen,  sind  nnn 
Wiesenlaud,  zum  Theile  auch  Niederwald. 

Die  Waldarea  ist  in  3  Complexen  vertheilt. 

Holzarten:  Eiche,  Buche,  Kiefer,  Fichte  und  Tanne;  liefern  507^  Nutz-  und  507.  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhahner,  etwas  Fasanen. 

Forstreviere :  Dachov  bei  HoHc,  Baschnitz  bei  BHSfan  und  Lhota  Sarova  bei  Mlazowic. 

Die  in  der  Gegend  ausgiebig  vorkommenden  Sandsteinfelsen  werden  im  Domainen-Gebiete   nicht 
ausgebeutet. 

K.  k.  Domains-  und  Rentverwaltung  in  Hofio. 

Krubner  Josef,  k.  k.  Verwalter  n.  Patronatskommissär,  Ritter  des  Franz  Josef- Ordens. 

Hledik  Johann,  Controlor  u.  KirchenrechnnngsfQhrer. 

K.  ic.  Forstverwaltung  In  Horic. 

2ak  Johann,  k.  k.  Forstverwalter  (mit  Titel  Forst-  und  Domainen- Verwalter). 

K.  k.  Förster: 

Rie^l  Ladisl.  Prochaska  Josef.  Malek  Johann. 


Schindelair  Johann,  Forstgehilfe. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Dr.  Emanuel  Mildner  und  Frau  Francisca  Katharina  Mildner, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Teltsch  mit  dem  Rustikalgute  Luck. 

Ger.-Bex.:  Baohaa. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  tiefgründiger  Sandboden. 

Communicationsmittel :   Eisenbahn,  E.-B.-St.   Rndig  und  Petersburg.    Bezirksstrasse  Luck-Pirk- 
Buchau. 

Sohioss  mit  Schlossgarten  in  Luck  nnd  in  Alberitz. 

Familiengruft  in  Luck. 

Patronatsicirclie  und  Pfarre  Set.  Laurenz  in  Luck  nnd  Kirche  Set.  Anna. 

Area :  Aecker  309*60  ha,  Wiesen  47-19  ha,  Weiden  3913  ha,  Teiche  10-36  ha,  Wald  50-64  ha, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  4*30  ha-  Zasammen  461*22  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  fl.  222.  Katastral-Reinertrag  fl.  976. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  26.000. 

Die  Oelcononiie-Area   wird   mit  Ausnahme  der  parzellenweise  verpachteten   17*81  ha   Area  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduetion:  Kaps,  W^eizen,  Korn,  Gerste,  Erbsen  und  Wicken. 

Schäfereien  in  Luck  und  Alberitz. 

Rindvieh-Ra9e :  Fränkisch-Egerländer  Landschlag,  Pinzgauer  rein  nnd  mit  Berner  Kreuzung. 

Schafvieh-Ra9e :  Rambouillet 

Obstbaumsohulen  in  Luck  und  Alberitz. 

Telohwirthschaft :  8  Teiche;  der  grösste  Alberitzer  Kammerteich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Schleien  und  Forellen. 

Wassergeflügel :  Stock-,  Blas-  und  Schnarrenten,  Bekassinen,  Wasserhühner  und  Mövcn. 

Die  Waldungen  sind  in  kleinen  Complexen ;  östliche  Lage,  Basaltboden. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 
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Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere :  Lnck  nnd  Alberitz. 

IndttStrialien :  Bränhans,  Mühle  and  Molkerei  in  eigener  Regle. 

Gutsverwaltung  In  Luck,  P.  und  T.-St  loeo. 

Cruppi  Filipp,  Inspektor. 
Hoyer  Lndwig,  Verwalter.       Schuster  Hanns,  Bräner. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  Milner, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Sukdol. 

Ger. •Bes.:  SelSan. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  verwitterter  Boden. 

Communlcationsmlttei :  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  E  -B.St.  Wotic.  Bezirksstrasse  SeMan— Neweklan. 
Nächste  Städte:  Selcan  2  St.  nnd  Neweklau  !•/,  St.  Entfernung. 

Schloss,  Beamten wohnnngen  nnd  Amtslokalitäten  in  Snkdol. 

Area :  Aecker  89-4  ha,  Wiesen 98  ha,  Gärten  19  ha,  Weiden  4-8  ha,  Teiche 39  ha,  Wald  106-8 ha. 

Zasammen  216*6  ha. 

Jährliche  Onmdstener  301  fl.  Katastral reinerlrag  1.267  fl. 

Einlagswcrth  v.  J.  1885    fl.  80.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Snkdol. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Rlndvleh-Ra9e:  Berner. 

Obstbau:  Vorkommende  Obstsorten:  Zwetschken,  Birnen,  Aepfeln,  Weichsein  nnd  Wallnüsse. 

Obstbaumschule  in  Snkdol. 

Telchwirthschaft :  2  Teiche  mit  Karpfeneinsatz. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  haben  sandigen  Lehmboden  nnd  Nadelholzbestände ;  liefern 
Brenn-  nnd  Nutzholz.    Forstrevier :  Sukdol. 

Gutsverwaltung  In  Sukdol,  P.  u.  T.-St.  Amschelherg. 
Alt  Heinrich,  Gutsverwalter. 


Besitzer : 
Ihre  "Wohlgeboren 

Geschwister  Gustav  und  Anna  IMitreiter, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 

Allodial-Gut  Hettau  sammt  zugekauften  Rustikal-Wirthschaften  Nr.  14  und  15, 

nebst  Grundbesitz  in  Radowesitz  und  Trinka. 

Ger. -Bei. :   Billn. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  coupirt,  an  der  westlichen  Seite  vom  Berge  Radelstein  begrenzt. 
Der  Boden  ist  basaltisch  mit  Phonolithkegeln,  gegen  Norden  vom  Plänerkalke  durchbrochen. 

Communlcationsmlttei:  Eisenbahn  und  Strassen.    Nächste  Stadt  Bilin  1  Kim.  von  Hettan  entfernt. 
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Schloss  mit  Garten  nnd  Beamtenwohnung  in  Hettau. 

Familiengruft  in  Radowesitz. 

Area:  Aecker  84*59  ha,  Wiesen  1  ha,  Gärten  3*32  ha,  Weiden  8*56  ha,  Wald  115*01  ha. 

ZaBammen  212*48  ha. 

Jährl.  Gmndsteuer  573  fl.  Eatastral-Reinertrag  2.526  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1851   fl.  70.000. 

Die  Oeiconomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bdwirthschafteten  Moierhof  Hettaa«    Auch  die 
RastÜLal-Wirthsehaften  Nr«  14  und  15  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodeoproduction :  Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Rlndvieh-Ra^e :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Obstbau:  B^eutende  Obstanlagen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichtenbestand,  wenig  Laubhalz ;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  uod  Federwild :  Reh-  und  Haselwlld,  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  In  Hettau,  P.  Büin. 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Adalbert  Freiherr  MIadota  von  Solopisk, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Roth-Hradek  (Cerveny  HrädekJ. 

Qer.-Box. :  SolSan. 

Lage  und  Boden :  Kessellage  mit  Abhang ;  theils  Lehm<,  theils  Sandboden. 

Conmunicationsmittel :  Bezirksstrasse.  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Wotio  ca  IV2  ^leilo  entfernt. 
Nächste  Städte:  Seidan  und  Amschelberg. 

Schloss  (sehr  alten  Ursprungs)  mit  Sohlossgarten  nnd  Park/  Beamtenwohnung  und  Kanzelei  in 
Koth-Hradek. 

Patronatskirche  und  Pfarre:  Amschelberg. 

Familiengruft  am  Friedhofe  zu  Set.  Michaeli  zu  Amschelberg. 

Area:  Aecker  151-93  ha,  Wiesen  18-66  ha,  Gärten  1-15  ha,  Teiche  3-73  ha,  Wald  115-77  ha. 

Znsammeii  291^24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  464.  Katastralreinertrag  fl.  2.152. 

Einlagswerth  v.  J.  1837  fl.  139-000. 

Die  Oeiconomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  verwalteten  Meierhof  Rotb-Hradek. 

Parzellenweise  verpachtet  1*21  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Korn,  Erbsen,  Wicken,  Futterrüben,  Möhre  und 
Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Schwyzer  Halbblut  gekreuzt  mit  Schwyzer  Reinblnt. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Die  dem  Boden  entsprechenden  Obstsorten  werden  hier  gepflegt  und  zw. 
Zwetschken,  Aepfel,  Weichsel  und  Birnen.  Im  Ganzen  sind  auf  dieser  Domaine  2.100  Obstbäume  aus- 
gesetzt. 

Baumschule  in  Roth-Hradek. 

Teichwirthschaft:  Diegrössten  Teiche  sind:  Schlossteich  Dlouh;^  nnd  Hastrmanfk  mit  Karpfenbrut- 
Aufzucht  und  Speisekarpfen,  die  Strekteiche  mit  Hechten  besetzt. 

Die  Waidungen  bilden  einen  arrondirten  Waldcomplex  mit  Nord-  und  Südwest  -  Abb  a ng ;  sandiger 
Lehmboden.  Holzarten:  Kiefer,  Birke  und  Fichte;  liefern  Brenn-,  Nutz-  und  Wagnerholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkhühner,  Schnepfen,  Rebhühner  und  Wachteln. 

Fasanerie  im  Feldcomplex  mit  ca  ^0  Fasanen. 

26 
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Forstrevier:  Roth-Hradek. 

Industrialien :  Dampfmühle  mit  neuesten  Maschinen  nnd  Mahlstühlen  en  gross  otablirt,  nnd  Brod- 
bäckerei in  eigener  Regie  in  Roth-Hradek. 

Domaineverwaltung  io  Roth-Hradek,  P.  und  T,'Si.  Ätnschelherg,  E.'B.-St  Woiic. 

Marek  Johann,  Domaineverwalter. 
Hnlan    Josef,    Dampfmühleyerwalter. 

Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Johann  MIadota  von  Solopisk, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Gutsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz :  ^ 

Allodial-Gut  Amschelberg  (Kosovä  Nora). 

Ger.-Bes. :    SelSan. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  nnd  lehmiger  Sandboden. 

Communloationsmittel :    Strasse,    Eisenbahn,  nächste  E.-B.- St.  Wotic  gegen  Prag,  gegen  Wien 
HeFmanitz— Sedlec.    Nächste  Stadt  Selöan  '/,  St.  von  Amschelberg  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten  in  Amschelberg,  Beamtenhaus  sammt  Amtslocalitäten  ebenda. 

Famlllengrufl  am  Friedhofe  in  Amschelberg. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Amschelberg. 

Area :  Aecker  161-71  ha,  Wiesen  37-98  ha,  Gärten  058  ha.  Weiden  1611  ha,  Teiche  5-75  ha, 
Wald  158*25  ha,  unproductiver  Boden  0*58  ha.    Zusammen  880*96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  673  fl.  Katastral-Reinertrag  2.966  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1837  fl.  139.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhof  gen.  Amschelberg. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  73*66  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Rom,  Gerste,  Hafer,  Hack-  und  Hülsenfrüchte. 

Rindvieh-Rafe :   Bemer  und  gewöhnlicher  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau  in  Garten  und  Obstalleen   obwohl   kein   ausgedehnter,  dennoch  wird   de 
einheimische  Bedarf  gedeckt.    Obstbaunschule  in  Amschelberg. 

Teich wirthschaft:  6  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend   mit  Nadel-  und  auch  Laubholzbeständen;  liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  DfevnifiC  und  Amschelberg. 

Industriallen:   Brauhaus  in  Amschelberg  verpachtet;  eine  Ziegelei  in  Regie. 

Outsverwaltung  In  Amschelberg,  P.-  u.  T.-Si.  loco. 
Kopp  Friedrich,  Gutsverwalter. 

Pächter : 

Roldovsk;^  Heinrich,  Brauhauspäclitcr. 

Besitzer  • 
Seine  \Vohlgeboren 

Herr  August   Müller, 

Gutsbesitzer  eie. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Schnedowitz  (Snedovice). 

Qer.-Bcz. :  WcgstÄdtl. 

Lage  und  Boden :  Flachland  und  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Strasse  und  Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.  WegBtädtl. 
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Schioss  mit  Soblossgarten  in  Schnedowitz. 

Area :  Aecker  226*12  ha,  Wiesen  26*15  ha,  Gärten  5*26  ha,  Weiden  10*23  ha,  Teiche  0*93  ha, 
Wald  10*65  ha,  Bäche  0*36  ha,  nnprod.  Boden  1*12  ha,  Banarea  6*90  ha.    Zasammen  287*72  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1.528  fl.  Katastralreinertrag  6.731  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1850    fl.  95.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Schnedowitz  und 
Tschakowitz. 

BodenproductIOD :  Die  gewöhnl.  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Gutsverwaltnng  io  Sohoedowltz,  P.  Wegstädil 
Walther  Ernst,  Gutsven^  alter. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  Müller  und  Frau  Anna  Müller, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Watetitz,  Pawinow  und  Stipanitz. 

Oor.'Boc. :    Hartmanitss. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Johann  MQnzberg's  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Liebotschan. 

Ger.-Be:  z,  Saaz. 

Lage  und  Boden:  Thalebene  an  der  Eger  mit  sandigem  Lehmboden. 

CommuBlcationsmlttel :  Eisenbahn ;  E.-B.-St.  Schaboglttck.  Die  Brauerei  hat  ein  eigenes  Verlade- 
geleise als  Verbindung  mit  der  Staatsbahn  in  Saaz.  Strasse  nach  Saaz  V,  St.  nnd  nach  Schaboglück 
74  St.  Entfemnng.  Egerflnss. 

Schl088  mit  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  in  Liebotschan. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Liebotschan. 

Area:  Aecker  220  ha,  Wiesen  10  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  5  ha,  Hopfengärten  7  ha 
Weiden  48  ha,  Park  4  ha,  unprod.  Boden  84  ha,  Bauarea  84  ha.  Zasammen  888  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.347.  Katastralreinertrag  fl.  5.933. 

Einlagswerth  v.  J.  1862  fl.  255.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Liebotschan. 

Bodenproduction :  Hopfen,  Rübe  alle  Getreidearten,  Klee,  Luzern  und  Hülsenfrüchte. 

Rindvieh-Ra9e :  Simenthaler.    Schafvieh-Ra9e :  Rambouillet  Schafe. 

Obstbau  bedeutend  im  Garten  und  auf  den  Hutweiden. 

Hopfenbau :  700  Schock  Saazer  Setzlinge. 

Industrialien :  Eine  Dampfbierbranerei  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Liebotschan. 

Habiger  C,  Domaine-  und  Brauereiverwalter. 
Adametz  Franz,  Brauereikassier.        Rössler  Josef,  Braumeister. 
Rokyta  Alfred,  Brauereibnchhalter.        Rudolph  Josef,  Comptorist. 

Oekonomieadjunkten-Stelle  derzeit  unbesetzt. 
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Besitzerin : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Karoline  Nachlinger. 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zwestow. 

Ger.-Bez.:  Wotic. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  sandiger  Lelimboden. 

CommunicationsBiittel :  Kaiser  Franz  Josefs-Bahn,  nächste  E.-B.-St.  Beztahow-Wotic.  BeziriLB- 
Strasse  nach  der  2  St.  entfernten  Stadt  Wotic. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Zwestow. 

Familiengruft  in  äiapanow. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  §Iapanow. 

Area  :  Aecker  22442  ha,  Wiesen  29 34  ha,  Gärten  185  ha,  Weiden  801  ha,  Teiche  4*52  ha, 
Wald  149-79 ha,  Flüsse  u.  Bäche 0*97 ha,  unprod.  Boden  208 ha, Banarca l'öö ha.  Zagammen  422-46  ha. 

Jährliche  Gmndstener  621  fl.  Eatastral-Reinertrag  2.735  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1844    tl.  70.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  anf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  verthcilt : 
ZwöBtoif^  Lastisoir  nnd  Lohoira  mit  268  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidearten,  Hülsenfrüchte,  Klee  und  Kartofifeln.' 

RIndvIeh-Rafe :  Böhm.  Landschlag,  gekreuzt  mit  Bemer. 

Obst-  und  Qemäaebau :  Alle  Obstarten  nnd  Gemüse  kommen  vor.    Obstbaumschule  in  Zwcstoi^i*. 

Teich wirthschaft:  7  Teiche;  der  grösste  ist  der  N4wesni  im  Orte  Zwestow. 

Fischgattungen:  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt,  mit  Nadel-  und  Laubholzbesländen 
liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Uehc,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Birkwild  und  Schnepfen. 

Fasanerie  in  Zwöstow,  Stand  50  Stück.    Forstrevier :  Zwestow. 

Industrialien:  Bräuhaus,  Spiritiisbrennerei  in  Zwestow  und  Ziegelei  in  LastiSow.    Alles  in  Regie. 

Gutsverwaitung  in  Zwestow,  P.  Jankau,  T.-St.  Woticy  E.-BrSt.  Beztahow-Wotic, 

Jenicek  Johann,  Verwalter. 

Forstpersonaie: 

Pradä<5  Franz,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Elisabeth  Nadherny  von  Borutin, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Swatkowic. 

Gcr.-Bez. :  lUchyn. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  fruchtbarer  Weizenboden. 

Communicationsmittel :    Bezirksstraese  Moldautcin— Bcrnardic.      Nücliätc   Städte:    Bechyii   und 
Müldautein  je  2  St.  von  Swatkowic  entfernt. 

Hofpächterswohnung  in  Swatkowic. 

Area:  Aecker  93 ha.  Wiesen  7ha,  Gärten 0*3 ha,  Ilutwcidcn  118 hu,  Teiche  1  ha,  Wald  51  ha. 

Zusammen  153*18  ha. 
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Jährl.  Grandstener  297  fl.  Katastralreinertrag  1.308  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1888    fl.  60.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Sir atkoir ic  (Ode.  Swatkowic 
nnd  Rakow)  mit  10218  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Komi  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Rübe,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Bemer. 

Obstbau  in  Obstanlagen. 

Telchwirthsohaft :  3  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complexe  zusammenhängend,  haben  ebene  Lage  und  guten  Beilen. 

Holzarten:  Kiefer;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Rastar. 

Industrialien :  Stärkefabrik  in  Swatkowic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Weseliöko. 

Pächter: 
Wodicka  Ignaz,  Hofpächter. 


Besitzer : 
Seine  Hoehvsrohlgeboren 

Herr  Emil  Nädherny  Ritter  von  Borutin, 

k.   und   k.  Offizier  a.  D.   etc.   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Weselicko. 

Qcr.-Bes. :    Mtthlhauson. 

Lage  und  Boden:   Ebene  Lage;  fnichtbarer  Weizenboden. 

Communioatlonsmittel:  Böhm.-mähr.  Transversalbahn;  E.-B.-St.  Weselicko;  Bezirksstrassen  nach 
Pisek,  Bechin  n.  Mühlhansen.  Nächste  StSdte:  Pfsek4Si,  Bechin3St.  n.  Mühlhansen  17,  St.  Entfernung. 

Sohloss  mit  sehr  schöner  Parkanlage,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocaiitäten  in  Weselicko. 

Familiengruft  im  Schlossparke  zn  Weselidko. 

Area :  Aecker  146  ha,  Wiesen  28  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  1  ha,  Teiche  28  ha,  Wald  39  ha, 
nnprod.  Boden  2  ha.    Zasammen  241  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  608.  Katastralreinertrag  fl.  2.217. 

Einlagswerth  v.  J.  1868  fl.  80.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  anf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Weselicko  (Gde.  Weselidko 
ßilina,  Branic  nnd  KHSanow)  mit  202  ha  Area. 

Bodenproduotion:    Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Rflbe,  Kartoffeln 
nnd  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :   Bemer. 

Obstbau  in  Anlagen,  GemQsebau  im  Schlossgarten.  Obstbaumsohule  im  Schlossgarten  in  Weselidko. 

Teich wirthschafl:  3  Teiche;  die  grössten  Prachowsky  nnd  Z&mecky. 

Fischgattungen:  Karpfen  nnd  Hechte.    Wassergeflügel:  Wilde  Enten. 

Die  Waldungen  sind  in  zwei  Complexen  getrennt;  haben  ebene  Lage  nnd  sehr  guten  Boden. 

Holzarten:  Kiefer,  Tanne  nnd  Fichte.   Liefern  bloss  Brennholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Weseliöko. 

Industrialien:  Eine  Mahlmühle  in  KHianow  verpachtet. 

Domainen-Administration  In  Weseliöko,  P.  Bernardic,  T.-  u.  E.-B.-St  loeo. 

Öapek  Friedrich,  Rechnungsführer. 

Mnsii  Johann,  Oberheger. 

Novak  Franz,  Schlossgärtner. 

Pächter : 

Bndlofsk^  Samuel,  Hüfpächter  in  Weseliöko.        Bioan  Emanuel,  Mühlpächter  in  KHSanow. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Freiherr  Nädherny  von  Borutin, 

Reichsraths-  und  Landtags-Abgeordaeter^  Domainenbesitzap  etc.  ete. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Chotowin  mit  Mesic. 

Oer.-Bec. :    Tabor. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hoeh-wohlgeboren 

Herr  Carl  Ritter  Nädherny  von  Borutin, 

Gpossgpundbesitzer  etc.  etc. 
Palais :  Prag,  Wassergasse  Nr.  47. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Janowic  (Janovice). 

Ger.-Bec:  Wotic, 

Lage  und  Boden :  Eine  mnldenförmige  Lage  mit  Abdachnngen  gegen  Westen  nnd  ziemlich  steiler 
Steigung  gegen  Süd  und  Nord. 

Communlcatlonsmittel:    Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotic   V,  St.  entfernt.    Bezirksstrassen.    NSchste 
Städte :  Wotic  1  St.  nnd  Seidan  2  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  grossem  Park  in  Janowic,  femer  eine  Scblossmeierei  nnd  ein  mnsterhaft 
eingerichteter  GeflUgelhof,  sowie  Amtslokalitäten  in  Janowic. 
Familiengruft  in  Chotowin  bei  Tabor. 

Area :  Aecker  256-91  ha,  Wiesen  49*62  ha,   Gärten  317  ha,   Park  16*61  ha,   Weiden  6-03  ha, 
Teiche  30*56  ha,  Wald  204-61  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  2*69  ha.    Xnsammen  570*20  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.055  f1.  Katastralreinertrag  4.649  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhüfe :  Janoif io  mit  dorn 
Vorwerke  Josefsbof  mit  322*64  ha,  Podol  mit  151*58  ha  und  Braititz  mit  89'83  ha. 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  1*57  ha  Area. 

Bodenproduotlon :  Alle  Halm-  und  Hackfrüchte. 

Rindvieh-Ra9en :  Original-Shouthorn  mit  Kuhländer,  Kreuzung  Schwyzer,  Montafoner  mit  Landschlag. 

Obstbau:  Obstgärten  bei  Janowic  und  Podol.    Obstbau msohule  in  Janowic. 

Teich wirthschaft:  26  Teiche;  hievon  zwei  Karpfenteiche:  Zrcadlo  und  Kamen^;  dann  ein Bmt- 
und  23  Streckteiche  zusammen  30*56  ha  Area. 

Die  Waldungen  sind  durch   andere   Culturen  getrennt.    Die   höheren   coupirten   Lagen  sind  mit 
Wald  aufgeforstet. 

Holzarten :  Fichte  nnd  Tanne.    Liefern  607«  Brenn-  und  407«  Nutzholz. 

Wild:  Wildentenzucht  und  wilde  Fasanerie. 

Forstreviere :  Janowic  und  Podol. 

Industrlalien :  Spiritusbrennerei  im  Vorwerke  Josefshof  in  eigener  Regie   mit   900  hl  jährl.  abs. 
Spiritus. 

Domalne-lnspectorat  In  Janowic,  P.  u.  T.-St  loco,  E.-B.-St  Wotk. 

Wondfich  Johann,  Domaine-Inspector. 
Kasalick^  Josef,  Wirthschafts- Verwalter.        Sazima  Carl,  Wirtbschafts- Adjunkt. 
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Förster: 

Wopelak  Wenzel  in  Janowic. 

Bei  der  Industrie : 

§ebek  Alois,  Brennereileiter  in  Janowic. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Othmar  Nädherny  Ritter  von  Borutin, 

Domainenbesitzer  und  k.  u.  k.  Rittmeister  in  der  Landwehr  etc.  etc. 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Jistebnic  mit  den  incorporirten  GQtern  Wlasenic,  Mezdi^ic-Pohof 

und  Chlum. 

Ocr.-Bez. :    Tabor  und  Sedlec. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig;  meist  Granit,  theils  sandiger  Lehmboden. 

Communloatlonsmittel :  Kaiser  Franz  Josef-Bahn  nnd  böhm.-mähr.  Transversalbahn;  E.-B.-St. 
Jistebnic;  Bezirksstrassen  nach  Tabor,  Mühlhansen  nnd  Sedlec. 

Sohloss  mit  Park,  Beamtenwohnnngen  und  Amislocalitäten  in  Jistebnic. 

Famiiieogmft  in  Chotowin. 

Burgruine  in  Altschloss  bei  Borotin. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Jistebnic  nnd  Borotin  nebst  2  Filialkirchen. 

Landwirthschaft  1.403-10  ha.  Forstwirthschaft  ;.154'30  ha. 

Gesammtarea  2*557*40  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  4.440.  Katastralreinertrag  fl.  19:363. 

Einlagswerth  v.  J.  1860-70  fl.  432.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe : 

a)  in  Regie  Jistebnic  mit  179*61  ha; 

b)  bis  zum  J.  1895  verpachtet:  Tisoir  (Gde.  Jistebnic)  mit  251*84 ha,  Ladwiggthal  (Gde.  Jistebnic 
mit  8613  ha,  Wesec  (Gde.  feewfiow)  mit  171-92  ha,  Kosteleti  (Gde.  Rewfiow)  mit  180-26  ha, 
Wlasenle  mit  91-80  ha,  NezdHc  mit  112*98  ha,  AitsehlosB  (Gda  BoroUn)  mit  166*89  ha,  Peboi* 
mit  74-02  ha  und  Chlam  (Gkle.  Lhota  Starcowa)  mit  76*69  ha. 

Ausserdem  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  7*80  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Klee  und  Kartoffeln. 
Rindvleh-Ra9e :   Pinzgauer  und  Berner  Kreuzung. 

Obst-  und  Gemüsebau:   Alleen  an  den  Rfindem  der  Domaine;  Gemüse  im  Schlossgarten. 
Telchwirthsohaft:  52 Teiche;  die  grössten  sind:  Kaplice,  Neuer,  Mezner,  SudomSKtzer,  Borotiner, 
Stadtteicb,  N^wesnf,  Tftinowat;^,  Schwarzteich,  Scheborer  und  Borotiner  Schlossteich. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Schule  und  Schleien. 
Wassergeflügel:   Stock-  nnd  Blassenten. 

Die  Waldungen  sind  in  230  ha  zusammenhängend,  der  Rest  in  grösseren  Complexen,  hochgelegen, 
Granitboden.    Holzarten:  Vorherrschend  Fichte,  weniger  Kiefer;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Reb-  nnd  Birkhühner  nnd  Schnepfen. 
Fasanerie:   Wilde  Fasanenzucht  in  allen  Forstrevieren;  Stand  400  Stück. 
Forstreviere:   Borotin,  H&rka,  MezdHö  nnd  Chlum. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Jistebnic  und  Spiritusfabrik  im  Meierhofe  Tisow  nnd  Wesets  ver- 
pachtet; Ziegeleien:  In  Hftrka,  Wlasenic  und  Mezdfiö,  dann  Kalkbrennerei  in  Altschloss  bei  Borotin 
in  Regie. 

WIrthsohafts-DirectIon  und  Rentamt  In  Jistebnic,  P.-,  T.-  u.  E,-B,'St  loco. 

M&slo  Wenzel,  Wirthschafts-Director. 

Samek  Emest,  Rentmeister. 

Schramme!  Franz,  Parkgfirtner. 
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Foratamt  In  Jisteboic,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  loco. 

Rakugan  Jnlins,  Oberföreter. 
Notthas  Anton,  Mappirnngsadjnnkt.        Ix)wak  Carl,  Forstpraktikant. 

Forstpersonale : 

Sk41a  Anton,  Förster  in  Borotin,  P.  loco.  Schmelhans  Angiist,  Local-Forstadjnnkt  in  MezdHö, 

Heyda  Eduard,  Förster  in  Hftrka,  P.   Jistebnic.  P.  Tabor. 

Schimmel  Josef,  Local-Forstadjnnkt  in  Chlnm,  P.  Jistebnic. 

Pächter: 

Schwarz  Elias,    Pächter  des  Meierhofes  Tisow,  König  Salamon,  Pächter  des  Meierhofes  MezdKc, 

P.  Jistebnic.                                                       .  P.  Tabor. 

MiUler  Moritz,  Pächter  des  Meierhofes  Lndwigs-  Manthner  Josef,  Pächter  des  Meierhofes  Wlasenic, 

thal,  P.  Jistebnic.  P.  Jistebnic. 

Fiscbel  Philipp  &  Steiner  Josef,   Solidarpächter  Kominik  Rudolf,  Pächter  des  Meierhofes    Pohof, 

der  Meierhöte  Wesec  u.  Kosteletz,  P.    Borotin.  P.  Jistebnic. 

C&p   Josef,    Pächter    des  Meierhofes  Altschloss,  Keinisch  Ignatz,  Pächter  des  Meierhofes  Chlnm, 

P.  Borotin.  P.  Jistebnic. 


Besitzer : 
Seine  \Vohlgeboren 

Herr  Franz  Nerradt  in  Reichenberg. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Nawarow  mit  Lastibof. 

Gcr.-Eci.:  Elscnbrod  ii.  ]Iochfita«lt. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 

Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Johann   Ritter  von   Neuberg, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 
Palais   in  Prag,   Ilcrrengasse   Nr.    5   neu. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-Cejtic  mit  Aujezd. 

Ocr.-Bcz. :  Jungbunzlaii  und  Wcisswasscr. 

Lage  und  Boden :  Conpirt,  sandiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel:   Zwei  Eisenbahnen  durch scjineiden  das  Gut;  Acrarialstrasse  nnd  mehrere 
Bczirksstrassen.  Nächste  Stadt  Jnngbnnzlau  V4  St.  von  Ojtic  entfernt. 

Schloss  mit  Parkanlagen,  Olashänsem,  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslocalitiiten  in  Nenberg. 

Area:  Aecker  4(52  ha,  Wiesen  28ha,  Gärten  14  La,  Weiden  10ha,  Wald  378ha,  Banarea  2  ha. 

Znsammeii  894  ha  Area. 

Jährliche  Gnmdsteuer  fl.  3.377.  Katastral-Reinertrag  fl.  14.875. 

Einlagswerth  v.  J.  1851  fl.  230.000. 

Die  Oekonomie-Acea   bildet  die    in   eigener   Regio  bev\-irthschaftcton  Meierhöfe :    Gross-Öejtie 
(Gdo.  Gross-  nnd  Klein-Cejtic)  mit  280  ha  und  Anjezd  (Gde.  Dalowic)  mit  210  ha  Area. 

Zwei  Schäferelen  in  Öejtic  (Mntterhof),  in  Aujezd  (Hammelhof). 

Rindvleh-Ra(e :  Theihveise  Schweizer,  thoilweise  Oldenburger.  Schafvieh-Ra9e :  NegrottL 
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Gemüsebau:  1  ha  Gemüsegarten. 

Die  Waldungen  hängen  in  grösseren  Complexen  zusammen,  ein  Theil  getrennt.  Liefern  Brennholz 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Öejtic  und  Linn. 

Industriallen :  Bräuhans  in  Öejtic  verpachtet.  Ziegelei  in  Regie. 

Domalnedirection  Im  Schloss  Neuberg,  P.,  T,-  und  E.-B.-St  Junghunzlau, 

Krnch  L.,  Domainen-Direktor. 
Pecka  Johann,  Hofbesorger.       Weyrauch  Josef,  ObergUrtner. 

Förster : 

Pechan  Wenzel  in  Linn,  P.  Weisswasser. 

Pächter : 

Wewerka  Emanuel,  Bräuhauspächter. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoch;svohlgeboren 

Fräulein  Therese  von  Neupauer. 

Gutsbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stfesmir. 

Ger.«Bc7.:    Scdlvtz. 

Lage  und  Boden:  Bergig,  leichter  sandhältiger  Boden. 

Conimunlcationsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B-St.  der  Kaiser  Franz  Josef- Hahn  Btupuic  10  Minuten 
Entfernung.    Nächste  Stadt  Tabor  IV2  Meile  von  StreSmif  entfernt. 

Wohnhaus  in  StfeSmif. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Stfeämif. 

Area :   Aecker  9898  ha.  Wiesen  25*89  ha,   Teiche  9*78  ha,  Wald  36-25  ha,   Weiden  und  Bau- 
area  3*46  ha.    Zasammen  174*86  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  233.  Katastral reinertrag  fl.  1.029. 

Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  76.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Stfeimih 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps  und  Kartoffeln. 

Rlndvleh-Ra9e :  Pinzgauer  und  Kreuzung. 

Teich wirthschaft:  8  Teiche  mit  Karpfen  und  Hechten. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  Complexen. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  Lärche,  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  in  Stresmif,  P.  Boroiin. 
Das  Gut  wird  von  der  P.  T.  Besitzerin  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  \Vohlgeboren 

Herren  Johann  Nevole  und  Erben  nach  Frau  Theresia  Nevole. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Freihammer  (Svobodne  Hamry)  mit  Dfewikau. 

Gor.*Boz.:    Nassabcrg. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  in  einem  Thale  am  Flusse  Chmdimka;  der  Boden  ist  von 
guter  Bonität. 

Conunonicatlonsmittei :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Hlinsko  V4  Stunden  entfernt  und  Strassen. 
Nächste  Städte:  Trhovd  Kamenic,  Nassaberg  und  Hlinsko. 
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Schl088  mit  Schlosflkapelle  nnd  Garten  in  Freihammer. 

Area:  Aecker  66  ha,  Wiesen  30ha,  Gärten  3ha,  Weiden  1ha,  Teiche  2ha,  Waldungen  64  ha, 
Flüsse  lind  Bäche  8  ha,  unprod.  Boden  nnd  Banarea  12  ha.    Znaammeii  176  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  292.  Katastral-Reinertrag  fl.  1.285. 

Einlagswerth  v.  J.  1860  fl.  60.00a 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe :  FraihaaiMer, 
Riniin  nnd  Dreirlkan« 

Bodeaproduction :  Korn,  Gerste,  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel- nnd  Laubhol^bestanden, 
liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  nnd  Rebhühner. 

Forstrevier*.  Freihammer. 

Industrialien:   Mahlmühle,  Brettsäge  nnd  Knochenstampfe. 

Gutsverwaltung  in  Frelhammer,  P.  Trhow-Kamenie. 
Das  Gnt  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Constantin   Nikolan, 

Kaufmann  in  Humpolec  ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kunkowic. 

Qer.-Bez. :    Schnttenhofen. 

Lage  und  Boden:   Hochebene  2400'  über  der  Meeresfläche;  sandiger  Lehmboden. 
CommunicatlOBSmittel :   Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E«-B.-St.   Böschin  V/2  St.,  Schnttenliofen 
und  Klattan  je  3  St.  Entfemnng.    Aerarialstrasse. 

Schloss  mit  Garten  in  Knnkowic. 

Area:  Aecker  63-31  ha,   Wiesen  31-65  ha,   Wald  14-39  ha,   Banarea  nnd  Gärten  2*87. 

Zasammon  122*22  ha. 

Jährl.  Grnndstener  119  fl.  Katastral -Reinertrai?  515  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  47.000. 

Die  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduotlon :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Lein,  Kr&nt  nnd  Kartoffeln. 

Rlndvleh-Ra9e :  Tyroler. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend. 

Holzarten:   F'ichte  und  Tanne;  liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:    Hatten,  Rebhühner,  Anerhähnc  und  Schnepfen. 

Gutsverwaltung  in  Kunkowic,  P.  Schüttenhofen. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  vorwaltet. 


Besitzer: 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herren  Franz  Noitsch's  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Guter  Tmain  und  Launin. 

Gcr.-Be7.:    Bi-rauii. 

Lage  und  Boden:    Das  Terrain  ist  wellenfürmig  mit  üstliclier  Abdachung;   lehmiger  Kalkboden. 

Communicationsmittel:  Böhm.  AVestbahn  und  Kakonitz-Protiwiner  Bahn,  E.-B.-St.  Zdic,  KOnigahof 
und  Beraun  V2  bis  1  Stunde  entfernt;  zwei  Bczirksstrassen  durchschneiden  die  Domaine. 
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Schloss  nnd  ein  Beamtengebände  in  Tmain.    Familiengruft  in  Tmain. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Tmain. 

Area:    Aecker  396*28  ha.  Wiesen   28-57  ha,   Gärten   17-71  ha,   Weiden   mit  Obst   32-25  ha, 
Weiden  2489  ha,  Teiche  4  ha,  Wald  226-71  ha,  unprod.  Boden  7*94  ha,  Wege  und  Baiiarea  2-75  ha. 

Zosammeii  741*01  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.700  fl.  Katastralreinertrag  7.276  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1862    fl.  315.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Begie  bewirthschaflete  Meierhöfe: 

Tmain  mit  401*10  ha,  Slairik  mit  126*35  ha,  Laauln  mit  47-07  ha  und  Malhor  mit  166*61  ha  Area. 

Bodenproduction :   Alle  Getreidearten,  Hackfrüchte  und  Futterpflanzen. 

Schäfereien  im  Hofe  Malhor  und  Slawik.    Schafvieh  .*  500  Stück  Rambouillet. 

Obstbaumschule  in  Tmain. 

Telchwirthechaft:   3  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complexe.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner,  Birkhähne  und  Schnepfen. 

Foretrevlere;  Rowina  nnd  Kotyz. 

Industriallen:  Eine  Spiritusbrennerei  in  Regie,  jährliche  Erzeugung  750  hl  Spijritus. 

Domaine-Verwaltung  In  Tmain,  P.-T.-  u.  E.-B.-St  Königshof, 
Die  Domaine  wird  von  den  P.  T.  Erben  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Franz  Friedrich  Noitsch, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  im  3  Landwehr-Drag.-Regt.  etc.  ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Brnky  mit  zugekauften  Rustical-Wirthschaften  Nr.  8,  17,  21  und  22. 

Ger.-Bez. :    Karolinenthal. 

Lsge  und  Boden :    Die  Lage  ist  eben,   thells  flach  geneigt   mit  Lehnen  gegen  den  Moldanflnss. 
Der  Boden  ist  ein  guter  Lehmboden  (Weizen-  nnd  Rübenboden)  ein  kleiner  Theil  Kornboden. 

Conmunicationsmlttel :   Staats-Eisenbahn-Gesellschaft,  E.-B.-St.  Roztok  10  Min.  entfernt.  Strasse 
nach  Prag.    Moldaiifln&s.    Nächste  Stadt  Prag  1  St.  von  Brnky  entfernt. 

Schl088  mit  Parkanlagen  in  Brnky. 

Area :   Aeoker  199*18  ha,  Gärten  und  Parkanlagen  5*70  ha,  Weiden  mit  Obstanlagen  44*95  ha, 
Wald  10*86  ha,  Bach  1*87  ha,  nnprod.  Boden  1*61  ha,  Banarea  1*80  ha.    Zasammen  206*97  ha. 

Jährliche  Grundstener  947  fl.  Eatastral -Reinertrag  4.032  fl. 

Die  OekonoDiie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Brnky. 

Bodenproduction :  Weizen,  Rübe,  Gerste  als  Hanptprodact. 

Schftferei  in  Brnky.    Schafvieh  Merino. 

Rindvieh-Ra9e :   Landschlag;  Melkkühe. 

Obstbau:  Anf  dem  Gute  befinden  sich  gegen  8000  Stück  Obstbänme;  schöne  Obstsorten. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complexe  mit  Nadelholzbeständen;  liefern.  Bau-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

iDduatrIallen:   Eine  Ziegelei  in  Brnky. 

Gutsverwaltung  In  Brnky,  F.-!,-  ti.  JS.'B.-St,  Boetok  hei  Prag, 

NovotnJ  J.,  Verwalter. 
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Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau   Franziska   Noitsch. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wschenor  mit  Cernolic. 

Gcr.-Bcf. :    Königitaial. 

Lage  und  Boden :  Ockonomiegründe  liegen  zumeist  in  der  Ebene,  die  Waldungen  anf  den  Bteilen 
Abhängen.  Allnvialboden  dann  seichter  nnd  felsiger.  AVschenor  ist  ein  Lieblings-Ausflngs-  nnd  Anf- 
enthaltsort  der  Präger. 

Communlcationsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Dobrichovic,  Sommerhaltestellc  Wschenor. 
Schloss  mit  Schlossgarten  nnd  Parkanlagen  in  Wschenor. 

Area:  Acker  112-66  ha,  Wiesen  16*11  ha,  Gärten  7*62  ha,  Weiden  1128  ha,  Teiche  0-59  ha, 
Wald  150*15,  nnprod.  Boden  12*33  ha,  Banarea  1-22  ha.  Zosammeii  811*95  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  fl.  584.  Katastral  rein  ertrag  fl.  2.571. 

Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  77*000 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhofe  Wschenor  n.  Cernolic,  welche  in  eigener  Regie  be- 
wirthschaftet  werden. 

Bodenproduotion :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten,  Znckerrdben  nnd  Futterpflanzen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  anch  Lanbholz> 
beständen.  Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Revier:  Wetrow. 
Industrialien :  Brauerei  in  Wschenor  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Wschenor,  P.-,  T.-  und  E,-B,'St.  Dohfielwivic. 

Vieh  Josef,  OekonomievenR-altor. 
Vacek  Anton,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Zavazal  Franz,  Förster  in  Wschenor. 

Pächter : 

Mat«\jka  Franz,  Bräuhauspächter  in  Wschenor. 


Besitzer : 

Seine  Hochgeboren 

Herr  Erwein  Graf  von  Nostitz-Rienek, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Herrsehaftsbesitzer  etc.  etc. 

Palais :  Prag,  Kleinscite,  Malteserplatz  Nr.  471  alt. 

Güter-Administration  in  Mratin,  P.  Meschic, 

Domainen-Central-Verwaltung   in  Prag,   Nr.  471—111. 

l^eisenaucr  Franz,  Oberbuchhalter. 
IlanM  Miloslav,  Central  kassier. 
Beer,  Camill  von  — ,  Centralkanzleisekretär.        Wotawa,  Julius  Kitter  von  — ,  Revident. 
Breinl  Vinconz,  Ober-Hcvident.  Hanns  Carl,  Centralkanzloi- Adjunkt 

Besitz  : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Falkenau  a.  d.  Eger  (Falknov)  mit  den  incorporirten  GQtern 

Kohling,  Ehmet  mit  Frohnau,  Perglas  mit  Schaben,  Steinbach,  Graseth  mit  Pichelberg. 

Gcr.-ncz.:    Falkcnriu  uu<l  Klbi»},'t'n. 

Lage  und  Boden:  Am  Flusse  Eger  eben,  sonst  hügelig  und  gebirgig.    Alluvial-,  Letten-, Schiefer- 
und Granitbodon. 
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CommunioatlODsmlttel :  Busoht^brader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Falkenaii.  Aerarialstrasse  Carlsbad- 
Eger,  viele  Bezirkstrassen.  Der  Eger-  und  der  Zwodanfliiss.  Falkenan  ist  von  Eger  und  anch  von 
Carlsbad  27,  St.  entfernt 

Sohloss  mit  Ziergarten  und  Park  in  Falkenan,  Schlössohen  in  Steinbach  und  Perglas,  Amtshaus 
in  Falkenau. 

Familiengruft  in  der  Kapnzinerkirohe  zu  Falkenan. 

Patronatskirohen  und  Pfarren:  Erzdekanalkirche  Falkenan  mit  Filialkirchen  in  Königswcrth, 
Frohnan  und  Nenrohlau. 

irea:  Aecker  664-26  ha,  Wiesen  377-15  ha,  Garten  8-56  ha,  Weiden  103-28  ha, Teiche  11-95 ha, 
Wald  2.172*19  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  19-96  ha.    Zasammen  8.256*25  ha. 

Jährliche  Grnndstener  6.960  fl.  Katastralreinertrag  80.619  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  686.403 

Die  OekonoDile-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

Meierhof  Perglas  mit  149*66  ha  Area  wird  in  eigener  Rede  bewirthschaftet. 
Meierhof  Aossenbof  mit  140-20  ha  Area  im  Ganzen  auf  6  Jahre  verpachtet. 

Ausserdem  sind  noch  750*24  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Klee,  Rüben-  und  Wicken-Futter. 

Rlndvieh-Ra9e:  Reine  Egerländer  Ra^e  auf  dem  Meierhofe  Perglas. 

Teichwirthschaft:  1195  ha  Area  Teiche,  wovon  die  grössten:  Strassteich,  Schwarzteich  und 
Qnellteich.    Fischgattungen :  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  wenig  Birke u. Buche ;  liefern  807,  Nutz-  und  207,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hochwild  als  Wechselwild.  Standwild:  Rehe,  Hasen, Fasanen, Rebhühner, 
Aner-,  Birk-  und  Haselwild  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  Kohling,  Frohnan,  Steinbach,  Schaben,  Lanz  und  Pichelberg. 

Industriallen :  Bräuhaus  mit  16.000  hl  jährl.  Erzeugung  in  Falkenau,  eine  Ziegelhütte  mit  800 
Mill.  jährl.  Erzeugung  verpachtet;  eine  Brettsäge  mit  1800  m'  Schnittmaterial  und  eine  Ix)hmühle 
mit  1000  q  Lohe-Erzeugung  in  Regie. 

Domains-  und  Forst-Verwaltung  in  Falkenau  a.  d.  Eger,  E.-B.,  P.  u,  TrSt  loco. 

Eppingcr  Viktor,  Oberförster,  zugl.  Domaine-Dirigcnt. 
Kausek  Anton,  Rentvenvalter.  Mayer  Carl,  Herrschafts-Baumoister. 

Ritter  v.  Wotava,  MUDr,  Ludwig  —,  Herrschaftsarzt.      Rappl  Ottokar,  Forstvcrwaltungs- Adjunkt. 

Paul  Johann,  zugeth.  Revier- Adjunkt  L  Gl. 
W^ojtechovsk]?'  Anton,  Schlossgärtner. 

Im  auswärtigen  Dienst: 

RevlerfSrster  I.  Cl. : 

Seer  Thomas  in  Frohnau,  P.  Falkenau.  Heimbeck  Wenzel  in  Silbcrsgrtin,  P.  Hoinrichsgrün. 

Revierfdrster  II.  CL: 

Pctrzilka  Franz  in  Kohling,  P.  Falkenau.  Moder  Wenzel  in  Schaben,  P.  Falkenau. 

Wagner  Sebastian  in  Lanz,  P.  Falkenau. 

Revier-Adjunkten  II.  CL: 

ftiha  Gottlieb  in  Frohnau,  P.  Falkenau.  Liewald  Clemens  in  Lanz,  P.  Falkenau. 

Lhotöky  Vinc,  Hofbosorger  in  Perglass,  P.  Falkenau.      Weigert  Josef,  Schlossgarten-Gohilfe  in  Falkenau 

Pächter: 

Grünwald  Wilhelm,  Schlossbrauerei-Pächter  in  Falkenau. 
Wotzilka  Moritz,  Pächter  des  Aupener  Meierhofes. 

2. 

Fideicommiss-Domaine  Heinrichsgrun  mit  dem  incorporirten  Gute  Schönlind  und 

Allodial-Domaine  Graslitz. 

Gcr.-Bcz. :  Orasliiz  uud  Ncuduk. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig  um  Rücken  des  Erzgebirges  die  Landesgrenze  gegen  Sachsen  bildend, 
mit  dem  Plateau-HcinrichBgrün  und  FriUibnss,  und  dem  höchsten  Berg  „Spitzbcrg"  093  M.  hoch. 

Boden :  Granit,  Gneis,  Glimmerschiefer  zwei  kleinere  Basaltkrgcl  und  am  Friihbusser  Plateau 
Hochmoore. 
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Bzt^h'iKhikdfiT  Jj^fCklbhhn  FftUeck'?-Kliiif<eDth>l.  and  Sehleppbahn  Anu- 
71i«i' -Uii>»nrpm  5^r.<:\:aiTL    A^fr^rtlKr^ase   Fftli^eun-CnalhL   beürustnue  Heinrichs^ftn  -  Frfibbiui 

I>i«:  ui^ltr^  ^tii^«:  OrttSitz  ct.  1',.  Nen<fek  IV,  aod  rAlk«i>n  2  Meilen  von   Heinrichi^n 

MMtM:  ^H^ui^lift^räB*  imd  .Fiforite^  im  Thierg»rteD  bei  HeinriehBgrfin. 
h^tti\^iji^<AiL'7:äZ^:  Zer^rent  beim  Schlo»  HeiDiichserüD  mid  auswärts  bm  den  IndoBtriftlwerken 

Ftflilieflfnrfl  ib  Falken&n  a.  d  Ezer. 

PatrmaiMnke  Mi  Pfarre:  in  Oraslitz.  HeinrichagrtD  nnd  Frthbasa. 

Area:  A<«i^r  S^O 04 ha, Wiesen  3011  Iha,  OirtenO^ha,  Hntweiden 56-76 ha,  Wald  7927*35 h», 
*(n;/r<>dL  tß^Mkru  ih^ß  ha,  Banarea  5*72  ha.    ZBisainea  8I»60*47  ha. 

JShrl.  Omndateiier  9490  fl.  Katastral -Reinertras  41.8f8  fl. 

Einlagswerth  ▼.  J.  1872  fl.  131.582. 

0er  Meierhof  Heinriebtf  rfla  als  auch  die  fibrigen  zerstreut  liegenden  Ökonom.  Gründe  in  der 
^#etiafnuit*Arji^niaKS  per  53S'58  ha,  sind  parzellenweise  verpachtet. 

FeldfrBciite :  .Sommer-  nnd  Winterkorn,  Hafer,  Kartoffeln. 

Torillger  in  FrQhbnss  ca.  U/7  ha,  nnd  Kohling  ca.  18  ha  bisher  nicht  ansgebentet 

WaldM0ea  bilden  (rrOsstentheils  einen  zusammenhängenden  grossen  Complex  in  den  sich  jedoch 
die  iimliefrenden  Orfschaften  nnd  Ökonom.  Grftnde  bald  mehr  bald  weniger  einschieben,  nnd  dadurch 
darin  Terschie^lone  ganze  orler  Halbenklaven  und  Ausläufer  bilden;  nur  die  Reviere  Silbersgrfln, 
WeitzengrUn  und  Markhausen  bilden  kleinere  isolirte  WaldkOrper. 

La0e :  Mittelgebirge,  am  liUcken  des  Erzgebirges,  längs  der  Landesgrenze  gegen  Sachsen. 

Boden  .*  Orunit,  Oneis  und  Glimmerschiefer. 

Holzarten  :  Vorwiegend  bestandesbildend :  Fichte,  weniger  Kiefer  und  Buche,  eingesprengt  Tanne 
iinij  »Irkc  —  Ulli  ca.  75"/,  Nutzholz  und  257«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hoch-,  Dam-  und  Rehwild,  Hasen,  Auerhahn,  Birkhahn,  Hasel- nnd 
Itebhiihn,  Kranictzvögel. 

Thlergarten:  Der  kleine  Thiergarten  323-95  ha,  bei  Heinrichsgrün  mit  Hoch-  nnd  Damwild; 
tU'j  groMHC  lliiergartftu  3478*01  ha,  umfassend  den  prossen  zusammenhängenden  Waldcomplex  der 
Wflvh^re :  IlocJiparth,  Noudorf,  Silberbach,  Nancy  und  FrUhbuss  mit  Hoch-  und  Kehwild. 

Foritreviere  :  Sflbergrlin  91-04  ha,  Weitzengrün  712-80  ha,  Neudorf  1016-69  ha,  Hochgarth  181914  ha. 
KohlliiK  1247  97  ha,  Frühbnss  1048-39  ha,  Heinrichsfifriin  .552*59  ha,  auf  der  Dom aine  Heinrichsgrün: 
Ucvien»:  Hilborbuch  735  65  ha,  Nancy  1033-83  ha,  und  Markhausen  26884 ha,  auf  der  Domaine-Graslitz. 

Industrialien :  Kisenwerk,  Hrettsägo,  Schindel-  und  JiOhmaschiue  sämmtlich  in  Rothau,  Brettsage 
in  lliMihgarih,  Minilhiiuscr  und  Nancy,  siimmtliche  Werke  in  Regiebetrieb.  Erzeugnisse:  Vorzüglich 
WoIhs-  und  Schwarzbloch  nebstdom  Eisongussartikel,  alle  Sorten  Schnittmaterialien,  Schindeln  nnd 
l''lchtonl(»ho. 

Dum  horrschaftlicho  Brauhaus  in  Ileinrichsgrttn  und  Kalkbrennerei  in  Rothau  werden  gegenwärtig 
nicht  botrieluMi. 

Als  Domainen-Verwaltung :  Forstamt  Heinrichsgrün  P.  u-  T,  St  loco,  E.-B.-St  AnnathahBoihau. 

Forstwesen  und  Oekonomle : 

Zalesky  Josef,  Forstmeister  und  Dom.-Dirigcnt. 

KuUor  iMunz,  Hontverwalter.  Faltyß  AVouzel,  Forstgeometer. 

Ixoirh»  Johann,  Materialrechnungsftlhrer.  Bormann  Ernst,  Forstamtsadjnnkt. 

Sämmtlich  im  Forstamt  Heinrichsgrün. 

RevierfSster  I.  Cl. 

Sionja  Ki»biMt  in  Woitzonirrün,  W  Heinrichsgrihi.         Mischner  Wenzel  in  Hochgarth,  P.  Schönlind, 
lloiiubok  Wenzel  in  Silbefgrün,  T..  Heinrichsiirün.       Reisenauer  Franz  in  Nancy,  P.  Graslitz. 
Hahn  \Nilholm  in  Neudorf,  P.  Oraslitz.  Roiscnauer  Alois  in  Markhausen,  P.  Graslitz. 

Revierförster  II.  Cl. 

Kri:*lMn  Johann  in  Kohlinu'.  P.  Schönlind.  lloracek  Franz  in  lloinrichsirrün  Tbiergarten, 

Ir.  \loi  Carl  in  l'rühbusii,  P.  daselbst.  P.  lloinriohsirrün. 

Folbor  Franz  in  Silborbach,  P.  (Graslitz. 

Revieradjunkten  I.  Cl. 

Kvi«.ion  Ant»»n  in  Noudorf.  P.  (Jrasliiz.  Krh;ird  Alfrod  in  Kohlinj:.  P.  Sohönlind. 

Fritsoh  i'url  in  No'ulorf,  P.  Grasliu. 
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Revieradjunkten  II.  Cl. 

Schneider  Heinrich  in  Weitzengrün,P.Heinrioh8gran.     Valentin  Angiist  in  Hochgarth,  P.  Schönlind. 
Schnlz  Eduard  in  Silbergrün,  F.  Heinrichsgrün.  Stefan  Hermann  in  Silberbach,  P.  Graslitz. 

Forstpraktikant : 

Hlavaöek  Heinrich  in  Hochgarth,  P.  Sohönlind. 

Herrschaflsarzt : 

Peller  Gustav,  MüDr.,  in  HeinrichsgrUn,  P.  Schönlind. 

Eisenwerks-DirektioB  in  Rothau  P.-  u-  T.-St  Heinrichsarün,  E.-B.'St  Ännaihal-Rothath 

Eisenwerk  Roihau  eigene  Seläeppbahn, 

Heidler  Johann,  Eisenwerksdirektor. 
Kern  Carl,  Cassarechnungsftthrer.  Höllner  Emil,  Materialrechnungsftthrcr. 

Schwarz,  Ingenieur,  Herold,  technischer  Adjunkt. 

Gerstner  Johann,  Correspondent. 

Bei  der  Brettsäge: 

Hüttisch  Carl,  Brettsägen-MaterialreohnungsfUhrer       LiSka    Josef,    Materialreohnungaadjunkt   auf  der 
in  Rothau,  P.  Heinrichsgrün.  Brettsfige  Hochgarth,  P.  Schönlind. 

3. 

Allodial-Herrschaft  PakomeKc  mit  Mesic,  Hostie,  Klican,  Mratin,  Bast  und  Sluha. 

Oer.-Bcc. :  Karolinenthal  und  Brandeii  a.  d.  Elbe. 

Lage  und  Boden:  Lage  meist  eben,  theils  wellenförmig;  die  vorkommenden  Lehnen  bewaldet. 

Bonit&t  —  vorherrschend  hnmoser  Lehmboden,  theilweise  sandiger  Lehmboden,  geringe  Fläche 
Thonboden  mit  Lettenuntergrnnd. 

Communicatlonsmittel :  Die  böhm.  Nordbahn  von  Norden  geilen  Süden  durchschneidet  die  Dom aine. 
Aerarial-  und  Bezirksstrassen  durchkreuzen  die  Domaine  und  verbinden  die  Meierhöfe. 

Nächste  Städte:  Prag  südlich  1-2,  Elbekosteletz  östlich  0-6,  Brandeis  östlich  11  und  Melnik 
nordwestlich  15  Kim.  Entfernung. 

Bahnstation  MSSlc  gegen  Prag  und  VSetat.  Schleppbahn  von  der  Station  MeSic  nach  Mratin  und 
nach  Libeznic. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Parkanlagen  und  Glashäusern  in  MSSic.  Schlösschen  in  Mratin  und 
PakomSHc.    Beamtenwohnungen  in  MeSic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Libeznic  und  Sluha.  Filialkirchen  in  Howofowic  und  Pakomefic 
Kapelle  in  Mratin. 

Area:  Aecker  1.771-5  ha.  Wiesen  54-3  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  26*4  ha,  Weidenruthen- 
Anlagen  5-5 ha,  Teiche  18-9  ha,  Wald  243-8  ha,  unprod.  Boden  96  ha,  Bauarea  176  ha,  Park- 
Anlagen  17  ha.      Znsammeii  2.104'0  ha. 

Jährliche  Grundstener  fl.  10.965.  Katastralreinertrag  fl.  48.302. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  2,008.471. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

Meierhof  M^sic  mit  380*3  ha  Area,  hievon  244*3  ha  in  eigener  Regie  und  der  Ueberrest  1-36  ha 
parzellenweise  verpachtet. 

Im  Ganzen  verpachtet  sind  folgende  Meierhöfe :  Pakomöf ic  (Gde.  Bofanowic  und  Pakomefic) 
und  Gross-Bast  (Gde.  Gross-  und  Klein-BaSt)  mit  28832  ha,  Llbesnle  (Gde.  Libeznic  und  Bofanowic) 
mit  147*39  ha,  Klein -Bagt-Hoitic  mit  4*34  ha,  Mratin  mit  275-65  ha,  Slnha  mit  264*79  ha,  Welen 
mit  273-02  ha  und  Hoiroiroific  (Gde.  Howofowic  und  Welen)  mit  168*61  ha. 

Bodenproduction :  Raps,  sämmtliche  Getreidegattungen  und  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Kartoffeln 
und  Klee. 

Rindvieh-Ra9en :  Schwyzer  beim  Regiehof;  Salzburger- Holländer  Landschlag  bei  den  Pachthöfen. 

Obsthau :  Alle  Sorten  Stein-  und  Kernobst     Obstbaumschulen  in  Mratin  und  MeSic. 

Telchwirthschaft :  7  Teiche  in  Regie.    FIsohgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 

WassergeflSgel :  Wildenten. 

Die  Waldungen  sind  in  8  Complexen. 

Holzarten :  Vorherrschend  Eichen,  einzelne  Kiefern-  und  Fichtenbeständc.  Liefern  Brenn-  und 
Wagnerholz  und  Lohrinde. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Lapains,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Fasanerle  in  MeSic.    Stand  400  Stück  Fasanen.    Forstreviere:  Klein-Ha»t  und  Me^ic. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Pakomefic  mit  Dampfbetrieb,  60  hl  Gnss,  verpachtet;  Ziegelei  in 
Libeznic  und  Zuckerfabrik  in  Mratin  in  Regie. 
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Herrteliaftt-DireetiM  ii  Meiie,  E.B^  P.  u.  T.-St  loco. 

Heidler  Oeorg,  Herrscbafto-Director. 
Wiich  firwein,  Ockonomie-Oberrerwalter/  Taodt  Joeef,  Bauleiter. 

P>ankenber^erOttokar,MDr.,Herr8chafUarzt       Knante  Franz,  SchloBswärter. 
KolbioBky  Franz,  KecbnnngtfQhrer.  Jankorsk]^  Franz,  Wirthschafier. 

Bei  der  Garteowirtliteliaft : 

Mikescl)  Anton,  Bchlosegartner  in  MeSic.       Janorsky  Friedrich,  Bamngartner  in  Mratin. 

Revlerföreter: 

Petr^ilka    Adolf    in    Medic.  MitBcherling  Robert  in  Rlein-Bait 

Bei  der  Zickerfabrili  io  Mratii,  E.-B.,  P.  u.  T.-Si.  Mesic. 

Sidek  Franz,  ZnckerfabrikB-Director. 
Hmby  Jobann,  Caseio'.  Dreael  Josef,  Znckermeieter. 

Clieniker  md  tedii.  Adjioktea: 

Haueer  Josef.  Kral  Wenzel  Mantis  Franz. 

Wagneister: 

KHwanek  Josef.  Fister  Johann. 

Magazineor: 

Perteriilka  Franz. 

Telegraptiitt  and  Correspondent : 

Stuckhail  Ednard. 

MaschiDltten  : 

Prazak  Ednard.  Binder  Carl. 

INelerhofspächter: 

(reycrFcrdinandinPakomoHcii.  Mratin.        Kohn  Simon  in  Howoi'owic. 
Rchönfcld  Johann  in  Gross-BaSt.  Bischitzky  Victor  in  Slnha. 

Arlt,  Wilhelm  Kitter  V.  — ,  in  Libeznic.        Jenisalum  Leopold  in  Welen. 

Bräuhauspächter : 

Stein  Emil  und  Kornfeld  Josef  in  PakomuHc. 


Besitzerin  : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Marie  Gräfin  Nostitz-Rienek, 

Herrschaftsbesitzerin  etc.  etc. 
Palais:  Prag)  Nikolandergasse  Kr.  7  neu. 

Centralkanzlel  und  Hauptkaesa  In  Prag,  Nikolandergasse  Nr.  7. 

Wcllat  Franz,  Kanzleidirector. 
Zelenka  Ludwig,  Central  kassier. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Plan  (Plana)  mit  Gottschau  und  den  Gütern  Naketendörflas 

und  Pawlowitz,  dann  dem  Hofe  Ostrau. 

Ger.-Bc«. :  Plan,  rfiftucnbcrK  u.  ThcIiäu. 

Lage  und  Boden:  Ho<5hi»luteati  etwas  hügelig;  sandiger  Lehm,   Vcrwittcrnngspro<liict   des  Granits 
lind  (Jnoihrrt. 

Communicationsmittel :  K.  k.  Staatsoiscnbalm,  E.-15-St.  loco.    Acrarial  Strassen  Pilsen— Eger  nnd 
rian— Tjhi».     IJozirks-Strasscn  Plan-Tachau  und  Tlaii  -  Marienbad 
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Schloss  inmitten  eines  grossen  Parkes  mit  grossen  Gewächshäusern,  einer  grossen  sehenswerthen 
Voliere  mit  über  100  heimischen  und  exotischen  Vogelarten  in  Plan. 

SchlSsaohen  (derzeit  Beamtenwohnnng)  mit  Schlosskapelle  in  Naketendörflas. 

Familiengruft  in  Rokitnitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Brück,  Uohenzedlisch,  Ottenreuth  und  Plan.  Bei  Plan  die 
Set.  Anna-Kircle  (grosser  Wallfahrtsort). 

Area:  Aecker  1.354*44 ha.  Wiesen 841-20 ha,  Gärten  17-43  ha,  Weiden 90*09 ha,  Teiche 272*13 ha, 
Wald  2.413*61  ha,  Bäche  38'10  ha,  Banarea  7^35  ha.    Znsammen  4.585*45  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  7.106  fl.  Katastral-Rdnertrag  34.528  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1848  fl.  1,098.602. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

Di  st  riet  Plan  mit  folgenden  Meierhöfen:  Plan  mitl46'53ha,  Karolinenhof  (Gde.  Plan  und 
Unter-Godrisch)  mit  172'65  ha,  Tein  mit  Ottenrenth  (Gde.  Plan,  Tein  und  Ottenreuth)  mit  189*33  ha 
und  Zaltan  (Gde.  Kiesenreuth)  mit  44*26  ha. 

District  Naketendörflas  mit  dem  Meierhof  Naketendörflas  mit  Joseflhof  (Gde, 
Naketendörflas)  mit  154*76  ha. 

District  Set.  Johann  mit  den  Meierhöfen  Gottseban  und  Set«  Johann  (Gde.  Gottschan) 
mit  183*93  ha. 

District  Gamnitz  mit  den  Meierhöfen  Gamnltz  mit  183  72  ha  und  Slnsendorf  (Gde. 
Sinzendorf  und  Damnau)  mit  9*85  ha. 

Alle  vorangeführten  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Femer  die  Meierhöfe:  Gröna  mit  32*82  ha,  Stoekaa  mit  104*15 ha,  Stiebenrenth  mit  11*00  ha 
imd  Glasbfltten  mit  29*49  ha  sind  auf  je  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Rlndvleh-Ra9en :  Shorthom  und  Simmenthaler,  dann  Kreuzungen  Shorthom-Egerländer  und 
Shorthom-Bemer. 

Telchwlrthschaft :  57  Teiche;  die  grössten  darunter  sind:  Ostrauer  mit  34*58 ha,  Schwanenteich 
mit  34*53  ha,  Schwanenteich  mit  24*98  ha,  grosser  Gamnitzer  mit  19*98  ha  Area. 

Fischgattungea :  Karpfen,  Hechte  und  Maränen;  jährl.  Ertrag  3—400  q. 

Wasaergefliigel :  Wilde  Enten,  Blassenten,  Möven  massenhaft. 

Die  Waldungen  sind  meistens  in  grossen  Complexen  zusammenhängend. 

Holzarten :  Kiefer-,  Fichten-,  Tannen-  und  Bnchenbestände;  liefern  zumeist  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkhähne,  Schnepfen  und  Wachteln. 

Thiergarten   50  ha  Area  auf  Damwild  mit  100  Stflck  Stand  in  Naketendörflas. 

Forstreviere :  Plan,  Gottschau,  Brand,  Hochwald,  Michelsberg,  Gamnitz  und  Naketendörflas. 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Plan,  Mahlmühle,  Brettsäge  und  Schindelmaschine  in  Gottschan, 
eämmtlich  verpachtet;  Stärke-  und  Sagofabrik  in  Set.  Johann  und  Brettsäge in Yorder-Brand  in  Regie. 

Intendantur,  Patronats-  und  Rentamt  in  Plan,  P.  loeo. 

Bayer  Josef,  Intendant  und  Patronatskommissär. 
Kubat  Franz,  Rentmeister  und  Kirchenrechnungsführer. 

Domalne-Oberverwaltung  In  Plan,  P.  loco. 
Haselmann  Max,  Domaine-Oberverwalter  in  Plan. 


Tumerer  Christof,  Fischmeister.       Seidl  Ernst,  Obergärtner. 

Richter  Josef,  Schlossverwalter. 
Sämmtlich  in  Plan. 

Bei  der  Oekononle : 

Jezek  Carl,  Oekonomieverwalter  in  Set.  Johann,  P.  Plan« 
Kleindorfer  Othmaf,  Oekonomieadjunkt  in  Plan.       Goll  Alois,  Oekonomiepraktikant  in  Plan. 

Lauterer  Carl,  Oekonomievolontär. 

Hofbesorger : 

Prompter  Adolf  in  Gamnitz,  P.  Alt-Zedlisch.        Hertan  Josef  in  Naketendörflas,  P.  Plan. 

Forstamt  In  Plan,  P.  loeo. 

Tsohuschner  Victor,  Forstmeister. 
Forster  Carl,  Forstkontrolor.  Wegscheider  Julius,  Forstgeometer. 
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FBrster: 
Jofabek  Leopold  tn  Branil.  Dnnt  JoBCf  ii 


Fcrstadjunkl: 

Lob  Carl  in  Gottaohaii. 

ForBtwarte : 

Witt  ndorich  in  Gumnit«.        MBnnerConBlantinipNakPteiuüJrllaB 

Pächter : 

Hltdl  .tnsef,  BrünhnuBpS etiler  in  Plan. 

Heilerer  Georg,  Milhl-  und  BrettBagep lichter  in  GuttschaH. 


Aliodiat-Herrschaft  Brodec-Horka  mit  Hruschow  und  Lustenic. 


Lago  uad  Boden:  Die  Domnine  Hei;t  S20  Meter  llber  dem  Meeresapit^d.  Der  Boden  ist  W\  dem 
llofe  llork»  und  Hriischuw  tiefgründiR  und  giiler  Lrlimboilen;  bot  dem  Hofe  LuStenic  thöllB  Bohwur«« 
Leltenbodfn,  tlieÜH  (iefgrQniliger  Leliin-  und  Samlbwlen;  bei  dem  Hofe  Sansonci  mit  Nenhof  giitoa 
Lehmboden. 

Commanlo&tlonsnlltel  ?  Böhm.  Nordbalm,  E.-B.-St.  Kuttenberg  4  Kim.  entfernt.  Österr.  Nordweat^ 
Bahn,  Haltestelle  LuMt'ulu.  Aerarial-Straeeen  Prag— Jun^bnnzlau  und  Nimburg— Jiingbnnzlikn ;  atisscrdeql 
Bind  alle  W irtliBchafteliezirke  mit  BezirkB-Stroeaen  vetbonden.  Nächste  Städte:  JungbiinzUn  10  KIntJ 
und  Neii-Benalek  6  Kim,  von  Horka  enrfenit.    laerdiiss  und  DonbravIiB-BBch. 

Schloas  mit  Schliiss kapeile,  Ziergarten  nnd  grousen  Parkanlagen,  dann  mehrere  Beamtenwohnituiiea 
mit  den  nüthigen  AmUlokatit  fiten  in  Horka. 

Patronalski rohen  und  Pfarren:  Uork»  nnd  LnSienic. 

Aren:  Aecker  7U2-Tn  ha,  Wiesen  !I3'25  ha,  Gürten  8  ha,  Weiden  43  ha,  Wald  6S3'7&  haj 
nnprod.  Boden  Ii  ha,  Baiturea  i-iö  ha.    ZDaammen  1.640  ha. 

.Tatirliche  Gmndsleiier  0.618  ti.  Katastralreinertrag  34,737  11. 

Binligswerlh  v.  J.  1838    fl.  300.000. 

Die  Dekonomle-Area  beateht  aus  Tolgcndeu  in  eigener  Begie  bewirthechaftelcu  Mcierhufon  j 
Horkn,  Hrnioir,  LoBleiile,  Sansonel  und  Kenliof. 

Bodeoproductlon :  Getreidebau,  vorwiegend  Weizen,  Gerste,  weniger  Kom  n.  Hafer,  dann  '/,  Kilbenban! 

Rindvieh-Ra^en :  Vorwiegend  Bomer  (Freiburger)  Krenzung,  Freiborger  mit  Sbortliorc. 

Obst-  und  SemüsetMu:  In  Horka  und  Luitf'nic  Obetsärtea ;  a£matliche  Felder  nml  Straaeen  sia({ 
mit  Winterobet  und  Zwelbuhkenbaamen  nmfaaat.    In  Horka  und  Liiitenia  Gemtlseban. 

Ottstbaumtcliulen  in  Horka  imd  LultfnTo. 

nie  Waldungen  sind  getrennt  durch  Felder  und  die  Ortachaft  Brodec;  ein  Complex  vorwiMeni 
ebene  Luge,  anfpesohwcmniter  Sand,  mit  vorherrschenden  Kiefern  beständen  mii  eingesDrengter  rah^j 
nnd  Birke,  einige  jüngere  FIchtenaiifToratungen  zum  Verenctie.  Zweiter  Complex  dne  steile,  gegen  SlhliM 
eiponirte  steinige  Lehne  meist  mit  Huinbnalien-Niedem-ald  bestockt.  Sundigem  l^bmiioden.  Clrci 
40"/,  Ntitz-  nntt  60'/.  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Rasen,  Kaninohen,  Fasanen,  Birknild  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere :  Nenhof,  Horka  nnd  UruBchow. 

Industriallen:  Bräuhaus  In  Horka  verpaohtel;  Zie^lbrennetei  nndSchrottniilhlcIn  Horka  in  B^el 

Domalne-lDlendatitur  in  Horka  a.  I.,  F.  u.  T.-SL  loeo,  E.-B.-St.  Kullenthal. 

Goll  Alois,  Domaine-Intendanl. 

Oflkonomle'Verwalter : 

Wewerka  Ant<m  in  LiiätJnic,  P.  loco.        Uuaij  .lohann  in  IlruBehow,  1'.  Horka. 

Fnchner  Josef,  Oekonomieadjunkl  in  Horka,  P.  locu. 

Rentamt  In  Horka,  P.  loeo. 
Peltzmann  Carl,  Renlmeisler. 
Forslamt  in  Neuhor,  1',  Horka- 
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Beim  Gartenbau: 

Tellesch  Franz,  Garteninspector  in  Horka.        Uhlif  Johann,  Gärtner  in  Horka. 

Brftuhauepäohter : 

Sl&deöek  Anton  in  Horka. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Rokitnitz  bei  Senftenberg. 

Oer.-Bez.:    Bokitnitz. 

Lage  und  Boden:    Gebirgig,  ein  Theil  der  Domaine  bildet  den  Kamm  des  Adler-  oder  Sudeten- 
gebirges.    Mergeliger  lehmiger  Sandboden  mit  einer  seichten  Ackerkrume. 

CommuBioatlonsmittel :    Bezirksstrassen.    Oesterr.  Nordwestbahn,  nächste  £.-B.-St.  Senftenberg 
ca  2  St.  Entfernung. 

Sohloss  mit  einer  Schlosskapelle,  Ahnensaal,   einer  Parkanlage,  Beamtenwohnnngen  und  Amts- 
localitäten  in  Rokitnitz. 

Famlllengrufl  in  der  Filialkirche  zur  allerheil.  Dreieinigkeit  in  Rokitnitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :    Rokitnitz,  Bämwald,  dann  Filialkircben  in  Rokitnitz  und  Set. 
Annakapelle  anf  dem  „Ernestinen-Berge"  im  Walde. 

Area:   Aecker  216  ha,  Wiesen  76  ha,   Gärten  3  ha,  Weiden,  Wege  und  unprod.  Boden  29  ha, 
Wald  1.091  ha.    Znsammen  1.415  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.770  fL  Eatastralreinertrag  5.270  fl. 

Einlagswerth  ▼.  J.  1851  fl.  133.961. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:  Sehlosshof 
mit  Nenhof  (Gde.  Rokitnitz)  und  Niederbof  zusammen  mit  324  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  4*6  ha  Area. 

Bodenproduction:   Winter-  und  Sommerkom  (Gebirgssaat),  Hafer,  Flachs,  Wicke  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :   Simenthaler  Kreuzung. 

Fiechgattungen:   Forellenzucht. 

Torflager  ca  20  ha  Area  gross.    Production  als  Streumaterial  ca  2.500  9. 

Die  Waldungen  bilden  2  grosse  Gomplexe,  nebst  5  kleinen  Parzellen. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,  Buche  und  Lärche.   Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :   Hochwild,  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Haselwild  und  Schnepfen. 

Forstreviere:   Suchay,  Rienek,  Wenzelhau,  Oberdorf,  Hannchen  und  Bämwald. 

Industrialien:   Brauhaus  mit  jährl.  Erzeugung  ca  3.000  hl  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  in  Rokitnitz,  P.  u.  T.-St.  loeoy  E*-B,'St.  Senftenberg. 

Eser  Johann,  Oberförster  und  Domaine- Verwalter. 
Macek  Josef,  Oekonomie -Verwalter.        Hrub;^  Franz,  Rentmeister. 

Förster: 

Dürl  Wenzel,  Förster  in  Hannchen,  P.  Rokitnitz. 

Pächter : 

Eser  Julius,  Bräuhauspächter  in  Rokitnitz. 

Besitzer : 
Seine   \A(^ o hlg  e  b  o  r  e  n 

Herr  Josef  Novotny, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut   Drast. 

Ger.-Bex. :    Karolincathal. 

Lage  und  Boden:   Hochplateau,  lehmige  und  tiefe  Böden. 

Communicatlonsmittel:  Staatsbahn  Prag— Bodenbach.  Nächste  Stadt  Prag  3  Stunden  von  Drast 


entfernt. 
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Sohloss  mit  Garten  in  Ober-Drast,  Beamtonwobnnng  in  Unter-Drast. 

Familiengruft  in  Klecan. 

Area:    Aecker   818-2  ha,    Wiesen   3-1  ha,    Gärten   20'9  ha,    Weiden  6*6  lia,    Teiche   l'O  ha, 
Wald  0*3  ha,  Wege  und  Gräben  0*4  ha,  Bauarea  1*4  ha.    Zosammen  852*4  ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  fl.  2.704.  Katastral r einertrag  fl.  10.013. 

Einlagswerth  v.  J.  1888  B.  360.000. 

Die  Oelcononie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  .*  Ober-  ond  Uoter« 
Drast. 

Bodenproduotion:   Rabe,  Weizen,  Gerste  und  Kraut. 

Rlndvleh-Ra^e :   Böhm.  Landschlag. 

Obstbau  bedentend:  Aepfel,  Birnen,  meistens  Zwetschken. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Domaine-Verwaltung  in  Drast,  P.-T.-  u.  E.-BSt.  Jioztok  bei  Prag, 

Uher  Franz,  Verwalter. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Sever  Obermeyer, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  a.  D.,  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wrbitz  (Vrbice). 

Ger.-Ber,:  Habern  u.  LedcS. 

Lage  und  Boden:   Hochplateau;  sandiger  Lehm,  theilweise  Lettenunterlage. 

Comnunicationsmittel :  Gestern  Nordwestbahn,  nächste  E.-B.-St.  LeStina;  Strasse  Goltsch- Jeni kau— 
LeStina— Wrbitz— Ledeö.  Nächste  Städte:  Habern,  Sw^tÜ,  Ledeß,  Goltsch-Jenikau  ca  2  Stunden  von 
Wrbitz  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten  in  Wrbitz  bewohnt  von  den  Bediensteten  des  Pächters. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Smrdow,  dann  Filialkirche  in  Dobrnitz. 

Area:  Aecker  473-61  ha.  Wiesen  lol'Oe  ha,"  Gärten  4-46  ha,  Weiden  27  04  ha,  Teiche  2808ha, 
Wald  685*95  ha,  Bäche  0*96  ha,  Oedungen,  Wege  und  unprodnctiver  Boden  704  ha,  Bauarea  3*62  ha. 

Zusammeii  1.881*82  ha. 

Jährliche  Grnndsteuer  fl.  2.523.  Katastralreinertrag  fl.  11.553. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  auf  15  Jahre  verpachtete  Meierhöfe:  Wrbits!  mit  153*13 ha, 
Dobrnitz  mit  Herr  und  Nea-Chrambor  mit  380  59  ha,  Lestina  mit  105  82  ha  und  Petrow  (Ode. 
Lhota  ovesnd)  mit  115*60  ha. 

Bodenproduotion :   Weizen,  Raps,  Zuckerrübe,  Gerste,  Kom,  Kartoffeln  und  einige  Kleesorten. 

Schäferei  in  Wrbitz.    Rindvieh-Ra9e:  Schwyzer. 

Obstbau  in  Obstalicen.    Obstbaumschule  in  Wrbitz. 

Teich wirthschafl:  Die  grössten  Teiche  sind :  LeStina,  „Marek"  bei  Alt-Chranibof  mit  Karpfenzucht. 

Die  Waldungen  sind  theilweise  zusammenhängend,  theilweise  isolirte  kleinere  Parzellen,  zumeist, 
ebene  Lage. 

Hotzarten:   Fichte,  Tanne,  Lärche,  Kiefer;  liefern  zumeist  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:   Chrambof  und  Lestina. 

Industrialien:   Landw.  Brennerei  in  Dobrnitz  verpachtet.    Ziegelei  in  Leätina  in  Kcgie. 

Domaine-  und  Forstverwaltung  in  Alt-Chrambor,  P.-,  T.-  u.  F.-B.-St  Lestina. 
feehdk  Anton,  Verwalter  in  Alt-ChramboF  (Forsthaus). 

Pächter: 

Krdsa  Jakob,  Meierhofs-  und  Brennereipächter  in  Dobrnitz. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ludwig  Freiherr  von  Oppenheimer, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Klein-Skal  (Mala  Skala). 

Ger.-Bez. :  Qablonz  und  Bisenbrod. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig ;  thells  Basalt,  theils  Schieferboden  mit  verwittertem  Granit. 

Communlcationsmittel :  Die  Domaine  ist  durchschnitten  von  der  Reichenberg-Pardubitzer  Eisenbahn, 
E.-B.-St.  loco,  nnd  der  Localbahn  Reichenberg-Gablonz-Tannwald ;  mehrere  ßezirksstrassen.  Flüsse : 
Iser  im  Eisenbroder  nnd  Niese  im  Gablonzer  Bezirke. 

Nächste  Städte:  Tiimau  1  St.,  Gablonz  VU  St.  von  Klein-Skal  entfernt. 

Schloss  mit  prächtigen  Parkanlagen  umgeben  nnd  Yerwaltangslokalitäten  in  Klein-Skal. 

Burgruine  auf  dem  Elein-Skaler  Felsen  oberhalb  der  Iser. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Gablonz,  Schnmburg  nnd  Nabsel. 

Area:  Aecker  66*47  ha,  Wiesen  35-96  ha,  Gärten  4-31  ha,  Weiden  2-75  ha,  Teiche  1-03  ha, 
Wald  932-66  ha,  nnprod.  Boden  23*21  ha,  Bauarea  1*92  ha.    Zasammen  1.068-81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.731  fl.  Katastral-Reinertrag  7.029  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1867    fl.  480  000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirtl' Behafteten  Meierhof  Klein-Skal 
mit  109*49  ha  dann  0*2  ha  parzellenweiso  verpachteten  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Eartofifeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Schwyzer. 

Teichwirthschafl:  Zwei  Teiche  mit  Forellenzucht  (künstliche  Fischzucht). 

Die  Waldungen  liegen  in  3  grösseren  Complexen  und  einigen  kleineren  Parzellen. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Buche,  Erle ;  liefern  60—707,  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Haselwild,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerie  im  Reviere  Klein-Skal.   Stand  260  Stück  Fasanen. 

Forstreviere:  Klein-Skal,  Schwarzbnmn  und  Schnmburg. 

Industriallen:  Brauerei  und  Malzfabrik  in  Klein-Skal  und  in  Gablonz  in  eigener  Regie ;  Brettsäge 
mit  Wasserkraft  in  Neudorf  mit  Erzeugung  aller  Sorten  geschnittenen  Holzes,  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  in  Klein-Skal  E.B,,  P.  u.  T,'St  loco. 

Bei  der  Oekonomie: 

Holobirek  W.,  Oekonomieverwalter. 

Forstverwaltung  In  Gablonz. 

Gleiss  W.,  Oberförster. 

Revierförster : 

Holobirek  H.  in  Klein-Skal.        Kameth  Josef  in  Schwarzbrunn. 

Heidrich  Anton  in  Schnmburg. 

Brauerei-Verwaltung  in  Gablonz. 

Kammer  B.,  Director. 
Fischer  F.,  Braumeister.       Naumann  E.,  Buchhalter. 

Schenk  F.,  Comptoirist. 

Brauerei  in  Klein-Skal. 

Markalous  V.,  Buchhalter. 
Boroviöka  P.,  Bräuer. 

BrettsägepSchter: 

Kittel  Josef,  HolzhSndler  in  Kukan. 
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Besitzer  : 
Seine    Wohlgeboren 

Herr  Carl  Gottfried  Ludwig  Opitz^ 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Pograth. 

Ger.-Bej5.:    Eger. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  vorzügliche  Bodenbeschaffenheit. 

Comniünlcationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Eger,  und  Strassen.  Nächste  Stadt  Eger. 

Sohloss  mit  Garten  in  Podgrath. 

Area :    Aecker  48-16  ha,  Wiesen  48-94  ha,   Gärten  4-02  ha,  Weiden  460  ra,  Teiche  6-90  ha. 
Wald  77-69  ha,    nnproductiver  Boden   1-72  ha,    Flüsse  und   Bäche  5-18  ha,    Banarea   1-15  ha. 

Zasammen  198*86  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  644.  Katastralrein«rtrag  fl.  2.835. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  60.000, 

Die  Oekonomie-Area  wird  ganz  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten  und  Futter. 

Die  Waldarea  ist  zerstreut  mit  Nadelholzbeständen,  liefert  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhfifaner. 

Forstrevier:  Bnsohau,  Wittenikuschau  und  Hirschenstand. 

Gutsverwaltung  In  Pograth,  P.-,  T.-  t4.  E.-B.-St.  Eger. 
Das  Gut  wird  von  dem   P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoehwohlgeboren 

Frau  Rosalie  Ott  Edle  von  Ottenicron, 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Goltsch-Jenikau  (Golcuv  Jenikov). 

Ger.-Bef . :  Habera. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  Sandboden  mit  vorherrschendem  Ealiglimmerschiefer. 

Communicatlonsmittpl :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  Goltsch-Jenikau  Va^t.  entfernt.  Bezirks- 
strassen.   Nächste  Stadt  Caslau  2  St.  von  Goltsch-Jenikau  entfernt. 

Ein  grosses  und  ein  kleines  Schloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen,  dann  Beamtenhaus  mit 
Kanzleien  und  Beamten  Wohnungen  in  Goltsch-Jenikau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Dekanalkirche  in  Goltsch-Jenikau,  Pfarrkirche  in  Wlkanec 
Filialkirchen  in  Radenau,  Kozohled  und  Pfibyslawic. 

Area :  Aecker  757-14  ha.  Wiesen  98-49  ha,  Gärten  7-88  ha,  Weiden  18-30  ha,  Teiche  1069  ha, 
Wald    967-82   ha,    Flüsse   und   Bäche  2-12  ha,    unprodnetiver   Boden    4-42  ha,    Banarea    7-34   ha. 

Znsammen  1.8 74*20  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.808  fl.  Katastralreinertrag  16.774  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  680.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  folgenden  sämmtlich  in  eigener  Regle  bewirth Behafteten  Meierhöfen  : 
Goltsch-Jenikan  mit  120*47  ha,  Wohan^ice  (Gde.  Goltsch-Jenikau  und  Friedenau)  mit  143-29  ha, 
Rybnicek  mit  108  52  ha,  Chlnmek  (Gde.  Kobilihlava  und  6imowic)  mit  180-12  ha,  Radenaa  (Gde. 
Chrtnic)  mit  117-60  ha,  Wlkanec  mit  74-37  ha,  Httttenböfl  (Gde.  Neudorf)  mit  57-23  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  84*53  ha  Area. 
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Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau  beim  Schloss  in  Goltsch-Jenikau.    Obstbaumschuie  in  Goltsch-Jenikan. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten :  Fichte  nnd  Kiefer ;  liefern  Brenn-  und  Nntzholz. 

Thiergarten  auf  Dam-  nnd  Rehwild  mit  einem  Jagdhanse  im  Reviere  Chlumek. 

Fasanerie  im  Reviere  Goltsch-Jenikan. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe  nnd  Damwild,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Jenikau,  Chlumek  und  Hüttenhöfel. 

Industrialien:  Maschinenbranerei  InGoltsch-JenikauinRegie.  Spiritusbrennerei  in  Goltsch- Jenikau 
ausser  Betrieb. 

Domainen-Verwaltung  in  Goltsoh-Jenikau,  E.-B.^  P.  u.  T.-St  loeo. 

Brachfeld  Carl,  Oekonomie-Oberverwalter. 
Vorreith  Anton,  Oekonomie- Verwalter.        Kroupa  Anton,  Rechnungsführer. 

Koudelka  Carl,  Bräuer. 

Sämmtlich  in  Goltsch- Jenikau. 

Musil   Josef,   Verwalter  in   Chlumek.       Prochäzka  Carl,  Adjunkt  in  Vlkaneö. 

Forstpersonaie : 

Brachfeld  Alois,  Waldbereiter  in  Chlumek.        Häjek  Anton,  Förster  in  Friedenan. 


Besitzer : 
Seine   Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  zu  Öttingen-Walierstein,  Graf  von  Baldern, 

Herr  von  Söttern, 

erbl.  Reichsrath  des  Königreiches  Balern,  erbl.  Mitglied  der  Kammer  der 
Standesherren  im  Königreiche  Württemberg,  Ehren -Ritter  des  souver. 
Johannlter-Ordens^  Senior  des  fUrstl.  Gesammthauses  Öttingen-W^allerstein 

etc.  etc. 

Palais  in  Prag,  Eleinseite,  Josefsgasse  Nr.  34. 

Sekretariat,  Hauptkassa  und  Rechnangsrevision  in  Prag  Nr.  34— III. 

Hofejgf  Evald,  Eabinetsekretär,  Hanptcassier  und  Revident. 
Souöek  Leodegar,  Sekretariatsassistent. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Hlubos  und  Piöin. 

Oer.-Bez:  Pribram. 

Lage  und  Boden:  Coupirtes  Hügelland,  419—630  Meter  Seehöhe;  theilweise  Grauwackensand  nnd 
Grauwackenschiefer. 

Communlcationsmlttel  .*  Staatsbahn  durchschneidet  den  Besitz  von  PHbram  nach  Jineo.  Nächste 
E.-B.-St.  PHbram  und  Jinec;  Haltestelle  in  der  Nähe  von  HluboS-Bradkovic  Hlubofi  liegt  an  der 
Bezirksstrasse  Pfibram— Hofowic  Nächste  Städte:  Hofowic  2  St.,  PHbram  IV4  St.,  DobHd  IV2  St»  von 
Hlnboä  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  imd  Garten,   dann  Beamtenwohnungen  u.  Amtslocalitäten  in  Hlubofi. 

Familiengruft  in  Meidlingen  in  Baiem. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  HluboS. 

Area :  Aecker  464-40  ha,  Wiesen  100-26  ha,  Waldwiesen  11-96  ha,  Gärten  12-67  ha,  Weiden  ß4-76  ha, 
Teiche  14-74  ha,   Wald   1.747*26  ha,   unprod.  Boden  und  Wege  27'69  ha,   Bauarea  4*10  ha. 

Zusammen  2.488*24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.479  fl.  Katastral -Rein  ertrag  10.919  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  500.000. 
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Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 
a)  Meierhöfe  in  Regte:  Hlobos  mit  8211  ha  und^üCawes  mit  40*74  ha; 
h)  verpachtete  Meierhöfe:  Piiln  mit  lo2-81  ha,  Zlrow  mit  85-76  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  297*57  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Rttbe  nnd  Kartoffeln. 

Rindvleh-Ra9e :  Schwyzer. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Aepfel-,  Birnen-  nnd  Zwetschken-Sorten  kommen  vor;  GemOse  bloss  fTir 
einheimischen  Consnm  gezogen. 

Eine  Obstbaumsohule  in  HluboS. 

TeichwirthschafI:  11  Teiche  wovon  5  kleine  mit  Karpfen  besetzt  in  Regie,  die  übrigen  6  sind 
verpachtet.    Der  grösste  Teich  Pilster  bei  Piöin  mit  5'86  ha  Area. 

Die  Waldungen  sind  gut  arrondirt.    Alles  geschlossen;  Hfigelland  Grauwackenformation. 

Holzarten :  Vorherrschend  Fichte,  Tanne,  etwas  Kiefer,  Buche,  Eiche  nnd  Birke;  liefern  Nutz- 
nnd  Brennholz. 

Wild:   Auerhühner,  Birk-  und  Haselwild,  Schnepfen. 

Thiergarten  mit  Hochwild,  Schwarzwild  und  Rehen. 

Forstreviere:  ^luboS,  Nawes  und  Drahlin. 

Industrialien :   3  Mahlmühlen  mit  2  Schindelmaschinen  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  in  Hluboi,  P.  Pfibram. 

Hala   Johann,   Oberförster  als  Domaine-Chef. 
Stilpl  Franz,  Rechnungsführer. 

Förster: 

Rostosky  Anton  in  HluboS.        Maschek  Franz  in  Nawes. 

Cvröek  Carl  in  Drahlin. 

Bei  allen  drei  P.  PHbram. 

Forstadjunkt: 

Bohutinsk^  Emannel  in  Nawes,  P.  PHbram. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Königsaal  (Zbraslav)  mit  den  incorporirten  Gutern  Trebotow  und 

Mokropes. 

Qor.-Bez. :    Königsaal. 

Lage  und  Boden:  Hauptlage  des  Oekonomiebesitzes  Thalebene  mit  feinstem  Allnvialboden 
zwischen  den  Flüssen  Beraun  und  Moldau. 

Communicationsmittet :  Aerarialstrasse  durch  den  ganzen  Besitz,  3  Bezirksstrassen  di6  den 
Besitz  in  verschiedenen  Richtungen  durchkreuzen.  Böhm.  Westbahn  und  Ix)calbahn.  Nächste  E.-B.-St. 
Radotin  und  Modfan.    Moldauiluss  und  Dampfschifffahrt.    Nächste  Stadt  Prag  2  Stunden  entfernt. 

Schtoss  inmitten  von  Parkanlagen,  desgleichen  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in 
Königsaal. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Eönigsaal,  Modfan,  Ober-Mokropes,  Wran,  Lifinic  und  Tfebotow; 
Filialkirchen:  Kuchelbad,  Radotin,  Ober-CemoSic  und  Friedhofskirche  in  Königsaal. 

Area :  Aecker  802-77  ha,  Wiesen  133-23  ha,  Gärten  4286  ha,  Weiden  85-74  ha,  Hatweiden 
mit  Korbweiden  4373  ha,  Wald  2.278-86  ha,  Flüsse  und  Bäche  18-69  ha,  Lehmgruben  und  unprod. 
Boden  15*24  ha,  Bauarea  8*33  ha.    Zusammen  8.429*89  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  9.407  fl.  Katastral-Reinertrag  41.263  fl. 

Einlagßwerth  v.  J.  1848  fl.  738.655. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  : 
Lahowie  mit  228*46  ha,  Pelnndk  mit  209*47  ha  und  Lipan  mit  163-71  ha. 
Der  Ueberrest  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion:  Alle  Getreidearten,  Luzern,  Klee,  Rübe,  Cichorie,  Mohn,  Kren  und  Kraut. 

Rindvieh-Ra^en :  Ostfriesländer  und  Schwyzer  Reinzucht,  dann  Kreuzung  Landschlag  mit 
Holländer. 
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Obst-  und  GemBsebau:  Unterschiedliches  Obst  in  den  Obstgärten;  Gemüsebau  nnr  für  den  Uausbedai-f. 

Die  Waldungen  sind  in  2  Gomplexen  mit  Nadel  und  Laubholzbestanden ;  liefern  Lohrinde» 
Brenn-  nnd  Nutzholz.  ^ 

Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Birkhühner. 

Fasanerle:  Wilde  Fasanenzucht  in  allen  Revieren.  Forstreviere:  Königsaal,  JiloviSf  und  l'febotow. 

Industriatlen :  Steingut-  und  Plattenfabrik  in  Stmad  (Steinzeug,  Trotoir-  und  Mosaikplatten  aller 
Art),  Chamottenwaarenfabrik  in  Lahovic  (Ghamottziegel,  Retorten  etcX  beide  in  Regie;  Brauhaus  in 
Königsaal  nnd  Ziegelei  in  Stmad  verpachtet. 

WIrthsohafts-DIrectIon  In  Königsaal,  P.-  ti.  T.-St.  loeo,  E.-B.-St  Bädotin. 

Starka  Emanuel,  Wirthschafts-Director. 

Kahlioh  Franz,  Rentmeister.        St&dele  Josef,  Kastner. 

Klan  Franz,  Wirthschaftsadiunkt. 

Sämmtlich  in  Königsaal. 

Novak  Ernest,  Hofverwalter  in  PelunSk.        Andres  Gustav,  Hofbesorger  in  Lahowic. 

Bei  beiden  P.  Königsaal. 

Bauverwaltung  In  Königsaal. 

Nechvile  Josef,  Bauverwalter. 
Zoubek  Josef,  Gärtner. 

Forstamt  In  Königsaal. 

MaSek  Leopold,  Oberförster  in  Königsaal. 

Revierförster: 

Meyer  Carl  in  Tfebotow,  P.  Radotin.       Eyberger  Georg  in  JilowiSt,  P.  Königsaal. 
Depauli  Josef,  Forstadjunkt  in  Tfebotow,  P.  Radotin. 

Thonwaarenfabriks-Verwaltung  In  Königsaat. 

Heerlein  Josef,  Fabriksverwalter. 
Skleniöka  Otto,  Fabriksadjunkt.        Städele  Josef,  Kanzelist. 

Bräuhaus-Päohter: 

Marefi  Franz  in  Königsaal. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  Paar,  Freiherr  auf  Hartberg  und  Krottenstein, 

Obersthof-  und  General-Erblanden-Postxneister,  erblicher  Relehsrath,  k.  u.  k. 

Kämmerer  und  Rittmeister  in  der  Armee  a.  D.  etc.  etc. 

Palais :  Wien,  Riemergasse  Nr.  5  nnd  Wolls^ile  Nr.  30. 

Fürstliche  Hauptkassa-Verwaltung  In  Wien,  Rlemergasse  Nr.  5. 

Steinhäuser  Anton,  Hanptkassier. 

Central-Kanzlei  in  Bechyn. 

Helfert,  Zdenko  Freiherr  von  — ,  Güterinspector. 
Parkos  Carl,  Assistent. 

Reöhnungs-Revision  In  Beohyn. 

Koblitz  Josef,  Oberrevident. 
Faber  Carl,  Controlor. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Bechyn. 

Oer.-Bez. :  Becbyn  und  Moldaatein. 

Lage  und  Boden :  Mehr  weniger  coupirt ;  sandiger  Lehm  in  guter  Kraft. 

Communioationsmittel :  Bezirksstrassen  Flüsse  Luznic  und  Moldau  für  Holzbeförderung.  Nächste 
Städte:  Tabor  24,  Sob^slau  18,  Weself  a.  d.  Luznic  22,  Moldantein  8  und  Pisek  30  Kim.  von  Bechyn 
entfernt 
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SchlÖMer:  ßin  imposunlcs  Schloas  ans  der  Zeit  der  Hosenberge  mil  Uebcrblnibeeln  der  v. 
König  Ottokiir  im  13.  Juli rlituid ort  gpgriludeten  Zupi^biir^,  mit  Ziergatlen  nml  imagwleliiiton  I'arknnliKl 
in  licchyti.    .lügdwililoBB,  erLiint  im  frans.  8lyle  in  Ueniic. 

BeunitenwoliiniBgen  und  Am taloliali täten  in  Beoliyn,  Opmio  nuiJ  Drftiic 

FamllienaniR  im  Franzi Bkitner-Klosl er  in  Bechyn. 

PalronatsMrohen  und  Pfarren:  Uechyti  (Dcchantci)  imc)  Bemardic;  niiulkirche  in  Bcchyn. 

Area!  Aeoker  99e-83  ha,  WiBBen  251-77  ha,  Rärten  Iß'lS ha.  Weiden 51-27 ha,  Teiclic  1*805  fa 
Wulil  4.343-92  lia,  Woge  24-50  ha,  nnprod.  Bixleit  l'(i5  ha,  Baiiarea  10-17  ha.     ZnSKmmeD&.SiT'SJ 
Jährliche  Pinrndslener  8.2»  fl.  Kai  astral  rein  ertrag  3ß.620  fi. 

Einlagewerth  v.  J,  1S3S    O.-M.  fl.  420.366. 

Pin  Oekonomle-Area  ist  m(  Mgende  Art  TerUieilt: 

a)  Melerhsr.^  in  Kegie;    Seahot  mit  Senoist   mit  1»8'S0  ha.  Stelnbof  mit  lÜä-TS  ha,  Ne 
mit  lOitei  ha.  Bi-einlo  mit  228-13  hn  nml  Wriioanlc  mit  166  23  ha. 

b)  Auf  12  Julire  verpachtete  Meierh»fe :  Nad^j  mit  97'25  ha  und  BataJ  mit  lt)l)'70  \tu. 
l'urzellGnweia«?  verpnohlel  102'64  ba  Area. 

Bodenproduotion:  Alle  Oelreid^gatlnngcm,  Raps,  Kariofl'eln  und  FiitterrUbe. 
Rindviflh-Rafen:  Derner  Schwarz-  nnd  Rothschecken,  seil  1889  Original-Ilnzganer. 
Hopfenbau:  Hopfengarten  mit  0?  ha  Area  wird  nen  angelegl. 
TeichwjrlhschaTI:  30  Teiche,  darunter   die   IIni:ptleiclie :   Itosenberg,   Slar^,   Mlad.4.   RjUf 


Wyhn, 


pckji. 


Flsohgattungen :  Knrpfen,  Heclite,  Sohille  und  Schleien.    WasseroeflÜgel :  Wildenten. 

Wald:  Drei  Thiergarten-ßeviere  sind  in  einem  Complcie,  die  flbri^n  6  Reviere  isolirl.  Ud 
ebene  I.nge  mit  Abhängen  gegen  die  tiöBBbaro  Luinic  L'rpebirge,  Gneis;  im  Tbiercarten  ab^r  U 
mit  reichem  Thonlager  (Caulin)  nnd  Roth  eisen  stein  (mit  Klapper-Adlersleinen,  Bccliyner  Eisenltiigr 
nnd  Qnarsssnd. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  etwas  LHroho  nnd  Elche.  Im  Thiergarten  noch  viele  300— 4(l(^&brt| 
Eichen.    NntzholKwirth Schaft  vorherrsohend. 

Haar-  und  Federwild:  Hoch-,  Dam-  nnd  Schwarzwild,  Rehe, etnas  Aiier- imd Blrkwild, ßebhflKid 
nnd  Haaen. 

Ttiiergarteo,  bestehetid  ans  3  Rerieren  bei  öemic,  wnrde  im  J.  158(1  von  Pelr  Vok  von  Roaenl 
gPKTiindet,  hat  in  alter  Zeit  eine  groase  AiiedehnnDg  gehsbl  nnd  beaohräolif  sich  jeUt  auf  eine  Fllk 
vou  1.8240(t  ha,  besetit  mit  Roch-,  Sohwarx-  nnd  etwas  Rehwild. 

Bei  Itechyn  besteht  ein  Damwildgarten  S6'32  ha  Area  gross. 

Forstreviere :  Cornio,  Wyhnanic,  SndomiHc,  Kozeiek,  Nnsic,  Wubora,  Hemmer,  RattaJ  a.  Dwor 

Indastrialien :  Eine  Brauerei,  je  zwei  Brennereien  und  Ziegeleien,   sammllich    im    Betrieb; 
llionwaarenfabcik  ausser  Betrieb. 

Oberverwaltung  in  SeiAyo,  P.  «.  T.-Sl.  loco,  E.-B,-Sl.  Sohenlau  od.  Tatior. 

Pär  Franz,  Wirthschaftabereiter  in  Bechyn. 

Knnert  Johann,  Controlor  iu  Bech™.  Riemer  Carl,  AsBiVleol  in  Wyhnittiic. 

Birta  Bohnalav,  Wirthschaftsbereiler  in  Btezuic.        MalJjka  Heinrich,  AaaiBtout'in  Rteinhof. 

Rentamt  in  Beohyn. 

.lanouch  Rudolf,  Rentmeister. 

Jiind&k  Franz,  Assistent. 

Beide  in  Beohyn. 

Foretverwaltung  in  Cernic, 

RappI  Josef,  Forstmeister. 

Rapp]  Rtidolf,  Porstgeometer.  Franzi  Rndolf,  Forstatntsadjnnkl. 

FSrater : 

Schäfer  JoBof  in  Nnzio.  Steinoclier  Wenzel  in  Hemer. 

I'renwisch  Franz   in   SndomfHc.        l'itra  Josef  in  IJozeleli. 
Karas  Carl  in  Dworec.  Mälek  Carl  in  Certovna. 

Pansky  Franz  in  Obfltka.  Novotn^  Johann  in  Maninka. 

Ksch  Kajetan  in  Rataj. 
Forstadjonkfsn : 
UoInbnF  Franz  in  Marmika,        Esoh  Jobann  in  Kozclek. 
Sknlik  Anton  in  Siidompfic. 
Bei  der  industri«: 
Liebl  Franz,  Brillier. 
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2. 

Allodial-Gut  Drazic. 

Q«r.<Bez. :  Bechyn  and  Moldautcin. 

Lage  und  Boden:  Hügelige  Anhöben;  sandiger  Lehm. 

Communicatlonsmittel :    Böhm.-mähr.   Transversalbahn,  E.-B.-St.  Weselicko   2V2  St.  von  Drazic 
entfernt.    Gemeindestrassen  nach  Bechyn  und  Moldantein. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle  in  Draiic,  benatzt  als  Beamtenwohnimg. 

Area :  Aecker  282-18  ha,  Wiesen  26*58  ha,  Gärten  6-65  ha,  Hntweiden  934  ha,  Teiche  M5  ha, 
Wald  246'66  ha,  Wege  nnd  unprod.  Boden  4*65  ha,  Baiiarea  1*65  ha.    Zosammen  578.86  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.160  fl.  Katastralreinertrag  5*112  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1839  C.-M.  fl.  33.209. 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  sich  auf  folgende  in  eigener   Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Draiie  mit  157-97  ha,  Chrästan  mit  80*98  ha  und  Wranow  mit  68*91  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  32*80  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreide-  nnd  Httlsen&achte,  Raps,  Futterrübe,  Cichorio  u.  Kartoffeln. 

Rindvleh-Ra9e :  Berner  Rothschecken. 

Obstbaumschulen :  Zwei  in  Drazic. 

Teich wirthschaft:  3  kleine  Teiche  besetzt  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  einem  Complex. 

Holzarten:  Fichten-,  Kiefern-  nnd  Tannenbestand.    Liefern  Nutz-  und  auch  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rehe,  Rebhühner  und  Birkhähne. 

Forstrevier:  Chlum. 

Industriallen :  Eine  Spiritusbrennerei  in  DraSic  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Drazic,  P.  Chrdiian,  T.-St  Bechyn^  E.-B.St  Weseliöko. 

Hanns  Franz,  Verwalter. 
Ueberhuber  Franz,  Assistent.       Tulach  Johann,  W^erkführer. 

Neuiil  Johann,  Gärtner. 

Forstpersonale: 

Pouzar  Franz,  Förster  in  Chlum,  P.  ChraSfan. 

3. 

Allodial-Gut  Hochweseli  (Veseli  vysoke). 

Ger.-Bez. :  Neubydiow. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  theils  Lehm,  theils  Lettenboden. 
Communicatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco.    Strassen. 
Schloss  mit  Garten  und  Beamtenwohnungen  in  Hochweseli. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Hochweseli.    Filialkirche  in  WeleSic. 

Area:  Aecker  32313  ha,  Wiesen  3800  ha,   Gärten  14-60  ha,  Weiden  0-90  ha,  Teiche  17*20  ha, 
Wald  49*09  ha,  unprod.  Boden  3*24  ha,  Bauarea  4*99  ha.    Zusammen  451*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.284  fl.        Katastral-Reinertrag  10061  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1839  C.-M.  fl,  48.900. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Hoehweseli  mit  153  ha  und  lYeseler  Lliota  mit  151  ha. 

Ausserdem  sind  noch  bei  Weseü  und  Lhota  41-4  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Zuckerrübe  und  alle  Arten  von  Halmfrüchten. 

Rindvieh-Ra9en :  In  Hochweseli   Bemer  Rothschecken.    In  Lhota    Bemer   Schwarzschecken   mit 
Schwyzer  gekreuzt. 

Obstbau  bedeutend.    Obstbaumschule  in  Hochweseli. 

Teichwirthschaft :  Der  grösste  Teich :  Hochweseli  mit  Spiegelkarpfen  besetzt. 

Die  Watdungen  sind  arrondirt,  gelber  Lehmboden. 

Hotzarten:  Stiel-  nnd  Trauben-Eiche  und  Weissbuche  als  Niederwald  mit  Ausständen  zu  Brennholz. 

Industrialien :  Zuckerfabrik  auf  Rohzucker  in  Regie. 
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Oberverwaltung  In  Hochweseli,  F.,  T.  u.  E.-B.-Si,  loco. 

Heinrich  Gustav,  Oberverwalter. 
Lojda  Johann,  RentmeiBter.        Jelfnek  Josef,  Assistent. 

Jettel  Ottokar,  Assistent. 

Bei  der  Zuckerfabrik: 

(Siehe  Nachtrag.) 

4. 

Allodial-Herrschaft  Kardas-I^ecic  (i^ecice  Kardaiova). 

Ger.'Bez. :  Eamenic  a.  d.  Llndt-  und  Vtreieli  a.  d.  LuiCnic. 

Lage  und  Boden :  HUgelartig,  südliche  Gegend  Böhmens,  451  Meter  über  dem  Meeresspiegel. 
Lehm -Sandboden. 

Communlcatlonsmlttei :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  loco.  Aerarial-  n.  Bezirksstrasse. 
Stadt  Neuhans  14  Elm.  Entfernung. 

Sohloss  mit  Schlossgarten  in  Kardag-6e6ic. 

Beamtenwohnnngen  in  Eardag-6ecic,  Cikar  und  Wfesna.  Wirthschafts-  nnd  Kentamtskanzlei  in 
KardaS-Recic.    Forstamtskanzlei  in  Cikar.    Patronatsamt  in  EardaS-Reöic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Drahles  (Drahov). 

Area:  Aecker  640-41  ha.  Wiesen  367-58 ha,  Gärten  6-48 ha,  Weiden  UOSSha,  Teiche 729*88 ha, 
Wald  1.977*92  ha,  unprod.  Boden  2*22  ha,  Bauarea  7*57  ha.    Zusammen  8.842*94  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.204  fl.  Kat  astral -Reinertrag  22.926  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1839  C.-M.  fl.  216.441. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Reilc  (Gde.  Mich  u.  6e5ic)  mit  68*83  ha,  Cikar  (Gde.  6edic  n.  Nitowic)  mit  14414  ha,  Karsteia 
(Gde.  fteöic)  mit  54-12  ha,  Metel  (Gde.  Nitowic  und  feeöic)  mit  10518  ha,  lYfesna  (Gde.  Drahov, 
Nitowic  u.  PleSe)  mit  23990  ha,  Plese  (Gde.  PleSe  und  Nitowic)  mit  132*37  ha  und  Lhota  (Gde.  Plefie 
und  fteöic)  mit  141*34  ha.    Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Meierhof  Draehao  mit  12607  ha  Area  ist  auf  9  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  46*3.3  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Futtenübe,  Kartoffeln,  weisser  nnd  rother 
Kleesamen,  Tymotheusgras. 

Rindvleh-Ra9en :  Schwyzer,  Bemer  Schwarz-  und  Rothschecken. 

Obstbau:  Aepfeln,  Kirschen,  Weichsein  und  Zwetschken.    Obstbaumschuie  in  KardaS-Recic 

Teichwtrthschaft :  97  Teiche  mit  einer  Area  von  729*88  ha.    Die  gröseten  hievon  sind : 
Gross- Reciöer  in  der  Mitte  mit  einer  Insel  mit  schönen  Parkanlagen,  Promenaden,  Schiessstätte, 
Tanzplatz    und   Turnplatz    mit    Tumapparaten,    Sommer-Restauration    mit  Kegelbahn  (ein   beliebter 
Ausflugsort  des  Publikums  aus  der  Umgebung) ;  femer  KardaS,  Ohrazenice,  Velk:^  Zivistiv^',  Novoplesk^', 
Velkovfesensky. 

Fischgattungen :  Schuppen-  und  Spiegelkarpfen,  Hechte  und  Schule. 

Wassergeflügel :  Wilde  Gänse  nnd  Enten. 

Die  Waldungen  mit  1.977*92  ha  sind  zusammenhängend  in  zwei  Complexen  und  bilden  3  Reviere. 
Schwach  hügelige  Gegend ;  Sandboden. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  etwas  Buche  und  Eiche.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Dam-  und  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner,  Auer-  und  Birkwild. 

Thiergarten  in  Cikar  und  Wfesna.    Stand  des  Hoch-  und  Rehwildes  300  Stück. 

Fasanerle  in  Wfcsna  mit  60  Stück  Fasanen. 

Forstreviere :  Cikar,  Wfesna  und  Drachau. 

Industrialien: 

a;  Land w.  Spiritusbrennerei   in   Wfesna    mit   dem   Contingent  von  822-15  hl;   tägliche 
Ausbeute  4  bl,  48stündige  Gährdauer. 

?0  Bräuhaus  in  Kardag-ßeßic  an  der  Bahnstation  gelegen,  jährlich  circa    100  Gtebräue   k  40  hl 
Gnss.    Schöne  neugebaute  Keller  und  Malzdörre. 

c)  Knochenabdampfung  mit  Stampfe  in  Karstein  zur  Erzeugung  des   nöthigen   Mehles 
für  den  heimischen  Bedarf. 

d)  Schrotmühle  und  GangloffSchindelmaschine  daselbst. 
Alles  mit  Wasserkraft  nnd  in  eigener  Regie  betrieben. 


-  429  — 

Wirthsohafls-Verwaltung  in  Kardai-Recio,  P.,  T.  u.  E.'B.-St  loco, 

Czadek  Carl,  W'irtbBchafisverwalter. 
Hauke  Franz,  Wirthschaftsbereiter  in  Wfesna. 
HonzatkoCarljWirthschaftBassistentinKardaS-fteöic.    Petrü  Franz,  Wirthschaftapraktikant  in  Wfesna. 

Rentverwaltung  in  Kardal-Reöic. 

SiSka  Carl,  RentmeiBter. 
Schenk  Franz,  Rentamtsassistent. 

Forstverwaitung  In  Cikar,  P.  Kardai-JRecic. 
Knapp  Vincenz,  Oberförster. 

RevierfSrster : 

Esch  Josef  in  Drachan,  P.  Sobeslan.        Nov4k  Franz  in  Wfcsna,  P.  KardaS-feecic. 

Forstadjunkten : 

Janovsk]^  Franz  in  Cikar.  Faber  Alois  in  Wfesna. 

Bei  der  Teichwirthschaft: 

Kfizek  Franz,  Fisch einsetzer  in  KardaS-lftecic 

Beim  Gartenbau: 

Hajek  Alois,  Schlossgartner.        Schiik  Vincenz,  Banmgärtner. 

Beide  in  Earda§-6ecic. 

Bei  der  Industrie: 

Kurz  Wenzel,   Bräuer.  VlnaCarl,Bränh.-Contr.u.  Naturalrechnungsftthrer. 

MiSkovsk;^,  Unterbräuer.  Holubaf  Carl,  Brennerei-Werkflihrer. 

Alle  in  Kardafi-6e5ic. 

Herrschafts-Arzt : 
VanSk,  MüDr.  Carl  — ,  in  KardaS-Äeöic. 

PSohter: 

Stein  Moriz,  MeierhofspSchter  in  Drachau,  P.  Sobeslan. 

5. 

Allodial-Gut  Pluhow-Zdär  (Pluhovy  Zcfär). 

Oer.-Bez.:  NenbatiB. 

Lage  und  Boden :  Hügelige  Gegend ;  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrasse  nach  Neuhans.  Nächste  Städte :  KardaS-6e£ic,  Keuhaus  ist 
16  Kim.  von  Pluhow-2där  entfernt. 

SchlSsschen  mit  Schlossgarten,  als  Beamtenwohnnng  und  Pfarre  benützt,  in  Plnhow-^ar. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Pluhow-2där. 

Area:  Aecker  111-56  ha.  Wiesen  3102  ha,  Gärten  0-39  ha,  Weiden  21:18  ha,   Teiche  60-92  ha, 
Wald  128*28  ha,  Bauarea  0  95  ha.    Znsammeii  854*80  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  490  fl.  Katastral-Reinertrag  2.160  fl. 

Die  Oekononie-Area  besteht  aus  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Plnhow-Zdir 
mit  142-86  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  18-08  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Buchweizen,  Futterrübe,  Kartoffeln  u.  Klee. 

Rindvieh-Ra9en :  Schwyzer  und  Bemer. 

Olistbau:  Vorkommendes  Obst:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Weichsein. 

Teichwirthschaft:  14  Teiche,  60*92  ha  Area.    Die  grössten  sind:  Now;^,  Kuzel,  Hranicn^. 

Fischgattungen :  Schuppen-  und  Spiegelkarpfen  und  Hechte. 

Wassergeflügel :  Wilde  Gänse  und  Enten. 

Die  Waldungen  mit  12828  ha  Area  sind  in  2Complexen.    Hügelige  Gegend u. Sandboden, Felsen. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier  :  Pluhow-^ar. 

Gemeinsciiafliiche  Verwaltung  des  Gutes  Pluhow-Ztf&r  mit  der  Herrschaft  Kardai-Reöic  in  Kardai-Reöic. 

Kvech  Edmund,  Wirthschaftsbereiter  in  Pluhow-Äfdr. 
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6. 

Allodial-Gut  Wolanic. 

0er. •BoK. :  Ncubydiow. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  lehmiger  Boden. 

Comnunioationsmittei :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Hochweself. 

Schloss  mit  Garten  in  Wolanic. 

Area :  Aecker  274-10  ha,  Wiesen  24-60  ha,  Gärten  4-16  ha,  Wald  18-16  ha,  unpr.  Boden  4-12  ha. 

Zasammen  826*14  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.755  fl.  Katastralreinertrag  7.708  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  250.000. 
Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wolanic 
Bodenproduction :  Getreide  und  Rilbenban. 
Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 
Obstbaumachule  in  Wolanic. 
Niederwaldwirthsohaft  mit  20jährigem  Turnus. 

Wirthschafts-Direction  In  Hochweseli. 

Gutsverwaltung  in  Wolanic,  P.  u.  T.-St  Hochweseli. 
SmiSek  Johann,  Wirthschaftsbereiter  in  Wolanic. 


7. 

Allodial-Herrschaft  Wopofan  (Opofany)  mit  den  Gutern  Dobronic,  Bernardic  und 

Borowan. 

Ger.-Bex.:  Bechyn,  Pisek  und  Tabor. 

Lage  und  Boden :  Ebene  und  Lehmboden. 

Communloationsmittel :    Strassen.    Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  nächste  E.-B.St.  Jistebnic  imd 
Weselicko.    Die  Domaine  liegt  an  den  Flüssen  Moldau  und  Lnznic. 

Schloss  in  Wopoiran  (gegenwärtig  als  Landesirrenanstalt). 

Burgruine  in  Dobronic. 

Patronatsicirche  und  Pfarre  zu  Wopofan.    Filialkapellen  zu  Dobronic  und  Borowan. 

Area :  Aecker  und  Wiesen  191  ha,  Gärten  6  ha,  Teiche  90  ha,   Wald  2.486  ha,   unproductiver 
Boden  17  ha.    Zasammen  2.790  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.242  fl.  Katastralreinertrag  14.605  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1885    fl.  543.762. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  auf  9  Jahre  verpachteten  Moierhof  Wopofan  mit   111  ha  Area. 
Parzellenweise  verpachtet  80  ha  Area. 

Bodenproduction:  Die  gewöhnlichen  Getreidearten. 

Obstbau:  Obstalleen  bei  dem  Meierhofe.     Aepfelsorten  besonderer  Güte. 

Telchwirthschaft:  26  Teiche.    Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte  und  Schule. 

Die  Waldungen  bilden  6  meist  getrennte  und  gut  arrondirte  Waldreviere.    Die  Lage  ist  hügelig; 
guter  Waldboden. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer  als  vorherrschend;  liefern  707,  Nutz-  und  307o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkwild. 

Forstreviere:  Wopofan,  Hanow,  ZbeSic,  Dobronic,  feepec  und  Podoli. 

Industriallen :  Ziegelei  in  Srlin  und  Kalköfen  in  fiepec  in  Regie. 

Guts-  und  Forst-Verwaltung  in  Srlin,  P.  Wopofan. 

Gregr  Gustav,  Gutsverwalter  und  Oberförster. 
Souhrada  Franz,  Rentmeister.       Rotter  Otto,  Forstamtsadjunkt. 

Förster : 

äonka  Carl  in  Hanow.  NovotnV'  Rudolf  in  Dobronic. 

Hanslovsk^  Carl  in  Zb?Sic.        Kratochwil  Johann  in  Repec. 

Mavcr  Johann  in  Podoli. 
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Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Gustav  Ludwig  Pabstmann, 

Heichsraths-   und   Landtagsabgeordneter,   Ritter  des  Franz   Josef-  und   des 

Set.  Gregor-OrdenSy  Bezirksobmann  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  MIadejow  und  Rowen  nebst  Rustikalgrflnden. 

Oer.-Bec:   Sobotka  u.  Tuman. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  durch  tiefe  Th&ler  dnrcbzogen ;  vorwiegend  sandiger  Lehmboden. 

Comnunicationsmittel :  Krenzungspunkt  zweier  Bezirksstrassen ;  von  Sobotka  1  St.  und  von  Jicin 
2  St.  entfernt. 

Schioss  (im  J.  1778  während  des  Feldzuges  gegen  Preussen  vom  Kaiser  Josefund  seinem  General- 
stabe als  Hauptquartier  benützt)  mit  Ziergarten,  Parkanlagen  und  Amtslokalitäten  in  MIadejow. 

Familiengrufl  in  MladSjow. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  MladSjow. 

Gesammt-Area  426*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.249.  Katastral-Reinertrag  fl.  5.502. 

Einlagswerth  v.  J.  1821    fl.  75.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 
Kfenow  (Gde.  Troskowic)  mit  38*80  ha  in  Regie. 

MIadejow  mit  157*97  ha  und  Rowen  mit  106*12  ha,  auf  12  Jahre  verpachtet. 
Ausserdem  sind  noch  48*38  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Mohn,  Flachs,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Obstbaumschule  in  MIadejow. 

Die  Waldungen  sind  hügelig;  sandiger  Lehmboden. 

Holzarten :  Fichte  vorherrschend ;  liefern  60—807,  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen :  Brettsäge  mit  Wasserkraft  in  PaHzek  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  MIadejow,  P.  u.  T^-St  Sobotka^  E.-B.'St  Unter -Bautzen. 

Ullrich  Franz,  Gutsverwalter  in  Deutschenthal,  P.  Sobotka. 
Killick  Johann,  Schlossgärtner  in  MIadejow. 

Meierhofspächter : 
Dewetter  Ignaz  in  MladSjow.       §kaloud  Franz  in  Rowefi. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Eduard  Graf  Pälfly  von  Erdöd,  Freiherr  von  Üjezd,  Erbherr  auf 

Biebersburg, 

Ehrenritter  des  Malteser-Ordens,  k.  u.  k.  Kämmerer,  Erb-Obergespann  des 

Pressburger  Comltates  etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Kleinseite,  Waldsteingasse  Nr.  16. 

Central-Kanziei  in  Prag,  Kleinseite,  Waldsteingasse  Nr.  16. 

Wela  Wenzel,  Kanzlei-Director. 
MaSata  Johann,  Revident. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Breznic. 

Oer.-Bez. :    Bfeznlc. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  ein  stark  wellenförmiges  in  dem  hie  und  da  steile  Einschnitte 
und  wieder  kleinere  Ebenen  vorkommen.  Die  Bodenbeschaffenheit  ist  sehr  verschieden,  sandiger  Lehm, 
verwitterter  Granit  und  Tlionschiefer,  weisser  Lehm  resp.  verwitterter  Letten. 
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Commuiiicationsinittel :   Rakonitz-Protiwiner  Eisenbahn;  E.-B.-St.  in  loco. 

Strassen:  Von  Bfeznic  nach  Milln  zur  Prag-Piseker  Aerarialstrasse ;  von  Bfeznic  über  Bnbowic- 
Wacikowy  dann  Hber  HiiÖic  und  Konp(  nach  SchOsselbnrg;  über  Podöäp  nach  MirowitZi  über  Martinic 
nach  Drahenic  und  Blatna. 

SchiSsser:  Schloss  mit  Schlosskapelle  in  Bfeznic,  Jagdschloss  in  Wacikow,  Beamtenwohnungen 
und  AmtslocalitSteu  in  Bfeznic. 

Burgruine  bei  Gntwasser  ohne  besondere  Bezeichnung  obwohl  viele  Merkmale  darauf  hindeuten, 
(lass  daselbst  der  Sitz  des  ehemaligen  Znpengerichtes  Bosefi  gewesen. 

Area :  Aecker  1.026  ha,  Wiesen  292  ha,  Gärten  34  ha,  Weiden  117  ha,  Teiche  139  ha, 
Wald  1.582*8  ha,  nnprod.  Boden  11  ha,  Bauarea  8  ha.    Znaammen  8.209*8  ha. 

J&hrliche  Grundsteuer  6.158  fl.  Katastral-Reinertrag  26*919  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1829  fl.  301.682. 

Die  Oekononie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe: 
Bfesflle  (Gde.  Bfeznic  und  Martinic)  mit  268'6  ha,   Waeffcow   (Gde.   Wacikow  und  Koupi) 
mit  212-2  ha,  Soebowio  mit  200  6  ha,  Lbotka  (Gde.  Plifikowic,  Myslin  u.  Pod£4p)  mit  210*8  ha,  Zlfw 
(Gde.  Bubowic)  mit  178  9  ha,  Konpl  mit  139*3  ha  und  Bor  (Gde.  Bor  und  Bfeznic;  mit  110*8  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  26  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Schäfereieo  in  Lhotka  und  Koupi.    Sohafvieh:  Halbblut  Boldebiixer,  Kamm  Wollschafe. 

Rlndvieh-Ra9en:  Reinblut  Schwyzer,  Opoönoer  und  Halbblut  Schwyzer. 

Boratenvieh:  Yorkshire  und  Suffolk. 

Obstbau  ist  wegen  hoher  Lage  gering.    Obstbaumaohule  in  Bfeznic. 

Teiohwirthsohaft:  37  Teiche  mit  139  ha  Area.  Hauptteiche:  Horöaper,  PHbowicer  und  Pod- 
caper,  besetzt  mit  Karpfen,  Hechten  und  Schulen. 

Torflager  bei  Wacikow  sehr  gering  ohne  Verwendimg. 

Die  Waldungen  sind  zersplittert,  ein  Theil  schliesst  an  die  grossen  Forste  von  Rozmital  an. 
Holzarten:  Fichte  und  Kiefer;  geben  vorwiegend  Nutzholz. 
Wild :   Hasen,  Reb-  und  Birkhühner. 

Thiergarten  mit  Hochwild  in  dem  Reviere  Wacikow;  Damwild  in  Damthiergarten  beim  BFeznicer 
Schloss  mit  10  Stück  Stand. 

Fasanerle  in  Bfeznic.    Forstreviere:  Wacikow,  SlavStin  und  Bfeznic. 
Industrialien:   Bierbrauerei,  Spiritusfabrik  und  Ziegelbrennerei  in  Bfeznic  in  Regie. 

Oekonomie-Directlon  In  Breznio,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  loco. 

Tschapek  Gabriel,  Oberdirector. 
Runt  Wenzel,  Rentmeister. 

Verwalter: 

Schwab  Wilhelm.  Zimmermann  Carl.  Machek  Johann.  Kotrba  Gottlieb- 

Maschek  Franz,  Directionsadjunkt. 

Forstamt  in  Waofkow,  P.  Bfeznie. 

SvatoS  Albert,  Forstverwalter. 
LiSka  Franz,  Förster  in  Slawetin,  P.  BMöic.        Naxera  Ignaz,  Förster  in  Holland,  P.  Bfesina 

Gut  Friedrich,  Forstadjunkt  in  W^acfkow,  P.  Bfezina. 

Bei  der  Industrie: 

§ampalik  Josef,  Bräuer.        Lhotäk  Josef,  Kontroior. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Hradischt  (Hradiste). 

Qcr.-3cz.:    Blowic. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  400—450  Meter  über^dem  Meeresspiegel ;  vorwiegend  Kieselschiefer- 
formation schwerer  und  steiniger  Thonboden. 

Communicationsmittel :  Kaiser  Franz  Josef- Bahn,  E.-B.-St.  in  loco  und  ^xlirec,  Bezirksatrassen 
nach  allen  Richtungen,  Aerarialstrasse  von  Nepomuk  nach  Pilsen. 

Schloss  mit  öffentlicher  Kapelle,  Ziergarten,  Park,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalit&ten  in 
Hradischt. 
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Familiengraft  der  Eolovrat  und  P&lffy  in  Blowic. 

Buroniine  „Wildsteixu*' 

Patrooatskirche  und  Pfarre  in  Blowio  (Deohantei);  Filialkirchen  in  ^cTar  und  Domyslio. 

Area:  Aecker  853*88 ha,  Wiesen  24262 ha,  Gärten  24*85 ha.  Weiden  178*71  ha,  Tetohe  14*61  ha, 
Wald  1.082*25  ha,  nnproduotiver  Boden,  FlflBse  und  Felsen  37*33  ha,  Wege  nnd  Banarea  5*60  ha. 

Zosammen  2.444*62  ha. 
Jährliche  Gmndstener  4.170  fl.  Katastral-Reinertrag  18.325  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1829    fl.  203.137. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Hradlsetat  mit  1688  ha,  Habff  mit  58*4  ha,  Wllasteln  mit  151-6  ha,  Domyslle  mit  101*2  ha, 
A^Jesd  mit  136-2  ha,  Smedrow  mit  138*5  ha  nnd  idiree  mit  143*6  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Gnmdstücke  258*10  ha  Area. 

Bodenproduction :  Baps,  Getreidearten  nnd  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Smedrow,  Aujezd  nnd  Domyslic    Sohafvieh:  Merino. 

Rindvieh •Ra9e:  Im  Hofe  Domyslic  Bemer  Schwarzschecken,  in  den  anderen  Höfen  Schwyzer. 

Obstbaunsohaien  in  Smedrow  und  Hradischt. 

Teiohwirthechaft :  2  Karpfen-  ond  3  Streckteiche. 

Die  Waldungen  haben   meist  nördl.  Abdachnng  nnd  bestehen  ans  7  Parzellen.    Der  Boden  ist 
steinig;  vorkommende  Holzarten:  Fichte,  vorherrschend  und  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Rehgarten  in  i^rec.    Wilde  Fasanerie  in  2direo  und  Struhair. 

Forstreviere:  Äiirec  und  Stnihaf. 

Induetrialien :  Eine  Ziegelei  in  Hradischt  in  Regie. 

WIrthschans-Direotion  in  Hradischt,  P.-,  r.-  t4.  E.B.-Si  Blawie. 

iik  Johann,  Director. 
Iserle  Franz,  Rentmeister.       Gapek  Carl,  Verwalter. 

Kittel  Carl,  Adjunkt. 

Sämmtlich  in  Hradischt. 

Drasdilj  Anton,  Verwalter  in  Smedrow.       Padovec  Alois,  Verwalter  in  Wildstein. 

Bei  Allen  P.  Blowic. 

Forstpersonaie: 

Kadrnoika  Heinrich,  Forstverwalter  in  2direc,  P.  Blowic. 
Bemao  Alfred,  Förster  in  Struhaf,  P.  Blowic. 

3. 

Allodial-Herrschaft  Merklin  mit  Ptenin  und  Jezow. 

Oer.-Bez. :    P^eitio. 

Lage  und  Boden:    Hügeliges  Flachland:  Lehmboden,  seichter  Thon  und  Mergel  mit  Qnarzsand 
und  Thonschiefer  gemengt. 

Communicationsmittei :  Eisenbahnen;  Strassen  gegen  Pfeetic,  Staab,  Stankau  je  IVa  St.  entfernt 
mit  E.-B.-Stationen.    Nächste  Städte:  Klattau  6,  Pilsen  4  Stunden  von  Merklfn  entfernt. 

Schlösser:   In  Merklfn  (mit  Ziergarten),  Ptenfn  und  Jelow  mit  Beamtenwohnungen. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Merklin   mit  der  Filialkirche  Bukowi  und  Privatkapellen  Woj- 
t^iic  und  JeSow. 

Area:  Aecker  1.154-92 ha.  Wiesen  229-33 ha,  Gärten  18-77 ha,  Weiden  6231  ha,  Teiche  81-97  ha, 
Wald  1.887*50  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  35*46  ha.    Zasammen  8.4 70*26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  6.453.  Katastralreinertrag  28.207  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1770  für  Merklin  fl.  255.000,  v.  J.  1764  för  Ptenfn  und  Je2ow  fl.  140.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Merklin  mit  13907  ha.  Bind!  (Gde.  Merklfn)  mit  125*44  ha,  Klonsow  mit  52*63  ha,  Homsan 
(Ode.  Sob^kur)  mit  12867  ha,  Wojtesle  mit  71  ha,  Ptenin   mit   156'10  ha.   Bokowä  mit  10921  ha, 
Häje  (Gde.  Strej^kowic)  mit  59*93  ha,  Jelow  mit  12105  ha  und  Kfenic  mit  144*22  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  325*99  ha  Area. 

Bodenproduction:   Alle  Getreidearten,  Raps,  Rübe  und  Kartoffeln ;  ausgedehnter  Futterbau. 

Schäfereien  in  Ptenfn  und  HomSan.^  Sohafvieh:  Merino- 

Rindvieh-Rafe:   Schwyzer,  Algäuer,  Bemer,  Wilster  und  Landschlag 

28 
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Borstenvieh:  Yorkshire. 

Obst-  und  GeoiBsegarten  in  Merklfn. 

Teichwirthsohaft :   22  Teiche  mit  81*97  ha  Area,  der  grösete  ist  Merkliner  „Kacema"  85-58  ha. 

Fischgattungen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldangen   sind  in  20  grössere  und  kleinere  Distrikte  getheilt;  hügeliges  Vorgebirge   mit 
bedeutenden  Erhöhungen  ^Belß**  und  „Rehberg",  Steinkohlenformation. 

Holzarten:   Kiefer  nnd  Fichte;  liefern  70V«  Nutz-  nnd  307«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkhuhn,  Fasanen,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Thiergarten:  Pteniner  Hora  mit  40  Stück  Rehwild. 

Forstreviere:  Ptenfn,  Merklfn  und  Vitnna. 

Industriaiien :    In  Regie :  Brennerei  mit  4  hl  täglicher  Alkoholerzeugung  in  Merklin,  Kohlen- 
bergwerk in  Vituna  und  Zieglei  in  Bnkow4.    Verpachtet:  Brauhans  in  Merklin  auf  35  hl  Goas. 

Oekonomie-Direction  In  Merklfn,  P.  loco,  T.-  u.  IJ.-B.-St  Pfestic. 

Sebek  Ignaz,  Director. 
lllle  Johann,  Rentmeister.  ^&gy  Otto  von  —,  Oekonomieadjnnkt. 

JakS  Franz,  Oekonomieverwalter.  Cermdk  Johann,  Brennereileiter. 

Tacheci  Wenzel,  Oekonomieadjunkt.       Komorous  Josef,  MDr.  — ,  Herrsohaftsarzt. 

Sämmtliche  in  Merklfn. 
Opoleck^  Carl,    Oekonomieverwalter    in   Ptenfn,       Nevrla    Josef,     Oekonomieverwalter    in    Jezow, 
P.  Merklfn.  P.  Schwihau. 

Forstverwaltung  In  Ptenfn,  P.  Merklin. 

i,&\L  Carl,  Forstverwalter. 
Tille  Emil,  Forsttaxator.       Mafiek  Josef,  Forstadjunkt. 

Sämmtlich.  in  Ptenfn. 

Förster : 

Fritzen  von  Reilsberg,  Josef— ,  in  Merklfn,  P.loco.       HrubJ'  Johann  in  Vitnna,  P.  Pfestic 

Pächter : 

Felix  Gottlieb,  Bräuhauspächter  in  Merklfn,  P.  loco. 


Besitzer : 
Seine   Hochgeboren 

Herr  Alexander  Markgraf  von  Paiiavicini, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ritter  des  Ordens  der  Eisernen  Krone  II.  Cl-,  Ehrenritter 
des  höh.  deutschen  Ritter-Ordens,  Ritter  des  kais.  russ.  Set.  StanislausOrdens, 

etc.  etc. 

Patais  in  Wien,  Josefsplatz  5. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Daschitz  (Dasice). 

Gcr.-Bcz.:    Holic,  Königgräiz  und  Pardubic. 

Lage  und  Boden*.  Hochebene;  lehmiger  Sandboden  vorherrschend. 

Communlcationsnittel :  Aerarialstrasse  von  Hohenmanth  nach  Königgrätz,  2  Bezirksstrassen  in 
nahezu  diagonaler  Richtnng  nmschlossen  von  der  österr.  Nordwestbahn,  Süd-Norddeutschen  Verbindungs- 
bahn und  der  priv.  Staatsbahngesellschaft,  Elbefluss  von  Königgrätz  bis  Pardubic,  Adler  von  TyniSC 
bis  Königgrätz. 

Nächste  Städte:  Pardubic  19  und  Königgrätz  17  Kim.  von  Daschitz  entfernt. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Chwojno. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Chwojno,  Holic,  Unter-Kowcfi  und  Daschitz,  dann  Filialkirchen 
Albrcchtic,  ftedic,  Komarow,  llostowic  nnd  Platenic. 

Area:  Aecker  27  77  ha,  Wiesen  22-20  ha,  Gärten  3*59  ha,  Weiden  18  24  ha,  Teiche  66-99  ha, 
Wald  8.278 6G  ha,  unprod.  Boden  324  ha,  Bauarea  7*15  ha.    Zasammen  8.41 7"84  ha. 
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Jährl.  Grnndstener  14.350  fl.  Eata.stralreinerirag  61.218  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884    fl.  2,804.000. 

Teich wirthsohaft:  6  Teiche  n.  z.:  Smatlan,  2^arer,  Hlnbok^,  Mordif,  Smilek  und  Blazek. 
SSmmtliche  Teiche  sind  verpachtet. 

Die  Waidungen  bilden  einen  Complex.    Plateau,  lehmiger  Sandboden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche,  Bnohe,  Birke,  Erle.  Nach  10jährigen  Durchschnitt 
767o  Nutzholz  und  WU  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Birkwild,  Fasanen  als  Standwild,  Schnepfen  und  Enten  als  Zugwild. 

Thiergarten :  Kleiner  Damgarten  im  Entstehen. 

Fasanerie:  Fasanen  werden  in  allen  günstigen  Lagen  gezogen. 

Forstreviere:  Chwojno,  Holic,  Albrechtic,  Klein-Bel6  und  Wysoka. 

Industrialien:  Säge  in  Rosic  bei  Pardnbic  mit  Dampfbetrieb,  3  Vollgatter,  4  Cirkularsägen  und 
1  Schindelmaschine  in  Regie  (Rohschnittmaterial  als  Specialität,  rohe  Eichenfriesen  aus  eigenem 
schönen  Eichenholz). 

DomalneverwaltHng  in  Chwojno,  P.  laco^  T.-St  Holie. 

Hupka  Friedrich,  Forstmeister  und  Domaineverwalter. 
Lendl  Franz,  DomainerechnungsfÜhrer.  Schramme  Gottlieb,  Verwaltungsadjunkt. 

Hemsk^  Johann,  Patronatsrechnungsftthrer  und  Domainesekretär. 
Pftlpän  Franz,  Ingenieur  und  Baumeister. 

Bei  der  Säge  in  Rosio: 

Zimmer  Carl,  Rechnungsführer.  Br^zda  Gottfried,  Sägekontrolor. 

Revierverwalter: 

Hora^^ek  Anton  in  Chwojno.  Cipra  Carl  in  Klein -Belö. 

Honiik  Josef  in  Pobezowic.  BeneS  Viktor  in  Gross-B^ld. 

Moravek  Adolf  in  Albrechtic.  Nezbeda  Josef  in  Wysoka. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Oskar  Parish, 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Brandeis  a.  d.  Adler. 

Oer.-Bez. :  Adlerkostelett,  Hohenmauth,  Senftenberg  und  Wnd€n8Chwort. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  Lehm-  und  Sandboden. 

Conmunicationsmlttel :  K.  k.  priv.  österr.-nngar.  Staats-Eisenbahn,  £-B. -Stationen  Chotzen,  Brandeis 
lind  Wildenschwert.  Bezirksstrassen.  nach  Hohenmanth,  Ghotzcn,  Wildenschwert  und  Senftenberg. 
Fhiss :  Stille  Adler  (ticha  Orlice). 

Sohloss  mit  Schlossgarten  in  Brandeis,  in  Verbindung  mit  Promenade  wegen  im  anstossenden 
Walde  „Klopot". 

Burgruine  „Brandeis",  oberhalb  des  Städtchens  Brandeis  a.  d.  Adler. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Brandeis  und  Böhmisch-Lichwe  (Libohava  6esk^). 

Area: 

Landwirthschaft  680  ha.  Forstwirthschaft  800  ha. 

Znsammeii  1.480  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  3.285  fl.  Katastralreinertrag  14.473  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1836    C.-M.  fl.  213.500. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhofe  : 

Pema  und  Kalisoht.  Wolesohna^  Lhota-Sndlits« 

Parzellenweise  verpacntet  sind  die  GrandstUcke  der  aufgelassenen  Meierhöfe  B$hni*-Liehwe  und 
BohonsoT. 


Bodenproductlon :  Getreide,  HillBen-  und  Usclirntclit  iZtickerrUbe^,  l'Uchs. 

Obstbau  -■  In  gllnsliger  Höhenlage  voraügUch  Kernobst,  weniger  Steinobst- 

Telohwlrthtohaft:  Ferner  Teioh  per  3  ha  mit  Karpfen  besetzt,  zogleich  mit  dem  üatti  Vent4 
verpsehlet.    FltiBsfisoherei  verpachtet.  f 

Die  Waldungsn  sind  auf  nnd  an  Bergen  der  Pläaerforuiation,  durch  fremden  Besite  mehr  oded 
minder  beengt,  .jedoch  nahezn  znsnmmenhsngend.  von  300  bis  600  Meier  Meoreshiihe. 

Holzarten:  Nsdelholzbeatand,  vorhen-Bohend  Fichte  und  Tanne,  gemischt  mit  Buoho.  Lio(«rd 
Brenn-,  Nntz-  itnd  BnnhnlK. 

Hsar-  und  Federwild:  Hssen  tind  etwas  Rehwild,  RebliUhncr  o.  Fusknen,  WaldHohnepfen  im  ZiigsJ 

Forstrevier  PernFi. 

Industrinlien:  Bränhaus  in  Brandeis  und  Spiritnsbrcnneroi  im  Hofe  Ealiacbt  vcrpaohtct. 


Allodial-Herrschaft  Senftenberg  (Zamberk). 

Lage  und  Boden:  Gebirgig.  Lehm-  nud  Sandboden. 

Commonioationimitlel :  Oesterr.  Nordwestbahn    mit   der   Station   Scnftenborg  imd  der  Hitlteslelll 

BohonBm--Litit£.    Äorurial Strasse  Eöniggrätz— Olmütz;  BexirkestraSBen  nach  GeiersberK,  Gnilioh, MittdL 

wslde,  Rokj-tnitz,  Reiclieusii  und  Ilohenuiauth.    Fluss:  Wilde  Adler  (Orlico  divokÄ,  frUher  0.  «Tsoltis 

SchlosB  mit  Ziergarten  nnd  ansgedehnteu  engl iechen  Parkanlagen,  Schlosskapellc  mit  Gmft,  Amt4 
kanxleien  und  Beamtenwohnnngen  in  Senftenberg, 

Burgruine  „LItitz*  in  romanlisuhcr  Lage  ilbcr  dem  engen  Adlerthule. 
Patronatiki  rohen  und  Pfarren  in  Senftenberg,  Klüslerle  und  Bat^dorf. 
lr«Bt 
Landwirlhschafl  6C0  ha,  Foretwirthschaft  2.500  ha. 

ZoBammen  8.160  ha. 
Jübrliclie  Grnndstonei'  4.0Q5  S.  Kalaslral -Beine rt rag  17.907  K. 

Einlagswerth  t.  J.  1616    W.  W.  li.  1,000.000. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  tigrmer  Regie  bewirthscha/lete  MeierhCfe: 
Senf tcD berge r  l'arkliof  nnd  Hof  Poplusoh  mit  Uelkonitier  Nlederbttf. 
Parzellen  weise  ver]iaohiet  sind  die  Grilnde  des  abgebrochenen  Meie:bofes  Trundorf. 
Bodenproduction:  Getreide,  IBilsen-  und  Hackfrilohte,  FuttcrgcwÜchBe ;  Korbweiden 
nindvleh-RB9e :  Reinituolit  des  Mariahofer  (Lawantlhaler)  Rindviehechlages. 
Obstbau  wegen  rauher  Lage  unbedeutend,  »orher/sohend  Keniobst  in  Peldalleen. 
Obstbaumschule  für  den  eigenen  Bedarf  in  Senftenberg. 
Telohwlrthschaft:  Senftonberger  Scbloseteich    per   5   ha    mit  KarpfenEucht,   nebst    4    kleiner« J 
Teichen  in  Regie.    Fischbrutanstalt  für  Forellen  elc,    bei  Oihik,   Kevier    IJascndorf.    Flnsafiacherrf    f 
eigener  Hegic. 

Die  Waldungen  sind  in  einzelnen  griissereu  Cumplexen,  getrennt  durch  fremden  lundw.  BesiU 
vorherrschend  auf  Pliinerformatioii,  anch  anf  Gneis  und  Granit,  in  theüe  flacher,  tbeils  bergigw  I — ' 
von  iOO  bis  6Ö0  H.  Meereshöhe. 

Holtarlen  :  h' u de  1  holzbestand,  vorherrschend  Tanne  Und  Ficlite,  mit  etwas  Bache.  Liefen)  Breim^ 
NntB-  und  Bauholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  nnd  etwas  Kehwild,  Rcbhiihner   und   Fasanen,    auch   ulwas  y!a\ii 
Schnepfen  im  Zuge  nnd  BirkliQhner. 
Fasanerie  bei  Helkowili. 

Forstreviere :  Hasendorf,  Senftenberg  ir.  Lilit*  (mit  Theüen  des  Branddser  WaHcs  hei  B(ihaii»üv]| 
f^dobnilz,  Helkowilz. 

Industrlatlen: 
n)  In  Regie:  GranitbiTich  in  UtltK,  SamtsteinbrUohc  in  Ciliak,  Ziegelei  beim  Hofe  Poplnsoh,  Breiig 

aSge  in  Senftenberg. 
b)  Verpachtet:  Brauhaus  in  Senftenberg;  ferner  3  kleinere  Haldmühlcn  mit  BrettsKgen in UelkW 
BohouBov  und  Litilx. 

Admioielration 

für  beide  Domainen  gemelnsohaftlich  dnrch  die 

Dlreetion  der  Domainen  Senftenberg  und  Brandete  a.  d.  Adler  In  Senftenberg.  K.-B.,  P.  u.  T.-St.  loo 

Kntschera  Cari,  Douisinea-Director, 
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Buchhaltung  und  Kassa-Verwaitung  in  Senflenberg. 

(Für  alle  Zweige  gemeinschaftlich.) 
Hohbach  Robert,  Buchhalter.       GzernhauB  Constantin,  Casaier. 

Bein  Gartenbau : 

N^meSek  Franz«  Schlossgärtner  in  Senftenberg. 

OeJconomle-Verwaltttng  der  Sectioa  Senftenberg. 

Martinec  Franz,  Hofbesorger. 

Oekononle-Verwaitung  der  Section  Poplusoh,  P.  Senflenberg, 

Selicbar  Anton,  Verwalter. 

Foratverwaltung  für  beide  Domainen  gemeinschaftlich  dnrch  das  Foratamt  Senftenberg. 

Otten  Baimnnd,  Forstmeister. 

RevlerfSrster : 

Loeffler  Johann  in  Hasendorf.       Maly  Anton  in  Slatina. 
Lifka  Carl  in  Senftenberg.  Hannsch  Franz  in  Helkowitz- 

Knapp  Josef  in  Lititz.  Freiberg  Franz  in  Pema. 

Bei  den  ersten  fünf  P.  Senftenberg,  bei  dem  letzteren  P.  Brandeis. 

Bränhanapäohter: 

Prokesch  Carl  in  Senftenberg.       SvSt  J.  in  Brandeis. 

Meierhofa*Päohter: 

Hor&öek  Franz  in  Wolesohna,  P.  Brandeis.       Charvat  Franz  in  Lhota-Sndlitz,  P.  Chotzen. 
Brüder  Adolf  nnd  Emil  Sddler  in  Kalischt  mit  Pema,  P.  Brandeis. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  von  Peche, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  des  Drag.-Reg.  Nr.  1  etc.  ete. 

* 

Palais:  Prag,  Kleinseite,  Karmelitergasse  Nr.  14  neu. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Petrowitz-Slapsko. 

Oer.-Bez.:    Jang-WoSlo. 

Lage  und  Boden:   Hochebene  und  guter  Kornboden. 

Conmnnicationsmittel :    Strasse  nnd  Eisenbahn;  nächste  E.-B. -St.  SndomSHc;  nächste  Städte: 
Jung-Woi&ic,  Wotic  und  Tabor. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Beamtenwohnungen  in  Petrowitz- 

Familiengruft  in  Wolschan  bei  Prag. 

Area:    Aecker  142-89  ha,  Wiesen  14-38  ha,  Gärten  2-59  ha,  Weiden  3*09  ha,   Teiche  310  ha, 
Wald  104*33  ha,  unprod.  Boden  0*21  ha,  Bauarea  1*15  ha.    Zasammen  271*74  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  383  fl.  Katastral-Reinertrag  1.687  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  111.960. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Petrowite  mit  Nenhof  (Gde.  Petrowitz,  OldHchow,  Z4hoH,  Deutsch-  u.  Ober-StHtei^)  mit  98*72  ha 
bis  15.  Jnli  1900  nnd  Slapsko  mit  2317  ha  Area  bis  12.  Juli  1898  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  ist  5*4  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Korn,  Gerste,  Hafer  und  Kartoffeln. 

RlBdvfeh-Ra9e :  Gewöhnlicher  Landschlag. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend.    Holzarten:  Pichtet   Kiefer,  Tanne  nnd  Lärche;  liefern 
Brenn-  ttnd  Nutzholz. 
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Haar-  und  Federwild:   Hasen  und  Rebhühner;  im  Herbste  Birkwild  und  Schnepfen. 
Industrialien:  Spiritusbrennerei  und  Brauerei  in  Petrowitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Petrowitz,  P.  Miliin,  E.-B.-St  Sudomiric. 
Kubifiek  Franz,  Forstverwalter  in  Petrowitz. 

Pächter : 

DvoF4k  Rudolf,  Meierhofs-,  Si)iritusbrennerei-  und       Pilz  Carl  sen.,  Hofpächter  in  Slapeko,   P.  Jung- 
Brauerei- Pächter  in  Petrowitz.  Woiic 


Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Eduard  Ritter  von  Perger, 

k.   k.   Statthalterei-Rath  i.   R.   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kanic  mit  Radonic  sammt  zugekauften  RusticaigrQnden. 

Ger.-Boz. :    Neagedcin. 

Lage  and  Boden :  Hügelige  Lage ;  Thonschieferboden. 

Communloationsnittel : '  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Blisowa,  Krenznngspunkt  der  Strassen  nach  Tans, 
Bischof-Teinitz,  Stankan  nnd.Klattau.  Nächste  Städte:  Bischof-Teinitz,  Taus,  Stankan  und  Nengedein 
je  2  St.  von  Kanic  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  inmitten  eines  Parkes,  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien  in  Meier- 
hofe in  Kanic. 

Burgruine  „Nestfep**  im  Walde  beim  alten  Schloss. 

LandtSfliober  Besitv:  Aecker  186*44  ha.  Wiesen  32*86  ha,  Gärten  5*68  ha,  Weiden  16*50  ha, 
Teiche  072  ha,  Wald  228'93  ha,  Bauarea  215  ha.    Zasammen  478*28  ha. 

Bastioal-Beaiti :  Acker  47*58  ha,  Wiesen  10*45  ha,  Gärten  0*46  ha,  Weiden  0*32  ha,  Wald  7*32  ha, 
Bauarea  0*36  ha.    Zasammen  66*43  ha. 

Daher  Landtäflicher-  und  Rustical -Besitz  zusammen  539*74  ha  Area. 

Jährliche  Grundsteuer  1.168  fl.  Katastral-Reinertrag  4.471  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  213.000. 

Die  Oekononie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe:  Kanie  msd 
P^ikHe. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln,  Rübe  und  Kümmel. 

Rindvieh-Ra9e :   Landschlag  gekreuzt  mit  Wilster-Vollblutstiercn. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend;  die  Hutweiden  und  die  Umfriedung  der  Felder  sind  durchaus 
mit  Obstbäumen  ca  4000  besetzt.    Gemüsegarten  5*73  ha  Area. 

Obstbaunschule  in  Kanic. 

Teich wirthschafl:  3  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  von  Ost  nach  Westen  ziehende  Berglehne  nördlich  ablau- 
fend, Thonschiefer  und  sandiger  Lehm. 

Holzarten:  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  I^rchc  und  Birke,  und  als  seltene  Holzart  die  Eibe  hier 
im  hohen  Alter;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Kanic  und  Ilradischt. 

Industrialien:  Dampfmolkerei  mit  tägl.  Verarbeitung  von  1200—1500  Liter  Milch  zu  Tlieebotter 
und  Käse,  verbunden  mit  einer  Schweinzucht  40—50  Zuchtsäuen  (reine  Yorkshire  und  Poland-Ra^), 
<l»nn  Ziegelei  in  Kanic. 

Donaine*Verwaltung  in  Kanic,  P.  ti.  T.-St  Kolautschen,  E.-B.St  Blisotca. 

Hnischka  Johann,  Verwalter. 

Stouda  Franz,  Oekonomieadjunkt. 

Kraus  Johann,  Gärtner. 

Forsipersonale: 

Schneider  Carl,  Förster  in  Kanic. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hoeh^vohlgeboren 

Frau  Clara  Peters  von  Schwarzenfeld, 

Gross  grundbesitzerin   etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neu-Sattel  (Nove  Sedio)  und  Kutterschin. 

Oer.-Bez* :    Saaz. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmiges  HQgelland  mit  sandigem  Lehmboden  und  lehmigen  Sandboden, 
thellweise  SandsteingeröUe. 

Communloailonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Nenstadtl-Schaboglück  und  Strassen;  in  der  nächsten 
Nähe  der  Egerilnss.    Nächste  Stadt  Saaz  eine  kleine  Wegstunde  von  Neu-Sattel  entfernt 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Neu-Sattel. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Neu- Sattel. 

Area:  Aecker  318*68  ha,  Wiesen  9*35  ha,  Obstgärten  16*77  ha,  Gemüs^ärten  1*92  ha,  Hopfen- 
garten 7-08  ha,  Weiden  38*74  ha,  unprod.  Boden  21*36  ha,  Bauarea  2*01  ha.     Zusammen  415-91  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.559.  Katastralreinertrag  fl.  6.866. 

Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  167.391. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  die  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhofe  vertheilt : 
Ken-Sattel  mit  226*41  ha  und  Knttersoliin  (Gde.  Neu-Sattel)  mit  139*32  ha. 

Bodenproduotion :    Raps,  RUbCi   Hopfen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Wicken,  Gemenge, 
Klee  und  Heu. 

Schäfereien  in  Neu-Sattel  und  Kutterschin.    Schafvieh-Ra9e :  Merino. 
Rlndvieh-Ra9en :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  16*77  ha  Obstgärten;  Obstsorten:  Birnen,  Aepfel,  Zwetschken,  Kirschen; 
Gemüsebau  von  geringerer  Ausdehnung. 

Hopfenbau :  7*08  ha  Hopfengärten  ca  800  Schock,  Rothgrilnhopfen. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Neu-Sattel  und  Kutterschin. 

Gutsverwaitung  in  Neu-Sattel,  P.  und  T.-St  Saaz,  E.-B.-St  Neu-SattehSchabogUck. 

Rosenkranz  Gustav,  Verwalter. 
Prokesch  Franz,  Gärtner. 
Schmied  F.  Anton,  Jäger. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Heinrich   Pfaff, 

Centrai-Güter-Director  und  Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Bauschowitz  (Bohusovice)  mit  den  zugekauften  RustikalgrQnden. 

Qer.'Bcz. :  Lcitmcritz  und  Libochowitz. 

Lage  und  Boden :  Das  Gut  Bauschowitz  befindet  sich  im  Leitmeritz-Bauschowitzer  Kessel,  welcher 
sich  in  der  Richtung  des  bei  Leitmeritz  in  die  Elbe  einmündenden  Egerflusses  erstreckt  Der  sehr 
fruchtbare  diluviale,  mit  Basalt- Verwittenings-Producten  versmischte,  senr  tiefgründige  sandige  Lehm- 
boden geht  an  einigen  Stellen  in  lehmigen  Sandboden  über. 


CommuDic&llolUmittel :  SUktseisenbuhn  Wien^Bodenbach  E-B-St,  Theresienstftilt '  BsniohoiHr.  1 
OoBierr.  N.-VV.-BNhn,  E-B.-St.  T^itnioritz,  pite  Strassen  oacb  allen  wichtigen  SUldteii  N(jM-Bi>hmQn4.  I 
Eibe- Sc  lii  ff»  lirt -Station  Leilmeritz  bcündet  sich  in  nn  mit  leib  »rat  er  Nähe,  vunwo  uns  eine  Kelle  fQr  (U«"  ( 
bedeutende  Schi epp- Da nip fach iffalirt  nacli  Anaaig,  Tetsclien  und  Dresden  getegl  ist. 

NiiohBte  Slikdte;  Leitmerit/  Vi  ^ti  LoboBJtz  ntid  Randoitii  per  Htfthn  in  10  Min.  in  erreichen-  Di«] 
feHtuiig  Tberesicnaladt  iet  '/<  St.  von  Buiiachowitx  enifernL 

SchlOM  mit  Garten  iiiBrnian,  BeamleDwohnungen  nnd  AmtalocslitSlen  in  Bminn  nndBantofaowiU.I 

famillengrun  an  Frietlljofe  in  Leitwerltx, 

iren,  I-andt  äflicher   Beaiti:    Aecker  106-28  ha.   Wiesen  1-47  ha,  GHrten  1-43  ha,  IIul-| 

Weiden  uiil  Korbweiden  1-65  ha,  Wald  2-80  ha,  nnprod  Boden  028  ha.  Banaraa  0-75  ha.  " 

Xnaamraen  1I4-II9  ht. 

NichllandUtlioher  Besit/,:  Aecker  123*85  ha,  Wiesen  2-ül  ha.  Ohat-  nml  G«mD«-J 
g£rten  094  ha,  Weingärten  0'G6  ha,  Weiden  mit  Korbweiden  3'Gl  ha,  Wald  t'H  lis,  improd.1 
Boden  l'll  ha,  Banarea  083  hn.    ZMammeti  13501  ha. 

Jähr).  GrmidBlcner  sammt  Zahlung  2.402  a. 
EinlagHwerth  für  Baiischowit»  v.  .1.  1881  lOB.Üun  fl. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirlliachartete  Meierhöfe:  Bmian  Brnsan)! 
BaoBchowifi  Ganbehoft. 

V.  Zuckerrübe,  Oiahorle  mit  be-j 

Obst-  und  Gemüsebau :  selir  bedentend. 
Weinbau  mit  OBO  ha,  Weingfirten  mit  dlvereen  Weinreben. 
Iniluttri&llen :  Cicliorien-  ii.  RUben-  Darre  in  Bausnhowitz,  deren  tägüuhe  Leistungaftlilgkeit  alohl 
auf  110  q  trockene  Bandelswaure  beläuft. 

Dm  Gut  Brniaii-Btuiohowlti  ist  iu  2  Verwaltungen  getheilt  n.  zw. 

Verwaltuna  la  Brnlan. 

Bauriedl  Burghard,  Verwalter. 

Heithner  Franz,  Adjimkt. 

Verwaltung  in  8tiu»howltz- 

Pfaff  Heinrich,  Sohn  dea  P.  T.  Besititera,  als  Verwalter. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Johanna  Pfeifer, 

Grossgrundbealtzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Aujezd  a.  d.  Mies  bei  Tuschkau. 

Lage  uad  Boden:    Südliche  Abdachung;  guter  Kornboden. 

CDDiBunloatlonsmlttel :  BezirksalrasBe  bis  Tuschkan  nnd  biBE.-B.-St.  KoBolap<Xti3chkanilQrKftiwrfl 

FraoE  Joaef-Bahn.    Der  Besil/,  jat  dnrcli  die  Mies  eioeraeila  begrenzt.  I 

Sohloia  mit  Zieri^arten  nnd  Park  in  Anjezd,  Bpd  roten  wohn  nngeu  nnd  Amlalocalitäten  in  AuJBid'l 

nnrl  Dobranzen. 

Area: 
Unilwlrlbecliaft  290  ha,  Forst wirllinchaa  302  lia. 

Znganimen  662  ha. 
.lUirl.  Hnindatcner  742  fl.  Kalaatral-ßeluerlrag  3.2E4  d. 

EinlagEwerth  v.  J.  1872    fl.  256.000. 
Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Bogie  bewirthachaßele  MeierhOfe : 
Aujeid  mit  149  lia  und  Dabnnieii  mit  141  ha. 
Bodenproduotlon :    Rapa,   Weiten,    Korn,    Gerste,   Hafer,    Crbaen,   Zucker-    und  FutterrObe  und' 
Kartoffeio. 
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Schäferei  in  Anjezd  mit  dOO  Mutterschafen.    Schafvieh:  Krenznng  Cotswolds  mit  Ramboaillet 

RiBdvieh-Ra9e :   Wegen  RindTiehmast  sehr  verschieden. 

Obstbau  ausgebreitet,  ca  12.500  Obstbäume  u.  zw.:  Aepfel,  Birnen,  Kirschen,  Weichsein  und 
Zwetschken. 

Obsthaunschuie  in  Aujezd,  Anlage  nach  Gaucher  in  Stuttgart. 

Die  Waldangen  bestehen  aus  2  Complexen  auf  Plateau  und  Lehnen. 

Holzarten:   Fichte,  Kiefer,  Eiche  und  Birken;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Waldreviere:  Tuschkauer  und  hintere  Schläge,  Hobelmühlwald,  Lohwald  und  Filipinenwald. 

Industriallen:   Presshefe-  und  Spiritusfabrik  am   Hofe  Dobranzen  in  Regie.    Jährl.  Erzeugung 
700  q  Hefe  und  1  350  hl  Alcohol  und  26.000  hl  Getreideschlampe. 

Donalne-Verwaitunp  sowie  Fabriics-Verwaltung  In  Aujezd,  P.-  u.  T-St  Tusehkau,  E,'B.'St  Kosolup- 

Tuachkau,    Aujezd  mit  Bobranzen  durch  Privattelephon  verbunden, 

Krawehl  Otto,  Verwalter. 
Soudn^  Kajetan,  Fabriksleiter.       Jakl  Friedrich,  Buchhalter. 

Kneisl  Johann,  Schlossgärtner. 

Forstpersonale: 

Grimm  Heinrich,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  PfeifTer  &  Comp., 

Grosshändler  und  Grossexporteur  in  Gabionz  a.  d.  N.  eto. 

Besitz : 
Allodial-Herrschafl  Tucap  (Tucapy). 

QGr.^Bez.:    SobSalau. 

Lage  und  Boden:   Vorherrschend  flache  Lage;  sandiger  Lehmboden. 

Communioationsmittel :    Eisenbahn,  £.-B.-St.  SobSslan,   Strassen;  nächste  Städte  gegen  Sttden : 
Bndweis,  Nenhans,  Wittingan  je  6  St.,  gegen  Westen:  Tabor  3  St.  von  Tnöap  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Tnßap. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Tuöap. 

Area :  Aecker  340*81  ha.  Wiesen  8919  ha,  Gärten  5*36  ha»  Weiden  20*74  ha,  Teiche  81*21  ha, 
Wald  261-40  ha,  Bauarea  6  00  ha.    Zasammen  804*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.183.  Eatastralreinertrag  fl.  5.233. 

Elnlagswerth  v.  J.  1849  fl.  176.600. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaflete  Meierhöfe: 

Tniap  mit  248*2  ha,   Neahof  (Gde.  Tuöap)  mit   100*8  ha,  KatoT  and  WlinoT  mit  161*4  ha 
und  MaloTez  (Gde.  Tudap)  mit  52*6  ha. 

Bodenproduction :   Alle  Getreidearten,  Futterkräuter,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Rindvieh-Rape :   Schwyzer  mit  Berner  Kreuzung. 

Obstbau  im  besten  Betriebe,  ca  12.000  Obstbäume;    Obstsorten:  Kirschen,  Zwetschken,   Aepfel 
und  Birnen. 

Teichwirthschaft:  81*21  ha  Area  Teiche,  die  grössten  sind :  Pokoj,  WiSnov,  Smichov,  Chmel  und 
mehrere  kleinere  Streckteiche. 

Fischgattungen :   Karpfen,  Hechte  und  Schiele. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,   theils  getrennt  mit  Fichtenbeständen,   ein  Theil 
auch  Kiefer;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Anerhähne,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Wildenten. 

Forstreviere:  Gregor  und  Malovez. 

Induttriallen :   Spiritusbrennerei  auf  580  hl  absoluten  Alcohol  in  Tn^ap  in  Regie. 
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DonaiiM-VerwaltaM  !■  Ttdup,  P.  loeo,  T.-  u,  E^B-St  Sobislau. 

Slawkowsk^  Wilhelm,  Domaine- Verwalter. 

Novotn^  Franz  Controlor. 

ForttperiMale: 

Stamm  Jnlins,  Bevierförster. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren. 

Frau  Friederike  Baronin  Pfisterer  de  Auliof, 

k.  u.  k   Oberstengemahlin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neuesdorf. 

Ger.-Bex.:  (Chotibor.) 

Lage  and  Boden:  Hügelig  und  sandiger  Lehmboden  zum  Theil  Mergelboden. 
ConnuBlcatlOBsmlttel :  Aerarialstraase  Jenikan-Iglan  dorchschneidet  das  Gatsgebiet.  Bezirksstrasse 
Maleö-Cbotebof. 

Näehste  Stadt  Chot^bof  mit  £.-B.-St.  der  Osterr.  Kordwestbahn. 

Schloss  im  Jahre  1880  im  Renaisancestyl  neu  aufgebaut  mit  36  Zimmern,  dann  Beamtenwohnung 
und  Amtslocalität  in  Neuesdorf. 

Patroaatskirche  und  Pfarre  in  Neuesdorf. 

Area :  Aecker  234  03  ha,  Wiesen  48-33  ha,  Garten  7*55  ha,  Weiden  20*16  ha,  Wald  223*08  ha, 
unprod.  Boden  380  ha,  Banarea  2'40  ha.    Znsammeii  589*81  ha. 

Jfihrliche  Grundsteuer  1.321  fl.  Katastral-Reinertrag  5.813  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1874   fl.  280.000. 

Die  OekOBOnle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafleten  Meierhofe  Neaesdorf,  Skahrew 
and  Neahof  ^Gde.  Nenesdorf.) 

Parzell^weise  verpachtet  40  ha  Ackerland. 

Bodenproduotlon:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Flachs,  Rüben  und  Kartoffeln. 

RiBdvieh-Ra9e :  Spitzer  Kreuznng  mit  Holländer. 

Obstbau :  7*55  ha   Obstgärten  und  Obstbaum alieen   mit  ca.  3.000  obsttragenden  Bäumen  und  zw 
Zwetschken,  Aepfel  und  Birnen.   Obstbaumschule :  in  Nenesdorf. 

TelchwirthSOhaft :  3  Teiche  mit  Karpfen-  und  Hechtencinsatz. 

Waldungen :  Zusammenhängend,  Abdachung  gegen  Westen.  Sundiger  Lehm.    Holzarten :   Tanne, 
Kiefer  und  Lärche;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Industrialien :  Spiritusbrenncrei  in  Neuesdorf,  in  R^e. 

Gutsverwaltung  in  Neuesdorf,  P.-,  r.-  u.  E.-B.-St  ChoUbof. 

Mafnlka  Franz,  Gntsverwalter. 


Besitzer: 

PfrUndlerfond  der  Jcönigl.  Hauptstadt  Prag. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Hrdlofez  mit  dem  Spitalhof  in  Wysocan. 

Gcr.-Bez. :    Karuliiu'iithal. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  mit  sanften  Lel.nen;  Lchiuboden. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahnen  und  Strassen,  £.-B.-St.  Lieben  und  Wysocan.    Nächste  Stadt 
Prafi?  1  St.  entfernt. 
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Area:  Aecker  9876  ha,  Wiesen  12-49  ha,  GSrten 3*33 ha,  Weiden 2*55 ha,  unprod. Boden  1*12 ha. 

Zasammen  118*25  ha. 

Jährliche  Grandsteuar  fl.  469.  Katastralreinertrag  fl.  2.064. 

Einlagswerth  v.  J.  1816  W.  W.  fl.  43.995. 

Die  OekODomie-Area  ist  im  Ganzen  verpachtet. 

Administration : 

Stadtrath  der  kOnigl.  Hanptstadt  Prag. 

Oekononle-P&ohter : 

Frey  Ritter  von  Freyenfels,  Friedrich  — ,  in  Wysoßan. 


Besitzer : 
Hoch^vürdige 

Piaristen-Collegien  in  Böhmen. 

Seine  HochwQrden 

Herr  P.  Emest  Miebes, 

Provincial  des  Piaristenordens  etc.  etc. 

Besitz : 
Stiflungs-Gut  Pfedbof  mit  Stranschic. 

Ger. •Bes. :    ÄiSan. 

Lage  und  Boden :  Conpirt,  am  nordöstlichen  Abhänge  des  Berges  „Radimovka"  liegend;  Lehmboden, 
Thonschiefer  mit  undnrchlässiger  Lettennnterlage. 

Connunioationsmlttel :  Eisenbahn,   E.-B.-St.  j&iöan  und  Stranschic.    Strassen.    Nächste  Städte : 
Uiöan,  Schwarzkostelec  nnd  Beneschan. 

Schioso  mit  Garten  in  Pfedbof. 

Area:  Aecker  261*12  ha,  Wiesen  46  93  ha,  Gärten  6*97  ha,  Weiden  5*03  ha,  Teiche  2*51  ha, 
Wald  75*34  ha,  unprod.  Boden  9*51  ha,  Bauarea  1'63  ha.    Zasammen  409*04  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  810.  Katastralreinertrag  fl.  3.567. 

Einlagswerth  v.  J.  1781  fl.  76.000. 

Die  Ookononiie*Area  bildet  die  in  eigener  Re^e  bewirthschafteten  Meierhofe : 
Pfodboi'  und  Stranschic  mit  320  ha. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn.  Gerste,  Hafer,  Raps,  Znckerrilbe  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere :  Kaschowic  und  Stranschic. 

industrialien :  Bräuhaus  in  Stranschic  verpachtet. 

Gutsverwaitung  in  P^edbo^  K-B.,  P.  ti.  T.-St  jfiiöan. 

Tykal  Josef,  Verwalter. 

Bräuhausp&chter : 

ßnkovsk;^  Anton  in  Stranschic. 


Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Stadt  Pilgram. 

Besitz : 
Herrschaft  Pilgram  (Peihfimov)  mit  Lhotica. 

Ger.-Bex. :    Pilgram. 

(SieheNachtrag.) 


AAA    

X  X  X 

Besitzer : 
Lö  bliche 

Königl.  Stadt  Pilsen, 

Besitz : 
Landtäflicher  Communalbesitz  Pilsen  (PIzen). 

Oer.-Bez. :  Pilsen  u.  Bokycan. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Ihre  ^Vohlgeboren 

Herr  Gustav  Pilz, 

k.  u.  k.  Oberlleutenant  in  P.,  Besitzer  des  Militärverdienstkreuzes  mit  der 

Kriegsdecoration 

und 

Frau   Fanny  Pilz. 

Besitz ; 
Allodial-Gut  Wischetitz  (Visetice). 

Ger.-Bet.:  Jangtro2io. 

Lage  and  Boden :  Das  Gnt  li^  an  der  nordwestl.  Grenze  des  ehem.  Taborer  Kreises,  die  Ober- 
fläche ist  nahezu  ganz  eben;  guter  Lehmboden  mit  Sand  gemischt  und  auch  schwarzer  loclcerer  und 
nur  wenig  mit  Sand  gemengter  Boden. 

Communicationsnittel:  Strassen  und  gut  erhaltene  Landwege;  nächste  Städte:  Wotic  und  Jang- 
wcÄic  je  IV4  Fahrstunden  von  "Wischetitz  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten  und  Beamtenwohnung  in  Wischetitz. 

Area:  Aecker  124  ha, Wiesen  17ha,  Obst-  und  GenUsegarten  4*4 ha,  Teiche  5*5 ha,  Wald  76  ha, 
unprod.  Boden  2*5  ha.    Zusammen  287  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  365  fl.  Eatastralreinertrag  1.663  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  110.000. 

Die  OekoBOiiile*Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wischetitz. 

Bodeaproduction :  Alle  Getreidearten  besonders  Weizen  und  die  gewöhnlichen  Feldfrüchte. 

Rindvieh-Ra9e :  Bemer  Halbblut. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obstbaumzncht  hat  grosse  Verbreitung,  im  Freien  sind  2500  Obstbäume. 
Im  Schlossgarten  sammt  Park,  wird  Gemüse  und  alle  Obstarten  gezogen. 

Eine  grosse  Obstbaumschule  in  Wischetitz. 

Teiohwirthschaft :  5*5  Area  Teiche  u.zw.  Nowy-hlubok^,  Podzahradnf,  Piwowark^,  Chmeln^und 
Samatow  mit  Karpfen-  und  Hechteneinsatz. 

Die  Waldungen  bilden  4  Parzellen.  Holzarten :  Fichte  wenig  Kiefer  imd  Lärche ;  liefern  Brenn- 
und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkhühner,  Schnepfen,  Wildenten,  und  Rebhühner ;  Rehe  nur  als 
Wechselwild. 

Reviere :  Wischetitz,  KFekowic,  Elhyäow,  Lhota  und  Wrcholtowic. 

Gutsverwaltung  in  Wischetitz,  P.  Neustupov,  1\  St.  Wotic. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Kordule  Ladislaus,  Revierförster  in  Wischetitz. 
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Besitzer : 

Königl.  Stadt  Pisek. 

Besitz : 
Landtäflicher  Communalbesitz  Pisek  mit  Buda  und  Scliwantlerhof. 

Oer.*Bez.:  Piaek  und  Mirowic. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Pistorius, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Trebnic 

Ger.*Bes.:    SelSan. 

Lage  und  Boden :  Keseelförmige  Lage  und  schwerer  Lettenboden. 

ComnaBicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotic. 

Sohioss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Tfebnic. 

Area :  Aecker  10819  ha,  Wiesen  24-69  ha,  Gärten  4-43  ha,  Weiden  14-26  ha,  Teiche  4-12  ha, 
Wald  99-11  ha,  unprod.  Boden  nnd  Banarea  4-46  ha.    Zasammen  259*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  677  fl.  Katastral-Reinertrag  2.981  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1843  fl.  75.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Tf-ebnie« 

BodenproductlOD :   Halm-,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  auch  Laubholz- 
beständen.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  in  Trebnic,  P.  SOäan,  ErBSt  Woik. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.   Besitzer  selbst  verwaltet 

Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Wilhelm  Pistorius, 

Grossgrundbesitzer   etc. 

Besitz : 
Allodial-GQter  Lautkau  (Loukov)  mit  Hofepnik. 

Qer.-Bez. :    Fatzau. 

Lage  und  Boden :    Liegt  am  Fusse  des  böhm.  mähr.  Hochgebirges  im  Thale  mit  östlicher  und 
südlicher,  sanften  Abdachung;  leichte  Bodenbeschaffenheit. 

Conmunicationsmittel :    Tabor-Deutschbroder  Aerarialstrasse.    Böhm.   mähr.  Transversal-Bahn, 
nächste  £.-B.-St.  Patzau.  Von  der  Bezirksstadt  Patzau  l*).  Stunden,  Kreisstadt  Tabor  4  Meilen  entfernt. 

Herrenwohnhaus  in  der  Stadt  Hofepnik,  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  dem  in  der 
Vorstadt  Lautkau  gelegenen  Meierhofe  Lautkau. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  der  Stadt  Hofepnik. 

Area :   Aecker  278-4  ha.  Wiesen  44-7  ha,  Gärten  2  ha,  Weiden  228  ha.  Teiche  82  ha,  Wal- 
dungen 215  8  ha,  unprod.  Boden  0*25  ha,  Banarea  2*45  ha.    Zasammen  574*16  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.252  fl.  Katastralreinertrag  5.517  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1888  fl.  168.320. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Laatkaa^  BenesohaUj  Oat6chowic>  zusammen  339*65  ha  Area. 
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Par^ellenwelse  verpachtet  1915  ha  Area. 

Bodenproduotion :    Korn,  Hafer,   Kartoffeln  als  Hanptfrüchte,  dann  Weizen,  Gerste  und  Fntier- 
gewächse,  etwas  Hülsenfrüchte. 

Schäfereien  In  Lantkau  und  OntSchowic.    Schafvleh-Ra9e :  Merino-Kreuzung. 

RiBdvieh-Ra9e :  B(ihm.  Gebirgsschlag  mit  Bemer  Rage  gemischt. 

Telohwlrtheohafl :   10  gering.  Karpfenteiche. 

Die  Waldarea  ist  nicht  zusammenhängend  und  wird  meist  nur  Brennholz  erzeugt ;  für  Nutzholz  ist 
kein  Absatz. 

Wild :  Bios  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Bukowec  und  Klein-Outgchowic. 

Industrialien :  Bräuhaus  ausser  Betrieb :  Ziegelei  nur  für  eigenen  Bedarf  in  Regie. 

Gntsverwaltung  In  Laatkaa,  P.  ffofepnik,  E-B.'Si.  PaUsau,  T.-Si.  KoSeUc. 

Friedraann  Eduard,  Gutsverwalter. 
Tesaf  Franz,  Wirf hschaftsadj unkt. 

Forstpersonale : 

Veit  Anton,  Förster  in  Bukowec,  P.  Hofepnik. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Graf  Podstatzky-Lichtenstein, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Maltheser-Ehrenritter,  Herrschaflsbesitzer  etc.  etc. 

Ceatral-Kaozlei  In  Teitsoh  (Mähren). 
Hofifmann  Ludwig,  Sekretär. 

Besitz : 
Allodial-Herrschafl  Königseck  (Kunzak). 

Ger.-Bez. :  Ncobaui. 

Lage  and  Boden:  Hfigelland;  Kornboden. 

Comnunloationsmittel :  Strassen. 

Area :  Aecker  70  ha,  Wiesen  56  ha,  Gärten  0*2  ha,  Weiden   18  ha,  Teiche  330  ha,    Wal- 
dungen 764  ha,  Flüsse  u.  Bäche  4  ha,   Bauarea  0*8  ha.    Zasammen  1.248  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.225  fl.  Katastralreinertrag  5.397  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1815    fl.  209.412. 

Die  ganze  OekODomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschafket. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Teich wirthschaft:  Bedeutende  Fischzucht.  Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Schule  und  Schleien- 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbestanden. 
Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Mosty  und  Rothwohr. 

Gutsverwaltung  in  Studein  in  Mähren,  P.  loco. 

Kollanda  Johann,  Giitsverwalter. 
Wencour  Wenzel,  Wirthschafts- Adjunkt        Klima  Max,  Wirth Schafts- Assistent. 

Simek  Carl,  Fischmeister. 

Rentamt  In  Studein,  P.  loco, 
Buchal   Conrad,  Rentmeistcr. 

Forstverwaltung  in  Studein,  P.  loco, 
Knies  Hugo,  Oberförster. 

Forstpersonale: 

Straka  Johann,  Förster  in   Zwüle.       Nowak  Udalrich,  Forstadj unkt  in  Zwüle 
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Besitzer : 
Seine  \Vohlgeboren 

Herr  Adolf  Pollak, 

Gutsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Pfehorow  mit  Kwasowic. 

Ger  -Bez. :  SobSslAu. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmiges  Terrain  mit  sandigem  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :  Aerarialstrasse.  Eisenbahn,  nächste  £.-B.*St.  Sobeslau.  Nächste  Städte: 
Sobeslau,  Weseli  und  KardaS-fteÖic. 

Sohloss  mit  Ziergarten  nnd  Beamtenwohnungen  in  PfeholFow. 

Patronatskirche  in  Pfehofow. 

Area:  Aeoker  199-23  ha,  Wiesen  5169  ha,  Gärten  8*32  ha,  Weiden  3*51  ha,  Teiche  7-78  ha, 
Flüsse  und  Bäche  7^58  ha,  Banarea  1*87  ha.    Zusammen  279*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  692.  Eatastralreinertrag  fl.  2.609. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  340.000. 
Die  Oekononie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Pirehorow  und 
Kwasowic. 

Bodenproductlon :  Gewöhnliche  Getreidearten. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend. 

Teichwirthsohaft :  7*73  ha  Karpfenteiche. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner  —  Feldjagd 

Industrialien:  Brauerei  und  Spiritnsbrennerei  in  Pfehofow  in  Regie. 

Gutsverwaltung  io  Pfehol^ow,  P.  Sobeslau. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Leopold  Pollak, 

Relchsraths-  und  L.andtagsabgeordtieter,  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  ^tetkowic. 

Ger.-Bez.:  SelS&n. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  Abdachung;  Granitboden  mit  Sand-  und  lehmigem  Untergründe 

Communicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotic  IV2  St.  entlegen. 

Nächste  Städte :  Selcan  V2  St-,  Amschelberg  V4  St.  von  Stßtkowic  entfernt. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten,  dann  separate  Beamtenwohnung  in  Stotkowic 

Area:  Aecker  143*87  ha.  Wiesen  28*77  ha,  Gärten  1-73  ha,  Weiden  und  Wege  0*85  ha,  Teiche  7*48  ha, 
Wald  37*40  ha,  unprod.  Boden  2*88  ha.    Zusammen  222*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  322.  Katastralreinertrag  fl.  1.420. 

Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  80.000. 

Die  Oekonomle-Area  sammt  den  zugekauften  zwei  RustikalwirthschaAen  wird  in  eigener  Regie 
bewirthschaftet. 

Bodenproductlon :  Getreidearten,  Hackfrüchte  etc. 

Rindvieh -Race:  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  bedeutend  und  intensiv  betrieben.  Obstbaunschule  io  Stetkowic. 

Teichwirthsohaft:  7*48 ha,  Karpfenteiche. 
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Die  Waldungeo  siud  zusammenhäDgend  mit  Rieferbeständen ;  liefern  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner. 
Forstreviere:  Ghrastawa  und  Dnbin. 

industrialien :  Spiritnsbrennerei  mit  Dampfbetrieb  in  Regie  nnd  Bränhans  verpaehtet,  beide  in 
ßtetkowic. 

Giitsverwaltung  in  Stiiliowic,  P.  T.  SU  Ämschelberg. 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Pächter : 

§ifika  Wenzel,  Bränhauspächter  in  Stetkowic. 


Besitzer : 
Ihre  ^Vohlgebo^en 

Herren  Leopold,  Emil  und  Heinrich  PoWak. 

Firma:  ^Brflder  Pollak.'' 

Besitz : 
Allodial-Gut  Olbramowic. 

Gor.-Bex.:  Wotic. 

Lage  und  Boden :  Massig  geneigte  Lage,  milder  Lehm  nnd  sandiger  Lehmboden. 
Conmunioationsmittel :  Aerarialstrasse  Prag— Linz.  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotic  10  Min.  entfernt. 
Nächste  Städte:  Wotic  Va  St-,  Beneschau  17,  St.  nnd  Selöan  2  St.  Entfemnng. 

Herrenwohnung  in  Olbramowic. 

Area:  Aecker  93*69  ha,  Wiesen  15-24  ha,   Gärten  1-61  ha,  Weiden    4i8   ha,   Teiche  6*14  ha, 
Wald  1-54  ha,  nnprod.  Boden  0*93  ha,  Bauarea  0*53  ha.    Zusammen  188*86  ha. 

Jährl.  Grnndstener  289  fl.  Katastral-Reinertrag  1.2'24  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  56.500. 
Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  dem  in  eigener  R^ebewirthschafteten  Meierhofe  Olbramowic« 
Soliäferei  in  Olbramowic.    Rind-  und  Sctiafvieli-Rage :  einheimisch. 
DbstliaHnschule  in  Olbramowic. 

Telchwirtliscliaft:  8  Teiche.    Fiscligattungen :  Karpfen  und  Hechte. 
Wassergeflügel :  Wildenten,  Reiher  und  Wasserhühner. 
Haar-  nnd  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner,  Fasanen  und  Schnepfen. 

Guts-Administratioa  in  Bistritz. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Olbramowic,  E.-B.j  P.  u,  T.-St.  Wotic. 

Pokomy  Wenzel,  Verwalter. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Poliika. 

Ortsgemeinde  der  königl.  Leibgedingsladt  Poliöka  innerhalb  der  Stadtmauern. 

Besitz : 
Landtäflicher  Gemeindebesitz  Policka. 

Qer.-Bex.:    Foli&ka. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig;  sandiger  Lehm-  und  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Zwittau  und  Hlinsko,  Aerarial-  u-  Bezirksstrassen 
nach  jeder  Richtung.    Nächste  Städte :  Zwittau  und  Hlineko. 
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Anislooalitäten  in  Policka. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Poliöka,  Bebst  fünf  Filialkirohen. 

Area :    Aecker  68-17  ha,  Wiesen  23-27  hä,  Gärten  1-18  ha,  Weiden  7*76  ha,  Teiche  620  ha, 
Wald  13*82  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*24  ha,  nnprodactiver  Boden  4*82  ha,  Bauarea  1  ha. 

Zugammeii  1.495*28  ha. 

Jährliche  Gnindstener  1.386  fl.  Katastral-Reinertrag  6.106  fL 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Brenn-  nnd  Nntzholz. 

Wiid :   Hasen  nnd  Hebhühner. 

Forstreviere:  Borov^,  Bnkovina,  Rybn^,  Kr^lovec,  Telecf,  LaSnov,  Poli^ka  nnd  RadimSF. 

Administration:  Die  Ortsgemeinde  der  kSnigl.  Leibgedingstadt  Poliöka,  P.-  u.  T.'St.  loco, 

Bien  Adalbert,  Rentmeister. 
Krenner  Alois,  Rentamtsadjunkt. 

Beide  in  Polidka. 

Stichenwirth  Josef,  Waldbereiter. 

DvoHk  Josef,  Forstamtsadjnnkt  in  Bnkovina,  P.  Borov4  via  Poli^ka. 


Besitzer : 
Ihre  ^Vohlgeboren 

Herr  Efraim  und  Frau  Mathilde  Popper. 

Gutsbesitzer. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Katzengrun. 

Qer.-Box.:  Falkenau  a«  d.  Egcr. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  eben,  ein  geringer  Tlieil  massiger  Abbane;  tiefgründiger  scbwerer 
Lehmboden.  Lcibitschbach  fliesst  durch  die  ganze  Eatastralgemeinde  und  dient  znm  Bewässern  der 
Wiesen  und  zum  Betrieb  der  landw.  Maschinen. 

Communicationsmittei :  BuschtShrader  Eisenbahn,  E.*B.-St.  Königsberg-Maria  Kulm  20  Min.  entfernt. 
Bezirksstrassen.  Nächste  Städte :  Maria  Kulm  V,  St.,  Königsberg  7«  St.,  Falkenau  a.  d.  Eger  2  St., 
Eger  2  St.  und  Schönbach  2  St.  von  Katzengrtln  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten  und  Park,  Beamtenwobnungen  nnd  Amtslokalitäten  in  KatzengrQn. 

Area :  Aecker  150-56  ha.  Wiesen  32*82  ha,  Gärten  0*51  ha,  Park  2*11  ha,  Teiche  2*40  ha, 
Wald  182-72  ha,  Torfstich  621  ha,  Sandgrube  1*40  ha,  Lehmgrube  0*59  ha,  Steinbruch  014  ha,  Bau- 
area 1*29  ha.    Zasammen  830*75  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  916  fl.  Katastralreinertrag  4.068  fl.  \ 

Einlagswerth  v.  J.  1885  fl.  154.000. 

Die  OeJconomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  KatzengrOn. 

Bodenproduotion:  Sämmtliche  Getreidearten,  RQbe,  Kartoffeln,  Kraut,  Hülsenfrüchte  nnd  Futter- 
pflanzen. 

Rindvleh-Ra9en :  Holsteiner  und  böhmischer  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Alle  harten  Obstsorten  und  säm  mtl.  Gemüse.  Obstbaumschule  in  Katzengrün. 

Teich wirthschaft:  4  Teiche  2*40  ha  Area,  der  grösste  Schlossteich,  anschliessend  an  den  Park. 
Das  Recht  im  Leibitsch-Mühlbache  Forellen  zu  züchten  und  fischen. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleie  und  Forellen. 

Torflager:  6*21  ha  Area,  wird  als  Streu  zur  Düngerbereitnng  benützt. 

Die  Waldungen  sind  in  3  grösseren  Complexen;  Lage  zumeist  eben,  theilweise  massiger  Abhang 
gegen  Süden  und  Norden;  schwerer  Lehmboden. 

Holzarten :  Vorwiegend  Weisskiefer  mit  Fichtennnterwnchs,  theilweise  mit  Birken  nnd  Eichen 
durchgesprengt.    Liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  n.  Wildenten,  stfindig;  Rehe  als  Wechselwild 
und  Schnepfen  zur  Zugszeit. 
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Forstreviere:  Eichwald,  HOhnerkorb  und  Mordloch. 

Iidostrialiei :   Brauhaiw  anf  30  hl  Gusb  in  Katxcnpön  verpachtet,    Ziegelei  mit  gewölbten 
Doppelöfen  mit  Erzeagang  aller  Ziegelsorten  in  Katzengrfin  m  Regie. 

6«t8verwaltoig  Im  Katzeefriki,  P.  Maria-Kulm,  T.-Si.  Königsberg,  E.-B.-SU  Königsberg-Maria' Kulm. 

Lemarie  Franz,  Gotsverwalter. 
Newim  Wenzel,  Gärtner. 

ForstpersMale : 

Baner  Michl,  Förster  in  Katzengrfin. 

Päeliter: 

Schicker  Niklas,  BrSahanspachter  in  Katzengrun. 


Besitzer: 
Seine  \Vohl  geboren 

Herr  JUDr.  Esriei  Pordes, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Kosmanos. 

Oer.'Bez.:  Jangbanxläa« 

Lage  aid  Bodei:  Gegen  Sfiden  massig  abfallendes  Flachland;  Basalt  und  schwerer  Lehmboden. 

ComiHnicatioisnittel :  Aerarial-  n.  Bezirksstrasse.  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Josefothal-Kosmanos  Vj  St 
entfernt.    Sämmtliche  Höfe  und  Waldreviere  sind  mit  Strassen  verbanden. 

Nächste  Stadt  Jnngbnnzlaa  V2  Su  von  Kosmanos  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  (8  ha),  dann  ein  grosses  Amtshans  (Beamtenwohnnngen), 
Oekonomie-  und  Forstkanzelei  in  Kosmanos. 

Burgruine  „Michalowic". 

Patroiatskirchen  und  Pfarren  in  Kosmanos  nnd  Scheborsko ;  Filialkirchen  in  Bakowno,  Michels- 
borg  nnd  Ober-Stakor  dann  zwei  Kapellen. 

Area :  Aecker  454*41  ha,  Wiesen  14  ha,  Obstgärten  40  ha,  Hopfengärten  8  ha,  Hntweiden  mit 
Obstbäumen  12  ha,  Teiche  8  ha,  Hochwald  440  ha,  Niederwald  107*4  ha.    Zasammen  1.178*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.418  fi.  Katastralreinertrag  16  258  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1888  fl.  158.900. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  ans  folgenden  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfen: 
KosmanoB  mit  152*10  ha,  Stakor  mit  208  ha  nnd  Zalnian  (Gde.  Kosmanos)  mit  141-81  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  8  ha  Area. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidearten  und  Kartoffeln.  Der  Rübenban  in  ausgedehntem 
Maassstabe. 

Schäferei  in  Stakor.    Rindvieh-Rage:  Holländer  mit  Bemer  Kreuzung. 

Obstbau  bedeutend  mit  40  ha  Obstgärten.    Obstbaumschuien  mit  8  ha  Area. 

Hopfenbau:  8  ha  Area  Hopfengärten  mit  rothen  Saazer  Setzlingen. 

Teich wirthschaft:  2  Karpfenteiche  mit  8  ha  Area. 

Der  Hochwald  ist  ganz  zusammenhängend  am  Hochplateau. 

Der  Niederwaid  ist  auch  zusammenhängend  mit  sanften  Lehnen  gegen  Süden.  Liefert  hartes 
und  weiches  Geräth-,  Bau-  und  Brennholz;  der  Eichenwald  gibt  eine  sehr  schöne  Lohrinde. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auerhähne,  Birkwild,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Kosmanos,  Stakor  und  Hola. 

Industrialien :  Bierbrauerei  in  Jnngbunzlau  und  Ziegelei  in  Stakor,  beide  in  Regie. 

Herrschafts-Administration  in  Kosmanos,  P.  loco. 

Die  Administration  leitet   der  P.  T.  Besitzer   selbst. 

Kruch  Ludwig,  Patronatskommissär. 

Zouplna  Anton,  Rechnungsführer. 

Pav  Josef,  Gärtner. 
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FBrster : 

Strop  Josef  in  Hola,  P.  JoseÜBthal.  Schmelbaus  Adam  in  Stakor,  P.  Kosmanos. 

Bei  der  Industrie: 

Trinke  Ferdinand,  Bräner.  Podvinetz  Leopold,  Rechnungsführer. 

Beide  in  Jnngbonzlan. 


Besitzer : 
Löbliche 

Gemeinde  der  königi.  Hauptstadt  Prag. 

Besitz : 
AllodiaUGut  Lieben  (üben)  mit  Ober^Chabern  und  Prosik. 

Ger. -Bez. :  Karolinenthal. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  liegt  am  rechten  Moldaunfer,  hat  theils  ebene,  theils  hügelige  Lage ; 
Lehm-  und  Hionschieferboden. 

Conmunicationsmittel :  Eisenbahnen,  E.-B.-Si  Lieben.  Aerarial-  und  Bezirksstrassen.  Nächste 
Stadt  Prag. 

Schlose  (früher  Sommerresidenz  des  jeweiligen  Bürgermeisters  der  königi.  Hauptstadt  Prag, 
gegenwärtig  Erziehmigsanstalt  für  verwahrloste  Jagend)  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nna  Parkanlagen 
in  Lieben. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Wolschan,  Prosik,  Kojetic;  dann  Filialkirche  in  Grossdorf. 

Area:  Aecker  19-05  ha,  Wiesen  607  ha,  Gärten  8-54  ha,  Weiden  13-32  ha,  Wald  421  ha, 
Flüsse  (Moldau)  39*26  ha,  Bauarea  0*95  ha.    ZaBammen  90*40  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  103  fi.  Eatastralreinertrag  452  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Industrlaiieo :  Bräuhans  in  Lieben  verpachtet  und  Spiritusbrennerei  in  Lieben  ausser  Betrieb. 

Gutsadministration: 

Stadtrath  der  königi.  Landeshauptstadt  Prag. 

Pächter : 

Stolz  Johann,  Bränhauspächter  in  Lieben. 


Besitzer : 
Hochwürdige 

Prälatur   Krumau. 

Nutzniesser: 
Seine  Hochwürden 

Herr  F.  Johann  Bakula, 

inf.  Prälat  in  Krumau  etc. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Prälatur  Krumau. 

Ger.-Boz. :  Bndweis,  Gratzen,  Wittingau,  Krnman,  Kaplitz  nnd  Schweinlts. 

Lage  und  Boden:   Vorwiegend  hügelig  mit  einzelnen  Thalfiächen;  der  Boden  ist  je  nach  der 
Iiage  verschieden. 

Communioationsmittel :  Strassen,  Eisenbahn  im  Bau  begriffen.  Moldaufluss.  Nächste  Stadt  Budweis. 


Prilalur  i»  Kriimait. 

Bruft  am  Friedhofe  bu  Set.  Martia  in  Urumüii. 

Area:  Aenker  105  lift,  U'ipseu  65  ha,  Gärten  25  ha,  Teiche  68  hs,  Wald  460  ha. 

Zoiammen  7G0'&0  lia- 
iHc  Oekonomie<Are>  hiliiet  Hon  in  cigwier  Bcgie  bowirthschttfloton  Meierhof  TrcRchlbfif. 
Bodflnproituotlon:  Welaen,  K^tn,  GerBte,  Hafor  imd  Hacifrilohte. 
Rindvieh-Ra^e  :  Bomer. 
ObstbaumBChultn  znd  in  Troachlhof. 

TeichwirthRchaTt:  26  Teiche,  der  grOsslo  „Stileo".    Fitohgattungen :  Kaqifen  nnd  Heolitc 
Die  Waldungen  Bind  inBsmmonhängenil;  liefern  Brcon-  und  Nntiliolz. 
Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Ilasen,  ÜebhUhner  itnd  Aucrhähne. 
Forstreviere:  BcEeoItK  nnd Mladoschowitz. 
Induslrlallen:  Brauerei  auf  24  hl  Gnss  in  Krnman  in  Repe. 

Gutiverwallung :  PrSlatur  In  Krumau,  P.-  u.  T.  St.  loco,  K.-B.-St-  Wdmhin. 

JoHnek  Josef,  ßcnt-  und  GutSTOrvattor. 

WanJCok  Wenzel,  RrSuer. 


Besitzer: 
Hoehwürdiges 

Prämonstratenser  Chorherren-Stift  Schlägel  in  Gestenreich  ob.  d.  Enns. 

Seine  Hoch  würden 

Herr  P.  Norbert  Schachlngcr, 

1  l.iiiK  nnd  Biidweia,   Prfisidenl   des  L»ndCBcnlliirruthea  in  Oeslerreich 


I.  Kalh,  ConRelnrinl-Kath  v 


Besitz: 
Stiftungs-Gut  Cerhonic  mit  Mirotic  und  Luckowic. 

Lage  und  Boden:  llii^cli^  am  Bache  I^mnic  gel^:en;  lohmii^er  Sund  nnil  Iliirnns. 
Catnmunicationsmittel ;    Ple  Pagnaoor  ReicheatraBae  »ieht  rtnrch  da»  Gebiet,  Klsenbah»,  E.>B.-Sl. 
('imelie.    Hichsle  Studie:  Mirotic  V.  St.,  Blutna  3  St.,  Pieek  2'/,  8U  von  Cerhonio  onlfenit. 
SchlORS  mit  ScIllosHkapellc,  Benmtcnwobming  nnd  AmtBloealilätoti  in  Cerhonie. 
Pal  ronatski  rohe  und  Pfarre  lu  Mimtle. 

Area:  Aecker  327  ba,  Wieaen  93  hu,  Gärten  6  im,  Weiden  04  lia,  Teiche  40  ha,  Wuld  512  ha, 
nOsBe  und  Bücba  14  hs,  Baiwrea  i;s  bn.    ZBiammeo  1.069  hn. 

Jährliche  Grnndeiener  :,8ia  fl.  Kat  astral -Rein  ertrag  8,000  II. 

Sebätznngawerth  v.  J.  1884  fl.  500.000. 

)uer  Rede  bewirlhscbaftcio  Meiorhöfe: 

lO  ha  Area. 
Bodenproduotlon:  Weixen,  Gerste,  Korn,  ZnckerrQbe,  Krant,  Erbsen  nnd  KurlofFcIn. 
Schäfereien  in  Mirotic  nnd  Lnükowic.    RindvIeti-RafeB :  Oomiscbt  Bemcr  nnd  SclivT^er. 
Telohwlrthaotiaft :  Kin  gritaserer  Teich  Nenteioh  nnd  6  kleinere.    Flschgattungen:  Karpfen. 
Die  Waldungen  eiud  grOsstentbeilB  znaammenhüngend. 
Holzaiieo:  Kiefer  nnd  Ficbto;  liefern  Brenn-  nnd  Nntibolz, 

Haar-  und  Federwild:  nasen,  Rebhühner  und  Wildenten.    Forstrevier  Cerlionic-Wostrowec 
iDdusIrJBlien:  :^!egelei,  Kalkofen,  Mühle  nnd  Süge. 

Gutaadminlatralion  Sohlota  Cerhonie,  P.  Mirotic,  E.-S.-St.  Öimtlk,  1\-St.  Wrai. 

Freyinger,  P.Ludwig— ,  Prämonstralenser  von  Schlägel,  als Adminietrutor. 

Küuatelter  Alois,  Verwalter. 

ForsIpersoBkle : 
Weigl  Johann,  Fiirater  in  Cerlionic. 
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Besitzer : 
Hoch^vürdiges 

Prämonstratenser  Chorherren-Stift  zu  Seelau. 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Ferdinand  Barsik, 

inl  Abt,  Landeeprälat  etc.  etc. 

Besitz : 
Stiftungs-Herrschaft  See(au  (ieliv). 

Qer.-Bes.:    Deataeh'Brod  und  HampoleU. 

Lage  und  Boden:  400—600  Meter  Meereshöhe  im  BOhm.-mähr.  Hügelland;  Bodenarten:  Granit, 
Gneis,  Glimmerschiefer. 

CommuiiicatiODSinittel :  Aerarialstrasse  Poli^ka— Pisek,  Bezirksstrasse  nach  Both-fieSic.  Nächste 
Städte:  Hnmpolec  16,  Pilgram  (nächste  E.-B.-Si;  20  Kim.    Zeliwka-Flnss. 

Kiostergebäude  und  Prälatur,  2  Beamtenwohnnngen  in  Seelan,  die  Amtslocalitäten  im  alten 
Schlosse  Tr^ka's  ebenda. 

Burgruine  in  Lhotic  und  Wojslawic,  dann  das  Tr(^kasche  Schloss  im  Stifte  Seelau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Seelan,  SenoSat,  Wojslawic,  JiHc  nnd  Jnng-BH§f;  eine  Filial* 
kirche  zn  JiHc  nnd  Lhotic.    Besetzungsrecht  des  Dekanalbeneficinm  in  Hnmpolec. 

Area :  Aecker  806*72  ha.  Wiesen  159-88  ha,  Obst-  u.  Gemüsegärten  851  ha,  Weiden  17651  ha, 
Teiche  51*89  ha,  Wald  1.553*17  ha,  unprod.  Boden  6*43  ha,  Banarea  9*09  ha.  Zusammen  2.7  72*20  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.212  fl.  Eatastral-Reinertrag  18.557  fi. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Seelan  mit  130*6  ha,  Temeehaa  (Gde.  Seelau)  mit  136*2  ha,  lfe|le 
mit  8*46  ha,  Bela  (Güe.  Koberowic)  mit  846  ha,  Smrdow  (Gde.  Kletecna)  mit  106*8  ha  und  Si- 
monie (Gde.  Kleteöna)  mit  520  ha  Area. 

b)  Meierhöfe  im  Pacht:  Milostle  (Gde.  Witic)  mit  59*6  ha,  Ihotie  mit  94-4 ha,  JiMe  mit  67*6 ha 
und  Opatow  (Gde.  Alt.-Bfidf)  mit  8*68  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Weizen  (nicht  viel),  Korn,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Flachs,  Kartoffeln,  Gerste 
und  Raps  (selten). 

Schäfereien  in  Meierhöfen  Seelau,  Temechan,  BSIa  und  Smrdow. 
Rind-  und  Scliafvieli*Ra9en :  Einheimische. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen  minderer  Sorte  und  gewöhnliche 
Gemüsegärten. 

Obstbaumschulen  zwei  in  Seelan. 

Teicliwirtliscliaft:  34  grössere  nnd  kleinere  Teiche;  die  grössten  sind:  Opatowsk^,  Jambor, 
Httmpoläk,  Lawiöky,  StraSäk. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Wassergeflügel:   Wasserhühner,  Wildenten,  Wasserschnepfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  meist  auf  Hügeln  und  Abhängen. 

Holzarten  t  Fichte,  Tanne,  Lärche  und  Kiefer. 

Haar*  und  Federwild:   Hasen,  Fasanen  (selten),  Rebhühner,  Wildtauben. 

Forstreviere:   Seelau,  Seno2at,  Simonie,  Libic  und  Opatau. 

Industrialien:  Eine  MahK  Säge-  und  Schindelmühle  in  Regie;  ein  Brauhaus,  eine  Spiritus- 
brennerei und  zwei  Mahl-  und  Sägemühlen  verpachtet. 

Domaine^lnspeotion  in  Seelau,  P.  locOi  T.-St.  Both-AeHCi  E.*BrSt.  Filgram. 

öu^na,  P»  Oswald  — ,  Domaine-Inspector. 

Gutsverwaltung  in  Seelau. 

Martinek  Mathias,  Gutsverwalter. 

Koubek  Franz,  Kastner. 

Kohout,  MDr.  Jarom.  — ,  Herrschaftsarzt* 
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Rentamt  In  Seelau. 

Rokos  Johann,  Renimdster. 

Foretamt  Id  Seelau. 

Eschner  Adolf,  Oberföreter  und  Baninspeotor. 

FSreter : 

Boralt  Josef  in  Senoiat.  Bart&k  Ignaz  in  Komorowic. 

Bezd^kovsk^  Johann  in  KleteSna.       Dewoia  Carl  in  Krasofiow. 

Pächter: 

Trankenstein  Samnel,  Pächter  der  Meierhofe  Lho-       Pick   Aron,    Pächter    der    Meierhöfe    JiHc  und 
tic,  Milostic,  der  Spiritusbrennerei  in  Lhotic.  Opatow. 


Besitzer : 
Hochwürdiges 

Königl.  Prämonstratenser-Chorherren-Stift  Strahow  zu  Prag. 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Sigiiimaiid  Star;^, 

General-Abt  des  Prämonstratenser-Ordens,   infnl.  Landesprälat,  Almosenier  des  Königreiches  Böhmen, 

Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Prälatur  und  Stiftsgebäude 

mit  prachtvoller  Aus-  nud  Femsicht   am  Strahow.    Eine  Bibliothek  mit  ca  100.000  Bänden,    mit 
reichhaltigen  Naturalien-  und  Mineraliensammlungen  und  einer  Bildergalerie. 

Centralleitung 

der  sämmtlichen  Domainen  ist: 

Die  äbtiiohe  Kanzlei  In  der  Prälatur  zu  Strahow. 

Vorstand: 

Seine  HochwOrden  der  Herr  General-Abt. 

Keymar  Josef,  Güterrevident. 
Bfezina  Ottokar,  äbtl.  Kanzelist. 

Besitz : 

1. 

Stiftungs-Gut  Gross-Chyska  (Chyska  velkä)  mit  dem  Hofe  Smilovy  Hory. 

Ger.-Bcz.:  Jong-WoZic  und  Fatsau. 

Lage  und  Boden:  Gebirgige  Lage ;  lehmiger  feuchter  Sandboden  mit  nndnrchlässlichem  Untergrund* 

Communlcationsmlttel :  BOhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Patzau  l'ASt.  entfernt.   Bezirks- 
strasse nach  Patzau. 

Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Gross  ChySka. 

Gruft  für  die  Chorherren  in  Nebufiic. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Gross-ChySka  mit  einer  Kapelle  auf  dem  Berge  „Straiiät",  und 
Smilovy  Hory. 

Area :  Aecker  245*86  ha,  Wiesen  5718  ha,  Obstgärten  8*31  ha,  Weiden  16*97  ha,  Teiche  9*60  ha 
Wald  734-86  ha,  unprod.  Boden  4*46  ha,  Bauarea  2*80  ha.    Zasammen  1.076*04  ha.  * 

Jährliche  Grundsteuer  1.240  fl.  Katastral-Reinertrag  5.464  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1686    fl.  16.600 

Die  Oekonoiile-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

Meierhof  Gross-Cbyska  mit  111*77  ha  und  Cetnl  (Gde.  BratHc)  mit  104*04  ha  Area   in  Regie. 
Meierhof  Smllory  Hory  mit  116*95  ha  bis  31./12.  1895  verpachtet. 
Parzellenweise  verpachtet  ca  5*18  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicke,  Earloffeln  (Weizen  wenig). 

Rindvieh-Ra9e:  Pinzgauer  mit  Landschlag  gekreuzt. 
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Obatbaomaohule  in  Gross-ChySka. 

Teichwirthschaft :  6  Karpfenteiche;  der  grösste  „U  pily". 

Die  Waldungea  bestehen  aus  einem  Complex  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen ;  liefern  Brenn- 
und  Nutzholz. 

Haar-  and  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 
Forstreviere:  AutSchowic  und  Doly. 

Guts-Adminlstration  in  Gross-Chyilia,  P.,  T.  u.  E.-B.-St.  PaUau. 

Runt,  P.  Vitns  — ,  Gutsadministrator. 
Svejda  Franz,  Gutsverwalter. 

Forstpersonale : 
Frejka  Josef,  Förster  in  AutSchowic,  P.  Pat2au. 

Paohter : 

Reiner  Moritz,  Meierhofspächter  in  Smilovy  Hory. 

2. 

Stiftungs-Herrschaft  Horomefic. 

Ger.-Bex.:  Smichow  u.  XJnhoSt. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  gebirgig;  guter  sandiger  kalkhaltiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  BnschtShrader  Eisenbahn,  £.-B.-Si  Bniska  bei  Prag;  Prag— Dnxer 
Eisenbahn,  £.-B.-St.  Hermdorf.    Aerarial-  und  Bezirksstrassen  und  gute  Gemeindewege. 

Soliloss  mit  Schlosskapelle  in  Horom^Hc,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  am  Strahow 
in  Prag  Nr.  127-IV. 

Patronatakirchen  und  Pfarren:  Strahow,  AndMka,  NebuSic  und  Ouhonic  Filialkirchen:  Strahow 
(Set.  Rochus),  Sdrka  (Set.  Johann  Nepom.);  öffentliche  Schlosskapelle  in  Horom^Hc 

Area :  Aecker  854*70  ha,  Wiesen  46*61  ha,  G&rten  10*95  ha,  Weiden  122  ha,  Wald  319*98  ha, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  20*86  ha.    Zusammen  1.854*29  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.294  fl.  Katastralreinertrag  23.322  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1566    Seh.  b.  Gr.  250. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Strabow  (AndMka) 
mit  140*2  ha,  und  die 

Meierhöfe :  Horomßflc  auf  12  Jahre.  Chejn  mit  144*26  ha  auf  9  Jahre,  Kleln-Herrndorff 
mit  115  ha  auf  6  Jahre,  Nebuslc  mit  116'49  ha  auf  9  Jahre  und  Onhonlc  mit  184*82  ha  auf  12  Jahre 
verpachtet. 

BodenprodUCtion :  Raps,  alle  Cerealien,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rlndvleh-Ra9e :  Holländen 

Obstbau :  Vorkommende  Obstarten  t  Zwetschken,  Birnen,  Aepfel,  Nttsse  und  Rothobst. 

Obstbaumsohule  am  Strahow. 

Weinbau :  Weingarten  1*43  ha  Area  am  Strahow  mit  unterschiedlichen  Weinreben. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen.  Lage  hügelig  und  sandiger  Boden  mit  Nadel-  und 
Laubholzbeständen;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Auerhähne. 

Forstrevier:  Ouhonic. 

Industriallen:  Bräuhaus  am  Strahow,  Zuckerfabrik  in  Horom^Hc,  Ziegelei  in StfeSowic,  Schmiede 
hinter  dem  Strahower  Thor.    Sämmtlich  verpachtet* 

Oekonomie-Verwaltung  der  Stiftungs-Herrschaft  HoromeNc  am  Strahow,  Nr.  127— IV.  in  Prag. 

Uhlik  Theodor,  Oekonomie- Verwalter. 

Forstpersonale : 

Prejka  Johann,  Förster  in  Ouhonic,  P.  DuSnik. 

Paohter : 

Franc  Carl,  Meierhofspächter  in  Herrndorf.  Bunzl  A.,  Meierhofs-  und  ZuckerfabrikspSchter  in 

Stocek  Carl,  Meierbofspächter  in  Ouhonic*  HoromöHc. 

Strassem,  Frau  von  — ,  (pp.  Hugo  von  Strassern),       Fanta  Franz,  Bräuhauspäohter  am  Strahow. 
Pächterin  der  Meierhöfe  Chejn  und  NebuSic.       Hnat  K.,  Ziegeleipächter  in  Stfeäowic. 

Vyhnal  franz,  Schroicdepächter  beim  Strahower  Thor. 
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3. 
Stiftungs-Gut  Hradiltko  mit  Stidiowic. 

Ger. -Bez. :  Eale  n.  EönigsaaL 

Lage  und  Boden :  Gebirgig ;  lie^  an  den  flössbaren  Flüssen  Moldan  und  Sazawa.  Der  Boden  ist 
in  ebener  Laee  und  Thalgegend  lehmig  mit  beigemischten  Letten  und  Sand ;  in  den  Lehnen  qaarzfels- 
artig  mit  seichtem  Schieferboden  und  schotterigem  Untergrund. 

CommuDicationsmittel :  Bessirksstrasse  von  PHbram  nach  Prag.  Dampfschifffahrt  anf  der  Moldau. 
Nächste  Städte :  Königsaal,  Eule  und  Prag. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten,  Administratorswohnung  und  Amtslokalitäten  in  HradiStka 
Beamtenwohnnng  im  Meierhofe  ebendort. 

Area :  Aecker  182*97  ha,  Wiesen  17*35  ha,  Gärten  508  h^,  Weiden  34 63  ha,  Teiche  0*58  ha, 
Wald  1.010-63  ha,  FlOsse  150*31  ha,  unprod.  Boden  39*28  ha,  Bauarea  1*47  ha.    Zusammen  1.442*25  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.324  fl.  Eatastral-Reinertrag  5.834  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1638    Seh.  m.  Gr.  fl.  12.000. 

Die  OekODOmie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hradlstko  mit  213*03  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  24*24  ha  Area. 

Bodenproduction :  Baps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Zuckerrübe,  Kartoffeln 
und  Klee« 

Rlndvleh*Ra9e :  Landschlag. 

Obstbaa :  Aepfel,  Birnen,  Kirschen  und  Zwetschken  gedeihen  hier  gut. 

Teichwirthsohaft:  3  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  einem  Complexe;  der  Boden  ist  Sand  mit  Lehm,  in 
den  Lehnen  SteingeröUe,  das  Terrain  gebirgig;  liefern  Nutz-,  Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Kebhtthner  und  Schnepfen. 

Forstreviere :  Hradifitko  und  Tfeb^nic. 

Industriallen :  Bräuhaus  auf  16  hl  Gnss  in  HradiStko  verpachtet. 

Wlrthschafts-Admlnistration  In  Hradlitko,  P.  Dawle. 
Wagner,  P.  Adolf—,  Wirthschaftsadministrator. 

WIrthschafts-Verwaltung  in  Hradiitko. 

Klobasa  Johann,  Wirthschaftsverwalter. 
Kytka  Josef,  Gärtner. 

Forstpersonaie : 

DolejSi  Vincenz,  Förster  in  HradiStko.       MaSek  Josef,  Förster  in  Tfebenic. 

Pächter : 

Hrbek  Johann,  Bräuhauspächter  in  HradiStko. 

4. 

Stiftungs-Herrschaft  Muhlhausen  (Milevsko). 

Ger. «Bez.:  Mfihlhausen  and  Bechyn. 

Lage  und  Boden :  HUgelig ;  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Mühlhausen.  Strassen.  Nächste 
Städte:  Bechyn,  Tabor,  Selöan  und  Sedlec. 

Prälatur,  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten  in  Muhlhausen. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Muhlhausen  (Deohantei)  mit  zwei  Filialkirchen,  HoduSin  und 
Sepekow. 

Gesammt-Area  8.694  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.406  fi.  Katastralreinertrag  24.026  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1581    Seh.  b.  Gr.  22.125. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Klosterhoff  mit  584  ha,  davon  305  ha  in  Regie  und  279  ha  parzellenweise  verpachtet;  Meierhof 
Stankaa  mit  241  ha  wird  ganz  in  Regie  bewirthschaft.  Die  übrigen  Meierhöfe  uml  zwar:  Wlksie 
mit  175  ha,  Jednota  mit  114  ha,  Wolii  mit  166  ha,  Hodusfn  (Gde.  Hodu§in  und  NeuhoO  mit  168  ha 
und  Jen  sowie  (Gde.  Dm  ej  Stic)  mit  240  ha  Area  sind  verpachtet. 
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BodeaproductiOD :  Halmfrüchte,  Kartoffeln,  HOlBenfrncht  nnd  Fntterpflanzen. 

Schäferei  im  Elosterhofe. 

Riadvieh-RafOD :  Pinzganer,  Original  und  Krenznng.    Schafvieh-Ra9e :  Negretti. 

Obstbau  in  Feldalleen  bei  allen  Höfen.    Obetbaumeohuie  beim  Klosterhofe. 

Teichwirthsohaft :  44  Teiche  mit  137  ha  Area ;  der  grOsste  Teich  Ostrow. 

Fischgattungea :  Spiegel-  und  Schuppenkarpfen  und  Hechte. 

Die  WalduDgen  mit  1.849  ha  Area  sind  durch  andere  Gulturen  getrennt. 

Holzarten:  Vorherrschend  Kiefer;  liefern  Bau-,  Nütz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen. 

Forstreviere :  Schlossrevier,  Beßow,  Chlum,  Srlin,  Ostrov,  Spaleni  und  WolSi. 

Industrialien :  Bräuhaus  auf  45  hl   Guss  in  Mühlhausen,  Brennereien  in   Wlkfiic  und  Hodaäin 
verpachtet.    Ziegelei  in  Regie. 

Domaine-Direction  In  Mühlhausen,  E.-B.,  P.  u.  T.-St  loco. 

Hiesler  Wenzel,  Domainedirector. 
Sole  Franz,  Rentmeister.  -    bvestka  Gabriel,  Oekonomieadjunkt. 

Forstamt  in  Miihlhausen. 

§kaba  Carl,  Oberförster. 

RevlerfSrster : 

ävec  Josef  jn  Chlum.        §vagr  Franz  in  Be^ow. 
Smida  Franz  in  Spdlenä. 


Zab^hlick:^  Augustin,  Local-Adjunkt  in  Srlin. 

Pächter: 

Lenner  Franz,  BräuhauspSchter  in  Mühlhausen.  PoUak  David,  Meierhofspächter  in  HoduSin. 

Krajic,  JÜC.  Franz  — ,  Meierhofspächter  in  WolSf.      Vorel  Franz,  Meierhofepächter  in  JenSowic. 

MaSek  Anton,  Meierhofspächter  in  VlkSio  nnd  Jednota. 

5. 

Stiftungs-Gut  Pätek. 

Oer.-Bez. :    Laun. 

Lage  und  Boden:  Ebene,  das  Gut  liegt  am  Egerflusse;  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Prag-Duxer  Bahn,  E.-B.-St.  Pento ;  Bezirksstrassen.  Egerfluss.    Nächste 
Stadt  Laun  2  Stunden  Entfernung. 

Schloss  mit  ScbloBskapelle  und  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Patek. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Radonic  bei  P&tek. 

Area:  Aecker  485-93  ha,  Wiesen  4905  ha,  Gärten  1515  ha,  Weiden  7717  ha,  Wald  198*05 ha, 
unprod.  Boden  45*75  ha,  Bauarea  285  ha.    Zusammen  878*95  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.386.  Katastralreinertrag  fl.  14.697. 

Einlagswerth  v.  J.  1710  Seh.  m.  Gr.  50.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

PÄtek  ond  Wolenic  mit  400  ha  in  eigener  Regie;  Meierhöfe  Dybeir  nnd  Millonka  (Gde.  Pflan- 
zendorO  mit  245  ha  bis  zum  1902  verpachtet. 

Bodenproduotion :   Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln,  Zuckerrübe  und  Klee. 
Schäferei  in  Patek.    Schafvieh:  Merino. 
Rindvieh-Ra$e :   Pinzgauer  mit  Bemer. 
Obstbaumschule  in  Patek. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  durch  andere  Gulturen  getrennt.    Hochland, 
Lehmboden. 

Holzarten :   Kiefer,  Fichte  und  Laubholz,  liefern  Brenn*  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstrevier:  Bitina. 

Industriallen :   Brauhaus  in  Patek  verpachtet. 
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arttverwaHMf  ta  Pitefc«  P.>,  T.  v.  K-KSL  Perwe. 

Chuntionkf  Wenzel,  Giit*venr»1ter. 

Yondriiek  Wemel,  Adjim)^ 

Scberbftnt  Franz,  Giitner. 

FerttperMMle: 

Altmasn  Anton,  FSnter  in  Patek. 

PieMer: 

Dooaine  Peine  ab  Paebterin  der  Meierbdfe  DybeF  ond  Milonka. 
Crach  Wenzd,  Braobanspiehter  in  Pitek. 

6. 

Stiftonga-Giit  Beindleriiof. 

Oer.-Bex.:    Steken. 

Laie  Md  B«dea :  WeUenfömiig;  Lehmboden. 
GMiBiMieatiMMittel :  StraMen.  Nachate  Stadt  I^an. 

Area:  Aecker  113-55  ba,  Wiesen  45-25  ha,  Garten  0^24  ha,  Weiden  32-11  ha,  Wald  68-79  ha, 
nnprod.  Boden  202  ha,  Banarea  0-97  ha.    ZmsaMiieB  268*18  ha. 

Jährliche  Gmndsteiier  fl.  573.  Kataatralreinertrag  fl.  2.525. 

Ohne  l^nlagBwerth. 

Die  OekoMMie-Area  ist  im  Ganzen  verpachtet 
Bodeaprodaetioa:  Alle  Getreidearten  nnd  HackfrOchte. 

Die  Waldnfea  sind  zosammenhSngend  mit  Lanb-  ond  Nadelholzbeatinden;  liefern  Brennholz 
ond  bilden  das  Revier  Rdndlerhof. 

Haar-  lad  Federwild:  Hasen  ond  RebhfUiner. 

Girts-Admiiistratioi  li  Iflau. 

Kralik,  P.  Johann  — ,  Dechant  in  Iglan,  Administrator. 

Pächter: 

Hejhal  Anton,  Oekonomiepächter  in  Reindlerhofl 

7. 
Stiftungs-Gut  Zduchowic. 

Ger.-Bez. :    Piribram. 

Lage  nnd  Boden:  Wellenförmig,  am  linken  Ufer  der  Moldan  gelegen;  lehmiger  Boden. 

ConnunIcatiOBsnittel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.'St.  nnd  Stadt  PHbram.    Strassen.    Moldandnss. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  nnd  Garten  in  Zdnchowic. 

Area :  Aecker  173-23  ha,   Wiesen  12-45  ha,  Gärten  276  ha,  Weiden  811  ha,  Teiche  0-91  ha, 
Wald  77*71  ha,  nnprod.  Boden  17*86  ha,  Banarea  l'Ol  ha.    Zasammen  294*04  ha. 

Jährliche  Gmndstener  349  fl.  Katastralreinertrag  1.537  fl. 

Einlagswertb  v.  J.  1682  fl.  35.000. 

Die  Oekooonie-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Zduetaöwlc« 

Bodenproduction :   Alle  Getreidearten,  Hack-  nnd  HQlsenfrüchte. 

Die  Waldungen  bilden  das  Revier  Zdnchowic  nnd  liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Forstpersooale : 

Qiesler  Wenzel,  Förster  in  Zdnchowic  per  PHbram,  F.  Kamaik. 

Oekononie-Pächter: 

Novdk  Hans  In  Zdnchowic  per  PHbram,  P.  Kamaik. 
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Besitzer : 
Hoch^vürdiges 

Prämonstratenser  Chorherren-Stift  Tepl. 

Seine  Hochwürden 

Herr  P.  Alfred  Ambros  Glement90, 

inf.  Abt,  Landesprälat  etc.  etc. 

Besitz: 

1. 
Stiftungs-Herrschaft  Krukanitz  (Krukanice). 

Ger.-Bez. :    Tusohkau,  Weseritx  und  Manetin. 

Lage  und  Boden:  Bei  Krukanitz  flache  Lage,  bei  Pichl  Hügelland;  Podmokl  ist  theils  an  den 
Gebirgsauslänfem,  theils  in  der  Thalmulde  und  bei  Wutsch  Hochebene.  Schiefer-  und  theilweise 
Sandboden. 

CommHnlcatioDsniittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Tnsohkaa-^&osolup  2  Stunden  entfernt  Aerarialstrasse 
und  Bezirksstrassen.    Nächste  Städte:  Tuschkan,  Mies,  Weserltz  und  Manetin  je  3  St.  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Zier-  und  Obstgarten  dann  Amtslocalitäten  in  Krukanitz,  Beamtenhaus 
und  Försterei  ebenda. 

Patroaatski rohen  und  Pfarren:  Öihana,  Pemharz,  Auherzen,  Chotieschan,  DobFan,  Lititz, 
Ober-Sekfan,  Staab  und  Tuschkau  (Dorf);  Fllialkirchen:  Amschau  und  Sollislau. 

Area :  Aecker  636*27  ha,  Wiesen  161*54  ha,  Gärten  14-74  ha,  Weiden  142'00  ha,  Weiden  mit 
Obstbäumen  8*99  ha,  Teiche  5*24  ha,  Wald  1.258-83  ha,  unprod.  Boden  39'99  ha,  Banarea  4*64  ha. 

ZuBammeii  2.268*64  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.957.  Katastralreinertrag  fl.  13.040. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  OekoDomle^Area  bildet  folgende  in  eigener  Regle  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Krokaiiits  mit  183-74  ha,  Plehl  mit  97*83  ha,  Podmokl  mit  136*39  ha,  Watseh  mit  153*07  ha 
und  Lisehka  mit  117*39  ha. 

Ausserdem  sind  145*59  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Sohäferel  in  Wutsch  und  Podmokl  (Sommerhütte  in  Krukanitz). 

RIndvIeh-Rafe :  In  Krukanitz  Kreuzung  Friesl&nder  mit  Algäuer  und  Bemer  Ra^e;  auf  den 
anderen  Höfen  Kreuzung  Algäuer  mit  Berner. 

Schafvieh-Ra9e :  Merino  gekreuzt  mit  Rambouillet. 

Obet-  and  GemQsebau:  Gemüsebau  in  dem  Garten  bei  Krukanitz  auf  einer  Fläche  von  116  ha; 
Obstbau  in  Obstgärten  bei  Krukanitz,  Pichl  und  Podmokl  und  in  den  Alleen  bei  Krukanitz,  Pichl, 
Podmokl,  Wutsch  und  Lisehka  und  zwar:  Aepfel  und  Birnen  3500  St.,  Kirschen  und  Zwetschken 
4400  St.  und  Nüsse  800  Stück  Bäume. 

Obstbaumsohulen  in  Krukanitz  auf  einer  Fläche  von  85  ha  mit  4000  Stück  Setzlingen. 
Teiohwirthschaft :   5*24  ha  Teiche  Hroznata-  und  Schlossteich. 
Fisoharten:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldangen  sind  meist  zusammenhängend  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen;  liefern  Nntz- 
und  Brennholz. 

Haar-  and  Federwild :   Hasen,  Rebhühner,  Auer-  und  Birkwild,  Schnepfen. 
Forstreviere:  Krukanitz  und  Lisehka. 

Indastrialien :  Bräuhaus  in  Krukanitz  auf  86  hl  Gnss  mit  2000  hl  jährl.  Erzeugung  und  Brettsäge 
in  Podmokl  in  Regie. 

Domaifle^lnspeotion  in  Krakaoitzt  P.  Öihanai  T,-  u.  E.'B.-St  Neuhof, 

DOllinger,  P.LoheHtis— «  Domaine-Inspector  und  Patronatscommissär. 

'^tmeister. 
Gärtner. 
Bftii  )amte  in  Pichl. 
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RevlerfSrster : 

UtBchik  Gofitav  in  Enikanitz.       Hoffmann  Jobann  in  MelchionhQtte. 


Tschochner  Eduard,  Forstadjnnkt  in  Lischka. 


Heini  Franz  Joeef,  Depntatbräuer  in  Enikanitz. 

2. 

Stiftungs-Herrschaft  Tepl  (Teplä). 

6er.-Bex.:  Tepl,  Taschkaa,  Marlenbad  and  Weserltz. 

Lage  und  Bodea:  Tepler  Hochebene;  Gneisformation  und  Glimmerschiefer. 

Communicationsmittel:  Eisenbahn,  E.-B.-St  Marienbad,  Bezirksstrassen  nach  allen  Richtungen, 
Fluss  Tepl.    Nächste  Städte:  Tepl,  Marienbad,  Weseritz,  Neumarkt  und  Einsiedl. 

Klostergebäude  im  Stifte  Tepl,  für  Beamte  eigene  Wohnung.  Mineral-Brunnen,  grosse  Badhäuser, 
Miethhäuser  und  Colonade  in  Marienbad. 

PatroDatskirchCD  und  Pfarren :  Set.  Adalbert,  Auschowitz,  Einsiedl,  Grün,  Habakladrau,  Landeck, 
Marienbad,  Neumarkt,  Pistau,  Royau,  Tepl  Stadt,  Tepl-Stift  und  Witschin. 

Area :  Aecker  89701  ha.  Wiesen  664-73 ha,  Gärten  9*67 ha, Weiden  382-16 ha,  Teiche  236-57 ha, 
Wald  4.609-62  ha,  unprod.  Boden  83*77  ha,  Bauarea  11*76  ha.    Zasammen  0.846*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  8.953.  Eatastralreinertrag  ü.  89.441. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  OekODomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Stlfts-Melerhoff  (Gde.  Stift  Tepl)  mit  235*88  ha,  Schafhof  (Gde.  Stift  Tepl)  mit  213-50  ha, 
Fichtenblei  (Gde.  Stift  Tepl)  mit  101-86  ha,  Kladerlas  mit  204*29  ha,  Neuhof  (Gde.  Dobrawod) 
mit  271*62  ha,  Untergramllng  mit  218*66  ha  und  Hammerhof  (Gde.  Auschowitz)  mit  180*08  ha. 

BodenproductiOD :   Weizen,  Eom,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  EartofTeln  und  Eraut. 

Schäfereien:  Bei  allen  Meierhöfen. 

RiDdvieh-Ra$en :  Bemer,  Algäuer  und  Ereuzung  von  Bemer  mit  der  Egerländer  Rage. 

Weinbau:  In  der  Gemeinde  Zdbof,  Ger.-Bez.  Melnik  besitzt  das  Stift  einen  Weingarten  mit 
3-33  ha  Area.    Melniker  Wein. 

Teichwirthschaft :  236*57  ha  Teicharea;  die  grössten  Teiche  sind:  Podhom  mit  56*39  ha, 
Regensteich  mit  53'54  ha.  Bethlehemer  Teich  mit  28*79  ha  und  Alteich  mit  14*9  ha  Area. 

Fisoharten:  Earpfen. 

Die  Waiduogen  hängen  nicht  zusammen,  bestehen  aus  8  Revieren.  Nadel*  und  Laubholz- 
beständen; liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwiid:  Hirsche,  Rehe,  Hasen,  Auer-,  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen,  Wild- 
enten etc. 

Forstreviere:  Stifts-  und  Stensker,  Eladerlaser,  Neuhofer,  Podhorner,  Royauer,  Marienbader 
und  Gramlinger. 

Industrialien :   Bräuhans  im  Stifte  Tepl  in  Regie. 

Provisoriat  im  Stift  Tepi,  P.  m.  T.-St  Tepl 
Nadler,  P.  Norbert  — ,  Provisor. 

OekoDomie^Directlon  im  Stift  Tepl. 

Stepan  Anton,  Eastner. 
Lugert  Franz,  Wirthsphaftsbereiter.  Harisch  Josef,  Revident. 

Schindler  Heinrich,  Rentmeister. 

Forstinspection  im  Stift  Tepl. 
Schubert,  P.  Gabriel  — ,  Inspector. 

Foretamt  im  Stift  Tepi. 

Reiniger  Heinrich,  Forstmeister. 
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Förster : 

Laurer  Josef.  Laurer  Gustav. 

Schuster  Josef.  Haberzettl  Franz. 

Kellermann  Carl.  Högg  Franz. 

Kotas  Damian.  Rott  Wilhelm. 

Bei  der  Industrie : 

I^enz  Franz,  Braumeister  im  Stift  Tepl. 

Besitzer : 
Hochwürdige 

Propst  ei  Wy§ehral 

Nutzniesser: 
Seine  Hochwürden 

Herr  Th.  Dr.  Anton  Lenz, 

Propst  des  königl.  Collegiat-Kapitels,  Mitglied  des  Herrenhauses  in  Wien  und  der 
königl.  Gesellsohan  der  Wissenschaften  in  Prag  etc.  etc. 

Resideaz  am  königl.  WySehrad. 

Besitz : 
Mensal-Gut  SchQttenitz  (Zitenice). 

Ger.-BeE. :    Leitmeritz. 

Lage  aad  Boden :  Die  Domaine  liegt  am  Fusse  des  böhm.  Mittelgebirges,  hat  gegen  Süden  stark 
abfallende  Lage;  sandiger  Lehm  vorherrschend  auch  etwas  Basalt  und  Plgnerkalkschichten. 

Communioationsmittel:  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Leitmeritz  Va  St.  und  Theresienstadt  IV4  ?t.  ent- 
fernt ;  Elbe-Dampfechiffahrt  Station  Leitmeritz.  Strasse  nach  Auscha,  Leitmeritz  und  Ploschkowitz 

Nächste  Städte:  Leitmeritz,  Auscha  und  Gross-Priesen. 

Schloss  mit  Garten  in  Schüttenitz. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Schüttenitz  und  Einsiedelei -Kapelle  in  Skalitz  am  Waldsaum 
gelten. 

Area :  Aecker  136  ha,  Wiesen  13-20  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  6  73  ha,  Weingärten  2*40  ha, 
Weiden  7-47  ha,  Wald  297*01  ha,  unprod.  Boden  5-60  ha.  Bauarea  126  ha. 

Zasammen  469*50  ha. 
Jährl.  Grundsteuer  fl.  1  950.  Katastralreinertrag  fl.  8.590. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  bis  1895  verpachteten  Meierhof  Schüttenitz.  Parzellenweise  ver- 
pachtet sind  noch  45  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Alle  Cerealien  und  Hackfrüchte. 

RIndvieh-Ra9e :  Landschlag  und  Kuhländer. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obstarten:  Frühbirnen,  Kraluper  Zwetschken,  Aprikosen. 

Obstbaumschule  in  Schüttenitz  mit  18.000  Bäumchen. 

Weinbau:  Weingarten  mit  Gutedel-  und  Burgunder-Reben. 

Waldungen  bestehen  aus  Kieferbeständen;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Haselhühner  und  Bebhühner.  Reviere :  Skalitz  und  Welbin. 

Industrialien:  Bierbrauerei  auf  30  hl.  Guss  in  Schüttenitz  verpachtet. 

Guts-  und  Rentverwaltung  in  Leitmeritz,  P.  loco. 
Arndt  Franz,  Rent-  und  Gutsverwalter. 

Forstpersonaie: 

Rotter  Ottomar,  Förster  in  Skalitz. 

Gutspächter : 

Golitschek  Edler  von  Elbwart,  Josef  — ,  in  Schüttenitz,  P.  T.  und  E.-B.-St.  Leitmeritz. 
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Besitzer : 
Ihre  V/ohlgeboren 

Herr  Fritz  und  Frau  Olga  Prochaska, 

Grossgrundbesitzer  In  TuehoMlz  etc.  eta- 

Besitz : 
Allodial-Gut  Tuchofitz  (TuchoHce). 

Oor.-Bel.;  Sn». 

Lage  und  Boden:  TheilHsUdwcslI,  theilBEDdriBtlicI)cT<ago;  dnrchgohends  ticf^ndiger  Lehtnbmleo. 

Comniiinioatioasmfttel :  BuStöhrftdor  Eiaenbabn,  näohate  E.-B.-St.  Tniowau    '/i  ^^    ^on  TaoliofiU 
entfernt.    Itcxtrhsstraseen  nach  Snaz  nnd  PoBtelberg. 

Schloss  mit  20  I'irttPn  und  Garten,  Beamtonwohniioa  (lud  AmtBlokalitälcn  in  Tnchoflu. 

Area:  Aeokcr  233-31  ha,  Wiesen  1-33  ha,  Obst- und OemlUegärten  ü'23ha,  Hourr^ngürton  tÜ  hl, 

Weiden  mit  Obstbäumen  29-41  ha,  Toicbe  518  ha,  Wald 306-57  ha,  nnprod,  Boden  nnJ  Danarca  7-48  h — 

ZDBantmeii  Ü98'äl  ha. 

Jshrl.  OnindBtoner  S.087  fl.  K  ata  et  ral  rein  ertrag  9.1<J2  Ü. 

EinlagswBrth  v.  J.  1890  fl.  &BO.0O0 

nie  OekaoomlB-Area  bildet  den  in  eigener  Rc^'o  bewirthachafleten  Heierhof  Tarhofits* 

Parzellen  weise  verpachtet  3  ha  Area. 

BodenproductiOB :  Rtibe,  Gerste,  Weizen  Korn,  Kloo  nnd  Doiifen. 

Schäferei  in  Tnchofilz. 

Rindvieh-Rafe:  LandBcblag.    Schafvieh-Ra(e :  Shcopshiro. 

Oiist-  und  GemQsebau  ist  unf  einer  hohen  Stufe  nnd  gibt    ßesichcrien    Grtrap.    Es  (redejIiMi   I 
die  edelsten  Obst-  nnil  neniilseaortcn.    Obst  bäum  schale  in  'rnohofits. 

Hopfenbau:  45  Im  Uopfengärlon ;  rothor  Saazer  Bezirkshopfen  der  feinsten  und  scliitnaten  QoaUII 

Telchwirlhscbaft :  2  Tciohe  mit  Spiegelkarpfen  nnd  Schielen  besetzt. 

T'ic  Waldungen  liilden  einen  lusammcnhängondcD  Complei. 

Kolzarten:  Hniiptaäehlich  Fichte,  dann  Kiefer  nnd  eingesprengt  Eiche,  Buche  nnd  Litrcho ; 
grOB«tcnlhcils  N'iilzliolz  als  Ban-  nnd  KiDtzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Anerwild  nnd  Sohnopren.    Forstrevier:  Ncnd 

Industrialien:  Bränhans  in  TnchoHtz  verpachtet;  Kalkbrennerei,  Salnralions-  n.  Baustcinbra 
Ziecolei,  Dainpfbrclts&jie  nnd  Schrotrallhie ;  sSnimtlioh  in  Regie. 

Gots-Administratlon  In  Tuohoifiii,  P.  LiehoehiU,  T.  u.  I-:.-ll.-St.  Trnotvan  hei  Saat. 
Stepfan  Emilian,  Ookonomie- Verwalter. 

Pfcha  Lndwig,  Assistent. 

Forstpersonate : 

Stark  Franz,  Fürslcr. 

Werkfiihrer  bei  der  Industrie: 

EITcnbcrger  Carl  bei  der  Dumpfbrottsä^e.        Riede!  Carl  bei  dem  Satnralionskalkbrnoh. 

Sräga  Franz  bei  der  Kalkbrennerei.  Riedel  Josef  bei  dem  Bausleinbmoh. 

Reies  FranE  bei  der  ZiegcleL 

Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Jaroslav  Prochäzka, 

Grossgrundbesllzer  ela.  etc. 

Besitz : 
Allodjal-Gut  Wottin  mit  Pfedslaw. 

Ger.-Be.,i  KlMWii.  _^^ 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hUgelig;  meistens  tiofgrilndik'er  sandiger  llionbod»^ 
Communlcalionsmlttel:  Eieenbnhn,  nlichsle  E.-B.-St.  ToinikVi^t.  entfernt;  dann Bezirlnitns« 

Nfichetr  RüMitc:  Klütlnii,  Schnihau  nnd  PianilE  je  1  Sl.  onlfernt. 
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Schlo88  mit  engl.  Parkanlagen  und  Schlosskapolle  in  Wotiin.  Beamtenwohnung  und  Amts- 
lok alitäten  in  Pfedslaw. 

Patronatskirohe  UDd  Pfarre  in  Pfedslaw. 

Area :  Aecker  182*43  ha,  Wiesen  53*61  ha,  Gärten  6*03  ha,  Weiden  8*30  ha,  Teiche  0  93  ha, 
Wald  127-66  ha.    Zasammen  878*96  ha. 

Jahrliche  Grundsteuer  1.018  fl.  Katastralreinertrag  4.451  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  265.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  mit  Ausnahme  von  34*53  ha  Area,  welche  parzellenweise  verpachtet 
sind,  bestehend  aus  den  Meierhöfen  Wottin,  P^edslair  und  Annahof  wird  in  eigener  Regie  be- 
wirthschaftet. 

BodenproduotiOD :  Rübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Mais,  Kartoffeln  und  Futterkräuter. 

Obstbau :  10.000  Stück  Obstbäume  edelster  Sorte. 

Teich wirthschaft:  5  kleinere  Teiche  mit  Karpfen  und  Hechten  besetzt. 

Die  Walduogea  sind  zusammenhängend. 

Holzartea :  Kiefer  und  Fichte ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  uad  Federwild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Pfcdslaw. 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Piredslaw  ausser  Betrieb. 

Domaine- Verwaltung  in  Predslaw,  P.  Z/at^ati,  T.  u.  E'B.-^%.  Toönit 

Tollinger  Franz,  Verwalter. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Rudolf  Prochaska, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Luschitz  und  Liebisch  mit  Neuhof. 

Qer.-Boz. :  Kaaden  und  Komotan. 

Lage  uad  Boden :  Ziemlich  ebene  Lage;  Basaltboden. 

Communicationemittel:    Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Priesen  V2  St.  nnd  Tirschnitz  20  Min.  entfernt. 
Bezirksstrassen.    Nächste  Städte :  Kaaden  ^4  St.  und  Komotau  1  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Thurm  nnd  Gärten  in  Lnschitz,  Beamtenwohnungen  in  Luschitz  und  Liebisch. 

Area:  Aecker  802-68  ha.  Wiesen 8-78  ha,  Gärten  2911  ha,  Hopfengärten 4-8 ha, Weiden  1691  ha, 
Wald  177*73  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  42*75  ha.    ZaBammeii  588*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.727  fl.  Katastral-Reinertrag  4.799  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1885    fl.  85.000. 

Die  OekODOmie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Kegie  bewirthachaftete  Meierhöfe: 

LnschitB,  Neoboff  (Gde.  Luschitz)  und  Lieblseh  mit  440  ha. 

Bodeaproductlon :  Weizen,  Gerste,  Rübe  und  Hopfen. 

Schäferei  in  Neuhof.    Rlndvieh-Ra9e :  Shorthom.    Schafvieh-Ra9e:  Sheopshire. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend  in  Luschitz.    Obstbaumsohule  in  Luschitz. 

Hopfenbau :  4-8  ha  Hopfengärten  (500  Schock),  Saazer  Rothhopfen. 

Teichwirthsohaft:  3  kleine  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt,  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere :  Pokatitz,  Weseritz  und  Wisset. 

Domaine-Verwaltung  in  Luschltz-Llebisoh,  P.  TschachwiUy  T.  u.  E.-B.'St  Tirschnits. 

Reitinger  Anton,  Verwalter  in  Luschitz, 
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Vflrthaohafler: 

Griessel  Anton  in  Lnechitz.       Klinger  Josef  in  Liebisch. 
Winter  Anton  in  Luschitz.       Wittrich  G.  in  Liebisch. 

Walter  D.  in  Neubof. 


Frank  C,  GSrtner  in  Lnschitss. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Johann  Pruschak, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Nahoschitz  mit  Blisowa. 

Ger.-BeK.t    Blachof-Teinits. 

Lage  and  Boden :  Vorherrschend  ebene  Lage  ziemlich  geschützt ;  humoser  Lehmboden,  ein  Theil 
anf  den  Ajihöhen  verwitterter  Schiefer. 

Commanicationsinittel:    Bezirksstrassen  nach  4  verschiedenen  Richtungen;    böhm.   Weatbahn, 
nächste  K-B.-St.  Blisowa  V4  St.  entfernt. 

Nächste  Städte :  Tans  IV2  St.,  Stankau  1  Va  St.  nnd  Bischofteinitz  1  St.  von  Nahoschitz  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten  nnd  eine  Kapelle  in  Nahoschitz. 

Area:  Aecker  158-97  ha.  Wiesen  31-21  ha,  Gärten  4'88  ha,  Weiden   14-53  ha,  Teiche  1-15  ha 
Wald  76*80  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Bauarea  7*48  ha.  Zasammen  815.02  ha. 

Jährliche  Gmndstener  796  fl.  Katastral-Reinertrag  3.508  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1858    fl.  80.000. 

Die  ganze  Oekonomle   bestehend  ans  den  Meierhöfen  Nahoschitz  und  Blisowa  wird  in  eigener 
Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Raps,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Rübe. 

Schäfereien  in  Nahoschitz. 

Rindvieh-Ra$e :  Wüster  Kreuzung  mit  Landschlag.  Sohafvieh-Ra9e  Raumbouillet. 

Teich wirthsohaft:  5  Teiche  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  vier  Tbeilen.  Holzarten  vorherrschend  Fichte,  wenig  Kiefer,  Lärche 
und  Eiche. 

Haar-  und  Federwiid :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkwild. 

Industrialien :  Eine  Ziegelei  in  Regie  in  Nahoschitz. 

Gutsverwaltung  in  Nahoschitz  P.  T.  und  E.B.-St  Blisowa, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Löbliche 

König I.  Bergstadt  PMbram. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Trhowy-Duschnik. 

Oer.-Bez.:  PHbram. 

(Biehe  Nachtrag.) 
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Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Dr.  Bohumii  Radda, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial'Gut  Lhota  Kamennä. 

Qor.-Bex. :    Scdlco. 

Lage  und  Boden:  Hügelland;  gute  Bodenbeschafifenheit. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen  und  Strassen,  Nächste  E.-B.-St.  Sudomefic.  Nächste  Städte: 
Tabor  und  Sedlec. 

SchlSsschen  mit  16  Pieren  in  Lhota  Kamenna. 

Area:  Aecker  44  ha,  Wiesen  8  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  1-5  ha,  Teiche  3  ha,  Wald  30  ha, 
nnprod.  Boden  und  Bauarea  1'5  ha.    Zasammen  89  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  109.  Katastral-Reinertrag  fl.  479. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  40-000, 
Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Lhota  KameDnä. 

Bodenproduction:    Weizen,    Korn,    Gerste,    Hafer,  Raps,  Klee,  Futterrübe,  Hülsenfrüchte  und 
Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e:  Landschlag. 
Obstbau  in  Gärten  und  Alleen. 
Teichwirthschaf! :  3  ha  Area  Karpfenteich. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen;    alle  gewöhnliche   Holzgattungen  sind  vertreten';   liefern 
Brenn-   und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Schnepfen. 
Industrialien:   Bräuhaus  in  Lhota  Kamenna. 

Gutsverwaltung  in  Lhota  Kamenna,  P.  Borotin,  T.  u.  E.-B.-St  Suäomöfk, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Wenzel  Radimsky, 

Kunstmülilen-Besitzep  in  Koün  etc. 

lind 

Herr  Johann  Radimsky, 

k.  und  k.   Rittmeister  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Pasinka. 

Ger. -Bez. :    Eolin. 

Lage  und  Boden:    Hügelig;  milder  sandiger  Lehm. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Kolin,  zwei  Bezirksstrassen,  die  eine  geht  von  RadboF 
nach  Kolin  mitten  durch  die  Felder,  die  zweite  von  Kohljanowic  nach  Kolin  berührt  den  Besitz  an 
der  westlichen  Grenze.    Nächste  Städte:  Kolin  4  und  Kuttenberg  6  Kim,  von  PaSinka  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  PaSinka.  Telephonverbindung 
mit  der  Koliner  Centralstation. 

Area:  Aecker  176-82  ha.  Wiesen  4-53  ha,  Gärten  5-59  ha,  Weiden  21*29  ha,  Wald  0-87  ha, 
nnprod.  Boden  0'05  ha,  Bauarea  1'47  ha.    ZaBammen  210*42  ha. 


—  466  — 

Jährl.  Grnndsteiier  1.500  fl.  Katastralreinertrag  6.G08  fl. 

Einlagawerth  v.  J.  1885    fl.  257.000. 

Die  Oekcmoniie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirtlischafteten  Meierhof  Pasiuka. 

Parzellenweise  verpachtete  Grandstttcke  6  ha  Area. 

BodenprodttCtion :    RObe,  Weizen,  Gerate,  Klee,  Mohn  und  Kraut. 

Rindvleh-Ra9e :   Gemischte  böhmische  Rage. 

Schafvieh-Ra^e :   Kreuzang  mit  Geltschauer  und  Sonthdown. 

Obstbau  bedeutend,  Obstsorten:  Kirschen,  Zwetschken,  Aepfel  und  Birnen. 

Der  Wald  ist  zusammenhangend;  Holzarten:  Erlen  und  Birken;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

GutsverwaltuBQ  in  Paiinka,  P.-,  r.-  u.  E.-BrSt  Eolin. 
Wenzel  Josef,  Gutsverwalter. 


Besitzer: 
Löbliche 

König!.  Stadt  Rakonitz  (Rakovnik). 

Besitz : 
Landtäfl.  Gemeindebesitz. 

Qer.'Bez. :  Bakonitz. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.   Leo   Raubai, 

Landesadvokat  etc   in  Prag. 

Besitz : 
Allodial-GQter  Zikau  (Zikov)  und  Strunkau  (Strunkov). 

Ger.'Bex. :  Scbüttcnbofcn. 

Lage  und  Boden :  Im  Thale  mit  südlicher  Neigung ;  milder,  leicht  bearbeitbarer  sandiger  Lehm- 
boden mit  Urkalkstein-Unterlage. 

Communicationsmlttel:  Bezirksstrasse  Klattau-Schüttenhofcn.  Böhm.- mähr.  Transversalbahn, 
E.-B.-St.  Schüttenhofen  1  St.  Entfernung.  Nächste  Städte :  Schüttenhofen  1  St.  und  Klattau  3'/,  St. 
von  2ikau  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  in  ^ikau. 

Area:  Aecker  143-22  ha,  Wiesen  40-53  ha,  Gärten  0-79  ha,.  Weiden  11-28  ha,  Teiche  2*16  ha» 
Wald  50*61  ha,  nnprod.  Boden  1*80  ha,  Bauarea  0*78  ha.    ZuBammen  251*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  577  fl.  Katastral-Reinertrag  2.545  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1880  (Gebäude  u.  Beilass  nicht  gerechnet)  fl.  179*887. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  auf  12  Jahre  verpachteten  Mcicrhüfe :  Zikau,  Stronkan  und 
Dohalicka. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Cerealicn,  Klee,  Rübe,  Raps  und  Kraut. 
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Rindvieh-Ra9e :  Sdnvyzer  mit  bülini.  Landäclila«;  zioiiiiHolil. 

Obstbau:    Alle    Obstsorten,  vonvic-xond    Acpfo!     mit   uniTiilleinl    li|'|M'HMii    \\  m.  ' 
Kniclitbarkoit. 

Obstbaumschule  in  ^.ikan. 

Teich wirthschaft:  5  Karpfonteiche. 

Die  Waldungen,  mit  Ausnahme  rinii^cr  Ufuiisen,  z'isanimiMiliäimrn«!  am  l'n^^  o  .•• 

Holzarten:  Vorwiegend  richte,  wenig  Kiefer;  liefern  meist  Nidzhol-/ 

Haar-  und  Federwild:   Kelie,  Hasen,  Rebhühner,  Aiierhiihne  und  Siduo-.^- 

Forstrevier :  Svatobor. 

Industrialien:  Schotter-  nnd  Banstcinbriicho  verpachtet;  Kalk><oinh!'v  ^    *' 
in  oi;:rner  Ke«:ie. 

Gutsadministration  in  Prag,  II.,  ]IeinrirhMr»>No  <^ 
Das  Cut  wird  von  dem  P.  T.  IJesitzor  i*olhKt  v«v*«  • 

Oekonomie-Pächter : 

AVolf  Josef  in    ^ikan. 


Besitzer: 

Seine  Hochwohlg^ho'-^ 

Herr  Franz  von  Rw«^ 

Gutsbesitzer  <*<«" 

Besit? : 
Allodial-Gut  «p*^' 


Ger.-Bf.s. :     1    * 


Lage  und  Boden:   Oebirgig;  hnmoser  Bodcr.  n^ 

Communicationsmittel:    Eisenbahn,  D&c)i«tr    ' 

Nächste  Stadt  Lobositz. 

Schloss  mit  SchlosBgartcn  in  Netlnk. 

Area  2   Aecker  49-26  ha,  WieBen  f^O?.  h 
^Vald  53-61  ha,  nnprod.  Boden  0-28  hfc,  Btm^' 

Jährliche  Cnrndetewir  3^' 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  St  €9** 

Bodenproduction:   Alle  Getreidea^nr-  ''^ 

Die  Waldarea  ist  theila  mami*^^^ 
aus  Lärchenhochwald,  liefert  Nute-  m^'^ 

Wild  :   Hasen  und  RebhtOiBl»: 

Forstreviere :  ZernkenlmwfV  *' ' 


»  » 


itler, 


■■•0 

und 
iiud 


Dtsf^^ 


.  L 


Tischitz. 


r.n.i'. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Amaiie  Gräfin  Reichenbach-Lessonitz, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 
Palais  in  Frankfurt  a.  M. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Cernowic  mit  den  incorporirten  Gütern  Chwalkow  und  Hojowic. 

6or.«Bez. :  Karacnic  a.  d.  Linde. 

Lage  und  Boden:  Ziemlich  ebene  Lage,  lehmiger  Boden  vorherrschend  Gneis-  und  Granitboden. 

Communicationsmittel :  6  Beztrksstrassen,  an  welche  sich  das  gut  ausgebaute  Strassennetz  Im 
Walde  von  22  Kim  Länge  anschliesst.  Böhm.-mähr.  Transvcrsalbahn,  E.-B.-St.  Wobralein.  Nächste 
Städte:  Kamonic  und  Neu-Cerekwe  ca  1—3  Kim.  vom  Umfange  der  Domaino  entfernt. 

Schloes  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  grossen  Park  in  Öernowic  Schloss  in  Bienenthal  in 
Chwalkow.  Beamten  Wohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Öernowic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Öernowic  (Dcchantei),  Lidman  und  Temnic;  Filialkirche  in 
Dobeschau. 

Area:  Aecker  682-03  ha,  Wiesen  228-77  ha,  Gärten  7-18  ha,  Weiden  26.03  ha,  Teiche  36  74  ha, 
Wald  2.508'BO  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  815  ha.  ZaBammen  8.447*70  ha. 

Jähr!.  Grundsteuer  3247  fl.  Katastralreinertrag  14.305  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  1,033.119. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe: 

Lhotka,  Cernowic,  Chwalkow,  Bienenthal  und  Drahoüow  zusammen  mit  778  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  in  besseren  Lagen  auch  Gerste. 

Rindvieh-Ra9e :  Böhm.  Landschlag. 

Teichwirthschaft:  30  Teiche,  der  grOsste  Perutz  mit  5  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  namentlich  aber  Forellen  (künstliche  Fischzucht). 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  an  deren  Umfang  sich  die  Meierhöfe  anschlieesen.  Ver- 
witterungsprodnkt  des  Gneis  (sandiger  Lehm  ziemlich  tiefgründig). 

Holzarten :  Fichte ;  liefern  7Ö7o  Nutz-  und  307«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :   Rehe,   Hasen,  Auerhahn,   Birkhahn,  Fasanen,  Schnepfen  und  Rebhühner. 

Fasanen  im  wilden  Aufzug. 

Forstreviere:    Öernowic,  Chwalkow,  Temnic  und  Markwarec. 

Industrialien:  Brettsäge  in  Öernowic  und  Ziegelei  in  nqjowic,  beide  in  Regie;  Glashütte  in 
Bienenthal  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Cernowic,  P.  u.  T,-St  loco,  E.'B.-St.  Wohratein. 

Günther  Viktorin,  Forstmeister  und  Vorstand  der  Domaine. 

Souczek  Franz,  Rentmeister. 
Muck  Carl,  jun.,  Forstverwal tnngs- Adjunkt. 

Revierforster : 

AntoS  Anton  in  Ri^^tow.        Muck  Carl,  sen.  in  Althütten. 
Anelt  Franz  in  Markwarec. 
Bei  allen  P.  Öernowic. 

Hofpächter: 

Lederer  Anton  in  Lhotka.  Lederer  Emanuol  in  Cernowic. 

Pollak  Joachim  in  Chwalkow. 
Bei  allen  P.  Öernowic. 
Rückel  Anton  in  Bienenthal.        Schwarz  Salomon  in  Drahofiow. 

Bei  beiden  P.  Kamenic  a.  d.  L. 


,    • 
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Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ekmiihl  Baron  Reisky  von  Dubnitz, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Wilimow  sammt  Leskowic. 

Ger.-Be«.:  Habern. 

Lage  und  Boden:  Hochebene  durchschnitten  von  den  Bächen  Wilimovnnd  Klein-Donbrawa.  Vor- 
herrschend sandiger  und  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communicatlonsmittel :  Aerarialstrasse  nnd  Ostern  N.-W.-B.,  E.-B.-St.  Golc-Jenikau  V4  St.  entfernt. 
Nächte  Stadt  Habern. 

Schloas  mit  Garten  schönem  Park  nebst  Beamtenwohnungen  in  Kloster. 

Patronatskirche  und  Pfarre  Wilimow. 

Area: 

Landwirthschaft  677*05  ha.  Forstwirthschaft  54871  ha. 

Oesammtarea  1.225*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.463  fl.  Katastralreinertrag  10.849  fl. 

Schätznngswerth  v.  J.  1878  fl.  442.239. 

Die  Oekonomiearea  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhofe: 

T^illmow  mit  7966  ha,  Kloster  mit  193-65  ha,  Heirmaiiic   mit  151*74  ha,  Sychrov  (NeuhoO 
mit  117  ha  und  Leskowic  mit  lu2*57  ha. 

Bodenprodjuction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafern,  Flachs,  Rübe  nnd  Kartoffeln. 

Teich wirthschaft:  3  Karpfen-Teiche  u.zw.:  „Spicka"  mit  10-12  ha,  „Na  cern^  pile**  2*20  ha  und 
nNdplawka**  mit  ü'93  ha. 

Die  Waldungen  bilden  3  Reviere  n.  zw.:  Kloster   mit  23392  ha,   Hefmanic   mit  57-62  ha  und 
LeSkowic  mit  25717  ha  Area  mit  Nadel-  nnd  Laubholzbeständen,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Wilimow,  Ziegelei  in  Kloster  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  In  Wilimow. 

Tonder,  JüDr.  Ferdinand  — ,  Advokat  in  Prag,  Sequester. 
Tepl]^  Wenzel,  Oberförster  in  Kloster,  P.-  und  T.-St.  in  Wilimow, 

VitaS  Johann,  Förster  in  LeSkowic 

Meierhofspächter: 

Lux  Wenzel  in  Wilimov.        Mareä  Petr,  in  Sychrow. 
^tepanek  Johann  in  Kloster.       Sekerka  Josef  in  Hefmanic. 


Tachovsk^  Em.,  Meierhofs-  und  Bränhauspächter  in  Wilimow. 
Öervinka  Franz,  Ziegeleipächter  in  Kloster. 


Besitzerin : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Franziska  Reitier, 

Gutsbesitzer  ete. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lobkowic  mit  Tischitz. 

Oer.-Bez. :  Brandeis  a.  d.  Elbe. 

(Siehe  Nachtrag.) 


« 
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Besitzer : 

Reiigionsfond  des  Königreiches  Böhmen. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  Paredel  (Paredly)   mit  Swindschitz. 

Ger.-Ber..:  Silin  und  Brlix. 

Lage  und  Boden:  Flachland;  sandiger  Lehm-  nnd  schwerer  Lettenboden. 
Communicatlonsmittel :  Eisenbahnen  nnd  Strassen. 
Schloss  mit  Garten  und  Beamtenwohnnngen  in  Paredel. 

Area :  Aecker  18o-48  ha,  Wiesen  11-59  ha,  Gärten  1*01  ha,   Weiden  1218  ha,  Teiche  0  55  ha, 
nnprod.  Boden  02  ha,  Banarea  154  ha.    Zasammen  212*55  ha. 

Jährl.  Gmndstener  858  fl.  Katastral-Reinertrag  3.778  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1655    fl.  2.000. 

Die  Oekonomie-Area  des  Gntes  Paredel   ist  anf  12  Jahre  im  Ganzen  verpachtet ;   ebenso  anch 
der  Meierhof  Swindsebitz. 

Bodenprodnctlon :  Alle  Cerealien  und  Hackfrüchte. 

Guts-Adminlstration : 

K.  k.  Statthalterei  in  Prag. 

Pächter: 

Erste  Brüxer  Znokerfabriks-Oekonomie-Inspection  in  Kopitz. 

Waschnra  Ladislans,  Inspector. 

Hofbesorger : 

Jessl  Adalbert  in  Paredel. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

die  Herren  Alois,  Josef  und  Adalbert  Renner, 

Gpossgpundbesitzer  etc. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Lochowic  sammt  RusticalgrOnden. 

Oer.-Bei.  Horowic. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  liegt  in  zwei  Thalebenen,   der  Boden  ist  Verwitterungsprodukt 
des  Thonschiefers  nnd  der  Grauwacke. 

Communicationsmittei :    Rakonic-Protiwincr    Staatsbahn,    E.-B.-St.    loco,    Bezirksstrassen    nach 
Hofowic,  Ph'bram,  llostomic,  Litten,  Beraun.  Fluss  Litava  und  der  Rothe  Bach. 

Schloss  mit  Garten,  Parkanlagen  und  2  grosse  Beamtenbäuser  beim  Meierhofe  in  IxKjhowic,  ein 
grosses  Beamtenhaus  in  Libom^^l. 

Familiengruft  auf  dem  Wolschaner  Friedhofe  bei  Prag. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Lochowic  (Dechantei). 

Gesammtarea  811  lia. 

Jährliche  Grundsteuer  1.516  fl.  Katastralreinertrag  G.654  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  490'932  ha. 

Die  Oekonomlearea bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe:  Lochowic  mit  296  29  ha  und  Libo- 
mysl  sammt  Yrsiboha  (Gde.  LibomyS!)  mit  194*75  ha. 

Bodenproduction:    Zuckerrübe,  Weizen,  Gerste,  Koni,   Hafei*,   Hülsenfrüchte,  Roth-,  Weiss-  nnd 
Luzernklee  und  Kartofl*eln. 
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Schäfereien  in  Lochowic,  LibomySl  und  VySiboha. 

Obst-Gemüsebau:  Obstbau  auf  10*36  ha  Area;  Gemüsebau  auf  0*85  ha  Area. 

Obstbaumschule  in  Ix)chowic  2  30  ha  Area. 

Teichwirthschaft:  Brod8k>Heich  per  3'52  ha  und  Parkteich  per  043  ha  Area 

Fischgattungen:  Spiegel-  und  Schleien karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  Revieren  auf  Berglehnen ;  der  Boden  ist  ein  Verwitterungsprodnot 
von  Thonschiefer  und  Quarzit. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Birke  und  Eiche  als  Schälholz;  Hefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Rehe,  Hasen,  wilde  Kaninchen,  Reb-,  Birkhühner,  Schnepfen  und  wilde  Enten. 

Forstreviere:  Koncipudy,  Wostr^  und  Vygiboha. 

Industrialien :  Bräuhaus,  Mühle  mit  Brettsäge  in  Lochowic  verpachtet,  Ziegelei  ebendort  in  Regie. 

Domaine-Verwaltung  In  Lochowic  P.-,  T.-  ti.  E-B-St  in  loeo. 

V 

Sediv.V'  Josef,  Dom aine- Verwalter, 
Korista  Franz,  Förster. 
Cihak  Franz,  Gärtner. 


Besitzer : 
Ih^e  ^Vohlgeboren 

Herr  Wilhelm  und  Frau  Eugenie  Richly, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Ailodiai-Herrschaft  Miröschau  (Mirosov). 

Ger.-Bee. :  Pilgram. 

Lage  und  Boden:    Die  Domaine  liegt  im  böhm.-mähr.  Mittelgebirge;  lehmiger  Sandboden. 

Communicationsmittel :   Aerarialstrasse  von  Iglaii  nach  Pilgram,  böhm.-mähr.   Transversalbahn, 
E.-B.-St.  Wolframs  Va  Stunde  entfernt.  Nächste  Städte:  Pilgram  nnd  Iglau  je  1  Stunde  Entfernung. 

Schloss  mit  Schlossgartcn  in  Miröschau.   Familiengruft  in  Duschan. 

Area:   Aecker  113  57  ha,   Wiesen  28  04  ha,   Gärten  2  01  ha,   Weiden  5*59  ha,  Teiche  4'06  ha, 
Wald  99*69  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  1*77  ha.    Zasammeii  254*73  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  fl.  424.  Katastralreinertrag  fl.  1.867. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  100.600. 

Die  Oelconomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :   W^eizen,  Gerste,  Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra^e:   Durch  Schwyzer  Originale  veredelter  Landschlag. 

Obstbau  in  Gärten  und  zahlreichen  Obstalleen  mit  vorzüglichen  Obstsorten. 

Teichwirthschaft:  2*88  ha  Teiche. 

Fischgattungen:   Karpfen,  Hechte,  Forellen  und  Aalaugen. 

Torflager  sind  vorhanden,  werden  aber  nicht  ausgenützt. 

Die  Waldungen  bilden  ein  Complex  auf  den  AnhOhcn. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,  Buche,  Birke  und  Kiefer;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Rebhühner,  Stockenten  und  Waldschnepfen. 

Forstrevier:   Miröschau. 

Industrialien:   Stärkefabrik  seit  1889;  landwirth.  Brennerei  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  in  Miröschau,  P.-,  T.-  u.  E.-B.St  Wolframs. 

Kraus  J.,  Gutsvorwalter. 

Forstpersonale : 

2a k   J.,   Förster. 
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Besitzer : 
Seine    Wohlgeboren 

Herr  Alexander  Richter, 

Gutsbesitzer,  Fabrikant  in  Smichow  etc. 

Besitz  : 
Allodial-Gut  Kamaik  und  Babina. 

Qer.-Boz. :    Leitmeritz. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmiges  HQgelland ;  Basalt-  und  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Bezirksstrassen  nach  leitmeritz  und  Lobositz,  beide  Städte  je  1  Stnnde 
von  Kamaik  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnung  und  Kanzlei  in  Kamaik. 

Burgruine  in  Kamaik. 

Area:  Aecker  103-17  ha,  Wiesen  8202  ha,  Obst- u.  Gemüsegärten  5*89 ha,  Hopfengärten  1*15 ha, 
Weiden  11-51  ha,  Teiche  0*20  ha,  unprod.  Boden  1'19  ha,   Bauarea  0*97  ha.    ZuBammen  166'10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  638  fl.  Katastralreinertrag  2.808  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  112.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kam alk  mit  97*83  ha 
und  den  auf  12  Jahre  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Babiua  mit  3338  ha  Area. 

Bodenproduction :   Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvieh-Raf e :   Landschlag  gekreuzt  mit  Schwyzer. 

Obstbau  bedeutend.    Eine  Obstbaumschule  in  Kamaik. 

Hopfenbau:   1*15  ha  Area  Hopfengärten  ca  200  Schock.  Kothhopfen. 

Gutsverwaltung  in  Kamaik,  P.-,  T,-  u.  E.-B.'St  Leitmeritz. 

Kahler  Josef,  Gutsverwalter. 


Besitzer  : 
Seine  Wohlgeboren 

HerrJosefRichter, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kollosoruk  (Kolozruky). 

Ger.-Bc7.:    Bilin  und  BrMx. 

Lage  und  Boden :  Mittelgebirge  und  Basaltboden. 

Communicationsmittel:  Prag-Ouxer  und  Piisen-Priesncr  Bahn,  Haltestelle  Sedletz. 

Schloss  (Villa)  mit  Garten  in  Kollosoruk. 

Area:    Aecker  229*45  ha.  Wiesen  CJ2  ha,   Gärten  5  79  ha,   Weiden  26'58  ha,   Wald  31-01  ha, 
unprod.  Boden  0-12  ha,  Banarea  1*58  ha.    Zusammen  300*65  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  1.460  fl.  Katastralreinertrag  6.058  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  250.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  KoUosomk. 

Bodenproduction :  Rübe,  Hopfen,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte  und  Kartofifeln. 

Schäferei  in  Kollosonik.  Rindvieh^Ra9e :   Lundschlag. 

Obstbaumschule  in  Kollosoruk. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Industrialien :   Ziegelei  in  Kollosonik  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Kollosoruk. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Friedrich  Riedi  von  Riedenstein, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Daliwitz. 

Ger.-Bez.:   Carlsbad. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  schwerer  und  leichter  Boden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Carlsbad,  Strasse.  Nächste  Stadt  Carlsbad  Va  St.  von 
Daliwitz  entfernt. 

Nenes  Sohloss  als  Herrschaftswohnnng,  altes  Schloss  als  Beamtenwohnnng  in  Daliwitz. 

Area:  Aecker  114-5  ha,  Wiesen  29*6  ha,  Gärten  5  ha,  Weiden  19-3  ha,  Teiche  07  ha,  Wald  58  ha, 
unprod.  Boden  0*5,  Banarea  1*4  ha.  Zasammen  229  ha. 

Jährliche  Grandsteaer  616  fl.  Katastralreinertrag  2.715  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  600.000. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  ist  bis  Ende  1893  verpachtet. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obstbau :  Vorwiegende  Obstsorten :  Birnen  nnd  Aepfel.  Obstbaumschule  in  Daliwitz. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen,  vorwiegend  Fichtenbestände;   liefern  Brenn-  nnd  Nutzholz. 

Industrialien :  Brauerei  in  Dallwitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Dalwitz  P-.  und  T.-  St,  loco,  E.-B.-St  Carlsbad. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Pächter : 

KikI  Johann,  Gntspächter  in  Dallwitz.         Pauli  Friedrich,  Bränhauspächter  in  Dallwitz. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Julius   Riedel, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Udritsch. 

Qer.«Bes. :  Buchau  und  Luditz. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig  und  auch  eben,  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Carlsbad  3  St.  entfernt.  Aerarialstrasse  von  Carlsbad 
nach  Prag.  Nächste  Städte:  Bnchan  1  St.  und  Luditz  IVa  St.  von  Udritsch  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  in  Udritsch. 

Patronatskirche  und  Pfarre  In  Udritsch  nnd  Maria  Stock,  eine  Kapelle  in  Sichelau. 

Area :   Aecker  99*94  ha,  Wiesen  2i-52,    Gärten  3*77  ha,    Weiden   25-75  ha,   Teiche  6445  ha 
Wald  159-98  fl.    Zusammen  37  7*41  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  760.  Katastral -Reinertrag  fl.  3.348. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Kegie  bewirtschafteten  Meierhof  Udritsch. 

Rindvieh-Raf e :  Egerer  Landschlag. 

Teichwirthschaft  16  Teiche,  der  grösste  Pohlemer  16*11  ha  Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Schleien. 


-  474  - 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten:  Fichte  nnd -Kiefer,  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  alle  Wasservögel.    Forstrevier  :  Udritsch. 

Industrialien :  Bränhaus,  Dampf-  nnd  Wassersäge,  Ziegelei  in  Kegle. 

Domaineverwaltung  In  Udritsch  P.  und  T^-St  in  Buclian, 

Forstverwaltung  in  Udritsch. 

Muller  Johann,  Forstverwalter. 

Bei  der  Industrie. 

Klaucek  Wenzel,  Bräner. 


Besitzer : 

Ihre   Hoeh^vohlgeboren 

Herr  JUDr.  Franz  Lad.  Rieger, 

Inhaber  des  Ordens  der  Eisernen  Krone  II.  Cl.,  des  russ.  Set.  Annen-Ordens 
II.  Cl.,  des  serb.  'takova-Ordens  I.  Ci.  mit  dem  Sterne,  des  Danilov-Ordens 
etc.,    Ehrenbürger  vieler  Städte    und   Gemeinden   in   Böhmen   und   Mähren 

etc.  etc., 

und  Frau  Marie  Rieger. 

Haus  in  Prag  Palack^^gasse  Nr.  719—11. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Malec. 

Gcr.-Bei.:    Chot?bor. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  Kreideformation,  theils  Plänerkalk^  theils  Alliivialboden;  beim  Hofe 
Viska  Urgebirgsboden,  bei  Modletin  nnd  Knsinow,  Gneisboden. 

Communicationsmittel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  in  Chotebor  1  Stunde  entfernt.  Bezirksstrassen  nach 
allen  Richtungen,   wodurch   alle  Meierhüfe  verbunden   sind. 

Nächste  Städte:  Chot^bof  1  St.,  Nassaberg  l^  St.,  Golc-Jenikau  und  Chrndim  je  3  St.  von 
Malec  entfernt. 

Sctilösser:  Schloss  mit  Schlosskapelle,  Garten  und  Direetionskanzlei  in  Malec;  Schloss  in 
Modletin  wird  als  Schule  benutzt. 

Burgruine  in  Pfedboh 

Patronatsicirche  und  Pfarre  in  Modletin. 

Area:  Aecker  509*24  ha,  Wiesen  10808  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  1814  ha,  Hopfen- 
gärten 4  93  ha,  Weiden  19*91  ha,  Teiche  1480  ha,  Wald  500*9^  ha,  nnprod.  Boden  253  ha,  Ban- 
area  471  ha.    Zasammeii  1.183*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.895.  Katastral-Rcinertrag  fl.  12.750. 

Einlagswerth  v   J.  1862  fl.  300.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  eigener  Hegte:  Male<^;  Hraniee,  T^iska^  Pfedber  und  L&ny  mit  ca  510  ha  Area; 

h)  im  Ganzen  verpachtet:    Modletin  und  Basinow  mit  ca  120ha,  Pachtdauer  noch  zwei  Jahre; 

c)  parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  44  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Klee,  Kartoffeln,  Zacker- 
nnd  Futterrübe. 

Rindvieh-Ra9e :   Kreuzung  Shorthom  mit  Landschlag. 

Obstbau  in  Gärten  und  in  Alleen  längst  allen  Wegen;  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen  (weniger)  nnd 
Zwetschken.    Gemüsebau  nur  für  den  Hausgebrauch.    Ein  Feigen-  und  ein  Glashaus. 

Obstbaumschule  in  Malec. 

Hopfenbau:   ca  4  ha  Hopfengärten.    Ausschliesslich  Hothhopfen. 

Teich wirthschaft:   13  Teiche  mit  Karpfen  und  Hechten  besetzt. 
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Torflager  beim  Teiche  ^abokrcsk^  ca  10  ha  Area,  wird  als  Streu-  und  Dungmittel  benützt. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  zwei  grossen  Complexen. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,   Lärche  vorherrschend;  Kiefer  und  Buche  sporadisch;   liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Hebhühner,  Wachteln,  Fasanen,  Schnepfen. 

Wassergeflügel:  Wild-  und  Blassenten,  Wasserhühner. 

Fasanerle  in  der  Abtheilung  „Na  hradigti". 

Forstrevier:   „Na  Kub&tce", 

Industrialien:  Spiritnsbrennerei,  Brettsäge  und  Mühle  in  Vieähof,  Ziegelei  inWiska  und  Molkerei 
in  Hranic,  Alles  in  Regie;  Bräuhans  in  Maleö  auf  24  hl  Guss  auf  6  Jahre  verpachtet. 

Domaine-DIrection  In  Maleö,  P.   ti.  T.-St.  loco. 

Öervinka  Wenzel,  Domaine-Director. 

Ruzha  F.,  Wirthschaftsadjnnkt. 

florSik  F.,  Gärtner. 

Alle  in  MaleÖ. 

Soncek  A.,  Wirthschafter  in  Wiska,  P.  Malec. 

Forstverwaltung  im  Revier  „na  Kubätce'S  P.  Malec. 

^R4dl  Carl,  Förster. 

Bei  der  Industrie: 

Sauer  Josef,   Rentmeister  und  zugleich  Leiter  der  Spiritusbrenneroi  in  PfedboP,  P.  Libic. 

Mdlek  Wenzel,  Assistent  in  Pfedbof,  P.  Libic. 


Besitzer : 
Ihre  ^Vohlgeboren 

Herren  Carl  Riegert,  Emanuei  Sommer,  Carl  Franz  Balle,  Frau  Anna 
Metzner  Erben,  Wilhelm  Balle  Erben  und  Frau  Marie  Günzel. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Klecan  mit  Pfemyileni. 

Gcr.-Ber..:    KaroHncnthal. 

Lage  und  Boden:    Hochplateau;    sehr    gnter    mächtiger   und  tiefliegender   Humus   mit   Lehm- 
unterlage. 

Communlcationsmittel :  Aerarial-  und  Bezirksstrasse,  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Roztok  V4  St.  entfernt, 
Moldaufluss.    Nächste  Stadt  Prag  27,  St.  Entfernung. 

Schlösser:   Ein   schönes  geräumige^)  Schloss  mit  Garten  in  Elecan  und  ein  Schlösschen  in  Pl-e- 
my§leni. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Klecan. 

Area :  Aecker  339 03  ha,  Wiesen  834  ha,  Gärten  7*03  ha,  Hutweiden  67'66  ha,  Teiche  1-15 ha, 
Niederwald  35*25  ha,  unprod.  Boden  2'5'22  ha,  Bauarea  2*30  ha.    Zusammen  488'88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2  745.  Katastral -Reinertrag  fl.  11-940. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  die  Meierhöfe  Kleeau  und  Piremjsleni,  welche  bis  zum  J.  1895 
im  Ganzen  verpachtet  sind. 

Bodenproduotion :   Weizen,   Korn,  Raps,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte  und  besonders  Zuckerrübe. 

Schäferei  in  Klecan.    RIndvieh-Raf en :   Gemisciit. 

Obstbau:   Kirschen,  Aepfeln  und  Birnen  werden  gezüchtet.    Obstbaumschule  in  PremySleni. 

Die  Waldungen  —  Niederwald. 

Holzarten:   Laub-  und  Nadelhölzer;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen,  Fasanen  und  Robhühner.    Fasanerie  in  Klecan.    Forstrevier:  Klecan. 

Industrialien:   Brauhaus  in  Klecan  auf  38  hl  Guss  verpachtet. 
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Gutsadminisfration  In  Zwickau,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  loco. 

Riegert  Carl,  Gntsadministrator. 
Stolle  Heinrich,  Buchhalter. 

Gutsverwaltung  in  Klecan,  P.-,  T.-  u.  ErB.-St.  RoztoJc. 
Jandcek  Josef,  Giitsverwalter. 

Pächter : 

Schreiter  Heinrich,  Guts-  und  Bräuhauspächter  in  Klecan,  P.  Roztok;  besorgt  selbst  die  Oberleitung. 

Dessen  Beamte: 

Maresch  Paul,  Oekonomie- Verwalter  in  PFemySlenf, 

Beran  Josef,  Natural-  und  Brauhaus-Rechnungsführer  in  Klecan. 

Zwelebyl  August,  Gärtner  in  Klecan.  Zwei ebyl  Wenzel,  Obstbaum gärtner  in  PFemySlenf. 

Cern;^  Anton,  Bräuer  in  Klecan. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Adolf  Freiherr  von  Riese-Stallburg, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Rittmeister  a.  D.  ete. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Wodolka  mit  Jungferbfezan  und  Chwaterub. 

Ger.-Bez. :    KftroUnenthal  n.  Welwam. 

Lage  und  Boden:  Bei  Wodolka  eine  etwas  conpirte,  bei  Brezan  eine  ziemlich  flache  Lage. 
Bei  den  flöfen  Jungferbfezan,  Wodolka  und  Pfedboj  schwarzer  und  schwerer  Boden,  bei  Maslowic 
rother  Thonboden  mittelschwer  und  bei  Chwaterab  leichter  Sandboden. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahnen,  £.-B.-St.  Kralup;  Strassen.  Moldaufiuss.  Nächste  Stadt  Prag 
2  Stunden  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Parkanlagen  und  Glashäusern  in  Jungferbfezan,  Schloss  als  Beamten- 
wohnungen imd  Amtslocalitäten  in  Wodolka. 

FamilleDgruft  im  Walde  nVelk^  haj"  in  Wodolka. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Wodolka  und  ChwatSrub. 

Burgruine  in  Chwaterub. 

Area :  Aecker  9440  ha,  Wiesen  22  ha,  Gärten  37*4  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  65*4  ha, 
Teiche  6*2  ha,  Wald  132-4  ha,  unprod.  Boden  3*7  ha,  Bauarea  6*6  ha.  Zasammen  1187*9  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.036  fl.  Katastralreinertrag  17.777  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1828  fl.  287,500. 

Die  OekonomIe*Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

Meierhof  Jangfer-Breian  (Gde.  Jungfer-Bfezan,  Öenkow  und  Dolinek)  mit  298  2  ha,  hievon  38  ha 
in  Regie,   254' 1  ha   im  Grosspacht  und  6*1  ha  im  Parzellenpacht. 

Meierhof  Pf  edboj  mit  180*4  ha  im  Ganzen  verpachtet. 

Meierhof  Masloinrie  (Gde.  Maslowic  und  Zloncic)  mit  2080  ha,  hievon 30*4 ha  in  Regie,  177*7  ha 
im  Ganzen  verpachtet  und  im  Parzellenpacht  0*5  ha. 

Meierhof  Chinratdrub  mit  2644  ha  im  Grosspacht  und  Meierhof  Wodolka  (Gde.  Wodolka,  Öenkov, 
Dolinek,  Postfizin  und  Auzic)  mit  236*9  ha,  hievon  2076  ha  in  Regie  und  der  Ueberrest  per  29"3  ha 
Area  parzellen weise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste  und  starker  Rübenbau. 

Obstbau :  Sehr  ausgebreitet. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Kiefer-  und  Eichenbeständcn, 
dann  Akazienremisen.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen,  Rebhtthner  und  Fasanen.    Forstreviere:  Bfczan,  Wodolka  und  Maslowic. 

Industrialien:  Zuckerfabrik  mit  eigener  Schleppbahn  in  Wodolka,  Moldauiiberfuhr  und  Fischerei 
in  der  Moldau  bei  Chwatenib,  Sand-  und  Schottergriibe  in  Jungfer-Bfezan. 


* 

I 


-  477  — 

Centralleitung  für  die  Domaine  und  Zuckerfabrik  in  Wodolka  joer  Atdk: 
Kleeborn,   Viktor  Ritter  von —,   Bevollmächtigter  und  Prokuraftihrer. 

Oekonomieverwaltung  in  Wodolka: 

Jiskra  Franz,  Oekonomieverwalter. 
Krcjci  Josef,  Oekonomie-u.  Kirchenrechnungsführer.       Öedek  Josef,  Sekretär  der  Centralleitung. 

Bei  der  Zuckerfabrik  in  Wodolka,  K-B.-St  Äu^ic. 

Jandcek  August,  Zuckerfabriks-Director. 
Hrych  Heinrich,  Zuckerfabriks-Buchhalter.        Stary^  Edmund,  techn.  Adjunkt. 
Vanicek  Gottlieb,  Zuckermeister.  Haase  Alois,  Chemiker. 

Thin  Fran2,  Kanzleiadjnnkt. 

Meierhofspächter : 

Stellwag  Georg  in  Jungfer-Brezan,  P.  Zdiby.  Sramck  Kaspar  in  Pfedboj,  P.  Gross-Dorf. 

Velleminsk^  Em.  in  Maslowic,  P.  LibSic  a.  d.  Moldau.       Freund  Fil.  u.  Gust.  in  Chwaterub,  P.  Kralup  a.  d.  M. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herren  Franz,  Emanuei  und  Victor  Freiherren  von  Ringhoffer. 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Guter  Kamenic,  Stifim  mit  Kreuz-Kosteiec,  Gross-Popowic  und  Lojowic. 

Ger.-Bcjs.:  Eule. 

Lage  und  Boden:  Hügelig,  sandiger  Ivehm  und  Sandboden. 

Communicationsmittei :  Eisenbahn,  E.-B.-Si  Mnichovic-Strancic  1  St.  entfernt;  gute  Strassen. 
Nächste  Städte  Eule  1  St.,  Prag  4  St.  von  Kamenic  entfernt. 

Schlosser:   in  Kamenic   mit  Garten  und  Parkanlagen,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten, 

dann  Stifim  und  Lojowic. 

Familiengruft  in  Kamenic. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren  in  Kreuz-Kostelec  und  Gross-Popowic;  Filialkirche  in  Kamenic. 

Area :  Aecker  961-78  ha,  Wiesen  196  ha,  Gärten  18  57  ha,  Weiden  62*57  ha,  Teiche  48-71  ha, 
Wald  1618-80  ha,  improd.  Boden  28  55  ha,  Bauarea  12*26  ha.  Zasammen  2942*24  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fi.  4.426.  Katastral-Reinertrag  fl.  19.548. 

Einlagswerth  v.  J.  1847  bis  1889  fl.  1,239.017. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Kamenic  mit  Tfeptin  (Gde.  Tcptin  und  Ladvi)  mit  286*57  ha,  Kreuz-Kostelec  mit  120*26  ha, 
Stiffm  (Gde.  Stifim  und  Mokfan)  mit  20716  ha,  Gross-Popowic  mit  Petrikow  (Gde.  Gross-Popowic 
und  Kreuz-Kostelec)  mit  272*76  ha  und  Lojowie  (Gde.  Lojowic  und  Mokfan)  mit  149*03  ha  Area. 

Ausserdem  parzellenweise  verpachtet  25  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Zuckerrübe,  Kartoffeln,  Hülsenfrüchte  und  ver- 
schiedene Kleearten. 

Schäferei  in  T5ptin.    Schafvleh-Ra9e :  Keltschaner  Fleischschafe. 

Rlndvleh-Ra^e :  Schwyzer  und  Landschlag. 

Obstbau :  Obstgärten  bei  allen  Meierhöfen ;  Gemüsebau  bei  Schlössern  nur  zum  eigenen  Gebrauch. 

Obstbaumschule  in  Stifim. 

Teichwirthschaft:  37  Teiche,  die  grössten  Teiche  sind:  Stifimer,  Struhafower,  Kostelecer, 
Mühlteich,  Petfikower,  Markwald,  Popowicer  zusammen  mit  48*71  ha  Area. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Schule,  Barsche,  Schleien. 

Wassergeflügel :  Wilde  und  Blass-Enten,  Wasserhühner. 

Die  Waldungen  sind  grösstentheils  zusammenhängend,  doch  auch  durch  andere  Culturen  getrennt. 
Hügelige  Lage;  Granitformation. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Lärche,  Buche,  Eiche,  Birke,  Erle,  Ahorn  und  Weissbuche; 
liefern  Brennholz  und  Nutzholz. 
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Haar-  und  Federwild:  Reh-  und  Damwild,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  (Wildzucht),  Wachteln, 
Birkwild,  Schnepfen,  wilde  Truthühner  etc. 

Thiergarten:  in  Bfezka  mit  Dam-  und  Rehwild. 

Fasanerie:  Fasanen  werden  anf  der  ganzen  Domaine  im  wilden  Zustande  gezüchtet. 

Forstreviere :  Kamenic,  Teptin,  Bfezka,  Stifim,  Gross-Popowic  und  Lojowic. 

Industriallen:  Maschinen-Bränerei  in  Gross-Popowic  mit  jährl.  Erzeugung  von  34.020  hl  Bier, 
landw.  Spiritusbrennerei  mit  jährl.  Erzengtmg  von  1168  hl  Alcohol  in  Gross -Popowitz,  eine  Dampfmühle 
in  WoleSowic,  eine  Ziegelei  inKamenic  und  Brettsäge  inStruhafow,  sämmtliche  Industrialien  in  Regie. 

Domaine-Leitung  in  Kamenio  bei  Eule,  P.-u.  T.-5i  in  locoy  E.-B.-St  Mnichowk-Stranöic  der  K.  F.-J.-B. 

Wünsch  Josef,  Dom ainen- Verwalter. 
Bittmann  Wenzel,  Rentrechnungsführer.        Grössl  Friedrich,  Ingrossist. 
Zdichynec  Adalbert,  Rechnungsführer.  Macha  Ottokar,  Wirthschaftsbereiter. 

Sämmtlich  in  Eamenic  bei  Eule. 

Kny  Ernst,  Hofbesorger  in  StiHm.  Mal]^  Anton,  Wirthschaftsbereiter  in  Gross-Popowic. 

Gragner,  MUDr.  Carl  — ,  Herrschaftsarzt  in  Stifim. 

Alle  P,  Kamenic  bei  Eule. 

Gärtner: 

Marek  Adolf,  in  Kamenic  bei  Eule.        Tich:^  Wenzel,  in  Stifim,  P.  Kamenic  bei  Eule. 
RySavy'  Josef,  in  Lojowic,  P.  Kamenic  bei  Eule. 

Forstperdonale : 

Honke  Carl,  Oberförster  in  Gross-Popowic. 
Boucek  Franz,  Oberjäger  in  Kamenic. 

Förster: 

Svoboda  Carl  in  Bfezka.  Hrstka  Franz  in  Lojowic. 

Kremla  Johann  in  Topti'n. 

Forstadjunkt: 

Bonßek  Anton  Forst-Adjunkt. 
Bei  allen  P.  Kamenic  bei  Eule. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Brauerei: 

Konccny  Franz,  Brauer.  Ruzicka  Franz,  Untcrbräuer. 

Kalista  Franz,  Rechnungsführer. 

Sämmtliche  in  Gross-Popowic,  P.  Kamenitz  bei  Eule. 

b)  Brenjierei: 
Cvik  Eduard,  Werkführer  in  Gross-Popowic,  P.  Kamenic  bei  Eule. 

c)  Bauwesen: 
Miäek  Carl,  Baumeister  in  Neuwirtshaus,  P.  Kamenic  bei  Eule. 


Besitzer: 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Herr  Adolf  und  Frau  Leontine  von  Ritter-Zähony. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Guter  Skfiwan  mit  Mischtowes. 

üer.-Bt!7.:     Ncu-Bydzovv  und  Tloric. 

Lage   und   Boden:    Wellenförmig,    bei  SkHwan  guter  Lehmboden,    bei   Mischtowes   schwerer 
Lettenboden. 

Communicationsmittel :   Eisenbahn,  Acrarialstrasse  von  Chlumec  nach  Jicin.   Fluss  Cidlina. 
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Schl088  mit  einer  öfTentlichen,  vom  Grafen  Bubna  im  Jahre  1720  erbauten  Schlosskapelle,  Garten, 
Bcamtenwohnnng  nnd  Amtskanzlei  in  SkHwan. 

Area:  Aecker  418'95  ha,  Wiesen  81-49  ha,  Gärten  3'47  ha,  Weiden  47-69  ha,  Wald  229-21  ha, 
nnprod.  Boden  17*43  ha,  Banarea  4*49  ha.    Zasammen  802*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.980.  Katastral-Reinertrag  fl.  17.560. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  565.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe: 

Skfiwan  mit  125*5  ha,  Stibnow   mit  208*6  ha,  Misebtowes   mit  88*0  ha  und  Blaikow 

mit  152  2  ha. 

Bodenproduction:   Alle  Körnerfrüchte,  Sämereien,  hauptsächlich  Zuckerrübe. 
Rindvieh-Raoe :   Mästung  von  Landschlagochsen. 

Obstbau:   Es  werden  alle  Obstsorten  gepflegt,  namentlich  aber  Zwetschken. 
Obstbaumschule  in  SkHwan. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  4  Parzellen;  die  vorherrschende  Holzart  ist  Eiche,  liefern  Nutz- 
und  Brennholz  nebst  Lohrinde. 

Haar-  und  Federwild:   Rehe,  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner. 
Fasanerle:  WMlde  Fasanenzucht  in  grösserem  Massstabe. 
Forstreviere:   SkHwan  und  Mischtowes. 
Industrialien :   Zuckerraffinerie  in  Skfiwan. 

Domalnen-Verwaltung  In  Skriwan,  P.  NeuBydzow. 

Wihan  Franz,  Domainen- Verwalter  in  SkHwan. 
Boetlin  Adolf,  Hofverwalter  in  Blaikow,  P.  Petro-        Bartosch  Franz,  Revierförster, 
witz.  Witousohek  Johann,  Hofbesorger  in  Stilinow. 

Bidlo  Carl,  Schlossgärtner  in  SkHwan. 

Bei  der  Zuckerfabrik  in  Skriwan. 

a)  Bei   der  Administration: 

Emor  Johann,  Disponent.  Pikhardt  Adolf,  Buchhalter. 

Marek  Eduard,   Ad ministrations- Adjunkt.       Kosina  Gustav,  Administrations- Adjunkt. 

&)BeimBetrieb: 

Setwim  Johann,  Fabriksverwalter. 
Prcsing  Carl,  techn.  Adjunkt.  Kabelac  Jaroslav,  techn.  Adjunkt. 

Oartsch  März.,  Chemiker.  Motlik  Wenzel,  techn.  Assistent. 

Bomer  Rudolf,  techn.  Assistent.  Holan  Josef,  techn.  Assistent. 

Meslerhausen  J.,  Fabriksmagazineur. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoch^wohlgeboren 

Frau  Emiiie  von  Ritterstein. 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Kluk  mit  Kluk-Chwalowltz. 

Ocr.-Bes. :    Caslan. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  westl.  und  nordwestl.  Abhängen.  Boden  theils  schwerer  thoniger 
theils  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel:  Oesterr.-Nord-West  Bahn,  E.-B.-St.  Öaslau  1  St.  entfernt,  Bezirksstrassen 
nach  Caslau  und  Kuttenberg.  Nächste  Städte:  Öaslau  1  Stunde  und  Kuttenberg  IV4  Stunde  von 
Kluk  entfernt. 

SohlOSS  mit  Park,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Kluk. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kluk. 

OeBammtarea  446*41  ha. 
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Jährliche  Grundsteuer  fl.  2*195.  Katastralreinertrag  fl.  9.694. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  188.000 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  auf  6  Jahre  verpachteten  Meierhofe : 

Klnk  (Gkle.  Kluk  und  Wolschan)  mit  231*44  ha  in  Regie  und  Klnk-Chwaloiritz  mit  21 490 ha 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten  und  Zuckerrübe. 

Rindvieh-Ra9e:   Gemischte  Rindvieh-Ra^e. 

Obstbaumschule  in  Kluk  im  ausgedehnten  Massstabe  mit  allen  Sorten  veredelter  Obstbaum cheo. 

Teichwirthschaft :    4  Teiche,  der  grösste  über  5*75  ha   Area  in  Kluk-Ohwalowitz,   alle   mit 
Spiegelkarpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhangend.    Holzarten:   Riefer  und  Fichte;    liefern  Brenn-  und 
Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Kluk-Chwalowitz. 

Gutsverwaltung  In  Kluk,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  Caslau, 

Sitte  Daniel  Josef,  Gutsverwalter  in  Klnk. 

Hnyk  Richard,  Adjunkt  in  Chwalowitz. 

Soudck  Carl,  Förster  in  Kluk. 

2. 

Allodial-Gut  Philipshof  (Filipov). 

Ger.-Boz.:    Caslau. 

Lage  und  Boden :   Hochebene ;  vorwiegend  guter  Lehmboden. 

Communlcatlonsmlttel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Öaslau.    Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 

Schtoss  mit  Zier<  und  Gemüsegarten,   dann  grossem  Park  in  Philipshof,  Beamten  Wohnungen  und 
Kanzleien  in  einem  eigenen  Hause  ebenda. 

Familiengruft  mit  Kapelle  im  Parke  zu  Philipshof. 

Area :   Accker  269  ha,  Wiesen  14.50  ha,   Gärten  5  ha,   Teiche  2*50  ha,   Bauarea  10  ha. 

Znsammen  298  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.909.  Katastralreinertrag  fl.  12.877. 

Einlagswerth  v.  J.  1831    fl.  70.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Philipshof* 
Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe  und  Klee. 
Rindvleh-Ra9e  :   Bemer  und  Schwyzer. 
Obstbau  wird  bloss  im  Schlossgartcn  cultivirt. 
Teichwirthschaft:  2*5  ha  Area  Karpfenteiche. 

industriaiien :  Zuckerfabrik  für  Rohzucker  in  Philipshof,  Ziegelei  und  Mühle  in  Dobrovic  in  Regie, 

Gutsverwaltung  in  Philipshof,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Caslau. 

Hendrich  Johann,  Gntsverwalter. 
"Weber  JnliTis,  Oekonomiekontrolor. 
Kolbaba  Carl,  Gärtner. 

Bei  der  Zuckerfabrik: 

Herbst  Franz,  Fabriksdircctor. 
Brady  Ernest,  Buchhalter.        Husa  Carl,  Adjunkt. 

3. 

Aliodial-Gut   Libic. 

Ger.-Boz.  ChotCbo?. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Camill  Philipp  Josepli  Idesbald  Fürst  Rohan,  Herzog  von  Montbazon 
und  Bouillon,  Prinz  zu  Guemenee,  zu  Rochefort  und  zu  Montauban, 

Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Vllesse,  Grosskreuz  des  Leopold-Ordens, 
Hhren-Grosskreuz  und  Ehren-Ballli  des  souv.  Malteser- Ritter- Ordens, 
Grosskreuz  des  könlgl.  säehs.  Ernestinischen  Haus-Ordens,  erbl.  Mitglied 
des  höh.  Herrenhauses  des  Reiehsrathes,  Protector  der  böhm.  Gartenbau- 
Gesellschaft  etc.  etc. 

Palais  in  Prag,  Eleinseite,  Karmelitergasse. 

Administration: 

Domainen-Oberleitung  In  Prag  1282—11. 

Zahn,  JU Dr.  Eduard  Ritter  von  ~,  bitter  des  eisernen  Kronenordens,  Landesadvokat  etc.  in  Prag  1282-11. 

(Wenzelsplatz  Nr.  59  neu).  Bevoll  mäch  tiet  er. 
Roubfnek  Franz,  Actuar  in  Prag,   Nr.  386—111. 

Oekonomle-inspectorat  in  Darenio,  JE^.-JB.,  P.  u.  T.-St.  Stcijan-Podol. 

Patsch  Ludwig,  Oekonomie-Inspector. 

Haus-Cassa  und  Patronatsamt  in  Prag  386—111. 

Göbl  Alois,  Sekretär  n.  Patronats-Commissär. 

Central -Buchhaltung  und  Rechnungs-Revision  in  SwIJan,  E.-B.,  P.  ti.  T,-St.  Swijan-Podol. 

Svoboda  Veleslav,  Gentralbnchhalter  und  Rechmmgs-Revident. 
Rwaysser  Jakob,  Liqnidator.        Karnold  Wenzel,  Kanzelist. 

Central-Cassa  In  Swijan. 

Finger  Carl,  Central-Cassier. 
KoSek  Franz,  Gassa- Adjunkt. 

Bau-DirectioninSIcbrow,  P.  Liebenau,  ErB^-HaliestelU  u.  T.-St  in  Sichrow,  Frachten-E.-B.-St.  Turnau. 

Vordren  Franz,  Bau-Director. 
Karnold  Wenzel.  Baumeister. 

Garten-Di rection  in  Sichrow. 

MaSek  Adalbert,  Gartendirector. 
Ausser  dem   vier  Gartengehilfen. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Swijan  mit  den  incorporirten  GQtern  Loulcowec,  Kurowodic, 

Sichrow,  Albrechtic  und  Jilowy. 

Ger. -Bez. :  Tarnau,  Mttnchengrätz,  Böhm.-Aicha,  Niomeg,  Gsblonz  a.  d.  K.,  Beichenberg  und  Eisonbrod. 

Lage  und  Boden :  Die  Herrschaft  liegt  in  der  Ebene  des  Iserthales  zwischen  Tnman  und  München- 
grätz  nnd  an  sanften  Anhöhen  des  rechten  Isernfers;  ist  gebirgig  in  dem  Waldreviere  Reichenau  bei 
Gablonz  a.  d.  N.,  felsig  in  dem  Waldreviere  2ehrow  und  hügelig  in  dem  Waldreviere  Woken  bei 
Hühnerwasser. 

Der  Boden  wechselt  vom  schweren  Alluvium  bis  zu  leichten  Sandböden;  vorherrschend  ist 
jedoch  Lehmboden. 

Das  Herrschaftsterrain  zeichnet  sich  durch  die  Seltenheit  der  Hagelschläge,  und  dann  auch  nur 
durch  Geringfügigkeit  derselben  aus. 

Communicationsmittel :  Das  Herrschaftsterrain  wird  von  2  Bahnen,  nnd  zwar  von  der  Südnord- 
dentschen  Verbindungsbahn  mit  den  Stationen  Sichrow,  Liebenau  und  Reichenau,  dann  von  der  Böhm. 
Nordbahn  mit  der  Station  Swiian-Podol  berührt.  Ausserdem  führt  durch  das  Herrschaftsgebiet  die 
grosse  Reichsstrasse  Prag- Reichenberg  und  ein  dichtes  Net\  von  guten  Bezirks-  und  Gemeindestrassen. 

Von  Swijan  liegt  östlich  7  Kim.  die  nächste  Stadt  Turnau  und  südwestlich  die  Stadt  Münchengrätz 
8  Kim.  entfernt. 

81 
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Sohloss  in  englisch-gothischem  Styl  mit  schöner  Schlosskapelle,  grosssen  Parkanlagen  mit 
berühmten  Glashänsem  (Orchideen)  und  mit  einem  Thiergarten  auf  Damwild  in  Sichrow. 

Sohloss  —  jetzt  Beamtenwohnungen  —  in  Swijan. 

Familiengruft  in  Loukow. 

PatronatskI rohen  und  Pfarren:  Loukow,  VSefi,  Bfezina, Pfepef,  Lonkowec,  WlastiboHc, Reichenan 
und  Gablonz;  Schlosskapellen  in  Sichrow  und  Swijan;  Filialkirchen  in  Sezemic  u. Radi,  und  Stiftnngs- 
kapelle  im  Jilow]f^er  Hofe. 

Area:  Aecker  1.319-94  ha,  Wiesen  822-27  ha,  Gärten  76-79  ha,  Hutweiden  9^69  ha,  Wal- 
dungen 3.400-90  ha,  Wassergräben  3-98  ha,  Gewässer  121-92  ha,  Wege  5647  ha,  unprod.  Boden 606 ha, 
Bauarea  13*12  ha.    Zosammen  5.417*14  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.599  fl.  Eatastralreinertrag  51.097  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1820    C.-M.  fl.  650-000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  Meierhof  in  Regie :  Sichrow  (Gde.  ätweirln,  Radimowic,  RadoStin,  Kameni  und  WlastiboHc) 
mit  95'84  ha.  Area,  , 

6)  Verpachtete  Meierhöfe :  Swijan  (Gde.  Podol,  Pf iSowic,  Loukow  u.  idar)  mit  268-31  ha  bis  31./12. 
1895,  Lonliowee  (Gde.  Loukowec  und  Loukow)  mit  159  i^8  ha  bis  28./2.  1901,  Mohelnio  (Ode. 
Sowenic,  Mohelnic  und  Loukowec)  mit  11573  ha  bis  31./3.  1899,  Darenic  (Gde.  Loukow,  ZClir 
und  Bfezina)  mit  17878  ha  bis  28./2.  1902,  K«rowodic  und  Blata  (Gkle.  Bfezina  und  Zd&r) 
mit  259  ha  bis  31./12.  1895,  Arnostie  (Gde.  Zddr  und  Zehrow)  mit  127-68  ha  bis  31./3.  1899, 
Borcic  (Gde.  Vfieüu.2ddr)  mit  16101  ha  bis  31./12.  1895,  Prisowic  mit  28-81  ha  bis  80./9.  1902, 
Preper  (Gde.  PfepeF,  Ph'Sowic  u.  VSefi)  mit  12684  ha  bis  31./3.  1901,  Jllowy  (Gde.  Bösching, 
Scharchen  und  Pelkowic)  mit  183-83  ha  bis  31./3.  1900  verpachtet. 

Ausserdem  sind  80*60  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotlon :  Nebst  den  gewöhlichen  Getreidearten  wird  ZnckerrQbe  und  Raps  gebaut. 

Obstbau :  Derselbe  bildet  einen  beträchtlichen  Zweig  der  Landwirthschaft  und  weiset  die  edelsten 
Obstsorten  aus. 

Obstbaumschuie  in  Swijan;  in  derselben  werden  die  edelsten  Obstsorten  gezüchtet. 

Die  Waldungen  bilden  fünf  Reviere,  wovon  die  Reviere  Zehrow,  dann  Reichenau  und  Woken  aus 
zusammenhängenden  Complexen  bestehen,  dagegen  in  Sichrow  und  in  Swiian  durch  andere  Cnlturen 
getrennt  sind.    Alle  Reviere  liefern  ausser  Brennholz  auch  Bau-  und  Nutzholz. 

Wild :  Auer-,  Rackel-  und  Birkhähne,  Schnepfen,  Enten  etc. 
Thiergarten  in  Sichrow.    10  Stück  Hoch-  und  80  Stück  Damwild. 
Fasanerie  in  Sichrow  und  Zehrow. 

Forstreviere :  Sichrow  489-80  ha,  Zehrow  1.334-70  ha,  Reichenau  575  ha,  Woken  92865  ha  und 
Swijan  mit  103-93  ha. 

Industrialien:  Stärkefabrik  Dafenic -Swijan  erzengt  Kartoffelstärke  und  verschiedene  Gnmmate 
in  Regie.    Bräuhaus  in  Swijan  und  Ziegelei  in  Loukowec  verpachtet. 

Forst-Di rection  in  Sichrow,  P.  lAehenau. 

Vordren  Franz,  Oberforstmeister. 
Neumann  Anton,  Forstamtsadjunkt.        Hoff  mann  Josef,  Forstamtsadjunkt. 

Forstpersonaie : 

Tuma  Heinrich,  Forstingenieur  in  Bellevue,  P.  Swijan-Podol. 
Stütz  Franz,  Altförster  in  Gutbrunn,  P.  Reichenau.       Jelinek  Josef,  Revierf.  in  Woken,  P.  Hühnerwasser. 

Forstadjunicten : 

Patocka  Carl  in  Sedlisko,  P.  Swijan-Podol.        Jandöek  Anton  in  Bellevue,  P.  Swijan-Podol. 

Beim  Gartenbau : 

ManiSka  Prokop,  Baumschulgärtner  in  Swijan,  P.  Swijan-Podol. 

Bei  der  Industrie: 

Rieger  Josef,  Stärkefabriksadjunkt  in  Dafenic,  P.  Swijan-Podol. 

Pächter: 

Kreutzer  Hynek,  Bräuhauspächter  in  Swijan,  Post        Tich^  Johann,  Meierhofs-  und  Ziegel eipächter  in 
Swijan-Podol.  Loukowec,  P.  Swijan-Podol. 
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Melerhofspäohter: 

Schlechta-Hrochow-Vßsehrdsky  Peter  Friedrich,  Ritter  von  Vssehrd,  in  Swijan. 

Dessen  Verwalter:  Gandin  Richard. 

Brechler  Eduard  in  Mohelnic,  P.  Münchengrätz.  Oaertner  Alfred  in  Bor6ic,  P.  Swij an-Podol. 

Pelant  Jaroslav  in  Dafenic,  P.  Swij  an-Podol.  Nezdara  Franz  in  Ph'fiowic,  P.  Swij  an-Podol. 

Janeöek  Emannel  in  Knrowodic,  P.  Swij  an-Podol.  Jankft  Josef  in  Pfepef,  P.  Tumau. 

Zlonick;^  Anton  in  Arnoätic,  P.  Swij  an-Podol.  Tachecy  Eduard  in  Jilow:^,  P.  Liebenan. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Böhmisch-Aicha  mit  dem  Gute  Siebendörfel  (Viska)  und 

Domaine  Alt-Aicha  mit  dem  Gute  Domaslowic. 

Ger.-Rer.:  Böhm.-Aicha,  Tumau,  Kcichcnborg,  Niumesi  Gablonz  a.  d.  N.  und  Qabel. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  Böhm. -Aicha  ist  eine  Waldherrschaft  mit  gebirgigem  Terraini 
das  sich  bis  auf  den  Jcschken  hinauf  erstreckt. 

Meist  Basalt  und  Urschieferboden  mit  Plänerkalk. 

In  Folge  der  hohen  Lage  des  Jeschkengebirges  schon  ein  rauheres  Klima. 

Communicationsmittel:  Die  Domaine  hat  ihren  Sitz  in  der  Stadt  Böhm.- Aicha,  welche  mit  allen 
Nachbarstädten  und  bedeutenderen  Ortschaften  ein  dichtes  Netz  von  Bezirkssfrassen  verbindet. 

Schlösser:  Schlossgebäude  in  Böhm. -Aicha  ist  theils  vermiethet,  theils  Beamtenwohnung.  Das 
Schlossgebäude  in  Alt-Aicha  mit  dem  Meierhofe  verpachtet. 

Burgruine  „Friedstein-*. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Böhm. -Aicha (Dechantei und  Begräbnisskirche),  Liebenan, Oschitz, 
Swetla,  Langenbnick  und  Jefmanic  ;  Filialkirche  in  Letafowic ;  Kapellen  in  Alt-Aicha  und  Kohlstatt. 

Area:  Aeckcr  268  32  ha,  Wiesen  6145  ha,  Gärten  6-26 ha,  Weiden  22*04  ha,  Wald  2.044-67  ha, 
Oewässer  4514 ha,  Wege  10*95  ha,  unprod.  Boden  4'96  ha,  Bauarea  2'23  ha.   Znsammen  2.468*74  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.636  fl.  Katastralreinertrag  11.612  fl. 

Einlagswerth  für  Böhm.-Aicha  v.  J.  1838  C-M.  fl.  512.200,   für  Alt-Aicha  v.  J.  1835  C-M.  fl.  174.566. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

Alt-Aicha  mit  115*88  ha  bis31./12.  1895,  Domaslowic  mit  9338  ha  bis  31./3.  1891  und  JawornilK 
mit  56-64  ha  bis  30./6.  1895  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  78*76  ha. 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Getreidearten  und  Flachs. 

Obstbau  bei  den  Meierhöfen  beträchtlich. 

Wald:  Die  Reviere  Jeschken  und  JcFmanic  bilden  zusammenhängende  Complexe,  dagegen  sind 
in  den  Revieren  Böhm.-Aicha  und  Friedstein  einzelne  Revierabtheilungen  durch  andere  Culturen 
getrennt.    Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild :  Hasen,  Birkhähne,  Rebhühner. 

Thiergarten  am  Jeschken ;  7  Stück  Hoch-  und  90  Stück  Rehwild. 

Forstreviere:  Böhm.-Aicha  mit  561*35  ha,  Jeschken  mit  70907  ha,  Jefmanic  mit  52503  ha, 
Friedstein  mit  273*81  ha  Area. 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Böhm.-Aicha  (1889  ausser  Betrieb  gesetzt)  verpachtet. 
Forst-Di reotion  In  Sichrow  (gemeinschaftlich  mit  der  Domaine  Swijan). 

RevierfSrster: 

Lopataf' Stanislaus  in  Böhm.-Aicha,  P.loco.        Just  Adolf  in  Jefmanic,   P.   Langenbruck. 
Flacht  Josef  in  Pasek,  P.  Oschitz.  Zajic  Ernst  in  Friedstein,  P.  Kleinskai. 

Pächter : 

Kreutzer  Hynek,  Bräuhaupächter  in  Böhm.-Aicha   (zugleich  Pächter  des  Brauhauses  Swijan), 

wohnhaft  in  Swijan,  P.  Swij  an-Podol. 

Meierhofspächter : 

Illichmann  Carl  in  Alt-Aicha,  P.  Böhm.-Aicha.       Mauthner  Caroline  in  Domaslowic,  P.  B.-Aioba. 

Richter  Wenzel  in  Jawornfk,  P.  Böhm.-Aicha. 

81* 
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3. 

Aliodial-Herrschaft  Semil  mit  Skodejow  und  Woieinic  und  das  Gut  Jeseny. 

Ger. -Bez. :  Semll,  Hoohstadt,  Eisenbrod  nnd  Tannwald. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig.  Bei  der  Domaine  Semil  Granit-,  bei  Jesen;^  Kalk-  und  Thonschiefer- 
Boden.  —  Ranhe  Gebir^wittemng  mit  reichen  Niederschlägen. 

Communioationsmittei :  Das  Herrschaftsterrain  durchzieht  die  Südnorddeutsche  Verbindungsbahn 
mit  der  Station  Semil,  dann  die  Eisenbrod- Tannwal  der  Flügelbabn  mit  den  Stationen  Engenthal- Jesen;^ 
bis  Tannwald. 

Von  Semil  nach  Hochstadt  führt  eine  Landesstrasse  und  weiter  die  Riesengebirgsstrasse ;  ausser- 
dem zahlreiche  Bezirkstrassen. 

Schlösser:  Schlossgebäude  in  Semil,  sowie  auch  jenes  in  Jesen;^  sind  vermiethet. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Semil  (Pfarr-  und  Begräbnisskirche),  Boskow  (Wallfahrtsort), 
Hochstadt,  Ph'chowic  und  Ruppersdorf;  Schlosskapelle  in  Jesen^^. 

Area:  Aecker  207-30  ha,  Wiesen  37-40  ha,  Gärten  2-16  ha,  Weiden  37  61ha,  Wald  3.256-74  ha, 
Gewfisser  und  unprod.  Boden  154*48  ha,  Bauarea  2-87  ha.    Zasammeii  8.698*56  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.409  fl.  Katastralreinertrag  15.017  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1824  für  Semil  C-M.  fl.  304.000,  für  Jesenf  C.-M.  li.  70.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Podmoklie  mit  74*25  ha  bis  31./10.  1900  und  Jesenf  mit  6534  ha  bis  31./12.  1896  verpachtet 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  94*19  ha. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Flachs,  Kartoffeln  und  Klee. 

Wald :  Die  Reviere  Polaun  und  Buchberg  bilden  einen  zusammenhängenden  Complex ;  PHchowic, 
Jesenf  und  Semil  sind  durch  andere  Cultnren  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen,  Auerhähne,  Rebhühner  und  Birkwild. 

Industriaiien :  Bräuhaus  in  Semil  und  in  Jesen]^,  verpachtet. 

Forstverwaltung  In  Polaun,  P.  Unier-Polaun,  E.-B.-St  Tannwald. 

Sprdlik  Johann,  Waldmeister  (beeid.  Civil -Geometer. 
Koritta  Adolf,  Forstamtsadjunkt. 

Revlerf  erster: 

Votoßek  Hugo  in  PHchowic,  P.  Schenkenhahn.        Koudelka  Anton  in  Podmoklie,  P.  Semil. 
Kraus  Franz  in  Buchberg,  P.  Unter- Polaun.        Hau  Heinrich  in  Jesen>^,  P.  Semil. 

Forstadjunkten : 

Rzehak   Emil   in  Polaun,    P.   Unter-Polaun.        Korotwiczka  Gregor  in  Pnehowic,  P.  Schenkenhahn. 

Pächter : 

Schönfeld  Franz  und  Josef,  Bräuhaiiß-  und  Meierhofspächter  in  Semil. 
Fanta  Wenzel,  Bräuhaus-  und  Meierhofspächter  in   Jeseny,    P.  Semil. 

4. 

Fideicommiss-Herrschaft  Lomnic  mit  Cidlina. 

Ger.-Bcx. :  Lomnic,  Semil  u.  Ji6in. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig.  Boden  von  ungleicher  Beschaffenheit;  namentlich  aber  rothe,  todt- 
liegende  permische  Formation.    Klima  rauh  mit  zahlreichen  Niederschlägen. 

Communioationsmittei:  Die  Stadt  Lomnic  ist  mit  allen  Nachbarstädten  und  bedeutenderen  Ort- 
schaften mit  guten  Bezirkstrassen  verbunden:  mit  Jiöin  nebstdem  mit  einer  Aerarialstrasse. 

Schlosser:  Das  Schlossgebäude  in  Lomnic  ist  vermiethet.  —  Das  Jagdschloss  „Obora"  im  Schweizer 
Styl  und  mit  Parkanlagen  im  Thiergarten  unterhalb  des  Berges  Tabor. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Lomnic;  dann  Wallfahrtskirche  „am  Berge  Tabor*". 

Burgruine:  „Kozlow"  auf  dem  Berge  gleichen  Namens. 

Area :  Bauarea  1-32  ha,  Gärten  4*43  ha,  Aecker  76-37  ha,  Wiesen  2992  ha,  Weiden  225  ha, 
Wälder  L204-62  ha,  Hopfengarten  1*16  ha,  Gewässer  u.  unprod.  Boden  27  19  ha.  Zusammen  1.847'26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.303  fl.  Katastralreinertrag  10.145  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1834  CM.  fl.  213.383. 

Parzellcnweise  verpachtete  Grundstücke:  81*97  ha. 
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Bodenproductlon :  Gewöhnliche  Getreidearten. 

Hopfenbau:  1*16  ha  Area  Hopfengärten.    Rothhopfen. 

Teiohwlrthschafl:  2  Teiche  mit  3*21  ha  (Karpfenansatz). 

Die  Waldungen  bestehen  fast  ans   zusammenhängenden  Gomplexen    bloss  einige  Parzellen  sind 
dnrch  andere  Gnlturen  getrennt. 

WaidgeflUgel :  Schnepfen. 

Thiergarten  bei  Lomnic  mit  110  Stück  Hoch-  nnd  60  Stück  Rehwild. 

Forstreviere :  Lomnic  935*47  ha,  Tuhaö  30212  ha  Area. 

Industrialien:  Bränhans  nnd  Mahlmühle  in  Lomnic  verpachtet.    BrettsSge  in  Unter-Lomnic  nnd 
Zi^elei  Zelech  in  Regie. 

Forst-  und  Domalneverwaltung  In  Obora,  P.-  u.  T.-Si  Lomnic^  E.-B.-St  Liebstadtel 
Vordren  Vinzenz,  Waldmeister  in  Obora.  (Beeideter  Civil-Geometer.) 
Sedla(5ek  Gottl.,  Revierförster  in  l'nhafi,  P.  Lomnic.       Mazdnek  Johann,  Forstadjnnkt  in  Obora. 

PMpdn  Adolf,  Forstadjnnkt  in  Obora. 

Pächter : 

Fischer  Rudolf,  Bräuhauspächter  in  Lomnic.       Sezima  Wenzel,  Mühlpächter  in  Lomnic. 


Besitzerin : 
Ihre  Durchlaucht 

Frau  Prinzessin  Helene  Rohan,  Herzogin  von  Montbazon  und  von  Bouillon, 

Fürstin  von  Guemenee,  Rochefort  und  Montauban, 

etc.   etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Chausnik. 

Qer.-BeT:. :  Sob^slan  uud  Kamenic  a.  d.  Linde. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig,  Bandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St  Sob^slan  imd  Plana;  vonTabor  3  St.,  von  Sobeslau 
2  St.  entfernt.    Strassen  nach  Tabor,  Sob^sla«,  Cernowic  tmd  Cheynow. 

Schloss  mit  Zier-,  Gemüse-  nnd  Obstgarten,  dann  Beamtenwohnnng  in  Ghansnik. 

Familiengruft  in  Sychrow. 

Burgruine :  Nordöstlich  vom  Orte  Ghansnik  eine  imposante  Bnrgrnine   mit  herrlicher  Femsicht. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Ghausnik ;  Filialkirche  in  Mlyn. 

Area:  Aecker  327-61  ha,  Wiesen  10710ha,  Gärten  13-67 ha,  Hntweiden  58 87 ha,  Teiche  7*45 ha, 
Wald  6'114'80  ha,  nnprod.  Boden  11*28  ha,  Bauarea  296  ha.    Znsammen  1.148*74  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.772.  Katastral-Reinertrag  fl.  8.251. 

Einlagswerth  v.  J.  1848  fl.  225.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  Meierhof  Ghansnik  mit  195*65  ha  Area  in  eigener  Regie. 

h)  Meierhöfe:  Skopiee-Spälen^^  Zarybnid     (Gde.  Mlyn),  Triklasowlo  nnd  Dronc  mit  S38'29ha 

Area  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  7  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Eom,  Gerste,  Erbsen,  Hafer,  W^icken,  Buchweizen,  Mohn,  Kartoffeln, 
Zuckerrübe  und  Pferdezahnmais. 

Schäferei  in  Ghausnik. 

Rindvieh-Ra9e :  Landra^e  mit  Berner-Simmenthaler. 

Schafvleh-Ra9e :  250  Stück  Rambouillet  mit  Negreti. 

Obstbaumschule :  Eine  grosse  Obstbaumschule  mit  verschiedenen  schönen  Obstsorten. 

Teich wirthschaft:  7  Teiche  mit  7*45  ha  Area. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte  nnd  etwas  Forellen. 
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Wassergeflügel:  Stockenten,  Krickenten,  Blassenten,  RohrhUhner  nnd  der  kleine  SteissfasB  — 
Podiceps  minor  —  jedoch  alle  in  geringer  Anzahl. 

Die  Waldunjgen  mit  612080  ha  Area  bestehen  ans  16  mehr  oder  weniger  von  einander  entfernten 
Waldstrecken;  hievon  sind  die  grössten:  Hora  mit  188  ha,  Jankov  mit  171  ha,  Sytnik  mit 79  ha  and 
Zebraöfn  mit  4l  ha  Area. 

Die  Waldstrecken  sind  theils  durch  Gemeinde-  nnd  Banernwälder,  theils  durch  Aecker  nnd 
Wiesen  von  einander  getrennt. 

Die  Lage  der  Wälder  mit  Ausnahme  der  Waldstrecke  Hora  nnd  StraziSt^,  welciie  Bergkegel 
bilden,  ist  fast  eben  oder  sanft  geneigt. 

Der  Waldboden  ist  meist  Lehm  durch  verwitterten  Granitstein  gelockert. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Tanne.  Lärche,  Buch^,  Birke;  eingesprengt:  Eiche,  Ahorn,  Esche  und 
Espe.    Liefern  etwa  607«  Nutz-  und  40Vo  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen  und  Rebhühner  bilden  ergiebige  Jagden;  doch  kommen 
auch :  Auerwild  in  geringer,  Birkwild,  Fasanen,  Wachteln  und  Schnepfen  in  ziemlich  grösserer 
Anzahl  vor. 

Thiergarten  in  der  Waldstrecke  Jankow,  besetzt  mit  40  Stück  Damwild. 

Forstreviere:  Choustnik  mit  847*80  ha,  Tnklasowic  mit  265*03  ha  Area. 

Industrialien:  Stärkefabrik  in  Chausnik. 

Domainen  Verwaltung  in  Chausnik,  P.  loco,  E.-B.-St  Plana. 

Hlava  Gustav,  Güter-Inspector  in  Freistadt  (Oberöstcrreich)- 
Kmodras  Josef,  Verwalter.        Culek  Franz,  Adjunkt. 
Emee  Johann^  Schlossgärtner. 
Alle  drei  m  Chausnik. 

Forstamt  in  Chausnik. 

Rüiiöka  Johann,  Oberförster. 
DoSkdf  Wenzel,  Revierförster.        DoSkdf  Augustin,  Forstadjunkt. 

Ausserdem  6  Waldheger. 


Besitzer: 
Löbliche 

Koni  gl.   Stadt   Rokycan. 

Besitz : 
Landtäflicher  Besitz  Rokycan  mit  Cischkau  (Cizkov)  und  Pfeschin  (Presin). 

Ger. -Bez.:   Bio  wie  u.  Rokycan. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Marian  von  Rombald, 

k.  u.  k.  Lieutenant  im  Hussaren-Reg.  Nr.  11,  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
AllodiaUGut  Wodlochowic  mit  dem  incorporirten  Rusticalhofe  Podol. 

Ger.-Bee. :    Wotic. 

Lage  und  Boden:    Theilweise  ebene  Lage  abwechselnd  mit  sanften  Abhängen;   tiefer  lehmiger 
nnd  sandiger  Boden. 

Communicationsmittel :    Eisenbahn,   E.-B.-St.   Wotic    l'A  St.   entfernt,   mehrere   Bezirksstrassen. 
Nächste  Stadt  Wotic 
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Sohloss  mit  schöner  im  gothischen  Style  im  J.  1727  erbauten  Sohlosskapelle,  Garten,  Beamten- 
wohnnngen  und  AmtBlocalitäten  in  Wodlochowic 

Famiilengrufl  in  der  Schlosskapelle. 

Area:   Aecker  15290  ha,  Wiesen  2017  ha,  Gärten  2-44  ha,  Weiden  11-90  ha,  Teiche  4-56  ha, 
Wald  69  ha,  unprod.  Boden  4*40  ha.    Znsammen  265*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  476.  Katastral-Reinertrag  1.977. 

Einlagswerth  v.  J.  1855  fl.  135.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  ans  dem  noch  anf  3  Jahre  verpachteten  Meierhofe  Wodlochowic 
nnd  dem  Rnsticalhofe  PodoU 
Rindvieh-Ra^e :  Bemer. 

Obst-  und  Gemflsebau:   Gemüse  nnd  edle  Obstsorten  im  Schlossgarten. 
Telchwirthsohaft :   5  kleine  Teiche  mit  vorzüglichen  Karpfen  und  Hechten. 
Die  Waldungen  bestehen  ans  zwei  grösseren  Complexen. 
Holzarten:   Fichte  und  Kiefer  vorherrschend;  liefern  Bau-  nnd  Brennholz. 
Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 
Ein  kleiner  Thiergarten  im  Schlossgarten. 
Forstrevier:  Wodlochowic. 
Industrlalien:   Ziegelei  in  Wodlochowic  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Wodlochowic,  P.  Wotic, 

Herzl  Carl,  Rentverwalter. 

Kordule  Mathias,  Revierförster. 
Beide  in  Wodlochowic. 

Pächter: 

Manthner  Ludwig,   Pächter  des  Meierhofes  Modlocho^ic  und  des  Rusticalhofes  Podol  in  Wodlochowic. 


Besitzerin: 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Julie  Baronin  von  Rummersidrcli, 

Grossgrundbdsitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Aliodlal-Gut  Reschohlau  (Resohlavy)  sammt  Rustical-Grunden, 

Ger.-Ber,:  Zbirov. 

Lage  und  Boden:  Flach  geneigte  Lage,  der  Boden  ein  Verwitterungsprodukt  des  Thonschicfers. 

Communioationsinittel :  Böhm.  Westbahn,  Haltestelle  Zbirow  4  St.,  E.-B.-St.  Radnitz  derselben 
Eisenbahn  272  St.  von  fteschohlau  entfernt.  Bezirksstrassen  nach  Zbirov  und  Radnitz.  Nächste  Städte : 
Radnitz  nnd  Zbirow. 

Schloss  mit  Garten,  ein  Beamtenhaus  sammt  Amtslokalitäten  in  Reschohlau. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Reschohlau. 

Area :  Aecker  189-83  ha,  Wiesen  601  ha,  Gärten  16*42  ha,  Weiden  34 81  ha,  Teiche  1-07  ha, 
Wald  116*70  ha,  unprod.  Boden  042  ha,  Bauarea  1*78  ha.  Zasammen  867*04  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  570.  Katastral-Reinertrag  fl.  2.512. 

Einlagswerth  v.  J.  1794  fl.  35  000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Reschohlau. 

Ausserdem  sind  noch  21*86  ha  Area  parzelleweise  Tcrpachtet. 

Schäferei  in  Reschohlau. 

Rlndvleh-Ra9e :  Schwyzer  Kreuzung.    Schafvleh-Ra9e :  Southdown  Kreuzung. 

Obstbau  bedeutend;  es  sind  gegen  5000  Obstbäume  ausgesetzt  u.  z. :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken, 
Kirschen  und  Nüsse. 

Teich wl rthsch aft :  Ohne  Bedeutung,  die  vorkommenden  Fischgattungen  sind  Spiegelkarpfen. 
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Die  Waldungen  mit  gewöhnl.  Holzarten  sind  in  zwei  Gomplexen,  begrenzen  die  geummte  Feld- 
wirthschaft  auf  den  nördlichen  bis  südöstlichen  und  den  westlichen  Lehnen ;  liefern  Nutz-  and  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner,  Auer-  und  Birkhühner  und  Schnepfen. 

Forstrevier:  6eschohlan. 

Gutsverwaitung  in  Reschohlau,  P.-T,  u.  E.-B.-St  Radnitz, 

Poklop  Franz,  Gutsverwalter. 


Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadtgemeinde  Saaz  (iatec). 

Besitz : 
Landtäflicher  Besitz  in  Gross-Holletitz,  Satkau,  Litschkau  und  Stankowitz. 

Ger.-Bez.:    Saaz. 

Lage  und  Boden:  Httgellg  in  Holletitz,  Statkan  und  Litschkau;  Flachland  in  Stankowitz  und 
Saaz.  Alluvial-)  Schotter-,  plastischer  Thon-  und  mitteltiefer  lehmiger  Boden. 

Communicationsmittel :  Staatsbahn  Pilsen-Priesen-Dux  und  Buscht^hrader  Eisenbahn,  E.-B.-St. 
in  Saaz,  Aerarialstrasse  Karlsbad -Teplitz  n.  Bezirksstrassen.  Egerfluss.  Nächste  Städte :  Postelberg  12  KIra., 
Komotan  23  Kim.  und  Kaaden  25  Kim.  Entfernung. 

Patronatslclrche  und  Pfarre :  Dekanalstadtkirche  „Maria  Himmelfahrt**  in  Saaz. 

Area :  Aecker  44*89  ha.  Wiesen  8  45  ha,  Gärten  9*20  ha,  Weiden  29*35  ha,  Wald  627-i3  ha, 
nnprod.  Boden  4*60  ha,  Wege  und  Bauarea  6'33  ha.    Zasamineii  624*95  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.219  fl.  Katastralreinertrag  5.288  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1880    fl.  466.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  zur  Gänze  parzellenweise,  theils  bis  1895,  theils  bis  1900  verpachtet. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,   Hafer,  Hülsenfrüchte,  Zuckerrübe,  Gemüse  und  Hopfen. 

Obstbau  in  Alleen  an  den  Bezirksstrassen.    Eine  städtische  Obstbaumschule  in  Saaz. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  hügeliges  Terrain  mit  Alluvialboden. 

Holzarten :    Kiefer,  Fichte  und  Eiche ;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Hasen  und  Hebhühner. 

Forstreviere:   Gross- Holletitz  und  Gosel. 

Industrialien:   Ziegelei  in  Saaz  in  eigener  Begie. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Saaz,  P.,  T.-  u,  E.-B.-St  loco. 

Pöschmann  Wilhelm,  städtischer  Oekonomie- Verwalter. 
Franz  Josef,  Rentmeister.        Kindermann  Rudolf,  Kontrolor. 
Wachert  Franz,  Oberförster. 
Schmiedl  Anton,  Baumgärtner. 


Besitzer* 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Siegfried  Altgraf  zu  Salm-Reiffersctieid-Krauttieim, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Podersam  (Podbofany)  mit  Teutschenrust. 

Qer.-Bex. :    Podersam. 

Lage  und  Boden :  Eben  und  Gebirgsterrafn ;  zumeist  lehmiger  gelöster  Basalt. 

Communioationsmittel :   Staatsbahn,  E.-B.-St.  in  loco,   Aerarialstrasse  von  Saaz  nach  Karlsbad, 
Strasse  nach  Kaaden.    Nächste  Stadt  Saaz  3  St.  Entfernung. 
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Schloss  mit  Parkanlagen  in  Weltentrebe titsch,  Beamten wohnnngen  nnd  Amtslokalitäten  in 
WeitentrebetitBch  und  Podersam. 

Familiengruft  in  Sloup  in  Mähren. 

Burgruine :  Tentschenmst. 

Patronatekirchen  und  Pfarren:  Podersam,  Ledau  und  Weitentrebetitsch ;  Filialkirche  Gross- 
Otschehan;   Kapellen:  Wohlan    und  Tentschenrnst. 

Area:  Aecker  1.3o8-16  ha,  Wiesen  2907  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  7*82  ha,  Hopfen- 
^rten  13-18  ha,  Weiden  72*52  ha,  Teiche  11-66  ha,  Wald  27262  ha.  Remiesen  014  ha,  unproductiver 
Boden  5*57  ha,  Wege  1*88  ha,  Banarea  6*15  ha.    Znsammeii  1.778*65  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  7.635  fl.  Katastralreinertrag  33.636  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1843/67    fl.  531.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  Weitentrebetitseb  mit  238  61  ha,  Podersam  mit  109*01  ha  nnd  Oödesin 
mit  355-67  ha ; 

h)  Meierhöfe:  Tentschenrnst  mit  361*49  ha  bis  1./4.  1897,  ledan  mit  207*90  ha  bis  31./3.  1891, 
GroBS-Otscbehan  mit  167*03  ha  bis  31./3.  1899  und  Tpoheraditz  mit  325*76  ha  bis  31.;^.  1901 
verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Gemenge,  RQbensamen,  Rübe,  Kar- 
toffeln und  Hopfen. 

Schäfereien  in  Weitentrebetitsch,  Gödesin  und  Tentschenrnst. 

Rindvleh-Ra9en :  Kreuzung  Shorthorn  mit  Landschlag. 

Schaf vieh-Ra9e :   Kreuzung  Merino  mit  gewönlichen  Schafen. 

Obstbaumsohule  in  Ledau. 

Hopfenbau:   8  09  ha  Hopfengärten  bei  Podersam  und  5*09  ha  bei  Gödesin.   Rothhopfen. 

Teichwirthschafl:  Die  grössten  Teiche  sind  bei  Tentschenrnst,  Grosser  Teich  mit  9*45  ha,  bei 
Weitentrebetitsch  Oberer  und  Unterer  Teich  mit  0  95  ha  und  bei  Podersam  Rumpelmühlteich  mit 
116  ha. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Schleien  und  Hechte. 

Die  Waldungen  haben  lehmigen  Sandboden,  sind  zusammenhängend  mit  Nadelholzbeständen, 
vorwiegend  Kiefembestand ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Teutschenmst-Gödesin  und  Gross-Otschehau. 

Industriallen:  Bräuerei  in  Podersam  und  Ziegeleien  Gross-Otschehau  und Tscheraditz  verpachtet, 
Zuckerfabrik  in  Hohentrebetitsch  in  Regie. 

Oberverwaltung  In  Weitentrebetitsch,  P.  loco,  1\  u.  E.-B.-St  KaschiU. 

Koch  mann  Andreas,  Oberverwalter. 
Brodsky  Carl,  Oekonomieadjunkt. 

Verwalter: 

Biehm  Placidus  in  Gödesin,  P.  loco.       Richter  Gustav  in  Podersam,  P.  loco. 


StanSk  Wenzel,  Gärtner  in  Ledau. 

Rentamt  in  Podersam,  P.,  T.-  ti.  E.'B,'St  loco. 

Hossner  Franz,  Rentmeister. 

Pittermann  Johann,  Rentamts- Adjunkt. 

Beim  Forstwesen: 
Schuster  Ferdinand,  Förster  in  Tentschenrnst,  P.  Pomeisl. 

Bei  der  Zuckerfabrik  in  Hohentrebetitsch,  P.-,  T.-  u.  E.-B  St.  Podersam. 

Bilimek  Rudolf,  Zuckerfabriks-Director 
Weigert  Franz,  Buchhalter.       Parma  Carl,  Adjunkt. 
Proschek  Josef,  Adjunkt.  Schlögl  Anton,  Chemiker. 

Siegl  Leopold,  Waagmeister. 

Pächter : 

Kneissl  Anton,  Pächter  der  Meierhöfe  Ledau  imd       Maly  Franz,  Pächter  des  Meierhofes  Tentschen - 
Gross-Otschehau.  mst. 

Arnstein  Adolf,  Gutspächter  in  Tscheraditz. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Johanna  Freiin  von  SchaefTer. 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Kfesetitz  und  Aumonin. 

Gcr.-Bez.:  Kohljanowitc  n.  Kuttenborg. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  aufsteigend;  sandiger,  eisenhaltiger,  etwas  feuchter  Lehm- 
boden mit  tiefer  Ackerkrume. 

Communioationsmittel :  Strassen  nach  Knttenberg,  Öaslau  und  Ledeö.  Nächste  Städte :  Kntienberg 
l'/a  St.  nnd  Oaslan  2  St.  von  Aumonin  entfernt. 

Schloss   mit  Garten,   Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Aumonin. 

Familiengruft  in  Kfesetitz. 

Patronatsflllalkirchen  in  Kfesetitz,  Majelowic,  iizow  und  Pab^nic. 

Area :  Aecker  2o7-81  ha.  Wiesen  4896  ha,  Gärten  18 78  ha,  Weiden  14-75  ha,  Teiche  26-71  ha, 
Wald  925*20  ha,  unprod.  Boden  2*69  ha.    Zosammen  1.294*90  ha. 

Jfthrl.  Grundsteuer  2.187  fl.  Katastralreinertrag  9.634  6. 

Einlagswerth  v.  J.  1866  fl.  160.000 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe : 

Anmonlii  mit  200*8  ha  in  eigener  Regie  und  Kiesel Its  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten  und  Rübe. 

Rlndvleh-Ra^en :  Mariahofer  und  böhm.  Landschlag. 

Obstbau  bedeutend. 

Teichwirthschaft:  5  Teiche;  der  grösste  Bfezower  Teich.    Fischgattungen:  Karpfen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  Majelowic,  Pabenic,  Opatowic  und  PfedboKc. 

Industriallen:    Bräuhaus  in  Kfesetitz  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Aumonin. 

Sekera  Anton,  Gutsverwalter. 
Kfepela  Josef,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Babka  Franz,  Forstcontrolor  in  Aumonin. 
Babka  Eduard,  Förster  in  Pabenic.        Fries  Johann,  Förster  in  Opatowic. 

Zitta  Johann,  Förster. 

Pächter: 

Babka  Emest,  Bräuhauspächter  in  Kfesetitz. 

2. 

Allodial-Gut  Ridka. 

Ger.-Bez. :  Königsaal. 

Lage  und  Boden:  Zumeist  Ebene;  durchwegs  guter  lehmiger  Sandboden. 

Communioationsmittel:  Böhm.  Westbahn,  E.-B.-St.  Kewnic.  Strassen.  Nächste  Städte:  Königsaal 
nnd  Dobfiä. 

Schloss  mit  Garten  in  &idka. 

Area :  Aecker  178-39  ha.  Wiesen  16-11  ha,  Gärten  3-45  ha,  Teiche  1*15  ha,  Wald  171-49  ha, 
Bauarea  0-58  ha.    Zasammen  871*17  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  613.  Katastralreinertrag  fl.  2.700. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  124.450. 
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Die  Oekonomle-Area  bildet  den  Meierhof  ftidka. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  znsammenhgngend,  theils  getrennt.    Liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  i^idka. 

Industrlalien :  Bräuhans  in  ftidka  verpachtet;  Ziegelei  in  fiidka  in  Regie;  Brennerei  in  6idka. 

Gutsverwaitung  in  Rldka. 

Forstpersonale : 

Sandtner  Wenzel,  Förster  in  Äidka,  P.  Mnifiek. 

Bräuhauspächter: 

Hotowec  Emannel  in  fiidka. 

3. 

Allodial-Gut  Cisowic. 

Gcr.-Bex. :  Königjiaal. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  Thonschieferbodcn. 
Communicatlonsmittel :  Strasse. 
SchlOSS  mit  Garten  in  Öisowic 

Area:    Aecker  32514  ha,  Wiesen  9-78  ha,    Gärten  1-15  ha,   Weiden  oTo  ha,  Teiche  0*58  ha, 
Wald  80*56  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  1*16  ha.    Zasammen  424*12  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  730.  Katastralreinertrag  fl.  3.215. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  125.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  ganz  verpachtet. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt.    Liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Hora. 

Industrialien:  Spiritusbrennerei 

Gutsverwaltung  In  Öisowic. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Alfred  Freiherr  von  Scharffenstein-Pfeil  zu  Benesis, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Landesausscliuss-Beisltzer,  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Naizowic. 

Qer.-BeE. :    SelSan. 

Lage  und  Boden :^  Die  zum  Hofe  Naizowic  gelungen  Grundstücl^e  liegen  kesselartig  mit  sanften 
Neigungen,  beim  Hofe  Castobor  haben  sie  eine  geringe  Abdachung  gegen  Norden  und  "Westen;  Granit- 
Letten-  und  Thonschiefer-Boden. 

Communicatlonsmittel:  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Wotic,  Strassen  nach  Cholin  und  über  Selöan  nach 
Wolic.  Moldaufliiss.  Nächste  Städte:  Selöan  nnd  Wotic. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,   Garten,  Park.  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Nali^owic 

Familiengruft  im  Parke  zu  Naizowic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Ghlnm.  * 

Hospital  des  Set.  Felix  gegründet  1769  von  Anna  Franc.  Freiin  von  Macmahon  und  erbaut  vom 
jetzigen  P.  T.  Herrn  Bezitzer  lb79. 
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Area:  Aecker  227*83  ha,  Wiesen  21*27  ha,  GSHen  9*49 ha, Hntweiden  11*85 ha,  Teiche  2*42  ba, 
Wald  404-67  ha,  unprod.  Boden  0*49  ha,  Banarea  1*86  ha.  Znsammen  679*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  822  fl.  Eatastral-Beinertrag  3.620  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1821  fl.  100.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in   eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof:  Naliowio  mit 
196  ha  und  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Castobor  (Gde.  Podhaj)  mit  36*25  ha,  Area. 

Ausserdem  sind  parzellenweise  verpachtet  24*58  ha  Area. 

Bodenproduction:   Raps,  Weizen,   Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,   Wicke,  Linse,  Kümmel,  Mohn, 
Futterrabe  Möhre  und  Kartoffeln. 

Rindvleh-Ra9e :  Schwyzer. 

Obst-  und  Gemüsebau:   Obstbau  im  Schlossgarten   und  an  den  Feldrändem.    Obstsorten:    Aepfel, 
Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichsein.  Gemüsegarten  verpachtet 

Obstbaumachule  in  Nalzowic. 

Telohwirthschafl:  3  Spiegel-  und  Schuppenkarpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  2  grossen  und  1  kleinen  Parzelle,  meist  an  Lehnen  und  bergigen  Terrain. 
Holzarten :   Toxus  bagata,  Tanne,  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Ahorn,  Eiche,  Roth-  und  Weissbuche, 
Birke,  Linde  und  Mehlbeere.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Schnepfen  und  Birkhähne. 

Forstreviere:  Vobos  und  Öastobor. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Chlum  verpachtet  und  Ziegelei  in  Nalzowic  in  Regie. 

Guts- Verwaltung  In  Nalzowic,  P.-T.  u.  E.-B.-St.  SeUan. 

Schnurpfeil  Adalbert,  Gutsverwalter. 
Peka  Bohumil,  Hofbesorger. 


Besitzer  : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Max  Freiherr  Scharschmid  von  Adlertreu, 

k.  u.  k.  Hofpath-Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Trnowa. 

6er. -Bez. :    Künigsaal. 

Lage  und  Boden :    Hochplateau  mit  massiger  Abdachung  gegen  das  Moldauthal.    Die  gut  arron- 
dirten  Gnmdstücke  bilden  das  Plateau,  die  Waldungen  die  Abhänge.    Guter  productiver  Boden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Dobrichowic,  und  Strasse. 

Schloss  mit  Garten,  Beamten  Wohnungen  und  Amtskanzlei  in  Trnowa. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Trnowa. 

Area :    Aecker  185-7  ha,   Wiesen  5-37  ha,   Gärten   1-92  ha,   Weiden  422  ha,  Teiche  0*04  ha, 
Wälder  218  ha,  unprod.  Boden  6'88  ha,  Bauarea  1*87  ha.    Zasammen  419"40  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  494.  Katastralreinertrag  fl.  2.166. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  fl.  185.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Trnowa  mit  195  ha  Area. 

Bodenproduction :   Alle  Getreidearten,  Knollen-  und  Hülsenfrüchte,  sowie  Oelpflanzen. 

Rindvleh-Ra9e :   Ostfriesländer  zum  Zwecke  der  Milch wirthschaft. 

Obstbaumschule  in  Trnowa. 

Die  Waldungen   sind  zusammenhängend  mit  Laubholz-   und  Nadelholzbeständen;  liefern  Nutz* 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Birk-  und  Rebhühner. 

Forstrevier:  Trnowa. 
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Oekononle-DIreotion  In  LIbtowea,  P.  iehuü. 

Leonhard  Otto,  Oekonomie-Direotor. 
Strnad  Lndwig,  Rechnungsführer. 

Domaineverwaltung  in  Trnowa,  P.  Königsaal,  E,'B.'St,  Bohrkhoxcic, 

Schacherl  Carl,  Gutsverwalter 
Dryrl  Josef,  Oekonomieadjnnkt. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Wilhelm  Carl  August  Prinz  zu  Schaumburg-Lippe, 

k.  u.  k.  Feldinarschall-L.ieutenant  etc.  etc. 
Paiais  zn  Bfickebnrg  im  Förstenthnm  Schau mburg-Lippc. 

Besitz : 
Fidelcommiss-Herrschaft  Nachod  mit  Chwalicowitz. 

Oer.-Bez.:  Nachod,  Böhm.-Skalic,  Eipel,  Neustadt  a.  d.  M.  Trautenau,  JaromSf  und  Pollc. 

Lage  und  Boden :  Die  Herrschaft  liegt  im  Mittel-  und  Vorgebirge  der  Sudeten.  Im  Norden  und 
Osten  derselben  gibt  es  die  meisten  Berge.    Nach  Süden  verflacht  sich  der  Boden. 

Der  südöstliche  Theil  vom  Meltau  Thale  und  zwischen  den  Dörfern  Altstadt  und  Belowec  bis  an 
die  preussische  Grenze  wird  vom  nordwestlichen  Ausläufer  des  Mense -Gebirges  gebildet 

Die  nordöstlich  von  Nachod,  von  Klein-PoHö  bis  Zabokrk  links  der  Mettau  liegende  Gegend  bis  an 
die  Grenze  der  Herrschaft  Politz  und  an  die  preussische  Grenze,  gehört  zum  Politzer  und  Heuscheuer 
Gebirge. 

Vom  rechten  Ufer  der  Mettau  bei  Hronow  erhebt  sich  das  Falten-Gebirge,  welches  als  hoher 
Gebirgsrücken  durch  mehrere  kleine  Thäler  geschnitten,  die  Herrschaft  in  nordwestlicher  Richtung  be- 
grenzt und  westlich  gegen  das  Aupa-Thal  abdacht,  östlich  aber  sich  auf  die  Herrschaft  Starkstadt  verzweigt. 

Die  westlich  von  Nachod  und  Eostelec  gelegene  Ge^nd  ist  niederes  Bergland,  das  sich  allmählich 
in  südlicher  Abdachung  in  den  grossen  Thalkessel  des  Königgrätzer  Kreises  verläuft. 

Durchgehends  schwerer  Boden. 

Von  den  Gewässern  der  Herrschaft  sind  die  Mettau  und  die  Aupa  die  vorzüglichsten.  Beide 
Flüsse  fallen  bei  den  Städten  Jaromef  und  der  Festung  Josefstadt  in  die  Elbe. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn  Chotzen— Braunau,  E-B.-St.  Nachod;  Südnorddeutsche  Ver- 
bindungsbahn.   Aerarial-Strasse  Pardubic— Nachod— Glatz.  Bezirks-,  Herrschafts- und  Gemeindestrassen. 

SohlSsser :  Nordwestlich  an  der  Stadt,  auf  einem  steilen,  sich  gegen  1200  Fuss  über  dem  Meeres- 
spiegel erhebenden  Berge,  zu  dem  von  der  Schlossgasse  eine  Stiege  von  298  Stufen  emporsteigt,  erhebt 
sich  das  alterthi\mliche  Schloss  Nachod  mit  einer  herrlichen  Schlosskapelle. 

Im  2.  Schlosshofe  dieses  Schlosses  befindet  sich  eine  Pforte,  durch  die  man  in  einen  kleinen  Garten- 
Pavillon  tritt.  Von  da  gelangt  man  in  den  sogenannten  Piccolomini- Garten.  Es  ist  dieses  ein  im  franzö- 
sischen Geschmacke  auf  einer  ehemaligen  Bastei  des  Schlosses  vom  k.  k.  Feldmarschall  Fürsten  Octavio  II. 
Piccolomini  im  J.  1751  angelegtes  allerliebstes  Gärtchen,  von  welchem  aus  man  die  herrlichste  Fern- 
sicht geniesst. 

Lustschloss  mit  Park  zu  RatiboHtz  und  Schloss  in  Ghwalkowitz. 

Burgruinen:  „Wiesenburg"  bei  Hawlowitz,  „Öerwena  hüra"  und  „Riesenburg". 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Nachod  (Dechantei  und  Schlosskapelle),  Banschin,  Ghwalkowitz, 
Eipel  mit  Kapelle,  Hertin,  HoHcka,  Hronow,  Kostelec,  Deutsch  Prausniiz,  Böhm. -Skalitz  und  Stradonitz. 
Filialkirchen :  Tfebeschow  und  Zales  und  eine  Kapelle  in  Klein-Schwadowitz. 

Gesammt-Area  7.280*21  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  fl.  15.361.  Katastralreinertrag  fl.  67.670. 

Einlagswerth  v.  J.  1843  fl.  1,634.072. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Ratibofitz  (Gde.  Böhm.-Skalitz  und  2ernow)  mit  243*86  ha,  He^manltz 
(Gde.  Westec,  2ernow,  fokow  und  Tfebeschow)  mit  227-35  ha,  Trebesohow  mit  18543  ha, 
Klein-Skalitz  (Gde.  Böhm.-Skalftz  und  Klein-Skalitz)  mit  190*43  ha,  Mikoles  (Gde  Mikoles, 
Oujezdec,  Doubrawitz  und  Schweinschädel)  mit  165*72  ha,  Chwalkowitz  mit  103*14  ha,  Sehwein- 
sebädel  (Gde.  Schweinschädel,  Ghwalkowitz  und  Miskoles)  mit  22289  ha,  beim  Schloss  Nachod 
1015  ha  und  beim  Schloss  BatlboHtz  8*56  ha. 
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5)  Verpachtete  Meierhöfe:  Riesenbnrg  (Gde.  2ernow)  mit  112*62  ha,  Dnbno  (Gde.  Skalitz,  Kleny, 
Zernow,  Stndnic  nnd  Zliö)  mit  863*50  ha,  Sehonow  (Gde.  Schonow  und  Gro8s-PoH6)  mit  158*40  ha, 
Lhotek  (Gde.  Lhotek  nnd  Wysokow)  mit  8468  ha  nnd  Peterhof  (Gde.  Miskoles  nnd  Nachod) 
mit  58  ha. 

c)  Parzellenweise  verpachtet  454*42  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste  Hafer,  Erbsen,  Bohnen,  Wicken,  Linsen,  Raps,  Znckerrübe 
nnd  Kartoffeln. 

Schäferelen :  KatiboHtz,  Tfebeschow,  Dnbno,  Miskoles  nnd  Schweinschädcl. 

Rindvieh-Ra9en :  Bemer  nnd  Ostfriesner  Kreuznng. 

Schafvieh-Ra9e :  Boldebncker  (Merino  Kammwollschafe). 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obstban  bedeutend  bei  den  Höfen.    Gemüsegärten. 

Obstbaumschulen  in  RatiboHtz  nnd  Schweinschädel. 

Telchwirthschaft :  23  Teiche  mit  46*49  ha  Area.  Die  grOssten  sind :  Rowenskrr,  Spinka  nnd  Pilny. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Forellen,  Aale  etc. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten :  Tanne,  Fichte,  Buche.  Ahorn,  Lärche,  Birke,  Esche  etc. ;  liefern  Bau-,  Nntz-  nnd 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hochwild,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild,  Schnepfen,  Auerliähne,  wilde 
Enten  und  Reiher. 

Thiergarten  im  Koetelecer  Reviere ;  Stand  gegen  90  StUck  Hochwild. 

Fasanerlen  in  Dnbno,  Ratibofitz  nnd  Miskoles  (unbestimmter  Stand). 

Forstreviere :  Chwalkowitz,  KomÄrow,  Hawlowitz,  Riesenburg,  Dnbno,  Trubiow,  Kostelec,  Wodolow, 
Sedlowitz  nnd  Cerma. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Böhm.Skalitz  nnd  Chwalkowitz,  Ziegelei  in  Miskoles,  Bleiche  in 
Chwalkowitz,  Mangel  in  RatiboHtz,  Mllhle  in  Böhm  -Skalitz,  Dampfbrettsäge  in  Böhm.-Skalitz,  Berg- 
werke in  Klein-Schwadowitz  nnd  ÄfÄrka  nnd  Käserei  in  Tfebeschow;  sämmtlich  in  Regie.  Mühle  in 
RatiboHtz  verpachtet. 

Herrschafts-Administration  im  Schlosse  zu  Nachod. 

Edmund  von  Campe,  Wirthschaftsrath. 
Arnold  Freiherr  von  Weyhe-Eimke,  Prinzlicher  Archivar,  Bibliothekar  und  Revident. 
Grimm  Rudolf,  Rentmeister  nnd  Buchhalter.        Sedina  Jarosl.,  Archiv- u.  Revisions-Kanzeli st. 
Heise  Paul,  Schlosainspector.  Remeä  Anton,  Kanzelist  und  Forstkassier. 

Niemann  Friedrich,  Administrations-Kanzclist. 

Oekonomle-Verwaltung  In  Chwalkowitz. 

Krant  Albert,  Inspector. 
Caspers  Ludwig,  Adjunkt. 

Oekonomle-Verwaltung  in  Skalitz. 

Eesk<r  August,  Oberinspector. 
Mecker  Hermann,  Adjunkt. 

Babel  Christof,  Käsemeister  in  Tfebeschow. 

Oekonomle-Verwaltung  in  Ratiborltz. 

Jaksch  Raimund,  Inspector. 
Metger  Carl,  Adjunkt. 

Beim  Gartenbau: 
Haräte  Heinrich,  Schlossgärtncr  in  Nachod.        Peter  Johann,  Hofgärtner  in   RatiboHtz. 

Sädio  Anton,  Baumgärtner  in  Schweinschädel. 

Forstamt  in  Nachod. 

Ulmenstein,  Rudolf  Freiherr  von  — ,  Forstmeister  in  Dubno. 
Zddrek  Franz,  Oberförster  in  Nachod.        Zdarek  Fr.,  Forstingenieur  in  Nachod. 

Auswärtiges  Forstpersonale : 

Forstrevier  Öermna:  Vlcok  Cari,  Revierforster. 

Forstrevier  Chwalkowitz: 
Siel)er  Anton,  Revierft)rster.       Jarkowsk^  Vincenz,  Fasanjäger. 
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Forstrevier  Dnbno: 
Rindt  Mathias,  Forstassistent.       Celba  Franz,  Unterförster. 

Forstrevier  Hawlowitz: 
Eckerth  Alois,  Revierförster.        Merker  Carl,  Revierförster. 

Forstrevier  Eomarow:  Knbelka  Ewald,  Revierförster  in Promb. 

Forstrevier  Kosteletz:  Kober  Robert,  Revierförster. 

Forstrevier  Riesenbnrg:  Bicker  Ernst,  HoQäger  in  RatiboHtz 

Forstrevier  Sedlowic: 
Schreiber  Wenzel,  Revierförster.        Lokvenz  Johann,  Adjunkt. 

Forstrevier  Trubiow:  Maly  Odon,  Revierförster. 

Forstrevier  Wodolow:  Hanusch  Josef,  Revierförsler. 

Bauamt  In  Böhm.-Skalltz. 

Krössell  Lndwig,  Oberberginspector,  mit  der  Führnng  des  Banamtes  betraut. 
Komarovsky  Josef,  Bauführer.    Valentin  Maxmilian,  Ivulturingcnieur. 

Bei  der  Industrie: 

Bergamt  Schwadowitz: 

Bnsse  Herr  mann,  Bergrath. 
Krössell  Ludwig,  Oberberginspector.       Pastor  Anton,  Bergamtscassier. 
Marzik  Johann,  Debitinspector.  Haertl  Augnst,  Rechnungsführer. 

Erich  August,  Inspector.  Irmann  Carl,  Markscheider. 

Fritz  Anton,  Kanzelist- 
Unzeitig,  MUDr.  F.  — ,  Knappschaftsarzt. 

Ringofenziegelei  in  Miskoles: 
Dithner  Friedrich,  Ziegeleiverwalter. 

Mühle  inSkalitz: 
Nengebaner  Eduard,  Mühlverwalter. 

Brauhaus  in  Böhm.-Skalitz: 

Firbas  Johann,  Verwalter. 
Lutz  Anton,  Bräuer. 

Bleiche  in  Gh  wal  kowitz: 
Ilennig  Hermann,  Rechnungsführer. 

Mangel  in  Ratibofitz: 

Hennig  Herrmann,  Rechnungsführer. 
Hartmann  Anton,  Mangel meister. 

Meierhofspächter : 

Marquis  Paulncci,  Carlo  — ,  in  Dubno.    VitouSek  Josef  in  Riesenbiurg. 
Srutek  Theodor  in  Lhotek.  Höcker  Max  in  Schonow. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Adolf  Schebek, 

Ingenieur,  Grossgrundbesitzer  etc. 
Palais  in  Prag,  Bredauergasse  Nr.  5. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hodkow  mit  der  incorporirten  Allodial-Herrschaft  Zruc,  dann  den 

Allodial-Gutern  Zbraslawic  und  Ostrow. 

Ger.-Beis. :  Kuttenborg  u.  Untcr-Kialowic. 

Lage  und  Boden:  Con[)irt  nnd  gebirgig;  bei  Zrnö  eben  mit  südlicher  Abdachung. 
Verwitterter  Gneis,  bei  Zbraslawic  Lehmboden. 


CommuniCRtiansmlttel:  Die  AernrinlslraBie  dnrchsohneidel  Am  Giil8ig:«biet  bd  ZbrasUwIe, 
bt  die  Cnmniiinictttiun  llberall  beschworUoh.    Nüchetc  l^.-B.St.  Ktittenborg  2'/j  St.  entremL 

SohlQM  mit  Ziergsrlen  und  Park  in  Qodkow,   Sobloss   mit  Sc hli^akit pelle,   Zicrgitrten  nnil  I'a 
in  ZniiS  iiml  Oslrow. 

Bernnten Wohnungen  und  Am talocali täten  In  Hodkow, 

Famlliensruft  in  Prag  am  Wolaohsnar  Friedhof. 

Burgruine:  30i>  M.  «-psllich  von  Hodkow. 

Patronatski rohen  und  Prarren:  Zbroslnwic,  Zmö.    Filiftlkirchcn  in  Hwlltow  und  .SIaW(äo<w. 

Aren   u.  ew.  : 
a)  nndkow:  Aocker  149-57  hu,  Wiesen  1841  h»,  V.mm  050  li»,  Weiden22-66ho,  W'aldB82  65h^ 

nnjiroil.  Boden  3'8S  ha,  Banarea  l'Sü  ha.    Zusammen  186'86  h5. 
ftjZbrnsUwio;    Aeck er  343-16   ha,     Wiesen   6663    ha,    Gärten    1-06   lia,    Weiden    42*86  b^ 

Wald  21406  h»,  improd.  Boden  1034  ha,  Banatea  1  87  ha.    Zuaantmen  SHl'l!  ha. 

c)  Zrni!:  Aeoker  431-77  ha,  Wiesen  70-34  ha,  Härten  5*68  ha,  Weiden  46-89  ha,  Wald  4S3-72  h^ 
nnprod.  Boden  30-87  ha,  Bnnurea  396  ha.    Zniammen  I.OIS'31  ha, 

d)  Oetrow:    Aecker  159  hn.   Wiesen  8  ha,  Gürten  2  ha,  Weiden  30  ha,    Wald  207  ha,  nni-n 


Boden  10  ha,  Banarea  0  ha, 


Jihrl.  Omndsleuer: 


Zammmen  417  ha. 
Cleiamntarca  2.496'T4  ha. 
Kalastralre 


a)  Hmlknw  893  fl. 

l)  Zbraalanic  1.2G8  il. 

e)  ZmÖ  2.088  H. 

ä)  Oatrow  737  fl. 


t  a)  Uodkow  3.836  H. 
b)  Zbraelawic  5  389  H. 
e)  Zmö  8I.98Ü  11. 

ä)  Ogtrow  3.263  fl. 

Ztiaammen  S1-4S8  0. 


Znaammen  4.976  fl- 

Einlugswerth  v.  J.  IS85    fl.  72i.000. 
Die  Oekonomle-Area  tat  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhof  Uodkow  mit  18071  ha  in  Regio. 

b)  Verpachtete  MeierhOfe :  ZbraaUwIe  mit  165-08  \in  bis  1-/9,  1898,  ChatomeHo  mit  87  ha  1 
1./9.  1898,  Bapoäow  mit  5421)  ha  bis  l./iO.  1S94,  Zroi  mit  19894  ha,  Damh»»  mit  49'47  li 
Zeliwee  mit  ^6 '60  ha  und  M6o1ioitIo  mit  94-25  ha  bis  1.9.  1891,  Östron  mit  89  80  1 
Kenbor  mit  6061  hu  tind  Krusoüvirle  njit  )39'92  lia  bia  1-/9,  1894  v^rfschtet. 
Par/ellenn-eige  verpachtete  GrnndBlUcko  32S'05  ha  Area. 
Bodenproductlcn:    Alle  Getreidearten,    BDIeenfrilclite,    FnttergOwäoliBe,    Raiia,    Fntlerrttbe 

KnrtotTeln. 

Schäfereien  bei  den  Pachthöfen  in  Zbraslawic,  Chotoniffic.  Zrni,  2oliwec,  Mf chowic  nnd  ÜDlron 

ftlndvIeh-Raf  en :  Im  Regiehofe  Hodkow  Holländer  Kreuzung  mit  Landschlng;  in  den  r«chtliOfe4 
gpwülinlicher  Landechlag. 

Obst-  und  Gemliaebau  n-ird  intenaiv  betrieben  bei  Hodkow  und  Zruü, 

Obstbaumschulen  in  Hodkow,  Zbraslawic,  Damhof  und  Östron'. 

Hop  enbau  beim  Kegichofe  Hodkow  mit  4'08  ha  Area, 

Teichwirthschsft :  5  Teiche,  verpachtet. 

nie  Waldungen  sind  inmeist  durch  eigene  und  fremde  Culturen  getrennt. 

Holzarten:  riolile  voriierrachend,  dabei  Tanne,  Birke  und  Eiche;  liefern  bis  OäVg  Nuta-  nnd  5*fl 
Bronn  hol«. 

Haar-  und  Federwild;  Mederjagd;  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen.    Keliwildstand  60  StOok. 

Forstreviere:  Zlirasla-wic,  Zrni  nnd  Oatrow. 


Domainen-Directlon  und  Admlnlstratloo  In  Hadkow,  F.  u.  T.-St.  Zbratlawk. 


Bfiek  Frans,  Schlosagfirtner. 


Forstpersonale : 
Uavlik  Friedfioh,  Oberntrster  in  Oetrow,  P.  Bohdane£. 
Hlltil  Josef,  Förster  in  Zbraslavic,  ?■  loca       Kodr  Alois,  Unterßireter  in  Znif,  I 
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Meierhofspächter : 

Frennd  Abraham  in  Zbraslawic  n.  GhotomSfic.        MiUcek  Jakob  in  Kra8o5owic. 
^fastnt  Eman.  in  Zrnc  nnd  DamlioF.  Poläk  Leopold  in  Ostrow  nnd  Keithof. 

Sfastny  Wilhelm,  in  M6chontc  und  2eliwec.  Yiktorin  Josef  in  Rapofiow. 


Besitzer : 
Seine  Hochvs^ohlgeboren 

Herr  JUDr.  Johann  Schebek, 

Grossgrundbesltzer  eto. 
Palais  in  Prag.  IL,  Bredauergasse.  Nr.  5. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Tworschowitz  (Tvorsovice). 

Oer.-Bez. :  Boneschau  and  Wotic. 

Lage  und  Boden:  Sanfte  Anhöhe;  der  Boden  grösstentheils  leichter  sandiger  Lehm. 
Communicationsmittei :  K.  Franz  Josef-Bahn,  nächste  £.-B.-St.  Beneschau,  Bezirksstrassen.  Nächste 
Städte:  Beneschau  IV2  St.  und  Wotic  2  St.  von  Tworschowitz  entfernt. 
Schioss  mit  Garten  und  Beamtenwolmungen  in  Tworschowitz. 
Familiengruft  am  Wolschaner  Friedhof  bei  Prag. 
Patronatskirche  und  Pfarre:  in  Dub^nic. 

Area :   Aecker  279-51  ha,  Wiesen  38  68  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  2-58  ha,   Weiden  9*20  ha, 
Teiche  17*26  ha,  Wald  208*89  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  8*91  ha.  Zasammoii  565*08  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  fl.  1.277.  Katastral-Reinertrag  fl.  4.349. 

Einlagswerth  v.  J.  1868  fl.  172.539. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe:  Tworsehowltz  mit  201*05  ha,  Horka  (Gde.  Rudoltin) 
mit  15475  ha  und  Oobönie  mit  97*90  ha.  Diese  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet 
Ausserdem  sind  44*56  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Halm-  und  Knollenfrüchte  und  Oelpflanzen. 
Rindvieh-Rape :  Kreuzung  Bemer  mit  Holländer. 

Obst-  und  Gemüsebau  im  Garten  zu  Tworschowitz.    Obstbaumschule  in  Tworschowitz. 
Teich wlrthschaft:  8  Karpfenteiche,  der  grösste  ist  der  Mühlenteioh. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Kulturen  getrennt;  Holzarten  vorwiegend  Kiefer;  liefern  nur 
Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.   Forstreviere:  Tworschowitz,  Hurka  und  Oub^nic 
Industrialien :  Bräuhaus  und  Kartoffelstärkeerzeugung  in  Tworschowitz  in  eigener  Regie. 

Domaine-Verwaltung  in  Jablona,  P.-r.-  u.  E.-B.-St  Byatfic. 

Nakola  Franz,  Oekonomie-  und  Forstverwalter. 
Naprawnik  Josef,  Rentmeister.  Kellner  Franz,  Bräuer. 

Köder  Emil,  Förster.  Sejhar  Vincenz,  Hofbesorger. 

Firbas  August,  Hofbesorger. 
Sämmtliche  in  Tworschowitz. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Johann  und  Frau  Johanna  §ebe8ta, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Lukau-Luggen. 

Qer.'Bes. :    SchOttenhofen. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig,  Gneis. 
Schioss  mit  Kapelle  und  Garten  in  Lukan. 

Area  t    Aecker  56  ha.  Wiesen  16  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  1  ha,  Teiche  0*1  ha,  Wald  34  ha, 
unprod.  Boden  3*9  ha.    Zosammen  112  ha. 


—  498  — 

Jähr).  Grundstener  170  fl.  Katastralreinertrag  749  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  55.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirtbsehafteten  Meierbof  Lnkaa. 

Bodenproductlon :   Getreidearten  nnd  Hackfrücbte. 

Gutsverwaltung  in  Lukau,  P.  Petrowitz  hei  HartmaniU. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Vincenz  §embera, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Raschowitz  mit  Kfenowitz. 

Oer.-Bes. :  JungwoSic. 

Lage  und  Boden:  Hügelig,  milder  lebmfger  Boden  mit  etwas  leicbtem  Sand 

Communicationsmittel :    Eisenbahn,  K-B.-St.  SudomeHc   1  St.  entfernt.    Strassen   nach   Tabor 
und  SudomeHc. 

Schlosa  mit  Park  nebst  separatem  Beamtenhaus  in  Raschowitz. 

Area:  Aecker  228*89  ha,   Wiesen  31-94  ha,   Gärten  3*45  ha,  Weiden  10-94  ha,  Teiche  3*74  ha, 
Wald  66*75  ha,  unprod  Boden  22*16  ha,  Bauarea  1*44  ha.    Zosammen  849*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  449  fl.  Katastralreinertrag  2.109  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872    fl,  120.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhofe  Raschowitz  und  Krenowltz,  welche  in  eigener  B^e 
bewirthschaftet  werden. 

Bodenproductlon :  Raps,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Futterkräuter. 
Rindvieh-Ra9e:  Kreuzung  mit  unterschiedlichen  Ra^en;  stabile  Mästung. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obst-  und  Gemüsegarten   in  Raschowitz.    Obstbaumschule  in  Raschowitz. 
Teich wirthschafl:  7  kleine  Teiche  darunter  zwei  Kammerteiche,  Fischgattungen:  Karpfen. 
Die  Waldarea  besteht  aus  4  Parzellen  mit  Nadelholzbeständen  und  eingesprengten  Buchen,  Eichen 
und  Birken ;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  und  Birkhühner.  Forstreviere:  Raschowitz u. Kfenowitz. 
Industrialien:  Spiritusbrennerei  in  Raschowitz  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Raschowitz.  P.-T.-St  Jungwozic^  E.'B.-St  Sudomifk. 

PHbyl  J.,  Hofverwalter. 


Besitzer : 
Ihre    H  o  ch  wohlgeb  oren 

Herr  Carl  Schindler, 

k.  k.  Oberforstpath,  Vorstand  der  k.  k.  Staats-Domainen-Dlreetlon,  Reichsrath 

Abgeordneter,  Ritter  des  Franz  Josefs-Ordens,  etc. 

und  Frau  Marie  Schindler. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Weiss-Tfemeschna. 

Oer.-Bec. :    Königinhof. 

Lage  und  Boden:  Theils  ebene,  theils  hügelige  Lage,  lehmiger  Boden. 
Communioationsmlttel :  Eisenbahn,  E«-B.-St.  in  loco. 
Sommer-Yllle  und  Beamtenwolmung  in  Weiss-Tfemeschna. 
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Patronatskirche  und  Pfarre  in  Weiss-Tfemesohna. 

Area:   Aecker   0*99  ha,   Wiesen   202  ha,   Gärten   014  ha,   Weiden  1*26  ha,  Wald  138*30  ha, 
unprod.  Boden  8*31  ha,  Bauarea  007.    Zosammeii  146*09  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  265  fl.  Eatastral-Reinertrag  1.167  fl. 

Die  Meierhöfe  WeiBS-Tfemeaehna  und  Filifowitz  wurden  parzellirt  und  die  Gründe  abverkauft. 

Die  übrige  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthsohaftet. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel-  u.  Laubholzbeständen,  liefern  Nutz-  u.  Brennholz* 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Reb-,  Birk-  und  Haselhühner  und  Schnepfen. 

Forstrevier:  Tfemeschna. 

Industriallen:  Erzeugung  von  vorzüglichen  Mühlsteinen,  Quader-,  Pflaster-  und  Bausteinen. 

Domalne-Verwaltung  In  Welss-Tremeschna,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  loco. 

Rozhon  Johann,  Domaineverwalter. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Freiherr  von  Schirnding, 

k.  u    k.  Rittmeister  i.  d    R.,  Besitzer  des  Millt.-Verd.-Kreuzes  m.  d.  K.-D., 

Domainenbesltzer  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Mnischek  (Mniiek)  mit  Gross-Hraschtitz  (Hrastice). 

Qer.-Bez. :  Königsaal  u.  DobHlS. 

Lage  und  Boden :  Hochebene,  frachtbarer,  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communicationsmitte! :  Aerarial-  und  Bezirksstrassen.    Eisenbahn,    £.-B.-St.  !&ewnic.    Nächste 
Städte:  König^aal  nnd  BobHS. 

Schloss  mit  Kapelle  und  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Mnischek. 

Familiengruft  in  Schönwald  bei  Tachau. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Mnischek ;  Filialkirchen  in  Kytin  nnd  Gross-Hraschtitz. 

Area;  Aecker  494-32  ha,  Wiesen  131-42  ha,  Gärten  10*37  ha,  Weiden  118-10  ha,  Teiche 25*97  ha, 
Wald  1.989*60 ha,  unprod.  Boden  105*12  ha,  Banarea  3*46  ha.    Zasammeii  2.878*42  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.840  fl.  Katastralreinertrag  16.917  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1825    fl.  336.325. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe: 

a)  Mnisehek  in  Regie;  5)  Ltaotka  nnd  Gross -HrasohtitK  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Alle  Gerealien,  Raps  nnd  Zackerrabe. 

Schäferei  in  Mnischek.    Rindvleh-Ra9e :  Holländer.    Sohafvleh-Raf e :  Rambouillei 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend.    Obstbaumschule  in  Mnischek. 

Teiohwirthschaft:  Die  Teiche  sind  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche  und  Buche ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne,  Birkhähne,  Fasanen  nnd  Schnepfen. 

Thiergarten  in  Kytin.    Fasanerle  in  MniSek. 

Forstreviere:  MniSek,  Skalka,  Kytin  und  öisowic. 

Industrialien:  Bräuerei  und  Ziegelei  in  MniSek  in  Regie. 

Domainen-Direction  und  Rentamt  in  Mnischek,  P.  u.  T.-St.  loco. 

Letniansky  Johann,  Direotor. 
Holzner  Burghardt,  Rentmeister.        Zymak  Felix,  Directionsacynnkt. 

SS» 
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Forstamt  in  Mnischek. 

Jäger  Anton,  Oberförster. 
Morawek  Friedrich,  ForBtamtsadjnnkt. 

Förster : 

Knlhanek  Emanuel  anfSkalka.        Glückselig  Carl  in  Kytin. 

Lorenz  Wenzel  in  Cisowic. 

Fasanjäger : 

Krnpiöka  Franz  in  Mnischek. 

Bei  der  Industrie : 

Öorßek  J.,  Deputatbräner. 

2. 

Allodial-Gut  Schönwald. 

Gcr.-Be«.:   Tachau. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig;  Sandboden  mit  Amphibolschiefcr,  Granit  nnd  Gneis. 

Communioationsmittel :  Eisenbahn,  >iiächBte  E.-B.-St.  Plan   4  St.   Entfernimg.    Bezirksstrasse   von 
Plan  nach  Tachau,  Schönwald,  Waldheim  und  Baiern. 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,   Zier-  und  Gemüsegarten,   Kalt-  und  Ananashaus,  dann  Amtshans  in 
Schönwald. 

Familiengruft  in  der  Pfarrkirche  zu  Schönwald. 
Patronatsicirche  und  Pfarre  in  Schönwald. 

Area:    Aecker  115   ha,   Wiesen    85   ha,    Gärten    175   ha,    Weiden   2   ha,    Teiche  4*25   ha, 
Wald  489-4  ha,  unprod.  Boden  0*17  ha,  Banarea  143  ha.    Zosammen  699  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  840.  Kaiastralreinertrag  fl.  3.704 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  57.960. 

Die  Oelconomle-Area    vertheilt    sich    auf    die   in    eigener   Regie  bewirthschaftcten   Meierhöfe: 
Schön  wald  und  Kolm. 

Bodenproduction :  Winter-  und  Sommerkorn,  Hafer,  Gerste,  Flachs,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Rindvieh-Ra9en :  Pinzgauer  und  Kreuzung  mit  Landschlag. 

Teichwirthschaft :  6  Teiche;  die  bedeutendsten  darunter  Gillen-  und  Seereiherteich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Forellen  und  Hechte.    Wassergeflügel :  Stockenten. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  2  Complexen  und  sind  durch  andere  Cnlturen  getrennt 

Holzarten:  Tanne  und  Fichte;  liefern  hauptsächlich  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Edel-  und  Rehwild,  Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen  und  Wildtauben. 

Thiergarten  im  Reviere  Kolm  mit  Edel-  und  Rehwild.    Forstreviere:  Schönwald  und  Kolm. 

Gutsverwaltung  in  Sohönwald,  P.  loco. 
Dangries  Andreas,  Gutsverwalter. 

Forstpersonale : 

Schwach  Friedrich,  Förster  in  Kolm,  P.  Pürschau. 


Besitzer : 
Seine  Hoeh^vohlgeboren 

Herr  Dr.  Gustav  Ritter  von  Schlesinger, 

Inhaber  des  Ordens  der  eisernen  Krone,  etc.  etc. 

Besitz  : 
Allodial-Herrschaft  Wotic. 

Ger.-Bcx:  Wotic. 

Lage  und  Boden:  Flachland,  gegen  Norden  geschlitzt,  wechselt  mit  einem  freundlichen  Mittel- 
gebirge ab;  die  Ackerkrume  besteht  theils  aus  mit  sandgünstig  gemengten  Lehm  durchgehende  mit 
(Inrchlässigem  Untergnmde. 

Communioationsmittel:  K.  Franz-Josefs-Bahn,  E.-B.-St.  Beztahow  und  Wotic,  Aerarial-  und 
Bezirksstrassen.  Nächste  Städte:  Beneschau,  Sclcan,  Sedlec,  Tabor  und  Jungwozic 
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Schloss  mit  Garten  nnd  ferner  ein  sogen,  „altes  Schloss''  in  Wotic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Wotic  nnd  Olbramowic;  Filialkirche  in  Martinic  nnd  Kapelle 
Set.  Adalbert  in  Wotic. 

Area:  Aecker  496-06  ha,  Wiesen  93'44ha,  Gärten  18-47  ha,  Hntweiden  30-63  ha,  Teiche  56-56  ha, 
Wald  485*55  ha,  unprod  Boden  957  ha,  Banarea  4-27  ha.  Zasammen  1.194-55  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  2.172  fl.  Katastralreinertrag  9.571  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1878  fl.  470.000. 

Die  Oekonomie<Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Wolle  mit  Jawor  (Gde.  Wotic,  Lissa  und  Bndenin)  mit  174  ha  bis  11./3.  1898,  Hostischo^ 
(Gde.  Lissa)  mit  6208  ha  bis  ll.a2.  1896,  Beztahow  (Gde.  Srbitz  nnd  Martinic)  mit  12380  ha  bis 
31./5.  1896,  Kfeschitx  nndWeselka  (Gde.  Srbitz,  Kfeschitz,  Mladouchovv,  OtbramowitznndManelowitz) 
mit  187-01  ha  bis  31./5. 1896  und  Woraeic-Bezmi^  (Gde.  Bezmif)  mit  141-0  ha  bis  13./3. 1900  verpachtet. 

Ausserdem  befinden  sich  in  eigener  Regie  10*45  ha  und  bei  dem  Bränhanse  mitverpachtet 
5-82  ha  Area. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Schäferelen  in  Jawor  und  Bezmif.    Schafvieh-Ra9e :  Landschlag. 

RIndvieh-Raf  en  :  Pinzganer,  Schwyzer  und  Bemer. 

Obst-  und  Gemüsebau  Vorzügliche  Obst-  nnd  Gemdsesorten  werden  cultivirt. 

Teich wirthsohaft:  34  Teiche,  die  grössten  Teiche:  Libohoscht  per  22*19  ha  und  Gross-Mastnik 
per  9-88  ha. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Schille  und  Aale. 

Die  Waldungen  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  der  Boden  ist  aufgelöster  Granit  und 
Glimmerschiefer,  die  Lage  sehr  günstig.  Vorherrschende  Holzart  Fichte,  theilwcise  Kiefer,  Erle,  Eiche 
nnd  Lärche;  liefern  507o  Nutz-  und  507«  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Schnepfen. 

Fasanerle  in  Beztahow,  bloss  wilde  Zucht.    Forstreviere:  Öefen,  Beztahow  und  Kfenowitz. 

Industriallen:  Bräuhaus  auf  48  hl  Guss  mit  englischer  Doppelmalzdörre  in  Wotic  verpachtet; 
Brettsäge  mit  Wasserbetrieb  in  Wopali,  Ziegelei  in  Srbitz  und  Kalkbrennerei  in  Wotic,  alle  drei 
Objekte  in  eigener  Regie. 

Domalnen-Verwaltung  in  Wotic,  T.-T.-  u.  E.B.-St.  loco. 

Wanner  Johann,  Rent-  und  Domaine- Verwalter  in  Wotic. 
Liessner  Franz,  Revierfiirster  in  Beztahow. 

Melerhofs-Pächter : 

Lederer  Leopold  in  Wotic.  König  Hermine,  in  Hostischow. 

Frieil  Moses,  in  Beztahow.  Brüder  Pollak,  in  Bistfitz. 

Krasa  Gustav  nnd  Jakob,  in  Woracic. 

Bei  Allen  Post  Wotic. 
RoBol  Ferdinand,  Bräuhauspächter  in  Wotic. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Erwein  Graf  Schlik  zu  Bassano  und  Weisskirchen, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ritter  des  hohen  souv.  Maltheser-Ordens,   erbl.  Mitglied 

des  Herrenhauses  ete.  etc. 

Palale  in  Prag,  Ferdinandsstrasse  Nr.  61. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaften  Kopidino  und  Altenburg  (Stare  hrady),   Freihof,  Wrsec, 

nnd 

Allodial-Herrschaften  Welis-Woksic,  JicinoweS;  Bartosow,  Drstekry  und  Bilsko. 

Ger. -Bez. :  JiSin,  Lib&u,  Sobotka,  Koniffstadtl,  Neubydrow  und  Lomnio. 

Lage  und  Boden:  Alle  diese  Herrschaften  bilden  beinahe  einen  Complex. 

Der  südwestliche  Theil  der  Uerrschaften  Kopidino- Altenburg  (Stare  hrady)  nnd  Bilsko  ist  meist 
eine  Ebene  nnd  Niedernng. 


i  eine  Kreiilerormatiim,   steil env^iBu  angracliwemnilAr    tlTiiaut 

Der  nordüBtliolie  Tlieil  der  Herrschaften  Weliä,    Wokiie,    JiClnowe»,   Bnrloäüw  iinil  DrtlJhrf   i 
iälK,  um  FitBse  de»  Mitlelgebirges. 

Der  BiNlen  ist  grOsatetitheila  rittlier  Bnndiger  Tiotirn  nnil  Snud&teiu,  na  den  Ufern  der  Cldlls 
ein  tiefer  BuntiBbiHlen. 

Alle  (iieae  Donminen  liepi'u  20Ü  und  401)  Mder  über  dem  Mepresagne^el. 

CommualcaUonsmittel:  Die  Domaiaea  dtirdigulnieiiiet  die  ßUiim.ConimeroinJbnhnNimbnrg-Jifid 
datiD  KopIdliio>Babow  nrd  befiixien  sich  im  Gebiete  der  ll^rxcbaften  vier  Ei«cnbiihn»tiit i «neu  nudelv 
Haiteslelle,  dann  die  AemrinlBlrseBo  Tnn  Potübrnd  über  Ktigiidlno,  Jifin  iiiteli  TucnAii,  liebst  Tielfij 
BexirkBBtrABBen. 

8chl6wer:  Je  elu  ScIiIosb  mit  Sohl oBBka pelle  und  Park  in  Eopidlno,  Jiüinowes  und  Woküe. 

Familiengruft:  Die  verbliohcneo  Mitglitder  der  grällioli  Sohlik'seheii   ramilie  Zierden  am   i 
Pricdhnfp  bpi  der  Dokannlkirclio  in  Kopidino  bestnltot. 

Borgruinen:  .Altenburg",  in  wulolier  Bjch  die  BrUnerei  beündet;  dnnu  „WeliS*  am  Berge  gleieliM 
Nsmenii  l>ei  Jiün,  welche  jedocli  in  Folge  BBBaltsteineohiHter-Gewlnuung  för  dii'  ärarisuhcu  Stram^ 
abeetmgen  werden  mufisie. 

Patronatakirchen  und  Pfarren:  Kupidino  mit  der  Filialkirrhe  Prnhorns  nnd  Kipelli-  Chulenl 
Wtsec  mit  der  Filialkirche  Bfohnr.  T.ibin  mit  den  Filinlkirchen  Z)iv,  Paiuia  nnd  Knpetle  Alienlinri 
Slatfn.  Weliä  mit  den  Filinlkirchen  Kostdec,  Clrfjic  nnd  XadsUv  den  Kapellen  Jii'tnowes,  flolnr  ~ 
ßnkwiu.  Datniino  mit  den  FiliMlkirohen  Alar^  Mlsto  nnd  Britüa,  dnun  dcti  8ct.  Annn,!  i^chntxait 
Dreihlligkeits-  und  Loretlu-Kapollen.    8am£In. 

Area;  Aecker  3.H70'G0  ha,  Wiesen  760-&8  ha,  OlirteD21T-05ha,  ^^'Hdenl9ahIl,  TeiohP  ll^'Ul  bfl 
Wald  3.529-31  ha,  nnprod.  Buden  83-40  ha,  Baimrea  S6'T0  ha.    Xasammeu  8.V{l2-a»  Im. 
Jäbrl.  Gmndsteiiec  31.361  fl.  KataBlrsl-Reiiierlrae  188.168  fl. 

Einlaeanerlh  des  FideioommÜBeB  vom  J.  18S4: 
Kuuidlno-Altenbtirg  .  .     fl.  8,188.896, 

Freihof,  WrsM fl.       15.132, 

Wiesen  bei  Slonpn»     .   .  d.       liMi 
Einingawerlh  der  Allodial-nerrschaflen  vom  .1.  186Ö    C.-M.  B.  1,338.123. 

Die  Oekonomls-Area  bildet  folgende  Mcierliftfe: 

Kopidino  (Ode    Eopidlno,  Chulcnic,  t'ioweB,  Zliw  u.  I'Blnio)  mit  2d0'3! 
verpachtet ; 

äfosi-nndKIelvHlobar  (Gde,  Br.char,  Bnioncs,  Cholenic,  Wraeo,  Nova  Wes,  Kouiow,  JSdu« 
nnd  CholeSie)  mit  320-81  ha  in  Repie  und  23-07  ha  veipnolilet; 

Flllpla  (Gde.  BuiweB  nnd  Mlejneo)  mit  283-77  ha  in  Repie  nnd  lül-9i  ha  verpuolitel; 

Kameosko  (Gde.  Kopidino  mid  Mlejneo)  mll  l'!46i  bu  in  Tiegfe  >ind  6-65  \iu  verpHohlot; 

Fslnle  (Gde.  PBlnic  n,  Zliw)  mit  19203  lia  in  Regie  und  Sl'li  hn  verpachtet; 

5enlior(Gde.  Zlim,  Kopidino,  Kfefiic,  Psluie,  rnftto  n.  Puduli)  mit  306-73  ha  in  Rede  nndlOiSM 
verpachtet ; 

Allenbnr;  (Gde.  Altenbnre,  Lib&A.  Lhota-Zelen$k4,  ByslHc,  Ondrnle  nnd  6menin)  mit  196  81 
in  Regie  nnd  3217  ha  verpachtet : 

MIIkowlB  (Gde.  Libift,   Alteubarg,   Ltüuo   und    Psinic)   mit  S 
verpachtet ; 

Slawoatle  mit  210  51  ha  in  Regie  und  1-60  hn  vorpachtet; 

Wrsco  mit  4776  ha  verpachtet; 

ffokilo  (Gde.    Podhratf,   Bfeiina,    Praeliow,   OslrnJ.no   nnd   Wohtti 
nnd  170-11  ha  verpachtet; 

Star*  MiBto  mit  24?-73  ha  In  Regie  und  726  ha  verpaolitei; 

Jtelnowea  (Gde.  JifinoweB,    Slar^  Mlsto,    Dolan,    Rostelec   nnd  Ziteli'n)  mit  314'7I 
nnd  16-97  lia  verpachtet; 

Slutln  mit  S65-11  hu  in  Regie  und  18'lß  lja  verteiltet; 

BartoBow  (Gde.  Bsrlofiow,  Lhota,  Ondrnle  und  PSowe»)  mit  17090  ha  in  Regle  und  17-11  | 
verflachtet; 

Stfenac  iGde.  Slfewac.  Chyjio,  Bnkwic  nnd  Nadalniv)  mit  170-90  ha  in  Regle  nnd  61-«  \ 
verpachtet ; 

SeAenhor  (Gde.  BilBko,  l^nJlic  und  Kopidino)   mit  ia3-25  ha  in  Regie  nnd  1-21  ha  vcrpuAlJ 

Vorwerk  Weieo  (Gde.  Wesec,  WeliS,  Chjjio,  Kostdec  nnd  Bnkwic)  mit  4087  ha  i"  "^ 
nnd  2'P  ba  verpachtet; 

t'eaow  mit  42  94  h»  verpachtet; 

JInolio  iCde.  Jinoli^  Bfeika  nnd  Cidlina)  mit  11211  Im  g»iiz  verpuchfet;  , 

HrÄtftkrj  ((4de.  Llbnuee,  DrätfkrJ,  Woliafic.  Blata  nnd  SnmSin)  mit  U8-0u  ha  ganz  verpachlol 

Hobwjrd  (Gde.  Hnbojed  und  Plliuw)  mit  73-u4  ha  Kans  verpaohlel;  ilnnn 

Wiesen  bei  Slonpao  mit  15-81  ha  Area  verpachtet. 


I  nei;ie  und  9-OS  It 


i  ha   in   Regie   nnd  U-ll  t 


mit  41U-68  ha 
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Ferner  in  Re^^e :  Schloss  Kopidlno  mit  7*26  ha,  Schloss  Jicino^es  mit  2'38  ha,  Schloss^Wokllo 
mit  1*91  ha  nnd  bei  diversen  InduBtrialienobjecten  14*70  ha  Area. 

Bodenproductioo:  Sämmtliche  Getreidearten  nnd  Futterstoffe,  meistentheils  Znckerrübe,  Weizen, 
Gerste,  Raps,  dann  mehrere  Kleearten  zu  Fntterzwecken  und  Samen. 

Schäfereien :  Nenhof,  Bechar,  Wokfiic  nnd  Jiöinowes  mit  Mutterschafen.  Star^  Misto,  Slatin, 
Sifewae,  Bartoäow,  Kopidlno,  Filipin  und  Milkowic  mit  Jung-  und  Galdviehschafen. 

Rindvieh-Ra9en :  Bemer,  Holländer,  Schwyzer,  Mariahofer  nnd  Montafoner. 

Sohafvleh-Ra^eD :  Merino,  Negreti  und  Rambouillet 

Obstbau:  Die  Obstbanmzncht  wird  auf  den  hiesigen  Domainen  im  ausgedehnten  Masse  in  Garten- 
anlagen, dann  Feldalleen  gepflegt  und  kommen  hier  viele  schöne  und  exportfähige  Sorten  von  jeder 
Obstgattung  vor. 

Bei  normalen  Witterungsverhältnissen  bildet  der  Obsterlös  eine  der  grösseren  Ertragsrubriken. 
Das  meiste  Quantum  wird  nach  Deutschland  exportirt. 

Obstbaumschulen :  Obstbaumsetzlinge  werden  in  den  ausgedehnten  Baumschulen  in  Wokdic, 
Ji^inowes,  Wrsec,  Altenburg  und  Milkowic  gepti^t  und  wird  nach  Deckung  des  einheimischen  Bedarfes 
noch  ein  grösseres  Quantum  junger  Obstbanmsetzlinge  an  Fremde  abgelassen. 

Teiohwirthsohaft :  In  Folge  Einfahrung  der  Zuckerindnstrie  in  der  hiesigen  Gegend   hat  die  auf 

der  Domaine  Kopidlno  weit  bekannte   Fischzucht  einen  bedeutenden   Schaden   erlitten   und  mussten 

dtirch  Znfluss  schädlicher  Wässer  aus  den  Zuckerfabriken,  dann  der  Rübencultur  wegen,   die  grössten 
Teiche  trocken  gelegt  werden. 

Gegenwärtig  ist  die  Fischzucht  nur  auf  36  kleinere  Teiche  beschränkt  und  werden  in  denselben 
schmackhafte  Spiegelkarpfen,  dann  Schleien,  Hechte  und  Barsche  mit  gutem  Erfolge  gezüchtet. 

Wassergeflügel :  Vom  Wasserwild  kommen  mehrere  Gattungen  von  Wildenten  auf  manchen 
Teichen  vor. 

Die  Waldungen  sind  in  vielen  Parzellen  und  Gemeinden  zerstreut,  wodurch  die  Aufsicht  wesentlich 
erschwert  wird. 

Die  Lage  und  der  Boden  ist  sehr  verschieden ;  auf  der  Domaine  Kopidlno- Altenburg  ist  im  süd- 
lichen Theil,  meistens  in  Niederungen,  ein  schwerer  Lettenboden  mit  Thonschiefenmtergrund  überwiegend, 
wogegen  der  nördliche  Theil  der  Domainen  Jicinowes,  WeliS,  WokSic  hügelig  ist  und  der  Boden  aus 
Sandstein  mit  sandigem  Lehm,  mitunter  Basaltformation  besteht. 

Holzarten :  Auf  der  Herrschaft  Kopidlno- Altenburg  wird  vorherrschend  Laubholz,  namentlich  die 
Eiche,  wogegen  auf  dem  nördlichen  Theil  der  Herrschaft,  im  Gebirge,  Nadelholz,  namentlich  Fichten, 
Tannen,  Kieiern  und  Lärchen  zu  Stamm-,  Bau-  und  Brennholz  cuUivirt  werden.  Das  meiste  Stammholz 
wird  auf  der  eigenen  Dampfbrettsäge  zu  aller  Art  Schnittmateriale  und  Bauholz  verarbeitet  und 
findet  reichen  Absatz. 

Haar-  und  Federwild:  Vom  Wild  wird  im  Freien  und  in  den  Wäldern  jährlich  ein  bedeutendes 
Quantum  an  Hasen,  Rebhühnern,  Wasservögeln  und  Rehen  abgeschossen. 

Thiergarten  zu  Kopidlno  mit  Damwild. 

Fasanerlen :  Fasanen  werden  in  den  Fasanerien  zu  Kopidlno,  Mlejnec,  KfeSic,  Zliw,  Altenburg 
und  Jicinowes  gezüchtet  und  erfreuen  sich  eines  besonderen  guten  Rufes. 

Forstreviere:  Kopidlno,  Mlejnec,'Kfe§ic,  Zlfw,  Altenburg,  KHzanek,  Stfeled,  Slawostic,  Baad, 
Prachow,  Jiöinowes  und  Kfelina. 

Industriallen :  Zuckerfabrik  in  Kopidlno,  Bräuereien  in  Altenburg  und  WokSic,  Ziegelhütten  in 
Kopidlno  und  Stare  Misto,  Dampfbrettsäge  in  Wokäic;  sämmtlich  in  eigener  Regie. 

Domalnen-Oberdirection  zu  Jlölnowes,  P.,  T,  u.  E.-B.-St  loco> 

ÖeSpfro  Carl,  Wirthschaftsrath. 
JeH(5ka  August,  Sekretär  der  Oberdirection.    Herbe  Johann,  Revisor. 
Leidler  Oskar,  Adjunkt  der  Oberdirection. 
Sämmtliche  in  Jicinowes. 


Hrdlicka  Heinrich,  Rechnungsführer  in  WokSic,  P.  Jicin. 

Rentamt  In  Jiölnowes. 

Karlas  Ferdinand,  Rentmeister. 
Macek  Wenzel;  Rentamtsadjunkt. 
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Bei  der  Oekooomle : 

WIrthsohafls-Yerwalter : 

Holk  Adolf  in  WokSic,  P.  Ji^in.        Podivin  Carl  in  Altenbnrg,  P.  LibAft. 
Hsak  Josef  in  Psinic,  P.  Lib4fi.        Hol^  Josef  in  Filipin,  P.  Kopidlno. 

Kurz  Adolf  in  Kopidlno,  P.  loco. 

Wirthschaftsberelter: 

NeSnSra  Josef  in  Slatin,  P.  Miliöowes.       Kiibin  Franz  in  Bechar,  P.  Kopidlno. 
Sleohta-VSehrdsk^  von  VSehrd,  Quido  Ritter  —,  in  Stfewac,  P.  Jicin. 

Hofbesorger : 

Celaser  Adolf  in  Slawostlc,  P.  Kopidlno. 

Wirthschafls-Adjunkten : 

Knbin  Josef  in  Altenbnrg,  P.  Libdft.  Ponr  Franz  in  Jicinowes,  P.  loco. 

Toncha  Franz  in  WokSic,  P.  Jidfn.  Rotta  Rndolf  in  Kopidlno,  P.  loco. 

Chaloapsk:^  Josef  in  WokSic,  P.  Jiöin.  Stnrma  Josef  in  Filipfn,  P.  Kopidlno. 

Hrbek  Josef  in  Jiöinowes,  P.  loco.  HrnSka  Adolf  in  Psinic,  P.  Libaft. 

Forstamt  in  WokÜc,  P.,  T.  u.  E.-B.-Si,  Jicin. 

Hoffmann  Carl,  Oberförster. 
Bretter  Alois,   Forstkassier.        Leitl  Franz,  Forstamtsadjnnkt. 
Snbif  Johann,  Adjnnkt  bei  der  Dampfsäge. 


Walenta  Josef,  Forstingenienr  in  Altenbnrg,        Kr]^5    Rudolf,    Forstverwalter     in    Prachow, 
P.  Lib^i^.  P.  Jiöin. 

F5r8ter : 

Fischer  Franz  in  Baad  P.  Jiöin.  Wagner  Franz  in  KFeSic,  P.  Libdfi. 

Broz  Carl  in  Jißinowes,  P.  loco.  Svoboda  Wenzel  in  KfiXanek,  P.  Libaft. 

Forst  Wenzel  in  Stfeled,  P.  Mladejow.  Glaser  Maxmllian  in  Milkowic,  P.  Lib4fi. 

Leitl  Johann  in  Zlfw,  P.  Libdfi.  W^alenta  Franz  in  Mlej  nee,  P.  Kopidlno. 

Forstadjunkten: 

Krdmsk^  Alois  in   Baad,  P.  Jiöin.        Wagner  Franz  in  Prachow,  P.  Jidfn. 
BareS  Josef  in  Kfelina,  P.  Jiöin.  Kramsk]^  Bohnmil  in  Altenburg,  P.  Libaä. 

Leibjäger: 

HrdJ^  Carl,  Forstadjunkt  in  Baden  bei  Wien. 

Oberjäger : 

Hohenwarter  Michael  in  Oberhof,  P.  Mettnitz  in  Kärnthen. 

Zuckerfabrlks-Direction  in  Kopidlno,  P.,  T.  u.  E.-B.-St  loco. 

Rössler  Adolf,  Zuckerfabriks-Director. 
Velebil  Anton,  Zuckerfabriks- Buchhalter.        Dedek  Wenzel,  technischer  Adjunkt. 
Bfeöka  Johann,  technischer  Adjnnkt.  Smolik  Gustav,  Buchhaltungs  Adjunkt. 

Buller  Carl,  Bnchhaltnngs-Assistent. 

Bei  der  Brauindustrie: 

Chodounsk]^  Miroslav,  Bräner  in  WokSic,  P.  Ji^in.        Muck  Jordan,   Bräuer  in  Altenburg,   P.  Libail. 

Tetauer  Johann,  Brettschneider  in  WokSic,  P.  Ji6in. 

Beim  Gartenbau: 

Schlossgfirtner : 

KramskJ^  Anton  in  Kopidlno,  P.  loco.        Kabelak  Franz  in  WokSic,  P.  Jicin. 

Cejka  Wenzl  in  Jiöinowes,  P.  loco. 

Sulz  Josef,  Gfirtner  in  Altenbnrg,  P.  Liban. 

Kr4msk]^  Franz,  Baumgärtner  in  Wrsec,  P.  Kopidlno. 
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Besitzer : 
Seine   Wohlgeboren 

Herr  Isidor  Schmidl, 

Fabrlks-  und  Grossgrundbesitzer  etc 

Besitz : 
Allodial-Gut  Chanowic  mit  Slatina. 

Ger. -Bez. :    HoraiEifowio. 

Lage  und  Boden:   Theils  eben,  theils  bergig  560  Meter  Seehöhe;  leichter  Sandboden. 

Communioationsmittel :    Eisenbahn,  E.-B.-St.    Wolschan  und  Grossbor.  Bezirksstrasse.    Nächste 
Stadt:  Horaidowic. 

SchlosB  mit  schönem  Parke,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten  in  Chanowic 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Chanowic. 

Gesammtarea  880  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.200  fl.  Katastral-Keinertrag  5*200  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  200.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschaftele  Meierhöfe: 
Cbanowle   mit  136  ha,   Nendorf  mit  95  ha,  Oojezd  (Gde.  Onjezd  nnd  Chanowic)   mit  90  ha 
und  Slatina  mit  150  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  32  ha  Area. 

Bodenproduction :   Weizen,  Raps,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Zucker-  und  Futterrübe, 
Kraut,  Klee  und  Luzern. 

Schaf ereien  in  Oujezd,  Nendorf  und  Slatina. 

RiDdvleh-Ra9e:  Sch^yzer.    Schaf vieh-Race :  Rambouillet. 

Obstbau:  Obstsorten:  Kirschen, Nüsse,  Aepfel  u.  Zwetschken.  Obstbaumschule  in  Chanowic  n.  Oujezd. 

Teich wirthschaft:   28  Teiche;  die  grössten  sind:  Star^,  Kozedri  und  Vfelkf, 

Fischgattungen:   Spiegelkarpfen  und  Hechte. 

Wassergeflügel:   Wild-  und  Blassenten,  Bekassinen,  Taucher  und  Möven. 

Torflager  in  kleinen  Ausdehnungen. 

Die  Waldungen  sind  viel  getrennt  durch  Felder  und  Wiesen ;  bergige  Lage,  Stein-  n.  Sandboden. 

Holzarten :   Fichte,  Tanne,  Kiefer  und  Lärche ;   liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstreviere:   Chanowic,  Neudorf,  Onjezd  nnd  Slatina. 

Industriallen:    Bräuhaus  ausser  Betrieb  und  Mühle  in  Chanowic;   Stärkefabrik   in  Onjezd,  dann 
Ziegelei  in  Neudorf  in  Regie. 

Domaine-Verwaltung  In  Chanowic,  P.  Horaidowic,  T.-  tu  E.-B.-St  WoUchan. 

Vvslouiil  Ignaz,  Domainen- Verwalter  zugleich  Rent-Rechnnngsführer. 
Hrub}^  Franz,  Wirthschaftsadjunkt.        Vituy  Josef,  Wirthschaftspraktikant. 

Koutensk]^  Franz,  Gärtner. 

Förster : 

Stenz  Josef  in  Chanowic. 

Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herrn  JUDr.  Zdenko  Schmidt's  Erben 

und 

Frau  Maria  Schmidt,  geb.  Fuöikowsky  von  Grünhof. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kwetinau  (Kvetinov)  mit  Kwasetitz. 

Ger. -Bez. :   Deutsch-Brod. 

Lage  und  Boden:  Ausläufer  der  böhm.-mähr.  Sudeten  und  des  Mittelgebirges;  sandiger  Lehm. 

Communicatlonsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Deutschbrod.    Aerarialstrasse  von  Deutsch-Brod  nach 
Humpolec.    Nächste  Städte:  Deutsch-Brod  20  Min.,  Humpolec  30  Minuten  von  KwMinau  entfernt. 
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Schloss  mit  Obstgarten  und  Park  in  Kw^tinan  als  Gntsverwalterswohnung.  Schloss  mit  Zier- 
und  Obstgarten  in  Ewasetitz. 

Familiengruft  in  der  im  reinen  gothitschen  Style  im  J.  1888  erbauten  Kapelle  in  einem  schönen 
Birkenhaine  in  der  Nähe  des  Schlosses  Kwasetitz. 

Landtäflicher  Besitz  445  ha.         *Rustikal-Besitz  60  ha. 

Zvgammeii  505  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  630  fl.  Katastralreinertrag  2.412  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1865    fl.  115.550. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 
Kwötinao  mit  170  ha  und  Kwasetitz  mit  190  ha  Area. 

Ausserdem  sind  14  ha  Grundstücke  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Vorzüglicher  Eartoffelbau,  Korn  und  Raps. 

Rlndvleh-Ra9e :  Original-Schwyzer. 

Obst-  und  GemOsebau :  Grosse  Obst-  und  Gemüsegärten  in  EwStinau  und  Ewasetitz  mit  Orangerie 
und  Wärmhans. 

Teich wirthschaft:  4  grosse  Teiche,  die  grössten  sind:  Abraham  und  Isak. 

Flsciigattungeo :  Earpfen,  Hechte,  Goldfische  und  Forellen. 

Wassergeflügel:  Eünstliche  Stockentenzucht. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen.  Liefern  Brenn- 
und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  und  auch  einige  Fasanen. 

Forstreviere :  Horka  und  Ötwrt. 

Industrialien:  Bräuhaus  ausser  Betrieb;  Spiritusbrennerei,  2  Brettsägen  und  Schindelmaschine 
in  Regie;  Mühle,  Enochenstampfe  und  Tuchwalke  verpachtet. 

Gutsverwaitung  in  Kwetinau. 

Ozdian;^  Franz,  Gutsverwalter. 


Plechner  Wladimir,  Wirthschaftsbereiter  und  Rechnungsführer  in  Ewasetitz. 

Bei  der  Gartenwirthschaft : 

May  Gabriel,  Eunstgärtner. 

Forstpersonale : 

Eöper  J.,  Revierförster. 

Bei  der  Industrie: 

Eucera  Franz,  Brennereileiter. 

Pächter : 

Dit5,  Grossindustrieller  in  Humpolec,  Pächter  der  Tuchwalke. 


Besitzer: 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herren  Schoelier  &  Comp,  in  Wien. 

Besitz : 
AJIodial-Herrschaft  Gross-Calcowitz  mit  Ctenitz,  Mischlcowitz,  Tfeboratitz  u.  Goldberg. 

Ger. -Bes. :  KarcliuentLal  a.  Braudeis  a.  d.KIbe. 

Lage  und  Boden:  Hochplateau;  diverse  Bodenbeschaffenheit. 

Communicatlonsmittel :  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Öakowitz,  Bezirksstrasseu  nach  allen  Richtungen. 
Schloss:  in  Ctenitz,  Öakowitz  und  Mischkowitz  mit  Beamtenwohnungen  u.  Amtslocalitaten. 
Patronatskirohe  und  Pfarre. 
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Area:  Aecker  1.202  ha,  Wiesen  6  ha,  Gärten  3  ha,  Teiche  5  ha,  Wald  20  ha. 

Zasammen  1886  ha. 
Darunter  sind  293  Ita  Area  gepachtete  Grundstaoke. 

Jährl.  Grnndstener  6.995  fl.  Katastral -Reinertrag  30.819  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1849/51    fl.  392.500. 

Die  OekODomie-Area  bildet  die  in  eigener  Begie  bewirtschafteten  Meierhöfe:  ÖakowltK,  Cteaitz 
und  Mlsetakowitz  mit  943  ha  Area. 

Parzollenweise  verpachtete  Grundstücke  33  ha. 

Rindvleh-Ra9e :  Ungarische  Ochsen. 

Obstbau:  Nur  an  Strassen  und  in  Privatgärten.  Obstbaumschaie  0*25  ha  gross  in  Ctenitz. 

Industriallen:  Zuckerfabrik  in  Öakowitz. 

Oekonomie-Oberverwaltung  In  Mlsohkowitz. 

Mostard  Hugo,  Oberverwalter. 
Egerer  Emericb,  Buchhalter.  Liste  Zdenko,  Adjunkt. 

Hofverwalter: 

Schönberg,  Victor  von  — ,  in  Öakowitz.        Hartmann  Alfred  in  Tfeboratitz. 

Kress  Carl  in  Ctenitz. 

l?omig  Theodor,  Wirthschafts-Bereiter  ii\,Lettnau.       WorschechAnd.,k.k.Oberth.,ThierarztinÖakowitz. 
Bubeniöek  Carl,  Werkstättenmeister  in  Öakowitz.       Suldofsk:^  Anton,  Einschreiber  in  Ctenitz. 

Loch  Wenzel,  Einschreiber  in  Öakowitz. 


Besitzer : 
Seine  Erlaucht 

Herr  Carl  Reichsgraf  von  Schönborn, 

k.  u.  k.  Kämmerer,   erbl.  Reichsrath,   Commandeur  des  päpstl.  Piusordens, 
Inhaber  des  Ehrenkreuzes  »pro  eoclesia  et  pontiflce«  etc.  etc. 

Palais  mit  einem  grossen  Parke  in  Prag,  Kleinseite  Nr.  365. 

Güter -Dlrection   in  Lukawic,  P.-,  T.-  und  K-B.'St  Pfestic. 
WocXadlo  Johann,  Wirthschaftsrath. 

Hauptkassa  in  Lukawlo. 

Geyer  Franz,  Hanptkassarechnnngsftthrer. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  DIaschkowitz  (Dlaikovice). 

Oer.-Bez.:  Lobositc,  Libocbowic  and  Bilin« 

Lage  und  Boden :  Am  Fusse  des  Mittelgebirges,  hügelig ;  Lehm-  nnd  Basaltboden. 

Gommunlcationsmittel:  Von  der  Staatsbahn  nnd  der  Elbe  2  St.  entfernt,  daher  Bahn  nnd  Schiff- 
fahrt.    Nächste  Städte :  Lobositz,  Libochowic,  Leitmeritz,  Teplitz  nnd  Bilin. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Park  in  DIaschkowitz.  Schloss  als  Beamtenwohnnngen  und  Amts- 
lokalität mit  Parkanlagen  in  Skalken. 

Familiengruft  in  Suttom. 
Burgruinen :  EoSfal,  Hrddek  und  Skalken. 

Patrooatskirchen  und  Pfarren :  DIaschkowitz  und  Suttom.  Filialkirche  in  Lippai.  Kapellen  in 
Teplai  und  Modi. 

Gesammtarea  1.807  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  4.084  fl.  Katastralreinertrag  17.992  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1730    fl.  443.000. 
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Die  OeluNiOBie-Areii  bildet  folgende  Meierhofe : 
a)  io  Regie :  Skalkeii  (6de.  WatiBl&w)  mit  311  ha  nod  Podsedie  mit  291  ha ; 
5)  anf  12  Jahre,  bis  1897,  verpachtet :  Jentseblts  mit  1S5  ha  nod  Lattkof  an  mit  51  ha. 

Parzellenweiae  verpachtet  69  ha  Area. 

Bodeflprodoctiwi :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Raps,  RQbe,  Kartoffeln  n.  Wicke. 

Scbäfereiei  in  Skalken  nnd  Kenland.    Riidvieh-Ra9e :  AllgSner.    Sebafvieh-Rafe :  Merioo. 

Obstbau:  Bedeutend;  26.742  tragbare  Obstbänme.    Zwei  Obstbaamscbalea  in  Skalken. 

Weinbau :  7*5  ha  Weingärten ;  feine  Weinsorten. 

Teiobwirtbscbafl :  6  Karpfenteiche. 

Die  Walduagea  sind  getrennt  nnd  liegen  an  Bergen.    Basaltboden. 

Holzartea:  Eiche  und  Fichte  (Rindenschläge). 

Haar-  md  Federwild :  Hasen,  Birkhähne,  Hasel-  nnd  RebhQhner. 

Fasaaerle  in  Podsedie  nnd  Skalken. 

Forstreviere:  Skalken,  Podseditz,  Dfewec  nnd  Lhota. 

ladostrialiea :  Weinkeller  inKoSfal,  Dampfmahle,  Spiritnsbrennerei  nnd  Granatenban  in  Podseditz, 
Branhans  in  Skalken,  Ziegelei  in  Jentschitz;  sämmtlich  in  Regie. 

Gutsverwaltuag  !■  Skalkea,  P.  TrebniU. 

Höniff  Franz,  Gntsverwalter. 
Mnifk  Franz,  Rentmeister.  Podlaha  Angnst,  Rentamtsadjnnkt. 

Reischel  Mathias,  Adjunkt.  Nov4k  Eman.,  Praktikant. 

OekoDomle-VerwaltuDg  In  Podseditz,  P.  Trthnitz. 

Engel  Anton,  Verwalter. 
Zuleger  Carl,  Oekonomieschreiber. 

BeiB  Garteabaa : 
Reif  Wenzel,  Sohlossgärtner  in  Dlaschkowitz.       Staupe  Anton,  Gärtner  in  Skalken. 

Bei  der  Industrie : 

Hlawaczek  Franz,  Brauer  in  Skalken. 
Czem^  Anton,  Binder  und  Kellermeister  in  KoSf^l. 


Anders  Josef,  Baumeister  in  WoboHiz. 

ForstpersoDale : 

Rypd^ek  Johann,  Waldbereiter  in  Podsedie. 
Seykora  Eduard,  Förster  in  Lhota. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Lukawic  mit  Pfichowic  und  Prestic. 

Ger.-Bes. :  Prestic,  Blowic,  Kepomuk  and  Staab. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig,  lehmig. 

Communlcationsmittel:  Staatsbahn  Pilsen— Klattau,  E.-B.St.  Pfestic.  Aerarialstrasse  Pilsen— 
Klattau-Nepomuk.  Angelfluss.  Nächste  Städte:  Pfestic  V,  St.,  Pilsen  4  St.,  Blowic  2»/,  St.,  Nepomuk 
8  St.,  Staab  2V2  St.  und  Merklin  2  St.  von  Unterlukawic  entfernt. 

Schloss  mit  einer  Kapelle,  von  einem  Parke  umgeben,  welcher  an  die  Fasanerie  anstosst,  in 
Unterlukawic.  Schloss  mit  Schlossgarten  in  Pfichowic.  Amtshaus  und  Beamten  Wohnungen  in  Unter- 
Lukawic. 

Burgruine  „Skdla"*  im  Schwarzwalde  bei  Pfichowic 

»  Patronatskirchen  und  Pfarren :  Unterlukawic,  DneSic,  Pfestic  (Dechantei),  Letin  und  See,  dann 

Kirche  in  Ren6. 

Area:  Aecker  2.125  ha.  Wiesen  517  ha,  Gärten  31  ha,  Weiden  484  ha,  Teiche  49  ha, 
Wald  2.269  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  57  ha.    Zusammen  &«582  ha. 

Jähri.  Grundsteuer  12.402  fl.  Katastralreinertrag  54.559  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1889    fl.  2,830.544. 
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Die  OekODOBle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  in  Regie :  Chlmnian  mit  230  ha,  Daello  mit  246  ha,  Unterlokawie  mit  216  ha,  Oberlaka^lo 
mit  118  ha,  Sehnapanssen  (Gde.  Schnapanzen  nnd  Pfedenic)  mit  253  ha,  Bend  ^Grde.  Ren6  nnd 
Enihy)  mit  184  ha,  MTodokrl  mit  158  ha,  Plew&ow  mit  66  ha,  Pfestie  (Gde.  Pfestic,  Entzin 
und  Scherowitz)  mit 242 ha,  StHi&ow  (Gde.  Pfesticn.  Kntzin)  82  ha,  Pfiehowle(Gda  Pfichowic, 
Radkowic  nnd  Kntzin)  mit  365  ha,  Horüo  (Gde.  Horöic  nnd  Liebstein)  mit  284  ha,  Henigar 
(Gde.  Z41es)  mit  95  ha,  Dolzen  mit  231  ha,  Agnes  (Gde.  Dolzen)  mit  67  ha  nnd  Se5  mit  152  ha ; 

b)  im  Ganzen  verpachtet :  Letnl  nnd  Neohof  mit  232  ha  und  Tlnist  mit  22  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  322  ha  Area. 

Bodeaproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,   Hafer,  Erbsen,  Wicken,   Linsen,  Raps,  Zucker-  nnd 
Futterrübe,  Krant,  Leinensamen,  Kartoffeln  und  Klee. 

Schäfereien  in  Ghlnmöan,  DneSic,  Oberlnkawic,  Schnapanzen,  Pfestic,  PHchowic,  Horöic,  Agnes 
nnd  SeJS. 

Rlndvieh-Ra9eD :  Allgäner  nnd  Berner.    Sohafvieh-Ra9en  :  Merino  und  Negreti. 

Obstbau :  Bedeutend  auf  allen  Meiereien  in   Anlagen  und  Reihen  in  Feldern,  ca  84*209  Stück 
Obstbäume. 

Gemüsebau  in  den  Schlossgärten  in  Unterlukawio  und  PHchowic. 

Obstbaumschulen  in  Ghlumöan,  DneSic,  Pfichowic,  Schnapanzen,  Renö,  Wodokrt,  Horöic,  Dolzen 
nnd  Lnkawic.    Znsammen  35.819  St.  Obstbaum  Setzlinge. 

Teichwirthschaft :    27  Teiche;   die   grOssten:    Utopen^  mit  18  ha,  2erowicer  6  ha,  Radkowicer 
4  ha,  Liebsteiner  4  ha,  Dolzner  3  ha  und  Seder  mit  5  ha. 

Fisohgattungen :  Hechte,  Karpfen,  Schille,  Schleien  und  Bärstiinge. 

Wassergeflügel :  Wilde  Enten  nnd  Wasserhühner 

Die  Waldungen  mit  2.669  ha  Area  bestehen  ans  25  Parzellen.  Der  Boden  ist  lehmig  und  schotterig. 
Grösste  Seehöhe  617  Meter  nnd  geringste  400  Meter. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Eiche,  Tanne.    Liefern  557«  Nutz-  nnd  457o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Kaninchen,  Fasanen,  Birkwild  nnd  Schnepfen. 

Thiergarten  in  Dolzen ;  eingezänmt  im  J.  1888,  Fläche  248  ha.    Stand  19  St.  Damwild 

Fasanerie :  Zahme  in  Lukawic,  Fläche  11  ha,  Winterstand  80  St. ;  wilde  in  Wicow,  Fläche  7*5  ha, 
Winterstand  40  St.  Fasanen. 

Forstreviere:  DneSic,  Schnapanzen,  Wicow,  Hadowka  und  Dolzen. 

Industrialien:  Bräuhans  in  Unterlukawic  nnd  Pfestic,   dann  Spiritnsfabrik  und  Dampfmühle   in 
Pfestic,  Wassermühle  in  Wodokrt  und  Ziegeleien  in  Unterlukawic  und  Pfichowic;  sämmtlich  in  Regie. 

Guts-Direction  In  Lukawic,  P.  Pfestic, 

Woczadlo  Johann,  Güterdirector. 
Bancr  Ernst,    Adjnnkt        Knobloch  Carl,  Adjunkt. 

Rentamt  in  Lukawlo,  P.  Pfestic, 

Kossak  Heinrich,  Rentmeister. 
Podlaha  Wenzel,  Adjnnkt.        Ullmann  Carl,  Assistent. 

Oekonomie-Yerwalter : 

Pavlik  Ferdinand  in  Chlumöan.        Gerstenkorn  Anton  in  Rend. 
Malik  Franz  in  DneSic.  Formdnek  Carl  in  Pfestic. 

Türk  Adolf  in  Lukawic.  Uhl  Josef  in  Horöic. 

Peters  Carl  in  Dolzen. 

Oekonomie-Adjunkten : 

H4jek  Alois  in  Lukawic.         Sundowsky  Robert  in  Seö. 
Wodrdika  Em  an.  in  Renö.        H4k  Franz  in  Pfestic. 

Moncha  Anton  in  Pfestic. 

Forstamt  In  Lukawic. 

Weinerth  Franz,  Oberförster. 
Bauer  Carl,  Forstingenieur. 

RevlerfSrster : 

Dolansk^  Josef  in  Dnefiic.        Paulik  Vincenz  in  Wicow. 
Titlbach  Franz  in  Hadowka.        Richter  Carl  in  Dolan. 

Forstadjunkten : 
Jassr  Heinrich  in  Lukawic.       Mafiek  Wenzel  in  Dolan; 
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Beim  Gartenbau : 

PeSek  Josef,  Gärtner  in  Lnkawic. 

Bei  der  Industrie: 

Jaknbka  Wenzel,  Brauer  in  Lnkawic. 


Heini  Josef,  Baumeister  in  Pfestic. 

3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Malesic  mit  Kosolup. 

Oer.-Bez. :  Tuschkati. 

Lage  und  Boden:    Vorherrsch^d   ebene    Lage,  nur  ein  kleiner    Theil  gebirgig.    Lehm-    ond 
Sandboden. 

Communlcatlonsmlttel :  Aerarialstrasse  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Kosolnp  IV4  Si  und 
Pilsen  1  St.  von  Malesic  entfernt.    Fluss  Miesa. 

Sohloee  mit  Parkanlagen  in  Malesic,  Beamtenwohnnngen  und  Kanzleien  in  Malesic   iL  Kosolnp. 

Patronatek!  rohen  und  Pfarren :  Malesic  und  Kosolup.    Filialkirche  in  Kottiken. 

Gesammtarea  1.070*82  ha. 

Jährl.  Gmndsteuer  3.126  fl.  Katastralreinertrag  13.723  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1807    fl.  270.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Kalesio  mit  225*19  ha,    Kottiken   mit   108*27  ha,  Kosolap   mit  211*43   ha   und   Wenosen 
mit  45*82  ha  Area. 

Depntatpachtgmndstacke  103*51  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Raps,  Getreide,  Zuckerrübe  und  Kraut. 

Schäfereien  in  Malesic,  Kottiken  und  Kosolup 

Rlndvleli-Ra9e :  Allgfiuer  Abstammung.   Sohafvieh-Ra9e :  Merino. 

Obst-  und  Gemüsebau  wird  cultivirfc.    Obstbaumsohulen  in  Malesic  und  Wenusen. 

Die  Waldungen  sind  in  kleineren  Complexen  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen.    Liefern    Nutz- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Birkhähne  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Malesic  und  Kosolup,  dann  Grosswald  bei  Manetin. 

Industrialien :  Bräuhaus  in  Malesic  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Malesic,  P.-,  T-.  u.  E.-B.-St,  Pilsen  und  Tuschkau, 

PfÜster  Franz,  Gutsleiter. 
Zuleger  Gotthard,  Rentmeister.       Ulimann  Julius,  Assistent. 

ZahoHk  Franz,  Bräuer. 


Titlbach  Josef,  Verwalter  in  Kosolup. 

Forstpersonale: 

Demartini  Heinrich,  Förster.       Wolrab  Franz,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Malesic. 

Beim  Gartenbau : 

Drozda  Wenzel,  Gärtner.       Schmied  Josef,  Gärtner. 

Beide  in  Malesic. 

4. 

Allodial-Gut  Nekmif  mit  Kokofow  und  Tremosna. 

Ger.>Bez. :  Pilsen  u.  Tnsclikau. 

Lape  und  Boden:  Vorwiegend  ebene  Lage;  zumeist  der  Schieferformation  entsprechender  sandiger 
Lehm-  bis  Sandboden  mit  Gerolle. 

Communloatlonsmlttel :  Bezirksstrasse  Tuschkau— Manetin,  Nekmif  von  Pilsen  3  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  als  Beamtenwohnung  in  Nekmif. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre  in  Ledec. 
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Area :  Aecker  538-27  ha,  Wiesen  84'68  ha,  Gärten  7-68  ha,  Weiden  6754  ha,  Teiche  2-32  ha, 
Wald  645*95  ha,    nnprod.  Boden  9*78  ha,  Bauarea  3*51  ha.    Zosammen  1.859*58  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.172  fl.  Katastralreinertrag  11.744  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1875    fl.  201.884. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  in  Regie :  Nekmir  und  Kokoi'ow  mit  447*14  ha  Area. 

h)  bis  30./9.  1896  verpachtet :   PflSow  (Gde.  PHgow  und  Ledec)   mit  97-83  ha  und    Tfemoina 
mit  138*41  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  50  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Gerste,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Kartoffeln,  Buch-  und 
Tannen-Klee. 

Schäferei  in  Nekmif. 

Rindvieh-Ra9e :  Allgäuer  gemischt  mit  Landschlag.    Schaf vieh-Ra9en :  Merino  und  Negreti. 

Obst-  und  Gemäsebau:  Bedeutender  Obstbau,  namentlich  bei  den  Regiehöfen  ca  20.000  Obstbäume. 
Ein  Gemüsegarten. 

Obstbaumschule  in  Nekmif. 

Teich wirthschaft  ist  Nebensache,  weil  die  Teiche  nur  Eisteiche  sind  und  nur  für  die  Industrie 
dienen. 

Die  Waldungen   sind  theils  grosse,   theils  kleine   Complexe   mit   Nadelholzbeständen.     Liefern 
Brenn-  und  namentlich  Bergwerkholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Birk-  und  Auerhähne. 

Forstreviere:  Nekmif  und  Lipowic. 

Industrialien:  Bräuhaus  und  Brennerei  in  NekmiF,  dann  Ziegelei  in  Kokofow  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Nekml^,  P.  Wscherau. 

Margold  Jaromir,  Gutsleiter. 
Hofmeister  Wenzel,  Wirthsohaftsadjunkt. 

Rentamt  In  Nekmir. 

Havlicek  Carl,  Rechnungsführer. 

Forstamt    In  Malesic,    P.  Pilsen 
Fi  gl  Johann,  Oberibrster. 

Förster : 

VondraS  Josef  in  Lipowic.        Reisimer  Josef  in  Nekmif. 

Bei  der  Industrie : 

Teichmann  Herrmann,  Bräuer.        Kfii  Martin,  Brenner. 

Beide  in  Nekmif. 

Pächter : 

Gnmd  Adolf,  Pächter  der  Meierhöfe  PHSow  und  TlPemofina. 


Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Alexander  Fürst  von  Schönburg-Hartenstein, 

Ritter  des  goldenen  Vlieses  etc.  etc. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Miletin. 

Qer.'Bez. :  Aman  a.  Ho?ic. 

Lage  und  Boden:  Flachland;  guter  Lehm-  und  tiefgründiger  schwarzer  Lettenbodeu. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahn,  K-B.-St.  BMohrad.    Strassen. 

Schloss  mit  Schlossgarten,   dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitaten  in  Miletin. 
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Patronatskirohe  uod  Pfarre  in  Miletin  und  Filialkirche  in  Roth-TfemeSna. 

Area:  Aecker  554-31  ha,  Wiesen  172-07 ha,  Gärten  16*88 ha,  Weiden  29-91  ha,  Wald  518-0? ha, 
Flüsse  und  Bäche  9'12  ha,  nnprodnctiver  Boden  002  ha,  Banarea  4*94  ha.    Znaammeii  1«806'27  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  3.712  fl.  Eatastralreinertrag  16.354  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1881  fl.  560.000 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Meierhöfe  vertheilt : 

Gross-Miletin,  Falgrenbof.  Jankow  und  Tetio,  welche  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden. 

Meierhöfe  Kleln-Miletin^  Dworec  und  Dolenec  sind  verpachtet. 

Bodenproductlon :  Halm-  und  Hülsenfrachte,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Obstbau:  Gewöhnl.  Sorten  von  Kern-  und  Steinobst. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Miletin. 

Industrialien:  Bräuhans  und  Spiritusbrennerei  in  Miletin  verpachtet. 

Domaine-Verwaltung  In  Miletin,  P.  loco, 

Kwoch  Anton,  Domainen-Ver^'alter. 
Stradal  Franz,  Kanzelist. 

Hofbesorger : 

Fiicek  Josef  in  Jankow.        Hrdlicka  Julius  in  Falgenhof. 

Forstverwaltung  In  Faigenhof. 

Hrdliöka  Julius,  Waldmeister  und  Forstverwalter. 

Pächter : 

Satran  Franz,  Bräuhauspächter  in  Miletin.  FerSraann  Johann  Slav.,  Meierhofspächter  in  Klein- 

Lokeä    Katharina,     Branntweinhauspächterin    in  Miletin. 

Miletin.  Malek  Josef,  Meierhofspächter  in  Dolenec 

Ptacek  Josef,  Meierhofspächter  in  Dworec. 

2. 

Allodial-Gut  Roth-Lhota  ("Cervenä  Lhota.) 

Qcr.-Bes. :  Kamonic  a.  d.  L.  und  SubSslau. 

Lage  und  Boden :  Hügelig ;  nasser  lehmiger  Boden. 

Communicatlonsmittel:  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Karda§-6ecic    Nächste  Stadt  : 
Kardaä-6ecic. 

Schloss  auf  einem  Felsen  in  der  Mitte  eines  Teiches,  dann  eine  Kapelle  mit  Park  in  Roth-Lhota. 
Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Deschna. 

Gesammtarea  485*79  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  536.  Katastralreinertrag  fl.  2  370. 

Einlagswerth  v.  J.  1872    fl.  121.000. 
Die  Oekonomie-Area  bildet  den  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhof  Both-Lhota  (Gde.  Jiina  und 
Witzomil)  mit  27M4  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Alle  Getreidearten,  Kartoffeln  und  Futter. 
Telchwirthschaft :  11  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  5  getrennten  Parzellen  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen;  liefern 
grüsstentheils  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  und  etwas  Auerwild.    Forstrevier:  Roth-Lhota. 

Rentverwaltung  in  Roth-Lhota,  P.  Dirna, 
Korotwa  Franz,  Rentmeister. 

Oekonomie-Pächter: 

Zedniöek  Josef  in  Roth-Lhota. 
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Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Otto  Friedrich  Fürst  zu  SchSnburg-Waldenburg, 

etCy  etc.»  6to. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Rockendorf. 

Ger.«Bez. :  Königsveart. 

Lage  und  Boden :   Das  Gut  liegt  im  hohen  Mittelgebirge  des  Egerer  Kreises  und  bildet  ein  un- 
ebenes Terrain;  der  Boden  ist  Kiesel-  und  Bittererde,  gemengt  mit  Basaltsteinen. 

Communicatlonsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.*St.  Königswart  V«  Meilen  entfernt. 
Nächste  Stfidte :  Königswart,  Eger,  Marienbad. 

Alterthümliches  Schloss   mit  Schlosskapelle,   Garten   und  Park,  dann  Beamtenwohnnngen  und 
Amtslocalitäten  in  Rockendorf. 

Area :  Aecker  128-61  ha.  Wiesen  104-27  ha,  Garten  0-37  ha,  Weiden  2218  ha,  Wald  14689  ha, 
Flüsse,  Bäche  und  unprod.  Boden  6*37  ha,  Bauarea  0*31  ha.  Kasammen  409  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  404  fl.  Katastralreinertrag  l.'/79  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1882    fl.  106.637. 

Die  OekODomie-Area  bildet  den  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Ober-  n.  Unter- Bockendorf. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  mit  Nadelholzbeständen,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere :  Vierherrenwald,  Weissenweg  und  Schafberg. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Rockendorf  verpachtet. 

Rentverwaltung  in  Glatzen  bei  Königswart. 

Ahnert  Emil,  Rentverwalter. 
Böhm  Josef,  Rentamtsadjunkt. 

Forstverwaltung  In  Glatzen  bei  Königswart. 

Rossiny,  Carl  August,  Oberförster  und  BevoDmächtiger. 
Dobiascn  Johann,  Forstamtsadjunkt. 

RevierfSreter : 

Schuster  Johann  in  Glatzen  bei  Königswart.  Bär  Anton  in  Rinnelhaus  bei  Sangerberg. 

Schneider  Michael  in  Perlsberg  bei  Königswart.  Gärtner  Franz  in  Glatzen  bei  Königswart. 

Pächter : 

Hochberger  Isidor,  Bräuereipächter  in  Rockendorf. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Adolf  Schreiner, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Nemelkau. 

Oer.-Bez.:  Klattau. 

tage  und  Boden:  Hügelig,  Kornboden. 

Communicatlonsmittel :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  Nemelkau,  Bezirksstrasse.  Nächste 
Stadt  Klattau  19  Kim.  von  NemMkau  entfernt. 

Schloee  mit  Schlossgarten  in  Nemelkau- 

LandtaHieher  Besitz:   Aecker  88*92  ha.  Wiesen  80*84  ha,   Garten  1*61  ha,  Weiden  13*80  ha, 
Wald  90  91  ha,  unprod.  Boden  3*66.  Zasammen  289*7  i  ha,  BuBtikalbCBitz  89*74  ha.  Im  Ganzen  269*48  ha. 

83 
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Jährliche  Gnmdstener  fl.  229.  Eatastral-Reinertrag  fl.  1.308. 

Einlagswerth  v.  J.  1865  fl.  63.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirtschafteten  Meierhof  NemUkaii« 
Bodenproductloo :  Alle  Halmfrilchte  und  Kartoffeln. 
Obstbau :  Im  Garten  und  in  Alleen« 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 
Holzarten:  Fichte  und  Tanne;  liefern  Nntz-  und  Brennholz. 
Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen :  Bierbrauerei  in  NemMkau  verpachtet  und  Spiritusbrennerei  in  NemMkau  in  Regie 
MahlmUhle. 

Gutsverwaltung  In  Nemilkau,  P.  WelhartiUs,  T.-St  Nemilkau, 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Gustav  Schreiner, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  OberStankau  (Stanikov). 

Oer.-Bez. :    Schfittenhofen. 

Lage  und  Boden:   Gebirgig  und  sandiger  Lehmboden  mit  kalkhaltigem  Untergründe. 
Communlcatlonsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.  Horazdowic. 
Schl9sschen  mit  Kapelle  und  Garten  in  Ober-Stankau. 

Area :    Aecker  82-31  ha,  Wiesen  23 27  ha,  Garten  018  ha,  Weiden  2444  ha,  Teiche  002  ha, 
Wald  85'32  ha,  unprod.  Boden  3'62  ha,  1*12  ha.    Zusammen  220*28  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  284  fl.  Eatastral-Reinertrag  1.032  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1865  fl-  .48.000. 

Die  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthscbafiet. 
Die  Waldarea  bildet  das  Ober-Stankauer  Revier. 

Gutsverwaitung  in  Ober-Stankau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Robert  Schreitter  Ritter  von  Schwarzenfeld, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Michelsdorf. 

Oer.'Bez. :    Podcrsam. 

Lage  und  Boden :  Wellenförmige  Lage  mit  kräftigen  Basaltboden. 

Communicationsmlttel :  Gute  Verkehrsstrassen  zwischen  Podersaro,  Eaaden,  Saaz  und  Radonitz, 
welche  Städte  1—2  Fahrstunden  von  Michelsdorf  entfernt  sind.  Die  nächste  Bahn  ist  die  Saaz-Pilsner 
und  Kaschitz-Radonitzer  Eisenbahn,  10  Min.  von  Michelsdorf  entfernt. 

Sohios«  mit  Garten  in  Michelsdorf. 
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Famliiengrufi  mit  Kapelle  in  Ledau  bei  Podersam. 

Patronatskirche  und  Pfarre :  In  Michelsdorf. 

Area:  Aecker  96*86  ha,  Wiesen  1  81  ha,  Gemüsegarten  1*15 ha,  Weiden  0*43 ha,  Teiche  0*50 ha, 
Wege  0*64  ha,  unprod.  Boden  0 14  ha,  Bauarea  1198  ha.  Zusammen  108*51  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  746  fl.  Eatastralretnertrag  8.194  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1889    fl.  66.627. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Michelsdorf, 

BodenproductiOD :  Zuckerrübe,  Gerste,  Eom,  W^eizen,  Hafer,  Klee  und  Wicken. 

Rindvleh-Ra9e:  Landschlag. 

Obstbau  in  Alleen  an  den  Strassen  und  Feldabhängen ;  Obstarten:  Aepfel,  Birnen  und  Zwetschken. 

Feldjagd:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  28  Grnbeumasse  mit  7  Ueberschürfen  und  7  Freischürfen,  die  zum  grossen  Theil 
im  Michelsdorf,  zum  Theil  bei  Podersam  und  Ledau  gelegen.  Die  Michelsdorfer  Braunkohle  ist  sehr 
gut  und  mächtig.  Derzeit  ist  noch  kein  Kohlenwerk  aufjgestellt. 

Gutsverwaltung  in  Michelsdorf. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  August  Schroirs  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Domausnic  mit  Weselic. 

Qer.-Bez. :    Sobotka  und  Libau. 

Lage  und  Boden:  Coupirtes  Terrain ;  der  Boden  varirt  vom  leic^iten  Sand  bis  zum  schweren  Thon. 

Communicationsmlttel :  Commercialbahn,  E.-B. -St.  Domausnic,  Kreuznngspunkt  melirerer  Bczirks- 
strassen.    Nächste  Städte:  Sobotka,  Libafi  und  Jungbunzlau. 

Schloss  mitten  im  Park  mit  Beamtenwohnnng  und  Kanzlei. 

Area:  Aecker  315-36  ha,  Wiesen  45-44  ha,  Gärten  61*89  ha,  Weiden  5*93  ha,  Teiche  1M2  ha, 
Wälder  356*67  ha.  unprod.  Boden  12*89  ha,  Bauarea  2*09  ha.    Zasammen  811*42  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.794  fl.  Katastral-Reinertrag  7.912  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  250.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfc: 

Domaagnic  mit  262*56  ha  und  Weselic  mit  6836  ha. 

Ausserdem  ist  noch  10644  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Rübe,  Kartoffeln,  Hopfen 
und  Pferdebohnen. 

Schäferei  in  Domausnic. 

Rindvieh-Ra9e :  Original-Scheinfelder. 

Schafvieh-Race :   Kreuzung  von  Merino  und  Southdown  mit  Original- Kelcaner  Znchtstöhren. 

Obstbau  sehr  ausgebreitet ;  alle  veredelten  Obstsorten  kommen  vor.     Drei  Obstbaumschulen. 

Hopfenbau :   1  ha  Hopfengärten,  Saazer  Rothhopfen. 

Teich wirthschaft:  8  Teiche,  der  grösste  Dorfteich  in  Domausnic. 

Fischgattungen:   Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  in  4  getrennten  Abtheilungen  mit  Hoch-  und  Niederwald  mit  Nadel-  und 
Laubholzbeständen ;   liefern  Bau-,  Nutz-,  Klotz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,   Birkwild,   Schnepfen  und  Wildenten. 

Fasanerie  in  Piska,  Stand  100  Stück  in  wilder  Hege. 

Forstreviere :   Kfemenic,  Piska,  Doubek  und  Parkan. 

Industrialien:  Bräuhaus  derzeit  ausser  Betrieb;  Ziegelei  in  Weselic  mit  Drainrobren-,  Taschen- 
und  Ziegelerzeugung  und  Wasserbrettsäge  in  Rabakow  mit  harten  und  weichen  Pfosten-  und  Bretter- 
Erzeugung  in  Regie. 

33* 
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Guts-Dlrectlon  In  Domausoic,  P.-,  T.-  u.  ErB.-Si,  loco, 

Schimak  Heinrich,  Gutsdireclor. 
Maiek  Josef,  Controlor.       Andolensk]^  Johann,  Waldbereiter. 
PiStora  Franz,  Gärtner. 


Besitzer: 
Seine  Hoch^vohlgeboren 

Herr  Josef  Edler  von  Schroll, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Liebeschitz  (Libeäice)  mit  Auscha,  Pokratitz,  Worlitz, 

Cernisch  und  Nutschitz. 

Qer.-Bez.:  .Auschai  Benseii  u.  Leitmeritz. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer: 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Heinrich  Schubert  Edler  von  Schutterstein, 

Grossgrundbesitzer    etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hostie. 

Ger. -Bez. ;    Wolin. 

Lage  aod  Boden :  Südliche  Lage  mit  massiger  Abdachung ;  Thon-  nnd  Sandboden. 

Communlcationsmittel :    Kaiser    Franz -Josef  Bahn,    £.-B.-St.   Strakonic;    Bezirksstrasae  nach 
Winterberg. 

Schlos«  mit  Garten  nnd  Beamtenwohnnngen  in  Hostie. 

Area:    Aecker  103-58  ha,  Wiesen  10-36  ha,   Gärten  0-29  ha,  Weiden  l'lo  ha,   Teiche  0*29  ha, 
Wald  805  ha,  unprod.  Boden  086  ha.    Zosammeii  124'5S  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  358  fl.  Katastral-Reinertrag  1.577  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1822  W.  W.  fl.  40.260. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hostie. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Baps,  Kartofifeln,  Futterrübe  und  Klee. 

Rlndvieh-Race :    Schwyzer. 

Obstbaumschule  in  Hostie. 

Wild:   Hasen,  Rebhühner,  Auer-  und  Birkwild  und  Schnepfen. 

Gutsverwaltung  In  Hostie  per  Wolin. 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herr  Wenzel  §ulc  und  Frau  Antonie  §ulc. 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zelkowic. 

Ger.-Bes.:    Horowic. 

Lage  und  Boden:  Hügelig  nnd  Thonschieferboden. 

Communlcationsmittel :  Bezirksstrasse  Hof owic -Berann,  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Lochowic 
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Area: 

Landtäflicher-Besitz  168'47  ha.  Knstical- Besitz  14*17  ha. 

Zasammen  182*04  ha. 

Jährl.  GrnndBteiier  498  fl.  Katastralreinertrag  2.196  fl. 

Einlagswerth  für  Zelkowic  v.  J.  1878  fl.  98.000. 

Die  Oekooomle-Area  besteht  ans  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhofe  Zelkowlet 

BodenproductioD :  Alle  Getreidearten,  Hülsen*  nnd  Hackfrüchte. 

Schäferei  in  2ilkowic. 

Rindvieh-Rafe :   Pinzganer.    Schafvieh-Race :  Bambonillet. 

Obstbau  bedeutend ;  anf  dem  Gute  befindet  sich  ca  8000  Obstbäume  von  verschiedenen  Obstarten. 

Obstbaumschule  in  Zelkowic. 

Teich wirthschaft:  1  Karpfenteich  mit  1*15  ha  Area. 

Gutsverwaltung  in  2elkowlc,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Lochowie. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Josef  und  Franz  Schuttes, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Wilkischen  (Vlkys)  mit  Neuhof. 

Oer.-Bez. :    Mies. 

Lage  und  Boden :  Ebene  mit  kleinen  Hügeln,  tiefgründiger  Lehmboden  mit  Lettenunterlage. 
Communlcationsmittel:  Eisenbahn,  E.-6.-St.  Hermannshütte. 
Schloss  mit  Kapelle  nnd  Ziergarten  in  Wilkischen. 

Area:    Aecker  113-75  ha,  Wiesen  3  75  ha,  Gärten  0-72  ha,  Weiden   1-61  ha,  Teiche   1  ha, 
Wald  127  ha,  Wege  075  ha,  Banarea  1*60  ha.    Zasammeii  250*18  ha. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  489.  Katastral-Reinertrag  fl.  2.157. 

Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  120.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:   Wilkischen  und 
Nenhof. 

Bodenproduotion :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Raps,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Rindvieh'Rafe  :  Original -Oberinnthaler,  Berner  und  Kuhländer. 

Obstbau  im  Schlossgarten  und  Obstanlagen  in  den  Feldern.    Obstbaumschule  in  Wilkischen. 

Die  Waldungen  bilden  ein  zusammenhängendes  Ganze. 

Holzarten:   Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Birke;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Rebhühner  nnd  Birkwild. 

Forstreviere:  Neuhof. 

Industrialien :  Maschinenbierbräuerei  und  Ziegelei  mit  Handbetrieb  in  Wilkischen  in  Regie. 

Domainenverwaltung  in  Wilkischen,  P.  Ober-Sekrzan,  T.-  u.  E.-B.-St»  Eermannshütte, 

Fischer  Em.,  Verwalter. 
Wassermann  Wilhelm,  Bräuer.        Krotsch  Ferdinand,  Buchhalter. 

Forstpersonale : 

B  aun  Anton,  Förster  in  Wilkischen. 
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Besitzer: 
Ihre   Hochwohlgeboren 

Herr  August  und  Rudolf  Hubert  Edler  von  SchUttelsberg, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Modletic. 

Oer.*Bez.:    ÄiSan. 

Lage  und  Boden:   Gegen  Süden  ansteigend;   tiefgründiger  Lehmboden. 

Communicationsmlttel :    Kaiser  Franz-Josef  Bahn,  E.-B.-St.  feican,    Bezirksstrasse   von  fiißan 
gegen  Modletic.    Nächste  Städte :  fiican  1  nnd  Prag  3  Stnnden  von  Modletic  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohniing  und  Amtslocalität  in  Modletic. 
Familiengruft  in  Nebfenic. 

Area:  Aecker  175-2  ha,  Wiesen  160ha,  Gärten  2*2  ha,  Weiden  14  ha,  Teiche  06  ha,  improd. 
Boden  0*15  ha.    Znsammeii  195*55  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.139  fl.  Katastral -Reinertrag  2650  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877  fl.  137.000. 
Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  anf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Moierhöfe: 
Modletin  mit  128-7  ha  nnd  Popovicky  mit  69'0  ha. 
Ansserdem  sind  noch  8  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 
Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Rübe,  Kartoffeln  und  Wicke. 
Rindvieh-Raf e :   Gewöhnlicher  Landschlag. 

Obstbau  bedeutend;   Obstsorten:   Edle  Kastanien,  Mispeln,  Aepfel,  Birnen,   Zwetscken,  Kirschen 
nnd  wälsche  Nüsse. 

Obstbaumschule  in  Modletic. 

Teichwirthschaft:   2  Karpfenteiche. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :   Bräuhaus  auf  25  hl  Guss  in  Modletic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Modletic,  P.-,  r.-  u.  E.-B.-St.  Man. 
Mokr]^  Franz,  Oekonomie- Verwalter. 

Pächter: 

2velebtl  Franz,  Bräuhauspächter  in  Modletic. 


Hubinek  Josef,  Gärtner  in  Modletic. 


Besitzer : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Herr  August  Hilbert  Edler  von  Schiittelsberg 

und 

Frau  Katharina  Hilbert  Edle  von  Schiittelsberg, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz  : 
Allodial-Gut  Nebfenic. 

Oer.-Bez.:    &i2^ftn. 

Lage  und  Boden:  Hügelig,  Lehmboden. 

Communicationsmlttel:    Kaiser  Franz-Josefs-Bahn,   E.-B.-St.  !&iöan,  Feldwege.    Nächste  Städte: 
Kican  l'/a  St.  und  Prag  4  St.  von  Nebfenic  entfernt. 
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Schioss  mit  Garten,  Företerswohnnug  und  Forstkanzlei  in  Nebfenic. 

Familleognifl  in  Nebfenio. 

Area:  Aecker  92-0  ha,  Wiesen  14-0  ha,  Gärten  l'O  ha,  Wald  47*4  ha,  Teiche  08  ha. 

ZoBammen  155*2  ha. 

Jährliche  GmndBtener  368  fl.  Katastralreinertrag  1.140  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  45.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Nebf  enie. 

Ansserdem  sind  12  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Rindvieh-Ra9e:  Jungviehzncht;  Landschlag  Kreuzung  mit  Bemer  und  Montafoner. 

Obstbau:  Nüsse,  Aepfel,  Birnen  und  Zwetscken. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  Lehmboden. 

Holzarten:  Eichen,  Heinbachen,  Birken,  Fichten,  Kiefern;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Nebfenicer. 

Gutsverwaltung  In  Modletio. 

(Gemeinschaftlich  mit  Modletio.) 

Wacha  Franz,  Förster. 
Mraöek  Antonin,  Hofbesorger. 

Beide  in  Nebfenic. 


Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadtgemeinde  SchUttenhofen. 

Besitz: 
Landtäflicher  Gemeindebesitz. 

Qer.>Bez. :    SchUttenhofen. 

(Siehe   Nachtrag.) 
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Besitzer: 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  Schwär 2, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Sazau  (Sazava). 

Qer.*Bcz.:  Kohljanowitz. 

Lage  und  Boden :  Meist  eben  mit  leichten  nnd  schweren  Lehmböden. 

Communicationsmittei :    Aerarialstrasse  via  Sch^arz-Kostelec— Dentschbrod ;    eine  Strasse  via 
Kohljanowitz  nach  Kolin  3  Meilen  Entfernung.    Fluss  Sazawa,  auf  welchem  viel  Holz  geflösst  wird. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Kanzleien  in  Schwarz-Buda ;  eine  Beamtenwohnung 
in  Nechyba  bei  Sazau. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Sazau. 

Area :  Aecker  43256  ha,  Wiesen  4412  ha,  Gärten  2517  ha,  Weiden  40-67  ha,  Teiche  0-16  ha, 
Wald  1.059-82  ha,  unprod.  Boden  2  80  ha,  Bauarea  2*47  ha.    Zusammen  1.607*77  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.121.  Eatastralreinertrag  fl.  9.318. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  884-000. 
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Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regle  bewirtbschaftete  Meierböfe : 

Schwarz-Bnda,  Sedlist  und  Neehyba-Benitek. 

Parzelienweise  verpachtet  23*08  ha  Area. 

Bodenproduction:  Alle  Getreidegattnngen,  HOlsenfrücbte  and  Kartoffeln. 

Schäferei  in  Benatek. 

Rindvieh-Rafen:  Schwyzer,  Berner  nnd  Kuhländer.    Schaf vleh-Ra9eii :  Diverse  Krenznngen. 

Die  Waldungen  sind  sehr  gebirgig  mit  Laub- nnd  Nadelholzbeständen;  liefern  Nutz-  nnd  Brennhols. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  nnd  Rebhahner. 

Forstreviere:  Sazan,  DojetHc,  KrliSt  nnd  Bnda. 

Industrialien :  Landw.  Spiritnsbrennerei,  Ziegelei  nnd  Kalksteinbriiche   in  Regie.    Bränbans  in 
Schwarz-Buda  verpachtet. 

Domaioe-Directioji  In  Schwarz-Buda,  P.  Sazau. 

BaSta  Josef,  Domainen-Director. 
Kiha  Josef,  Rechnungsfahrer.       KareS  Josef,  Gärtner. 

Alle  in  Schwarz*Bnda,  P.  Sazau. 


Öi^ek  Josef,  Oekonomioverwalter  nnd  Brennereileiter  in  Nechyba,  P.  Sazao. 

Forstpersonale : 

Grnmmich  Franz,  Forstverwalter  in  Blatze. 
Hegewald  Filipp,  Förster  in  KrllSi 

Bräubaus-Pächter: 

Klos  Augnstin  in  Schwarz-Bnda. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Victor  Schwarz, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lidkowic  mit  Mnesetic. 

Ger.'Bec. :    Sedlec. 

Lage  und  Boden:   Thalebene  mit  sanften  Abdachungen,  fruchtbarer  Granitboden. 

Communlcatlonsmittel :   Eisenbahn,  E.-B.-St.  Klein-Hefmanic  u.  Sedlec.  Klein- Hefmanic  10  Miii., 
Sedlec  V,  St.  von  Lidkowic  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  und  Yerwalterswohnhans  in  Lidkowic. 

Area:  Aecker  76  ha,  Wiesen  6  ha,  Gärten  2  ha,  Teiche  0*5  ha.    ZnsammeB  84*5  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  184  fl.  Katastral -Reinertrag  830  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  75.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Lidkowic« 

Bodenproduction :   Alle  Feldfrüchte,  Raps  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Raf e :   Sehr  verschieden.    Bios  Mastvieh  nnd  Molkkühe. 

Obst-  und  Gemüsebau  recht  ertragreich.    Obstbaumschule  in  Lidkowic. 

Teich wirthschaft:  2  Karpfenteiche. 

industrialien :   Spiritusfabrik  mit  Dampfbetrieb  in  Lidkowic. 

Gutsverwaitung  in  Lidkowic,  P.  Sedlec. 

Neumann  Josef,  Verwalter. 
HorkJ'  Josef,  Spiritusfabriksleiter. 


-  521  — 

Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Adolf  Josef  Johann  Eduard  Fürst  und  Herr  2u  Schwarzenberg, 
gefürsteter  Landgraf  zu  Kleggau,  Graf  zu  Sulz,  Herzog  zu  Krummau, 

Sr.  k.  u.  k.  Apostol.  Mcgestät  wirkl.  geheimer  Hath,  Ritter  des  Ordens  vom 
goldenen  Vliesse,  des  kais.  russischen  Set.  Stanislaus-  u.  Set  Annen-Ordens, 
dann  des  königlich  hanoverschen  Ouelfen -Ordens,  k.  u.  k.  Major  a.  D.,  erbl. 
Mitglied  des  österr.  Herrenhauses,  Standesherr  im  Königreiche  Bayern, 
Präsident  des  Beirathes  der  k.  k.  Postsparcassa,  etc.  etc.  Mc. 

Paials: 

Id  Wien  am  Kennweg  und  am  Nenen  Markt. 
In  Prag  auf  dem  Hradschin. 

Centralbuohhaltung  In  Wittingau: 

Ehrendorfer  Anton,  Central -Buchhalter. 

Revidenten : 

Leschtina  Franz.  Zinnecker  Josef.  Eroh  Johann. 

Krötsohmer  Carl.  Zumsande  Oecar. 


DouSa  Edmund,  Adjunkt.  Köhler  Theodor,  Ingroesist. 

Assistenten : 

Möller  Gustav.  MattauSek  Vincenz.  Müller  Emest. 

liehmann  Rudolf.  Gabert  Edmund.  Traube  Carl. 

Froon  Walther.  Schubert  Leopold. 


Chadt  Johann,  Forstadjunkt.  Frldrich  Josef,  Expeditor. 

Caiculatoren : 

Rothbauer  Josef.  Cerman  Franz. 


Storch  Franz,  Kanzelist« 

Diurnisten : 

Siegl  Josef.  Kubata  Johann. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Gut  Bzy  mit  Zimutic  und  Branowitz. 

6er.-Bez.:    Moldauthein,  Becliyn  a.  Fraacnborg. 

Lage  und  Boden :  An  der  Peripherie  des  Wittingauer  Tertiärbeckens  und  auf  den  zum  Theil 
sanften  Hängen  des  dasselbe  gegen  Westen  abschiessenden  Höhenzuges  (Gneis)  gelegen,  ist  der  grösserste 
Theil  des  Gutes  den  West-  und  Nordwinden  unmittelbar  ausgesetzt,  und  mit  schweren  Böden  bedeckt 

Communicatlonsmlttel : 

a)  Eisenbahnen:  Die  Strecke  Wesse1y*Budweis  der  Kaiser  Franz  Josef- Bahn  tangirt  das 
Gut  an  dessen  Ostseite. 

h)  Strassen:  Die  Strasse  von  Moldautheln  nach  Wessely  dnrchsohneidet  das  Gut  von  Westen 
gegen  Osten,  die  Strasse  Prag-(Tabor)-Budweis,  berührt  dasselbe  in  der  Ostseite. 

Schloss  in  Bzy  enthält  die  Kanzleien  und  Beamtenwohnungen. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Blauhnrka. 

Area:  Aecker  1.035  59  ha,  Wiesen  17479  ha,  Obst-  u.  Gemftsegärten  366 ha,  Weiden  86-81  ha, 
Teiche  72*65  ha,  Waldungen  910*86  ha,  nnprod.  Boden  61*60  ha.    Kusanimeo  2.845«96  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  4.106.  Katastralreinertrag  fl.  18.089. 

Einlagswerth  v.  J.  1672  fl.  44.000. 
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Die  OekODomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a;  Meierhöfe  i^  Regie:  BranoTic  (Gde^  Dobschitz)  mit  103*68  ha,  B«:f -Neuhdf  (Gde.  Btf 
mit  344-45  ha,  Stipoklag  mit  159*72  ha,  Zimntic  (Gde.  Stipoklas)  mit  21806  ha.  Zasam- 
men  825*91  ha  Area; 

&;  verpachtete  Meierhöfe:  KorakoT  (Gde.  Besitz)  mit  207*19  ha  Area.  Pachtdaner  anf 
12  Jahre  (bis  Ende  1894). 

c)  Gerentergrtinde  301-07  ha  Area. 

BodenproductioD :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Wicke,  Kartoffeln,  Zucker-  und  Fntterrflbe, 
Klee-  nnd  Grassamen. 

Animal.  Prodncte :  Wolle,  Käse  nnd  Milch. 

Schäfereien :   Neuhof  nnd  Stipoklas. 

Rindvieh-Ra^en :  Mariahofer-Scheinfelder. 

Schafvieh-Rafe :  Kreuzung  von  Merino,  Negreti  mit  Rambouillet. 

TeichwirthschafI :    18  Teiche;  der  grösste  ist:  Kamen^. 

Nutzung  und  Verwaltung  geschieht  seitens  der  Wittingauer  Herrschaftsdirection. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  mehreren  kleineren  Parzellen,  getrennt  durch  andere  Cnlturarten, 
als  auch  durch  fremden  W'aldbesitz. 

Holzarten:  Vorwiegend  Fichte  und  Kiefer,  dann  etwas  Eiche,  Erle,  Birke  etc.;  liefern  Nnts- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  und  Waldschnepfen. 

Wassergeflügel:  W^ildenten,  Wildgänse,  Blassenten  und  Moosschnepfen. 

Forstrevier:   Dolejschka. 

Industrialien :   Ziegelei  in  ^imutic  erzeugt  ordinäres  Ziegelgnt. 

Gutsverwaltung  in  Bzy,  P.  Unter-BukovskOy  ErBrSt  Bükovsko-Dinin. 

Klofetz  Albrecht,  Gutsverwalter. 

Rlrst  Franz,  Rentverrechner. 

Schönbach  Rüdenburg,  Alexander  von  — ,  Oec- Assistent. 

Beim  Forstwesen: 

Mayer  Thomas,  Revierförster  in  Dolejschka,  P.  Unter- Bukovsko. 

Pächter : 

Bondy  Moritz,  Pächter  des  Meierhofes  Korakov,  P.  Moldauthein. 

Sanitätswesen : 

Hniliöka  Severin,  Arzt  in  Bukovsko. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Cheynow  mit  Belä,  Blanitz,  Dub,  Horitz  und  Alt-Woschitz. 

Oür.-Bcf.:    Tabor,  Jung-WoachlU  und  Fai7.aa. 

Lage  und  Boden :  Auf  den  westlichen  Ausläufern  des  böhmisch-mährischen  Grenzgebirges,  hoch 
gelegen  und  den  rauhen  Nord-  und  Westwinden  ausgesetzt,  ist  dessen  theilweiso  sandiger,  theilweise 
aber  sehr  strenger  Thonboden  aus  der  Verwitterung  des  grauen  Gneises  entstanden,  in  demselben 
Lagerzüge  von  Urkalk  in  Begleitung  von  Hornblende. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahnen:  Die  böhmisch- mährische  Transversalbabn  durch- 
schneidet mit  deren  Strecke  Tabor-Iglau  in  der  Mitte  die  Domaine  in  der  Richtung  von  W^est  nach 
Ost.  Die  Strecke  Wessely-Prag  der  Franz-Josef  Bahn  zieht  unweit  der  westlichen  Herrschaftsgrenze 
von  Süden  gegen  Norden. 

Strassen:  Aerarial Strasse  Tabor— Patzau—Pilgram  durchschneidet  das  Herrschaftsgebiet  von 
Westen   nach  Osten.    Westlich   tangirt  von  Süd  nach  Nord  die  Wien-Prager  Chausee  den  Gntskörper. 

Nächste   Städte:   Tabor  11,  Pilgram  36  und  Patzau  17  Kim. 
Schloss  in  Cheynow,  dient  als  Beamtenwohnung. 

Patronatskirchen  und  Pfarren: 

Pfarrkirchen:  In  Bergstadtl,  Cheynow,  Gross-IIlasivo  und  Wezn4 ;  Filialkirchen: 
Blanitz,  Ratibofitz  und  Wobratain. 

Area:  Aecker  1.229-11  ha,  Wiesen  323*61  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  10-57  ha,  Weid«i 
134-23  ha,  Teiche  105*30  ha,  Waldungen  2.79876  ha,  unprod.  Boden  65*92  ha.  Znsammen  4.667.50  ha. 
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Jährliche  Grnndstener  6.618  fl.  Katastralreinertrag  29.156  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1823  fl.  368.432. 

Die  Oekooomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a)MeierhöfeinRegie:  Cheynow  mit  13413  ha,  Hof  Itz-Kenhof  (Gde.  HoHtz)  mit  198*18  ha, 
PoUanka  (Gde.  Pohnanitz)  mit  248*28  ha ; 

5)  verpachtete  Meierhöfe:  Blaoitx  mit  115*62  ha,  Pachtdaner  12  Jahre  bis  31./12.  1893, 
BelÄ-Dwofischt  (Gde.  Dol.-Schimbach)  mit  282*17  ha,  Pachtdaner  18  Jahre  bis  31./3.  1891, 
Dobroniti-Wranowsko  (Gde.  Dobronitz)  mit  281*08  ha,  Pachtdaner  12  Jahre  bis  31./12.  1901. 

Parzellenweise  verpachtete  Grnndstlicke :   Gerentergrttnde  mit  202*53  ha; 

Parzellenweise  verpachtete  Meiereien  mit  189*62  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Klee-  nnd  Grassamen,  Futter- 
rübe nnd  Kartoffeln. 

Animal.  Prodncte:  Wolle,  Milch,  Käse  etc. 

Schäfereien:  HoHtz  nnd  Polanka. 

Rindvieh-Raf  en :   Berner  und  Pinzganer.    Schaf  vi  eh-Ra9en :  Merino-Negreti. 

Obstbau :   Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Weichsein,  Kirschen,  etwas  Nüsse.  / 

Obstbaumschuie  in  Cheynow. 

Telchwlrthschafl:  36  Teiche  in  Regie,  8  verpachtet;  die  grössten  Teiche  sind:  Treybsk]^  nnd 
Podoler. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schulen,  etwas  Schleien,  Barsche  nnd  Forellen. 

Die  Waldungen  bestehen  znmelst  ans  grösseren  zusammenhängenden  Complexen,  einige  kleinere 
Parzellen  sind  durch  Aecker  nnd  Wiesengründe  getrennt,  haben  eine  hohe  Lage  auf  dem  westlichen 
Theile  des  böhm. -mährischen  Gebirges. 

Der  Boden  durch  Yerwittening  des  Gneises  entstanden  ist  an  einigen  Stellen  durch  zu  Tage 
tretenden  Granit  durchbrochen. 

Holzarten:  Trägt  als  dominirende  Holzart:  Die  Edeltanne  und  theilweise  Kiefer.  Eingemischt 
sind  Buchen,  Lärchen,  Eichen,  Ahorn,  Birke,  etwas  Linde  und  Aspe,  welche  sowohl  Nutz-  als  auch 
Brennholz  liefern. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen,  Kaninchen,  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner,  Wildenten, 
Wachteln  und  vereinzelt  Waldschnepfen. 

Forstreviere :  Schloss,  Hütten,  Bergstadll,  Nechyba,  Doubrawa,  Polanka. 

Industriallen: 

a)  verpachtet:  Spiritusbrennerei  in  Blanitz  und  Dwofischt,  Mahlmühle  in  Silberhütten. 

5)  in  eigener  Regie:  Bräuhaus  in  Che^^now ;  Kalkwerke  in  Pacov4  und  Kladmbsk4  Hora 
bei  Cheynow,  liefern  Bau-  und  Dnngkalk;  Ziegeleien  in  Welmowitz  und  DwoKscht;  Brettsäge  in 
Silberhütten  bei  Chejnow;   Bergbau:  Silberbergbau  in  Bergstadtl-RatiboHtz. 

Herrschafts-Dlreotion  in  Cheynow,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  hco. 

Lamina  Josef,  Forstmeister  und  Herrschafts- Vorstand. 
Nedobit]^  Friedrich,  Wirth. -Assistent.        Kropatsch  Johann,  Diumist. ' 

Nesvora  Jakob,  Gärtner. 

Rentverwaltung  in  Cheynow. 

Hampl  Gustav,  Rentverwalter. 
Kiesswettor  Herrmann,  Rentassistent. 

Bauwesen : 

Hlavicka  Josef,  Bauwerkmeister. 

Sanitätswesen : 
Uaslo,  MDr.  Franz  — ,  Herrsch aftsarzt  in  Cheynow.     Glanz,  MDr.  Johann  — ,  Bergarzt  in  Jnng-Woschitz. 

Forstamt  In  Cheynow. 

Lamina  Josef,  Forstmeister. 
Janovßky  Carl,  Forstcontrolor.       Mokr?-  Theodor,  Forstadjunkt. 

Revier  Silberhütten,  P.  Cheynow. 
Althaber  August,  Revierförster.       Tobisch  Johann,  Forstgehilfe. 

Revier  Bergstadt  1,  P.  Bergstadtl-Ratibofitz : 
Jakesch  Ernest,  Revierförster. 
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KevierNechybft,  P.  Cernowili : 

HitHk  Cnrl,  RcTierfDrsler. 

Revier  Doiibrsvs,  P.  Chejnow: 

KnpeCek  Anton,  Fflrsler. 

Revier  PoUnhn,  P.  Berpstadtl-Ratiliorita : 

StrakiitJ  Frani,  Revierffirsler. 

Bei  der  Industrie: 

Bergbnn   in    De  rgel  itdtl-Ra  ti  li  <>  M' tz    und    Katltwcrk    Paoovi    Hdt»: 

CaÄka  Joeef,  BefginfeniPiir  in  Chejrnow. 

Briinhiiua   in   Chejnow: 

Baticr  Josef,  BrSner. 

Pühfer : 

Frsiikenslein  RiitJolf,  PüclilM  der  MeierbOfe  Dwo-        LQftechiW  SigioniiiJ,  Pächter  des  MeiöfhofeeBl 

fischt  itnd  Bi-Ii  in  Dwnfigcht,  P.  Ksmen.  in  Blunits,  P.  Jiing-Woacbilz. 

Winter  Uari,  Pücbter  der  MeierhOfe  DobrooitE  und  WrsnowBko  in  Dobivuitc,  P.  Cheynow- 


Fideicommiss-Herrschaft Frauenberg,  (Hlubokä)mitden  Gütern:  Witdstein, K^nowitl, 
üschau,  Zirnau,  und  Chwalsowitz. 


Lage  und  Beden  :  Der  Ewischen  Franenberg  nnrl  Moldaiitheln,  weslllch  von  der  Muldsn  verlanfendr 
n>)hen£ii^,  welolicr  einen  n&mhiiflen  Tbeil  deB  Herrsch »ftabeeilees  nrnfassl,  bietet  fast  Bnwchliwdieh 
jene  (IneiBböden,  wnlohe  dorcb  Verwitterung  des  grsnen  Gnoises  enlslunden  Bind.  ^ 

'l'heile  dar  Herrscliaft  liegen   ancb   in    den  Bndweiscr  nnd  Wittingauer  Tertia erbeckeu, 
auf  dem  diese  Ebenen  trennenden  Hoheneng. 

ComnoniDBtIonemIttfll : 

a)  Eisenbahnen:  Die  Kaiser  P.-J.-Babo  (Jetzt  Stastsbabn),  durchschneidet  die  Uerrwhi 
mit  der  Strecke  Weaflcly-BiidweiB  von  Norden  nach  Süden,  tind  mit  der  Strecke  BndweiB  Pilflen -""  °"'''' 
gegen  Nordwest. 

fc;  Strassen:  Die  llerrBcbftft  wird  von  folgenden  StraBsen  durchzogen;  Bndweis-PIafk  vne 
Slliiost  gegen  Nordwest,  Bndwois-Moldautlieiu  von  Süden  gegen  Norden,  BudweisB-Wea»ely  run  SOd 
naeli   ^o^dosl. 

e)  FIUbbg:  Moldau  flüssbar  nnd  für  kleinere  Zillen  auch  schiCTbar. 

NSchBte  .Städte:  Franenbera  (Marktflecken),  Sitz  der  AdmiDistrntiun  Ist  entfernt:  Vm 
Btidweis  lü  Kim.,  von  Mnidanthcin  22  Kim.,  von  U'ittingan  30  Kim.  Von  der  Bahnelation  frauenberg 
(Strecke  Budweis- Pilsen)  2'/,,  von  der  Station  Zamost  (Strecke  Biidweis-Weself)  2  Kim. 

Schldsser:  Im  solhisohcn  (Tudor)  Stjle  iimeebanleB  Ttesidenzsc bloss  mit  wertbvoller  Einricbinng, 
Waffensaal,  Bibliothek  elc.,  Schlosakapelle  mit  Ziergarten  nud  grossem  Parke  in  Fraiienberg, 

JagdschlosB  ,0h  r  ad",  25  Min.  «ora  Orte  Fraiienberg  entfernt  mit  reichem  Forst- nnd  Jagd-Musonn 
aller  nnf  den  fürstlichen  Dominien  vorkommenden    Uald-  nml  Ja^dibiere,  dnninler  der  lelite  Bir  nnil 
letzte  Wolf  des  Bühmerwaldeg,  Sammlungen  von  Inaeklen,  Mineralien,  Herbarien,  Bibliothek  der  Fur*!- 
nnd   Jaud-l.iteratnr,  sicheologische    Funue   etc.  Im    grossen   Saale  10  änsserst   werthvolle  OelKCnil 
von  J.  O.  von  Unmillon. 

Burgruine:  ^Kradck"  an  der  Moldan. 

Patronetskirohea  und  Pfarren:  Znhnj,  Na kH,  Weiss- Hur ka,  Burgholz,  Pischtiti,Uscban,Ubml 
[loun  und  Fraiienberg. 

Area:  Aecker  2.e8374htt.  Wipecn  1.170B2ha,  Obst-  und  Gera  Dsegarlen  3221ia,  Weiden  82ßl  ha. 
Teiche  3,1Sh-34  ba,  Waldungen  11.17810  ha,  unprod.  Boden  213  01  ha.  fiesammt-Area  18.«20-*«li». 
Jährliehe  Grundsteuer  31.268  II.  Kalastral-Reinertrag  137,747  ll. 

Einlsgsworih  v.  J.  1064-S7     ll.  426.BO0. 

Die  OekoDomle-AreR  ist  wie  folgt  verlheiK; 
n>He!erhi)fe   In   Regie:   Alttblergarteo  (Gde.  Fraueuberg)  mit  9T-01  b»,  Neotb)ers«rl«K 

(Gde.  Hartowili)  mit  126-4Ü  ba,  Cejftowita  mit  374'43  bn.  Such«  (Gde.  Btehm)  mit  28I-3tP  ha. 

Woleachnlk  mil  SG2  56  ha,  K^esln  (f;de  Frauenberg)  mit  200-lä  ba,  Wondra«  (Ode.  ZBT)Gi!t 

2eö-ß4  ha,     Ki-enowitK    (Ode  Jaronitz)  }e7-8J  ha,    L'bffslsewlt«   mit  3(Ki-05  ha,    ZIriM 

nitl  31218  bo. 
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5)  Verpachtete  Meier höfe:    BeJgeboY  (Gde.  Kmin)  mit  23625  ha,   Pachtdaner  12  Jahre 
bis  31./12.  1892,  Gbniawa  (Gde.   Hosin)  mit  232*9  ha,   Pachtdaner   12  Jahre  bis   30.  G.  1891, 
ST^tlik  (Gde.  Hnr)  mit  13389,  ha,  Pachtdauer  15  Jahre  30./6.  1894. 
Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  (Gerentergründe)  1.163*26  ha. 

BodenproduotiOD :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Wicken,  Bohnen,  Raps,  Klee«  und  Grassamen, 
KartofTeln,  Rübe,  Kraut,  Möhre. 

Animal.  Producte:  Wolle,  Milch,  Käse  etc. 

SohäferelBH:  Wondrow,  Öejkowitz,  Sncha,  Zirnau,  Woleschnik,  Chwalsowitz. 

Rindvieh-Rage:  Freiburger  und  Simenthaler.    Schafvieh-Ra9e :  Merino- Negreti. 

Gestüte:  Altthiergarten :  Aufzucht  der  Hengstfohlen,  sämmtlicher  Besitzungen. 

Obst'  und  Genilsebau :  Gemüsegarten  und  Blumenzucht  in  Frauenberg.  Die  gewöhnlichen  Obstsorten. 

Obstbaumsohulen:  Neuthiergarten,  Öejkowitz,  Sucha,  Zirnau,  Woleschnik. 

Teiohwirthschaft :  Anzahl  der  Teiche  124.  Dio  grösseren  Teiche  sind:  Bezdrev,  Woleschek, 
Munitzer,  Blatec,  Zliver,  Voblanec,  VySatov. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Zander  (Schille),  Schleien,  Barsche. 

Wassergeflügel :  Wilde  Gänse,  Wildenten,  Blassenten,  Möven,  Taucher,  Reiher  etc. 

Die  Waldungen  zumeist  in  grossen  zusammenhängenden  Complexen,  in  ebenen  mehr  jedoch  in 
gebirgigem  Terrain  mit  meist  giiten  Böden;  bestehen  überwiegend  aus  Fichte,  Kiefer,  Buche,  dann  auch 
Eiche,  Erle,  Birke,  Tanne,  Lärche  etc.  und  liefern  sowohl  Nutz-  als  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rothwild,  Damwild,  Schwarzwild,  Rehwild,  Hasen,  Kaninchen,  Muflons. 
Anemild,  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner,  wilde  Gänse,  Wildenten,  Blassenten,  Wald-  u.  Moos-Schnepfe  etc. 

Thiergarten :  Altthiergarten  mit  Dam-  und  Schwarzwild  auch  Muflons,  Neuthiergarten  mit  Rothwild. 

Forstreviere :  Altthiergarten,  Borek,  Burgholz,  Libnitsch,  Littoradlitz,  Neuthiergarten,  Pizina, 
Paneschitz,  Radonitz,  Schloss,  Welechwin,  Zirnau. 

Industriallen : 

Thonwaaren-  und  Ockerfarben -Fabrik  in  Zliv ;  erzeugt  ordinäres  und  feines  Ziegelgat,  Drainröhren, 
Steinzeugwaare,  Zimmeröfen  und  Sparherde,  Bauoniamente,  Ter acoiten.  Ob a motte  und  Chamottcwaare, 
dann  Ockerfarben  (in  Stücken  und  in  Pulverform). 

Ziegeleien  in  Frauenberg,  RachaÖka  bei  Chlumetz  und  Hosin  (Wiwarka). 

Brettsäge  in  Frauenburg. 

Herrsohafts-Direction  in  Frauenberg,  P.-  u.  T.-St  loco,  E.-B.-St  Frauenberg  und  Zamost. 

Mattas  Josef,  Herrschaftsdirector  in  Frauenberg. 
Oswald  Johann,  Verwalter  in  Frauenberg.  LeStina  Johann,  Natural-Verrechner  in  Frauenberg. 

Malick:^ Ludwig,  Verwalterin  Cejkovitz,P.PiStin.         Lehner  Karl,  Assistent  in  Franenberg. 
Kömer  Franz,  Verwalter  in  Zirnau,  P.  loco.  Kr&l  Josef,  Diumist  in  Frauenberg. 

Rentverwaltung  in  Frauenberg : 

Balling  Anton,  Rentverwalter. 
Smröka  Jaroslav,  Assistent. 

ingenieurswesen: 

Marxt  Johann,  Ingenieur,  Marxt  Adolf,  Geometer. 

Bauwesen : 

Sedldöek  Johann,  Bau- Ingenieur. 

Teichwesen : 

Stech  Vincenz,  Verwalter  und  Fischereiverrechner. 
Herda  Adalbert,  Fischmeister. 

Forsteinrichtungs-Revision  in  Frauenberg: 

Hoydar  Franz,  Oberforstmeister  als  Vorstand. 
Reimer  Emest,  Taxator.  Brzoräd  Adalbert,  Geometer. 

Koydl  Carl,  Forst -Ingenieur.  Danesch  Josef,  Geometer. 

Forstadjunkten: 

Bohdanetzk^  Josef.  Heske  Franz.  KvSt  Franz  Wenhart  Vincenz. 

Sämmtliche  in  Frauenberg. 

Forstamt  In  Frauenberg: 

Hoydar  Franz,  Oberforstmeister. 
Karg!  Alfred,  Oberförster  und  Forstkontrolor,      Merz  Adolf,  Revierförster  u.  Prahmenflösse-Verrechner 
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Forstadjunkten: 

Jambor  Carl.  Stinny  Johann.  Gregora  Ernest.  2labek  Thomas. 

Revier  Altthiergarten,  P,  Frauenberg 

Almesberger  Franz,  Oberförster. 
Hnbsoh  Adolf,  Forstadjnn|t.  Steinocher  Eduard,  Forstadjnnkt. 

Revier  Borek,  P.  Frauenberg : 
Honig  Carl,  RevierfÖrster. 

Revier  Burgholz,  P.  Frauenberg: 
Koritta  Franz,  Revierförster.  Rohr  Adolf,  Forstadjunkt. 

Revier  Libnid,  P.  Bndweis: 
'      Hor&k  Johann,  Revierförster.  Weghuber  Heinrich,  Forstadjunkt. 

Revier  Litoradlic,  P.  Frauenberg. 
FouCek  Franz,  Revierförster.  Koydl  Franz,  Forstadjunkt. 

Nevier  Neugarten,  P.  Frauenberg: 
Almesberger  Carl,  Revierförster.        Nossberger  Ludvig,  Forstadjunkt. 

Revier  Picina,  P.  PiStin: 
Bronec  Thomas,  Revierförster.  Element  Rudolf,  Forstadjunkt. 

Revier  PonHic,  P.  Frauenberg. 

Kroh  Franz,  Oberförster. 
Pech  Rit.  V.  Schönberg,  Wilhelm  — ,  Forstadjunkt.     Lehmann  Carl,  Forstadjnnkt. 

Revier  Radonic,  P.  §evetin : 
Bezpalec  Johann,  Revierföster. 

Revier  Welechvin,  P.  Lischau : 

Wohnoutek  Franz,  Revierförster. 
Kaisler  Jaroslav,  Forstadjnnkt.  Krebs  Wenzel,  Forstwart  Sevetin. 

R  e  V  i  e  r  Z  i  r  n  a  u,  P.  loco  : 
Hofmann  Franz,  Revierförster.  Steinitz  Johann,  Forstadjunkt. 

Bei  der  Industrie: 

Thonwaaren-  und  Ockerfarben  fabrik  in  Zliv,  P.  Frauen^  erg,  T.-  u.  B.St.  Zliv. 

Koconrek  Albert,  Verwalter. 
Klier  Heinrich,  Rechnungsführer.  ^elezny-  Mathias,  Ingenieur. 

Garten-  und  Schlossverwaltung  in  Frauenberg : 

Wacha  Rudolf,  Hofgärtner. 
KlimeS  Alois,  Gärtner  in  Zirnau.  Klimes  Anton,  Gärtner  in  Woleschnik. 

Scheichl  Josef,  Schlossverwalter. 

Sanitätswesen : 

Pech  Ritter  von  Schönberg,  Dr.  Josef  — ,  Herrschaftsarzt. 
Schrapfeneder  Franz,  Thierarat. 

Pächter: 

Knapp  August,  Pächter  des  Meierhofes  Bejschov.         Spalek  Robert,   Pächter  des  Meierhofes  Chniava. 

Zatka  Wenzel,  Pächter  des  Meierhofes  Svetlik. 

4. 

Fideicommiss-Gut  Jinonitz  mit  Butowitz  und  Slichover  Hof  dann  Allodial-Gut  RadlitL 

Ger.-Bcz.:    Smichow. 

Lage  und  Boden:  Das  Gnt  liegt  auf  dem  Plateau  südlich  von  Prag,  dessen  fnichtbarer  B(>drn 
der  mittleren  und  oberen  Zone  der  sinirischcn  Formation  entstammt.  In  lezterer  ist  der  unermessliche 
Lagerzng  von  cementtarglichem  Kalk  bemerkcnswerth  (bei  Set.  Prokop). 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen:  BuSti^hrader  Flügel  Hostiwitz-Smichow  am  West-  und 
Nordrand,  Prag-Duxerbahn  am  Ostrand  des  Gutes. 

Strasse:  Von  Jinonitz  gegen  Norden  nach  Smichow  4  Kim.  und  Kepora  gegen  Süden  7  Kim. 
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SchlSsschen  in  Jinonitz,  jetzt  Pächterswohnang. 

Burgruine :  Spuren  der  „Mädchenburg"  bei  Slichov. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Bntowitz,  dann  Set.  Prokopikirche. 

Area :  Aecker  382-93  ha,  Wiesen  13-83  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  624  ha,  Weiden  96-23  ha, 
Teiche  102  ha,  Waldungen  26*2  ha,  anprod.  Boden  19*58  ha.    Zasammen  546*74  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.937  fl.  Katastralreinertrag  8.532  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1685  fl.  53.800. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

Hof  JInonItz  mit  417*28  ha.  Pachtdauer  12  Jahre  bis  31./12.  1902.  Hof  Badlltz  mit  106*26  ha 
Area,  Pachtdauer  12  Jahre  bis  80.9.  1897. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  7-31  ha. 

BodenproduotiOD :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Hülsenfrüchte,  Zucker-  und  Futterrüben  etc. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen  und  W^eichseln. 

Obstbaumsohuie  in  Jinonitz. 

Waldungen :  An  den  Hängen  des  Prokopithaies  ein  kleines  Bauholzwäldchen,  liefert  etwas  GerSth- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Hasen,  Rehühner. 

Industriallen:  Bräuhans  in  Jinonitz  verpachtet,  Kalk-  und  Ziegelöfen  in  Jinonitz  in  eigener  Regie. 

Pächter: 

Brzordd  Wilhelm,  Pächter  des  Meierhofes  und  Bräuhauses  in  Jinonitz,  P.  Smichow,  zugleich 

Administrator  des  Gutes. 

Kirschner  Carl,  Pächter  des  Hofes  Radlitz,  P.  Smichow. 

Personalstand: 

Kalkregie  in  Hluboßep,  P.  Smichow. 
§t6gl  Carl,  Bergmeister. 

5. 
Fideicommiss-Herrschaft  Kornhaus  (Msec)  mit  dem  Fideicommiss-Gute  Kounowa. 

Ger.-BeK.:  Kcnstrascbitz,  Scblan,  Saaz,  Bakonic. 

Lage  und  Boden:  Diese  Domainen  liegen  circa  im  31°  östl.  Länge  und  50*10°  nördl.  Breite  auf 
einem  durch  tief  eingeschrittene  Thäler  zerrissenen  Hochplateau,  welches  der  Kreideformation  (Pläner) 
angehört  und  unmittelbar  das  Rothliegende  zur  Basis  hat,  welches  auch  in  den  Thälcrn  zu  Tage  tritt. 

Bei  Krougowa  und  Kounowa  ist  die  Steinkohlenformation  durch  den  Kohlensandstein  vertreten. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahnen:  Das  Dominium  wird  nur  an  seinem  südwestlichsten 
Theile  von  der  Strecke  Prag-Eger  der  BuSt^hrader  Eisenbahn  berührt. 

Strassen:  Die  Prag-Carlsbader  Aerarialstrasse  durchzieht  das  Herrschaftsgebiet  in  der  Mitte 
von  Osten  gegen  W^esten.    Mehrere  gute  Bezirksstrassen  sind  vorhanden. 

Nächste  Städte:  Schlau  13  Kim.,  Neustraschitz  8  Kim.  von  Komhaus  entfernt. 

Schloss  mit  Park  in  Kornhaus  zu  ßeamtenwohnungen  und  Kanzleien  benützt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:    Kornhaus,  Srbeö,  Gross-Hofeäowitz  und  Kounowa. 

Kapellen  in  Milai,  ^ehrowitz  und  bei  Srbeö. 

Area :  Aecker  905-98 ha,  W lesen  13596  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  16*07 ha,  Hopfengarten  26-17  ha. 
Weiden  82*82  ha,  Teiche  75*36  ha,  Wald  2.236*87  ha,  unprod.  Boden  47*67  ha.  Zasammen  8.526*90  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.848  fl.  Katastralreinertrag  30.167  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1663  fl.  60.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgejide  in  eigener  Re^ie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 
Kornban^-H^  mit  378-54  ha,  Zehrowlts  mit  228*81  ha,  Srbeö  mit  86*89  ha,   Horeschowits 
mit  107*76  ha,  Cerwenltz  (Gde.  Pferubenitz)  mit  97-75  ha  und  KonnoTfa  mit  151*09  ha  Area. 

Ausserdem  steht  in  regieweiser  Nutzung  und  Verwaltung  der  zur  Herrschaft  Postelberg  gehörige 
Meierhof  Necenic  (Ger.-Bez.  Saaz)  mit  135*19  ha  Area. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  (Gereutergründc)  107*31  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Lupinen,  Mohn, 
Zucker-  und  Futterrüben,  Kartoffeln,  Kraut. 

Animal.  Producte :  Wolle,  Käse,  Milch  etc. 

Schäferelen :  Häj-2ehrowitz. 
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Rindvieh-Raten:  Simmcnihalor,  IJt^rupr,  R.itlisctieckon,  PrelbiirgerSolwarischeckeii,  Kcheinfblilj 

Schafvleh-Ra^en:  Merino  gcktenst  mit  Si«illitiüwnB&oken. 

Obstbau:  AfyM,  Kirnen,  Zwetschken,  Kiniclicn,  Weieliseln,  Nlisse,    GemUsebau :  Kren,  Krant, 

Obstbaumschulen:  Kornlians. 

Hnpfenbau  :  Anf  Jen  eigenen  Regietn  ei  Dreien  20S(t  Im,  anf  äaax  io  Nni/.itDg  genommRonn  Puelclbcrg 
Mi>i(;rliote  Netenic  11-7(1  lin.    ZnaBtnmen  in  Hcgieliewirthwlisiftniig  32'08  ha,  vorpuchtet  4'ü7  h». 

Hopfensorte:  Itotliliopren,  Snazer  Bezirks-  iiml  Kreisbopfen. 

Teiohwirihschaft:     14  Teiche,  Der  frrÜMto  Teich  liOdenilzer. 

Fisehgattungan :  Karpfen,  Hechte,  Barache,  Sd.ldcn.    WaiServÖge! :  Wililcnlfn.  BlaBente». 

Waldungen:  (Wiche  Herreohnft  Ziltulib,  FurBlamt  Doniaiischili,) 

Indualrlalien:  In  eigner  Bcjrio  :  Mshlmilhlc  mid  Ziegelei  in  Komhitus.  Ferni>r  sieht  inNntsmj 
die  der  Duuiuinp  I'oflclberK  gehörige  Zie(»loi  iu  NcOcnic. 

BrettBfigo  in  Sokipisk.    Üclrieb  eistirl. 

Herrschafts-Dlrectlon  In  Kornhans.  P-  ia  toeo,  T.-  u.  E.  n.St.  NumtTaschik. 
Kroh  Carl,  HeriBcliftfls-nireclor  in  Komhnii». 


Verwalter : 


1  Kiippert  in  Srbof,  P.  Kernhaus 


Bauwesen:  Kolioirt  Franz,  Bamierbmeister. 
Teichwesen:  Henia  Franz,  Fischincister. 
RentverwaltuDg  In  Kornhaus. 
llrcilBchntdder  I'erdinaud,  Rcntverwnller- 
Sanitätswesen: 
Heller,  Ml'Pr,  AiIoK  — ,  Uerrsch^flsarKt.        Franta  Martin,  Ant  in 
Bräuerei  In  Srbei:  Schuart  Klemenl,  Brnucr. 


Unveräusserliche  Allodial- Herrschaft  Krumau  (Krumlov)  mit  der  Herrschaft  Goldefl^i 
krön  und  den  Gütern:  Chlumecelt,  Holkau,  Keblau,  Schwarzbach  und  Set.  Clara. 


Lage  und  Boden:  Gebirgaland  auf  den  nördlichen  Abh&ngeo  des  BOluncrwnldea  und  dea 
nördlichen  Vorbergen. 

Das  OrnndgeBtein  dieser  GebirgBgruppe  (Bühmerwaldgebirite')  bestellt  »na  Granit  0 
nraniilil)  und  dieser  wird  landoinwärte  von  Oneia,  mitunter  von  Glitnmersohiefer  Uberlngnrt.  V 
jüngeren  Bildnn^n  überdeckt,  liefert  das  Urcobirge  in  seinen  Verwilternnifsprodnclen  grltBelsnlbi 
ansBchlieealich  das  Bollenmaterial.  Znfolge  eciner  Abknnft  ist  der  Verwitternngaboden  kalkarm  i 
von  Katnr  nur  in  ciiiielnen  Oertliohkeiten  durch  Tiefgrilndlgkeit  und  Kall  reicht  Im  ni  fi'iiohtbar. 

Der  Gneis  entbUlt  verelnzelnte  Lager  von  Urkalk  (liei  Knimaii)  in  Begleitnng  von  tlombleiM 
Voreinielnt  tomuil  im  Gneis  auch  Graiit,  dann  Serpentin  vor. 

Von  neuesten  Bildnngen  sind  noch  die  alid-tiühmiaehen  Moorlnger  emühnenswcrth- 

CnmMüDlcatlOBBmlttBl : 

a)  Ei3ent)ahnen:  Kaiserin  Elisabeth- Westhahn  (verel  aal  licht,  Strecke  Linz-Budwols)  SlalM 
Weleschin  -  Rnimau  15  Klu).  von  der  Stadt  Krnmau  entfernt.  Localbahn  Bndweie-Krnmaii-ÖberplH 
Salnan  iro  Ban. 

6)  Strassen  nndn&ohsto  Stfidte:  Von  Krnraan  nach  Bndweis  2*  Kim. ;  von  Knii* 
über  Kaleching  [10  Elm.)  nach  Prachatlt»  36  Kilonicler;  voti  Krninan  über  Schwarzbaoh  (21  KM 
nach  Oberplan  29  Kim.;  von  Krumun  Ober  Polletili  nach  Oberplan  2G  Klni.;  von  Oberclan  IW 
Wallern  (21  KIni.)  nach  Winierberft  45  Kim. ;  von  Oberplan  nach  Aigcn  in  Obörösterroleh  23  KIfl 
von  Krnmsn  nach  Hohenfnrth  S5  Kim. ;  von  Uuhi^nfnrlh  nach  Oberplan. 

e)  PUsse:  Hohlan  flOssbar  mit  Anenahme  einer  kurzen  Slreukc  oberiialb  lluheufntlh  [TenfeM 
msner}.  Bis  lindweis  aneli  vinm  Schwemmen  des  ScheithoUes  beuUlzt. 
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Schwarzenberg-Canal  verbindet  Licht wasserbach  (Nebenbach  der  kalten  Moldau)  mit  dem 
Miihlbaoh  in  Oberösterreich,  welcher  bei  Neuhaiis  in  die  Donan  mUndet.  Dient  znm  Schwemmen  von 
Klotz-  nnd  Scheitholz.  Verbindiings-Canal  zwischen  Schwarzenberg-Canal  bei  Neuofen  und  Moldau  bei 
Spitzbergen  (bei  Oberplan)  dient  gleichfalls  znm  Schwemmen  von  Klotz-  und  Scheitholz. 

Schlösser:  Ausgedehntes  alterthümliches  Eesidenzschloss  mit  Schlosskapelle,  RUstkammer,  Ge- 
mäldegalerie, Ziergarten  und  Parkanlagen  etc.  in  K r u m  a u.  Schloss  Rothenhof  mit  Kapelle 
bei  Kalsching. 

Burgruinen:  „W'ittinghausen"  bei  Friedberg,  .Maidstein"  (an  der  Moldan)  bei  Krems,  „Kngelwaid" 
bei  Berlau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Andreasberg,  Berlau.  Böhm.-Reichenau,  Chrobold,  Öemitz, 
Deutsch-Reichenau,  Frauenthal,  Gross-Czekau,  Goldenkron.  Kalsching,  "Wallfahrtskirche  Maria -Go} au, 
Krems,  Wallfahrtskirche  Maria- Schnee,  Oberhaid,  Oberplan  mit  Gutwasserkapelle,  Ottau,  Polletitz, 
Salnau,  Stein,  Steinkirchen,  Tisch,  Tveras  und  Unterwuldau,  dann  Maria •Einsiedlkapelle  und  Schloss- 
kapelle in  Krumau. 

Area :  Aecker  5.714-43  ha,  Wiesen  7.590*95  ha,  Obst-  u.  Gemüsegärten  30-01  ha,  Weiden  3.915*57  ha, 
Teiche  559-44  ha,  Wald  30.454*29  ha,  unprod.  Boden  933*40  ha.    ZoBammen  49.198*09  ha. 

Von  vorstehender  Area  liegen  in  den  Gerichtsbezirken : 
a)  in  Böhmen:  Budweis 2.573*77 ha, Hohenfnrth  4.845*19 ha, Kalsching 9.865*97 ha, Kaplitz 3912 ha, 

Krumau  6.510*48  ha,    Netolitz  121-59  ha,    Oberplan  18.938*36  ha,    Prachatitz    6.155-36   ha, 

Schweinitz  125*78  ha,  Wodnian  12-44  ha ; 
6)  in  Ober-0 esterreich:  Neufelden  9*93  ha,  Steyer  0*10  ha.    Zusammen  49.198*09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  32.488  fl.  Katastral-Reinertrag  143.126  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1802-13  fl.  1,834.793. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Spitalhof  (Gde.  Krumau  und  Pohlen)  mit  34*62  ha,  FaYoritenbof  (Gde. 
Kladen)  mit  159*16  ha,  Krenaa  mit  322 97  ha,  Kenhof  (Gde.  Weichsein)  mit  35893  ha, 
Botbenhof  (Gde.  Kalsching)  mit  234*21  ha,  Chlam  mit  132*30  ha,  Chlameiek  (Gde.  Krems) 
mit  177*24  ha,  Korosek  (Gde.  Prabsch)  mit  317*63  ha,  Mehlhiedl  ^Gde.  Chlum)  mit  160  46  ha, 
Baderhof  (Gde.  Krassau)  mit  86*06  ha,  Plawnlts  (Gde.  Steinkirchen)  mit  338*06  ha,  Hammerhof 
(Gde.  Steinkirchen)  mit  54-50  ha,  Waltersgrrttn  (Gde.  Stögewald)  mit  65*64  ha,  Hablchan 
(Gde.  Eggetschlag)  mit  135*40  ha,  Olsehbof  (Gde.  Honetschlag)  mit  120*46  ha. 
Gesammtfläche  der  Regielandwirthschaft  2.69^64  ha. 

5)  Verpachtete  Meierhöfe  (Pachtdauer  6  Jahre):  Goldenkron  mit  108  ha  bis  30./9.  1895,   Holkan 
(Gde.  Mitterzwinsen)  mit  97*78  ha  bis  30./9.   1896,    Cernlts  (Gde.  Rojau)  mit  77*76  ha  bis 
30./9.  189*2,  Scbwalbenhof  (Gde.  Pohlen)  mit  45*53  ha  bis  30.;/9.  1893. 
Gesammtarea  329*45  ha. 

c)  Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  (Gereutergründe)  mit  13.973  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Buchweizen,  Hirse,  Kartoffeln, 
Rübe,  Topinambur,  Kraut,  Klee  und  Grassamen. 
Animale  Producte:  Wolle,  Milch. 

Schäfereien :  Neuhof,  Favoritenhof,  Krenau,  Rothenhof,  Korosek,  Mehlhiedl,  Baderhof,  Plawnitz. 

Rlndvieh-Ra9en :  Simmenthaler,  Freiburger  und  Bemer.    Schafvieh-Ra9e :  Merino-Negreti. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Wegen  der  hohen  rauhen  Lage  keine  feinen  Obstsorten,  doch  gedeihen  die 
gewöhnlichen  Obstsorten  in  den  geschützten  Tbälern  und  an  Thallehnen. 
Gemüsegarten  mit  Ananas  und  Blumenzucht  in  Krumau. 

Obstbaumschulen :  Hofgarten  in  Krumau,  Favoritenhof  bei  Krumau,  Rothenhof  bei  Kalsching, 
Korosek  und  Plawnitz  bei  Budweis. 

Teiohwirthschaft :  6  Teiche ;  Nutzung  und  Verwaltung  seitens  der  fürstlichen  Administration  in 
Netolitz. 

Torflager:  Hochmoore  im  Böhmerwalde;  bisher  nicht  in  Nutzung. 

Die  Waldungen,  beinahe  ausschliesslich  in  grossen  zusammenhängenden  Complexen,  liegen  zumeist 
in  hoher  Gebirgsgegend,  nach  Norden  ofifen,  mit  rauhem  Klima  (im  Böhmerwalde). 

Holzarten :  Vorzugsweise  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche,  dann  in  geringerem  Masse  Ahorn,  Eiche, 
Erle,  Birke  etc.;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehwild,  Hasen,  Auer-  und  Birkwild,  Hasel«  und  Rebhühner,  Schnepfen  etc. 

Forstreviere:  Andreasberg,  Bohauschkowntz,  Bory,  Christi anbers,  Emstbrunn,  Hirschberg, 
Hutschenbach,  Jaronin,  Klenowitz,  Mistelholz,  Nenhof,  Neuthal,  Oberwald,  Plöckenstein,  Priethal,  Salnau, 
Schloss,  Schwarzwald,  Set.  Thoma,  Steinkirchen,  Tonnetschlag,  Tusch,  Tusset  und  Vorderstift. 

Industrialien: 
In  eigener  Regie: 

d)  Brettsägen  in  Neuofen  (Johannen -Säge)  und  in  Mugrau  bei  Oberplan. 

b)  Bierbrauereien  in  Krumau,  Schwarzbach  bei  Oberplan  und  in  Plawnitz  bei  Budweis. 

34 
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c)  Kalköfen  in  Krnman  nnd  in  Habichan  bei  Oberplan. 

d)  Ziegel  Öfen  in  Krenan,  Öernitz,  Plawnitz,  Chlum,  Stuben,  Salnau  und  Pötschmühl. 
e)Re8onanzholzfabrik    in  Tusset,  erzengt   Resonanzholz,  Instnimentendecken^    Deckholz, 

Claviatnrholz,  Siebränder,  weiche  Späne,   Jalousien-Breitchen,   Fassspnnde,   Schindeln,  Pfosten, 

Bretter  etc. 
/)  Grafitbergbau  in  Schwarzbach. 
g)  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  in  Budweis  unter  eelbstständiger  Verwaltung. 

Verpachtet: 
d)  Maschinenfabrik  in  Goldenkron ; 
h)  Zündwaarenfabriken  in  Budweis  und  in  Goldenkron ; 

c)  Lohstampfmühle  am  Seebach ; 

d)  M  a  h  1  m  üh l  e n  in  Partenstein  nnd  Set.  Thoma ; 

e)  Brettsägen  in  Set.  Thoma  und  Hotzl-Säge. 

Herrschaf ts-Direction  in  Krumau,  P.  ti.  T.-Si.  looo,  E.-B,  St.  Weleschin-Krumau. 

Wegwart  Anton,  Herrsch aftsdirector. 
Ritter  Franz,  Rechtsanwalt.  Mikuskovics  Emannel,  Assistent. 

Ripka  Carl,  Verwalter.  Lezze,  Sebastian  da  — ,  Kanzelist. 

Abele,  Franz  van  der  — ,  NaturaWerwalter.     Wastl  Franz,  Diumist. 

Bau-Di rection  in  Krumau. 

Deworetzky  Demasins,  ßandirector. 
Kroh  Victor,  Maschinen-Ingenieur.  Spiess  Julius,  Baumeister. 

BMohoubek  Johann,  Bau-Ingenieur.  Sosna  Franz,  Bauzeichner. 

Krippner  Josef,  Baudirections- Adjunkt.       Wastl  Martin,  Kanzelist. 

Rent*  und  Fondsverwaltung. 

KoleÖka  Franz,  Rent Verwalter. 
Schwestka  Johann,  Fondsverwalter.       KovaHk  Ferdinand,  Rechnnngsadj unkt. 

Ingenieurwesen. 

Rodler  Ferdinand,  Ober-Ingenieur. 
Kletetschka  Carl,  Ober-Ingenier.        Czernay  Franz.  Wirthschaftsadjunkt. 
Deworetzky  Carl,  Geometer.  Fukarek  Heinrich,  Kanzelist. 

Bauwesen. 

Mouöka  Anton,  Baumeister.        Hol;^  Josef,  Baumeister. 
Reindl  Bartholomäus,  Rechnungsfilhrer. 

Oekonomle-Verwaltung. 

Czapek  Josef,  Oberverwalter. 
Obentraut,  Wilhelm  Ritter  von  — ,  Gutsvei-walter  in  Plawnic,  P.  Steinkirchen. 

Oekonomieverwalter : 

Büchner  Johann,  Verwalter  in  Krumau,   P.  loco.       Malec  Wenzel,  Verwalter  in  Chlumecek,  P.  Krems. 

Oekonomle-Assistenten : 

Malek  Adolf  in  Krumau.        Vogel  Anton  in  Plawnic. 
Habel  Carl  in  Chlumecek. 

Forstamt  in  Krumau. 

Soncha  Wilhelm,  Forstmeister. 
Schneider  Friedrich,  Forstcontrolor.        Czernay  Franz,  Förster. 
Rnlf  Gustav,  Forst-Ingenieur.  Girtler,  Rit.  v.  Kleeborn  Anton  — ,  Forstadjunkt. 

Hlavdcek  Johann,  Förster.  John  Carl,  Forstadjunkt. 

Maschek  Franz,  Forstadjunkt. 

Forstpersonale : 

Revier  Andreasberg,  P.  Kalsching : 
Müller  Franz,  Revierförster. 

Revier  Bohouschkowitz,  P.  Krems : 
Hauber  Franz,  Revierförster. 
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Revier  Bory,  P.  Krems: 
Nedobit]^  Wenzel,  Revicrförster. 

Revier  Ohristianberg,  P.  loco : 
Trexler  Alois,  Förster.        Janovsk^  Carl,  Forstadjiinkt. 

Revier  Ernstbrnnn,  P.  Christianberg : 
Scliimoiischek  Alexander,  Revierförster. 

Revier  Hirschbergen,  P.  Salnaii : 
Tnma  Johann,  Förster. 

Revier  Hntschenbach,  P.  Böhmisch-Röhren : 
Laad  Ignatz,  Revierförster. 

Revier  Jaronin,  P,  Gross-Zmitsch : 
Janovsky  Carl,  Revier  Förster.        Walenta  Johann,  Forstadjiinkt. 

Revier  Klenowitz,  P.  Elhenitz : 
Pisko  Franz,  Förster. 

Revier  Mistelholz,  P.  Kalsching : 
Schmidt  Josef,   Revierförster.       Slavinger  Carl,  Forstadjiinkt. 

Revier  Nenhof,  P.  Kruraan : 
Krbeöek  Alois,  Revierförster. 
Jelmek  Friedrich,  Forstadjnnkt.       Wegscheider  Leopold,  Forstadjiinkt. 

Revier  Neiithal,  P.  Böhm.-Röhren : 
Streimerweger  Alois,  Förster.       Stephan  Anton,  Forstadjnnkt. 

Revier  Oberwald,  P.  Oberplan : 
2labek  Wenzl,  Revierförster. 

Revier  Plöckenstein,  P.  Salnan : 
Schönaner  Robert,  Revierförster. 

Revier  Priethal,  P.  Krnman : 
Laad  Franz,  Revierförster.        äpatnj'  Johann,  Forstadjnnkt. 

Revier  Salnan,  P.  loco : 
Tomschy  Johann,  Förster.       Schiffner  Rudolf,  Forstadjnnkt. 

Revier  Schwarzwald,  P.  Salnan: 
Hruschka  Johann,  Revierförster.        Herman  Engen,  Forstadjnnkt. 

Revier  Steinkirchen,  P.  loco : 
ftiha  Mathias,  Revicrförster.       Koller  Johann,  Forstgehilfe. 

Revier  Set.  Thom  a,  P.  Friedberg: 

Lenz  Josef,  Revierförster. 
Goiilet  Ferdinand,  Forstadiunkt.       Kithier  Carl,  Forstgel.ilfe. 

Tnschek  Jonann,  Forstwart  in  Friedan. 

Revier  Tonnetschlag,  P.  Praohatic: 
Prandtl  Friedrich,  Revierförster. 

Revier  Tnsch,  P.  Höritz: 
Jiraschek  Johann,  Förster. 

RevierTnsset,  P.  Böhm.-Röhren: 
Kropdö  Adolf,  Revierförster.       Rnlf  Johann,  Forstadjnnkt. 

Revier  Vorderstift,  P.  Oberplan : 
Cffka  Josef,  Revierförster.       BMohlavek  Theodor,  Forstadjnnkt. 

Holzsohwemmleftung  In  Neuhaus  a.  d.  Donau. 

Schwickert  Josef,  Oberförster. 

Resonanzholzfabrik  in  Tusset,  P.  Böhmisch-Föhren. 

Laad  Ignatz.  Revierföister,  als  Geschäftsleiter. 
Eiselt  Angnstj  Geschäftsfllhrer. 
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Holzablege  In  Bodwels. 

Wollner  Wenzel,  pens.  Oberförster. 

Holzwälzplatz  in  Hohenftirth. 

Websel^  Johann,  Forstadjunkt. 

Jagdkapelle  bei  Krumau. 

Anton  Eduard,  Förster. 

Bei  der  Industrie : 

Grafitbergban  in  Schwarzbacb,  P.  loco. 

Balling  Friedrich,  Bergdirector. 
Holobek  Johann,  Ingenieur.  Enlf  Vincenz,  Assistent. 

Klimetschek  Joh.,Rechnnng8fiihrer.       Jechont  Johann,  Assistent. 

Tuöek  Josef,  Eanzelist. 

Zuckerfabrik  in  Budweis. 

Novdk  Josef,  Fabriksleiter. 
Heinz  Eduard,  Rechnungsführer.       Spirk  Franz,  Adjunkt. 
Kraus  Carl,  Adjunkt.  Schönauer  I<Yanz,  Assistent. 

Renger  Raimund,  Wagmeister. 

Brauerei  in  Ernmau: 

Hodek  Heinrich,  Bränverwalter. 
Mayer  Robert,  Brfiner.        Stumpf  Angust,  Unterbräuer. 
Hossinger  Friedrich,  Eanzelist. 

Brauerei  in  Schwarzbach. 

Belohonbek  Franz,  Brauer. 
Jenne  Franz,  Unterbräuer. 

Brauerei  in  Plawnitz. 
Nemec  Franz,  Bräuer. 

Archiv : 

EvMon  Jakob,  Registrator. 

Herzogliches  Garde-Commando. 

Reindl  Bartholomäus,  Gardehauptmann. 

Garten-  und  Schlossverwaltung. 

Niedl  Johann,  Ziergärtner. 
Veit  Johann,  Gärtner.  Kropsbaner  Wenzel,  Gärtner  in  Plawnic. 

Fiala  Anton,  Gärtner  in  Rothenhof.  Hosohek  Johann,  Zimmerwärter. 

Sanitätswesen. 

Fantl,  MUDr.  Julius  — ,  Herrschaftsarzt  in  Kmmau.         Herrle,  MüDr.  Mor.  — ,  Herrschaftsarzt  in  Oberplan. 

Berger  Mathias,  Thierarzt  in  Erumau. 

Wundärzte : 

Roth  Johann  in  Böhmisch-Röhren.        Hofhanzl  Alois  in  Christianberg. 

Möstl  Norbert  in  Ogfolderhaid. 

Pächter: 

Schullerbauer  &  Comp.,  Pächter  der  Maschinen-        Hannis  Josef,  Pächter  des  Meierhofes  Schwalbenhof. 

Fabrik  in  Goldenkron.  Waclik  Johann,  Pächter  des  Meierhofes   Öemitz. 

Pollak  Alfred,  Ritter  von  Bndin,  Pächter  der  Zünd-        NaSinec  Anton,  Pächter  des  Meierhofes  Goldenkron. 

waarenfabrik  in  Budweis.  Stirba  Josef,  Pächter  des  Meierhofes  Holkau. 

Roth  D.  M.,  Holzdrath-   und  Jalousienbrettchen-Fabrikant   in   Bndweis,    Pächter   der   Hotzi-Säg©  bei 

Salnau  und  der  Zündwaarenfabrik  in  Goldenkron. 

7. 

Allodial-Herrschaft  Lobositz  (Lovosice)  mit  Sullowitz,  Weiss-Aujezd,  Dubkowitz, 

Kottomer,  Boretz  und  Wchynitz. 

Ger.-Bez. :    Lobosits,  Leitmeritz  und  Aussig. 

Lage  und  Boden:    Mit  Ausnahme  des  südöstlichsten  Theiles  der  Herrschaft  durchaus  gebirgige 
Lage  in  dem  von  der  Elbe  durchbrochenen   böhm.  Mittelgebirge,  und  reicht  die  Domaine  im  Westen 
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bis  an  den  Fuss  des  berühmten  in  der  Mitte  des  Gebirges  sitairten  Phonolitkegels,    Milleschaner 
oder  Donnerberges. 

Die  Hanptmasse  des  Gebirges  ist  Basalt  nnd  Elingstein,  hSnüs  ganze  Berghänge  mit  losen 
Blöcken  bedeckend.  Ausser  diesen  erscheint  vereinzelt  Porphyr  nnd  Gneis.  Die  Flössformationen, 
welche  von  vorstehenden  emptiven  Gesteinen  durchbrochen  wurde,  bilden  den  Fnss  des  Gebirges  und 
sind  hautpsächlich  Quadersandstein  und  Plänerkalk. 

Der  Ackerboden  in  dem  südöstlichen  ebenen  Theile  der  Domaine  besteht  ans  Diluviallehm, 
jener  an  der  Elbe  aus  reinem  Alluvialboden  und  ist  sehr  fruchtbar,  desgleichen  auch  jener  Ackerboden 
in  dem  gebirgigen  Theile  dort,  wo  er  aus  der  Verwitterung  des  Thonolit  und  Basalt  entstanden  ist,  gering 
dagegen  an  den  Abhängen,  welche  von  der  Formation  des  Plänerkalkes  bedeckt  sind,  so  auch  der 
lettige  und  steinige  Ackerboden  in  den  Gebirgsthälem.  Dagegen  gedeihen  an  den  Südabhängen  nnd 
in  den  geschützten  Thälern  edle  Obstsorten  und  Wein. 

Communicationsmlttel :  Die  Herrschaft  wird  von  Süden  nach  Norden  durch  die  österr.  Staats- 
Eisenbahn  (Strecke  Prag-Bodenbach)  und  die  mit  derselben  paralel}  laufenden  österr.  Nordwestbahn 
(Elbethalbahn),  dann  von  Lobositz  gegen  Süden  durch  die  der  österr.  Staats-Eisenbahngesellschaft 
gehörigen  Localbahn  Lobositz-Libochowitz  durchschnitten. 

Projectirt  ist  eine  Localbahn  von  Lobositz  nach  Teplitz,  welche  die  Herrschaft  in  nordwestlicher 
Richtung  durchziehen  würde. 

Strassen  und  Entfernungen  der  nächsten  Städte:  Von  Lobositz  nach  Theresienstadt  8  Elm., 
I^itmeritz  7  Kim.,  Libochowitz  16  Kim.,  Tfebnitz  7  Kim.,  Laun  32  Kim.,  Teplitz  26  Kim.  und  nach 
Aussig  22  Kim. 

Flüsse:  Die  Elbe  durchströmmt  die  Herrschaft  von  Süden  gegen  Norden,  ist  schififbar.  Dampf- 
schiffverbindung  mit  Leitmeritz  und  über  Aussig  nach  Dresden,  dann  Ketten-Dampfschifffahrt. 

Sohloss  in  Lobositz,  Schlösschen  in  Boretz. 

Burgruinen:  Wostray  bei  Wellemin,  Woppam  und  Kamaik. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  In  Lobositz  und  Schima;  Filialkirche  in  Sullowitz;  Kapelle 
in  Kamaik. 

Area:  Aecker  1.208-61  ha,  Wiesen  8502ha,  Obst- u. Gemüsegärten  7*78 ha,  Weingärten  11 17 ha, 
Hopfengärten   8  56  ha,   Weiden   124-55  ha,   Waldungen  1.869-56  ha,  unproductiver  Boden  6815   ha. 

Zasammen  2.868«40  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  11.887  fl.  Katastral-Reinertrag  52.367  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1830  fl.  726.452. 

Die  Oekonomie^Area  ist  wie  folgt  vertheilt  u.  zw..: 

Meierhöfe  in  Regie:  Lobositz-Cernosek  (Ode.  Lobositz,  Klein- Öernosek  und  Welhotta)  mit 
325-52  ha,  SnlloTfitz  mit  259*11  ha,  Wchynitz  mit  210*30  ha,  Boretz  mit  13136  ha,  Scheleho- 
Witz  (Gde.  Cii^kowitz)  51*26  ha,  Kottomirsch  mit  143*69  ha,  Dabkowltz  mit  141*89  ha,  Aojezd 
(Gde.  Weiss- Aujezd)  mit  93  71  ha,  und  Prlessen  mit  7400  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  (Gereutergründe)  1824  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicken,  Bohnen,  Linsen,  Klee- 
und  Grassamen,  Zucker-  und  Futterrübe,  Kartoffeln  und  Cichorie. 

Animal.  Producte:   Wolle,  Milch,  Schmetten  etc. 

Schäfereien:   Öernosek,  Sullowitz,  Wchynitz,  Boretz,  Dubkowitz  und  Weiss- Aujezd. 

Rindvieh-Ra9eD :   Simmenthaler  und  Kreuzung  mit  Landschlag.    Schafvieh-Ra9e :   Sonthdown. 

Obstbau:  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Aprikosen,  Pfirsiche,  Mandeln,  Kirschen, 
Weichsein,  wälsche  Nüsse,  Haselnüsse,  edle  Kastanien  etc. 

Gemüsebau  in  Lobositz  (Spargelzucht). 

Obstbaumschulen  in  Lobositz,   Boretz  und  Ruscholka  bei  Kottomirsch. 

Weinbau:  11*17  ha  Area.  Weinsorten:  Krachgutedel,  weisser  und  rother  Burgunder,  Sylvaner, 
Unländer,  Portugieser,  Muscat,  Traminer,  Riessling  etc. 

Hopfenbau:   3*56  ha  Area.    Sorte:  Rothhopfen. 

Die  Waldungen  bestehen  meist  aus  kleineren  durch  andere  Cultursarten  getrennte  Complexe, 
liegen  diurchwegs  im  böhm.  Mittelgebirge,  sind  zumeist  mit  Fichten,  Tannen,  Eichen  und  Kiefern 
bestanden  und  liefern  Nutz-  und  Brennholz  und  Eichenlohrinde. 

Haar«  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Birk-,  Hasel-  und  Rebhühner,  Schnepfen  etc. 

Forstreviere:  Boretz,  Kamaik,  Ruscholka. 

Industriaiien :  Rohzuckerfabrik  in  Sullowitz,  dann  Bierbrauerei  und  Ziegelei  in  Lobositz,  in 
eigener  Regie. 
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Herrschafls-DIreotiön  in  Lobositz,  P.-,  T.-,  E-B.-  u.  Dampfsehiff-St  in  Lohositz,  dann  E.'B,'Si. 

Öernosek-öalositz  der  Elbethalhahn. 

Kletetschka  Johann,  Herrsch afts-Director. 

Verwalter: 

HüBsmann  Theodor  in  Lobositz.       Chadt  Emilian  in  Kottomer,  P.  Wellemin. 

Assistenten : 

Katschner  Adolf,  diplom.  Thierarzt  in  Lobositz.       HaSek  Josef,  in  Lobositz. 

Vogelsang  Anton,  Eanzelist  in  Lobositz. 

Stöhr  Laurenz,  Banmgärtner  in  Lobositz.       Manias  AI.,  B»"nJgärtner  in  KottomSr,P.  Wellemin. 

Rentverwaitung  in  Lobositz. 

Wanf6ek  Josef,  Rentverwalter. 
Balling  Richard,  Assistent.        Mander  Josef,  Ditirnist. 

Ingenieurwesen : 

Zenker  Carl,  Geometer  n.  beh.  aut.  Civil -Geometer  in  Lobositz. 

Forstamt  in  Lobositz. 

Slatina  Franz,  Oberförster  als  Vorsteher  in  Weiss-Anjezd,  P.  Wellemin. 

Bernkopp  Friedrich,  Forstadjunkt. 

Revier  Boret z,   P.  u.  T.-St.  Lobositz : 
Falta  Adolf,  Förster. 

Revier  Kamaik,   P.  u.  T.-St.  Leitmeritz : 
Stumpf  Heinrich,  Förster.       Peterka  Johann,  Forstadjunkt. 

Bei  der  Industrie: 

a)   Zuckerfabrik  in  Sullowitz,  P.  u.  T.-St.  Lobositz: 

NovotnJ'  Carl,  Zuckerfabriks- Verwalter. 
Rod  Franz,  RechnungsÄihrer.  Sazvma  Ferdinand,  Assistent. 

Engelmayer  Robert,  Rechnungs- Adjunkt.        Brabetz  Veith,  Wagmeister. 

5)   Bräuerei  in  Lobositz: 
Wozka  Anton,  Bräuer  in  Lobositz. 

c)  Chornische   Versuchs-Station  in   Lobositz: 

Hanamann,  Dr. Josef— ,  Vorstand. 
Koufimsk^  Leopold,  Adjunkt. 

Sanitätswesen: 

Matejka,  MDr.  Heinrich  —,  in  Lobositz. 

8. 

Allodial-Herrschaft  Netolic,  Libejic  und  Cichtic,  Wallern  und  Bilitz  mit  dem 

Fideicommiss-Gute  Radomilitz  und  Kronlehen  Nemcic. 

Oer.-Bcz. :  Nctolic,  Prachatltz,  Wodnian,  Fraaenberg,  Kalschlng  und  Moldauthein. 

Lage  und  Boden:  Der  grösste  Theil  des  Herrschaftsgebietes  liegt  auf  den  nördlichen  AusULafern 
und  Vorbergen  des  Böhmerwaldes,  nur  ein  geringerer  Theil  der  Domaine,  reicht  im  Süden  bis  gegen 
die  höheren  liagen  dieses  Gebirges,  im  Norden  und  0«ten  der  Herrschaft  liegen  einzelne  Gebiete  in 
der  Ebene,  welche  sich  von  Budweis  mit  sanfter  Steigung  gegen  Westen  zieht. 

Der  Ackerboden  ist  aus  den  Verwitterungsproducten  des  Urgesteines,  welches  den  Böbmerwald 
bildet  Granit  und  Gneis  mit  mehreren  Uebergangsarten  gebildet  und  zumeist  als  schwerer  Boden  zu 
bezeichnen. 

Communicatlonsmittel : 

a)  Eisenbahnen:  Der  nördliche  Theil  des  Herrschaftsbesitzes  wird  von  der  Franz  Josef-Bahn 
(Strecke  Budweis-Pilsen)  tangirt. 

h)  Strassen:  Paralell  mit  dieser  Bahn  nur  wenig  südlicher  zieht  die  Strasse  Budwels-Wodnlan 
in  nordwestlicher  Richtung. 

Den  westlichen  Theil  der  Herrschaft  darchschneidet  die  Strasse  Wodnian-Barau-Prachatitz* Wallern 
von  Norden  nach  Süden,  während  die  Strasse  Nettolic-Barau  in  etwas  nordwestlicher  Richtung,  das 
Dominium  in  der  Mitte  durchzieht;  endlich  wäre  noch  die  Strasse  die  von  Netolic  gegen  Osten  nach 
Budweis  führt  hervorzuheben. 

Nebst  diesen  dienen  noch  Bezirksstrassen  der  wünschenswerthen  Communication. 
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c)  Flüsse:  Durch  den  westlicheo  Theil  des  Domininms  diesst  von  Süden  gegen  Norden  die  Flanitz, 
znm  Schwemmen  von  Scheitholz  benützt. 

Nächste  Städte  und  Entfemnngen :  von  Netolic  (Stadt)  nach  Bndweis  26,  Wodnian  und  Barau  14 
und  Praohatitz  21  Elm. 

Residenzschloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Park  in  Lib^jic 

Altes  von  Petr  Vok  von  Hosenberg  erbautes  Jagdschloss  ^nrzweil"  bei  Netolic  mit  Schlosska^elle, 
in  demselben  befindet  sich  gegenwärtig  eine  auf  herrschaftl.  Kosten  errichtete  und  erhaltene  Waisen- 
Knabenanstalt. 

Das  Schloss  in  Barau  sowie  das  AUschloss  in  Libejic,  enthalten  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien. 

Burgruine:  „Helfenbnrg"  bei  Barau. 

PatroHatskirchen  und  Pfarren:  Chelcic,  Witejic,  Lomec,  Selce,  Netolic,  Elhenic,  N^möic,  Barau 
und  Strunkowitz,  dann  Filialkirchen  in  Gross-Blanic  und  Netolic  (Set.  Wenzel). 

Area:  Aecker  2.987'04  ha,  Wiesen  1.01018  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  53*13  ha,  Hopfen- 
garten 1-90  ha,  Weiden  277-05  ha,  Teiche  591-70  ha,  Waldungen  5.923  24  ha,  unprod.  Boden  146-14  ha. 

Gesammtarea  10.990-38  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  il.  1^974.  Katastralreinertrag  83.588  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1831  W.  W.  fl.  540.710  und  v.  J.  1861  C.  M.  fl.  400.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt. 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Nenhof  in  Lib^jie  mit  156*85  ha,  7ähor  ((Me.  Ghel^ic-Truskowic) 
mit  174-90  ha,  Hwoidan  (Gde.  Aujezd)  38*40  ha,  Badomillc  mit  18002  ha,  Herrenbof  ((Me. 
SchwarzdoH)  mit  111*38  ha,  Selze  mit  114-23  ha,  Babfn  (Gde.  Malowitz)  mit  448-03  ha,  Ctcbtic 
mit  133*26  ha,  Blanic  (Gkle.  Schiponn)  mitJ51*52,  Frelgeblrgr  (Gde.  Cichtic)  mit  115*43  ha, 
Barau  mit  102*50  ha,  Swingtie  mit  86*46  ha,  SUtf  n  (Gde.  Auteschau)  mit  239*33  ha,  Greinerhof 
(GWe.  Peterhof)  mit  270*71  ha,  Neahof  bei  Netolic  (Gde.  ,Wodic)  mit  207*38  ha,  Peterhof 
mit  304*70  ha,  Schwarzenberg  (Gde.  PeterhoO  mit  240*91  ha,  ZitoÄ  (Gde.  Peterhof)  mit  147*54  ha. 

h)  Meierhof  BMi   mit  64*45  ha  Area  parzellenweise   auf  6  zu  6  Jahren  verpachtet. 

c)  Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  (Gereutergründe)  932*06  ha. 

Bodenproduction :  Weizen,  Koggen,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Kümmel,  Klee- 
und  Grassamen,  Zucker-  und  Futterrübe,  Möhre,  Kartoffeln,  Topinambur. 
Animal.  Prodncte :  Wolle,  Käse,  Bntter,  Milch. 

Schäfereien.  Stetin,  Bartlhof,  Zahof,  Blanic,  Habfn,  Radomilitz,  Selze,  Peterhof,  2itnä. 

Rindvieh-Rage:  Pinzgauer,  Mariahofer,  Simenthaler,  Freibarger,  Berner. 

Sohafvieh-Race :  Merino-  (Electoral  und  Negreti). 

Gestute  in  Neuhof  bei  Netolic.  Die  Zuchtstatten  verwiegend  engl.  Abkunft  und   Anglonormäner. 
Aufeuclit  der  Stnttenfohlen  aller  fürstl.  Besitzungen. 

Obstbau:    Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichsein  etwas  Nüsse.    Gemüsebau  in  Libejic. 

Obatbaumschule :  Kurzweil,  Libejic,  Zahof,  Barau,  Öichtic,  Babin. 

Hopfenbau  Area  1*90  ha  Rothhopfen. 

Teichwirthschaft:  95  Teiche,  die  grössten  sind:  Ober-  und  Ünter-Malowitzer,  Strper-Teich. 
Ausserdem  stehen  ca  130  Teiche  der  Domainen  Knimau  und  Protivin  in  der  gemeinschaftlichen 
Verwaltung  der  Netolicer  Administration. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Zander  (Schulen),  Schleien,  Barsche,  Aale. 

Wassergeflügel :  Wilde  Gänse,  Wildenten,  Blassenten,  Taucher  etc. 

Die  Waldungen  (siehe  Herrschaft  Protivin  Forstbezirk). 

indüstrialien : 

a)  Verpachtet  Brauhaus  in  Prachatitz. 

b)  In  eigener  Re^ie:  Bräuhaus  in  Peterhof  bei  Netolic,  Spiritusfabrik  in  Rabin,  Mahl  mühlein  Libejic, 
Ziegeleien  In  Knrzweil  bei  Netolic  und  in  Rabin. 

Herrachafls^DIrection  Netollo  in  Peterhof  bei  Netolic,  P.  u.  T-St  Netolic,  E.-B.-St.  Neiolic-Ndkri 

Riedl  Ferdinand,  Horrschafts-Director. 

Verwalter : 

Buchler  Franz,  in  Libejic,  P.  loco.  Sekyra  Johann,  in  Rabin,  P.  Libejic. 

Peschl  Emanuel,  in  Barau,  P.  loco. 

Assistenten : 

Zink  Alois,  in  Netolic,  P.  loco.  Veber  Josef  in  Netolic  (Peterhof). 

Cizek  Josef,  in  Netolic  (Peterhof).  Böhm  Adolf,  in  Libejic.  • 

Bezecn^  Rudolf,  in  Barau. 

Vikary  Anton,  Kunzelist  in  Netolic  (Peterhof). 
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Lehrer : 

Melena  Josef,  an  der  Ackerbanschnle  in  Rabfn.  Janda  Josef,   an  der  Waisenanstalt  in  Korzweil. 

Baumgärtner : 

Schimann  Carl,  in  Zahof.  St^ch  Josef,  in  Kurzweil,  P.  Netolio. 

Rentverwaltung  In  Peterhof: 

Ott  Josef,  Rentverwalter. 
Bund  Franz,  Dinmist. 

Ingenieurwesen : 

Wandas  Heinrich,  Ingenienr  in  LibSjic,  P.  loco. 

Bauwesen : 

Mocker  Adolf,  Baumeister  in  Peterhof. 

Teichwesen : 

Herda  Franz,  Fischmeister. 

Bei  der  Industrie: 

Kofan  Jösef,   Bräuer. 

Sohlossverwaltung : 
Jindra  Franz,  Zimmerwärter  in  Libejic. 

Sanitätswesen : 

Tomek,  MüDr.  W,  — ,  in  Lib^ic,  Wagner  Johann,  Wundarzt  in  Barau. 

Kudma,  MüDr.  Josef—,  in  Netolic.  Bauer  Josef,  Thierarzt  in  Libejic. 

Mildschntz  Carl,  Thierarzt  in  Netolic. 

Pächter : 

Ratzko  Johann,  Pächter  des  Bräuhauses  in  Prachatitz,   P.  loco. 

9. 

Fideicommiss-Herrschaft  Posteiberg  (Postoloprty)  mit  Vittosess,  Ploscha,  Selmitz  und 
Grosstippen,  mit  Aliodial-HerrschaftNeuschioss,  Mohr  und  Knöscliitz^dann  Allodial-GQter 

Leneschitz  und  Necenic. 

Ger. -Bes. :   Briix,  Dappaa,  Lann,  Podersam,  Postelbcrg,  Saax,  Neustraachltz  and  TeplitK. 

Lage  und  Boden:  Im  Norden  reicht  dieDomaine  bis  zu  den  Basaltfelsen  des böhm. Mittelgebirges, 
im  Süden  bis  an  die  Plateau  des  ^bangebirges. 

Die  Böden  dnluvialer  Abstammung  auf  der  Herrschaft,  bekunden  eine  grosse  Gleichartigkeit  und 
eine  innige  gleichmaßsige  Mischung.  Das  Lössgebiet  dieser  Besitzung  erscheint  vermöge  seiner  chemischen 
und  physikalischen  Vorzüge  und  seiner  nicht  geringen  Ausdehnung  als  ein  besonders  hilfreicher  Faktor 
der  Feldwirt  hschaft. 

Der  Löss  besitzt  da  einen  grossen  Reichthum  an  Kalk,  Kali  und  ist  nicht  arm  an  Phosphaten. 
Nur  in  einigen  Partien  zeigt  sich  der  Obergrund  ärmer  an  Kalk,  obwohl  auch  in  solchen  Lagen  der 
Untergrund  ziemlich  kalkreich  ist. 

An  dem  Kothsandsteinboden  des  Saazer  Lagers  nimmt  die  Domaine  gleichfalls  Antheil.  Seine 
Partien  wechseln  vielfach  mit  Piänerschichten.  Die  innige  Mischung  von  Rothliegendem  mit  ver- 
wittertem Pläner  bilden  jenen  berühmten  rothen  Hopfenboden,  der  wegen  seiner  Tiefgründigkeit  und 
Fruchtbarkeit  überaus  geschätzt  ist. 

Der  an  der  Eger  verlaufende  Alluvialboden  bildet  den  vorwiegenden  Theil  des  Wiesenbestandea. 

Communicatlonsmittel : 

a)  Eisenbahnen:  Die  Strecke  Pilsen-Dnx  der  Pilsner-Prlesner  Eisenbahn  dtirchsch  neidet  die 
Herrschaft  zuerst  in  nordöstlicher,  von  der  Mitte  des  Guts-Complexes  an  aber  in  genau  nördlicher 
Richtung,  während  die  Prag-Duxer  Bahn  blos  den  nördlichen  Theil  an  seiner  Ostseite  in  nordwestlicher 
Richtung  durchschneidet. 

b)  Strassen:  Die  Aerarialstrasse  Laun-Postelberg  und  Komotan  durchzieht  die  Mitte  der  Domaine 
von  Osten  gegen  Westen. 

Bezirksstrasse  Saaz-Weberschan  im   nördlichen  Theil   des  Dominiums  in  nordöstlicher  Richtung. 

Die  Strasse  Laun,  Saaz.geht  durch  die  Mitte  der  Herrschaft  in  südwestlicher,  die  Strasse  Postel- 
berg, DomauMc  zum  Anschluss  an  die  Laun-Rakonitzer  Aerarialstrasse  in  südlicher,  etwas  östlich  ab- 
weichender Richtung. 
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Fl  US 8  £ger  dnrchfliesst  das  Domininm  in, der  Mitte  in  Bohwach  nordöstlicher  Richtung. 

Nächste   Städte:  Laun  13,  Saaz  15  und  Bilin  28  Kim. 

Schloss  mit  Ziergarten  in  Postelberg,  Schloss  mit  Schlosskapelle  in  Neusohloss. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Pfarrkirchen :  Postelberg,  Hraidisoh,  HHwitz,  Knöschitz,  LeneSic, 
Mohr,  Neöenic.  Opotscbna,  Ploscha,  Weberschan,  Wittosses;  Expositur  in  Zuscha  und  Filialkirchen  in 
Nehasic  und  Sknpitz. 

Area :  Aecker  3.704*66  ha,  Wiesen  276  54  ha.  Obst-  u.  Gemüsegarten  53  94  ha,  Hopfengarten  197*80  ha, 
Weiden  439*19  ha, Teiche  5*98  ha,  Wald  1.378'80ha,  unprod.  Boden  5052  ha.  Znsammen  6.107*48  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  fl.  29834.         Kat astral reinertrag  fl.  131.4'^5. 
Einlagswerth  v.  J.  1767,  1802,  1829  und  1830    fl.  2,034928. 

Die  Oekonomie-Aroa  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Postelbersr  mit  345*82  ha,  Ferbens  mit  369*62  ha,  Mallnlts 
mit  144-27  ha,  Skopltz  mit  86*85  ha,  Widobl  mit  160*42  ha.  Ploscha  mit  200*69  ha,  Wittosegg 
mit  204  ha.  Sellowitz  (Gde.  Sellowitz-Lischan)  mit  183*12  ha,  Tattina  mit  17823ha,  Lenesie 
mit  458*61  ha,  Webersehan  mit  265*53  ha,  Grossllppen  mit  218*44  ha,  Lippens  mit  178*30  ha, 
Nenseblogg  (Gde.  Imling-Nenschloss-Opoöna)  mit  346*73  ha,  Pragehin  mit  180*00  ha,  HHwitz 
mit  90*7  ha,  Tanehowltz  mit  159*6  ha.  Znsammen  3770*95  ha. 

5)YerpachteteMeierhöfe:  Mohr  und  KnSsehltz  mit  235*75  ha,  auf  12  Jahre  bis  31/3. 1897. 
Sehmalxhof  (Gde.  Polehrad)  mit  18212  ha,  auf  15  Jahre  bis  31./8.  1902.  Ketlak  mit  66*04  ha, 
auf  6  Jahre  bis  30./9.  1894.  Znsammen  483*91  ha.  Area. 

Weiter  ist  der  Meierhof  Necenie  mit  135*19  ha  in  Nutzung  und  Verwaltung  der  fUrstl.  Herrschaft 
Komhaus. 

e)  Area  der  parzellen weise  verpachteten  Grundstücke  (Gereutergründe)  beträgt  199*88  ha. 

Bodenproduction :   Weizen,  Roggen,  Gerste,   Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Linsen,  Buchweizen, 
Esparsette,  Zucker-  und  Futterrüben,  Cichorie,  Möhre,  Kraut,  Gurken. 
Animal.  Producte:  Wolle,  Milch. 

Schäfereien  :  LeneSic,  Ferbenz,  Neuschloss,  Grosslippen,  Wittosess,  Tattina,  Weberschan,  Ploscha, 
Praschin,  Tauschowitz,  Lippenz,  Sellowitz. 

RiDdvieh-Ra9e :  Freiburger,  Simenthaler,  Bemer,  Algäuer,  Scheinfelder. 

Schafvieh-Ra9e :  Kreuzung  von  Merino  mit  Southdown  und  reinblüthige  Southdown. 

Obstbau:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Weichsel,  Kirschen,  Nüsse. 

Obstbaumschuleo :  Postelberg,  Leneschitz,  Neuschloss,  Grosslippen,  Tattina. 

Hopfenbau  :  In  Regie  111*05  ha,  verpachtet  70*4  ha  Area.  Rothhopfen,  Saazer  Bezirks-  n.  Kreishopfen. 

Die  Waldungen  (siehe  Herrschaft  Gittolib,  Forstbezirk  Domauechic). 

industrlallen: 

c)  Verpachtete:  Mahlmühle  und  Ziegelei  in  Imling. 

5)  In  eigener  Regie:  Dampfbränhaus  in  Postelberg,  Ziegeleien  in  LeneSio  und  Grosslippen; 
Zuckerfabrik  in  Postelberg  (blos  Rohzucker^,  Bergbau  auf  Braunkohle  in  Postelberg. 

Herrschafts-Direction  in  Postelberg,  P.-,  T.«  u.  E.-B.-lSi  loco. 
Maschat  Josef,  Herrschafts-  und  Fabriks-Director. 

Sect.-Verwalter : 

StuchU  Josef,  in  Grosslippen,  P.  Opotschna  b.  Laun.       Eymnth  Emil,  In  Neuschloss,  P.  Opotschua  b.  Laun. 
Hoch  Franz,  in  Widobl,  P.  Postelberg.  Kaizl  Ottomar,  in  Leneschitz,  P.  loco. 

Eymuth  Emanuel,  in  Sellowitz.  P  Saaz. 

Assistenten : 

Johann  Müller  in  Postelberg.  Hoffenthai  Adolf  in  Postelberg. 


Böhm  Adolf,  Kanzelist  in  Postelberg.  Schreyer  Albin,  Diornist  in  Neuschloss 

Rentverwaltung  In  Postelberg. 

Lorenz  Johann,   Rentverwalter. 
Krbecek  Dominik,  Assistent.  Pravender  Josef,  Dinrnist. 

Gartenpersonale : 

Kop4c  Franz,  Gärtner  in  Postelberg  Roucka  Wenzel,  Gärtner  in  Neuschloss. 

Beschinsk;^  Wenzel,  Gärtner  in  Leneschitz. 

Ingenieurwesen : 

Kinzer  Johann,  Ingenieur-Assistent. 
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Bei  der  liftfuetrie: 

a)  Zuckerfabrik  in  Postelberg: 

Rohn  Vincenz,  Fabriksverwalter. 
SaSek  Heinrich,  Zuckermeister  und  Betriebsleiter. 
Maliva  Ednard,  Assistent.  Pnicha  Adolf,  Wagmeisler. 

Faktor  Josef,  Hilfstechniker  Neubauer  Franz,  Dinrnist, 

Hordk  Franz,  Diurnist. 

&)  Bierbrauerei  in  Postelberg: 

Ehrendorfer  Ernst,  Bräuverwalter. 
DwoFdk  Franz,  Bräuer.  Hoftych  Adolf,  Unterbräuer. 

Mirschitzka  Josef,  Dinrnist. 

c)  Kohlenbergbau: 

Kailina  Franz,  Bergverwalter  beförd.  aut.  Civilgeometer  in  Postelberg. 

VinaHck]^  Ednard,  Montanassistent. 

Schlossverwaltung : 

Burianek  Martin,  Schlossverwalter  in  Postelberg.  * 

Sanitätswesen : 

Titlbach  Theodor,  Herrschaftsarzt  in  Postelberg.  Storch  Franz,  Thierarzt  in  Postelberg. 

Pächter : 

Gebert  Josef,  Pächter  der  Meierhöfe  Mohr  und       Preidl  Anton,  Pächter  des  Meierhofes  Schmalzhof 
Knöschitz  in  Mohr,  P.  Podersam.  in  Schmalzhof,  P.  Potscherad. 

Lehmann  Wenzel,  Pächter  der  MahlmUhle  und  Ziegelei  in  Imling,  P.  Opotschna. 

10. 

Fideicommiss-Herrschaft  Protiwin  mit  Kestfan  und  Skocic. 

Allodial-Gut  Kfeschtowitz. 

Ocr.-Bez.:    Wodnan,  Fisuk  und  Moldaathcln. 

Lage  und  Boden :  Das  Herrschaftsgebiet  liegt  auf  den  nördlichen  Vorbergen  des  Böhmerwaldcs 
und  in  der  von  der  Flanitz  und  Wottawa  gebildeten  Thalebene;  der  Aeckerboden  ist  aus  der  Verwit- 
tening  des  den  Böhmerwald  bildenden  Granit  und  Gneis  hervorgegangen. 

Commuolcationsmittei : 

d)  Eisenbahnen:  Die  Kaiser  Franz  Josef-Bahn  (Strecke  Budweis-Pilsen)  durchzieht  zuerst 
den  mittleren  Theil  der  Herrschaft  von  Süd  gegen  Nord,  dann  deren  nördlichen  Theil  von  Ost  gegen  West. 
Die  Proti\(än-Rakonitzer  Staatsbahn  berührt  nur  bei  deren  Anfang  das  nördliche  Herrschaftsgebiet. 

h)  Strassen:  Wodnan-Protiwin-Pisek  in  nördlicher  Richtung;  Wodnan -Strakonitz  von  der 
südlichen  Herrschaftsgrenze  gegen  Nordwest. 

c)  Flüsse:  Flanitz  durchströmt  die  Mitte  der  Domaine  von  Süd  nach  Nord,  Die  Wottawa  den 
nördlichen  und  westlichen  Theil  von  West  gegen  Ost;  beide  sind  der  Scheitholzschwemme,  letztere 
auch  der  Prahmen  flösse  dienstbar. 

Nächste  Städte:    Wodnian  8,  Strakonitz  23  und  Pisek  14  Kim.  von  Protiwin  entfernt 

Schloss  (verwendet  zu  Beamtenwohnungen  und  Kanzleien)  mit  Schlosskapelle  und  Park  in  Protiwin, 
dann  Schlösser  in  Drahonitz,  Kestfan  und  Skodic,  dienen  als  Wohnungen  für  Beamte  und  Diener. 

Burgruinen:    „Mischenetz,  Kestfan,  Bozowitz,  Hrad  bei  Skopie  und  KlokoiEin". 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Protiwin,  Skocic,  Bisko,  Herschman,  Kestfan  und  Kfeschto- 
witz; dann  Filialkirchen  in  Krc,  Dobev  und  Set.  Anna  in  Protiwin. 

Area:  Aecker  2.70301  ha.  Wiesen  856-77 ha,  Obst- u. Gemüsegärten  40*60 ha,  Weiden  292-26  ha, 
Teiche  707*47  ha,  Waldungen  3.474  04  ha,  unprod.  Boden  121*94  ha.    Zasammen  8.196*14  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  14.304  fl.  Katastral-Reinertrag  63.015  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1711  fl.  646  800. 

Die  OekODomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe  u.  zw.: 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Milenowic  mit  378*50  ha,  Protiwin  (Gde.  Chwaletitz- Protiwin) 
mit  424-93  ha,  Skall  mit  242*11  ha.  Talin  mit  185*54  ha,  Drahonle  (Gde.  Albrechtitz  und 
Drahonic)  mit  305*30  ha,  Dworec  (Gde.  Albrechtitz)  24346  ha,  Homnan  (Gde.  St^titz) 
mit  313*07  ha,  Skopie  (Gde.  Lidmowitz  und  Skoöic)  mit  233*25  ha,  Dobev  mit  167*82  ha, 
und  Kegti^aa  mit  389*75  ha.    Zusammen  2.883*72  ha; 
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5)TerpachteteMeierhöfe:  Klokoiin  (Gde.  Maletitz)  mit  80*99  ha,  Nenbof  (Gde.  Resti^an) 
mit  58-99  ha,  Aadrai  mit  242-51  ha,  Kfegchtowlts  mit  27217  ha.    Zusammen  654*66  ha. 

Vorstehende  Meierhöfe  werden  parzellenweise  je  6  zu  6  Jahren  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstöcke  (Gereutergründe)  mit  319*07  ha  Area. 

BodenproductioD :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Buchweizen 
Klee-  und  Grassamen,  Zucker-  und  Futterrübe,  Cichorie. 

Animal.  Prodncte:   Wolle,  Milch  und  Butter. 

Schäfereien:  Sloun,  Bor,  Talin,  Albrechtitz,  Hnmnan,  Kesifan  und  Bozowitz. 

Rindvieh-Ra9eil :   Bemer,  Frelburger,  Schwyzer,  Montafouner  und  deren  Krenzungen. 

Schafvieh-Racen :  Rambouillet,  Negreti  und  Southdown. 

Obst-  und  Gemiisebau:  Obstsorten:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen  und  Weichseln,  (Nüsse 
ganz  geringfügig).    Gemüsebau  in  Milenowitz. 

Obstbaunsohufen :   Protiwin,  Milenowitz  und  Dahonitz. 

Tefohwlrthschaft :  110  Teiche,  darunter  grössere  Teiche:  Selibauer,  Gross-Poto(En]^,  Razicer  etc. 

Nutzung  und  Verwaltung  seitens  der  fürstl.  Administration  in  Netolic. 

Die  Waldungen:  Die  auf  den  Herrschaften  Protiwin,  Libejitz,  Netolitz,  Wallern  gelegenen,  unter 
einander  mehr  oder  minder  in  örtl.  Verbindung  stehenden  Waldungen,  stehen  unter  einer  gemeinschaft- 
lichen Verwaltung  deren  Oberleitung  dem  F'orstamte  in  Protiwin  anvertraut  ist. 

Sie  haben  einen  Flächenraum  von  9.591*12  ha;  bestehen  zum  grössten  Theileaus  grossen  zusam- 
menhängenden Complexen,  und  breiten  sich  auf  den  Vorbergen  des  Böhmerwaldgebirges  aus,  haben 
deshalb  meist  gebirgige  Lage.  Der  Boden  entstand  aus  der  Verwitterung  von  Granit  und  Gneis. 

An  Holzarten  kommen  vorwiegend  Edeltanne,  Tanne,  Kiefer,  Buche,  ferner  auch  Eiche,  Birke, 
Erle  etc.  vor;  liefern  sowohl  Nutz-  als  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Reh-  und  Birkwild,  Hasen,  Rebhühner,  Schopfwachteln,  Wald-  und  Moos- 
Schnepfen,  Wildenten,  Blassenten  etc. 

Forstreviere:  Protiwin,  Radan,  Skoöic,  KestFan,  Andraz,  Bfezi,  Libejitz,  Freigebirg,  Witejitz, 
Tieschin,  WSetetz,  Netolitz  und  Barau. 

industrialien :  Brauhaus  in  Protiwin;  die  in  Protiwin  bestandene  Zuckerfabrik  wird  gegenwärtig 
In  eine  Malzfabrik  umgebaut ;   Ziegelei  in  Milenowitz ;   alles  in  eigener  Regie. 

Herrschafts-Direction  in  Protiwin,  P.-,  T,-  u.  ErB.-St  loco, 

Ebenhöch  Richard,  Herrschafts-Director  in  Protiwin. 
Bohntinsk^  Josef,  Verwalter  in  Protiwin.  pnSek  Ipatz,  Verwalter  in  Kestfan,  P.  Pisek. 

Vondruschka  Josef,  Verwalter  in  Skoeic,  P.  Pro-        Stech  W  enzel.  Natural -Verwalter  in  Protiwin. 
tiwin.  Sacher  Franz,  Assistent  in  Protiwin. 

Wegscheider  Anton,  Assistent  in  Skodic 

Gärtner : 

TFetina  Wenzel  in  Protiwin.        Brabetz  Johann  in  Skoßic. 

Rentverwaltuug  in  Protivln. 

Ehmig  Carl,  Rentverwalter. 
Sperling  Anton,  Assistent. 

Ingenieurwesen : 
Brabec  Julius,  Ingenieur,  Pachtgmndverwalter.  Safafovic  Carl,  Ingenieur-Assistent. 

Bauwesen . 

Strohbach  Franz,  Bauwerkmeister. 

Bei  der  Industrie : 

Bräuer  ei: 
Rübensam  Ludwig,  Bräuverwalter. 
Svoboda  Bohuslav,  Brauer.        Laboh]^  Josef,  Assistent. 

Zuckerfabrik  (Betrieb  eingestelltj : 
PHbyl  Franz,  Wagmeister. 

Sanitätswesen : 

Heyberger  Wenzel,  Herrschafts-Arzt.       Netyk  Wenzel,  Tl.ier-Arzt. 

Beide  in  Protiwin. 


Fontant  In  Pratlwin,  T.- 


I^hm 


1  Vin« 


;,  Forst  meielPr. 


Fleiucliliaiis  Josef,   Forst  controlor. 

Foratadjunkten ; 

l'ofliiilkti  Frieilrieli-  Tomkn  JuroBinv.  StbIoS  .loacf. 

Rerier   An.lrni: 

AdameU  Enmniiel,  RevierfOrster. 


Kr»Uerl  Anton,  RerierförBlor. 

Revier  Bfezi: 
Öad»  Thomas,  Revierfftrelcr. 
Revier   Freigebirg: 
Kaspar  Cduurii,  Fdisler. 
Rei  Ui  KestFku: 
Krbeüek  Adolf,  FOraler. 
IRevier   I.iliSjic: 
Pkchter  Anton,  R«vii>rfi)r8ler,  MofiK  Csrl,  ForalRdjimkt. 

Revier    Neiolic: 
Boleoh  Franz,  Revierfürsler.  Bauer  Joliann,  ForBtadjitokt. 


Hev 

fepatny  Johann,  RcrierfUriler. 

Rev 
Chttn-ät  Victor,  Revierfftnier. 


er   Radau: 

Heyrovak*  Car),  Forsts dj iinkt. 
er  Skoüic: 

Fonsek  Wenzel,  ForatgeliÜfe, 
Revier   Tfäin:   Nov.*  Joaef,  Revier föral er. 
Revier  WBelete: 
Jöohl  Joeef,  Revierföraler.  Wollner  Wenwl,  ForBtadjiinItt. 

Revier   Witcjita;  Soliolier  Johann,  Revierföraler. 


II. 

AllodJal-Herrachaft  Stubenbach  mit  Stachau  und  Gutwasser  dann  Allodial-Gut 
Langendorf. 

Ocr.-Hcr.r   »crgrutcliriiX.'tti,  IIhiiu.uiIf,  8c),llil.'nhnrvn,  filrduiiill 

Lage  and  Bodan:  Beinohe  die  canzeDomaine  hnielne  rau>ie  tiohe  Lage  anf  den  höchsten  Tbeita^ 
und  NordabhSneen  des  Bölimcrwnldgebirgea.  Der  Beiden  entstand  ans  der  verwilternnu  vnn  Oneia  u 
(•runit,  welclie  genannlcs  Oebirge  bilden,  ßem.rkenswettb  sind  die  Hoohoioore,  welche  aber  biab 
noch  keiner  AusnlUziiitg  ztigeftllirt  nerden  konnten. 

ComnunlcatJOBSmittel ; 

a)  Eisenbutinen;  Anf  dem  Oomlninm  keine.  Etwa  7  Kim.  von  der  nOrdlichBten  Grenze  d 
Herrscltart  zieht   die    bü  hm.- mährische   Transversal  bahn   (Strecke:   Klatlau-SchQllenhoren-Horaido^ 
mit  der  Hanplrichtnns  von  West  nachOst,  und  westlich  iler  Oonaiae-GrenzeinEntferonngvon  12^7  Klif 
von  Norden  gegen  Süden  die  Sireokc  Pilsen,  Eisenstein  der  Pilsen-Prjesner-Bshn,  J 

Ii>Straasen  u  nd  En  t  fern  ii  ng  en;  Von  Langendorf  in  nOrdl.  Richtung  nach  Schüttenhofin  _ 
EKlm.  Von  l.angendorf  in  Bildlicher,  dann  afhlweatl,  Richtung  Dber  Hartmanilz  7  Ktm.,  nach  Elseo- 
stein  80  Kim.  Von  Langendorf  in  slldöatlieher  Richtnng  nach  Bergreichenalein  8  Kim.  und  Aber  Unier- 
reluhenatein  9  Kim.  nach  Rehberg  16  Kltn. 

e)  Flüsae:  Dtiroh  Vereiuigungder  zum  Triften  von  Scheitholz  nnd  auch  KlDlzcrn  benutzten  BScbe^ 
Widra  nnd  Kislingbsch,  entateht  in  der  Nähe  von  Unter  reichen«  t  ein  die  Wotawa  gleich  von  da  an' 
aohon  fdr  kleinere  Prahmen  tlüaabar  nnd  wird  zun  Schwemmen  von  Scheitholz  ausgenützt,  dieselbe 
tliesst  in  nUrdlicIier  lUchtung.  FAa  Holz-Sohwemmkanal  verbindet  Überdies  die  Widr»  mit  dem  Kiaüngbacb. 

Sohloas  mit  Sc hloesca peile  in  Lungendorf  benutzt  zu  Ranzleilocalitäten  und  Beamtenwohnungen. 

Fat ronatskf rohen  und  Pfarren :  Langendorf,  Gnlwaeser,  Slnbenbach. 

Area!  Aecker  212-32  ha,  Wiesen  29a-43ha,  ilbst-  und  Gemilaegarten  1-79 ha,  Weiden 20f 
Wald  11.1B1'&8,  iinproil.  Boden  46ÖUÜ  ha.    Znaammen  1S.«S8>06  ha. 
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■  JiilLrliclie  GrimdBteiier  3.762  11.        K  »tu  stral- 1t  ein  ertrag  ltJ.569  S.  | 

■  Eiola^werlh  v.  J.  1709-11306  fl.  495.000, 
^B      Die  Oekonomie-Area  pa  reellen  weise  verpachtet  n.  zw. : 

H     (^«iTeuiergrUndp  409-53  ha  und  parzeUirte  Meierttiife  i>9'63  )ib  Äroa. 

H     Obstbau  neuen  iler  rauhen  I^ge  in  ganz  nnlergeordnctem  MosBe. 

Ä^    Torflager:  Im  hüher  gelegenen Theilo  der  Herrwihaft  Torfwimre  hlerFilzo  geTiJinnt,  bisher  niehl 

^Hntzring. 

^r      Die  Waldungen   nehmen  nithezu  den  gan;ien  UerrBcliuftabeaitz   in   groBsen   snsaminenhSneenden 

älexen  ein,  weshalb  die  anter  dem  Schla^orte  Lage  und  Bodenbesuhaffenheit  auch  fllr  den  vV&ld- 
Oeltnng  haben.  Bestanden  ht  derselbe  in  Uberwle^^ender  Weise  mit  Fiolite,  dann  Itomml  nneh 
Jnche,  Tanne  nnd  Kiefer  vor.  Eiche,  Erle,  Ahorn,  Lärclie  aber  nnr  eingesprengt.  Auf  den  Torfmooren 
Filzen)  Lepföhre;  liefern- Nnlz-  nnd  Brennhols. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild.  Hasen.  Anei-wild,  Birkwild  Kebhiihner,  auch  Waldschnepfen. 
Forstreviere:    Langendorf,   Stnbenbach,    Kenbninn,  ^cb atzen witld,    Waitfüller,   Maader,   FUipps- 
,  Pilrstlini;:, 

Industriallen  t 
In  ei<:enrr  Re^ie:  UrettsitgeD  in  Stnbenbach  und  Mander  (Ahomsgge),  Ziegelei  in  Langendorf. 
Verpaohtele:  Brauhaus  in  Stubenbaoh,  Mahl  raühle  nnd  BrettsSge  in  Sattelberg  (Lenzenmöhlc). 
tHerrsehiftS- Administration  In  Langendorf,  P.  AUlangendorf,  T.-  u.  E.-B.St.  in  Schüttenhoftn. 
Wanko  Josef,  Forstmeister  als  AdminiBli'fttlons-Voralanil 
GatBobs  Theodor,  Reut  Verwalter. 
ForBtamt  Langendorf,  P.  loco,  T.-Sl.  Schtlttenhofen: 

Wsnto  Josef,  Forst  nie  ist  er.  _ 

Soheiire  Johann  von  — ,  Forstingenieiir- Adjunkt.  J 

Friedl  Adolf,  Forstadjiwkt.        Kithier  Emil,  ForBtcandldnt.  ■ 

RevierMaader,  P.  Aiisaergefield,  T.-3t.  ITnter-Reiclienstein :  1 

Adler  Carl,  Fürster.  ngwald  Robert,  Forstadjunkt- 

K  e  V  i  e  r  N  e  H  b  ru  n  n,    P.  Shibenbaoh.  T.-St.  Harliuanitr, : 
Veseiy  JuBef,  l''Crater.  Kiegswetler  Franz,  FurgUdjrinkt. 

nerPhilippabülten,  P.  Aussergefiold,  T.-Sl.  Ünter-Reic  bonstein : 

Koj'dl  Eiistaoh.  Förster.  Pangrl  Johann,  Forstgehilfe. 

Revier  PürslliiiB,  P.  AuBsereelield,  T.-St.  Unler-Relohensloin  : 

Schlman  Adol^  RevieriBrster. 


Revier  Schäl: 


.  Unler-KeiehenHieiD : 


h,  F.  loco,  T.-St.  Hartmanitz: 

Demajo  Johann,  Ferst adj unkt. 
er  Weilfäller,  P.  Auasergefield,  T.-St.  Unler-ReichenBlein 
Kithier  Carl,  Bevierftrsier. 


Revier  Stilbenb 
I.enk  Franz,  Ober(!3rBtei 


Bandler,  MUDr.  Paul  - 


E  Alois  in  Stnbenbach, 


Sanitätswesen : 

jnhofen.        Pulek  Josef,  Arzt  in  Slul 

Pächter : 
.■fil.   Harlmanitz   Pächter  dos  liriinha 


FidBJcommJss-Herrschaft  Tauschetin  (Touzetin)  mit  Witsch. 


LagB  und  Boden:  Der  grjlaste  Theil  der  Herrschaft  liegt  auf  den  Hängen  des  slidßstlich  von 
p  eich  erhebenden  Höhenzuge:  „Blttina"  nnd  dem  ongrenzenden  Hochplateau  ana  Pläner  nnd  dessen 
iritterungsprodueten,  in  den  Thal  Senkungen  Alluvium. 

CaHnunloatlonsmlttel ; 

a]E]eenbahneD:  Die  Prag-Dnxer  Bahn  durchschneidet  den  nördlichen  Theil  der  Besitzung 
t  BUbtimg   von  Osten  gegen  Westen. 
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6)  Strassen:  Die  Aerarialstrasse  SchlanLann  dnrcbziebt  die  Herrschaft  in  der  Mitte  in  nord- 
westlicher Richtung.    Ausserdem  Bezirksstrassen  in  genügender  Anzahl. 

Entfemnng  der  nächsten  Städte:  Lann  7,  nach  Schlan  16  nnd  über  Jongferteinitz  4  Kim. 
Das  Schloss  in  Tanschetin  ist  zu  Beamtenwohnungen  nnd  Kanzleien  adaptirt. 
Patronatskirchen  und  Pfarren :   Pfarrkirche  in  Smolnitz;  Filialkirche  in  Knobfz;  Kapellen  In 
HHschkow  und  Pochwalow. 

Area  :  Aecker  614*77  ha,  Wiesen  6*96  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  23  51  ha,  Hopfengärten  40'15  ha, 
Weiden  3919  ha,  Wald  589  09  ha,    nnprod.  Boden  14-81  ha.    Zasammen  1.828*48  ha. 

Jährliche  Grundstener  IL  4.497.  Katastralreinertrag  fl.  19.811. 

Einlagswerth  v.  J.  1829  W.  W.  fl.  266.023. 

Die  OekODOmieArea  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a;  Meierhöfe  in  Regie:  Tanschetin  mit  219-54  ha.  Witsch  (Gde.  Witsch  nnd  Pschau) 
mit  139  77  ha,  und  Nendorf  (Gde.  Nendorf,  Smolnitz  und  HHschkow)  mit  169  54  ha.  Znsam- 
men 528-85  ha  Area ; 

b)  Meierhof  Smolnitz  (Gde.  Pochwalow)  mit  69-67  ha  Area  ist  parzellenweiseaufö  Jahre  verpachtet. 
Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  135-27  ha. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Wicke,  Bohnen,  Mohn,  Esparsette* 
Samen,  Zocker-  und  Futterrübe,  Kartoffeln,  Cichorie  und  Kraut. 

Animal.  Producte:   Wolle  und  Milch. 

Schäfereien  in  Witsch  und  Nendorf.    Sohafvieh-Racen :  Sonthdown -Merino  Kreuzung. 
Rindvieh-Ra9en :   Simmenthaler,  Landschlag  und  dessen  Kreuzung. 

Obstbau :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Nüsse.    Obstbau mschu Jen  :  Tanschetin  und  Neudori 
Hopfenbau ;  20-38  ha  Area  Rothhopfen,  Saazer  Abkunft,  Qualität  vorzüglich  in  Regie  und  19-ff7  ha 
Area  verpachtet. 

Die  Waldungen  :   (Siehe  Herrschaft  Cittolib,  Forstbezirk  Domauschitz.) 
Industrialien :   Dampfbräuhaus  nnd  Ziegelei  in  Tanschetin  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Tauschetln,  P.-,  T.-  u,  E.-B'St  Wrhno. 

Malec  Wenzel,  Gutsverwalter. 
Hnlakovsk;^  Carl,  Rentverwalter.        Herget,  Oswald  von  — ,  Oek.  Assistent. 

Belohoubek  Adolf,  Gärtner. 

Bei  der  Bräuerei : 

Hampl  Friedrich,  Bräuer.        Zelenka  Franz,  Unter-Bräuer. 

Sanitätswesen : 
Ötrndct;^,  MDr.,  Anton,  in  Jongferteinitz. 

13. 

Fideicommiss-Herrschaft  Winterberg  (Vimperk)  und  Allodial-Herrschaft  Pfeöin 

mit  Dobrsch  (Dobrz). 

Oor.  Bes.:  Prachatlo,  Wintorborg,  Sirakonic,  Wolin  and  Bcrgi eichenstein. 

Lage  und  Boden :  Die  ganze  Herrschaft  liegt  im  Böhmerwaldgebirge,  Lage  nnd  Bodenbescbaffenheit 
wie  bei  Km  mau. 

Communicatlonsmittel : 

a)  Eisenbahnen  keine;  projectirt  ist  eine  Localbahn  von  Winterberg  nach  Strakonic  zum 
Anschlnsse  an  die  Kaiser  Franz  Josef-ßahn. 

6)  Strassen:  Von  Winterberg  über  Wolin  (18  Kim.)  nach  Strakonic  30  Kim.  Von  Winterberg  nach 
Knschwarda  (Landesgrenze  22  Kim.)  nnd  über  Wallern  nach  Oberplan  45  Kim.  Von  Winterberg  über 
Bergreichenstein  (26  Kim.)  nach  Schtittenhofen  41  Kim. 

c)  Die  Flüsschen  Wolinka  nnd  Flanitz  werden  zum  Schwemmen  von  Scheitholz  benützt. 
Schloas  mit  Schlosskapelle  in  Winterberg,  Jagdschlösschen  in  Knschwarda. 

Burgruinen:  Einstmalige  Veste  „Drslawic",  dann  „Dobri",  beide  gegenwärtig  noch  bewohnt. 
Burgruine  „Gans"*  bei  Zuderschlag,  geringe  Ueberreste  des  einstigen  Edelsitzcs  „Dvür"  und  Reste  der 
ehemaligen  Wartthürme  der  „Haselburg**  am  Winterberger  Schlosse.  „Knnzenswarte"  bei  Knschwarda 
am  sogenannten  goldenen  Steig  von  Prachatic  nach   Passau  und  „Thürml"  nächst  Ferchenhaid. 
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Patronatski rohen  und  Pfarren:  Dechanteien:  Winterberg iind Prachatic.  Pfarreien:  Knschwarda, 
Sablat,  Hnsinec,  Elschtin,  Fiirstenhnf,  Hnscbitz,  Laschitz,  Obermoldan,  Dobrscb,  Klein-Zdikan,  Wallern 
nnd  Watzau. 

Area :  Aecker  1.660-12  ba,  Wiesen 3.26809 ha,  Obst-  u.  Gemilsegarten  11-45 ha,  Weiden  1.071-45 ha, 
Teiche  12*39 ha,  Wald  14.915*40  ha,  nnprod.  Boden  637*30  ha.    Zusammen  21.576*20  ha. 

Jährliche  Grnndstener  10.834  fl.  Katastralreinerirag  45.525  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1864    fl.  1,679.826. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  veitheilt: 

a)  in  Regie:  Meierhof  Winterberg  mit  Regiegründen  in  Pfe(^in,  Helmbach  etc.  mit  95*96  ha  Area. 

h)  Parzellenweise  verpachtet:    Gerenterzinsgrftnde  4.933*88  ha,    Meierhofsgrundstücke  997*30   ha. 
Znsammen  5.930*68  ha. 

Bodenproduotlon:  Roggen,  Gerste,  Hafer,  Dinkel,  Spelz,  Kartoffeln. 

Animale  Prodnote :  Milch. 

Rlndvieh-Ra9en :  Landschlag-Ereuznngen. 

Obst-  und  GemOsebau  geringfügig. 

Torflager:  Torfstiche  in  Passeken  und  Nengebau  bei  Ferchenhaid. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  zusammenhängenden  Gomplexen  mit  durchwegs  gebirgiger  Lage 
(Böhmerwald). 

Holzarten :  Vorwiegend  Fichte,  Kiefer  nnd  Tanne,  dann  Ahorn,  Eiche,  Lärche,  Birke,  Erle  etc. ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Roth-  und  Rehwild,  Hasen,  Auer- und  Birkwild,  Haselhühner,  Schnepfen  etc. 

Forstreviere :  Steindlberg,  Freyung,  Ferchenhaid,  Fürstenhut,  Kuschwarda,  Schillerberg,  Mitterberg, 
Schattawa,  Mttllerschlag,  Kellne,  Kubohütte,  Pfecin. 

Industriallen: 

In  eigener  Regie: 
a)  Brettsägen  in  Keine  (Dampfsäge)  Mitterberg,  Ferchenhaid,  Winterberg,  Kuschwarda. 
h)  Brauhaus  in  Winterberg. 

c)  Kalköfen  in  Pfe^in  bei  Wolin  und  Annathal  bei  Winterberg. 

d)  Ziegelöfen  in  Pfedin  bei  Wolin,  in  Klösterle  bei  Winterberg*  und  Elendbach  bei  Ober  muldau. 

Herrsohafts-Administratlon  In  Winterberg,  P.  t^.  T.-St  loco. 

Nedobit^^  Alois,  Forstmeister,  zugleich  Administrations- Vorstand. 
Zeithammer  Leopold,  Verwalter.       Straka  Gonstantin,  Kanzelist. 

Rentverwaltung  In  Winterberg. 

Chum  Josef,  Rentverwalter. 
Teyzar  Franz,  Rechnnngsadj  unkt.        Vitak  Franz,  Diurnist. 

Ingenieurwesen. 

Fischer  Josef,  Ingenieur. 
Simony  Eduard,  Assistent. 

Bauwesen. 

Sterbfk  Johann,  Bauwerkmeister. 

Forstamt  In  Winterberg. 

Nedobit^  Alois,  Forstmeister. 
Stumpft  Carl,  Oberförster  und  Forstcontrolor. 

Forstadjunkten : 

Willinger  Anton.        Fischer  Georg. 
Gross  Carl.  Drechsel  Eduard. 

Forstpersonale : 

Revier  Ferchenhaid,  P.  Winterberg: 
Haushofer  Franz,  Revierförster.       Ferari,  Albrecht  von  — ,  Förster  in  Elendthal. 

Marxt  Gottfried,  Forstadjunkt. 

Revier  Freyung,  P.  Winterberg : 
Jany  Alois,  Förster. 
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Revier  Fürstenhut,  P.  Winterberg : 
Koydl  Eduard,  Revierförster.       Klein  .Josef,  Forstgehilfe. 

Revier  Keine,   P.  Hnschitz : 

Form  an  Eduard,  Revierförster. 
Beer  Josef,  Forstadjnnkt.        StSrbik  Adolf,  Forstadjunkt. 

Revier  Kubohütte,  P.  Obermoldau: 
Lenz  Franz,  Revierförster. 

Revier  Knschwarda,  P.  loco. 
Schönauer  Walther,  Revierförster.        Krch  Franz,  Forstadjunkt. 

Revier  Mitterberg,  P.  Obermoldau: 

Adelsberger  Johann,  Revierförster- 
Revier  Müllerschlag,  P.  W^allem: 

Wolf  Josef,  Revierförster.       Lanna  Josef,  Revierförster  in  Kubem. 
Meinhard  Carl,  Forstac^'nnkt. 

Revier  PFeöin,  P.  Watzau. 
Honzik  Wenzel,  Oberförster.        Öizek  Anton,  Forstadjunkt. 

Revier  Schattawa,  P.  Obermoldau : 

Revierförsterposten  unbesetzt. 
Almesberger  Adolf,  Forstadjnnkt.        Pichler  Leo,  Forstadjunkt. 

Revier  Schillerberg,  P.  Knschwarda : 
Gschirrhackl  Carl,  Förster. 

R  e  V  i  e  r  S  t  e  i  n  d  1  b  e  r  g,  P.  Winterberg : 
Felix  Anton,  Revierförster. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Brauerei: 

Tengler  Josef,  Brauhaus-Rechnungsführer. 
Maschat  Mathias,  Brauer.        Friedrich  Franz,  Unterbräuer. 

Hedrich  Wenzel,  Diurnist. 

b)  Holzgeschäft: 

ßiha  Carl,  Forstadjunkt  und  T>eiter  der  Dampfsäge  Keine,  P.  Iluschitz. 
Bayer  Wilhelm,  Geschäftsleiter  in  Strakonic. 

Sanitätswesen. 

Keller  Anton,  Herrschaftsarzt. 
Henne  Ludwig,  Wundarzt  in  Knschwarda. 

14. 

Fideicommiss-Herrschaft  Wittingau,  (Tfebon)  mit  den  Fideicommiss-Gutern  Wittingau 
und  Zborov  mit  Baumgarten,  dann  den  Allodial-GQtern:  Forbes,  Wrcan,   Hammer, 

Wall  und  Nemcic. 

Ger-Bec:   Budweis,  Frauenborg,  Lischan,  Schwoiniiz,  Eramau,  Neuhaas,  SobSslau,  Lomnic,  Weseli  und  Wittlngao. 

Lage  und  Boden :  Zum  überwiegenden  Theile  eben  (Wittingauer  Hochebene).  Allen  Winden  ausgesetzt. 

Nahezu  die  ganze  Domaine  liegt  im  Wittingauer  Tertiärbecken.  Das  Flötzgebilde,  von  welchem 
dasselbe  ansgeftlllt  erscheint,  besteht  aus  wechselvoll  über  und  nebeneinander  gelagerten  Schichten 
von  Sand,  Lehm,  grauen  und  bunten,  an  organischen  Üeberresten  überaus  armen  Thonen,  die  an  vielen 
Stellen  Thoneisenstein  einschliessen  und  unmittelbar  auf  den  hie  und  da  die  Ebene  durchbrechenden 
krystallinischen  Gesteinen  Gneis  und  Granit  ruhen. 

Ein  nahmhafter  Thell  dieser  Ablagerungen  ist  von  ausgedehnten  und  stellenweise  sehr  mächtigen 
Torflagern  überdeckt. 

Das  Ackerland  besitzt  hier  fast  durchwegs  schwer  durchlassenden  Untergrund,  in  der  Ackerkrume 
aber  herrscht  die  grösste  Manigfaltigkeit,  Lehmboden  wechselt  mit  Thon-  und  Sandboden  zumeist  auf 
einer  und  derselben  Meierei. 

Das  im  Wittingauer  Gebiete  situirte  Wiesland,  gehört  mit  geringen  Ausnahmen  den  Torflagern 
an,  welche  ihre  nunmehr  ziemlich  starke  Vegetationsdecke  vorwiegend  in  der  zweiten  Hälfte  dieses 
Jahrhunderts  von  durchgeführten  Kniturm assnahmen  empfingen. 


CommnnloatlORsmItlel :  Die  Dtimiti 


ird  V 


1  den  Kireukco    Weseli-Uinilml   i,v< 


I 


Süden,  Titid  von  Widingaii  ab  in  silddetlielier  RicUlung),  Wessely-Biidwela  (in  »Udwtotlloliet'  Viam  .._,, 
nnd  Bndwois-Rmflnd  (vom  Westen  geeen  S.-ngten),  der  gegenwärtig  vorstbatlichteu  Kftieor  F.-J.-Bah» 
dTirubachDÜlon  und  zum  Tlieile  bc^eiizt- 

Dic  Pra;;  Wiener  Cliiiusai'  darcliscimeitet  die  Domttine  von  Wcself  bin  Witlin^ait  vom  Norden 
nach  Süden  von  da  in  filtd^tnt Hoher  Itiolitiing,  die  i'nbor-Bmlw<^iser  Oianseü  in  Blidweetliolier  Richtnng 
und  die  Chanseil-  vonBrulweis  nach  Neiihsn»  vom  Westen  nnoh  Onten,  dann  bestehen  nooli  gnte  StruBsen 
von  Wiltingnn  nach  Gralten,  n&ch  Sohneinilz  (in  slldlicher  Bichlnng)  und  andere. 

Der  die  Domaine  dardiziehendeCansl  (ßoldbacb)  dient  siim  ScIiKemmen  vonKlotz-  und  Soheit- 
IidIb,  EQm  Betrieb  von  Ullhlen,  znr  Speinnng  von  Teichen,  Benässernng  von  Wiesen  etc. 

Die  FlUsae  Lninitx  nnd  Nef.arka  sind  (ilr  Prahmen  geringeren  UmfnngH  fllisahar. 

Nächste  Städte:  Von  Wittingan  über  Lischait  (11  Klni.)  nach  Btidwois  23  Kim.  Von  Wittlngnii 
über  PIftls  (13  Kim.)  nach  Neiihaua  S7  Kim.  Von  Willingau  Über  Lomnitx  (10  Kim.)  nnd  WcssoU 
(Sl  Kim.)  nach  Sobiosluii  2S  Kim.  Von  Wittingau  nnch  Gmünd  in  Niederttsterroiah  34  Kim. 

Sohföuer:  Orosaea  von  den  ItoBenbevgen  und  SohwarKenbergeo  orbsulea  Sabloss  mit  Schluss- 
kapelle, groK>en,  wcrlhvollem  Ärohivo  nnd  angrenzendem  Parke  in  Wittingnii,  TorneT  Schloss  und 
Garten  in  Forbes. 

Familiengruft 

Patronatsklrchea  und  Pfarren:  Boschilets,  Forbes,  Ilamiuer,  Kosteletx,  Ledcnits,  Lomnitx,  Set. 
Magdalena  (ReBidenziBlkaplaneij,  HladeBchoM'itz,  Ktlaka,  Scliewetin,  SubfBlan  (Dechantei),  SIepanowitz, 
Siichenthal,  Teinles,  Wessely  nnd  Wittingan  (Dechantei),  dann  Filislklruho  NedwL<dItz. 

Area:   Aeeker  4-191'91  ha,   Wiesen   3  708*38  ha,  Obst-    und   GemÜBeRarten   45*75  b»,   Hopfen- 
Garten  12-37  ha,  Weiden  1.653-93  ha,  Teiche  5.163-39  ha.  Waldungen  14-383-36  ha,  nnproil  Boden706-B7  ba. 
eeiainmt-Area  SS-SCS««  ha. 
Jaiirl.  GnindBtener  31.667  fl.  Kataslrol -neinertrug  139.061  fi. 

Elnlftgswerlh  v.  J.  1830-C4    W.  W.  fl.  109.845  und  fl.  1,679.82(1. 

Die  Oekonomle-Area  Ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 
a)Meierhi3fo    in    Regie:    Bergbot  (Gde.  Domanin)   mit  SüS'BS  h%,  MOhlhef  (Gde.    Branu) 

mit  337-09  h«,    I>Horeo    (Gde.  Bfillc)  mit  5fil-86  ha,    Wranin  (Gde.  Wi"-panovic)  mit  194-61  ha, 

HoBhftr(n(ifl.  Witlincan)  mit  llä-SQ  ha,  Sehwamberg  (Gde.  Srntin)  mit  819:16  lia.  Llirt» 

mit  283-40  ha,  ScbalHon  (Ode.  Lomnitz)  mit  123-74  ha,  Lnlnle  mit  lOO'Sä  ba,  Wull  mit  415-16  ba, 

Dehetnllt  (Gde.  VIkf>v)  mit  20648  ha,  Area. 
b)  Verpachtete  M  eierbüf  e(Pachtdsiier  12,Iahre):  8TiiOch«T(Gdo.Salmannvic)mil  10584  ba 

bis  3Ö./4.  1896,  Urtlnowitit  (Gde.  Zvikov)  mit  438-20  lia  bis  30./4.  1S94.  »rsletln  (Gde.  Zborov) 

mit  270-07  ha  bis  30./4.  1894,    Zborow  mit  18B  58  ha  bis  28./2.  I8B4.  TraeoöT   (Gde.  Itadixlin) 

mit   68-06  ba   bis  30/5.  1896,   Forbea   mit   116-18  lia   bis  30J&.   1895,   Kenhof  (Ode.    lI1ni>okit| 

mit  212-99  ha  bi9  31./3.  1897,  nnd  NSmölo  (Gde-  LiSnio)  mit  183-06  ha  bis  30./9.  1802. 

Parzeilenweise  verpaohtele  Grnndatlloke  ((Serenler-Paohl)  2.B65-83  bn  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Koggen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Lnpinen,  Itaps,  Klee-  nnd 
Grassamen,  Kartoffeln,  Rübe,  Cichorie. 

Animal.  Prodncle:  Wolle,  Käse,  Bntter  (TheebutferJ,  Miloli,  Sclimetten  cte. 

Soliäferelen :  Berghof,  Miihlhof,  Dworee,  Sohwamhorg,  LJJott»,  Wall. 

R|ndvieil-Ra(e:  Freiburger,  Berner.    Schafvieh-Ra^e :  Rambouillet. 

Obatbaumschulen:  In  der  Anlage  begriffen- 

Hopfenbau  r  Area  12*369  !ia,  Ilopfensorten  Rotbliopfen, 

Teictiwirthschaft:  277  Teiche;  die  grösaten  sind:  Rosenberger,  liornsilxer,  TiBsy,  Sleinröhrcm 
Zablater,  Sv*t,  Kociirov,  Bosohilelzer,  Opaluwitzer,  PofiedraÄcr,  Ksftov,  OrosB-Spoly,  VIKowitaer,  PotiSil, 
Rnda,  Flughans. 

Flsohgattunsen:  Karpfen,  Zander  (Sehille),  Hechte,  die  grosse  Marone,  die  amerikanische  Marone 
(White  fish),  Schieihen,  amerikanische  ForellenliarBchc,  der  gemeine  Barsch,  Aale,  Aalrnpi»  etc. 

WauerBenügel :  Wilde  Gänse,  Wildenten,  Biassenten,  Msven,  Taucher,  Reiher  etc 

Torriager  reep.  Torfstiche:  Beinahe  sümmlliehe  Wiesen  befinden  sieh  auf  Torflagern,  anoh 
innerhalb  des  Waldgebieles  befinden  sich  ausgedehnte  Moor  nnd  Torflager. 

TorfBtiehe  in  Borkowitz  bei  Weseli  und  Möhlhof  bei  Wittingan. 

Die  Waldungen  bestehen  zumeist  aus  großen  snssmmenb&ngenden  Complexen: 

Lage  und  Bo<len :   Die  Boden  Oberfläche  des  Wittiaganer  Forstbezlrtoa  in 
(Wiltingauer  Tertiärbecken)  slellt  eine  an^edehnte  Ebene   dar,   ans  welclier  nur 

als  Hügel  hen-orragen,   wo  das  Grundgestein    (Gneis   nnd  Gi-anil)  an  Tage  tritt.     „ p_  ,._ ., 

vertiefte  Lagen  und  Undureblüssigkoit  des  Untergrundes  haben  auf  dei*  Wllliiiaaiier  Hochebene  inner- 
halb des  dortigen  U'aldgebieteB  die  Bildung  sehr  ausgedehnter  Moor-  und  Torflager  verursaoht. 
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Haar-  und  Federwild :  Rothwild,  Rehwild,  Hasen,  AnerwUd,  Birkwild,  Fasanen,  Rebhühner,  Wild- 
Gänse,  Wildenten,  Blassenten,  Wald-  nnd  Moos-Schnepfen  etc. 

Forstreviere:  Set.  Barbara,  Borkowitz,  Boschiletz,  Gep,  Domanin,  Forbes,  HrdloFez,  Jilowie, 
Klobasna,  Kolenetz,  Ledenitz.  Mlaka,  Schloss,  Steinröhren,  Ötepanowic,  Wal,  Zborow. 

Industriallen:  Mahlmühle  in  Mlaka  verpachtet. 

Dampfbrettsä'ge  in  Wittingan,  Theerof^  bei  Set.  Peter  nnd  Panl  bei  Wittingau,  Spaltachindel- 
Erzeugung  in  Gep,  Fasstanfeln  Erzeugung  in  Stepanowic  beiLisohau,  Bierbrauerei  in  Wittingan,  Ziegel- 
Erzeugung  in  Ledenitz,  Schwamberg  und  Neuhof  (bei  Wittingau),  Oefen-  und  Ghamotte-Erzengung  in 
Neuhof  (bei  Wittingau)  im  Regiebetrieb. 

Herraohafts-Direotlon  In  Wittingau,  T,-Tr  und  K^B.-Si,  hco. 

§u8ta  Josef,  Herrschaftsdirector. 
Wilhelm  Friedrich,  Rechtsanwalt  in  Wittingau. 

Verwalter: 

Opolsk:^^  Albert,  in  Wittingau.  Zdefika  August,  in  Lomnitz,  P.  loco. 

Malec  Joh.,  in  Hammer,  P.  Weseli  a.  L. 

Schönauer  Garl,  Rechnungsadjunkt  in  Wittingau.        Rosner,  Wilh.  von,  Directiousadj unkt  in  Wittingau  . 

Assistenten : 

Pergner  Wenzel,  in  Wittingau.  Wodi<Eka  Josef,  in  Wittingau.  Sovadina  Johann,  in  Lomnic. 

Haiada  Anton,  Kanzelist  in  Wittingau. 

Rentverwaltung  in  Wittingau : 

Böhm  Ferdinand,  Rentverwalter. 
Janovsk]^  Adolf,  Rechnungsadjunkt. 

ingenieurwesen : 

Schöppel  Garl,  Pachtgrundverwalter. 
Bezpalec  Josef,  Ingenieur. 
Traitner  Franz,  Assistent.  Smejkal  Wenzel,  Assistent. 

Bauwesen : 

Kühnel  Garl,  Baumeister.  Rindermann  Ludvig,  Baumeister. 

Teich  wesen : 

Kabatnik  Wenzel,  Verwalter.         Horak  Franz,  Fisch meister 

Forstamt  In  Wittingau : 

Hejrrovsk^  Garl,   Forstmeister. 
Peters  Adolf,  Oberförster  und  Forstcontrolor.       Koydl  Josef,  Förster. 
Stnmpf  Wenzel,  Forstadjunkt.  Schönauer  Adolf,  Forstadjunkt. 

Revier  Set.  Barbara,  P.  Wittingau : 
Kazda  Josef,  Förster.  Schirmer  Johann,  Forstadjunkt. 

Revier  Borkowic,  P.  Weseli  a.  L. : 
Winzig  Franz,  Revierförster. 

Revier  BoSilec-Steinröhren,  P.  Lomnitz : 
Kiesswetter  Garl,  Förster. 

Revier  Gep,  P.  Schwarzbach  N.  Oester. : 

Saitz  August,  Oberförster. 
Stepan  Anton,  Förster  in  Suchenthal,  P.  Schwarzbach  N.  Ocsterr. 
*  Kilian  Emil,  Forstadjunkt. 

Revier  Domanin,  P.  Wittingau : 
Rada  Anton,  Förster. 

Revier  HrdloFez,  P.  Schwarzbach  N.  Oesterr. : 
Hoffenthai  Ladislaus,  Förster. 

Revier  Jilowie,  P.  Wittingau: 
Ernest  Johann,  Revierförster. 
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Revier  Eoleneo,  P.  Lomnitz : 
Schandera  Josef,  Revierförster.        Koldf  Johann,  Fostadjnnkt. 

Revier  Ledenic,  P.  Ledenic: 
MtUler  Carl,  Revierförster. 

Revier  Mlaka,  P.  Platz: 
Neabauer  Josef,  Förster.        Fischer  Josef,  Forstadjnnkt. 

Revier  Set.  Peter  nnd  Paul,  P.  Wittingau: 
Walenta  Theodor,  Revierförster.        Janovsk^  Moritz,  Forstadjunkt. 

Revier  §tSpanowic,  P.  Lisohan : 
Kern  Alex.,  Revierförster. 

Revier  Wall,  P.  Weself  a.  d.  L. 
Kilian  Julius,  Revierförster.        Krallert  Carl,  Forstgehilfe. 

RevierZborov,  P.  Budweis : 
BartoS  Josef,  Revierförster. 

Bei  der  Industrie : 

Brauerei  Wittingau: 

Faber  Josef,  Br&uhaus-Reohnungsführer.        Jambor  Franz,  Unterbräuer. 
Heyrovsk^  Johann,  Bräuer.  Hermritt,  Carl  von,  — ,  Assistent. 

Da  mpfbretts&ge: 
AmbroS  Josef,  Forst adj  unkt  als  ReohnungsfQbrer. 

Archiv : 

MareS  Fran2,  Archivar. 

Wessel^  Johann,  Registrator  in  Prag. 

Gross  Ignaz,  Assistent.        Salaba  Josef,  i^istent. 

Sanitätswesen : 
Kuhn,  MUDr,  Franz  — ,  Herrschaftsarzt.        Fiala  Alois,  Thierarzt. 

Garten-  und  Schiossverwaltung 

Topka  Johann,  Gärtner.  Schreyer  Johann,  Zimmerwärter. 

Meierhofspächter: 

Holansk^  Albert  in  Synochow.  Teuschl  Adalbert  in  Trocnov. 

Stern  David,  in  Urtinowitz.  Metzl  Samuel  in  Neuhof. 

Weleminsk;^  Leopold  in  Mysletfn  Bondy  Samuel  in  NSmöic. 

Rambousek  Carl  m  Zborow.  Rosenauer  Felix  in  Forbes. 

15. 

Fideicomiss-Herrschaft  Zittolib  (Citoliby)  mit  Solopisk  und  Diwitz,  Fideicommis-Gut 
DomausiCy  Allodial-Herrschaft  Wrschowitz  mit  Wobora  und  Weltdz  und  böhmisches 

Kronlehen  Welhotta. 

Ger.-Bes. :  Laan,  Bakonltz  und  Bilin. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  erstreckt  sich  zwischen  50*  11'  bis  50®  2T  nördlicher  Breite 
und  31»  23'  bis  31"  32'  östl.  Lange  v.  F. 

Der  südliche  Theil  des  Domaine-Gebietes  ist  innerhalb  des  sogenannten  Ereidemeeres  gelegen 
und  ruht  die  Kreideformation  auf  Ablagerungen  der  Permischen  (oder  Dyas)  und  diese  wieder  auf  der 
Silnrformation. 

Das  Rothliegende,  das  sOdlich  von  Laun  bis  Kounowa  ^^bangebirge)  die  Basis  der  Kreide  bildeti 
tritt  in  den  tiefeingesohrittenen  Thälern  zu  Tage,  nbd  liefert  m  seinem  Verwitterungsproducte  ein  sehr 
feines  leicht  abschwemmbares  nnd  überaus  fruchtbares  Erdreich,  während  an  den  steilen  Thallehnen 
oft  sterile  konglomeratartige  Quarzgeschiebe  hervortreten,  die  Plateauhöhe  aber  durch  einen  lichtgelben, 
sandig- thonigen  diurch  Dürre  empfindlich  leidenden  Kalkmergel  gebildet  wird. 

SB"» 
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<:('geii  Nordon  dnä  Doniftinn-fiitbiet  ab^l 
(leinen  Partien  seacli  ich  teter  BwalntiiiT' 


Basttltisohfl  riiwteinn  dys  Uolini.  Mitlclßcbiines  aoliücseoi» 
bilden  ein;feltie  Kegel  (KoHm-or  B<iry3riBM.),' welche  nocli  von  I 
be;(leItot  werden. 

ZwEflcben  2liiin-  und  Uitlolgebirgo  nimmt  da«  Aliiviiim  im  Egerllisle   Hno  boträolitlielie   FlÄchl 
von  eniincnliT  Fmchtbarboit  oin.    Hier  aind  dio  Wiesen  der  Uomaino   sitnirl,  wclcb«   hünfih'et 
fnipbibiircn  Sclilamm  nbaeUcnden  Uebergohwcminnogen  anegescUt  Bind. 

Communlcatlonsmittel:  Oio  rnkg-Duser-ßabn  diirchBobiwidet  das  Doroininm  in  dorMitio  in  dot*' 
wpBllfcber  nicIil'iDi;.     Pfojectirt  sind:  Kine  Balin  von  Litun    nach  Lcitmcrit:«,   wetcbn  den  nördlichen  J 
'l'bdl  iler  Iiomnine  von  Westen  ee.gfn  Osten,  dftnn  cind  von  lUkoiiiU  nauli  Laiin,  welulio  deren  AÜdlinba 
Tlioil  von  Slldeii  ^egen  Norden  ditrchiiehen  wilrdo. 

Strassen:    Die  Bchlnn-Lanner-ClianBan   dnrelisoti neidet  die  Domaino    tn   der  Mitte    In   nnr 
wcslliehor  Klelilung ;  die  I,aQn-I{Akonit»er  den  sOdlichen  Tlieil  der  Domaine  in  iler  nicbtnii^  v 
naüli  Snden.  Ansserdem  dnFoh«ie]|i<n  melirere  gute  Bezlrksstrasecn  das  Dominiuni. 

Entfemnni:  der  nächsten  Städte:  Laiin  3,  I'ostelberg  II,  Selilau  38  Kim. 

nie  SohlöSRBr  in  Zittolib,  DouauEic  nnd  Wrsobonitz  werden  aU  AmtslDcalltätcn  und  Bcamlen- 
woliniingen  bcnlltKt. 

Burgruinen:   „l'ravda"  ntid  .Zban"  bei  Dumauftio  imd  .Dfewiü"  bei  W'iiiaHtz,  dann  Tbnrtn  i 
KiltiTtaal  der  Feste  Dlwiß  im  glficlinamigcn  Dorfa 

Patronatsklrohen  und  Pfarren:  Brdloli,  Öcnfle,  ChlnmEan,  Dfewiü,  Pomaniie,  Kalowi  OtiM 
llirfiw,  IV'GdMIe,  Winafjtz,  Wobora,  Zittolib. 

ireas     Aceker  2.161-03  ha,    Wiesen  201-10  lia.    Obst-  nud  GemiiseEarten    C5  53  ha,     Uopftn 
ßnrien  lOOOH  ha.  Weiden  33518  ha,  Waldungen  3.73563  ha,  nnprodnetivor  Bodeu  41  12  ha. 
Zwimmen  6.6M'80  ha. 
Jährtielie  f^rnndsteiicr  18.700  fl.  EataBtral-Koinei-trag  82.37E>  B. 

KinlttgTO-erlh  v.  J.  1803,  1830  mid  1873  (1.  1.686.004. 

Die  Oekonomie-Area  ist  anf  folgende  Art  vertheill : 

a)  Mfiorhttre  in  llp;;\r:  llrdlttli  mit  92'83  ha,  Br»<letE  mit  142-09  )ia,  ChUmSBil  mtt  96-39  hd 
Klttollb  (Ode.  Ziltulib  und  Umi)  mit  2€0'69  ha,  l)lirlo*ßfenl(  (r.de.  Ili«nc,  Winutlc  und  KoEOJniT 
uiil  23602  ha,  Re«ow  (tWc.  Rocow  niul  Solopisk)  mit  l(;4-63  ha,  Sslvplsb  (Ode.  Sdoj-iak  uii_ 
Domaiitic)  mit  7S'37  ha,  CencI*  (Ode.  Cenric  ml  Wöbora)  mit  128'B8  Im,  Kö*ow  mit  189-01  hiJ 
Srendorf  (fldc.  Krrndorf  nnd  Kn^ow)  mit  236'41  ha,  Sj-atran  mit  ]74'S3  ha,  Welt«!  (Ode.  Welt« 
nnd  Wobota^  mit  14900  lia,  Wreehowitl  (Gdo.  WrscbowitK,  Koiow  nml  Woboral  mit  27522  ha  A  " 

Atii^eparlitel  nnd  in  Itegielietrich  ist  ferner  das  rHoliovsky'ache  Stiflgul  Pichan  mit  187-73  ha  Äfei 

b)  rar^ellenweiso  voriiachtelo  Onindätilcko  {riorenlcr-  und  Meioreignindfllüeke)  70ü'96  ba  Arei 
Bodenproductlon :  Weizen,  Korn,  rierste,  Käfer,  Itaps,  IDrbsen.  Wiekc,  Bohnen,  Bnchwi 

>B,  Zucker-  nnd  Futterrübe.  Cichofie,  Toptnambar. 

Anlmal.  rrodiiete:  Wolle,  Käse,  Bnttef,  MIloh. 

Sohäferslen  :    Zittolib,   Brodec,  Itofow,   üiwio,  Brdloh,  Wrschowitz,  Koiow,  Krendorf,  Kyatnm"] 
lind  in  dem  nngepachteten  Hofe  l'schati. 

Rindvieh -Rafen:  Simentbaler,  Freibnrger,  Sliorforn,  Kubländer  nnd  deren  Krenünngen, 

Schaf vieh-Rafsn:  Soiithdown,  Hampshire. 

Obstbau.  ObstBorlen;  Aepfet,  Birnen,  Zwetsobkcn,  Kirschen,  WeicbBehi,  Nilasp  otc.  In  den  t 
scbtlt/ten  Tliülern  nud  auf  Berglehnen  von  liedoiitnng. 

DbBtbaumechulen :  Zittolib,  Brodec,  Itoiuw  nnd  Wreeliowitz. 

Hapfenbau:  InBeiHo  anf  den  eigenen  HOfen  70-06  hu,  anf  dum  an^epachteten  ünfe  rselmn  4S4hK] 
«crt'iii'htcti'le  Hopfengärten  30-62  hn.    Zinammon  106-02  hit  Area. 

Siiileii :  Holliliopfen,  Saaier  Sätdinge. 

Waldungen  (F  o  r  s  t  b  o  z  i  r  k  1)  o  m  a  u  S  i  e).  Äehnlieh  wie  bei  dem  Wnldbesitxe  der  flirstl.  t^chuitn 
boi-p'aclicn  Herrschaften:  I'rotiwin,  KetoHc,  Llbfrilc  nnd  Wallern  im  südlichen  BOlimen  (Fnratbaitl 
Froiiwin)  iist  auuh  der  gesammto  Wnhlbeslls  der  IlerrBcbaflsadministrutionen  Fostclberg,  ZittolK 
Tanachetin  nnd  Komhans  in  ein  Verwallunjre-  nnd  Bewirthschaflungs^ebiet  nnter  dem  Namen  gPomMf 
üieer  Foretbeiirk"  znsammengelP:-!  deren  Oberleitung  dem  Foratamio  Domaniic  obliej  ' 

Der  PoretbCEirk  Domaniin  mit   der  Oeeamratfläche  von  6.790'87  ha  umfasst  den    »nsen  WhI^ 
besitz  der  fliretüchen  Domainen  Posielberf!.  Zittolib.  Tauschetin  und  Komhans,  nebat  den  hlezn  i 
rirten  Herrschaften  nnd  Glllem.    Die  forstlichen  Waldungen  bestehen  ans  einigen  grösereo  znsi 
lilingenden  Ootnjilexen  nnd  vielen  kleine-ren  durch  eigenes  und  fremdes  Ackerland,    dann  ancli  dnrcIP 
nopfengärlcn   getrennte  ^Vsldparzellen.    Sic   nehmen   Torherrachend  die   steilen  bie  schroffen  Lehnen,! 
zum  Theil  anch  die  llochplateanx  der  riAnerformationen  eia  Aeiiesersl  interesaant  ist  dies  Waldgebiel  I 
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in  geologischer  Hinsiebt,  namentlich  für  den  Forstmann,  weil  der  rasche  Wechsel  in  den  Gesteins- 
unterlagen  und  der  dadnrch  bedingten  Bodenverhältnisse,  verbunden  mit  der  eigenthumlichen  Terrain- 
bildnng,  sich  ungemein  scharf  in  dem  Bestockungs-  und  Wachsthumsverhältnisse  geltend  macht. 

Die  älteste  der  hier  vertretenen  Formation  ist  die  Steinkohlenformation,  auf  dieser  lagert  die 
Perm-  (Dyas-)  Formation  (das  rothe  Todtliegende),  welche  zu  oberst  von  der  Kreideformation  (den 
unteren  Quader-  und  Pläner-Sandstein)  überdeckt  wird. 

Die  Bestockung  besteht  theils  aus  Nadelholz,  theils  aus  Laubholz,  doch  ist  ersteres  weitaus 
überwiegend,  indem  es  gegen  857o  der  Holzbodenfläche  einnimmt. 

Die  vorherrschenden  Bestand  bildende^  Holzarten  sind:  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Buche 
und  Eiche.  Das  Ziel  der  Wirthschaft  ist  möglichste  Ausbeute  an  Nutzholz,  daher  die  Brennholz- 
erzeugung nur  sehr  untergeordnet. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen,  Auer-  u. Birkwild,  Rebhühner,  Fasanen n.  Waldschnepfen 

Forstreviere:  DomauSic,  Roßow,  Kornhaus,  Tfeboc,  Rowina,  Pfenibenic,  Selnitz,  Thiergarten 
Neudorf,  Markwaretz,  Postelberg,  Pfaffenbusch. 

Industrialien : 

d)  Verpachtete:  Ziegeleien  in  Zittolib  und  Welt^X. 

h)  In  eigener  Regie :  Zuckerfabrik  in  Chlumcan.  Ziegeleien  in  Chlnmßan  und  Kozov.  Bergbau 
auf  Steinkohlen  in  Krouöowa  bei  Ren5. 

Herrsohafis-Directlon  in  Zittoilb,  P.-  u.  T.^St  in  loeo,  K-B.-St  CMumian. 

Olschbauer  Adolf,  Herrsch afls-Director. 
Stepnicka  Friedrich,  Gutsverwalter  in  Pschan,  P.  Chlumcan. 

Verwalter: 

ßfezina  Franz  in  Rocpw,  P.  loco.  Ullmann  Friedrich  in  Wrschowitz,  P.  Laun. 

Schwehla  Johann  in  CenÖic,  P.  Laun.  Hahn  Herrmann  in  Zittolib,  P.  loco. 


Siegel  Johann,  Hilfsbeamte  in  Zittolib,  P.  loco.       Mtthlberger  Ferdinand,  Diurnist  in  Zittolib,  P.  loco. 

G&rtner: 

Mika  Adalbert  in  Zittolib,  P.  loco.  Habl  Franz  iu  Wrschowitz,  P.  Laun. 

Kalasch  Josef  in  Brodec,  P.  Zittolib. 

Rentverwaltung  in  Zittolib. 

Jerie  Josef,  Rentverwalter. 
Ledtina  Carl,  Rechnungsadjunkt. 

Ingenleurwesen  in  Zittolib. 

Zink  Franz,  Geometer  und  beb.  aut.  Civ.-Geometer. 

Bauwesen  In  Zittolib. 

Jaksoh  Anton,  Bauoberingenieur. 
Schwehla  Cajetan,  Baumeister.  Hartenthai,  Emil  von  — ,  Bauassistent. 

Forstamt  in  Domauilc,  P.-  u.  T.-St,  DomauSic, 

Hampl  Julius,  Forstmeister. 
Pompe  Johann,  Forstcontrolor. 
Oswald  Carl,  Forstadjunkt.  Wran^  Johann,  Forstadjunkt. 

Sämmtlich  in  DomauSic 

Revier  Kornhaus,  P.  loco,  T.-St  Neustraschitz : 
Danesch  Cari,  Oberförster.  Krallert  Johann,  Forstadjunkt« 

Revier  Treboc,  P.-  u.  T.-St.  Ober-Ro^ow: 
Schmied  Johann,  Revierförster.      Kolaf  Josef,  Forstadjunkt. 

Revier  Rowina,  P.-  u«  T.-St.  Kounova : 
Böhm  Johann,  Oberförster. 
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Utwitr  PfercfcesiCr  T. 


%4tri4tr  fekftitiL  P.  CWiW»'lnii    T.-Sk.  Lmb 


Uitti^t  Ikicrr^rte«,  P.  «.  T.-3l  r«flr 


BeTier  Semäotf,  P.  iwcferaiKz.  TLäc  Wite» 


KeTier  M »rkv^ref  z,  P.  Of^CKfa».  T.-Sc  OfKr-C«««r: 

Troafeier  Weuci,  Emcfjfinter. 

Berier  Pfftffembvsek,  P.-  ■-  T.  Sc  DsFfnt: 
WM  VMi  4m  i^rtüdb  ^'enaBiebei  Bmet^lmer  Alm  Usafri»  Tcnrmtta. 

td  itr  liiHlrfe: 
«>  Zflekerf»brik  ia  CkUBt^tt,  P.-,  T.-  b.  E.-B  St  loeo. 

\tm\y  Jowf,  ZnekemeiMr,  Betriebdeher. 

Mfttflikft  Fr»SK,  Adjinikt  Briner  Wenzel,  WaoieiiCer. 

Z^dmin  AdTi»;  AMutent  lUiBt  C^rl,  DhiniuL 

(/  KokleBbergbftO  in  Kron^owa,  P.  Rene. 
Kocz  Fnnz,  MonUiuBsiiteoL 

SflsfUtswtsei : 

Marek,  M Dr.  Joeef  — ,  in  Zittolib.       Frotzl,  MDr.  Jo6ef  — ,  in  Lann 

Ublif  Vincenz,  Arzt  in  Ro5ow. 

FOrstlieh  Scbwarzenberg'seher  Besitz  in  Prag. 

Paltit  %m  Hradicbin. 

CoMMiMlettfcMt  (ehenali  griflich  SUdion'scbes  Haob)  in  der  Breiten  Gasse  Nr.  3  mit  der  f&ml 
Prcidncten-NfederUge. 

HolZiltdtntfM:   Am  FrsntU^k,  sdf  der  Kleinseite,  am  Smichow  nnd  in  Podol. 

Personalstaid: 

Palais   am  Hradacbli: 

Drtina  Wenzel,  Zimmerwärter. 

Produotei-Niederiage : 

Klofetz  Franz,  Verwalter. 
Konderla  Johann,  Hilfsbeamte.        Salaba  Carl,  Dinmist. 

Holzgeschafi  in  Prag: 

Metze  Johann,  Rechnungsführer  am  FrantiSek. 
Nr<mc£ek  Undolf,  Forstadjnnkt  am  Frantifiek.  Pansk:^  Franz,  Forstadjnnkt  auf  der  Kleinaeite. 

Holzgesohäft  In  Podol  bei  Prag: 

Feige  Franz,  Rechnungsführer  in  Podol. 
Hohrapfcnodor  Ladtslans,  Forstadjnnkt  in  Podol.         Marxt  Johann,  Forstadjunkt  am  Smiohow. 
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Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  zu  Schwarzenberg,  Landgraf  zu  Sulz  und  Kleggau, 

Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Vliesse,  Besitzer  des  k.  u.  k  Mllltär-Verdlenst- 
kreuzes  nnlt  der  Krone,  Ritter  des  kals.  russ.  Set.  Vladimir-Ordens,  k  u.  k. 
wirkl.  geheimer  Rath  und  Major  a.  D.,  erbl.  Mitglied  des  Herrenhauses, 
I.  Präsident  des  Landeskulturrathes  für  das  Königreich  Böhmen,   Präsident 

des  Forstvereines  in  Böhmen  etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Brenntegasse  Nr.  15  nnd  UrstdinergaBse  Nr.  6. 

Secretär  Seiner  Durolilauclit: 

Nosek  Leo. 

Centrallcanzlei  und  Haupticassa  in  Prag,  II.,  Ursnlinergasse-Nr.  6. 

Mach  Dominik,  Kassarath  und  Chef  der  Centralkanzlei. 

"Weißß  Franz,  Kanzlei- Director. 

CzeniSk  von  Wartenberg,  Anton  — ,  Centralkanzleiadjnnkt 

Kostinek  Josef,  Rentassistent. 

Reclinungs-Revision  in  Bulcowan»  P.  Zaluian. 

Dostal  Aiigiistin,  Revisions-Yorstand. 
Jelinek  Jnlins,  Revident.  Reif  Johann,  Revisions-Adjnnkt. 

Besitz : 
1. 

Fideicommiss-Herrschaften  Worlik,  Zwikow,  Öimelic  und  Warwaschau,  mit  den 
incorporirten  Gütern  Bukowan  und  l^ec,  Horosedio,  Myslin,  Rakowic-Nerestec.  Roth- 

Aujezd,  Zaiuzan,  Zbenic  und  Zlakowic. 

Oer.-BoK. :  Mirowic,  Mahlh&nsen,  PIsek  u.  B^cznic. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  der  Boden  ist  sehr  verschieden,  theils  lehmig,  theils 
sandig  nnd  lettig. 

Communicationsmittei :  Rakonic-Protiviner  Staatsbahn  nnd  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St. 
Cimelic.    Prag-Passaner  Aerarialstrasse.    Flüsse:  Moldau  und  Wotawa. 

Schlösser:  Schloss  in  Worlfk  (Stammsitz  der  hochfttrstlichen  Familie)  mit  Kapelle  und  grossen 
Parkanlagen ;  Schlösser  in  Bukowan,  Zaluzan,  Zbenic,  Cimelic,  Rakowic  und  Warwaschau. 

Familiengruft  in  Worlik  (Wratisla wasche  in  Öimelic). 

Burgruine  Elingenberg  (Zwikow). 

Patronatsicirohen  und  Pfarren : 

d)  Kirchen:  Mirowic,  StraziSt,  ChraStic,  Technic,  Altsattel,  Kostelec,  Kowdfow,  PfedboHc,  öerwena, 
Set.  Johann  bei  Kwetow,  Woslow,  St.  Anna  Ober-ZahoH,  Cimelic,  Radobic;  Schlosskapellen 
in  Worlfk,  Warwaschau,  Horosedl,  Zaluzan,  Bukowan,  Neresteo  und  Klingenberg  (Zwikow). 

h)  Pfarren:  Mirowic,  ChraStic,  Altsattel,  Kostelec,  Kow4fow,  Cerwena,  Ober-ZahoH,  Cimelic  und 
Radobic.    Residentialkaplanei  in  PfedboHc. 

Area :  Aecker  3.798-06  ha,  Wiesen  1.035-83  ha,  Gärten  92  08  ha,  Weiden  345*28  ha,  Teiche  460-37  ha, 
Wald  11.509*28  ha,  nnprod.  Boden  269  83  ha,  Bauarea  28.77  ha.    Zasammen  17.639*50  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  22.424  fl.  Katastralreinertrag  98788  fl. 

Elnlagswerth  v.  J.  1807,  1816,  1842  und  1848  zusammen  C.-M.  fl.  2,972.266. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  In  Regie :  Zahrädka  (Gde.  Zahr4dka  und  Kostelec),  Kwetow,  Woslow,  Both-Anjezd  (Gde. 
Wlastec),  Zalai^an,  Bukowan^  Kleln-Ghrastie  (Gde.  ChraStic  und  Nestrazowic),  Zbenic,  Dol 
(Gde.  Kletic  nnd  Chrafitic)  und  Rec  (Gde.  ChraStic  und  Nestrazowic),  Rakowio  (Gde.  Cimelic 
und  Rakowic),  Nenbof  (Gde.  Cimelic  und  N^wSZic),  Krsio,  Gabriellenhof  (Gde.  Rakowic, 
Mirotic  nnd  Lhota-Smetanovd),  Bissingen  (Gde.  Cimelic  und  Lhota-Smetanovä)  und  CoUoradohof 
(Gde.  Lhota-Smetanova,  Zbonin,  Warwaschau  und  Newezic). 

h)  Im  Ganzen  verpachtet:  Holesio  (Grde.  Chrast),  Las o wi c  (Gde.  ZahoFan u.  Pf edboKc),  Slawen ow 
(Gkie.  PHlepow  und  febrakow),  KowÄfow  (Gde.  Kowdfow  und  Bfezf),  Tonskow  ((3de.  Toufikow 
und  ZaluZan),  und  Ober-  und  Ünter-Nereztec. 
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c)  Theiis  in  Regie,  iheils  in  Partialpacht:  Tf«rlik  (Gde.  Worlfk,  Koily,  Pnknow  imd  Er^l.  Lhota), 
Lety  (Gde.  Lety  und  Puknow),  H«rogedI  und  MygUn  (Gde.  Myslin  n.  Plidkowic)  Tfarwaieha«- 
Dlttrlchstein  nnd  Starkowlc. 

BodenproduotlOD :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe,  Kartoffeln  und  Klee. 

Schäfereien  in  Zalnzan  und  Bukowan.    Rindvleh-Ra9eD:  Pinzgauer  und  Bemer. 

Gestüt  in  Golloredohof. 

Obstbaumschulen  in  ZaluSan,  Bnkowan,  Zbenic  und  Warwaschau. 

Telohwlrthsohaft:  460*37  ha  Area.    Alle  Fischgattungen  kommen  vor. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  in  grossen  Complexen  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen ; 
liefern  weiches  und  hartes  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Auer-  und  Birkhähne,  Fasanen,  Schnepfen  etc. 

Thiergarten  in  Neuhof,  Worlfk,  Rostelec,  SobSdrai,  Rukawec,  Zbonin  und  Spole  mit  Hoch-, 
Dam-,  Reh-  nnd  Schwarzwild. 

Fasanerien  in  Worlfk,  Wrabsko  und  Zbenic,  nebstdem  in  allen  übrigen  Revieren. 

Forstreviere  t  Serkow,  Annahof,  Zbenic,  Kostelec,  SobMraS,  Rukawec,  Spole,  Neuhof  und  Zbonin. 

Industrialien :  Dampfsäge  mit  Schiffbauwerften  und  Malzmühle  in  Worlfk,  Granit-  und  Syenit- 
brüche in  Tochowic.  Bräuhaus  in  Cimelic  und  Ziegeleien  in  Lety,  Zebrakow,  Roth-Anjezd  und  Rukawec 
in  Regie. 

Herrsohafts-Direction  in  Worlfk,  P.  u.  T.-St  loco,  E.'B.-St  Mirowic. 

Parka  Maxmilian,  Herrschafts-Director  und  Anwalt. 
Schilhan,  JUDr.  Ladislaus  — .  Koncipist.         Malec  Carl,  Diumist. 
SonkenikWenzl,  Geometer(behördl.  autor).       Ouderka  Herrmann,  Volontär. 

Rentamt  in  Worlfk. 

Exeli  Josef,  Rentmeister. 
Haiada  Josef,  Rentadjunkt.       Hlinka  Anton,  Eassadiener. 

Bauverwaltung  In  Worlfk. 

Marchetti  Raimund,  Bauverwalter. 
Pompe  Abund,  Kanzelist.       Schnobl  Robert,  Maurermeister. 

Wolf  Franz,  Zimmermeister. 

Oekonomle-Verwaitung : 

a)  W  0  r  1  { k :  Ledinsk:^  Josef,  Wirthschaflsverwalter  in  Horosedl. 

b)  Worliker  Teich-  u.  Wiesenregie:  Müller  Heinrich,  Wleseningenienr  in  Zahradka. 

c)  Myslin:  Äiha  Franz,  Wirthschaftsverwalter  in  Nestra2owic. 

d)  Gut  Roth-Aujezd,  P.  Ober-ZahoH : 

Schimann  Anton,  Gntsverwalter. 
Orit  Wladimir,  Wirthschaftsadj unkt.       Zika  Franz,  Volontär. 

e)  Gut  Bukowa  n-6  eö  und  Zbenic,  P.  Zalui^an. 

Bauer  Johann,  Wirthschaftsverwalter  in  Bukowan. 
Hessler  Franz,  Volontär. 

f)  Gut  ZalttSan,  P.  loco. 

Gassauer  Franz,  Wirthschaftsverwalter. 
Ruppert  Carl,  Rentverreohner  (für  Zaluzan  und  Bnkowan). 

Jilek  Jaroslav,  Volontär. 

Wej  schick;^  N.,  Gärtner. 

Voluptuare  in  Worlfk. 

Schebert  Em  anuel,  Zimmerwärter.       Geringer  Josef,  Schlossgärtner. 

Snit  Em  anuel,  Promenadengärtner. 

Sanitätswesen : 
Gassauer,  MDr.  Theodor  — ,  Herrsch aftsarzt  in  Worlfk. 

Archiv  in  Worlfk. 

Tyl,  P.  Franz  — ,  Archivar. 

Privatsohule  in  Worlfk  (mit  Oeffentlichkeitsrecht.) 
Rubias  Anton,  Schlossschnllehrer. 
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Forstamt  in  Worifk. 

Bohdaueck;^  Josef,  Forstmeister. 
Bezpalec  Wenzel,  Forstrech nnngsfUhrer.        Wowes  Josef,  Forstcontrolor. 

Garkisch  Emest,  Forstadjnnkt. 

Forst-Taxation  In  Worifk: 

Rnncik  Wenzel,  Forsttaxator. 
Warans  Emil,  Förster. 

Forstpersonale : 

Kevier  Scherkov: 

Öechmanh  Josef,  RevIenSger. 
Bayemheimer  Alois,  Förster.       Schier  Ferdinand,  Forstadjnnkt 

Revier  Annahof: 
Cmnnt  Josef,  Revierjäger. 

Revier  Zbeni  c: 

Stronhal  Johann,  Revierjäger. 
Gillern,  Augnst  v.  —,  Förster  in  Sklady.       Jiskra  Josef,  Localadjnnkt. 

Revier  Kostelec: 

Morawec  Alois,  Revierjäger.       Wejsohick]^^  Josef,  Forstadjnnkt. 

Revier  Sob  Sdrai: 

Charwat  Wenzel,  Revieipäger.  | 

Blaiej  Anastasins,  Förster  in  Jekowic       Nebowidsk^  Kamill,  Forstadjnnkt. 

Revier  Rukawec: 

Eroh  Hdnrich,  Oberjäger  in  Ewetow. 
Fikar  Franz,  Förster  in  Gerwena.       Tnhaöek  Josef,  Forstadj  nnkt. 

Revier  Spole: 

Bntta  Gabriel,  Revierjäger. 
Ledinsk;^  Franz,  Forstpraktikant. 

Dampfsäge  In  Worifk. 

Hlawin  Anton,  Verwalter. 
Batek  Carl,  Verrechner.  Himmel  Hngo,  Werkftthrer. 

Hosoim  Johann,  Adjnnkt.       Flanderka  Gottlob,  Comptoirist. 

Holznlederiage  Prag-Wysohehrad. 

Schuster  Carl,  Geschäftsleiter. 
Malat  Franz,  Comptoirist. 

Holznlederiage  In  Lieben  bei  Prag. 

FoH  Josef,  Geschäftsleiter. 
Koral  Franz,  Adjnnkt. 

Holznlederiage  In  Leitmerltz. 

MaHk  Franz,  Geschäftsleiter. 
Zipek  Josef,  Adjnnkt 

Holznloderlago  In  Aussig  a.  d.  Elbe. 

Earas  Ipaz,  Geschäftsleiter. 
Tacheci  Anton,  Verrechner. 

Päohter: 

Walenta  Josef,  Pächter  des  Meierhofes  und  des  Brauhauses  Sla  wofiow  und  des  Meierhofes  Holeschic. 

Eohn  Markus,  Pächter  des  Meierhofes  TouSkow. 

Herrschafts-DIrectIon  für  Ölmello  und  Warwasohau  In  Rakowlo,  P.  Öimelk. 

Bohdaneck;^  August,  Herrschaftsdirector. 
Lackinger  Heinrich,  Rentmeister.        Jettel  Alfred,  Wirthschaftsadjunkt 

PFada  Robert,  Sohlossgärtner.       Heidinger  Friedrich,  Brauer, 
ßiha  Josef,  Zimmerwärter.  Panlik  Vincenz,  Eurschmied. 

Wytouschek  Josef,  Gärtner  in  Warwaschau. 
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ForstAfflt  In  WorUlc. 

Forttpersoaale : 

Revier  Neiiliuf: 

^'apek  Anttm,  RevierjÄger  in  Wmbsko. 

Hl'idel  VtiM-enz,  FOraler  in   Karlawald.        CiuiidI  Ftnaz,  Forst adjnn kl. 

^iJkowsk^  Anton,  Foretprakiibant. 

UevioT  i^, bonin: 

Tnmn  Josef,  Oberjäger.        Freier  FrnnK,  Forst adj unk l. 

PSohtcr : 

Frcibnrg  Carl,  Pficliler  der  Heierei  Nerestec. 


Allodial'Herrschaft   Sedlec   mit  den  Gütern   Hrabesin,   Neu-Lhota-Wolian,   Souiiw 
Krchleb  und  Tfebonin. 


LsQe  und  Boden:  Der  Üeeitz  lit^t  mit  AiiBnabtne  eine»  kleiuen,  auf  den  Ganger  Ber^lclinl 
»telegenen  Tlipjlce,  in  einer  fmchlbitren  Ebene;  io  Sedlec  vi'rzllglicbo  Kuben-  nnd  GerBtenbüdeti,  | 
Mulin  KrenfeUler, 

Connunlcfttlonsmlttel :  OesteTr-Nordweatbalin,  li.-B.-St.  loco.  Knllenbergu.  l"aBlaii  4  Kim.  eotfei 

Schloss  nnd  HerrBcbtiftsdirectioa  in  Sedlec,  SchlosB  (Jagdschlos«)    mit  Sclilo9akitl>elte  nnd  Fui 
verwnltnng  in  HrabHin. 

Patrooattklrchen  und  Pfarren :  Sedlec,  Malin,  Krcbicb,  Tfebnnin,   Zb^iow  nnd  Filialkirobe 
Ken-Uiota. 

Area; 

Undwirthscliafl  1.700  ha.  ForBtwirtli8cbi»ft  1.300  ha. 

Zniamroen  S.000  ha. 

Jithrl.  GrundBtener  17.420  11.  KstUBtralreinertrag  42384  fl, 

EinlagBwerth  v.  J.  1829  C.-M.  H.  5«7.Ö46. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  verpaubleten  MeierliCfe: 

Sedlee  mit  in-49  ha  bis  30./a  1902,  Nen-Lbota  mit  Hd-Si  lia  bis  31./5.  1906,  WoUll 
mit  64-45  ha  bis  30./9.  190S  Krchleb  mit  8116  ha  bis  30./9,  1891  nnd  mit  S3'90  b»  bis  30.A  IST 
Scnltow  mit  108-76  ha  bis  3a/9.  1894  und  llrabääln  mit  117'19  ha  bis  S0./9.  1898. 

Pa  reellen  weise  verpachtete  GnindstOcke  in  Hrab^Sin,  Chhim,  Krchleb,  Haiin,  Nen-Lhola,  Scdloj 
SebcBtJnie,  Ttebonta  nnd  Zbjäow,  inaammen  mit  926-74  ha  Area. 

Bodenproductlon:  Kren,  Rübe,  Gerste,  Weizen,  Karo,  Hafer,  KartolTntn,  Raps  und  Klee. 

Obst-  UDd  Gemüsebau:  In  Sedleo  ist  ein  1-13 ha  Area  grosser  Obst-  nnd  S pa rgel )f urteil  in 

Obstbaumsctiulen  in  Sedlec  imd  Krchleb. 

Die  Waldungen  sind  xiiaammenliSogend. 

Holiarten:  Fichte  nnd  Kiefer.    liefern  NnU-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  RebhUliner  nnd  Faaanen. 

Fontreviere:  Hrabüfiin  und  Zb^Sow. 

iDdnstrIalien:  Danpfbranerci  in  Sedlec  verpachtet;    Ringofen    in   Sedlec  und  Uamufbrettaäge  1 

"■'■■,  Zbyr        ■  "        ■ 


Zbjäc 


n  eigener  Regie.    Mtlhlen  iu  Hrabesin,  ZbfSow  nnd  Opatowic. 

HerrsohaftB-DIreotlon  in  Sedlec  bei  Kuttenberg. 

Worel,  JUDr.  Johann  — ,  HerrBohafts-Director, 

Slavlk  Carl,  Rentmelster.        Smrl  Franz,  Adjruikl. 

ForstvirwaltuBB  In  Hrabesin. 
linncik  Wenzel,  Oberjfiger  in  HrabHin. 
KoBlInetz  Franz,  Revierjäger in  Zbjflow.        Stumpf  Franz,  Forst adj unkt. 
UQller  Theodor,  l'oratadjnnkt 

Melernofs-PXohter: 
V*bom^  Franz  in  Krchleb.  Pick  Joiief  in  Sonnow. 

V^bomy  Alois  in  Nen-Lbota.        Kfiba  Johann  in  HrabMin. 
Tanssig  M.,  ingleich  Brgnhansp&chter,  in  Sedlec. 
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3. 
Allodial-Gut  Tochowic  mit  Nestraiowic 

Oer.'Bez.  Bfeznic, 

La^e  und  Boden:  Wellenförmig  mit  sanften  Abdachnngen;  vorherrschend  sandiger  Lehmboden 
mit  Granitnnterlage. 

Communicationsmittel :  Rakonic— Protiviner  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco.    Bezirksstrasse  zwischen 
PHbram,  Milin,  Bfeznic  nnd  Mirowic. 

Schioss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen  (zeitweiliger  Sommeranfenthalt  des  P.  T.  Herrn  Besitzers) 
in  TochowiCi  dann  Jagdscliloss  in  Liz. 

Area :  Aecker  306  ha,  Wiesen  67  ha,  Park  218  ha,  Weiden  127  ha,  Teiche  32  ha,  Wald  430  ha , 
nnprod.  Boden  2  ha,  Bauarea  2  ha.    Zusammen  878  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.717  fl.  Katastral-Reinertrag  7.575  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1842  C.-M.  fl.  100.000. 

Die  Oekonomie*Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

Meierhof  Tochowic  mit  den  Vorwerken  Altwasser  und  Horiapsko  mit  240  ha  in  Regie. 

Meierhof  Nestraiowic  mit  81*70  ha  Area  an  die  Herrschaft  Worlik  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  67*30  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Raps,  Rübe,  Kartoffeln,  Klee,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer. 

Rindvieh»Ra9e:  Bern-Simmenthaler  reinblütige  Rothschecken. 

Obstbau  an  Strassen  nnd  Feldrainen. 

Teiohwirthschaft:  5  Teiche  mit  32  ha  Area;  die  grössten:  Zäkostelsk^^,  Kocanda,  Pivovarsk:^, 
Hryzäk,  Harantak. 

Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complex  ohne  Endaven;   liefern  vorzOglich  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne  und  Schnepfen. 

Thiergarten  in  Liz  für  Hoch-  nnd  Rehwild. 

Fasanerle  in  Tochowic  mit  stabilem  Stand  von  44  Stück  Fasanen.    Forstrevier :  Liz. 

Industriallen:  Granit-  nnd  SyenitsteinbrUche  in  Tochowic  in  eigener  Regie. 

Guts-DIrectIon  In  Toohowlo,  P.  u.  T.-St  loco. 

Pape£  Eduard,  Gutsdirector. 
Valcnta  Anton,  Rechnungsführer. 

Beim  Forstwesen : 

Gillern,  Vincenz  von  — ,  Revierjäger.       PHbyl  Josef,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Liz,  P.  Bfeznic 

Beim  Gartenbau : 

Hangl  Franz,  Schlossgärtner  in  Tochowic. 

4. 

Allodial-Herrschaft  Wossow  mit  Wseradic,  Neumetel  und  Radoui 

Qer.-Bez.:  HclFowlc. 

Lage  und  Boden :  Meist  ebene  Lage  verwitterter  Thonschiefer  und  unverwitterte  Grauwacke.  Unter- 
grund ist  eisenhaltiger  Letten. 

Communicationsmittel:  Böhm.  Westbahn,  nächste  E.-B.-St.  feewnic  IV4  St  Rakonitz-Protiwfner 
Staatsbahn,  nächste  Station  Lochowic  »A  St.  entfernt.  Vollständiges  Netz  von  Bezirksstrassen  gegen 
Prag,  Beraun,  Zdic,  Hofowie  und  DobfiS.  Nächste  Städte:  Hostomic  VaSt.,  Hofowic  l'ASt.  Entfernung. 

Sohloss  mit  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Wossow;  Beamtenwohnungen  in  der  ehemaligen 
Zuckerfabrik  dortselbst. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Wossow,  Wfieradic  nnd  NeumStel;  Filialkirche  in  SkHpel. 

Area:  Aecker  1.065  ha,  Wiesen  200  ha,  Gärten  18  ha,  Weiden  80  ha,  Wald  1.300  ha,  unprod. 
Boden  5  ha,  Bauarea  7  ha.    Zusammen  2.625  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.649  fl.         Katastral-Reinertrag  24  885  €• 
Einlagswerth  v.  J.  1842    C.  M.  fl.  340.000. 
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Die  Oakl>MBle*Arn  ist  wie  folgt  verthnilt: 

n)  Meierhöfe  in  Regie:  SUIp«)  («de.  Sktipel  nod  LaSowicl  mit  210ha,  Keohof  («de.  Wossow  miil'l 

Lftiowlc)  mit  180  liB,  Honglnn  (Gde.  Uzuwio  TuNeiimMel)  tnitSO ha  und  ffltlD  mit  130ha  Arr»  ;1 

6)  verpachtete  MeierhOfe:  WieradlcCGde.  \V6eradic  n.  Ncswo0II)nii[2O0  ha,  KirlBbol  (Gde.  Podbnl)]! 

mit  85  hk    nnd   Nentnitel  (Odä  Nenmftel    mid  Itadoiifi)   mit  110  ha.    Diese  MeierhOfo  sind  bisS 

31,/5.  1S9Ö  verpftchlPt 

c)'  Im  ParKollenpttcht  eiod  noch  380  h»  Area. 

Dodenproduction:  Weiien,  Gerste,  Korn,  Hiufer,  Zuekerriibo,  CichorienmiKel  und  KurtotFcln. 
Schäferei  in  noiiBinn, 

Rindvieh-Ra(e :  Bemer  Kotli  soll  eckten.    Sehafvieh-Rafe :  Cotswold. 
Obstbau;  nn  de»  Feldern  t'flüuinpnbBiiine  und  an  Strassen  Aepfet-  lind  Birnbünmc. 
Obitbaumschule  in  Wossow. 

Die  Waldungen  bestehen  aas  SComplexen.  SUdlohnen  mitEichenniedemald,  Nordinge  mit  KxM-] 
jb,  liefern  Nnlz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Auw-  nnd  Birkhähne,  Schnepfen  nnd  Rebhllhnor. 
Thlergarten  nürdl.  Lehne  des  BrdpKsldes  item dnschnft lieh  mit  der  Uerrschaft  Dnhh'Se 
it  Iliwh-  tind  Rehwild  50-60  StQck  Stand, 

Fasanerle:  Hoitsina,  Nenhof  nnd  Wäorsdic;  Stand  BiX»  Stück  Fasanen. 
Forstreviere :  Wossow  tmd  BCrhiin, 
todustrlalien:  BräiÜLsna  niif  SShl  Gites  iu  Wossow  verpachtet,  Ziegelei  in  Wobbow  in  eieener  Rpirf«.  I 
HarrschaftB-DIreotion  in  Wossow,  F.  loeo,  T.'  unä  E.-B.-St.  Lochmcie. 
Hainz  Ernst,  Herrsohafts-Direetor. 
Kasper  Theodor,  'Wirthschaflsaijjnnkt' 
Mnzika  Adalbert,  Oftrtner, 

Rentverwaltung  in  Wossow. 

Forraanek  Carl,  Reiitverwsiter. 

FDrgtverwaltUQQ  In  Wossow. 

Kfttirek  Angiist,  Oberjüger  in  Wossow. 

OÜtter  Anton,  Fürster  in  BEchtin.  Vff&ktt  Johann,  Foraladjnnkt  in  Wossow. 

Berchtoid  Jakob,   Forsladjiinkt  in  Wossow. 

Melerhofspächter: 

Nollseli's  rranz  Erben,  In  Wieradic,  P.  Wossow,        Sklenäf  Carl,  in  Nenmttel,  P.  Boalomio. 
^eliTik  Adolf,  Briinhsnspfichtcr  in  Wossow. 


Besitzerin : 
Ihre    Durchlaucht 

Frau  Wilhelmine  Fürstin  zu  Schwarzenberg  geb.  FUrstin  Oettingen- 
Wallerstein, 

etc.  elG. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Altsattel- Kradek  (Stare  Sedio). 


Lage  und  Boden :    Flsehlsnd   nnd  UUgelland,   schwerer   Lehmboden    i 
llnlojgrnnil. 

Communioatioosmitlel:  Rakonitz-ProltTtn  er -Eisenbahn,  G.-B-St,  Tocho' 
Stadl  Bfesnü!  '/,  St.  Entfemnng. 

Schlots  mit  Reh  los&ka  pelle  nnd  Garten   in  Allsat  toi -Uradek  wird  von  Bediensteten  nnl  Pco'| 
sionisten  bewohnt 

FaBlIiengrun  in  Worlik.    Patronattkapelle  Set-  Trinilae  zn  Altsstlel-Hradek. 
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Gegammt-Area  882*i6  ha. 

Jährliche  Grundstener  fl.  352.  Eatastral -Reinertrag  fl.  1.553. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  86.000. 

Der  Hof  Altsattel-Hradek  wird  zum  Theil  in  Regie  beim  Gute  Ttehowie  bewirthschaftet ;  ein 
Theil  gehört  zum  dortigen  Bräuhanspacht. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  79*41  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Hemer  Reinblut. 

Obstbau  im  Obstgarten  beim  Schloss  in  Altsattel. 

Telchwirthschaft:  4  Teiche  mit  23  ha  Area.    Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Theile  getrennt  mit  Laub-  nnd  Nadelholzbeständen,  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Hradek  nnd  Lfz. 

Industriallen:  Bräuhaus  und  Mahlmühle  in  Altsattel-Hradek  verpachtet. 

Gemeinschaftliche  Administration  des  Gutes  Altsattel*Hradek  mit  Toohowlc  In  Toohowic. 

Pächter : 

Vesel:^  Alois,  Bräuhauspächter.       fiezniöek  Anton,  Mühlpächter. 
Beide  in  AI töattel -Hradek,  P.-  n.  T.-St.  Tochowic 


Besitzer : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Anna  Siegler, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Worhabschen. 

CKer.'Bez«:  Mios. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  Sand-  nnd  Lehmboden. 

Communlcationemittel :  Strassen  nach  Mies,  Staab,  Kladrau  je  IVa  St.  und  Pilsen  3  St.  von 
Worhabschen  Entfernung. 

Herrenhaus  mit  Garten  in  Worhabschen. 

Area:   Aecker  107*50  ha,  Wiesen  12-31  ha,*  Gärten  0*66  ha,  Weiden  1*28  ha,  Teiche  2*02  ha, 
Wald  27*97  ha,  nnprod.  Boden  1*81  ha,  Bauarea  0*68  ha.    Kusammeii  154-82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  333  fl.  Katastral-Reinertrag  1.470  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  47.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  dem  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  WorhabacheB. 

Bodenproductlon:  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Klee  nnd  Eartofifeln. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complezen. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer  und  Birke.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Koppa,  Mühlschlag  und  Neuschlag. 

Industrialien :  Spiritnsbrennerei  in  Worhabschen  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Worhabschen,  P.  Mies. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


-  $m  - 

Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Josefine  Siegreich, 

Crossgrundbesitzer  etc. 

Besitz  : 

Ailodial-Gut  Petrowic. 

O.-c.-Bbi.:   lUlinnlc. 

Lage  und  Boden:  \Ht  Cut  Uegl  ini  Tliale  und  hut  cotheu  Lehmboden, 
Communlcationamltteh    Eisenbahn,   G. -6.-81.   Rttkonic.    Bezirksatrssse   nach  B.tkon>c    K&clial 
Städte:  Rftkonic  1  St.  und  Kralowic  2  St.  von  Petrowic  entfernt. 

Schlau:    Sehr  sdiOoes   nnrt   renovirtea  Sclilosa    mit   einem    groasen    Nebens^bfiiiiie,    w 
Beamlenwohmingen  nod  AmtBloculitüten  belinden,  in  Pelrun'ic. 

Patron  atsk  Ire  he  und  Pfarre  in  Petrowic  mit  cin^r  Fillalkircbe  in  SchttDowa. 
Areat    Aeeker    195-66    lis,    Wiesen    17-26   hu,    HoiifengSrien    lT-3e  h»,    Wald   193-3( 
Zasammen  488*&4  ha. 
JShrltohe  Orundetener  fl.  1.6O0.  KulaBtral-RelDertrag  R.  4.000. 

EinlifTSwerth  v.  .1.  1881    fl.  231.000. 
Die  Oekonomifl-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschnfleten  Meierhof  Pfltroirltl. 
Bodenproduction :  Ilopfni,  ZiickerrUbe,  Gerste,  Weizen,  Korn  und  Hftfer. 
Rlndvieh-Ra9e :  Beroer. 

Ob«t-  und  Gemiiaebau:  Obslban  c&  4000  Obstbänme  in  Alleen  an  Wegen  und  Rundem,   ßenlta 
nnr  für  eigenen  Bedarf. 

Obitbaurasohulfl  in  Petrowic. 
Hopfenbau:  17  26  bu.  Hopfengärten;  Rolhhoitfen,  welcher  ala  Saazer  Kreishopfen  elgnlrt  wird, 
nie  Waldungen  eind  in  einem  Complex,  hüben  einen  sehr  gnttm  Boden  mit  prachtvulleo  Ficht eai 
besländen;  liefern  Ban-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  nebhUlmer. 

Gutsverwattung  In  Pelrowlo,  P.  loeo,  T.  u.  E.-B.-St.  SaleoHK. 
Das  Gm  wird  von  dem  P.  T.  Beaitacr  »Ibet  verwaltet. 


Besitzer: 
Ihre  Hochgeboren 

Iphigenie  Baronin  von  Sina'sche  Erben: 

Fraa  Cbaricl^e  Erbprlnzessin  von  Hohenlohe-SchilliiigsrQrst, 

geboreoe  Prinzessin  IpsilaDti. 

Frau  Iphigenie  Gräfin  zu  Pappenlietin,  geborene  Prinzessin  Ipsilantt. 

Herr  Emanuel  Prinz  Ipsilanti. 

Herr  Tlieodor  Prinz  Ipsilanti. 


Seine  Diirt^hlimtht 

Herr  Pbilipp  Erbprinz  von  Uobenlobe-SctiilHngsffirBt. 

Besitz: 
Allodial-Herrschaft  Paddbrad  und  Kowanic. 

Ocr.-Bci.:  Poil*!ii..1,  Klmhi.rB,  Ki'mie«tiiiUt,  Cliliiinec.  Kulln  nml  I)i.1in.I.cli-B[0j. 

Lag«  uod  Boden:  Ueberwie^-end  flache  Ebene  mit  niedern  Anhöhen.  Am  linken  GIbenfer  bnt«l4 

din  Ackerkrume  aus  Fingsaud  mit  mehr  oder  wenii;or  LolimbcimiBch'ing  mit  Hiigsnndigem  üatergniiiH 
nm  rechten  Elbcnfer  bestehen  die  Grnndsttioke  vorherrseliend  una  bündigem  I.ehm  mit  iindiirchlSaslj»i| 
Leiten-  oder  Thoneohiefer-  und  riänerkulk-Unlergrimd. 
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Commanicationsmittel :  Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St.  loco.  Die  sSmmtlichen  Gemeinden  und 
Ortschaften  der  Herrschaft  sind  mit  ^iiten  Aerarial-  nnd  Bezirksstrassen  versehen ;  ferner  hat  die 
Herrscliaft  über  den  Elbeflnss  eine  grosse  Prahm-  und  Kahn-Ueberfnhr  bei  HradiSko  und  kleine 
Personenüberfuhren  in  Pist,  Kowanic,  Podibrad  und  Pöow. 

Schlösser :  AlterthQmliches  mit  Gräben  umgebenes  Schloss  (Gebnrts-Stätte  Königs  Georg  von 
Pod^brad)  mit  einem  runden  Thurm  (ehem.  Kerker)  in  Pod^brad ;  Sohloss  mit  Schlossgarten  in  Kowani  c. 
Beamtenwohnungen  befinden  sich  in  Pod^brad. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:  Pod^brad  (Probsteikirohe)«  CinSwes,  Sadsk&,  Pfedhradf,  Velim 
nnd  Kowanic    Filialkirchen  in  Ghotonn,  Budim^fic,  Pätek  und  Lipec. 

Area:  Aecker 2.776*89 ha,  Wiesen 366*38 ha,  Gärten  20-08  ha,  Weiden  59*48 ha,  Teiche  22*26 ha, 
Wald  3.780-37  ha,  nnprod.  Boden  94*05  ha,  Bauarea  8*22  ha.    ZDaammen  7.127 '78  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  18.249  fl.  Katastral -Heinertrag  80.394  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1848  fl.  1,634.050. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

^  Meierhof  Blato  (Gde.  P&tek,  Kout  n.  Senic)  mit  532*12  ha,  änmbor  (Gde.  Netfebic,  Oumyslowio 
und  Cinowes)  mit  227*^8  ha,  Hawransko  (Gde.  Westec  und  Chleb)  mit  155*40  ha  und  Okrinek  (Gde. 
W'olfsberg,  Patek  und  Odfepes)  mit  26809  ha.  Diese  Meierhöfe  sind  im  Ganzen  auf  12  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  1.924*73  ha  Area. 

Von  235*91  ha  Area  Wiesen  wird  das  Gras  verkauft. 

Bodenproduction :  Alle  Halm-  und  Hackfrüchte,  vorherrschend  Zuckerrübe,  sämmtliche  Futter- 
pflanzen. 

Rindvieh-Ra9en :  Kuhländer  und  Landschlag. 

Obstbau  in  (Härten  bei  sämmtlichen  Meierhöfen  und  in  Alleen  längst  der  Aerarial-  und  Bezirks- 
strassen. 

Gemüsebau  nur  für  Eigenbedarf.    Zwei  Obstbaumschulen  in  Pod^brad. 

Die  Waldungen  sind  in  mehreren  weit  von  einander  entfernten  Theilen  durch  grosse  Feldcomplexe 
getrennt.    Tiefebene  von  Mittelböhmen;  Alluvial boden,  theilweise  Kreideformation. 

Holzarten:  Alle  Lanbhölzer,  vorzugsweise  Eiche;  von  Nadelhölzern  nur  Kiefer ;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Fasanen,  Birkwild,  Schnepfen,  Bekassinen,  Rebhühner  und 
alle  wilde  Entenarten. 

Kleiner  Thlergarten  mit  Damwild. 

Fasanerien :  Zwei  Fasanerien  in  PodSbrad  und  Patek,  Stand  700  Stück ;  ausserdem  werden  in 
allen  Revieren  Fasanen  gezüchtet.  Stand  ca  3000  Stück. 

Forstreviere  :  Öinewes,  HradiSko  (Unter-Kersko),  Chröic,  Kluk,  Libio,  Pdtek,  Pöow,  Radowesnic, 
Tfebestowic  (Ober-Kersko)  und  Wolfsberg  mit  Radan. 

Industrialien:  Bräuhaus  auf  60  hl  Gubs  in  Pod^brad  verpachtet;  Ziegeleien  in  Sabata  und  HusHk 


in  eigener  Regie. 


Giiter-Direction  In  Podebrad,  E.-B.,  P.  u,  T.-St  loco. 


DoleXal  Leopold,  Güterdirector. 
Macku  Pius,  Wirthschaftskontrolor.  Bonöek,  MÜDr.  Bohumil  — ,  Herrschaftsarzt. 

Polaöek  Mathias,  Kanzelist. 

Beim  Gartenbau: 

§pac  Carl,  Schlossgärtner. 

Rentamt  In  Podebrad. 

Janda  Carl,  Cassier. 
Kupka  Theodor,  Rentamtsadjimkt.        Knobloch  W^enzel,  Volontär. 

Forstverwaltung  In  Podebrad. 

Stäger  Carl,  Forstmeister. 
Wobomik  Franz,  Herrschaftsgeometer. 

Forstamtsad]  unkten : 

Neugebaiier  Alois.        Bfezina  Albert. 
Beide  in  Podebrad. 
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Revierfdrster: 

Bauer  Franz.  Hodina  Adolf.  Svoboda  Wenzel. 

Fronek  Albert.  Mrvi'k  Angnst.  Sclianer  Josef. 

Wolf  Franz. 

Forstadjunkten : 

Brosch  Anton.  Öisteck:^  Alois.  Frank  Gregor. 

Bninner  Eduard.  Dolezal  Lndwig.  Snm  Hago. 

Bei  der  Wasserleitung : 

Turinsk^  Franz,  Maschinist. 

Päcliter : 

Genera Ihofpaohtnng: 
Firma:  Cnkrovary  Moeovice  a  Libice,  Frant.  Wiesner  a  spol.  v  Chnidimi. 

Deren  Subpäohter: 

Mazänek  Johann  in  Blato.        ftiha  Wenzel  in  Hawransko. 
Horäk  Josef  in  ^nrnbor.  Ghvojka  Ambrosins  in  Okfinek. 


Besitzerin: 
Ihre  W^ohlgeboren 

Frau  Adele  Freiin  von  Sl(al-Puteany. 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodlal-Gut  Triebsch. 

Ger.^Bex. :    Loitmeritx. 

Lage  und  Boden :   Sanfte  Gebirgslage ;  grösstentheils  Lettenboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Leitmeritz,  Strasse.  Nächste  Städte:  LeitmeritzP  ^ 
Lobositz  2  nnd  Aussig  3  Stunden  von  Triebsch  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Verwalterswohnnng  nnd  Kanzlei  in  Triebsch. 

Famiiiengruft  am  alten  Friedhofe  zn  Triebsch. 

Burgruine  am  Kelchberge. 

Patronatsicirclie  und  Pfarre  in  Triebsch ;  Kapelle  in  Stokowitz. 

Gesammtarea  874*05  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  l.*200.  Katastralreinertrag  fl.  3.600. 

Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  192.000. 

Die  ganze  Oelconomie-Area  ist  pai*zellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:   Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Obstbau:   Umfangreich,  10.000  Stück  tragbare  diverse  Obstbäume. 

Obstbaumschule  in  Triebsch  0*58  ha  Area  gross. 

Hopfenbau :   Kothhopfenanlagen. 

Die  Waldungen  86*32  ha  Area  sind  theils  zusammenhängend,   theils  getrennt,  Nadel-  und  Lanl 
holzbestände ;   liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Hoch-  und  Rehwild,  Hasen,  Rebhühner  und  Wildenten. 

Gutsverwaltung  in  Triebsch,  P.  loco^  T.  u,  E.-B.-St  Leitmeritz. 

Schanrek  Heinrich,  Verwalter. 
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Besitzer: 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Marie  Freiin  von  SIcal  (Vis), 
Frau  Leopoldine  Gräfin  Scheer-Thoss  {*/ts), 

Frau  Caroline  Freiin  von  Coudenhove  (^As), 

Frau  Sophie  Freiin  von  Riese-Stallburg  (^As), 

Herr  Adolf  Freiherr  von  Riese-Stallburg  (Vis  Th), 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Rittmeister  i.  d.  a.  A.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Neu-Bistritz  (BystNce  Novi). 

Oer.'Bec. :    Nea-Bistritz. 

Lage  und  Boden :  Hochebene  ca  574—710  Meter  über  der  Meeresfläche ;  GranitbodeD. 

Communicationsmittei :    AerarialstraBse  nach  Nenhaus,  BezirksstrasBon ,    Eisenbahn,    E.-B.-St. 
Ghlnmetz-Pilaf.    Nächste  Stadt  Nenhans  15  Kim.  Entfemnng. 

Schloss  mit  Park,  Beamten wohnnngen  und  Amtslocalitäten  in  Nea-Bistritz. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Nen-Bistritz  und  Adamsfreiheit;  Filialkirchen  in  Neu-Bistritz 
und  Münichschlag. 

Area:   Aecker  17215  ha,  Wiesen  83*38  ha,  Gärten  1  ha,  Weiden  24*4  ha,  Teiche  331*94  ha, 
Wald  2.440-43  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  34*30  ha.    Zusamineii  8.088*6  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.771.  Katastralreinertrag  fl.  12.202. 

Einlagswerth  v.  J.  1816/72  fl.  856.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  parzellenweise  verpachteten  Meierhof  Kea-Bistritx  und  den 
bis  1895  im  Ganzen  verpachteten  Meierhof  Brannschlag  mit  219*21  ha  Area. 

Bodenproduotlon :   Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Teich wirthschaft:    43  Teiche  mit  331*94  ha  Area,  die  grössten  sind:  Aspe,  Brandteich,  Münich- 
schlag und  Herrenteich. 

Fischgattungen  :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  3  grossen  und  3  kleinen  Complexen  mit  Fichtenbeständen;  liefern 
Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auerhahner,  Schnepfen,  Birkhähne,  Rebhühner  u.  wilde  Enten. 

Forstreviere :   Althütten,  Braunschlag,  Kunass,  Leinbaum,  Kunasshof  und  Bistritz. 

Industrialien :    Ein  Bräuhaus  und  eine  Brennerei  in  Neu-Bistritz  dann  eine  Brennerei  in  Braun- 
schlag verpachtet ;  Schindelmaschine  und  Brettsäge  in  Theresienthal  in  Regie. 

Wirthschafts-Dlrection  In  Neu-Bistritz,  P.  u.  T.-Si.  loco. 
Steun,  Eduard  von  — ,  Wirthschaftsdirector. 

Forstamt  In  Neu-Blstritz. 

Böhm  J.,  Oberförster  in  Neu-Bistritz. 
Stock  Carl,  Rechnungsführer.       Riehl  J.,  Adjunkt. 

Förster : 

Günther  Reinhard.  Weiner  Franz.  Kithier  liCopold. 

Novotn^  Franz.  Krajißek  Franz.  Storch  Johann. 

Pächter : 

Podzahradsk^  W.,  Bräuhaus-,  Brennerei-  und  Meierhofspächter  in  Neu-Bistritz. 
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Besitzer : 
Seine  \Vohlgeboren 

Herr  Josef  Smröka, 

Grossgrundbesitzer. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Podhuf. 


Oer.-Bes.:    Nepomuk. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  Lehmboden. 

Communlcationsmittel :    Strassen  nnd  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Nepomuk.    Nächste  Stadt  Nepomuk. 
SchlSssohen  mit  Garten  in  Podhfif. 

Area:  Aecker  17839  ha,  Wiesen  2V17  ha,  Gärten  2-38  ha,  Weiden  20-72  ha,  Teiche  0*58  ha, 
Wald  54-69  ha,    Flttsse  und  Bäche  1-72  ha,    nnprodnctiver  Boden  2*88  ha,    Bauarea  1*43  ha. 

Züsammeii  287*44  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  409  fl.  Katastralreinertrag  1.800  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  24,000. 

Die  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet 

Bodenproduction :  Alle  Getreidegattungen,  Kartoffeln,  Futterrübe  und  Klee. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bilden  das  Podhüfer  Revier. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Podh&h 

Gutsverwaltung  in  PodhSIF,  P-.,  T-.  u.  E.-B^-Si.  Nepomuk. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


■ 


Besitzer : 
Seine    \Vohlgeboren 

Herr  Emanuel  Sommer, 

Grossgrundbesitzer  etc.  in  Böhm  -Leipa. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Schönwald  mit  Peterswald,  Böhm.-  und  Kleinkahn. 

Gor.-Bez«  :    Aussig  und  Karbitz. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  gebirgige  Lage  und  zumeist  sandige  Bodenbeschaffenheit,  seichte 
Ackerkrume,  Unterlage  Gneis  und  Basalt. 

Communioationsmittel:  Die  Domaine  liegt  an  der  Bodenbacher  Bahn  nnd  ist  durch  Strassen 
mit  Bodenbach,  Aussig,  Teplitz  und  Pirn&  (in  Sachsen^  verbunden. 

Schlösser  mit  Park  in  Schönwald  und  Böhm.-Kahn;  Beamtenwohnungen  und  Am tslocali täten 
in  Scbönwald. 

Fat ronatski rohen  und  Pfarren  in  Schönwald  und  Böhm.-Kahn. 

Area :  Aecker  175-5  ha,  Wiesen  116-26  ha,  Teiche  1-46  ha,  Wald  442*42  ha,  unproductiver 
Boden  und  Bauarea  2*44  ha.    Zusammen  788*08  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1*539  fl.  Katastral -Reinertrag  6.803  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oelionomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt: 

Meierhof  Schön wald  mit  139*59  ha  Area,  hievon  50*75  ha  in  Regie  imd  88*84  ha  parzellenweise 
verpachtet;  Meierhof  Peterawald  mit  84*85  ha  und  Meierhof  Böhm.-  and  Kleinkahn  (Gde.  Böhm.- 
Kahn)  mit  6735  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Beim  Meierhofe  Schönwald:  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  nnd  Rübenbau;  beim 
Meierhofe  Böhm.-Kahn  gedeihen  alle  Feldfrüchte. 
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Die  Viehhaltung  beschränkt  sich  bloss  aaf  Aafzaoht  von  Jungvieh  und  Mästung. 

Teichwlrthschaft:  3  Forellenteiche  mit  künstlicher  Zucht. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  und  bloss  ein  Complex  von  62*42  ha  durch  Rustical- 
ründe  getrennt,  sind  zumeist  gegen  SQd  und  West  geneigt,  humusreiche  Unterlage,  Lehm  Sand  mit 
'ranit-  und  Basaltsteinen  gemischt. 

Holzarten :   Vorherrschend  Fichte  mit  Tanne,  Lärche  gemischt  ca  20Vo  Buchenbesiände ;  liefern 
Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  etwas  Birkwild.     Forstrevier:    Schönwald. 

industrialien :  Bräuhaus  in  Schönwald  in  Regie. 

Domaine-  und  Forstverwaltung  in  SohSnwald,  P.  loco,  E.-B.-St  TellmUi. 

Richter  Adalbert,  Domaine-Yerwalter. 
Novotnt  Ivan,  Forstverwalter. 
Lerche  Josef,  Forstadjunkt.       Plonner  Mathias,  Bräuer. 

Beckel  Carl,  Schlossgärtner. 
Sämmtlich  in  Schönwald. 

Jürschek  Franz,  Schlossgärtner  in  Böhm.-Eahn. 


Besitzer : 
Löbliche 

Sparkassa  in  Reichenberg. 

Besitz : 
Aliodial-Gut  Windig-Jenikau  (Jenikov  Vetrny)  mit  Branschau  (Branisov). 

Ger.-Bez. :  Humpolec  und  Deatsoh-Brod. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  vorherrschend  Sandboden,  mitnnter  lehmiger  Sandboden  auch  mit 
Lettenuntergrund. 

Commnnioatlonsmlttel :  Die  Domaine  liegt  an  der  Iglan-Hnmpolecer  Bezirksstrasse,  ist  überdies 
ein  Krenzungspunkt  der  Bezirkstrasssen  Windig- Jenikau-^Heralec— Den tschbrod,  Pollerskirchen— Stecken, 
Simmersdorf— Iglan  und  Rothenstift— Opatau— Pilgram.  Nächste  Städte:  Iglan  und  Humpolec  jelVaSt. 
von  Windig-Jenikau  entfernt. 

Sohloss  mit  Parkanlagen,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten  in  Windig- Jenikau. 

Patrcnatskirche  und  Pfarre  in  Branschau,  dann  Schlosskirche  (Expositurj  in  Windig- Jenikau. 

Area:  Aecker  621*52  ha,  Wiesen  177*26  ha,  Gärten  316  ha,  Weiden  41*09  ha,  Teiche  49*44 ha, 
Wald  1.071*71  ha,  unprod.  Boden  2*44  ha,  Bauarea  4*53  ha.    Zasamiiien  1.971*11  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.769.  Katastralreinertrag  fl.  11.986. 

Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  800.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  auf  12  Jahre  verpachteten  Meierhöfe: 

Windig-Jenlkan  mit  38*87  ha,  Welsohan  (Gde.  Welschan  u.  Winau)  mit  50*55  ha,  Branschau 
mit  162*30  ha,  Aastl  mit  14559  ha,  Both-Nenstlft  (Gde.  Roth-Neustift  und  Marschau)  mit  146 32 ha, 
Kellersdorf  mit  46*10  ha  und  Chisteu  mit  141*20  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstöcke  108*57  ha  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Lein,  Klee,  vereinzelt  Gerste  und  Erbsen. 

Rindvleh-Ra9e :  Gemischter  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Obst-  und  Gemüsegärten  verpachtet. 

Teiohwirthschaft :  14  Teiche,  wovon  der  grösste  Marschauer  Teich  mit  22*44  ha  und  Winaner 
mit  1913  ha   Area. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Forellen. 

Torflager  unbedeutend  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  zerstückelt,  meist  hügelig;  Boden  sandig,  mitunter  sumpfig. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Rothbuche,  Kiefer,  Espe;  liefern  Stamm-,  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe.  Hasen,  Birkwild,  Rebhühner,  Wachteln,  Schnepfen,  Wildtauben  und 
Kraraetsvögel,  dann  grosse  und  kleine  Wildenten. 

Forstreviere :  Jenikau,  Marschau,  Jemnik,  Mordovna  und  Opalena. 

3G* 
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Indu8trialieil:  Stärkefabriken  beim  Jenikaner  Meierhofe  und  in  Ansti  verpachtet;  ein  Bränhans 
ausser  Betrieb  als  Bierdepot  den  Dentsch-Broder  Brauberechtigten  verpachtet;  eine  Flacbszubereitnng 
ausser  Betrieb;  Spiritusbrennereien  in  Branschau, Rothenstift und Chlsten  verpachtet;  Schindelmaacbine 
in  Marschan  in  Regie. 

G&ter-inspection  In  iglau,  Budweiser  Gasse  Nr.  11. 
Straka  Wenzel,  Domainenrath. 

Gutsverwaltong  io  Windig-Jenikau,  P.  loco. 
Werner  Ferdinand«  Gntsverwalter. 

Forstverwaitung  in  Wiadfg-Jenikau. 

Brandl  Albert,  Oberförster,  zugleich  Forstleiter. 

ReyierfSrster : 
Patzak  Heinrich  in  Windig- Jenikan,  P.  loco.       Melisoh  Jaroslav  in  Marschall,  F.  W.-Jenikau. 

Bei  der  Industrie: 

Kadmoschka  Johann,  Sohindelmasohinenaufscher  in  Marschau. 


Besitzer : 
Löbliche 

Sparkassa  in  Schluckenau. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kosslau. 

Qer.-Box. :  Bnchau. 

Lage  and  Boden:  HQgelig  mit  sQdlicher  Abdachung;  lehmiger  und  Basalt-Boden. 
Communicationamittel :  Strasse  von  Buchau  nach  Theusing.    Nächste  Stadt :  Buohau. 
Sohloea  mit  Garten  in  Kosslau.  Patrooatskirohe  und  Pfarre  in  Kosslau. 

Area ;  Aecker  100'30  ha.  Wiesen  19'5d  ha,  Gärten  0*46  ha,  Weiden  9  06  ha,  Teiche  1*15  ha, 
Wald  57*16  ha,  FlOsse,  Bäche  und  SQmpfe  216  ha,  Bauarea  0*6  L  ha.     Zusammen  190*48  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  440  fl.  Katastralreinertrag  1.937  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  62.515. 

Die  Oekonomle-Area  wird  zum  grossen  Theile  in  eigener  Regie  bewirthschaftet,  nur  etliche  zerstreut 
liegende  Parzellen  sind  verpachtet. 

Bodenproductloo :  Kom,  Hafer,  Weizen,  Gerste,  Kraut,  Kartoffeln,  Linsen  und  Futterkränter. 

Rlndvleh-Ra9e:  Landschlag. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbest&nden ; 
liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:   Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Kosslau  und  Popitz. 

Gutsverwaltong  In  Kosslau,  P.  Buchau. 
Schimonek  Franz,  Gntsverwalter. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Rudolf  Graf  Spork  jun., 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Katusitz. 

Qer.-Bez. :    Wcisswasscr. 

Lage  und  Boden:   Ebene;  tiefgründiger  fnichtbarer  Lehmboden. 

Communicationsmlttel:    Eisenbahn,  K-B.-St.  Knttenthal.    Strassen.    Nächste  Stadt  Weisswasser. 

Schloss  mit  Garten  in  Katusitz. 
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Area:    Aecker  57*11  ha,  Wiesen  2*23  ha,  Gärten  0*28  ha,  Weiden  0-20  ha,  Wald  16-35  ha, 
Banarea  0'50  ha.    Zugammen  76*67  ha. 

Jährliche  Grundstener  fl.  440.  Eatastral-Beinertrag  fl.  1.937. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Katasiti. 

Bodenproduction:   Raps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Znckerrübe  etc. 

Gutaverwaltung  in  Katuaitz,  P.  SkaUko, 
Prydrych  Peter,  Gntsverwalter. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Moriz  Srnka, 

k.  u.  k.  Major  a.  D.,  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Tetetic. 

Qer.-Bez. :  KUttau. 

Lage  und  Boden:    Ebene  Lage  mit  südlicher  Abdachung.    Sandiger  tiefgründiger  Lehmboden. 

Communlcatlonsmlttel :  Dnx -Pilsen-Eisenstein-  nnd  bOhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.'  St.  Rlattan 
und  Bezdgkan.    Strassen.    Nächste  Stadt :  Elattan. 

Sohloas  mit  Schlosskapelle  nnd  Garten  in  Tetetic. 

Area :  Aecker  72*50  ha.  Wiesen  35  68  ha,  Gärten  4*60  ha,  Teiche  0'58  ha,  Wald  30*50  ha. 

Zasamiiieii  148*86  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  380  fl.  Eatastral-Reinertrag  1.400  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  125.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Tetetic. 

Bodenproduction :  Znckerrübe,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Benier. 

Obstbau  bedeutend,  edle  Obstsorten.   Obstbaumsohuie  in  Tetetic. 

Waldungen  bilden  einen  Complex,  südliche  Abdachung. 

Holzarten:  Fichte;  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen.    Forstrevier  Tetetic 

Gutsverwaltung  in  Tetetio. 

Bnreä  Franz,  Hofbesorger  und  Gärtner, 
^trejc  Wenzel,  Jäger. 


Ri 


Besitzer: 
Seine  Erlaucht 

Herr  Friedrich  Reichsgraf  Stadion-Thannhausen, 

Herrschaftsbesitzer  etc.,  etc. 

Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Kauth  (Kouty). 

Ger.*Be/. :   Kenern,  Neugedt;in  u.  Taus. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  vorwiegend  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel:  Bühm.  Westbahn,  E.-B.-St.  Taus,  böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St. 
Kauth,  Aerarialstrasse  von  Klattau  nach  Taus  und  Fürth  in  B.    Nächste  Städte:  Taus  und  Neugedein. 

Schloss  in  Weseli  bei  Klattau;  Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten,  Beamtenwohnungen  und 
Amtslocalitäten  in  Kauth. 
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Familiengruft  bei  Set.  Anna  am  Tannaberge  bei  Donan. 

Burgruine :  Riesenberg  bei  Ranth. 

Patronatalci rollen  und  Pfarren:  Nengedein,  Rothenbanm,  Maxberg  und  Set.  Anna. 

Area :  Aecker  662-12 ha,  Wiesen  273-38 ha,  Gärten  1509  ha,  Weiden  84-50 ha,  Teiche  31-26  ha, 
Wald  2.819-19  ha,  nnprod.  Boden  5637,  Banarea  6*76  ha.    Zanammen  8.948'67  ha. 

JShrliche  Gmndstener  5.539  fl.  Eatastral-Reinertrag  24.402  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1846    C.  M.  ti.  474-204. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Kanth  mit  102*72  ha  Area,  hievon  77*97  ha  Area  in  Regie  nnd  24-75  ha  parzellenweise  ver- 
pachtetj  Seohof  (Gde.  Kauth)  mit  135-56  ha;  hievon  110*61  ha  in  Regie  nnd  24-95  ha  parzellenweise 
verpachtet,  Althof  mit  273-74  ha  Area,  hievon  222-89  ha  in  Regie  nnd  50  85  ha  parzellenweise  ver- 
pachtet, KilltBchaii  und  Welssberff  mit  192-42  ha  Area  in  Regie,  Nenmark  mit  108*44 ha  verpachtet 
nnd  Stolfelhof  (Gde.  Moblhnt)  mit  32  73  ha  Area  gleichfalls  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  271*44  ha  Area. 

Bodenproduction :  Cerealien,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Sohiferei  in  Althof. 

Rindvieh-Raoe :  Ereuznng  mit  Simmenthaler.    Sohafvieh-Race :  Negreti  mit  Rambonillet. 

Obstbau:  Vorherrschende  Obstsorten  Kirschen,  Aepfel,  Birnen  nnd  Zwetschken. 

Obstbaumsohuie  in  Ranth. 

Telcliwirthschaft:  10  Teiche,  der  grOsste  hat  eine  Fläche  von  16-20  ha. 

Fisohgattungen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  mehreren  getrennten  Complexen  mit  Nadel- nnd  Lanbholzbeständen, 
liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Anerhähne,  Birk-  nnd  Haselhühner,  Schnepfen, 
Wildenten,  Bekassinen  etc. 

Forstreviere:  Hochofen,  Riesenberg,  Silberberg,  Philippsberg. 

industriallen:  Bränhans-  nnd  Spiritusfabrik,  beide  mit  Dampfbetrieb  in  Kanth,  Dampfbrettsäge 
in  Prenneth,  Wasserbrettsäge  in  Hochofen;  sämmtliche  in  Regie. 

Herrseiiafts-Administration  in  Kauth,  P.  u.  T.-St  loeo, 

Wrbata  Josef,  Centraldirector,  Ritter  des  Franz-Josef-Ordens. 

Tnpec  Wenzel,  Sekretär. 

Oekonomie-Verwalter  in  Kauth. 

Behensk}^  Carl,  Domainedirigent  in  Kanth. 
Stronhal  Ed.,  Hofverwalter  in  Klitschan,  P.  Taus.        Kaikant  Jakob,  Kastner  in  Kanth. 

Novak  Gottlieb,  Oekonomieadjnnkt. 

Rentverwaltung  in  Kauth. 

WondraS  Martin,  Rentverwalter. 
Mach  Ludwig,  Rentamtsadjnnkt. 

Forstamt  in  Kauth. 

Bauer  Rudolf,  Oberförster. 
Stronhal  Carl,  Forstadjunkt. 

Revierfdster : 

Hmäka  Josef,  Forstkontrolor  in  Prenneth,  P.  Taus. 
Kaikant  Josef  in  Philippsberg,  P.  Taus.  SvatoS  Franz  in  Silberberg,  P.  Nengedein. 

Hla^.ek  Alexander  in  Riesenberg,  P.  Nengedein.  Spadma  Franz  in  Hochofen,  P.  Taus. 

Förster: 

Kaikant  Josef  in  Fuchsberg,  P.  Nenem. 

Forstadjunkt: 

Spadma  Josef  in  Stallnng  P.  Taus. 

Bei  der  Industrie: 

Kastner  Jakob,  Kastner  und  Brennereileiter  in  Kanth. 
Felix  Franz,  Bräuer  in  Kauth. 

Meierhofspächter : 

Plötz  Josef  in  Steffelhof,  P.  Nengedein.         Fieischl  Hermann  in  Nenmark,  P.  loco. 
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2. 

Allodial-Gut  Ullitz  mit  Jezna  u.  Klein-Chotischau. 

Oer.>Bes. :    Miei. 

Lage  und  Boden :  Hfigelig,  Thonschieferboden. 

Comnunloationamlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Eosolup-Tnsohkan  nnd  Strassen.    Nächste  Städte: 
Mies,  Tnsohkau  und  Pilsen. 

Schloes  mit  Ziergarten  nnd  Park,  Beamtenwohnnngen  nnd  Kanzleien  in  Ullitz. 

Patronatakirohe  und  Pfarre:  Jezna,  dann  Kapelle  in  Ullitz. 

Area:  Aecker  296  ha,  Wiesen  24  ha,  Obstgarten  1  ha,  Gemüsegarten  2  ha,  Teiche  2  ha, 
Wald  301  ha.    Zasammeii  626  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.762  fl.       Katastralrelnertrag  7.760  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirtschaftete  Meierhöfe:    UUiti^  Klein-Cho- 
tieschaa  und  Jesna. 

Bodenproduofion :  Getreide  und  HackfrOchte. 

Rlndvieh-Ra9e :  Simmenthaler. 

Obst»  und  Gemüsebau  gewöhnliche  Obst-  und  Gemfisesorten. 

Obstbaumschule :  Zwei  in  Ullitz  und  Klein-Ghotieschan. 

Teich wirthsohaft:  3  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Eiche  nnd  Birke ;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkhähne,  Fasanen,  Rebhühner,  Schnepfen. 

Forstreviere  :  Ullitz  und  Klein-Ghotieschan. 

Industrlalien:  Brauerei  und  Brennerei  in  Ullitz  in  eigener  Regie,   Ziegelei  in  Klein-Chotieschau. 

Domaine-Verwaltung  in  Ullitz,  P.  u.  T.  St  loco, 

Strouhal  Josef,  Domaine-Yerwalter. 

Fritsch  Alois,  Förster. 

Beide  in  Ullitz. 

Smola  Josef,  Oeconomieadjnnkt  in  Klein-Chotieschan. 
Hofbauer  Franz,  Gärtner  in  Ullitz. 

Bei  der  Industrie : 

Tyll  Wenzel,  Bräuer  in  Ullitz. 


Besitzer  : 
Seine  Erlaucht 

Herr  Philipp  Graf  von  Stadion-Warthausen-Tannhausen, 

eto.  etc. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrschaft  Chodenschloss  (Trhanov)  mit  den  GOtern  Zahofan  und 

Stanetitz. 

Oer.-Bez.:    Taus,  Neagedein  and  Bomperg. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  im  Böhmerwalde,  zwischen  49*  25'  nördliche  Breite  nAd 
SO**  25'  östl.  LSnge.  Grundgebirge,  dessen  wesentliche  Glieder  sind :  Gneis,  Tbonschiefer,  Hornblende- 
schiefer  Glimmerschiefer,  hänfig  von  Granit  nnd  Grünsteinen  durchbrochen.  Vorherrschend  ist  sandiger 
Lehmboden,  dann  Lehm-  und  Sandboden,  nnr  selten  Letten-  nnd  Moorböden. 

Communicationsmittel :  Die  Herrschaft  Chodenschloss  gravitirt  zn  der  Station  Tans  der  böhm. 
Westbahn,  während  die  incornorirten  Güter  Zahofan  und  Stanetitz  zu  der  Station  Kanth  der  böhmisch- 
mShrischen  Transversalbahn  ninneigen.  Chodenschloss  liegt  1  Stunde  nordwestlich  von  der  Stadt  Tans 
nnd  Vs  Stunde  südöstlich  von  Klentsch. 

Von  der  Stadt  Ronsperg  liegt  Chodenschloss  2  Stunden  südlich.  Zahofan  nnd  Stanetitz  liegen 
dagegen  zwischen  Tans  und  Neugedein,  mit  je  1  Stunde  Entfernung. 


Die  AerarinlBtrasg«  Blaohof-Teinils!,  KIonlscl>  tind  \^'nt(IInQnol1eIl  diirchschnofdirt  iln*  IlenwiliitRl 
({(ililet  von  Ost  n»cb  West,  in  velche  innerlinlti  deaBFlbrn  zwei  lipxirksatrnesnn  uinraOndeD-  Di 
AeraiiAlstriiBse  Tans-KUtlftn  beslreiclit  (Isgegen  in  westlinliflr  Itiahtnng  in  nnmillelbarnrN'älie  dleRUttl 
Ziiioiikn  und  Stanelitz,  wälirend  Ewei  tteElrhsBtraasün  diese  GUter  in  mehreren  Itiohtungen  dnrcliciclien 
olie  sie  tu  die  genaniits  AerarisIsIresBS  eininllndon. 

Setilosa,  BeaDilenwolinimgeD  und  Amtslooalityion  in  ChmlcnschloBB.  Das  Scliloas  ist  KnrduftVkig 
im  17.  jniirhniidert, in  Ren ni sänne eelyl  erbitnt,  von  aclil^nem  l'urke  timaoUloüven,  lie^  au  Piuac  da 
1099  Uolor  hohnn  Cercbriv  aniltandn  desDorTraChodeoBaljlüBsCTrlianuv)  In  einem  breiten  anmntliifta 
ITisie,  mit  einer  aehr  reiobhulUgon  Bibliothek. 

Familiengruft  -.    Ivicntsch. 

Patronttakl rohen  und  Pfarrea:   Cho<lenBcliIosa,  Elenlscli,  WasEerfinfipen  nnd  SlaDellts. 

Area:  Aeüker  43d'49ha,  Wiesen  29836  ha,  Gerten  ßlOlia,  Ilutwoidfti 97-ßä ha,  Teicho^-OOhK 
>Vnld  3.453  51  ba,  iniprod.  Boden  3Ö-08  ha,  Banarea  6-87  ha.    Kasiimmen  4.S83-S0  ha. 
.lährl.  ririmdsteiier  6.891  fl.  Kataslral-tieincrtrag  2S.G04  H. 

Die  Oeliooomle-Area  ist  vertheilti 

a)  Meicrliof  ChodenHchloss    (Gdo.  Chodensü bloss,    Kleniscb,   Aiijezdl  und  liab^riim)  mit  180-82 
Ares  in  Begie; 

b)  Meierböre:  Zaliofan  und  SUnetitü  (P.de.  /.abotan,  StanetiU,  SedlilK,  Kauth  und  Tans)  ... 
222-55  ba  aiif  12  Jahre,  Hammerhur  (Gde.  rcssigkau)  mit  87  82  ba  anr  12  Jahre,  Chedr«' 
■elilURBtr-WlrtliHchaft  mit  15-68  ba  auf  6  Jahre,  Soflenblltto  mit  22-94  ba  nnf  6  Jahm^ 
frledrlchflhnite  mit  67-05  ha  anf  6  Jahre  verpachtet. 

c)  Area  der  [larzeilen weise  verpachteten  firundstlicke  287'73  ha. 
Bodenproduotton  :   Weizen,  Buggen,  Gerste,  Hafer,  Raps  und  Kartoffeln. 
Schafereien:   Meiaelsbof,  Hammerliof  nnd  8edlit:t. 
Rind-  und  Schafvieh-Racem    Borner  Rindvieh  gokrenzt  mit  blibin,  Landiieh.     Von  Schafvlpli 

das  Laudscbaf  hier  /.n  [taiise. 

Obst-  und  Gemüsebau:  In  dem  Chwlenachlosser  Tlialo  gedeihen  alle  edle  Obatsorteti,  im  G«bii 
nur  selten  zeitiges  Rolli-  nnd  Kernobst. 

Die  Telchwirthachaft.  welche  pnt  geregelt  ist,  wird  in  20  Tdohen  betrieben,  wovon  der  Bati 
loner  Teich  mit  ISoS  ha,  der  Solineldworker  Teich  mit  808  ba  n,  der  Tusaigliauer  Trieb  mit  7-fi31 
die  grOaslen  sind. 

FlBohgattungen:   Karpfen,  Heohle  nnd  Scblelen, 

WaBSergaflliBol :    Stockenten  tind  mehrere  Itleino  Entengattimgen. 

Dio  Waldungen:    Von  den  3.453  ba  sind  3.137  ha  unsammenhüngond  in  einer  Parzelle,  wahrend 
316  ha  in  sechs  l'ar^rflen    getrennt  sind.    Die  Hübe  des  Oebirgea  schwankt  zwischen  523—1039  Meti 
absolnter  Uohe.     Dio  Ilühe  zwischen  600—900  Meter  vorherrschend. 

Holtarten :  Dio  l'iclife  herrscht 
nnd  Kiefer. 

Haar-  und  Federwild:  Bebe,  Hasen,  Aner' 


laduetriallen:     Bränbans,  Zl^elei  nnd  zwei  Brettsügen  ii 
3  BredsSge  vcipnehlet. 


eigener  Regie;  äitlegelglMfabrik  n 


',  weiche  bis  857,  NuIeIioIz  abwirft;  neben  ihr  Tanne,  Bnot 

IHaar-  und  Federwild:  Bebe,  Hasen,  Aner-,  Birk-  nnd  Hasolwild,  Schnepfen  nml  RebbUhner. 
Forstreviere:   Nepomuk,  Soficnthal,  Allbfille,  Kenbilnh title  Oirschsteinhfinsl,  Kapelle,  Ponlgkaili 
und  .Slaiieti' ' 


fleneral-lnepectlon  für  di«  Herrschaften  In  BÜhmen  und  Oaliilen  in  Wien. 

^cliwanda  Hobert,  k.  k    Bealrta Vorsteher  In  t'ension  als  General-Dom  ainen-Inspector. 

Scblapal  Emannel,  SecrolJir. 

Domalne-Direction  In  Chodensohlass,  P.  KlentseJt,  T.-St.  Tau». 

Sobwelter  Carl,  Forstmeiafer  iiQdT)omaine-Direclor. 

Direetionsadjnnkl  vaonnt. 

Tbomsj-er  Josef,  Obergärtner. 


KlenlBch. 


Rentamt  in  Chadenschloes, 

Kostüv^  Frari7.,  Rentamimann. 

Forstaml  In  Chodenechlose. 
Sohwetter  Carl,  Forstmeister. 
Uamperl  Josef,  Foralamts- Assistent,        Bippl  Carl,  ForstamtH-Adjnnht. 
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RevierfUrster: 

Zitzmann  Josef  in  HirBchstelnhänsU  P.  Ronsperg.  Knopf  Mathias  in  Nenbänhütte,  P.  Klentsch. 

Woknrka  Franz  in  Nepomnk,  P.  Klentsch.  Tragi  Georg  in  Kapelle,  P.  Klentsch. 

Gerl  Johann  in  Possigkan,  P.  Klentsch.  Herdegen  Ferdinand  in  Althütte,  P.  Klentsch. 

Gerl  Josef  in  Sofienthal,  P.  Haselbach.  Bezvoda  Anton  in  Stanetitz,  P.  Kanth. 

Foratadjunkten: 

HonSka  Emil  in  Sofienthal,  P.  Haselbach.  Schwetter  Johann  in  Ghodensohloss,  P.  Klentsch. 

Forstpraktikanten : 

Fajna  Thomas  in  Nepomnk.       Dnfifek  Franz  in  Ghodensohloss. 

Hansner  Garl  in  NenbänhUtte. 

Bei  der  Industrie: 

Hmby  Vincenz,  Deputat -Bräner. 

Pächter: 

Zieglers  Söhne,  Johann,  Anton  — ,  Pächter  der  Spi^elglashütte  »Friedrichshütte",  P.  Klentsch. 

Dessen   Verwalter: 
Pscherer  Johann  in  Friedrichshütte. 

Zieglers  Sohn,  Andreas,  Pächter  des  Oekonomie-  Popper    Emanuel,     Pächter    des    Hammerhofes, 

Objectes  u  der  Brettsäge  in  Sofienhütte,  P.  Ha-  P.  Klentsch. 

selbach.  Polak  Leonhard,  Pächter  der  Wirthschaft  in  Gho- 

Pittl  Anton,  Pächter  der  Meierhöfe  Zahofan  nnd  densohloss. 

Stanetitz  in  ZahoFan,  P.  Kauth. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Camill  Ritter  von  Stangler, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Horka  mit  Wonschowitz. 

Qer.*Bes. :  Unter-Kralowlc. 

Lage  und  Boden:  Eben  bis  anf  wenige  Lehnen;  Sandboden  nnd  anch  lehmiger  Sandboden. 

Communlcationsmlttel :   Strassen  nnd  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St   Kuttenberg  Va  St.  entfernt. 
Nächste  Städte:  Unter-Kralowitz,  Ledeö  und  Knttenberg. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Garten  in  Horka. 

Area:   Aeckcr  178*94  ha,  Wiesen  24-75  ha,  Gärten  2-88  ha,  Weiden  2865  ha,  Teiche  030  ha 
Wald  112.32  ha,  unprod.  Boden  nnd  Banarea  18  42  ha.  Zasammeii  866*26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  597  fl.  Katastralreinertrag  2.631  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1875    fl.  65.063. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe:  Horka  und  Won- 
schowitz. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Hack-  und  HQlsenfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbeständen, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier  Horka. 

industrialien :  Bräuhaus  und  Brennerei  in  Horka. 

Gutsverwaltung  In  Horka  per  Zruö. 

Bezadinsk:^  von  Bez4k,  Josef,  Verwalter. 
Dellawos  Franz,  Förster. 


-  STO  - 

Besitzer: 
Ihre  Hoch  wohlgeboren 

Herr  losef  Ritter  von  Stangler, 

niuer  der  Eisernen  Krone  111.  Ci.,    Groasgrundbesllzer  oto 

iin<i 

Frau  Julie  von  Stangler. 

Besitz : 
Allodial-Gut  KoschfltJtz  (.Kosetice). 

aiir.-B<ii  :    CiiUT-Krnlot'lr. 

Lage  und  Boden;    Hoclmbene ;  Bändiger  T.«Iiinboden. 

ComnunIcBtionsmittel:  AerarinlBtrasae  Pi"»?— IgUn,  Kosclietit/— I'nl/an,  Whm-niälir.  'IVatiBT 
Ralbshn,  K.-ß.-Hl-  Piitxuii.  Nüclisle  Släd»  :  WlaBciiim  2'/,  ftt'incten  mid  Pnlztn  'i  Meilen  too  Kotohet 
entfernt 

Schlot«  im  neuiiiBa»nce-Slrl  m»Bsiv  gebunt  mil  Sclilosskapelle,  enttialtend  viele  werthvr 
ncigcmälde  von  Brandl,  mit  ffroaeen  engt,  nnd  franz.  Park,  dann  einem  Sohlünschen  mit  Tlinrm  i 
VerwftlterBWotm'ing  in  KosclieittK. 

Familiengruft  am  Friedhofe  iii  Kosobeiitz. 

BurQruIne  im  Wald  ,Hrad". 

PatronatgklrcliB  und  Pfarrs  in  KoBclietitr. 

Area:  Äecker  133-t)7  ha,  Wiesen  3U'35  ha,  r.ürten  194  ha,  Weiden  lR-12  ha,   TcidiR  5-30  U|| 
Wald  438-60  ha,  nnjirod.  Bodßti  8-60  hi>,  Baiiurea  1 
Jülirliche  GrniidBtouer  784  fl, 

Ginlagsnerlh  v.  .] 

Die  Oekonomle-Area  bcetelit  ans  dem  in  eigener  Regie  bewirth  ach  arteten  Meierhofe  K«>clielH| 
mit  den  anschiieesenden  Vorwerk  JleikOT« 

Bodenproduclion :  Itaps,  Weisen,  Korn,  GerMe,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rindvleti-Ra^e:   Gemischter  I.andBchlag. 

Obstbau  in  'i  Obst);ärlen  und  Alleen,    i^wei  ObBtbaumschulen  in  Eoeclielitt. 

Teichwirthsohaft:    1  grosser  nnd  5  kleinere  Karpfenteiche  mit  E'35  ha  Area. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  3  grnsecn  Complesen. 

Holzarten:    I'ichle,    Kiefer,  Lurche  elneeaiTengelt  Birke  nnd  Erle;  liefern  Nnti-  nnd  UrcDtiliflt 

Haar-  und  Federwild:   Hebe,    Hasen,  Rebhllliner,  etwas  Birkvild,  wenig  Schnepfen  nnd  Pukn«! 
auch  Wildenten. 

Waldreviere^    Hrad  und  H^j,  Brand,  tlcjl^  und  Borek,  dann  Schönwald  (Kr^snotes). 

Indaatrlallen:  Brüahans  und  Brandweinbans  in  KoHrbetltz  vetpaclitet;  StttrkeerEetignng  in  I 

fiutsverwsltung  In  Kosohetitz.  T.  u.  T.-Si.  loco, 
Oervenka  I''rnn«,  Verwalter. 

Forstpersonale : 

Siecher  Josef,  Pöretw. 


Besitzer : 
Seine  "Wohlgeboren 

Herr  Alois  Stanka, 

Gutsbesitzer    etc. 

Besitz : 
AMoilJal-Gut  Ljschnitz. 

Lage  und  Soden:   Ebene  Lage;  I^etten,  dann  Lehm  nnd  steriler  Boden. 

ComDiunlcationsmitlel:    Anseig-Teplitzer,  Pilsen -Priesn er  nnd  Wancmea-PotMiherailer  Bltenbay 
IC-ll.-St.  Üriix.  .SlrawoN.    Nüohsle  Städte:  Brihi  1  St  nnd  Saa»  8  St  von  Lischnilz  entfernt. 
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Schloss   mit  Schlosskapelle  nnd  Garten,   Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Llschnitz. 

Area :    Aecker   166-41  ha,   Wiesen  667  ha,   Gärten   2-96  ha,  Weiden  4-23  ha,  Wald  3  39  ha, 
nnprod.  Boden  7*15  ha,  Banarea  I'22  ha.    Znsammeii  192*0S  ha. 

Jährl.  Gmndslener  936  fl.  Katastralreinertrag  4.122  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1868  fl.  115.200. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Lisehnitz. 

Bodenproduction :   Alle  Cerealien  und  Hackfrüchte. 

Rindvieh-Ra9e :    Berner. 

Kine  Obstbaumsohule  in  Lischnitz.  Hopfenbau :  1*31  ha  üopfengärten.  Rothhopfen. 

Industrialien :   Bränhans  in  Lischnitz  in  Regie. 

Gutsverwaitung  In  Lischnitz,  P.  u.  T.-St  Hawran^ 

Forster  Carl,  Oekonomie-  u-  Brauerei- Verwalter. 
Neödsek  Johann,  Bräner. 


Besitzer : 
Seine    Hoeh^vohlgeboren 

Herr  Alexander  Edler  von  Starck, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Ober-Sch5nbach. 

Ger.>Bex. :    Wildstein. 

Lage  und  Boden  :  Wellenfbrmige  Hochebene ;  seich  1er  schotteriger  Boden. 

Commanlcationsmltf el :   Strassen :  Nach  Wildstein  2*/,  Stnnde  und  nach  der  sächsischen  Grenze 
gegen  Markneiikirchen  V/4  Stunden. 

Schloss  mit  Schlossgarten,  Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalit&ten  in  Ober-Schönbach. 

Faniliengrufl  Schönbach. 

Pafronaf  Ski  rohen  und  Pfarren :   In  Sohönbach  und  Stein. 

Area:    Aecker  82-64  ha,  Wiesen  39*92  ha,   Gärten  215  ha,  Weiden  4*36  ha,  Teiche  0'51  ha, 
Wald  314-63  ha,  unprod.  Boden  1*86  ha,  Banarea  1*65  ha.    ZuBammen  447*72  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  551  fl.  Katastral-Reinertrag  2.498  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1851  fl.  90.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Ober-Schönbaeh. 

Rlndvieh-Race :  Bemer. 

Obstbau  unbedeutend,  alle  Arten  Gemüse  ftlr  den  eigenen  Bedarf. 

Obatbaumochule  in  Ober-Schönbach. 

Die  Waldungen  sind   in  4  Complexen  getrennt;  bergig  mit  Schotterunterlage  mit  Fichten-  und 
RieferbestSnden ;   liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar*  und  Federwild:   Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkhähne. 

Forstreviere :   Tockengrtin,  Buchwald,  Fichtig  und  Markhausen. 

Industriallen :   Bräuhans  in  Ober-Schönbach  verpachtet. 

Domalne-Yerwaltung  In  SchSnbaoh,  P.-  ti.  T.-St  loeo. 

Maty&S  Franz,  Verwalter. 
Blomer  Adolf,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Schreiner  Anton,  Förster  in  Schönbach. 
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Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herren  Johann  Anton  Freiherr  von  Starck'sche  Erben. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Tschemin  (Cemin). 

Oer.-Boc. :    Tasohkau. 

Lage  und  Bodeo:  Sanft  abgedachte  Lage,  yorherrschend  fruchtbarer  sandiger  Lehmboden. 

Communioaf  ionsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  £.-B.-St.  l'nschkan  ISt.  entfernt.  Nächste 
Städte  Taschkan,  Mies  und  Pilsen. 

SchlOBS  mit  SchloBSgarten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Tschemin. 

Pafronatskirche  und  Pfarre  in  Gesna. 

Area :  Aecker  536*34  ha,  Wiesen  48*67  ha,  Gärten  10*37  ha,  Hopfengärten  11*51  ha,  Weiden  123.47  ha, 
Teiche  1*66  ha,  Wald  878*67  ha,  unprod.  Boden  10*66  ha,  Bauarea  6*21  ha.    Zasammen  1627-li6  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.585.       Eatastralreinertrag  fl.  15.792. 
Einlagswerth  v.  J.  1851  C  -M.  fl.  175.000. 

Die  Oekononie*Area  bildet  die  Meierhöfe : 

Tscbemin  mit  243*58  ha,  Gomberg  mit  173*70  ha,  Pleschnitz  mit  209  ha,   MjTslinka   mit 
123*11  ha  undHarabaska  mit  40*35  ha.  Sämmtliche  Meierhöfe  werden  in  eigener  Regie  bewirthschaftet 

Bodenprodnotlon:  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hackfrachte,  Hopfen. 

Obstbau  beteutend  mit  gewöhnlichen  Obstsorten. 

Hopfenbau:  11*51  ha  Hopfengarten  mit  Rothhopfen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen. 
Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere;  Tschemin,  Harabaska  und  Myslinka. 

Industrialien:  Bierbrauerei,  Spiritusbrennerei  beide  mit  Maschinenbetrieb,  dann  Ziegelei  in  Tschemin, 
alle  in  Regie. 

Donalne*Dlrection  in  Tschemin,  P.-T.  u,  E.-B.-St  Tuachkau. 

Fuhrmann  Vincenz,  Domaine-Director 
Harbauer    Friedrich,    Verwalter    in    Gumberg,         Grund  Anton,  Wirthschaftsbereiter  in  Tschemin, 

P.  TuBchkau.  P.  I\i8chkau. 

Frieser  Georg,  Kastner  in  Pleschnitz,  P.  Ullitz.  Kurzweil  Josef,  Assistent. 

Plaschka  Simon,  Hofbesorger  in  Myslinka,  P.  TuSchkau. 

Rentamt  in  Tschemin. 

Padlesak  Johann,  Rentmeister. 

Forstverwaltung  In  Harabaska,  P.  Ullitz, 
Schndder  Wilhelm,  Oberförster. 

Förster : 

Syha  Adolf  in  Schwemkan,  P.  Tuschkau.        Forst  Josef  in  Gumberg,  P.  Tuschkaiu 

Bei  der  Industrie: 

Harlass  Johann,  Braumeister.  Hörn  Franz,  Controlor. 

Beide  in  Tschemin. 


Besitzer : 
Ihre  'Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Marie  Stejskal. 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Zdiby. 

Gcr.-Be«. :  Karolincnthal. 

Lage  und  Boden :  Ebene,  Allnvialboden. 

Communicationsmittel :  Aerarialstrasse  von  Prag  nach  Leitmeritz,  Nächste  Stadt  Prag  7  km  entfernt 
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Schloss  mit  Garten  in  Zdiby.    Eine  Fillal-Patronatskirohe  in  Zdiby. 

Area :  Aecker  154*84  ha,  Gärten  7  ha,  Teiche  0*76  ha,  Wald  4  ha.  Zasammeu  166*6  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.080  fl.  Katastral -Reinertrag  4.300  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876    fl.  175.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Zdiby. 
Bodenproduction :   Zuckerrübe,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Klee. 
Obstbaumschule  in  Zdiby.    Teich wlrthschaft :  0*76  ha  kleine  Karpfenteiche. 
Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  und  Schnepfen. 

industrialien:  Ein  Bräuhaus  auf  32  hl  Guss  in  Zdiby  verpachtet,  eine  Ziegelei  ebenda  in  Regie. 

Gutsverwaitung  In  Zdiby. 

'  Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  Hoehwohlgeboren 

Herr  Ferdinand  Freiherr  von  Sternbacli  zu  Stocic  und  Luttacli, 

k.  u.  k.  Oberlieutenant  a.  D.,  Groösgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Landstein. 

Ger.>Bez. :    NeubUtritc. 

Lage  und  Boden :  Bergig,  primäre  Formation,  schwach  lehmhaltiger  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Bezirkstrassen  nach  Neubistritz  und  Zlabings.  Nächste  Stfidte:  Nenbistritz 
2Va  St.  Zlabings  IV,  St.  und  Keuhaus  5  Stunden  Entfernung. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Ebergersch  bei  Altstadt. 

Familiengruft  in  der  Kirche  zu  Altstadt. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Altstadt. 

Burgruine  „Landstein". 

Area:  Aecker  539-93  ha.  Wiesen  188-63  ha,   Gärten  2-95  ha,   Weiden  197-10  ha,  Teiche  63*39  ha, 
Wald  1687*30  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  20*30  kr.    Zasammen  2049*60  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.837.  Eatastralreinertrag  fl.  8.148. 

Einlagswerth  v.  J.  1886  W.  W.  fl.  492.384. 

Die  Oekononle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie    bewirtschafteten    Meierhöfe:    Ebergersch, 
Gabrielenhof  und  Arnoldsbof  mit  225*56  ha  Area. 

Ausserdem  sind  423*21  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Rlndvieh-Ra9e  Niederösterr.  Landschlag. 

Teich wirthschaft :  7  Teiche;  die  grössten  zwei  Sichenbachteiche. 

Fischgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Torflager:  500.000  Torfziegel  jährliche  Ausbeate. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  gebirgig,  Sandboden. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Birke,  Lärche  und  Buche;  liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Birkhähne  und  StepphQhner. 

Forstreviere :  Landstein  1.  u.  IL,  Auern  und  Ebergersch. 

Industrialien :  Brennerei,  Ziegelei  und  Mühlbrettsäge  in  Regie ;  Bräuhans  verpachtet. 

Domaine-Yerwaltung  in  Altstadt,  P.-  u.  T.-St,  Altstadt^  E.-B.-St  Nettham. 

Stumvoll  Adolf,  Gutsverwalter. 
KukaÖka  Leopold,   Oekonomieadjunkt. 

Beide  in  Altstadt. 
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ForttverwaltMii  Im  UiMeii,  P.  ÄlUtadi. 

Strohmayer  Franz,  Oberförster  in  Landstein  I. 
Karbasch  Anton,  Forstamtsachreiber.  in  Landstein  I. 

Revierfirster : 

Daiker  Friedricli,  in  Landstein  IL  Wangler  Johann,  in  Anem. 

Fabian  Jobann,  in  Etiergersch. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Reichsfreiherr  von  Stembach  zu  Stocic  und  Luttach, 

Comxnandeur  des  Set.  Gregor-Ordens,  Grossgrundbesitzer  etc.,  etc. 

Besitz : 
Allodial-6ut  Prosec-Woborist  mit  dem  Rustical-Gute  Wiasenic. 

Ger. -Bez.:  mgram. 

Lage  und  Bedei :  Conpirt ;  gnter  Kornboden. 

ConnaiiicatioMMittel:    BOhm.-mahr.  Transversalbahn,  K  B.-St.  Neu-Cerekwe.    Strassen   gegen 
Pilgram,  Poöatek,  Kamenitz,  Patzan,  Öemowio  und  Tabor. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Park  nnd  Ziergarten,  Beamtenwohnnng  nnd  Kanzlei  in  Prosed. 
Jagdschloss  in  Wlasenic 

Area :  Aecker  8i0*46  ha,  Wiesen  95*27  ha,  Park  nnd  Gemösegarten  13-81  ha,  Teiche  28*84  ha, 
Wald  195-08  ha.  ZasammeB  675*46  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1.348  fl.  Kafastral-Reinertrag  5.924  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1882  fl.  300.000. 

EHe  Oekonomie-Area  bildet  die  bis  1./5.  1892  verpachteten  Meierhöfe : 

Prosee- WoboMst  mit  16919  ha,  Neohof  (Gde.  Pcoseö)  mit 6906 ha,  Wlasenic  (Ode.  Wlasenic, 
Dnbowic  nnd  Stanowic)  mit  82'86  ha  nnd  Lhotka  (Gde.  Caskowic)  mit  67*32  ha. 

Ansserdem  sind  29*35  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeoproduction :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer  nnd  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en:  Landschlag. 

Obstbau  in  Alleen  längst  den  Wegen  und  Bezirksstrassen.  Obstbaumschale  in  Prosen 

Teich wirthschafl:  10  Teiche;  der  grösste  Heilower  Teich.  Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte, 

Waldungen  sind  in  mehrere  Parzellen  getrennt  mit  vorherrschend  Fichtenbestanden ;  liefern  Nntz- 
nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Birk^ild  und  Wildenten. 

Wilde  Fasanerie  bei  Prosec-WobonSt. 

Forstrevier  Proseö. 

Industrialien :  Zwei  Spiritusbrennereien,  1  Bräuhaus  und  1  Mahlmühle  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Proseö-Woborist,  F.-,  T.«  und  E.-B.-St  in  Neu-Cerekwe, 

Baltus  Franz,  Waldbereiter  und  Gutsverwalter. 
Liiger  Wenzel,  Gärtner. 

Pächter: 

Baron  Geymüllcr.  Pollak  Mark.  Fuchs  Alois. 


Seine  ElxceUenz 

Herr  Leopold  Reichsgraf  von  Sternberg, 

k.  u.  k.  geheimer  Rath  u  Kämmerer,  Blltsr  des  Ordens  dep  Eisernen  Krone 
IL  C!,  Blller  des  Mllitäf- Maria-Thei-eslen-  und  des  Leopold-Ordens,  Besitzer 
des  MIL-Vecdienst-Kreuses,  BUter  des  russ,  Set.  Stanisleue  Ordens  I.  CI-,  des 
russ.  Sei.  Annen-Ordens  II,  Cl ,  dea  preuas.  Roihen  Adler-Ordens  II,  CI., 
Croaskreuz  des  wUrt,  Ordens  Friedrich  des  I.,  k.  u.  k.  General  der  CavaUeria 
und  Inhaber  des  k.  u.  k.  Drag.  Reg.  Nr.  8  ele,  elc. 


Palais :  Ping,  Kleiiiaeite,  Kiidecky-Platz. 
eoter-lntpectloa  in  MalenOwlo  fn  MStiren. 


Besitz : 

1. 

Fide i  commiss-He  r rschaft  Casto  I  owitz. 

Oer.-Bet.;    iaiLTkuilel.Hi,  Hullc  und  SaulUKtllH. 

Die  Domaine  liegt   etwa    13G  KIro.   nordneslllch  v 


^H  Lage  und  Boden:    Die  Domaine  liegt   etwa    13G  KIro.   nordneslllch  von  der  könifcl.  IlanplBtiidt 

^B'^ag  in  dem  ehemaligen  Kfinißgrätzer  Kreise  iind  wird  im  Korden  von  der  Domaine  Op4»!no,  im  Oaten 
V  TDu  der  Domaino  Sulniti,  Iteicheaaii  imd  Adletkosteletz,   im  Süden  von  den  Domainea  BrnodeiB  a.  A. 
Borohntdek  and  im  Westen  von  den  Grundstücken  der  Domaine  OpofDo  begrenitt' 

Dbb  neblet  ist  iiioi  Theile  Flachland  und  stösst  scbon  an  das  Mittelgebirge.  Aof  den  Aohtthen 
bestellt  der  Cnltnrboden  ans  einem  mehr  oder  minder  sandige  m,  mit  mergeligen  Lehmboden  mit  gleichen 
Untergrnnd. 

Die  Unterlage  ist  varirend  vom  losen  Fing,  bis  zum  lehmigen  Schwetnin-Sftnd  nnd  Isl  deren 
I'ro4lnctivilül  in  feachlea  und  warmen  Jahrgängen  eine  befriedigende. 

CODimunieatlonsmittel:  Das  Domain  enge  biet  wird  dnrch  die  von  KOniggrütz  ge^ien  Adlerkoslelet£ 
fillirenilen  Ae rar! al Strassen  darchschnltteo. 

Bezirksstrassen:  Von  Caatolowilz  über  den  Meierhof  Liebe)  nach  Reichennn,  Soinit:«, 
Opofno  lind  Dobrniko,  nördlich  eine  neu  erbante  BeiirbBBtrnaae  tlber  die  MeierhOfe  Poina,  T^detx, 
LiCno  und  Uhrinowltz  bis  an  die  Opoöner  Grenze,  Östlich  vom  Meierhofe  Li^oo  eine  vor  zwei  .laliren 
nen  erbaute  Bezirksstrasse  —  Kolovratk&  genannt  —  in  der  Richlnng  nach  Reichenan  nnd  Soloilz  nn 
die  BezirkestrasBe  neben  dem  Meierhofe  Liebel  fillirt.  Weiter  von  Adlerkoateletz  eine  BezikssIrasBe 
i;egen  Chotzen  und  Ilohenmanlh,  nnd  schliesslich  von  der  Aernrlftl Strasse  in  Tjniit  eine  Bezirk sstrasse 
neben  dem  Thiergarten  naoh  Opofno,  Dobntäka  und  ^'ellstndt  a.  M.,  nebstdem  ist  eine  Bezirkeatrasse 
vom  Meierhofe  Alt-Koldin  Regen  Brandeis  im  Biine  begriffeu. 

Auch  die  Eisenbahnen  dnrchkrenMn  das  Terrain. 

Die  nächsten  E.-B,-St.  der  iSster.  Kordwestbabn  sind  Adlerkosteleli,  l^nlit,  Hohenmant  nnd 
Haltestelle  in  Coslolowitz,  die  der  Staalsbahn  die  Stadt  Chotzen,  Tyniät  und  die  UalteateUe  In  Gross- 
rctrowilB. 

Der  Adlerllnss,  dann  der  ans  hitheren  Gegenden  mit  starkem  OeMe  kommende  Albabaoh, 
welcher  sich  mit  der  Kn^ina  und  dem  StSdrabache  vereinigt,  sQdneBtlioh  d»s  Domainengebiet  diirch- 
ftrümen  und  von  dem  wilden  Adlerflnsse  aufgenommen  werden, 

Schloss  mit  Seh I OBS ka pelle,  Ziergarten  nnd  Parkanlagen,  AmtslokalUülen  nnd  Beamtenwohnnngen 
in  Caslolowilz, 

Patronatskirchen  und  Pfarren: 
Celakiiwitz. 


In  C'aslolowitE,   TynÜl   und  tn  Wodürad, 


1  Kapelle  in 


Area:  Aecker  l,S06'58ha,  Wieeen  418  47  ha,  Obst- und  Gern  lisegärteu  65'S31ia,  Weiden  87-81  ha, 
Teiche  23-4d  ha,  Waldnngen  *2.737  39  ha,  improd.  Boilen  4d'31  hn.  Zniammeii  4.505'3i  ha. 
Jährliche  Grrmdsleuer  10.443  11.  Kstastral -Reinertrag  48.81S  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1890  fl.  1,671.437- 
Die  OekODOmie-Area :   Die   Meierhöfe,   beziehnngswelse  das  gesammte  Ökonomische  Cnlhirland 
mit  1.5B8'15  ha  Area,  werden  in  eigener  Regie  gehalten  nnd  bewirtlisc haftetet. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  zerBlrent  Hegenden  Grundstücke  betragt  ISQ'36  ba. 
aodenproductian :    Raps,  Weizen,  Kom,  Znckerrlihe,  Gerste,  Klee,  Hill een fruchte  nnd  Flachs,  die 
,  Sandhüfe  sind  fUr  Kom,  Kartoffeln,  Haber  mit  nnter  anch  für  etwas  Klee  geeignet, 

Sohäfersien  sind  in  zwei  Meierhafen  n.  zw.  in  Betska  nnd  Koldin,  nnd  besteht  deren  Schafvieh - 
bnd  ans  630  Slllck  Zucht,  120  RtUck  Jährlings-Miltler  und  20  .StIIck  ZnchtsKIhren. 


.m)l^ 


Schaf Vieh-Ra^e :  Vont-iegend  Krntistiing  Bulilcburkes  mit  Itambiiiiillcl. 

Obstbau:  Die  Oiirteii  ainil  hs\  ilcn  eiozolnen  Meierliürpn  nnii  bestehen  ftim  vielen  Qnindpanelli 

Dil'  Obslbftiiroxiiohl  wird  in  ffrilMcrer  AiisdoliDuiig  bctiriebeo  irad  alnd  in  deji  ObgibanmanUi; 
vorwioi^end  Bim-  und  Aepfelbfiiime  m  mNnigrnItigen  Sorfen  im  starken  Waclistlmm  rertrolon. 

ZwctsohkecbSnme  a!nd  tlieili  in  den  AIImo,  ntif  Fohrwegon,  wie  Mioh  üwUohcn  Fddern  i 
BeKcIohnniig  der  Sohlitgeeintholliing  siiBgepflanzt, 

normal  betrögt  die  GcMmmtialii  der  Büume  32.720  SfUok. 

ObsIbaDiRKhule :  Die  Banmschnl«n  bfifinden  sieh  bei  den  M«ierlit)ren  mit  5.1S4  Stack  TCredell 
und  5.7(KJ  Siüuk  tmveredeltcn  ObstbaniSHetEJingen  von  verseil  jede  nei  (Ballung  nnd  Alter- 

Teiohwiribsahaft :  Die  Zn)il  der  Teiche  belauft  sich  im  OanEen  anf  15,  d«renÄrca  einoFläcb« 
anwlelmntis  von  23'45  ha  tnDfaHsl  nnd  mit  Ansnahme  der  Totchc :  OroBa-Hongwili  MIttol-Hougwl 
Ullnak^r,  RozkoS  im  Thiorgarten,  Hastrmnnn  beim  Meierhofe  Fotiia,  Tatarak  nud  Uahlteich,  beb 
Meierhofe  Koldln  siad  nur  kleine  WaeseiHammler,  die  die  sogenanoton  nimmeltelche  bilden. 

Die  Jetzige  Teichbesatznog  besteht  MisWaß-and  AnfznohtfiBchon  36  nnd  Strololibrnt  51  Sobool 

Die  WalituoBen :  Der  Haiiptknrper  der  äaalolcndtzer  Forste  nördlich  von  der  Adler  Hituirt, 
aiflh  Evrisehen  Caittolowitx  nnd  uohenbnick  ans,  bildet  mit  Ausnahme  eine«  Gehänges  eine  Kliene  nn 
wird  von  der  k.  k.  Stastselsenbahn-Linie  Chotzen-Brannsn,    sodann   der   Nofdwestbahn    Prag-Mi"»' 
Wald  durchschnitten;  —  die  Fläche  desselben  beträgt  ä.34I-68ha  und  ist  in  die  Reviere  :  Herg,  Bed 
Wnkifk  nnd  Herz  einpetheilt  —  Die  Reviere  Castolonitz  UhHnowitz  nnd  Koldin  bestehen  ans  klwnei 
Walddistricten  meist  inmitten  der  Itkonomisehen  Grundstöcke  nnd  betragen  388'0l  ha. 

Dem  Forstamte  TraiBt  sind  zar  selbBlständigen  Benirthgchannng  itncewieeea  »n  Wald  2,7J7"il  hl 
Feld,  U'ildwiescn,  Oärtcn  Weiden,  B^uarea  etc.  109'91  ha-    Zusammen  2.83702  ha. 

Boden:  Vottierrschend  Dihraliim:  in  der  Ebene  ein  sandiger  Lehmboden,  znm  Thelle  don  Uol. 
gewitohsenKnsogenderMooBboden,  in  den  höheren  Lagen  hnmoHer,  lehmiger  Sandboden.  [l'ISneTlget  Ealfc 

Holzarten :  In  der  Ebene  dominirt  die  Kiefer  anf  den  ihr  sehr  zusagenden  Standort sverhältnioa 
starke  Kernbildnng.  Schaftliöhe  nnd  Vollhohigkeit  neigend;  sodann  Eiche  mehr  eingesprengt,  wShrei 
im  liOgeligen  Terrain  die  Fiolite  und  i'nnne  in  Mlsolibeständen  voraUgllcli  ZnnachsverMItDiaM  • 
kennen  lässt. 

Die  tiinigen  Forste  liefern  in  erster  Linie  Niitt-  nad  Bronoholi,  welch»  erster«  seit  JahiseUnti 
auf  der  Adler  verIlöBSt  wird  nnd  nach  DeulBchland  geht;  —  KIolzholE  wird  anf  der  Süge  verschnilte 
Schnell enh Aller  etc.  in  der  Umgebung  abgesetzt.  Die  AbsatzverhS! Inisse  sind  Eiifolge  der  Bahn  ni 
des  Flosswci^es  elo.  sehr  günstige. 

Thiergarten:  Lant  fideicomm.-Slatnt  wird  auch  ein  Thiergarlcn  erballen,  welcher  Hoch-,  Do« 
nud  Schwarzwild  enthält  i  der  Stand  beträgt  derzeit  300  Stück  und  umfasat  der  Thlei^arten  ein  Areal 
von  nuid  !*20  ha,  ferner  bestehen  zwei  Fasanerien,  sowie  dne  gepdegte  Nicderjagd. 

iDdustrlalien :    Bräubniis  in  Öasloiowilz   mit  Handbetrieb  anf  den  Gnss  vcm  4S  hl  per  Oebrfin 
eigener  lEegie   gehalten   nnd  betrieben ;  es  werden   durch aohnittli oh  3SO0  bis  400Ü  bl   Unterliefen -Itl 
erzeugt.    Die  Ziegelei   in  Licno  mit  einem  Ziegolofen    anf  32,000  Stllck  Hsnersiegoln  mit  Handbotrii. 
in  Reglo/dfton  BrettsSge  im  Orte  T.andwleaen  ist  mit  zwei  Sanmgatlcrn  und  einer  CircnlarsJigo  elngfr 
riolitet  nnd  wird  dnrch  Wasser  betrieben. 

Ober-Verwaltuno  in  Castolowltz. 

MalJ  Wenzel,  Oherverwnller. 

Kaipnr  Wenzel,  Rentmeistcr  nnd  Kirch enrechnnuMfllhrer. 

Brandejs  Alois,  Kästner  und  BrRnhausreohnungs-        Wvslonf.il  Franz,  Verwalter  in  TvniSt,  P.  loca 

Ueidler  Wilhelm,  Wirtlisehsfisbcreiler  i 

P.  Caetoluwilz. 
Hone  ^dalbort,   WirthBchnfla-Atynnkt  ii 

P.  I'aetolowitz. 
Duail  Franz,    WirthsohuftB-Ai^nnkt   in  Bedowlt^ 
P.  Hiihenbrnck. 


fllhre 


Kriilanor  Johann,  Oe 
n&elist  Castolowitz. 
Lcrch  Anglist,  Depulnlhrkticr. 
Nawrnttl  Franz,  herrschaftlicher  Arzt. 
niuwalj  Franz,  Bnr!ii;raf. 


BrünhansrechnungS' 
ie-Adjnnkl   i 


Forslamt  In  Tyniäl  a.  d.  Adler. 

lann  .\uton,  Fürst iiieister  in  Tj-iii6t  a.  d,  Adler. 
ForstamtBadjunkten: 

Strnctiota  Josef.  Baäc  Wenzel- 


Pifia  Frans  in  Woklik  bei  TyniSl. 


RevlerfOrster; 

Prochasku  Fran»  ii 


Eisner  Wenzel   in  BSdovic  bei  Hohenbnick.        Brandejs  Johann  in  llhrinowitr.   [«r   Öu 
lloralek  Onslav  in  Lickan  bei  KHvic.  KuliBok  Franz  in  Kuldin  per  Übotcen. 


tagmmi- 
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Fideicommiss-Herrschaft  Zasmuk. 

Oer.-Bes.:  Koufiin,  Kohljanowic  u.  Knitenbcrg. 

Lage  und  Boden:   Vorwiegend  Hochebene  mit  sanften  Abdachungen  und  von  schmalen  Thälcrn 
durchschnitten;  tiefgründiger  Lehmboden  vorherrschend,  ein  geringer  Theil  ist  thonig  nnd  undurchlassend. 

Commanicationsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Eolin.  Nächste  Stadt  Kolin. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnnngen  in  Zasmnk. 

Familiengruft:  In  der  Franziskaner  Klosterkirche  daselbst. 

Pafronatskirchen  und  Pfarren:  Zasmnk (Dechantei) nnd Malotic;  Filialkirchen Ohwatlin n. Skomov. 

Arear  Aecker  1.182-96  ha,  Wiesen  128-58  ha,  Gärten  49*99  ha,  Weiden  71-65  ha,  Teiche  26*63  ha, 
Wald  1.063-45  ha,  nnprod.  Boden  36-27  ha,  Banarea  10*16  ha.  Zusammen  2.569*59  ha. 

Jährl.  Grandstener  8.576  fl.  Katastralreinertrag  37.825  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1839    fl.  541.540. 

Die  Oekonomlearea  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Zasmnk^  Ostrow,  Malotio,  Tonsie,  Hostie,  Chwatlin,  Pn^er,  Hrädek  und  ^kornow  mit 

1.455  ha  Area. 

Bodenproduction :  Getreidearten,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte,  namentlich  Zuckerrübe. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend,  es  werden  alle  edlen  Obstsorten  kultivirt. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubhol zbcständen, 
und  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Roth-  und  Damwild,  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner. 

Thiergarten  und  Fasanerie  im  Reviere  Zasmuk. 

Forstreviere:  Zasmuk,  Lhotek,  §komov  und  Podmok. 

industriallen:  Zuckerfabrik  nnd  Brauerei  in  Zasmuk  in  Regie. 

Domaine-Direction  in  Zasmuk,  P.  u,  T,'St  loco, 

Krützner  Eduard,  Domaine-Diroctor  und  Güter- Inspector  in  Zasmuk. 
Heidler  Ferdinand,  Oberverwalter  in  Hostie.  Schütz  Wenzel,  Wirthschaftsbeamtc  in  Zasmuk. 

Kapous  Franz,   V'erwalter  [n  Malotic.  Urbanek  Josef,  Wirthschaftsadjnnkt  in  Pußer. 

Pelina  Franz,  Kastner  in  Skornov.  Krützner  Johann,  Assistent  in  Zasmuk. 

Rentamt  In  Zasmuk, 

Hofer,  Stanislans  von  ~,  Rentmeister.  Ballaty  Josef,  Rentamtsadjunkt. 

Forstamt  In  Zasmuk. 

Tanzer  Josef,  Oberförster  in  Zasmnk. 

Förster : 

Egelmayer  Rudolf  in  Lhotek.         Schmitt  Carl  in  Podmok. 

Forstadjunkten: 

Horsky  Franz  in  §komov.  Blumenschein  Anton  in  Zasmuk. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Zuckerfabrik  in  Zasmnk. 

Skola  Joeef,  Fabriksdirector. 
Trla  Petr,  Adjunkt.  VaSat^  Edmund,  AdMunkt. 

Pokorn^  Ignatz,  Adjunkt.  Svoboda  Alexander  Buchhalter. 

Sämmtliche  in  Zasmuk. 

&)  Brauerei  in  Zasmuk. 

Prochaska  Ernst,  Bräuer  in  Zasmuk. 

3. 

Allodial-Gut  Roth-Hrädek  (Cerveny  Hrädek) 

Ger.-Boz. :  Kourim,  Kuttenberg  u.  Kohl-Janowic. 

Lage  und  Boden:  Auf  der  Nordseite   eben,  gegen   Süden  zn  ansteigend;   sandiger   Lehm-   auf 
Lettenboden. 

Communicationsmittel  *.  Bezirks-  und  Gemeindestrassen.    Nächste  Städte :  Zasmuk,  Kohljanowic, 
Kuttenberg,  Koufim,  Kolin. 
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Schloss  mit  SchloBBgarten,  Park,  Glashans,  BeamtenwohnuDg  und  Amtslocalitäten  in  Both-Hradek. 

Patrottatskirche  und  Pfarre  in  Solopisk. 

Area :  Aecker  531-50  ha,  Wiesen  35-39  ha,  Gärten  12-74  ha,  Weiden  24-76  ha,  Wald  343-20  ha, 
unprod.  Boden  310  ha,  Banarea  4*10  ha.  Znsammen  964*79  ha. 

Jährliche  Ornndstener  3.159  fl.  EataBtralreinertrag  13.918  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  im  Ganzen  verpachtete  Meierhöfe : 

Roth-Hrädek  (Gde.  Roth-Hridek,  Solopisk  nnd  Gross-Bedwar)  mit  182*63  ha,   Kanwald  (Gde. 
Solopisk)  mit  113  30  ha,  Hinter-Urädek  mit  84]8  ha  nnd  Chotoaehow  mit  19591  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  11*37  ha  Area. 

Bodenproducilon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Rübe,  Hülsenfrachte,  Klee  nnd  Kartoffeln. 

Schäfereien  in  Roth-Hradek  und  Chotouchow.    Rlndvieh-Ra9e :  Einheimische  nnd  steyrische. 

Obst-  und  Gemüsebau  wird  rationell  betrieben.    Obstbaumschule  in  Roth-Hr&dek. 

Teich wirthschaft:  2  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  haben  fast  ebene  Lage  nnd  sandigen  Thonboden. 

Holzarten:  Tanne,  Fichte,  Birke,  Eiche,  Bnche  nnd  Weissbnche. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Fasanen,  Birkwild,   Wachteln  und 
Schnepfen. 

Forstreviere :  Roth-Hr4dek,  Set.  Anna  nnd  Wernffow. 

Administration  in  Roth-Hr&dek,  P.  loco,  T.-St.  Zasmükj  E.-B.-Si.  KoUn. 

Masner  Josef,  leit.  Förster. 
Walla  Josef,  Gärtner. 

Meierhofspächter : 

Rott  Alois  Jakob  in  R.-Hr&dek.        Snch;^  Franz  in  Knnwald. 
Z4st8fa  Wenzel  in  Chotouchow.        Urban  Johann  in  Hinter-Hradek. 

Bei  allen  P.  Roth-Hridek. 

4. 

Ailodial-Herrschaft  Serpwitz  (Zirovnice)  mit  WIcetin. 

Qer.-Bez. :    PoS&tek. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  sandig  mit  Schotterunterlage. 

Communlcatlonsmlttel :    Böhm.-mähn    Transversalbahn,    E.-B.-St.    Serowitz-Poöi^tek.     Strassen. 
Nächste  Städte :  Nenhaus  12  Kim.  und  Podatek  4  Kim.  entfernt. 

Burg :  Eine  alte,  ziemlich  erhaltene,  bewohnbare  Burg  aus  dem  13.  Jahrhundert   mit   Beamten- 
wohnung und  Amtslocalitäten  in  Serowitz. 

Familiengruft  bei  der  Set.  Egidikirche  in  Serowitz. 

Patronatskirohen  und  Pfarren :  Serowitz  und  Zdeschow. 

Area:   Aecker  323*2  ha.   Wiesen   121*6  ha,  Gärten  0*33  ha,   Weiden  227  ha,   Teiche  47*6  ha, 
Wald  491*2  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  7*4  ha.    Zusammen  1*014"08  ha. 

Jährliche  Grundstener  1.655  fl.  Katastralreinertrag  7.246  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1858  fl.  140.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  im  Ganzen  verpachteten  Meierhöfe: 

Serowitz^  Stolcin^  Wl^etin  und  Adolfsbof,  znsammen  mit  517  6  ha  Area 

Ausserdem  sind  82*1  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Kom,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  F'utterrübe,  Weiss-  nnd  Rothklce. 

Telohwirthschaft:  22  Teiche  mit  47  6  ha  Area;  die  grö.ssten  sind:   Budiner   mit   7*8  ha,    Hutni 
mit  7*6  ha,  Valchovni  4  ha  und  Nnzau  4  ha. 

Fischgattungen:  Karpfen,  Hechte  und  Aale. 

Die  Waldungen  sind  in  8  Complexen  getrennt.    Lage  über  50  M.  Seehöhe ;  lehmiger  Sandboden, 
Steingeröll  -  Unterlage. 

Holzarten:  Ficlite  (vorherrschend),   Kiefer,   Lärche,   Eiche,   Birke  und  Erle.    Liefern    Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen, Birkhähne,  Rebhühner,  Wildenten,  Wasserhühner  n. Schnepfen. 

Forstreviere:  Serowitz  und  ätitnd. 

Industrialien :  Branerei,  Brennerei  und  kleinere  Mühle  in  Serowitz  verpachtet. 
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Guts-  und  Forst-Verwaltung  in  Serowitz. 

Kettner  Josef  £..  leit.  Förster  and  Gntsverwalter. 
Kotland  Emil,  Forstatotspraktikant. 

UnterfSreter: 

Povoln;^  Josef  in  Serowitz  (Forsthaus).       Chotfvka  Leopold  in  Schejk  (Forsthaus). 

Pftcliter: 

Bachrach  Beno,  Oekonomie-,  Brauerei-,  Brennerei-  und  Mühlpäohter  in  Serowitz. 

Dessen  Beamte: 

Tietze  Stefan,  Controlor.       Pefiek  Adolf,  Verwalter. 

Beide  in  Serowitz. 

5. 

Allodial-Gut  Skalic. 

Qer.-Bes.:  Kohljanowlts. 

Das  Gut  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  und  steht  unter  dem  Inspectorate  in  Zasmuk 

Krützner  Eduard,  Gutsinspector  auf  der  Domaine  Zasmuk. 

Foretpereonale: 

Sedmik  N.,  Revierförster  und  Gutsleiter  in  Skalic. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Graf  von  Sternberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Statthalteret-Konceptspraktikant  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cirkwic. 

0er. -Bes. :    KatüFim. 

Lage  und  Boden:   Hochebene  und  Lehmboden. 

Communicationemittel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Knttenberg  und  Strassen.    Nächste  StSdte:  Kohl- 
janowitz  und  Kuttenberg. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Beamtenwohnung  in  Cirkwic. 

Area:    Aecker  152-5  ha.    Wiesen  16*5  ha,    Gärten  4*4  ha,    Weiden  7*6  ha,    Teiche  0*3  ha, 
Wald  25*3  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  9*4  ha.    Zasammen  216  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  387.  Eatastral-Reinertrag  fl.  1.705. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  160.000. 

Die  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
Bodenproduction :   Getreide,  Kartoffeln  und  Rabe. 
induetriaiien :  Bräuhaus  und  Mühle  in  Cirkwic  verpachtet 

Gufslnspecfion  in  Zasmuk. 

Krützner  Eduard,  Güterinspector. 

Gutsverwal tung  in  Cirkwic,  P.  KoMjanomte. 
PeHna  Franz,  Wirthschafisbereiter. 

Pächter: 

Linhart  Ernst,  Bräuhauspäcbter. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Philipp  Graf  von  Sternberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Choteschan  (Chotysany)  und  Bilkowic 

Ger.-Bet. :    Wlascbim. 

Lage  and  Boden:  Hügelig;  Weizen-  und  Kornboden 

Communicationsmittel:  Strassen,  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Beneschan. 

SchlOBS  mit  Scblodsgarten  in  Choteschan.    Patronatskirche  und  Pfarre  in  Choteschan. 

Area :   Aecker  250  ha,  Wiesen  18  ha,  GäHen  8  ha,  Weiden  40  ha,  Teiche  4  ha,  Wald  252  ha, 
nnprod.  Boden  6  ha  Banarea  4  ha.    Zasammen  682  ha. 

Jährliche  Gmndsteaer  1.012  fl.  Eatastralreinertrag  4.395  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  260.000. 

Die  Oekononile*Area  besteht  aus  den  bis  31./3.  1896  verpachteten  Meierhöfen: 
Ghotösehan^  Kojetits  and  Bilkowits. 

Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Rindvleh-Ra9e :  Landschlag. 

Die  Waldangen  sind  in  grösseren  Com plexen  mit  Nadel- und  Laubholzbeständen;  liefern  Flosa-  und 
Brennholz. 

Haar-  md  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  und  Fasane,  welche  im  Freien  gezüchtet  werden. 

Forstreviere :  ChotSschan  nnd  Bilkowic. 

industrialien :  Landw.  Brennerei  in  Choteschan  verpachtet. 

Domalne- Verwaltung  gemeinschaftlich  mit  der  Herrschaft  Sternberg  in  Stemhof. 

Meierhofspächter: 

StemschuBs  Carl  in  Choteschan. 


Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Zdenko  Graf  von  Sternberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ritter  des  souv.  Johannttep-Ordens  etc.  etc. 

Palais:  Wien,  Landstrasse  IIL,  Unger-Gasse  Nr.  43. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Böhm.-Sternberg  mit  Dalkowic. 

Oer.-BoB. :    Wlaschlm. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  Glimmerschiefer,  feuchte  Ackerkrume. 

Communicationsmittel:  Strassen.  Flössbarer  Fluss  Sazawa.  Nächste  E.-B.-St.  Beneschau,  nächste 
Städte :  DiwiBchau,  Wlaschim  und  Beneschau. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  einem  im  französichen  Style  angelegten  Garten  (jenseits  des 
Sazawa-Flusses)  in  dem  von  Zdislav  von  Stemberg  im  J.  1242  gegründeten  Orte  Stemberg;  Rrane 
eines  sog.  ^  Hungerthurmes"  unweit  vom  Schlosse. 

Familiengruft  in  JemniSt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Diwischan  (Decanalkirche) ;  Filialkirchen  in  Mechnow,  SobS- 
schin  und  Wotrub. 
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Area:  Aecker  967*18  ha,  Wiesen  142*82  ba,  Gärten  24*56 ha,  Weiden  222*30 ha,  Teiche  0*08 ha, 
Wald  1.602*74  ha,  improd.  Boden  78*84  ha,  Banarea  9*01  ha.    ZaBammen  8.047*58  ha. 

Jährliche  Grnndstener  5.298  fl.  Katastral -Reinertrag  19.771  0. 

.     Einlagswerth  v.  J.  1841  C.-M.  fl.  400.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in   eigener  Regie:    Sternberg,    Möehnow,    Prak,  PoM^ko,  Wotrab^ 
Neahof,  Stebasewes  und  Dollan; 

()  verpachtet  bis  1893 :  Cejkowie  and  Do  low. 

Bodenproduction :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Haisenfrüchte  und  Kartoffeln. 

Schäfereien:  Stemhof  und  Mechnow,  Stebusewes,  Wotrnb  und  Prak. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag.    Schafvieh-Race :  Landschafe  gekreuzt  mit  Shorthom. 

Obstbau  in  den  Meiereien  und  Feldrainen  mit  Kirschen,  Zwetschken,  Aepfeln  und  Birnen. 

Obstbaumschule  in  Stemberg  und  Öejkowic. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Complexen  mit  Nadel-  nnd  Lanbholzbeständen ;  liefern  Flössholz 
nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  Fasanen,  letztere  im  Freien  gezüchtet. 

Forstreviere :   Drafiowitz,  Stemhof,  Lbosin,  Lipina  nnd  Wotrnb. 

Industrialien:  Brennereien  in  Sternhof  und  Wotrnb,  BrSnhaus  in  Cejkowie,  Dampfmühle  nnd 
Dampfsäge,  zwei  Wassermühlen,  zwei  Wassersägen,  Marmorsteinbrüche  in  Stebnsewes. 

Domaine-Yerwaltung  in  Stemhof,  P.  Diwischau. 

Rehn  Anton,  Domaine-Verwalter. 
Stibral  Carl,  Rentmeister.  Frömpter  Gotfried,  Controlor. 

Ring  Arthur,  Oekonomieadjnnkt. 

Sämmtlich  in  Stemhof  P.  Diwischan. 

Grünberg  Jakob,  Domainearzt  in  Diwischan. 

Foretpersonaie :  * 

Stojanek  Hubert,  Förster  in  Dranowitz.        K4ra  Kaspar,  Waldaufseher  in  Lipina. 

Meierhofe-Pächter: 

Pick  Jnlius  in  Cejkowio.        Luftschutz  Ignaz  in  Dolow 

2. 

Allodial-Herrschaft  Jemnist  mit  Popowic. 

Ger.-BoK. :    Bcncschaa. 

Lage  und  Boden:  Hochebene  mit  südwestlicher  nnd  östlicher  Abdachung;  vorherrschend  san- 
diger Lehmboden. 

Communlcationsmlttel :  Eisenbahn  und  Strassen,  E.-B.-St.  Beneschau.  Nächste  Städte :  Wlaschim 
nnd  Beneschau. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  in  JemniSt,  Amtsgebäude  in  Postnpic. 

PaironatskIrohen  und  Pfarren :  Postnpic,  Popowic  nnd  Okronhlic ;  Filialkirche  in  BedHchowic 
nnd  Kapelle  in  JemniSt. 

Area:  Aecker  762-61  ha.  Wiesen  164*50 ha,  Garten  17-46 ha,  Weiden  143-10 ha,  Teiche  48-94 ha, 
Wald  918-50  ha,  Wege  6*67  ha,  nnprod.  Boden  und  Bauarea  17*47  ha.    Zneammeii  2.079*25  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.005  fl.  Katastral-Reinertrag  17.534  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  500.000. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  ans  den  Meierhöfen :  Stmhairow,  BoiFenowie,  Jezero,  Lbota. 
Popowle  und  Mladowie,  welclie  in  eigener  Regie  bewirthschaftet  werden;  Jemnist  Postnpic  and 
Buchow  sind  verpachtet. 

Bodenproduction:   Getreide  und  Hackfrüchte. 
Rindvleh-Ra9e :  Landschlag. 
Teiohwirthschaft:   10  Teiche  mit  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel  nnd  Lanbholzbeständen;  liefern  Nutz-  nnd 
Brennholz. 
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Wild :   Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstreviere :  Postüpic  und  Popowic. 

Induttriaiien :  Bränhans  in  Poetnpic  ausser  Betrieb,  Spiritnsbrennerei  in  Popowio  verpachtet. 

Gemeinsoliaftiiche  Domaine-Yerwaltung  mit  der  Herrschaft  Stemlierg  in  Stemhof,  P.  Diwisehau, 

Forstverwaltung  In  Postopic,  P.  hco. 
Mraöek  Johann,  Oberförster. 

3. 

Allodial-Heri^chaft  Radnic-Darov^a. 

Qer.-Bex.:    Bokyean. 

Lage  und  Boden:  Meist  Ebene;  Boden  für  alle  Getreide-Gattungen  geeignet. 

Gommanicationsmlttei :   Westbahn,  E.-B.-St.  Stnpno  und  Radnic,  Bezirksstrassen  nach  Pilsen, 
Rokyoan,  Zbirow  nnd  Radnic.  Nächste  Städte:  Rokycan  %  nnd  Pilsen  2  St  von  Radnic  entfernt. 

Schloss  in  Bfezina,  Amtslocalitäten  in  Radnic,  Beamtenwohnnngen  in  den  MeierhOfen. 

Famiüengnift  in  Ober-Stnpno  angelegt  vom  Kaspar  Grafen  Stemberg. 

Burgmine:  Alte  Borg  „Bfezina." 

Fat ronataiii rohe  and  Pfarre  in  Radnic,  dann  5  Filialkirchen. 

Area:  Aecker  798*56 ha.  Wiesen  115*09 ha,  Gärten  23*02 ha,  Weiden  u.  nnprod.  Boden  34*52 ha, 
Wald  1.160-90  ha.    Zasämmen  2.117*11  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.145  fl.  Katastralreinertrag  18.214  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1841  C.-M.  fl.  437.121. 

Die  Oeiiononie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

Meierhof  Darowa  mit  97*6  ha  in  eigener  Regie,  Meierhöfe  Birezina,   Pi^iwitie  nnd  Radnie 
mit  480  ha  nnd  Chemie  mit  180  im  Ganzen  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  261*08  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  HQlsen-FrQchte,  Raps,  Znckerrabe,  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Holländisehe  Kreuzungen. 

OiMt-  und  Gemüsebau :  Obstbau  in  Gärten  und  Alleen,  Gemüse  in  BFezina. 

Obstbaumschule  auf  der  Joachimshöhe  bei  PfiwStic. 

Torflager  bei  Set.  Barbara  8  m  tief  und  ca  6  ha  Area  im  herrschaftlichen  Besitze. 

Die  Waldungen  sind  in  4  grossen  ziemlich  gleichen  Complexen. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Buche,  Eiche  und  Erle;  liefern  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen,  Rebhühner  und  Hasen. 

Thiergarten  in  Bfezina,  mit  ca  70  Stück  Damwild. 

Forstreviere:  Skomelfiv,  Bfezina  und  Darowa. 

Industrialien :  Dampfbräuhaus  in  eigener  Regie  in  Radnic,  Stärke-  und  Spiritiisfabrik  verpachtet, 
Steinkohlenbergwerk  in  Bfas  (Radnic). 

Domaine-Direction  in  Radnic,  F.,  T,  u.  E.-B.-St  hco. 

Piesch  Erich,  Dom aine- Verwalter  in  Radnic. 
Banmann  Julius,  Rentmeister.        Bilek  Franz,  Rechnungsführer. 

Beide  in  BFas,  P.  loco. 

Hörbinger  Franz,  Deputatbräuer  in  Radnic. 
P^nidka  Anton,   Schlossgärtner  in  Bfezina,  P.  Bfas. 

Forstpersonale : 
Rosol  Johann,  Revierförster  auf  der  Joachimshöhe,  P.  Radnic. 

Steinicohlenbergwerk  In  Bras,  P.  loco, 

Horliv^  Ernst,  Bergverwalter. 
Werner  Franz,  Rechnungsführer. 
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Besitzer : 
Seine  Hochvsrohlgeboren 

Herr  Carl  Stieber  von  StUrzenfeld, 

k   u.  k.  Hauptmann  a   D.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Sobiesak  (Sobesaky). 

Ger. -Bez. :  Saaz. 

Lage  und  Boden :  Ebene  mit  sanften  Abdachungen. 
Commanicationsmittel :  Eisenbahnen.    Nächste  Stadt  Saaz. 
Schloss  und  Beamtenwohnnng  in  Sobiesak.    Familieogrufl  in  Sobiesak. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Sobiesak  und  Filialkirche  in  Wiklettitz. 

Area:  Aecker,  Hopfen-  und  Obstgärten  zasammen  261*26  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.203  fl.  Katastral-Reinertrag  5.300  fl. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Re^iebewirthschafteten  Meierhof  Sobieaak  mit  123*1 5  ha 
und  den  verpachteten  Meierhof  WIklettitss  mit  138*11  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Getreide,  Hopfen  und  Obst. 

Obstbaumschule  in  Sobiesak.    Hopfenbau:  600  Schock  Rothhopfen. 

Teichwirthschaft:  2  Karpfenteiche. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaltung  in  Sobiesak,  P.  loeo,  E.-B.St  SchahoglUck. 

Punkert  Sev.,  Gutsverwalter. 

Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Anton   Stingl, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Labant. 

Ger.-Bei.:    Pfraumberg. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  leichter  schwarzer  Lehmboden  mit  sandigem  Untergrund. 
Communicatlonsmlttel:   Strassen  und  Wege. 
Sohloss  mit  Kapelle  und  Garten  in  Labant. 

Area:    Aecker  38*56  ha,  Wiesen  23*02  ha,  Weiden  1*15  ha,  Weiuen  21*87  ha,  Teiche  3*16  ha, 
Wald  36*83  ha,  Banarea  1*15  ha.    Zusammen  125* 7 4  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  260  fl.  Katastral -Reinertrag  1.144  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1841  C.-M.  fl.  28.810. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Labant. 
Bodenproductlon :   Korn,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Gutsverwaitung  In  Labant,  P.  Fraumherg. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 

Gräflich  Straka'scher  Studien-Stiftungsfond. 

Besitz : 

1. 
Stiftungs-Gut  Oberweckelsdorf  und  Johnsdorf. 

Qer.*Bez. :  Folltx  a.  d.  Mcttau. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  milder  bis  sandiger  Lehm-  und  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  Bezirksstrassen.  Nächste  Städte:  Politz  1  Meile,  Braunan  VU 
und  Trautenan  3  Meilen  von  Oberweckelsdorf  entfernt 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Amtshaus  in  Weckelsdorf. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Weckelsdorf. 

Area:  Aecker  191-88  ha,  Wiesen  24-04  ha,   Gärten  0-7  ha,  Weiden  2-39  ha,  Wald  64743  ha, 
nnprod.  Boden  2*64  ha,  Banarea  0*54  ha.  Zasammen  809*62  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  1.340.  Eatastralreinertrag  fl.  5.904. 

Einlagswerth  v.  J.  1727  fl  77.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  parzellenweise  verpachteten  Meierhöfe:  Oberweekelsdorf,  ZAbof ^ 
Nenhof  nnd  Kalans. 

Bodenproduotion:  Korn,  Hafer,  Halsenfrücbte,  Flachs,  Kartoffeln  nnd  Futterpflanzen 
Die  Waldungen   sind  theils  in   3  grösseren  Gomplexen   zusammenhängend,  theils  in   kleineren 
Gomplexen  getrennt ;  gebirgig,  Sandboden  mit  allen  Nadelhölzern,  welche  meistentheils  Nutzholz  liefern. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner;  die  Jagd  ist  verpachtet. 

Forstreviere:  Johnsdorf  und  Oberweckelsdorf. 

Industriallen:  Bränhaus  nnd  Ziegelei  in  Mittel-Weckelsdorf  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Oberweckeisdorf,  P.-  T.-  und  E.-B.-St  Weckehdorf. 

Ebenhöch  Alfred,  Gutsverwalter  in  Weckelsdorf. 
Skoda  Wilhelm,  Förster  in  Johnsdorf,  P.  Ober- Adersbach. 

Päohter: 

Jirdk  Ludwig,  Bräuhauspächter.       Rabe  Josef,  Ziegeleipächter. 

2. 

Stiftungs-Herrschaft  Okrouhlic. 

Ocr.-Büc:  Dcutsch-Brod  u.  Hunipoleo. 

Lage  und  Boden :   Bergig  im  böhm.  Mittelgebirge  liegend ;  vorherrschend  sandiger  Lehmboden . 

Communicatlonsmittel:    Oesterr.    Nordwestbahn,    E.-B.-St.   loco;    Strassen   nach   Dentsch-Brod, 
Humpoleo,  Lipnic,  Svetld  und  Habern.    Sazawafluss. 

Schloss  zugleich  Beamtenwohnung  nnd  Kanzleien  in  Okrouhlic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Kr&snd  Hora. 

Area:   Aecker  11511  ha,  Wiesen  51-37  ha,  Gärten  1*35  ha,  Weiden  18*14  ha,    Teiche  0*20  ha, 
Wald  797*95  ha,  Wege  und  unprod.  Boden  21*29  ha.    Zasammen  1.005-41  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.417  fl.  Katastral-Reinertrag  6.234  fl. 

Einlagswerth  von  Okrouhlic  v.  J.  1727  fl.  140.000,    von  dem  Meierhofe  Weselsko  v.  J.  1890  fl.  52.000. 

Die  Oekonomie-Area  u.  zw.:   der  Meierhof  Weselsko   mit  65*62  lia   ist  bis  Ende  October  1905 
im  Ganzen  und  140*29  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduotion:   Sämmtliche  Halmfrüchte  und  Kartofifeln. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Gomplexen,   gebirgig  mit  theils  östl.,   theils  südl.  Abdachung,  sandiger 
I^hmboden  mit  durchlässiger  Gneisunterlage. 

Holzarten:    Vorherrschend  Fichte  und  Kiefer  mit  eingesprengten  Tannen,  Uirchen  und  Buchen; 
liefern  zumeist  Nutz-  und  auch  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:   Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  und  Birkliähne. 

Forstreviere:   Skala  und  Pelestrov. 

Industrialien :   Ziegelei  in  Regie  und  Bränhaus  ausser  Betrieb  in  Okronhlic. 
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Domaine-Verwaltung  in  Okrouhlic,  P-.,  T-.  u,  E.-B.-St.  loco. 
Öastolovic,  Gorgon  von  — ,  Gntsverwalter. 

Forstverwaltung   in  SIcala,  P.  Humpolec. 

Anerhann  Johann,  Oberförster  in  Skala. 

Rosslav  von  I^osenthal,  Hugo  — ,  Förster  in  Pelestrov,  P.  Okrouhlic. 

MatonSek  Franz,  Forstamts- Adjunkt  in  Skala. 

Besitzerin : 
Ihre   Hochgeboren 

Frau  Anna  Gräfin  Stubenberg,  geb.  Gräfin  Nimptsch, 

Sternkpeuz-Ordens-  und  Palastdaxne  I.  M.  der  Kaiserin  von  Oesterreich 

etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Geiersberg  (Supi  hora)  mit  dem  Gute  Erlitz. 

6er.-Bcz. :  Senftenberg  und  Onilich. 

Lage  und  Boden:  Theils  hQgeliges,  theils  flaches  Terrain;  Thon-»  Mergel- und  schwarzer,  schwerer 
Lettenboden. 

Communicatlonsmlttel :  Krenznngspunkt  der  österr.  Nordwestbahn.  Gute  Bezirksstrassen  nach 
Senftenberg  7  Elm.,  nach  Wildenschwert  11  Kim.  und  nach  Grulich  20  Kim. 

Schloss  mit  Garten,  Beamten  Wohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Geiersberg. 
Im  Schloss  beßndet  sich  der  Schlitten,  in  welchem  Napoleon  I.  nach  dem  verunglückten  russ. 
Feldzuge  ao.  1812  von  Smorgoni  über  die  Berezina  nach  Dresden  flüchtete. 

Familiengruft  in  Geiersberg. 

Patronatsicl rohen  und  Pfarren  in  Geiersberg,  Nekof,  Linsdorf  und  Böhm.  Petersdorf. 

Area :  Aecker  1.107-51  ha.  Wiesen  229*07  ha,  Gärten  8-23  ha,  Hutweiden  30*25  ha,  Wald  2.073*21  ha. 
Bäche  und  Teiche  2*16  ha,  öffentl.  Wege  1600  ha,  öffentl.  Flüsse  2204  ha,  unprod.  Boden  3*89  ha. 

Zasammeii  8.491'92  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.420  fl.  Katastral -Reinertrag  23.834  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1815  fl.  547.415. 

Die  Oeiconomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Sehedowitz  mit  95*76  ha  bis  30./6.  1896,  Lokawitz  mit  124*53  ha  bis  30./6.  1896,  Erlitz 
mit  149-42  ha  bis  30./6.  1898  und  Wetzdorf  mit  107*73  ha  bis  30./6.  1898  im  Ganzen  und  Meierhof 
Neoliof  (Gde.  Geiersberg)  mit  132*06  ha  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Ausserdem  sind  noch  10046  ha  in  Regie  und  65665  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

BodenproduotiOB :  Korn,  Hafer,  Gerste,  Weizen,  Kartoffeln,  Flachs,  Kraut,  Erbsen,  alle  Rüben- 
arten, Klee,  Wicke,  Mohn,  Bohnen  und  Linsen. 

Obstbau  in  zahlreichen  Obstalleen.    Obstbaumschulen  in  Geiersberg  und  Sehedowitz. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  10  grösseren  und  24  kleineren  durch  andere  Cnltnren  getrennten 
Complexen.  Im  Reviere  Machowitz  Vorgebirge  von  350  bis  510  Meter  Seehöhe;  Boden  0*9  Plänner 
und  0*1  Rothliegendes.    Im  Reviere  Linsdorf  Gebirge  von  ^0  bis  900  Meter  Seehöhe,  Gneisboden. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Esche,  Ahorn,  Eiche.  Liefern  60Vo  Nutz-  und  407t  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen,  Reb-  und  Haselhühner,  Auer«  und  Birkwild,  Fasanen, 
Wald-  und  Moosschnepfen,  Waldenten. 

Forstreviere:  Machowitz  und  Linsdorf. 

» 

Industrialien:  Bräuhaus  in  Geiersberg  und  Ziegelei  inJankowic  in  eigener  Regie,  Branntweinhaus 
in  Geiersberg  in  Pacht. 

Herrschafts-Directlon  in  Geiersberg,  P.-,  T.-  ti.  E.-B.'St,  in  loeo. 

Herr  Carl  Graf  von  Stubenberg, 
k.  u.  k.  Kämmerer,  Lieutenant  in  d.  R.  etc.,  als  Herrschaftsadministrator. 

Rentamt  in  Geiersberg. 

Stehno  Johann,  Rentmeister. 
Kostka  Eduard,  Kanzelist. 

Forstamt  in  Geiersberg. 

Schmidt  Anton,  Oberförster. 
Vyhnal  Oscar,  Forstamtsadjunkt. 
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RevierfSrster: 
Knittel  Josef  in  M»chowitz,  P.  Geiersberg.         Vii^o  Alois  in  Linsdorf,  P.  Wichstadtl. 

Moder  Emest,  Forstadjunkt  in  Linsdorf,  P.  Wichstadtl. 

Bei  der  iBdvstrie: 

Knber  Anton,  Bräner  in  Geiersberg.  Dwofak  Anton,  Sehlossgartner  in  Geiersberg 

Pfichter : 

Heyssig  Johann  in  Lukawi^,  P.  Geiersberg.       Cejn  Josef  in  Erlitz,  P.  Geiersberg. 

Saxl  Samnel,  Branntweinbanspächter  in  Geiersberg. 


Besitzer : 

K.  k.  Studien-Stiftungsfond. 

Besitz : 
Stiftungs-GQter  Tuchomefic  mit  Stfedoiciulc  u.  Hlubocep,  dann  Chwalia  u.  Sejprowic. 

Ger.-Bez.:    KarollBenthali  Smichow  and  Welwarn. 

Lage  und  Boden:  Vorherrschend  flaches  Land  nnd  Lehmboden. 

Connonicationtmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Herrendorf,  V4  Stnnde  von  TnchomeHc  entfernt  Strassen. 

Schloss  mit  Gierten  in  Tnohom^ric  nnd  in  Chwalia. 

Are» :   Aecker  246*46  ha,  Wiesen  3850  ha,  Gärten  19-25  ha,  Weiden  69-67  ha,  Teiche  568  ha, 
Wald  297*37  ha,  nnprod.  Boden  2*87  ha,  Banarea  3*25  ha.    Zosammen  782*95  ha. 

Jährl.  Gmndstener  2.036  fl.  Katastral-Reinertrag  8.969  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  OekOBonie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe:  Stfedokluk  und  Chwalia. 

BodeaprodoctiOB :   Getreide-,  Hack-  nnd  Hülsenfrüchte. 

Die  Waidungea    sind  theils  zusammenhängenden,   theilt  getrennt   mit  Nadel-   nnd   Laubholz- 
bestfiuden;  liefern  Nntz-  nnd  Brennholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstrevier:  'Pnchom^Hc. 

Industriaiien:   Brauhaus  und  Ziegelei  in  TnchomeHc  und  Bräuhaus  in  Chwalia  verpachtet. 

Gutsverwaltong  ia  Tuchome^io,  P.  Stfedokluk. 

Goller  Theodor,  Gutsverwalter. 

Hordt  Theodor,  Controlor. 

Sprosetsch  Wilhelm,  Forstverwalter. 

Pächter  : 

Flschl  Moritz  und  Caroline,  Oekonomiepächter  in        Strassem,  Louise  von  — ,  Pächterin   des   Meier- 
Chwalia.  hofes  Stfedokluk. 

Nebesk]^  Josef,  Bräuhauspächter  in  Tuchomefic. 


Besitzerin: 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Maria  Antonia  Gräfin  Sylva-Tarouca,  geb.  Reichsgräfin  Nostitz-Rienek, 

Herrschaftsbesitzerin  etc.  etc. 
Palais :  Prag,  IL,  Graben  13. 

Central-Direction  in  Prag,   IL,  Graben  13. 

Honzik  Carl,  Central-Director. 
Brajl  Alois,  Revident.        Kristel  Rudolf,  Sekretär. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Herrschaft  Gross-Cernosek  (Zernoseky). 

Gcr.-Bez. :   Aaisig,  Leitmeritz  und  Lobonitz. 

Lage  und  Boden:  Die  Domaine  liegt  am    rechten    Elbeufer;   gebirgig;   theils  Plänerkalk,  thciU 
Basalt-,  sandiger  Lehm-  und  ein  kleiner  Theil  Sandboden. 
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Commuiiicationsinittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Öalositz-Öernosek,  Dampfschifffahrt,  Station  Cernosek, 
nnd  Strassen.    Nächste  Städte:  Leitmeritz  1  St.,  Lobositz  *«  St.  von  Gemosek  entfernt. 

Schloss  mit  Beamtenwohnnngen  in  Gross- öemosek. 

Familiengruft  in  Falkenan  a.  d.  Eger. 

Patronatskirclien  und  Pfarren  in  Praskowitz  nnd  Libochowan,  dann  Fllialkirche  in  Gross-Öernosek. 

Area:  Aecker  218*14  ha,  Wiesen  16*96 ha,  Obstgärten  6*33  ha,  Weingärten  12*43  ha,  Weiden  18*88  ha, 
Wald  489  59  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  964  ha.    SSosammea  772  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2  024  fl.  Katastral -Reinertrag  8.916  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1685    fl.  69.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Grots-Cernosek 
mit  139*52  ha,  dann  die  auf  12  Jahre  verpachteten  BieierhOfe  Praskowlti  mit  5302  ha  n.  Liboehowan 
mit  77*45  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  54*99  ha  Area. 

Bodenproduction :  Getreide,  RQbe  und  Wein. 

Rindvleh-Ra^e :  Algäuer  Kreuzung  mit  Schwyzer. 

Obst*  und  Gemüsebau :  Obstgärten  bei  sämmtlichen  Höfen.    Gemüsegarten  in  Liboehowan. 

Obstbaumschule  in  Liboehowan. 

Weinbau :  12*42  ha  Weingärten ;  Weinsorten :  Riesling,  Traminer,  Burgunder  weiss  und  roth, 
Ruhländer,  GewUrztraminer  in  reinen  Sätzen  und  theils  gemischter  Satz. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Complexen.    Liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Birkhähne. 

Forstreviere:  Gross- Öemosek,  Praskowitz  und  Liboehowan  mit  Bimai-Nem sehen. 

Industriallen:  Weinkellerei  in  Gross-Öemosek  in  Regie,  Brauhans  in  Liboehowan  und  Ziegelei  in 
Praskowitz  ausser  Betrieb. 

Domalne-Verwaltung  In  Gross-Öemosek,  P.  Lobositz. 

Tschemoster  Johann,  Domaine- Verwalter  und  Kellermeister. 
Heyn  Johann,  Oekonomie-Verwalter. 

Forstpersonale: 

Maly  Alois,  Revierförster  in  Liboehowan,  P.  Praskowitz. 

Meierhofspächter: 

Kirchberger  Carl  in  Praskowitz.       Meusl  Rudolf  in  Liboehowan. 

2. 

Allodial-Herrschaft  Pruhonic  mit  Ki^slitz. 

Ger.-Bez.:  &iSan  u.  Königl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hQgelig;  stellenweise  Lehm-  oder  Schiefer  mit  sandigem 
Boden,  theilweise  mit  durchlassendem  Untergrunde. 

Communlcatlonsmittei :  Strasse  über  Kundratitz  nach  Prag.  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,  E.-B.-St. 
AuHnowes.    Nächste  Städte:  6iöan  und  Prag. 

Schloss  mit  Parkanlage,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Pruhonic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Öeslic.    Filialkirche  in  Pruhonic. 

Area:   Aecker  650  ha,  Wiesen  70  ha,  Gärten  9  ha,  Weiden  3  ha,  Teiche  20  ha,  Wald  266  ha. 

Zasammen  1.018  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.993  fl.  Katastralreinertrag  17.690  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1802  fl.  230.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe : 

Prohonlc  mit  156*5  ha,  Ceslie  mit  111*5  ha,  KiFeslie  mit  127  ha,  Miliiow  (Gde.  Aujezd  und 
Hostiwaf)  mit  155*5  ha  und  Aujezd  mit  114*5  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  30  ha  Area. 

Rlndvieh-Ra9e:  Landschlag  (Mastochsen  und  ungar.  Zugochsen). 

Obstbaumschule  in  Pnihonic. 

Teichwlrthschaft :  10  Teiche ;  die  grössten :  LabeSka,  Schlossteich,  Öern:^  und  Wrah. 

Flschgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien  und  Aale. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Culturen  getrennt.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 
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Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  Wildenten. 

Thiergarten  in  LabeSka  mit  Damwild.    Fasanerle  in  Pmhonic  nnd  Militschaii. 

Forstreviere :  Prnhonic  nnd  Militschan, 

industrialien:  Mühle  und  Ziegelei  in  Prahonic  verpachtet;  Bränhaus  in  Prahonic. 

Domaine-Verwaltong  in  Pruhonic,  P.-,  T.-  u.  E.-BrSU  Äufinowes. 

Wolff  Adolf,  Domaine-Verwalter. 

Proch4zka  Carl,  Gärtner. 

Beide  in  Prahonic. 

Forstpersonale : 

Fricek  Johann,  Förster.        Petriilka  Johann,  Forstadjnnkt. 

Beide  in  Prahonic. 

Oekonomie-Pächterin : 

Erste  böhm.  Znckerraifinerie-Actien-Gesellschaft  in  Modfan  bei  Prag. 

Deren  Beamte: 

Bertsche  Vincenz,  Oekonomie- Verwalter. 
Anlick;^  J.,  Oekonomie-Adjnnkt.       Rösener  K.,  Oekonomie- Adjunkt. 

Havel  F.,  Gärtner. 

3. 

Herrschaft  TOrmitz  (Trmice)  mit  Tschochau  und  Hlinai. 

Ger. -Bez.:  Aussig  u.  Earbitz. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  sanfter  Abdachung;  tiefer  Allnvial-Boden,  sonst  Basalt-  und  Lehm- 
boden, mitunter  auch  Thon. 

Communicationsmittei :  Eisenbahn,  E.-B  -St.  Türmitz;  Strassen;  Bielafluss. 

Schloss  mit  Ziergarten  nnd  Parkanlagen  in  Türmitz,  Sch\oss  mit  Garten  in  Tschochan,  dann 
Pfemysl-Monument  in  Stadic. 

Patronatsicl rohen  und  Pfarren :  Türmitz,  Stehen,  Gross-Tschochau  u.  Bühm.-Pokau. 

Filialkirchen  in  Schönfeld,  Randnig,  Dubitz  und  Prosanken. 

Area  der  Domaine  Türmitz:  Aecker  632*82  ha.  Wiesen  55*70  ha,  Obstgärten  23*71  ha, 
Weingärten  902  ha,  Weiden  4216  ha,  Teiche  und  Flüsse  4*03  ha,  Wald  488*15  ha,  Wege  557  ha, 
unprod.  Boden  4*08  ha,  Bauarea  6*86  ha.    Kasammen  1.276*10  ha. 

Area  der  Domaine  Tschocha  u- Hlinai:  Aecker  338  90  ha.  Wiesen  36*35  ha, 
Gärten  5*14  ha,  Weiden  1650  ha,  Wald  256*95  ha,  Flüsse  065  ha,  Steinbruch  0*97  ha,  Wege  4-67  ha, 
unprod.  Boden  3'03  ha,  Bauarea  3*50  ha.    Zneammen  666*66  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  8.752  fl.  Katastralreinertrag  39.125  fl. 

Einlagswerth  für  l^rmitz  v.  J.  1685  fl.  147300,  für  Tschochau-Hlinai  v.  J.  1872  fl.  390.121. 

Die  Oelconomle-Area  bildet  die  Meierhöfe : 

a)  In  Regie:  Tfirmitz  mit  180*19  ha,  Prödlits  mit  131*61  ha,  Sehönfeld  mit  133*86 ha,  Randnig 
mit  14K)'24  ha,  Dnblts  mit  125*16  ha  nnd  Steben  mit  46*35  ha. 

b)  Im  Ganzen   verpachtet:   Tschoehao    mit  16910   ha,  Hlinai   mit   133*95  ha   und   Habrowan 

mit  86*71  ha. 

Ausserdem  sind  noch  parzellenweise  verpachtet  96*28  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Kora,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Pferdebohnen,  Zncker- 
nnd  Futterrübe,  Mais  und  Kartoffeln. 

Schäfereien :  Türmitz,  Steben  und  Wottowitz. 

Rindvieh-Ra9en :  Original-Algäuer  und  Kuhländer. 

Obstbau  bedeutend;  verschiedene  Obstsorten.    Obstbaumschulen   in  Türmitz,   Prödlitz  und  Steben. 

Weinbau:  9*02  ha  Area  bei  Salesl  und  Dubitz.    Verschiedene  feine  Weinsorten. 

Teichwirthschaft:  Ein  Karpfenteich  in  Sehönfeld. 

Die  Waldungen  der  Domaine  Türmitz  nnd  Tschochau  mit  Hlinai  bestehen  aus  grosseren  nnd 
kleineren  Parzellen,  welche  theils  zusammenhängen,  theils  durch  andere  Culturen  getrennt  sind. 

Die  Lage  ist  eine  nordwestl.  Abdachung,  der  Boden  Basalt  mit  Lehm  vermischt 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  eingesprengt  Lärche,  Tanne,  Eiche,  Buclie,  Birke,  Ahorn  etc.  Liefera 
Nutz-  und  Brennholz. 
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Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Birkhühner,  Haselwild,  wilde  £nten,  Rebhühner,  Schnepfen 
und  wilde  Tauben. 

Thiergarten  in  TUrmitz,  längst  der  Strasse  nach  Stadic— Tschochan,  auf  Rehwild. 

Forstreviere:  Türmitz,  Padleschin  nnd  Stadic. 

indostriallen: 

Brauhäuser  in  Türmitz  nnd  Gross-Tschochau,  dann  Ziegelei  in  Prosanken  verpachtet  Zuckerfabrik 
und  Ziegeleien  in  Türmitz  nnd  Ziegeleien  in  Prödlitz  in  Regie. 

Bergwerkbesitz. 

Dieser  Bergwerkbesitz  besteht  aus  130  Grubenmassen  auf  Brannkohle  in  den  Cremeinden  Prödlitz, 
Türmitz,  Schönfeld  und  Randnig.  Es  bestehen  3  FörderschSchte :  EHsabethschacht  in  Türmitz,  Albert- 
Schacht  in  Schönfeld  und  Maria-Antoniaschacht  in  Randnig.  Die  Production  dieser  3  Schächte  betrug 
im  J.  1889  2,542.340  q.    Die  dabei  beschäftigte  Arbeiterzahl  532  Männer  nnd  5  Weiber. 

Die  Betriebsfirma  lautet :  Gräfl.  Sylva-Tarouca  Nostitz'sche  Berg-Direction  in  Türmitz. 

Donainen-  und  Cassa- Verwaltung  In  Pr&dlltz,  E.-B.y  P.  u.  T.-St  Türmiiz, 

Jescheta  Johann,  Domaine-Director. 
Schubert  Alois,  Cassier.        Cern;^  Eduard,  Rechnungsführer. 

Oekonomleverwalter : 

Ruda  Anton  in  Türmitz.       Eidner  Otto  in  Hottowitz. 

Hofbesorger : 

Schönauer  Hugo  in  Neudörfel.        Fujera  Josef  in  Dubitz. 

Oekonomie-Adjunkten : 

Wondrak  Ludwig  in  Türmitz.        Regula  Josef  in  Hottowitz. 

Schubert  Johann,  Volontär  in  Türmitz. 

Beim  Gartenbau: 

Josst  Edmimd,  Schloss-  nnd  Parkgärtner  in  Türmitz. 

Forstamt  In  Türmitz. 

Petriiilka  sen.,  Carl  — ,  Oberförster. 

PetrSilka  jnn.,  Carl  — ,  Forstamtsadjunkt. 

Marjänko  Franz,  Förster  in  Stehen. 

Zuckerfabriks-DIrection  In  Türmitz,  P.,  T.  u.  E-BSl  loco, 

PadSra  Theodor.  Director. 
Liebert  Hermann,  Buchhalter.         Sluniöko  Carl,  techn.  Adjunkt. 
Hübsch  Franz,  Kanzleiassistent.       Pichl  Josef,  Chemiker. 

Berg-DIrection  in  Türmitz. 

Neubauer  Josef,  Bergdirector  in  Prödlitz. 
Mohr  Anton,  Bergingenieur  in  Türmitz.  Wruss  Paul,  Buchhalter  in  lUrmitz. 

Slade^ek  Franz,  Bergingenieur  in  Randnig.        Kolb  Franz,  Comptoirist  in  Türmitz. 
Schubert  Alois,  Cassier  in  Prödlitz.  Stempel  Franz,  Obersteiger  in  Raudnig. 

Storch  Hubert,  Obersteiger  in  Schönfeld. 

Meierhofsp'ächter : 

Fischer  Victor  in  Habrowan.       Köckert  Theodor  in  Hlinai. 
Bena  Anton,  Meierhofs-  nnd  Bräuhauspächter. 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Johann  Em.  Suchomel, 

Grossgpundbesitzep    etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Unter-Hrachowitz  mit  Mostky. 

Ger.-Bez.:  Jung-Wolic. 

Lage  und  Boden:   Thallage  mit  ausgezeichneten  leichteren  Lehmboden. 

Communicationsmittel :    Transversalbahn,  E.-B.-St.  Dobronic  »A  St.  (Fahrt),  Strassen.    Nächste 
Städte:  Jung-Wozic  'A  Fahrstunde,  Chejnow  1  und  Tabor  V/^  Fahrstunden  von  Unter-Hrachowitz  entfernt. 
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8oh)0M  mit  GarlOn  &I»  Wülmgebüudo  in  llDtcr-Hmcliowitz. 
Area:    Aecker  402«  ha,    Wiesi^n  S-63  hs,    G&iIpti  0  95  Im,    Weiden  O'OS  hm    Tpichf  0'?7  h 
W»1d  863  bu,  iinptäd-  Boden  UäÖ  ha.     /Dsammen  ftO-SU  hn. 

Jäliriiche  r.rmidsteiier  fl.  127.  KnUulfttlreinerlrftg  fl.  512. 

Einlftgsworlh  v.  J.  1873  fi-  4IMM0, 
Die  0«kanamie-Area  bildet   den   im    OsnzeD    uiif  0  Jahre   vorp»ohtelen  Uelerhol  t[iit«r*Hrai 
cliowitx. 

Bodenproductlon:    Weinen,  Korn,  flersle,  ÜBfer,  Elllläcnfrllchle,  Rllbe,  Kartolfeln  iiml  Kle«. 
RlndvIehRafe:    Bemer. 

Olistbau  in  Ciurteti  und  an  den  Feldminen  am  Wege. 

0er  Wald  Ut  xitsauimeuhünt-euü  amt  liefert  Nute-  nnd  Breiinliol/.. 

Gutsverwaltung  In  Tabor. 

Das  fint  wird  von  dem   V.    T.   Besitzer  selbst  verwallet. 

Pachter : 

Stein  Filipp,  GiilBpScbler  in  LTnter-IIrHoliowilK. 

Besitzer: 
Seine  Excellenz 

Herr  Eduard  Graf  TaafTe,  Pair  von  Irland  und  als  solcher  Lord  Viscouir 
Taaffe  von  Corren  und  Baron  Ballymote, 

k.  u.  k.  wlrki  geheimer  Rath  und  Kämmeref,  k.  k  Minister-Pi-äsIdent  und 
Leiter  des  Ministeriums  des  Innern,  Mitglied  des  Herrenhauses  des  Rolohs-. 
rathes,  Ritter  des  goldenen  Vllesses,  des  Stefans -Ordens,  Grosskreuz  des 
Leopold-Ordens,  und  mehrerer  anderer  In-  u.  ausländischer  hoher  Orden, 
etc.    etc.    etQ 


llofmsnn,  Anton  Kitter  v 


,  WirUischnftarnlh  ii 


Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Ellischau  (Naizav)  mit  den  incorporirten  Gütern  Zamlekau, 

Neprachov,   Cejkow  und  Tedraschitz. 

Uvi.-Bi;«,:    riiiDls.  BolitinciihorKii  »Dil  HnrBiiTooI«. 

Lage  und  Boden:    Hügeliges  Terrain;  ßrobsandiger  Boden,  VerwitterrnigipnNliict  dos  OnniL 

CommunicationBniitlel:    Aernrialstrasse,  BesirkMlrasEen  nnd  Gerndnilewega.  Niichnte  Stüdte:  ü« 
rftiitowio,  Hi:ti[iltBi]liofen,  Plsnic  nnd  Klattsn. 

SchlOU  mit  Schi oBHka pelle,  Zier-  nnd  GomUsegnrlen,  dann    l'arkanlB^n  in  Cllisehati,    8ohloa 
in  TedisBchitz.     Benmtenwohmingen  in  EIÜBchan,  Sedleiiko  nnd  TerlraBchilE. 

Familiengruft  in  der  Set,  Antonikapelle  bei  Hrndeiic 

Burgruinen:  Neprachtm,  Cejkow,  Zamlelian  und  B&Ilj'mote. 

PatroDatskirchen  und  Pfarren:  Silberberg,  HradeSic,  Tiehonic  nnd  Zamlekau;    3  FllialkircheilJ 

Are«!  Aecker  70fi-69h8,  Wiesen  263-61  h»,  närlen  16-09  ha,  Weiden  13ö-8a  b»,  Teiche  ISe-SO  bi 
Wald  683-GO  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Bauarea  30'42  ha.    Znsamroeii  1.9«4*«8  ba. 
Jährliche  Gnindelener  3.233  fl.  Kalaslralrein ertrag  14.272  fl. 

EinlagBwerlh  v.  J.  1839  C.-M.  fl.  297,880. 

Die  OekoQOmte-Area  ist  anf  folgende  i'u  eigener  Regie  bewirthse haftete  Meierhilfe  vorihejit: 

Klllichan,  Sedleiko,   KepraehoTt    Zamlekau,  TfeboHe,  Krntonlei  Cfjkow,  DalUwItaj 
nnd  Tedraxohitz  mit  1.224  ha  Area 

Bodenproduotlon :   Weizen,  Korn,  Gersle,  Hafer,  Erbse,  Wicken,  Kartoffeln,  Kilbe,  Krant  n.  KI« 

Schäfereien  bei  4  MeierhMen.    Sohafvieh-Rave :    Negreti.    Rlndvleh-Rafe :   Tinzgaiier. 

Obstbau  nnd  Obstbau mBOhuleo  16'09  ha  Area  mit  eewdbni.  Obstsorten. 

TBiohwIrthsohan :    29  Karpfenteiche  mit  I36B0  lia. 
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Die  Waldungen  mit  583*50  ha  sind  meistens  zusammenhängend. 

Holzarten:   Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Bnche  nnd  Eiche;  liefern  hauptsächlich  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachteln,  Schnepfen  nnd  Birkhähne. 

Forstreviere:   Ellischau,  Mefenic  und  Krntenic 

Industrialien:  Bierbrauerei  in  Ellischau  verpachtet  nnd  Branntweinbrennerei  in  Ellischau  in  Regie. 

Wirthschafts-Direction  in  Ellischau,  P.  Silherberg, 

Hof  mann  Carl,  "Wirthschafts-Director. 
Fischer  Franz,  Rechnungsführer.  Haluza  Josef,  Directionsadjunkt. 

Schamanek  Franz,  Brennereileiter.  Konopik,  MUDr.  Josef  — ,  Herrschaftsarzt. 

Sämmtliche  in  Ellischau. 
Vlna  Wenzel,  Kastner  in  Sedledko.  Chytra  Adolf,  Wirthschaftsbereiter  in  Tedraschitz. 

Forstamt  in  Ellischau. 

Storch  Johann,  Oberförster  in  Ellischau. 
Felsmann  Josef,  Förster  in  Krntenic.  Kynkor  Josef,  Forstamtsadjunkt  in  Ellischau. 

Pfichter : 

Milan  Anton,  Bräuhauspächter  in  Ellischau. 

2. 

Allodial-Gut  Kolinec. 

Ger. •Bez.:    Planic. 

Lage  und  Boden:   Hügeliges  Terrain;  grobsandiger  Boden,  Verwitternngsproduct  des  Granit. 

Communicatlonsmittei :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  loco,  Bezirksstrassen:  Schütten- 
hofen-Mlazow-Klattau,  Schüttenhofen-Cihan-Klattau  und  Kolinec-Planic. 

Schloss  mit  Park  und  Beamten  Wohnungen  in  Kolinec.    Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Kolinec. 

Area:    Aecker  340*34  ha.  Wiesen  106-80  ha,  Gärten  4*21  ha,  Weiden  37-38  ha,  Teiche  12  ha, 
Wald  231  ha,  unprod.  Boden  und  Bauarea  9*38  ha.    Zasammeii  742*02  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.022.  Katastralreinertrag  fl.  4.842. 

Einlagswerth  v.  J.  1841  C.-M.  fl.  81.057, 

Die  OekOBomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe: 

Kolinec,  Aucin  und  TUkowic  mit  490  ha  Area. 

Bodenproduction :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Wicke,  Kartoffeln,  Rübe  und  Klee. 

Rindvieh-Ra^e :   Pinzgauer. 

Teichwirthsohaft:   5  Teiche  mit  12  ha  Area.    Fischgattungen:  Karpfen  nnd  Forellen. 

Die  Waldungen  mit  231  ha  Area  sind  grösstentheils  zusammenhängend. 

Holzarten:    Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Birke,  Erle;  liefern  hauptsächlich  Nutzholz. 

Wild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  Schnepfen.    Forstreviere :  Au6fn  und  Vlfikovic. 

Industriallen:   Brauhaus  in  Kolinec  verpachtet;  Stärkefabrik  dortselbst  in  Regie. 

Wirthsohafts- Verwaltung  in  Kolinec,  P.-,  T.-  u,  K'B.-St.  loco. 

Jedlidka  Heinrich,  Wirthschafts- Verwalter. 
Born  W^enzel,  Gutsadjunkt. 

Pächter: 

Sampalik  Josef,  Bränhauspächter  in  Kolinec. 

Besitzer : 
Löbliche 

Koni  gl.    Stadt    Tabor. 

Besitz : 
Landtäfl.  Gemeindebesitz  Tabor. 

Gcr.-BeB.  Tabor. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Seihe  'Wohlgeboren 

Herr  Josef  Tasche k, 

Domainebesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Macic  mit  Bukownik. 

Oer.-Bee. :  SchQitenhofen. 

Lage  und  Boden:  Lehm-  nnd  Sandboden. 

Connanicationsmittel :  Strasse  von  Frimburg  nach  Bergreichenstein.  Nächste  Städte:  Schtitt(»i- 
hofen  3  St.  nnd  Strakonitz  4  St.  von  Macic  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten  in  Madie, 

Familiengruft  in  der  Patronatskirche  in  Bnkownik. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Bnkownik. 

Area :  Aecker  12200  ha.  Wiesen  34-52  ha,  Gärten  5-75  ha,  Weiden  20 04  ha,  Teiche  4*60  ha, 
Wald  150*88  ha,  unprod.  Boden  1*73  ha,  Banarea  1*73  ha.    Zosammeii  841*25  ha. 

Jährliche  Gmndstener  600  fl.  Eatastralreinertrag  2.424  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  120.000. 
Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthsch.  Meierhöfe:  Macic  und  Bokownik. 
Bodenproduction:  Korn,  Gerste,  Hafer,  etwas  Weizen,  Erbsen,  Linsen,  Wicken,  Futterrübe  etc. 
Schäferei  in  Bukownik. 

Rindvieh-Ra9en :  Bemer.    Schafvieh-Ra9e :  Negreti  gekreuzt  mit  Gotswold. 
Obstbau  in  Gärten,  gewöhnl.  Obstsorten.  Obstbaumschulen  in  Macic  nnd  Bukownik. 
Telchwirthschafl:  8  Teiche.  Karpfen-  und  Forellenzucht. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen  mit  Nadelholzbeständen  (Fichte  und  Kiefer),  liefern  Nutz- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Birkhähne. 

Forstreviere:  HradiSt,  Lhota,  Bukownik,  Macic. 

industriallen:  Bräuhaus  in  Maöic  verpachtet,  Mühle  und  Brettsäge  in  Macic  in  Regie. 

Domalne-  und  Forstverwaltung  in  Maöic,  P.-  u.  T.-Si.  Sichowk,  E.-B.-SU  Katowic. 

Pokorn^  Leopold,  Dom aine- Verwalter  und  Förster. 
Dittrich  Wenzel,  herrschaftl.  Gärtner.        Prinke  Josef,  Oekonomie-Gärtner. 


Lapka  Daniel,  Bräuhauspächter  in  Macic. 


Besitzer : 
Ihre  Hoehwohlgeboren 

Frau  Franziska  und  Herr  Carl  Ritter  von  Taschek, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kladrub. 

Gcr.-Be«. :    HoraJdfowic. 

Lage  und  Boden:   Theils  ebenes,   theils  hügeliges  Terrain,  gegen  Süden  nnd  Osten    geschützte 
offene  Lage;  sandiger  Ix»hmboden. 

Communicatlonsmittel :   K.  Franz  Josef-Bahn,  E.-B  -St.  Katowic  V2  Stunde  von  Kladrub  entfernt 
Nächste  Stadt  Horazdowic. 
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SchlosB  mit  Garten  in  Kladnib. 

Area :  Aecker  140  ha,  Wiesen  20  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  3  ha,  Weiden  2  ha,  Teiche  1  ha, 
Wald  61  ha,  Znsammen  227  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  390.  Katastralreinertrag  fl.  1.700. 

Einlagswerth  v.  J.  1881  fl.  40.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kladrnb» 

Bodenprodoction:  Weizen,  Korn,  Hafer,  Gerste,  Kümmel,  Senf,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Holländer  und  Shorthom. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Alle  Obstsorten;  Pfirsiche  und  Erdbeeren.  Obstbaumsohuie  in  Kladrub. 

Teichwirthsohafl :  1  ha  Area  Karpfenteiche. 

Die  Walduagen  sind  getrennt  mit  Nadelholzbeständen,  liefern  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Smrti  hora  und  Lipowka. 

Gutsverwaltung  in  Kladrub,  P.  Volenic 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Lö  bliche 

Königl.  Stadt  Taus. 

Besitz : 
Landtäfl.  Gemeindebesitz  Taus  (Domaziice). 

Qer.-Bez. :    Taug. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine  'Wohlgeboren 

Herr  Johann  Tetfev, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Tereschau  (Teresov), 

Qer.'Bez.:    Zbirow. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau ;  der  Boden  zur  Hälfte  tiefer  lehmiger,  der  übrige  Theil  leichter, 
theilweise  mit  Schotter  gemengter  Lehm. 

Communfcationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Zbirow.    Nächste  Stadt:  Zbirow. 

Schloss  mit  Ziergarten  in  Tereschau. 

Area:  Aecker  170*90  ha,  Wiesen  15*91  ha,  Gärten  3*63  ha,  Weiden  55*30  ha,  Wald  206*41  ha, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  12*68  ha.    Zusammeii  464*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  479  fl.  Katastralreinertrag  2.112  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  98.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Tereschau. 

Bodenproduction :  Getreide,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel- und  Laubholzbeständen; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Reviere :  Tereschau  und  Lhotka. 
Industriaiien :  Bräuhaus  in  Tereschau  in  Regie. 
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Gutsverwaltung  in  Tereschau,  P.  loco^  E.'B.-St  Zbirow. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Bei  der  Industrie: 

HerbiDger  Franz,  Bräuer  in  Tereschan. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  Teuchert, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodil-Gut  Gross-Barchow  (Barchov  velky). 

Qer.-BcK. :    Neu-BydZow. 

Lage  und  Boden:  Ebene  Lage;  leichter  lehmiger  Boden. 

Communicationemittel :  Eisenbahn,   K-B.-St.  Neu-Bydi^ow  und  Strassen.    Nächste  Städte:   Nea- 
Bydzow  und  Chlnmec 

Schloss  mit  SchloBskapelle  und  Garten,  Beamten-  und  Arbeiterwohnnngen  in  Gross-Barchow. 

Area:   Aecker  und  Wiesen  130  ha,  Teiche  3  ha,  Wald  17  ha.    Kasammen  150  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  481.  Katastral-Reinertrag  fl.  2.283. 

Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  102.000. 

Die  Oelconomle-Area  mit  Ausnahme  von  40  ha  parzellenweise  verpachteten  Grundstücken,  wird  in 
eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenprodaction:  Getreide,  Kartoffeln  und  Rübe. 

Rindvieh-RaQe :   Holländer  mit  Landschlag  gekreuzt. 

Teichwirthsohafl :   Karpfenteiche  mit  3  ha  Area  verpachtet. 

Der  Waid  ist  Niederwald;   liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:    Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner. 

Industriailen :  Brauhaus  in  Gross-Barchow  verpachtet. 

Gutsverwaitung  in  Gross-Barchow,  P.-,  T.-  u.  E.'B.-St.  Neu-Bydzow. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Pächter : 

Ulrich  Josef,  Bräuhauspächter  in  Gross-Barchow. 

Besitzer : 

K.  k.  Theresianische  Akademie  in  Wien. 

Palais:   K.  k.  Theresianum  in  Wien,  Wieden,  Favorittenstrasse. 

Besitz : 
Fonds-Gut  ^epin  mit  Libin. 

Ger.-Bei:. :  Melnik. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  mit  grösseren  ebenen  Flächen,  guter  basalthaltiger  Lehm-  und  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Böhm.  Nordbahn  und  österr.  Nordwestbahn,  E.-B.St.  BiSic,  Bezirksstrasse 
von  Melnik  nach  Jungbunzlau  dann  gute  Gemeindestrassen.  Nächste  Stadt  Melnik  13  Kim.  von  äepin 
entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslokalitäten  in  ßcpin. 

Patronatsicirchen  und  Pfarren:  feepin  und  NebnXel;  Filialkirchen  in  Radoufl  und  Krp. 

Area :  Aecker  7655  ha,  Wiesen  8-42  ha,  Obstgärten  24*24  ha,  Hopfengärten  2*12  ha,  Weiden  347  hat 
Wald  566-3  ha,  Diverse  13*41  ha.    Zosammen  1.868*46  ha. 

Jährliche  Gnindstener  5.035  fl.  Katastralreinertrag  22.184  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1867    fl.  585.100. 
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Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regio  bewirthschaftete  Meierhöfe : 

Sediedka  mit  26o'34ha,  Zah^  mit  107*61  ha,  Hoeblieben  mit  190*48  ha  nnd  Krp  mit  91*26  ha. 

Ausserdem  sind  parzellenweise  verpachtet  143*27  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Rübe,  Gerste,  Raps,  Hopfen  nnd  Klee. 

Rlndvieh-Ra9en :  Berner  nnd  Schw>'zer. 

Obstbau  bedeutend  in  geschlossenen  Obstgärten,  auf  Feldern  und  an  Feldwegen.    Obstsorten: 
Aopfeln,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  Weichsein  und  Nüsse. 

Obstbaumschule  1*75  ha  Area  in  6epin. 

Hopfenbau:  2*12  Hopfengarten.  Rothhopfen. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Gomplexen  meist  an  Abhängen;  haben  Quadersandstein  und  Plänerkalk 
mit  lehmigen  meist  tiefgründigen  Sandboden. 

Holzarten:  Kiefer,  Lärche,  Fichte  als  Hochwald;  Laubholz,  Eichen  vorherrschend  als  Niederwald ; 
liefern  Nutz-  und  Brennholz.  Eichenschälwirthschaft  wird  betrieben. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Reb-  und  Birkhühner,  Fasanen  etc. 

Forstreviere:  Öernava,  Zahajsko  nnd  Hochlieben. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Hochlieben  in  eigener  Regie. 

Administration: 

K.  k.  Theresianische  Güter-Direction  in  Wien. 

Oekonomle-Verwaltung  In  ftepln,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  Biiic. 

Pleniger  Johann,  Outsverwalter. 
Ilustoles  Josef,  Rentmeister.        Svejcar  Josef,  Adjunkt. 

Purzner  Rudolf,  Adjunkt. 
Hejtman  Franz,  Gärtner. 
Sämmtliche  in  ftenin. 
Wünschek  Albert,  Wirth schaftsbereiter.        Broscli  Anton,  Eleve. 

Beide  in  Hochlieben,  P.  Vtelno. 

Forstwesen : 

Stanislav  Eduard,  Forst  Verwalter  in  6epin.        Proskowetz  Emanuel,  Förster  in  Hoeblieben. 

I 
Bei  der  Industrie:  ^ 

äistek  Josef,  Bräuer  in  Hochlieben. 


Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Franz  de  Paula  Graf  von  Thun-Hohenstein, 

Seiner  k.  u.  k.  Apost.  Majestät  wlrkl.  Gehelmrath  und  Kämmerer,  Besitzer 
des  Grosskreuzes  des  k.  u.  k.  österr.  Leopoldordens,  Ehrenritter  des  souver. 
Maltheserordens,  k.  u.  k.  Rittmeister  i.  d.  R.  des  Drag.-Reg.  Nr.  14,  erbliches 
Mitglied  des  Herrenhauses,  Statthalter  im  Königreiche  Böhmen  etc.  etc.  etc. 

Sekretär  Seiner  Excellenz : 
Hinz  Georg. 

Palais  in  Prag,  HL,  Spornergasse. 

Central-Kanzlel  In   Prag,  III.,   193. 

Frencl  Theodor,  Wirthschaftsrath. 
Prill,  JÜC  Franz —jCentralkanzleisekretär.        Weiss  Vincenz,  Oberrevident. 
Brann  Franz,  Central  kassier.  Pfeilfer  Leopold,  Revident. 

Funke  Josef,  Centralkanzleiadjnnkt. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Peruc. 

Gcr.-Boz. :   Laun  u.  Schlan. 

Lage  und  Boden :  Am  Ausgange  der  Aerarialstrasse  von   Schlan  bis  zum   Egerflnss   anf  einem 
Hochplateau  —  Bytina  —  gelegen. 

Mehr  oder  weniger  schwerer  Lehm,  theilweise  sandiger,  leichter  Boden.   Unterlage  Schiefer. 


♦• 
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Communioationsmittel :  Prag— Daxer  Bahn.    BezirksstraBsen  nach  Laun,  Sohlan,  Liboohowic  nnd 
Teinitz. 

SohloSB  mit  parkartigen  Anlagen  in  Pemc    Beamtenwohnungcn  in   Feme,  Teleo,  Slawetin  nnd 
Wrby^an.    Amtslokalitäten  in  Penic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren  in  Pemc  nnd  Slawetin.    Filialkirchen  in  Teleo  nnd  Öemochow. 
Kapelle  zu  St.  Blasy. 

Area:  Accker  1.146*22  ha,  Wiesen  27-62  ha,  Obstgarten  47-67 ha,  Weiden  47-89 ha, Teiche  4-41  ha, 
Wald  692-78  ha,  Wege  6*10  ha,  nnprod.  Boden  1*67  ha,  Banarea  8*70  ha.   ZnsammeB  1.982*06  ha. 

Jährliche  Gmndstener  6.119  fl.  Katastralreinertrag  28.233  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1814    fl.  680.000. 

Die  Oekonomie-Area   vertheilt    sich    anf   die  in    eigener  Hegte  bewirthschafteten  Meierhöfe: 

Ferne  mit  410*74  ha,  Telee  mit  262*80  ha,   Chraitin  mit  116  09  ha,  Slawetin  mit  237*53  ha 
nnd  Wrbyian  mit  210-37  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  62*68  ha  Area. 

Bodenproduction :  Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Rüben,  Kartoffeln« 

Schäfereien  in  Pemc. 

Rindvieh-Ra9en :  Schwyzer  Original,  heimisches  Landvieh. 

Schafvieh-RaQen :  Merino,  Rambonillet,  Southdown-Stammschäfereicn  nnd  Krenzungen. 

Obst-  und  Gemüsebau;  47-67  ha  Area  mit  verschiedenen  Obstsorten  zum  Yerkanf.    Ein  grosser 
Gemüsegarten  zum  eigenen  Bedarf. 

Obstbaumschulen  :  Pemc  nnd  Smradowna. 

Die  Waldungen  sind  in  zwei  Revieren  getrennt.  Hochebene  und  Thäler.  Liefern  Nutz-  n.  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Anerhähne,  Birkwild,  Schnepfen,  Fasanen. 

Forstreviere:  Pemc  nnd  Smradowna. 

Industriallen:  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  und  Brauerei  in  Poruc,  Mühle  in  DybeF  nnd  Ziegelei  in 
Telec  in  Regie. 

Herrschafts-Direction  In  Peruc,  P.,  T,  u.  E.-B.-St,  loco. 

Ströhmer  Rudolf,  Herrschafts-Director. 
Vodißka  Franz,  Controlor.        Pazourek  Wenzel,  Adjunkt. 

WIrthschafls- Verwalter: 

Bucek  Anton  in  Pemc,  P.  loco.  Motejl  Franz  in  Telec,  P.  Klobuk. 

Ba2  Johann  in  Slawetin,  P.  Pemc.       Tietze  Anton  in  Jungfer-Teinitz,  P.  loco. 


Zdenka  Carl,  Wirthschaftsadjunkt  in  Wrbyßan,  P.  Klobnk. 


Winkler  Franz,  Wirthschaftsassistent  in  Pemc. 

Beim  Gartenbau: 

Keyf  Anton,  Schlossgartner  in  Peruc. 

Rentamt  in  Peruc. 

Teyzar  Wenzel,  Cassier. 

Forstpersonale : 

Hanzl  Johann,  Förster  in  Peruc,  P.  loco.        Mohr  Carl,  Förster  in  Smradowna,  P,  Jungferteinitx. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Brauerei  in  Peruc: 
Kratochvil  Wenzel,  Bräuer. 

5)  Zuckerfabrik  in  Peruc: 

Rümlcr  Johann,  Verwalter. 
Pro^ke  August,  Cassier.  Weiss  Julius,  Adlunkt. 

Heran  Wenzel,  Zuckermeister.        Lajbl  Johann,  Chemiker. 
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2. 

Fideikommiss- Herrschaft  Tetschen  (Decin)  mit  den  Gutern  Bodenbach,  Schönstein, 
Tichlowitz,    BQnauburg   und  Eulau   nebst  dem    landtäflichen    Allodialhof  Mirabell 

und  diverser  zugekauften  Grundbuchskörpern. 

Oer.-Bez. :  Leitmerits  and  Tetflchon. 

Lage  und  Boden:  In  Bezug  anf  die  Lage  ist  die  Dom aine  Tetschen  vorhersehend  ein  Gebirgsland. 
Die  Elbe  durchschneidet  den  Domainen-Besitz  von  Süd  gegen  Nord  in  einer  Länge  von  23*8  Kilometer 
und  hat  auf  diese  Länge  ein  Gefalle  von  10*5  M.  Der  tiefste  Punkt  der  Elbe  in  der  Landesgrenze  bei 
Niedergrund  liegt  112-äf  M.  über  der  Ostsee. 

Hinsichtlich  der  Lagen-  und  Höhenverhältnisse  lässt  sich  die  Dom  aine  in  nachstehende  Gruppen 
eintheilen : 

ä)  In  Tiefland  von  114  bis  200  Meter  über  der  Ostsee.  Dasselbe  umfasst  die  Ufer  der  Elbe,  des 
Eulenbaches  bis  Merzdorf,  dann  die  Partien  zu  beiden  Seiten  der  Pulsnitz  gegen  Birgigt. 

b)  In  Mittelland  zwischen  200  bis  400  Meter  Höhe,  als  deren  Grenze  die  folgenden  Orte  zu 
bezeichnen  sind:  Kalmswiese,  Nendorf,  Königswald,  Obereulau,  Schönbom,  Hopfengarten, 
Mtihlerzen,  Falkendorf. 

c)  In  Hochland  über  400  Meter  bis  zum  höchsten  Punkte  des  Schneeberges  mit  7237  Meter. 

Dasselbe  umfasst  nachstehende  Orte:  Maxdorf, Christianenburg, Schneeberg,  Tissa, Baitza, Eiland^ 
Ohren,  Gleimen,  Hortau,  Kolmen  etc. 

Der  grössere  und  zwar  nördliche  Theil  der  Domaine  gehört  der  Kreidegruppe,  insbesondere 
der  Quadenormation  an,  während  im  Süden  und  Südosten  die  vulkanischen  Eruptionsgebilde  des 
Basaltes  mit  seinen  Conglomeraten  und  Tuffen  und  des  Phonoliths  vorhersehend  sind.  Auch  Glieder 
des  Urgebirges,  Granit,  Gneis  und  Thonschiefer  kommen  im  nordwestlichen  Theile  der  Domaine  bei 
den  Orten  Baitza,  Tissa,  Oberwald  und  Königswald  zu  beiden  Seiten  der  Elbe  bei  Nieder-  und  Mittelgrund 
imd  im  Süden  bei  Rongstock  vor. 

In  Folge  der  verschiedenen  Gesteinsgebilde  Ist  auch  der  Boden  in  seiner  Zusammensetzung 
und  Fruchtbarkeit  sehr  ungleich. 

Communioationsmitiel :  Die  Herrschaft  ist  durch  Commnnicatiousmittel  sehr  begünstigt,  insbesondere 
durch  den  Elbefluss  und  durch  die  zahlreichen  Eisenbahnen,  welche  in  Bodenbach  und  Tetschen  als 
an  der  Reichs-  und  Landesgrenze  ihre  Endstationen  haben. 

Auf  der  bezeichneten  Eibstrecke  bestehen  7  Stationen  der  säch8.-böhm.-Dampfschifffahrts- 
gesellschaft,  während  die  Elsenbahnen  innerhalb  des  Herrschafts-Gebietes  nachstehende  Stationen 
zählen:  k.  k  österr.  Staats-Eisenbahngesellschaft  2,  Dnx -Bodenbacher-Bahn  5,  Böhm.  Nordbahn  2, 
Oest.  Nord- West-Bahn  3  und  kön.  sächs.  Staatsbahn  3.  Mit  Ausschluss  der  letzteren  sind  alle  Bahnen 
mit  der  Elbe  verbunden ;  die  Staats-Eisenbahngesellschaft  und  die  Dux-Bodenb.-Bahn  gemeinschaftlich 
in  Rosawitz,  die  böhm.  Nordbabn  in  Tetschen  und  die  österr.  Nord-West-Bahn  In  Laube. 

Von  Aerarial-Strassen  sind  zu  erwähnen:  Die  Tetschen-Rumburger,  die  Tetschen- Arbesauer, 
die  Bensner  und  die  zum  Bodenbacher  Frachtenbahnhof  von  Bezirksstrassen.  Die  Peiperz-Schneeberger, 
die  Tetschen-Hchlowitzer,  die  Losdorf- Heidensteiner,  die  Bodenbach-Wilsdorf-Ohrener,  die  Politz-Hortauer, 
Eulau-Schneeberger,  Tissa-Raitzaer  und  Königswald-Tlssaer. 

Nebst  den  Bezirkstrassen  Peiperz-Schneeberg  pr.  12.483  cur.  M.,  Eulau-Schneeberg  pr.  7.161  cur.  M. 
und  Tisza-Raitza  pr.  2.083  cut.  M.,  welche  die  Tetschner  Forste  durchneiden,  sind  bis  Ende  1890  an 
Waldstrassen  von  4-0-5*0  M.  Breite  mit  30  cm.  hohen  Sturzpflaster  und  Basaltschotter  37.500  cur.  M. 
ausgebaut.  Strassenartig  ausgebaute  W^aldwege  von  3—3*5  Mi  Breite  bestehen  bis  jetzt  8.560  ciu*.  M., 
sowie  65.930  cur.  M.  Promenadenwege. 

Schloss  Tetschen  dient  den  Besitzern  des  II.  gräflich  Thnn'schen  Realfldeicommisses  als 
Stammsitz.  Dasselbe  ist  auf  einem  mächtigen,  steil  aus  dem  Eibflusse  emporsteigenden  Felsen  aufgebaut. 

Die  ersten  Nachrichten  von  demselben  stammen  aus  dem  Jahre  1128,  vor  welcher  Zeit  dasselbe 
als  Sitz  des  Zupan,  der  damaligen  obersten  Justizperson  des  Kreises,  diente. 

In  den  Besitz  der  Familie  Thun  kam  dasselbe  im  J.  1628  unter  Christof  Freiherm  von  Thun, 
welcher  im  J.  1829  in  den  Grafenstand  erhoben  wurde  und  das  Prädikat  Hohensteln  erhielt. 

Das  gegenwärtige  Schloss  enthält  145  Räumlichkeiten,  eine  Kapelle  geweiht  dem  heil.  Georg, 
eine  Bibliothek  mit  20.000  Werken  in  75.000  Bänden  und  ein  eingerichtetes  Theater.  Ausser  vielen 
Kunstschätzen  befindet  sich  im  Schlosse  eine  werthvolle  Waffen-  und  eine  Münzen-Sammlung. 

Die  Wein-Keller  der  sogenannten  „Tetschner  Schlosskellerei"  beflnden  sich  ebendaselbst  und 
bestehen  aus  einem  grossen  eingebauten  Keller,  sowie  mehreren  kleineren  Kellern,  darunter  auch  der 
sogenannte  Thurmkeller,  welche  etagenförmig  (4  Stockwerke)  ganz  in  Felsen  gesprengt  imd  unter  dem 
Scnlossthurm  sitnirt  sind. 

An  das  Schloss  Tetschen  schliesst  sich  der  Schloss-Garten  und  Park  mit  der  bekannten  Rosen- 
cuitur  etc.  an. 
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Das  Enlauer  nnd  BQnanburger  Schloss.  Beide  Gebäude  sind  dermalen  zu  Indnstriezwecken 
vermiethet. 

Sitz  der  Herrsch aftsadministration  ist  seit  jeher  Bodenbach.  Für  die  Beamten  derselben  bestehen 
2  Gdi)ände,  dasso^enannte  Amtshans  (Nr.  C.  1,  la,  Ib)  mit  den  Verwaltnngsbnreanx,  dann  dasWohn- 
gebände  Nr.  C.  loO;  theilweise  ^ird  auch  das  Posthotel  Nr.  C.  32  zu  Beamtenwohnungen  be nützt. 

Familiengruft :  Als  Gruft  für  die  hochgräfliche  Familie,  dient  die  Kapelle  zu  St.  Johann  In  Krc>g1itz. 
Eine  Kapelle,  bestehend  dort  schon  seit  dem  Jahr  1722,  doch  wurde  die  Gruft  dahin  erst  im  J.  1835 
verlegt  In  früheren  Zeiten  diente  als  Gruft  die  St.  Loretto-Kapelle  am  Ringplatze  in  Tetscben,  sowie 
auch  die  Kreuzkirche  daselbst. 

In  den  70.  Jahren  begann  der  Umbau  der  alten  Kröglitzer  Kapelle  im  gothischen  Stile  nach 
den  Plänen  des  k.  k.  Oberbauraths  Professor  Friedrich  Schmidt  in  Wien,  durch  den  Architekten  nnd 
jetzigen  Dombaumeister  in  Prag  Josef  Mocker.  Am  21.  Jänner  1873  wnrde  die  Kapelle  eingeweiht  nnd 
tagsdarauf  darin  der  Erbauer  derselben  Se.  Excellenz  Graf  Franz  Anton  Thun  beigesetzt. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Dechantei  Tetschen  mit  der  Denanal  -  Kirche  nnd  Kapelle 
Maria  Schnee,  dann  der  Filialkirche  St.  Wenzel.  Pfarre  in  Kosawitz  mit  den  Filialkirchen  Bodenbach 
und  Schönborn.  Königswald,  Neschwitz,  Enlau  mit  der  Filialkirche  ebendaselbst,  Tichlowitz,  Niedergrnnd 
nnd  Ohren. 

Area :  Aecker  1.004*99  ha,  Wiesen  455*51  ha,  Obst-  u.  Gemüsegärten  38-39  ha,  Weingarten  5  ha, 
Weiden   15668  ha,  Teiche   13-96  ha,  Waldungen  a862-78  ha,  nnprod.  Boden  47879  ha. 

ZuBammen  11.016«09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  19.823  fl.  Katastralreinertrag  87.326  fl. 

Die  Oekononie-Area  ist  folgendermassen  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:    Bodenbaeli   mit  121-47  ha,  Liebwerd  mit  11900  ha.  Mirabell 
mit  37-45  ha.    Zusammen  277*92  ha. 

Der  Meierhof  Liebwerd  dient  als  Demonstrations-Object  der  landwirthschaftlichen  Landeslehranstalt 
Tetschen-Liebwerd,  welche  ausser  demselben  noch  209  ha  Grundstücke  zur  Anlage  von  Versiichs- 
gärten  von  der  Domaine  in  Pacht  hat. 

h)  Verpachteter  Meierhof  Kdnlgtwald  mit  118*43  ha. 

Area  der  parzellenweise  verpachteten  Grundstücke  1.064*15  ha. 

Bodenproduction:  Raps,  alle  Halmfrüchte,  Futterrübe,  Kartoffeln  (auf  sehr  kleiner  Fläclie),  Klee 
und  Fnttermais. 

Rlndvleh-Ra9en :  Ostfriesländer  und  Schw^zer  Rindviehra^e  bezw.  Stämme. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Sowohl  der  Feldobstbau  als  auch  die  Zucht  von  Tafelobst  wird  mit 
Sorgfalt  betrieben.  Bei  ersterem  wurden  mit  31.  Dezember  1890  34.349  Obstbäume  diverser  Sorten 
gezählt.  Die  Zucht  von  Tafelobst  erfolgt  zugleich  mit  dem  Gemüsebau  in  eigenen  Gärten.  Tafelobst 
in  diversen  edlen  Sorten  zählt  891  Stk.  Bäume. 

Dem  Obstbau  entsprechend  sind  auch  die  Baumschulen  eingerichtet  und  befindet  sich  von 
denselben  je  eine  in  Gom plitz  mit  0*46  ha  und  Bodenbach  mit  0*54  ha  Area. 

Ausser  der  Deckung  des  eigenen  Bedarfes  ans  denselben  mit  800—1000  Stück,  werden  noch 
2000—2500  Bäumchen  an  Fremde  verkauft. 

Die  Aufzucht  erfolgt  ohne  Pfahle  nach  Dittrich'scher  Methode,  jedoch  ohne  Leitzweigschnitt  mit 
Zwischenveredlnng. 

Vom  Gemüse  werden  alle  gangbaren  Sorten  von  guter  Tragfähigkeit  und  Qualität  gebaut. 

Weinbau:  Von  den  5  ha  Weingärten  sind  ca  009  ha  (in  ZaboF  bei  Melnik  gelegene)  verpachtet 
nnd  4*91  ha  in  Regie,  hievon  1'41  ha  im  Czernoscker  nnd  3*40  ha  im  Melniker  Gebiete. 

In  ersteren  Weingärten  sind  die  Hauptrebsorten :  Weisser  imd  Rother  lYarainer,  Rnländer, 
Sylvaner  nnd  Blauer  Portugieser,  in  letzterem:  Blaue  Burgunder,  Blaufränkisch,  Rother  und  Grüner 
Veltliner,  Weisser  Burgunder  und  Weisser  Heimisch. 

Telohwirthschaft:  Auf  der  Domaine  Tetschen  bestehen  gegenwärtig  16  Teiche  mit  13  95  ha  Fläche 

Unter  diesen  umfasst  der  Ziegelteich  4-42  ha  und  wird  ausschliesslich  nur  zum  Fabriksbetriebe 
nnd  zur  Eisgewinnung  benützt. 

In  10  Teichen  von  4*88  ha  Fläche  werden  Forellen,  in  2  Teichen  mit  1*69  ha  werden  Kaq»fcn 
gezogen,  während  3  Teiche  mit  2'96ha  in  Folge  von  Verunreinigung  durch  Fabriksabfalle  zur  Fischzucht 
nunmehr  untauglich  sind. 

Wassergeflügel,  wie  Enten,  Reiher  etc.,  werden  nur  während  des  Zuges  im  Ucrbst,  Frühjahre 
zuweilen  beobachtet,  während  die  Wasscramsel  und  der  Eisvogel   in   wenigen  Exemplaren  hier  nisten. 

Waldungen.  Die  Forste  der  Domaine  Tetschen  sind  in  10  Revieren  eingetheilt  und  umfassen 
zusammen  eine  Fläche  von  8.990*  26  ha  und  zerfällt  diese  Fläche  in  Waldboden  8.822*32  ha,  Nicht- 
holzboden  167*94  ha. 

Die  Reviere  Tetschen,  Peipcrz,  Bodenbach,  Christianburg,  Bünauburg,  Schneeberg  und  Schönstein, 
sind  zusammenhängend  und  haben  eine  Area  von  7.971*51  ha,  während  das  Tichlowitzer,  Jägerhäuser 
Und  das  Schlossrevier,  welche  Reviere  zusammen  eine  Area  von  850*81  ha  aufweisen,  parzellirt  ist. 
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Lage  nnd  Bodenverhältnisse  sind  die  am  Eingang  geschilderten. 

Der  ans  Quadersandstein  entstandene  Waldboden  erweist  sich  je  nach  der  Lage  bald  als  ein 
tiefgründiger,  mit  Lehm  gemengter,  bald  als  flachgründiger  Sandboden. 

Der  Waldboden  anf  dem  Basaltgebiete  ist  etwas  streng  oder  sehr  steinig,  besitzt  jedoch  eine 
für  das  Gedeihen  aller  Holzarten  recht  geeignete  BodenbeschafTenheit. 

Holzarten:  Fichte  ca  777oi  Kiefer  oa  lOV«,  Buche  ca  8*/o,  Tanne  ca  47o  und  andere  Holzarten 
ca  IVo  der  Waldbodenfläche. 

Der  jährliche  Holzetat  zerfallt  in  28.000  Festmeter  Haupt-  nnd  10.000  Fe»tmeter  Zwischennutzung. 
Zusammen  38.000  Festmeter. 

Nach  einem  mehrjährigen  Durchschnitt  vertheilt  sich  diese  Jahresnutzung  auf  807o  Nutz- 
und  207o  Brennholz. 

Der  zusammenhängende  Waldkomplex  mit  7  971*51  ha  ist  längs  der  Grenze  mit  dem  Königreich 
Sachsen,  dann  längs  der  Ortschaften  Tyssa,  Königswald,  Enlau,  Bünauburg,  Biela,  Kalmswiese  und 
Peiperz  mit  einem  Drathzaum  umgeben,  von  Peiperz  längs  der  Elbe  bis  Niedergrund  jedoch  nicht 
eingezäunt. 

Haar-  und  Federwild :  Auf  diesem  Waldcomplexe  wird  Hoch-  und  Rehwild  unterhalten.   Weiters 
kommen   auf  der   Domaine  vor:    Hasen,  Auer-   und  Birkwild,   Haselhühner,  Rebhühner,   Wachteln 
Mistel-  und  Singdrossel,  KrametsvÖgel.    Von  schädlichem  Wilde :   Fuchs,  Marder,  litis,  Wiesel,  Dachs^ 
Fischotter.    Von  schädlichen  Vögeln :  Uhu,  Hühnerhabicht,  Sperber  und  einige  Spezies  von  Busarden] 

Fasanerle :  Im  Jägerhäuser  Revier  besteht  ein  kleiner  Fasangarten,  in  welchen  ein  Fasanenstand 
von  100  bis  180  Stück  unterhalten  wird. 

Industrialien : 

Brauerei  in  Bodenbach.  Die  Brauerei  ist  auf  Dampfbetrieb  zur  Erzei^ng  von  jähr. 
50.000  hl  Schank- und  Lagerbier  eingerichtet.  Von  Braumaterialien  werden  jährl.  verwendet:  7600Mtrctr. 
Malz  eigener  Erzeugung  und  wird  die  Gerste  hiezu  aus  den  Bezirken  Raudnitz,  Lobositz,  Lauu  und 
Brüx  in  Böhmen  und  aus  der  Hanna  in  Mähren  bezogen;  ferner  140  Mtrctr.  Saazer  Hopfen.  Brenn- 
material-Bedarf belauft  sich  pro  Jahr  auf  20.000  Mtrctr.  Brannkohle.  Im  Jahre  1890  wurden  40.000  hl 
Schank-  und  Lagerbier  erzeugt.  Die  Brauerei  wurde  im  Jahre  1850  erbaut  nnd  in  den  Jahren 
1862  und  1890  erweitert. 

Brettsägen.  Behufs  theilweiser  Verwertung  der  Forstproducte  sind  5  Brettsligen  mit  Wasser - 
betrieb  errichtet  u.  z.  in  Bodenbach,  Biela,  Bünauburg,  Merzdorf  nnd  Peiperz.  Jede  dieser  Sägen 
arbeitet  mit  2  Gattern  und  einer  Kreissäge.  Es  wird  zumeist  Bretterwerk  und  etwas  Kantholz  für  den 
Localbedarf  erzeugt.  Das  Nutzholzquantum,  welches  durchschnittlich  auf  sämmtlichen  Sägen  verarbeitet 
wird,  beträgt  pro  Jahr  3.500  Festmeter. 

H  0 1  z  s  1 0  fif-F  a  b  r  i  k  „Schloesmühle*'  in  Tetschen  (Telegramme- Adresse  „Schlossmühle",  Firma- 
Inhaber  :  Franz  Graf  Thun,  Papierfabrik  in  Tetschen  a.  d.  Elbe),  mit  3  Turbinen  200  HP.  Wasserkraft, 
1  Dampfmaschine  20  HP.,  1  Papiermaschine,  5  Holländer,  Pappen m aschine  (Papiermaschine  zur  Zeit 
ausser  Betrieb).  Holzschleiferei  in  Tetschen.  Erzeugt  jährlich  60U.000  Kg.  Holzpappen. 

Ziegeleien.  In  Gomplitz  bei  Tetschen  wird  eine  Landziegelei  betrieben,  während  in  Seldnitz 
bei  Bodenbach  eine  Ringofen-Ziegelei  in  Errichtung  begrififen  ist. 

Domaine*Dlrectlon  in  Bodenbach. 

Hoeger  Rudolf  Domaine-Director  und  Patronatskommissär. 
Seidl  Edmund,  Domaine-Ingenieur.       Minier  Ignaz,  Verwalter. 

Domalnedirections-Adjuncten : 
Peer  Gustav.  Morawetz  Eduard. 

RentcaSsa  in  Bodenbaoh. 

Görlich  Alois,  Rentmeister. 
Merita  Josef,  Rentcontrolor. 

Gartenverwaltung  In  Tetschen: 

Josst  Franz,  Obergärtner. 

Central-Arohiv  In  Tetschen : 

Langer,  P.  Edmund  — ,  Schlossarchivar  und  Bibliothekar. 

Bei  der  Oeconomie: 

Dörre,  Franz  Carl,  Oeconomie-Oberverwalter  in  Liebwerd,  P.  Tetschen. 

Botschon  Emil,  Verwalter  in  Bodenbach. 
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ForstvtrwtltUBg  in  Bodenbsoh : 

Pankc  Vinoenz,  Oberfurstmeister. 

Fiscali,  Hnbett  Ritter  v.  — ,  OterfOreter.        Reioli&rl  Anlon,  Sägecontrdor. 

Waller  Vincenz,  Foretcontrolor.  Pietsch  Wenzel,  Forsitkiklor. 

Dh'ia  Antoii,  Forst» mlaadj  unkt. 

RevlerfO  rater ; 

Bem&tiky  Victor  in  Biel»,  F.  ßodeuboelt. 
Liniiart  Friedricli  in  Sclineeberg,  P.  VmUxu 


Schinelovskv  Friedrich  iu  KrJMhowitz,  P.Telsolien. 
Vorrcit  Carl  in  Niedergnin(i. 
KrOtschmunn  Adolf  in  Peipera,  F.  llodenbucl). 
IVsItM  Joftef  in  Maidorf,  F.  Bodenbach. 
Czeoh  Franz  in  Christi» «enbarg,  P.  Bodcnbacli. 


)  TfSSB. 

Csech  Eoiil  in  Seldnilz,  P.  Bodenbacli. 
i^chmelovsk^  Josef  in  Tiubluwitx. 


FSrsler : 
Ricliler  Johann  in  Rassel,  P.  Tetachen,  Uahnel  JoBof  in  Herzdorf,  P.  Eulan. 

ForstadJuBltlea : 
Jobfll  Joeef  In  Niedergnincl.  Czech  Ernst  in  Biet»,  P.  Bodenbncli. 

Reichert  Johann  in  Peipere,  P.  Bodenbsoh.       Vorreit  Mm  in  Schueeliorg,  F.  Eiitaii. 
Kizoii  Camilo  In  Haxdorf,  P.  Bodenliaoh.  Richter  .losof  in  Ticlilonitz. 

ThUrl  VicIorinChriBtianenbiirg.P.Bodonbach.    Greif«!  Rudolf  iii  Bodeobach. 

Bei  der  Indultrle: 
a)  Brnnerei  in  Uodenbacli. 


Znbila 


Brllnnich  Johanp,  Verwalter. 

isk^  Franz,  Cussier.  Safr&nek  Adalbert,  ('ontrolor. 

Frank  Leopolti,  Brauer. 

fc)  Hol  KBtotf-Fabrik. 

Verwalter  iler  IIolxBloff-Fabrlk: 

Weigol  Max.  Strejüek  Anlon. 


Allodial-Gut  GrOas-Zdikau  (Zdikov  velky). 


VerwittnrtingsprodncI  1 
ind  Aiifisergetild. 


CommuniOBtloDsmlttal :  Bezirksstrasseo  nach  AVinferbeig,  Bergrelohensteii 

SchloSB  mil  Sohlossgsrten  in  Groes-Zdikan,  Beumtenwohnnngen  ebenda. 

Familiengruft  in  Tetschen.    PitronatSkirclie  und  Pfarre  in  Anssergelild. 

Area:  Aecber  IKtö  ha,  Wieseti  310-4I  ha,  Gfirlen  1'58  ha,  Weiden  97-29  ha,  Teiohe  31-91  ha, 
Wald  4.577-Sl  hu,  Wege  11-75  U,  Gestein  2-19  ha,  Filst  »7'Ö8  ha.    Zaaanraeii  6.l89*50hu. 
Jjihrl.  Gnuidalenet  1.729  fl.  Kataatral -Reinertrag  7.4E0  ß. 

Einlagfiwerth  y.  J.  186?    H.  460.900. 

Die  DekODOmle-Area  mit  32)}'94  ha  Area  ist  psrsellennreiae  verpachtet. 

Teichwirthschafl;  4  Forellenteicbe.   Torflager  inil  87fJ8  ha  Ai-ea  ohne  Torfstich. 

Die  Waldungen  sind insammeohängend.  Holzarten:  Flable, Tanne,  l£rcbe;  liefern  Nn(z-n.l!renuho1iL 

Haar-  und  Federwild:  Kebe,  Hasen,  Aner-  und  Blrkhllhuer,  Sohnepfen  nn<I  Ilaaelwild. 

Forstreviere;  Zdikan,  PlänS,  Allhtttte,  Grafenhütte  nnd  Buchwald. 

Ipdusirialles:  Brauerei  In  Zdikau  verpachtet;  Glasfabrik  In  Franzeiisthal  ansaer Beirieb,  Wasaer- 
brettiügcn  in  Groaa-Mkan,  Kallenbach-Franzenathal  nnd  Äusserte  Held  in  Regie. 

Forttverwaltuog  In  Gross-Zdiksu,  F.  loco- 

Knorre  Friedrich,  Forst meieter. 

Schafranek  Johann,  Controlor.        Joeel  Bohuslav,  Caeaier. 

Revlerförster : 

Hofbaner  Ferdinand.        Scliniirrpfell  Engelbert. 

Erlt  Wilhelm.  9j!\eaif  Joaef. 

Noha  Johann. 

ForatintsRdJunktea: 

Weaaely  Wenwl.       Sohnelherg  Joaef. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Gabriela  Reichsgräfin  von  Thun  und  Hohenstein,  verwitwete 

Prinzessin  zu  Hohenlohe-Langenburg,  geborene  Gräfin  TrauttmansdorfiT- 

Weinsberg, 

k.  k,  Sternkreuz-Ordensdame  etc.  etc. 

Generttlbevollmäcliti^'ter: 

Seioo  Diirohlailcljt 

Herr  Gottfried  Frioz  zu  Hobenlobe-Laagenbiirg, 

k.n.  k-Oberlieulenant  i.  It.  elc.  ein. 
Palalt  in  Prag,  U&rieDp1atz  Nr.  4  nen. 

Besitz : 

Allodjal-Herrschaft  Rothenhaus  mit  den  incorporirten  GQtern   Eidlitz,  Platten, 
Neuzablitz  (Neozablitz),  Hofenitz  (Horzenz),  Tschern,   Bielenitz  (Bielenz),  und 

Wodierad. 

Ger..Bei.;    QUck^u,  KotootiD  und  Kitlmrlniliiiri!. 

Lage  und  Boden:  Das  Domininm  liegl  im  noränrestlichen  Tlieile  des  eh^mnligen  Snnzer  Kreises 
nnd  cTBlreckt  sich  von  der  Grenze  SacttBene  im  Nordwesten  bis  nalie  in  die  Mitte  desselben  nncli 
SiWoBten.  Der  nordweatlicLe  Theil,  dem  Erzgebirge  angehörend,  trägt  denCharacter  cleeaelben,  wälireiid 
die  BÜdöBtlichen  Gegenden  in  ein  hügeliges  nnd  wellenittrmigea  Flachland  ausianfen. 

Die  Bodonbeschaffenheit  ist  eine  vergeh ieilone.  Im  Gebirge  ist  Gnpis-,  Glimmer-  und  ein  wenig 
Thonschiefer  vorherrschend;  im  Rcringen  Verhältnisse  kommt  Granit,  Porphjr,  Qnarz,  Basalt  uo5 
Urkalkatein  vor.  Von  Wichtigkeit  sind  dasolbat  die  mächtigen  Ablageningen  von  Torf.  Das  Flachland 
enthält  schweren  und  milden  Letten-  und  Lehm-,  ferner  Ichmigoa  Sand-  und  sandigen  Ldimboden; 
die  Anhuhen  bestehen  nur  aus  strengem  Lettenboden  ohne  Kalk. 

Klimatische  nnd  Witternngsverbältuisse:  Der  Rücken  des  n()rdllcheu  Gebirgs- 
lliciles  gehört  zu  den  kälteren  Landstrichen  von  Böhmen,  er  ist  anch  häutig  von  Stürnien  hoimgemiclit 
und  mit  starken  Niederschlägen  bedacht;  nicht  so  im  Flachlande,  wo  eine  mittlere  Lnftwärme  von 
6.6*  herrscht  nnd  zuweilen  andauernde  trockene  nnd  schneefreie  Wiuter  snflrelen. 

ComnualcatioDsmlltel :  Der  Herrsch aftsbesitz  wird  von  der  AuBsig-l'oplitzer,  der  Dux-Buden- 
bachcr  nnd  der  ßnschtihrader  Eisenbahn,  dann  von  der  Prag- Leipziger  AerariaiBtrAese  durohiogen. 

BezIrksstraBsen  sind:  Die  TeplitK-Brüx- Karlsbader,  Oörkun-Oberleutensdurfer,  GOrk  an -Kailich  er, 
GOltersdorf-KathuTln  ab  erger,  Kalharinaberg-Brandauer,  Brandau-Kallich-SebaBtiansberger.  Kalliob - 
rialten-Komotaner,  Gör k an- Plattner,  Udwitz-Eidlilz-PritschapIec,  Komolan-GidUtner,  Romotan-Priesner 
und  Romotau-Michanitzer  (Rnhslein),  welche  BÜmmtUch  das  Gebiet  der  Herrechafl  ^nz  oder  zum 
Theil  durchschneiden :  ausserdem  bereitet  sich  über  dsBselbe  ein  grosses  Netz  von  Privatstrassen  nnd 
straBsenartig  hergestellter  Waldwege  ans. 

Von  Flüssen  ist  blos  dieBiela  zn  nennen,  welche  das  lierrBchaftsgobiel  oberhalb  Görkan  betritt, 
aber  schon  nach  einem  kurzen  Laufe  es  wieder  verlässt. 

Kleinere  Öiessende  Gewäeser,  die  zum  Thei!  zur  Holztlijsse  dienen,  oder  die  Grenze  mit  Sachsen 
bilden,  sind  mehrere  vorhanden  nnd  wird  in  einigen,  so  namentlich  in  den  Gcbirgssl recken,  anch  die 
Forellenlisohcrei  ausgeübt. 

Die  RolhcnhauB  znngchst  gelegene  Stadt  Görkan  ist  1  Rlm,  entfernt. 

Sohloss  Kolbenhaua  mit  weitlänügen  Parkanlagen  und  einem  Thiergarleu  fllr  Dam-  n.  Rehwild. 

Dae  SchloBB,  erbanl  von  Johann  Adam  Grafen  Hrian  von  Unrras,  präsentirt  sich  als  ein  mSoh- 
liges  Bauwerk  im  Style  des  11.  Jahrhnndertes-,  ea  enthält  In  bomerkeneworthor  Hinsicht  elneu  Krossen, 
mit  reichen  Sknipturen  und  FreBken  atlsgestatteton  Saal  und 'eine  mit  einem  Franzisk an er-Ordens- 
Priester  (gegenwärtig  Person alpfarrer  P.  Cornelius  Fischer)  fnndirte  Kapelle. 

Architektonisch  interessant  ist  die  znm  Bussercn  llaupleingang  führende  steinerne  Stiege. 

Kleinere  schlouälinlichc  Gebäude,  sogenannte  Sohl5ssuIieu,  befinden  sich  in  Eidlitz,  Platten 
und  Kaliich,  wovon  ersteres  von  Victor  Bai'on  Coudenhove,  dem  Di tootlons vorstände  der  Dox-Eidlilzor 
Zuckerfabriks-Oekonomie-PachlgesellBchaft  bewohnt  wird  nnd  letztere  zwei  alsDionstwolmiingen  UenUlzt 
werden. 


Fanllieniirliftfl  beatelien  svrei.    Die  eino,   gritsBore  nii<l  ältere,  beslItnmni^lf^VHiaal^^^l 

Huinrlcli   FVaiii;   Orafea  von  ItothenhaTi,  bnlindet  aioli   io  der  Dekaniilbirche  zu  ^ürkan,  wShTeod  flllB 

niKlere,  boatinmt  iUr  die  Familicnglieder  des  weiluml    Ludwig^  Prinzen  m  nolienlülie-Lftngenbnrg,  u^M 

dem  Hari<Miber£C  näalist  dem  SchloBs«  Rotljenhan«  in  einer  reizenden  rark!d;-lle  itiron  1'IbIe  gerandliH 

hat  nni]  vim  einer  in  Rolibaii  aiTsgefUhrtcD  lCa|ieUu  ilbcrragt  wird.  ■ 

HunanitstiaiislBll :    UosiJilttl  in  Eidlitz  fllr  6  miinulicbe  und  6  n-eibliclie  i.-henialige  CnlerlbaMa 

der  Horrscliaft,  rcB]>ei;tive   deren  f»ehkom(non.     Dasnelbe   wnrde  im  Jahre  16liO  von    Johann    Adaifl 

Grafen  Ilr£un  von  Hurras,  wie  oe  heisst,  enm  Danke  fllr  eine  i^llicklich  Qboratandcue  gefabnrolle  B^afl 

gegründet.  ■ 

BufgrillDen :   „Nenslein",   ein   ebeniBliges  ßitteracblnsB,   nordweatlicb   von   liotbeohans,   an    dofl 

Biela  gelcgDu.  Von  dieser  Biirgrnine  gehl  die  Sage,  duas  djtliin  eine  im  SotilosM;  Rothenbaiis  gerpibwB 

(Irarentochter  entfblirt,  hier  längere  Zeit  verboi'gen  gehalten   und  erat   nach    Oewaltanweniliing  wiedÖM 

frrige-geben  worden  aeiii  soll.  jH 

Patronats  kl  rohen  und  Prarren:  Kallicli  nnd  Brandan  (Vicariat  ürUz)  and  die  CommeDdatkircb^l 

in  Bieleiiz  (Vioariat  Komotau),  HKmiutlioh  Dinceüe  Leitmerilz.  ^ 

Die  Filialkirche  BicIt^K  gehört  der  Mntterklrche  von  Eidlitz-Pritachapci  an.  H 

Area:  Aecher  1.733-75 ha,  Wfeeeti  315-31  ha,  rüirten  85-Ü5ba.  Weiden  189-87 ha.  'ndohe  üVNt  hJI 

Waldungen  8.4W73  b»,    BSche  23-71  ha,    miprodnotivor  Boden  IS2-84  ba,    Bauarea  16-59  ha.  1 

Zusammen  10.92&'41  ba. 

Unter  den  18Ö-87  ba  Weiden  befinden  sich  30-28  iia  Torfstiche.  g 

Jährliche  Rrnndslener  21.513  fl. 

Einlagewerth  v.  J 

Die  OekanomJB-Area:  FUr  die  Fe Idwirl lisch uTt  bealebcn  13  MeierhCfe.  Diese  sind:  H 

Meierhüf  KotbenhauB  in  eigener  Itegie.  ■ 

Die  Heicrhöfe:   Cdwitü,  SehSssl,   Pösswilü,    Okkern,    Fiailts,    Tscbern,  TrauaehkcwItM 

Bleleni,   MeOflablltl  sind  bis  31.  Dezember  1SS5,  dann   8p»rltl  und  Oberdorf  bis  l^ndc  Ufin  lS9fl 

verpauhtel.  1 

Meierbof  Platten  ist  parzellenweieo  bis  Ende  September  lUUl  verpachtet.  M 

Die  Area  der   parzellenw^se   verpachteten  Onindstllcke  betrügt  ca  200  ha,  worunter  aiieb  jend 

in  drn  Gebirgsgegenden   zerstrenl  liegeuden  Parzellen   eolhulteu  sind,   welche  veJ-mOge  ihrer  Lage  nnfl 

BcHchaffenheit  sich  zur  SelbslbewlrthBchartnng  tiichi  eignen.  ■ 

Ein  beträchtlicher  Tlieil  ist  auoli  dem  Dienstpersunale  in  parlom  solarii  zagewicsen.  ■ 

Bodenproduotion :  In  den  tieferen,  wJirmereu  und  fi-nchtbnreren  flegenden,  worden  die  gewOhnlichnn 

(ielreidearleo :    Weizen,  Korn,  Oerete,  tlafer,  Ra|>8  nnd  RQbe  gebaut.    In  den  nehir^^B^eenden  ist  dafl 

Feldbau   anf  Hafer,   Flachs,   Erdäpfel    und   Kraut  beschränkt;    bis   zu    dem    etwas  milder    gelegencifl 

Bugeuunnlcn  Plallner  Gebirge,  reicht  auch  der  Geratenban.  ■ 

Die  Fiittcrgritaer  gedeihen  zieinlieh;  am  wenigsten  der  Ititthkicc.  ■ 

Auf  den  verpachteten    Ilüfen  wird  der  BQbenbati  bis  /u  einer  Frodnotiunsnienge  von  ISO.INM)  « 

lielricbcn.  ^ 

Schäfereien  befinden  sich  bei  den  Biifen:  Udwitz,  POsawitz,  Bieleiiz(WodicrDd),Tachern  n.Sp>rIlsJ 

Rind-  nnd  $chafvleh-Ra9en:  Sliortliom.    Auf  dem  negiemeierhofe  Rothenhaiia  ist  die  Scbwyier^ 

lUcc  oingeflllirl.  I 

Der  Gemüsebau  beachrJinkt  sich  anf  den  in  BothenhauB  belindliclien  Rlicbengarten,  wobineegtim 

dem  Obatbauj  eine  gani  besondere  Sor^alt  zuffewendct  wird.    Denn  nicht  nur,  dasa  die  Gegend  von 

Biilhenhaus  zu  den  gUnstigalcn  Lagen  der   sog.  böhmischen  Obatksmmer  gehört,  werden  daselbst  auoM 

die  edelsten  und  seltenstenSorteugezllchtet.  In  mehreren  prächtigen  Ezemjilarcn  kommt  hier  auch  dln 

aflsBO  Kastnnie  vor.  I 

Das  hiesige  übst  Ist  ein  gosnchier  Artikel  und  wird,  ab  Anssig.  üii  Wasaer  weithin  verfraobtetM 

Obstbaumtchulen    werden   in   Oberdorf  (bei  Komotan)   und  in  Rothenhans  unterhalten.    Erslero^ 

enthaltend  eine  Atisninas  von  ca  3  ha,  weist  znr  Zeit    mclirere    Ilundeit   Obstsorten   anf  und  ist  'lael 

Muttergarten  der  gesamralen,  honte  beetehenden  ausgebreiteten  Plantagen  des  Ilerraehnftsbcsitioa,  w&brenM 

die  letztere  ein  Werk  neuerer  SohUpüing  ist  imd  den  Werdeprozese  erat  noch  diircbznmaoheQ  hat.        ^ 

Die  Telohwlrthsohaft  umfasst  18  grossere  und  kleine  Teiche,  die  jedoch  nicht  alle  zur  Fischzuohl^ 

sondern  wie  z.  B.  die  im  Gebirge  beündlichen,  anoh  znr  Speisung  der  FlUssblche  oder  zn  indnstricllei« 

Zwecken  dienen.    Von  den  grOssereu   Teichen   sind   hervoranheben :    Der   Oroaseteicb  hei  Udwiti,  daf9 

Bermteieh  bei  Sporltz,  der  >enuDhl(eieh  bei  Rolhouhans  und  der  Noueteich  in  Kataohuog.  I 

In  den  Landteichen  werden  Karpfen,  Ilochle,  Schleien,  BSrschlinge  nnd  Krebse,  in  den  GebirEa*! 

toichen  gowübnlich  nur  Forellen  gczQohtet  ■ 

Ansgeilehnte  Torflager  befinden  aich  in  den  Itevleren  „Ochsenstall",  „Nenhaus"  und  Natsebnng,  Jcml 

Mächtigkeit  fast  S  m  betrügt     Zur  Zeil,  als  die  Eisenindustrie  in  Kaliich  noch  in  Flor  geslandon  war,M 

hatte  der  Torf  eine  vorzügliche  Verwendung  gefnndon  und  oe  betrug  die  jührliohe  Erzeugung  nabesin 

ll>  Millionen  Ziegeln.  ■ 
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Die  herrschaftlichen  Waldungen  bilden  einen  zusammenhängenden  Complex,  soweit  sie  die  im 
Hochgebirge  gelegenen  Reviere  betreffen;  sonst  sind  dieselben  anoh  dnrch  andere  Cnltnren  getrennt. 
Nach  Ausdehnung,  Lage,  Bodenbeschaffeoheit,  Holzarten  und  Prodnctionskraft,  nehmen  dieselben  unter 
den  griisseren  Forsten  Böhmens  eine  dominirende  Stellung  ein. 

Vorherrschend  ist  das  Nadelholz,  worunter  in  vorderster  Reihe  die  Fichte.  LaubhOlzer  kommen 
nur  in  einzelnen  Beständen  vor.  Eichen,  Ahorn  und  Birken  etc.  sind  blo3  eingesprengt.  Der  Schwerpunkt 
der  Verwerthung  liegt  im  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Edel-,  Dam-  und  Rehwild,  Auer-,  Birk-,  Hasel-  und  Rebhühner,  Enten 
Schnepfen,  Hasen  etc. 

Ausser  dem  in  Rothenhaus  für  Dam-  und  Rehwild  bestehenden  Schlossthiergarten  (s.  o.)  ist  auch 
im  Forstreviere  Neuhaus  ein  gegen  3000  ha  enthaltendes  eingefriedetes  Grehege  für  Hochwild,  dem 
Jagdvergnügen  gewidmet. 

Zur  Frequentimng  der  Niederjagd  dienen  die  eigeuberechtigten  und  angepachteten  Jagdbarkeiten 
der  Landgemeinden-Territorien. 

Fasangärten  bestehen  blos  noch  dem  Namen  nach. 

Forstreviere:  Rothenhaus,  „Töltsch**,  Platten,  „Neuhaus",  Natschung,  Kaliich,  „Ochsenstall", 
Kleinhan  und  Brandan. 

Für  die  Niederjagdpflege:  Eidlitz  und  Neosablitz. 

Industriallen:  Bierbrauerei  in  Görkau  mit  Handbetrieb  auf  68  hl  Guss  per  Gebräu  verpachtet; 
gegenwärtige  Erzeugung  15.000  hl. 

Drei  Ziegeleien,  von  denen  eine  in  Selbstregie  und  zwei  sich  ausser  Betrieb  befinden. 

Eine  Mahlmühle  verpachtet. 

Sieben  Brettsägen  mit  Wasserkraft,  eämmtlich  verpachtet. 

Schindelerzengung  in  Gabrielahütten  im  eigenen  Betrieb. 

Domalne-DIrectIon  in  Rothenhaus,  P.-T.  u.  E.-B.-Sty  Görkau. 

Saclis  Josef,   Domaine-Director,  Besitzer  des  gold.  Verdienstkreuzes  (m.  K.),   Obmann  der  Komotau- 

Sebastiansberger  Bezirksvertretung,  in  Rothenhaus. 

Rechnungs-Revision  in  Rothenhaus. 

Wclz  Gustav,  Revident. 
Hollitzer  Anton,  Assistent. 

Hauptcassa  und  Rentamt  in  Rothenhaus. 

Stamm  Alfred,  Hauptcassier. 
Tschek  Ferdinand,  Rentmeister. 

Bei  der  Oekonomie: 

Zilka  Adalbert,  Hofverwalter  in  Rothenhaus. 

Bei  der  Industrie: 

Fürst  Josef,  Bränhauskontrolor  in  Görkau. 

Park-  und  Gartenwesen : 

Langcnauer  Carl,  Parkgartncr  in  Rothenhaus.  Brodsky  Anselm,  Gärtner  in  Rothenhaus. 

Yogi  Franz,  Baumgärtner  in  Oberdorf. 

Sanitätsdienst : 

Wiedemann,  MUDr.  Anton  — ,  Herrschaftsarzt  in  Görkau. 

Rechtsanwaltschafl: 

Advokatenkanzlei  des  JUDr.  Sigmund  Kauders  in  Prag. 

Hirsch,  JUDr.  Leoi)old. 

Forstamt  in  Rothenhaus. 

Kastl  Viktor,  Forstmeister  in  Rothenhaus. 
Schröpfer  Carl,  Oberförster  in  Kailich.  Matz  Ernst,  Forstgeomctcr  in  Rothenhaus. 

Zioglor  Josef,  Forst rechnungsführer  in  Rothenhaus.        Sachs  Rudolf,  Mappinmgsassistent  in  Rothenhaus. 
Tschek  Johann,  Forstadjunkt  in  Rothenhaus,  in  prov.  Zutheilnng  bei  der  Forstrechnnngkanzlci. 

RevierfSrster : 

Bernauer  August  in  Rothenhaus.  Friedrich  Alexander  in  Kailich. 

Makowiczka  Franz  in  Quinau  (Töltsch).  Wolf  Leopold  in  Gabriclahütten  (Ochsenstall). 

Müller  ]?aymund  in  Platten.  Hermsdörfer  Oswald  in  Kleinhan. 

Profeld  Wenzel  in  Natschung  (Neuhaus).  Langenaner  Alfred  in  Brandan. 

Stein  Carl  in  Natschung.  Sachs  Edmund  in  Neosablitz. 
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Forstaufseher : 

Schwalb  Josef  in  Petsch  (GrellmQhle).  Wagner  Franz  in  Kienhaid. 

Neumann  Alois  in  NatschnngCHühnerbaide).       Kord  Ignaz  in  Gabrielahtttten. 
Hertan  Franz  in  Kailich.  Hrala  Emannel  in  Katharinaberg. 

Zulauf  Carl  in  Katschnng  (Kalkofen).  Friedrich  Josef  in  Brandau. 

Friedrich  Johann,  (Jagdaufseher)  in  Pritschapi. 

Forstadjunkten : 

Hückauf  Mathias  in  Rothenhaus.  Grimmer  Josef  in  Natschnng. 

Grumptmann  Eduard  in  Quinan  (TOltsch).  Reichenauer  Hugo  In  Natschung. 

Profeld  Adolf  in  Platten.  Bemauer  Johann  (prov.)  in  Kaliich. 

Landfrass  Alois  in  Petsch  (Grellmühle).  Sachs  Anton  (prov.)  in  Gabrielahtttten  (Ochsen- 
Hertan  Ernst  in  Natschung  (Nenhaus).  stall). 

Seemann  Hugo  in  Natschung  (Neuhaus).  Haas  August  in  Kleinhan. 

Brttnnler  Adolf  in  Brandau. 

Forstpraktikanten : 

Keumann  Josef  in  Platten.  Otto  Emil  in  Quinau  (TOltsch). 

Melerhofspachter : 

1.  Duxer  Zuckerfabrik- Actiengesellschaft   als  Pächterin  der  Höfe:    Udwitz,  Schössl,  Pösswit2, 
Ukkero,  Eidlitz,  Tschem,  Trauschkowitz,  Bielenz  und  Neosablitz  (bis  Ende  Dezember  1895). 

Deren  DirectionSvorst and: 
Coudenhove,  Viktor  Freiherr  von  -^,  k.  u.  k.  K&mmerer,  Gutsbesitzer  etc. 

Beamtenpersonale: 

Proske  August,  Buchhalter  in  Eidlitz. 
Yeitl  Franz,  Kastner  in  Eidlitz. 

0  e  k  0  n  0  m  i  e-V  e  r  w  a  1 1  e  r : 

Kockert  Moritz  in  Eidlitz.  Walter  August  in  Tschem. 

Hammerschmied  Josef  in  Schössl.       Gaudi  Franz  in  Udwitz. 


Gauba  Anton,  Hofbesorger  in  Bielenz.        Kliegl  Josefl  Hofbesorger  in  Pösswitz. 

Kohnle  Carl,  Kastenamtsadjunkt  in  Pritschapi. 

0  e  k  0  n  0  m  i  e-A  djunkten: 

Wagner  Ludwig  in  Neosablitz.       Aecker  Emil  in  Eidlitz. 

Neumann  Gottlieb  in  lYauschkowitz. 


Glassl  Wilhelm,  Comptoirist  in  Eidlitz. 

Gudra,  MUDr.  Anton  — ,  Geschäftsarzt.       Weber  Wenzel,  Thierarzt. 

Beide  in  Eidlitz. 

2.  Ranch  Ludwig,  Pachter  der  Höfe  Oberdorf  und  Sporitz  in  Oberdorf. 

BräuhauspSchter : 

Schebrile,  Ernst  und  Adolf  — ,  in  Gorkau. 

Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Graf  Thun-Hohenstein, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Lieutenant  im  2.  Landw.-Drag.-Reg.  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschafl  Choltic  samrnt  Stepanow  und  Walle. 

Oer.-Bez.:  Chrudim  n.  Pfelou^ 

Lage  und  Boden :  Wellenförmig,  hügeliges  Terrain ;  grauwackenartiger  nnd  sandhaltiger  Thofl- 
schiefer,  Plänermergelformation,  entwickelte  Schichten  von  Diluvial-Lehm  oder  Schotter. 

CommunioatloDamlttel :  Staatobahngesellschaft  mit  der  Localbahn  Pfelonö— Ealk-Podol,  E.-B.-St. 
Choltic.    Chrudim— C^slaner  Aerarialstrasse,  mehrere  Bezirksstrassen.    Elbefluss. 

Nächste  Städte:  Chrudim  l'/^  St.,  Pardubic  1  nnd  Pfelouc  V«  Meilen  von  Choltic  entfernt 
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Schloss  mit  l'jtrk,  Bcamtenwohniingeii  und  Amtslokalltäton  !d  Chollio. 

Famlliengroft  In  ChoUic-  Burgruinen:  Svojiia  und  ätfpanov. 

PatronatBliifOheo  und  Pfarren:  Clioltic,  DopoUio  und  Swincan;  PiliAikirchi«  in  Stojio. 

Areji :  Äecker  1.363'BB  h»,  Wiesen  120-86  hs,  ObalgSrten  ß3-07  h»,  Wcidon  90-S8  ha,  Teicito  42-69  ha. 
Wald  M57'3?  ha,  nnprod.  Boden  11-12  lis,  Btiiare»  1207  h».    Zqiammen  2.8fi&*21  ha. 
JShrl.  Grnndeiener  7  647  fl.  EataBtral  rein  ertrug  33.247  ft. 

Einlagawerth  v.  3.  1868    B.  1,726,909. 

Die  OekODOmle-Area  besteht  sne  foluendea  bis  1806  tm  Ganzen  verpaclitoten    Mcicrliüfen  : 

Cfaoltic,   KtoJIc,   Swlnian»    Sirojsle,    Luhj)   Walle,    Horee,    SUpanor  nnd   RcnesoTrlo   ' 
zuBfimman  mit  1,508-11  ha  Area. 

PnriellPü weise  ver[iiichlet  103'S2  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Eom,  Gerate,  Hafer,  ßapa,   KUbe,    Pferdebohnca,  KurtofTeln  imd  Kleo- 

Sohäfereien:  Zwei.    Scliafvieh-Ra^e :  Kreuiiint;  von  engl,  MasUcliafen  mit  Merino, 

Rladvieii-Rafe :  Gewithni.  Landechlsg. 

Obstbau  wird  sehr  gtit  ge[iflegl,    Eb  beünden  sieh  auf  der  Dom a ine  37.000  Obatbüume  (Kirschen, 
Aeptel,  Zwetschken  nnd  Birnen). 

Obstbaumsehule  in  Choltic. 

Teichwirtbschafi:  27  Teiche  vernachloi;  die  griiaaten  sind:  Neüa8  5'42 lia, Grosa-Urbanic 439 b», 
Chrlniker  3-94  h»,  Waller  3'91  ha,  Jedoneover  3-61  hn. 

FlBCtigattungen  :  Karpfen,  Hechte  nnd  Barsche. 

Watd:  Die  Hälfte  der  GesanimtwaldtUichotst  ein7:iissmtnonhängen(lerGouplex,BOnB(dnrohAeokeT    I 
nnd  Wieaen  getrennte  Parzellen, 

SftofthUgelig,  »eist  grauer  llionschiefor   ala  Gmndgeatein,   in   einigen    Lagen   sehr   feucht,   im   i 
Leptowioer  Revier  sandig. 

Holzarten :  Vorlierrachend  Fichte,  dann  Kiefer,  Eiche,  Eeclie,  Ulme,  Birke,  Erle  ;  Fichte  nnd  Eiche 
liefern  vorwiegend  Nntzholz;  Kiefer,  Ulme,  Esche,  Birke  Nntz-  nnd  Brennhuli;  Erle  bloa  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  naeen,  Kaninchen,  Fasanen,  Bebhohner  nnd  Wachteln. 

Forstreviere:  Choliicer,  Swojäicer  nnd  Lepiowicer. 

Donainen-  und  Foritverwaltung  In  Choltio,  P.,  f.  u,  E.-B.-St.  loco. 

Reiser  Gustav,  Waldmeister,  zngloieb  Domainen-  n.  ForBt Verwalter. 

Vavra  Otokar,  Rent Verwalter. 

Kont  Franz,  ObergSrlner. 

RevlerfSrafer : 

Benet  Johann  in  Lepiowic,   P.  PfeIon5         Kossina  Franz  in  SwojSic,  V.  Chultic. 

nirst  Friedrich  in  Cboltio,  P.  iooo.  HäckI  Carl  in  Podhorta,  P.  Choltio. 

Pächter : 
Conaorliuni  r  Klimeg,  Saiiäek,  HorkJ  &  Comp,  in  Chmdim,  Pächter  aller  Meiorbttfe. 

Besitzerin : 
Ihre  Excellenz 

Frau  Johanna  Gräfin  zu  Thun-Hohenstein,  geb.  Altgräfin  zu  Salm- 
ReifTerscheid, 

Sternkreuzordens- 


Palaia  :  Trag  IT.,  Jnngmanngaaae  Nr.  35  nnd  11-,  Carlsplatx  Nr.  23. 

fiüter-laspection  uod  Ceatralkaozlei  in  Prag,  Junginanngaase  Nr.  36. 

Wouke  Johann,  Domaineo-Itath- 

Doabek  Franz,  Sekretär.        Lanterer  Anton,  Contra Ibuchhalier. 

Uauaer  Johann,  Revident. 

Besitz :  ' 

Fldeicommj SS-Herrschaft  Hainspach  (Hanspach).  ' 

Ocr.-BoE.!  HaliiipciOi  oai  Banliarg. 

Lage  und  Boden :  Hochebene  mit  langgedehnten  BorgrUcken  dnrchBchnillen ;  Granit-,  Bnealt-  und 

QuaderBandstein ;  Lehm  und  Sandstein  ala  Unterlage, 
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Communioationsmittel :  Böhmischo  Nordbahn,  £.-B.-St.  Scbluckonan.   Strassen.    Nächste  Städte ; 
RuiDbnrg  und  Schlnckenan. 

Sobloss  mit  Park,  Beamtenwobonng  und  Amtslokalitäton  in  Hainspacb.    Jagdscbloss  ^Sternbcrg". 

Familiengruft  in  Wölmsdorf. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Hainspacb,  Lobendau,  SchOnan,  Zeidler  und  Nixdorf. 

Area:  Aecker  35120  ba.  Wiesen  17508 ba,  Gärten  417  ba,  Weiden  12-58  ba,  Teicbe  2115  ha, 
Wald  2.120*91  ba,  Wege  42*68  ba,  Bauarea  2*89  ba.    Zng^mmeii  2.780*66  ba. 

Jäbrlicbe  Grandsteuer  4.080  fl.        Eatastral-Reinertrag  17*970  fl. 
Einlagswertb  v.  J,  1850  C.-M.  fl.  765.665. 

Die  Oekonomle-Area  mit  Ansnabme  von  57*55  ba  Area,  welcbe  in  eigener  Regie  bewirtbschaftct 
werden,  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Eom,  Hafer,  Kartoffeln  und  Klee. 

Telohwlrthschafl :  21-15  ha  Area  Teicbe;  der  grOsste:  Slavata -Teich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Forellen. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend   mit   Nadel  bolzbeständen.    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Edel-  und  Rebwild,  Hasen,  Auer-,  Birk-  und  Haselwild,  Rebhühner,  Wild- 
gänse und  Wildenten. 

Forstreviere:  Wolfsberg,  Sternberg,  Hainspacb,  Einsiedel  und  Thomaswald. 

Industrialien:  Brauerei  mit  Dampfbetrieb  in  Hainspacb  in  Regie. 

Domalne-DIrection,  Forst-  und  Rentamt  in  Hainspacb,  P.  u.  T.-St  loco. 

Heide  Vincenz,  Forstmeister,  zugleich  Domaine-Dirigent. 
PeSina  Emanuel,  Rentverwalter.        Cendel  Ferdinand,  Forstamtsadjunkt. 

RevierfSrster: 

Tauchmann  Robert.       Schicktanz  Franz. 
Grosse  Hermann.  Kerber  Johann. 

Hofmann  Franz. 

Forstadjunkten : 

Pokoru]^  Josef.     ^   .    Kegler  Franz.  Jen5  Carl. 

Bei  der  Industrie : 

Veit  Hermann,  Brauerei  Verwalter.       KubiSta  Wenzel,  Brauer. 

Lichtner  Richard,  Chemiker. 

2. 

Allodial-Herrschafl  Swetlä  und  Habern  mit  den  Allodial-Gutern  Wilimowic,  Neudorf, 

Backau,  Zbozi  und  Tiss. 

Gcr.-Bez. :  LcdeSi  Habcru  und  Deutsch-Brod. 

Lage  und  Boden:  Abhänge  des  mäbr.-Hocbplateau  von 390 -709  M.  Scehöhe.    Boden  lehmig  und 
sandig  aus  der  Granit-  und  Gneisformation. 

Communicatlonsmittei :  Aerarialstrasse  von  Deutsch-Brod  nach  Öaslau.  Bezirksstrassen.    Oesterr. 
Nordwestbahn,  E.-B.-St.  SwStla.    Fluss  Sazawa.    Nächste  Städte:  Habem  und  Ledec  je  1  Meile  entfernt. 

Schloss  mit  ausgedehnten  Parkanlagen  in  Swctla,  Scbloss  inmitten  von  Parkanlagen  in  Zbozi  und 
Scbloss  in  Badkau,  Amtshaus  in  Swetla. 

Familiengruft  in  Klösterle. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Swetla,  Habem,  Lucic  und  Skuhrow.    Fililialkirche  in  KnoL 

Area:  Aecker  1.930-64  ha, Wiesen 368-22  ha, Gärten 22-64  ha,  Weiden  8823  ha, Teiche  68-97  ha, 
Wald  3.385-84  ha,  unprotl  Boden  53-39  ha,  Bauarea  17i56  ha.    Zusammen  5.945*69  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  9.191  fl.  K!?tastralreinertrag  40.522  fl. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  aus  folgenden  in  eigener  Regio  bcwirthscbafteten  Meierhöfen : 

Swetlä  mit  202-68  ha,  Ro8lnenbof(Gde.NeudorO  mit  5116  ha,  Xeudorf  mit  70  22  ha^atkowcc 
(Gdcf"    "  -  -  ---_-_ 

mi 

mj 

mit  28602   ba,    Kisslbl   (Gde.  Habem)   mit   230 23  ba,   Waleöow   (Gdc.  WoleSnic)   mit   18414  ha, 

Komärow  (Gde.  Malßin)  mit  13120  ha  und  Radostin  mit  79-68  ha. 
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Der  Meierhof  Skabrow  nnd  noch  andeiro  zerstreut  liegende  Gründe  zusammen  mit  105'i7  ha  Area 
sind  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Kartoffeln,  Korn,  Hafer,  Gerste  und  Futterpflanzen. 

Rlndvleb-Ra9en :  Schwyzer  Originalheerde,  Bemer  Roth-  und  Schwarzschecken. 

Teich  wirthschaft:  68*97  ha  Teicharea;  die  grössten  Teiche  sind:  Habern,  JiHkau  und  im  Swetler 
Park.  Fischgattungen :  Karpfen. 

Torflager  bei  Komdrow  zur  Streugewinnnng  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  mit  1720*38  ha  in  einem  Complex,  der  Ueberrest  ist  zerstreut. 

Holzarten :  Fichte,  Buche,  Kiefer  und  Tanne.    Liefern  72Vo  Nutz-  und  28V,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen  in  Wildzucht  bei  ZboSi  u.  Baökau. 

Forstreviere:  Benetic,  Homol,  Lahny,  Pavlikov,   Ratkowec,  Neudorf,  Zbozi,  Komarow  u.  Chlum. 

Industrialien:  Dampfstärke-  und  Gummifabrik  in  Sw^tla,  Dampfstärkefabrik  in  Zbozi,  Göppcl- 
Stärkcfabrik  in  Wilimowic,  Dampfbrettsäge  in  SwStla,  Wassersäge  in  Zbozi,  Ziegeleien  in  Swetla  und 
Nciidorf;  sämmtliche  diese  Industrialien  in  Regie.  Brauhaus  und  Branntweinhaus  in  Habem  und 
Mahlmühle  in  Swctlä  verpachtet. 

Guts-  und  Rentverwaltung  in  Switli,  P.,  T.  u.  E.-B.-St  loco. 

Seidler  Carl,  Guts-  und  Rentverwalter. 
Svoboda  Wenzel,  Cassa verwalten       KohouSek  Josef,  Gutsverwaltungsadjunkt. 

Oekonomle-Verwalter : 

Cisa?  Ludwig  in  Swetla,  F.  loco.  Bradaö  Josef  in  Zboif,  P.  Habern. 

Günther  Anton  in  Habem,  F.  loco.        Vaoha  Rudolf  in  Wal«6ow,P.  Okrouhlic. 

GroBsmann  Ant.  in  Wilimowic,  P.  Ledeö. 

Oekononle-Adjunkten : 

Polaczek  Stanislans  in  Swötlä,  P.loco.       Doubek  J.  in  Habem,  P.  loco. 

Beim  Gartenbau: 

Brünnich  Josef,  Gärtner  in  Zboi^f ,  P.  Habem.       YoboKl  Josef,  Gärtner  in  Baökau,  P.  Habem. 

Kilian  Joh.,  Gärtner  in  Sw5tlä. 

Sanitätawesen : 

Krajnik  Johann,  Herrschaftsarzt  in  SwStlä.        Lenksfeld,  MDr.  Fr. —,  Herrschaftsarzt  in  Habern. 

Forst-  und  Sägeverwaltung  In  Swetla. 

Hübner  Gustav,  Forstmeister. 
Jenö  Florian,  Sägerechnungsführer.       Pollak  J.,  Forstamtsadjunkt. 

Förster: 

Duffek  Mathias  in  Benetic,  P.  SwStla.  Hruäka  Josef  in  Ratkowec,  P.  Swetla. 

Ritschel  Maximilian  in  Homol,  P.  Swetla.        Jirov;^  Wenzel  in  Neudorf,  P.  Swetla. 
Enderle  Josef  in  Lahny,  P.  Swetla.  Herget  Johann  in  Zbozi,  P.  Habem. 

Hromatko  Ignatz  in  Pawlikow,  P.  Lede^.        Hofmann  Alois  in  Komärow,  P.  Habern. 

Pokora;^  Johann  in  Chlum,  P.  Okrouhlio. 

Forstadjunkten : 

Richter  J.  in  Benetic,  P.  Swetla.       Ritschel  J.  in  Ratkowec,  P.  Swetla. 
Ritschi  M.  in  Homol,   P.  Swetla.        Makovsk]^  J.  in  Pawlikow,  P.  Leded. 
Proche  A.  in  Lahny,   P.   SwStlä.        Kral  L.  in  Komarow,  P.  Habem. 

Tauchmann  F.  in  Zbozi,  P.  Habem. 

Bei  der  Industrie. 

Vecerik  Eugen,  Fabriks- Verwalter  in  Swetla. 
Zimmermann  Sigmund,  Fabriks- Adjunkt  in  ZboSi,  P.  Habem. 

Pächter: 

Belohlavck  J.,  Hofpächter  in  Skuhrow,  P.  Habem.        Vodicka  J.,  Mühlpächter  in  Swetla,  P.  loco. 
Wassermann  und  Wurdinger,  Bräuhauspächter  in        Lustig    J.,    Branntwein hauspächter    in    Habem, 
Ilabcrn,  P.  loco.  P.  loco. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Josef  Oswald  Graf  Thun-Hohenstein, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Ehrenritter  des  souveränen  Malteser- Ordens^  erbliches 
Mitglied  des  Herrenhauses,  des  österr.  Reichsrathes,  Besitzer  des  persischen 
Sonnen-  und  Löwen-Ordens,  Mitglied  mehrerer  wissenschaftlichen  Vereine 

etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Thnn'flcbe  Gasse  Kr.  12  nen. 

Ceatralkanzlel:  Prag,  Thim*8cbe  Gasse  Kr.  12  neu. 

SchOrer  Carl,  Hanpteassier. 
Grüber  ErweiD,  Revident. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Bansen  (Benesov)  mit  dem  Gute  Markeredorf  grosserer 

TheiL 

Ger.-Bez.:    Bensen  und  B5biD.-K*miilts. 

Lage  oad  Boden:  Zumeist  gebirgig  mit  wenig  Tbalebeno,  tbeils  Lebm-  und  Basalt-,  theils 
Sandboden,  yorherrsehend  jedocb  Basalt. 

ComnoRicationsmittel:  Eisenbahn  (böhmisohe  Kordbahn,  Richtung  nach  Tetschen),  gute,  theils 
Aorarial-,  tbeils  Bezirksstrassen.  Käohste  St&dte:  Tetschen  1,  Böhm-Leipa  2  und  Böhm-Kamnitz 
1  Meile  von  Bensen  entfernt. 

Sohioss  mit  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitaten  in  Bensen. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren :  Bensen,  Markersdorf  und  GQntersdorf. 

Area:  Aecker  478*90  ha,  Wiesen  173*82  ha,  Gärten  806  ha,  Weiden  82*86  ha,  Wald  566*70 ha, 
unprod.  Boden  13*13  ha,  Bauarea  2*60  ha.    Zosammeii  1.278*69  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.567  fl.  Katastral-Reinertrag  15.683  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879  fl.  682.057. 

Die  DekonoRiie-Area  bildet  folgende  auf  6  Jahre  parzellenweise  verpachtete  Meierhöfe: 

Altoblisoher  Hof  (Gde.  Altohlisch  und  filipinau)  mit  73  ha,  Bensner  Hof  (Gde.  HabendorO 
mit  60*9  ha,  FaTorltenbof  (Gde.  Freudenberg)  mit  167  ha,  Gttntersdorfer  Hof  mit  21  ha.  Ober- 
Ebersdorfer  Hof  (Gde.  Ober-Egersdorf  und  fVeudenberg)  mit  88  ha,  Parlosahof  (Gde.  Parlosa  und 
Dobern)  mit  22  ha,  Rllkenberger  Hof  (Gde.  Altohlisch,  Güntersdorf  und  Freudenberg)  mit  78-65  ha 
und  Botenbof  (Gde.  Freudenberg)  mit  1*35  ha. 

Bodenproduetion :  Alle  Halmfrüchte  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  nicht  zusammenhängend,  Lage  gebirgig,  Boden  theils  Lehm,  theils  Basalt 
mit  Laub-  und  Kadelholzbeständen;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Wild:  Rehe,  Hasen,  Birkwild  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Bensen,  Markersdorf,  Filipinau  und  Güntersdorf. 

Industriallen:   Bräuhans  in  Rotenhof  verpachtet. 

WIrthschafts-DIrectIon  In  Bensen,  P.-,  T,-  u.  E.B.'St  loco. 
Keumann  August,  Wirthschafts-Director. 

Beim  Forstwesen: 

Herttan  Johann,  Förster  in  Markersdorf,  F.  loco. 
Feder  Josef,  Unterförster  in  Güntersdorf,  P,  loco.        Knbik  Adalbert,  Forßtwart  in  Filipinau,   P.  Mar- 
Schiemann  Emil,  Forst  wart  in  Bensen.  kersdorf. 

Pächter : 

Böhm  Amand,  Bräuhauspächter  in  Rotenhof. 


Fi dei com mi SS-Herrschaft  Ktösterle  iKlästflrec)  mit  Funfhunden. 


I 


Ltge  und  Boden:  Die  Domalne  Klöstcrtc  lleirt  im  Erx^birge  am  Eserflaase,  die GebiTkaformalioTi 
ist  vorlierreclicnd  Gneis,  Glimmerschiefer  iin<I  BaBult;  der  Bixloii  ist  molir  oder  weniger  tiergrOndiger 
mit  Sand  im']  .Soliotler  unlormengter  Lehm,  grÜSBlenlheiU  liiiroöBi,  nur  in  liOD  ex ponirten  Uitlagal ebnen 
aeicbt. 

Bei  l^nfli linde  11  ist  die  l^age  woilontlirmlg,  di^r  Boden  ein  lockerer,  fruchtbarer  Tlion,  theils  mit 
•chotlerigem  litilerKrtinde. 

Conmunloationamlttel :  Bei  KIMcrle:  BiiBchlCitiruiler  Kiaenbnhn,  B.'B.-St.  in  KtüBtcrlc.  Strassen: 
TciilitK— Catlsbader,  Klüeterle— Kupferborg,  Kh)itlerle— Leakuti  und  Liemer  Slrarao  U'  m-  a.  Egerflnss, 
weloher  mm  FlüBsen  benütal  wird. 

Bei  PitaHrnndan:  Aerarlal-  und  BaiitkaslraBsen.  Näcliate  StKdlB:  SaaaS.  Kaaden  I,  FrOBsnilz  1'/, 
luid  Prag  14  Meilen  von  KlöBterlo,  dagegen  Saas  %  und  Kaaden  1  Meile  von  FUnDiiiudon  entfernt. 

SohlGsBer:  Sehlues  Klitaterl  e,  In  der  Stadt  nm  Egerflnsse  gelegen,  ist  im  Jahre  1G!)0  erbaitt. 
Nur  die  Gmndforin  des  hentisim  GebSitdea  gehJVrt  noch  jenem  Zeitalter  an.  Der  impoBanle  Renais- 
eanceban  ging  im  Schweden  kriege  (1639)  iii  Grunde,  nm  duroh  den  itallenisoheD  Banmeietor  Roai  de 
Liica   in    neuer  Fracht   zu  entziehen. 

Das  SchloBB  brannte  im  Jahre  185C  ab  und  nurde  der  A.ufbsu  unter  dem  dumnligen  Besitzer 
Joaef  Oftwald  (Iritfon  von  Tliun  nach  den  vom  Arcliitokteu  Wenxl  HageTiancr  verfassten  Pltincn  uos- 
gefQhrt  nnd  in  seiner  jetzigen  zierlichen  Gi>stn1t  zu  Ende  gebracht' 

Auch  der  Park  wurde  in  neuester  Zelt  vergriissort  und  geaohmockvoll  oingcriolilct. 

Schloss  Funfhunden  wird  gegenwärtig  vim  Beamten  dce  Pilchtets  beivoliiil. 

Ben mtcn Wohnungen  und  Am  talocall täten  sind  in  KlOalerle. 

FamilleDgrufl  befindet  sich,  in  der  im  Jahre  IbTO  vom  italienischen  Banmeiater  Rosi  de  Uica 
erbauten  neuen  (gegenwärtigen)  Pfarrkirche. 

Burgruinen:  „Der  Birsen-  oder  Fl  n  kenstei  n;"  in  der  KaläsUalgemeinde  Pllrstein,  auf 
einer  Anhöhe  oberhalb  dieser  Gemeinde.  Ein  Thurm  und  groaso  Mauern,  der  von  den  Herren  von 
SohüDburg  im  Jahre  12B0  erbauten  und  im  Schweden  kriege  in  den  Jahren  ItlSfi  bis  1040  wratörten 
linr^  „Birefnslein'  rngm  nocti  heute  !n  nntTälliger  Weise  tiervor. 

Dae  Eeerwerk  oder  Leekaner  Sohloas  genannt,  In  der  Katastralgemeinde  Leskan 
auf  einem  kceelfOrmigen  Borge,  oberiialb  Leskan. 

Dle«e  ziemlich  stobso,  mit  einem  Thurme  verachone  Ruine,  von  welcher  man  eine  achüne  Aussicht 
fn  dag  reizende  Egertluil,  in  das  Erzgebirge  nnd  in  das  weite  flache  Land  gcnieset,  iKcnt  der  Regend 
an  nicht  geringer  Zierde,  und  ist  der  Ueberreat  einer  von  dem  Kaadner  Burggrafen  Wilhelm  PlanskJ- 
tmJahro  1241  erbanlen  und  im  Schweden  kriege  zerstörten  Burg. 

Der  „nimmelsleiu  oder  die  Wartbnrg"  fn  der  Kataetralgemeinde  HQII,  auf  dem 
fiipfol  des  eteilen  Berges  (Himmel steint  im  Walde,  oberhalb  dem  linken  Egenfer,  von  wo  sich  die 
AiiBsioht  in  eine  Ferne  von  6  Meilen  öffnet.  Ein  viereckiger  Thnrm  nnd  mehrere  icretreiile  Trümmer 
sind  Überbleibsel  des  Im  Jahre  1367  von  den  Herrn  von  Scliönbnrg  erbnnten  Schlosses  „nimmelHtein" 
oder  ^Wartburg"  das  aber  schon  im  Jahre  1547  verödet  war. 

Die  „Schünbnrg"  in  der  Kataslralgemeinde  KlOsterle,  Blidwesdich  ■/•  Meile  von  KlCsterle 
entfernt,  auf  einem  kegelförmigen  am  Egerflusse  gelegenen  Berge  „der  SchOoburger  Berg"  genannt. 
Die  Ueberresto  der  im  Jahre  1367  von  den  Herren  von  Sohittibnrg  erbanlen  nnd  im  Schweden  kriege 
in  den  Jahren  1639  bis  1646  znr  Ruine  verwandelter  „Schünbnrg"  aieren  das  aeliilne  Egerthal  nnd  die 
ganze  Umgebung  in  nicht  wenig  inponirender  und  erhabener  Weise. 

Das  „Präger  Haus,''in  der  Kataatral gemeinde  HQmilz  anfeiner  zmisoben  dem  Hilmilzberge 
nnd  dem  Rabenstem  gelegenen  kleinen  Anhtihe.  Beziigllcli  dieser  Ruine  ist  nichts  Nüheres  bekannt 

Patron  ata  kl  rchen  und  Pfarren:  KIQslerle  samml  der  Maria  Trosl-Kirohc  am  Friedhofe  daselbst 
nnd  die  Filialkirchen  in  Niklasdorf  und  Bettlern. 

Pfarrkirche  in  Wotsoh,  Okenau,  Redcnitz  nnd  Münitz. 

Area:  Aecker  1.376-17  ha.  Wiesen  25Ö'33  ha,  Gfirlen30-S9ha,  Weiden  118-33  h»,  Wald  3.»&S-63  tia, 
Gewässer  4000  ha,  nnprod,  Boden  13-16  ha,  Bauarrea  9-C2  ba.  XDflaromen  4.B98-8S  ha. 
Jithrliche  Grundstener  11.  10.613.  Katsstralreinertrag  fl.  46.866. 

Einlagswerth  v.  .1.  1879  W.  W.  fl.  2,209.750. 

Die  Oekonomle-Area  ist  nie  folgt  vortheilt: 

Klösterlc  (Gde.  Klösterle,  MeretiU,  Bettlern)  mit  31-27  ha  In  Regie  und  10363  ha  verpachtet, 
RoHOhlvlts  (Gde.  Roschwttz,  Dorrnthal)  mit  3*64  ha  in  Regie  und  SO'ID  ha  verpachtet. 

SehUnburg  (Gde.  Klüsterlc,  Tsohinitz)  mit  146-12  ha,  Tsoklroltis  ((^e.  TscMmilz,  Endersgran, 
Pürstein,  Woslowitz,  Woigenadorf,  RMling)  mit  80  80  ha,  Lcska«  (Gde.  Lest  an,  liettwo;  mit  89-70  ha, 
~  "  """  lidcn,  Langenau,  Rodenitz)  n 


Dohnaa  (Gde.  Weidf 


)  mit  11102  ha,  SpUzbers  (Ode.  Niklasdorf)  mit  134'63ha. 


^Sm 


—  610  — 

Llcien  (<Uh.  Liefen,  Hcincrsdorf,  Merzdorf)  mit  207*49  ba,  Erbel  nnd  HinmelgteiB  (flde.  Holi; 
mit  llol5ha,  Kottershof  fOda  'Itmkan,  Okenau)  mit 91*571)»,  Ffinfhonden  mit  182-44 ha,  RatscUts 
mit  122*50  ha,5ead9rfel  mit  58*31  ha,  Jedgebltz  mit  4*60  ha,  Klltsehln  mit  43*80  ha,  nnd  Mlnilz 
mit  123-72  ha  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  GmndstQcke  1.095*70  ha  Area. 

Bodenproduction :  Alle  Cerealien,  Oel pflanzen,  Fatterkrautcr,  ZnckerrUbc  nnd  Hopfen. 

Obst-  und  Gem&sebao  in  Klösterle  1*92  ha.  Area  Gärten.  Gegenwartig  sind  anf  der  Domaine  KlOsterle 
und  Flinftinnden  vorhanden;  2.085  Bimbänmc,  2.695  Aewfelbäume,  6.125  Zwetschkenbänme,  1.980  Kirsch- 
bäume, 1.410  Weichselbänmc,  440  Nnssbänme,  180  Holzbirnen  tmd  75  Holzäpfelbänme,  im  Ganzen 
14.990  Stück. 

Die  Waldongen  bestehen  ans  mehreren  nicht  zusammenhängenden  grösseren  nnd  kleineren  Wald- 
complexen,  welche  längst  des  Egerflusses  die  Höhen  und  Berge  in  der  Ausdehnung  von  3  WegBtnnden 
zti  beiden  Seiten  einnehmen. 

Holzarten :  Die  herrschende  Holzart  ist  die  Fichte,  welche  den  hierortigen  klimatischen  nnd 
mcrkantilischen  Verhältnissen  am  Besten  entspricht.  Den  Fichtenbeständon  beigemisoht  erscheint  die 
Tanne  nnd  theilweise  die  Lärche.  In  geringem  Masse  sind  den  Beständen  auch  die  Eiche,  Birke, 
Ahorn  und  Espe  beigemischt. 

Die  jährliche  Abtriebsfläche  besteht  in  28*57  ha  mit  einer  Holzmasse  von  10.720  F.-M.  nnd 
entfallen  60Vo  auf  Nutz-  und  40Vo  auf  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Die  Jagdausbeute  beträgt  nach  einem  6jährigen  Durchschnitte  jährlich 
13  Rchböcke,  730  Hasen,  800  Rebhnhner,  2  Birkhähne,  1  Auerhahn,  2  Waldschnepfen  nnd  11  StQck 
imtorschicdliche  Gross^ögel. 

Forstreviere:  Klöstcrle,  Leskau,  Krondorf,  Weigensdorf,  Himmelstein,  Pilrstein,  Dohnau,  Liesen. 

Industrialien:  Porzellanfabrik,  dann  Dampfbräuerei  (producirt  jährlich  20.000  hl.  Bier)  in  Klö- 
stcrle. Brettsäge  in  Pürstein  (zum  Vorschneiden  gelangen  jährlich  4000—4500  Stück),  alles  in  eigener 
Regie. 

Domainen-Direction  KiSsterle,  P.-,  T.-  u.  E.-B.St.  loco. 

Pessl  Vincenz,  Wirthschafts-Director. 
Lfbal  Alois,  Rent-RechnungsfKhrer. 
Czapek  Alfred,  Wirthschafts- Adjunkt. 

Stfbal  Vincenz,  Schlossgärtner. 

Forstverwaltuug  in  KISsterle. 

Herttan   Johann,    Forstmeister. 
Reichert  Johann,  Forstcontrolor.        Zimmermann  Gregor,  Forstingenieiu*. 

Förster: 

Nemec  Mathias  in  Pürstein,  P.  loco.  Brandeis  Wenzel  in  Dohnau,  P.  Redenitz. 

Hackl  Eduard  in  Leskau,  P.  Klösterle.  Bek  Josef  in  Liesen,  P.  Redenitz. 

Neumann  Josef  in  Krondorf,   P.  Warta.  Kitzler  Eduard  in  Weigensdorf,  P.  Pürstein. 

Herttan  Herrmann  in  Erbelstein,  P.  Warta. 


Bemt  Herrmann,  Revierverweser  in  Klösterle. 

Forstadjunkten: 

Hasak  Ladislaus  in  Klösterle.       Schneider  Josef  in  Leskau. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Brauhaus  in  Klösterle. 

Teubner  Josef,   Bräuhausverwalter. 
Kasper  Alois,  Bräuer.        Luksch  Anton,  Assistent. 

h)  Porzcllanfabrik: 

Merker  Carl,  Fabriksleiter. 
Tcuclincr  Josef,  Betriebs-Assistent.  Kwet  Carl,  Oberexpedient. 

Glaser  Wenzel,   Buch-  und  Cassaführer. 

Meierhofspächter : 

riöchor  Anton,  Pächter  des  Hofes  Spitzberg.  Lässig  Karl,  Pächter  des  Hofes  Münitz. 

llodek  Ouötav,  Znckerfabriksbesitzer,  Pächter  der     Hebert  Josef,  Pächter  des  Hofes  Klitschin. 
Hr»fo  Fünfhunden  und  Ratschitz.  Zimmermann  Anton,  Pächter  des  Hofes  Neudörfl. 
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Fideicommiss-Herrschaft  Sehuschitz  (Zehusice)   sammt  den   incorporirten  Gutern 

Zbislau  und  Druhanitz. 

Ger.'Bez.:    Öaslau  and  F^oIaaS. 

Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  liegt  im  östlichen  Böhmen  an  der  nordöstlichen  Grenze  des 
Caslaner  Kreises. 

Die  Bodenbeschaffenheit  ist  in  landw.  Beziehung  im  Allgemeinen  eine  günstige;  es  sind  fast  alle 
Bodenarten  vertreten,  doch  sind  leichte  und  schwere  Tnonböden,  sowie  sandige  Lehmböden  bei  Weitem 
tiberwiegend  nnd  bilden  den  Hanptcomplex  des  Besitzes. 

In  forstwirthschaftlicher  Hinsicht  wechselt  der  sandige  Lehmboden  mit  lehmigem  Sandboden, 
dann  mit  reinem  Sandboden  ab;  der  grösste  Theil  besteht  ans  sandigem  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Drei  Bezirksstrassen  durchziehen  das  Gebiet  der  Domaine.  Die  nächsten 
Städte  sind :  Caslau,  Kuttenberg  und  Pfelauö.  Die  ersteren  zwei  haben  Eisenbahnstationen  der  Oesterr. 
Nordwestbahn.  Pfelau6  liegt  an  der  Staatsbahn  und  hat  gleichfalls  eine  Station ;  die  nächste  E.-B.-St. 
dieser  Bahn  ist  Elbeteinitz  und  wird  von  hier  aus  zumeist  bei  Frachten  auf  der  Staatsbahn  benutzt. 

Der  Doubrawa-Fiuss  durchzieht  wohl  das  Gebiet  der  Domaine,  ist  aber  nicht  flössbar  und  als 
Communicationsmittel  belanglos. 

Scbl088  inmitten  eines  schönen  Parkes,  dem  sich  der  Thiergartcn  unmittelbar  anschliesst,  zu 
Sehuschitz. 

Die  Beamtenwohnung  ist  in  der  Nähe  des  Schlosses  und  enthält  zugleich  die  Amtslocalitäten. 

Familiengruft  auf  der  Herrschaft  Klösterle. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Chotusitz,  Zbislau  und  Unter-Bucitz.  Filialkirchen:  Sehuschitz, 
Kohosetz,  Starkotsch  und  Weiss-Podol. 

Area:  Aecker  2.363-87  ha,  Wiesen  46023  ha,  Gärten  57-78 ha,  Weiden 50o2 ha,  Teiche  14-15 ha» 
Wald  1.496  30  ha,  unprod.  Boden  117*98  ha,  Bauarea  15*11  ha.    Zasammeii  4.575'94  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  19.411  fl.  Katastralreinertrag  85.617  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  3,112.782. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a)  In  Regie:  Meierhof  Josefshof  (Gde.  Horkau)  mit  241*38  lia. 

h)  Verpachtete  Meierhöfe :  Cbotosits  (Gde.  Chotusitz  und  Sehuschitz)  mit  142*44  ha,  DrnhanitsB 
(Gde.  Chotusitz,  Sehuschitz  und  Rohosetz)  mit  175*45  ha,  Wlacits  (Gde.  Wlacitz,  Sehuschitz, 
Cliotusitz  und  Boymau)  mit  206*40  ha,  Wicap  ((Me.  WlaMc,  Zancan  u.  Zbislau)  mit  249*22  ha, 
Bnclts  (Gde.  Bucitz  u.  ZaHcan)  mit  158*51  ha,  Sehnscbitz  (Sehuschitz  u.  Horka)  mit  260*97  ha, 
Zbislau  mit  194*64  ha,  Lanoitz  (Gde.  Lausitz,  Semleg  und  Starkoc)  mit  259*54  ha  und  Brlooh 
mit  12218  ha.     Sämmtlich  bis  30./9.  1894  verpachtet. 

c)  Parzellenweise  verpachtet  743*17  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Oelfrüohte ;  von  den  Knollenfrüchten  hauptsächlich  Zucker- 
rüben, Kartoffeln  und  Cichorie. 

Rindvieh-Ra9en:  In  der  in  Regie  befindlichen  Meierei  Josefshof  befindet  sich  eine  Rindviehheerde 
reiner  Schwyzer  Rage. 

Seitens  der  Pächter  wird  keine  Reinzucht  betrieben  und  ist  bei  diesen  der  Landschlag  vor- 
herrschend. 

Obst-  und  Gemüsebau  wird  betrieben,  letzterer  jedoch  in  geringfügigem  Masse  und  nur  für  den 
Localbedarf. 

Obstbaumschulen  sind  zwei  vorhanden;  eine  am  Weingarten  in  Regie  und  eine  zu  Wlaöitz 
verpachtet. 

Weinbau:  3*45  ha  Area  Weingarten;  die  Burgunder  Rebe  ist  dominirend. 

Die  Waldungen  mit  1.418*58  ha  Area  sind  zusammenhängend  und  ist  ihre  Arrondirung  eine  sehr 
günstige;  die  Lage  ist  auf  der  Nordseite  der  Domaine  in  massiger  Erhöhung. 

Der  Boden  besteht  in  sandigem  Lehm-  und  lehmigem  Sandboden,  überwiegend  aus  letzterem. 

Holzarten :  Dominirend  ist  die  Kiefer,  wälirend  geschlossene  reine  Fichtenbestände  nur  vereinzelt 
vorkommen.  Unter  den  Kiefernbeständen  eingesprengt  kommt  die  Fichte  häufiger  vor.  Die  Laubholz- 
bestände sind  unbedeutend  und  bestehen  meist  aus  Birken,  Eichen,  Buchen,  Linden  und  Espen. 

Haar-  und  Federwild :  Der  Wildstand  ist  gering  und  besteht  in  Rehwild  und  Hasen ;  Schnepfen 
kommen  im  P'rühjahr  und  Herbst  nur  in  geringer  Zahl  vor,  Auerhähne  gar  nicht  und  Birkwild 
eelir  wenig. 

Thiergarten :  Derselbe  schliesst  an  den  Park  beim  Schlosse  in  Sehuschitz  an  nnd  bestehtj  aus 
Waldbeständen  und  Wiesen  mit  einer  Area  von  244*20  ha.  Der  Wildstand  ist  bedeutend  besteht 
in  3ü0  Stuck  Edel-  und  Damwild  und  einer  unbedeutenden  Zahl  von  Rehwild. 

89* 
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Fasanerie :  Innerhalb  des  Thiergartens,  mit  einem  Stand  von  250  St.  Fasanen. 
Forstreviere:  Litoscliitz  nnd  Honisohitz. 
Industriallen :  Bränhans  in  Sehusehitz  verpachtet. 

Wirthschafts-Dlrection  in  Sehusehitz,  F.  loco,  K-B-St.  Öaslau  und  ElbtieiniU. 

Rössler  Johann,  Wirthschafts-Director. 
Dlabac  Wilhelm,  Rechnnngsführer.       Mith  Carl,  Directions-Adjunkt. 

Alle  in  Sehusehitz. 

Koblitz  Victorin,  Hofverwalter  in  Josefehof. 

Forstpersonale : 

Hofmeister  Ant.,  Oberförster  in  Litoschitz,  P,  Weiss-Podol. 
Marcsch  Josef,  Thiergartenförster  in  Sehusehitz,       Kitzler  Josef,  Revierförster  in   Homschitz,   Post 
P.  loco.  Sehusehitz. 

Gersfner  Hubert,  Thiergarten^Unterförster  in  Sehusehitz,  P.  loco. 

Forstadjuttkten: 

Mayer  Josef  in  Litoschitz,  P.  Weisspodol.       Genttner  Emannel  in  Sehusehitz. 

Beim  Gartenbau : 

Branborger  Friedrich,  Schlossparkgärtner  in  Sehusehitz. 
Gefabek  Franz,  Weingärtner  in  Josefsdorf,  P.  Sehusehitz. 

Meierhofs-Pächter: 

Firma  SchöUcr  &  Comp.,  vertreten  durch  Lustig  Gustav,  Zuckerfabriksdirector  in  Wrdy,  P.  loco. 

Deren  Ver wa  1  ter : 
Gronwaldt  Max  in  Wiöap,  P.  Unter-Bucitz.        Eowanitz  Heinrich  in  Druhanitz,P.  öaslau. 

Nei^adal  Anton  in  Sehusehitz,  P.  loco.  Horak  Johann  in  Lausitz,  P.  Podhofan. 

W^^^borny  Josef  in  Zbislau,  P.  Weisspodol.        Lenk  Franz  in  Brloch,  P,  Pfelauö. 

Brauhaus-Pächter: 

Schmolka  Adolf  in  Sehusehitz. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Fürst  Albert  Maria  Lamoral  von  Thurn-Taxis,   Fürst  zu  Buchau, 
Fürst  zu  Krotoszyn,   qefdrsteter  Graf  zu  Friedberg-Scheer,  Graf  zu  Val- 

sasslna,  zu  Marchthal  und  Neresheim, 

k.  k.  Erblanden-Generalpostmeister  etc.,  etc.,  etc. 

Palais  in  Regensburg. 

Domainen-Kammer  in  Regensburg  in  Baiern: 

Bonn  Franz,  Präsident. 

Besitz ; 
1. 

Fideicommiss-Herrschafl  Chotieschau  (Chotesov)  mit  den  Gütern  Pfestavik  und 

Blatnitz. 

Gcr.-Bcz. :    Staab,  Bisolioftciuitz,  Frestic,  Nopomuk  und  Filscn. 

Lage  und  Boden :  Hügelig,  zum  Theiie  seichter  und  leichter  Lehm-  auch  Sandboden. 

Communicationsmittei :  Westbahn,  E.-B.-St.  Staab  4  Kim.,  Pilsner-Priesener  Bahn,  E.-B.-St. 
Dobran  7  Kim.  von  Chotieschau  entfernt.  Aerarialstrasse:  Pilsen-Taus  und  Pilsen-Klattau.  Radbnzafluss. 
Nächste  Städte:  Staab,  Bischofteinitz  und  Pilsen. 
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Schio88  ehemal.  PrämonstrateDser  Ghorfrauenstift,  jetzt  an  den  Orden  Maria  Heimsuchung  ver- 
miethet.  Mädchenpensionat  in  Chotischau.  Sitz  des  Rentamtes  und  der  Forstverwaltung. 

Famlllengrufl  in  Regensbnrg, 

Area;  Aecker  2.633-94 ha,  Wiesen 47101  ha,  Gärten 23*98 ha,  Weiden  224*93 ha,  Teiche  16-61  ha, 
Wald  4.045-65  ha,  Wege  16'31  ha,  unprod.  Boden  9215  ha,  Banarea  ll'98ha.  Znsamineii  7.536-56  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  15.460  fl.  Eatastral-Reinertrag  6ai01  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  1,755.313. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Littlc  (Gde.  Littic  und  Lihn)  mit  269  88  ha  bis  1./7. 1896,  Pfestarlk  mit  23208  ha  bis  30./6. 1896 
Masehgrafen  (Gde.  Staab,  Mantan,  Lossin  und  Pfestavlk)  mit  22553  ha  bis  30./6.  1900,  Sallnsofeen 
(Gda  Anherzen,  Dobfan,  Pfeheischen  und  Salluschen)  mit  30628  ha  bis 30 /6. 1892,  HoUelsehen  (Gde. 
Holleischen,  Hradzen,  Stfellitz  und  Tuschkau)  mit  177*67  ha  bis  30./6.  1899,  Chotlesehau  (Gde.  An- 
herzen, Chotieschan,  Dobfan  und  Mantan)  mit  52242  ha  bis  30./6.  1898,  Blattaltz  (Gde.  Blattnitz, 
Anherzen,  Nürschan  und  Pfeheischen)  mit  242*48  ha  bis  30./6.  1898,  Zirng  (Gde.  Anherzen  und  Zwny) 
mit  151-20  ha  bis  30./6.  1898,  JanoT  (Gde.  Anherzen)  mit  26*18  ha  bis  30.^0.  1898. 

Zum  Bräuhauspaoht  gehören  (Gde.  Dobfan,  Chotieschau,  Lossin  und  Mantan)  17*40  ha. 

Zum  Thorschankpacht  (Gde.  Chotieschau)  1*87  ha. 

Zum  Schlossgartenpacht  (Gde.  Chotieschau)  1*89  ha  Area. 

BodenproduotiOB :  Korn,  Hackfrüchte  aller  Art. 

RindvIeh-Rage :  Holländer,  Holsteiner  und  Algäuer. 

Obstbau:  bloss  in  Gärten. 

Der  Wald  ist  gut  arrondirt,  hügelig,  lehmiger  Sand-  und  Sandboden. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichte,  Tanne,  Lärche,  Eiche,  Buche,  Birke,  Erle,  Espe.  Liefern  Bau-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen,  Wildenten,  Beb-  und  Haselhühner. 

Forstreviere:  Chotieschau,  Littitz-Lihn,  Smum,  Wisoka,  Pfestavlk,  Holleischen,  Wiftuna  und 
Skaschow. 

Induatriallen :  Dampfbräuhaus  und  Brennerei  in  Chotieschau  verpachtet;  Ziegelei  in  Öernotin, 
Ziegelei  in  Littitz  und  Steinkohlenwerk  „Max -Schacht^  in  Regie. 

Rentamt  in  Chotieschau,  P.-,  T.*  u.  E.-B.-St  Staah. 

Vietzigmann  Johann,  Rentamtsvorstand. 
Drissl  Josef,  Ingenieur.  Margold  Josef,  controlirender  Assistent* 

Kaiser  Adalbert,  Copist. 

Forstverwaltung  in  Chotieschau. 

Hai^ne  Carl,  Forstmeister. 
Munch  Wilhelm,  Assistent.  Melzer  Emil,  Assistent. 

Revierfdrster : 

Popp  Georg  in  Prestavlk,  P.  Staab. 

FSrster : 

Trnka  Wilhelm  in  Wittuna,  P.  Stankau.       Tast  Anton  in  Wisoka,  P.  Dobfan. 

2abka  Gustav  in  Holleischcn,  P.  loco. 
Wollmann  Franz,  Hilfsförster  in  Skoschow,  P.  Medschin. 

Bergbau  in  Mathildezeche,  P.  lAititz, 

Janka  Johann,  Bergban-Inspector. 
Handl  Johann,  Kassier.  Kraenzlem  Johann  Paul,  Rechnungsführer. 

Suchomel  Franz,  Bergingenieur.  Giestl  Philipp,  Magazinenr. 

Meierhofspächter : 

Waldek  Richard  in  Littic  und  in  Zwug.  Puchta  Peter  in  Holleischen. 

Zednföek  Jaromir  in  Pfestavlk.  Hauska  Wolfgang  in  Chotieschan. 

Kappes  Carl  in  Maschgrafen.  Jahlin  Johann  in  Blattnitz. 

Solch  Carl  in  Salluschen.  Pankratz  Johann  in  Janov. 


Bulant  Anna,  Thorschankpächterin.  Kleinmaycr  Bernard,  Schlossgartenpächlcr. 
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2. 

Fideicommiss-Herrschafl  Leitomischl  (LitomysI). 

Ger. -Bes.:    Leitomlsobl,  Hohenmauth  und  Wildenscbwert. 

Lage  und  Boden:  Tbeils  Ebene,  theils  sanftes  Hügelland  nnd  Bergregionen;  Plänerkalkformation. 

Conmunloationsmittel:  Eisenbahn,  E.-B. -St.  Leitomischl,  nnd  Strassen.  Nächste  Städte :  Böhm- 
Trübau  3  nnd  Wildenschwert  4,   Hohenmanth  3,  Policka   und  Zwittau  4  St.   von  Leitomischl  entfernt. 

SchioM  mit  Ziergarten  nnd  ausgedehnten  Parkanlagen,  Amtslocalitäten  in  Leitomischl ;  Jagd- 
schloss  in  Mändrik. 

P'atronatskirchen  und  Pfarren :  Leitomischl  (Dechantei),  Abtsdorf,  Cerekwitz,  Dittersdorf,  Böhm.- 
Hefmanic,  Jansdorf,  Earlsbrnnn,  Ketzelsdorf,  Körber,  Lauterbach,  MaraSic,  Unter- Aujezd,  Schirm dorf, 
Sebranic  und  Sternitz,  dann  Filialkirche  Bnöina. 

Area:  Aecker  1.409'63  ha.  Wiesen  und  Teiche  74916  ha,  Gärten  31  75  ha,  Weiden  54-24  ha, 
Wald  4.560*16  ha,  Wege  11'50  ha,  nnprod.  Boden  nnd  Banarea  9*28  ha.  Znaammen  6.825*72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  15.984  fl.  Katastralreinertrag  70.314  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1859    C.-M.  fl.  1,886.000. 

Die  Oekonomie*Area  ist  auf  folgende  auf  12resp.  8  Jahre  verpachtete  Meierhöfe  vertheilt  n.  zw.: 

Pernateiii  (Gde.  Nedoschin)  mit  182  06  ha,   Wlkow  (Gde.  Zahrad)  mit  210*79  ha,  Rogenatein 
(Gde.  Leitomischl,  Benatek)  mit  70*53  ha,  Waldsteln  (Gde.  Lanterbach)  mit  16230  ha,  Ünter-Aajezd 
'    mit  16412  ha,    Kleln-Sedliit   mit  172*53  ha,    Stera  (Gde.  Abdsdorf)  mit  133-92  ha,  Hefmanits 
mit  59-05  ha,  Horek  mit  96*35  ha  nnd  TlBaan  mit  201*92  ha. 

Ausserdem  sind  814*95  ha  Area  parzcllenweise  verpachtet. 
Rlndvleh-Ra9e :  Böhm.  Landschlag  und  Schwyzer. 

Obstbau  bei  sämmtlichen  Meierhöfeu,  Gemüsebau  im  Gemüsegarten  beim  Meierhofe  Pemstein. 
ObatbaumMhulen  in  Pemstein  nnd  Waldstein. 

Telohwirthschaft :!38  Teiche;  die grössten fiind:  Sternteich,  Gross-KoSif, Netfeber,  Gross-Zales^acher-, 
Schwaber- Neuteich  und  Gabelteich. 

Fisobgattungen :  Spiegelkarpfen,  Hechte,  Schleien  und  Bärschlinge. 

Die  Waldungen  sind  meist  zusammenhängend. 

Hoizarten :  Tanne,  Fichte,  Birke  nnd  Buche ;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kebhühner,  Fasanen  und  Schnepfen. 

Fasanerle:  In  Nedoschin,  Chlumek  und  Horek. 

Forstreviere:  Mändrik,  Hohenwald,  Lubna,  Kukelle,  Strokolle,  Pfivrat  und  Chlumek. 

industriailen :  Brauhäuser  in  Leitomischl  und  Abtsdorf  verpachtet,  desgleichen  Mühle  und  Brettsäge. 

Rentkammer  in  Leitomischl,  P.-,  T.-  und  E.-B.-St.  loco, 

Böbel  Conrad,  Rentkammer-Director. 
Geiser  Ludwig,  Cassier.  Karas  Josef,  Rentkamm  er- Assistent. 

Müller  Carl,  Controlor.  Chadima  Josef,  Rentkammer-Diurnist. 

Sprinz  Georg,  Kirchenrechnungsführer.       Flieder  Josef,  Rentkammer-Diumist. 


Maletz  Otto,  Ingenieur. 


Hendrvch  Carl,  Schlosshausmeister  und  Gärtner.  ^ 
Wach  Heinrich,  Fischmeister.         Wach  Anton,  W'asserl eiler. 

Forstverwaitung  in  Leitomischl. 

Hüflinger  Heinrich,  Forstmeister. 
Maletz  Adolf,  Forstassistent.       Demuth  Robert,  Forstgehilfe. 

Revier  Mändrik,  P.  Jansdorf: 

Ealous  Anton,  Förster. 
Boh&öek  Josef,  rorstgehilfe. 

Revier  Hohenwald,  P.  Sebranic. 

Bothe  Eduard,  Förster. 
Rieger  Wilhelm,  Forstgehilfe. 

Revier  Lubna,  P.  Sebranitz. 
Diener  Josef,  Förster. 
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Revier  R  u  k  e  1 1  e,  P.  Zwittau. 
Schieb  Eduard,  Förster. 

Revier   Strokolle: 
Svoboda  Franz,  Förster. 

RevierP?ivrat,  P.  Böhm.-Trilban. 
Strdnsk]^  Emamiel,  Förster. 

Jagdrevier  Ghliimek,  P.  Leitomischl. 
Rychlik  Anton,  Förster. 

Meierhofspächter : 

Klöckler  sen.,Theod. —, in  Pernstein,P.  Leitomischl.      Guda  Eduard  in  Unter- Aujczd,  P.  loco. 
Miksch  Wenzel  in  Kosenstein,  P.  Leitomischl.  Kolacn^  Wenzel  in  Klein-SedliSt,  P.  Leitomischl. 

Klücklerjun.,Thcod.—,  in  Waldstein, P.  Leitomischl.    Matzialek  Olto  in  Sternhof,  P.  Abtsdorf. 

Freund  Carl  in  Ilorek,  P.  Leitomischl. 
Ilajek  Johann  (Vertreter :   Josef  Pertusini)  in  llssau,  P.  Hohenmauth. 

3. 

Fideicommiss-Herrdchaft  Richenburg,  Chroustovic  und  Koschumberg. 

Ger.'Bcz. :    SkaS,  PoliSka,  Hohenmauth,  Ohrudim  und  Holic. 

Lage  und  Boden:  Alle  drei  Herrschaften  befinden  sich  im  östlichen  Theile  Böhmens;  was  die 
Bodenbeschaffenheit  anbelanfft,  so  ist  auf  der  Herrschaft  Chroustovic  und  Koschumberg  Lehmboden 
mit  Sand  und  auf  der  Herrschaft  Richenburg  ist  der  Boden  steinig  und  die  Unterlage  schwarzer  Stein 
vorherrschend. 

Communicationsmittei :  Das  Strassenwesen  ist  in  allen  drei  Herrschaften  stark  (kreuz  und  quer) 
vertreten.  Die  Kaiserstrasse  Hlinsko-Policka  durchschneidet  die  Herrschaft  Richenburg  und  die  Kaiser- 
strasse Chrudim- Hohenmauth  durchschneidet  die  Herrschaft  Chroustovic.  Richenburg  ist  mittelst  guten 
Bezirksstrassen  nördlich  mit  der  Stadt  Hohenmauth  (23*4  Kim.),  östlich  mit  der  Stadt  Leitomischl 
(25  Kim.),  südlich  mit  der  Stadt  Hlinsko  (14-6  Kim.)  und  Policka  (26*4  Kim.)  und  westlich  mit  der 
Stadt  Skutsch  (42  Kim.)  und  Chrudim  (25  6  Kim.)  verbunden. 

Koschumberg  hängt  mit  der  Stadt  Luze  zusammen  und  ist  nördlich  mit  der  Stadt  Uohenmanih 
(14  Kim.),  östlich  mit  Leitomischl  ('^5  Kim.),  südlich  mit  der  Stadt  Skutsch  (11  Kim.)  und  westlich 
mit  Chrudim  (16  Kim.)  verbunden. 

Chroustovic  ist  nördlich  mit  Pardubic  (16  Kim.),  östlich  mit  Hohenmauth  (9  Kim.),  südlich  mit 
Chrast  (7  Kim.)  und  Luze  (7*4  Kim.)  und  westlich  mit  Chrudim  (8  Kim.)  verbunden. 

Der  Frachtenverkehr  wird  auf  der  Herrschaft  Richenburg  hauptsächlich  durch  die  Österreich. 
Xordwestbahn,  auf  den  Herrschaften  Koschumberg  imd  Chroustovic  mittelst  der  österr.  Staatsbahn 
vermittelt. 

Schlösser  sind  in  Richenburg,  Chroustovic  Chlumek  und  Jagdschloss  Karlstein;  Beamten^ 
Wohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Richenburg-,  Centrale  in  Regensburg,  Baiem. 

Familiengruft :   Set.  Emmeram  bei  Regensbnrg  in  Baiem. 

Burgruinen  :  Koschumberg  und  Karlstein. 

Patronatskirchen  und  Pfarren : 

Kirchen:  Richenburg,  Peralec,  Skuc  (Dekanalkirchc),  Lazan,  Janovick}',  Stopanov,  Luze, 
Chlumek  (Wallfahrtskirche),  Chroustovic,  Uhersko,  Radhoscht,  Kronna,  Otradov,  Svratka,  Hlinsko, 
Ranna,  Voletic  und  Kapelle  Set.  Johann  in  Hammer. 

Pfarren:  Richenburg,  Skuc  (Dechantei),  Luze,  Chroustovic,  Uhersko,  Radhoscht,  Kronna, 
Svratka,  Hlinsko  und  Rannd. 

Area:  Aecker 2.247*18  ha.  Wiesen 614-01  ha,  Gärten  35-21  ha,  Weiden  212-37 ha,  Teiche  3G-79  ha, 
Wald  7.223-45  ha,  unprod.  Boden  28'83  ha,  Bauarea  17*87  ha.    Zasammeü  10.415-21  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  16.240.  Katastral-Reinertrag  fl.  71.581. 

Letzter  Einlagswerth : 
Chroustovic  und  Holejschovic  v.  J.  1823  C.-M.  fl.  450.000. 

Koschumberg  v.  J.  1Ö26 C.-M.  fl.    83.333. 

Richenburg  v.  J.  1823 C.-ÄL  fl.  550.000. 

t)ic  Oekonomie-Area  ist  vertheilt  u.  zw. : 

Meierhöfe:  ChronstoTlc  mit  390*81  ha  auf  12  Jahre  bis  30./6.  1892,  Losic  mit  214*73  ha 
auf  15  Jahre  bis  30. '6.  1895,  Uhersko  ond  YostroT  mit  395-50  ha  auf  11  Jahre  bis  30./6.  1891, 
Radhoscht  u.  MaleJoT  mit  279*16  ha  auf  14  Jahre  bis  30./6.  1894,  Riehenbnrgr  and  Daletic  mit 
526  ha  auf  12  Jahre  bis  30./6.  1896  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  mit  1.234*46  ha  Area. 
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qireSuotloa:  Auf  derHerrsolinft  Kiclionbnrg  |.G(lbirgsg(^geIld  (larcligchona}  winl  SumtäS^- 

Hafor,  Klee,  KarlofTeln,  Krunt,  Tomohe  (tiiFiu),  besundera  aber  Flachsbrni  und  FlftofaHh&ndoI  stftiL 
betriobon;  unf  der  HertBoliufl  ChrouBtovio  nud  Kowlintnboig  wirf  dogegeii  R>pB, "Zuckerrübe,  ^Welicn^fl 
Koro,  Gerete,  UnUv  und  Koollengo wüchse  als  stiicli  Flachs  gebaut.  * 

Schäfereien  tu  Bezdcü  nud  IVusnov,  donn  bei  Jedem  Meierhof. 

Rlndvieh-RB^en:  Berner  und  bähm.  LftudechUg. 

Schafv1eh-Ra9eii^  Merino  und  gewOlmliche  Ra^e- 

Obst-  und  GemüaebKu  in  Chrouetuvic  und  RJchenburg.    Obstbaum  schule  dortsellist. 

Die  Teichwlrthsobaft  wird  iti  18  gea[>iinnleii  Teiclicn  betrieben.  Der  grOaste  Tcicli  ist  der  , 
druDd-Telcli"  boi  Iruenov,  derselbe  ist  jedooli    nis  Aecker  pArifirirt  S2'6   ha  erosa  und  wird    seile 
geepasDt.    Der  niichst   grüssle  gespannte  Teicli   ist  der  „Starf"  bei  Kaoienifck  (Im  Gebirge)  16  8  li*j 

Fischgattungen:   S^legetkaqifen,  Hechte  und  Schleien. 

I  sudcre 

Torftager  ließnden  sich  in  der  ganzen  Ausdebnun^  dea  filrstlichrn  WnidbeaÜKes  kninn. 

Waldungea:  Die  Im  sUdOatlichen  Theile  dea  Herrschaflsbrzirkes  gelegenen  Fürstoreien  dacbni^a 
Bukovina  und  Millan,  bilden  einen  zuBammenhsDgendcn  Complex,  während  die  Füratere!  Ueralee^ 
Isolirt,  obenf»lia  im  Uebergtiogsgebitgo  gegen  die  m^lirisolie  Grenze  sitnlrt  ist. 

Die  Förstereien  Wociioe,  Eoaclinniberg,  Utierako  und  BfitnCk  bilden,  Jede|tllr  sich,  gi'lreiifil 
liegende  Cumplese,  vcicbe  wieder  aua  mehreren  isulirten  Parzellen  bcatehen.  Alle  gensnoton  Fürslo* 
roien  eind  im  nordwestlichen  Theilo  des  Herrach nftagebieles  und  im  Flachland  gelegen. 

Die  BodenverbSltniaae  aind  in  den  einzelnen  Füratereicn  verscliieden. 

In  den  Gebirgsre vieren  herrscht  der  Granit  vor,  welcher  mit  einer  starken  Hnmnascbichle  libef 
Bügen,  der  Waldvegelation  äuBaerst  zulrflgiioh  wird. 

In  den  LsndfOraiereien  berrscbt  nnmeuliicii  Kulk  vor  und  iat  die  oberste  Grdkrume  mit  Qnanj 
und  Glimmeraohieferbeatsndt heilen  vermengt. 

HOltartea:  In  den  GebirgsfSrsterelen  bildet  die  Fichle  die  bestandeabildende  Holzart,  walulie  jd 
naoli  Lsge  und  BodenbescbaSenheit  im  grüssereu  oder  geringeren  Haasse  mit  Tanne,  Weiaskiereii 
und  Itolhonolie  vermisclit  ist.  Bei  der  Füralerei  Woch«»  tind  jenem  Theile  der  Fürateroi  Kwchnmbergj 
welcher  tm  Uebergangsgebiete  ans  dem  Mittelgebirge  in's  Floclilanii  gelegen  iat,  bildet  : 
Theile  die  Kiefer  die  präduminirende  Holzart,  welcher  sich  iu  Unterm ischnng  die  Fichte  unitTannl 
beigesellt. 

In  den  Fl  ac  hl  andre  vieren  kommen  Je  nacli  Lage  mehr  Litub-  nnd  melir  Nadelhölzer  abi  benlaii^ 
desbildend  vor  und  sind  In  der  Begel  anTein  nnd  derselben  Fläche  fast  tille  Holiarteo  in  tJntef 
uischung  vertreten. 

Bei  der  lechnisclien  Ausnutzung  dea  Holzes  wird  anf  mUgllclist  hDchste  Nntzholzansbeute  biBgl 
arbeitet  und  nnr  krankes  zu  Nntdiolzz wecken  nntauglicbes  Materinle  zu  Brennholz  verarbeitet. 

Haar-  und  Federwild;  Au  nlltzliirhem  Wilde  kann  in  siimmtlichen  Ftiratereien  als  ^-urkommet 
angefiiiirt  nerdeu :  Das  Rehwild  mit  einem  approximativen GesamüJlstand  von  caäOOStitokijnasett  > 
700  StUok,  Bebhühuor  von  ca  1000  Stock. 

Vom  BchSdlichen  Wilde  ist  der  Fucha,  der  Marder,  Iltis  und  auch  die  Flachotler  voriindlich. 


Die   beiden    Landröratereten    Uhersko   nnd  BMnik  haben  Fasanen,    Kebliiihner  nnd  Waclileli^ 
seltener  werden  Wald-  und  Mooasclinepfen  angetroffen. 

Von  schädlichen  Raubvögeln  ist  der  Hllhnorhabich,  die  S|ierberarlen,  Eulen  nnd  Krülien  veilretea.'^ 

FaBaotrleu  werden  in  der  FUratcrei  Uhersko   und  Betnik  uuterliallen,  der  Stand  bezifTert  eldt 
anf  ca  500  Stück. 

Forstreviere!  Oachnov,  Bnkovina,  Uillan,  Heralee,  Koschumberg,  Woclioa,  Uhersko,  BMolk. 

iDduslriaDen:  Brüuerei  und  Spirituabrennerei  in  üherako  und  Riehenbnrg,  Brauerei  (n  Kosohnm-^ 
bere,  Spiritusbrennerei  in  Luie,  PnpicrmQhle  in  Cikanka,  Glasfabrik  in  Heraloc  verpachtet;  Glasfafirilb 
In  Millan  derzeit  ausser  Betrieb;   Ziegelei  in  Ijezded   bei  Richenbnrg   und   Losic,   dann  BrettsGge 
Olradov  in  Regie. 

Filrstllobs  Rentkammar  Rlcheoburg,  P.  loco,  T,-  u.  E.-B.-St.  SkutKh. 

Mliller  Adatbert,  Reut  kam  mer-Direotor. 

Stnrm  fieorg,  Renlksniroer-Cassier.  Konrady  Josef,  Rentkammer-AsaisEoat. 

Loibl  Edmund,   Bentkammet-Controlor.        Frech  Lnkas,  Eirohen-Kechnnngsfllliter. 

Eiba  Itlohard,  Banmeiaier. 

Slimmtlich  in  Itichenbiug,  P.  loco. 

PraJ.ik  Joaef,  SchlossaSttner  in  Ohronslovic,  P.  luoo. 
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Forstverwaltung  io  Rlohenburg. 

Vor  st  a  nd: 

Machtmann  Heinrich,  Forstmeister. 

Ziffer  Arnold,  Forstasdistent. 

Blahut  Adolf,  Forstgehilfe.       Flacht  Hans,^Forstgehilfe. 

Försterei   Öiwchnov: 

Enetl  Johann,  Förster  in  Öachnov,  P.  Eronna. 
Elofanda  Josef,  Hilfsförster  in  Eofen^  Kopec,  P.  Erouna. 

Försterei  Bnkovina: 

Jar^  Franz,  Förster  in  Bnkovina,  P.  Erouna. 
SchimanekJoli.,HilfBförsterinEarlBtein,P.Svratka.       Earras  Carl,  Forstgehilfe  in  Bnkovina,  P.  Eronna. 

Försterei  Millan: 

Brosig  Rndolf,  Förster  in  Millan,  P.  Svratka. 
Pavlik  Anton,  HilfJBförster  in  Dam aSek,  P.  Svratka.       Pohl  Eduard,  Forstgehilfe  in  Millan,  P.  Svratka. 

Försterei  Heraleo: 

Rybiöka  Josef,  Förster  in  Lahn,  P.  Eameni^iek. 
Macek  Josef,  Hilfsförster  in  Euchyfi,  P.  Eameniöek. 

Försterei  Eoschumberg: 
Enante  Johann,  Förster  in  Chlnmek,  P.  Lu2e. 

Försterei  Wochos: 
Placht  Franz,  Revierförster  in  Wochos,  P.  Richenburg. 

Försterei  Uhersko: 

Lindner  Johann,  Förster  in  Uhersko  (Staatsbahn). 

Försterei  BHnik: 

Semsch  Robert,  Förstereileiter  in  Mestec,  P.  Chronstovic. 

Pächter: 

Hayek  Josef  in  Uhersko,   Pächter  der  Meierhöfe  ZedniSek  Ignaz  n.  Johann  in  Richenburg,  Pächter 

Uhersko  und  Vostrov,  dann  der  Bräuerei  und  der  Meierhöfe  Richenburg  und   Daletic,  dann 

Spiritusbrennerei  in  Uhersko,  P.  loco.  der  Bräuerei  und  Spiritusbrennerei  in  Riehen- 

Hayek  Johann  in  Chronstovic,  Pächter  des  Meier-  bürg,  P.  loco. 

hofes  in  Chronstovic,  P.  loco.  Hafenorädl   Ludwig    im  Schloss    Saar  (Mähren), 

Mändl  Adolf  in  Losic,  Pächter  des  Meierhofes  in  P.  loco,    Pächter  der  Glasfabrik  in  Heralec, 

P  Losic,  P  (.Luze.  P.  Eameni^ky. 

Wirth  Alois  in  Radhosoht,  Pächter  der  Meierhöfe  Nausch  Martin  in  Cikanka,  Pächter  der  Papier- 

Radhoscht4nnd  Malejov,  P.  Zamrsk.  mühle  in  Cikanka,  P.  Svratka. 

Rabas  Franz  in  Luze,  Pächter  der  Bräuerei  in  Eoschumberg  u.  der  Spiritusbrennerei  in  LuSe,  P.  loco. 


Besitzer: 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Alexander  Fürst  von  Thurn  und 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Belvedergasse  Nr.  120— IIL 

General-Di rection  in  Wien,  I.,  Elisabethstrasse  2. 
Thausing,  C.  Eduard,  Generaldirector. 

Besitz : 
Allodial-Domainen  Dobrowic,  Laucin,  WIkawa,  Mcell  und  Cetno-Nimdi^ic. 

Qer.>ßez.:  Jangbunzlau,  Nimburg,  Benatok,  Sobotka  and  Lib&ii. 

Lage  und  Boden :  Die  Bodenbeschaffenheit  dieser  Domainen  >ariirt  vom  strengen  Tbonmergel- 
und  Lettenboden  durch  alle  Nuancen  des  Pläner-,  Lehm-  und  Sandsteinbodens  bis  zum  Kiesboden. 

Die  Lage  vertheilt  sich  auf  die  Hoch-  und  Tiefebene  und  es  sind  die  Parzellen  der  letzteren 
Domaine  grösstentbeils  drainirt  oder  anderweitig  meliorirt. 


m 


Commuaioktiaasaiittel :  Die  DonnainOD  darchzlchl  in  ElUiwesllmUörKicUliing  die  OMien.  Nordwest*! 

lislm,  der<tn  SUtiiiunn  Uobruwio  nm]  Wlkkwh  die  AafnitbniB|iuiikte  fUr  ileu  iiiDrsiigreidieu    Prftohtm^ 

vcrkeor  der  fllrstlkhen  Indnstrie,  der  nekuni>ai!e  nn<i  Porettrirlheohnft  bilden.  M 

AimBerdeni  dQrnhtieht  ein  Dllgel  der  BOhm.  OoiDtnerciftlbahnen  in  dur  ItDnln  Dobruwio •DtteniAfl 

die  Eerrsohftrt  D<ibn>»ic  und  atollt  iien  ÄnschiuBS  »n    die   k.  k.   StRatfioiBc.nbaliiJ    in  Nimbnrf;  and  diu 

BObm.  NonlbuUn  in  Bnkmv  her.  ■ 

Kin  (ligeues  lierraabaftliulieH  ScbiouenxettuBe   in  der  Länge   von  3980  Meter,  vermittelt  naä  bftfl 

eirlileuni^t  ungleich  den  Frachten  verkehr  zirisvlien  der  fllTütl,  Zuckerfabrik  Dobrowio,  dcni  RlDgufmi  nofl 

de»  BftlinhOfeD  der  ÜMterr.  Nordn'OEtbalin  nnd  UOlim.  Com mercialbuhn  gleiolien  Nninciw-  ■ 

Di■^  eoiiEtrge  CoRimtmicBlion  im  Borricbo  der    DumiLinen  n-ird   diircb    liCKirLn-   und  Goiueiiiil«4 

Slr»8iicii  in  liinreiclicnder  Znbl  miil  xneokenlBprualiendttr  llonttSl  liergenlclll.  ■ 

SolilBsser:  Lanülti,  Muelt  und  NJmJ-fio.    Ämlsgebäude  in  Lmicid.  I 

Famllleogruft  In  Sejcln.  I 

Patrooatsklrchtn  and  Pfarren:  Dobrowlc,  RojSic,  ?.pr(ic,  Lanfin,  Mcell  und  WSeJan.  I 

niittlklrcljen:  Spjc/n,  l'jQec,  Bemtie,  Jnbkeni«,  Wineo  nnd  Strüii.  ■ 

Aren:  Aci^ker  S,TQ3'6d  Iis,  Äcokernit  Obetbiiiinten  170-60 b»,  Wiesen  4&8-ÖI  ha,  r.jirtän  817  li»fl 

Ilnureidou  3173i  bu,  Teiche  214-84  ha,  Haimron  25-25  hu,   Wald  4.6Ö3  52  Ita,   wayriA.  Boden  HO  haS 

ZnsammeB  9,7D8>10  ha.  ■ 

Jährliche  Ormidslener  30.SS5  H.  KataBtral-Itainertrae  139.205  H.  I 

Kinlsgswerth  v.  J.  1671-72    ij.  ^,324.310.  ■ 

Die  i-anifs  Oekonomje-Area  ist  vorimchtet  nnd  zwar:  ■ 

a)  Im  itegie!<anht    (der  nirsd.  Zuckerfabrik  Dobrowlc) :    Meierhol  Debrowlo   niH  ZOSII  hag 

Tejueo  mit  16570  ha  und  NlmtUc-Cetno    mit  2ai)-7l  Im;  (der  flirstl.  Zucker  fall  rit  WIkawa)» 

Heierhof  n'lkavra  mItl8S-fi&ha  und  VBcJan  uiitl3492  lia.    Zusaiuiuen  in  Reg!  epa  cht  985-00  UaS 

;>)  In  Päohterahand:.  Hof  fflunflc  Qjit  S{>iciii   mit   204-06  ha,    XeprenAi    mit 'il5-tJ8  baJ 

Semölo  mit  ISU-Sti  hu,  Zerilo  mit  30719  ha,  Soltylnle  mil  5S  44  h.i,  HcjUnlo  mit  ^40-4»  ha] 

Teil«  mit  SOO'30  Iim,  KosoHc  mit  163'S7ha,  CliarwAler  mit  :-!0>'.'CO  h»,  UrcArnamit  lOi'ät  hajl 

Strtlli  mil  Maxhaf  mit  39411  ha.    Onjezd   mit    18335   Im,    Luuciu    mit    194  58   lia,    Stade« 

mit  93'2G  hs,  Mcell  mit  3G6  ha  u.  Taeclilajj)  mit  lt)8-66  ha.    ZiiBummon  in  Fächterahnnd  3.391-7B  hafl 

Die  Paclilvertriige  lauten  anf  18  Jahre  und  enden  in  den  Jahren  1898,  1899  imil  1900.  ■ 

BodenprodüOtion :  An  lEohjiroducten  »erden  alle  landn.  Nutx-  nnd  CiiltutpflauKen  uowonDCni  daH 

llaniiluiigenmcrk  iat  nud  bleibt  aber  der  Zuckerrlkbc,  dem  Weizen  nml  der  Oerste  gewidiuet.  ■ 

Obst-  und  Gemüsebau:  Der  Obalbaii  nmfusst  alle  Sorten  des  Stein-  und  Keroobetes,  verfDxt  Olie^ 

■    Innveicheude  niauzBcbuleu  imd  weist  einen  Stund   von  123.417  Stück   tragbaren   ObBtbttnnien   iilvcrevfl 

natiniLKeu  auf,  ■ 

Der  GemOBOba»  iat  blos  nnf  die  Deckung  de»  Bedarfes  der  fltrsll.  ScblUsaer  bnacbrrinkt,  ■ 

TelohwIrthNhaft :  Die  Area  von  214  ha  verlhralt  sieb  aiiflÜTeichc,  mitunter  beschrankterer  Ao^ 

dchnung;    unter   Urnen   (iingircu   der   Teich   Utrilln,   (trosa-Ledeoer,   fciiicer  MÜldteioh,   Itcjfilccr   tinfl 

KosoHeer  „nivcsul"  als  Hauplleiche.  ■ 

äämmtliche  Teiche  haben  Schilfwiicba  nnd  ob  ist  dasselbe  ein  gesuchter  Artikel  dNFIochtwanrMi* 

Indastrle.  ■ 

Flsohgattungen :  Die  grltssto  Aufmcrkaumkeit  ist  der  Zucht  des  Karpfens  gewidmet  und  es  g^liedl 

SJrlliri^o  Sttiuke  bereit»  al«  VVaagwaare  iu  den  Handel.    Als  Ncbeniuitxun^  verdieneu  Uechte,  Solileien 

und  Aale  der  Krwälinung,  ebenso  wie  die  vor  Kurzem  eingeführten  Madn  Marinen.  I 

Wald:  Der  gcsammte    WaldbesitK,   bestehend   ans   Wjildern,   die   zn  den    Domainen  Dubrnnicil 

Lanfln-Wlkawa  nnd  Muell  gehüren,  betrat  4.735-99  hn  und  wird  im  nochwaldbctrlebo  S.SGQ-lOtaa  tl&ffl 

im  Kiederwaldbet riebe  1.769'80  ha  bewirlhschafleL  ■ 

ZnsH mm enh äugend  ist  der  ganze  Comulex  der  Hooliwaldbetriebsklusse  der    Domain«   Dabrmrii!^ 

die  beiden  Bctrlebsklasseu   der   Domainen    Mcell.    LanCin    und  WIkawa,   mit  Ausnahme  des  l{evleiT4fll 

ViSeJaa  und   der  Wlkawor  Abtheilung  .Uaxhof.     Ausser  diesem    Haupt- Co mpleie    bildet   daa   ReTlan 

A'iejnu  und  M.ixhof  je  eine  separate  Purtelle,  während  das  Kevier  L^ec  zwei  sei b st slUudise  Panel len 

hat  nud  das  Revier  Dolanek  aus  9  grösseren  und  kleineren  I'nrzellen  gebildet  ist.  ""  1H 

Der  riesammlbcsitz  bildet  ein  Hochplateau,  das  beim   ChlTimborKe  bei    Jungbunzbu   auEangent« 

flieh  ßstlieh  gCKeu  Ledec  nud  tou  hier  slldwestlich  Qber  Lnu^n  gegen  Wlkawa   hiuzieht,  nach  beldan 

gdten  mehr  ouer  weniger  sanft  oder  steil  abfallend.  ■ 

Der  Boden  ist  lehmiger  Sand  oder  sandiger  Lehm  mit  Schottemnlergmnd.    Auf  der    Höhe   vod 

Chlum  tritt  der  (jnadersandateiu  zti  Tage,  und  auf  dun  Slldlehnen  dos  Itcviercs   Modi    der   FIAnerkaltS 

Im   tiefergelegenon    eliemaligeu    rasangarten  Püfio,    kann   der  Boden   als  ein  thouigor  attgesproubod 

wordeu.  ■ 

Holiarten:  Im  Huchwaldbetriebe  vorherrscliend  Kiefer,  eingesprengt  Kiclie,  Birke,  am  wcnlgvlea 

Fioble,  welch'  letzlere  erst  in  Cnituren  Beachtung  Kndet,  ■ 

Im  Niederwaldbetriebe:  Kiche,  eingesprengt  Birke,  nalnbunhe,  Hspe,  Krle,  Ahorn  imd  i:i)ereseliBj9 

Geetrllpparteu :  lüiamnna,  Saliit  Primus,  Cornna,  Staphylea,  Evonywus  elo.  M 
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Der  Hochwald  liefert  ca  60 Vo  Nutz-  und  40 Vo  Brennholz. 

Der  Niederwald  liefert  157o  Nutz-  und  857,  Brennholz  und  Eichenrinde. 

Haar-  und  Federwild:  Im  ganzen  Waldbesitz  ist  ein  entsprechender  Hehwildstand ;  Hasen, 
Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner  und  Birkwild  wird  jährlich  geschossen.  Ebenso  auf  den  grösseren 
Teichen  Wildenten. 

Thiergarten  zu  Jabkenic,  hat  einen  Hoch-  und  Damwildstand,  dessen  jährlicher  Zuwachs  ab- 
geschossen wird. 

Fasanerien  als  solche  gibt  es  jetzt  keine,  doch  sind  im  ganzen  Waldbesitze  Fasanen  wild. 

Forstreviere:  DomaineDobrowic:  Thiergarten, Pööic, Ledec, Doldnek. 
Domaine  Laußin-Wlkawa:  Patf in,  Wlkawa  mit  Maxhof,  Väej an. 
Domaine  Mcell:  Revier  Mcell. 

industrialien  :  Zuckerfabriken  in  Dobrowic  und  Wlkawa,  Melassenentzuckerungsfabrik  und  Brauhaus 
in  Dobrowic,  Bräuhaus  in  Wlkawa,  Ziegel-Ringofen  in  Dobrowic  und  Dampfbrettsäge  in  Jabkenic ; 
sämmtlich  in  eigener  Regie. 

Domalnen  und  Forstrenten  und  Patronatsamt  in  Lauöfn,  P.  u.  T.-SU  loco. 

Centralca  ssier: 

Nedbal  Ernst,  Herrschaftsvorstand,  Centralcassier  und  Patronatscommissär. 
Bayer  Johann,  RentrechnungsfOhrer.       Haupt  Julius,  Fondscassier. 

Guth,  MÜDr.  August  •— ,  Herrschaftsarzt. 

Centralbuchhaltung  in  Wllcawa,  P.  u.  T.-St  loco. 
Waäatko  Gustav,  Centralbuchh alter. 

Oekonomie-Verwaltung  in  Dobrowic,  P.  u.  T.-St,  loco, 

Pelikan  Franz,  Oberverwalter. 
Feuerstein  Const.,  Verwalter.        Kratk^  Emanuel,  Adjunkt. 

Fabriks-Oelconomie  in  Cetno,  P.  Unter- Cetno. 
Schwarz  Gustav,  Verwalter. 

Fabriks-Oekonomle  in  Wlkawa,  P.  loco. 

Pokom]^  Victor,  Verwalter. 
Sladecek  Carl,  Adjunkt. 

Gärtner : 

Peschek  Franz  in  WinaHc.       Maßenka  Wenzel  in  Mcell. 

Kol&f  Franz  in  Laucin. 

Forstamt  in  Jabkenio,  P.  u.  T.-St  Laucin. 
Schwarz  Josef,  Forstmeister. 

Revierförster : 

Schauta  Johann  in  Laucin.  Deschka  Michael  in  Ledec. 

Schmidt  Vincenz  in  Wlkawa.        Rakuäan  Robert  in  Mcell. 

Podivfn  Franz  in  VSejan. 

Förster : 

Javurek  Vincenz  in  Dolänek.       Koöf  Josef  in  Path'n. 
HollanJohann  in  Thiergarten.        RakuSan  Rudolf  in  Peßic 

Forstadjunkt: 

Fischer  Josef  in  Ledec. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Zucker-Ra  ffincrie  mit   Affinerie  in  Dobrowic: 

Technischer,  administrativer  und  commercieller  Leiter: 

Fischek  Franz,  Director. 

Administrative  Beamte: 

Schwippel  Adolf,  Buchhalter.        Segert  Franz,  Controlor. 
NedobitJ^  Anton,  Buchhalter.        Wolleschensk^  Franz,  Comptoirist. 
Schleifer  Franz,  Cassier.  Moc  Johann,  Comptoirist. 

Magazine ure: 

Schimon  Josef.        Hori^iÖka  Josef. 
Hanke  Justus.       Tax  Johann, 
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Technische  Beamte: 
Öifiovslr^  Anton,  Verwalter. 

Betriebsbeamte: 

Jansa  Yincenz.  Jnngwirth  Eduard.  Vacek  Johann. 

Knpka  Max.  Sillinger  Anton.  Httbner  Franz. 

Erster  Chem  iker: 
öech  Josef. 

I 

Hilfschemiker: 
Herrmann  Anton.  Kraus  Josef.  Ryszka  Robert. 

Hvnie  Carl,  Maschinen -Ingenieur. 
MQndl  Wenzel,  LocomotivfÜhrer. 

h)  Zuckerfabrik  Wlkawa: 
VondriSek  Wenzel,  Director. 

Administrative  Beamte: 

Franke  Rudolf,  Buchhalter.       Hübner  Josef,  Magazinenr. 
PejSek  Franz,  Gassier.  Lidauer  Wilhelm,  Magazinenr. 

Ponec  Johann,  Controlor.  MarjankoZdenko,  Gomptoirist. 

Technische  Beamte: 
BUha  Eduard.  Znckermeister.  Stojan  Cyrill,  techn.  Assistent. 

Rumml  Bohuslav,  techn.  Adjunkt.       Hampejs  Ottokar,  techn.  Assistent. 
F4fl  Stanislaus,  techn.  Adjunkt.        Krejdffc  Josef,  Chemiker. 

c)  Bierbrauerei  Dobrowic: 
Schneiberg  Josef,  Br&uer. 

d)  Bierbrauerei  Wlkawa: 
Spfrek  Anton,  Bräuer. 

e)  Dampfbrettsäge  Jabkenic: 
Schauta  Josef,  Rechnungsführer. 

f)  Ziegelei-Ringofen  Dobrowic: 
Havränek  Josef,  Werkführer. 


Melerhofs-Päohter : 

Hayer  Heinrich  in  WinaHc.  Liska  Carl  in  Sem£ic. 

Horaöek  Josef  in  Sejcin.  Funda  Josef  in  Hejkowic. 

Kußera  Josef  in  Nepfewdz.  Herrmann  Gottlieb  in  Mcell. 

Sondek  Josef  in  EosoHc  Rosenbaum  Eduard  in  Studec. 

Schick  Leopold  in  Cbarwatec.  PolÜk  Moritz  in  Lauäin. 

Skoßdopol  Josef  in  Ovßama.  Funda  Ftanz  in  VSechlap. 

Urb&nek  Wenzel  in  Pgßic.  Moj  m  V.  und  Vj'bom J  Job.  in  Zerßic. 
Vondr^Sek  Wenzel  und  Jungwirth  Ernst  in  Oujezd-Strüh. 

Besitzer : 

Pensionsfond  der  Fürst  Hugo  Thurn  und  Taxis'schen  Beamten  und  Diener 

in  Dobrowic. 

Besitz : 
Meierhof  Podhräd  (Friedrichshof). 

Gor.-Bez.:   Jungbunslan. 

Lage  und  Boden :  Lehmiger  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Die  Aecker  liegen  rechts  und  links  der  Aerarialstrasse ;  der  Bahnhof  der 
Böhm.  Nordbahn  ist  ca  10  Min.  vom  Meierhofe  entfernt. 

Die  Stadt  Jimgbnnzlan  grenzt  unmittelbar  an  den  Meierhof. 
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Area:  Accker  163*70  ha, Wiesen  20*67  ha, Gärten  0*05  ha,Hntweiden  2*59  ha,  Bauarea  9*74  ha. 

Znsammeii  187*76  ha. 

Jährl.  Grnndstener  1.180  fl.  Katastral-Reinertrag  3.112  fl. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  12  Jahre  verpachtet. 
Bodenproduotion:  Alle  Getreidearten»  Rüben  und  Kartoffeln. 

Oekonomie-Piohter : 

Salaö  Josef  in  Podhr^d. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Vincenz  Graf  Thurn-Valsasina, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Waltsch  mit  dem  Gute  Skytal. 

Ger.-Bez. :    Buohaa  and  Podorsam.  < 

Lage  und  Boden :  Lie^  in  den  östl.  Ausläufern  des  Dnpaner  Gebirges  gegen  "West  und  Nord 
durch  bewaldete  Höhen  geschützt,  mildes  Klima;  mineralisch  kräftiger  Basaltboden. 

Communlcatlonsmlttel :  Eisenbahn,  E.«B.-St.  Rudig  der  Pilsner-Priesner  Bahn,  Bezirksstrassen 
nach  Bnohan-Luditz  und  nach  Pomeisl-Kaaden.  Nächste  Städte:  Rudig  10  und  Podersam  16  Kim. 
von  Waltsch  entfernt. 

Schloss  mit  Schlosskirche,  Kaplanei,  Garten  und  Directionswohnhaus  und  Amtslocalitäten,  dann 
Beamtenwohnhans  im  Bräuhanshofe  in  Waltsch;   Schlösschen  in  Skytal. 

Burgruine  :j  „Neuhaus"  oberhalb  Waltsch,  „Lina"  oberhalb  Kleinfürwiti  und  „Schlö8sel^ 

Patronatsklrohen  und  Pfarren:  Waltsch  und  Lochotin;  Filialkirche  in  Skytal. 

Area :  Aecker  693*17  ha,  Wiesen  140-63  ha,  Gärten  2704  ha,  Hopfengärten  8*89  ha,  Wei- 
den 181*27  ha,  Teiche  2-73  ha,  Wald  1.630*67  ha,  unprod.  Boden  12*80  ha.    Zasammen  2.697*20  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  5.741.         Katastralreinertrag  fl.  25.196. 

Einlagswerth  r  J.  1890  fl.  1,225.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  verpachtete  Meierhöfe: 

Glrschen  mit  186*43 ha,  Klein-FUrwits  mit 20735 ha,  Biela (Gde.  Gross-Lnbigau) mit 213*26  ha. 
Nendorf  mit  162  86  ha  und  Skjtal  mit  196*78  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  25*28  ha  Area.  ' 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Zucker-  und  Futterrübe,  dann  Kartoffeln 
und  Klee. 

Schäferelen  bei  jedem  Meierhofe.    Rindvieh-Ra9e :  Egerer  Landschlag. 

Obstbau  bedeutend  für  Export  und  Hausbedarf.    Obstbaumschule  in  Waltsch. 

Hopfenbau :  8*89  ha  Hopfengärten. 

Teich wirthschafl:  9  Teiche  mit  2*73  ha  Area. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  3  Hauptcomplexen. 

Holzarten:  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  Lärche,  Buche,  Eiche  und  Ahorn. 

Liefern  bis  90Vo  N"tz-  und  107,  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birkwild  und  Schnepfen. 

Forstreviere:   Waltsch,  Worschka,  Skytal  und  Lochotin. 

Industrialien:  Bräuhaus  auf  44  hl.  Guss  in  Waltsch  verpachtet;  Dampfsäge  mit  1  Bund-  und 
2  Saumgattern,  1  Circularsäge  und  1  Hobelmaschine  in  Regie. 

Forst-  und  Herrsohafts-Direction  in  Waltsch,  P.-  u.  T.-St  loeo. 

Wiehl  Julius,  Forstmeister  und  Herrschafts-Director. 
Hübl  Carl,  Rentmeister.  Weigl  ^merioK  Directionsadjunkt. 

j  Gaan  Leopold,  Schlossgärtner.),  f^^ 
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Fortt*AdmlBi8tration  in  Waltsch.  ^. 


Weigl  Alois,  Oberförster.  -<  ^  •  •  ^  **'  ^ 
Lanfko  Alois,  ruwtomtBp^imht     ^^glfel^JuHtw,  Ingealcnradjiinkt. 

Mendl  Josef  in  Wofoehfc»>  Wischo  Wenzel  in  Skylal.  Müller  Franz  in  L^heUii». 


Besitzer : 
Seine  W^oh  Ige  boren 

Herr  Franz  Toman, 

Grossgrundbesitzer  etc, 

Besitz : 
Allodial-Gut  Mseno  bei  Budin. 

Qor.-Bcz. :    Libochowic. 

Lage  und  Boden :  Theilweise  Hochebene ;  mit  Lehm  n.  Sand  gemischter  Boden.  Pläncrkalknnterlage. 

Communicationsmfttel :    Eisenbahn,   nächste  E-B.-St.   Zlonic   1  St.  entfernt.    Strassen.     Nächste 
Stadt:  Libochowic. 

Schl088  mit  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnnng  in  MSeno. 

Area:   Aecker  260  ha,   Wiesen  18  ha,   Gfirten  9   ha,  Weiden  24  ha,   Wald  160  ha,   nnprod. 
Boden  4  ha,  Banarea  1*5  ha.    Znsammen  476*5  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.384  fl.  Katastral-Reinertrag  5.876  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  290.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfo  Mseno  und  ZabaJ. 

Bodenproduction :  Gewöhnliche  Getreidearten,  Rübe  und  Klee. 

Obstbau:  Gewöhnliche  Obstsorten  kommen  vor. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz    und 
bilden  das  Revier  MSeno. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien:  Mühle  und  Ziegelei  in  Regie. 

Gutsvcjfwaltung  in  Mseno  bei  Budin  a.  d.  Eger. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Karfik  Anton,  Oekonomieadjunkt. 

Forstpersonale : 

SalaS  AntoD,  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  V/ohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Maria  Tomäsü, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Ober-Krc  (Krc  Horni)  mit  Hodkovicka  und  Häring. 

Gcr.-Bex.:    Königl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Vorwiegend  Flachland;  Alluvialbodcn,  kalklialtiger  und  sandiger  Thonboden. 

Communicationsmittel :    Eisenbahn,    E.-B.-St.   loco,    Ararial-  und   Bezirkstrassen.    Moldanfluss 
^'üchste  Stadt  Prag. 

Eine  Villa  mit  Ziergarten  in  Ober-KrÖ. 
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Area :    Aecker  174-98  ha,  Wiesen  21-72  ha,  Gärten  1*76  ha,  Weiden  23-58  ha,  Teioho  0*25  ha 
Wald  50-05  ha,  iinprod.  Boden  und  Banarea  616  ha.    Znsainnieii  278*4§  ha. 

Jährliche  Gnindstener  998  il.  Katastral-Reinertrag  4.397  il. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  89.912. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  MeierhOfe  Ober-Krc^  Uodko' 
Ti<^ka  und  Uäring. 

Bodenproduction :  Getreide-,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Industrialien:  Brauhaus  in  Ober-Kr5  verpachtet. 

Gutsverwaitung  in  Ober-Krö. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Herlinger  Wenzel,  Bräuhanspächter  in  Ober-Kr5. 


Besitzer : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Trautenau. 

Besitz : 
Herrschaft  Trautenau. 

Ger. -Bes.:    Traatenaa. 

Lage  und  Boden:  Bergig. 

Communicationemittel :  Oesterr.  Kordwestbahn  und  Südnorddentsche  Verbindungsbahn. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Trautenau,  Golden-Oels  und  Ober-Altstadt. 

Gesammtarea  981*60  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.358.  Katastral reinertrag  fl.  5.982. 

Ohne  Einlagswerth. 

Bodenproduction:  Getreide  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen   sind   in  grösseren   Complexen,    gebirgig    mit   Nadel*   und  Laubholzbeständen; 
liefern  meist  Nutzholz. 

Wild:   Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Haselwild,  Schnepfen,  Rebhühner,  Wachteln  ctc 

Forstreviere:  Trautenau  und  Königreich. 

Herrschafts-Administration,  Bürgermelsteranft  in  Trautenau,  P.-,  7.-  u.  JSrBrSt.  loco. 

Rauch  Theodor,  Rentmeister. 

Forstperdonale: 

Vogelsang  Franz,  Oberförster.       Krousky  Johann,  Revierförster. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ferdinand  Graf  TrauttmansdorfT-Weinsberg, 

Se.  k.  u.  k.  apost   Majestät  wirkL  Geheimrath  u.  Oberstkämmerer,  Präsident 
des  Herrenhauses,  Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Vliesse  etc.  etc. 

Palais:  Wien,  Elisabethstrasse  Nr.  18. 

General-Inspection :  Wien,  Elisabethstrasse  Nr.  18. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Herrschaft  Lipnic  mit  Budikau  und  Laukau. 

Ger.-Bes.:    Doutsoh-Brod,  Humpoleo  und  LodcS. 

Lage  und  Boden:   Die  Domaine  liegt  im  Mittelgebirge;  grösstentheils  tiefgründiger  prodnctiver 
Boclen  mit  Granitnnterlage. 

Communicationsmittel :    Eisenbahn,  E.-B.-St.  Okroiihlic  nnd  Sw^tla,  Strassen.    Nächste  Städte: 
Deutßch-Brod  3  und  Hnmpolec  2  St.  von  Lipnic  entfernt. 
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AllorlliarnUchoM  Sohross  mit  Soliloaskftiiftllc  itnt!  AmUgobiimlo  in  Lipolc. 

Fanirieoaruft  in  Bischof-TeiDilK. 

Bureruine  in  Lipnio,  (1».  Sopleiabor  1883  ubgebrannt.) 

Patronatrtlroha  und  Pfarre:  IJjinio  mü  den  Flllalkirchon  ITnliTsUdt,  Uiikan  und  fietaoWte. 

Areas  Ancker  176  ha.  Wieaen  Ö31in,  Ofirlcn  2  ha,  Wei.len  ifl  Iju,  Teiche  86  fia,  Wald  J  396  h 
unpi'oa.  BodBu  3  ha.    Znflammen  1.606  Ita. 

Jttiirl.  GrnndBteuer  1.746  fl.  KataBtralrelneHrag  7.689  fl. 

EinlagBwertli  v.  J.  1&42    fl.  181.000. 
F"*"    Die  OekOBgnile-Area  bildet  den    auf  12  Jaliren  pnreellonwciao  vcirscbtclcn    Meierhof  Lankal 
(Gda  Mesiklai]  mit  SOT  bn  Area 

Parzolleniveise  v^paobtct  bis  1894  Bind  nocb  84  ba  Aien. 

Bodenproduclloo :    Korn,  nufer,  fiorate,  HilleenfrOcbte  nnd  Kartoffeln. 

Riadvieh-Rafe:   Lamlscblne- 

Telchwirthachaft:    Der  tn^sste  Teicb  ^Kamennii  troiiba"  mit  Karpfen,  neubtcn  n.Aalea  Iieieetit 

Torflager  vorbanden,  wird  nicht  BUBgenfltzt. 

Die  WalduDgea  Bind  Iheila  xnaammeDlifingend,  theilg  durch  andere  Cnlinren  getrennt,  mit  Nad4 
nnd  LaubbiilzbMläiidon;  liefern  Nula-  nnd  Brennbolz. 


n    Forstreviere:    Worlow,  Wobora,  Robolla. 

Indostriallen:   Stai'beerxcn;;uiie  in  Lanknu  verpacbtel. 

Oekononie-  und  Forsl>VerwsltuaB  In  Lipalo,  P.  low,  T.-  u.  E.-B.-St. 
Maly  KDgi^lbeti,  Oburrnrater  nnd  leitender  Beamte  der  Honaobaft  in  Lipnle. 
F&rster : 
Novotny  Anton  in  Worlow,  V.  Hiimpolec.         SohleKol  Rudolf  in  Koholla,  P.  Swetli. 


Euleu  Josef  In  Lipniu,  P.  Uko. 


Forstadjunkfen: 

Ji-fiibck  Wenzel  in  Roholla, 


AllodiaUHerrschaft  Obfistvi. 

Occ.-B».:    Kare  IIb  »uihil  □.  Ucinlk. 

Lage  und  Boden:   Rbene;  Allavialboden  sandiger  Lehm  nnd  stark  hnmoacr  Tbon. 

CommunJcatlonsmiltel :  Bübni.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Neralowic,   Aerarialstrasse.    Klbpfliiss  qdiI  I 
der  nüebaten  Mibe  Moldau.    Nächale  Stadt  Melnik  t  Kim.  entfernt. 

Schloss  mit  Garleo  iu  ObHah'i. 

Palronatsklrche  und  Pfarre  in  ObfiMvl,  Filialkircbe  in  UbiS  nnd  Set,  Adalbert-Knpelle. 

Area:  Aecker  170  ba;   Wiesen  178-6Q  ha,  Obstgärten  23  ha,  Weingarten  6  b>,  Wddoo  27  h4 
Teieb  1  bu,  Wald  285  ba,  unprod-  Boden  7  ha,  Bauarea  16  ha.    Zasammen  1.818*^0  ha. 
Jährliche  GnmdflteMCr  fl.  6.500.  Kalastrtil-RoloBrlras  fl.  28.959. 

Einlagswerth  v,  J.  1848  C.-M.  (1.  535.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regio  bcwirtlischaftete  Meiorböfc: 

ObHatTl    mit  202  hn,    Bläkowlc    mit   ST5'60  ha,    Uornatek   mit    19018  ha    nnd    Korllzu 
mit  138-18  ba. 

Pamellenweiae  verpachtet  134'31  ba  Area. 

Bodetiproduotion :    Weizen,  (<ersle,  Eoru  und  HUbe. 

Sch&ferel  iu  BiEchkowiu-    Schafvleh-Ra^e :  Floiacbsohafe. 

Rlndvieh-Rafe :  Sohwyzer,  Holläuder  und  Kreuzung  mit  SimmeDtbalor. 

Obstbau  bedeutend  aüe  Obstsorten.    Obstbaumschule  in  Obl^jstvi  und  Homalek. 

Weinbau:  ß  ba  Weinglirten  meist  Roth-Burgunder  Rebe, 

Die  Waldungen  sind  zusammenbängcnd  iu  der  Elbeniedernng. 

Holzarten:    Lanbholz:  Eiche,  Ulme,  Erle,  linde,  Pappel;  liefern  Nutz-  nnd  Bntunhola. 

Wild:    H^Lsen,  Fasanen  und  liebhllhner.    Forstreviere:    Kell  und  Obfistvi. 

Induslrlallen:  WulKmnble  in  Ubffetvf  verpachtet. 
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Domaine-Direction  in  Obristvf,  P.  loco, 

Wiskoöil  Ludwig,  Domaine-Director. 
Stranßky,  Johann  Kitler  von  — ,  Rentmeißter.  Bodenstein  Siegmnnd,  Adjunkt. 

Alle  in  ObHstvi. 

Hofbesorger: 

Lntzbaner  Josef  in  Hornatek.       Khiessl  Alexander  in  Bischkowitz. 


Schwinger  Josef,  Schlossgärtner  in  Obfistvi. 

Forstpersonaie : 

Kamml  Franz,  Revierförster.       Straschik  Josef,  Forstadjnnkt. 

Beide  in  Kell,  P.  Melnik. 

Pächter : 

Polivka  Johann,  Mtihlpächter  in  ObHstvi. 

Besitzer : 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Fürst  TrauttmannsdorfT-Weinsberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer,   erbliches  Mitglied  des  Reichsrathes,  Ritter  des  souver. 

Johannlter-Ordens  etc.  etc. 

Palais:  Wien,  Herrengasse  Nr.  21. 

Central-Direction  in  Wien,  Herrengasse  Nr.  21. 

Dolleisch,  JUDr.  Franz  — ,  Wirthschaftsrath. 
Mayer  Johann,  Cassadirector.        Knapp  Mathias,  Revident 

Besitz : 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft   Bischof- Teinitz   (Horsuv   Tyn),    Hostau    (Hostoun)    und 

Putzlitz  (Puclice),  dann  Allodial-Gut  Schlewitz  mit  Wobrowa  und  Freisassenhof 

Potzowitz. 

Ger.-Bez:  Bischof-Teinitz,  Hostan,  Mies,  Bonspcrg,  Pfraumberg,  Prestic  and  Staab. 

Lage  und  Boden :  Eben  nnd  hügelig.    Lehm-,  Sand-,  Thonschiefer-  und  Granit-Boden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Blisowa.  Aerarialstrasse  Bischof-Teinitz— Taus  und 
Bezirksstrassen.    Nächste  Städte:  Taus.  Staab  und  Ronsperg. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nnd  ausgedehnten  Parkanlagen  dann  Amtslokalitäten  und 
Bearatenwohnungen  in  Bischof-Teinitz.  Schloss  mit  Ziergarten  und  Park  in  Hostau;  ferner  Schlösser  in 
Zetschowitz  und  Putzlitz. 

Familiengruft  in  der  Set.  Anna-Kirche  bei  Bischof-Teinitz. 

Burgruine  „Hirschstein"  bei  Frohnau. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Bischof-Teinitz  (2  Kirchen),  Stankau,  Mogolzen,  HochscmloT^itz, 
Kfakau,  Tfebnitz,  Sirb,  Schüttarzen,  Hostau,  Berg  und  Melmitz.  Filialkirchen:  Horschau,  Mifikau 
und  Zetschowitz. 

Area :  Aecker  2.94966  ha.  Wiesen  773-40  ha,  Gärten  6237  ha,  Weiden  568*73  ha,  Wald  6.239-51  ha, 
unprod.  Boden  54*58  ha,  Bauarea  23*73  ha.    Zasammen  10.071*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  16.928  fl.  Katastral-Reinertrag  74.575  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1841,  1865  u.  1868    fl.  1,400.969. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 
fl)  Mciorliöfe  in  Refijie:  Horsclian  (Gde.  B.-Teinitz,  Horschau,  Kotzoura,  Maschowitz,  Pollschitz, 
Sirb  und  Trohatm)  mit  408*53  ha,  Netthof  und  Medelzen  (Gde.  Unter-Medelzen,  Kfakau,  W^ebrowa 
und  MiHkau)  mit  301*43  ha,  K^nowa  (Gde.  Iglfenowa,  Lohowa,  Franowa  und  Seneschitz) 
mit  53*23  ha,  Zetschowitz  (Gde.  Zetschowitz,  Oarlowitz,  Mogolzen,  Unter-Kamenzen,  Ober- 
Kamenzen  und  Schlewitz)  mit  177*63  ha  und  Zwlerschen  (Gde.  Zwierschen,  Gramatin,  Schlattin, 
Melmitz,  Dobraben,  Cema  Hora  und  Hostau)  mit  228*98  ha ; 
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b)  hat  12  Jfthra  verntöhtete  Mtierhtifo:  Taseblowiti  mit  HaBistils  (Ode.  TaachloiriU,  Wiuai 

Melmih,  Pfcss,  SchUtUrMii,  AtnuIatBO,  Zwierschen)  mit 276-36 hn,  IIInirkonltKfnda  DiogkcwUi 

WOBttraoben,  RaBohnltz,   B.-Teiuilii,   Hurnbown  nnd  Lobow»)    mit    11977  )i»,  WBl4«wa    (0<IL 

TMmitz,  PIrk  und  Woetlriwhen)  tnll  lIS-SS  ha,  MlHkaa  und  NassatlU  (Cde.MiMkiit,  AmplaM 

lind  KrebCam)  mit  27339  h»  iiii<l  Hlfowlti  mit  106  57  ha; 
r)  pararllenweise  verpuchtet  1.891*71  ba  Area. 

BodeapraduoKOD :    Rsfia,   Weizen,   Koro,    Gerate,    Hafer,    Kartoffeln,    Kloe,    «Iwa»  ZuckorHl 
nnd  Hopfen 

Schirerel  in  Kenhof.    Rlndvleli-Raf e ;  Slmmenthalor.    Sohafvleli-Raq e :  SDulhdown-KrenzimiL 

Obst-  und  Gemüsebau  in  Gärten.    Obatliaumacbule  in  Unncb&u. 

Hopfeabau:  1'43  ha  Area  Hopfengärleu  mit  Sauzcr  SctKlini^n. 

Die  WaldiiDgea  sind  durch  andere  Ctiltnren  getrennt ;   mehr   hügellgeit  nU  ebenes  Terrain, 
herrsoliond  Tbonschicfor  und  Oriinit. 

Holiarten:  Kiefer,  Flöhte,  Bno)i 

Haar-  und  Federwild:    Dum-    und   Rehwild,   Hasen,   Anor-    und   Birktrild,   Fasanen,  RobhUhnef™ 
nnd  Schnepfen. 

Thiergarten  in  I'odrasFmilz  mit  Hochwild.    FatanerlB  in  Ilorschan. 

Forstreviere:  i'octraaanilx,  PiitzlUs,  Waldowa,  HiMliaii,  Radlsldn,  KamenEen,Rot8ohan,  Bochwald. 
Zwirbclien,  Sohlatliii,  Wcissmiibl  nnd  Hirsohiiteln. 

Industriallen;  Dampfbranerei  in  Slnnkan,  Ziegeleien  in  Hostan  nnd  Kotzaiira  In  Roglc 
Oamalne-Dlrgction  in  Bdchof-Telniti,  P.  und  T-St.  hco,  K-B.-St.  BliKKa. 
Jost  Franz,  Direotor. 
Naohtmann  Friedrich,  Itontmeister,        Möhner  Martin,  Rentcontrolor- 
USka  Wenzel,  Dl rections -Sekretär. 

OekonORile-Verwalter  : 
HeUriegel  Ernst  in  Horwhau,P.  Bischof- Teiniti.        Rahas  Jttset  in  Zetacbowili,  P.  Stankan. 

Wirthsohaftabereiter: 

Weinmann  Alfred  in  Hostan,  P.  loco.  i 

Thler-Arit : 

Ryska  Usthiae  in  Biscbof-Teinitz. 

Bei»  fiartenbau : 

Jir&Bck  Anlon,  Scbloesgttrtner  in  Biachof-TcinfU. 

Foretant  In  Blaehof-TeJoltz. 

Uadtvlger  Oswald,  Forstmeister. 

Jaksoh  Hugo,  Forstoonlrolor-  Blnmonsteln  Carl,  ^"o^slgeoIIlel6^ 

Rrq)  Josef,  I^'oretamlsadjnnkt.        Maydl  Wenitel,  Forst assislonl. 

Slimntlicbe  in  Biscbof-Teinits. 

FBrster: 

-lanntiäek  Johann  in  llor8cbän,P.BiscboM'einitz         Bauer  Josef  in  Mirschikan,  P.  Bisch of-Teln Uz. 
Kckert  Franz  in  l'tMirspnilz,  P.  Biscbof-Teinitz.        Rontscbka  Max  in  Zwirecfaen,  P.  Uoslan. 
ttavelka  Franz  in  Kamenzen,  P.  Stsnkau.  Rontschka  Johann  in  Seblattin,  P.  Hostau. 

WoisHbar  Anton  in  Radistein,  P.  Stankau.  Mach  Franz  in  Hochwald,  P.  Elsendorf. 

Oorstenkom  Carl  in  Pultlitz,  P.  Stanksa  Fiala  Josef  in  Uirscbslein,  P.  Boosperg. 

Forstadjonktea : 
Will  Carl  in  Podrapnilz,  P.  Biscbof-Teinitz.        Mahal  Josef  in  Biechof-Teinitz,  P.  loc^i. 
Op&wa  Jobann  in  Hochwald.  P.  Eisendorf.  Slröbl  Josef  in  Mirschikau,  P.  Bischof-Teioitt. 

Bei  der  Industrie: 


Helerhafspäohter : 

Schmied  Andreas  In  TasohlowitÄ,  P,  Hoslaii,  Sieidl,  MUDr.  Anton  — ,  in  Waldowa,  P.  Tat»,  i 

Engl  Johann  und  Riidoäk^  Auton  in  Mirschikan,        JiHk  Georg  in  UirBchowiln,  «ohuhaCt  in  Bisd»' 

wüljnhafl  in  Biscbof-Teinitz.  Tefnili. " 

GJH  Josef  In  Dingkowitz,  P.  Biiohof-Teinitz. 
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2. 
Fideicommiss-Herrschaft  Kumburg  mit  Radim,  dann  den  incorporirten  Gutern  Pecka, 

Choteö,  Sobiic  und  Wostromei^. 

Gor.-Bos.:  Neul^ydcow,  JiSin,  Noapaka  Lomnlo,  Bemil  und  Starkenbach. 

Lage  und  Boden:  Eben  nnd  gebirgig;  tiefgründiger,  schwerer,  schwarzer  Thon-  mit  gebtmdenom 
I^hm-  und  losem  Lehmboden.    Unterlage  theils  undnrchlassender  Letten,  theils  milder  Thon. 

Communicationsmittel:  Eisenbahnen  nnd  Strassen.    Nächste  Stadt  Jidin, 

Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen  in  Kamenic,  Schloss  mit  Garten  in  Jicfn , 
(gegenwärtig  vermiethet  an  das  h.  k.  k  Aerar),  Schlösser  in  Radim,  Ghoteö  und  SobSic,  dann  in  Lust- 
garten Pavillon  mit  Ziergarten  nnd  Park. 

Burgruinen:  „Kumburg',  „Bradlec**  und  „Pecka". 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Jicfn  (Dechantei),  Radim,  Luzan,  Liebstadtl,  Neupaka  n.  Pecka. 
Filialkirchen :  Zebin,  Robons,  Konecchlum,  Oulibic,  Altpaka,  KoStiälow  und  Klosterkirche  in  Neupaka. 
Kapellen  in  Proschwitz,  Staw,  Sobefaz,  Stupna  und  Widonic 

Areas 

Landwirthschaft  2.462-82  ha.  Forstwirthschaft  3.938*81  ha. 

Zasammen  6.401*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  18.685  fl.  Katastralreinertrag  82.311  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1868  fl.  1,033.958. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  aus  folgenden  Meierhöfen: 
a)  in  Regie:  Zebin  (Gde.  Kbelnic)  mit  326*45  ha.  Dfewenic  mit  175*22  ha,  B«boagmit  137*01  ha, 

Onllbfo  mit  270*78  ha  nnd  Konecehlam  mit  26*15  ha. 
h)  verpachtet:  Laitan  mit  87*24  ha,  Kowai  undChomatlo  mit  319*16  ha.  Pachtdauer  12  Jahre. 

Bodenproduotion :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte,  Rübe,  Hopfen  und  Kartofifeln. 

Obst-  und  Gemüsebau  bedeutend  in  Gärten  und  Alleen ;  Kern-  und  Steinobst. 

Obstbaumschule  in  Drewenic. 

Hopfenbau :  3*53  ha  Area  Hopfengärten  mit  Saazer  Setzlingen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbestä  nden 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerien  in  Waldic,  Oulibic^und  Kamenic. 

Forstreviere:  Waldic,  Oulibic,  Kamenic,  SobSic,  ProSwic,  Pecka,  KoStialow  und  Syfenow. 

Industriaiien:  Maschinenbrauerei  in  Dfewenic,  Dampfbrettsäge  in  Oulibic  in  Regie  und  Bräuhaus 
in  Pecka  verpachtet. 

Domaine-Dlrection  in  DIFewenio,  P.  Min. 

Lifika  Josef,  Director. 
Wurm  Josef,  Directions-Sekretär. 

Rentverwaltung  in  Drewenic,  P.  Ji6in. 

Herzl  Franz,  Rentmeister  in  D?ewenic,  P.  Jicfn. 
Pragil  Josef,  Rentkontrolor  in  Jiöin,  P.  loco.       Ströbl  Jos.,  Rentamtspraktikant  in  Dfewenic 

Oekonomieverwalter : 

Protivcnsky  Wilhelm  in  Thiergarten,P.Jiöin.        Hartl  Franz  in  Oulibic,  P.  Jiöin. 

Oekonomleadjunkten : 

Rabas  Josef  in  Thiergarten.        Zupfer  Josef  in  Oulibic. 

Beim  Gartenbau: 
Sekaö  Josef,  Gärtner  in  Lustgarten,  P.  Jißin. 

Forstamt  in  Jidin,  P.  loco. 

Will  Alois,  Forstmeister. 
Mach  Franz,  Forstgeometer.       Morawek  Wenzel,  Forstkontrolor. 
Wiesner  Alois,  Forstamtsadjunkt. 

Bodenstein  Adalbert,  Forstgeometer  und  Revierbesorgor  in  Kowaö. 

RevierfSrster : 

.rhierl  Franz  in  Waldic.  Grossmaun  Max  in  Studynka. 

Wiesner  Vincenz  in  Oulibic.       MiUler  Ignaz  in  Syfenow. 

Petm  Carl  in  Pecka. 

40» 
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Förster : 

Ruckensteioer  Franz  in  SobSic       Melchers  Franz  in  Kostialow. 

Forstwart : 

Steinbach  Wilhelm  in  Txäin. 

Forstadjunkten : 

Will  Norbert  in  Oalibic.  Reif  Franz  in  Kowaß. 

Pauli  Franz  in  Kowaö.  Knbfn  Adolf  in  Wüat-ProSwic. 

Wokurka  Josef  in  Syfenow. 

Bei  der  Industrie: 

a)  Bräuhans  in  Dfewenic: 

Zischka  Johann,  Bräuhausrechnnngsführer. 

Killmaler  Friedrich,  Bräuer. 

b)  Dampfbrettsäge  in  Oulibic. 

Müttermüller  Franz,  Dampfbrettsäge-Rechnnngsführer. 

JanouBchek  Josef,  Brettschneider. 

Besitzer : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Fritze  Trzebitzky. 

Croesgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Proset sch-Posch na. 

Ger.-Bez. :    Patzau. 

Lage  und  Boden:  .Hochplatean ;  wenig  linder  Lehmboden. 

Communloatioosmlttel :   Böhm.<mähr.  Transversalbalin,  E.-B.-St.  PaUan  7,  Stunde  von  Prosetsch 
entfernt.    Strasse  von  Ober-Cerekwe  nach  Tabor. 

Sohloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  nnd  Kanzlei  in  Prosetsch.    Patronatskirche  in  Poschna. 

Area :   Aeoker  191-68  ha,  Wiesen  22-44  ha.   Gärten  1-73  ha,  Weiden  1092  ha,  Teiche  2S0  ha, 
Wald  223*28  ha,    unproductiver  Boden  1*73  ha,    Eisenbahnservitut  115  ha,    Bauarea  1*73  ha. 

Zasammen  456*97  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  fl.  641.  Katastral-Reinertrag  fl.  2.823. 

Einlagswerth  v.  J.  1870  fl.  120.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meicrhüfe:  Prosetsch   and 
Poschna  mit  233*64  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  noch  20*72  ha  Area. 

Bodenproduction :   Rf^ps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Klee  und  Kartoffeln. 
Rindvleh-Ra9e:   Landschlag. 
Obstbaumschule  in  Prosetsch. 
Teich wirthschaft:  4  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  grösseren  Gomplexen,  haben  ebene  Lage  und  gemischten  Boden. 
Holzarten:   Fichte,  Tanne  und  Kiefer;   liefein  grösstentheiis  Nutz-  und  auch  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild :   Rehe,  Hasen,  Birkhähne,  Schnepfen  und  Rebhühner. 
Forstreviere:  Wobora  und  Dol. 

Industrialien:    Spiritusfabrik  verbunden   mit  Schindelerzeugung  und   Schrottmühle  in  Prosetsch 
in  Regie. 

Gutsadministration  In  Prosetsch,  P.-,  T,-  u.  E.-B.-St.  Patzau. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  administrirt. 

Nowatschek  Johann,  Verwalter. 

Toufar   Adalbert,   Brennerciieiter. 

Swoboda  J.  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Hawelka  Josef,  Förster. 
Sämmtliche   in   Prosetsch. 
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Besitzer : 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Anna  UbI, 

Gros8grundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cholin. 

Ger.-Bes. :    BobftS. 

Lage  und  Boden :  Südöstliche  und  südwestliche  Abdachung,  gegen  die  Moldau  steil  abfallend ; 
zwei  Drittel  Lehmboden,  ein  Drittel  steriler  Boden. 

Communicationsmittel :  Strasse  von  Selöan  nachDobfifi;  Moldanfluss  mit  gutsherrlicher  Ueberfuhr. 
Nächste  Städte :  Selcan  IV,  und  DobHä  IV«  St.  von  Cholin  entfernt. 

Schlösschen   mit  Ziergarten  in  einem   reizenden  Thale  an   der  Moldan  in  Cholin.    Herrlicher 
Sommeranfenthalt  wird  von  Ansfiüglern  stark  besucht. 

Area :    Aecker  47*67  ha,   Wiesen  0*57  ha,   Gärten  1*54  ha,  Weiden   mit.  Obstbäumen  5-39  ha, 
WM  15-75  ha,  W^e  1*29  ha,  nnprod.  Boden  0*15  ha,  Banarea  074  ha.    Znsammen  78*10  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  69  fl.  Katastralreinertrag  380  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  30.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Cholin* 

Bodenproduction :    Alle  Cerealien,  Hülsen-  und  Hackfrüchte  und  Futterpflanzen. 

Rlndvieh-Ra9e :   Berner  und  Schwyzer  und  Berner  Kreuzung. 

Obstbau:  Zwetschken,  Birnen,  Aepfel  und  Kirschen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadelholzbestunden;   liefern 
Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner, Schnepfen u.Krametsvögel. 

Gutsverwaltung  in  Cholin,  P.-  Borotiiz,  T,-  u.  E,'B.-St  SeUan. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Seine  HoehAvohlgeboren 

Herr  Carl  Edler  von  Unger, 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Klein-Rohosec  (Rohosec  maly). 

Gor.-Be«.:    Turnau. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  mit  Abdachungen.    Piänerkalk  und  Quadersandstein. 

Communicationsmittel :  E'senbahnen,  nächste  E.-B.-St.  Tnrnau.    Strassen.    Nächste  Stadt :  Turnau. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Klein-Rohosec. 

Familiengruft  in  Liebenau. 

Area  :  Aecker  150-52  ha,  Wiesen  077  ha,  Gärten  120  ha,   Weiden  3*64  ha,  Teiche   0-36  ha, 
Wald  87-34  ha,  Flüsse  u.  Bäche  0*72  ha,  unprod.  Boden  1*88  ha,  Bauarea  0*66  ha.   Zagammen  167.09  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  609  fl.  Katastral-Reinertrag  2.682  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1850    C.-M.  fl.  125.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproduction :  Getreide,  vorherrschend  Zuckerdlbenbau. 

Obstbau  in  Gärten  mit  edlen  Obsorten. 

Industrialien:  Bierbrauerei  mit  Maschinenbetrieb  in  Klein-Rohosec  in  Regie. 
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Gutsverwaltung  in  Klein-Rohoseo,  P-.,  T-.  u.  E.-B.-SU  Turnau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet 

Holnb  AloiSy  Braumeister. 
Zyelrina  Anton,  Unterbrfiner.       Pietschmann  Josef,  Rechnungsführer. 

Langer  Johann,  Gärtner. 


Besitzer : 

K.  k.  Prager  Universitätsfond. 

Besitz : 
Stiftungs-Gut  IMichle  mit  IMalesic  und  ^terbohol. 

Qer.-Bes.:    Königl.  Weinberge  a.  Karolincnthal. 

Lage  und  Boden:  Theils  Ebene,   theils  mit  Abhängen;  sandiger  Lehm  mit  theilweiser  Scliotter- 
nnterlage  mitunter  anch  Thonschiefer. 

Connunicationsnittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  NusIe-VrSovic,  Strassen.  Nächste  Stadt  Prag. 

SchlSssohen  mit  Garten  in  Michle  nnd  Maleäic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  In  Michle  und  Podol. 

.Area:    Aecker  301-01  ha.  Wiesen  19-99  ha,  Gärten  1-33  ha,  Weiden  10-96  ha,  Teiche  0.94  ha, 
Wald  67-36  ha,  unprod.  Boden  1-61  ha,  Bauarea  1-68  ha.    Zasamnien  404'17  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  2.327  fl.  Katastralreinertrag  10.251  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1727  fl.  56.000. 

Die  Oekonomle-Area  bestehen  ans  den  verpachteten  Meierliöfen  Michle,  Maleiic  n.  ätörbohol. 

Bodenproduotion :  Halm-,  HiUsen-  und  Hackfrüchte. 

Industrialien:  Bräuhans  und  Ziegelei  in  Michle  verpachtet. 

Beneinsohafti.  Butsverwaitung  mit  TuchomeNc  in  Tuchomeric. 

Oekonomie-PSchter: 

Reitler  Carl. 


Besitzerin : 
Ihre  Hoehwohlgeboren 

Frau  Anna  Baronin  Yoith  von  Sterbez, 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  WosBcan. 

GGr.>Bcz.:    SelSan. 

Lage  und  Boden:   Hügeliges  Terrain  mitunter  recht  hübsch  und  fruchtbar;   sandiger  Lehmboden 
übergeht  hie  und  da  in  Lehm. 

Communicationsmlttei :    Strassen  von  Selcan  nach  Neweklau.    Nächste  Stadt  Selöan  7«  St.  von 
Woseöan  entfernt. 

Sollioss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  AmtslocaÜtäten  in  Wosecan.   —  Bei  dem  Schlosse 
ist  eine  Kapelle,  woselbst  der  Gottesdienst  von  dem  Schlosskaplan  verrichtet  wird. 

Famiiiengrufl  in  der  Pfarrkirche  zu  Kfecovic 

Area :    Aecker  288  ha,    Wiesen  36  ha,  Gärten  7*30  ha,    Weiden  35  ha,    Teiche  34*50   ha, 
Wald  205  56  ha,  unprod.  Boden  364  ha.    Zusammen  610  ha. 
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J&hri.  Gnindateiier  1.072  fl. 
EinUgawertii  v.  >! 
Die  OekODomie-Area  ist  aof  folgende  Art  vertheilt : 
a)  Meierhöfe  in  Regie:  Wosecan  mit  116  li»,  Welbieh  (Ode.  Woeefan)  mit  U  lia  und  I'rotetilti 

(Gde.  Lhotu-Proaenitz)  mit  64  bu; 
6)  verpaohleter  Meierhof  RKdeJonltx  (Gde.  Lhota-ProBenitE)  mit  110  ha; 
c)  parzellon weise  verpachtet  1360  ha  Area. 

Bodenprodliotlotl :    Weixen,   Kom,  Gerste,  Unfer,   Erbaen,  Wicken,  FntlcrHlben,  Kartolfeln,  Klee- 
und  Rilbensameii. 

RIndvIeh-Raf e  :  Algäner  Vollblnl  gckreiwt  mit  Bemcr  (Freibnrger)  MWkerei  und  Aiifenctil.  Stand 
ca  130  atllok. 

Obstbau  in  den  Gärten  Und  tn  Alleen  bei  Feldern.    Obstbau  mSChule  in  Woaefan. 
TelChwirthachaR:    17  Teiche,  die  gtOeate  «nd :  Jeliln,  PoliCi,  Jamak^,  Silniänj,  Koblaro. 
Fischgattungen:    Karpfen  nod  Hechte. 
Die  Waldungen  bestehen  ans  6  getrennten  Parzellen. 
Holiarteo:    Fichte,  Kiefer,  Tanne,  Uirche;  liefern  Nutz-  und  Urennholü. 

H&ar>  und  Federwilit:   Bebe,   Haeen,    RebblUiDer,  Birkhähne  nnd  Fasanen  (mir  in  wilder  Zucht). 
Forstrevier  Woae^aner. 

Induatrlalien :    Bränlians  in  Woaeüan  ansaer  Betrieb,  Ziegelei  in  Proaenitz  in  Regle;   Hahlmlllde 
amerlkan.  Mahlgßngen  verpachlet. 

Domainen 'Verwaltung  In  WoBeoao,   P.-  u.  T.-Sl.  Selian,  E.B.-St.  Woik- 

Urban  Alois,  Domalneverwalter. 

Janüura  Johann,  Oekonomieadjnnkt. 

Benda  Frana,  GSrtner. 


Zdiirsir^  Leopold,  Füraler  in  B^iSejer,  P.  SelEan. 

Pächter : 

Pollnb  Leopold,  GroesgrnndtteBilEcr  in  ^tMkovic,  hat  in  Pacht  den  Meierhof  Rudijovio. 

HrskoS  Wenzel,   R na stmlihle- Pachter  In  Woee£an, 


Besitzer: 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Marie  Constance  Gräfin  von  Vrints  zu  Falkenstein, 

GrosBgrunctbesttzerln   eio  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Milicowes. 

Qtr.-Bcii, :    Jiliii. 

Lage  und  Boden:  ICbenc  und  guter  productiver  Boden. 

ComnunicatiOBSmittel :  Strasse  nnd  EisenbahD,  E.-B.-St.  Bulcnrea-TiiF.  Nüchste  Stadt  JI<>tti. 

SohlDSS  mit  Ziergarten,  Parkanlagen,  Beamtenwohnnngen  und  Kanzleien  in  HiliEowes. 

Aecker  9070  ha,  Wieeen  45-01  ha,   Gärten  11-67  ha,   Weiden  056  ha,   Teiche  4-24  ha. 


Area:   Aecker  9070  ha,  Wieeen  45-ei  ha,   Gärten  11 
[Tald  260'47  ha,  Banarea  2-16  ha.  Zniammen  406*10  ha. 


Jährliche  Gmndeteuer  1.651  Ü.         Kataatral -Reinertrag  7.272  fl. 
Einlagawerth  v.  J.  1871    fl,  800,000. 
Die  Dekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthsohaftetea  Meicrbüf  Mlllcowci. 
BodeDproduotlon:  Alle  Getreidearien,  HUleenfraohtc  nnd  Rübe. 
Obstbau  bedeutend  mit  allen  Obslaorten. 
Telchwlrthschaft:  4-24  ha  Area  Garpfenteichei 
,  Die  Waldungen  sind  tlieils  snsamnenhängend,  theils  getrennt  mit  vorherrschend  LauUbentümlen, 

lieferu  Nntz-  und  Brennhola,  Lohrinde. 
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Wild:  Hasen,  Fasanen  und  Rebhühner.    Fasanerie  in  Miliöowes. 

Waldrevier  Mili^wes. 

Industrialien :  Brauhaus  in  Mili5owes  verpachtet. 

Qutsverwaltung  In  Miliöowes»  P.  loeo, 
MikuIaSek  Josef,  Gutsverwalter. 

Forstpereonale: 

VojtSch  Josef,  Förster  in  MiliiEowes.. 

Pächter: 

KokoSka  Friedrich,  Bräuhauspächter  in  Mili^owes. 


Besitzer : 
Seine  Hochvs^ohlgeboren 

Herr  Arthur  Waagner  Edler  von  Wallernsiädt, 

Gro  SS  grundb  es  itz  e  r  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-Hluschitz. 

Ger.-Bcz. :    Neu-Bydfow. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmige  Ebene,  tiefgründiger,  kalkhaltiger  milder  Lehmboden,  V3  gnter, 
schwarzer  Thonboden. 

Communicationsmittel :  Hlnschitz  durchkreuzen  zwei  Bezirksstrassen  in  4  Richtungen,  Eisenbahn, 
nächste  E.-B.-St  Neubydzow.  Nächste  Städte :  Neubydzow?,  Smidar7-2,  König8tadtl8-4und  Jidin  16  Kim. 
von  Hluschitz  entfernt. 

Schloss  mit  Schlossgarten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Hlnschitz.  Im  Schloss 
befindet  sich  eine  orientalische  Sammlung. 

Familiengruft  in  Smidar. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Gross-Hluschitz. 

Area :  Aecker  66462  ha,  Wiesen  9313  ha,  Gärten  3309  ha,  Weiden  12 50  ha,  Teiche  488  lia, 
Wald  217*29  ha,  Bäche,  Wege,  Weidenanlagen  25*54  ha,  Bauarea  4*85  ha.    Zas^mmen  1.055.90  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  5.673.  Katastral- Reinertrag  fl.  25.000. 

Einlagswerth  v.  J.  1834    C.-M.  fl.  625.000. 

Die  Oelionomie*Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 

Hluschitz  mit  430*57  ha,  Janowio  mit  153*88  ha  und  Sk^ener  (Gde.  Altskrenci";  mit  499*90  lia. 

Parzellenweise  verpachtete  25  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Hauptfrüchte:  Rüben,  Weizen  und  Gerste. 

Schäfereien  in  Hluschitz  und  Skfenef. 

Rindvleh-Ra9e:  Landschlag.    Schafvieh-Rage:  Kreuzung  Rambouillet-Negreti. 

Obst-  und  Gemüsebau  vnrä  bedeutend  cultivirt. 

Die  Waldungen  sind  meistens  zusammenhängende  Eichenbeständc  als  Niederwald.  Schulwirtschaft. 

Haar-  und  Federwild :  Hirsche,  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerie  in  Hluschitz.    Forstrevier:  Altskfencf. 

Domaineverwaltung  in  Hluschitz,  P.-,  T.-  u,  E.-B.-St  Netibydimc, 

Hohlmann  Josef,  Oekonomieverwaltcr. 
Matys  Franz,  Buchhalter.        Havlik  Johann,  Ockonomieadjunkt. 

Pilz  Franz,  Gärtner. 

Revierfdrster: 

Malik  Albert  in  Altskfenef*. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Rosalie  Waagner  Edle  von  Wallernstädt, 

Grossgrundbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 

1, 
Allodial-Herrschaft  Smidar. 

Qer.-Bex.:    Non-Bydiow. 

Lage  und  Boden :  Vorherrschend  ebene,  theilweise  auch  wellenförmige  Lage,  tiefgründiger  Lehmboden, 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Smidar,  dann  Strassen.    Nächste  Stadt  Nen-Bydzow. 

Schloss  mit  Garten  in  Smidar. 

Familiengruft  in  Smidar. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  In  Smidar  und  Alt-Bydzow;  Filialkirche  inLou5ndHora  und  eine 
Kapelle  in  Lhota. 

Area:  Aecker  727-12  ha.  Wiesen  234-48  ha,  Gärten  31-33  ha,  Weiden  2518  ha,  Teiche  0-65  ha, 
Wald  375*41  ha,  Flüsse,  Bäche  13*01  ha,  Bauarea  9*64  ha.    Zosammeii  1.416'81  ba. 

Jährliche  Grundsteuer  8.265  fl.  Eatastralreinertrag  36.491  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1834  C.-M.  fl.  525.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  Kegie:  Smidar  (Gde.  Smidar,  Lonönd  Hora  und  ^aplava)  mit  722  ha. 

b)  verpachtet:   CerTenowes  (Gde.  Öervenowes  und  Loa5n&  Hora)  mit  186  ha,  KHcow  mit  151  ha 
und  Alt-Byd^ow  mit  213  ha  Area. 

c)  parzellenweise  verpachtet  sind  144  ha  Area. 

Bodenproduction :   Raps,   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Kartofifeln,  Pferdebohnen,  Rüben- 
imd  Kleesamen. 

Schäferelen  drei. 

Rindyieh-Ra9e :  Schwyzer,  Kreuzung  mit  Holländer  und  Simmenthaler.   Schafvieh-Ra9e :  Merino. 

Obstbau:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken  und  Nüsse. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten :  Stein-  und  Stieleiche,  Fichte  und  Birke,  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Wildenten,  Schnepfen  und  Fasanen. 

Forstrevier:  Louöna  Hora. 

industriallen :  Zuckerfabrik  (Rohzucker)  und  Ziegelei  in  Smidar  in  Regie. 

Oekonomieverwaltung  in  Smidar,  P-.,  T-.  u.E.'B,-St,  loco. 

Kaftan  Anton,  Oekonomieverwalter. 
Prochaska  Ferdinand,  Oekonomieadjunkt. 

Forstpersonale : 

Nemec  Johann,  Förster.       &ehacek  Alois,  Forstadjunkt. 

Beide  in  Lou5nd  Hora. 

Zuckerfabrik  Smidar. 

Eigenthünier:  Rosalia  und  Heinrich  Waagner  Edle  von  Wallernstädt. 

Dirigent  und  Firm  a  Zeichner: 
Heinrich  Waagner  Edler  von  Wallernstädt. 

Pe  r  son  al: 

Stozeck:^  Anton,  tech.  Verwalter. 
Marek  Edward,  Buchhalter.  Lfbrcajt  Anton,  techn.  Adjunkt. 

Babak  Wenzel,  techn.  Adjunkt.        Cfsaf  Josef,  adm.  Adjunkt. 

Nemec  Edward,  Magazineur. 
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Päobter : 

Bcniln  Ignutz,  I'ScUter  der  Meicrhöfc  Öerveocwi»  nnd  Kfiiow. 

Deasen   Verwalter: 

Murfl&Iek  Anton. 

Stelnor  Bei^amiu,  F&cktor  des  MeierIxiCee  Alt'Ujtliuw. 

^cliroibcr  Emst,  Bräuliansp&ohter  in  Soiidar. 


Allodial-6ut  Wostfedek. 

Ltflfl  und  Bodea :  üngellg,  ein  guter  Kornboden. 
CommunlcatioDSnlttel:  Straase  von  Benesotiitn  n&ch  S&Kftu.  Nächste SlSdtc:  Beneeoh>ii  3,Su«>i  17 
iiiid  Divisi-liüu  1  Sl.  vi-n  Wostfedek  entfernt, 

Schlots  mit  Sdilosfekapelle,  flarten  nud  rarkuolageu,  d&uu  Beamtenwohonngcn  in  Wcwtfedek. 
Areai 
Laiidwirtliioliaft  172  ha.  Porstwirth seilen  361-ß  ho. 

'Insuamnn  £S<t*0  lia. 
Jührl.  rirnndstener  740  fl.  Kittastralreinrftrug  3.S81  a. 

Einlsgswerth  t.  J.  1883    fl.  87.281. 
Die  OekODOmie'Area  bildet  den  in  eigener  lEegie  bewirtlischafleteD  Meierhof  Jawsr. 
Panel  Icnweiee  vcrpuclitel  10  lia  Ares. 

Bodenproiluction :    VVeizea,    Korn,    Gerste,   Hafer,    ilHlaenfrlicIile,   FlaohB,   FiilterHlbe,    Klee 
Kurtoffe)[i. 

Rlndvieh-Rape :  LundBchl&g. 

Obst    und  Gemüaebau:  Obstulleen  in  Feigem  angelegt.  Oemllsobiin  nur  im  Solilowgarteii' 
Telchwlrlhsctiart :  3  Teiehe  mit  Spiegel karp[eii, 
Dio  Waldungen  bestehen  ans  7  Purzelloti. 
Holiartea :    Vurtierr&chend  Fichte,   Uiion  Kiefer,   Uirclic,  Tanne,  cingeepreogt  Bnche  und  Erlad 
liefert  Ntitz-  und  Itrennliolz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe  als  WeetiBelwiM,  Uaeen,  Fasanen,  Rebhahner,  nnd  Schnepfen. 
Fasanen  worden  wild  gezilchtci.    flevlsrs:  Wostfedek  und  Öestio. 
Induitrialien:  Eine  Giafibütte  anseer  Betrieb. 

fiuteverwaltUDB  lo  WostNdek,  F.  Ditoisehaa. 

Uornfk  Franz,  Verwalter  in  WoBt^edek. 
llnyk  Eduard,  WirlhBoIiaftalcitcr  in  Jawor. 


Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  AntonJa  Reichsgräfin  von  Waldstein -Warte  nberg, 

Grossgrundbesttzerin  eic.  elc. 
Besitz : 

Allodial-Herrschaft  Lieblitz  mit  den  Gütern  Hastin,  Bosin  und  Schemannwitz,  dani^ 
den  zugekauften  Rusticalg runden. 


Lage  und  Boden:  WeDenfUrniig  iiml  gebirgig;  sandiger  Lehm  nnil  I-ehmbodcn. 
Cotnrnuiilcationsmiltel:  Kiaenbuhnen.E-B.'l^l.  LieblifE-Byüc,  Wietal-PffworundMelalk.  Strawen:^ 
Mrlnik-Prag,  Mcluik-Jnngbimilan,  Mcinik-Hfieno  nnil  .Melnik-Dauba.    Elbellnss. 

I  Lieblitz.   Sehloas  In  Stefan.   Beamtenwuhnitn^eiil 
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Familiengraf!  in  Duz. 

Patronatsliirclien  und  Pfarren  in  Lfeblitz  und  Schemanowitz. 

Area :  Aecker  721-26  ha,  Wiesen  147-12  ha,  Gärten  17'22  ha,  Weiden  43-95  ha,  Teiche  6-70  ha, 
Wald  1.007-42  ha,  unprod.  Boden  33*55  ha,  Bauarea  3*41  ha.   Zusammen  1.979*68  ha. 

Jährliche  Grnndstener  4.025  fl.  KaUstral -Reinertrag  17.730  fl. 

Einlagswerth  fl.  1,000.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  anf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  Meierhof  Jellenio  mit  200*21  ha  in  Regie. 

b)  Meierhof  Lieblltz  mit  258*57  ha  bis  15./6.  1901,  Hostin  mit  71*93  ha  bis  30./6.  1901,   Bosin 
mit  70*97  ha  bis  31./12.  1891  und  Libli  mit  165.16  bis  1./3.  1895  im  Ganzen  verpachtet. 

c)  Parzellenweiße  verpachtet  188*13  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rübe,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Raps,  KartojOfeln  und  Futterkräuter. 

Eine  Schäferei,  4—500  Stück  Schafe.    Rlndvleh-Ra9e :  Sohwyzer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Grosse  Weichselanlagen,  Gemüse  nur  für  eigenen  Bedarf. 

Telchwirthschaft :  Der  grüsste  Teich  ist  der  Bosiner  Karpfenteich. 

Die  Waldungen   sind  in  3  Complexe  getheilt  u.  z.  in  627*59  ha,  276*24  ha  und  103*59  ha  mit 
gebirgiger  und  wellenförmiger  Lage,  Lehm  und  lehmiger  Sandboden. 

Holzarten :  807o  Kiefer,  127,  Fichte  und  87o  Lärche,  Eiche  und  Buche ;  liefern  307«  Nutzholz 
und  707o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,   Kaninchen,  Fasanen,  Rebhühner,  Birkwild  und  Schnepfen. 
Fasanerie  in  Lieblitz;  Stand  600  St.  Fasanen.    Forstreviere:   Hostin,  Bosin  und  Schemanowitz. 

Industrialien :  Brauerei  in  Lieblitz  ausser  Betrieb.  Eine  Mahlmühle.  Ziegelei  in  Bosin  in  Regie. 
Elbeüberfuhr  in  Stefan  an  der  ärarischen  Strasse. 

Forst-  und  Domaine-Direction  in  Lieblitz,  P.  Byiic,  ErB.-St  Liehlitz-Bysic. 

Weisser  Josef,  Oberft^rster,  Patronatscommissär   und  Domaineleiter  in   Lieblitz. 

Rosenkranz  Wenzel,  Revierftirster  in  Bosin,  P.  Wysoka. 

Riedl  Yilibald,  Schlossgärtner  in  Lieblitz. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Emanuel  Graf  Waldstein-Wartenberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer  u.  Major  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Cestic  mit  Di^sinlco. 

Oer.-Bez.:  Wolin. 

Lage  und  Boden:  Massige  Gebirgslage;  sandiger  Lehmboden. 

Communicationsmittel :    Eisenbahn,  B.-B  -St.  Strakonic,  Bezirksstrasse  Strakonic- Winterberg  und 
nach  Wollin. 

Nächste  Städte :  Strakonic  V*  und  Wollin  %  St.  von  Öestic  entfernt. 

Schioss  in  Öestic  als  Beamtenwohnung  und  Amtslocalitäten  und  in  DFedinko  als  Försterei. 

Patronatsicirche  und  Pfarre  mit  Calvarienkapelle  in  Cestic. 

Area :    Aecker  219-68  ha.  Wiesen  38-58  ha,  Gärten  5-24  ha,  Weiden  13*73  ha,  Teiche  3-04  ha, 
Wald  19601  ha,  unprod.  Boden  1*15  ha.    Zosammeii  477*iB  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  980  fl.  Katastralreinertrag  4.312  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1861    fl.  130.000. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  Regie:    Cestic   mit  7350  ha,  Doubrawio    (Gde.   Öestic)  mit  72*50  ha    und  Jetesohaa 

mit  67*88  ha. 

h)  verpachtet:  DiPesinko  (Gde.  DobrS)  mit  43*73  ha. 
c)  parzellenweise  verpachtet  58*29  ha  Area. 
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Bodenproduction:  Weizen,  Koroi  Gerste,  Hafer,  Erbse,  Wicke,  Kilbe,  Mais,  Kartoffeln,  Flachs 
nnd  Mohn. 

RiDdvleh-Ra9en :  Berner. 

Obstbau :  Folgende  Obstsorten  werden  kultivirt :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kirschen,  W^eichsel, 
Ringlos  etc. 

Obstbaumschule  in  Öestic. 

Teichwirthsohaft:  4  Teiche,  der  grösste  Jetischaner  Teich.  Fischgattungen:  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  theilweise  durch  andere  Cultnren  getrennt  mit  Fichten-,  Lärchen*,  Tannen- 
nnd  Kieferbeständen.  Liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  Schnepfen.    Forstreviere :  Öestic,  Dfeäinko. 

Domalne-Verwaltung  in  Gestio,  P.  loco. 

Zamecnfk  Wenzel,  Wirthschaftsverwalter  in  Öestic. 

Kokeä  Emannel,  Wirthschaftsadjun^t  in  DleSinko. 

DvoFdk  Josef,  Gärtner  in  Cestic. 


Besitzer : 
Seine  Exeellenz  der  Hochgeborene 

Herr  Ernest  Franz  Reichsgraf  von  Waldstein,  Herr  von  Wartenberg, 

Oberst-Erblandvorsehneider   des    Königreiches    Böhmen,   erbliches  Mitglied 

des  Herrenhauses,  Seinerk.  u.  k  Apostol.  Majestät  wirklicher  geheimer  Rath 

und  Kämmerer,    Major  a.  D.,   Ritter  des  Ordens  vom  goldenen  Vllesse, 

etc.,  ete ,  etc. 

Central-Kanzlei  in  Prag,  Kleinseite,  Waldsteinhaus. 

Ermer  Josef,  Casaadirector.        Beranek  Eduard,  Central kanzlcidirector. 

Sigmund  Martin,  Hauptcassier.        Schulz  Josef,  Registrator. 

Vyskocil  Jakob,  Exp^its-Kanzelißt. 

Rechnungs-Revision.. 

Plach^  Wenzel,  Revisionsleiter. 
Finke  Alfred,  Kanzelist.  Stransk;y'  Vinzenz,  Revident. 

Dlmtcr  llugo,  Kanzclist.  Schubert  Carl,  prov.  Wirthschaftsadjunkt. 

Besitz: 

1. 

Fideicommiss-Herrschaft  Nlünchengrätz  (Hradiste  Nlnichovo)  und  zugekaufte  Allodial- 
Grunde  mit  den  incorporirten  Gutern:  Nlünchengrätz,  Kloster,  Studenka,  Zweretic, 
Kocnovic,  Zäsadka,  Ober-  und  Unter-Nlalobratric,  Solec,  Walecov  und  Furstenbruck. 

Qcr.-Be«.:    Münchcngrätz,  Böbm.-Aiclia,  Jungbanzlau  und  Sobotka. 

Lage  und  Boden:  Die  Fideicom  misshen  seh  aftMüncheugrätz  liegt  im  nordöstlichen  Theile  Böhmens 
und  zw.  zwischen  32*»  32' 45"  und  32"4oM5"  östlicher  Länge,  und  50"  27' 10"  und  50«37'50"  nördlicher 
Breite.  Dieselbe  hat  meist  eine  ebene  Lage,  beim  vorherrschend  sandigem  Lehmboden  nnd  Plänerkalk 
als  Unterlage,  dann  schweren  Lettenböden.  Anhöhen  von  Bedeutung  sind  die  Berge  Muzsky,  Baba  Brejlov, 
Lhoticer,  Horka  und  Kacov,  welche  als  Basaltcrhebungen  den  Sandstein  durchbrochen  haben. 

Communicationsmittel :  K.  k.  priv.  bölim.  Nordbahn  durchschneidet  die  Herrschaft  Münchengrätz 
in  der  Richtung  von  S.-W.  nach  N.-O.;  Bahnhofe  bestehen  in  MUchengrätz  und  Bakov.  Vom  letzteren 
Bahnhofe  lenkt  ein  Zweig  der  böhm.  Nordbahn  westlich  gegen  Weiss-Wasser  ab. 

Commercialbahn  Bakov -Liban.  Dieselbe  zweigt  von  der  böhm.  Nordbahn  in  Bakov  in  östlicher 
Richtung  gegen  Unterbauzen    ab  und  hat  den  Bahnhof  Furstenbruck  in  der  Nähe  des  Dorfes  Koprnik. 

Die  Herrschaft  Münchengrätz  wird  von  nachstehenden  k.  k.  ärarischen  Strassen  durchzogen: 
Aerarialstrasse  von  Prag  nacfi  Reichenberg,  mähr.-schlcsischc  (Zittauer)  Strasse  von  Sobotka  über 
Huhne nvasser  nach  Gabel. 
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Bezirksstrassen  durchziehen  das  Herrschaftsgebiet,  und  zw.:  Von  Strakov  über  Bakov  nach 
AVciss-Wasser,  von  Münchengrätz  über  Mohelnic  nach  Böhm.-Aicha  mit  Abzweigungen  nach  Ober- 
Mohelnic  und  Kocfiovic;  von  Kloster  über  Jivina,  Neveklovic,  StraiiS  und  Kosmic  nacu  Hlavic  gegen 
Böhm. -Aicha  mit  Abzweigungen  nach  Borovic  und  Gablonz ;  von  Mohelnic  ecgen  Koryt ;  von  Fürsten- 
bruck  über  Srbsko  nach  Zdiar ;  von  Wesela  über  Lhotic  nach  Bosin ;  von  Kloster— Hal)er  nach  Klein- 
weisel ;  von  Kloster— Haber  Über  Mankowic  nach  Re^kov. 

Ausserdem  bestehen   noch  mehrere  chaiisseeartig  angelegte  Wege,  die  zu  den  Meiereien  führen. 

Der*Fluss  Iser  durchströmt  die  Herrschaft  Münchengrätz  in  der  Richtung  von  N.-O.  nach  S.-W. 
ist  jedoch  zum  Verkehre  nicht  geeignet,  da  er  wegen  der  bestehenden  Wasserwerke,  Untiefen  und 
zeitweiligen  W^assermangel,  weder  Hoss-  noch  schiffbar  ist.  Das  Gleiche  gilt  von  den  Bächen:  Grosso 
und  kleine  Mohelka,  Zabrdka,  Biela  und  Fflrstenbrucker-Frenciner  Bache. 

Die  nächsten  bedeutenderen  Städte  sind:  Jungbunzlau  16,  Turnau  15*5,  Sobotka  17-5  Kim.  von 
Münchengrätz  entfernt. 

Das  Residenzschloss  des  Excellenz  gräfl.  Herrn  Herrschaftsbesitzers  befindet  sich  zu  Münchengrätz 
und  enthält  ein  geräumiges  Theater,  52  Wohzimmer  und  Salons,  9  Kammern  und  Speisegewölbe, 
2  Küchen,  3  Keller.  In  zwei  Nebengebäuden  befinden  sich  die  Marstallungen  mit  einem  Fassungsraum 
für  46  Pferde.  Auserdem  besteht  daselbst  eine  geräumige  gedeckte  Reitschule  und  Wagenremise. 
Sämmtliche  Gebäude  sind  von  einem  gutgepflegten  Parke  umgeben,  in  dessen  Mitte  sich  ein  Pavilion 
befindet,  dessen  Deckengemälde  die  Scene  darstellt,  als  im  Jahre  1254  Heinrich  Baron  Waldstein 
dem  Könige  Pfemysl  Ottokar  II.  seine  24  Söhne  zum  Zuge  ge^en  die  heidnischen  Preussen  zufjihrte. 
Historisch  merkwürdig  ist  das  Münchengrätzer  Schloss  als  früherer  Wohnsitz  des  durch  sein  tragisches 
Ende  bekannten  Wenzel  Budovec  von  Budova,  Herrn  von  Münchengrätz,  Kloster  und  Zasadka.  Eine 
im  inneren  Schlosshofraume  angebrachte  Marmortafel  mit  dem  Budovec'schen  Wappen  und  der 
Jahreszahl  1606  enthält  nachstehendes  Distichon  in  lateinischer  und  böhmischer  Sprache: 

„Struxernnt  alii  nobis  nos  et  posteritati" 
„Terrea  praeterunt,  coelica  Christe  dabis" 

Zur  Zeit  des  Congresses  1813  residirten  hier  vom  3.  bis  zum  21.  September  Se.  k.  u.k.  Majestät 
Kaiser  Franzi,  von Oesterreich  und  Ihre k.  u.  k. Majestät  die  Kaiserin  Karoline,  Se. Majestät  Nikolaus I. 
Kaiser  von  Russland,  Se.  köngl.  Hoheit  Friedrich  Wilhelm,  Kronprinz  und  nachmaliger  König  von 
Preussen,  Carl  Friedrich,  Grossherzog  von  Sachsen- Weimar  und  dessen  Gemahlin  Maria  Paulowna, 
Schwester  des  Kaiser  Nikolaus  und  Wilhelm  Herzog  von  Nassau. 

Im  Jahre  1866  beherbergte  das  Schloss  Münchengrätz  Seine  k.  u  k.  Majestät  den  regierenden 
Kaiser  Franz  Josef  I.,  sowie  in  späteren  Jahren  wiederholt  Seine  k.  u.  k.  Hoheit  den  Herrn  Kron- 
I)rinzen  Rudolf  und  Se.  k.  u.  k.  Hoheit  Erzherzorg  Franz  Ferdinand  d'Este. 

Jagdschlösser :  Manko\Nntz,  Klokotschka  mit  Kapelle  und  Radechow. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  befinden  sich  in  mehreren  Häusern  in  der  Stadt  München- 
grätz, u.  zw. :  Nr.  152,  157  und  in  den  betreffenden  Meiereien,  Forsthäusem  und  Industrialgebäuden. 

Familiengruft :  Diese  befindet  sich  unterhalb  des  Hauptaltares  der  Set.  Anna-Kai»elle  in  München- 
grätz mit  einer  Vorhalle,  welche  als  Eingang  von  Aussen  dient  In  einer  Nische  eben  dieser  Kapelle 
in  einem  zinnernen  Sarge  (Urne)  ruhen  die  Gebeine  des  Albrecht  Euseb.  von  Waldstein  Herzogs  von 
Friedland. 

Burgruinen:  „Zasadka  und  Zweretic",  dann  das  Felsenschloss  „Walecov". 

Patronatski rohen:  Decanalkirche  in  Münchengrätz  mit  den  Filialkirchen  in  Kloster  imd  Mohelnic, 
Pfarrkirchen  in  Bakov  und  Bosin  mit  der  F'ilialkirche  in  Solec,  Pfarrkirchen  in  Hlavic,  Mukalov  und 

Fürstenbruck. 

Pfarren :  Dechantei  in  Münchengrätz,  Pfarren  in  Bakov,  Bosin,  Hlavic,  Mukafov,  Fürstenbruck, 
Schlosskaplanei  in  Kloster,  Pfründlerspital  in  Münchengrätz. 

Area:  Aecker  2.647*70  ha,  W' lesen  636*18  ha,  Gärten  (Obst,  Gemüse)  14303  ha,  Weiden  46289  ha, 
Gestrippe  (Weiden)  603  ha,  Teiche  79*16  ha,  Waldungen  3.277-30  ha,  Flüsse  106*43  ha,  unprod. 
Boden  80*77  ha,  Bauarea  22*20.  Zosammen  7.401*68  ha. 

Jährliche  Gnuidsteuer  17.982  fl.  Katastralreinertrag  79.215  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1798  fl.  1,436.885. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 
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h)  Auf  12  Jahre  verpachteter  Meierhof  fiocnofie  mit  111*67  ha. 
c)  Area  der  parzellonweise  verpachteten  Grundstücke  485*18  ha. 


!  RkiMt  WeJaeti,  Korn,  Oerele,  Erbsen,   Hafer,  ZnokerrObe,  Kartoffdii,  1 

mal»,  Mohren,  Senf,  Rllbonsamcin. 

SchSfereien:  Kloster,  PauliAun,  Christi »iiliof,  Neosltz,  WsleEoT,  Lhotlc,  Solcc,  MatnlmtHl 
Nmiilnio  iini]  Zweri^tic. 

Rindvieh-RAfe:  Colliimlor  nnil  Simcnlliiilcr.    Sohafvleh-Raf e -.  Merinos  und  Soirthdown, 

Obst-  und  Gemäaebau:  Auf  Aar  Uerrscliiirt  Mllnchon^iih  bcelohen  bnlcntendi'  Obatanlaoen  _^ 
sinil  bei  iJeu  Moirrtilifon  fiber  CO.OdO  OliBtbftnme  an^gepllimst.  \'i>riH|iBVfei«>  wcrjcn  «llo  Aopfclsnrlfi 
■:i?pfte)rt,  ileroii  Obst  etuen  gntrn  Absstz  Tinden.  Gpinllsobati  ist  nur  auf  den  Hausbedarf  besehrünkl.    '' 

Obstbaumschulen :  in  Nensitz  tmd  Wale£ov. 

Teichwirthschaft  wird  In  47  Teiotien  betrieben  snf  einem  Areale  von  ?S)-16  ha.  GiOsBere  Tdfilij 
Bind:  Neiileich  mit  11-01  bn,  Reötover  mit  7-78  ha,  Drlilenor  mit  fi-7R  ha,  riloker  mit  B-TB  bs. 

Fisch gattungen  :  Vorherrschend  sind  Knrpfcn,  Hechte,  SRhleien;  Barsche  fcommen  not  in  sanl 
(Mringpr  Aiiwibl  vor. 

An  Wassergeflügel  nisten  hier  blos  die  Htouk-  und  Blasenten  jedoch  in  geringer  Anzahl. 


Die 


Waldungen  kommen  iwar  in  gri^Bseron  aber  tn eisten th eil b  von  einander  ^otr^unteD  CompICsH 
rdssere  llieil  hiovon   hat  eine  ebene  Lage,   der  geringere   befindet  sicli  auf  AnliOhcn  und  H 


Holzartea :  Vorrhcrechend  ist  die  Kiefer,  tsudann  Fielitc,  Eiche,  Jtickc  und  Bnrhe. 

1q  üenSohliigen  werden  vorzngBweiee  Bauholz,  IJahnsoh weilen,  'relegrafenatan;?<'ii    ' 
Binderholz,  Breltklittier  iind  anderes  Nnfzhola  eraeugt,  das  mindere  Sah  zu  Breiiul    ' 
Die  EichenbestSode  liefern   eine  geaachlo  Lohrinde.    Eichen   und  Bnchen  geben  ein 
Wagnerholz,  rasrnJanben.    Dnrohforstnnge weise  werden  Tiatlen,  HopfenstanBcn  nnd  C:.  . 
Eine  namhafte  Tenvendnng  findet  aiteb   das  Holz  in  den  nolzachleifereien,  wo  dnEBch.. 
Pai-ior-  und  r>ocbpaiiperzengiing  verwendet  wird. 

Hasr-  und  Federwild:  Auer-   und  Birkwild  kommt  in  grüsseren  Mengen  vor  und  bildet  i 
Oogenstand  eines  beliebten  Jngdsportes;  m  lade  na  hl  reich  erscheint  das  Unselhuhn.  Die  Schnepfe  eracheiid 
nur  als  Zugvogel  in  unbedeutender  Anzahl, 

Thlergarten:   In  dem  Mankovicer  Wildna 

gehegt.    Der  Mankovicer  Thiergarten   nimmt  aa_ _ ...,,,-.  .  .._ 

ein.  Als  Sellenlieit  kommt  weisses  Hochwild  vor.  Das  Damwild  ist  motslenB  brannrother  n.  schwarzer  Far 


ildnnrke  wird  Edel-  nnd  Damwild   Im  gesperrten  ZnataniH 
nimmt  das  Klokof  kacr  und  einen  Theil  des  nrnpiiaier  Kevlerar 


Industriatien; 

Bierbranercl    in    Kloster  wird  in   eigener   Regie  verwaltet.    Durch  so  hnittl  ich  e  Eraciuuii 
über  70.000  hl.  Bier,  welolies  meislöiis  nacli  N'ordbohmen  versendet  wird.    AiiSBordcm  wird  ein  j   " 
Qnanlnm  ins  AnBland  expiTlit. 

ZuGkerfabrlk  in  Mllnchengrälz  in  eigener  ßesie.  Verarbeitet  alljtthrlicb  130.000—160.000« 
Znckerrllbe,  deren  Bohprodiict  noch  mit  Znkauf  von  ß.O0o-16.000q  fremilcn  Uohznckor  zu  Orodvniait 
Wtlrfehueker  verarbeitet  [rafRnirl)  wird. 

Ziegeleien  in  Kloster  und  Zwereüc  in  eigener  Regie,  in  Malobratfic  verpachtet. 

Brettaüge  in  Beikov  bei  Kleinwoisel  in  eigener  Regie. 

nolzsehleiferei  an  der  her  in  UntcT^yensitz  mit  3  Turbinen  von  60  PferdekrSdcnTerpaohtfl 

Uahlmilhlen:  In  Kloster  In  eigener  Regie,  dient  bloss  als  Sohrottmilhle  zu  landwErtaehkflj 
liehen  Zwecken,  in  TrenCin  verpachtet,  Kiipmik  nnd  Piäek  gegenwärtig  aiisBor  Botrieb. 

St  einbriielie:    Am  Berge   MuitskV  Quadersnndsteinbruch    und  am  ßorgc  KaCov  bei  Sein 
Basal tsloinbnich  in  Eigenregie. 

HerrwhBfiB-OlrectIon  In  Milnchengritt,  P.,  T.-  u.  E.-B.-St.  toeo. 
Kropiicck  Juhnun,  llttiTsohafts-Direetor, 
Besitzer  des  i-uld.  VenüenstkreimeB  mit  der  Krone. 
Barth  Friedrich,  Oberverwaltcr.  Brodek  Johann,  Rentverwaltor. 

Knßck  Johann,  Thiersrzt.  Jndl  Josef,  Directionsadjunkt. 

Kneacli  Heinrich,  prnv.  Wirtschaftsadhinkt.  Penkert  Ernst,  prov.  Wirtech aflBatUui 

G Artner  Friedrich,  llentamtsailjunkt. 

SchlotaiierMnale: 

Hatidl  Franz,  Zimmerwärter.  Dittrioh  FrauTi,  Achloesg&rtner. 
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Wirthsohaflsperaonale : 

Verwalter : 

Nemei^ek  Norbert  in  Lhotic,  P.  Münchengrätz.  "Sovf  Alois  in  Kloster,  P.  loco. 

Kruch  Franz  in  WaleCov,  P.  Münchengrgtz.  Seonter  Carl  in  Solec,  P.  FOrstenbnick. 

Teichl  Carl  in  Nensitz,  P.  Münchengrätz.  Cibnlka  Josef  in  Zweretic,  P.  Bakov. 

Hofbaner  Franz  in  Stndenka,  P.  Kosmanos. 

Otto  Carl,  Wirthschaftsbereiter  in  Nasilnic,  P.  Bakoy. 

Wirthsohaftsadjunkten : 

Campe,  Carl  von  — ,  in  Christianhof,  P.  Klost^.        Habner  Carl  in  EleinbratHc,  P.  Fürstenbrnck. 

Hampe  Franz,  Praktikant  in  Emestin,  P.  Münchengrätz. 

Baumgärtner: 

iiinf  Eduard  in  Nensitz,  P.  Münchengrätz. 

^  Baudireotlon: 

Wender  Anton,  Bandirector  in  Kloster,  P.  loco. 

Bei  der  Industrie : 

Bierbrauerei  in  Kloster: 

Brejcha  Mathias,  Branereidirector. 
Rys  Eduard,  Cassaadjnnkt.        Mündl  Ludwig,  Brauereicassier. 

Kopeck;^  Adolf,  Praktikant. 

Zuckerfabrik  in  Münchengrätz: 

M^B^^k  Carl,  Director. 
Kugler  Josef,  Fabriksbuchhalter.  StHbm;^  Anton,  Fabrikscassier. 

Schulz  Johann,  NaturalrechnungsfÜhrer.       Schwerak,  Zuckermeister. 

Zmitko  Franz,  Assistent. 

Forstamt,  Oberleitung  in  Welsswasser. 

Forstbezirk  Münchengrätz: 
Frengl  Johann,  Forstmeister  in  Klokoöka,  P.  Münchengrätz. 

F5r«ter: 

Faustus  Johann  in  Gmppai,  P.  Hühnerwasser.  Weber  Josef  in  Mukafov,  P.  Kloster. 

Rössler  Franz  in  Studenka,  P.  Bakov.  Coli  Josef  in  Wordaü,  P.  Münchengrätz. 

HoHce  Josef  in  PHbislavic,  P.  Böhm -Aicha. 

Steigerwald,  Fasanjäger  in  Kadov.  Pietschmann  Eduard,  Revierjäger  in  Wesela. 

Bei  beiden  P.  Münchengrätz. 

Unterförster: 

Bfehovsk;^  Rudolf  in  Reßkov,  P.  Bakov.  Kopeokj^  Johann  in  Radechov,  P.  Hühnerwasser. 

Mastny  Franz  in  Mankovio,  F.  Münchengrätz.  Ostadal  Eduard  in  der  Dfeb,  P.  Hühnerwasser. 

Forstadjuniiten: 

Kudrna  Stefan  in  Gmppai,  P.  Hühnerwasser.  Schindler  Carl  in  Klokoöka,  P.  Münchengrätz. 

Karlik  Jaroslav  in  Mukah)v,  P.  Kloster.  Ludwig  Michael  in  Wordaü,  P.  Münchengrätz. 

Pächter: 

Brechler  Eduard^  Pächter  des  Meierhofes  Kocüovic,  P.  Münchengrätz. 
Menzel  K.  C  Papierfabrikant,  Pächter  der  Holzschleiferei  in  Unter-Neusitz,  P.  Münchengrätz. 

2. 

Fideicommiss-Herrschaft  Weisswasser  (B6lä)  und  HQhnerwasser  (Kufivody). 

Qer.-BeE.:  Weisswuser  and  Niemes. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  meist  hügelig,  mit  fast  durchwegs  sandigem  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Die  Herrschaft  wird  von  der  Böhm.  Nordbahn  in  der  Richtung  von  Bakov 
gc^en  Böhm.-Leipa,  ferner  von  mehreren  Bezirksstrassen  n.  zw. :  Münchengrätz— Weisswasser,  Böhm.- 
Leipa— Weisswasser— Hühnerwasser— Niemes,  Hühnerwasser— Münchengrätz  durchschnitten. 

Nächste  Städte :  Weisswasser,  Hühnerwasser,  Niemes,  Hirschberg  und  Bakov, 
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Schlösser:  Schloss  mit  Schlosskapelle,  Schlosspark,  Beamtenwohnungen,  Amtslocalitäten  in 
Weisswasser  und  Schloss  in  Htthnerwasser. 

Jagdschlösser:  Waldsteinruh   mit   Kapelle,  und  Strassdorf. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Weisswasser,  Niedergnippai,  Hühnerwasser  und  Kadlin.  Local- 
kirchc  in  Woken.    Filialkirche  in  Cista-Sndomgf.    Kapellen :  Heidemilhl,  Waldsteinruh. 

Area: 

Landwirthschaft  1.176  ha.  Forstwirthschaft  9.735  ha. 

Zasammeii  11«0B6  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  13.036  fl.  Katastralreinertrag  50.446  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1798  C.-M.  fl.  1,211.107. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe : 

Fraaenliof  mit  233*64  ha  und  Kammer  mit  4704  ha  auf  6  Jahre,  Obergrnppai  mit  168*67  ha 
und  Walowie  mit  23806  ha  auf  12  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtete  Gnindstücke  mit  199  69  ha  Area. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicken,  Raps,  Kartoffeln,  Zuckerrübe 
und  Hopfen. 

Obstbau  bei  den  Pachtmeiereien. 

Teichwirthschafl:  6  Teiche;  die  grössten  hievon  sind:  Neudörfer, Niedcrrokytaier, Dimstiger  und 
Plaiischnitzer. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte  und  Aale.    Wassergeflügel :  Wildenten  und  einige  Schnepfenarten. 

Die  Waldungen  sind  vorherrschend  in  grossen  zusammenhängenden  Complexen ;  gebirgiges  Terrain, 
meist  Sandboden,  mit  Kiefern    und  Fichtenbeständen ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Aner-  und  Birkhähne,  Schnepfen. 

Thiergarten  in  Waldsteinruh  mit  Hoch-  und  Damwild. 

Forstreviere :  Waldsteinruh,  Weisswasser-Pila,  Strassdorf,   Plauschnitz,   Neubrück  und  Dörrholz. 

Industriallen:  Bierbrauerei  in  Weisswasser- Podol  (derzeit  ausser  Betrieb);  Brettsäge  inNenbräck 
und  Ziegelei  in  Walowic  in  eigener  Regie« 

Oberforstamt  im  Schlosse  zu  Welsswasser,  P.,  T.  u.  E.-B.-St.  loco. 

FiUdie  Forste  auf  den  Herrschaften  Mtinchengrätz,  Weiss-  u.  Hühnerwasser,  Hirschberg,  Neuperstein,  Dauba. 

(Woselbst  auch  die  Forstlehranstalt  untergebracht  ist). 

Fiscali,  Ferdinand  Ritter  von  — ,  Oberforstrath, 
Ritter  der  eisernen  Krone  III.  Classe  und  des  Franz  Josefs-Ordens  etc.  eto. 

Liebus  Johann,  Waldbereiter.       Weigel  Franz,  Forstingenieur. 
Iliersche  Johann,  Forstcassier.        Kny  Carl,  Materialrechnungöführer. 

Forstadjunkten : 

Fikar  Emanuel.  Baronek  Franz.  Baumann  Rudolf. 

Forstpersonale : 

Skrdle  Ferdinand,  Oberförster  in  Hühnerwasser. 

Förster : 

Renner  Josef  sen.  in  Plauschnitz.  Kamml  Christian  in  Neubrück. 

Pietschmann  Josef  in*  Waldsteinruh.        PHbik  Johann  in  Strassdorf. 
Sprotz  Carl  in  Dörrholz.  Renner  Josef  jun.  in  Weisswasscr. 

Unterforster : 

Fcchtner  Franz  in  Hühnerwasscr.        Lamml  Carl  in  Strassteich. 
Multcrer  Carl  in  Färberbrunn.  Pelikan  Friedrich  in  Eierbrunn. 

Forstadjunkten: 

Ma§ek  Johann  in  Dörrholz.  forsch  Josef  in  Waldsteinruh. 

Merker   Carl    in    Plauschnitz.        (^ekal  Wenzel  in  Hühnerwasser. 

Jungnicki  Anton  in  Pila. 

Meierhofs-Pächter: 

Edelmann  Franz  in  Obergruppai.        Neumann   Josef  in   Frauenhof 

Brzybohaty  Franz  in  Walowic. 
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3. 

Fideicommiss-Herrschaft  Hirschberg  (Doksy). 

Oer.'Bec:    Aascha,  Danba,  Niemes  and  Weisswasser. 

Lage  und  Boden:  Liegt  im  nördlichen  Böhmen,  das  Terrain  ist  meist  hügelig,  das  Klima  rauh, 
znm  grössten  Theile  sandiger  Lehmboden,  stellenweise  schwerer  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Die  böhmische  Nordbahn  durchschneidet  dieselbe  von  Bösig  gegen 
Böhm.-Leipa,  femer  führen  Strassen  in  der  Richtung  von  Bakov— Böhm.-Ldpa,  Hirschberg— Melnik, 
Wobern— Zdiar  und  Hirschberg— Hei demühl. 

Nächste  Städte:   Böhm.-Leipa,  Dauba,  Weisswasser  und  Hühnerwasser. 
Schlösser:  Residenzschloss  in  Hirschberg  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  und  Parkanlagen.  Jagd- 
ßchloss  in  Wobrok. 

Burgruinen  am  Bösig. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Hirschberg,  Schlossbösig,  Kleinbösig,  Kroh,  Töschen,  'luhan; 
Spitalkaplanei  Hirschberg. 

Kapellen:  Hirschberg  im  Herrenspital,  Kleinbösig. 

Herrenspital  in  Hirschberg. 

Landwirthschaft  1.487  ha.  *      Forstwirthschaft  6.886  ha. 

Gesammtarea  8.864  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.883  fl.  Katastralreinertrag  45.279  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1798  C.-M  fl.  1,211.042. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaflete  Meierhöfe : 
Hlrsohberg  mit  197*2  ha,  Bösig  mit  206  ha,  Theln  mit  93*8  ha  und  ITossadl  mit  118*2  ha. 
Parzellenweise  verpachtet  212'35  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Linse,  Raps,  Kartoffeln,  Zucker- 
rübe, Cichorienwiu'zel,  Hopfen  und  Mohn. 

Schäfereien  in  Bösig,  Thein  und  Nossadl.  Schafvieh-Ra9e :  Kreuzung  von  Sonthdown  mit  Merino. 

Rlndvieh-Ra9e:   Kreuzung  von  Schwyzer  und  Holländer. 

Obstbau  wird  bei  den  Regiemeiereien  betrieben. 

Hopfenbau  auf  einer  Area  per  3*6  ha  u.  zw. :  244  Schock  Grünhopfen  u.  37  Schock  Rothhopfen. 

Teichwirthsohaft:  Wird  betrieben  in  9  Teichen,  hievon  sind  die  grössten:  Grossteich,  Heide- 
teich, Tschöpelteich,  Kummerteich  und  Neuteich. 

FIsohgatiungen :  Karpfen,  Hechte,  Barsche,  Schleien,  Aale,  Schille,  Maränen,  Blähen  und 
Weissfische. 

Wassergeflügel:  W^ilde  Gänse,  Enten, Blassenten,  Haubenlaucher, Möven, Schnepfen, Seeschwalben, 
Rohrdrommeln,  Bekassinen  und  Kiebitze. 

Waldungen  sind  vorherrschend  in  grossen  zusammenhängenden  Com plexen,  meist  gebirgiges  Terrain 
mit  Sandboden. 

Holzarten :  Vorwiegend  Kieferbestände,  neben  Fichten,  Tannen  und  Buchenbeständen ;  dieselben 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:   Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen,  Hasen,  Rebhühner. 

Thiergarten  in  Hirschberg  mit  Hoch-,  Dam-  und  Schwarzwild. 

Forstreviere :   Heidemühl,  Thamühl,  Kummer,  Bösig,  2diar,  Wobrok  und  Töschen. 

Industriallen :  Spiritusbrennerei  in  Hirschberg  (derzeit  ausser  Betrieb),  dann  Ziegelei  in  Hirsch- 
berg in  eigener  Regie  und  Mahlmühle  in  Heidemühl  verpachtet. 

Herrschafks-DIrection  in  Hirschberg,  E.-B.-St  loco. 

&e§&tko  Franz,  Oberverwalter. 
Kocourek  Josef,  Rentrechnungsführer.         Scholz  Augustin,  Wirthschaftsbereiter. 
Fischer  Franz,  Wirthschaftsadjunkt.  Glanz  Friedrich,  prov.  Wirthschaftsadjunkt. 

Sämmtliche  in  Hirschberg. 
Hellwig  Julius,  Wirthschaftsadjunkt  in  Nossadl. 

Pinc  Carl,  Schlossgärtner  in  Hirschberg. 

Forstpersonale : 

Kamml  Ernst,  Oberförster  in  Hirschberg. 
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Förster : 

Ratzka  FraDZ  in  2diar.  Feohtner  Josef  in  Bösig. 

Wacha  Josef  in  Ueidemühl.  Häjek  Wenzel  in  Kummer. 

Walter  Johann  in  Wobrok.  MaV  Josef  in  TbamUhl. 


Gram  mich  Friedrich,  Revierjäger  in  Hirschberg. 

UnterfSrster: 

Fron  Josef  in  Töscben.  6iha  Franz  in  Nenpcrstcin. 

Forstadjunkten: 

Richter  Franz  in  Neqperstein.        Schiller  Aiiffiist  in  Bösig. 
Marterer  Johann  in  Wobrok.  Banmann  Wenzel  in  Poselmilhle. 

Fähnrich  Carl  in  Thamühl.  Vojtech  Friedrich  in  Kummer. 

Pächter: 

Trauselt  Leopold  in  Heidemühl. 

4. 

Fideicommiss-Herrschaft  Neuperstein. 

Gcr.-Bcz. :  Danba  und  Ausclia. 

Lage  und  Boden:  Die  Herrschaft  bildet  im  grossen  Ganzen  ein  von  zahlreichen  Thälcrn  dnrch- 
zogenes  Hochland.  Die  Flächenform  zeigt  in  ihren  Höbenverhältnissen  viele  Verschiedenheiten.  Im 
Darchschnitte  beträgt  die  Seehöhe  250—550  Meter.  Das  Klima  ist  rauh.  Die  Ernte  fällt  hier  nm  14  Tage 
später  gegenüber  jener  in  der  Umgebung  von  Melnik. 

Die  Bodenbeschaffenheit  ist  mittelgut  mit  vorherrschend  sandigem  Lehmboden.  Anch  geringe 
Sandböden  finden  sich  vor  und  zwar  in  den  Gemeinden:  Sattai,  Wellhütta,  TuhaUi  Tnhansel  nnd 
Domaschitz. 

Communlcationsmittel :  Die  Commnnication  vermittelt  eine  Aerarialstrasse  von  Danba  Aber 
Habstein  nach  Leina;  ferner  eine  Aerarialstrasse  von  Dauba  nach  Liboch.  Bezirksstrassen  föhren 
nach  Hirschberg,  Mscheno  und  Auscha. 

Die  nächsten  E.-B.-St.  sind:  Station  Hirschberg  der  böhm.  Nordbahn,  Station  Liboch  der  österr. 
Nordwestbahn. 

Schloes:  Nenperstein  mit  Parkanlagen.  Im  Amtshause  sind  die  Kanzleien  untergebracht,  dieses 
Gebäude  dient  auch  als  Beamtenwohnung. 

Burgruinen:  „Alt-Perstein"  bei  Wrchaben,  „Wüstes  Schloss"  bei  Sakschen,  „Storcbbnrg" 
(Tschapkeule)  bei  Sattai. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Dauba.    Kapelle  in  Gross- Wosnalitz. 

Area:  Aecker  60150  ha,  Wiesen  59-90  ha,  Gärten  51-20  ha,  Weiden  98-16  ha,  Teiche  2*91  ha, 
Wälder  2.02096  ha,  nnprod.  Boden  äo'Sl  ha,  Banarea  3*72  ha.    Zusammen  2.874*16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.868  fl.  Katastral-Reinertrag  16.908  fl. 

Einlagswerth  v.  J,  1825  fl.  C.-M.  170.091. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschafteie  Meierhöfe: 

Neaperstelii  mit  Nealiof  (Gde.  Dauba)  mit  19989  ha,  B^ezlnka  (Gde.  Nedam)  mit  48-71  ha, 
Tusoben  mit  97*81  ha,  Wobrok  (Gde.  Tuhan,  Tuhansel,  Domaschitz)  mit  91-29  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  29519  ha  Area. 

Bodenproduction:  Korn,  Gerste,  Hafer,  in  besseren  Lagen  Weizen,  Erbse,  Wicke  nnd  Kartoffeln. 

Dem  Anbaue  der  Zuckerrübe  sind  weder  Bodenbeschaffenheit  noch  Klima  günstig.  Anch  mangelt 
es  beim  Hackfruchtbau  an  den  nöthigen  Arbeitern.  Raps  gedeiht  sehr  gut.  Mais  wird  zur  Grün* 
fütlerung  gebaut.    Obemdorfer  Futterrübe  nnd  Kleegrasmischungen  geben  gute  Erfolge. 

Schäfereien:  Neuperstein,  W^obrok.    Schafvieh-Ra9e:  Merino. 

Rindvleh-Ra9e:  Schwyzer  Kreuzungen. 

Obstbau :  Obstbänmc  sind  in  Alleen  und  Gärten  gepflanzt.  Der  gegenwärtige  Stand  betragt 
8260  Stück. 

Obstbaumschule:  Die  Aufzucht  der  Obstbäumchen  geschieht  in  einer Baumschnle  beim  Meierhofe 
Neuperstein,  welche  eine  Area  von  1*94  ha  umfasst. 

Hopfenbau:  Rothhopfen  von  bester  Qualität  wird  bei  den  Meierhöfen  Wobrok  nnd  Töscben  producirt. 
Die  Area  des  Hopfenbaues  beträgt  gegenwärtig  4  ha. 
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Die  Waldungen:  Die  Bewirthscbaftung  der  ausgedehnten  Waldungen  leitet  das  Oberforstamt 
in  AVeisswasscr. 

Industrialien:  Bierbrauerei  in  Keupcrstein  auf  einen  Ouss  von  36  hl  eingerichtet^  ist  verpachtet; 
Ziegelei  in  Neuperstein  in  eigener  Regie. 

Herrschafls-Verwaltung  in  Neuperstein  bei  Dauba. 

Rimon  Otto,  Oberverwalter. 

Wobornik  Wenzel,  Rentrechntingsfiihrer. 

Scherbaum  Josef,  prov.  Wirtbschafts- Adjunkt  in  Töschen. 

Heysek  Franz,  Baumgärtner. 

Bräuhauspächter: 

ZweHna  Franz  in  Neuperstein. 

5. 

Fideicommiss-Herrschaft  Stiahlau-Nebilau  (^(ählavy),  Gut  Wesely. 

Ger.'Bez. :    PUsen,   Blowic  und  Bokycan. 

Lage  und  Boden:  Das  Terrain  ist  theils  eben,  theils  hügelig.  Sandiger  Lehm,  Untergrund  Lehm 
mit  Letten. 

Communicatlonsmittel :  Die  Staatsbahn  und  Commercialbahn  Nezwestic-Miröschau,  femer  die 
Bezirksstrassen  Blowic,  Pilsenec,  NezwSstic.    Flüsse :  Uslawa  und  Angelfiuss. 

SchlSsser:  Waldschloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  u.  Park.  Schloss  Stiahlau,  in  welchem  sich 
die  Herrschafts-Direction  und  Beamtenwohnungen  bennden;  femer  Nebilau  mit  Park. 

Burgruinen  :   Lopata  und  Radina. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Stiahlau,  Pilsenec,  Pnisin,  Chwdlenic;  Filialkirchen:  Pilsenec, 
/äkau,  Nezwestic,  dann  Kapelle  Planin. 

Prundlerspital  in  Pilsenetz. 

Gesammtarea  5.790  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  fl.  7.880.  Katastralreinertrag  34.700  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1711  C.-M.  fl.  260.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meiorhöfe  vertheilt : 

Stlablan.  8edlee,  Pilsenec,  Sfezwdstic«  BakovA,  Zakan,  Kaminka,  Kornatio,  Nebilan, 
Netonitz  Borek  und  Weselä.    Gesammtarea  2.490  ha. 

Parzellenweisc  verpachtete  Grundstücke  250  ha  Area. 

Bodenproduction :   Raps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Klee,  Rüben  und  Kartoffeln. 

Schäferelen  in  Stiahlau,  Sedlec,  2akau,  Kaminka,  Kornatic,  Nebilau,  Netolic  und  Borek. 

Rindvleh-Ra9e :   Holländer  und  Schwyzer.    Schafvieh-Ra9e :  Merino  und  Rambouillet. 

Obstbau  in  sämmtlichen  Regiemeiereien.    Gemüsebau  in  Stiahlau. 

Obstbaumschulen  in  Stiahlau  und  Nebilau. 

Telchwirthschaft  wird  in  17  Teichen  betrieben,  von  denen  die  grössten  sind:  Lopackcr-  und  der 
Sedlecerteich. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Schleien  und  Aale. 

Die  Waldungen  mit  3.300  ha  Area,  hievon  zusammenhängend  2.130  ha,  der  Rest  in  10  getrennten 
kleineren  Complexen.  Das  Terrain  ist  theils  eben,  theils  hügelig,  der  Boden  ist  frischer  sandiger  Lehm 
aus  der  Sylurformation. 

Holzarten :   Fichte,   einzeln  Tanne,  Kiefer  und  Eiche.    Liefern  807o  Nutz-  und  207o  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Dam-  und  Rehwild,  Hasen,  Kaninchen,  Auer-  und  Birkwild,  Fasanen, 
Rebhühner  und  Schnepfen. 

Thiergarten:   Revier  Waldschloss  172  ha.  Stand  150  Stück  Damwild. 

Fasanerie :   Wilde  Fasanenzucht  im  Reviere  Waldschloss  und  Fasanengarten.   Stand  1100  Stück. 

Forstreviere :  Waldschloss,  Hadka,  Kaminka,  Planin,  ^äkau -Fasanengarten. 

Industrialien:  Bierbrauerei  in  Stiahlau  verpachtet:  Spiritusbrennerei  in  Stiahlau,  Brettsage  und 
Zünddrathhobelei  im  Reviere  Hadka,  Ziegeleien  in  Stiahlau,  Nezwestic  und  Nebilau,  Eisenwerke  in 
Sedlec,  alles  in  eigener  Regie. 

41* 
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Herrschafts-Direotion  In  Stiahiau,  P.-,  T.-  ti.  ErB.-St  hco. 

Platzer  Josef,  Oberverwalter. 
SchäferÜDg  Vincenz,  Bauingenienr. 

Bayer  Franz,  Rentverwalter. 
Bemard  Carl,  Wirtbsohaftsadjnnkt. 

Bei  der  Oekonomle: 

Verwalter: 

Hoffmann  Rudolf  in  Nebilan.         Snske  Bemard  in  24kau. 

WIrthechafts-Berelter : 

JiHmskj'  Wenzel  in  Stiablau.        Hor4k  Wenzel  in  Kaminka. 

WIrthsohafts-AdJUDkten : 

Kaiisch  Heinrich  in  Sedlec.  Benisch  Albrecht  in  WeselJ^. 

Kodl  Franz  in  Nebilan. 

Beim  Gartenbau : 

Franc  Franz,  Schlossgärtner  in  Waldscbloss.       Reindl  Josef,  Baumgärtner  in  Stiahlan. 

Foretamt  in  StIahlau. 

Dittrich  Herrmann,  Forstmeister. 
Votmba  Iwo,  ForstrechnungsfÜhrer.         Zykmund  Georg,  Forstadjunkl. 
Frengl  Johann,  Forstadjunkt  Jakobe  Josef,  prov.  Forstadjunkt 

FSrster: 

Herdegen  Franz  in  Stiahlau.  Dinebier  Carl  in  Kaminka. 

Macharovsk;^  Josef  in  Planin.  Novotn^  Friedrich  in  Waldscbloss 

Flacht  Josef  in  Hadka. 

Foretadjunkten: 

Prach  Josef  in  Waldscbloss.  Stöpdn  Johann  in  Hadka. 

Berg-  und  Hütten-Di rection  In  Sedlec,  ErBrSt  PUsencc. 

Merlet  Carl,  Berg-  und  Hütten-Director. 
Kellermann  Friedrich,  Markscheider.        Baumrukr  Josef,  Rechnungsführer. 

Bräuhauepächter: 

Sekyrka  Daniel  in  Stiahlau. 

6. 

Fideicommiss-Herrschaft  Kotzenitz  (Kocenice), 

Oer.'Bez.:    Blowic. 

Lage  und  Boden :  Terrain  ist  hügelig  mit  seichtem,  lehmigen,  theilweise  schotterigem  Boden, 
mittleres  Klima. 

Schloss:  Kotzenitz  woselbst  sich  die  Herrsch aftsverwaltnng  und  das  Rentamt  befindet 

Area :  Aecker  727*99  ha,  Wiesen  210-30  ha,  GäHen  10*05  ha,  Weiden  72*08  ha,  Wald  882*54  ba, 
Teiche  431 5  ha,  unprod.  Boden  12-53  ha,  Bauarea  4*99  ha.    Zasammen  1.968*68  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.680  fl.  Katastral-Reinertrag  15.586  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1840  C.-M.  iL  195.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 

Kotienitz  (Gde.  Kotzenic,  Kotousov,  Zhuf  n.  Jarov)  mit  325  33  ha,  Bsf  (Gde.  Bzf,  ZhnJF,  Jarov 
und  Drachkau)  mit  16970  ha,  Komorno  mit  102*67  ha,  Onjeid  (Gde.  Onjezd,  Lhotta  und  Onnetic) 
mit  230-80  ha,  Draehkaa  mit  169*23  ha  und  HlabokA  (Gde.  Ounetic)  mit  83*36  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  162*57  ha  Area. 

Forstreviere:   Bzf  mit  472-40  ha  und  Susch  419-44  ha  Waldfläche. 

Industrialien:   Spiritnsbrennerei  in  Kotzenitz  und  Brettsäge  in  Oujezd  in  eigener  Regie. 
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Herfschatts- Verwaltung  in  Kotzenitz,  E.-B.'St  Blowic. 

Lukas  Adalbert,  Oberverwalter. 
Kuöera  Franz,  RentamtB-Adjunkt. 

Wirth80haft8-Ad]unkten : 

Langbans  Wilbelm  in  Kotzenitz.       Lnh  Heinrich  in  Onjezd. 


Dousek  Anton,  Banmgärtner  in  Kotzenitz. 

Forstpersonale : 

Frengl  Wenzel,  Oberförster  in  Bzf. 
Pietsch  Franz,  Förster  in  Sosch.       Födisch  Franz,  Forstadjnnkt  in  Bzi. 


Besitzer : 
Seiner  Hochgeboren 

des  Herrn  Georg  Wilhelm  Grafen  von  Waldstein-Wartenberg -Nachfolger, 

Herrschaftsbesitzer  etc.  etc. 

Gräflloher  Privatsekret&r : 

Pelikan  Carl. 

Besitz : 

Fideicommiss-Herrschaft  Dux  und  Oberieutensdorf  (Duchcov  a  Horni  Litvinov) 

sammt  2  Rustikalhöfen  und  Allodial-Gut  Maltheuern. 

Ger.'Bes.:  Brflx  and  Dax. 

Lage  und  Boden:  Dieser  Grossgmndbesitz  liegt  im  nordwestlichen  Theile  des  Königreiches 
Böhmen  zwischen  50'  32*  —  50"  42*  nördl.  Breite  nnd  31"  10'  —  31°  28'  östl.  Länge  und  umschliesst 
in  ihrem  südwestl.  Theile  das  Allodial-Gnt  Malthenern  von  Süden  nnd  Norden. 

Der  ganze  Gmndbesitz  mit  kleiner  Ansnahme  bildet  ein  zusammenhängendes  Ganze ;  zwischen 
dem  Bielaflusse  und  der  Landesgrenze  des  Königreiches  Sachsen  sich  hinziehend,  wird  im  Norden  von 
den  sächsischen  Staatsforsten,  im  Osten  von  den  Herrschaften  Koston,  Osse^,  Teplitz,  Kfemusch  und 
Schwatz,  im  Süden  von  Bilin,  Ossegg,  Kopitz,  endlich  im  Westen  von  den  Herrschaften  Eisenberg  und 
Johnsdorf  begrenzt. 

Was  den  Boden  im  Allgemeinen  anbelangt,  gehört  die  herrschende  Gebirgsart  der  Niederung 
zur  Braun  kohlenform  ation,  während  das  Höhenland  zumeist  der  primären  Formation  (krystallinischer 
Schiefer  u.  zw.  vorherrschend  Gneis)  angehört. 

In  der  Duxer  Oekonomie- Abtheilung  kommen  Verwitterungsproduete  des  Pläner kalksteines,  des 
eisenhaltigen  Schieferthones,  des  Gneises,  des  Basaltes  und  des  meist  aus  Porphyr  und  Gneis  entstandenen 
Alluviums  vor. 

Der  Boden  ist  ein  milder  tiefgründiger  humoser  sandiger  Thon  und  Lehm. 

In  der  Oberleutensdorfer  Oekonomie- Abtheilung  entstand  der  Boden  einer  jüngeren  Aufschwemmung 
verwitterter  Trümmer  von  Granit  und  Gneis.  Die  mitunter  ziemlich  mächtige  Dammerde  des  Fiuth- 
schuttes  ruht  auf  einer  mit  Sand  nnd  Blöcken  gemengten  Schotter-  und  Lettenbank  des  Dillnviums, 
welches  die  Braunkohlenformation  überdeckt. 

Communicatlonsmittel :  Dux— Bodenbacher,  Prag— Duxer  und  Aussig— Teplitzer  Eisenbahn. 
Teplitz— Brüxer  Aerarialstrasse. 

Bezirksstrassen :  Ossegg— Lange  wiese —Georgensdorf,  Dux— Ossegg— Oberieutensdorf,  Brüx—Nieder- 
leutensdorf— Oberieutensdorf. 

Die  wichtigsten  Gewässer  innerhalb  dieser  Herrschaft  sind :  der  Fleyhbach,  Neuwemsdorfer  Bach, 
der  Goldfluss,  der  Ratscher  Grundbach,  der  Riesenberger  Grundbach  und  Ladunger  Grundbach. 

Das  ganze  Gebiet  der  Herrschaft  ist  von  einem  Privat-Telefonnetz  durchzogen,  dessen  Gentral- 
stelle  in  der  Kanzlei  der  Forst-  und  Domainen-Direction  sich  befindet.  Die  Leitung  verbindet  10  Stationen 
mit-  und  untereinander  und  hat  eine  Gesammtlänge  von  rund  56  Kim. 

Schlosser :  Sohloss  Dux,  der  regelmässige  Wohnsitz  der  gräflichen  Familie,  mit  Schlosskapelle. 

Eine  Sehenswürdigkeit  des  Schlosses  ist  der  grosse,  durch  2  Stockwerke  reichende  Saal  mit 
170  m^  Fläche ;  er  enthält  die  Familiengalerie  des  gräflichen  Hauses  und  historische  Bilder  aus  dem 
Leben  hervorragender  Familienglieder. 
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Von  besonderem  Interesse  ist  das  grosse  Deckengemälde :  Heinrich  von  Waldstein  stellt  im 
Jahre  1224  dem  Könige  Pfemysl  Otokar  IL  seine  24  Söhne,  sammtlicb  za  Rosse,  mit  ihren 
24  Knappen  vor. 

Die  Bibliothek  umfasst  Ober  20.000  Bände;  die  Bildergalerie  und  Kupferstich  sammlan^n  weisen 
▼iele  Werke  berühmter  Meister  anf;  der  Waffensaal  enthält  eine  reiche  Sammlung  alter  AVaffen  rnid 
RQstmigen;  das  Mnsenm  nebst  einer  reichen  ansserordentlich  werthvollen  Porzellan-,  Antiken-,  Katn- 
ralien-  nnd  Münzensammlung  viele  historisch  interessante  Gegenstände,  von  Herzog  von  Friedland 
herrOhrend. 

An  der  Westseite  des  Schlosses  breitet  sich  der  Schloss-Park  über  eine  Fläche  von  rand  25  ha 
ans.  Ursprünglich  im  altfranzösischen  Style  angelegt,  mit  zahlreichen  Terrassen,  Lnsthäosem,  kolossalen 
Statnen  nnd  künstlichen  Wasserwerken,  wurde  er  zu  Beginn  dieses  Jahrhunderts  in  eine  englische 
Anlage  umgewandelt 

Das  Schloss  in  Oberlentensdorfmit  an  dasselbe  anschliessendem  en^.  Park  von  rund 
8  ha  Area.  Ein  Theii  des  Schlosses  ist  den  Kanzleien  der  gräfl.  Forst-  und  Domainen-Direction 
zugewiesen. 

Das  JagdschloBS  Lichtenwald  (878  M.  über  der  Nordsee)  in  tiefster  Einsamkeit  mitten 
im  Hochwalde  gelegen,  ist  dasselbe  während  der  Hochwildjagden  für  die  Aufnahme  der  gräfl.  Familie 
nnd  Jagdgäste  bestimmt 

Famliisngnifl  in  der  Dechanteikirche  zu  Dux. 

BarpnilDS:  In  Riesenberg  befindet  sich  die  „Riesenburg''  (542  Meter  über  der  Nordsee)  eine  gut 
erhaltene  interessante  Ruine  ans  dem  13.  Jahrhundert  in  landschaftlich  schöner  romantischer  Lage. 

PatrODatskIrchen  und  Pfarreo :  Dekanalkirche  nnd  Pfarre  in  Dnx,  Kirche  und  Pfarre  in  Ober- 
lentensdorf,  Obergeorgenthal,  Niedergeorgenthal,  Fieyh  nnd  Georgensdorf. 

Kapellen  in  Ladowitz,  Lindau,  Riesenberg  und  Wiesa. 

Area:  Aecker  1.452*99  ha.  Wiesen  527'38  ha,  Gärten  46  03  ha,  Weiden 71-82 ha, Teiche  84-98 ha, 
Wald  7.5d4'42  ha,  Sümpfe  mit  Rohr  362 ha,  unprod.  Boden  1108  ha,  Ortsried 009 ha,Bauarea  14*10  ha. 

Znsanmeii  9.746*51  ha. 

Jähriiehe  Grundsteuer  17.891  fl.  Katastral-Reinertrag  79.863  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1816    fl.  1,069.342. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe : 

Dvx  mit  78-75  ha,  Llptitz  mit  23314  ha,  ScbelleDken  mit  11805  ha,  Sobrnsan  mit  80*89  ha, 
Wsebeehlab mit  15386 ha,  öberlentensdorf  mit  10142 hä,  NiederlenteDsdorf  mit  147*27  ha,  Wiesa 
mit  38*26  ha,  Malthenern  mit  154*51  ha  und  Niedergeorgeothal  mit  242*33  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  490*82  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Winter-  und  Sommerweizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Rübe,  Hülsengemenge, 
Kartoffeln  nnd  Klee. 

Rlndvleh-Ra9en:  Kreuzungen  der  Shorthorn-Holländer,  der  Shorthorn-Bemer  und  Shorthom- 
Schwyzer  Rage  und  dann  reine  Schwyzer. 

Sohafvieh-Ra^e :  Soutbdown-Merino-Kreuznng. 

Obstbau:  12.000  Obstbäume  u.  zw.  in  Gärten,  an  Wegen,  Feldrändem,  Dämmen  u.  s.  w,  (Aepfel-, 
Bim-,  Kirsch-,  Weichsel-,  Zwetschken-  und  Nuss-Bäume,  dann  120  reine  Claudes-Bäume.) 

Ausserdem  sind  1310  Weinstöcke  als  Spalier-Obst  und  an  Häusern  gezogen. 

Obstbaumsohulen  in  Dux  und  Oberleutensdorf. 

Teich wlrthsohaft:  40  Teiche  mit  84*98  ha  Area  u.  zw.  31  Teiche  (davon  29  mit  Karpfeneinsatz) 
im  niederen  Lande  und  9  Gebirgsteiche  (Forellenzucht).  Die  grössten  sind :  Barbarateich,  Liplitzcr, 
nnd  Sobmsaner  Teich. 

Torflager :  Grosse,  jedoch  nicht  aufgeschlossene  Torflager. 

Die  Waldungen  liegen  zwischen  30"  10' -"31'  28'  östl.  Länge  und  W  36* -50"  42'  nördl.  Breite, 
bilden  grüsstentheils  einen  zusammenhängenden  Complex  im  Ausmasse  von 7.881*36 ha.  Dazukommen 
mehrere  isolirte  Waldparzellen  im  Ausroasse  von  81*07  ha. 

Der  Boden  ist  verschiedenartig,  zumeist  sandiger,  humoser  Lehmboden. 

Holzarten:  867«  Nadelhölzer  (80Vo  Fichte)  und  147«  Laubhölzer  (lOy«  Rothbuche). 
Nutzung:  Bei  hartem  Holze  357o  Nutzholz,  G57o  Brennholz;   bei  weichem  Holze  877o  Nutz- 
nnd  137o  Brennholz. 

Die  Waldarea  ist  in  folgende  4  Forstvcrwaltungsbezirke  eingetheilt :  Riesenberg  mit  1.879-8  ha, 
Schönbach  mit  1,829*95  ha,  Fleyh  mit  2.852  59  ha  und  Göhren  mit  1.783  04  ha. 

Thiergärten : 

Ein  E  d  e  1  w  i  1  d  g  a  r  t  c  n  mit  einer  Fläche  von  2.050  ha  und  einem  Wildstande  von  270  Stück 
Edelwild  (80  Hirsche  und  190  Stück  Kahlwild). 

Ein  Dam  wild  gart  en  mit  45  ha  Area  und  einem  Wildstande  von  100  Stück  Damwild 
(80  Hirsche  und  70  St.  Kahlwild). 
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Ein  Kehwildgarten  mit  einer  Fläche  von  540  ha  und  einem  Wildstande  von  120  Stück 
Rehwild  (30  Böcke,  90  Gatsen  und  Kitze). 

Ein  Schwarzwildgarten  mit  einer  Fläche  von  30  ha  und  einem  Wildetande  von  70  St. 
Schwarzwild  (8  Keiler,  22  Bachen  und  40  Frischlinge. 

In  den  Gebirgswaldnngen,  im  Freien  210  St.  Edelwild,  20  St.  Damwild  und   560  Stück  ßehwild. 

Fasanerien  in  Dax  und  Sobrusan  mit  einem  Flächeninhalt  von  40  ha  Area  und  einem  Stande 
von  560  St.  Fasanen. 

Haar-  und  Federwild:  Edel-,  Dam-,  Reh-  und  Schwarzwild;  Auer-  und  Birkhähne,  Haselhühner, 
Fasanen,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Stock-  und  Blasentcn,  Wald-  und  Sumpf-Schnepfen. 

industrlalien :  Ziegeleien  in  Ladowitz  und  Liohtenwald  in  Regie;  Bräuhaus  in  Dnx  verpachtet, 
Brauhaus  in  Oberleutensdorf  rekonstrnirt  und  zur  Verpachtung  bestimmt ;  Gasthof  in  Dux  und  Gasthaus 
in  Sandl  verpachtet.  Je  eine  Schmiede  in  Oberleutensdorf  und  Dnx  und  eine  Holzstoff  fahr  ik  in 
Georgensdorf  verpachtet. 

Forst-  und  Domainen-Dlreotlon  In  Oberleutensdorf,  P.,  T.  u.  E.-B.-St.  loco. 

Weinelt  Josef,  Oberforstmeister  und  Domainendirector,  beh.  aut.  u.  beeid.  Civil-Geometer. 
IJleidorfer  Gustav,  Domainen- Verwalter.       Popper,  JÜDr.  Michael  Ottokar  — ,  Rechtsconsulent. 

Kanzleibeamte : 

Böhm  Georg.  Ulbrich  Friedrich.  Kubat  Adolf. 

Alle  drei  in  Oberleutensdorf. 

Rentamt  In  Oberleutensdorf. 

Kaiina  Franz,  Hauptkassier. 
Petrovsky  Franz,  Rentamtscontrolor.       Schindler  Carl,  Buchhalter. 

Lippmann  Klemens,  Rentamtsassistent. 

Forstverwaltung  In  Oberleutensdorf. 

Fritsch  öustav,  Forstmeister. 
Schuhmann  Anton,  Forstcontrolor,  zugleich  Forstrechnungsführer. 

Oberförster: 

Sax  Carl  in  Göhren,  P.  Oberleutensdorf.       Thomas  Walther  in  Fleyh,  P.  loco. 
Daehne  Paul  Waldemar  im  Forsthaus  Kaulanger,  P.  Oberleutensdorf. 

Oberjäger: 

Walde  Josef  in  Sandl,  P.  Oberleutensdorf. 

Förster : 

Müller  Carl  in  Schönbach,  P.  Oberleutensdorf.  Schindler  Anton  in  Liohtenwald,  P.  Georgensdorf. 

Grnss  Adolf  in  Dux,  P.  loco.  Hoyer  Ferdinand  in  Georgshöhe,  P.  Fleyh. 

Karasek  Franz,  Langewiese  (Adelsgrund),  P.Ossegg.        Homa  Anton  in  Sobmsan,  P.  Dux. 
Borjan  Wenzel  in  Kiesenberg,  P.  Ossegg.  Homa  Josef  in  Langewiese,  P.  Ossegg. 

Sobula  Nikolaus  in  Flösshaus,  P.  Oberleutensdorf. 

Forstassistent : 
Jilek  Fritz  in  Oberleutensdorf. 

Forstadjunkten : 

Horna  Gustav  in  Schönbach,  P.  Oberleutensdorf.       Walin  Ludwig  in  Lichtenwald,  P.  Georgensdorf. 

Karasek  Franz  in  Fleyh,  P.  loco. 

Forstgehilfen : 

Schöttncr  Richard  in  Schönbach.        Homa  Richard  (prov.)  in  Dnx. 

Kral  Ottomar  in  Oberleutensdorf. 

Forstpraktikanten : 

Kuzmann  Ernst  in  Fleyh,  P.  loco.  Czoch  Franz  in  Riesenberg,  P.  Ossegg. 

Homa  Leopold  in  Georgshöhe,  P.  Fleyh.       Albrecht  Johann  in  Oberleutensdorf,  P.  loco. 

Schnöcker  Anton  in  Schönbach,  P.  Oberleutensdorf. 

Mappirung  In  Oberleutensdorf. 

Fritsch  Gustav,  Forstingenieur  (zugleich  Forstverwalter). 
Holtsche  Josef,  Forstgoometer.        Nenwinger  Franz,  Forstgeometer. 


Bauamt  in  Oberleutensdorf. 

PctTOTsfey  Frinz,  ßaiicontrolor  {gegenwirlig  wigloich  BcntnmtBeontrdorV 

Sergverwaltuag  ia  Oberleutensdorf. 

Tobiach  Vinccna,  beh.  unL  Bergin gpnioiir. 

Hanilschko  Anton,  Bnclilmltcr.        Bartl  WUlielui,  RcclinnngBmiirer. 

Bei  der  Telohwlrthwhaft : 

Uimmcl  Carl,  TsiohmciBter  in  Diix. 

Schlossverwaltung  In  Dux. 

Oeiger  Ilobiialav,  SehlosBverwallcr. 

Bslm  fiartgnbau: 

Noedl  Carl,  SclilossgSrtner  in  Dnx. 

Itl»IICarl,OarlQngefaiHc  in  OberleiitonMiorf.        l'omiscliek  Josef,  Garteiigchilfe  in  Dax. 

Patrooatsamt  Id  Oberleutensderf. 

Weinelt  Joaef,  ralionalaoom missär. 

Kallna  Franz,  KirclicnroclmiiDgBnihrer,  Eiiglcicli  Hunptcasttier. 

Pächter: 

Dnxet  ZnokerfabrikB-OcscIlachurt, 

PKchterin  der  Heietliflfe  Dnx,  Ltptits,  ScUolIenkea,  Sobnisan  imil  Wschochlab. 

FIcdlur  Richunl  in  Oberleiitenedor^  j 

Pliohter  der  Heieihofe  OberlDUteosdorr,  Niedetleulcoedorf,  Wiesa,  Mallhciieni  nnd  Kledergcorgeni^^ 


Besilzerin: 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Maria  Leopoldine  Gräfin  von  Waldstein -Wartenberg  geb.  FQrstin 
Schwarzenberg, 

Grossgrunclbesilzerln  eta.  elo. 
Palais  Trag,  Kleioseite  Nrv.  17. 


Allodial- Herrschaft  Stranow. 

Oar.'B«*. :  Bonaiuk  uiiA  J<iJi«liiiut1iiii. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  znni  grJlslcn  Theil  tiefgrlindigcr  LAssaukcr. 

Conmunloatlonsnittel:     Bahm.  Kürdbahn,  E.-B.-St.  Stranow-Krnsko.    Äorarinlstrasite  l'r&K-Ji 
bunxlait,  Itezirksstrasso  nacb  Mclaib-    leerfliinE. 

Nächste  Städte:  JnDgbuoElaii  1,  und  Benaltk  3  Stnnden  von  Stranow  entfernt. 

SohlOSS  mit  Schlosskircbc,  Garten,  Beamten  wohn  angcn  nnd  AmtslocalitHton  in  Stranow. 

Famlllengrun  in  MUnobengrÜlz. 

Burgruine:  „Alt-Stranow"  in  der  Gde.  Sand-Lhota. 

PatrosatBkIrohe :  Scliloeskirche  tntl  fnudlrlem  Beb losjika plan  in  Stranoic. 

Areat  Aeoker  822-72  ha.  Wiesen  34-09  ha,  GüHen  15-17  ha,  Weiden  31-46ha,  Teiche  VIS  baJ 
Wald  S17-05  ha,  unprod-  Buden  lUOl  ha,  Baaareu  3*89  ba.    Zusammen  '25*68  ha. 
J&hrliche  Gntndstener  3.310  fl.  K^ttaatral -Reinertrag  14.5^4  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  340,i)UO- 

Die  Oekonomie-Area  vertheilt  aieb  auf  die  in  Kegio  bewirtheohafteten  MeicrhOfe : 

Stranow  mit  Wnwlnrow  und  Mladntow   (fiik.  Iser-Wtolno)   mit  80888  ha  und  Saud>Lb»U 
mit  7*  7a  !in. 

Bodenproduciion:  Bnps,  Rilbo,  Weinen,  Gerste, 

Schäferei  in  Mlnifatnw. 

Rindvleh-Ra^en :    Reine  Monlafonor,   Kreiiz-UTi;;  IIi>lllndcr   mit    llerncr     Sohafvleh-Rage: 
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Obstbau:  13.911  ObstbSame  edler  Sorten.    Obstbaumschule  in  Stranow. 

Hopfenbau:  0.78  ha  Area.    Hopfengarten  mit  5.107  Setzlingen  Rothhopfen. 

Telohwirthsohafl:  Teich-  und  FlassHscherei  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  grösstentheiis  znsammenh&ngend  mit  gemischten  Beständen;  liefern  Nntz 
lind  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  BehCi  Hasen,  Fasanen,  Rebhühner,  Birkhühner  und  Schnepfen. 

Forstrevier  Sand-Lhota. 

industrlallen :  Brauhaus  iu  Zamost  ausser  Betrieb,  Ziegelei  in  Iser-Vtelno  in  Regie. 

Herrsohafts-Verwaltung  in  Stranow,  P.  Krnsko,  T.-  ti.  E.'B.'St  Stranow-KrnsJco. 

Fechtner  Severin,  Herrschaftsverwalter. 
Welat  Josef,  Controlor.  Herda  Jakob,  Wirthschafter. 

Fiedler  Anton,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Ujmann  Johann,  RevierfOrster  in  Sand-Lhota,  P.  Krnsko. 


Besitzer  : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Zdenko  Graf  Waldstein, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Auholiöek. 

Ger.-Bex. :    Smichovr. 

Lage  und  Boden:  Conpirtes  Hügelland  am  Plateau  ziemlich  eben;  branner  tiefgründiger  Thon- 
und  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  £.-B.St  Roztok  1  St.  entfernt.  Nächste  Stadt  Prag. 
Area:  Aecker  110-17ha,  Gärten  4-42 ha,  Weiden  37-83 ha,  Wald  1-53 ha,  unprod.  Boden 0*54 ha, 
Bauarea  0*48  ha.    Zusammen  155*02  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  576  fl.  Eatastral-Reinertrag  2.537  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  110.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  verpachteten  Meierhof  Aaholldek. 

Bodenproduotion :  Weizen,  Gerste,  Rfibe  und  Klee. 

Gutsverwaltung  in  Auholiöek,  P.  Pfilep,  E.-BrSt  Roztoh. 


i 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Ernst  Graf  von  Wallis,  Freiherr  auf  Carrighmain. 

k.  u.  k.  Kämmerer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Planitz  mit  Nemcic  und  Lovcic. 

Ger.-BeK.:    Planitz,  Nepomnk  ond  Klattan.  • 

Lage  und  Bodsn :   HQgelig;  sandiger  Lehmboden  und  in  höheren  Lagen  Sandboden. 
Communicationsmittel:  Eisenbahn.  Strassen.  Planitz  ist  von  der  E.-B.-St.  WolSan  IVaSt.  und  von 
Klattan  2  St.  entfernt. 

Schlösser :  Schlossgebände  in  Planitz,  Jagdschloss  in  Lovöio. 
Familiengruft  in  Mährisch-Budwitz. 
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Patronatskirchen  und  Pfarre:  In  Planic,  NSmßic,  Mysliv  nnd  Nitzau;  Fllialkirehe  in  Zborov; 
Kapelle  in  K^mÖic. 

Area :  Aecker  85527 ha,  Wiesen 265-85 ha,  Garten  11'55 ha,  Weiden  148-58 ha,  Teiche  284 78 ha, 
Wald  1.624-20  ha,  unprod.  Boden  1503  ha,  Bauarea  6 02  ha.    Zasammen  8.206-28  ha. 

Jährliche  Grnndstener  fl.  7.565.  Eatastralreinertrag  fi.  18.581. 

Einlagswerth  v.  J.  1795  für  Planitz  mit  N^mßic  196.000  fl.  nnd  für  Lovöic  18.000  fl. 

Die  Oekonomle-Area  ist  anf  folgende  Art  vertheilt: 
a;  Meierhöfe   in   Regie:  PUbUx  (Ode.  Planitz  und  Zborov)  mit  22468  ha,  Kratlc  (Gda 
Kvasetio)  mit  148*55  ha,  Mmhlt  (6de.  NSmöic  und  Petroviöky)  mit  108*06  ha,   StlpoUaa 
mit  129-35  ha  und  LoTÜe  mit  9794  ha ; 

Z»)  verpachtete  Meierhöfe:    Mlyaäforlc' mit  80-21  ha,  PoliOi^  mit  80*92  ha,   L^oini 
mit  116*17  ha  nnd  Xenhof  mit  6107  ha. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  250-35  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Halm-,  Hülsen-,  Hack-  und  Futterfrüchte,  Handelspflanzeo. 

Grosse  Obstbaumachule  in  N^mßic,  liefert  jährl.  3.000  Stück  der  besten  Obstbanmsorten. 

Teichwirthschafk:   33  Teichen  mit  284-78  ha  Area;  Hauptteiche:  KovSfn  mit  116*22  ha,  Mysliv 
mit  6906  ha,  Hnadcov  mit  68*38  ha. 

Flschgattungen :  Spiegelkarpfen,  jährl.  130  ^  Wagfische. 

Die  Waldungen  bilden  zusammenhängende  grosse  Gomplexe,  Lage  hügelig,  Sandboden,  Granit 
nnd  Gneis. 

Holzarten:   Nadelhölzer  und  Buchen.  Jährige  Holznutzung  10.000  F.-M. 

Haar-  und  Federwild:  Rehwild,  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere :  Lovßic  mit  497*10  ha,  Polanka   mit  61270  ha;  Aujezd  mit  255-60  ha,    Vracov 
mit  154*90  ha,  Neuhof  mit  103*90  ha.    Zusammen  1.624*20  ha  Area. 

industriallen:  Bräuhaus  in  Planitz  und  Mühle  in  Mlyn&fovic  verpachtet;  Käserei  in  Planitz  in 
Regie  (jährl.  Production  250  <2  Laibkäse). 

Administration  nnd  Rentverwaltung  In  Planitz,  P.  laco. 
Pössel  Johann,  Rentmeister. 

Oekonomle-Verwaltung  in  Planitz,  E.-B.'St  WoÜan  oder  Klattau. 

Sturm  Franz,  Oekonomie- Verwalter  in  Planitz. 
Jirovec  Franz,  Kastner  in  Stipoklas.  Springer  Dominik,  Wirthschaftsbereiter  in  Kratic 

Pokomj^  Josef,  Oekonomie- Adjunkt  in  Planitz. 

Maöas  Josef,  Gärtner  in  NSmöic. 

Bei  Allen  P.  Planitz. 

Forstverwaltung  In  Lovölc,  P.  Planits. 
Keil  Robert,  Oberförster  in  Lovöic. 

Förster: 

Kadrnozka  Johann  in  Polanka,  P.  Nepomnk.  Zoder  Wilhelm  in  Aujezd,  P.  Planitz. 

Rumler  Carl  in  Wracov,  P.  Planitz. 


Havlik  Friedrich,  Forstingenieur.       Otec  Josef,  Forstamts- Adjunkt. 

Beide  in  Lovßic,  P.  Planitz. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Olivier  Graf  von  Wallis,  Freiherr  auf  Carrighmain, 

k.  u.  k.  Kämmerep,  Rittmeister  a.  D.  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Herrschaft  Koleschowitz. 

Ger.*Bcz. :    Jechnitx. 

Lage  und  Boden:    Vorwiegend  Hügelland  mit  vorherrschend  rothen  Lehm-,  Letten-  und  grauem 
Sandboden. 

Communicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Koleschowitz.    Nächste  Stfidte  Jechnitz 
und  Rakonitz. 
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Schioss  mit  Park,  Beamtenwohnnngen  nnd  Am tslocali täten  in  Koleschowitz. 

Patronatsklrchen  und  Pfarren:  Koleschowitz,  Woratschen  und  Dekan. 

Famiiiengrufl  in  der  Koleechowitzer  Pfarrkirche. 

Area:  Aecker  1.130'02  ha,  Wiesen  74-76  ha,  Obst-Gärten  6*68  ha,  Hopfen2:ärten  7*07  ha, 
Weiden  93-86  ha,  Teiche  20*24  ha,  Hochwald  689-29  ha,  Niederwald  4-03  ha,  unprod.  Boden  7-07  ha, 
Banarea  773  ha.    Zagammen  2100*20  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  6.616  fi.  Eatastralreinertrag  29.145  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1843  C.  M.  fl.  532.840. 

Die  Oekonomle-Area  ist  auf  folgende  in  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe  vertheilt: 

Koleschowitz  mit  268*24  ha,  Hermannsdorf  mit  166*12  ha.  Tsenisehkahof  mit  217  85  ha, 
Horosedl  mit  253-16  ha,  Dekan  mit  198*21  ha  und  Hokaa  mit  140*42  ha. 

In  den  Gemeinden  Koleschowitz,  Horosedl,  Dekan,  Wilkau,  Hokau,  Woratschen,  Waclaw,  Schanowa 
lind  Nouzowa,  zerstreut  liegende  135*09  ha  Area  sind  parzellen weise  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Sämmtliche  Halm-  und  Hülsenfrttchte,  Rabe,  Hopfen  und  Kartoffeln. 

Schäferelen  in  Geblan  und  Tsohischkahof.    Rindvieh-Ra9e .-  Bemer,  Landschlag- Kreuzung. 

Schafvieh-Ra9e :  Negreti  Merino  mit  Southdown  gekreuzt 

Obstbaumschulen  in  Koleschowitz. 

Hopfenbau :  66  52  ha  Area  Hopfengärten.  Saazer  Rothhopfen. 

Teichwirthschaft :  Teiche  sind  bei  jedem  Meierhofe,  der  grösste  Tschischka  nnd  Park-Teich. 
Fischgattungen :  Schupfen-  und  Spiegelkarpfen. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  und  werden  bloss  Nadelhölzer  als 
Nutz-  und  Brennholz  kultivirt. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birk-  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Woratschen  und  Wilkau.  : 

Industriallen:  Zuckerfabrik,  Bierbrauerei  in  Koleschowitz  und  Ziegelei  in  Hermannsdorf  in  Regie. 

Domaine-Direction  in  Kolesohowltz,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-SU  loco. 

Sekerka  Johann,  Domaine-Direktor. 
Lwowsky  Bohuslav,  Rentmeister.  SQssner  Emil,  Rentamtsassistent. 

Pleiner  Johann,  Controlor.  Madera  Josef,  Wirthschaftsadjunkt. 

Süssner  Wenzel,  Baumgärtner. 

Alle  in  Koleschowitz. 

Uhli'f  Josef,  Oekonomieverwalter  in  Horosedl.        Tuch  Franz,  Wirthschaftsadjunkt  in  Hokau. 

Nachtigall  Anton,  Wirthschaftsadjunkt  in  Dekau. 

Forstamt  in  Woratschen. 

Heyn  Moritz,  Forstmeister. 

Förster : 

Giesel  Wilhelm  in  Neudorf  (Wilkau).  Schuldes  Josef  in  Hinterwald  (Woratschen). 

Zuckerfabriks-Direiction  in  Koleschowitz. 

Pokorn]^  Johann,  Zuckerfabriks  -  Direktor. 
Ilordk  Johann,  Buchhalter.  Treschl  Vincenz,  I.  Chemiker. 

Woratschek  Johann,  techn.  Adjunkt.  Patrdk  Anton,  H.  Chemiker. 

Petele  Johann,  techn.  Adjunkt.  Palkoska  Wenzel,  Adm.-Adjunkt. 

Peter  Franz,  Maschinenmeister. 

Sämmtliche  in  Koleschowitz. 

Bräuhaus  In  Koleschowitz. 
Kraus  Johann,  Bräuer. 

Sanitätspersonale : 

Hermann,  MDr.  Eduard  — ,  in  Koleschowitz.      Leysert  Vincenz,  Thierarzt  in  Rakonitz. 


> 
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Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Wenzel  Walter, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Dollitschen  (Teiice). 

Oer.-BeE«:  Mies. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  guter  Weizenboden. 

Communicatlonsmittel:  Strassen.  Nächste  Stadt  Mies. 

SohlÖ880hen  mit  Garten  und  Kapelle  in  Dollitschen, 

Area:  Aecker  9784  ha,  Wiesen  22*44  ha,  Garten  0*88  ha,  Weiden  2*41  ha,  Teiche  109  ha, 
Wald  4604  ha,  improd.  Boden  0*16  ha,  Bauarea  0*10  ha.  Zasammon  170*96  ha. 

Jährliche  Grundstener  250  fl.  Katastralreinertrag  1.100  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1854    fl.  43.000. 

Die  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Bodenproductlon :  Getreidearten,  HülsenfrQchte,  Rübe  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  and  Laubholzbeständen, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Revier  Dollitschen. 

Gutsverwaltung  in  Mllitschen,  P.  Ktadraw 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

M^Ai^HB^M^^  ^mg^HB^  ««^B^a^i^^h^^ 

Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Fräulein  Marie  Wang, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kniov^^itz  (Knoviz). 

Ger.-Bez. :    8eISan. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig  und  hügelig;  Alluvial-   und  sandiger  Lehmboden  mit  Humns, 
Unterlage  Granit  und  Gneis. 

Communicatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wotic-  Strassen  nach  allen  Richtungen.  Moldaufluss. 
Nächste  Städte:  Beneschau,  PHbram  und  Tabor  je  4  Stunden  entfernt. 

Schloss  mit  Ziergarten,  Park,  Beamtenwohnungen  und  Amtslokalitäten,  dann  einer  öffentlichen 
Set.  Josefi-Kapelle  in  Kniowitz. 

Area :  Aecker  19469 ha,  Wiesen  2753 ha,  Gärten 3*72 ha,  Hopfengärten  0*49 ha,  Weiden  16*35  ha, 
Teiche 405 ha,  Wald 260*33 ha,  unprod.  Boden,  Bäche,  Wege u. Bauarea  14*78 ha.  Zasammen  521*94  ha. 

Jährliche  Grundstener  fl.  936.  Katastralreinertrag  fl.  4.125. 

Einlagswerth  v.  J.  1819  C.-M.  fl.  101*500. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kniowlti, 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  6*90  ha  Area. 

Bodenproductlon :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Hanf,  Kartoffeki,  Futterrübe, 
Mais,  Senf  etc. 

Rlndvieh-Ra^e:   Eger-Schlag  mit  Simmenthaler  gekreuzt. 

Obst-  und  Gemüsebau:  Alle  Sorten  von  Kern-  und  Steinobst  und  verschiedenes  Gemüse. 

Obstbaumschule  in  Kniowitz. 

Hopfenbau :   0*49  Hopfengärten  ;  Rothhopfen. 

Teichwirthschaft:  6  Karpfenteiche,  der  grösste  HradiSker. 

Die  Waldungen  sind  in  2  grossen  und  4  kleinen  Complexen  theils  eben,  theils  hügelig,  Alluvial- 
bodcn  auf  Gneisgestein,  bündiger  und  sandiger  Lehm. 

Holzarten :  Tanne,  Fichte,   Kiefer,  Birke,  L?irche,  Erle  und  Eiche ;  liefern  Bau-,  Werk-  und 
Brennholz. 
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Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkhähne,  Rebhühner,  Wildenten  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  Sestrauner  und  Kniowitzer. 

Industrlalleo :    Brauerei,  Mälzerei,  Ziegel-   und  Kalkbrennerei,   Steinbrüche   auf  schwärzlichen 
Syenit  in  Kniowitz  in  Regie. 

Guisverwaltung  In  Kniowitz,  P.-  u.  T.-St.  SelSan. 

Wesely  Johann,   Forst-  und  Oekonomic- Verwalter. 
Rezek  Johann,  Forstadjnnkt. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Franz  Wanka, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  WermeNtz  (Hfimfizdice)  mit  den  zugekauften  Rustical-Wirthschaften. 

Ger.-Bes. :    DobHK. 

Lage  und  Boden :  Gebirg  und  eben  mit  sildl.  Abdachung ;  grobsandiger  Boden,  stellenweise  leichter 
kalkhaltiger  Lehmboden. 

Communloatlonsmlttel :  Strassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  PHbram  7  Kim.  entfernt. 

Nächste  Städte :  DobHS  und  PHbram. 

Schiost  mit  Sohlossgarten  und  Beamtenwohnung  in  WermeHtz. 

Area :    Aecker  185-87  ha,  Wiesen  20-14  ha,  Garten  17-26  ha,  Weiden  8-95  ha,  Teiche  0-85  ha, 
Wald  126-60  ha,  Fltisse,  Bäche  und  nnprod.  Boden  40*28  ha.    Zasammen  299-95  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  545  fl.  Eatastralreinertrag  2.400  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  42.931. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wermefitz. 

Bodenproduotlon :  Alle  Getreidearten,  Hack-  und  Hülsenfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt.  Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  H4j. 

Gutsverwaltung  In  Wermerltz,  P.  loco. 

Iwan  Rosa,  Verwalterin. 
Zimmermann  Josef^  Förster. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Frau  Marie  Wawak, 

Kaufmanns-Gattin  in  Prag  lOOl— II. 

Frau  Josefine  Freiin  von  Dobrienslcy, 

Gutsbesitzerin  in  Nejepin. 

Frau  Emilie  Soupper, 

k.  u.  k.  Oberlieutenants-Gattin  in  Praehatitz. 

Herr  Carl  Prochaslca. 
Herr  Richard  Prochaslca. 

Besitz. 
Allodial-Gut  Nusle-Wrschowitz  mit  Podol. 

Qer.-BeK.:    Königl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Theils  hügelig,  theils  eben;  vorhenrsohend  sandiger  Boden  mit  einer  Unterlage 
von  Steingerölle. 

Commanlcationsinittel :  Eisenbahn,  E.*B.-St.  Nnsle,  nnd  Aerarialstrasse.  Nächste  Stadt  Prag. 
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ScIilMt  mit  Garten  in  Knsle.    PatrMattkIreil«  od  Pfarr«  in  Wrschofiritz. 

GeaaMMt-Area  S2S*99  ha. 

Jährliche  Grandatener  1.044  fl.  Kataatral -Reinertrag  4.596  fL 

Die  OekOBOBle-Area  beateht  ana  den  verpachteten  HeierhOfen  Wraekawiis-Haali»  mad   Reit- 
kaeehika. 

Aiiaaer  dieaen  McierhOfen  aind  noch  eini^  Gmndatöcke  in  Podol  verpachtet 
BodeaprodoctiOB :  Getreide,  HOlaen-  nnd  HackfrQchtc. 
lodiiatrialieD:  Bräuhaua  in  Wrachowitz  verpachtet. 

Die  AdaiiaiatratiOB  dea  Gatea 
fahren  die  P.  T.  Besitzer  selbst. 

Pickter : 

Keitler  Carl,  Grossgrundbeaitzer  nnd  Pächter 'dea       Polak  Jnlins,  Pächter  der  Meierhdfe   Nnslc  and 
Meierhofea  und  Bränhanaes  in  Wrschowitz.  Reitknecht ka. 


Besitzer: 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Josef  Wazatsch, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Aliodiai-Gut  Kleinwalten. 

Qer.'Bez.:    Qabel. 

Lage  uad  Boden:  Ebene  Lage;  Lehm-  nnd  Thonboden. 

Communicatlonsmlttel:    Eisenbahn,  E.-B.-St.  Zwickau,   Aerarial-   und  Bozirksstrasse.     Nächste 
Städte:  Zwickau  1  und  Reichstadt  IV2  St.  von  Kleinwalten  entfernt. 

Herrenwohnung  im  Meierhofe  Kleinwalten« 

Area:   Aecker  67*54  ha,  Wiesen  44-96  ha,  Weiden  424  ha,   Teiche  13-74  ha,  Wald  139  73  ha, 
Fliisse,  Bäche  nnd  unprod.  Boden  1*54  ha,  Bauarea  0*44  ha.    Zasammen  272*10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  437  fl.  Katastralreinertrag  1.926  fl. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  zur  Hälfte  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  nnd  zur  Hälfte 
verpachteten  Meierhof  Kleinwalten« 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  etwas  Gerste,  Futterrübe  und  Klee. 

Rlndvleh-Ra9e :  Landschlag. 

Telchwirthachaft:   8  Karpfenteiche. 

Torflager  ca  5*75  ha  Wiesen  mit  gutem  Torf,  noch  nicht  ausgenützt. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Complexen.  Hügeland. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche  und  Erle;  liefern  707«  Nutz-  und  30Vo  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Hasen,  Rebhühner,  Wildenten  und  sehr  viel  *  Birkwild. 

Forstrevier:  Kleinwalten. 

Gutsverwaltung  in  Kleinwalten  P.  u.  T.^St,  Gabel, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Forstpersonale: 

Machat  Franz,  Forstwart  in  Kleinwalten. 
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Besitzer : 
Ihre   W^ohlgeboren 

Herr  Wenzel  und  Frau  Karoline  Weber, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  PodoL 

Ger.oBoE.:  Klattau. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  Sand-  und  Lehmboden. 

CommuDicationsmittel:   Böhm.-mähr.  Transversalbahn;  Bczirksstrassc  Schüttonhofen  — Klattau. 
Nächste  Städte :  Schüttenhofen  und  Klattau. 

Besitzerswohnung  in  Podol. 

Area :    Aecker  54-66  ha,    Wiesen  12*18  ha,    Gärten   und  Teiche  0'67  ha,    Weiden   401  ha, 
Wald  28-83  ha,  unprod.  Boden  0*14  ha.    Znsammen  100*49  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  93  fi.  Katastral-Reinertrag  405  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1872  fl.  52.000. 

Die  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  8-45  ha  Area. 

Bodenproduotion :  Kom,  Hafer,  Kartoffeln  und  etwas  Sommerweizen. 

Rindvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Obst-  und  Gemüsebau,  dann  Obstbaumschule  in  Podol. 

Weinbau :  2  Weinstöcke  geben  alle  Jahre  2—3000  Trauben. 

Teich wirthschafk:    1  Karpfen-  und  1  Forellenteich. 

Der  Wald  besteht  aus  8  Parzellen  mit  Nadelholzbeständen ;  liefert  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen:  Ein  Bräuhans  auf  12  hl  Guss  in  Podol  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Podol,  P.  ti.  T.-St.  KlatiaUy  E,B',St  Malonic. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Pächter : 

Blaha  Emanuel,  Bräuhauspächtcr  in  Podol. 


Besitzerin : 
Ihre   Hoehwohlgeboren 

Frau  Gabriele  Weinrich,  geb.  Freiin  von  Liebig  in  Dobfenic. 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Svety  mit  Nadelisf  und  Lipa. 

Qer.-Bez. :  -E5niggrätz. 

Lage  und  Boden:  Ebene  mit  siidl.  und  nürdl.  Abdachungen;  tiefgründiger,  guter  Lehmboden. 

Communicationsmlttel:   S.-N.-D.-V.-Bahn,  E.-B.-St.  Königgrätz  und  Pfedmofic;  Commercialbahn 
Königgrätz— HoHc,  B.-St.  Wäestar.    Strassen.    Nächste  Stadt  Königgrätz. 

Schlösschen  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Kanzlei  in  Svöty. 

Patronatsklrohe  in  Svety. 

Gesammt-Area  4kilM  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  3.890  fl.  Katastralreinertrag  17*119  fl. 
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[ii(!  Oefcoaonie-Area  bnili<(  Tolpmilc  in  eigener  Regio  bev!ru 

HfAtjr  mit  SKi'äS  tm  im<I  fivbrUlenbor  mit  lS6't5  ha. 

Bodenproductton:  Als  n^iiptriüclile :  Kilbe,  Weizen,  Cenie  nud  Eke. 

Um  Wald  i»l  viillkoinnien  urrunitirt,  licrett  Brenuliole  uud  bildol  das  Keviei  Swlb. 

Wild:  Hauen  iiml  lEcbliUliner. 

DomalntverwaltHog  in  Dobfenllz. 
BatsverwaltUDg  In  Svety,  P.  Wiestar. 
Vocel  Emet,  Vcrwulter  in  SvRty, 
GrOglcr  Alois,  A'ijnnkt  in  Svtly,        BalMr  Emst,  Acljnnkt  in  (iftbrii-Ienbof. 


Besitzer: 
Seine  Hoch'wohlgeboren 

Herr    Carl    Wein  rieh, 

Grossgrundbesitzer  ete. 

Besitz : 

Allodial-BOter  Dobfenjc  u.  Syrowatka,   dann  zugekaufte  Gründe  von  der  Herrsch«^ 

Pardubic  und  15  RustJcalwirthschaften. 


Lage  und  Boden:  Wcllenfürmig,  schwerer  lahm  mil  Thon-  and  TlionmcreelnntcrlBj^. 
Communlcatlonsmlttel:  Oost.  N.-W.-Balin,  E-B-Sl.  tfobfcnic-Syiotratkit. 
SchlOBS  mit  Park    in  Dobfenic,   Beamtenwobnang^n  nml  Kanzleien  in  DobFcnic  nnil  Syrnwatk 
Patrgnataktrche  in  Dobfenic. 

Landwirt liHchaft  678*55  Iia.  ForBlvirtliBCliaft  258'09  Im. 

tiesammt'Ares  98ß'64  !id. 
Jüiirlicbe  GrnndBtenor  H.  3.35S.  EntsBtrnlrei »ertrag  fl.  14,333. 

Die  Oflkonomle-Area  bildet  den    in   eigener   Kegie   bewlrthsobafteton    Meierliof  Ilolifunir    n 
078-G6  ha  Aren. 

ßodenproduotlon:  Kilbe,  Weiien,  Gerate.  Klee  als  Hanptfeldfrncht. 

Sohiiferele  Ui  Dob^ellic■ 

RIndvieti-Rafe :  Biminonlhaier  Vollblut.    Sohafvieh-Raqe:  ShenpaliiredowD  Votlblnt 

(Die  H.tnptiiehhaltiing  baBsirt  ausser  auf  Zugvieh liai long  anf  nchBenmasl.) 

ObBtbaa  wird  im  SchloBsgnrten  und  in  Obstalleca  cnltivirt. 

Obstbaumsohule  im  Sch]os«gnr(en  in  Dobfenic. 

TeiDhwIrthsohari;  3  Teiohe  mit  2-59  ha  Area.  Ffscbgatlungen :  Kari'fen  und  ITrabte. 

Iiio  Waldungen  mit  268*09  b»  Area  siod  vollkommen  arrondlrt,  liefern  Nnts-  und  nronnhuU. 

Haar-  und  Federwild:  Damwild,  Hasen,  Fasanen,  Rehlillhner.  wilde  Tnitbabncr,  Wildenten. 

Damwildgarten  mit  ca  30  Stllck  Stand  in  Dobfenie. 

Fasaaengarlen  In  Ktrunny  und  Wino  mit  cn  200  StUck  FaBanva. 

Foratrevier  Dobfenic, 

Induslrlalien:  Znckerrabrik  in  Syrowatka  in  eigner  Regie. 

Domalnen-Verwaltoas  In  Oobrenic,  F.  loco,  T.  u.  E.-B.-SI.  SyroataÜta. 
Bredenkamp  Maximilinn,   Vei-«'a1tei. 
Warmnüs  Josef,  Odconomieadjmikl.  Mellenheimor  Alexander,  Occomimicai^iinlcL 

FBrster: 

Vodifka  Emaniio!  in  Dobfenic. 

Zucke  rfabrlks-Olreotion  In  OobFenlo. 

Bojar  JaroBlav,  Znoterfnbritß-Direotor. 


Vioba  Carl,  Fabrikat) »ob balter. 
SIegd  Franz,  teobn.  Adjunkt 


Barefi  Josef,  tecbn.  Adjnnkt. 
Sskaf  Wenzel,  adn.  ^junkt. 
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Besitzer: 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  JUDr.  Adolf  Weiss,  Ritter  von  Tessbach, 

emer*  Hof-  und  Gerichtsadvokat  etc.  etc. 

Paials :  Wien,  L,  NibelnDgengasse  Nr.  1. 

Guter-DIreotioD  In  Patzan. 

Besitz : 

1. 
Allodial-Gut  Budislav  mit  Zäluzi. 

Ger.-Bes. :  Sobfislaa. 

Lage  und  Boden :  Hügelig ;  mit  schwerem  nnd  anch  sandigem  Lehmboden. 

Communicatlonsmittei :  Bezirksstrasse ;  Eisenbahn,  E.-B.-St.  SobSslan  2*/«  St.  entfernt. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Bndislan,  Beamtenwohnung  nnd  Kanzlei  im  Hofe  dortselbst. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Bndislaii. 

Area:  Aecker  169*01  ha,  Wiesen  44*41  ha,  Obstanlagen  und  Baumschule  5*61  ha,  Weiden  und 
nnprod.  Boden  18*02  ha,  Teiche  12*64  ha,  Wald  95*45  ha.    Zasammen  845*14  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  562  fl.  Katastral-Reinertrag  2.472  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1872  ü.  150.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Bodialao 
mit  106*92  ha  und  Zälnif  mit  100  ha. 

Parzellenweise  verpachtet  38*60  ha  Area. 

Bodenproduotion:  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9en:  Bemer  und  Simmenthaler. 

Obstbau  in  Anlagen  an  den  Hutweiden  und  in  Obstalleen  zwischen  den  Feldern. 

Obstbaunisohule  in  Zi\uiL 

Telchwirthsohaft:  7  kleinere  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complexe  mit  Nadelholzbeständen,  liefern  meist  Nutz-  und  weniger 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Budislau  mit  Ziluii. 

indüstrialien :  Spiritusbrennerei  in  Budislau  in  eigener  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Budislau,  P.  Tucap^  E.-B.St  Sohislau. 

Rodek  Franz,  Gutsverwalter« 

2. 

Allodlai-Herrschaft  Patzau  (Pacov). 

Ger.-Bez.:    Patzau. 

Lage  und  Boden:  Hügeliges,  auch  bergiges  Terrain;  dnrchgehends  lehmiger  Boden. 

Communicatlonsmittei :  Böhm.-mähr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.  loco.  Aerarial-  und  Bezirksstrassen. 
(Alle  Meierhöfe  sind  durch  Strassen  in  Verbindung.)  Nächste  Städte:  Hofepnfk,  Pilgram,  Ghejnow 
imd  Tabor. 

Schloss,  ehem.  Karmelitaner-Kloster  mit  Kirche,  in  Patzan. 

Patronatsicirchen  und  Pfarren :  Patzan  (Dechantei),  Cetoraz  nnd  Zhoh  Filialkirche  Set.  Barbara 
in  Patzan. 

Area :  Aecker  386*62  ha.  Wiesen  75*44  ha,  Gärten  9^50  ha,  Weiden  19*12  ha,  Teiche  25*35  ha , 
Wald  602*28  ha,  unprod.  Boden  0*86  ha,  Bauarea  3*61  ha.    Zasammen  1.122*7S  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.920  fl.  Katastral-Reinertrag  8.460  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1878    fl.  350.000. 

Die  Oelconomle-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  In  Regie:  Meierhof  Althof  (Gde.  Patzau)  mit  141*01  ha,  Hrädek (Gde. Lou5kowic)  mit  16811  ha 
nnd  Hladan  (Gde.  Zhorec)  mit  68  ha* 
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h)  Uelerliof  Celnras  mit  85-36  h*  lu  h\»  31  /IS.  1594  TcrpuhteU 
0  Parze llenwdBe  rerjuchlet  4068  Vin  Are». 

Bodenprodciotioti :  nHien,  Korn,  Oeretr,  Hafer,  HDlReofnichle,  Futterrübe  iini]  KarlolTetn. 

Rlnrivieh>Rafe:  LaDdacblne. 

Obitbaa  npgnn  il^r  hoben  Lage  imbnlenlend.    Obstbaum  schale  in  Pilxati. 

TeiohwirthBchaft:  20  Tefche,  der  grOaste:  Bezracki^  in  der  Gd«.  Celoraz  mit  7^  h». 

FisoliBatlungen :  S[iiegel-  nnd  Solmppenkarpfrn,  dann  Heohle. 

Die  Waldungen  bP««.-hen  ans  4  üariptUieilen  nnd  1  isolirtcD  Parzellen,  haben  grOwteallieila 
Dürdt  Abdbi^liung  \n\ii  Faat  dnrch  geh  ende  lehmartigen  Boden. 

Holiarten:  Fiolile,  weniger  Kiefer,  Urche  and  seltener  Tanne.    Liefern  Nnti-  Dud  BreDRhoto. 

Haar-  und  Federwild:    Behe,   Baaen    und   RehhQhner,  nuoh    Fasanen,   Schnepfen,  Birkwild  nm 
Wildenten. 

Foratrevlere :  Cetoraz,  llrädek  und  VVobora. 

Induslrlaliea :  Ken  eingerichtete  Branerei  tult  Handbetrieb  in  PatuD;  Ziegel brenneret  in  Hriq 
bei  BoufkowJQ  in  Hegle;  eine  Dam pfbreltsSge  'ind  Schindel m aschine  beßndet  sich  im  Ba"-  ' 

euter-Directioo  la  Patiau,  F.,  T.  u.  E..-B.-SI.  loco. 

Sleinbach  Perdinand.  Göterdlrector. 
MooB  Alois,  Ingenienr  ti.  Controlor.        FUssk  Jakob,  Rentmeister. 
Paneer  Johann,  Gfirtner. 

Bei  der  Oekononle : 

Klain  PranK,  OekooomieTerwslter  in  Hridek  bei  Patsan. 

BartuAeli  Otokar,  Oekonomiepraktikant  in  Patzan. 

ForstpereODBle : 

Wattwr  Johann,  FCrsler  In  Cetoraz.        Wyblrnl  Franz,  Fürsler  in  Pattan. 

Bei  der  Induatrie : 

Mazanek  Johann,  DepntatbrüQer  in  Patzan. 


Allodial-Gut  Töchobuz  mit  dem  Hofe  Tallenberg. 

Qcr..Biit,:    Pmtiiu. 

Uae  und  Boden:  nil^eüg;  lehmartiger  Boden. 

CommunioatlonBtnlttel:    Bezirksstrasse -,    Eisenbahn,   E.-B.-Sl.   Patzsn  6'S   Kim.    vim   Tichobj 
entfernt.    Nächste  Siadl:  Patzaii. 

Sahlose  mit  Ziergarten  nnd  Park  In  TJohobnz. 

Patroaatsflllalklrche  in  Tichobnz  nnd  eine  Kapelle. 

Are«!    Aecker  1Ö0-45  ha,  Wiesen  3290  ha,  GSrten  306  ha,  Weiden  665  ha,  Teiche  II-ÖS  b 
Wald  S37'8U  ha,  nnprod,  Boden  0'»9  ha,  Banarea  I'T3  ha.    Zoeammen  4S4*IS  ha. 
Jährl.  Omndalener  710  S.  Katastralreinertrag  3.134  Ü. 

Einlagawerth  v.  J.  1879    fl.  150.000. 

Die  OekoDOnle-Area  bildet  folgende  verpftchtete  Meierhöfe: 

T*chobun  mit  13879  ha,  Tallenberg  mit  4788  ha  und  6rOM-Jeiow  mit  2680  ha  Are». 

Parscllenweise  verpachtet  0-47  ha  Area- 

Bodenproducllon :  Weizen,  Korn,  Gerslo,  Hafer,  nülsenfriichte,  Futterrübe  nnd  Kartoffeln, 

RIodvIeh-Raf  e  :  BShm.  Landachlag. 

OtMtbau  wegen  der  hohen  Lage  iinbedentend.    Obatbaumschule  in  Tfchobnz. 

Teichwlrthschaft:  bei  Tfchobuz  8  nnd  bei  Tallenbnrt'  3  Teiche  mit  der  Oekonomie   verpkeliMJ 

FisDhgatlungen:  Spiegel-  nnd  Schoppen karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  bililcn  zwei  grossere  Abtheilungen  Dod  eine  kleinere  isolirte  Parzelle   mit 
Ahdach'irg. 


Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Haeen,  Bebbahner,  selten  Schnepfen  nnd  Blrkwild. 

Forstrevier:  Tfchohuz. 

Industrlallen :  Eioe  tandw.  Splritnsbrennerei  in  TSchobnz  verpaohlot. 
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Beide  Güter  werden  von  der  Domaiaeo-Direotion  In  Patzau  verwaltet. 

Foratperaonale : 

Peikert  iVanz,  Förster  in  TSohobnz. 

Piohter : 

Heller  Edaardi  Meierhofs-  und  Spiritnsbrennerei-Pächter  in  TSchobnz. 

Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr   Franz   Wellner, 

Ober-Ingenleur  in  Pilsen. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wojnic. 

Qer.-Bes. :    Strakonio. 

Lage  und  Boden:  Wellenförmig,  Anslänfer  des  Böhmerwaldes;,  im  Thale  lehmiger  Sand,  in  höheren 
Lagen  sandiger  Lehm,  theilweise  mit  Schotterunterlage. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Katowio  IV2  Standen  Entfernung.    Strassen  nach 
Strakonic,  Wolin,  Bergreiohenstein  und  Schüttenhofen. 

Nächste  Städte :  Strakonio  and  Schüttenhofen  je  2  Meilen  von  Wojnic  entfernt. 

Schloss  mit  Park,  dann  eine  Beamtenwohnang  sammt  Amtslooalität  in  Wcünic. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Bnkovnfk. 

Area:  AeckerllS  ha,  Wiesen  15  ha,  Gärten  3*5 ha,  Weiden 3*5  ha,  Teiche 0*5  ha,  Wald  137  ha, 
improd.  Boden  05  ha,  Banarea  1*5  ha.    Zasammen  272*5  ha. 

Jährliche  Grandsteuer  300  fl.  Eatastral-Reinertrag  1.300  fl. 

Einlagswerth  fl.  100.000. 

Die  Oekonomie-Area    besteht  aus  dem  in  eigener  Regie  bewirtbsohafteten  Meierhofe   Wojnle 
mit  127  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  15  ha  Area. 

Bodenproduction :  Halm-  und  Hülsenfrüchte,  Rübe,  Kartoffeln  and  Klee. 

Rindvleh-Ra9e:  Bemer  Rothschecken. 

Obstbau:  Obstanlagen  erst  im  Werden,  früher  nur  Weichsein. 

Obstbaumschule  0*34  ha  gross  in  Wojnic. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend-,  meist  nördl.  Abdachung,  Yerwitternngsproduct  von  Gneis 
und  Granit. 

Holzarten :  Lärche,  Fichte,  Kiefer ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerie  in  dem  einen  Forstrevier  Bloudim. 

Gutsverwaltung  In  Wojnic,  P.  Wolenic,  E.-BrSt  Kaiowic. 

"SoYf  Wenzel,  Verwalter. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Alois  Welz, 

Grosagrundbesitzer  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Indic. 

Oer.-Bes.:  Kohljanowlc. 

Lage  und  Boden:  Vorherrschend  Ebene;  guter  Kornboden. 

Communicationsmittel :   Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Kolin.    Strassen.    Nächste  Städte :  Kohl- 
janowlc, Kuttenberg,  Kolin  und  Kaurim. 

4a* 


I  Bckmtenvohniiog  in  ledio. 
PatroaaU-FlIlalkIrohen  in  Indic  iiod  ItaJowic.  .    _ 

ArcK-    AMk«r  Kt77.<{  b»,    WIewu  65-93  li».   Oi>r1en.5T7  hft,  Weiden  3'93  ti»,  Teinhe  «41^% 
Wall)  233-78 ha,  Flaue n.  Bäohe 032  h»,  unrrod  Boden  439 hk,  Biiaareii  1-9»  ha.  ZaumM«*  «Mitftl^ 
Jährliche  GnimiBtcitM  1.366  fl.  KitaBlral-Rrincrtnig  fl.Olä  fl. 

Einliig»WCT(h  V.  3.  1890  fl-  3W,000. 
nie  OekOionlB  Aret  bildet  die  Meierhnro:    Indio  \a  Regie  und  Kfetiiwl«  verjanliteu 
BodBBproduotion :  Wciien,  Korn,  Herate,  Hafer,  IIDbe  imd  KsrlofTeln. 
Die  Wtidangen  sind  theils  tiiianunenhiingend,  Ihella  ^trennt  mit  Nadel-  und  L«nbhoIib4 
IJofcm  Ni'fct-  und  ilrPunholit. 

Htar-  uid  Federwild:  Uaun  tmd  RebhQliner.    Forstreviere:  Uifan,  Raiowio  nnd  HUelfn. 

Gattverwalluno  In  Indle,  F.  Kohijanotcie. 

BurtoA  .lu»ef,  GtitsrerNralter. 

Vyiikofil  N.,  OekoDomieaBaiBtcnL 

racovulij  Thomu,  GSrtoer. 

Firster : 

Snietifek  JoMf  in  Litran.        KFebla  Johann  in  Itafionlr. 

Meierbofapioliter: 

Cepek  JoMf  in  Ktecowic. 


Allodial-Gut  Podhoran. 

Lage  nnd  Boden:  CbeüO  tnit  enoftcr  Abdachung;  schwerer  J.eltenbodea  mit PlSnetk»1knnleria| 

Communieationamlttel :  Eieonbfthn,  E.-B,-^t.  l^aalan.    Strassen.    Nächste  Stadl:  Öaslan. 

SchloM  mit  SchloBsk »pelle  nnd  Carlen  In  FodhoNn. 

irea :  Acoker 28900 ha, Wiesen mi'69h»,  Rjirten T'U6 ha, Weiden  n.  Weiilen  mit  Obelbhiiraen 21  -Ol  bi 

Teiche  4-'JE  ha,  Wald  2l)0'3»  ha,  nnprod.  Boden  3-53  ha,  Batiarea  '235  Im.  /naanmcn  «ftS'Oi  ha.  ' 

Jährliche  Onindateiter  1.412  n.  Katastral-Reinerltng  6.223  fl. 

EinlagBwerlh  v.  J.  1859  C.-M.  fl.  177.Ü0U. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  In  Ite^e  bcwinhachaßotea  Heierhoro:   Podborun   und  Ni-olH 

mit  288'4  ha  Area;  Meierhof  Turkowle  i»t  psrscilon weite  verpachtet. 

Bodenproduotion :  Gcireido  und  Huckfr lichte. 

Obstbau  bedeutend  mit  edlen  Obstsorten. 

Die  Waldungen  oind  Iheils  eitsammenhSngCnd,  Ihoile  getrennt  tnll  Nndel- und  LsiiblioUbeaUtnileq 

liefern  Niit^-  und  Brennholz  und  bilden  dns  Uuvier  Bitczink». 

Induslrlallen :  BrSnhaiia  in  PodhoFin  verpachtet. 

Gutsverwaltung  (a  Podhoi^an,  P.  loeo. 

PIcek  Johann,  rintfivcrwaller. 

rervenka  N.,  Oekonoinioadjnnkt.        Pnviik  N..  FBrater. 

Pächter : 

Horik  AnloD,  Bräiihanaiiäohler  in  Pudhiifna. 

Besitzer: 
Seine  W  ohlge  boren 

Herr  Franz  Welz. 

Gläsfabrlkant  und  Gutsbesitzer  In  Klost«rarab  ete 

Besitz : 
AllodJal-Gut  Qutentiruon. 

Gcr..B.^(,:    lliil>.<ni, 

Lage  und  Boden:  Htlßcliij)  Roijen  lehmig  nnd  sandig  atia  Granit>  nnd  riaetsforuaDoDen. 
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Area: 

Landwirthscbaft  38*05  ha.  Forstwirthsobaft  286*26  ha. 

lugamiiieii  824*81  ha. 

Jährl.  Gmndfltener  446  fl.  Katastral-Reinertrag  1.952  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  60.000. 

Die  ganze  Oekonomie-Aret  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaflet. 

Bodenproduction:  Kartoffeln,  Korn,  Hafer  und  Hanf. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complex  mit  Nadelholzbeständen  nnd  liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Forstamt  In  Gatenbrunn,  P.  ti.  T.-Su  Si>iild. 
Pekdrek  Yincenz,  Förster. 


Besitzer  t 
Ihfe  Wohlgeboren 

Herr  Thomas  und  Frau  Emma  WeU, 

Grosegrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Unter-Krc  mit  Karlshof. 

Ger.-Bez.:   KönigL  Weinberge. 

Lage  und  Boden:  Ein  Thal  gegen  Nord-  nnd  Ostwinde  hinlänglich  geschützt,  in  der  Niedernng 
angeschwemmter  an  den  Abhängen  sandiger  Lehmboden. 

Communlcatlonsnilttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  looo,  Aerarialstrasse  Prag—Tabor,   Bezirksstrassen. 
Moldauflnss.  Nächste  Stadt  Prag. 

Schloss  mit  Garten  und  Park,  dann  Beamtenbans  in  Unter-Krö« 

Familiengruft  in  Wolschan  bei  Prag. 

Area :  Aecker  203*71  ha.  Wiesen  14*06  ha,  Gärten  6*48  ha,   Hopfengärten  0  96  ha,  Weiden  mit 
Obstbäumen  7*25  ha,  Teiche  1*25  ha,  Wald  28-98  ba,   Bäche  0*64  ha.  Weg,  0*67  ha.  Bauarea  1*72  ha. 

Zasammen  256*67  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.438  fl.  Katastral-Reinertrag  5.174  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1880  fl.  243.285. 

Die  Oekononile*Area  bilden  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe  Kr6  nnd  Karlshof. 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  16  ha  Area. 

Bodenproduction :  Rübe,  Raps,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Kartoffeln,  Hopfen,  Klee-  und  Rübensameu. 

Rindvieh-Ra9e :  Pinzgauer  und  Landschlag. 

Hopfenbau  0*96  ha  Area  Hopfengarten. 

Teich  wirthsohaft :  1  Spiegelkarpfenteich. 

Die  Waldungen  sind  in  3  Parzellen  zum  grössten  Theile  Eichen-Schalwirthschaft,  Weissbuche  und 
Eichenwerkholz. 

Wild:  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerle  in  KrS  40  Stück  Stammwild. 

Industriallen:  Brauhaus  in  Kr£  verpachtet,  Ziegelei  und  Schmiede  in  Krö  in  Regie. 

Gutsverwaltung  In  Unter-Kr6,  P-.,  T-.  u.  E.-B.-St  hco. 

Rezek  Franz,  Wirthschaftsverwalter. 
Böhm  Josef,  Forstaufseber. 


&kvan  Carl,  Bräuhauspächter. 
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Besitzer: 
Ihre  W^ohlgeboren 

Herr  Wenzel  ond  Frau  Agnes  WeKz, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Cut  Hoben-Hridek  (Bfezi  Hrädek). 

Oer.-Bec:  Moldantein. 

Laie  Ml  toint:  Ebenes  Temin  mit  mäflsigem  Gefalle;  frnchtbarer  Lehmboden  »Is  Verwitternngs- 
prodnct  des  Gneises. 

CMiMmieatIfiSMittei :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  KakH-Netditz.    Bezirksstrasse  Yon   Bndwds   nach 
Moldantein.    Moldanflnss. 

Nächste  Städte :  Moldantein  nnd  Netolitz  je  1  St  von  Hohen-Hridek  entfernt. 

SolilMS  mit  Park  in  Hohen-Hridek. 

Area:  Aecker  14916  ha,  Wiesen  17*98  ha,  Gärten  2*87  ha,   Weiden  7-40  ha,  Teiche  10  35  ha, 
Wald  142-56  ha,  Wege  and  Banarea  690  ha.    ZaBammes  887*22  ha. 


JährL  Gmndstener  631  fl.  Katastralreinertrag  2.779  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1682  fl.  148.000. 

Die  OslMaemie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Hokea-HrAdek. 
BodeiprodiiOtlOB :  Weizen,  Gerste,  Hafer,  HQlsenfr&chte,  Raps,  Mohn,  RQbe,  Kartoffeln  nnd  Klee. 
Soiiiferei  in  Hohen-Hr&dek. 

Rindvieh^RafS :  Landschlag  —  Mastvieh.    Soiiafvieii-RafeB :  Merino  nnd  Kegreti 
OlMtbaa  bedeutend.    Obstbaomsohnie  in  Hohen-Hr&dek. 

Tsloiiwirthsohaft:  7  Teiche;  der  grOsste  ist  der  Horeker  Teich.    Karpfenzncht. 
Die  Waidangen  sind  in  einem  Complex  mit  Fichten-  nnd  KiefemlM^tSnden  und  liefern  Nntz- 
nnd  Brennholz. 

Forstrevier :  Velk;^  les. 

iBdastrlallen :  Br&uhans  ausser  Betrieb ;  landw.  Spiritusbrennerei  in  Hohen-Hr4dek  in  Regie. 

Gutsverwaitung  in  Hohen-Hridek,  P.  Moldautein. 

(Die  Oberleitung  führt  der  P.  T.  Besitzer  selbst.) 

Lenk  Eduard,  Gutsverwalter. 

Prokopetz  Anton,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Tomka  Johann,  Förster  in  Hohen-Hr&dek. 

Bei  der  indastrie: 
Witowetz  Wenzel,  Brennereileiter  in  Hohen-Hr&dek. 


Besitzer : 

Seine  Wohlgeboren 

Herr  Josef  Wenisch^ 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Liebkowiti. 

Ger. «Bez. :   Ludltz. 

(Siehe  Nachtrag.) 
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Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Elise  Wesseiy, 

Grosshändler  und  Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Stechowitz. 

Qer.'Bec:  Strakonio  and  HoraSdowio. 

Lage  und  Boden :  Meist  ebene  pehr  angenehme  Lage ;  fruchtbarer  Boden. 

Communicttionsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-Si  Katowic,  Strasse  von  Strakonio  nach  Sohüttenhofen, 
Flnss  Wotawa.    Nächste  Städte :  Strakonio  und  Horaidöwic. 

Schloss  mit  Ziergarten,  Park,  Beamtenwohnang  und  Kanzleien  in  Stechowitz. 

Area  t    Aecker  141*0  ha,    Wiesen  41*4  ha,    Gärten  1*4  ha,    Weiden  22-0  ha,    Teiche  0*6  ha, 
Wald  123-0  ha.    Zasammen  884*4  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  535  fl.  Katastral-Heinertrag  2.857  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  118.500. 

Die  OekOBOmle^Area  bildet  den  In  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Steehowits* 

Bodenproduotion :  Rübe,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln,  Erbsen,  Wicke  und  Klee. 

Schäferei  in  Stechowitz.    Riadvieh-Ra9e:   Schwedischer  und  Bemer  Schlag  und  Wilstermarsch. 

Obstbau  bedeutend,  alle  Obstsorten  vertreten.    Obttbaumschule  in  Stechowitz. 

Teich wirthschaft:  2  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  8  Complexen  mit  Nadel*  und  Laubholzbdständen ;  liefern  Bau- 
und  Brennholz. 

Wild :  Hasen,  Rebhühner,  Auerwild  und  Schnepfen. 

Gutsverwaltung  In  Stechowitz»  P.  WoUniU. 

Angestellte : 
Ein  Yerwalteri  ein  Wlrthschafter  und  ein  Gärtner  in  Stechowitz. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Friedrich  Reichsgraf  von  Westphalen  zu  FUrstenberg, 

lebenslängl.  Mitglied  des  Herrenhauses, 
Herrsohaftsbesitzer  etc.  eto. 

Besitz : 
Allodial- Herrschaft  Kulm  (Chlumec). 

Ger.'BeE. :  AasBig  nnd  KarbitK. 

Lage  und  Boden:  Eben  nnd  gebirgig;  Basaltboden. 

Communlcatlonsmlttel :    Die  Domaine  liegt  an  der  Aerarialstrasse  Aussig^Teplitz  und  an  iet 
AuBsig-Teplitzer  und  Dux-Bodenbacher  Bahn,  E.-B.-St.  in  Earbitz  und  Kulm. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Kulm. 

Familiengruft  unter  der  Horkakapelle  bei  Kulm. 

Patronatski rohen  und  Pfarren:    Kulm,  Karbitz  und  Ebersdorf,  dann  Hlialkirche  in  Böhmisch* 
Neudörfel. 

Area:  Aecker  l.OOVOOha,  Wiesen lf^8'70 ha,  Gärten  1412ha,  Weiden  68*40  ha,  Teiche  909  ha^ 
Wald  1.062*20  ha,    Flüsse  und  Bäche  489  ha,    unprodnctiver  Boden  6*00  ha,    Banarea   9*40  ha. 

Zasammen  2.886-80  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  7.670  fl.  Katastralreinertrag  83.775  fl« 

Einlagswerth  y.  J.  1862    fl.  474.725. 
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Die  OtkfMale-Area  bildet  folgende  Meierhofe: 
a)  in  Regie:  Kila^  Prlftes  md  Eäbtmtf; 
&)Yerpachtet:  Hottewiti^  WfkUtf^  Herbitx^  BibM,-Ke«d9rfel  «ad  Eleiselie. 

BodeipridMtlOB :  RObe  nod  »Ue  Cerealien. 

Riidvieh-Rafe:  Holunder  und  Alginer. 

Telohwlrtbeeliaft :  3  grOnere  nnd  4  kleinere  Teiehe  mit  Karpfen  besetzt 

Die  WaidMiM  sind  theils  zosammenhingend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  and  Lanbholzbestäoden; 
liefern  Kntz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  md  Federwild:  Rehe,  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstreviere:  Knlm  nnd  Rabeney. 

iBdastrialiea :  Braaerei  in  Kulm  In  Regie,  DampfmOhle  nnd  EisenglesBerei  in  Knlm  Terpachtet. 

Douiae-Direetloi  !■  Kairn  bei  Karbiti. 

Decker  Otto,  Domaine-Director. 
Grif  Franz,  Kanzleibeamte.       Pritsche  Ignatz,  Kanzieibeamte. 

Verwalter: 
Hoselage  Clemens  in  Knlm.       Köllmann  Heinrich  in  Fristen. 

Reitverwaltaag  ia  Kalm  bei  Karbüz. 
Heyn  Heinrich,  Rentverwalter. 

Forstperaoaale : 

Horitzky  N.,  Forstrechnnngf&hrer. 
Ernst  N.,  Förster.  Evers  Constantin,  Förster. 

Klans  N.,  Adjnnkt. 

Bei  der  iadastrie: 
Reissl  Josef,  Br&ner  in  Knlm. 

MeierliofsiiäcbteriB: 
Die  Herrschaft  TQrmitz. 


Besitzer : 
Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  MUDr.  Gustav  Ritter  von  Wiedersperg, 

k.  k.  Obersanitätsrathy  Heichsraths-  und  Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Woditz. 

Oer.*Bes«:  Fattau. 

Ijige  and  Boden :  HQgelig;  theils  Schiefer-  theils  Granitboden. 

Commnlcatloflsmlttel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Kladmb-PoHn.    Bezirksstrasse  nach  Tabor. 

Schloss  in  Woditz.    Ftmiliengmft  in  Cetoraz. 

Area:  Aecker 845*28 ha,  Garten 2*88 ha,  Teiche 2302 ha, Wald  129*48 ha.  Zosammen  600*66 ha. 

Jährlicher  Grnndstener  774  fl.  Eatastralreinertrag  3.322  fl. 

Die  Oekonomle-Area    bildet  die  parzellenweise   verpachteten  Meierhöfe  Wodits  nnd  Bowna 
mit  140  ha  Area. 

Schiferel  in  Woditz.    RlBdvleli-Ra9e :  Böhm.  Landschlag. 

Teich wirthiohaft:    12  Karpfenteiche,  der  grösste  Brettsägeteich  nnd  Rozlower. 

Die  Waldangen  sind  durch  andere  Cnltnren   getrennt   mit  Fichtenbeständen.    Liefern  Nutz-  nnd 
Brennholz. 

Haar-  and  Federwild:  Rehe,  Hasen  nnd  Rebhühner. 

Forstreviere :  „Z%  DomamiScf*,  „n  MaleSina*  nnd  „u  RoTn^ho*** 

induttrlallen :  Spiritnsbrennerel,  Brettsäge^  Mühle  und  Ziegelei. 
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Forttverwaitung  in  Woditz. 

Schäffer  Josef,  Forstverwalter. 
Ascher  Alois»  RentyerwaUer. 

Pächter : 

Ascher  Hermann -Witwe,  Oekonomiepächterin.      Mafiek  Wenzel,  Mühle^  nnd  Sägepächter. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Hugo  Freiherr  Wiedersperger  von  Wiedersperg, 

k.  u.  k.  Käxnxnerer,  Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Medleiic-Mezilesic. 

Oer.-Bes. :    Chradim. 

Lage  und  Boden :  Ebene ;  tiefgründiger  Alluvialboden. 

Communicatlonsmittel :    Eisenbahn,  E.-B.-St.  in  loco,  Aerarial-   und  Bezirksstrasse.    Nächste 
Städte :  Chradim  Vi  und  Pardubic  1 V«  Stunde  von  Medlefiio  entfernt. 

Schloss  mit  Park,  Beamtenwohnnng  und  Amtslocalitat  in  Medleäic. 

Area :    Aecker  166  ha,  Wiesen   15  ha,  Obstgarten   8  ha,   Hopfengarten  3  ha,   Teiche  2  ha,  i^ 
Wald  60  ba,  unprod.  Boden  und  Bauarea  7  ha.    Zasammeii  261  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.417  fl.  Katastralreinertrag  7.828  fl. 

Schätzungswerth  v.  J.  1886  fl.  605.161. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Medlesle  mit  Yorhof. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  6  ha  Area. 

Rindvieh-Ra9en :  Holländer-  und  Holländer-Schwyzer  Kreuzung  und  Knhländer. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Obst  in  Alleen  und  ein  grosser  rentabler  Gemüsegarten. 

Obstbaumschule  in  Medlefiio. 

Hopfenbau :  8  ha  Hopfengarten.    Saazerbezirkshopfen. 

Teich wirthiohaft:  1  Karpfenteich.    Zucht  von  wilden  Stockenten,  jährl.  Absohuss  200  Stück. 

Die  Waldungen  sind  als  Thiergarten  arrondirt  mit  Fichtenbeständen.  Liefern  Bau-  und  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild :  Damwild,  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier :  Holidek  bei  Janowic. 

Industriallen:    Dampfbrauerei  und  Mälzerei  auf  60  hl  Gnss,  jährl.  Erzeugung  bis  25.000  hl  Bier 
nnd  40  Waggons  Prima-Malz.    Ziegelei  in  Medlefiic  in  Regie. 

Guts-DIrectIon  In  Medleiic,  P.-,  Tr  u.  E.-B.-St  loco. 

^  Bemard  Friedrich,  Gutsdirector. 

Stepanek  Anton,  Rechnungsführer.       Brabec  Josef,  Bräuer. 

Wanek  Carl,  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Hugo  Wihard, 

königl.  preues.  Premier-Lieutenant  und  Fabriksbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrechaft  Wiltschitz. 

Qer.-Bes. :    Trautenan,  Arnau  a.  Marschendorf. 

Lage  und  Boden :  Liegt  im  Mittelgebirge  Nordböhmens ;  Boden  mild  und  fruchtbar. 

Communicatlonsmittel:    Eisenbahn,  E.-B.-St.  Pilnikau^  Aerarial-   und  Bezirksslrassen.    Nächste 
Städte:  Pilnikau  4,  Trautenau  7  und  Arnau  8  Kim.  von  Wildschitz  entfernt. 


Sohloss  mit  Oarlen,  Bonmteuwolmiiogen  und  AmUlocBlilftten  in  WillMhiti. 
FamllleDgruft  um  Friedhofe  in  Wiltsctiit:^. 
Burgruine:  „Siüierflteiti". 

Patfoaateklrohen  und  Pfarren ;   Wiltsohiti,  Jungbncli,  Pilnikttn  und  FVeilieit. 
Sflsammtarea  71S*58  ha. 
Jährliclie  Grunduteuer  1.650  fl.  K»tttrtr»l-Tteinertr»B  8-763  A. 

EinUpwcrtli  v.  3.  1879  fl.  300.000. 
Dir  OekODOmle-Area  bildet  dio  in  dgcner  Itcgie  bewirthaclianelen  Meierliore: 
Wiltacbltis  mit  115  liu,  PIlBdorf  mit  E2  im  nnd  JolinDiilBlior  (Gdc.  WillMliitx)  mit  S3  lia. 
PnrzpllenweiBe  verpuclilet  975  lia  Are». 

Sodenproduction :    Kur».  Weizen,  GorBlc,  Haf^r,  Erbsen,  KartofTeln,  Klee  Dnd  FoUerriUM. 
RIndvIeh-Raf e :    Holländer,  Simentbaler  und  Pinigauer. 
Obstbau  in  Alloen. 
Obstbau Rischule  in  Wiltecbitz. 
Die  WaldUDoen  »iml  KerstQckelt ;  gnter  Boden. 

Holzarten:   FiiLto,  Tunne,  Kiefer,  Buche;  üefern  Klota-,  Bnu-,  Schleif-  nnd  Brcnnholt 
Haar-  und  Federwild:  lieh-  und  Damwild,  Hgeen,  RebliDhner,  Birkhähne  nod  Schnnpfvo. 
Thlerflarfen  in  Wiltschitzet  Revier  mit  53  Stück  Dam-  und  Rehwild. 
Forstreviere;    Wütschitz,  Pilsdorf,  Silberetein,  Tbalseifen  und  Jolianolsbad. 
laduMrialien  :    BrHuliaug   nnd  Ziegelei  in  WiitBchita  in  Regie;   2  Mtthten,   1  Bretta&ge  in  W'ü 
BchilE  und  Kalksteinbruch  in  Johauniebad  verpachtet. 

^  Domaine-Verwaltung  In  Wlltsotilti,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St.  Trautenau. 

BartoBp.howBk<^  Weniel,  Gntedireolor. 

Kaymuud  .andrer,  Oekonomie- Verwalter. 

Gruud  Franz,  Brauer. 

Schneider  Ednard,  GSrtner. 

Revlerförster : 
Zierii  Vincenz  in  Wiltschitz, 


Besitzer : 
Seine    Hoch  wohlgeboren 

Herr  Friedrich  Wilhelm  Edler  von  Helmfeld, 

CrossgrundbeeltEsr  etc. 

Besitz : 

1. 

Allodial-Gut  Altenteich. 

Qer.-nri.:  Wildilfln. 

Lage  und  Boden:  Oegeu  Südost  mit  Abtiachungen ;  milder  fei  dspathrei  eher  nranitboden. 

Communloatlonsmltteh  Strswen.  Nächste  Stndt  Wjldsteiu  und  Eger. 

Sohloss  mit  Garlen  und  Beamlennohnimg  in  Allenleich. 

Burgruine:  Allenteich  in  Mitte  des  Garteni'  und  zwischen  Teichen  gelegen. 

Area:    Aecker  134-84  ha,   Wiesen  50  10  ha,   Ggrtfn  108  ha,  Weiden  240(5  ha,  Telcl«  t-81  b(J 
Wald  glH'lü  ha,  iinprod-  Boden  5-19,  Batiarea  1-40  ha.    Zusammen  489'ö8  ha. 
J&hrtiche  Grundstener  818  fl.  KatsstralrcinerlraK  4.045  a. 

Einiagswerth  v.  J.  1834  H.  60.000. 

Die  OekOBümle-Area  bildet  folgende  Heierhofe  n.  zw:  Altenteloli  in  Regie  und  Gtoiaentclcb  j 
verpachtet.  ■ 

Bodenproduotlon :  Alle  Geirddearteu,  Kartoffeln  und  Klee. 

Teiohwirthsohaft:  481  ha  Telcharoa  mit  bedentender  Fiecbzacht. 

Flsohgattungea :  Karpfen,  Hechle  nnd  Schleien. 


.Ai_ 
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Die  Waldungen  sind  theils  znBammenhSngend,  thdlB  getrennt;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 
Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rehe,  Rebhühner  nnd  Birkwild. 
Forstreviere:  Hirschberg  nnd  Bnchberg. 
industrialien :  Brauhaus  in  Altenteich  verpachtet. 

Guteverwaittfng  in  Altentelch,  P.-  u.  T.-St  Wildstein. 

Hein  Josef,  Verwalter. 
Low  Christoph,  Förster. 

Pächter : 

Biedermann  Lorenz,  Bränhauspächter  in  Altenteicb. 
Vogelgsang  Michael,  Meierhofspächter  in  Grossenteich,  P.  Wildstein. 

2. 

Allodial-Gut  Haslau  (Haziov)  mit  Steingran. 

Qer.«Bex. :    Asch. 

Lage  und  Boden:  Starke  Abdachung  gegen  Süden  und  milder  Granitboden. 

Communicationsmittel:  Eisenbahn,  £.-B.-St.  loco,  Strassen.  Nächste  Städte:  Franzensbad  n.  Asch. 

Schlose  mit  Garten  und  Beamtenwohnungen  in  Haslau.    Patronatskirche  und  Pfarre  in  Haslan. 

Area:  AeckerlUha,  Wiesen 58 ha, Gärten 0*50 ha,  Weiden 40*21  ha, Teiche 2 ha,  Wald 226*86 ha, 
unprod.  Boden  10*50  ha.    Zasammen  558*07  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  885  fl.  Katastral-Reinertrag  3.899  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1855  fl.  83.600. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe  Haslau  und  Steingrttii« 

Bodenproduction :  Eom,  Gerste,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhflhner  und  Birkwild. 

Forstreviere :  Kronberg  und  Elster. 

Industrialien :  Bräuhans  in  Haslau  verpachtet. 

Gutsverwaitung  In  Haslau,  P.,  T.-  u.  E.-B.-St  loco, 
Streitberger  Franz,  Verwalter. 

Forstpereonaie: 

Taubennest  Lorenz,  Förster  in  Steingrün. 
Thürmer  Franz,  Forstadjunkt. 

Pächter: 

Stingl  Maria,  Bränhanspächterin  in  Haslau.  Yoglgsang  Niklas,  Meierhofspächter  in  Haslau. 

"Wolf  Adam,  Meierhofspächter  in  Steingrün,  P.  Haslau. 

8. 

Allodial*Gut  Set.  Clara  mit  Ober-  und  Unter-Sehossenreuth. 

Ger.-Bex. :    Eger. 

Lage  und  Boden :  Theils  eben,  theils  hügelig;  milder  feldspatreicher  Granitboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahnen,  £.-B.-St.  Eger.  Strassen. 

Das  ehem.  secularisirte  Clarissinen-Eloster  Set.  Clara  in  E^er  mit  angebauter  Kirche ;  im  ersteren 
befinden  sich  Beamten-  und  Miethwohnungen,  letztere  wird  als  Magazin  benützt. 

Area :  Aecker  74  ha,   Wiesen  30  ha,  Gärten  1  ha,   Weiden  7  ha,  Teiche  27  ha,  Wald  66  ha, 
Flüsse,  Bäche,  Sümpfe  6  ha,  Bauarea  3  ha.    Zugammen  214  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  769.  Katastralreinertrag  0.  3.389. 

Einlagswerth  y.  J.  1879    fl.  80.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  anf  folgende  Art  vertheilt: 

Meierhof  Nonnenhof  mit  75  ha  im  Ganzen  nnd  73  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Weizen,  Eom,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Klee. 

Rindvieh-Ra9e :  Egerländer. 

Teich wirthschaft:  27  ha  Teiche.    Fischgattungen :  Spiegelkarpfen. 
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1  kua  S  Coinplexeu  au  13  iind  63  ha  Aren. 
Holzarten:  Fiolite  und  Kiefer,  liefern  Niiti-  iind  Breonholz, 
Haar-  und  Federwild:  Rebo,  U&Beu,  Birkwild,  Wildeuten  und  Bcciieainoa 
Forstreviere:  Bnrglidx  und  Itueliwald. 
iDdurtrlalieD :  Bierbfiuei«!  in  Set.  Clarn  in  Eger  verpitchtct. 

Gulsverwaltung  In  Sot.  Clara  la  Eger. 

Ponlz  Altiia,  Verwaltet. 

PScMer: 

Bfinml  Leopold,  PüclitertleBMeierhofee  Nonnenhof       Wildner  Michnel,  BräuhttiiBiiiiohfer  von  Sot.  Cl»l 
bei  Eger.  in  Kger. 


Seine  Durchlaucht 

Herr  Alfred  Fürst  zu  Windisch-Sräfz,  

RHier   des   gold.  Vllesses,    Ehreoritler   de»   deuiaehen    Rille p-Ordene,    JUE 
erbl   Mitglied  deB  Herrenbauees,  k.  u.  k.  Oberlieutenant  d.  n.  a.  L   eic-  eta. 

Palais : 

Wien,  I„  ftenngasee  IS. 

Trag,  in.,  BelvedcrcgABHe  3. 

Central-Kaaileh  Wien,  I„  ßcnnguBse  lä. 

Seoreterlat  in  Tacban. 

Gomi-in.^er  JoBCf.  SekrelSr. 

llaltna  Enie<Bt,  Arehivnr. 


Besitz : 


Fidei com mi SS-Herrschaft  Kladrau  (Kladruby)  mit  Gibian. 


Lage  and  Boden:    UUgelig,  grüsstenllieile  nörtll.  Abilucliung;  Lehm-  und  Sundbodeii. 
CommunlcalionBDlttef :   Gieenbahn,  G.-B.-St-  Mies-Kladran  %  S(,  von  Kludrnu  entfernt,  BDElrbi- 
Hlriissen.    Näcbete  Studie  :  Mies  1,  Bisobof-Teialtz  3  und  Pilsen  4  8t.  von  KliiUrfiTi  entfernt. 

Schlose  (ehem.  Ben edictincr- Abtei)  mit  Pttrt anlügen,   Beamlonwobnungcn   und   AmtBltKalllJll«) 
in  Kladrau.  ^ 

Famllfengruft  in  der  .Sclilosaklrcbe  in  Kladrnn. 

Patronatskiroliea  und  Pfarren:  Kludran  (Schlosa),  Kladrali  (Stadt),  UoteUrleb,  Knpacb,  Kosttiu 
nod  Dumnuii;  Kiliatkircbe  in  Flniemilz  niid  Ea|>ellen  In  Oalrati  und  NearaSic. 
Area: 
Landwirtlischaft  1.370  ha.  Foretitnrlbäohsft  S.SIC  ba. 

Znsamuien  8i&86  ba. 
Jährliche  Gruudiitoner  4.777  II.  Katastral-Kelnerlrng  20.867  A. 

Eiulagewerth  v.  J.  1864  ll.  7CU.9i3. 
Die  OekonomfeArea  iat  wie  folgt  vcrtbeilt: 

q)  Meier tiöfe    in  Regle:   SchloBShof  und  Z«r  mit  SSTS  ha:  

h)  MoierbUfe:   Alfredhof  mit    mm   Im  bis   1893,  Wi«raa  nnd    Benesotia«    mit   SIS"*    I 
bis  1895,  Saleal  mltP^9'4äliu  bis  1S95  und  ßlltlan  niit7H'50ha  bis  181)3  im  üannen  verpachlol 
Auaner  diesen  Meierhiifeu  sind  noch  317'50  ha  Area  parnclleu weise  verjiachiel. 
Bodenproduotlon ;  Sümmtliche  Halm-  und  UfllHcn fruchte,  Fmter|>flanzeu,  Kartoffelo  u.  FnUorr 
Schäfereien  in  PoterBbUtle  nnd  ^itr.    Sciiafvleh-Raoe:  ColHwold  mit  liamboulllet  Kretuiing. 
Rindvieh-Rafe:    Bemer,  Algliuer  nnd  Luudadilag. 


^mtm 


Otttbaansohure  in  Kladran. 

Telchwirthschaft:    39  Teiche  mit  86  h»;  die  grösstcn  sind:  Hndelmlllil  imd  ZmilEchttber. 
Fisohgatlungen ;    Karpfen,  Hechte,  Schleien  und  Dareche 
WauergeflUgel :    Wildenlcn,  WildgüDBC  (aporndiBch)  Fischreiher  elc- 

Die  Waidungea  mit  3.216  ha  Area  sind  in  ziemlich  groseenComplexonjedoch  dnrch  »ndcroCiiUtircn 
iniit;    hügelig;    nsifle  Thonschicfcr-Lelimbwlen,   Hälfte  grobkörniger  Granit,  dosahalb  Sandboden. 
Holzarten:    Kiefer  und  Fichte;  liefern  757a  Nniz-  und  B5'/o  Brennlioli. 
Haar-  und  Federwild;   Rehe,  Hasen,  BirfcwiJd,  FaeaDi^n,  RebhIIhnor  und  Schnepfen. 
ForstrevlerB^   SehlosB,  Girna,  Gibian  und  Wieran. 

Industrialien;  Dsmpfbierbrauerei  und  HalErnbrili  im  Schloss  tvladran  (jührl.  Erzengtin^  35.000  hl. 
^ier'l,  Bri'tt^ge  mit  Schindel m aschine  in  Brud,  Danpfmillile  in  Ober-Sclirian,  Mahlmanle  in  Wieran, 
a  ütkr  und  Käserei  in  Gibacht,  eammtlicK  in  Kogie. 

Herrachafts-Dlrection  In  Kladrau  (Sohloss),  P.  ».  T.-St.  Fladrnu  (Stadt). 
8pil/,nHgeI  Anton,  Direolor. 
Gürtler  .loecf,  fieometer.        Krzepinsliy  nana,  \Yirth8chaftB- Verwalter. 

Rentverwaltung  In  XIadrau. 
OpalocliJ  ÄdftIberl,  Itcntverwnlier. 

Foratverwaltuog  In  Kladrau. 
CwmitBlti?  Ferdinaud,  Oborfarstcr. 
Uutlmann  Josef,  roretamte-Adjnnltt. 

Revierfdrster: 

Svobnda  Frana  in  Wieran.        Riimpler  Bcno  in  Washontch. 
Bei  beiden  P.  Kladrau. 

Brauhaus-Verwaltung  in  Kladrau. 

Mattuscli  Wilhelm,  Brniimeislcr. 
Itnin|i1er  Carl,  fiasaier.        Ttanda  Andreani,  Buohljulter. 

Hofpäohter : 
Bcttnionn  Adam  in  Saleal,        Männer  Andreas  in  Alfrwlohof. 
Ebert  Bnrghart  in  Wieratu 
Bei  allen  P.  Kladrau. 


» 


Allodial-Herrschaft  Stekna  mit  Cehnic,  Repic  und  Rowna,  dann  das  Allodial-Gut 
MIadejowic. 

Lage  und  Boden:   Zumeist  i^ben;  Kalkstein-  und  Schtoforbodcn- 

Communicationsmlttel:    Kaiser  Franz-Josef  Bahn  d  uro  lisch  neidet  die  Dotnatue,    t:.-B.-St.  ^cjlic 
I  Meile  vtin  Stekna  entfernt.    Wotawafliisa. 
^  Schiöiser:    Scliloss  mit  Park  und  Glashänsom  in  Siekna.  Altes  Sehloss  in  Cehnic  ale  Fäclilcrs- 

wohnung.    Beamten  Wohnungen  in  Steknn,  MIadejowic  nnd  fjepic 

PatrtinatSkIroheB  und  Pfarren:    Stekna    und  Parailinr;  Filiutkirchen :   ßepic,    t'eolitio  lind  MU> 

Area:  Aecker  1.072-75 lia,  Wiesen 38Ö-39 ha,  Gürten  31-60 lia.  Weiden  14603 ha, Teiche  31ß'18 ha, 
Wald  I.S17-01  ha,  unprod.  Boden  20'61  ha.    Znaammon  S.9tl8'8fi  ha. 

Jährliche  Cnindatencr  5.888  fl.  Kaiaatra [.Reinertrag  35015  U. 

Einlagswerth  v.  J.  1809  C.-M.  (1.  4Ö7-005. 
Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 
a)ltleicrhlife   in   Regie:   Steknu  nnd  rojtio  mit  386  ha,    niiidj^onlc    mit  -J41)''t3  liu,  uuit 
Bepifl,  Rowna  nnd  Dronietlo  mit  35764  lia; 

b)  Meiorhof  Cebnle  mit  110-96  ha  iet  auf  12  Jahre  verpachtet; 

c)  Meierhofe:  Kwaekonlc  nnd  Paroiew  mit  413'77  ha  Area  pat70llenweiBe  vor]>achlel. 
Bodenproductioa :  Rans,  Woixen,  Kom,  Gereie,  Hafer,  Erbse,  Wicke,  KartofTeln,  Zuckerrtlhc  und 

Fnttorpflat 
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Schäfereien  in  Btekna,  Öejtin  mH  Mlndfjnwic.    Schafvieh-Raf e :  lUmbouitlet. 
Rindvieh-Rafe :   Sdiwyzer,  Beruer  nnd  Plnagatier. 
Obst-  und  Gemiisebau  in  Stekna  und  bei  allen  McierliOfen. 
Obstbau mschulen  In  Steknn,  Üepic  nnd  Mlnd^jon-ic. 
Telohwirlhschafl:   21918  ba  Toicharea,  gröseler  Telcli  Murkowoo  35  lia. 
FlachsBttungen :    Knrpren,  Braille,  SctiMh  nnd  Msränen. 
I)io  Waldungen  sind  Ibeila  iti  grossen  Catnplexen,  tlieils  getrennt. 
Holzarten ;    Fidile,  Kiefer  und  Eiche ;  liefern  Brenn-  nnd  Nntdiok. 
Haar-  und  Feüerwlld:   Helic,  Hasen,  lieb! i Dimer,  Blrkwild  nn<l  Suliuepfen. 
Fasanerie  in  MladSjöwic  jäbrl,  AbBcliiiss  ca  50U  SlOcb. 
Forstreviere:    Mladüjowio,  Kwnskowie,  Stekna  und  Rownu, 
InduBtrlallen:    Siiiritnabrennerci    in    8lckna    und   t^pic,    Kalk-    und   Ziegelofcn   in   ß«pie, 
MBlzcrei  in  Stekn»  in  Ilegie;  Brmierei  in  Stekno  verpöclilet. 

DomalDe-DireotloD  In  Steksa.  F-  loco,  T.-  u.  E.-B.-St.  Cvüe- 

■Welile  TincenB,  Director. 

Doppler  Herrmniin,    Revident. 

Srb  W.,  Hoffferti'aUer  in  ftepio.  Ilollmann  F.,  HüfbesorKW  in  MUd6]owic 

Leipclt  J.,  Breiinereileiter  ia  Sieknu.  Klanbant  S ,  BrenDereileiter  in  Reino. 

Spilkft  Fr.,  Oliergürtner  in  Siekn». 

Rentamt  In  Stekoa. 

Sandern  Frieilridi,  Rechniingsfilhrer.  

Feratamt  In  MIadejowlc,  r.  Cthmc. 

Alniesberger  J.,  Oberfärster. 

I'ilra  .?.,  BevierfTirster.        Zil»  J„  Fasanen itiger. 

PankrÄo  H ,  Adjtinkt. 


Allodial-Herrschaft  Tachau  (Tachov)  mit  den  incorporirten  Gatern  Purschau, 
Tissen,  Schlossenreith,  Langenrforilas  und  Schönbrunn. 


1  Thülern  dnrcbBchnillen;  Lclia 

ioliste  E-B.-St.  Tsohan-Pli 


nnd  sandiger  I-ohmboJ 
KüoliHte  Stidi 


Lage  und  Soden:  Hügelland  mit  tlef< 
mit  »«liolleri^-em  und  felsigem  Untergründe, 

Communlcallonsmlttel:    Strassen  nnd  Eisenbsbn,  n 
Hnid  1',',  niid  Plan  1'/,  Meile. 

Schlösser:   Sohloss  mit  Seldosskapelle  umReben  von  einem  Ziergarten,    nebst   PsrkanUg«   i 
OtHPliäiisem,  dann  Am  taloeall  tüten  nnd  BeamteuwohoiiDgen  in  Taclian, 

ScIiloBB  mit  Solildfieka pelle,  einer  grossen  Winterruitschale,   Anlagen   und   Spaziergängen  i 
Aglaienthale  in  Heiligen. 

Jagdirldoss  im  Inscithute.    Schlösser  in  Soliossenroith,    Tis«a  nnd  Vc^elsang  sind  von  Pftahl4 
licn-üiint. 

Patronatskirctien  und  Pfarren:  ritrsoban  nnd  Tissa;  Filialkirche  iu  Soliosseoreith  v.  8oL  Annj 
Kapelle  in  Bernelzreilii. 

Cesammt-Area  18.840  tia. 
Jährliche  Gmodsfener  16.719  fl.  Katastralreinertrag  73.785 

Einlagswerth  v.  J.  1830  W.  W.  fl.  628.695. 
Die  Oekonomle-Area  bildet  folgende  Meierhöfo  nnd  ew.: 
o)  in  Reeie:  Tacbao  mit  1546  ba,  Wilbelmslior  mit  lti4-3ha  nnd  DreIhSfeii  (Cdc.  LaDgeiuI&r1t| 

und  GroBsgropiUreilh)  mit  125-4  ha.; 

f.)  rerpachtef:    Bernetutreltb   (Ode.  Bernetircith   und  TiB»a)  mit  63  6  lia,    T1«b«  (Ode.  TiM»  iL 

BeractzreillO  mit  1480  lia,  SehusseDrcIth  mit  81  ha  und  TogeUnng  (Gde  GnmplitE)  mit  Ill'Sq 

s)  parzdienweise  vorpsohlel  zusammen  11-20  ha  Area. 

Bodenproduction:  Alle  n»!m-  nnd  Hiltsenfrilchte,  Kartoffeln,  Futcerllbe  und  Raps. 
Schäfereien  in  Wilhelmshof  nnd  Dreibisfen. 
Rindvleh-Ra^e:  Piniiganer,  Alganer  nnd  Egercr.    Schafvleh-Race ;  Colewolda  mit  KambouiUrt. 
Obstbaumsohule  in  Tacbnn. 
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Teiohwirthschaft:  156  h»  Teioharea;  die  grössten  Teiche  sind:  Pirkaner,  Wittingreither,  Haider, 
Galtenhöfer,  Georgmtthlteich. 

Fiachgattungen:  Karpfen,  Hechte,  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend  in  grossen  Complexen,  theils  getrennt. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche,  Birke  und  liefern  haiiptsächlich  Nntzholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Aner-,  Birk-  und  Rebhühner,  Schnepfen,  viele  Gattungen 
Wild-Enten. 

Thiergarten  mit  Hoch-  nnd  Damwild. 

Foretreviere:  Inselthal,  Petlambrand,  Brand,  Rendezvous,  Goldbach,  Pürschau,  Holnstein,  Galtenhof, 
Tima,  Thiergarten,  Heiligen,  Lohhäuser  und  Ringiberg. 

Herrectiafls-Dlrection  in  Taohan,  P.-,  r.-  u.  E.'R-St.  loeo. 

Böttger,  JÜDr.  Josef  — ,  Herrsch afts-Director. 
Czapek  Franz,  Oekonomieverwalter. 
SUma  Friedrich^  Ingenienr. 
Wotfram  Emil,  Oekonomieadjunkt.  Wehmeyer  Josef,  Oekonomiepraktikant. 

Gärtner : 

Schmidt  Julius,  Obergärtner.  Schmidt  Ohristof,  Schlossgärtner. 

Beide  in  Tachau. 

Rentverwaltung  In  Tachau. 

§pinka  Josef,  Rentverwalter. 

Oberforttamt  In  Heiligen  bei  Taohau. 

Eeyrovskf  Adolf,  Oberforstmeister. 
Helm  Johann,  Forstcontrolor.  Hansa  F.  Forstamtsadjnnkt. 

Grimm  Ottomar,  Forstcassier.  Zigmond  Rudolf,  Forstamtsadjunkt. 

Ghertek  Bohumil,  Forstingenieur.  Proskoöil  N.,  Forstadjunkt. 

Sämmtliche  in  Helligen. 

Schober  Johann,  Oberförster  in  Petlambrand. 
Korn  Burghart,  Waldbereiter  in  Rendezvous       Nickerl  Wenzel,  Oberjäger  in  Goldbach. 

RevlerfSrster : 

Topitsch  in  Inselthal.  Sieber  Ferdinand  in  Ringelberg 

Schwestka  in  Pilrschau.  Pimpel  J.  in  Lohhäuser. 

Buta  in  Brand.  Kämpf  Gustav  in  Holnstein. 

Kraus  Wilhelm  in  Galtenhof.  Stamm  Josef  in  Thiergarten. 

Schönauer  in  Tirna 


Besitzer : 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  August  Winider, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
AllodiaUGut  Grflnthal. 

Ger.-Bes. :  Eatharinaberg. 

Lage  und  Bodeo:  Gebirgig;  leichter  Kornboden. 
CommunlcatlonsRilttel :  Strassen. 

Area:  Aecker  37-41  ha,  Wiesen  17-26 ha,  Wald  2-88 ha,  unprod. Boden  276 ha,  Bauarea  1*40 ha. 

Zagammen  61*71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  165  fl.  Katastral-Reinertrag  729  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl.  22.600. 
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Die  ganze  Oekonomle  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteien  Mderbof  Giüatlial. 
BodenprodttOtion :  Getreide  und  Kartoffeln. 
Der  Wald  bildet  eine  Parzelle. 

Gutsverwaltang  in  Grflntbai. 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer  : 
Löbliche 

Stadtgemeinde  Wittingau  (TFeboA.) 

Besitz : 
Landtäflicher  Gemeindebesitz  Wittingau. 

Oer.>Bez. :  Lischaa  and  WlUingiia. 

(Siehe  Nachtrag.) 


Besitzer : 
Seine   Wohlgeboren 

Herr  Ferdinand  Yitäiek, 

Ingenieur,   Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Neu-Cestin. 

Ger.-Bes. :    Klattaa. 

Lage  und  Boden:  Thalebene  nnd  sanfte  Abhänge  gegen  Süden;  sandiger  Lehmboden. 

Commanicationsmittel :    Böhm.-mähr.  Transversalbahn,    E.-B.-St  Klattan,    Aerarialstrasse   von 
Horazdowic  nach  Klattan.  Nächste  Städte  Klattan  und  Horaidowic. 

Neu  erbautes  Schloss   mit  Schlosskirche   (ans  dem  17.  Jahrhdt.)  nnd  Garten,   dann  Amts-  nnd 
Forsthaus  in  Neu-Cestin. 

Landwirthschaft  114*10  ha.  Forstwirthschaft  45*44  ha. 

Gesammt-Area  159*54  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  328.  Katastralreinertrag  fl.  1.444. 

Schätzungswerth  v.  J.  1875  fl.  124591. 

Die  ganze  Oekonomle-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthsohaftet. 

Bodenproduction  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Kartoffeln  und  Kraut. 

Rindvleh-Ra9e :  Pinzganer. 

Obstbau:    Die   edelsten   Aepfel-   und  Birnensorten   werden  hier  cnltivirt    Gemüsebau  auf  den 
Feldern :  Kraut,  Kohl,  Möhre,  Runkelrübe  etc. 

Grosse  Obstbaumschule  in  Neu-Öcstin. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel-  u-  Laubholzbeständen,  liefern  meistens  Banholz- 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien:  Landwirthschaftliche  Spiritusbrennerci  in  Neu-Cestin  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  in  Neu-Cestin  bei  Klattau. 

Chuddßek  J.  Ver\i'alter. 

Forster: 

Moravec  A.  in  Neu-Öestin. 
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Besitzer : 
Seine   W^ohlgeboren 

Herr  Johann  Th.  Wojäiek, 

Grosegrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
AllodiaUGut  Tetin. 

Oer.-Bex.:    Beiaun. 

Lage  und  Boden:    Hochebene;  Weizenboden. 

Communicationsmittei :  Eisenbahn,  nächste  £.  B.-St.  Berann ;  Strasse.  Nächste  Stadt  Berann. 

Area:    Aecker  9912  ha.  Wiesen  611  ha,  Gärten  304  ha,  Weiden  582  ha,  Wald   557  ha, 
nnprod.  Boden  und  Bauarea  266  ha.    Zasammen  122*82  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  380.  Katastral-Reinertrag  fl.  1.673. 

Einlagswerth  v.  J.  1861  fl.  50.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhof  Tetfn« 
Bodenproduction :   Getreide,  Haokfrttohte  nnd  Futterpflanzen. 

Gutsverwaltung  in  Tetin,  P.  Beraun. 
Das  Gnt  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer: 
Seine  Wohlgeboren 

Herr  Emanuel  Yolavka, 

behördl.  autor.  Civil-Geoxneter,  Grossgrundbösitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Klein-Chyska. 


Ger.'Bes.:  Mfihlhaasen  n.  Sedleo. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  guter  Lehmboden. 

Communicationsmittei:  Bezirkstrassen  nach  Mühlhansen,  Sedlec,  Selöan  und  Jistebnic.  Nächste 
Städte :  Jistebnic  17,,  MOhlhansen  2,   Sedlec  2,  Sedldan  4  nnd  Tabor  4  St.  von  Klein-Gh:^6ka  entfernt. 

Schlosa  mit  Garten  in  Klein-Ch:^§ka. 

Gesammt-Area  195*88  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  245.  Katastralreinertrag  fl.  1.080. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  75.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhöfe  Klein- Ch;f8ka  nnd  Hraehow^  welche  in  eigener 
Regie  bewirthschaftet  werden. 

Bodenproduction:  Weizen,  Korn,  Gerste  Hafer,  Raps,  Erbsen,  Kraut,  Mohn,  Flachs  nnd  Kartoffeln. 

R!ndvieh-Ra9e :  Schwyzer  und  Landschlag. 

Clist-  und  GemQsebau  in  Gärten. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend  mit  Nadel-  und  Laubbolzbeständen;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Krammetsvögel.  Forstrevier  Branäov. 

Guts  Verwaltung  In  Klein-Chyika,  P.-,  T.«  u.  E.B.-St  Jistebnic. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Engelhardt  Graf  Wolkenstein-Trostburg, 

k.  u.  k.   Kämmerer,   Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gflter  Ober-  und  Unter-Wildstein. 

Ger.-Bez. :  Wildstein. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  lehmiger  mit  Sand  gemischter  Boden   mit  schwer 
durchlaasendem  Untergnmd. 

Connunicationamittel :  Strasse  von  Eger  nach  Schönbach.    Nächste  Städte:    Franzensbad  4, 
Eger  und  Schönbach  je  9  Kim.  von  Wildstein  entfernt. 

Sohloss  mit  Garten,  Beamtenwohnung  und  Amtslokalitäten  in  Wildstein. 

Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Wildstein. 

Area :  Aecker  28723  ha,  Wiesen  102-42  ha,  Gärten  2-26  ha,  Weiden  2291  ha,  Teiche  12-38  ha, 
Wald  878-35  ha,  nnprod.  Boden  1*64  ha,  Banarea  2*53  ha.    Zasammen  1.809-72  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.878  fl.  Eatastralreinertrag  8.656  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884  fl.  400.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  im  Ganzen  bis  1./4.   1893  verpachteten  Meierhöfe  Ober-    nnd 
UnterschloBS  (Gde.  Wildstein,  Klinghart,  Neudorf  und  Grossloch)  mit  375-91  ha  Area. 

Ausserdem  sind  parzellenweise  verpachtet  6  ha  Area. 

Bodenproduotlon :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Kartoffeln  und  Futterraben. 

Schäferei  am  Störlberg  und  Wetterhatte. 

Rindvleh-Ra9en :  Bemer,  Algäuer  und  Egerländer.    Schafvieh-Ra9en :  Englische  nnd  Landschlag. 

Telchwirthschaft :   10  Teiche ;  die  grössten  sind :  WeissmOhlteich,  Föhresteich,  Grossloher  nnd 
Schneckenteich. 

Fischgattungen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Torflager  —  sog.  Moosteich  —  jährl.  Erzeugung  blos  50—60.000  Torfziegel. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend;  hagelige  Lage,  Granit-  und  Sandboden. 

Holzarten:    Kiefer,  Fichte   vorherrschend,  eingesprengt   Birke,  Erle,   Eiche;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhahner,  Haselwild  und  Schnepfen. 

Forstreviere:  Störlberg,  Schnecken  und  Grossloch. 

industrialien :  Ohamottewaarenfabrik  in  Wildstein  in  Regie;   Bräuhaus  in  Wildstein  verpachtet. 

OekonoDile-,  Forst-  und  Renten-Verwaltung  In  Wildstein,  P.  u.  T.-St  looo* 

Schwalb  Anton,  Forstverwalter. 

Forstpersonale : 

Maller  Georg,  Förster  in  Schnecken. 
Hoyer  Anton,  Local- Adjunkt  in  Grossloch. 

Bei  der  Industrie : 

Kiese  Carl,  Director  der  Ohamottewaarenfabrik. 
Elsner  Anton,  Werkführer.        Hanisch  J.,  Buchhalter. 

Nowak  A.,  Comptoirist. 

Sämmtliche  in  Wildstein. 

Pächter : 

Löwy,  Salomon  und  Emanuel  Brüder  — ,  Gutspächter. 
RöBsler  Adam,  Bräuhauspächter. 

Sämmtlich  in  Wildstein. 
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Besitzer : 
Ihre  AVohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Anna  Vondrous, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Woderad. 

Ger.-Bex.:    Jungbanxlaa. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  am  Flusse  Doubrawka,  hat  ebene  Lage,  schwarzen  und 
schweren  Boden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Dobrowic  Vi  St.  entfernt.  Aerarialstrasse  Jung- 
bunzlan— Nimbnrg  und  Bezirksstrasse.  Nächste  Städte:  Jungbunzlan  IV2  und  Nimburg  2Va  Stunden 
von  WodSrad  entfernt. 

Villa  mit  Garten  und  Park  in  Woderad. 

Area :  Aecker  91*6  ha,  Wiesen  3*8  ha,  Gärten  2*8  ha,  Teiche  1*8  ha,  Park  0*8  ha. 

Znsammen  100*8  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  760  fl.  EaUstral-Reinertrag  2.260  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890  fl.  90.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wodörad. 

Bodenproductlon :  Hauptsächlich  Weizen  und  Rübe;  dann  Gerste,  Korn  und  Klee. 

Rindvleh-Ra9e :  Berner  Kreuzung. 

Obstbau  bedeutend;  es  werden  hier  verschiedene  edle  Obstsorten  cultivirt. 

Teichwirthschaft:  1*8  ha  Area  Karpfenteiche. 

Gutsverwaltung  In  Woderad  bei  Jungbunzlau. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Franciska  Wrany, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Hod§cin  und  Jezkovic. 

Oer.-Bes. :    Adlerkosteletz. 

Lage  und  Boden:  Theils  eben,  theils  hagelig;  guter  Lehmboden. 

Communicationsmittel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Castalowic  und  T^^niSt;  Strassen.    Nächste  Städte: 
Adlerkosteletz  Va»  Reichenau  1,  Königgrätz  2V4  und  Chotzen  2  Stunden  von  Hodeßfn  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  und  grossen  Park  in  HodeÖin. 

Area:  Aecker  82-86  ha,  Wiesen  12  ha,- Wald  63*30  ha.    Zasammen  168«16  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  439.  Katastralreinertrag  fl.  1.979. 

Einlagswerth  v.  J.  1887  fl.  92.500. 

Die  Oekonomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthschaftet. 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  19  ha  bei  JeSkowic. 

Bodenproduction :   Raps,  Zuckerrübe,  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln  und  Kraut. 
Rindvleh-Ra9e :   Berner. 
Obstbau  in  Alleen  zwischen  den  Feldern. 

Die  Waldungen   sind  in  einem  Gomplex  mit  Fichten-,  Tannen-  und  Kieferbeständen;   liefern 
Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner, 
industrialien :  Eine  Käserei  in  Hodeöin. 

Gutsverwaltung  in  Hodeöin,  P.  Öastälotoic. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

4&* 
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Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Eugen  Graf  Wratislaw-Mitrowsky-Schönfeld, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kaladey  (Koloddje). 

Ger.-Bes. :    Moldantbein. 

Lage  and  Boden :  Hügelig ;  lehmiger  und  sandiger  Boden. 
CommuDicatlonsmittel :   Strassen.    Nächste  Stadt  Moldautein. 
Schioss  mit  Schlosskapelle  nnd  Garten  in  Kaladey. 

Area :  Aecker  269  ha,  Wiesen  37  ha,  Gfirten  5  ha,  Weiden  63  ha,  Teiche  1  ha,  Wald  303  ha, 
nnprod.  Boden  nnd  Banarea  40  ha.    Zasammen  718  ha. 

Jährliche  Gmndsteaer  1.162  fi.       Eatastralreinertrag  5.122  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1843  C.-M.  fl.  191.334. 

Die  OekODomle-Area  bildet  die  im  Ganzen  verpachteten  Meierhöfe  Kaladef  mit    Cabrow, 
Hamole,  Net§cbowlo  und  Badolfataof. 

Bodenprodaction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldangen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;  liefern  Nutz-  und  Brennbolz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner.    Forstreviere:  Kaladey  und  Doubrawa. 

Industrialien :   Brauerei  und  Branntweinbrennerei,  Ziegelei  nnd  Kalkbrennerei  in  Kaladey. 

Gutsverwaltung  In  Kaladey,  P.  loco. 
HantSl  Rudolf,  Revierförster  und  zugleich  Gutsverwalter. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Eugen  Graf  Wratislaw  von  Mitrowitz, 

Erblandküchenmeister,  k.  u.  k.  Kämmerer,  Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Palais:  Prag,  Kleinseite  Nr.  366. 

CeDtral-Direction  in  Prag,  Kleinseite  Nr.  366. 
Hais,  JUDr.  Franz  ~,  Wirthschaftsrath« 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaft  Dirna. 

Oer.-Bez* :    SobSsIau. 

Lage  and  Boden:  Theils  eben,  theils  hügelig;  vom  Sand-  nnd  sandigem  Lehm-  bis  zum  schweren 
Lettenboden. 

Communloatlonsmittel :   5  Bezirksstrassen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  SobSslau.    Nächste 
Städte:  Sob^slau,  Kardag-6ecic  nnd  Nenhans. 

Schloss,  dem  sich  ein  grosser  Teich  nnd  schöner  Park  anschliesst,  in  Dirna.  Beamtenwohnungen 
und  Amtslocalitäten  ebendort. 

Familiengruft  in  der  Kirche  zu  Dirna. 

Patronatsicirche  and  Pfarre  in  Dirna. 

Area:  Aecker  580'29  ha,  Wiesen  104*65 ha,  Gärten  4*56  ha,  Weiden  29*24 ha,  Teiche  164*17  ha, 
Wald  583*66  ha,  unprod.  Boden  2*33  ha,  Bauarea  3  80  ha.  Zusammen  1.472*69  ha. 
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Jährliche  Grandstener  1.946  fl.  Eatastralreinertrag  8.572  fl. 

Gemeinschaftlicher  Einlagswerth  mit  Zalfii  v.  J.  1805    fl.  245.272. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheilt: 

a)  Meierhöfe  in  Regie :  Zärsf  mit  144-03  ha  nnd  Blsehof shof  (Gde.  Wischenan)  mit  67*80  ha. 

b)  Verpachtete  Meierhöfe:  Dirna  mit  91*88  ha,  Mesna  mit  122*52  ha,  Neadorf  mit  115*16 ha  und 
ChoUsnic  mit  79*01  ha  Area. 

Bodenproduction :  Die  gewöhnl.  Feldfrüchte,  verbunden  mit  Rapsbau  und  wegen  der  Spiritusfabrik 
starker  Eartoffelbau. 

Rindvleh-Ra9en:  Landschlag  gekreuzt  mit  Schwyzer  und  Bemer. 

Obst-  und  Gemüsebau  blos  in  den  Schlossgfirten. 

Teiohwirthschaft:  44  Teiche;  die  grössten  sind:  Zavser  mit  24*71  ha,  Schlossteich  mit  20*71  ha 
NSmel  mit  20*71  ha. 

Flschgattungen:  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  nnd  LaubholzbestSnden, 
liefern  Nutz*  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen,  Rebhühner  nnd  Wildenten. 

Forstreviere :  Dirna,  Mezna  nnd  ChotSmic. 

Industriallen :  Bräuhaus  in  Dirna  in  Regie,  Spiritnsfabrik  verpachtet. 

Domalne-Yerwaltung  in  Dirna,  P.  loco,  E.-B.-Si.  Sohialau. 

Dobrovsk^  Franz,  Domaine-Verwalter. 
Förster  Wenzel,  Rechnungsführer.       Ondfej  Adalbert,  Fischmeister. 
Petfföek  Josef,  Kastner.  Konrad  Emannel,  Schlossgärtner. 

Forstverwaltung  In  Dirna« 

Kov4k  Hieronymus,  Waldbereiter. 
MaSek  Johann,  Forstamtsadjunkt.       Dobrovsk^  Franz,  Forstpraktikant. 

Bei  der  Industrie: 

VanSk  Franz,  Deputatbräuer  in  Dirna. 

Päohter : 

Schuck  Ludwig,  Pächter  der  Meierhöfe  nnd  der  Spiritusfabrik. 

2. 
Allodial-Gut  Krnsko  und  Aehnic. 

Oer.-Bez.:  JangbanzUu. 

Lage  und  Boden:  Theils  hügelig,  theils  eben;  lehmiger  Sand*  und  Alluvialboden. 
Communlcationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Stranov- Krnsko.    Bezirksstrassen. 
Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Parkanlagen  in  Krnsko. 
Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Unter-Kmsko. 

Area :   Aecker  210  ha.  Wiesen  2^-24  ha,  Gärten  7*96  ha.  Weiden  23*37  ha,  Wald  81*35  ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  9'46  ha,  unprod.  Boden  1*77  ha,  Bauarea  2*24  ha.    Zasammen  858*29  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  1.551  fl.  Katastral-Reinertrag  6.834  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1874  fl.  330.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe :  Krnsko  nnd  ftebnle. 
Bodenproduction :  Alle  Getreidearten,  Zuckerrübe,  Kartoffeln  etc. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 
Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier  fiehnic. 

Gutsverwaltung  in  Krnsko,  P.  loco. 

Forstpersonale: 

Fähnrich  Johann,  Förster. 

Melerhoftpächter : 
Bifiick^  Wilhelm  in  Krasko. 
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3. 
Allodial-Gut  Miskowic  und  Raudna. 

Ger.-Bex. :  SobSslau. 

Lage  und  Boden:  Eben  nnd  auch  hQgelig;  guter  Lehmboden. 

Communioationsmittel :  EiBenbahn,  Haltestelle  Raudna  nnd  E.-B.St.  SobSslau  nnd  Plan.  Strassen. 
Nächste  Städte :  SobSslau  und  Tabor. 

Sohloss  mit  Kapelle  und  kleiner  Parkanlage  in  Miskowic. 
Patronatskirche  und  Pfarre  in  Janow. 

Area :  Aecker  268-68  ha,  Wiesen  64*38  ha,  Gärten  713  ha,  Weiden  18*44  ha,   Teiche  8-77  ha, 
Wald  158-70  ha,  Flüsse  u.  Bäche  0*06  ha,  unprod.  Boden  0*61  ha,  Bauarea  2-06  ha.  Znsammeii  528*88  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  964  fl.  Eatastralreinertrag  3.851  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869    fl.  191.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhöfe:    Miskowic  nnd  Bandna. 

Bodenproduction :  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Teiohwirtbsohaft :  8*77  ha  Area  Teiche.    Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  und  bilden  das  Bevier  Miskowic. 
Liefern  Brenn-  und  Nutzholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industrialien :  Spiritusfabrik  in  Miskowic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Miskowic,  P.  loeo. 
l^Qsr}  Alois,  Gutsverwalter. 

Forstpersonale: 

Sourek  Carl,  Förster  in  Miskowic. 

PBchter : 

Priester  Alexander,  Pächter  der  Spiritusfabrik  und  der  Meierhöfe  in  Miskowic. 

4. 

Fideicommi88-Gut  Zaisi. 

Ger -Bei. :  WeacH  a.  d.  L. 

Lage  und  Boden:  Ebene;  meistens  schwerer  Lehmboden. 

Communlcatlonsmittel :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Sobeslau  1  St.  oder  Weseli  IV,  St.   von 
Zalgi  entfernt.    Strassen. 

Sohloss  in  ZalSf,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  daselbst. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  ZalSi  und  Filialkirche  in  Horny. 

Area :  Aecker  370-48  ha,  Wiesen  7474  ha,  Gärten  380  ha,   Weiden  2838  ha,  Teiche  4*90  ha, 
Wald  63-31  ha,  Flüsse  und  Bäche  0*27  ha,  unprod.  Boden  0-89  ha,  Bauarea  2*49  ha.  Zasammen  548*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.801  fl.  Katastral-Reinertrag  7.518  fl. 

Gemeinschaftlicher    Einlagswerth   mit  Dima   v.  J.   1805    fl.  245.272. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe : 

Zalii  mit  105  ha,  Ma2ic  mit  83  ha  und  Hornf  (Gde.  ZalSi)  mit  360  ha  Area. 

Ausserdem  sind  noch  vom  Hofe  Hom]^  36  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Getreide,  Hackfrüchte  nnd  Futter. 

Rlndvieh-Ra9e :  Bemer. 

Obstbau :  Ein  Obstgarten  im  Ausmasse  von  5  ha  Area.    Gewöhnliche  Obstsorten. 

Teichwirthschaft:  6  Teiche  mit  12  ha  Area.    Fischgattungen:  Spiegelkarpfen. 

Torflager  beim  Hofe  ZalSf  mit  15  ha  Flächenmass;  Erzeugung  60—200.000  Torfziegeln. 

Die  Waldungen  bilden  nur  einen  Complex  am  massigen  Thalabhange;  Lehmboden.    Liefern  blos 
Brennholz. 

Wild:  Hasen  nnd  Rebhühner  nnd  selten  Rehwild.    Forstrevier;  W^okowanec. 

Gutsverwaltung  in  Zalii,  P.  u.  T.-St.  Weseli  a.  d.  L.,  E.-B.-SU  Sobislau, 

KeraiiS  Anton,  Gutsverwalter. 
Nov^  Anton,  Wirthschaftsbereiter  in  Hom>^.        Borovansk>^  Ernst,  Wirthschaftsadj  unkt  in  ZalSi. 
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Besitzerin : 
Ihre  Hochgeboren 

Frau  Rosalie  Gräfin  von  Wratislaw,  geb.  Gräfin  von  Sporck 

und 

Frau  Anna  Baronin  von  Neuhof,  geb.  Gräfin  von  Sporck. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Gross-Wschelis  (Vselisy). 

Ger.-Bes. :  Jangbanzlau,  Melnik  u.  Weisswaaacr. 

Lage  and  Boden:  Hochplateau,  lehmiger  Boden. 

Communicationsmittel :  Böhm.  Nordbahn,  E.-B.-St.  Euttenthal  1  Stunde  von  Wschelis  entfernt. 
Bezirkstraesen  und  Fahrweg.    Nächste  Städte:  Jnngbunzlan  3  und  Melnik  4  Stunden  Entfernung. 

Sohloss  mit  Schlossgarten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Gross-Wschelis. 

Compatronat  in  Bezno. 

Gesammtarea  485  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.766  fl.       Katastralreinertrag  12.203  fl. 
Einlagswerth  v.  J.  1853  C  -M.  fl.  182.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe:    Gross -Wflcbelis 
(Gde.  Wschelis,  Zamach  und  Bezno)  und  Skflwaii  (Gde.  Wschelis  und  Zamach)  mit  364  ha. 

Ausserdem  sind  58  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Zuckerrübe,  Kaps,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen,  Mohn  etc. 

Schäferelen  in  Gross-Wschelis  und  SkHwan.    Rindvieh-Ragen:  Opo5ner  und  Bemer. 

Obst-  und  GemOeebau :  1*3  ha  Obst-  u.  Gemüsegarten.    Obstbaumschale  0*3  ha  in  Gross-Wschelis. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,    theils  getrennt,  als    Nieder-    und    Hochwald. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Gross-Wschelis  und  Nosadl. 

Industrialien:  Ziegelei  in  Gross-Wschelis  in  Regie. 

Domalne-Verwaltung  In  Gross-Wschelis,  P.  Vtelno^  T,  u.  E.-BrSt  KuUenthal 

Junek  Johann,  Gntsverwalter. 
Fester  Josef,  Wirthschaftsadjunki 

Beim  Gartenbau : 

Jankovsk]^  Josef,  Baum-  und  Gemüsegärtner. 


Besitzer : 
Seine    Wohlgeboren 

Herr  JUDr.  Alois  Wurzel, 

Landedadvokaty  Ritter  des  Franz  Josef-Ordens,  Grossgrundbesitzer  etc. 

tn  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Skalsko  mit  Kowanetz  und  Kluky. 

Ger.-Bez. :    WelsBWMser. 

Lage  und  Boden:  Hochplateau;  fruchtbarer  Lehmboden. 

Communicationsmlttel:  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Stranow-Krnsko,  Bezirksstrassen  nach  Jungbnnzlan, 
Melnik  und  MSeno.  Nächste  Städte :  MSeno  1,  Jnngbunzlan  2  und  Melnik  3  St.  von  Skalsko  entfernt. 

Sohloss  mit  Ziergarten,  Park  in  Skalsko.    Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Skalsko. 

Gesammt-Area  260*22  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.154  fl.  Katastral-Reinertrag  4.218  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876    fl.  146.000. 
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Die  Oekonomle-Area  bilden  die  Meierhöfe:  Skalsko  nnd  KonMna.    Skalsko  auf  10  Jahre  imd 
Eonöina  auf  8  Jahre  verpachtet. 

Parzellenweise  verpachtet  8  ha  Area. 

BodenproduotiOD:  Hauptsächlich  Zuckerrübe,  Weizen,  Raps,  Gerste  und  Futterkrfiuter. 

Rindvleh-Ra9e :  Schwyzer  und  LandschUg. 

Obatbau  ca  4000  Obstbäume.    Obstbaumschule  in  Skalsko. 

Die  Waldungen  bestehen  aus  mehreren  Complexen,  meist  auf  Abhängen. 

Holzarten  i  Eichen,  Buchen,  Birken,  Fichten,  Lärchen ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  etwas  wilde  Fasanen  und  Rehwild. 

Forstreviere:  Skalsko,  Eowanetz  und  Kluky. 

industrialien:  Bräuhaus  in  Skalsko  auf  24  hl  Guss  ausser  Betrieb,  2  Mahlmüblen   in  Skalsko 
verpachtet,  Ziegelei  in  Skalsko  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Skalsko,  P.  Iogo,  T.-  u.  E.-B.-Si.  Stranoio-Krnsko. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

MelerhofspSobter: 

Sedldöek  Josef  in  Skalsko.       Seidl  Carl  in  Konöina. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  August  Graf  Wydenbruck, 

Grossgrundbesitzer  eto.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Trpist  mit  Mariafels  und  Trieb!. 

Oer.-Bes.:    Mies,  Plan  and  Weseritz.. 

Nähere  Daten  sind  nicht  bekannt. 


Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Josef  und  Frau  Johanna  Vydra, 

Grodsgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Safranov. 

Qer.-Bez«:  TJnholtt. 

Lage  und  Boden :  Conpirtes  Terrain;  Pläner  kalkform  ation,   an  manchen  Stellen  Dilavialboden 
und  rother  Ziegellehm  mit  sandigem  Untergrnnda 

Commonlcatlonsmlttel :  BuBchtShrader  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Jenö  und  der  Staatseisenbahn  Kn^zeves; 
Bezirksstrassen  nach  allen  Richtungen. 

Nächste  Städte :  Kladno  Va>  Unhofit  '/4  Stunden  von  Öafranov  entfernt. 
Area:  Aecker  62*88  ha,  Wiesen  8*59  ha,  Garten  0*46  ha,  Weiden  0*32  ha,  Bauarea  0*48  ha. 

Zasammen  72*78  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  237  fl.  Eatastralreinertrag  981  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  65.000. 

Die  OekOBomie-Area  wird  in  eigener  Regie  bewirthsohaftei 

Bodenprodaction :  Weizen,  Rübe,  Gerste,  Hafer,  Korn  und  Kartofifeln. 

iBdastrlalien :  Landwirthschaftliche  Spiritusbrennerei  derzeit  ausser  Betrieb. 

Gutsverwaltung  In  Safranov,  P.  Stfedokltiky. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 
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Besitzer : 
Seine  AVohlgeboren 

Herr  Alois  Vincenz  Zahn, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodiai-Gut  Soutic. 

Ger. -Bez.:  WlaSim  u.  TJnter-Kr»lowic. 

Lage  und  Bodeo:  Hügelig;  sandiger  Lehm*  und  Alliivialboden. 

CommuDlcatlODSmittel :  K.  Franz  Josef-Bahn,  £.-B.-St.  Beneschau,  Bezirkstrassse  WlaSim— Unter- 
Kralowic.  Flüsse:  Sazawa  nnd  ^livka.  Nächste  Städte:  Beneschan,  WlaSim  und  Unter-Kralowic. 

Schloss  mit  Schlossgarten,  Beamtenwohnung  und  Kanzlei  in  Soutic. 

Familiengruft  in  Soutie. 

Wälle  nach  alten  Burgen  in  Soutic  und  bei  öemejS. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Soutic. 

Area :   Aecker  280*80  ha,  Wiesen  21*46  ha,   Gärten  510  ha,   Weiden  9*97  ha,  Teiche  0*34  ha, 
Wald  230*98  ha,  Flüsse,  Bäche  26*33  ha,  unprod.  Boden  4*70  ha,  Bauarea  208  ha. 

Znsaninieii  549*76  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  989  fl.  Eatastralreinertrag  4.357  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1866    fl.  120.000. 

Die  Oekonomiearea  bidet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Soatlc 

BodenproduotioB :  Halmfrüchte,  Raps,  Kartoffeln,  Futterrübe. 

Obstbau  unbedeutend.    Obstbaumschule  in  Soutic 

Rindvieh-Ra9e :  Pinzgauer. 

Die  Waldungen  bilden  fünf  Reviere:  Lousic,  Luha,  Borka,  Hdj  nnd  KlouSov. 

Holzarten:  Vorwiegend  Fichte,  nebstdem  Kiefer,  Tanne  und  Weissbuche;  liefern  Nutz-  und 
Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Industriallen:  Bräuhaus  in  Soutic  verpachtet;  Spiritusbrennerei  ausser  Betrieb,  Stärkeerzengang, 
Ziegelbrennerei  und  Kalkofen  in  Regie* 

Gutsverwaltung  In  Soutic,  P.  loco,  T.St  Wlasim,  E.^B.-SU  Benetehau. 

Fischer  V.,  Gutsverwalter. 
Kopeckt  Carl,  Gärtner. 

PSchter : 

Kdba  Carl,  Bräuhauspächter  in  Soutic. 


Besitzer: 
Ihre  Hochgeboren 

Herren  Hugo  und  Franz  Grafen  Zedtwitz, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz  : 
Allodial-Gut  Oberneuberg  (Neuberg-Oberthai,  GrQn  und  Unter-Schönbach). 

Oer.-Bex. :    Asch. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  Thonschieferboden. 

Bodenproduotion :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Asch. 

Schloss  mit  Ziergarten,   Glas«  nnd  Gartenhaus,   dann  einem  Park  in  Neuberg-Oberthal.    Schloss 
mit  Gemüse-  und  Obstgarten,  dann  einer  Gartenvilla  in  Grün. 

Familiengruft  zu  Neuberg  und  Asch. 

Burgruine:  Neuberg  mit  einem  noch  wohlerhaltenem  Thurme,  auf  einem  steilen  vorspringenden 
Felsen,  vom  Ahnen-Besitzer  der  Familie  bereits  1890  erworben« 
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Area :  Aecker  65*74  ha,  Wiesen  22*65  ha.  Gärten  1*94  ha,  Weiden   7*32  ha,  Teiche  0^68  ha, 
Wald  307*49  ha,  Banarea  0*58  ha.    Zasammen  406*89  ha. 

Jährl.  Grnndfltener  654  fl.  Eatastral-Reinertrag  2.879  fl. 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  ned  Laabholzbeständen, 
liefern  Nntz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner. 

industriallen :  Bierbrauerei  in  Ober-Neuberg  verpachtet. 

Gutsadminlstratlon  in  Ober-Neubero»  P.  Äsch, 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  administrirt. 

Pächter : 

Sommer  Carl,  Bräuhauspäohter  in  Ober-Neuberg. 


Besitzer: 
Ihre  Hochgeboren 

Herren  Johann,  Erdmann,  Carl,  Thadeus  und  Carl  Max  Grafen  Zedtwitz. 

Besitz : 
Allodlal-Gut  Schönbach. 

Oer.-Bez.:    Aach. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  verwitterter  Thonschieferboden. 

Communlcationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Asch.  Nächste  Stadt  Asch. 

Schloss  mit  Schlossgarien  in  Schönbach. 

Area:  Aecker  121-85  ha,  Wiesen  4992  ha,  Gärten  1*64  ha,  Weiden  29-35  ha,  Teiche  0*49  ha, 
Wald  577*74  ha,  unprod.  Boden  3*77  ha,  Bauarea  0*76  ha.    Zasammeii  785*72  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  1.291.       Ratastralreinertrag  fl.  5.686 

Die  ganze  Oekonomie-Area  ist  verpachtet. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsadministration  in  Soh5nbaoh,  P.  Asch, 
Das  Gut  wird  von  den  P.  T.  Besitzern  selbst  administrirt. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Carl  Moritz  Graf  Zedtwitz. 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Unterneuberg. 

Ger.'Bez.:    Asch. 

Lage  und  Boden :  Gebirgig,  548  Seehöhe ;  Thonschiefer. 

Communicationsmittel:    Localbahn  Asch-Rossbach,  Strasse.    Nächste  Stadt:   Asch,  6  Kim.  von 
Unterneuberg  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  in  Untemeuberg. 
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Familiengruft  am  Friedhofe  zn  Neuberg. 

Burgruine:  Thnrm  Neydberg. 

Area :    Aecker  5912  ha,  Wiesen  22-22  ha.  Gärten  0-36  ha,  Weiden  5'28  ha,  Teiche  1*61  ha, 
Wald  346*82  ha,  Banarea  0*40  ha.    Zasammeii  485*80  ha. 

Die  Oelconomie-Area  ist  verpachtet. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Flachs,  Futterrüben  und  Klee. 

Rindvieli-Rape:  Egerländer  und  baierische  Rage. 

Teichwlrtbecliaft:  2  Forellenteiche. 

Die  Waldungen  sind  durch  andere  Culturen  getrennt,  liegen  an  Bergen  von  560—700  Meter  Höhe. 
Thonschiefer. 

Holzarten :  Kiefer,  Fichten ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Aner-  und  Birkhähne,  Haselhühner. 

Forstreviere :  Neuberg,  Wernersrenth,  Friedersrenth  und  Mfihring. 

industrialien:  Brauhaus  in  Untemeuberg  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Unterneuberg,  P.-,  T.  und  E.-B.-Si  Asch. 
Schneider  Ferdinand,  Revierfbrster. 

Bräuhauspäcbter : 

Krader  Georg  in  Untemeuberg. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Clemens  Graf  von  Zedtwitz-Liebenstein, 

k.  u.  k.  Kämmerer  und  Comthur  des  Franz  Josef-Ordenä  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Liebenstein. 

Ger.-BeE.:  Aach  and  Egor. 

Lage  und  Boden :  Die  Domaine  ist  an  den  Anslänfern  des  Fichtengebirges  gelegen,  gegen  Ost 
tind  Süden  eben,  gegen  West  nnd  Nord  gebirgig.  Sandsteinformation. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  nächste  E-B.-St.  Uaslan,  1  St.  entfernt.  Bezirksstrasse  nach 
Eger  nnd  Gemeindestrassen.    Nächste  Stadt :  Eger  272  St  von  Liebenstein  entfernt. 

Schloss  mit  Zier-  nnd  Gemüsegarten  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnnngen  und  Amtslocalitäten 
in  Liebenstein. 

Patronatskirche  und  Pfarre  dann  eine  Kapelle  in  Liebenstein. 

Familiengruft  in  Liebenstein. 

Area:  Aecker  245-77  ha,  Wiesen  103-56  ha,  Garten  2*96  ha,  Weiden  138-42  ha,  Teiche 64-73 ha, 
Wald  2.210-69  ha,  Wege  1575  ha,  nnprod.  Boden  3*81  ha,  Banarea  1*91  ha.  Zosammen  2.787*60  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  5.780  fl.  Eatastral-Reinertrag  22.762  fl. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  die  verpachteten  Meierhofe :  Sorghof  n.  Klaaaenhof  mit  261-90  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtet  sind  115*3  Area. 

Bodenproduction :  Korn,  Hafer,  etwas  Gerste,  Kartoffeln  nnd  Klee. 

Schäferelen  in  Sorghof  nnd  Klansenhof. 

Rlndvleh-Ra^e :  Engländer.    Schafvieh-Race :  Landsehlag  gekrenzt  nnd  Negreti. 

Eine  kleine  Obstbaumscbule  in  Liebenstein. 

Telchwlrthschaft :  6473  ha  Teicharea.  Die  grössten  Teiche  sind:  Flacher,  Rohdecker,  Hammer- 
teich etc.    Fischgattungen  :  Karpfen,  Hechte,  Forellen. 

Torflager :  Mehrere  Torflager  sind  verpachtet. 

Die  Waldungen  n.  zw.:  3  Reviere  mit  1854  ha  sind  zusammenhängend,  ein  Revier  mit  355  ha 
ca.  1  St.  vom  Hanptcomplexe  entfernt.  Der  Haupttbeil  ist  Granitgebirge  von  5^700  Meter  Seehöhe. 
Das  4.  Revier  ist  in  der  Ebene  des  Egerlandes. 
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TBGSfien :    Fichtp-,  Kiefer,  Tanne,  lircUe,  Eiche,  Bnoho,  BJrte  nnil  Eria  Uefera  U>  70'/,  Nol 
und  30'/,  Breiinlioli. 

Hstar-  und  Federwild:    Rehe  (oa.  Sö4  SeOck),  Hftsen,  Aner-,  Blrk-  uud  HaselwUd,   Bebb&haer, 
Wald-  "tili  Siiinpfaclinei>f(n  mit  Wildenten. 

forstreviera:  Keiicnbrand,  Hinchfel'l,  Liebensteio  nod  Kammer. 

laduBtri allen:    BrünhaaB   in    Liebeoaten  auf  22  hl.  Gobs   <md  jäbil.  Erzeugung  von  KfiOO  bl-  Id 
ver[iiicbtel. 

ForM-  iwil  Reotamt  In  LIebeasteln,  F.  Iota,  T-  und  E.-Il.-St.  Batlaii. 

Üzech  Jo«ef,  OherfCreter. 

StockUa  Emil,  Rentrerw alter.  Forstainlfl&ssiatenleiistelle  nnbesetit. 

Pncbant  Johfiun,  Sohlossgärtner. 


§^ilek  JoEef  in  Keneubrand. 
SchDflter  Clirifltof  in  Halbgebäi 


Revlerförsler : 

Sipgel  Jasef  in  Liebonstein. 
Werner  Michel  in  Eammatdorf. 


Pächter : 
1  (ieorg,  Br&nhausplkchter  in  Liebenstein. 


Besitzer; 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Curt  Graf  von  Zedtwttz, 

nd  Mitglied   des  Herrenhauses  t 


Besitz: 
Alloiiial'Herrsctiaft  Duppau  (Ooupov)  mit  Sachsenoran. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig.  550—760  M«ter  Seehßhe.  Baaalt-Boden. 

CommuaiOBtlonimittet :    Beiirksstrassen  nach  Maacban  10,  Radooitz  1^  Kftaden  SS,  Carlsbftd  I 
Bnchan  IZ  <iiid  auch  Pomeial  17  Kim.  Eiaenbahn,  E.-B.-St.  Radouit^. 

Schloss  mit  Thorm  ond  Schlossgarten  in  Duppatt. 

Patronatsklrohe  und  Pfarre:  Dnppan,  SachseogrQn  und  Totzan  und  tine  Filialkiielie. 

Famtllennruft  anf  einem  nogol  bei  Duppau  im  (;o(hiBchea  Styl  erbaut 

Area:    Aecker  SSläS  ha,  Wicaen  206-24  ha,  Darien  1-41  ha,  Weiden  80-38 ha,  Teiche  OBl  I 
Wald  8?4-0(;  hu,  iinprod.  Boden  9  37  h»,  Buuarea  3-19  ha.    ZasammeD  1.582-89  ha. 
Jährliche  Grandstener  2.6ä0  fl.  K  ata  atrai- Rein  ertrag  11.7{«9  (1. 

Einlsgawerlh  v.  J.  1858  a.  395.000. 

Hie  Oekonomle-Area  bildet  die  Meierhüfe :  Dnppaa,  (jildber  und  Donkelaberf  in  Re^« 
den  pariellenweise  verpachteten  Meierhof  Henhof. 

Bodenprodootlon :    Kaps.   Winler-  und  Sommera-eJzen,   Winterkorn,   Gerste,    Duppauer  Ort^a) 
Hafer,  l'IrbBou,  ^Vi(■ken,  Kartoffeln,  T'utterritbe  und  Klee. 

Sohüfereien  :  Duppau,  Galdhof  und  DuDkelsberg. 

Rindvieh-Raoe ;  Pinz<:auer.    Schaf vieh-Raoe :  Merino. 

Die  Waldungen   siud  vollständig  zusaminen hangend   in  gebirgiger  Lage;  der  Boden    bMteht   i 
den  Verwilieruni^ijrodncten  des  Baaaltca  mit  reicher  UnniuBschJchte. 

HoUarten :    Fichte,  Tanne,   Lärche,  Rothbuohe   mit  eingesprengten  Eschen,    Ulmen  und  Abed 
Liefern  torziluliches  Nntz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:    Rehe,  Haaen.  Birkwild,  Waldschnepfen  nnd  Rebhühner. 

Foratrevler :  Duppan,  Neuhof,  Paldhof  nnd  Dunkelsberg. 

IndustrIaKen :    Brauerei  mit  MalidCrre    in   Ouppau   verpachtet.    DampfitSgcwerk    mit    Selii 
niaschine  nud  Schrot tmtlhle  bei  Saciieengrün  in  Regie. 


"^- 
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Domalne-Verwaitano  und  Rentamt  in  Duppau,  P.  und  T.-St.  loco,  E.-B.'St  Badoniiz. 

Jelinek  Josef  £cL,  Domaine-Rentmeister. 

Hoffer  Ignaz,  Oekonomieverwalter. 

Beide  in  Duppaa. 

Grimm  Wenzel,  DampfsägerechnnngsfÜhrer  in  Saobsengrün. 

Förster: 
Zarda  Leopold  in  Dnppan. 

Pächter : 

Domaine  Klösterle,  PScliterin  des  Brfinbanses  in  Dappan. 


Besitzerin : 
Ihre  AVohlgeboren 

Frau  Josefa  Zeiner, 

Gutsbesitzerin  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kaschitz. 

Ger.-Bex. :    Podersam. 

Lage  und  Boden :  Ebene  Lage ;  Scbieferthon,  Basalt  dann  Allnvinm  und  Glimmerschiefer. 
Communioatlonsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St  Kaschitz.    Bezirksstrassen.    Nächste  Stadt  Saaz. 
Schloss  mit  Schlossgarten  in  Kaschitz. 

Gesammt-Area  lü*15  ha. 

Jährliche  Gmndstener  1.225  fl.  Katastral-Reinertrag  5.400  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876    fl.  94.000. 

Die  Oekononle-Area  bildet  den  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhof  Kasehltz. 
Bodenproduction :  Weizen,  Bube,  Korn,  Gerste,  Hülsenfrüchte. 
Rlndvleh*Ra9en :  Landschlag  nnd  Kreuzung  Bemer  mit  Algäuer. 

Gutsverwaltang  in  Kaschitz,  P.  Podersam,  E.'B.-St-  loco. 
Stanka  Edmund,  Oekonomieleiter. 

Wondrasoh  Weüzel,  Gärtner. 


Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Heinrich  Freilierr  von  Zessner  -  Spitzenberg, 

k.  u.  k.  Kämmerer,  Landtagsabgeordneter  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Dobritschan  mit  Weiietitz  und  Liebeschitz. 

Ger. •Bez. :    Saaz. 

Lage  und  Boden :  Hügelig ;  rother  sandiger  Lehmboden,  dann  guter  Sandboden  mit  grauen  Letten 
und  Kies  gemengt 

Communicationsmlttei :  Eisenbahn,  nächste  E.-B.-St.  Tmowan  V4  St.,  Strassen.    Nächste  Stadt 
Saaz  IV2  St.  von  Dobritschan  entfernt.    Fluss  Eger. 

Schloss  mit  Ziergarten,  Parkanlagen  und  Amtslocalitäten  in  Dobritschan ;  Beamtenwohnungen 
im  Meierhofe  Dobritschan. 
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Familleagnift  in  Libesohitz. 

Patroflat8kircbe  and  Pfarre  in  Libesohitz,  dann  Filialkirche  in  Dobritscban. 

Area:  Äecker  263*98  ha,  Wiesen  0*68  ha,  Obst-  nnd  GemOs^rten  705  ha,  Hopfen- 
^rten  22-79  ha,  Weiden  mit  Obstbäumen  43*53  ha,  Teiche  0*28  ha,  Wald  402*87  ha,  nnproductiTer 
Boden  5*16  ha,  ßanarea  2*69  ha.    Zasammen  749*Ot  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  2.503  fl.  Eatastral-Reinertrag  10.808  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1884    fl.  350.000. 

Die  Oekoaonile-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

Dobritsohan  (6de.  Elntschkan  nnd  Dobritschan)  mit  18716  ha  and  Welletiti  mit  120*37  ha 
in  Regie  nnd  Meierhof  LIbesehlti  mit  50-71  ha  parzellenweise  verpachtet. 

Bodeoprodactioa :  Hopfen,  RObe,  Kartoffeln,  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  etc. 

ScbSferei  „Wiese"  bei  Dobritschan. 

Riadvieb-Race  *.  Kreuzung  Shorthom  mit  Holländer.    Sohafvieh-Race :  Southdown  n.  Rambonillet. 

Obst-  uad  GenOseban :  Obstbäume  in  Alleen  und  auf  Weiden ;  GemOsebau  im  Schlossgarten. 

Obstbaumscbule  in  Welletitz. 

Hepfenbau:   22-79  ha  Hopfengärten,  Rothhopfen  feinster  Qualität. 

Teicbwirthschaft :   3  Teiche,  der  grösste  Dobntschaner  Schlossteich  mit  Karpfen  besetzt. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  hfigelige  und  bergige  Lage. 

Holzarten :  Fichte,  Kiefer,  Eiche  und  Buche ;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  einzeln  Auerhähne  und  Schnepfen. 

Forstrevier:  Hohe  Kuck. 

Industriallen:  Ziegelei  in  eigener  Regie  in  Welletitz. 

Gutsverwaltung  in  Dobritschan,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  Trnowan. 

Martins  Rudolf,  Gutsverwalter  und  Rentverweser. 
Müller  Ludwig,  Assistent. 

Kutzer  Adolf,  Gärtner. 

Fcrstpersonale: 

Schmalfuss  Adolf,  Forstvemvalter  in  Kuck,  P.  Teschnitz. 


Besitzer : 
Seine  Hochw^ohlgeboren 

Herr  Wladimir  Zliorsicy,  Ritter  von  Zliorie, 

Grossgrundbesitzer  etc.,  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Petrowitz  sammt  Kraschowitz. 

Gor. -Box.:  SolSan  a.  MUhlliaagen. 

Lage  und  Boden :  Hügelland ;  sandiger  Boden. 

Communicatlonsmittel:  Eisenbahn,  £.-B.-St.  MUhlhausen  1  St.  Entfernung.    Kreuzungspunkt   von 
5  Bezirksstrassen.    Nächste  Stadt  MUhlhausen. 

Schloss  mit  Schlossgarten  und  Park,  dann  Amtshaus  mit  Beamten wobnungen  und  Amtslocalitit 
in  Petrowitz. 

Patronatsklrche  und  Pfarre  in  Petrowitz. 

Area:   Aecker  63  ha,  Wiesen   14  ha,   Gärten  4  ha,  Teiche  6  ha,   Wald  433  ha,  unprodnctiTer 
Boden  und  Banarea  3  ha.  Zusammen  528  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  560  fl.  Katastral-Reinertrag  2.454  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883  fl.  148.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Petrowitz. 

Bodenproduction :  Korn,  Weizen,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Linsen  und  Kartoffeln. 

Rindvleh-Ra9en :  Schwyzer  nnd  Kreuzung  mit  derselben. 

Telchwirthschaft:  8  Teiche  von  6  ha  Area.  Karpfen-  und  Hechtenzucht. 
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Die  Waldungen  sind  meistens  durch  andere  Cultaren  getrennt,  mit  Nadel-  und  Laubholzbeständen. 
Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Kehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Waldschnepfen  und  Birkwild. 

Forstreviere :  Klisinec  und  Eraschowitz. 

Industriallen:  Bräuhans  und  Schmiede  in  Petrowitz  verpachtet,  Ziegelei  in  Potrowitz  in  Regie. 

Gutsverwaitung  In  Petrowitz,  P.  loco,  T.-  u.  E.-B.-Si.  Mühlhausen, 

Hora  Josef,  Verwalter. 
Borth  Carl,  Gärtner. 

Forstpersonaie : 

Pansk;^  Johann,  Förster  in  Kraschowitz,  P.  Schönberg. 
Försterposten  in  Klisinec  unbesetzt. 

Pächter: 
Zeman  Fr.,  Bränhauspächter  in  Petrowitz. 


Besitzer: 
Ihre  Wohlgeboren 

Herren  Andreas  und  Alfred  Ziegler, 

Glasfabrikanten,   Berkwepksbesltzer  etc. 

Besitz : 
Ailodial-Gut  Wostratschin  (Osvraöin). 

Ger.-Bez. :  BIsohofteinits. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  lehmiger  Sand  und  sandiger  Lehm. 

Communioatlonsmlttel :   Böhm.  Westbahn,  K-B.-St.  Stankau.    Bezirksstrassen.    Nächste  Städte : 
Bischofteinitz  1,  Taus  3,  Klattau  6  und  Pilsen  7  St.  von  Wostratschin  entfernt. 

Schloss  mit  Garten,  Beamtenwohnungen  und  Kanzlei  in  Wostratschin. 

Familiengruft  in  Wostratschin. 

Burgruine  am  Schlossberg. 

Area:  Aecker  14509  ha,  Wiesen  32*97  ha,  Gärten  1-47 ha,  Weiden  11-51  ha,  Teiche  undunprod. 
Boden  0*69  ha,  Bauarea  1*22  ha.    Zasanunen  859*97  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  848  fl.  Eatastralreinertrag  3.736  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1841  C.-M.  fl.  81.500. 

Die  Oelconomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Wostratsehin. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Raps,  Wicke,  Erbsen,  Futterrüben,  Kartoffeln, 
Klee  und  Bohne. 

Scliäferel  in  Wostratschin. 

Rindvieli-Ra9en:  Wüster,  Bemer  und  Landschlag.    Schafvleli-Rage :  Negreti  200  StOok. 

Obstbau:  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  Kir8chen,\ Weichsein. 

Teichwirthschaft:  1  Teich  mit  0*19  ha  Area.    Fischgattungen:  Karpfen  und  Schleien. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend   mit  Kiefern-,  Fichten-  und  Lärchenbeständen.    Liefern 
Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Schnepfen  und  Birkwild. 

Industrialien:  Spiegelglasfabriken  in  Stankau,  Wittuna,  Münchsdorf  und  Stockau;  Kohlenberg- 
werke in  Wittuna,  Nürschan  und  Blatnitz. 

Gutsverwaitung  In  Wostratschin,  P.,  T.  u.  E.-B.-SU  Stankau. 

Grundholz  Franz,  Verwalter. 
Vondraä  Josef,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Mally  Georg,  Förster  in  Wostratschin. 
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Besitzer : 
Seine  ^Wohlgeboren 

Herr  August  Ziegler, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz: 
Allodial-Giiter  Ober-Teschau  und  Unter-Teschao. 

Qer.-Bez.:  Hartmanlts  and  Schttttenhofen. 

Lage  nd  Boden:  Hfigelig;  lehmiger  Sand  and  sandiger  Lehmboden. 

Comnanicatioisnittei :  Strassen  n.  Eisenbahn,  E.-B.-St  Horaidowic.  Nächste  StSdte:  Horazdöwic 
nnd  Schttttenhofen. 

Area:  Aecker  143*66  ha,  Wiesen  42-43  ha,  Garten  1*33  ha,  Weiden  13*72  ha,  Teiche  030  ha, 
Wald  256*40  ha,  miprod.  Boden  nnd  Banarea  7*11  ha.    Zasaaunen  464*95  ha. 

Jährliche  Gmndstener  526  fl.  Eatastralreinertrag  2.317  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1868  n.  1873  fl.  151.000. 

Die  Oekoionie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe:  Ober-Tesehaa, 
Unter- Tesehaa  nnd  Moehaa. 

Bodeaprodaction :  Alle  Getreidearten,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln  nnd  Fntterpflanzen. 

Die  Waldangea  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt ;   liefern  Nntz-  und  BrennhobL 

Haar-  nad  Federwild:  Hasen  nnd  Bebhühner.  Forstreviere:  Mochaner  Feld-  und  Schwarzwald. 

ladastrialiea :  Zündholzdrahtfabrik. 

Gatsverwaltaag  la  Uater-Teachaa,  P.  HartmamU. 
Heinz  Anton,  Verwalter. 


Breicha  Josef,  Wirthschafter  in  Ober-Teschan,  P.  Hartmanitz. 

Forstpersonale : 

Klisek  Josef,  FOrster. 

Bei  der  Industrie: 

W^rhel  Anton,  Werkleiter  der  Zündholzdrahtfabrik. 


Besitzer : 
Seine  Hoch-wohlgeboren 

Herr  Josef  Ritter  von  Zitek, 

k.  k.  Regierungsrath^  k.  k.  Professor  an  der  deutschen  technischen  Hochschule 

in  Prag,  Architekt  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Elcowic  mit  ZaIezI. 

Oer.-Bes.:   Wolin  u  Winterberg. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  Yerwltternngsprodact  des  Gneises  nnd  Granits,   stellenweise    Lehm- 
nnd  Lettenboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Strakonic.    Aerarialstrasse  von  W^olin  nach  Winter- 
berg.   Nächste  Stadt :  Wolin  1  St.  von  Eldowic  entfernt. 

Schioss  mit  Schlosskapelle,  schönen  Parkanlagen,  dann  ein  Beamtenhans  nnd  Kanzlei  in  Elcowic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Malenic  nnd  Set.  Mafa. 

Area:  Aecker  111*31  ha,  Wiesen  17-65  ha,  Gärten  1*91  ha,   Weiden  15*71  ha,  Teiche  050  ha, 
Wald  253*37  ha,  nnprod.  Boden  2*30  ha,  Banarea  1*72  ha.    Zasammen  404*47  ha. 
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Jährliche  Grundsteuer  561  fl.  EataBiralreinertrag  2.475  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883    fl.  80.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhöfe :  Elftowic  mit  102*29  ha 
und  Sträuowle  mit  4507  ha. 

Bodenproductioii :  Gerste,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  Erbsen,  Mohn,  Kümmel,  Futterrübe, 
Klee,  Rübensamen. 

Rlndvieh-Ra9e :  Schwyzer. 

Die  Waldungen  sind  in  2  Complexen ;  Gebirgslage,  Granit-  und  Gneisboden,  mit  Nadel-  und  Laub- 
holzbeständen ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Rebhühner  und  Birkhähne.    Forstreviere:  „Pr2mo**  und  H4j. 
iDdustriallBD :  Ziegelei  und  Käserei  in  Regie. 

Gutsverwaitung  In  Elöowio,  P.  Ökyn,  T.-Si.  WoUn,  E.'B.-St  Strakonk. 

Zeman  Wenzel,  Gutsverwalter. 
MikeS  Anton,  Gärtner. 

Forstpersonale : 
Fiala  Franz,  Förster. 


Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Carl  Zuleger, 

Hopfenhändler  und  Gutsbesitzer  in  Saaz. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Pröhlig  mit  Klein-Straupitz. 

Ger.-Bec:    8&*z. 

Lage  und  Boden:  Eben  in  der  Egerer Mulde  sitnirt;  Lehmboden,  lehmiger  Sand  nnd  Sandboden. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Horatitz  1  St.  entfernt    Bezirksstrassen.    Egerfluss. 
Nächste  Stadt  Saaz  17,  St.  von  Pröhlig  entfernt. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Klein-Stranpitz,  Beamtenwohnnngen  in  Pröhlig. 

Familienorufl  anf  dem  Friedhofe  in  Saaz. 

irea:   Aecker  112  ha,  Wiesen  5  ha,  Garten  6  ha,  Hopfengarten  14  ha,  Weiden  46  ha,  Flüsse 
nnd  Bäche  9  ha,  Wege,  Lehmgruben  and  Banarea  18  ha.    Zosammen  210  ha. 

Jährliche  Gmndstener  fl.  663.  Eatastralreinertrag  fl.  2.920. 

Einlagswerth  v.  J.  1875    fl.  180.U00 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthsohafteten  Meierhöfe  PrOblig  nnd  Klei a- 
Straapltz. 

Bodenproduction:  Hopfen,  R&be  nnd  alle  Getreidesorten. 

Schäferei  in  Pröhlig. 

Rindvieh-Rage :  Kreuzung  mit  Shorthom.    Sohafvieh-Ra9e :  Kreuzung  mit  Sonthdown. 

Obstbau  gut  entwickelt.    Obstbaumschule  in  Pröhlig  und  Klein-Stranpitz. 

Hopfenban:  14  ha  Hopfengärten,  Saazer  Hopfen. 

iDdastrialien:  Ziegelei  in  eigener  Regie. 

GutsverwaituDO  In  Pr5bllg,  P.-,  TL-  u.  E.'B.-St  Saat. 
Ferlick  Anton  Gustav,  Gutsverwalter. 
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Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Christof  Zuleger, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Welmschloss  b.  Saaz  mit  dem  Hofe  Wischitz. 

Ger.-Bes. :    Kaaden  and  Saai. 

Lage  und  Boden:  Ebenes  Terrain  mit  kleinen  Abhängen;  lehmiger  Boden  mit  etwas  Kies  gemengt. 

Communicationsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  E.-B.St.  Saaz. 

SchiSssclien  mit  kleiner  Parkanlage  in  Welmschloss. 

Area:  Aecker  154-53 ha,  Wiesen  7*36 ha,  Gärten  0*87  ha,  Hopfengärten  17-45 ha,  Weiden  35 77  ha, 
Wald  15*33  ha,  Flüsse,  Bäche  8*46  ha,  unprod.  Boden  0*84 ha,  Banarea  1*36  ha.  Zasammeii  241*97  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  977  fl.  Katastralreinertrag  4.303  ti. 

Gutsverwaltung  in  Welmschloss  bei  Saaz. 


Besitzerin : 
Ihre   W^ohlgeboren 

Frau  Anna  Zunterer, 

Advooatenwitwe^  Grossgrundbesitzerin  in  Prag. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kinsberg  sammt  zugehörigen  Rusticalgrfinden. 

Oer.-Bes.:    Eger. 

Lage  nnd  Boden:  Hügelig;  Sand-  und  Lehmboden. 

Communicationsmittel :  Strassen.  Nächste  Stadt  Eger. 

Sohioss  mit  dem  alten  nSchwarzen  Thurme**  nnd  Schlosskirche,  dann  Amtsiocale  nnd  Forstkanzld 
in  Altkinsberg. 

Familiengruft  bei  der  Patronatskirche  in  Kinsberg. 

Patronatskirche  und  Pfarre :  Set.  Maria  di  Loretto  in  Kinsberg. 

Gesammtarea  264*71  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  575  fl.  Katastral-Reinertrag  fl.  2.529. 

Einlagswerth  v.  J.  1888    fl.  92.000. 

Die  Dekonomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Telchwirthschaft :   Karpfen-  und  Forellenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complex  mit  vorwiegend  Fichten-   nnd  Kieferoultoren.    Liefern 
Bau-,  Nutz-  und  Brennholz« 

Haar-  und  Federwild:  Reh-  nnd  Birkwild,  Hasen  und  Rebhühner. 

industrlailen:  Bräuhaus  in  Kinsberg 

Forstverwaitnng  in  Kinsberg  bei  Eger. 

Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Carl  Zw§Mna  in  Prag, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Jirna. 

Oer.-Bez.:    Brandeis  a.  d.  Elbe. 

Lage  nnd  Boden:  Ebene  günstige  Lage,  gute  Bodenbeschaffenheit. 

Communicationsmittel:    Oesterr.  Nordwestbahn,  E.-B.-St  MstStic.  Aerarialstrasse.  Nächste  Stadt: 
Brandeis  a.  d.  E.  und  Prag. 
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Schloss  mit  grossen  Parkanlagen,   reicher  Bibliothek   nnd  Bildersammlung  in  Jirna.    Beamten- 
wohnungen und  Kanzlei  ebenda  im  separaten  Gebäude. 

Patrooatskirohe  und  Pfarre  in  Gross-Jirna. 

Area :    Aecker  351 03  ha,    Wiesen  6*33  ha,    Gärten   13*81  ha,    Weiden   2  ha,    Teiche    2  ha, 
Wald  136-96  ha,  Wege,  Steinbrüche  n.  Sandgruben  3'45  ha,  Banarea  2-88  ha.  Zasammen  508"46  ha. 

Jährliche  Grimdsteuer  fl.  1.855.  Katastral-Reinertrag  fl.  8.172. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fl.  480.000. 

Die  OekoRomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhöfe: 

Jirna  mit  212*92  ha  nnd  Zeleneö  mit  81*72  ha. 

Parzellenweise  sind  verpachtet  53*52  ha  Area. 

Bodeoproduotion :   Rübe,  Gerste,  Weizen,  Raps,  Rothklee  und  Esparsette. 

RiRdvieh-Ra9e :   Kreuzung  von  Schwyzer  mit  Holländer. 

Obstbau  in  Alleen  längs  sämmtlichen  Strassen  und  Wegen. 

Gemüsegarten  1*50  ha  gross  in  Jirna.    Obstbaumsohulen  in  Jirna  und  Zelene^. 

Teichwirthsohaft :  Ein  Karpfenteich  2  ha  gross. 

Die  Waldungen  sind  in  einem  Complex  vollkommen  arrondirt,  eben,  mit  Kieferbeständen ;  liefern 
Bau-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Fasanen. 

Fasanerie  im  Park  zu  Jirna.  Forstrevier :   Bor. 

Gutaverwaltung  In  Jirna,  P.  Nehwied,  T.-  u  E,'B,-St  Mstitk. 

Havr&nek  Rudolf,  Gutsverwalter. 
Laifr  Eduard,  Wirthschaftsacyunkt. 

Faus  Yincenz,  Obergärtner. 

Forstpersonaie : 

Kantzk^  Wilhelm,  Förster  in  Jirna. 

Besitzer : 
Seine  W^ohlgeboren 

Herr  Theodor  Zwifina, 

Crossgrundbesitzer    etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Unter-  und  Mittel-Körnsalz  (Dolni  Krusec). 

Oer.-Bex. :  Hartmanltz. 

Lage  und  Bodeo:  Hügelig;  gute  Kornböden. 

CcmmuRicatioosinlttel:  Eisenbahn,  £.-B.-St.  Schttttenhofen  5^4  Kim.  Entfernung.    Strassen  nach 
SchUttenhofen,  über  Hartmanitz  nach  Eisenstein.    Nächste  Stadt  Sohüttenhofen. 

Schloss  mit  Schlosskapelle  und  Schlossgarten  in  Kömsalz. 

Area:    Aecker  77-3  ha,  Wiesen  29-9  ha,  Garten  2*4  ha,  Weiden  95   ha,    Wald  926  ha, 
unprod.  Boden  0*6  ha,  Bauarea  09  ha.    Zasammen  218*2  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  197  fl.  Katastralreinertrag  850  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1869  fl  60.000. 

Die  Oekooomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Körntals. 

Ausserdem  sind  12*5  ha  Area  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction:  Gerste,  Korn,  Hafer,  Kartoffeln,  wenig  Weizen. 

RindYleh-Ra9e :  Bemer  Halbblut. 

Die  Waldungen  sind  zusammenhängend,  meist  mit  Fichten-  und  Tannen-,  weniger  mit  Kiefern* 
beständen«    Liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Forstrevier:  Kömsalz. 

Gutsverwaltang  In  KSrasalz. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

44* 
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Besitzer : 
Ihre  >Vohlgeboren 

Erben  nach  Carl  iidlicky. 

Besitz: 
Allodial-Gut  Troja. 

Oer.-Bes. :    EaroIInenih&I. 

Lage  und  Boden :  Das  Gnt  liegt  am  rechten  Moldannfer,  bildet  eine  Hochebene  nnd  an  der  Moldau 
eine  Thalebene;  grösstentheils  sandiger  mit  Klee  gemengter  und  theils  lehmiger  Boden,  in  der  Thal- 
ebene AUuvialboden  mit  sandigem  Untergrund. 

CommuDicatfonsmlttel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Baben6,  Lieben.  Moldanflnss.  Nächste  Stadt  Prag. 

AlterthQmliches  Sohloss  mit  Schlosskapelle,  Ziergarten  nnd  ausgedehnten  Parkanlagen  (ca  20  ha) 
in  Troja. 

Area:  Aecker  192*21  ha,  Wiesen  806 ha,  Gärten  18*70 ha,  Weingärten  14*41  ha,  Weiden  39*99 ha, 
Wald  1*78  ha,  Flüsse,  Bäche  81*20  ha,  nnprod.  Boden  1*90  ha,  Bauarea  1*19  ha. 

Znsammen  809"89  ha. 

Jährliche  Ornndstener  fl.  1.263.  Eatastralreinertrag  fl.  5*562. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  365.000. 

Die  Oekonomle-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Oiistbaa  bedeutend  (Obst-  und  Gemüsegärten  verpachtet.) 

Weinbau :  14*41  ha,  Weingärten  mit  verschiedenen  Traubensorten  mit  Weinkellern  in  Troja  sind 
verpachtet. 

Industriallen:  Bräuhans  in  Troja  verpachtet. 

Domaine-Direction  in  Troja  bei  Prag. 

Öermak  Emanuel,  Director. 

Pächter : 

Heller  Ludwig,  Bräuhauspächter  in  Troja. 
Kafka  Angelus,  Weingarten-  und  Weinkeller-Pächter. 


'  q^»avj  *' 
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NACHTRAG. 


Besitzerin  : 
Ihre   Hochgeboren 

Frau  Gräfin  Odone  Bofek  Dohalsky  von  Dohalic^ 

Gutsbesitzerin  etc.  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Dobrohok 

Ger.-Bex. :    SelSan. 

Lage  und  Boden:  Bergig;  mittelmässiger  Kornboden. 

CcmmuiiioatiOBeiiiittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  K-B.-St.  Wotitz  2  St.  von  DobrohoSf  entfernt. 

Area :  Aecker  112 68  ha,  Wiesen  26*60  ha,  Gärten  1-47  ha,  Weiden  530  ha,  Teiohe  1*30  ha, 
Wald  97'87  ha,  Wege  und  unprod.  Boden  5*84  ha.    ZaBammen  850" 79  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  249  fl. 
Die  Oekooomie-Area  bildet  den  Meierhof  Dobrohoit  in  Regie  und  den  verpachteten  Meierhof 
LoTcic. 

Bodeoproduotion :  Alle  Getreidearten,  Hack-  und  Httlsenfrüchte. 

Die  Walduogen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Gutsverwaitung  in  Dobrohoif,  P.  Ämschelherg* 

Meierhotspftchter: 

Pisohl  Heinrich  in  Lov^ic» 


Besitzeriil : 
Ihre  Wohlgeborön 

Frau  Caroline  Bosch  geb.  Bayer^ 

Gro8sgrUndbeslt2erin  eto. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Döberney. 

Ger.-Bex.:    Königinhof. 

Lage  und  Boden :   Hügelland ;  Qnadersandstein  und  Rothliegendes. 

Communicationsmittei :    Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn,  E.-B.-St.  Mastig    und    Königinhof, 
Strassen.    Elbefluss.    Nächste  Städte :   Aman  und  Eöniginhof. 

Forstamtsiianziei  in  Altbuch-Dobemeyer  Meierhöfe. 

Area:  Aecker  74*33  ha,  Wiesen  4  82  ha,  Gärten  0'33  ha,  Wald  1.925*60 ha,  Fl nss (Elbe) 4*52 ha, 
Wege  28*75  ha,    Steinbrüche   1*07  ha,    unproductiver   Boden   1*24  ha,    Bauarea   0*97  ha. 

Znsammen  2.041*68  ha. 

Jährliche  Gnmdsteuer  8.072  fl.  Eatastralreinertrag  11.978  fi 

Einlagswerth  v.  J.  1886    fl.  820.000. 

Die  Oeiconomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Die  Waidungen  bestehen  aus  2  Hauptcomplexen. 

Hoizarten :  Fichte,  Tanne,  Kiefer,  eingesprengt  Buche,  Eiche,  Erle,  Birke.    Liefern  707«  Nutz* 
Und  30%  Brennholz. 

Haar-  und  Federwiid :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Birk^  und  Haselwild. 

Forstreviere :  Koken,  Ober-  und  Nieder-Döbemey  und  Mastig. 


—  ÖM  — 

F»rttverwittMi  !■  Aftfaieli-DibtrMy,  P.  KeUdsdcrf  bei  Kömginhaf. 

Bftjer  Adol^  Chef  der  Fontvemltimg. 

RevierverwtftHf  in  Htmkakm  bei  Kiiif  inbef. 
Fomek  Florun,  Oberförster. 

Revierfirster : 

Hftiiiz  Wflhelm  in  Ober-D^bemejr,  P.  5eii8t«dtl       Kholl  Adolf  in  HintenDastig,  P.  Böhm.-PranM- 
bei  Aman.  nitx  bei  K(ynigiiihof. 

Proch^Bk«  Ignatz  in  Kemans  bei  Königinhof. 

Kuhn  Ernst,  Forstamtsadjnnkt  in  Alttraeh-D^bemey,  P.  KetzeLsdort 


Besitzer : 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Friedrich  und  Frau  Johanna  Brabeck, 

Grossgrundbesftzer  etc. 

Besitz : 
Allodial'Gut  Hofakow. 

Oer.-Bec:  Klattaa. 

Lage  and  ßodea :  Sfidliohe  nnd  sfidöetliche  Abdachungen ;  tiefgrandig  mit   Unterlage  von   doreb* 
lawendem  Lehm. 

ConnuBlcatlOBSnittel:    Böhm.-mShr.  Transversalbahn,  E.-B.-St.   Beechin;   Aerarialstrasse  too 
Klattan  nach  Eisenstein.    Nächste  Stadt  Klattan  V«  St  Fahrweg. 

Villa  mit  Ziergarten  nnd  Park  in  Hofakow. 

Area:  Aecker  3409  ha,  Wiesen  6*19  ha,  Garten  4*20  ha,  Weiden   0*32  ha,  Wald    2345  ha, 
nnprod.  Boden  0*39  ha,  Banarea  0*34  ha.    Zasamnieii  68*98  ha. 

Jährliche  Gmndstener  117  fl.  Katastralreinertrag  588  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1890    fL  54.000. 

Die  Oekononfe-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  flof  akow. 

Bodenproduotion :   Weizen,  Gerste,  Rom,   Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln  nnd  Rothklee. 

Rindvleh»Ra9e :  Bertier. 

Obstbau :  Alle  edleren  Obstsorten  werden  knltivirt.    Obstbaumschule  in  Hofakow. 

Die  Waldungen  sind  in  ^  Complexen  mit  Fichtenbeständen ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Hasen,  Rebhühner  nnd  Schnepfen. 

Forstreviere:  „U  kapliöky*'  nnd  Haj. 

Gutsverwaltung  in  Hofakow,  P.  Gaehrau^  T.  u,  E.-B.-St  Bischin. 
Das  Gut  wird  vom  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Seite  83. 

Besitzer ! 

Seine  Wohl  geboren 

Herr  Josef  Cerny, 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Ober-Berkowic.  (Horni  Berkovice.) 

Oer.-Bez. :    Baadnio. 

Lage  und  Koden:  Meist  ebene  Lage;  sehr  gute  Rttben-  nnd  Weizenböden. 

Communioationsmittel :   Staatsbahn  Prag^Bodenbach,  E.-B.-St   JenSowic,  Strasse  nach  Melm'k 
ttnd  Raudnic.  Nächste  Städte:  Melnik  nnd  Randnic  je  2  Si  entfernt. 
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Sohloss:  Nach  Verkanf  des  alten  Schlosses  sammtPark  an  das  Königreich  Böhmen  ein  schloss- 
artiges Gebände  neuanfgebaut,  wo  sich  auch  Beamtenwohnnngen  befinden,  in  Ober-Befkowic 

Patrooatskirche  und  Pfarre  in  ÖemonSek,  Filialkirohe  in  Kostomlat. 

Landwirthschaft  872*67  ha.  Forstwirthscbaft  258*13  ha. 

GeBammtarea  680*80  ha. 

Jährliche  Gnindsteuer  2.306  fl.  Katastralreinertrag  10.160  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1881    fl.  550.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

Ober-Bei>koTfio  (Gde.  Ober-Befkowic  und  Kostenblat)  mit  225*68  ha  in  Regie  und  Kostomlat 
mit  146*99  ha  verpachtet. 

Bodenproduotion:  Rübe,  Weizen,  Korn,  Hafer,  Gerste  etc. 

Rindvieh-Ra9e :  Knhländer. 

Die  Waldungen  bilden  einen  Complex,   meist  gegen  Osten  geneigte  Lehnen,  theils  Lehmboden, 
theils  sandiger  Lehm  mit  Schotter. 

Holzarten:  Kiefer  etwas  Fichte;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen,  Birkwild,  Schnepfen  und  Fasanen.    Fasanerie  in  Ober-Belkowic. 

Forstrevier :  Ober-Befkowic. 

Industrialien :  Dampfbrauerei  mit  9000  hl  jährl.  Erzeugung  in  Ober-Befkowic  in  Regie» 

Herrschafta^Verwaitung  io  Ober-Berkowlc,  P.  u.  T.*Si.  LuSec. 

Die  Oberleitung  der  Herrschaft  führt  der  P.  T.  Besitzer  selbst. 

Mata  Franz,  Rechnungsfahrer. 
Proohazka  Wenzel,  Bräuer. 

Svoboda  Franz,   Gärtner. 

Forstpersonale : 

Profeld  Wilhelm,  Revierfbrster  in  Ober-Befkowic. 

Melerhofs^Pftchter : 

Svoboda  Franz  in  Kostomlat. 


Seite  137  und  138. 

Herrschaft  Tloskau. 

Meierhofspäohter : 

Steiner  Josef  in  Tloskau,  P.  Neweklau.  Milner  Fritz  in  Bezejowic,  P.  Bystl^ic,  F.-J.-B. 

Fischel  Dawid  in  Kfeöowic,  P.  Neweklau.  Bondy  Moritz  in  Petrowic,  P.  BystHc,  F.-J.-B. 

Herynk  Wenzel  in  Heroutic,  P.  Neweklau.  Budlovsk]^  Ferdinand  in  LiSna,  P.  Bystfic,  F.-J.-B. 

Roubicek  Josef  in  Mlikowic,  P.  Neweklau.  Lüftschitz  Jakob  in  Pecinow,  P.  Beneschau  b.  Prag. 

Steiner  Jakob  in  MarSowic,  P.  loco.  Pollak  Moritz  in  Semtin,  P.  Wotic. 


Seite  138. 

(Richtig  gestellte  Daten.)  _     . 

Besitzer: 

Seine  Hochwohlgeboren 

Herr  Eduard  Ritter  von  Daubek, 

Grossgrundbesitzer  eto. 

Besitzer  von  „Platteis"  in  Prag,  Nro  416  und  der  Villa  .SontuSka"  in  SmichoW. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Wossek  mit  Gbelnic  und  Rustical-Besitz  in  Kaletic,  Klein-  und  Gross- 

Turna,  Brioh  und  Rohozna. 

Oer.*Bez. :    Strakonic  and  Fiaek. 

Lage    und   Boden:    Theils  eben,    theils    hügelig;    kalkhaltiger  Lehmboden,    theilweisc    auch 
Granitboden. 

Communloatlonsinittei :    Gemeindestrassen.   Nächste  Städte  i  Strakonic  V/2  tind  Pisek  3  Stnnden 
von  Wossek  entfernt. 
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8chl088  mit  Schioasgarten,  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Woeseb 

Familiengruft  in  Wolschan  bei  Prag. 

Area:  Aecker  490*69  ha,  Wiesen  61-24  ha,  Gärten  17-18  ha,  Weiden  21-79  ha,  Teiche  lM€ha, 
Wald  307*87  ha,  unprod.  Boden  6*08  ha,  Banarea  4*65  ha.    Zasammen  920*46  ha. 

Jährt.  Grundsteuer  1.910  fl.  Katastral-Reinertrag  8.416  fl. 

Einlagswerth  fl.  250.000. 

Die  OekOROmle-Area  bildet  die  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhöfe : 

WoBsek  mit  dem  Vorwerk  Klein-Tarna  mit  229*99  ha,  Gbelnits   mit  143*17  ha,   GrOnde  in 
Bohosna  mit  65*35  ha  und  in  Kaletic  mit  9429  ha  Area. 

Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  mit  40*93  ha  Area. 

Bodenproduction :  Weizen,  Gerste,  Kartoffeln,  Klee,  Raps  vorwiegend,  dann  Korn  und  Hafer. 

Schäferei  in  Gbelnitz.    Sohafvieh ;  Rambouillet. 

RlodYieh-Ra9e:   Schwyzer,  Pinzgauer,  Mariahofer  und  Landschlag. 

Obstbau  ca  9000  Obstbäume.    Obstbaunschuleo  in  Wossek,  Gbelnitz  und  Kaletitz. 

Teich wirthschaft:  14  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  in  4  Gomplexen  mit  Kiefer-  u.  Fichtenbeständen ;  liefern  Bau-  n.  Brennholz. 

Wild:    Hasen,  Reb-  und  Birkhühner  und  im  Freien  Fasanen. 

Forstrevier:  Wossek. 

Industriallen :   Spiritnsbrennerei  und  Ziegelei  in  Wossek  in  Regie ;  Mahlmühle  in  Klein-Tarna 
verpachtet. 

Gutsverwaltung  In  Wossek,  P.  Badomyil,  T.-  u.  ErB.-St.  Strahonie, 

Fischkandl  Hugo,  Gutsverwalter. 
Brynda  Wenzl,  Assistent.       Mertlfk  Franz,  Brennereiwerkführer. 
Keubert  Franz,  Schlossbeschliesser. 

Mayer  Franz,  Gärtner. 

FSrster : 

§eyhar  Wenzel  in  Wossek. 


&ette  165  nnd  156. 

AllodiaUHerrschaft  Pardubic. 

Es  werden  noch  nachstehende  Regie-Wirthschaften  angeführt :  Wirthschafts-Realitäten  Nro.  2  nnd 
Nro.  26  in  Brozan  mit  76*90  ha  Area. 

Statt  dem    ans    dem    Dienste    ausgetretenen    Wirthschafts-Controlor    Sommer   Carl    ist   jetzt 
Sim4k  Josef,  Wirthschafts-Controlor. 


Seite  161  und  162. 

AllodiahGut  Strahlhostic  und  Waldheim. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  164. 

(Richtig  gestellte  Daten.) 

Besitzer : 

Seine  Hochgeboren 

Herr  JUDr.  Carl  Ritter  von  und  zu  Eisenstein  und  Frau  Elise  von  und  zu 

Eisenstein, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Guter  B^ezina  und  Zahrädka  mit  zugekauften  Rusticalgrfinden. 

Ghen-Bes. :    Patzau. 

Lage  und  Boden:   Hochliegendes  Hügelland,  520  m.  SeehOhe;  fruchtbarer  Sandboden. 

Ccmmunicaticnsmittel :  Eisenbahn)  £.-B.-St.  Patzan,  Aerarialstrasse  Patzau— Kfelowic    Nächste 
Städte:  Hofepnik  V4  iin<i  Patzau  %  St«  von  Bfezina  entfernt» 
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Schl088  mit  SchloBskftpelle,  Sohlossgarten,  Beamtenwohnnngen  und  Amtslokalitäten  in  Brezina. 

Area:   Aecker  227-03  ha,   Wiesen  39-63  ha,   Gärten  4-28  ha,  Weiden  15-29  ha,  Teiche  1-79  ha, 
Wald  206-38  ha,  Flüsse,  Bäche  9-03  ha,  nnprod.  Boden  0-46  ha,  Bauarea  214  ha. 

ZoBammen   506*05  ha 

Jährliche  Gmndstener  968  fl.  Eatastral-Heinertrag  4.254  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1877    fl.  131.460. 

Die  Oekonomle-Area  vertheilt  sich  anf  die  in  Regte  bewirtschafteten  Meierhöfe: 
Brezina  mit  Ob«rliof  mit  227*67  ha  und  Zahrädka  mit  72  ha  Area. 

Bodenproductlon :  Alle  Getreidearten  (spezielle  Samenzncht  von  Gebirgssoi-ten)  ZnckerrQbe,  Kar- 
toffeln und  Futter kräuter. 

Schäferei  in  Oberhof.    Sohafvleh :  Ostfriesische  Milchschafe. 

Riodvieh-Ra9e :  Freiburger-  und  Kuhländer-Yollblnt. 

Obstbaumschule  in  Birezina. 

Die  Waldungen  sind  ziemlich   zusammenhängend   mit   Riefer-,  Fichten-  und  Lärchenbeständen, 
liefern  Nutzholz. 

Haar-  und  Federwild:   Hasen,   Rebhühner,  Birkwild,  Fasanen  als  Stand-,  Rehe  und  Schnepfen 
als  Wechsel  wild. 

Forstreviere:  Bfezina  und  Zahrddka. 

Industrialien:  Sägemühle  mit  Holzwolle  nnd  Schindelerzeugung,  Mahlmühle  in  Bfezina  in  Regie. 

Gutsverwaltung  in  Brezina,  P.  Eofepnik, 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet 
Rnbesch  Alfred,  Wirthschaftsadjunkt.        Hn4tek  Wilhelm,  Werkfllhrer. 

FSrster: 

Matza  Herrmann  in  Bfezina. 


Seite  185. 


Allodial-Gut  Gross-  und  Klein-Becwar. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  198. 

Allodial-Herrschaft  Cerekwic  mit  Tfebowetic. 

Oer.'Bes. :    Hoflo  und  JaromSIf. 

Lage  und  Boden :  Zumeist  Ebene;  tiefgründiger  Lehmboden. 

Ccmmunlcaticnsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Wostrom^f.  Nächste  Städte :  HoHc 
und  Jarom^h 

Schlcss  mit  Schlosskapelle  und  Park,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Cerekwic 
bei  HoHc 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  HnSw^owes. 

Area :  Aecker  436  ha,  Wiesen  106  ha,  Gärten  12  ha,  Teiche  4  ha,  Wald  205  ha,  Flüsse  und 
Bäche  2  ha.    Zanammeii  765  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  4.422  fl.  Katastral-Reinertrag  19.481  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  128.000. 

Oekonomieverwaltung  in  Cerekwio  bei  HoNo. 


Seite  212. 

Allodial-Gut  Gross-JeNc. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 
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Seite  231. 

Besitzer : 
Seine  Excellenz 

Herr  Dr.  Eduard  und  Amalie  Herbst, 

k.  u.  k.  wirkl.  Gehelmrath,   Besitzer  mehrerer  hohen  Orden  etc.,  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kundratitz. 

Ger.-Bex.:  Hartmanlc. 

Lage  und  Boden:  Das  Gut  liegt  am  Fasse  des  Böhmerwaldes;  leichter  Gneisboden. 

Communicationsmittel :  Strassen. 

Schloss  mit  Schlosskapelle,  Garten  und  Park  in  Knndratitz. 

Area:  Aecker  63-30 ha,  Wiesen  17-26  ha,  Gärten  0*97  ha,  Wald  130'05ha,  unprod.  Boden  3-06  ha, 
Banarea  0*58  ha.    Zasammen  215*22  ha 

Jährliche  Gnindstener  260  fl.  Katastral-Reinertrag  1.147  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1875  fl.  75.000. 

Die  Oekonomle-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Kandratits« 

Bodenproductloo :  Die  gewöhnlichen  Getreidearten  nnd  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  nnd  Brennbols. 

Wild:  Rehe,  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Set.  Günther  und  Erisenitz. 

industrialien :  Bierbrauerei  und  Mahlmühle  in  Kundratitz  verpachtet. 

Guts-Administration  in  Kundratitz. 

Herbst  Ernst,  Gutsadministrator. 

Forstperaonale : 

Fritsching  Carl,  Förster. 

Pächter: 

Jungbäck  Kaspar,  Bräuhauspächter  in  Kundratitz.       Hasenöhrl  Q.,  Mühlpächter  in  Kundratitz. 


Seite  234. 

Allodial-Gut  Bestwin  mit  Chuchl,  PodhoNc,  Hojesin,  Klokoöow,  Ceckowic  und  Lhotka. 

Ger.-Bes. :    Chotßbor. 

Lage  und  Boden:   Die  Domaine  liegt  zwischen  den  Flüssen  Doubrawka  und  Chrudimka;  Pläner- 
kalk,  in  den  Thalebenen  guter  humoser  Boden. 

Communioatlonsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Goltsch-Jenikau. 

Schloss  mit  Parkanlage  in  Bestwin ;  Schloss  mit  Schlosskapelle  in  Hojefiin  undSchloss  Klokoöow. 

Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Bestwin. 

Fat ronat8l(i rohe  und  Pfarre  in  Bestwin. 

Area:  Aecker  625*45  ha,  Wiesen  132-13 ha,  Gärten  15-23  ha,  Weiden  164-31  ha,  Teiche  1-76 ha, 
Wald  660*88  ha,  unprod.  Boden  und  Banarea  47*78  ha.    Zasammen  1.647*54  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  3.761.  Katastral*Reinertrag  fl.  16.569. 

Einlagswerth  v.  J.  1845  fl.  290.000. 

Güter-Direction  in  Bestvin,  P.  loco. 


Seite  240. 

Gemeinde-Besitz  Hohenmauth. 

W^eitere  Daten  nicht  bekannt. 
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Seite  249. 

Besitzer : 
Ihre  Wohlgeboren 

Herr  Franz  und  Frau  Theresia  Hustoles, 

Grossgrundbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Kurschin  (Krsin). 

Ger. 'Bez.:    Weseritx. 

Lage  und  Boden:  Bergig;  Lehm-  und  Schieferboden. 

Ccmmunicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahn,  E.-B.-St  Plan  2  St.  und  Schwessing  ly.  Stunde 
von  Kurschin  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  in  Kurschin.    Patronatskapelle  in  Kurschin. 

Area :    Aecker  54-26  ha,    Wiesen  6-03  ha,  Gärten  3-57  ha,  Weiden   323  ha,    Teich   014  ha, 
Wald  4608  ha.    Znsammeii  118*81  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  263  fl.  Katastral-Reinertrag  525  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1886  fl.  65.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Begie  bewirthschafteten  Meierhof  Karsehin. 

Bodenproduction :  Getreide  und  Hackfrüchte. 

Rindvleh*Ra9e :  Berner. 

Obstbau :  Kern-  und  Steinobst.    Obstbaumsohuie  in  Kurschin. 

Die  Waldungen   bestehen   aus  2  Complexen  mit  Laub-   und  Nadelholzbeständen;   liefern  Bau- 
und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner  und  Auerhähne. 
Forstreviere :  Vogelhert  und  Goskosteig. 

Gutsverwaltung  in  Kurschin,  JP.  u.  T.^St  Schwessing. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Seite  250. 

Allodial-Gut  Rakolus  mit  Dollana  und  Tichodill. 

Oer.*Bez. :    Mies  and  Taschkau. 

Lage  und  Boden :  Hochplateau ;  Lehm-,  theilweise  Sandboden. 

Communicatlonsmittel :  Strasse  und  Eisenbahn,  E.-B.St.  Ulitz-Pleschnitz  Ol  Kim.  entfernt. 

Area:   Aecker  229*27  ha,   Wiesen  16*74  ha,   Garten  7*16  ha,  Weiden  51*63  ha,  Wald  3515  ha, 
unprod.  Boden  2*39  ha,  Bauarea  1*79  ha.    Zasammen  844*18  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  612  fl.  Katastralreinertrag  2.698  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1879    fl.  121.000. 

Nähere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  253. 

Allodial-Gut  Kokorin. 

Ger.-Bex.:    Banba  und  Melnik. 

Lage  und  Boden:    Ebene  Lage.    Die  Waldungen  sind  an  felsigen  JLehnen  gelegen;  der  Boden 
eine  gute  mergelhaltige  und  auch  sandige  Thonerde. 

Communicationamlttel :  Eisenbahn,  nächste  E-B.-St.  Melnik  2  Stunden  entfernt.    Elbeflnss. 

Schloss  mit  Garten  in  KokoHn. 

Burgruine:  Alt-Kokoffn  sehr  romantisch  gelegen. 

Area:  Aecker  245-66  ha,  Wiesen  1107  ha,  Obst-  und  Hopfengärten  36'75;ha,  Weiden  11*82  ha, 
Teiche  3*09  ha,  Wald  566*79  ha,  unprod.  Boden  1*25  ha,  Bauarea   1*51  ha.    Znsammen  877*94  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.009  fl.  Katastralreinertrag  8.888  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  217.000. 
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Die  Oekonomie-Area  bildet  die  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  lieierhO  fe : 
Kekorin  mit  153*63  ha  nnd  Neahof  mit  5214  ha. 
Parzellenweise  verpachtete  Grundstücke  mit  102*57  ha  Area. 

BodenproductiOB :   Alle  Getreidearten,  Raps  nnd  Znckerrttbe. 

Rindvleh-Rafe :  Schwyzer. 

Obst-  und  GemSsebau  bedeutend.    Obstbanmschule  in  KokoHn. 

Hopfenbau :  Grfin-  nnd  Rothhopfen. 

Die  Waldungen  sind  in  grossen  Gomplexen ;  liefern  meistentheils  Bauholz. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne  und  Kiefer. 

Wild:  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen  nnd  Birkhähne.    Forstreviere:   Jestfebitz  und  Kokofin. 

industriallen :  Eine  Ziegelei  in  KokoHn  in  Regie. 

Gutsverwaitung  in  KokoHn,  P.  Melnik. 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 

Forstpersonale : 

Löschner  Eustach,  Revieribrster  in  JestFebitz,  P.  Mfieno. 


Seite  256. 


Allodial-Gut  Littengrun. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  257. 


AllodiaUGut  Widowic. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  262. 


Allodial-Gut  Präc. 

Oer.-Bez.:    KOnlgl.  Weinberge. 

Lage  und  Boden:   Muldenförmig  mit  sanften  Abhängen;   in  den  Niederungen  Allnvialböden  mit 
Sandunterlage,  in  höheren  Lagen  Lehm-  und  Thonboden. 

Communioationsmittel :   Strasse  und  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Hostiwaf.    Nächste  Stadt  Prag. 

Schloss  mit  Schlossgarten  in  Präö. 

Area :  Aecker  116  ha,  Wiesen  3  ha,  Gärten  0*2  ha,  Weiden  1  ha,  Teiche  02  ha,  Flüsse,  Bäche, 
unprod.  Boden  und  Bauarea  6*6  ha.    Zasammen  127  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  780.  Katastralreinertrag  fl.  3.436. 

Einlagswerth  v.  J.  1867  fl.  155.000. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie  bewirthschafteten  Meierhof  Fräe. 

Bodenproduotion :   Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Industrialien:   Mahlmühle  und  Ziegelei  in  Präö. 

Gutsadministratlan  in  Prdö. 

Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Seite  266. 

Besitzer : 
Seine  W  ohlgeboren 

Herr  Josef  Keller, 

Herrschaftsbesitzer  etc. 
Palais:   Brunn,  Nengasse  Nr.  86  und  38. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Pfestawtk  mit  Stican. 

Qer.-Bez. :    Chrudim,   Kassabcrg  und  Hlinsko. 

Lage  und  Boden:   Vorherrschend  ebene  Lage;   theils  humoser  Thon  mit  durchlassendem  Unter- 
gründe, thoniger  Lehm  mit  strengem  Untergrund. 
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CommunicatlORSinlttel :  Bezirksstrasse  an  die  Hohenmanth-Chmdimer  Aerarialstrasse  anschliessend, 
Eisenbahn,  E.-B.-St.  Chrast  Y2  St  nnd  E.-B.-St.  DaSic  1  St.  von  Pfestawlk  entfernt.  Nächste  Städte: 
Chrudim  IV2»  Hrochov-Teinic  Va  und  Chrast  Va  St.  Entfernung. 

Sohlo88  mit  Schlossgarten,  dann  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Pfestawlk. 

Familiengruft  in  Brunn. 

Area:  Aecker  322-58  ha.  Wiesen  60-41  ha,  Obst-  und  Gemüsegarten  nnd  Park  ll'll  ha,  Wei- 
den 16-41  ha,  Teiche  9-19  ha.  Wald  423*89  ha,  Flilsse,  Bäche  und  Sümpfe  4-05  ha,  unproductiver 
Boden  5-15  ha,  Bauarea  2*31  ha.    ZoBammen  845*10  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.934.         Katastralreinertrag  fl.  12.923. 

Einlagswerth  v.  J.  1860    fl.  300.000. 

Die  Oel(onomie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe: 

a)  in  Regie  :   Presta'Vf Ik  mit  144  ha  Area ; 

d)  Meierhöfen   Stiöan   mit  60*73  ba   und  Miretic   mit  9797  ha   von  6  zu  6  Jahren  im  Ganzen 
verpachtet ; 

c)  parzellenweise  verpachtet  vom  Meierhofe  Mlfetlc  5332  ha  und  Meierhofe  Smy  4977  ha  Area. 

BodenproduotiOR :   Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Znckerrübe,  Hülsenfrüchte  nnd  Kartoffeln. 

Obstbau :  Verschiedene  Gattungen  von  Obstbänmen  ca  4.200  Stück  sind  auf  dem  Gnte  ausgesetzt. 

Obstbaumsohule  im  Schlossparke  zu  Pfestawik. 

Teich wirthschaft:   4  Teiche.    FIschgattungeo :   Karpfen  und  Hechte. 

Die  Waldungen  bestehen  ans  7  Parzellen  nnd  sind  durch  fremde  Grundstücke  getrennt. 

Holzarten :  Fichte,  Tanne,  Buche ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

In  den  letzten  Decennien  wurde  hauptsächlich  die  Fichte  und  im  untergeordneten  Grade  die 
Lärche  und  Kiefer  als  bleibender  Bestand  kultivirt. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Kaninchen,  Rebhühner,  Schnepfen,  Wild-  und  Blass-Enten 
und  seltener  Birkwild. 

Forstreviere :  Mifetic  und  Srny. 
Industriaiien :   Bräuhaus  in  Mifelic  verpachtet. 

Rechnungs-Revision  in  Prestawik,  P.-  u.  T,-St.  Hrochow-Teinic. 

Keller  jun.,  Josef  — ,  Revident. 

Gutsdirection  in  Prestawik. 

DrXmfSek  Robert.  Gutsdirector  und  Rentrechnungsfilhrer. 

S>t^rba  Franz,  Adjunkt. 
Heemerle  Johann,  Gärtner. 

Forstverwaitung  in  Miretic,  P.-  u.  T.-St.  Chrast  hei  Chrudim, 
Trsek  Johann,  Revierfbrster  und  Forstrech nungsführer. 

Pächter : 

Jirsi'k  Franz,  Meierhofspächter  in  Mifetic.        Doldk  Johann,  Bräuhauspächter  in  Mifetic. 
Vyskodil  Josef,  Meierhofspächter  in  StiÖan,  P.  Hrochow-Teinic. 


Seite  266. 

Allodial-Gut  Vysokl 

Srom  Benedikt,  Förster  in  Vysok^,  ist  gestorben.    Der  Posten  wurde  mit  einem  Heger  besetzt. 


Seite  283. 

Allodial-Gut  Lochkow. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheili 
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Seite  285. 

Besitzerin : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Maria  von  Kleist  und  deren  Kinder  Friedrich,  Therese  und  Maria 

von  Kleist 

Besitz : 
Allodial-Giiter  MIazow,  Bofikau-Bernatitz  und  HradischtL 

Ger.-Bez.:  Flanic  and  Klattaa. 

Lage  und  Boden:  Hügelland;  milder  hnmoser  Sandboden. 

Ccmmunicaticnsmittel:  BezirksstraBse  SchOttenhofen    Klattau  von  beiden  IViSt.  entfernt.     Böhm. 
Transversalbahn,  E.-B.-St.  Kolinetz  V2  St.  von  Mlazow  entfernt. 

Sohlcss  mit  Garten  nnd  separat.  Beamtenbanse  in  Mlazow,  eine  Villa  in  HradiStl. 
Patronatskirohe  und  Pfarre  in  Mlazow. 

Area :  Aecker  236*84  ha,  Wiesen  116*06  ha,  Obst-  und  Gemüsegärten  3*13  ha,  Weiden  52'87  ha, 
Teiche  3*87  ha,  Wald  188*28  ha,  nnprod.  Boden  5  03  ha.    Zngammen  606*08  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  773  fl.  Katastralreinertrag  3.349  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1828    fl.  76.000. 

Die  Oekonomie-Area   vertheilt    sich    auf   die  in    eigener  Regie  bewirthschafieten   Meierhöfe: 
Mlasow,  LnkoTfiit^  BoHkan  nnd  flradiitl. 

BodeDproduotion :    Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen  nnd  Kartoffeln, 

Rindvieh-Ra9e :  Landscblag  mit  Holländer  und  Hemer  Kreuzung. 

Obstbau  in  Gärten  und  Alleen.    Obstbaumschule  in  Mlazow. 

Teich wirthschaft:  8  kleine  Karpfenteiche. 

Torflager  wird  als  Streu  für  eigenen  Bedarf  ausgenützt 

Die  Waldungen  sind  getrennt ;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild:  Hasen,  Rebhühner,  Wachteln,  Krametsvögel  und  etwas  Birkwild. 

Industriaiien :  Spiritnsbrennerei  nnd  Mahlmühle  in  Mlazow  in  eigener  Regie. 

Guts-  und  Brennerei-Verwaltung  in  Mlazow,  F.,  T.  u.  E.'B.-St.  KoUnete. 

Deyl  Johann,  Gutsverwalter  in  Mlazow. 
Seubert  Adolf,  Gutsverwalter  in  Bofikau. 

Seite  293. 

Besitzer : 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Leopold  Graf  Kolowrat-Krakowsky, 

k.  u.  k.  Reserve-Lieutenant  etc.  etc. 

Besitz : 
Fideicommiss-Domaine  Teinitzl  mit  Besin. 

Ger. -Bez. :    Klattaa,  Flanitz  a.  SchUttcnhofcn. 

Lage  und  Boden:   Wellenförmig,  im  Mittelgebirge  des  Böhmerwaldes;  sandiger  Lehmboden  mit 
Lehm-  und  Lettenunterlage. 

Communioationsmittel :   Die  Domaine   liegt  nord-östlich,   1  St.  von   Klattau  an  der  böhm.-mähr. 
Transversalbahn  und  berührt  die  Domaine  nachstehende  E.-B.-St.  Teinitzl  nnd  Beschin. 

Schlösser:  In  Teinitzl  nnd  eines  in  B5schin.  Beamtenwohnungen  und  Amtslocalitäten  in  Teinitzl 
nnd  Beschin. 

Familiengruft  in  Teinitzl. 

Burgruine:  Set.  Johann  in  Teinitzl. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:   Pfarrkirche  in  Teinitzel  mit  der  Filialkirche  in  Kffätin,  Pfarr- 
kirchen in  Beschin  und  StoboHc.    M^ria-Kapelle  in  Loretta  bei  Teinitzl  als  Wallfahrtsort 
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Area:  Aecker  1.142-64 ha,  Wiesen  407-06 ha,  G&rten  1374 ha,  Weiden  141-37 ha,  Teiche 22*49 ha, 
Wälder  1.088'86  ha,  Strassen  11*56  ha,  Flfisse  5-25  ha,  nnprod.  Boden  0*29  ba,  Bauarea  10*46  ha. 

Zusammen  2888*72  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  5.623  fl.  Katastral -Reinertrag  24.864  fi. 

Einlagswerth  v.  J.  1876    fl.  470.160. 

Die  Oekonomle-Area  ist  wie  folgt  vertheit: 

a)  Meierhöfe  in  Rede:  Lomec  mit  154*91  ha,  Sobdtie  mit  164*26  ha,  Srbic  mit  118*62  ha  und 
TÖsetln  mit  81*24  ha  Area. 

h)  Verpachtete  Meierhöfe:  Teinitzl  mit  Ober  Lbota  mit  340*42  ha,  B§sol}iii  mit  Hnbenan 
mit  268  92  ha,  Aolob  84*80  ha,  WrhaTfei  9919  ha,  Scbwarzktth  76  64  ha,  Cihan  mit  Neubof 
mit  179-64  ha  nnd  Stresmöi*  95*27  ha  Area. 

c)  Parzellenweise  verpachtet  2*69  ha  Area. 

Bodenproduction :  Gerste,  Roggen,  Hafer,  Lein,  Zucker-  und  Futterrübe  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Ra9e :  Simmenthaler  Rein-  und  Halblut-Zucht. 

Obst-  und  Gemüsebau :  Aepfel,  Birnen,  Zwetschken,  hauptsächlich  Kirschen. 

Obstbaumschule  in  Teinitzl. 

Teichwlrthschaft :  15  Karpfenteiche  mit  22*22  ha  Area. 

Die  Waldungen   sind  in  kleinen  Complexen.    Lage  zwischen  400—690  Meter  Höhe.  Fichtennutz- 
holz. Gneisboden  vorwiegend. 

Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Forstreviere:  Teinitzl,  Beschin,  Srbic  und  T^Setin. 

Industriaiien :  Bräuhaus  in  Teinitzl,  Brennerei  in  Beschin  verpachtet ;  Kalkwerke  in  Teinitzl  und 
Ziegel-Ringofen  in  Watzau  in  eigener  Regie. 

Domainen-Direktion  in  Teinitzl,  E.B.-St  loco,  P.  Klattau, 

Die  Administration  leitet  der  gräfliche  Besitzer  selbst. 

Unger  Josef,  Oberverwalter. 
Sandtner  Franz,  Kanzlei adj  unkt. 

Stuna  Eduard,  Schloss-  und  Banmgärtner. 

OberfSrster: 

Nebesk^  Carl  in  Teinitzl. 

Förster : 

Kudma  Carl  in  Srbic.  Stoöek  Josef  in  T^Setin. 

Ha  kl  Johann  in  Aul  oh. 
Bei  Allen  P.  Klattau. 

Forstadjunkt : 

Kudma  Josef  in  Teinitzl. 

Pächter : 

Krön  Gottlieb  in  Beschin,  P.  Klattau. 

Dessen  Wirthsc  haftspersonale: 

Munk  Rudolf,  Wirthschaftsadjunkt.  Nov^  Franz,  Wirthschaftspraktikant. 


Mal^  Franz  in  Teinitzl. 
Walzel,  Ritter  von  Wiesentreu  Maxm.  — ,  in  Öihan,  P.  Zamlekau, 

Kazda  Wenzel  in  Stfesmef,  P.  Klattau. 

Dessen  Beamten: 
Rippl  Martin,  Verwalter  in  Öihan. 


Seite  303. 

Allodial-Gut  Slap  und  Davie. 

Bräuhauspftcliter: 

Plass  Franz  in  Slap.  MareS  Franz  in  Dawle. 
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Seite  a26  und  327. 

Herrschaft  Chiesch. 

Förster  : 

Hnrtig  Bernard  in  Chiescfa.  KoifSek  Anton  in  Usa. 

Hübsch  Yincenz  in  Nenhof.  LohwASser  Alfred  in  Stmhaf. 
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Besitzer : 
Ihre  Hochgeboren 

Herr  Adolf  Freiherr  von  Leonardi  und  Katharina  Freifrau  von  Leonard!, 

Grossgrundbesitzer  etc.  etc. 

Besitz  : 
Allodial-Herrschaft  Platz  (Striz). 

Oer.-Bes.:    Neabaus  und  Wittingao. 

Lage  und  Bodeo:  Gk>npirte8  Terrain,  dieDomaine  liegt  an  den  Flössen  „Neiarka**  und  „Neubach*'; 
sandiger  Lehmboden,  Granitformation  mit  bedeutender  Torfbildnng. 

•Nenhans.    Eisenbahn,  n&ohste  E.-B.-St.  Nenhans 


ComnunicatlOBsmlttel :  Aerarialstrasse  WiUingan--] 
und  Wittingau  je  1»/,  Meile  von  Platz  entfernt. 

Der  Fluss  Nenbach  (flössbar)  umfliesst  zum  grossei 


(flössbar)  umfliesst  zum  grossen  Theil  die  herrschaftlichen  Waldungen. 

Schioss  mit  Schlosskapelle  und  Ziergarten,  dann  Beamtenwohnungen  n.  Amtslocalitäten  in  Platz. 

Fanllieogrufl  in  Platz. 

Area:  Aecker  151-66  ha.  Wiesen  66-69  ha,  Gärten  4- 16  ha,  Weiden  11*63,  Teiche  154-68  ha, 
Wald  486-89  ha,  Torflager  82*45  ha,  unprodnctiver  Boden  7-74  ha,   Bauarea  2-92  ha. 

Zusammen  966*82  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  758.  Katastral -Reinertrag  fl.  3.338. 

Einlagswerth  v.  J.  1870    fl.  130.000. 

Die  OekoBonle-Area  vertheilt  sich  auf  die  in  Regie  bewirthschafteien  Meierhöfe : 

Platxerhof,  Nenhof^  Erdreichsthal  und  Karlshof. 

Bodenproduction :  Sämmtliche  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Rindvieh-Rapen:  Ueberwiegend  Pinzgauer,  dann  Montafoner. 

Obstbaumschale  in  Platz. 

Teich wlrthschafl:  21  eigene  Teiche,  ausserdem  noch  Zupachtungen. 

Fischgattungen :  Karpfen  und  Hechte. 

Torflager :  8245  ha  Area.    Production :  Brenn-  und  Fasertorf  zur  Torfetreufabrikation. 

Die  Waldungen  bilden  zwei  zusammenhängende  Compleze,  die  Lage  ist  eben ;  liefern  weiches 
Nutz-  und  Brennholz. 

Haar- und  Federwild:  Hirsche,  Rehe,  Hasen,  Auer-  und  Birkhähne,  Schnepfen,  Rebhühner, 
Wildenten,  Bekassinen  u.  s.  w. 

Reviere :  BaSta  und  Erdreichsthal. 

lodustrlallen :  Brauhaus  in  Platz  verpachtet,  Torfstrenfabrik  in  Erdreichsthal  (protokoll.  nnter  der 
Firma:  „Erste  böhm.  Torfstreu-  und  Torfmull-Fabrik  bei  Platz")  in  Regie.  Papiermühle  derzeit  ausser 
Betrieb. 

Domalne-Verwaltung  In  Platz,  P.  u.  T.-St  loco. 

Fechter  Josef,  Director. 
UySav^  Josef,  Rentamtsadjnnkt  in  Platz.        Ho§ek  Wenzel,  Oekonomieadjunkt  in  Neuhof. 
Oehm  Franz,  Adjunkt  bei  der  Torfwirthschaft  in  Erdreichsthal. 

Stniska  W.,  Gärtner  in  Platz. 

Forstpersonale : 
Kithier  Franz,  Förster  in  BaSta,  P.  Platz. 

Pächter: 

Zahradnik  Georg,  Bräuhauspächter  in  Platz. 
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Seite  349. 

Allodial-Herrschaft  Unter-Berkowic. 

statt  der  GUteroberdirection  ist  in  Unter-Befkowic  gegenwärtig  bloss  eine  Domainedirection. 

ProSek  Vincenz,  Oberdirector,  trat  in  den  Rnhestand. 

Domainedlrector  ist  Rnmler  Franz. 

Nov]?'  Ernst,  Oekonomieverwalter,  wurde  als  Gutsverwalter  nach  Pohlig  übersetzt. 

Rentmeister  Grunzl  £duard  hat  den  Titel  Rentverwalter  erhalten. 

Marek  Franz,  Förster,  ist  Waldbereiter  geworden  u.  zw.  in  Citow. 

Simaöek  Josef,  Weinberg-  und  Weinkeller- Verwalter,  ist  Director  geworden. 

Lanix  Ignatz,  Gntsverwalter  in  Pohlig,  ist  zum  Herrdchaftsdirector  in  Winteritz  ernannt. 


Seite  365. 

Besitzer:  . 
Seine  Durchlaucht 

Herr  Carl  Heinrich  Fürst  zu  Löwenstein-Wertheim-Rosenberg  oder  Rochefort 

etc.  etc. 

Centralverwaltung  in  Haid,  P.  u.  T.-St  loco. 
(Für  die  Herrschaften  Haid,  Weseritz  nnd  Lichtenstein.) 

Schierstaedt,  Friedrich  Freiherr  von  — , 
(rcneralbevoUmächtigter  nnd  Chef  der  fUrstl.  Centralverwaltnng. 

Holec  Franz,  Rechtsconsnlent. 
Hanges  Wenzel,  Eanzelist. 

Rechnungs-Revision  in  Haid,  P.  u.  T.'St  loco. 

Gladbach  Carl,  Ober-Revisor. 
Füssl  Adolf,  Revisor.  Hanig  Wilhelm,  Kanzelist. 

Schneider  Johann,  Actuar.        Banmgartner  Carl,  Kanzelist. 

Besitz : 

1. 
Fideicommiss-Herrschaften  Haid  und  Pernartitz,  dann  Fideicommiss-Gut  Darmschlag 

und  Allodial-Gut  Kopetzen. 

Gcr.'Bez. :  Ffraaraberg,  Hostau,  Bischof'Teinttz  und  Mies. 

Lage  und  Boden:  (Siehe  Waldungen). 

Communicatlonsmittel :  Strassen.    Nächste  Städte:  Nördlich  Plan  19  Kim.,  östlich  Mies  18  Kim., 
äüdlich  Bischofteinitz  26  Kim.  nnd  westlich  Pfranmberg  S'/a  Kim.  Entfernung. 

$ohlo88  (derz.  Wohnsitz  der  hochfUrstl.  Familie)  mit  Schlosskapelle,  Parkanlagen   nnd  Oemiise- 
iraiten  in  Haid.  —  Schloss  in  Kopetzen  —  jetzt  Pächterswohnung. 

Familiengruft  im  Kloster  Engelsberg  bei  Miltenberg  in  Unterfranken,  Baiern. 

Patronatsklrchea  und  Pfarren :  Haid,  Nenstadtl,  Pemartitz,  Tntz,  Prostibor  und  Altsattl 

Filialkirchen  in  Godruscb  (Pfarre  Nenstadtl).  Ratzau  (Pfarre  Peraartitz),  Wiedlitz  (Pfarre  Malm itz). 

Kapellen  in  Elsch  (Pfarre  Altsattl),  Lorettokapelle  nnd  Spitalkapelle  in  Haid,   hl.  Geist-Kapelle 
in  Nenstadtl. 

Area:  Aecker  1.983*61  ha.  Wiesen  606*78 ha,  Obst- n.  Gemüsegarten  48*45 ha,  Weiden  430  91  ha, 
Teiche  20r8Sha,  Wald  2.511*31  ha,  unprod.  Boden  36*05  ha.    Zasammen  6.822-94  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  10.658  fl.  Katastral -Reinertrag  47.020  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1858—59  C.-M.  fl.  683.009. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Grosstaof  in  Haid  mit  160*67  ha,  Neahof  (Gde.  Woschnitz)  mit  207  56  ha, 
Spelerlingr  mit  185*83  ha,  Esetaowits  mit  205*37  ha,  Motsken  (Gde.  Weschekun)  mit  186*49  ha, 
Zummem  mit  184*04  ha,  Elteh  mit  129*46  ha.  Batiaa  mit  154*04  ha.  Klein»  Wonetits 
mit  94*75  ha,  Wiedoifiti  (Gde.  Strachowits)  mit  69*62  ha  und  Malkoirits  mit  122-99  ha  Area. 

45 
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b)  Meierhöfe:  Darmsehlair  mit  18580  ha  bis  1./6.  1895,  lltsattl  mit  108*47  ha  bia  1./6.  1895, 
Pernartitas  mit  143*75  ha  bis  1./6.  1901,  Wurken  mit  107*78  ha  nnd  Dehenten  mit  91-47  hs 
bis  15./6.  1898,  Wiedlitz  mit  12361  ha  bis  1./6.  1901,  LIebeawar  mit  46*79  ha  bia  1./6.  1898, 
KopetKen  (Ode.  Prostibor)  mit  90*66  ha  bis  1.^6.  1902  im  Ganzen  verpachtet. 

e)  Meierhöfe  Gossan  nnd  Godrnaeta  mit  anderen  zerstreut  liegenden  Crnndstficken,  zosammen 
mit  379*16  ha  Area  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenprodoctioa :  Vorherrschend  Korn  und  Hafer;  Weizen,  Gerste,  Raps,  Kartoffeln,  Klee, 
Fntterpflanzen  etc. 

Schäfereien  in  Neiihof,  Speierling,  Escbowitz,  Malkowitz,  Mntzken,  Znmmem,  Elaeh,  Ratsan, 
Klein-Wonetitz  und  Wiedowitz. 

Rindvieh-Ra9en :  Reinzncht  der  grossen  Pinzganer  Rindvieh-Rage,  theils  Landschlag. 

Schafvieh-Rafen :  Theils  Merino-Negreti,  theils  Rambonillet-Krenznng. 

Obst-  und  Gemüsebau :  In  Obstgärten  nnd  Alleen  in  Ratzan ;  Gemüsebau  im  Haider  SchlossgarteD. 

Obstbaumsohule  in  Haid. 

Teichwirthsohaft:  57  Teiche;  die  grössten  darunter  sind:  Sicherer- und Hnrtofteich bei  Dehenten, 
Krnmmteich  bei  Eschowitz,  Schlepkateich  bei  Haid,  Neuteich  bei  Speierling,  Medenzenteich  bei  Tot», 
Wonetitzer  Teich  bei  Gr.-Wonetitz  und  Woschenteich  bei  Woschnitz. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Aale  und  Schille. 
Wassergeflügel:  Enten,  BlasshQhner,  Lappentaucher,  Möven,  Fischreiher. 

Die  Waldungen  sind  getrennt  nnd  in  16  Gemeindegemarkungen  vertheilt,  theils  durch  Wald,  theils 
diu-ch  Oekonomiegründe  begrenzt. 

Theilweise  ebene,  theilweise  bergige  Lage  zwischen  440  und  590  Meter  Erhebung  Ober  der 
Meeresfläche. 

Der  Boden  ist  das  Product  des  verwitterten  Thonschiefers  und  des  Granits  von  grOastentheilfi 
mittlerer  Bonität. 

Holzarten :  Vorherrschend  Kiefer  und  Fichte,  denen  etwas  Weisstannen  und  Lärchen  beigemischt 
sind.    Eichen,  Birken,  Espen  und  Erlen  kommen  nur  einzeln  vor. 

Liefern  ca  60Vt  Nutz-  und  40Vo  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe  und  Hasen,  dann  Fflchse,  Marder,  lltise,  Wiesel  nnd  Dachae. 

An  Federwild  kommen  vor:  Birkwild,  Rebhühner,  Schnepfen,  Bekassinen,  Wildtauben  (Ringel-, 
Hohl-  und  Turteltaube),  dann  sämmtliche  einheimische  Singvögel. 

Von  Raubvögeln  sind  Habichte,  Bnssarten,  Falken,  Sperber,  Krähen,  Elstern  und  Eulen,  dann 
die  verschiedenen  nürgerarten  vertreten. 

Thiergarten :  Ein  Rehgarten  bei  Mutzken  in  der  Gemeindegemarkung  Wescheknn  mit  ca  45  St 
Rehen  besetzt 

Forstreviere :  Mallowitz,  Nenhof,  Godrusch,  Elsch  und  Siebenberge. 

industrialien:  Bierbrauerei,  Lehm-  nnd  Cementziegelei  in  Haid,  Brettsäge  in  Speierling,  Mahl- 
mühle und  Brettsäge  in  Gross- Wonetitz,  Lehmziegelei  in  Elsch  und  Thongruben  in  der  Waldstrecke 
Dollana  bei  Eschowitz;  sämmtlich  in  eigener  Regie. 

Rentamt  In  Haid,  P.  u.  T.St  loco, 

Leyerer  Josef,  Rentmeister. 
Dürr  Johann,  Kanzelist. 

Oekonomie-Inspection  und  Verwaltung  in  Haid. 

Bindewald  Robert,  Oekonomie-Inspector. 

Coppenrath  Wilhelm,  Oekonomie- Verwalter. 

Brüxa  Martin.  Bierbrauer. 

Träger  Wenzel,  Gärtner. 

Forstamt  in  Haid. 

Richter  Philipp,  Forstrath. 
Passbach  Ferdinand,  Forsts ssistent. 

Förster: 

Richter  Ferdinand  in  Mallowitz,  P.  Haid.        Leiner  Josef  in  Godrusch,  P.  Neustadtl. 
Haas  Franz  in  Neuhof,  P.  Haid.  Seitscheck  Martin  in  Elsch,  P.  Neustadtl. 

Heller  Josef  in  Siebenbergen,  P.  Neustadtl. 

Bauamt  In  Haid. 

Hilgenreiner  Ludwig,  Baumeister. 
Ebert ^Melchior,  Bancontrolor.        Korn  Johann,  Bauadjunkt 
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Oekonomie-Inspection  in  Elsch,  P.  Neusiadtl 
Coppenrath  Jolias,  Oekonomie-Inspector. 

Meierhofspäohter : 

Achilles  Heinrich  in  Darmschlag.        Doberaner  Joeef  in  Wurken. 
GruBS  Carl  in  Pernartitz.  Steiner  Mathias  in  Liebeswar. 

Bei  allen  P.  Nenstadtl. 

Heinemann  Egon  in  Kopetzen,  P.  Kladran. 

2. 
Fideicommiss- Herrschaft  Weseritz. 

Qer.-Bex.:  Wesoritz  n.  Mies. 

Lage  und  Boden:  (Siehe  Waldungen). 

Communicationsmittel :  Strassen.  Nordwestlich  von  Weseritz  liegt  Tepl  14  Kim.,  nordöstlich 
Neumarkt  4  Rlm.  nnd  südlich  Mies  19 Vi  Kim.  entfernt 

Schioss  mit  Garten  in  Weseritz  (dient  z.  Z.  als  Gerichtsgebände,  Steneramt  etc.)  Schloss  mit 
Kapelle  und  Garten  in  Zebus. 

Burgruinen:  Schwannberg  (ehem.  Sitz  der  Herrn  v.  Krasykow)  und  Gattenstein  (ehem.  Sitz  der 
Herrn  v.  Guttenstein). 

PatronatskI rohen  und  Pfarren :  Weseritz,  Tschelief,  Böhm.-Domaschlag,  Leskan,  Ober-Gosolnp, 
Scheiben-Radisoh,  Girsch  und  Unter-Jamny. 

Filialkirche  in  Eisenhöttl  (Pfarre  Gosolup),  Set.  Magdalenakapelle  und  Todesangst  Christi-Kapelle 
in  Schwannberg  (Pfarre  TschelieO- 

Area:  Aecker  1.617*90  ha,  Wiesen  425*34  ha,  Obst- u. Gemüsegärten  32*54 ha,  Weiden  576*82 ha, 
Teiche  41*94  ha,  Wald  3.598*67  ha,  nnprod.  Boden  102*71  ha.    Zasammen  6.896-92  ha. 

Jährliche  Gmndsteuer  8.782  fl.  Katastralreinertrag  88.686  fl. 

Einlagswerth  y.  J.  1853    C.  M.  fl.  758.427. 

Die  Oekonomie-Area  bildet  die  Meierhöfe : 

a)  In  Regie:  Schwannberg  (Gde.  Hokaschitz) mit 282 23  ha,  PoUaetaitz  mit  116*19  ha, nnd Gatten- 
stein  (Gde.  Scheiben-Radisch)  mit  162*14  ha  Area. 

h)  Meierhöfe:  Weseritz  mit  130*67  ha  bis  1./6.  1896,  Sadnba  mit  88*03  ha  bis  K/10.  1891, 
Sknpseh  mit  Nltscbowa  (Gde.  Skupsch-Malkowitz)  mit  232*29  ha  bis  1./6.  1902,  Leetaowa 
(Gde.  Girsch)  mit  164*54  ha  bis  1./12.  1895,  Keschowa  mit  33*39  ha  bis  l./ll.  1891,  Unter- 
Jamnjr  mit  74  ha  bis  1./12.  1896,  Schirnlek  mit  22*46  ha  bis  I./IO.  1896,  Zeban  mit  180*56  ha 
bis  I./IO.  189.'),  Macharzen  (Gde.  Strahof  und  Wesamin)  mit  152*85  ha  bis  1./10.  1902  und 
ElsenhUttl  mit  191*91  ha  bis  1./6.  19o2  verpachtet 

Parzellenweise  verpachtet  486*73  ha  Area. 

Bodenproduotton :  Weizen,  Gerste,  Korn,  Hafer,  Erbsen,  Kartoffeln,  Klee  und  Futterpflanzen. 

Schäfereien  in  Schwannberg,  Pollschitz  und  Guttenstein. 

Rindvleh-Ra9e :  Land»chlag.    Sohafvieh-Ra^e :  Rambouillet-Kreuzung  mit  Negreti. 

Obstbau :  Grössere  Obstanlagen  befinden  sich  bei  Schwannberg,  Eisenhüttl  und  Skupsch. 

Obstbaumschule  in  Nitschowa. 

Teiohwirthsohaft:  23  Teiche;  die  grössten  darunter  sind:  Hasenteioh  bei  Rössin  und  Wickaner 
Teich  bei  Wickau. 

Fischgattungen :  Karpfen,  Hechte,  Forellen. 

Wassergeflügel :  Enten,  Möven,  Blasshühner  und  Fischreiher. 

Die  Waldungen  liegen  in  den  Gemeindegemarknngen  Weseritz,  Pottin,  Girschowa,  Langeradisoh, 
Scheibenradisch,  Wesamies,  Strahof,  Eisenhüttl,  Zebau,  Wickau,  Gosolup,  Saduba,GBtom,  Hohenjamny, 
Böhm.-Domaschlag,  Kokaschitz,  Kanndowo,  Hurz,  Rössin,  Unterjamny,  Trahona,  Skunsch,  Schimiok, 
Leskan,  Girsch,  PoUisohken  und  Wostkowa  und  sind  theils  durch  Oekonomiegrünae,  theils  durch 
Wald  begrenzt. 

Theils  eben,  theils  bergig  mit  steilen  Bergabhängen  und  abwechselnd  geschützter  und  freier  Lage, 
mit  440  bis  695  Meter  über  der  Meeresfläche. 

Der  Boden  ist  das  Prodiict  des  verwitterten  Thonschiefers,  doch  kommen  auch  bei  Schwannberg 
und  Sknpseh  Basaltkegel,  bei  Rössin  Glimmerschiefer  vor. 

Die  vorkommenden  Basaltböden  sind  kräftig,  wogegen  die  Thonschieferböden  mittlerer  Bonitit; 
die  Lage  ist  wenig  geschützt. 

Holzarten :  Kiefer  und  Fichte  vorherrschend,  dann  kommen  auch  L&rchen,  Tannen  in  Unter- 
mischung  vor,  sowie  auch  etwas  Birken,  Espen  Erlen  nnd  in  den  Verjüngnngen  Eichen. 

Vom  jährlichen  Hiebsergebniss  werden  ca  657,  als  Nutzholz  und  357,  als  Brennholz  verwerthat. 

4B* 
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Haar-  aad  Federwild :  Rehwild  nnd  Haeen,  dann  FOehee,  Marder,  Iltisee,  Wiesel  mid  Daehse. 
Ferner  Aier-  nnd  Birkwild,  Fasanen  im  Freien,   Feldhühner   nnd  Schnepfen,    sowie    sSmmt liehe 
einheimische  Singvögel,  dann  Habichte,  Falken,  Sperber,  Krähen  und  Elstern. 

Thiergarten,  mit  ca    120  StQck   Damwild   besetzt,  in   Guttenstein   in   der  Gemeindegemarknoe 
Scheibenradisch. 

Forstreviere:  Gnttenstein,  Libitzen,  Drahowitz,  Schwannberg,   Nenhof,   Zischkagmnd  (Weseritz), 
Karlshof  mit  Schimick. 

iBdostrialien :  Bierbranerei  in  Schwannberg,  Brettsage  in  Thnthakenmühle,  Ziegeleien  in  Tschelief 
nnd  Wesamin ;  sämmtlicb  in  eigener  Regie. 

OekOBOBielnspection  und  Rentamt  in  Schwannberg,  P.  u.  T.-St  Weseriie,  E.B.-SU  Mies. 

Schreiber  Alexander,  Oekonomie-Inspector. 
Zöller  Carl  Theodor,  Rentmeister. 
Wilka  Ferdinand,  Bierbrauer.        Hüttl  Josef,  Oekonomie-Assistent. 

Forstamt  in  Scheiben-Radisch,  P.  u.  T.-Si.  Weseriu,  E.-B.-Si.  Mies, 

Schelver,  Ferdinand  Freiherr  von  — ,  Forstrath. 
Thnmerer  Adalbert,  Forstassisteni 

Forster : 

Zöhrer  Friedrich  in  Guttenstein,  P.  Weseritz.        Richter  Josef  in  Zischkagmnd,  F.  Weseritz. 
Leincr  Carl  in  Nenhof,  P.  Weseritz.  Watzka  Anton  in  Libitzen,  P.  Tschernoschin. 

Pfzibnl  Wenzel  in  Schwannberg,  P.  Weseritz.        Heller  Josef  in  Drahowitz,  P.  Tschernoschin. 

Linhart  Franz  in  Earlshof,  P.  Girsch. 

Meierhofs-Pächter: 

Dürr  Josef  in  W^eseritz,  P.  loco.  Schmidt  Wenzel  in  Zeban,  P.  loco. 

Liicha  Wenzel  in  Sadnba,  P.  Leskan.  Langendörfer  Martin  in  Macharzen,  P.  Zeban. 

Fiedler  Ignaz  in  Sknpsch,  P.  Czihana.  Lassmann  Ferdinand  in  Eisenhfittl,  P.  Mies. 

Egerer  Carl  in  Lechowa,  P.  Girsch.  Heller  Josef  in  Unter- Jamny,P.Nen-S»zaws. 

Stingl  Johann  in  Keschowa,  P.  Czihana.  Worschech  Josef  in  Schimick,  P.  Nenmarkt. 
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3. 

Allodial-Herrschaft  Lichtenstein  mit  dem  Gute  Lippna. 

Ger.-Bez. :   Tuschkaa. 

Lage  und  Boden :  Der  ganze  Besitz  liegt  zwischen  340  und  o07  Meter  über  der  Meeresfläche, 
dabei  ist  die  Lage  ziemlich  frei  nnd  besteht  der  Boden  ans  dem  Product  des  verwitterten  llion  nnd 
Stein kohlenschiefers,  ferner  ißt  die  Bodenbeschaffenheit  eine  günstige  zn  nennen. 

Communicationsmittel :  Strassen.  Die  nächste  Eisenbahnstation  ist  Tnschkan  und  von  Liclitenstein 
mehr  südlich  ca  11  Kim.  entfernt.     Die  Stadt  Pilsen  liegt  südöstlich  nnd  ist  16  Kim.  entfernt. 

Schioss  mit  Ziergarten  in  Lichtenstein,  Schloss  mit  Garten  in  Lippna. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Lichtenstein. 

Aren:  Aecker  65092  ha,  Wiesen  77-61  ha,  Obst-  nnd  Gemüsegärten  819 ha,  Weiden  103-4«i  ha, 
Teiche  2*30  ha,  Wald  85801  ha,  nnprod.  Boden  6*83  ha.    /nsammen  l.707'82  ha. 

Jährl.  Gmndstener  3.219  fl.  Katastral-Reinertrag  14.179  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1862    fl.  450.000. 

Die  Oekonomie-Area  besteht  ans  folgenden  verpachteten   Meierhöfen  : 

Lichtenstein  mit  185*81  ha,  Hnndschitz  mit  131*73  ha,  Popplowitz  mit 88*7)  ha,  Radiowitf 

mit  62*40  ha  nnd  Dohalitz  (Gde.  Radiowitz)  8636  ha;  diese  Meierhöfe  sind   bis   1 ,6.    1902    nnd   der 
Meierhof  Lippna  mit  16227  ha  bis  1./4.  1902  im  Ganzen  verpachtet. 
Parzellenweise  verpachtet  88*70  ha  Area. 

Bodenproduotion:  Getreide,  Hackfrüchte. 

Teich wirthschaft:  Bestehen  nnr  wenige  kleine  Teiche,  welche  verpachtet  sind. 

Die  Waldungen  liegen  in  den  Gemeindegemarknngen  Lichtenstein,  Popplowitz,  Radiowitz,  Hnndschitz, 
Koschowitz,  Lippna  nnd  Tichedill  in  19  Parzellen  vertheilt  nnd  werden  theils  von  Oekonomiegründen, 
theils  dnrch  W  aldnngen  begrenzt. 

Lage  nnd  Boden  wie  Eingangs  angegeben,  doch  sind  die  Bodenverhältnisse  im  Allgemeinen 
weniger  günstig. 

Holzarten:  Vorherrschend  Kiefer;  bei  Verjüngungen  wird  anf  Erzielnng  gemischter  Bestände, 
besteliend  ans  Kiefer,  Fichte,  Lärche  und  etwas  VVeisstanne  hingewirthschaftet.  Eichen,  Birken,  Erlen 
nnd  Espen  kommen  nnr  einzeln  vor. 

Ans  den  jährlichen  Holzhieben  wird  ca  70%  Nutz-  und  30%  Brennholz  gewonnen. 
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Wild :  (Wie  bei  Haid  angegreben.) 

Fasanerle  in  Hnndschitz  mit  ea  60  Stück  Fasanen.    Forstreviere:  Friebiis  und  Lippna. 

Industrialien:  Brettsäge  und  MatilmUhle  in  HobelmUhle  bei  Lippen   nnd   Ziegelei    in  Koschowitz 
in  eigener  Regie. 

Domaine-Verwaltung  in  Haid. 

Forstpersonale : 

(Dem  Forstamte  in  Haid  zngetheilt.) 
Plasclika  Johann,  Förster  in  FriebnS)  P.  Wscheran.        Eleisinger  Wenzel,  Förster  in  Lippna,  P.  Tnschkan. 

Heierhofspäohter : 

Achilles  Josef  in  Lichtenstein,  P.  Wscheran.        MalJ'  Josef  in  Badlowitz,  P.  Wseheran. 

Lisy  Josef  in  Lippna,  P.  Tusch kan. 


Seite  370. 


Allodial  Gut  Alt-  und  Neu-Skalic. 

W'eitere  Daten  nicht  erhalten. 


Seite  370-371. 


Allodial-Gut  Mallonitz. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  380. 

Allodial-Gut  Suchomast. 

Ger.-Bez.:    Beraun. 

Area:  Aecker  32:-27  ha,  Wiesen  21-72  ha,   Gärten  1399  ha,  Weiden  4209  ha,  Teiche  2-85  ha, 
Wald  205-66  ha,  nnprod.  Boden  3-10  ha,  Banarea  283  ha.    Xaflammen  619'4«  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  1.262  fl.  Katastralreinertrag  5.562  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1864  fl.  180.000. 

W^oitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  403. 

Allodial-Gut  Watetic,  Pawinow  und  Stepanic. 

Ger.-Bc«.:    Hartmanitz. 

Schlösser:   Schloss  mit  Schlosskapelle  und   Garten  in  Pawinow  und  in  W^atetic. 

Area:   Aecker  U6  17  ha,  Wiesen  56*76  ha,   Gärten  1-61  ha,  Weiden  28*85  ha,  Teiche  048  ha, 
Wald  232  91  ha,  unprod   Boden  8*02  ha,  Bauarea  1*72  ha.    Zosammeii  6ü7-o2  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  674  fl.  Katastralreinertrag  2.531  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1874  fl.  79.030. 

Gutsverwaltung  in  Pawinow,  P.  Hartmanitz, 
Nähere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  406. 

Besitzer: 
Seine  Hochgeboren 

Herr  Johann  Freiherr  Nädherny  von  Borutin, 

k.  u.  k.  Linienschiffs-Lieutenant  a.  D.,  Ritter  des  Eisernen  Kronenordens, 

Reichsrathsabgeordneter  etc.  etc. 

Palais  Prag  IL,  Wassergasse  Nro.  38. 

Besitz : 
Allodial-Herrschaft  Chotowin  und  Allodial-Gut  Mesic. 

G-er.-Ber.  Tabor. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  sandiger  Lehmboden. 

Communlcationsmlttel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St  in  loco.  Aerarialstrasse  von  Prag  nach  Tabor  und 
nach  Iglau.    Bezirksstrassen.    Nächste  Stadt:  Tabor  Va  St.  von  Chotowin  entfernt. 
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Schlots  mit  SchloBBgarten,   Parkanlagen,   Beamtenwohnungen  nnd  Amtslocalitäten  in  Chotowin, 
dann  SchlöBser  in  M^fiic  und  Jenidkowa  Lhota. 

Famlllengrufl  in  Chotowin. 

Patrooatekirohe  und  Pfarre:  Chotowin. 

Area:  Aecker  1.293*40  ha,  Wiesen 285-25 ha,  Obst-  und  Gemfisegärten  38-32 ha,  Weiden  208ha, 
Teiche  35  00  ha,  Wald  954*65  ha,  unprod.  Boden  nnd  Banarea  22*30  ha.    Knsammeii  2.626  ha- 

Jährliche  Grundsteuer  4.745  fl.        Katastral-Reinertrag  21050  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1876  fl.  530.000, 

Die  OekODonie-Area  bildet  folgende  Meierhöfe : 

a)  in  Regie:  Chotowin  mit  134*4  ha  und  lioif  (Gde.  Jedlan)  mit  80*6  ha; 

b)  verpachtet :  Both-Zaho^  (Gde.  Roth-Zahof,  Lidrowic  nnd  Chotowin)  mit  146*2  ha.  Andlf ow 
(Gde.  Lhota  Bramborowä)  mit  98*6  ha,  Lhota  Jenidkowa  (2  Höfe)  mit  114-2  ha,  Hliaie 
mit  85-2  ha,  WrainA  mit  150*0  ha,  LIderowie  mit  102*6  ha,  ttorawec  mit  518  ba,  Paseka 
(Gfde.  Radkow)  mit  1200  ha,  Wejre^  (Gde.  Lhota  Balkowa)  mit  161*2  ha,  Mösle  mit  1970  ha 
und  Z&Ioii  (Gde.  M^fiic)  mit  115*2  ha. 

e)  Parzellenweise  verpachtet  sind  85  ha  Area. 

BodeDproductIOD:  Alle  Cerealien,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

RiodvIeh-RapeD :  Schwyzer,  Ruhländer,  Holländer  und  böhm.  Landschlag. 

Obstbau  findet  ein  gutes  Fortkommen.    Obstbaumschule  in  Chotowin. 

Telobwlrthsohafl:   39  Teiche;   die  grössten  sind:   Balkowa  Lhota,  ^Homolka"  nnd  „Dld/den.^'^. 

FIsohoattUDoea :  Karpfen,  Hechte  nnd  Schleien. 

Die  Waldunoea  sind  grösstentheils  zusammenhängend. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Lärche  und  Eiche;  liefern  757,  Nutz-  und  25^^  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Fasanen,  Birkwild,  Wald-  nnd  Moosscbnepfen, 
Wachteln  und  Wildenten. 

Fasanerie  in  Chotowiner  Park.    Forstreviere:  Hlinic,  Ostrow,  Chotowin,  Paseka  nnd  MeSic. 

iadustriallen :   Bräuhäuser  in  Z&hof  und  MeSic  und  3  Spiritnsbrennereien  in  Z&hof,   Wejrec  nod 
MSSic  verpachtet,  3  Ziegeleien  in  Regie. 

Donaine-AdnlnlstratioB  und  Forstdirection  in  Chotowin,  P.-,  T.-  u.  E.-B.-St  loco. 

Hofejfii  Josef,  Domaine-Administrator  nnd  Oberförster. 
Smekal  Ignatz,  Buchhalter.  Kasalick^  Josef,  Wirthschaflsverwalter. 

Skopec  Josef,  Obergärtner. 

Forstpersonaie: 

Heber  Josef,  Förster  in  Hlinic,  P.  Tabor.       Heber  A.,  Förster  in  Ostrow,  P.  Cliolowin. 

Kruchina  Boh.,  Forstadjunkt. 

Localadjunkten : 
Schwindhammer  Wenzel.        Dan^k  Josef. 

Meierhofspächter: 

Pollak  Adolf  in  Paseka.  Reinisch  Carl  in  Hlinic. 

Metzl  Aron  in  Jezow.  Braun  Victor  in  Wraina. 

Barzel  Leopold  in  Jenickowa  Lhota.  Robitschek  Moriz  in  Liderowic 

Kohn  Max  in  Moraweß.  Friedmann  Jonas  in  M^Sic. 

Brennerelpäohter : 

Teml  Josef,  Pollak  Joachim  nnd  Adolf. 

Bräuhauspäohter : 
Kodl  Franz  in  ZahoF. 


Seite  408. 

Allodial-Herrschaft  Nawarow  mit  Lastibor. 

Ger.-Ber..:  Eisenbrod  nnd  Hochatadt. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  sandiger  Lehmboden. 
Communicationsmlttel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Nawarow. 
Schloss  mit  Schlosskapelle  nnd  Park,  dann  Beamtenwohnungen  in  Nawarow. 
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Burgruine:  Altes  Scbloes  in  Nawarow. 

Patronat8kirchen  und  Pfarren:  Drzkow  und  WoleiSnic. 

Area :  Aecker  128-73  ha,    Wiesen  711  ha,   Gärten  2'41  ha,  Weiden  351  ha,    Wald  247-94  ha, 
Flüsse  nnd  Bäche  9*60  ha,  nnprod.  Bodea  012  ha,  Banarea  1*25  ha.    Zasammeii  396*67  ha. 

Jährliche  Gnmdstener  625  fl.  Katastral -Reinertrag  2.747  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873  fl.  325.000. 

Die  Oekononie-Area  bildet  folgende  in  eigener  Regie  bewirthschaftete  Meierhöfe:   Kairarow 
nnd  LastiboK 

Bodenproduotion :   Alle  Getreidearten  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Nutz-  nnd  Brennholz. 
Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Stanow,  Nawarow,  Wlkow  und  Lastibof. 
Industriallen :  Bierbrauerei,  Kalkbrennerei  nnd  Sohieferbrnch. 

Donalne-Verwaltung  In  Nawarow,  P.  Drzkow, 
Remisch  Wilhelm,  Dom aine- Verwalter. 

Bei  der  Industrie : 

Kleteöka  Emanuel,  Bräuer. 

Seite  427  und  428. 

Zuckerfabrik  in  Hoch-Wesseli,  P.  loco, 

Fesl  Arthur,  Zuckerfabriks-Director. 
Seemann  Josef,  Rechnungsführer.  Matema  Wenzel,  Chemiker. 

Skarvan  Emanuel,  I.  techn.  Adjunkt.        Ludwig  Josef,  Administrations- Adjunkt. 
Mat^jka  Emanuel,  II.  techn.  Adjunkt.        Mudra  Wenzel,  Praktikant. 

Seite  443. 

Landtäflicher  Besitz  der  königl.  Stadt  Pilgram. 

Oer.-Bes. :    PUgram  und  FoS&tek. 

Lage  und  Boden:  Der  Grundbesitz  liegt  in  dem  Böhm.-mähr.  Grenzgebirge ;  guter  lehmiger  Boden. 

Communloatlonsmittel :   Aerarial-  und  Bezirksstrassen,   Böhm.-mähr.   Transversalbahn,   E.-B.-St. 
loco.   Nächste  Städte:  Eamenic,  Podatek,  Cemowic,  Roth-&e£ic  und  Iglau. 

Schloss  der  ehem.  Besitzer  Herrn  von  6{(^an,  gegenwärtig  als  Rathhaus  in  Pilgram. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:   Pilgram  (Dechantei),   Chwojnow,  Vyskitna   und  Expositur  Kre- 
meSnik;   Filialkirchen:  Pilgram  und  Alt-Pilgram. 

Area:  Aecker  219-39  ha.  Wiesen  169  83  ha,  Gärten  4-07  ha,  Weiden  44-18  ha,  Teiche  17-12  ha, 
Wald  1.614-97  ha,  unprod.  Boden  13*85  ha,  Bauarea  3*57  ha.    Zasammen  2.086*98  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  fl.  2.268.  Katastralreinertrag  fl.  9.992 

Die  ganze  Oekonomie-Area  besteht   aus  den  Meierhöfen  Grosa-Oatöehowio  und  Kojiio,  dann 
zerstreut  liegenden  Grundstücken  und  ist  verpachtet. 

Bodenproduotion:  Alle  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt;  liefern  Bau-,  Nutz-  und  Brennholz. 

Waldreviere :   Barowic,  Öihaka,  Korec,  Vyskitna  und  Kohozna. 

Administration :  Stadtrath  in  Piloram. 

Seite  444. 

Besitzer : 
Löbliche 

Königl.  Stadtgemeinde  Pilsen. 

Besitz : 
Landtäflicher  Besitz  der  königl.  Stadt  Pilsen  (PIzen). 

Oer.-Bes. :  Pilsen  nnd  Bokyean. 

Lage  und  Boden :    Hügelland ;   auf  dem   Kohlensandstein  Sandboden,  und  auf  dem  Thonschiefer 
Lehmboden. 

Communicationsmittei :  Böhm.  Westbahn,  Kaiser  Franz  Josef-Bahn,   Priesen— Pilsen— Eisenstein. 
E.-B.-St.  loco. 
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AerarialstraBsen  Prag— Pilsen  nnd  Pilsen —Wodft an.  BczirksatranBen  von  Pilsen  nach  Plan, 
Manetin,  Hadnio  und  Ct^nowic.    Flüsse:  Mies,  Radbnza  nnd  Angel. 

Nächste  Städte:  Bokycan,  Blowic,  Pfestio  nnd  Staab. 

Patronatskirchen  und  Pfarren:  Pilsen  (Erzdechantei),  Dej§ina  und  Drasdan.  Filialkirchen  in 
Danbraken  nnd  Bngowic 

Area :  Aecker  40317  ha,  Wiesen  63-67  ha,  Gärten  1-94  ha,  Weiden  94-51  ha,  Teiche  107-54  ha, 
Hochwald  3.207  70  ha,  unprod.  Boden  48*44  ha,  Banarea  4*99  ha.    Zasammen  8  981*96  ha. 

Jährl.  Gnmdstener  6.400  fl.  Katastralreinertrag  28.192  fl. 

Ohne  Einlagswerth. 

Die  Oekonomle-Area  besteht  ans  den  verpachteten  Meierhöfen  u.  z. : 
DonbrAwnky  bis  31./10.  1890  und  Horomysl  bis  31./10.  1894. 
Bodenproduction :  Getreide,  Hülsen-  nnd  Hackfrüchte. 

Telchwirthschaft :  Die  grössten  Teiche  sind:  Gross-Teich  Smecickj^,  Dnizdovsk^,  Kamenn>\ 
KoSindf,  Novdk,  Sidlovsk^,  TfemoSenskJ^  Drahotin,  ZniöskJ'  nnd  Vitinka. 

Fisohgattungen :  Karpfen  nnd  Hechte. 

Die  Waldungen  sind  bis  anf  einen  kleinen  Theil  in  3  Complexen  zusammenhängend. 

Holzarten:  Fichte,  Kiefer,  Eiche;  liefern  theils  Bau-  nnd  Nutzholz,  theils  Brennholz. 

Haar-  und  Federwild :  Rehe,  Hasen,  Rebhühner,  Auerhähne  nnd  Schnepfen. 

Forstreviere:  Zruö,  Hr&dek,  Bor  und  Bngowic. 

Industrialien :  Eisenbergwerke  in  Eipowic  und  Kischitz  verpachtet. 

Domaine-Administration :  Stadtrath  Pilsen. 

Foratverwaitung  in  Pilsen. 

Zelenka  Emannel,  Forstmeister. 

Förster: 

Sigmund  Josef  in  Hradek.        Waldek  Eduard  in  Bor. 
Klotz  Eduard  in  Zruö.  Zelenka  Eduard  in  Bngowic. 


Seite  445. 

Landtäflicher  Communal-Besitz  Pisek  mit  Buda  und  Schwantierhof. 

Ger.-Bez.:    Pisek  und  HIrowio. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :   Dekanalkirche,  2  Filialkirchen    und  Vogtei  heil.  „Kreiizkirche' 
in  Pisek  und  Pfarrkirche  in  Putim. 

Burgruine:  Der  königl.  Burg  zu  Pisek. 

Area:  Aecker  846-34  ha,  Wiesen  150-47  ha,  Gärten  8-66  ha,  Weiden  101-87  ha,  Teiche  9-48  ha, 
Wald  5.762-55  ha,  Flüsse,  Bäche  7376  ha,  unprod.  Boden  65  86  ha,  Bauarea  7  91  ha. 

Znsammeii  7.026-92  ha. 

Jährliche  Grundstfeuer  fl.  9.846.  Katastralreinertrair  fl.  43.376. 

Administration:  Stadtrath  in  Pisek. 

Weitere  Daten  wurden  nicht  mitgetheilt. 


Seite  469. 

Besitzer: 
Ihre  "Wohlgeboren 

Herr  Carl  und  Frau  Franziska  Reitler, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Lobkowic  mit  Tisic. 

Ger.-BeE. :   Bran'leis  a.  d.  E. 

Lage  und  Boden :  Grösstentheils  Ebene ;  Allnvialboden  mit  Sand-  und  Kieselschieferimterlage. 

Communioationsmittei :    Eisenbahn,  E.-B.-St.   Neratowic.    Strassen.    Elbeflnss.    Nächste  Städte 
Brandeis  und  Prag. 
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Schioss  mit  Schlossgarten  in  Lobkowic. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Lobkowic.    Gruft  der  Familie  Palack^. 

Area:  Aecker  145-12  ha,   Wiesen  16*99  ha,   Gärten  1-39  ha,  Weiden  1402  ha,  Wald  81-9Ö  ha, 
Fii'issc  und  Bäche  2824  ha,  Banarea  l'lö  ha.    Znsaminen  288*81  ha. 

Jährliche  Grnndstener  804  fl.  Katastralreinertrag  3.500  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1883    fl.  250.000. 

Gutsverwaltung  in  Lobkowic,  E,-B.,  P.  u.  T.-St,  Neratowic, 


Seite  479. 

Besitzerin : 
Ihre  Hochwohlgeboren 

Frau  Emilie  Reichsritterin  von  Ritterstein, 

Grossgrundbesitzerin  etc. 

Besitz : 

3. 
Allodial-Gut  Libic. 

Oer.-Ber.. :   CbotSbo?. 

Lage  und  Boden :   Der  Besitz  liegt  am  Flusse  der  Donbravka  nnd  hat  vorherrschend  ebene  Lage. 
Mergel-  nnd  Thonboden  überwiegend. 

Communicationsmittel :  Eisenbahn,  E.-B.-St.  Chot^bof.  Strassen  nach  ChotSbof,  Jenikan,  Beohwin, 
(/aslan,  Stndenec  nnd  Kamenic.    Nächste  Stadt  Chot^bof  4  Rlm.  von  Libic  entfernt.    Donbravkafluss. 

Schioss  mit  Garten  in  Libic.    Schioss  mit  Beamtenwohnnngen  nnd  Amtslokalitäten  in  Rromnschin. 

Familiengruft  am  Friedhofe  bei  Caslan. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Libic. 

Area :  Aecker  182-17  ha,  Wiesen  4751  ha,  Gärten  4*53  ha,  Hntweiden  6*68  ha,  Teiche  1-65  h», 
Wald  283-56  ha,  nnprod.  Boden  2*39  ha.    Zasammen  528'49  ha. 

Jährliche  Grnndstener  1.261  fl.  Katastralreinertrag  5.554  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1873    fl.  188.000. 

Die  Oekonomie-Area  ist  wie  folgt  vertheilt : 
a)  Meierhöfe  Libic  und  Korrnnsehin  werden  in  eigener  Begie  bewirthschaftet. 
h)  Meierhof  Sokoloweo  nnd  ausserdem  43  ha  Grundstücke  sind  parzellenweise  verpachtet. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Raps,  Klee  und  Kartoffeln. 

Rlndvieh-Ra9e :  Landschlag. 

Die  Waldungen   sind  in   2  Com pl exen    mit   meist    steinigem    Boden    nnd   Nadelholzbestfinden, 
liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstreviere:  Lhotka  nnd  Sokolowec. 

Industriallen :  Spiritusfabrik  nnd  Bräuhaus  in  Libic  verpachtet. 

Gutsverwaltung  in  Libic,  P.  locoj  T-.  u.  E.-ip.-St  Chotibor. 

Bobek  Josef,  Verwalter. 
Leo  JonÄS,  Adjunkt. 

Forstamt  in  Sokolowec. 

Janö4rek  Franz,  Förster. 

Bräuhauspächter : 

Öern^  Carl  in  Libic. 


Seite  486. 

Landtäflicher  Besitz  Rokycan  mit  Öizkau  und  Presin. 

Ger.-Bes.:   Blowic  u.  Rokycan, 

Lage  und  Boden:   Sanft  geneigte  ebene    Lage;   fetter   Lehm    mit   Kies   gemischt,  dann   Grau- 
wHckenform  ation. 

Communicationsmittel :  Strassen  nnd  Eisenbahn,  E.-B.-St.  loco.    Nächste  Stadt  Pilsen. 
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Patronatsktrchen  und  Pfarren:  tCokycan  (Dediamoi),  t^i^kttn. 

Area;  Aecker  S3810  ha.  Wiesen  7616  h»,  (Härten  &89  ha.    Weulen  T]-iB  b».  Talche  J-  ^ 

Wald    e.480'Sß   hu,    rillsse  iinj  Uäehe   SOlO  ha,    nuproilnuliver  Buden   äl'äT   h«,   Bnnirra    3'44   1 

ZnR«miiien  S.06ä'(l9  ha. 

jährliche  CnxD.lBicaer  6.S97  II.  KKtuatmlTetnertrat-  lti.ä32  U. 

BinUpswerth  v.  J.  1883  fl.  304,016. 

Die  ganze  Oekoaoinle-Area  ist  parxellen weise  verpachtet. 

Die  Wnldungen  bilden  foigenJe  Reviere;  Xrfär,  Koiel,  Chaohow,  l^ilina,  Bergl,  Cül 
loduMrltlien :  EiBenirerk  in  KtubawH  und  Gaswerli  iu  liokycan  in  Re^ie. 
AdminlBtration :  Sladtralli  In  Rokycan. 


Seite  491. 

Bei  der  Htitsvei 


3  wurde  das  Benin len()er8on nie  niuLl  aiijrepehet 


AllDdial-Herrschaft  Zruc  mit  Zbraslawic  und  Ostrow. 


',  atatt  Datei  Jnhann,  Dtimkineiiitireulo 


Besitzer: 
Löbliche 

königl.  Stadtgemeinde  Tabor. 

Besitz: 
Landtäfl icher  Gemeinde-Besitz  Tabor. 


lateH'i;  Crnuit-  und  Hneiaboden. 
iz  Joeef-Bahn,    Böhm. 


,hr.  'l'mnBverBBllnilin,    K -B.-Sf.  lue 
Dechatilei,    Angitstiiiner-   nnd  Friedhofs -Kirche),    Üraii 


Lage  und  Boden:    U<.ich[>lt 

Communlcallanamlttel:   KiLi;ier  I 
Aerarial-  miii  RpiirksalruMen. 

PalronaUkirchen  und  Pfarren: 
Uüd  Wallfihrlsort  Klokol. 

Areni   Aecker  63903  ha,  Wiesen  118ää  ha,    Härten  3-13  ha,   l'ark  3  73  ha.   Weidun  49<0  l>aJ 
Teiche  73-18  ha,  Wald  1.68412  ha,  Wege  lö-H  ha,  Banarea  5-06  ha.    Zniumnien  S.&flO>6T  " 
Jährliche  GrnndHteSer  4.B33  fl.  Kataslral- Reinertrag  19.971  11. 

Ohne  Kinlagswerth. 

Die  OekonOBile-Area  isl  auf  folgende  MeierbOfe  verlheill: 

HejIoT  mit  U854  ha,   VeUj  ürir  mit  1B773  ha.    fcipÜT    ilrAr   mit  n8'«3  h«   und  i;«r*flai1 
dfJr  mil  78-27  ha  sind  verpachtet,  Pacbldauer  von  6-13  Jahren; 

Meierhof  auf  der  Vorstadt  ist   der  landwirth.  höheren    Lehrttoslall  inr    BeoUtitme  QbrrlkMen 
mit  100-73  ha  Area.  ' 

Parzellen  weise  'erpachtet  sind  261'40  ha  Area. 

Bodenpfoduotlon :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hafer,  Erbsen,  Wicke,  Kartoffeln,  Zncker-  i 

Obslbaunechule  bei  der  höheren  landwirth.  Lehranstalt  in  Tabor. 

Teichwirthachaft:  Sämmiliche  Teiche  sind  verpachlei;   die  grijssten  sind;  Jordan  mil  56  97  lia 
Zavadilskv,  Cekansk*,  Kadimovsky  nnd  llfiik. 

FischgattBngeo :   Karpfen,  Schule,  Hechte  etc. 

Die  WaldüDflen  sind  in  mehreren  nicht  msammenhängenden  Com|ilexen. 

Holzarten:   Kiefer,  Taune,  Erle.  Eiche  nnd  Bnche;  liefern  Ban-  und  Brennholz. 


i^-h. 
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Haar-  und  Federwild :  Rehe,   HaseD,  Auer-  und  Birkhähne,  Rebhühner,  Wachteln,  wilde  GänBe 
und  Enten,  Bekasinen  nnd  Schnepfen. 

Forstreviere :   Smolin,  Bor  nnd  Plana. 

industrialien:  Ziegelöfen  in  Tabor  in  Regie. 

Gute-AdmioietratioB :  Stadtrath  Tabor. 

Seik  Alexander,  Bürgermeister. 

Forstamt  In  Tabor. 

Janovsk}^  Franz,  Waldmeister  nnd  ant.  Givil-Geometer. 
Hlavd^ek  Adolf,  Forstkontrolor. 

Förster : 

Gregor  Emannel  in  Nechyba.         Melazin  Josef  in  Bor. 

Form&nek  Franz  in  Plana. 

Heierhofs-Pächter : 

Mansfeld  Josef  in  Hejlow.  Nenmann  Johann  in  Öapüv  dv&r. 

König  Carl  in  VelkJ'  dvftr.  Hacker  Carl  in  Ccrven^  dvftr. 

Bei  Allen  P.  Tabor. 


Seite  511  nnd  512. 
(Richtig  gestellte  Daten.) 

Allodial-Herrschaft  Miletin. 

Die  Oekonomie-Area  ist  auf  folgende  Art  vertheilt : 

a)  Meierhöfe  in  Regie:  Gross-Miletin  mit  204*33  ha,  Klein-Mlletia  (Gde.  Roth-TfemeSna) 
mit  197*09  ha,  Jenkow  (Gde.  Roth-TfemeSna)  mit  120*74  ha  nnd  Oolenec  (Grde.  Rohoznio) 
mit  98*62  ha; 

h)  Meierhof  Dworee  mit  36*83  ha  Area  ist  auf  12  Jahre  verpachtet ; 

c)  parzellenweise  verpachtet  816  ha  Area. 

Rindvieh-Race :  Böhm.  Landsohlag. 

Obstbau :  Obstanlagen  in  Feldern.    Obstbaumsohule  in  Miletin. 

Fasanerie  in  Miletin. 

industriallen:    Brauhaus  verpachtet,   Ziegelei  in  Regie,  dann  Waldb&der  mit  Dampfkessel   am 
Bistritz-Bach  mit  eisenhaltigen  Quellen. 

Bei  der  Domalne-Verwaltuno. 

Pt4(^ek  Josef,  Verwalter  der  Höfe  Klein-Miletin,  Jenkow  nnd  Dolenec. 
Bartonidek   Garl,  Forstadiunkt  und   Verweser    des   Hofes  Falgenhof. 
KoiiPrny  Joh  jOekonomieadj unkt  für  Klein-Miletin.        Ptdöek  Franz,  Hofanfseher  in  Dolenec. 

Dagegen  kommen  wegzulassen : 

Hofbesoroer : 
Flicek  Josef  in  Jenkow.        Hrdliöka  Julius  in  Falgenhof. 

Hrdliöka  Julius.  Waldmeister  und  Forstverwalter  in  Falgenhof. 


Seite  516. 

Allodial-Herrschaft  Liebeschitz  (Libisice)  mit  Auscha,  Pokratitz,  Wedlltz,  Öernischt 

und  Nutschitz. 

Qer.-Ber..:    Auscha,  Bensen  und  Leitroerltt. 

Lage  und  Boden:  Gebirgig;  theils  reiner  Sand,  theils  T^hm-,  Kalk-,  Letten-  nnd  Thonboden. 
Communicationsmittel :  Strassen  und  Eisenbahnen. 
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Sohloss  mit  Schlossgarten  und  Beamtenwohnungen  in  Liebeschitz. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Auscha,  Lewin,  Liebeschitz  nnd  Wemstadt. 

Area:    Aecker  104-35  ha,  Wiesen   0'83  ha,   Gärten  9  63  ha,   Weiden   0-16  ha,   Teiche  0*14  ha, 
Wald   1.498*43  ha,    Flüsse  nnd  Bäche  005  ha,    unprodnctiver   Boden   32*94   ha,    Banarea    2*88   ha. 

Zasammen  1.649*41  ha. 

Jährliche  Gmndstener  2.591  fl.  Katastralreinertrag  11.261  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1871    fl.  600.000 

Domainen-Direction  in  Liebeschitz  bei  Auscha. 


Seite  519. 

Landtäflicher  Gemeindebesitz  der  icönigl.  Stadt  SchQttenhofen. 

Oer.-Bez.:  Schttttonhofen. 

Lage  und  Boden :  Der  Besitz  liegt  in  einem  weit  ausgedehnten  Kessel  an  dem   Flnsse    Wotawa ; 
lehmiger  und  sandiger  Boden. 

Communioationsmittel :  Eisenbahn,  £.-B.-St.  loco.    Strassen.   Wotawaflnss.  Nächste  Städte :  Berg- 
reichenstein, HoraicTowic  nnd  Klattau. 

Patronatsliirchen  und  Pfarren :  Schüttenhofen  nnd  Hartmanitz. 

Area:    Aecker  8-92  ha.  Wiesen   310  ha,   Gärten  0*12  ha,  Weiden  12172  ha.  Teiche  0-18  ha, 
Wald  66006   ha,    Flüsse  nnd   Bäche   19*82   ha,    nnproductiver   Boden  69*73  ha,    Banarea    0-10   ha. 

Zasammen  883'75  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  325  fl.  Katastralreinertrag  1.433  fl 

Die  Oelionomie-Area  ist  parzellenweise  verpaclitet. 

Administration:  Stadtrath  Schüttenhofen. 


Seite  586. 

Bei  dem  Stiftungs-Gute  Tuchomei^ic: 

Statt  Louise  von  Strassern,  Pächterin  des  Meierhofes  Stfedokluk  —   jetzt:   Pick  Ignaz,    Pächter 
dieses  Meierhofes. 


Seite  593. 

Landtäflicher  Gemeindebesitz  Taus  (Domaziice). 

Ger.-Bet. :    Taus. 

Lage  und  Boden:  Hflgelig;  vorherrsöhend  Lehmboden. 

Communicationsmittei :    Strassen   nnd  Eisenbahnen,  E.B.-St.  loco.    Nächste  Städte :   Kengedein 
nnd  Bischofteinitz. 

Patronatsktrche  und  Pfarre  in  Tans. 

Area:  Aecker  85*84  ha,  Wiesen  7450   ha,  Gärten   3-38  ha,   Weiden   81-32  ha,   Teiche    810  ha, 
Wald  1.985*50  ha,  Flüsse  n.  nnprod.  Boden  547  ha,  Banarea  2*16  ha.    Zasammen  2.24G-37  ha. 

Jährl.  Gmndstener  3.215  fl.  Katastralreinertrag  14.162  fl. 

Die  Qelconomie-Area  ist  parzellenweise  verpachtet. 

Forstreviere :  PaSnic  nnd  Vollmanl. 

Industriaiien :  Dampfbränhans  in  Taus. 

Administration:  Stadtrath  in  Taus. 
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Bei  dem  Allodial-Gute  Milicowes. 

Statt  Miknlaäek  Josef,  Verwalter,  richtig:  MikolaSek  Josef,  Verwalter. 

Statt  Vojtech  Josef,  Förster  in  Miliöowes,  richtig:  Svat^  Josef,  Fürster  in  Milicowes. 


Seite  662. 

Besitzer: 
Seine  ^Vohlgeboren 

Herr  Josef  Wenisch, 

Gutsbesitzer  etc. 

Besitz : 
Allodial-Gut  Liebkowitz. 

Ger.-Ber.. :    Laditr.. 

Lage  und  Boden:  Hügelig;  vorherrschend  Lehmboden. 

Communicationsmittel :   Das  Gnt  liegt  an  der  Carlsbader  Aerarialstrasse,  Eisenbahnen,  E.-B.-St. 
Hiidig  lind  Petersburg.  Nächste  Städte:  Liiditz  und  Podersam  3  St.  von  Liebkowitz  entfernt. 

Schloss  mit  Garten  und  Beamtenwohnungen  in  Liebkowitz. 

Patronatskirche  und  Pfarre  in  Nahofetitz. 

Area  :  Aecker  149*71  ha.  Wiesen  15-11  ha,  Gärten 815 ha,  Hopfengärten  350 ha,  Weiden  14'98 ha, 
Teiche  0  57  ha,  Wald  142-49  ha,  Flüsse,  Bäche  162  ha,  iinprod.  Boden  r47  ha,  Bauarea  1*24  ha. 

Zasammen  8S8*84  ha.  , 

Jährl.  Grundsteuer  841  fl.  Katastralreinertrag  3.707  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1840  C.-M.  fl.  31.000. 

Die  Qekonomie-Area  bildet  den  in  eigener  Regie   bewirthschafteten   Meierhof  Liebkowits  and 
einige  kleine  verpachtete  Parzellen. 

Bodenproduction :  Weizen,  Korn,  Gerste,  Hülsenfrüchte,  Rübe,  Hopfen,  Hafer  und  Kartoffeln. 

Rindvieh-Race:  Algäuer.    Schafvieh:  Rambouillet.    Schäferei  in  Liebkowitz. 

Obst-  und  Gemüsebau  wird  stark  betrieben,  besonders  Aepfel  und  Zwetschken. 

Obstbaumschule  in  Liebkowitz. 

Hopfenbau:  3*5  ha  Hopfengärten  mit  Saazer  Hopfen. 

Teich wirthschaft:  3  Karpfenteiche. 

Die  Waldungen  sind  theils  zusammenhängend,  theils  getrennt. 

Holzarten:  Tanne  und  Fichte;  liefern  Nutz-  und  Brennholz. 

Wild:  Hasen  und  Rebhühner.    Forstrevier:  Liebkowitz. 

Industrialien'  Bräuhaus  ausser  Betrieb,  Ziegelei  in  eigener  Regie  in  Liebkowitz. 

Gutsverwaituno  in  Liebkowitz,  P.  Lubenz. 

Pontz  Alois,  Gutsverwalter. 

Zelenka  Franz,  Gärtner. 

Forstpersonale : 

Srb  Josef,  Förster. 


Seite  672. 

Landtäflicher  Gemeinde-Besitz  Wittingau. 

Ger.-Bez. :    Llichan  und  Wittingau. 

Lage  und  Boden:  Hochebene;  theils  schwerer  lehmiger,  theils  sandiger  Boden. 

Communicationsmittel :  Strassen  und  K.  Franz-Josef  Bahn,  £.-B.-St.  in  loco.    Nächste  Städte : 
Lischan,  Lomnic,  Neuhaus,  Wesseli  und  Budweis.  Lninicfluss. 
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Area:  Aecker  46*50  ha,  Wiesen  172*60  ha,  GärteD  1*15  ha,  Weiden  53  50  ha,  Teiche  203*60 ha, 
Wald  315-80  ha,  nnprod.  Boden  86*10  ha,  Banarea  1*43  ha.    ZnsAmmea  880'68  ha. 

Jfthrl.  Gnindstener  1.067  fl.  Katastralreinertrag  4*702  fl. 

Adminiatratioii:  Stadtrath  in  Wittinoau. 


Seite  673. 

Allodial-Gut  Tetin. 

Oer.-Bes.:   Berann. 

Lage  uod  Boden:  Hochebene;  Weizenboden. 

CommuDlcationenlttel :    Straasen  und  Eisenbahn,  nächste  E.-B  -St.  Beraun. 

Area:  Aecker  09*12 ha,  Wiesen  6*11  ha,  Gärten  3  04ha,  Weiden  5*82 ha,  Wald  5  57  ha,  unprod. 
Boden  und  Bauarea  2*66  ha.    Zasammen  122*82  ha. 

Jährl.  Grundsteuer  380  fl.  Katastralreinertrag  1.673  fl. 

Einlagswerth  v.  J.  1861    fl.  50.000. 

Die  Oekononie-Area  wird  in  eigener  Begie  bewirthschaftet 

Gutsverwaituno  In  Tetin,  P.  Beraun, 
Das  Gut  wird  von  dem  P.  T.  Besitzer  selbst  verwaltet. 


Seite  63. 

Von  der  Herrschaft  Wosseletz 

kommt  A 1  t-S  m  0 1  i  w  e  t  z  weg,  gehört  zu  der  Herrschaft  Schlüsselbur^. 


Seite  466. 

Besitzer : 
Löbliche 

königl.  Stadt  Rakonitz  (Rakovnik). 

Besitz : 
Landtäfl.  Gemeindebesitz  mit  dem  Gute  Senomat. 

Ger.-Bez.:   Bakonitr.. 

Lage  und  Boden :  Hügelig  und  fruchtbarer  Boden. 

Communioationsnittel :  Eisenbahnen,  E.-B.-St.  Rakonitz.  Strassen.  Nächste  Städte :  Schlan,  Lauu. 
Saaz,  Kralowic,  Radnic,  Beraun  und  Neustraschic. 

Patronatskirchen  und  Pfarren :  Rakonitz  und  Senomat. 

Area:  Aecker  406*42  ha.  Wiesen  5507 ha,  Obstgärten  1*72 ha,  Weiden 55-35 ha,  Wald 303*55 ha, 
anprod.  Boden  79*98  ha,  Bauarea  103  ha.    Zusammen  878*12  ha. 

Jährliche  Grundsteuer  2.473  fl.  Kat  astral -Reinertrag  11.049  fl. 

Die  Ganze  Dekonomie-Area  mit  468*53  ha   ist   parzellenweise  verpachtet.    Pachtdauer  9  Jahre 
Bodenproduction:  Sämmtliche  Getreidearten,  Hülsen-  und  Hackfrüchte. 
Die  Waldungen  sind  getrennt  mit  Fichtenbeständen;  liefern  Bau-  und  Brennholz. 
Wild :  Hasen  und  Rebhühner. 

Adminietration :  Stadtrath  in  Rakonitz,  P.  loco. 
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LiebahanseD 361 

IJpa 656 

Lipka-Mittel      80 

Lipka-Nieder SO 


Lipka-Ober 

Belle 

Upkft-Obor an 

UPkowBwod« S96 

Lipnie «23 

LlBchsn     524 

LiBclinits 570 

Ltasa 385 

LIBns 137 

lififM 36 

Litten  (t,iteil) 13ft 

Uitengran     2li6 

littnilE 165 

Mt80hkaii(Li£kav) 130 

LitKhkmi  bei  Saaz    ....  488 

Lobkowio 4G9 

LobofiilR 528 

I^hkow 288,  "03 

Locho«ifi  470 

Lojvwio     477 

Lohow» 260 

IiOmttib ...  315 

lAHnok  mit  Ciilllna    .   .    .    .  4S4 

Losch&n 317 

l^akowec 481 

LmiAuvic  iintor  ItUnik  .  .   .  IGS 

ImvÜc t>49 

I-nbenji '  ....  326 

LnJkowIo  ...       .....  452 

I-nditi 3S1 

I.nk 3Ü9 

Liikan-Lnpgen  .   .  497 

Lnkswpc  bei  rntKnii  ....  369 
l.ubaweti  bei  AllKedliscli     .  224 

Lnkawlo i'08 

Lnachilz 403 

LflBl 40 

Uiltinla 418 

Lnim 2S7 

Lnlan  bei  Ji«iT 100 

Lniec 3ö 

I.ntia 40 

M 

Mac'iP     592 

Malet     474 

Malesohnii  (Mnleäov)  ....  131 

Ualesic 510 

HaleSio »30 

Maünec 219 

Mallunlts 370 

MalgbratHo-Ober  ii.  Unter-    .  636 

Hallhenem 6tö 

ManderscIieidCDiibfeiovice)  .  169 

Maneiin .   .  .  323 

Harcnigriin 388 

MariafeiH R8(l 

Maria-Kiiltn 312 

Marbersdorf 008 

Marscliendorr 84 

Martlnio 27 

Manlnowes 275 

Maiohkii 9] 

Mwchen 149 

Hasli 294 

Hoell 817 

Media     8J9 

Hefkov 219 


Gelle 

Medlefiic-Hezfl«si<> €65 

Meiateredorf Wi 

Meloik 364 

Merblin 438 

Mewlrie .  407 

Meiilesthcin     369 

Mecbalea 87 

Uichulnp-Ober 45 

MSiio 415 

Mtllc  bei  Cboiowiii    ...  406 

Michelob 157 

UiebelBdorf 514 

Miohle    630 

Miecholnp 377 

Mitai 79 

Mildp 166 

Hileachaii 330 

Hilrtin .^11 

MllWowes 631 

MiloÖovic 230 

UiloBohita 157 

Miloatic 58 

Mlltlgaii :i8b 

MillBchin 315 

Miltwhovea  .......    91 

Hinkowic 5 

Mirabell 597 

Mipottc 452 

Mirtteohaii 125 

MirUBehan  bti  Pilgram      .   .  471 

Hiechkowitz        500 

Miflkowio  nn<I  Raiidna  .  .   .  678 

Mitrowlc mi 

Mitrowitz Ö2 

MladJiow 431 

Mlad«Jo«ic 609 

MIazow  ..........  285 

MnvSetiD 520 

Mnlflli 196 

Moischek .499 

Modletitz 618 

Modfovlc ...  128 

Hobr .636 

Mnhrendorf  ........  286 

Mokotill 40 

Mokropes 424 

MoldaiiteinaYnnadVItBTOii)  171 
Horch enslem  (i^niriovkai .      H3 

HoraMhitz .  272 

Moraii .   .    20 

Monwan 397 

MoBlsn 207 

MoBline 382 

Monby 589 

Motol     379 

Mralin 416 

Mfleno  bei  Btidin    ....      622 

Mieno-Lobea 177 

MiitterEdorf 126 

MUhlhaiisen  (Nelabozdvra)    .  362 
MQblhauMn  (Milevako)  45C 

KIOnchenKTfitz .636 

Hnnchsfeld 290 

MUttichahor 291 

Myslio 551 

Myalov 197 


NutscMtz 

N 

NaboCan    .   .  - 

NaohcM] 

NaCerndeo     .  .    ,    .       .    ■ 

Nadfjkan -   - 

Nadeli6( 

Nahoeohi« 

NakeiendCrflaa    .   .   .   .   - 

KaUovic 

Kassabcrg 

Nawarow 

l^ebfenic 

Neienio ■   - 

Nedilifit -  .   - 

Nedrasohilz  (NodratioeJ  , 
KedwiediiMh   ...... 

NekmiF 

KeiDelkaii      ....... 

Nemojov 

Nemyll 

Nena'iovio     .   ■ 

Nepraohov 

NeprowitE  -    ■  ■_ 

Keaakovekt  in  "iw  ,  .  . 
Neslreianic  -   .      .... 

Netink -   - 

Netolio 

NenbcTK-Ober 

Kenbera-Unier  ,  .  ,  .  . 
Keiidfik  ........ 

Ncndorf 

Nendorf-EiaeDlierg  .... 
Neaeadorf  ...,..-- 
Neutftlkenbiirg-Gabel  .  -  . 

Nengersdorf 

Nenhana  (Jindf-  Uradec)  ■ 
Nenhof  beiKnlteoberg(Ni)Vi' 

Dvory) 

Neuhof  (Bezirk  Mtes)    ...  I 
NeHhof  (Nov^  Dvilr)  bei  Pat- 

laii     

Senliof  bei  Piwana    .    .    .   . ; 
Nenhof  (Ko^i'  DvSr)  bei  ITn- 

bofit    .      '. 

KeiimMel 

Kenperstein , 

Nenronow 

NenaohloBS  bei  B.-Leii>a 
KeasohliiBB  bei  Lann  .   .  , 
tfeaachloBs  (Nov.^  Ura<Ij-)bei 

HolieDmaath  ... 
Nenacliwanenbillcke  . 
Nenetadt  a.  d.  H.   .   - 

NenatiipoT     

Keiizablitz     .... 

Nezdftiov - 

Nemöic  bei  Undweb  . 

Himiic.  (fidelcoio.) lj| 

Tlenäic  (Kronlehen) 
N^meio  bei  Wollin     . 
Niemea  (HImofi) .  .  . 

Nischbnrg 

Niisle-Wrechowlta  .  . 
Nntaohlti  .' 


Obeileotensdorf 

Sslte 

o 

OberleiKensdoif 646 

ObltB 378 

Oblajowic     293 

Oblatt 299 

Obor» 1B9 

ObfiBtvi 624 

Okronhlio 584 

Olbramowic 448 

OpoCno 123 

Oppacb 96 

Oschelin 266 

Osek 125 

OsBegg .98 

Oatoau 416 

Oatnow 495 

Onhrov 321 

Owfiftr 283 

P 

PodhoHc    234 

Pfckomffic 416 

Pardnblo 156 

Paredel  mit  Swindschitz  .    .  470 

Pafibka     465 

Patelt     457 

Patzaii 657 

Paulen 41 

Pawioov 403 

Pawlowitz 416 

Peck» 627 

Peaek 138 

Pe«Skan-Roth 248 

Perglas 412 

Peraartitz 706 

Pemleedwf 72 

Pernc 595 

Petersbnre 90 

Peterawald 562 

Petrowic  bei  AnFinoives  .  .  45 
Petromc  (Rakonic)  .  .  .  .  567 
Petrowic-Gro68  b,  Königgräd  213 
Petrowfc-Grossbei  Kepornnk  219 
Petrowitz  bei  Sel£an  .    .   .   .  686 

Petrowiti-Slapako 437 

PetBcban 41 

Pitikozel 166 

Pfranmberg 290 

PhilipBhof 480 

Piachely 239 

Pichelberg 412 

Picin 423 

Pieaanitz 264 

Pilgram 443 

PilBcn 4« 

PIsek 446 

Piwana 373 

Plan 416 

PlanitB 649 

Plaöan 342 

Pisa 3V0 

Platz-Slri% 332,  704 

Platten 601 

PloBcha 636 


Solle 

PIOBChkoiritz 6 

Plnhow-Zdir 429 

Pocernic-Unler(l'oOoniieeD.) 
mitRnslitalwirlliscIiaflNr. 
5,  6,  9  lind  10  In  Unter- 
Poöernio,  dann  1fr.  1  imd 

8  in  Becho\io 141 

Podeream 483 

PodSbrad 568 

Podhrid 620 

Podhfir  662 

PodmokI 189 

Podol  bei  Wodlochowic    .  .  486 

Podol  bei  Klattan 656 

Pogralh 422 

Pohllg 360 

Pohof 407 

Pokratitz 516 

PoHc 49 

Poliöan-Koth 129 

PoliCan-Weiae 129 

PoHäka 448 

Polin 87 

Pollerakirchen  (t'aobi)    .   .     196 

Polna      99 

Pomeisl 229 

Popovic  bei  Kechanip  .  .  .  216 
Popowic  bei  Baneacliaii    .   .  581 

Popowie-Groaa 477 

PoHe  bei  Bndweis      ...  284 

PoBtelberg 636 

P(«towitz 276 

PotlenatBin  (Poliiyn)  ....  147 

PotzowUz 625 

Pric 262 

Pridlo 33 

Praskolea 140 

Prataohau 97 

Prawonin 314 

PrCic 163 

Preitenhof  (Plandry)  .   .   .    .149 

Preltenatein 386 

Pressnitz 74 

Prieaaen     261 

Prior     360 

Proliors     a 

ProseC-WoboHSt 574 

ProsetBch'Poachna     ....  628 

Proaik 451 

Prollvic 326 

Protiwin 638 

Pröhlig 689 

PröUas 91 

Prnhooio 687 

Pfeiin 542 

Pfedbof 443 

Pfedslaw 462 

Pfehofow 447 

l'ferOT 18 

Pfeschin    486 

Pfertanic 306 

Pfeatavik  bei  A.-Kosteletz  .277 
Ptealavik  bei  Wottic  ...  62 
PFeatavIk  bei  Staab  ....  612 
Prestawik  bei  Chmdim  ...  266 
PFeatic 608 


Bowefi 

Seil« 

PHbram-Kohl 321 

Pflbjalan 99 

PHonowic 508 

PHäow 360 

PHia-Nieder 2J6 

Pfialonpn     342 

PKtoöno 7 

PfiwoBten  (Pfivozeo)  ....  150 

Pachan  (Pfiany) 136 

Ptenin    433 

Pnrachan 670 

Pntzlitz 626 

PUrglilz 189 

Pitrlea 41 

B 

Rabenatein 325 

Babi 318 

Badbof 360 

RadeniD 322 

Radiä     .    • 269 

Badim  bei  Jieia 627 

K&dim  bei  PeCek 340 

Radlilz 626 

ßadmifio-Jankan 78 

Gadnic-Darowa 582 

Radomiiitz 534 

Badomyil 874 

Rftdonio 438 

RadoBohin 276 

Radoni 565 

Radowerftz 400 

Radvanov     187 

Rakolna 260 

Rakoniti 466 

Rakowio-Nereatec 661 

Rasohowitz 498 

Rattay 341 

Randnitz    . 364 

Reichenan-Nea    (KovJ 

Byohnov) 172 

Reloheoaa  a.  d.  K 294 

Reiohenb'erg 110 

Reiobatadt 4 

Relndlerhof 458 

mcbenbnrg 616 

Ritovto 7 

Roohlowa S8» 

Rookendorf 613 

Bohoaeo-Klein 629 

Rohozec-Groea   (Urubj  Ro- 

hosec) 142 

Rohoznio 129 

Rokitnitz  . 419 

RokToan    486 

Ronow       .    .  397 

RoDBperg  (RoDiperk)  ....  126 
Boaenbere  (BoSmberg)      .   .   76 

Boflendorf 116 

Boaio 274 

Boetel-Ober 303 

Roatel-Unter 303 

RoBoobaleo 48 

Rothenhana 601 

RothaohlosB 128 

Roweb 431 


ROWDft 

Belta 

Eowna .  .  «68 

BoBtok 331 

RrfdBtowic 356 

Rt^nltal 173 

RnDyborg       342 

Rnppan 9 

Rflien»  288 

Rybilsn 70 

fteiS .551 

Ee«Ic-K»rda|  ..  .^ ....  428 
6oilo-Rotli{Re4iceOervena)  173 

fteBohohlaa 487 

ftepio 669 

ftepin 694 

Reppan 326 

mU 490 

Rimaa 368 

S 

Saar  iigir) 232 

Sabnitz 66 

SachBengran 684 

Sadino 128 

Sadowa 213 

Satkati 488 

Sattel-Nen 439 

Saian B19 

Sazeoa  27E 

Satallc 186 

Schasb S13 

Schab«) 412 

ScharfeoBtein 52 

Schatzlar  (SacliO ^34 

Schein  anowitz 634 

Schichowllz 318 

SchieBselitz 383 

Schlackenweitb 13 

Schlaggenwalder  ehem.  Hon- 
tanwaldiingen,  Forstreviere 
Eaid  und  RiMwald     ...  180 

Schlan U4 

»chlewiU 626 

SohlOssleB     .  , 43 

achluckenaii  (Sluknov)  .   .     206 

HchlilHfielbiirg 344 

Sohnedowilz 402 

SchoBaenreith 670 

Sehoflsenreiitli,     Ober-     und 

Unter- 667 

Schübritz 327 

Schönbach 682 

SchOnbach  bei  Kaaden     .   .  300 

Schönbach-Ober 571 

Sehönberg    315 

Schünboni 36 

SchOnbrnnn  670 

Schönhof 91 

Schünlind  (All.-OntJ  .  ...  162 
Schönlind  (Fideic.)  ....  413 
Schünlind  bei  Komotan  .  .  296 
Schönprlewn 292 


Sch&DBtein 697 

Schönwald  bä  Ksrbitz  ...  662 
SchOonald  bei  Tachaii ...  500 

SohreekenBlein 366 

Schritleni  oder  Karlswald    .  244 

Schurz  (?.itcc) 176 

Sclillttenbofen 716 

Sehmienilz       461 

;S(!h[ittlibeT-RtdD 266 

Schwaden     .  ■ 6 

Schwnntlerhof 445 

Schwarzbaeh 628 

KchwarzkoBlclelz 3^ 

Schwaz  (Svi-tec)     17S 

Sohwelsing ^56 

Schwihan 87 

Sohwojka 268 

Sedteo 654 

Sedlic       362 

Sedlo 97 

Sedlov 248 

Seelan       453 

Sehnschitz 611 

Scidowitz      66 

Seiprowic 686 

Seitechilz 91 

Selmitz 636 

SeltBch 167 

Semil 484 

Senftenberg      436 

SerowilB 578 

Siohrow 481 

Sirbitz  oder  Serbils   ....  288 

Sitzkreia 72 

Skal-Klein 421 

Skalic 679 

Skalitz-Alt 870 

Skalitz-Nen 370 

Skalsko         679 

Skocic 638 

Skoiidolowic 246 

Skr^Sow 360 

Skfivan     189 

SkHwan  mit  Mischjowea  .    .  478 

Sknbrow       364 

Skworetic 236 

Skyrl 98 

SkyHn 79 

Skvia! 621 

Slabec   128 

Slap 302 

Slalina  bei  Horaidowic  .  606 
Slatina  bei  Neustadt  a. d.M.  333 
Slalina  bei  Tachan   ....  382 

Slaupnlc S32 

Slavikov 199 

Slawelin 369 

Slichower  Uof 526 

Sliweoec 313 

Slonpno      50 

Sliiha     416 

Slowansko 121 

Smefna 111 

Smidar 633 

Smilkau  (Smilkov) 154 

SmiHc 12 


Stndenka 

Stiu 

SmoHvec-Alt 344 

Smolotel 167 

Smrkovio 158 

SobenitE 6 

Sobiesak 683 

Sobochieben 282 

SobSio 627 

Soleo 636 

Soloitz  (Soinice) 201 

SolopiBk 547 

Sonnberg 72 

Soufiov 564 

Soulic 681 

Sowinka 21 

Srbio 87 

Stachati 540 

Stahleo 179 

Stankan-Ober 514 

StankowJtz 488 

Starkenbach  (Jflemnice)  .    .  217 

Starkstadt 257 

Statenic     . 1*6 

Statenitz 667 

Stechowic .  466 

Steinbach 412 

SteinprOn 667 

Steinlohe-Grosa 126 

Steinwaeser      180 

Stekna  mit  Cehnio «69 

Steknitz 299 

Stemberg-Bahm 680 

SlechowiW «63 

StJnowic 187 

Släier 218 

StilOT-Suchdol 121 

Stiahlau-Nebilau 643 

Stfedra 381 

StiKm ...  477 

Stokan 126 

Straüow 213 

Slradal 318 

StradoT 97 

Strahlhoätio 161 

Strakonic 374 

Stranitz  (Sträoce) 63 

Siranka 35 

Strnnow 648 

Stranschlc 443 

Stranpitz-Klan 689 

Straiowic 382 

Slrnhaf 326 

Strnnkaii  - 466 

Slfedoklnk 586 

Stfem .349 

Stfembomvslic 273 

StfeSmit 4(«9 

SttibHch 25 

Stfitef 315 

StKikow 38 

StHiowic 178 

Stnbenbach  540 

Studeneo 66 

Studenets-Ken 199 

Stndenetz-Ober 199 

Sludenetz-Unlcr 199 

Stndenka  636 


StTfiati 

Salt« 

StySan    

Snchdol     61 

Snchomast 

Sndowic 

Siikdol  bei  Seifan 

Snkdol  bei  Kuiteaberg  ,    .   . 

Snkohrad  . 

SiillowiU B32 

SuSdo    

Svety 

Svlna 

Swalkowio 

Swella 

Swijsn 

Svojaoow 

Swoischitz 21 

SwojBic 

SwoleAowea G 

Syrowatka 

s 

Safranov „„„ 

»afranovBby 53 

^eberov ,  """ 

gebifow     

Skodäjow 

Skworeo 

?opka     

gtipanuw  bei  Cholllo     .   .   . 
gtipanow  bei  Chotebof     . 

glfpanie 403 

yUrbohoi '"■ 

Stftkowic 

Ötnrinovski? 

T 

Tans 

Tauiclietin 

Tazowic 384 

Tabor 

Tachan i 

TacliloTio      

Tachowic S55 

Tlioiiaing 

Tedrascnitz 

Teinitz-Hrocliov  ..... 

TeinilBl 293,  708 

Teltsch "' 

Tepl 

TepHli 

Tereachan 

Teachan-Ober  n.  Unter  .   ,      ' 

Tetetic 565 

Tetin " 

Tetflchen 

TentacbenniBt 

TSchobnz  mit  Tallenberg     . 

TJmitz 

Tenowic 

Ticlilowilz ,  . 

Tichodil : 

Tiefendorf 

Tiefengrön 1 


Tiichitz 469 

TiBs 606 

Tisaen 670 

Tloekan  (Tioekov)  .....  137 

Tmain 410 

Tobolka 140 

Toönik 125 

Traiitenaii 623 

Triebl 680 

lYiebBch 560 

Tniowa 492 

Tmowan B 

Trpist     ...'.'.'.'..'.    .680 

Tfebautiti 61 

TfebeaoliiW  (Tfebeätce)    .  .    51 

'itebeäic    . 80 

Tfebnic 445 

TfeboDiD 654 

Tfeboratilz 506 

Tfebotow 434 

TfebowSlic 198 

Tfeboaic 5 

Tfemoschna- Weise     ....  498 

Tfemoäna 510 

Tfemoänic 897 

Tfiblitz 334 

Tfinka 400 

Tschemin 572 

TscliBrn     601 

■I'schermna 145 

TecbiBohkowiU 262 

Tsohooban    688 

l'ncfaomefitz 686 

Tnohofilz 462 

l-nöap    .   .  ^       441 

TnpadI  bei  Oaslaii 28 

Tnpadi  bei  Klattaii    ....  300 

l-nreko  ...      313 

Tnrtach 91 

Tut     .846 

Töppelagrlln 297 

nirmitz 688 

IVorschowita 497 

V 

UdritBch 473 

Uha 283 

Uhfio 163 

mutz     B67 

Unterbrand 13 

ÜBohan 670 

V 

V5elnio 196 

Vinof     96 

VlttoieBB       536 

Voietin 11 

VolBov 77 

VyeokA 266 

w 

Waldheim 161 

WalefiOT 636 


Wlikowic 

B«He 

Wallhof 31 

Wall 644 

Walle 604 

Wallern     534 

Wallen  Klein- 654 

Waltsoh 621 

Wamberg 372 

Wartenberg 222 

WarwaBchau 551 

Waegeran 126 

WatStitz 403 

WälÜBohbirkea     (Vlachovo 

Bfezi)        230 

Wohynits 632 

Weokelsdorf  Ober- 684 

Weckelsdorf  Unter-    ....    19 

WeiBflkralBchen 379 

^Vei8awaase^     689 

Wejwanovic 274 

Welchan 338 

Welehow 44 

Welehrad 129 

Welotan 317 

Welhartitz 232 

Welhotta 647 

WeliS-WokSic B'>1 

WelletiU 685 

WelmicbloBS  bei   Saaz  mit 

Wischltz 690 

WelteBch 163 

WeltJi 647 

Wermifitz 663 

Wemedorf 300 

Werscheditz  Klein-     ....  235 

Weaelio 616 

Weaelicko     *0ß 

Wesel* 643 

Weseritz 369,  707 

Wesleo 397 

WEi 250 

Widhoaiilz 40 

Widim  Ober- »3 

Widowitz SP? 

Wiklantie 210 

WiltBchllz 666 

WlldBtein 624 

Wildstein,  Ober-  n.  Unter-  .  674 

Wilimow 469 

Wtllmowic 806 

Wtlkischan 386 

WilkiBchen 517 

Wtnterberg 5Ö 

WinteriU 360 

WiBohelllz *** 

Wiaka 37 

Witanowio 316 

Wilaohitz 281 

Wlttlngan 64* 

Wittingan  (laD^tfifl.  Besitz)  .  672 

Wlaschim 33 

Wlasenio  (bei  PltK»ni)  .  .  574 
Wlaaenic  (bei  Tnbor)     .   .   .  *07 

Wlasenitz 295 

Wlöetln 578 

Wlöi 237 

Wlökowio 78 


WWowes 

Seite 

Wl^owes 822 

Wlenec 140 

Wlkawa 617 

Wikow 93 

Witsch R41 

Wobora 547 

WoboHacht 121 

Wobrowa 625 

Wobmbec 263 

Wodgrad  (VodSrady)  ....  164 

Wod^rad 675 

Wodierad 601 

Woditz 664 

Wodlochowio 486 

Wodna 196 

Wodolka 476 

Wojkan  (Vojkov) 127 

Wojnic  .   .  * 659 

Wojnowm^stec 101 

Wolanic 430 

Woleschna 189 

WoleSnic 484 

Wolin 153 

Wollenau 300 

Wohin 178 

Wonschowitz 569 

Wonschowsk^ 121 

WonSow 175 

Wopofan 430 

Worhabschen 557 

Woilik 551 

Worlitz 516 

WoBchitz  Alt- 522 

Woseöan 630 

Wosek  (Osek) 138 

Woslochow 275 

Wosseletz 63 

Woßsenitz 375 

WoBSow 555 

Wostratschin 687 

Wostromc'f 627 

Wostfedek 634 

Wotic 500 

Wottin 462 

Wrana 396 
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Seite 

WrbWan 227 

Wrbitz 420 

Wrcan 544 

Wrcholtowic 315 

Wrdy 28 

Wrsohowitz  (bei  Laiin)  .   .   .  547 

Wrsec 501 

Wrntic-Kropaßow 178 

Wschelis  Gross- 679 

Wschenor 412 

Wscheran 382 

Wschetat 189 

WSeradic 555 

Wysoßan 185 

Wysoßan  (Grösserer  Hof)  .  .  285 
Wysoöan  (Hof  Nr.  1)  .  .  .  152 
Wysoöan  (SpitalhoO  ....  442 
WySehrad 121 


z 


Z4behlic 303 

Zahofan  bei  Ansah  a  ....    77 

Zahofan  bei  Tans 567 

ZahoH-Deutsch  ....  315 

Zahradka  (Ledetsch)  ....  27 
Zahr4dka  bei  Man^tin  .  .  386 
Zahrddka  bei  Patzan  ...  164 
Zahr&dka  bei  Selöan     ...  322 

Zahradky 96 

Zajeöic 25 

Za\ezl 688 

ZalSi 678 

ZalnSan 551 

Zdlnzi 657 

Zamlekan     ........  590 

Zamrsk 203 

Zartlesdorf 75 

Zasadka    636 

Zasmnk f>77 

Zbenic 551 

Zbirov 125 

Zbislau 611 

Zborov 544 


2laiiic 

Seite 

Zboii 606 

Zbraslawio 495 

Zbnzan 82 

Zdechowic 887 

Zdiby 572 

Zdikau-Gross 600 

Zdnchowic 458 

Zebns 251 

Zedlisch-Nen 181 

Zedlisch-Alt 224 

Zelö 218 

Zimau 524 

Zittolib 547 

Zlakowic 551 

Zlonic 275 

Zlonin 153 

Zmö 495 

Zweretic 636 

Zwgstow 404 

Zwikow  bei  Nechanic    .   .   .213 

Zwikow 551 

Zwikowec 258 

Zuklin 161 

ZvScov  154 


2 


2abono8     340 

Z4k 28 

|alow 331 

Zampach 371 

2ber 346 

ielkowic 516 

Zerotin 229 

2iohovic 8 

Zihobec     318 

Xikan 466 

^imutic 521 

iinkan 210 

;itin 219 

iivotic 344 

i\oh 28 

j^lnnic 9t 


-  735  - 


Alphabetisches  Yerzeichniss 


sämmtlicher 


bei   der   Oekonomie,    Fopstwirthsehaft   und   Industrie    angestellten 

P.  T.  Herren  Beamten. 


Abele 

Seite 

A 

Abele,  Franz  van  der  - ,     .  530 

Achilles  Heinrich 707 

Adamec  Franz 276 

Adamek  Johann     .....    21 

Adametz  Emannel 540 

Adametz  Franz 408 

Adamicka  Josef ....  267 
Adelsberger  Johann   ....  544 

Adler  Carl 641 

Aecker  Emil 604 

Afelt  Franz 71 

Ahnert  Emil 513 

Aich  Anton 158 

Alber  Friedrich 247 

Albert  Adam 67 

Albert  tVanz 264 

Albertini  Ferdinand  ....  140 
Albrecht  Friedrich  ....  126 
Albrecht  Johann  .  ...  647 
Albrecht  Josef  .....  285 
Alesch  Johann    ......  122 

AleS  Boh 16 

AleS  Josef 211 

Alkier  Herr  mann 157 

Almesberger  Adolf    ....  544 

Almesberger  Carl 526 

Almesberger  Franz    ....  526 

Almesberger  J 670 

Alt  Heinnch 400 

Althaber  August 523 

Altmann  Anton 458 

Ambroz  Josef •   .  547 

Amena  Thomas 113 

Amort  Anton 550 

Anders  Josef 508 

AndM  Franz 138 

AndM  Johann 295 

Andres  Gustav 425 

Anelt  Franz 468 

Aneer  Adolf 380 

Andreska  Franz 330 

Andriik  Josef 192 

Ansorge  Anton 111 

Ansorge  Carl 106 

Anton  Eduard 532 

Antofi  Anton 468 

Anzenbacher  Carl 392 

Appelt  Franz 206 

Arbter,  JUDr.  Theophil  Rit- 
ter von  — , 24 


Seite 

Arndt  Franz 461 

Arnold  Theodor 42 

Arnoscht  Alexander  ....  123 

Amoscht  Anton 123 

Arno§t  Franz 125 

Arnofit  Oskar 123 

Arzt  Oskar 228 

Ascher  Alois       665 

Aster  Herrmann 280 

Audolensk}^  Johann       .   .   .  516 
Auerhann  Johann  .....  585 

Anersperger  Josef 172 

Aujesky  Otto  .......  264 

Anlick:^  J 588 

Ansloos  Eugen 297 

Aust  Viktor 338 

B 

Babak  Wenzel 633 

Bab4nek  Eduard     .    .   .  .   ;  278 

Babel  Christof 494 

Babka  Eduard 490 

Babka  Franz 490 

Babor  Cari 356 

Babor  Johann 354 

Baika  Josef 125 

Bakesch  Anton       84 

Baldas,  Gustav  Edler  von  — ,    31 

Ballaty  Josef 577 

Balling  Anton 525 

Balling  Friedrich 532 

Balling  Leo     391 

Balling  Richard 534 

Baltns  Alfred 295 

Baltns  Cari 211 

BaUns  Franz 574 

Baizar  Ernst 656 

Bambas  Emannel 176 

Bandler,  MÜDr.  Paul—,  .   .  541 

Barcal  Cari 355 

Barefi  Josef 504 

Barefi  Josef 656 

Baronek  Franz 640 

B4rta  Bohnslav 426 

Bart4£ek  Adalbert     ....   65 
Bartaciek  Christof     ...     265 

Bartihk  Ignaz 454 

Bartel  Franz 111 

Barth  Friedrich 280 

Barth  Friedrich 638 

Barth  Ludwig 75 


Bauska 

Seite 

Bartl  Wilhelm 648 

Bartoniöek  Carl 715 

Bartosch  Franz 47  i) 

Bartofi  Anton 830 

BartoS  Em 392 

BartoS  Josef 547 

Bartoä  Josef 660 

Bartofiovsk^  Franz 213 

BartoBchowsk]^  Wenzel     .   .  666 

Bartusek  Otokar 658 

Basche  FIlipp 124 

Basche  Wilhelm 123 

Basti  Josef 174 

Baszier  Wilhelm 141 

Bafie  Wenzel 576 

BaSta  Josef 520 

Batök  Carl 558 

BatSk  Josef 354 

Bauciek  Wenzel 102 

Baudisch  Johann 287 

Bauer  August 150 

Bauer  Cari 92 

Bauer  Cari 116 

Bauer  Cari 509 

Bauer  Ernst 509 

Bauer  Franz 560 

Bauer  Johann 88 

Bauer  Johann 223 

Bauer  Johann 540 

Bauer  Johann 552 

Bauer  Josef 524 

Bauer  Josef 536 

Bauer  Josef 626 

Bauer  Kaspar  Joh 352 

Bauer  Michl 450 

Bauer,  P.  Justin  —,....    96 

Bauer  Rudolf 566 

Bauer  Theodor 355 

Baum  Anton 158 

Baumann 191 

Baumann  Carl 123 

Baumann  Julias 582 

Baumann  Rudolf 29 

Baumann  Rudolf 640 

Baumann  Wenzel 642 

Baumann  Wilhelm     .   .   .   .124 

Baamer  Franz 340 

Baumgartner  Carl  .   •  .  .  •  705 
Baumgartner  Julius    ....  271 

Baummkr  Josef 644 

Bauriedl  Burghard ....     440 
Baufika  Carl 388 


Baxait 

8alM 

B»bF  Alois 211 

Bayer  Adolf 694 

Bftyer  FerdioRnd 277 

Bayer  Vnaz H9 

Bayer  Franz 644 

Bayer  Johann  | Ö19 

Bayer  Josef     417 

Bayer  Wilhelm 644 

Bayernheimer  Alois  ....  563 

Balsnt  Miiard 73 

Bazant  Johann 73 

Basant  Carl 74 

Bir  Anton    .  - 613 

B8r  Georg 390 

Bechtold  Franz 34 

Beotel  Carl      563 

Booker  WUheim 70 

Bednäf  Josef 220 

BedKch  Joeef 237 

Beer  Adam      277 

Beer  Bemard 358 

Beer,  Camil  von  ~, ...   .  412 

Beer  Carl 626 

Beer  Frani 171 

Beer  Josef 197 

Beer  Joief  544 

Beer  Vinoens 69 

BehenskV'  Carl 666 

Beiller  Johann 66 

Bejvl  Johann 384 

Bet  Josef 610 

Bekeö,  Albortine  von  — ,     .  392 

Bena  Josef      281 

Benda  Frans 631 

Beods  Johann 272 

Benda  Carl 132 

Benda  Carl 380 

Benda  Hathias 7,  8 

Benda  Wenxel 132 

Benß  Franz 216 

Bendl  Heinrich 79 

BeneS  J 85 

BeneS  Johann 606 

Benei  Josef 16 

Benefi  Viktor 436 

Bene«  Wenzel 173 

Beniflch  Albceoht 644 

Beoiach  Vincenz 469 

Benoni  Eduard .126 

Beran  Anlon 140 

Beran  Franu 340 

Beran  Josef 186 

Beran  Josef     476 

Beran  Carl 9 

Beränek  Ednard     636 

Berinek  Franz 365 

Berchtold  Jakob 666 

Berg  Adolf 191 

Berg  Josef       3 

Bergel  Johann 73 

Berger  Alois 351 

Borger  Msthias 532 

Berger  Wenzel 347 

Bergmann  Alois 204 

Bergmann  Fridolin     ....  218 
Bergmann  Johann  .....  108 


BsIM 

Berka  Anton       ...       .  -  229 
Berlepsch,  Heinrich  Baron  — ,  227 

Beraao  Alfred     433 

Bemard  Carl 644 

Bemard  Friedrich       ....  665 

Bemard  Josef 21g 

Bemardel  Ernst 236 

Bernardt,  JUDr.  Ednard  Rit- 
ter von  -,   .   269 

Bernardt,  JUDr.  Richard  Rit- 

Bemas  Johann 354 

Bernas  W.  J 228 

Bematzky  Victor    .       ...  600 
Beraaner  Angust    ....  603 

Beraaner  Johann 604 

Bemdt  Ignaz 69 

Bemhari  Johann 70 

Berakopp  Friedrich    ....  634 

Bemt  Herrmann     610 

Berti  Carl 143 

Bertsche  Vlnceuz       ....  588 
Berzaczy  Johann    ....  >158 

Beyer  Johann 338 

BezaöinsH  Ton  Bez&k,  Jo- 
sef - 569 

BeidSkoTsk^  Johann     .   .    .  454 

Bezdf£ek  Josef       276 

Bezecn^  Rudolf 536 

Bezpalec  Johann 526 

Bezpaleo  Josef       546 

Bezpaleo  Wenzel    ....      553 

Bezvoda  Anton 569 

Bihälek  Eduard 88 

BJhälek  Leo    . 91 

Bilohl4vfk  Augnst     .    .       .124 
BMohl&vek  Theodor  ....  531 

Bflohradsk'?  Josef 7 

Bilohonbek  Adolf 642 

Bflohonbek  Franz 532 

BSIohonbek  Johann  ....  630 
BJschinsk^  Wenzel    ....  537 

Biba  Sigmund     174 

Biber  Anton 9 

Bican  Stanislaus 169 

Bicker  Ernst 495 

BieiStS  Peter 216 

BifiiSte  Franz ' ,    .135 

Bidlo  Carl 479 

Biebrach  Georg 68 

Bien  Adalbert     449 

Bien  Ferdinand 361 

Btiek  Franz 274 

Bfiek  Franz 406 

Bilek  Franz 582 

BfIek  Johann 17 

Bilimek  Rndolf 489 

Bina  Anlon .   .    21 

Bina  Mathias 66 

Binder  Anton 124 

Binder  Carl 416 

Binder  Johann 244 

Bindewald  Robert 706 

Birke  Joaet 49 

Birabanm  Johann 204 

Birnbaum  Vincenz     ....  281 


Born 

Bimer  Friedrich 16 

Bitter  Franz 355 

Bitterlich  Anenst 105 

Bitterlich  Wilhelm     .        .   .  223 

Bittmann  Wenzel 478 

Bittner  Aloia 364 

Bittner  Bmno 49 

Bittner  Carl 345 

Bittner  Em 99 

Bizek  Rndolf 311 

Bliha  Eduard 620 

Blahofi  F 24fl 

BlahonS  Vincenz     ...       .  Ä« 

Blahnt  Adolf KIT 

Blahnt  Emil 218 

Blaechek  Engen 374 

Blaschek  Josef 243 

Blazej  Anastasins 653 

Blaiej  Carl 117 

Blaiek  Alexander  566 

Blaiek  Gart 272 

Blaiek  Gart      377 

Blaiek  Franz 171 

Blaiek  Josef 278 

Blaika  Carl 164 

Blecha  Franz 7 

Blecha  Wenzel 8 

Blomer  Adolf 571 

Bliimenschein  Anton  ....  677 

Blnmenslein  Cirt 626 

Bobek  Josef 713 

Bobek  Vincenz 384 

Bociek  F 387 

Boeek  Albin 272 

Bocek  Anton 215 

Bodenslein  Adalbert  ...  637 
Bodenstein  Sicgmnnd     ...  625 

Hoctlin  Ailull       47» 

Bohä6ek  Alfred 28 

BohÄüek  Emil 244 

Bohaöek  Franz 84 

Bohaöek  Josef 614 

Bohata  Wenzel     .....  90 

Bohatschek  Franz 243 

Bolirtiineek*  Anglist  .    .    ,    .  ■'>53 

Bohdanockv  Carl 355 

Bohdaneekv  Emanuel  .  .  .  354 
Bohdaneckv-  Joeef  ...  .653 
Bohdiiiiiwkv  Roman  ....  3-56 
BohdiiDet/kv"-  Josef     ....  525 

Bohntinsk^  Adam 134 

Bohutinsky  Camill  ....  123 
Bohntinsk;^  Emannel     ...  424 

Bohiitinskj  Hngo 21» 

Bohntinsk*  Josef 123 

Bohntinsk'y  Josef 53{t 

Bohmiuskv  Oktiivian  .  122, 12:1 
HolnitiuskV  Wenzpl  ....  90 
Bokesch  Johann     .....  143 

Bolecli  Franz 540 

Bomor  Rudolf 479 

Bonn  Frrtnz      612 

BonSka  AUna 95 

Boralt  Josef 454 

Bormaon  Ernst 414 

Bora  Wenzel 691 


BorovaDsky 

Borovansk«  Ernst 878 

Borovifka'Carl 138 

Borovieka  P 421 

Boroirii'ka  Franz 320 

Boron-ifka  Johunii  .  379 

BoTJan  Antun 119 

Borjan  Franz 330 

Borjan  Wenzel 047 

Borth  Carl       «87 

Bornfka  Franz 130 

BoHcky  Carl 309 

Boick  Eduard 218 

Bothe  Eduard 1114 

Bülechon  Emil 590 

Bonfek  Anlon     478 

Bontek,  MUDr.  Bolntiiiil  — ,  .  -'159 

BouOek  Frani 478 

Bonschka  Anlon     .       ...  129 

Bünzek  Carl 220 

Bonuek  Josef 215 

Bonzek  Josef       220 

Böbel  Conrad  ......  (il4 

Bock  Beno 181 

Böhm  Adolf 104 

Böhm  Adolf 035 

Bühm  Adolf .',37 

Böhm  Anlon       :ift8 

miim  Emaniiel 81 

Böhm  Felix lOÖ 

Böhm  Ferdinand 262 

Böhm  Ferdinand :i38 

Böhm  Ferdinand r>V, 

Böhm  Franz 16 

Böhm  Franz 70 

Böhm  Fritz 270 

Böhm  fieorg 647 

Böhm  Heinrieii 70 

Böhm  Jowf 40 

Bölim  Joaef 74 

Böhm  Josef 'il3 

Bithm  J 561 

Böhm  Josef CCl 

Bbhm  Johann '<40 

Böhmer  Frans  ....    78 

Bßttger,  JUDr.  Jcisef  -,  .   .  «71 

Brabec  Anlon 228 

Brabec  Franz .320 

Brabec  Heinridi      228 

Brabec  Joh 127 

Brabec  JoBOf i>65 

Brabec  Jnliiiti 'i39 

Brabec  Wenzel       .  .       .   .    66 
Brabeck  Friedrich  .       ...  318 

Brabetz  laidor 73 

Brabetz  Johann      539 

Brabelz  Veilh 534 

Brachfeld  Alois 423 

Brachfeld  Carl 423 

liradaü  Josef 607 

Brady  Ement .480 

Braj!  Alois 586 

Branberger  Friedrich     .   .    .  <>12 

Brandeis  Franz 157 

BranUelB  Wenzel 610 

BrandeJB  Alois 676 

Brandejs  Johann 576 


RalM 

Brandl  Albert .564 

Brandt  Josef 350 

BrandneierCtrl 228 

Brandner  Emil 119 

llrassa  Franz 338 

liratranek  A\(At 103 

ßrann  Anton 517 

Brann  Em«st 93 

Brann  Franz 595 

Brizda  Ciottfried     .    .       .   .  435 

Bräzda  Wenzel 254 

Brfiner  Adolf 105 

Brfiner  Wenzel ■  "50 

T!redenk»mp  Maximilian   .    .1156 
Bredsclineiiler  Keriünand      .  528 

lirphm  l'Iaeidiia 489 

Breil  Johann 193 

llrein    Vineenz 413 

Üreilenfelder  .loBef    ....  182 

Breicha  Josef G88 

Brejcha  Mathias    .       ...  639 

ItrejI  Wenzel 192 

ürelter  Aloia 504 

Breltner  Josef 382 

llrüilflk  Joliüiiii 038 

BrodBkyAnselm 603 

Brodakv  Carl 489 

Brodskj  Wenzel     328 

Bronec  Thomns 526 

Brosoh  Anton .560 

Brosch  Anton 595 

BroBch  Friedrich Xt 

Broeig  Johann 342 

«rosig  Rndolf 617 

Bronsll  Rndolf 354 

Broi  Adolf 289 

Broz  Ferdinand 201 

Brrf  Carl 504 

Bmck,  Johann  Freih.  v.  — ,  102 

Bmnner  Ednard 560 

Brnnner  Herrmann     ....  361 

Bmnst  Rndolf 102 

Brfidna  Emaniiel 68 

BrOnnler  Adolf 604 

Brilnnioh  Johann    .   .       ,   .  600 

Brünnich  Josef 607 

BrQxa  Martin 706 

Brynda  Wenzel  ....  139, 696 
Brzor&d  Adalbert    ....      525 

Bfeeka  Johann 504 

Bfehovsk«  Rndolf 639 

Bfezina  Albert 559 

Bfezina  Carl 298 

Bfezina  Emil 356 

Bfezina  Franz     540 

Bfezina  Johann 193 

Bfezina  Ottokar 454 

Bfezina  WenzI 380 

li'il,  Lfii.pold 192 

linbak  Franz. 223 

Bnben(5ek  Carl 507 

RubcniiSek  Joeef 8 

Bnbenifek  Wenzel 354 

Bncek  Anton 596 

Bncek  Josef 79 

Bnohal  Conrad 446 


Charwat 

Sritn 

Biicher  Franz 350 

Bnohler  Frans 535 

Bnchner  Johann 530 

lindil  Vi-iim      124 

Bndinsky  Emilian  ...       .106 

Bnk  Angnst 191 

Bnkac  Wenzel     ......  341 

Bnller  Carl 504 

BnllinRer  Gustav 242 

Blind  Frant 536 

Bnrda  Josef 163 

liiireseh  ,losflf 329 

Bnrei  Franz 565 

llnrei  Johann 275 

Bnreä  Lndwig  .....       .  170 

Bnrgmann  Carl 54 

Bnrfanek  Ludwig 105 

BaHanek  Martin 538 

BnrBik  Johann 118 

Bnrtik  Johann        295 

linBfihteek  Wilhplm   .    .    .   .  240 

liiiBchta  Anton '0 

IliiM  Josef  IT!) 

Bntse  Herrmann 495 

Bma «71 

Itnlta  Gabriel 553 

Kilrerr  Adalbeil       .  .    .  108 

Uilriiermeisteramt  in  Bndweis    70 

llilrkle  Anton 244 

BystHcky  Emamiel     .   .    86,  89 

c 

C&ba  Emaniiel 1U8 

Calienbcn,  Friedricli  v.  -  , .  116 
Campe,  Carl  von  — ,  .  .  .  .  639 
Campe,  Edmnnd  von  — ,  .   .  494 

CapalinI  Ernst 125 

Cappenrath  Julius 707 

Cartellieri  Josef 357 

Cartellierl  Josef 365 

Cartellieri  Moritz 67 

Casaty  Carl,  Edler  von  -, .  168 
Casatl.  L-idwIz  v.  -,    .  .    .  172 

('aspers  l-ndwig 494 

(.■üBlflllo,  Robert  de  -,     .  ,  382 

Cehnk  Carl 356 

Cebik  Rndolf 354 

Ceinar  M 86 

Celba  Franz 495 

Celler  Carl 78 

Celler  Frau 380 

CellBT  Fritz 206 

CeUer  Adolf 604 

Centa,  Fr.  di  -,    .   .    .  .      361 

Coral  Franz     34 

Cerman  Franz 521 

Cendel  Ferdinand 606 

Chadima  Joeef 614 

Chadt  Emilian 534 

Chadt  Johann 621 

Chaloupka  Joeef  ....  216 
Chalonpeky  Josef  ...       .504 

Charvit  Johann 398 

Cbarrit  Tictw 640 

Charwat  Franz 218 

47 


Charwat 

Cli«Tw«l  Gn>t»v 871 

Charwit  Joeef 253 

Chsrwat  RodoK 378 

Chirwst  Wenzel     .       ...  553 

Chan»  MalhiitB 345 

Chertek  Bohnmil 671 

Ctilad  Franz 281 

Chlad  Wenzel 280 

ChUfleli  Jonef 271 

ChlKborad  Alois 211 

Chlonpek  Franz 18c 

Clilnmecky  Alois    .        ...  373 

Chmel  Moriz 339 

Cbmelsf  Anton 215 

Choehola  Franz 192 

Chocholoniek  Joeef  ....  27(1 
Cbodonnßky  Miroslav    .  .    .504 

ChoriwinsW  Peter 327 

Chotivka  Josef 163 

Chotivka  Leopold 679 

Christen  Heinrich  .  ...  187 
Chronst  BohnslaT  .  ...  192 
Chronslovak^  Wenzel    .    .   .  458 

ChudÄiek  X 672 

Chnm  Josef 543 

Ohnrain  Anton 234 

Chytra  Adolf 591 

Ch:?Sk»  Adolf 220 

Cibnlkft  Josef f,39 

Cickert  Josef 211 

Cifka  Josef 531 

(Jipra  Csri 435 

CIrmsn  Thomas 33 

Chat  Cari 320 

Cia»f  Josef 633 

Cisaf  I.-ndwig 607 

Civi'n  Josef 219 

Cizcl  Mathias 216 

Cmiint  Franz 654 

Cnrnnt  Joaef 553 

Coppenraih  Wilhelm  ....  706 
('oiidenhove,  Victor  Freiherr 

von  - 604 

Confal  Eduard 280 

Cramer  Franz 125 

(!rha  Ernst 18c 

Cnippi  Filipp      400 

Ctvrteeka,  1".  Pins  — ,  .    .   .    50 

(Inlek  Franz 486 

(Mk  Ednart] 478 

Orfek  Johann 323 

Cybnlka  Joaet 123 

Oyprzirsch  Adalbert  ....  286 

Czabann  Adolf 268 

Oiadek  Carl 429 

Czäka  Josef 524 

Czapek  Alfred 610 

Czapek  Franz  671 

Czapek  Josef 530 

ClMBlavskv  Cari 126 

CzBBlka  V'ranz 266 

Czcch  Emil 600 

Czecli  Krnst 600 

Ozech  Fnnx 600 

Caech  l^anz 647 

Ozech  Josef 684 


Bdtc 

Ctechftn  Franz    262 

Czenek     von     WartembeTg, 

Endolf— , 274 

Czeidek     von     Warlenberg, 

Anton  — , 561 

Czerm&k  Bohnslav     ....    18 

Czeniay  Fr»nz 530 

Czemay  Franz 630 

Czemhaos  Constantin  ...  437 
Cseroltzk^  Ferdinand  ...  669 
Csemohorak:^  Johann    ...  376 

Czernt  Anton 608 

Czem^  Johann 158 

Czerwenkfe  Joeef    .      ...   73 

Czeschka  Franz 273 

Cioray  N 63 

c 

Oad«  Thomas 540 

CaiJek  Frans 376 

ramperllk  Josef 81 

C'ip  Josef 44 

Capek  Anton .  G54 

Capek  Friedrich 405 

Oapek  Cari 433 

Capek  Vincena 120 

Capek  Wenzel 281 

Cäska  Josef 56 

QaalavBki'  Friedrich  ....  7 
ijastalovic,  Gorgnn  von  — ,  .  586 

(;iistek  JoMf       310 

Oech  Joaef 620 

Cechmann  Joeef 553 

(jfrfek  JosBf 477 

reCek  Carl 188 

(;e4il  Josef   .........  S50 

Cejka  Vineenz 113 

(;ejkii  Wenzel 604 

Cekal  Wenzel 640 

(jeKkoTBk*  Ferdinand    ...  186 

CemiiB  Joaef 310 

Ccnski"  l'Vanz SO 

iVpelak  Alois 113 

repelak  Anton 113 

r'ejipk  Josef 8 

rcrmsk  Alois 27 

iji?rmftk  Anlon  ....  246,  247 
rnrmijk  Anlon 359 

(■ermiik  Franz 18 

Cerra/ik  -lohann 26 

CormÄk  Johann 434 

rermäk  Josef      ......  216 

rermitk  Ladislana 44 

rermik  Vincens 30 

remj^  Anton 280 

l^ern*  Anlon 476 

ferni-  Carl 193 

Veimi  Eduard 689 

remv  Kmanuel       3*9 

rernv  l'n.nz 194 

Cemv  Fr.inz 216 

rernv  Viam 280 

(■ernv  IffTiaz 84 


Daoscba 

SU» 

Ceraf  Josef  V. 53 

rtnf  Joeef 12Ö 

Cem?  Josef 144 

Cemy  K 388 

Cerny  Paul «5 

i;em*  Wenzel 281 

i'ernj  Wenzd 2!*ä 

rervenka  Carl .f75 

C'-rvenU  Franz 570 

rervenka  N 660 

rerrinka  Anton  ...',.,     6 

(>rvinta  Isoftz 18 

I  ervinka  Vineenz 280 

fiervinka  Wenzel  ....  475 
i'crwinka  Brvetn  .  .  t:46,  247 
resls,  Ml'Dr.  Johann    ...  137 

^'eipiro  Carl 603 

rihak  Franz 471 

(ihäk  Johann .   % 

(^ihäk  Leopold 28 

ribik  I-eopold 34 

Cihäk  Wenzel S72 

f'iüocakV  Anton 620 

rlsleckv  Alois 660 

fiisteekV-  Johann     ....      280 

^izek  Alois 174 

Ciiek  Anton 544 

(liiet  Emest 36 

Cizek  Franz 17 

l^iiEek  Ivan 11 

ri^ek  Jobann 30 

Oiiek  Josef 5!0 

Ciiek  Josef  .....       .    .  536 

i^'iiek  Otokar 49 

rliek  R-idolf 197 

Ciiek  Wilhelm 272 

gor^ck  J. .500 

rimicty  AntoD 7 

^■tmiet\\  MDr.  Anton  — ,  .  543 
Cnina,  V.  Oswald  -,    ...  453 

^■vrSek  Carl 424 

OzomJ  Ludwig 102 

Czizek  rVanz 19* 

D 

Daehne  Panl 647 

Daiker  Friedrich 674 

Daiberg,  Carl  Reichsfreiherr 

von  -, 131 

DsmaBchka  Uelnricb     ...  103 

Danesch  Cari 549 

Danesch  Joeef 526 

DaneS  Victor 138 

DaneS  Zdenko 8 

Danek  Anton 60 

Danek  Joaef 710 

Dangries  Andreas 500 

Danhpl  Johann 66 

Danihelka  Wenzel     ....    60 

Danzioger  Georg 16 

Daron  Joaef 22.? 

Dasch  Josef 338 

Datei  Johann 496,  714 

Danach  Anselm 296 

DaiiBcha  Dominik  ....      398 


^^" 

■ 

-  789  - 

■ 

F                  Darid 

Eder 

8eiti> 

D»vid  Josef 

,1U 

Dolmal  Leopold 

,3« 

DriasI  Josef 

.613 

David,   Alois  Bitter  von  - 

,  m 

512 

Drozda  Josef 

.    86 

Oecaslello  JoKt     .... 

.311 

Dülejä  Carl      

Di)le)§i  Vincenz 

,  Ißl 

Dronen  Wenzd       .... 

.    39 

DMek  Wense! 

Dellawoä  Fmnz 

.504 
.569 

.460 

.270 

S81 

Drtina  Wenzel 

peiuBJo  .tohann  .       .    . 

.  Hl 

DolPzftl  Carl        

Hl 

Drtina  Wenzel     .       .    .   , 

.5^0 

DemHTlini  Heinrich    .    ,    . 

Doleial  Leopold  ..... 
Doleial  LndWig 

,  55» 

Dryrl  Joaef 

DrSmiäek  Robert    .... 

Demel  Ferdinand    .... 

.m\ 

fiflO 

701 

Demnlh  Franz     . 

.Viä 

Doleial  Wenzel 

..H21 

Dfiua  Anton     .... 

.600 

nomxtli  Robert 

.  614 

Doleial  Wilhelm     .... 

,    40 

Diibak*  Marbns       ... 

.259 

DepBuli  Josef  ...       . 

«5 

Doli  Josef 

.243 

Dochäeek  Fron* 

.220 

Deechlta  FrauK    .       .  .  . 

.  m 

Dollelfloh.  JCDr.  Franz  - 

,  tm 

Dnchi.'elt  Josef 

.201 

neschka  Michael        .    .   . 

.619 

Dolleachal  Adolf    .       .    . 

«HO 

Dnchek  Franz      .   . 

.    16 

DcSks  JoMf 

.418 

HS 

Diioko  Heinrich  .... 

l)cvrtler  Carl      

.  172 

h 

Ducke  aeinrioh 

.    10 

Dcvetter  Wennel     ,       -    . 

.4iHi 

.  mi. 

Doffck  Aulou 

358 

Deworetxky  t'srl            .    . 

.530 

Porain  Wilhelm 

,    2fi 

Dnffek  Franz    ..... 

.66H 

Üoworetzkv  DeniBsiiia    .   . 

.530 

Uominikaner-Convent  in  Leit- 

DniTek  Malhias    .... 

.607 

Dowotii  Carl 

.454 

meriU       ..... 

1.^1 

Dnhm  Wenicl  ..... 

Deyl  Juliann 

Deyl  Mathias 

.7üa 

.350 

Dunat  Victor 

Dont  Josef 

.275 

,  41S 

.    US 
.  113 

Dnndr  Georg 

Diohtl  fiottMeii 

.    73 

Dopach  Franz 

Dtippler  Herrmann  .... 

,670 

Duras  Franz 

.191 

DiBbI  ("arl    ... 

.    91 

Dnrrsohmidt  Franz     .   .    . 

Diehl  Wenzel     

.    12 

Dorn  Wilhelm     .       ... 

,357 

Diiflohek  Vincens  .   ,  .  ■ 

.SU 

Domer  ChrieoelnninE  .   .  . 

Dnsil  Frani 

.576 

Diering  OeVnr  ... 
Dieas!  Franz 

DoBtal  Anton 

Dttflil  Johann 

.  330 

Dostal  Anenstin 

Diispiva  Anton 

Differenz  Angiiel     .... 

.143 

Doäkif  Arignstin        .   .  . 

.  486 

Dnfiek  IgnaK , 

Dnüek  Johann 

.589 

Dinebier  Carl 

.  (il4 

Donbek  Alois 

2ß 

Damlein  fJeorj,'    .       .   . 

DiBtl  J 

.  IIB 

Donbek  Franz 

Dürl  Wnnzel 

DitS  Adolf 

.  SOS 

Donbok  J 

.  1)07 

Dürr  Johann 

.706 

Donbek  Josef 

Dvoffik  Heinrich     .... 

.    48 

Dithner  Friedrich      ,   .  . 

.49S 

Donblebsky    von    Sternecl 

Dvofik  Ignaz      .... 

IHMerlioli  Carl     ..... 

.    81 

Dvofilk  .loaef 

Donblebsky    TOn    Stemeck 

Dvofäk  Josef 

Johann  — ,        

70 

Dvofäk  Maxmilian        .    , 

niltrich  Heinrioli       ,   .  . 

.  292 

Donblebsliv    von    Sterneck 

Dvofik  Thndäns     .    . 

Dtttrich  Hermiann     .    .    . 
Dittricli  Unsz     .   . 

.644 

Joeef  — , 

70 

DvoMk  Vincenz  .    . 
Dwofik  Anlon 

586 

Düiibrawa  Anton    .... 

DoiibravskJ  Josef      . 

.m 

Dwofik  Frana      

Divia  Josef      

,281 

Donsek  Anlon     .   . 

Dooäa  Anfraat  ...... 

IHll 

DwofÄk  Josef 

Donäa  Carl 

193 

Dymeä  Carl 

DUbai'  Ladialati»           .   . 
DlabttÖ  Wilhelm     .   .  . 
Dlonh^  Frnny,      

DobPratier  Josef ..... 

Donga  Edmnnd    .       ... 

l>vBmaB  Joaef 

.'112 
.265 
.707 

PonSek  Alois 

üoiiSck  Johann 

Dontllk  Franz 

354 
3fiE 
272 

Dyk  Artalbort 

R 

211 

Oobeä  Anglist 

Hobiaseh  Flor.     .       ,   .   . 

.    09 

EbenhJteb  Alfred     .   . 

f«4 

Dfimliter  Albert  .   .       . 

DobisBch  Johann    .... 

.    »1 

Dörre  Fran»  Carl    .... 

Dobiasch  Johann    .... 

.613 

Ell 

DobidS,  J.  Em 

.    39 

Ebers  N 

U!> 

Dobner  Anlon     ... 

.390 

Drab  Josef 

16 

Ebed  Josef 

90 

Dobrovakt  Franz    .... 

.6T7 

Dräb  Franz 

M 

Ebert  Melchior    ...      . 

706 

Dobrovekt  Vraax     .... 

677 

im 

6 

DobrowolBki  Gnatav  . 

.  JDK 

Dragoiin  Carl 

59 

r,okert  Franz 

6SB 

Dobrnsk*  Franz 

Dobrt  Johann 

Drasdik  Anton 

4,'i.t 

Eckert  Heinrich  .       ... 

278 

108 

Drastik  Johnnn    .  . 

S?J* 

495 

.    21! 

Kl 

Eokerth  Josef 

m 

Üolma,  StanialaiiB  f Jraf  lu  - 

•242 

Drechsel  Ednard     .... 

MH 

Edelbaoer  Adulbcrl        .   . 

87 

Uohnal  Alois 

Dreoheler  Vendetin    .   .    . 

M 

Ü7 

ßobnal  Frani 

Dresil  Joaef 

416 

Eder  Joeef       

47« 

m 

^^iHA^b^k^ 

^^ 

ta^MH^^CL^ 

^Ai^H 

Edler 

Edler  Wenzel 

Effenberger  Carl 

Eger  Josef 

Eeerer  Emerich 

Eblnger  JoBef      

Ehto^er  Heinrich 

Ehmig  Carl 

Ehrendorfei  Antoo      ... 

Efarendorfer  ErDst 

Eibb  Kiohard 

Eibel  Johann 

Eichhorn  ('lernen« : 

Eichler  Richard 

Eidner  Otto      

EilDBtein  Adolf 

EllDBtein  Josef 

Kiwlt  An^iüt 

Eistelt  IMiiard     ..... 

t:i>elt  Johann 

Elwelt  JoBef 

Eiaelt  Wenzel 

Eleelt  Wenzel 

Eiaenhnt  Franz 

Eiienhiit  Joeef , 

EiseaschBU  Kniil    .   .       ,    . . 

ElBonafein  Antnn    ..,..; 

EiMnstdn,  EmnricU  lii-icliB- 

ritter  von  nnU  zn  — ,     .  . 

Eieenzapf  Carl ' 

Eisgelt  Kmilian 

Ktert  ('ari        

Ekerlh  Adolf 

ICIlenberger  Giisluv    .... 

Klaner  Anton > 

Elsner  Wenzel 

Elster  Anton 

EMoer  Franz 

Eietner  Josef 

Elstner  Weniel 

Emer  .loharn 

l'^nderl  .TiBet' 

Kndprie  .losrf 

Engel  Anton 

Engel  Franz      

Engel  Josef 

Engelberth  Alois 

Engolmann  V.  J 

Engelmajer  Robert    .... 
Engelmayer  Rndolf    .    .    . 

Enslen  Josef 

Kppinper  Viklni 

Krbon  Heinrich       

Erben  Jobann 

Erben  Wenzel 

Erhard  Alfred 

Erich  Angnst 

Ermer  Josef 

Ernee  Johann 

Ernest  Johann 

Emat  Adolf 

Ernst  Joeef 

Ernst  N I 

ErtI  Emanuel 

Ertl  Wilhelm i 

Esoh  Jobann 

Eecb  Josef 


ICach  Kajetun  . 
Eschner  Adolf. 
Kscliner  Jusef . 
Kaer  Johann 
l'^sler  Giiaiav  . 
lOlmByCf  .fnspf 
Erers  Conatantin 
Exelli  Josef.   . 
Einer  Franz 
Eyberger  fieorg    . 
Eyninih  Etnannel 
Eymuth  Emil 
Eyperl  Wilhelm 


Faber  Alois 
Faber  Carl   ,   . 
Faher  Johann  . 
Faber  Josef .  . 
Fabian  Johann 
Fabian  Johann 
Fabian  Wenzel 
Fachncr  Joaef 
FaH  Sti.ni!;I.iii.s 
Fuina  ThoTiKiS 
Kaklor  J«8i'f    . 
Falta  Adolf .   . 
Faltis  .Tosef .    . 
Fsllys  Wenzel 
Fantl,  MUDr.  Jnlins 
Farka  Maxmiliai 
Parkas  Alois    . 
Farsky  Wilhelm 
Fuika  .losef .  . 
Fans  "Vinceni 
Fanstns  Jolijinii 
Fähnrich  Carl 
r&hnrich  Johanr 
Fechter  Josef  . 
Fechtner  Franz 
Fechtner  Josef 
Fechtner  Severin 
Feder  Josef .   . 
Feederle  Hubert 
Feierüel  J.  .  . 
Feifar  Franz 
Feige  Franz  .    . 
Foistmantel  Ed'iard 
Feix  Joaef    .  . 
Felber  Franz   . 
Feld  Wilhelm  . 
Felii  Anton     ■ 
Felis  Franz  .   . 
Felsmann  Josef 


Albrp<-lLl 


^Vr.^■l    Arilin 

fVl^i-  .r..>rf  .  . 
Feiiersti'hi  Cunsl. 
Fenrich  (lotthsrd 
Fej'rer  Wenzel  . 
Fi4la  Adolf .  .  . 
Fiala  Alois  .  .  . 
Fiala  Anlon  .  . 
Fiala  Frans  .  .    . 


Fitziager 

Fiala  Franz 397 

Fiala  Franz 689 

Fiala  Josef  .       6Sti 

Fiala,  MUDr.  Josef    ....  277 

Fiala  Mathias 33^ 

Fiala  Maxmilian 3!)4 

fiala  Zdenko Sil 

Fibich  Rndoif 3') 

Fichna  Onstav        341 

Fiedler  Anton     .       ...      649 

Fifka  Alois IBJ 

Fisl  Johann 511 

Fikar  Emannel 640 

Fikar  Ferdinand Hl 

Fikar  Franz .563 

Fikar  Johann SU 

Fikar  Johann 811 

Filip  Ignaz 363 

Filipi  Leopold 60 

FIlipoTSkf  Johann  ....  68 
FilipovBk'j  Johann      ....   7* 

Filsak  Jakob 658 

Finger  Carl 481 

Finger  Franz M3 

?"inger  Igna»; 394 

Finger  Johann        S18 

Finte  Alfred 636 

Firbas  Ang<ist iSfl 

Firbas  Erich 295 

Firbas  Jobann 495 

Firbas  Otto Sfi5 

F1soali,FerdinaudUlllerv.  —,64« 
Fisoftli,  Habert  RiHer  von  — ,  600 
Fischhach,  JÜDr.  Otto  -,     24! 

Rschek  Franz 619 

>l»cher  Alois 276 

Fischer  Edmund 91 

Fischer  Em 517 

Fischer  Engen  .   .  211 

Flacher  Franz      30 

Fischer  Franz 86 

Fischer  Franz     243 

Fischer  F. 421 

TiBoher  Franz .60* 

Fischer  Franz 591 

Fischer  Frani 641 

Fischer  ßeorg 543 

Fischer  Gnstav 3G9 

Fischer  Heinrich    ....     266 

Fischer  Heinrich 372 

Fischer  J 392 

Fischer  Johann 296 

Fischer  Josef 11 

Fischer  Josef 1 19 

Fischer  Josef  ...      158 

Fischer  Jospf 359 

Fischer  Josef 543 

Fischer  Josef 547 

Fischer  .losef 619 

Fischer  Carl 117 

Fischer  Moritz 362 

Fischer  V 681 

Fischkandl  Hugo  .   .   .  139,  696 

Fister  Johann 416 

Fiier  Ednaid 173 

Fitzinger  Josef 364 


Pixia 

Fiziit  l!ii(ipcrt  . 
Flach  AntoD    . 
FUch  Franz    . 
nach  Josef .  . 
Fladricli  Heiorich  , 
Flanderka  Oottlob  . 
Fleischhaiia  Joeef 
Flick,  Leon  ßilter  v 
Flif«k  Joeef   . 
Flieder  Josef  .   . 
Form»!)  Ednard  . 
Furmäaek  Anton 
Form&nek  Engen 
Eormaoek  Franz 
FoTminek  Carl  . 
Fortnanek  Carl  . 
Formann  Josef   . 
Fort  Joeef    .   . 
Forit  Joaef  ■    . 
Foret  Wensel  . 
Förster  Carl 
Förster  Carl     . 
Fortelka  Alois 
Fonfek  Franz  . 
Fonfiek  Weniel  ■ 
Fonsek  Flori 
Foneek  Wenzel  , 
FOdiscli  Anton 
Fodiach  Franz 
Förster  Anton  .   . 
FCrster  Josef  , 
Förster  Johann    , 
Förster  \Ven:tel   . 
Franc  Franz 
Fran^k  Wendel 
Frank  C.  .  .   . 
Frank  (leori;    . 
?>ank  Gregor  . 
Frank  Johann 
Frank  Leopold 
Franke  Bndolf 
Fran  kenberger,  .M  Dr.  (\ 
Franla  Marlin 
FranE  Alois  . 
Franz  Kmil  .    . 
Franz  Heinrich   . 
Franz  Josef ,    . 
Franz  Joeef.   . 
Franz  JaHiis    ■ 
Franzi  Frani    . 
Franzi  Itndolf . 
Franzi  Itndolf . 
Franzi  Wilhelm 
Franenberg  Johann  jni 
Freiberß  Fra 


Fre 


r  Vn 


Freigang  Johai 
Fremnth  Vincenz 
Freue!  Theodor  . 
Frengl  Johann 
Frengl  Johann 
Frengl  Wenzel  . 
Frejka  Johann  . 
Frejka  Josef  .  . 
Freal  Rndolf  .  . 
Frendenthaler  Antoi 


Freund  Adolf  . 
Freund  J.  . 
Freybnrg  Alberl 
Freyer  Wilhelm 
Frey gang  Johant 
Freyineer,  F.  Lndwi 
FYeyn  Joaef , 
Friak  Carl    .   .    . 
Fricek  Johann 
FMe  Franz    ,    .   . 
I'tidricli  Joaef 
rriedel  fViLnn  .    . 
Friedl  Adolf    .   . 
FViedl  Ignaz 
Friedländer  Jnecf  jun. 
Friedmann  Eduard     . 
Friedrich  Alexander 
Friedrich  Alexander 
Friedrich  Alois    .   . 
Friedrich  Cari     . 
Friedrieh  Carl     . 
Frieilrich  Franz  .   . 
Friedrieti  Franz  .    . 
Friedrich  Franz  .  . 
Friedrich  Franz  .    . 
Friedrich  Friedrich 
Friedrich  Friedrich 
Friedrich  Georg  .  . 
Friedrich  Hermann 
Friedrich  Johann 
Friedrich  Johann 
Friedlich  Josef  . 
Friedrich  Josef   , 
Friedrich  Julins  . 
Friedrich  L.     .    . 
Friedrich  Koman 
Fries  Johann  .   . 
[■•riefipr  floors  .    . 
|-ris  Alois     "  .    . 
Fritsch  Alois   . 
Fritsoh  [.eonhard 
Fritsch  Cari     .    . 
Fritsch  Gnstav    . 
Fritsch  Gnstav     . 
Fritsch  Josef   . 
Fritsch  Leopold  . 
Fritsch  Bobert     . 
Fritsche  Carl   .   . 
Fritsch e  Ignaz     . 
Fritsching  Cari  . 
Fritz  Anton  .    .    . 
Fritz  Anton  .   .    . 
Fritzen  von  Keilsberg, 
Frnocli  Aigii=t 
rrun  Josef    .   . 
Frun^k  Albert     .    . 
Frooii  Walther    .   , 
FnHzl,  MPr  .fnaof 
FrOmptor  Adolf  - 
Frömpter  Gottfried 
rrVdrvci.  Peter    .   . 
!'>yz  ]'>anll        .    . 
Fnchs  Joaef .   .   - 
Fnhrmann  Engelber 
Fnhrmann  Vincenz 
Fnjer»  Josef    .  .   . 


133 


364 


Gefabek 

FMka  Emanuel    .   .   . 
Fnfaarek  Heinrich  .    . 
Pnkarek  Johann     .   .   . 
Fnnda  Johann     .... 
Fnnke  Joeef    ..... 
Fnoke  Vincenz   .   .    . 

FQf^al  Adolf     

l''üasel  Franz  ..... 
Krtssel  Carl  Km,  .  .  . 
FOrst  Friedrich   .... 

Farst  Franz 

Fürst  Johann  .... 
FHist  Josef 

G 

Gabert  Edmnnd  . 
Oafgo  Gabriel  .  . 
Oahler  Anton  .  . 
Gabler  Gustav  . 
GallT  Carl  .  .  . 
Gall  Jakob  .  .  . 
Gamperle  Herrmar 
Gamringer  Josef 
Giingl  Alois  .  . 
Garde  Josef,  Ijb  - 
GareiB  Wilhelm  . 
Garkisch  Krnsl  . 
Gariner  Franz  ■  . 
Gartsch  März.  .  . 
Oassaner  Franz  . 
Gaseaner  MDr.  l'heodor  - 
Gssser  Ferdinnm 
liftteebft  Theiwior 
Ganba  Anton  . 
Ganbe  Angnstin  . 
Ganbe  WiFhelm  . 
Gandtn  Richard  . 
Gandl  Franz 

..  Per  Friedrich  ,   . 
G&rtner  Friedrich 
Gebaner  Johann  .   . 
Gebhard  Heinrich  . 
Gebhard  Josef     . 
Gebhardt  Hanne . 
Gebier  Heinrich  . 
Geiger  Bobtislav 
Geiser  Lndwig 
Oellnek  Cari    . 
Geline k  Leo    . 
Geliert  Joeef    . 
Gentner  Karl    .   .    , 
Genttner  Emaniivl  . 
Geringer  Joeef 
Geri  Johann 
Gerl  Josef    .... 
Gerstenkorn  Anton 
Gerstenkorn  Carl 
Gerstner  Hnbert  . 
Gerstner  Johann 
Geyer  Andreas    . 
Geyer  Ednard  .  . 
Geyer  Franz    .   , 
Geyer  Ottokar     . 
Geyer,  Freiherr  vo 

berg  Ednard  — ,  . 
Gefabek  Franz 


Ciesel  W'llhulin 651 

(JieMl  PLIlipp 618 

Gillfini.  Ä'icnBt  v<m  -,    .   .  6S3 
<iilleni,  VincMiÄ  von  — ,  .   ■  i5b 

(llruwUa  Ero« 2« 

Olnlli  AdIod 30 

(ünler  GniUv 98 

Gifller,  Rit.  v.  Kleebom  -,  228 
üirtler,  Bitter  wn  Klpclinrn 

Anton  -, 630 

(üsaUbel  Frttnx 8 

füiulbiioh  Carl 705 

Glani  Friedrieli 641 

r.luii»,  MDr.  Johann  -,       .  623 

iilnmti  Jodef 146 

Olasfrr  MaxnJIiaD  .   .       .   .  604 

(}la»er  'VNPMel 6lÜ 

Clattol  >Mtbelin 604 

t;iat8  Heiiirict 340 

CilAMcr  I^onhnn) 321 

i;ieiw  W.  .   .   .       421 

niaokn«  Klolisrd 86fi 

fililebMli(t  Carl BOü 

Cnftn  Uoptild 621 

nnunn  LW)pi>ld '86 

(iodln,  Friedr.  Freiherr  von-,  244 

Ooldbioh  JoM( 78 

GoldmanD  Fr»nK 3 

GoldmaDn  Josef 3 

OoliiS  FrntB 17* 

<ioll  Adolf 74 

Goll  AlüiB 417 

Goll  Alol» 418 

Goll  Joißf 639 

Goll  Kmrl  . 74 

Gollcr  Carl 277 

Goller  Johann 4 

GoUer  Theodor    ......  586 

Goller  Wilhelm .338 

Goltz  Carl 346 

Gottlieb  Sigmnml Bl 

Gonlet  Ferdinaud 531 

Giwasoh  Heinrich  .    .    .    -  .  364 

GDbl  Alois        481 

Göpperl  Anton 286 

GOrilch  Alois 5Uß 

Gdtx  Jolinnn 79 

GöU  Josef        320 

Grabinger  Canjil 9 

Graf  Carl 15 

Graff  Carl 169 

Grapier,  HUDr.  Carl  -.     .  478 

Grand  Frani 666 

Gras  »obert 228 

Graase  Antoo  .,...,  347 

Grasao  Anton 6üD 

Gruf  FranK 664 

GrÜKler  Aloia 656 

Gschirrhuabl  Carl 544 

Gwira,  MUm.  Anton  — ,  ,    .604 

G'it  Josef 138 

Gnt  Josef 138 

Gnth  Alota 273 

Gntli  Anlon 78 

Gmb,  MUDr.  AnpiBt  — ,  .  .  619 
(Inth  Priedriph 432 


Gnth  Johann 4 

Gnnmano  Hathia« 46 

Gnthnirth  Anton 228 

Günther  Anton 607 

Günther  Angnelin 254 

GÜDlIier  ßetohanl  .....  fitn 

ÜQuIher  Viktorin 468 

Günter  W'enil *5 

Gflrtler  Josef 669 

Gaierdlrektion     In     /lonic, 

Farstl.  -, 283 

GUlIer  Anton 550 

Gtltter  Emamiel 171 

Grebner  Haxmlllan  ....  2^ 
Gretfenfels,  Ritter  von  PelhH- 

movaky  Ernst .318 

Greipel  Rndolf     ......  GW) 

Gregor  Emannel 715 

Grepor»  Kmeel 526 

Gregor  Franz 353 

Oregr  Gnslav .  43(J 

Griesael  Anton 4x4 

Grimm  Heinrich 44l 

Grimm  Leopold  .       ....  i:iT 

Grimm  Ottomar 671 

Grimm  Hndolf 494 

Grimm  Wenzel 685 

Grimmer  Josef       .....  60* 

Grimmich  Hugo  ......  29ä 

Grohniann  Angnsl  .  .   .  276 

Grohmunn  Franz     .....  lllö 

OroiSI  Anttm 'JG 

GroDwald  Mai 612 

Gross  Carl 543 

Gross  Ignaz 547 

<irosse  Hermann     ...       ,  ß06 

GroBBkopf  Franz 191 

GroBskopf  Josef II!) 

Grossmann  Anton  .  .  .  .  (i07 
Grossmann  Hax  ......  (i27 

Gros«  Waller 306 

GrösBl  Friedrich 47S 

Grützner  Emil ......      102 

Gniber  Josef 394 

Grnmroich  Franz  .....  520 
Griimmich  Friedrioli  ....  642 
Grnmptmann  Ednard  ....  6(>4 

Grand  Anton 572 

Grand  An^st 3.^4 

Grnnd  Carl 380 

Grund  Franz 26 

Grnnd  Frans 276 

Grnnd  Gnstav 276 

Grnnd  Josef     ....       .  .  364 

Grnnd  Kari 75 

Gmndhols  Franz 687 

flninzl  Ednard    ....  349,  705 

GmsB  Adolf 647 

GrnsB  Carl 707 

GniBsendorf  Carl     ....     280 

Gnisser  Cari 316 

Grnaz  Richard 271 

GrUber  Erwein fiOS 

Grünberg  Jakob 581 

Gtünwald  Friedricii  ....  13 
flmnwrtld  Veiidelhi    ....      S 


Baak  Joaef  .  . 
Hask  Joaef  .   . 
Haas  Angt»!    . 
Haas  Franz  .    . 
Haas  Franz  .   . 
Haaa  Franz  .  . 
Haase  Alois     . 
Habet  Carl  .    . 
HntMl  Franz    . 
Habel  WilUbald 
Habenicht,  SiüDt 
Unberzeltl  Cari 
Uaberxettl  Fnnz 
Habiger  C.    .  .   . 
HabI  Franz  .   .   . 
Hable,  P.  Gabriel  ~, 
Hackenberger  Aoloa 
Hacken  berger  Carl 
Haeker  Anton 
Hacker  Carl    . 
Hacker  Praiw  . 
Hacker  Franz  . 
Hacker  Rndolf 
Haokl  Eduard  . 
Hadwiger  OswaU 
Haertl  Adolf  . 
üacrtl  AngRHt 
Hagek  Bnmo  . 
Hagek  Cari   .    . 
Hiiger  Wilhelm 
B&hmaDi]  Josef 
Hahn  Ferdinand 
Hahn  Georg     . 
Hahn  Gnatav   . 
Hahn  Herrnt&nn 
Hahn  Cari    . 
Hahn  M.  .  .   . 
Hahn  N.   .  . 
Hahn  Simon     . 
Hahn  Wilhelm 
Hahnol  Josef  . 
Hahnt  Anlon   . 
Hahnl  IVanz    . 
Halml  FVanx    , 
Uabul  Josef    . 
Hahnl  Rudolf  . 
Baikcr  Quido  . 
Uainz  Ernst     . 
Haioz  Wilhelm 
Hais,  JIIDr.  lYanz 
Haj^k  Franz 
Häiek  Alois 
Rrek  Alois 
Ei  ek  Anton 
Häjek  Anton 
Hajek  Fer^nand 
Ha  ek  Frann    . 
Hä^ek  Franz    . 
Hä  ek  Johann 
Hajek  Oltokar 
Häjek  Wenzel 
Hak  Franz  .   . 
Hakl  Johann  . 
nakl  Riobard  . 
Kala  Johann   . 


Häla  Wenzel 348 

Haladft  Anton 546 

Hslada  Joeef 662 

Hslama  Johann 211 

ll;.lfar  Franz 228 

n:i1Umi»>sck  Ernst     .    .    .    .  22d 

HalWch  Josef 117 

Hitllwich  Otto     118 

Hall?  Ferdinand 326 

Halma  Emost 668 

Halnza  Josef 691 

Hamifek  Frans 205 

Hamanek  Franz 300 

Hamann  Anlon 676 

Hammer  Franz 119 

Hammerschmied  Franz     .   .    90 
Hammerachmied  Josef .    .   .604 

Humpe  Franz. 639 

HampeJB  Ottokar    ...      620 

Hampel  Franr 119 

Hamperl  Joaef     ......  ÖC8 

Hampl  Friedrich 642 

Hampl  OiiBtav 533 

Hampl  Jiilins 549 

Hanamann,  Dr.  Josef  -,     .  5.^4 
Hancke,  JUDr.  A'ig  ist  — ,     357 

Hanel  Josef 280 

Hamil  Franz G38 

Handl  Johann 613 

Haniischkc  Anlon   .    .        .648 

Hanel  Josef 342 

Hanel  Miloslav 412 

Hangl  Franz 655 

Hanig  Wilhelm  ....  705 

Hanisch  Iterthold  ....      .^91 

HaniBch  J 67* 

Hanke  Jnstiis 619 

HanI  Johann 204 

HanI  Josef 99 

HanI  Josef 204 

ITunnaliBuii'f  Anton    .    .   .  ,  357 

Hansloveky  Carl 430 

Hantsche  Hillielm     ....    66 

Uantäl  Rudolf. 076 

Hanlveh  Carl 94 

Hanna  Cur]       412 

llannech  Franz 437 

llannecli  Josef 496 

llanuBs  Josef      349 

Haniiä  Franz 18c 

llaniiS  Franz 427 

Hanil  Johann 596 

Ilanzlili  Johann      354 

lla&ka  Emannel .140 

Harbaiier  Friedrich    ...      672 

llarisoh  Josef 460 

llariasa  Johann 672 

Rarste  IleiTirich 494 

Hartcnthül,  Kmil  von  -,  .   .  549 

Hartie  Ernst 135 

Hartl  Franz 627 

Ilarll  Johann       .    ,        .    .      IBO 
Hartmann  Alfred    ....      507 

Ilarlmann  Anton 495 

Ilartmann  Emil 344 

H«rtm.inn  Josef 18 


Has&k  Ladielans 610 

Hasch  Johann 346 

Haschke  Joaef 174 

Haselmann  Johann    ....  172 

Haselmann  Max 417 

Haska  Carl 30C 

Hassmann  Tl.eodor    ....  634 

HaS  Anton 26 

Hafiek  Josef 534 

Hitle  W 388 

Hm  Heinrich 484 

Hauber  Franz 630 

Haudek  Jobann      383 

Haner  Carl 69 

Haiiffe  Richard 126 

Hauke  Franz 429 

Hannold  Franz 344 

HaTipt  JnllRs 619 

Hanptmann  Josef 110 

Hanptmann  Josef 110 

Hans»  F 671 

Hansa  Franz 74 

Hansa  Joeef 228 

Hansa  Rudolf 74 

JLiiTSiilünilo     .l..scf      ....  165 

Hanschild  Juline 75 

Hauschka  Franz     .       ...  390 

Hansenblas  Fran« 358 

Hanaer  Johann 605 

Hanser  Josef 416 

Hiiusliofer  Franz 643 

llnnska  Kot  .....  126 

Hansmann  Franz  .   .  111 

Hansner  Carl 669 

Hanseer  Christian   .   .       .   .  103 

Haniwic  Josef 12 

Havel  F 588 

Havel  Frans  ...      339 

Havel  Josef 228 

Havel  Wenzel 236 

Havelka  Carl 116 

HsveUa  Franz 626 

Havelk»  Friedrich 277 

Havelka  Wenzel 333 

Havlasa  Octavlan 93 

HavlB  Wenzel 123 

Havlena  Johann     653 

Havliüek  Carl  ......      611 

Havlik  AnRnst     ...       .286 

Haviik  Friedrich 496 

Havlik  Friedrich     .    .       .    .  650 

Havlik  Johann 632 

Haviin  Anton €0 

Havrsnek  Carl 102 

Havrinek  Josef 620 

Havränek  Max 4 

Havrilnek  Rndolf 691 

Havr4nka  Em 95 

ili.«fl  A.il.in 75 

Ha-B-etka  Joep-f    ....         6S8 

Ha^ne  Carl 613 

Hfickl  Carl       606 

Häffel  Ferdinand 234 

Hfihnel  Josef 91 

Hähner  Oscar 207 

HSrdtl  Carl  .....    .       .868 


Heber  A 

Heber  Joaef 

Hecke  Wilhelm 

lieJrich  Moiiid       

UppiTiprlc  .lolKinn 

Ilcerii'in  Josef 

Hegewald  Filipp 

Hegewald  Rudolf 

Heiömann     

Heide   VincCni; 

Heidincer  Frieilnch     .    .    .    . 

Heidler  Ferdinand 

Heidler  Georg  ....... 

Heidler  Ignaz  ....... 

Heidler  Johann  .       ... 

Heidler  Wilhelm        .   .    .   . 

Heidrich  Anton 

Heidrich  Rndolf 

Heilek  Franz 

Heimbek  Wenzel  .   .    .  413, 
Hein  Friedrich  .    .   .   . 

Hein  Josef 

Ileinemann  Kson    .       .    .   . 

Heini  Franz  .tosef 

Heini  Josef 

Heinrich  Carl 

Heinrich  Carl 

Heinrich  Franz 

Heinrich  Franz 

Heinrich  Gustav 

Heinrich  Wenzel        .   .   .    . 

Heinz  Adolf 

Heinz  Anton 

Heinz  Ednard 

Heinz  Franz  

Heinz  Josef 

Heinz  Joaef ....       .    .   . 

Heisae  Paul         ...    -  .   . 

Heiaslger  Heinrich 

Heizmnn  Johann    .       .    ,    . 

IlejIiLck  Ocorg 

liejlk^ck  Wenzel 

Jicjlman  Franz 

llc'lferl,  Zdei.ko  Freiherr  V.—, 
Heller,  MUDr.  Adolf  -,  .    , 

Heller  Hngo 

Heller  .losef 

Heller  Josef     ...... 

llHllse  Anl.m     

Hellriecel  lOmst 

Hellrle^l  Josef 

Ilelhvis  Jolioa 

Helm  Johann 

Hehl  Franz  .       

Hemerle  Josef 

Hemsk:^  Johann 

Hendriöh  Johann    .    .   .    ■  . 

Hendrich  Josef 

Ilonilrycli  l'arl      ...... 

Heniscli   ii:n:\y.      

Hernie  l.iidwii: 

Hennig  Berrmann 

Henrici  Rudolf 

Henschel  Wilhelm      .  .   .  . 

Hentschel  Ludwig 

Ilenzel  Wenzel 
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Heran 

Heran  W'eniel 2S9 

Heran  Wenzel 596 

Herbe  Johanii q03 

Heibinger  Franz 694 

Herbat  Emet 09S 

Herbat  FVaui 480 

Her£fk  Albert     33 

Herefk  Praoi 380 

Herda  Adalbert  ...    .  526,  6^8 

Herda  Franz 636 

Herda  Jakob 649 

Herdegen  Ferdinand  ....  669 

Uerdegen  Franz 644 

ilereik  Wenzel 215 

HergeBell  Adalbei-t     ....    30 

HerfKt  Johann 607 

Herget,  Oawald  von  -    ,     .    .  642 

Herplulj  Wendelin 328 

Jlerink  Carl 113 

Herkner  P. 85 

Herlinger  Dawid 129 

Hermann,  MDr.  Eduard  — ,  .  051 

Herman  Kngen 531 

Hermann  Josef 50 

HennBdörfer  Oswald  .    .   .   .  6U3 

Herold  416 

Herold  Paokrai 211 

Heron  Johann 376 

Herr  Heinrich 3ii 

Hen  Josef       383 

Herrfort  Franz 3 

Herrfort  Joaet 12 

Jlerrle,  Mt'nr  Mor. -,  .    .   .  532 

Herrmann  Anton 123 

Herrmann  Anton  ...  .  .620 
Herrmann  Bemard     ....  106 

Herrmann  Carl 81 

Hermritt,  Carl  von  — ,  .   .   .  647 

Herrscher  Ignaz 13 

Hertan  Kmst 604 

Hertan  Franz 604 

Hertan  Johann i&H 

Hertan  Josef 417 

Herttan  Herrmann  ...  610 
Hertlsn  Johann  ....  608 

Herttan  Johann 610 

Ilernk  Josef 171 

Heriilh  Ferdinand 344 

Hetzl  Carl 487 

Heril  Franz     627 

Herz)  Ludwig 134 

Herzog  Baldnin 125 

Herzog  Josef 193 

Helmanowsk.^  Anton  .  .  .370 
nefmaDOvek\^  Leopold  .  .  26 
Hermano\Bk\^  Lndwig    ...    20 

Heeke  Franz 526 

Hpabv  Aiipnst .494 

Hess'Josef       92 

Heaaler  Franz 652 

Heil  sehn  eider  Ungo    ....    43 

llevera  Vincenz 6 

Heybereer  \Venzel  ....      539 

Hevda  Eduard      408 

Hejer  Franz 42 

Heyn  Heinrich 664 


Heyn  Johann  5S7 

Heyn  Moriz 661 

Heyrovaky  Adolf 671 

Heyrovsky  Carl 540 

Heyrovaky  Carl 646 

Heyrovsky  Johann 547 

Heysek  Franz 643 

HeyBBler  Franz 63 

Hiersche  Hans 143 

Hieracbe  Johann 640 

Hiesler  Wenzel 457 

Hiesler  Wenzel 458 

Hilgenreiner  Lndwlg  ....  706 

Hilscher  Qnido 118 

HÜBcher  Wenzel     ...       .  lOS 

Himmel  Carl 648 

Himmel   H'igo SS:-! 

Himmelmeier  Gustav  .  .  .215 
Himmelsberger  Gar!  ....  365 

Hink  Wenzel 42 

Hinkeniki  Johann  ...       .  24!t 

Hinz  Adalbert 84 

Hinz  Georg 595 

Hirsch  Heinrich     209 

Hirsch,  JÜDr.  Leoiwld  -,  .  603 

Hirach  Wilhelm 265 

Hirschberg  Alois 88 

Hirachberg  J 93 

iiiraciimunn  Anhm  ....  106 
illtzonhainnii^r  Alois  ....  143 
lllava  GoBtav  .....      486 

niaväi^ek  Adolf 716 

Hlavä£ek  Franz 4 

lllaväeek  Heinrich    ....  415 

ItloTieek  Johann 274 

Hlaviiek  Johann    530 

Htavifka  Josef 523 

Hlavizna  Franz 140 

HIavsa  Anton      (-7 

Iflawa  Franz 127 

Hlawäeek  Franz     ...         3^6 

lllawaczek  Vranx 508 

lilnwal\^  Fraru 576 

Hlawin"  Anton 553 

Hlawizna  Franz 298 

llledik  Johann 399 

lllidek  Ed 116 

lllinka  Anton      562 

HloEek  Gottfried 99 

Hnal  Josef 380 

Hnatek  Franz 143 

Hnitok  Wilhelm 697 

Hniliika  Severin 623 

Hnyk  Eduard      634 

Hnyk  Richard 480 

Hobl  Franz 215 

Hoch  Adalbert J3 

Hocli  Franz 537 

Hocke  Franz 280 

Hocke  Josef 264 

Hodaü  Jonef    .......    43 

Hodae  Wenzel 113 

Hodek  Heinrich 532 

Hoder  \\enzel 53 

Hodina  Adolf 56i» 

Hoeger  Rudolf 599 


Hollmann 

Uofbaner  Adolf 3^5 

Hofbaner  Anton 335 

Hofbaner  Ferdinand  ....  600 

Ilofbauer  Franz 15 

Hofbaner  Franz 23» 

Uofbaner  Franz 667 

Hofbaner  Franz 639 

Hofbauer  Friedrich    ....  378 

Hofbaner  J 1* 

Hofbaner  Max 228 

llofer,  Stanijhus  von  — ,     .  677 

Hotrenthal  Adolf 537 

HoSenthal  Ladirians  .    .    .    ■  54l> 

Uoffer  Imiaz 68' 

Hotfer  Riidolf 182 

Hoffmann  Adolf 21» 

Hoffmann  Anton 124 

Hoffmann  Carl 5«4 

Hoffmann  Christian  Adolf   .  224 
Hoffmann  Friedrich    .    .    .    .W£ 

Hoffmsnn  Johann 30 

Hoffmann  Johann 4)iO 

Hoffmann  Josef SSO 

Hoffmano  Joaef -295 

Hoffmann  Josef 482 

Hoffmann  Lndwig  .       .    .      446 

Hoffmann  Rndolf 644 

Hofhanzl  Alois :->a-i 

Hofmann  Aloia 607 

Hofmann,  Anton  Ritter  v.  — ,  69i> 

Hofmaon  Carl t91 

Ilofnann  Franz 526 

Hofmann  Franz 606 

Ilofmann  Heinrich     ....  361 

Hufmann  Josef 127 

Hofmann  N 181 

Hofraann  Wenzel 140 

Hofmeister  Auton   .    .       .  .  612 
Hofmeister  Wenzel     .    .       .611 

Hoflyeh  Adolf 638 

Hohbach 437 

Hohenwarter  Michael    .  .   .  604 

Hohlmann  Josef 632 

Hohmann  Otto 114 

Hoike  Alois 273 

Hoike  Eduard -47 

Holan  Josef .479 

Holderied  Boman 348 

Holderied  Romai 355 

llul.H-,  Fi:ji,i', 705 

Holeiflk  Franz 211 

Holetek  Franz 320 

Itolefek  Johann  .       ...       17 

Holecek  Johann 273 

llolecek  Josef 391 

HolcSovst?  Josef 29 

Holelz  Joaef 'iZi 

Holey  Carl 42 

Holfeld  Anglist 113 

Holfeld  Carl 118 

Holk  Adolf .504 

Hollan  Johann 619 

Hollay,  JUDr.  Wiiard  -.  .  321 
Holleschovekf  Johann  ...    14 

Uollilzer  Anton ü03 

Hollmann  F 671t 


HolImaDD 

llullmann  Josef 6tiy 

Holobek  Johann 632 

llolobirek  H 421 

Holobirek  \V 421 

Holoiibek  GiiBt&v    .   .    .   .   .119 

Holoiibek  Gustav 278 

HülJpk  Carl 2al 

llollsclip  J.isi-r 6i7 

Holnb  Alois «30 

flolnb  Frsnz    .....    .   .  39.") 

llolnl)  Johann 323 

Holiib  Konrad 21 

HolTibaf  Carl       429 

lloinbif  Frsnz 426 

lloinbär  Johann         ....  392 

HoU  Frani GO 

ll.ilV  Fraras 124 

Hülv  Josef B04 

Hol«  Josef 530 

lloliner  Biiritardt 49D 

Homolka  An(i)n 6 

lIoDiitlka  Johann 170 

Hone  Adalbprt    ......  67(5 

Hone  Joaef .  217 

Honke  Carl 478 

Jlonzdlko  Carl     ......  429 

Honzik  Carl        586 

llonalk  Wenzel 644 

IIoDzoniö  Carl     .....  216 

Hora  Alois 60 

Uora  Eduard       247 

llora  Emil 60 

Hora  Josef C87 

Horifek  Anton 435 

llorafek  Emannel 220 

lloratek  Franz    %lx 

Horicek  Franz 414 

Horäeek  Wenzel 26 

Horik  Alois 116 

Ilorak  Alois 119 

Horak  Alois 215 

Horak  Alois 215 

Horak  Em 123 

lloräk  Ferdinand 30 

Horäk  Franz 638 

Horäk  Franz       646 

Horak  Johann 626 

Horak  Johann .661 

Horak  Jusef 79 

Horik  Joaef 118 

Horäk  Josef    .......  167 

Horäk  WeuzA 249 

Horäk  Wenzel 6U 

Horalek  fieorg 130 

Horaiek  Gnstav  ...       .576 

Horfiüka  Josef 61M 

lloidl  Theodor 68« 

HoreSovak^  Johann    ....      8 

lloreäovflkt  Josef 9 

Horiizkv  N 664 

nork>'  Carl 364 

llorkS'  Johann 398 

HorkJ  Josef 620 

Horliv*  Ernat 582 

Hörn  Frsna 672 

llorn  Wenzel 192 


Hurnu  Anton 647 

Homa  Gnstav 647 

Homa  Leopold 647 

Horna  Joaef 647 

Horna  Riehard 647 

Homer  Mau     209 

Hornig  Johann 328 

Hornik  Franz 243 

Hornfk  Franz 634 

Hornik  Joaef 436 

HornJ  Carl 341 

Horsky  Franz 677 

llorSlk  F. 476 

Horlenak*  Joaef 84 

Horyna  Josef 96 

llofejäl  Cari 211 

HofejSi  Evald 423 

Hofeiäf  JaroelftT     .  ■    ...  134 

ilofejii  Josef 710 

HofejSi  Vladimir 134 

Ilofice  Joeef 639 

Hoaaens  Georg 9 

Hoschek  Antun 193 

Hoschek  Carl 247 

Uoscbek  Joliann 632 

Hoaer  Friedrich 239 

Hoaonn  Johann 663 

Hossineer  Friedrieli    .    ...  632 

iloäsner  l'rnnz^ *89 

Hoäek  Wenzel 704 

Uoiifek  Alois 186 

HonBka  Emil 669 

ilovorku   l'ruiii 278 

lU.vdür  Fruiii 6>:6 

Hoyec  Änlon 074 

Uoyer  Ferdinand        ....  047 

Hoyer  Josef 172 

Hoyer  Ludwig 400 

llOfer  Johann 391 

Hoflin^'-T  Heinrich     .    .   .    .614 

lUifnLT  Fr:in/, 291 

lliievr  rViinz 174 

HOgg  Franz 461 

Höll  Anton 13 

HOll  Ednard 242 

Hollner  Emil 4lB 

Ilünig  Franz 608 

Honig  Carl 626 

HitrbinK^T  Franz 582 

IK^rel  Heinrich 127 

Uörwey  Carl 325 

Hrabäk  Anton     126 

Hnioh  Albert 146 

Hrudecki'-  Heinijpii      ....  398 

Hnulek  Km.'mncl 138 

Hrala  Emannel 604 

Hrusänek  Carl 310 

Hrb  Peter 170 

llrbek  Adolf 81 

Hrbck  Emannel 391 

Hrbek  Josef 504 

llrdliäka  Adalberl 191 

llrdlii'ka  Anton 370 

Hrdlifktt  Franz 201 

Hrdlifks  Franz 316 

Hrdli£ka  Heinriah 603 


Huatoles 

Hrdliöka  Jiilins  .  .  . 
Hrdlifka  Jiiliua  .  .  . 
Ilrd)i£ka  Otukar  .  .  . 
Hrdliöka  Wenzel  .  . 
Urdlifska  Franz  .    .    . 

Hrdy  Carl 

Hrooh  Woniel  .  .  , 
Hromadka  Johann 
Hromälko  l^'n.il^  .  . 
Hron  Jiisef  .  ,  .  , 
Hronda  Josef  .... 
Hronda  Wilhelm  .  . 
Hrstka  Franz  .... 
llrnbeS  Josef  .... 
Hrubj-  Anton  .... 
Hrnb'^  Anton  .... 
Hnibj  Franz  ... 
llnibf  Franz  .... 
lirnby  Jobann  .  .  , 
HmbJ  Johann  .  .  . 
HribJ  Vincenz  .  .  . 
Hrnachka  Franz  .  .  . 
Hrnschka  Johann  .  . 
Hrnachka  Johann  .  . 
Iliiisliü  Joliumi  .  .  . 
llrtiä  Robert     .... 

Hrnfia  Josef 

HmSku  Adolf  .... 
HniSka  Gustav  .  .  . 
Ilrnlka  Franz  .... 
llnifika  Josef  ... 
Hruika  Josef  .... 
Hcnlka  Josef  .... 
llriiSka  Jusef  .... 
Hritika  Wenzel  .  .  . 
HmSks  Wenzel  .  .  . 
Hrych  Heinrieh  .  .  . 
Hfidel  Vincenz    .    . 

Hnb  Anton 

Hub  Bernard  .... 
Hnb  Heinrich  .... 

Hnb  Josef 

Hnb  Josef 

Hnb  Wilhelm  .... 
Hill,:»!  TTiU.i  .... 
HiibütBciiek  Fiaiiz  .  . 
Il'ibinek  Jospf  .  .  . 
Hndec  Adalbert  .    .    . 

Hnka  N 

Hnlakonky  Carl     .    . 

Hnlan  Josef 

Hitiek  llnso 

Hnmmel  Lmil  .... 
Hiinfk  Johann  .  .  . 
Hiinka  Carl  ..... 
Ilnpfca  Friedrich  .  .  . 
Hnrtig  Bemard  .  .  , 
Hnrtig  Eduard  .  .  - 
Hnrych  Heinrich  .  . 
Hnrych  Johann  .  ,  . 
Hurych  Rndolf    .    . 

Hns»  Carl 

Hiisak  Carl 

Hussa  Richard  .  .  . 
Hnasar  Albert  .... 
Ilnslolea  Josef     .   .  . 


HuAek 

Bitle 

UuSek  JoMf S76 

HuJm»  Andreas 88 
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KratocliTlIe  Friedrich  .  .  354 
KratochWI  I.«onhard  ...  18 
Kratoohwil  Franz 276 


ETetschmann 

8(IM 

Krstocliwil  Johann    ....  430 

Kratoohwil  N 119 

Kratoohwlle  Carl    ....      117 
Kratochwile  Fcrdinimd     .   .    69 

Kraus  Alfred 262 

Rran.i  Anton 392 

KrauB  Aitgitsl 9 

Krans  Carl  .       ......  532 

Kraus  Ferdinand    ....    62 

Krans  Franz 369 

Kraus  Franz 484 

Kraus  J 471 

Krana  Johann 9 

Krane  Johann 308 

Kraus  Johann     ......  438 

Kraus  Johann         ....     651 

Kraus  Joeef 365 

Kraus  Josef 620 

Krans  Rudolf 3 

Kraus  Vincenz 348 

Kraus  Wilhelm 362 

Kraus  Wilhelm 671 

Krause  Alexander      .       .  .  lOö 

Krause  l^eonard 106 

Krause  Heinrich     106 

Krause  Johann 230 

Kraupner  Frau/, 82 

Krausiiopf  Jakuli 76 

Kruiit  .4tbert        494 

Krawehl  Oito 441 

Krämer  Anton 113 

KrbeCek  Adolf 540 

Krbefek  Alois 631 

Krbeiek  Dominik 537 

Krch  Franz 544 

Krilan  Heinrich 214 

Krebe  Wenzel 526 

Kredba  Johann 370 

Kredl  Peter 149 

Kreil  Josef 336 

Kreil  Peter 90 

Kreil  Peter 91 

Kreil  Wenzel 88 

Kreissei  Norbert 123 

KreiBBin(;cr  Johann    ....  394 

Kreisel  Ludwi- 309 

Krejear  Gustav 220 

Kre  fiar  Wenzel 207 

Kreiei  Carl 280 

Krejöi  Heinrich 192 

KrejCi  Johann 369 

Krejöt  Joeef    ..,.--.  477 

Krejäik  Joeef 630 

Kremls  Johann 478 

Kremliaka  lliomas    ....  327 
Kremmer  Wilhelm     ....  367 

Krempke  Joeef 180 

Krenoer  Alois 449 

Krepper  Alexander   ....   97 

Krepper  Fi»oz 97 

Krepper  Julius 97 

Krepper.  P.  Konrad  -,    .    .    96 

Krese  Carl 507 

Kreetan  Dionys 83 

Kreil  Josef 320 

Krelaohmann  Anton  ....  124 


Kreis  eil  HC  r 

Balte 

Kretsfhnrr  Bernnrd  ....  254 
KrcUOT  Friedricli  .....  ö7 
Kfefun  Johimo  ,  .  ,  .  .  H 
SfehU  Johann    .    .  .  <'.60 

Kfcpela  EmBniTpl    ,    .       .    .    11 

Kfepfila  Jo-pf 490 

Kfep^lU  Carl  .  .  .  ,  17ä 
KFepelka  EmaDiiol        .       ,  174 

Kfp}«lka  Johann 171 

Ktep'mBk>?  Ueinridi   ....  Slli 

Kfesina  Wilholiu :tl4 

Ktealan  RomiHi 198 

Ktntiub  Franx 318 

Krippner  .losef 630 

Kriepin  .lohann 414 

Krisicl  Itcidulf 6g6 

Kriaten  Anttm      414 

KrislBD  Carl 2(!5 

Kriaten  JüSRf 'ii 

KHvan  Frsnz 3öl 

KHwancli  Jwcf 4!fi 

Km  Vnm 343 

Ktii  Jcwef 218 

KKI  Marlin 511 

Kfii  WilMm :^50 

KHiek  Franz 428 

Knih  C'atI 528 

Kroh  Frans KH 

Kroll  Heinrieb BüH 

Kroh  Jiiliann  ......  521 

Kroh  Vieler üSO 

Kroi  Josef (12(1 

KrokiiB  Anton 378 

KrombhoU  Alexander  .   .    .  3tJ0 

Krön  GotÜieb 33H 

KropSe  AdoH 531 

Kropäfek  Johnnn r>38 

Krnpilt^eb  PatriU 295 

KropalBch  Johann 623 

Kropp  Johann 305 

Kropsbai'cr  Wenzel  .  .  .  .  53S 
Krolsch  Fordlnnnd     ....  517 

Krunpa  Anlon 433 

Kruirpa  Vinoenz 393 

Kroiisk^  Johann *'S3 

Kroiitil  Franz 68 

Kfoiiiilka  Fran» 218 

KrOeell  Lndwig 49S 

KriitBclinian ßOß 

Kröteclimer  Carl 521 

Krnbner  Josef 399 

Kmch  Franz 689 

Krtich  L 409 

Kmch  Lndwig 450 

Kruchins  Boh 71(1 

Kmliä Rl 

KniliS  Rudolf 218 

Kmliä  W 199 

KmrophanMl  Friedrub  .  34 
Knipaf  Josef   .......  203 

Krnfriekii  Franz 500 

Kmpli»  Wenifl 281 

KrDpskj\  P.  Maxmllijin  — ,  .  35 
KruBch  Franü  .......  a35 

Krnscl'ina  Johann 21 

KniSinn  Wenxe! 214 


Bellu 

Krügner  Anlon 858 

Krütindr  Eduard    ,    ,    .  577,  579 

Krlltzner  Johann 576 

Kratzner  Johunn     .....  577 

KrVfi  Rudolf ,  504 

KrieepinskJ  Hans 66Ö 

Knbat  Adolf 647 

Knbat  Franz 417 

Knbat  Ißnaji 265 

Knbiit  Mathias .155 

Kubata  Johann .~)21 

Knbe  Fran» 49 

Knliec,  MDr,  Anlon  — .    .    .  220 

Knbclk»  EswbW 495 

Kiiber  Anlon 586 

Knbewh  Alfred 697 

KnbdS  Vladialav     « 

Kiibius  Anlon  ...       ...  552 

Kiibicek  Anlon 2&H 

Ktibicek  Franz 43" 

Knbik  Adalbert 608 

Knbik  Frans 347 

Knbik  Franz        375 

Knbik  Josef 363 

Kubik  Keinhuld 71 

Knbin  Adolf 628 

Enbin  Emil 111 

Knbin  Franz 604 

KnbCo  Johann     26 

Knbin  Joaef 504 

Knbin  Wilhelm 174 

KnWsia  Wenzel 606 

Knbr  Auputt 330 

Knbr  Frans 5 

KnbryJil  Leopold H* 

KuCora  Franz 113 

KiiCera  Franz 506 

KnEer»  Franz ö45 

KnCen  Heinrich  .    •  210 

Kniera  Johann 1S6 

Knfera  'Woniel 73 

Knüera  Wilhelm     143 

Kndrlifka  Johann 337 

Kndrna  Carl 703 

Kndma  Franz 215 

Kndrna  .losef 703 

Kndm.1,  MtlDr.  Josef  -,     .  536 

Kndrna  Leopold 123 

Kndrna  Stefan 639 

Knifner  .lohann 327 

Kugler  Franz 260 

Knglcr  Heinrich  ......  201 

Kngler  Josef 91 

Kngler  JoMf 639 

Knhn  Ernst 694 

Knhn,  MUDr.  Franz  .  'i47 

Knka£ka  Leopold  .    .       .      573 
Knihänek  EmanaH    .       .    .  500 

Knlbav*  Franz 231 

K"llk,  ÜUDr.  Ferdinand  .    - 137 

Knliä  Wenzel 84 

KnliSek  Franz 57t; 

Knlw-eit  Cari 211 

Knmpera  EmanncI     ....  274 

Knneech  Frani 308 

Knnert  Jobann 42« 


Lampl 

Kunrt  Josef 

Kunygr  Paid  .... 
Riipeöek  Anton  .  .  . 
Kapefek  Johann  -  . 
Kupfer  Josef    .... 

Knpkft  J 

Knpka  Max  .  .  -  .  - 
Knpka  Thcodiir  . 

Knrka  Franz S74 

Knrz  Adolf 5W 

Knrz  Beno    .   .    .    - 
Kurz  Franz  .    .    ,    - 
Ktira  Wense!    . 
Knrz  Wenzel   ... 

Knrzwell  Franz Ij] 

Knrz  weil  Josef  .  . 
Kolil  JoBof  ,  -  .  - 
Kntek  Josef  ■  .  . 
Kulek  Wenzel  .  . 
Kutlian  Ferdinand  . 
Knihan  Math.  .  .  . 
Kiitschcra  Carl  .  . 
Kntschera  Johann . 
KntBchera  Otto  .  . 
KntakJ  W.  .  .  -  - 
Kitltner  Robert    .   . 

Kutior  Adolf W» 

Kntzcr  »ndolf 898 

Knzmann  Ernst 647 

Kühlmano  Ferdinand  ■  .  .  106 
Kllhlmann  Peter  .  .  -  _  .  IflS 
Kühnel  Carl     .  .       .    .    .      M 

KUhnel  Ednsrd Kt 

Kflnrtetter  Alois 45S 

Kvapil,  M.Ch.  Dr.  Ignoa  ~.    88 

Kvecb  Edrannd H8 

Kvech  Wenzel IM 

Kv&t  Fran« W6 

Kvöton  Jakob 6tt 

KwnvBser  Jakob  .  ■  .^  ■  -  t^l 
KwSch  BmanncI,  Slanit-U»»  S» 

KwJt  Carl OlÜ 

Kwooh  Anton  ......  SU 

Kynhor  Joaef 601 

Kytka  Josef .460 


Laad  Franz  .    ■ 
Land  Ignatz     .    . 
I^biteky  Heinrlidi 
Labler  Eduard     . 
Labler  Carl  .   .  . 
T.aboh^  Josef  .  . 
Lac  kinger  Heinrich 
Lackinger  Johann 
Ladenbancr  Emil    . 
Ladenbatiur  Uathiai 
Ladmann  Frans  . 
Laibl  Johann  .    . 
Luifr  Eduard    .    . 
Lambl  Franz    .    . 
Lanbl  Jaroelav  . 
Lamina  Joeef  .    . 
Lampa  Anton  .    - 
Lampert  Emil  .   . 
Lampl  Viktorin  . 


Land 

Bolle 

I,sne  Franz 367 

Uoda  Franz 134 

UndfrftM  tleinrifili     .   .  »3,  550 

IjmilfruBB  Alois fiü4 

L»ng  Aloia 331 

Ung  Carl 137 

lAng  Cftri ins 

Laue  *'arl JK>3 

I.anp  Ignnlz     .    .   .  350,:«|,70r. 

L«n|;  Josef 135 

Lang  Joacf 38l! 

IiMiganer  Adolf 74 

LkngenBiier  Alfred (iOS 

Langenaiier  Carl (loS 

Langer  Alois 18 

Langer,  P.  Edmtitui  -,     .  .  .'ill9 

Langer  Hngo 75 

Langer  Johann tl80 

LsnghanB  ^Villiolrn  ....  I<4ö 
Lantus  Jolinnn    ......  119 

Lann»  Josef s« 

I^Amml  Carl 040 

Lapk»  Joaef lOT 

Laschtoniozka  Ignaz     .    .   .  MO 

I.ABicka  Ignaz J10 

\At(ng  Gnslav 17 

Lauernisn  Heinrich  ....  ä3ü 
Lanfberger  Frani  .  .  .  .  4 
Lanfherger  Gnstav      ....  iSä 

Laufte  Alois H23 

Lanrer  Gnstav     4iil 

Lanrer  Joeef 4tU 

Lauterer  Anton (i05 

Lanlcrer  Carl 417 

Laiak  Alexander SÜ3 

L&ziJoTBkf  Frans    ,    ,    .       .132 

Lämmel  Brnno 332 

Lebl  Joeef 233 

Leo  JonÄS .  713 

Lechk^  Carl 153 

Lechty  Emannel        ....  394 

l>edinskt  Franz    ......  5E3 

I.edinsk*  Joeef    ......  5-52 

l,cdwinka  .losef 64 

I..edwinka  Jüsef 307 

Uhmann  Carl     ö26 

Lehmann  Rndolf S21 

Lehmann  Vincenz ö40 

Lebner  Carl      ä25 

I.,ehoTeo  Thomas     .....  SSO 

Leicht  Josef 91 

Leidler  Oskar Ü03 

Leiner  Carl 708 

Leiaer  Josef 706 

Leinet  Jiilins 193 

Leipelt  .T 670 

Leipett  Josef   ...       ...  192 

Uiss  Adalbert 84 

LeisB  fJustav 84 

LeiSB  Franz Sil 

l*itl  Franz 504 

Leill  Johann 504 

Lemarie  Wenzel 450 

Leminger  Franz  ......  396 

I*no  Anlon .05 

Undl  FYsnz     ....  .435 


Lendl  Rndolf 

Lenk  Edaard    ...... 

r«nd  Frana  .... 

Unkefcld,  MDr   Fr.  — , 
I..flnz  Emest  ....,,. 

Lena  Franz  ... 

l..enz  Frenz 

I^ns  Josef    ....... 

I.eonbard  Otlo  .    . 

Lercli  Angnsf  . 

Lerche  Josef    ...... 

I^rche  Josef   .   . 
I.eschtina  Franz  .       .    . 

Leske  Friedrich 

Ije^ke  Hugo 

Leätina  Carl     .    . 

LeStina  Jdliann 

Letniansk^  Johann 
LeiichlweiB,  P.  Alhcrt  — , 
Lex»  Ednard    ...... 

Lexa  Qnido 

Leyder  Johann    .... 

Leyendeker  von   l^ienetein, 
Wenzel  —,...... 

I^yerer  Josef  .   .    , 

Leysert  VincCn/. 

I.iCzze,  Sebaslino  du  — ,  . 
Lholäk  Jotef    .    . 

Lliolsk^  Josef 

Lliolsk^  VIno 

Libal  Adalbert    .  .    . 

Lfbtl  Alois  ... 

Libowitzki?  Carl 

Librcait  Anton  ... 
Ubns  vincenz  .    . 

Licha  Anlon H\ 

Lichtenstem  Jaroslav  ,  . 
Llohtnecker  Bemaril  .  .  . 
Lichtneoker  Johann  .  .  . 
Liohtner  Richard  .... 
Lidaner  Wilhelm        ,    .    . 

Liebert  Carl     

Liebert  Hermann  ,  .  . 
Liebl  Franz  ....... 

Liebl  Frana  

LlobI  Franz  .,..,, 

Liebl  Josef  

Liebl  Raimnnd 

Liebl  Robert 

Liebsoher  Kajeian  .... 
Liebseber  Rndolf        ... 

Liebns  Johann , 

Liehm  Josef 

Lieasner  Franz     

Liewald  Clemens     .... 

Lifka  Carl 

Lindner  Johann 

Linek  Franz 

Uuek  Franz     

Linhart  Franz 

Linbart  Friedrich    .... 

Linhart  JoBef 

Linhart  Wenzel  ..... 
Linhart  Wilhelm     .... 

LipanskJ  Adolf 

Lfpansk^-  Frans  ...... 


541 


.iai 


391 


ß51 


871 


örtl 


Llppert  Franz  .......  193 

Lippmann  Kieme  " 
LipS  Carl  .    ,    ,    . 
Irisch ks  Thomas 
Ltsobka  Weniel 
Liecbka  Wenzel  . 
Lissek  Josef     .    . 
Liste  Zdenko    . 
Lifika  Frans     .    . 
LiSka  Josef  .   . 
l,iBka  Josef  ,   . 
LiSka  Wentcl  ■ 
Litsken  Otto     . 
Li^an  Haslmillar 
Lob  Carl    ,    .   . 
LoibI  ICdmund  . 
Loch  Wenzel    . 
Loebl  Josef  .  . 
Loeffler  Jobann 
Lohr  Johann    , 
Lohnasser  Alfred 
Lojda  Johann  . 
LoVay  Emannel 
Lokay  Weniel 
LokvenB  Johann 
Iiolek  Josef  .   . 
LooB  Anlon  . 
l.«0B  i'urt     . 
I.oos  Josef    .   . 
Loos  Wenzel 
l»patif  StanislaiK 
Luiens  Emuiinel  , 
l.orenz  .Johann 
l/OKüz  Wen»el    . 
Loren«  Wilhelm  . 
Loschner  Carl  .    . 
Lottmann  Franz  . 
L Ott  mann  Julius 
Lowak  Carl  .    .    . 
Loiek  Johann  .    . 
Lo^ek  Julius    .    . 
Löffler  Herrmann 
LJthner  Johann    . 
I.iisohner  Alexander 
LöBchner  Carl  .    , 
UlBohner  Enstach 
IJ}sohner  Vxim    , 
■  I^Bohner  Josef    . 
LOster  Rlohard    . 
Low  Christoph     . 
I^w  Zdenko     .    . 
Lowel  Anglist  .    . 
LAnel  Emannel    . 
Lndvik  Carl     .  . 
Lndwig  Ferd,    .    . 
I.ndwig  Josef   .    . 
Ludwig  Michael   , 
Ijudwik  Anlon 
Liiilwlkovsfav  Josef 
Lnffert  Paul 
Lnft  Josef 
Liiger  Wenzel  . 
Lneert  Franz    . 
Lnh  Heinrich  . 
Lnkaa  Adalberl 
Lakaa  Jowf .   . 


A^AM 


Luk^g 


Belta 


LnkiS  Heinrich    . 

Lnkesch  Friedricli 73 

I>ukesle  Leopold 11 

l.nkeJ  Wenzel S7S 

Liikach  Anlon GIO 

LiikBch  Ferdinunü 136 

l.<ikach  Franz 92 

I.nBtig  Johann     J3C 

Lnetig  Gustav 612 

Ltiek  l-^iiard 219 

r.utz  Anton 495 

I,ntz  Oart 4 

r.ntzbftner  Josef 625 

I.woivsky  BoIniBUr    .    .    .    .051 

M 

Mscäk  Juaef 148 

M«cck  Joaef 419 

Macek  Joief 617 

Maoek  W  enzel '>03 

Mach  Dominik 55L 

Mach  Franz 626 

Mach  Frans 627 

Mach  Josef 390 

Mach  Lcdwig 566 

Micha  Oltokar 478 

MachaSek  Anlmi 6 

MachiÜek  Fraiiit     215 

Macharovak«  Jus.f    ...  644 

Machat  Franz 654 

Machek  Emanuel 72 

Maohek  Carl 30 

Machek  Johann 432 

Machtmann  Heinrich     .    .    .  1117 

Mackn  Pina 569 

MaCenka  Wenzel 619 

Mafek  Wilhelm 134 

Madfra  Alois S61 

MadJra  Jospf 651 

Madira  Wenzel 263 

MadI  Johann 397 

Mahal  Joaef 026 

Mai  Carl 108 

Maix  Franz 16 

Makae  Franz 93 

Makaay  Carl 42 

MakoTBk*  Carl 207 

MÄkovski?  J. 607 

Makowiczka  Franz     ....  603 
Makowiczka  (tnslav    ....    73 

Malat  l'ranz 553 

Malec  Carl 552 

Malec  Johann 546 

Malec  Wenzel 530 

Haloc  Wenzel      542 

Malek  Adolf '>A0 

Malek  Carl 105 

Malet  Franz 13 

Malek  Johann 399 

Malek  Joaef 516 

M4lek  Carl 426 

Maiek  JYanz 7 

Mälek  Wenzel     476 

Maletz  Adolf 614 

Malelz  Otto 614 

Italick^  Ludwig 525 


Sali« 

Halina  Franz 263 

MaKk  Albert 632 

Mallk  Carl 175 

Mallk  Emannel 550 

Malik  Franz 509 

Haliva  Ednard 538 

Maliin  Johann 218 

Mally  Adolf     364 

Mally  C;eorg 6S7 

Maly  Alois 687 

Maly  Anlon 437 

Mal*  Anton 478 

Maly  Engelbert 634 

Maly  Josef 643 

Maly  Odon 495 

Maly  Wenzel 576 

Maneal  Fr 39 

Mangea  Wenzel 705 

Man;f!len  Josef 113 

Maniaa  AI o:i\ 

Mann  Franz äü8 

Manner  Constantin     .    .    .    .  418 

Manlis  Franz 416 

Mafias  Josef 650 

Maraachek  Franz 359 

Maräsek  Anlon 165 

Marchetti  Raimund     ....  562 

Mirchnla  Antnn 361 

Mareh  Adolf HS 

Marek  Ednard 479 

Marek  Eduard 633 

Marek  ftanz 35(i,  705 

Marek  Johann 90 

Morek.  Johann     352 

Marek  Johann     402 

Marek  Josef \8d 

Marek,  MDr.  Josef  -,  .    .   .  550 

Marek  V^  enzel 17 

Marek  WUhelni i43 

Mareach  Franz 33'i 

Mareach  Joaef 012 

Marcach  Paul 476 

MareS  Alois 175 

Marefi  Carl J40 

Marei  Franz 547 

MareS  Victor 8 

Mare«  Wenzel 119 

Margold  Jaromir 511 

Mar^old  Joaef 613 

Marjinko  Franz 589 

Marjanko  Johann  jun.  .    .   .  330 
Marianko  Johann  aen.  .    .   .  330 

Marjanko  Zdenko 620 

Markaloiis  V 421 

Markonetz  Martin 298 

Marachan  Joaef Si80 

Marachanka  Emil 169 

Marial  Johann U3 

MariÄIek  Anton ii34 

Marterer  Johann 1142 

Marterer  Joaef i'i 

Martikan  Frana 225 

Martin  Franz h'2 

Martinec  Franz 437 

Martinek  Franz 111 

Martinek  Josef 73 


MatoaSek 


Martinek  Joaef    .    . 

Martinek  Josef 230 

Martisnek  Mathias 453 

Marlinovic  Gnstav 173 

Martinovsky  Jaroslav    ...  23*1 

Martinovaky  Carl 75 

Martinowetz  Carl 173 

Martinowitach  F. 467 

Martina  Bohnslav 231 

Martina  BohnaUv 230 

Jtartiiie  Joeef 331 

Martina  Rndolf «86 

Martykan  Wenzel 255 

Mamika  Prokop 48! 

Mamika  Wenzel 204 

Marxt  Adolf f-SS 

Marrt  Cotlfricd 643 

Marjl  Johann -  585 

Marst  Johann 650 

Marzik  Johann 495 

MaraJ  Franz     .......  208 

Mafanek  Josef 13 

Maffk  Carl 524 

Mufik  Franz 663 

Mafik  Johann 91 

MaHk  Carl EW 

Männl  Johann 273 

März  Johann 117 

Maaohat  Josef 537 

Maachat  Mathias 5U 

Maschek  Anton 146 

Maachek  Anlon 166 

Maschek  Fmok 530 

Maachek  Franz 424 

Maachek  Franz 4SJ 

Maalo,  MDr.  Fri.ns  -,  .    .    .523 

Mäslo  Wenzel 407 

Masner  Joaef 518 

Massl  Josef HS 

Maatn*  Franz 639 

MaSanka  Emil 171 

Maianka  Emil 174 

Maäal  Carl 6ai 

Maäita  Johann 431 

MaSata  Lndwie 215 

MaSek  Adalbert 481 

MaSek  .Tohann 640 

MaSek  Johann 677 

MaSek  Joaef 434 

Maäek  Josef 45() 

MaSek  Leopold 425 

M;i§ek  Wenzel 509 

Mala  Franz 69'> 

Matauacta  Anlon      34 

Matansohek  Franz 330 

Maiejfek  Gustav 35H 

Matejka  Emannel 711 

MatJjka  Franz lob 

MiilHka  Heinrich 4») 

Matfjka,  MDr.  Heinrich  — ,  634 

Matema  Anton rii 

Matorna  Wenzel 711 

Mathea  Wilhelm 306 

MatonSek  Franz 685 

MatonSek  Jakob 16 

MalouSek  Joaef 272 


M&ttfts 


Morcy-Puard 


525 


Maltas  Josef    .   - 

Matt»i]äek  Vinceaz 
Mattnach  Wilhelm  . 
MaCiilka  Franz    . 
Matnäka  Franz     . 
Hatyää  Franz  .    . 

Al^rvaäck   Wenzel 

Maü-s  Franz    .    .  ■ 
Matz  Emil     ... 

Hatz  Ernst    .   .    .  . 
Matzii  Uerniijinn 
Klaiider  Anton  .   . 

Mander  Jnsef  .    .  . 
Manlik  Ailolf    .    . 
Mautner  Leopold 

Maiiera  Kadolf    .  . 

May 

May  Rabriel     .   .  . 

May  Hcorg    .    .   .  . 

Maydl  ^Vcnzel      ,  , 

Mayer  Carl  .    .   .  . 

Mayer  Carl  .    .   .  , 

Mayer  Eduard     .  . 

Mayer  Ednard      .  , 

Mayer  F. 

Mayer  Franz  .    .  . 
Mayer  Ileinrich   . 

Mayer  Johann     .  . 

Uayer  Johann     .  . 

Mayer  Juaef .   .    .  , 

Mnyer  Joaef .   .   .  . 

Mayer  Josef.    .  .  . 

Mayer  Josef     .   .  . 

Mayer  Moritz  .    .  . 
Mayer  R  .       .    . 

Mayer  Robert      .  . 

Mayer  Thomas    .  . 

Mazal  Thomas    .  . 

Hazauec  Franz    .  . 
Maianek  Johann 
Mazänek  Johann 

Mecker  Herrmann  . 

Mega  Josef  .   .   .  , 
Mehrle  Kmil     .   . 
Meinhard  Ad  albert 

Meinhard  Car!     .  , 

Meinhold  Leopold  , 
Meissner  Johann 
Meithner  Franz 

Melchar  Anton     .  , 
Mekhar  Wenzel 

Helchers  Franz  .  , 

Melchior  Emamiel  . 

Meiena  Josef   .  .  . 

Melichar  Anton  .  . 
Hellchar  Carl  .    . 
Melisch  Jaroslav 

Meliä  Emil       .   .  , 

Melliwa  Josef  .   .  . 

Melitzin  .Tosef  .    .  , 

Heizer  Emil     .  .  , 

Melzer  Johann     .  . 

Melzer  Jnlins  .   .  . 
Meher  Otto  .   . 

Mencl  Johann  .   .  . 
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MenEik  Curl 211 

Mendl  Josef 622 

Menett  Theodor 320 

Menai  Carl 18 

Menzel  Anlon lOE 

Mergl  Anlon     ......    13 

Merita  Josef 599 

Merkel  Hugo 281 

Merker  Johann 86 

Merker  Carl 99 

Merker  Carl     495 

Merker  Carl 610 

Merker  Carl      640 

Merlet  Carl 044 

Merrel  Adolf 174 

Mertlik  Wenzel  ....  139,  696 

Merlh  Alois      86 

Merwart  Johunn 102 

llerwilz  Franz 328 

Merz  Adolf 626 

Merz  Carl 91 

Meaierliaiiaen  J 479 

^teielka  Johann  ......  261 

Metier  Carl      494 

Mettenheimer  Alexander  .  .  656 

Melzka  Ignaz 105 

Metze  Johann BBC 

Meyer  Carl 435 

Meyer  Emaniiel 13 

Mie»  Franz 280 

Mifa  Franz      280 

MiCek  Carl 231 

Michal  Wenzel 11 

Miehilek  Franz 307 

Michüek  Vincenz 3U 

Michalek  Wenzel    ...       .28 

Michel  Anton 277 

Jlichel  Carl 340 

Michel  Johann 277 

Michl  Adaibert 9 

Miehl  Carl 275 

Michl  Johann 271 

Michl  Joaef 302 

Michl  Jnlina 271 

Michl  Wilhelm 391 

Michler  Anton 111 

Michler  Wilhelm 106 

Micka  Amnir 295 

Mick,  P.  Franz  Xaver  -,    .  146 

Mickach  Conrad 92 

Midloch  Adolf 33 

Miekotft  Wenzel 340 

Micabaner  Tlicmas 73 

Mical  JuhanH 392 

Mieasl  Carl 392 

MietsI  Johann     14 

Mieth  Anton    .......  105 

.Mieth  Ernat 111 

Mika  Adatbert 649 

Mika  Alois 108 

Mika  Wilhelm 110 

Mikesch  Antoit 416 

Mikeach  Wenzel 154 

MikeB  Anton 689 

MikeS  Vincenz 312 

Mikota  Gnstav 174 
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Miksche  Franz  .  . 
HikBorakf  Oldfioh  . 
Mikulasek  Joaef     .   .    ■  632,  717 

Mikuru  .l<.acf        215 

Miknakovicz  Emanuel    .   .    .  530 

Milde  Julius 79 

Mildner  Friedrich 365 

Mildner  Jnaef 119 

Mildner  Josef 356 

Mildschtih  FranK 341 

Mildachulz  Carl 636 

Miller  J 366 

Miltenberger  Qnido     ....    11 

Miltner  Alfred     138 

Miltner  Emilian 375 

Miltner  Franz Iä7 

Miltner  Leopold  Gottfried     .  378 

Miltner  Vincenz 83 

Minafik  Oldfich 30 

Minatli  Jlilins 291 

Minier  Igimz 599 

Jlirsfhitika  Josef 538 

MIrtI  Cari      354 

Miaohcb  Anton 18 

Mischner  Wenzel *1* 

Miiek  Cari 478 

Miäkomkt 439 

Mith  Carl 612 

Mitscherling  Robert    ....  416 

Mittasch  Johann 75 

Mlidek  Wenzel 285 

Mia/ovskV-  Josef 132 

Mlöftii  Wenzel 216 

Moc  Johann 619 

Mucker  Adolf 536 

Moder  Ernest 586 

Moder  Vincenz 1^9 

Moder  Wenzel «3 

Mohr  Anlon     265 

Mohr  Anton 589 

Mohr  Carl 596 

Mohr  Johann 289 

Mohr  Victor 118 

Moiaes  Johann 197 

Mokrt  Frana 518 

Mokr*  ITieodor 523 

Molölk  Josef 7 

Holitor  Ollo     8 

Monitor  Wilhelm 10 

Monier  Ladialana 345 

Moos  Alois 658 

Mooa  Carl 323 

Moravec  A 672 

Moravec  Josef 17* 

Moravec  Joaef 301 

Moravec  Josef 387 

Moravec  Jnlins 295 

Moravec  Richard 143 

Moravek  Adolf i3B 

Morivek  Josef 321 

Moraweo  Alois 663 

Morawek  Friedrich     ....  560 

Morawek  Jak 33 

Moravek  Wenzel 637 

Morawetz  Ednard 699 

Moroy-Pnard,  Baron  von  — ,  20S 
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MoTczek 

Sgl» 

Moroiek  Ftkoz 329 

Morgenstern  ThüisaB.    .   .    .  338 

Moritz  Caspar     102 

HoaeUge  Klemens 664 

Mostard  HiTgo 607 

MotejI  Franz 696 

Moticba  Johann 13 

Moliik  ttenzH 479 

Motlooh  Rndolf 288 

Motyüka  Rndolf 215 

Honchft  Anton 609 

Monfka  Anton B30 

Monika  Karl 17 

Honral  Johann 16 

Moiny  Frans 848 

Möbes  Eniat     124 

Hohner  Martin 626 

Hohwnid  Otto 2:28 

Möldner  Adolf 143 

Möller  Friedrich 18 

Möller  Gnatav Sil 

Mölzer  Felsx 7 

Mölzer  Franz 18 

MCstl  Norbert 532 

Hr&eek  Anton      519 

Mraäek  Johann 582 

Mraino  Theodor ITi 

Mraa  Franz 17 

Mriz  Mstbiae IH7 

Urazek  Johann 84 

Hrizek  Alois 349 

Ur&Mk  Franz 113 

Mräzek  Johann 192 

Hrkvläka  Emal 218 

Mrkvieka  Bndolf 218 

Mmta  Franz 9 

Hrvfk  Angnat 560 

Hrrlk  Johann 391 

Huck  Jordan 604 

Hnck  Carl  jnn 468 

Unck  Carl  sen 4k8 

Hndra  Wenzel 711 

Mnkliaoh  Josef 207 

Unla£  Johann 6 

Mnlaö  Carl 10 

Hnllerer  Carl C40 

manch  Wilhelm 613 

Hnndnich  Franz 84 

Mnnk  Rndolf 703 

Hiisil  Emannel 398 

Mnsil  Johann 46 

Unail  Johann 40^ 

Mnsil  Joaef 387 

Mnail  Josef 423 

Hitzika  Adalbert 656 

Mnzik  Franz 508 

Hüchl  Ednard 273 

Milhlbergpr  Ferdinünd    ...  549 

Müehel  Carl      276 

Mßehl  Rndolf 274 

MUhlbeok  Georg 320 

Mühlen  Alois 287 

MOhlalein,P.Melhod  Leon-,    37 

Müller  Adalbert 616 

Müller  Carl 260 

Malier  Carl 30G 
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MOller  Carl 385 

Malier  Carl 387 

Maller  Carl 547 

Minier  Carl 614 

Mnller  Carl 647 

Müller  Ednard 117 

Müller  Ernat 521 

Müller  Franz 29 

MUller  Franz 194 

Hniler  Franz 357 

Malier  FVanz 358 

Muller  Franz 530 

Müller  Franz 622 

Hüller  Georg    ......  674 

Haller  Heinrich 562 

Malier  Herrmann 230 

Muller  ignaz 627 

Malier  Johann 474 

Müller  Johann     .....    .537 

Müller  .fosef 91 

Mfliler  Josef 202 

Maller  Josef 266 

Maller  Lndwig 686 

Müller  reter 118 

Mniler  Ravmund 603 

Müller  Theodor 554 

Mdlleker  Ednard 75 

Malline  Johann 326 

Mündl  LndwiR 639 

MQodl  Wenzd 620 

Mandnich  Franz 85 

Mündnich  Moriz  ....       .85 

Milnlzer  Josef 273 

MüttermUller  Franz    .    ...  628 

Mvsllvec  Carl 30 

MyBvk  Carl 639 

M:fBJk  Heinrich 330 

N 

Nachlinger  Ferdinand  .  .  .  355 
NichodskJ  von  Xendorf,  Ignaz 

Ritter  — , 280 

Nachtigall  Anton 652 

Nachtmann  Heinrich  ...  626 
Nademleinsk^  Josef  ....  308 
Nadler,  P.  Norbert  -,  .  .  .460 
Nap>'.  Otto  von  -,    ....  434 

Nakola  Franz 497 

Naprawnik  Josef 497 

Näprstek  Wilhelm 277 

Nase  Jnliiis 14 

Nath  Lorenz 239 

Naumann  E 421 

>":>-vi-;,iil   Tranz 676 

Naxera  Franz 3!t2 

Naxera  Ignaz 432 

Neberl  Carl 459 

Nebeskv  Anlon 353 

NebeskV  Carl 703 

Nebesky  Max 68 

Nebonideky  Camill  ....  553 
Nechansk*  Cari  ...       .     275 

Nechleba  "Alois li)3 

Neckaf  Franz 210 

Nechvile  Josef 425 


Neuvinger 

Nefi  Johann 13 

Nefaeek  Johann 671 

Nedbal  Ernst 619 

Neder  Ludwig 91 

Nedobit«  Alois 643 

Nedoblt«  Änfon 619 

Nedobit^  Friedrich         .    .   .  623 

Nedobitt  Weniel 220 

Nfdobity  Wenzel 531 

Nedobyt;^  Johann 160 

Nehrhof  Angnst 108 

Nehyba  Joief 35fi 

NejedIV  Anton 834 

Neiedlif  Johann 123 

NejedIJ  Vincenz 194 

NejedIJ  Wilhelm 193 

Neknla  Andreas  ...    .       .341 

»nadal  Josef 39J 

Npiiomucki'  Alois    ...        .9 

>>;..stil  r-rsTii 92 

Nerad  Anton 26S 

Nerad  Franz 2^8 

Nestler  Franz  ....    ...  291 

Nesrora  Jakob 623 

NeänJra  Josef 604 

Netscheda  Ang lOS 

Netter  Franz 330 

»tiifil  V>-Pü7.<'\ 2C 

Netyk  Wenzel 5*9 

Nenbaner  Anton 197 

Nenbaner  Franz 688 

Nenbaner  Josef 647 

Nenbaner  Josef 589 

Nenber  Cari 357 

Nenber  Franz 99 

Neubert  Frani 896 

Nengebaner  Alois 61© 

Nengebaner  Carl 185 

Nencob^iiicr  !:diiard    .    .   .      495 

Xcihiltller  Fi-iiiZ 93 

Nenmann  Ah'is 604 

Ne"mann  Anton HO 

Nenmann  Anton 482 

Nenmann  Angnat 119 

Nenmann  Angnat 19! 

Nenmann  A'ignst 608 

Cari 106 

Ednard 344 

Neumann  Franz 79 

Nenmann  Frant 102 

Ne'tmann  Friedrich    ....    72 

Neumann  Gottlieb 604 

Nenmann  Josef 580 

Nenmann  Josef 610 

Neumann  Josef 604 

Nenmann  Ladislans    ....  150 

Nenmann  Leopold 4 

Nenmann  I'eter 314 

Nenmann  Wenzel  ....  SäG 
Nenmann  Wilhelm  ....  18c 
Nenmann  Wilhelm  .  .  .  ,  lOi 
Nenmann  Wenzel  .  .  .  •  .  4 
Nenwinger  Beroard     .    .    .    .111 

Nenwinger  Carl IOC 

Nenwinger  Ednard 105 

Nenwinger  Ednard 105 


Neuwinger 

Beltc 

Nenwinger  Franz 647 

Xenwinger  Josef 106 

Neitn'inKer  Josef 111 

Neiiiil  Johann 427 

Nevria  Josef 434 

Nenim  Wenzel 450 

'NewJBcli  Leopold 73 

Neibeda  Josef *3n 

KeUdai  VIncenB 162 

Semeo  Adolf 240 

KÖBiec  Anton 228 

Nemec  Edward 633 

TJemeo  Frani  ....       .   .  204 

Nemec  Franz 632 

Nfmee  Jaroslav 277 

Kemec  Johann 633 

Nemec  Mathias 610 

Sfmoc  Adolf 135 

Meme^ek  Franz    .       ...      437 

Semefek  Josef 230 

Nfmeiek  Josef 259 

Nimeüek  Norbert 639 

■Nfmeiek  Rndolf 550 

>:ickerl  Wenzel 671 

Tiiedl  Johann       532 

Niemann  Friedrich     ....  494 

Niemetz  Max IbT 

Klessler  Herrmann     ....  110 

Niewelt  F. 24 

Wieweit  Josef 248 

Niki  Josef 218 

Nikolai  Carl 838 

NimbnrakV'  Josef 166 

Ninger  Jo^^cf 103 

Sltka  Anton 228 

Nitsch  Franz 361 

NilBoh  Henrich 364 

Nilsclie  Johann    ......    13 

Kittel  Ferdinand 268 

Noedl  Carl 648 

Noha  Johann 600 

Noheil  Franz 125 

Noaek  Josef 392 

Sosek  Leo 551 

Noaaberger  Lndwig     ....  626 
NoBsek  Vladimir     ....       24 

Nossian  Wilhelm 67 

Notker,  P.  Jndex  — ,     ...    »3 

Notlhas  Anlon 408 

NovÄk  Anton       173 

Noräk  Emaniiel 508 

Noväk  Emaniiel 393 

Noräk  Ernest 425 

Noväk  Franz 263 

Notäk  Frani 394 

Novak  Franz 405 

Noväk  Franz 429 

Noväk  f!eorK 159 

Noväk  Rottlieb 370 

Noväk  Gottlieb    ......  666 

Noväk  Uieronymns     ....  677 

Noväk  JarosUns     .    .       .   .  238 

Noväk  Joliann 47 

Noväk  Josef 393 

Novilk  Josef 394 

Noväk  .losef 532 
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Noväk  Lndwig 30 

Noväk  Lndwig 215 

Noväk  M 163 

Noväk  Hananet 291 

Noväk  Paul 281 

Növak  Wenzd 81 

Novak  Wenzel 239 

Novotny  Adolf 291 

NovotnV  Anton 624 

NovolnV'  A'iguat 119 

Novotni-  Carl 113 

Novotny  Carl 246 

NovotnJ  Carl 371 

Novotni-  Carl 634 

Novolnf  Fr 197 

Novotn^  Franz 8 

Novotn«  Franz 204 

NovotnV  Franz 442 

Novoiny  Franz 561 

NovotnJ  Friedrich  .   .       .    .  644 

Novotn'^  Heinrich 26 

Novotnj^  J.    . 411 

Novotny  Johann 426 

NoTOtn^  Ivan 563 

NoTOtni?  Carl 30 

Novotny  Morii 90 

Novotny  Rudolf      430 

Novotny  Wenzel     6 

Novotny  WenKKl  .....     9 

Novy  Alois 63!) 

Nov*-  Alois      678 

Novi?  Anton 678 

Novy  Ernst 349,  706 

Novy  Franz 703 

No^  Josef 640 

No^  Vincenz 211 

Novy  Wenzel  ...       ...  265 

NovJ  Wenzel 659 

Nowak  A 674 

Nowak  Ferdinand 358 

Nowak  Franz 354 

Nowak  Franz 359 

Nowak  Johann 370 

Nowak  Udalrieh 446 

Nim-idwliob  .Johann  ....  628 

Nowotny  AntOQ 102 

Nowotny  Anton 367 

Nowotny  Angnst     117 

Nowotny  Carl 91 

Nowotny  Johann 74 

Nowotny  Ottoknr 74 

NOtzl  ÄTignst 8 

Nns!  Franz 174 

Nnsabanmer  Wilhelm        .   .  389 
Nyklea  Franz 121 

o 

Obentrant,    Wilhelm  Ritter  _ 

von  — , 530 

Oehm  Frans 704 

Olitavoc  Kasi>nr 125 

4HBrhlmnpr  Adolf 549 

Omoirk  Franz 48 

Ondfej  Adaibert 677 

Opalecky  Adaibert 609 


Parkos 

smta 

Opawa  Johann 626 

llt'l  Johann 376 

njiülpeliC  Carl      434 

0(iolskV  Albert 646 

nriiny  Adolf 244 

Orlt  Vladimir 562 

Ordnnng  Kmannet 364 

Ordniins  Nikolaus 362 

<lrlnpr  Joäef  167 

Ostadal  Ednard 639 

Oswald  Carl      549 

Oswald  Johann 525 

Oswald  Robert 6« 

Oswald  Wenzel 260 

Otec  Johann 91 

Otec  Josef C50 

Ott  Josef 63« 

Ölten  Raimund 437 

Otto  Amand 118 

Otto  Carl 639 

Otto  Emil 604 

Otto  Franz 9 

Otto  Josef 133 

Otto  Peler 9 

Onderka  Uerrmann    ....  552 

Onzky  Franz 303 

Ozdiany  Franz 50ti 

P 

Pacäk  Onstav 174 

Pacelt  Wilhelm 117 

Fachmann  Franz 327 

Pachmayer  Josef 238 

Pacholik  Csmillo 43 

Pacholik  Carl 102 

Pacholik  Ignaz 103 

Pachter  Anton 540 

Pacovsky  Franz  191 

Pacovsky  Thomas 660 

Padlesak  Johann 572 

Padonr  Johann    211 

Padovec,  Dr.  Alois  — ,  .    .    -  295 

Padovec  Alois 438 

Padira  Slanislav 81 

Padira  Theodor 589 

Padonr  Johann 221 

Padonr  Wenzel 212 

Paiei,  Dr.  Johann  — ,    .   .    .    18 

ruissrt  Aldis 281 

VuYuc-  .WiiMii.     325 

Palkoflka  Wenzel 661 

Pänek  Lambert 345 

Pangrl  Johann 641 

Pankräc  R. 670 

Pankraz  Anton 330 

Psnni  Engelbert 57 

Panser  Johann 658 

Pansk«  Franz 426 

Panski''  Franz 650 

Pansky  Johann  687 

Panzner  Franz     214 

Paniner  Heinrich 368 

Paptö  Ednard 655 

Paprsek  F^anz 344 

Parkos  Carl     425 
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PftTma 

Parm»  Carl 489 

Pafiuk  Friedrich 28 

P»BsbBch  Fetdinsnd  ....  706 

Paitor  Anlon 495 

P»Sek  Johann 376 

Fatika  Anton 39 

Pilek  Franz 84 

P&tek  Josef 641 

Patera  Joeef 280 

Patig  Cari 351 

Patoika  Carl 482 

Pslrik  Anton 661 

Patsch  Lndwig 481 

Pfttiak  Eduard 223 

Patzak  Heinrich 664 

Patzak  Josef 264 

Patielt  Cad     320 

Patzelt  Georg 344 

Patzelt  Johann 266 

Patzelt  Josef 61 

Patzelt,  P.  Baimund  — ,  .    ,    99 

Patzelt  Robert 36 

Fatzelt  Wilhelm 266 

Pandler  Franz     385 

Paner  Hpinrioh 33 

l'ftugner  Franz 113 

Pan]  Anlon 359 

Psnl  Johann 81 

Panl  Johann 413 

PatilPr  JflhBiin 88 

-  Panlf  Franz 628 

Pauli  Wenze! 296 

Panlik  Franz 10 

Panlik  Josef 3 

Patilik  VJncenz 609 

Panlik  Vfnoeoz 563 

Panlna  Johann S98 

Pav  Franz 426 

Pav  Josef 450 

l'avelkn  Josef 221 

Pavel,  P.  ÜBfael  —,...,    96 

Pavplttt  Vi'emeX 331 

Paviik  Anton 617 

Pavllk,  P.  Angnat  -,   .   .   .    37 

PavHk  Ferdinand 609 

pBTÜk  Franz 8 

Pavlit  K 660 

Pawlecka  Ednard 238 

Pazanrek,  JUDr.  Hnatav  — ,  102 

Pazdernfk  Wenzel 305 

l'azoll  Fmni  3 

Faiiiiirek  Wenxel 596 

Pech  Ednard 143 

Pech  Otokar 143 

Pech  Slanialans 120 

Pech,  Ritter  von  SchUnberg, 

Dr.  Josef  - 526 

Pech,  Ritter  von  Schönberg, 

^Vilhelm  - 526 

Pech&äek  Franz 228 

Peob&äek  Johann 301 

Pechan  Wenzel 409 

Pecka  Johann 409 

Peer  Ouslav 599 

Peiginach  Emil 191 

Peikerl  Franz 669 
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Peiskar  Theodor 50 

Peiaker  Adolf 178 

Pi'jia  Johann 169 

r.-"j*ek  Franz 620 

iVk  Nikoluria 122 

Peku  Bolinmil      492 

Pekirek  Josef 171 

Pek4rek  Vincenz 661 

Pelikin  F. 293 

Pelikan  Franz 619 

Pelfk4n  Friedrich 640 

PelUek  Josef 173 

l'eller.  Ml'Ur.  Gustav  -,    .  415 

Pelz  Alois 193 

Pelz  Josef 327 

Pelzelbaner  Jaroelav  ....  269 

reit/,rii!iiiii  Carl 418 

renk  i-Vi,n/      369 

IVtis^I   Ariii.1 54 

Pergner  V\  enzel 646 

Pemfnss  Alois     244 

Pemfnss  Johann 8 

Perterillka  Franz 416 

Pertneini  Josef 615 

Pelina  Franz 679 

FeKna  Jnlins 113 

Peschek  Franz 619 

Peschka  Alois 16 

reB,-lil  Carl      338 

IVaeht  l'Iomniiel 535 

Pessl  Vincenz 610 

Pefiek  Adolf 579 

Pefiek  Josef 51U 

Peiina  Emanitel 606 

PeSina  Franz 577 

Petele  Johann     651 

Peter  Emaniiel 142 

Peter  Franz 651 

Peter  Johann 494 

Peter  Paul 303 

Peter  Wenzel 14 

Peterka  Johann 534 

Peters  Adolf 646 

Peters  Carl 368 

Peters  Carl 509 

Peters  Ludwig 357 

Peths  Johann 18c 

Ped.'ik  Vri^vi. 266 

Petriilka  Adolf 416 

Petrasch  Josef 387 

PetraS  Carl 273 

PetroM  Emaniiel 74 

Petrovic  Wenzel J68 

PetroTBky  Franz  .       .   .  647, 048 
Peim  Carl    .....       .627 

PelrS  Franz     429 

Peiriik  Josef 71 

Petriilka  Carl  jnn 589 

PetrJilka  Carl  aen 589 

Petriilka  Franz 354 

Petriilka  Fr;inz 413 

Petrzilka  Johann     .        ...  588 
Petrydes  Vincenz    .        .    .      196 

Peifleek  Josef 218 

PetfÜek  Josef 677 

Pettor  Josef     141 


Pitra 
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Pettera  Alfred 365 

Pettera  Lndwig 358 

Peiikert  Ernst 638 

Pejersfeld,  Friedrich  Hitler 

von  -, 124 

P;.kn\'-  Emil 192 

Vl-kni  Franz 79 

P^knV  Josef     - 390 

P;knV-  Riehard 395 

l'iniikü  Atitoii     ......   .nS3 

PfafT  Heinricli 440 

Pfan  Johann 2S7 

Pfeifer  Anton 230 

Pfeiffer  Anton 23$ 

Pfeiffer  I.eopold      695 

Pfister  Ignaz 277 

Pfitzner  Alfred 99 

Päugmacher  Emil  .    .    .328,329 

Pfnsier  Josef 364 

Pflteter  Franz 510 

Philipp  Hnbert 366 

Phol  Friedrich 218 

Picek  Johann 660 

Picha  J 19B 

Picha  Ludwig 46i 

Picha  Pa>il 847 

Pichert  BdtianI 93 

Fiohl  Josef 589 

Pichler  Leo 544 

Pieha  Josef .  214 

Pteech  Erich 583 

Pielro  Franz 815 

Pielsch  Ednard 347 

Fletsch  Franz 111 

Pielsoh  Franz 645 

Pielsch  Wenzel 600 

Pietschmsnn  Adolf  ....  342 
Pietschmann  Anton    ....  Sil 

Retschmann  Carl 29» 

Pietschmann  Ednard  .  .  .  .  639 
l'ielscliin^irjn  Joaef  .  .  .  .  630 
Pieisi-limunn  Josef      .    .   .    .640 

l'ikliardt  Adolf 479 

Pilaf  Adolf 364 

Pilaf  Alois 95 

Pilaf  Alois 95 

Pill  Franz 632 

Pilz  Frid. 123 

Pilz  Johann 178 

Pimpel  J. 671 

I'ino  Carl 641 

Pinkava  Dominik   ....      295 

Pinsker  Johann 71 

l'irka  Friedrich 74 

l'irka  Johanna 76 
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POpperl  Ednard  ......  298 

Pßscbel  Franz 76 

Pttsohko  üernard 76 

Füdclimaiiii  Wilhelm     ...  488 

POssel  Johann 650 

Prach  Josef 6U 

Pracny  Gitstav        192 

FradaS  Franz 316 

Pradifi  Franz  404 

Praetorins  Wilhelm    ....  357 

Pranter  Carl 3 

Praudtl  Friedrich 531 

Praiek  Adalbert 352 
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Reichett  Aloia     93 
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Reichert  Johann     600 

Reichert  Johann     610 

Heichs  Johann      414 
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Reif  Franz 628 
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Reif  Wenzel 508 
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Reim  Wilhelm 228 
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Reisenaner  Alois 414 


Riedel 

Reiaenaner  FranE 412 
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Reifet  W 39 
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Rcnecr  Raimimt! 532 

Kennelt  Johann 231 
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Renner  Josef  aen 640 

Rennet  Franz 117 

Ressel  Wilhelm 111 

Retiss  Herrmann i23 

Renas  PanI 191 

Rezek  Franz 308 

Rezek  Franz 661 

Rezek  Johann 653 

Richter  Adalbert 663 

Richter  Adolf  ....     246,  347 

Richter  Anton      7 

IHcliter  Anglist 322 

Richter  Benno 8 

Richter  Carl 74 

Richter  Carl 78 

Richter  Carl 106 

Richter  Carl 349 

Richter  Carl 509 

Richter  Eduard 76 

Richter  Ferdinand 7(« 

Richter  Franz 251 

Richter  Franz 358 

Richter  Franz 642 

Richter  Gnatav 489 

Richter  Hngo 106 

Richter  J öffT 

Richter  Jakob 251 

Richter  Johann 76 

Richter  Johann 303 

Richter  Johann 60« 

Richter  Joaef 54 

Richter  Josef  ...    6* 

Richter  Josef 106 

Richter  Josef 214 

Richter  Josef  320 

Richter  Joaef 417 

Richter  .loaef 600 

Richter  Josef  ......  708 

Richter  Julius 123 

Richter  Ludwig 330 

Richter  Moriz 207 

Richter  Philipp 7P6 

Richter  Richard 347 

Rieblcke  A. 178 

Riegel  Arthnr 3 

Rieger  Carl 42« 

Rieger  Josef 488 

Ricger  Wilhelm 614 

Riegert  Carl 476 

Riegl  Ladlalaiia 399 

Riepl  Fridolfn 49 

Riedel  Carl 46S 


Riedel 

Hiedel  Josef 4e2 

Riedl  Anton 74 

Uiedl  <;»rl 74 

Riedl  Carl 99 
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Riedl  Ferdinand 535 

Hiedl  Fmni 75 

Riedl  Herrmann 262 

Riedl  I^disUiiB 30 

Riedl  Vilibftld 635 

Riehl  J 561 
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Rifflon  Otto 643 

Rindt  .lohann 286 

Rindt  MathisB 495 
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Rivnnö  Franz 124 
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Rühr  Johann 103 

Rohrer  Hnbert 369 

Rohrer  Hnbert 364 

Rojar  Jaroalav 6d6 
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Rokoe  Johann 464 

RobOB  Leopold 126 
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Ki.kMü  Mhi-d 403 
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RoulBchka  Johann  ....  626 
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RooB  Panl 192 

RoBcher  Engten 91 
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Rosenkranz  Moritz 364 
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Rossini  Carl 5J3 

RoealavT.  Rosenth»!, Hugo  —  ,686 
Roez  Fniu 650 


Roism  Wenzel 7 
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RöBBler  Eduard    ......  206 
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KilsBier  Johann 612 

ROBBler  Josef 403 
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Schicktanz  Franz 606 

Schiemann  Emil 60S 

Schier  Carl 138 

Schier  Ferdinand 553 

Schiprufaedt,  Friedrich  Frei- 
herr von  — 705 

Sc  iffel  .losef 119 

SchitTner  Anton 354 

Schiffner  Rndolf 531 

Schilhan,  JUDr.  I^dislatiB  .  552 

Schiller  Angiist 642 

Schiller  Carl 340 

Schiller  Friedrich 4 

Schima  Andreas 244 

Schimib  Heinrich 516 

Schiman  Adolf 541 

Schimanek  Johann     ....  617 

Schimann  Anton 552 

Schimann  Carl 636 

Schimmel  Josef 408 

Schimmel  Wilhelm     .   .   .    .  218 

Schimmer  Adolf 64 

Schimon  Josef 619 

Schimonek  T'ranz 664 

SchimoMschek  Alexander  .   .  531 

Sehimpke  Anton 8 

Schimnnek  Johann  ....  363 
SchindeUf  Emantiel  ....  206 
Schindelaf  Johann     ....  399 

Schindler  Anton 647 

Schindler  Cari     639 

Schindler  Cari     ......  647 

Schindler  Deinricb     ....  460 


SchDeider 

8«1U 

Schindler  Johann 119 
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Schnobl  Heinrich 193 

SchnobI  Robert b&2 

Schnöcter  Anton 

Schnnrpfeil  Adalbert  ....  492 
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Stempel  Franz 689 
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Spatn«  .lolmnn        SSI 

ftpaln^  Johann 540 

^perl  Johann 238 

Spiäka  Franz 2*7 

Spinkft  Josef 671 

Sprdllk  Johann 484 

Sramek  Carl 216 

Srämek  Franz 174 

fiteeh  Vincent 525 

kig)  Carl 527 

sterbik  Johann 641 

8iech  Joeef  ........  63G 

Stfeh  Wenzel 63Ö 

RtSpän  Anlon 54« 

ßl^panek  Emil 193 

fitäpänek  Franz  193 

^Ifp&nek  Vincez I4o 

Stipoi£ka  Friedrich    ,    ...  549 

Stieb  Carl .   .  356 

^lika  Emannel .365 

^^titkoveo  Franz .367 

SfaBln:^  Anton 322 

fifaatn*  Vincenz 275 

Sterbe'  Franz 701 

Juhert  Wenzel 275 

Hiibif  Johann 604 

Snlz  Josef 504 

SuBia  Josef 546 

§vftbl  Wenzel 186 

SvagT  Franz     457 

^vandrlik  Wilhelm     .   .   .  .  163 

gveo  Franz 167 

BTeo  Joaef    333 

gveo  Joaef 457 

Sveicar  Josef 595 

Svejda  Franz 466 


Thomajrar 

Jverhs  Frans 

svestktt  Otbriel  -  - 

sivestk»  losef 

Swaoda  Lndwig  .  .   .   . 


l'abolif  Anton     - 

TaborakJ  Carl     .  . 

Tib'irsk^  Joeef   .  . 

l'sbürsky  Wenrel  - 

Taebeci  Anlon     .  . 

Tacheci  Wenzel  .  ■ 

Taifol  Carl    ,    ,    .  - 

Tannorl  Carl    .    .  . 

Tantlor  Franic  .  .  1 

IWzer  Joeef  .'  '.  '. 
Tardy  Rnstav,  vuu 
Tarisoh  Joaef  .  - 
Tust  Anton  .... 
Taler  Carl  .... 
T»[onn  Anton  ,  .  • 
Tufonn  Franz  .   .   . 

Tnfonn  J 

Tanbenneat  Lorenz 
Tanohmann  F.  .  . 
Tanohmann  Robert 
Tandt  Josef .... 
Tausiic,  JLtOr.  Slegfrlnt 
Tal  Johann 
Tänber  Fraoi  . 
Teichl  Anton  . 
Teiehl  Carl  .  . 
Teichmann  Herrmann 
Telnltzer  Ferdloatid 
Teinitzer  Carl  .  . 
TeklJ  Eduard  .  .  . 
Tellescb  Franz 
Teml  Angnstin  . 
Teml  Franz  .... 
Tongier  Joaef  .  .  . 
Tepl;^  Jaruslav  .  . 
Teply  Josef  .... 
Tepl^f  Wenzel .  .  . 
Tcsaf  l'^BDii  .  .  . 
Tesaf  Jaromir  .  . 
Tetaiier  Johann  .  . 
Tettev  .Tiiliann 
TelBch  Carl  .  .  . 
Tenbel  Josef  .  .  . 
Teiibel,  Dr.  Julius 
Tonbner  Josef  -  .  . 
Tencliner  Josef  .  . 
Tenschel  Wenzel  . 
Tevern;f  Franz  .  . 
Toy&il  Johann  .  . 
Tcynil  Rndolf  ,  .  . 
Teyzar  Franz  .  .  . 
Teyzar  Wensel  .  ■ 
Thansing  C.  Kdinnt 
Thin  Franz  .... 
Thierl  Franz  .  .  . 
Thierl  l'eler  .  .  . 
Thomas  Walther  . 
Tbomayer  Josef,   . 


ThnmereT 

Thnmerer  Adftibert    ....  708 
Thnmer  Johann  ...-.,  357 

ThnrI  Anlon 282 

Thilrl  Rtidolf 117 

Thttrl  Victor 60O 

Thllrmer  Fr»iii 667 

Thilrmer  Josef 67 

'fiohna  AnenBlin 82 

Tioh*  Alois      231 

Tlchy  Benno 228 

Tiohy  Benno 230 

Ticfi*  C»rl 123 

TicJij  Carl       126 

TlchJ  Friedrich 228 

Tich^  Johann 133 

'Keh*  Johann 263 

'l"ichj  JoBcf 7 

Tich^  Josef  Jar Ü28 

l-ich*  Wenze! 174 

TichJ  Wenzel 478 

l'ietze  Anton 596 

Tietze  Gnstav 105 

'Hetze  Stefan 57fl 

lill  Malliiaa 372 

Tille  Kmil 434 

Tille  Johann       434 

TiläPr  Antun t9 

llgeher  Uensel 186 

Tillbseh  Franz 509 

Tillbach  Josef 610 

l-itlbach  Theodor 638 

TlamioU  Carl 162 

Tobiach  Johann 523 

ToblBeh  Vincenz     ...       .648 

ToboUF  Albrecht 135 

TobolÄf  Wenzel 186 

Ttilliiiger  Franz 4k3 

Ti.maS  Ernst 124 

TomiSek  Wenze! 124 

Tomek  Gnstav 272 

Tumek,  MUDr.  W— ,     ...  636 

Tomischek  Josef 648 

Tomka  Jaroslav 540 

Tumka  Johann 662 

■n.ma  .Viil.m     8 

TDinBa  Adiilf 26 

Tiimschy  Johann 63t 

Tonder.Jl'Dr.  Ferdinand    .  469 

TopitBoli 671 

Toifka  Johann 647 

Tiitianer  Itiohard J71 

Tolzaiier  ^^enzel 58 

To'icha  fuw/. B04 

Tonfsr  Adalbert 628 

T'rach  Josef 348 

Iragl  Georg 569 

Traitner  Franz 546 

Trak  Leopold 133 

Trapp  Franz     .......    60 

Trap)!  Johann 393 

Tranbc  Car) 621 

TraiiBchka  Hago 119 

Trannitzek  Theodor  ....  340 

Tr&ger  Wenzel 706 

Trdlitza  Anton 218 

Tredl  Anton 10 


TrefnJ  Alois 172 

rreftij  Anton 174 

Treechl  Vincenz 661 

Trailer  Alois 631 

Treiler  Carl 414 

Trexler  Theodor 75 

Treybal  Bndolf 218 

Triebe  Frani 366 

Trinke  Ferdinand    .  •   .   .  ,  4il 

THnks  GnstsT 211 

Trinke  Carl 99 

Trisllk  Johann 33 

Tria  Peter 677 

Trnks  Wilhelm 613 

Trojan  Ftani 201 

Trompeter  Wenzel     .      .  .  650 

Tronner  Hubert 3*1 

Tronail  Frsnz 175 

Trpischowsk*  Johann   ...  887 

Trsek  Johann 701 

Trsek  V 60 

Trnbl  Adalbert 174 

Trubl  Josef 170 

Truhlif  Carl 385 

Trnhiif  Peler      49 

Tmeka  Wenzel 3-^6 

Tmna  .\tl»lbert 191 

Tryb  Anlon 192 

Tfebickv  Heinrich  .   .       .   .  242 

Tfetina'Wenie! 639 

Timini-k  Franz 141 

Itehadek  C S6 

Tsohapek  Gabriel 432 

Techech  Adolf 67 

Tscbek  Ferdinand C03 

Techek  Johann    603 

'IsatiermiBter  Johann  ■  ,  .     687 

Tschlsohka  J 236 

Tschochner  Ednard    ...      460 
'lafllinsnlmer  Victor    ....  417 

Tuch  Franz 651 

TnCek  Anton 16 

Tniek  Josef 532 

Tiihaöek  Josef 553 

Tnlaoh  Franz 9 

Tnlach  Johann 427 

Tnma  Heinrich 482 

Tnma  Johann 125 

Tnma  Johann ■.  .  631 

Tnma  Joaef 188 

Tnma  Josef 197 

Tnma  Josef 654 

Tfima  Cari 133 

Tnma  Wenzel 74 

Tnmerer  Christof    ...       .417 

Tnnkler  Cari       13 

Tnpeo  Wenzel 866 

Torinsk;  Franz 660 

TursehnPr  Josef 359 

Tiisetipli  Johjinn     .  .      .631 

TBrk  Adolf 609 

Tykal  Josef 443 

Tyl  Anlon 318 

Tyl,  P.  Franz-, 6QS 

TVIl  Johann 216 

Tyll  Wenzel 667 


ü 

Ueberhiiber  Franz 427 

Uher  Franz 420 

Uher  Johann 163 

Uhl  Josef ....;....  609 

l'hllk  Theodor 455 

Uhlif  Franz -134 

Uhlif  Johann 419 

Uhllf  Josef 661 

Uhllf  Vincenz      660 

ITJbUgger,  Max  Ititter  v.  -,  126 

■'      »n  Carl  281 

knn  Anlon 292 

inn  Jobann H49 

inn  Josef 366 

ich  Friedrich 647 

ann  Adolf 297 

unn  Carl 609 

Ulimann  Friedrich     ....  649 


Ullm 


a  Johai 


Ullmnnn  Josef     .    .       .   .      330 

Ullmann  Jaüns 510 

Ullrich  Ferdinand 161 

Ullrich  Franz 92 

Ullrich  Franz 431 

Ullrich  Hrinrich     89 

Ullrich  Johann 89 

Ullrich  Wenzel 826 

Ulm  Alois    .   .  .   .     71,  76 

Ulmenslein  Kndolf, 

Frcihprr  von  — 494 

Ulrich  Alois 116 

Ulrich  Joeef 344 

Umlanf  Franz 67 

Umlanf  Wilhelm 215 

Umlanft  Alois 42 

Unger  Franz 42 

Unger  Franz 42 

Unger  Josef 703 

Unger  Wenzel  ....        31,  32 

Unterstab  Wenzel 42 

UnBdtig,  MUDr.  F.,  -,     .   .  496 

UrbsD  Alois 681 

Urban  Cari 22 

Urban  Franz 197 

Urban  Johann     ...    ■  .    .  171 

Urban  Johann        192 

Urban  Johann     845 

Urban  Josef 116 

Urban  Josef 237 

Urban  Josef 354 

Urbanek  Johann     180 

Urbanek  Joaef 577 

UrbanT  Carl 65 

Urbanv  Friedrich 66 

Urfns  Ignaz 313 

Urralek  Jnlins 28 

Utschik  Gnstav 460 

(Tz«l  Josef 89 

Oblagger  Albrecht  v.,  -,    .    14 

V 

Vaoek  Anton  .......  412 

Vacek  Johann 620 

Vaoh»  Rudolf 607 


Vächa 

Seile 

Vicha  Carl 656 

Valenta  Anton E65 

Valcnta  Franz 418 

ValeS  Frani     .       .....  118 

Talentin  Anglist 415 

Valentin  Maumllian  .   .   .   .  49n 

Viiia  yrun/. 129 

Vandas  Joliann 113 

Vanfk  AngDBt     .....    S6 

Vanfk  Franz 677 

Van^k,  MUDr.  Carl  — ,    .    .  429 

Tanik  Josef 217 

Vauliek  OotUieb 477 

VaiatJ  Frfimnnd     .       ...  577 

Vivra  Otokar 606 

VÄvra  Wenzel 18ii 

Veelik  Franz 295 

Veber  Joaef 535 

Vefefik  Engen        607 

Veidl  Carl 31 

Veit  Anton 446 

Veit  Ferdinaoil 92 

Veit  Hermann 606 

Veit  Johann 632 

Veit  Moillz 84 

VeitI  Franz 604 

Velehll  Anton B04 

VeleohovBk*  Josef 376 

Veliäek  V.' 115 

VelkoborBk\'  Johann     ...  392 

Vefii  Franz 280 

Veseiy  JoBef 541 

Veael^  Josef 550 

Veselt  Wenzel 113 

VesseV  Friedrich  ...       .844 

Vetter  Adalbert 268 

V8ir<y?ec  Fridolin  ...      .116 

Vieh  Joaef 412 

Vierzigmann  Joliann     .    .      613 
Vielen,  Rudolf  Ritler  von  ~,  23S 

Vikarr  Anton 635 

Vikiofa  Josef 193 

Vilim  Carl 393 

VilliD,  F.  Johann  -.     .   .   .  141 

Vilimek  Carl 150 

Villicins  Emantiel 11 

Vinalick*  JiMnard 538 

VlSo  Alois       58H 

Vltaüok  Friedm-li 1!6 

Vitak  Franz 543 

Vitai  Johann 469 

Vitny  Josef 506 

Vitoua  Joaef 134 

Vizek  Wenzel 24 

Vlasib  Johann   140 

VliSek  Wenzel US 

VIcek  Carl 494 

VIna  Carl 429 

Vlna  Wenzel      Ö91 

VoboHl  Johann 49 

Voboril  Joeef 607 

Vocel  Adalbert 30 

VodiCka  F.maniipl 656 

Vodidka  Franz        596 

Vogel  Anlon 530 

Yogi  F,rnsf ßf^C 


Vogel  Franz     .    , 
Vogl  Franz  ,   ,    ■ 
Vogl  Franz  .    .    . 
Vogel  gsang  Carl 
Vogelgsang  Franz 
Vogel  sang  Anton 
Vogplsang  Carl   . 
Vogelsang  Franz 
Vogeltatiz  Josef  . 
Vohnont  Franz    . 
Voigl  Carl      .   . 
Vojta  Wenzel  .    . 
Vojtäoh  Friedrieh 
Vojtäeh  Josef    .  . 
VojIiSek  Josef    . 
Voturta  Anton  . 
VoU£ek  Gottlieb 
Volä^eb  Friedrich 
Volk  mar  Erwein 
Volkiveiti   ilerrmai; 
Volliuor  Cial       . 
Vondrifek  Anton 
VondriSek  Wenzel 
VondraS  Josef ,   .  . 
VondraS  Josef .   .   . 
VondriSek  Wenzel 
Vondmschka  Joaef 
Vondren  Franz    . 
Vordren  Franz 
Vordren  Vlncenz 
Vorllöek  Heinrich 
Vorreit  Carl     . 
VorrcU  Max     .   . 
Vorreilh  Anton   . 
Vorreilh  Hngo     . 
VoSahhUk  Carl  . 
\'oäalilik  Johann 

Vototeli  Hugo  . 
Votniba  Iwo    ,   . 

Vozab  JuToHlav  . 
Vozenjlek  Johann 
Vrziü  TVanz  ,  . 
Vyhnal  Oscar  ,  . 
Vyhnälek  Emil  , 
V^hnÄlek  Thomas 
"\"vraTSty  Jo»cf  , 
V^koi-il  .... 
Vys*ko('il  .litkob  . 
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Waage  Carl 

Waage  Moritz 

Waagner,  Edler  v.  Wallern- 
städl,  Heinrich  — ,     .   .      ' 

Wacek  Johann 

Wacek  Josef 

Wacek  Wilhelm      

Wach  Anlon . 

Wach  Heinrich 

Wacha  Franz 

Wächa  Josef . 

Wilchs  Rudolf 
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Wanka 

Wachen  Franz  .  .  . 
Wachtel  Georg  .  .  . 
Waclavik  Wenzel  .  . 
Waclanik  Jaroslav 
Wagner  Adolf  .  .  . 
Wagner  Adolf  .  .  . 
Wagner,  P.  Adolf  — , 
Wagner  Alois  .... 
Wagner  Anton  .  .  . 
Wagner  Carl  .... 
Wagner  Franz  .  ,  . 
Wagner  Franz  .  .  . 
Wagner  Franz  .  .  . 
Wagner  Franz  .  ,  . 
Wagner  Herrmaun  . 
Wagner  Johann  .  ,  . 
Wagner  Johann  .  .  . 
Wagner  Lndwi^  .  .  . 
Wagner  Sebastian  .  . 
Wagner  Theodor  .  . 
Wahl  Arthur  ... 
Waiser  Wenzel  .  .  . 
Waitzer  Johann  .  .  . 
Walaiek  Jaroslav  .  . 
Walde  Josef  .  .  . 
Waldek  Mward  .  .  . 
Waldhanser  Johann  . 
Waldmann  Josef  .  . 
Walenla  Franz  . 
Walenta  Johann  .  . 
Walenta  Josef  .  .  . 
Walenta  Theodor  .  . 
Waün  Ludwig  .  . 
Walina  Joaef  .... 

Walla  Josef 

Wallaachek  Franz  .  . 
Wallisch  Rndolf .  .  . 
Wallum  Gnslav  .  .  . 
Walter  Adolf  .... 
Waller  Anton  .... 
Walter  Aiienet     .    .    . 

Walter  Carl 

Walter  Carl     .... 

Walter  D 

Walter  Joh 

Walter  Johann  .  .  . 
Waller  Joaef  .... 
Walter  Vincenz  ,  .  . 
Walther  Ernst  .  .  . 
WäÜB  Kaielan  .  .  . 
Wandas  Heinrich  .  . 
W.'inE'celi  Wenzel  .  . 
Wanfk  Cari  .... 
Wanik  Ednard  .  .  . 
WsnH  Ferdinand  .  . 
WanJk  Johann  .  .  - 
Wanfk  Johann  ,  .  . 
Wanek  Josef  .... 
Wanek  Josef  .... 
Wanek  Josef  .... 
Wantk  Carl  .... 
Wangler  Johann  .  . 
Wanifiek  Johann  .  . 
Wanliek  Josef  .  .  . 
Wanka  Ferdinand  .  . 
Wanka  Franz      .    .   . 


Wanko 

W»nko  Josef B 

Wnnner  J-oliünn 5 

Wiipenik  Josef 2 

Waha'lS  Umil       ......  5 

A\  armnza  Josef 6 

WaTBcliKtka  Cleroena    .   .    .  1 

Warthft  AntOD 

Wartha  Joaef 3 

WurlnBoh  Johann 2 

Wsealsch  Joaef 1 

Waschfttko  Carl      1 

WsBchiira  LadisUns  ....  4 
WaBBermaiin  Wilhelm  ...  5 

Wafltl  Frao«       E 

Was«  lenaz 3 

Wasil  Marlin 5 

VVaäälko  OiiBtav 6 

WftUek  JoBBf 3 

Watzka  Anton    ....         7 

"\YjiUo;nier  J-'erii 

■\Vawrnata  Alois 1 

Wszat^h  Josef 1 

Wächter  Albin 1 

Wächter  M'ftldemar  .   .   .   .  1 

Weber  Adolf 1 

Weber  Alexander 1 

Weber  Ednard 1 

Weber  Erinanl 1 

Weber  Franz       1 

Weber  Johann 1 

Weber  Joeef 1 

^\'ebei  Joaef 6 

Weber  Juliiia 4 

Weber  Oskar 1 

Weber  Wensel 6 

Wedral  Weniel 3 

Wedral  Wenzel 3 

Weshnber  Heinrich       ...  5 
Wegscheider  Adalbert  .  .   . 
WegBclielder  Anton    ....  5 
Wegsoheider  .Tohftnn     .   .    . 
"VVeRSoheider  Josef     .... 
"WpsBcheidpr  Jnlins    ....  4 
■\Vepscheider  I^opold     ...  5 
Wei^acljeider  Moritz  .... 

We^art  Anton E 

Wehle  Vincenz 6 

Wehmeyer  Josef 6 

Weisel  Carl 3 

Weigel  Franz 6 

WeicjiTt  Franz i 

Weigert  Joaef 4 

Weigl  AloiB 6 

Welgl  Emerich fi 

Weigl  Johann i 

Weisl  Jnlins 6 

WeiBl  Max 6 

Weigl  Maxmilian    .  .    .  3 

Weimann  Carl 

Weimelka  Franz 

Weineil  .loaef .       .   .   .647,6 

Weiner  Franz E 

Weiner  Otto 

Weinert  Tarl 2 

Weinerth  Franz c 

Weinmann  Alfred G 


Woditka 


Weinmann  Anton 65 

Weinzettel  J 177 

Weiss  Emannel 31 

Weiss  Franz .  551 

WelBS  Heinrich 119 

Weisa  Josef 325 

Weias  Julius 596 

Weisa  Robert 325 

Welaa  lindolf 211 

"WeisB  Vinceni 695 

Weisser  Em 116 

Weisser  Josef 635 

Weisser  Wenzel Ii6 

W.nssbnr  AiUnn 6^6 

Wejmelka  Friedrich  .   .    .    .  SOS 

WeJmElka  Josef 103 

WcjaehickJ  Josef      .   ,    .   .  553 

Wejschict*  N 658 

Wela  Wenzel 431 

Weiat  Joaef 649 

Welebil  Otlo 3 

Wellat  Frsnz 416 

We!/.  Qiistav 603 

Weneoiir  Wenzel 44C 

Wender  Anton 630 

Wendler  Carl 264 

Wendler  Johann        ....  265 
Wpiidi  Eduard        .       .       .202 

W^nliarl  Viiicen?. 625 

WenLe  Joluim 605 

Wenach  Wenzel 73 

Wenzel  Angnrt 356 

Wenzel  Carl    . 262 

Wenzel  Franz 105 

Wenzel  Joaef 466 

Wemer  Ferdinand  ....      564 

Werner  Franz 18c 

Werner  Franz 91 

Werner  Franz     582 

Wemer  Hnio 344 

Werner  .Toaef 91 

Werner  Michel 684 

Werner  Wenzel 90 

Wemer  Wenzel 119 

Werner  Wilhelm 335 

Wernv  Aoioo 344 

Wertheim  Rudolf   ....     229 

Wertilek  Johann 97 

Wesely  Johann  ......  653 

Wesel?  J 388 

WeBselskv  Ferdinand    ...  273 

Wessftly  Franz 168 

Wessely  Joh 18 

Weaseiy  Johann     .   .       .   .  532 

Wessely  Johann 547 

WeBSely  Rndolf 127 

Wesaeiy  Rndolf      296 

Wessely  Vincenz 223 

Weesely  Wenzel 600 

WeSkma  Franz 197 

Wewerka  Anton 418 

Woylie-Kimkc,  Arnold  Frei- 
herr von  — , 494 

Weyrauch  Josef 409 

Widra  Wenzel 192 

Wiedemann,  MCDr.  Anton  — ,  603 


,    67 


WIedemftnn  J.  .  .  . 
Wiedemann  Lndnig  . 
Wipdermann  Erich      ....  aoo 

Wiedermann  Paul 11 

Wiedorn  Adolf 884 

Wiehl  Julius 621 

Wieener  Alois 627 

Wiesner  Josef 9» 

Wieaner  Vinoeni 627 

Wietek  Anton 347 

Wihan  Adolf 366 

Wihan  Franz 479 

Wilanovakf  Josef 138 

Wild  Franz 76 

Wildi.   Theodor 88 

W  iUltnann  H"doll- 172 

Wildn«r  Anenat 341 

Wildner  Heinrieh 49 

Wilhelm  Friedrich 546 

Wilinger  Carl 320 

Wilka  Ferdinand 708 

Wilkomm  Prieiirich    ....    81 

Will  Alois 627 

Will  Carl 628 

Will  Norbert 628 

Willfert  Adolf 14 

Willinger  Anton 543 

Willomitzer  Anton     ....    63 
Willomitzer  Wenzel  ....  264 

Wimmr  Anton 192 

Wimmer  Aupist 102 

Wimner  Joaef 211 

Winkelmann  Heinrich    ...    67 

Winkler  Joaef 126 

Winklat  Carl 67 

Winkler  Franz 696 

Winkler  Otto 842 

Winter  Adolf U 

Winter  Adolf 869 

Winter  Anton 464 

Winter  Joeef 49 

Winter  Theobald 344 

Winter  Victor 64 

Winzig  Franz 646 

Wirth  Jo^ef     .......  890 

WiBchek  J        24 

WiBohin  He[m-iclL 161 

Wisch.)  Carl        266 

Wiacho  Wenzel 622 

Wiskoöil  L'idwi;; 626 

WitouBchek  Johann  ....  479 

Witowetz  Wenzel 662 

Witt  Heinrich 418 

Wittek  Ignaz 841 

WItlrich  C 464 

WilMny  Johann 74 

Wlaoh  Riid. 79 

W"o»lb  Theodor 27 

Woboral k  Angnet 49 

Wobornik  Eduard 60 

Wobornik  Franz 559 

Woboraik  Viocenz 60 

Wobornik  Wenzel 643 

Woboraky  Wensel 17 

Woezadlo  Johann  .   .   .  507  609 
WodWka  Adolf 364 


Wotlifikii 

Wodtiba  rmnit 364 

W«lu--tB  r.Bbriel 3o9 

W»di<^ks  Josnf S4e 

W«dfiaii»kJ  Job. 17 

Wodräikn  Emaonel    .   .   .   .  ü09 

VI  onchin  JMef 228 

WoElgeinntli  Filipp    .    .   .  .  löl 

W'ohlwb  Oeorg »1 

Wohlmb  Sipn ins 

Wohnouiek  Fr»tn BS'i 

W'ohfirk»  Carl     3ä6 

Wtijnnr  Aiiton 50 

Wujtech  Johinn 21 

WojtSchovBW  Anton    .   .  .  *I3 

WoWb  Adolf 36B 

WoilBcli  Carl 358 

Woitach  EmainiH SCI 

Wokiitk»  FrBiiz 609 

Wokiirk«  JoBcf ISS 

Wokiirks  Joaef 688 

Wolf  Achillo    . H3 
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Kohner  Adolf 246 

Kohn,  MDr.  Adolf ffiO 

Kohn  Ednard '^^ 

Kohn  Leopold «' 

Kohn  Markna ^G3 

Kohn  MaK j}^ 

Kohn  Simon     .   - "« 

Kok»^ka  FriMrioh M^ 

Kolafn*  Wenzel «1» 

KoldoTBk«  Heinrich    ..■■*"» 

KolenBkf  Alois AI 

Koliha  Franz   . 
Koliner .... 
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Langweil 

Kollmann  Wenzel SU  j 

Kominik  Alolai» 

Koniioik  Bemanl    ...         ...  t 

Kominik  Leopold  .  .  ••■^t 
Kominik  RndoU  ■  ■  -  ■  •""  ***  i 
Konvalinta  Fabian     .   .  ■  •    "i 

KopeokJ  WotmI IWI 

Kopf  Math!»» ?"■ 

Kopp  Mathia» •   -iJJJ 

Kotil  Carl  ,  .  .  .  ■  -.  ■  -«»^ 
Korb  von  Woidmuielm  jnn., 

Lndwis  Frdherr  — ,  .    ■  ■* 
Korensk?  Halhlas  . 
Kornfeld  Fticdric*  .    .   -  -         -  _ 

Kornfeld  Josef •  «gj 

Koaohorak  Emanael  •  -  • 
Koaoherak  Joeef  .  .  -  . 
KoSerak  Adolf    .       .  ■   • 

Kolfal  Joaef 

Kotler  Alexander   .   -  -  ■ 

KoviHk  Carl      

Koysar  Franz  ... 
KozÄk  BnhusUv  .... 

Kozllk  Josef 

Köokert  Tlieorlor    .    .   - 
KOnig  Hermiivo  .   .   .  • 

König  Jftoob 

König  Oari 

König  SalotDon    .... 

Krader  Goorg 

Krsjic,  JDC,  Fran»    .   . 

Kril  Ädalbert 

Kril  Frani 

Kral  Jo»ef 

KrAsa  Guatav 

Kriea  Jakc*   .  .   .  .  ■ 

Krisa  Jakob 

KrÄB»  Jakob 

Kraaa  Markns 

Kritky  Adalbef»     .   .    . 
Kratochvlle  Anton      .    . 
Kratochwil  Johann 
Krans,  Arthur  Frdborr  v, 
Kraus  Bemanl    .       .    - 
Krans  Leopold     .   .  .   ■ 
Krana  WUVelm       .    .    - 
Kcejäf  WenKcl    . 
Kreutzer  Bynet  . 
Krön  (lottlieb      .  .  ■ 
Ktzepiusky  Alhrochl 
Kubin  Anton    .... 
KnCera  Josef   .... 
Kuhn  fiiiBtsv    .... 
Kupfer  E.  n-  A.  .    .  . 

KiiSta  Josef 

Kviz  Josef 


*82.! 
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Lftblor  "arl 

Ludronka  Vlnoen*  .   .    . 
Langendörfer  Uarlfn  .   . 
Langhaos  ...... 

Langhans  Johnim  .  . 
Langsohnhe  Abrahatn 
Langweil  Salomon  .  . 


Lapka 

Lnpka  Daniel 592 

Lapka  Johann     3S4 

LaäBmann  Ferdinand     .   .   .  70S 

Landa  Carl 266 

Lfissig  Carl 610 

Lebenhart  Nathan 361 

Lenhky  Anton     394 

leerer  Anton 468 

Lederer  H^maniiel 4ft8 

LedPrer  Ignai 139 

Ledernr  Jogef 307 

l*derer  Leupotd 501 

Lehmann  Vieotel 538 

Leoläek  Jobann 3S1 

I*nk  Frane 812 

Lcnner  Franz  457 

LewEnsky  Anna 123 

Liebermann  Heinrich     ...    27 

LiWckJ  Bohdan 142 

Liebitzky  Julina 82 

Liohtenstern  Salomon    .   -   .  366 

Lieske  Theodor 111 

IJnbart  Emst 57U 

LiBka  Carl 620 

Lisy  Josef 709 

Liäka  Josef 3ü3 

LiSka  Josef 396 

Lobkottili,    ?rin*    Ferdi- 
nand -, 863 

Loew  Alois 808 

Locwy  S.  &  Baver  Wilhelm  247 

Ix)keä  Eutharioa 613 

Loren»  Fridotin 224 

Lorenz  K 39 

Loakotka  Frans 269 

Uiwj  Emannel 674 

Löwy  Salomon ft74 

Lncha  Wenzel     70S 

Lnft  Johann     .......  394 

LnfUchUtx  Ignaz !)8I 

LnflBohatz  Markiia 316 

Lnkech  Joaef 3ii4 

Lnstig  Ferdinand        .       .  .  302 

Lnalig  Gnatav U9 

Liistig  J 607 

Lus  Wenzel 469 

LÜftBchitz  Jakob 695 

Lilftachilz  Sigmnnd    ....  634 

Rl 

MacÄk  .loeef 114 

Machafek  Adalhert  ...  66 
Machüeek  Juhonn  .  ...  157 
Mai^hotka  Franz  ......    9ö 

Mttßndl  Emannel 338 

Maier  Carl HO 

H&lek  Emannel 172 

Mälek  Josef 5i2 

Milek  Carl 172 

Malv  Franz  ........  489 

Mslif  Franz 703 

Maly  Josef    ........  709 

Mandovsk^  Simon 4 

Männer  Andreaa  .....  6Q9 
Manoflleld  Joaef 715 


Marek  Frans 121 

Maresch,  JUDr.  AI 336 

Marei  Alois 27 

Mareä  Franz 425,  703 

Marefi  Peler 469 

Maschner  Jnliiis 17 

MaBek  Anton 46? 

Maiek  Wenzel 665 

MatJjka  Frana 412 

Matouji  Carl 81 

Mattusoh  Franz 381 

Matzialek  Otto 616 

Ma-ithner  Albert 285 

Maiiihner  Caroline 483 

Manlhner  Joachim 2)9 

Mauthuer  Josef 408 

Matithner  Leopold    165,  269,  301 

Mauthner  Ludwig 487 

Mayer  AnloQ    . 233 

Mayer  Ueinricl 620 

Macul  Adolf 88 

MazÄnek  Johann 560 

Mändl  Adolf iii7 

UÜndl  Engelbert 212 

Härky,  Bromovsky  f^  Hohnlz  281 

Mehnert  Carl 108 

Meilbeek  L 163 

MeisHi  Albert   ......  339 

Meissner  Jonann 342 

Mendl  Anton 338 

Menzel  K.  C 639 

MeUl  Aron 711) 

.Metzl  Samnel 647 

MeiiBl  Radolf 587 

Meyer  Adolf .142 

MiohowBki  Adolf 277 

Mioka  Frans 366 

Miksob  Wenzel 616 

MiUeek  Jakob 497 

Milan  Anton     .       .....  691 

Milner  Carl a« 

Milnar  Fritz 69B 

Minärlk  Friedrich 18 

Minka  Franz 36 

MojiiS  V 620 

Mokry  Jobann 366 

Moravec  David 28 

Morawez  Ladisluita     ....  246 

Morawez  Albert 244 

Motaveti  Brngt 338 

Mottl  Angiwt 319 

MObes  Robert 174 

MrakoC  Weaiel Ö31 

Mnnck  Abraham 323 

Mnak  Leopold 362 

Mnzika  Frunz .^194 

Mnzlk  Anna     114 

Malier  Angnal 146 

MlUler  MoriK 2« 

MHller  Morii 408 

Natisch  Marlin 617 

Naäe  Anton 386 

NaJInec  Anton 6.12 

Nanuann  Moria 390 


Pilz 

NebeakJ  Joaef R80 

Neder  Carl 91 

^'edvüd  Mathias 332 

Nedvfid  Katharina  .....  382 

Nenmann  David 82 

Kenmann  Johann 716 

Nenmann  Josef 640 

Nezdara  Franz 483 

Nezadal  Anton 612 

Niki  Johann 473 

Nohel  Adolf 877 

NoltBoli  Franz  — ,  Erben  .   .  S66 
Noeakovlo  Adalbert    ....  178 

Norak  Adalbert IS7 

Novik  Antonie 397 

Novik  Hans 458 

Novik  Johann 157 

NovotiiJ  Franz 321 

Novotnj  Wenzel 171 

Nowak  Franz 268 

Nowak'a  Sohn,  Josef ....  126 

Nowak,  Weniel 319 

Nowotny  Anna HO 

Nowotny  Franz 74 

0 

Obereignorn,  Williolm  v.  — ,  317 

Oberland  W  enzel 339 

Oesterreieher  lleitiriuii  .   .   .344 
üeflterreiuher  Salomoii  ...  127 

iJnll  Anton 342 

Opfolter  Albert 76 

P 

Paar,  Carl  Fürst  v.  -,  159,  160 

l'aluta  Johann 197 

Palma  Johann     .   .  -    ...  320 

Palme  Heinrich 224 

Palta  Josef 4S 

P&nek  Anton 53 

Pauofi  Franz 319 

Pankratz  Johann    ....   .613 

Paroiibek  Edtiard 171 

Palzelt  Stefan 364 

Paner  Josef 396 

Panli  Friedrich 473 

Panlnsei  Carlo,  ManmtH  -,  496 

PavKk  Johann 182 

Peoiua  Joief    .    .  ■    ....    37 

Pelant  Jsroslnv 483 

PeSek  Jakob 201 

PeSka  Johanna 103 

Petrdk  Ignatz 171 

Pfleger  .fosef 183 

Piek  Aron 454 

Pick  Cari 344 

Pick  Kma 345! 

Pick  Heinrich     3U 

Plok  Ignat« 336 

Pick  Ignaa  , 381 

Pick  lenaz 716 

Piek  Josef 664 

Pick  Jnlina 581 

Pilz  Carl 438 


Pilz 

Pilz  JohkDD     108 

PisinsiT  SfttmiH 361 

Pisll  fiiialav      171 

l'illl  An1..„ 669 

Macl.rtU  Cat!  Anton   .    .    .296 
PIftil  Adam  CoDSOrt  ....  890 

PUm  Fran* 703 

PlOli  JoBef 666 

Podhonkf  Carl 219 

PodiahradakJ  W B61 

PoUk  Fnnz 396 

PolBk  Jachtm 1Ö8 

Polftk  Jallns 654 

Polak  LeoDhard     669 

Polik  Leopold 497 

Polak  S.  E. 219 

PoUvka  Johaon  626 

PoIUk  Adolf 710 

PoUik  Alfred 632 

PoUak,  Brüder  -, 501 

PolUk  David 457 

PoUak  Joachim  .   .   .   .468,710 

Pollak  Leopold 631 

PoUak  Hark 574 

PolUk  Moritz 620 

Pollak  Horitz .  695 

Pollanka  Mathias 319 

Fommer  Joeef 61 

Popellk  Leo 364 

Popper  Emannel G6S 

Popper  &  Kohn 160 

PoBctes  lenaz 245 

Pflpperl  Josef 42 

Praläk  Josef 114 

Preidl  Anten 638 

PreitBcliopf  Max 97 

Priester  Älexaniiir     ....  678 

Prochssko  Jaki.l, 344 

Prokesch  Karl         437 

Proksch  ITieodor 212 

Prokop  Anton 224 

Pliaek  Josef 612 

Pnchta  Peter 613 

Pnrkert  Carl 328 

Qiiaiser  Panl 328 

R 

Ksbas  Franz 617 

Kabe  Josef 584 

Kambouaek  Carl     647 

Italzk"  Johann 686 

Itanoh  LtidwiK 604 

Keiohel  Franz 99 

Keichmann  Has 129 

Reiner  Moritz 4G5 

Beimich  Carl 710 

Keinisch  Ignatz 408 

Koitler  Carl .630 

lleitler  Carl 664 

Kcnger  Franz 224 

Uezac  Mathias 344 

Itichter  Adalbert 46 


Richter  Christof HO 

Richter  Johann 61 

Richter  Johann 363 

Richter  Joeef  372 

Richter  Wenzel 483 

liio  -r.öPf         281 

Itobii^ok  Anlim 219 

Robitschek  Moriz 710 

Rosenaner  Felix 547 

ßoeeDbanm  Edaard    ....  620 

Roeenbanni  Panl 338 

Rosentolrt  Adolf 837 

Itonenzweiß  D 166 

HoBol  Ferdinand 601 

liostovsk«  Richard     ....    64 

Holh  D.  M 632 

Roth  Carl 41 

Rott  Alois 678 

Rouhlöek  Adolf 244 

Ronbi£ek  Josef 696 

lloitockv-  Carl 868 

jliidcifskj  Anton 626 

Itiiml  Carl        3U 

Rftiiöka  Franz 120 

liru-kel  Anton 468 

Rüokl  Anna 387 

RQckl  Carl 394 

Rfdl  Katharina 282 

ROdI  Josef 418 

IWser  AnKm 328 

RGasIer  Adam 674 

ßOisler  Josef 382 

BAthlingshOfer  J 126 

Jieliäk  Adolf 666 

Aeh&k  Fr.  &  Consorten    .   .    81 

flezniCei  Anton 557 

Kiha  Johann 130 

feiha  Wenzel 660 

ftimsk:?  Franz 167 

s 

Salae  Josef 621 

Salia  J 336 

Satran  Franz 612 

Sajil  Adolf 82 

Saxl  Samnd     .       ....  686 

Scliu,l^r  Anton 123 

Schalk  AlRx.-uiJer 119 

Scliiiller  Ollo 93 

fieliiirwhmie.l,  Franz  E<Iler  v.    »3 

Schaner  lildiiard 111 

Schauer  Henrich   .....  111 

Schaner  Leopold 111 

Schebrlle  Adolf 604 

Schebrlle  Ernst 604 

Schermer  Lndwig 3C4 

Sobu^k  I,.-oi.old 620 

Si'liioker  NiklBH 460 

Scliimmel'BErbPii,  llerrniann  i06 
Schlechta-Hrochow-Vseehrd- 
skj,  Ppter  Friedrich,  liitlcr 
von  Vssehrd 483 


Srb 

Bclu 

Schmied  Andreas 626 

Schmidt  Joeef 42 

Schmidt  Wenzel 708 

Schmulka  A.Iolf 612 

Sclmeiberg  Friedrich     ...  224 

S.-hoentas  A.  E. 106 

ScI.oissefAnlon 76 

Sehotek  Oarl        244 

Schowsiiek  Krn-^t 4 

Schöller  Hermann     ....   9b 

SchöHer  &  Comp. 613 

Schönfeld  Franz 484 

Schünfeld  Johann 416 

Schünfold  JMef 484 

Schramek  Franz 2S9 

Schreiber  Ernst      634 

SehrcUer  Ueinricb 4T6 

Sclirenk  Frans    .      242,2*3,306 

SchnVa  Erben =80 

Schnllerbaner  &  Comp.     .   .^ 

ScliTisiPr  WA »3 

SobQok  Emannel 273 

Schlick  Jnlina 816 

Schuck  Lndwig 677 

Schwab  Franz      «24 

Schwan  Alfred S4i 

Schwarz  Elias W6 

Schwan  Salomon w8 

Sohivaraenberg.  Adolf  Joeef 

Fürst  zti,  -.  ....  136,229 
Sohwarzkopf  Charlolte  .  .  .319 
Schwarikopf  Leopold     ■    •    -SIS 

Schweriner  Franz HO 

Sedlafek  Josef 6» 

Seidel  Angnat Ö4 

Seidl  Cari 686 

Seidler  Adolf *W 

Scidler  Emil 437 

Sekerka  Josef 469 

Sekyrka  Daniel 644 

Seqnard  Wenzel 69 

Sezima  Wenzel 485 

Skila  Anton ^ 

äkalnk  VV^-nze      - 219 

Skiiliukv  Franz 861 

Skerlo  bionys      76 

Sklcnif  Carl B« 

Skoedüiwl  JoBcf Cw 

Skvän  Johann -  IM 

Smekal  Albert 340 

Smekal  Carl .  340 

Smekal  Johann 340 

Smetäk  W 2J3 

SmpiJ  Anton 50 

Sobotka  Emannel 39S 

Sommer  Carl 681 

SoTiTiK-^ilner  IVfer  Carl  ...  309 

SoiiCek  Josef 620 

Soiidck  flustav 3M) 

Soudek  Loiiia 398 

Solch  Carl ßl3 

Speri  J 183 

Spirk  Josef 267 

Spnrn^  Carl      15S 

Sramek  Carl 397 

Srb  Anton 34! 


Stamfeat 

Sei» 

8(nDifeBt  Joh&nn 120 

Stare  Josef 95 

StarJ  Josef      842 

Stefan  Anton 310 

Stell«-ag  fleorg 4T7 

Stipinek  Johann 378 

Stern  David     647 

Stern  Josef 233 

StemschöSB  Carl 680 

Sternschnss  Philipp  .  .  .  ,  33S 
SternBchiisB  Valentie  ....  338 
Sieiill,  M(:nr.  Anton  — .  .   .  62« 

Stein,  Brüder, 281 

Stein  Dittrich 74 

Stein  Emil 416 

Stein  Philipp 690 

Stein  Friedrich 219 

Stein  Isnaz 74 

Stein  Horiz 429 

Steiner  Adele 330 

Steiner  Benjamin 634 

Steiner  larael 149 

Steiner  Jakob 696 

Steiner  Josef 408 

Steiner  Joaef 696 

Steiner  Carl 289 

Steiner  Uathias 707 

Sliebilz  Franz 61,  161 

Stieiitz  Franz 61 

Stingl  Johann 708 

Stingl  Maria 667 

Sloiek  Carl 45B 

Stolc  Jaroelav 82 

Stolz  Johann 461 

Slone  Charles 106 

Stonpa  Anna 398 

Stoiipa  Ferdinand 342 

Htölzle,  Söhne,  Carl    ....    74 

Straka  Alois 316 

Straka  Franz 341 

Strasaern  Ixiuise,  Fran 

von     ...  18.J,  465,  68',  716 
Slraasen,  Hugo  von    ....  313 

Strassen  ßaimnnd 63 

Stronhal  Franz 242 

Stronhal  Wenzel 242 

Stuek^  Samuel 243 

Siicliy  Prana 678 

Siilz  Anlon      141 

Sv:iruvaky  lleinrioh    ...       66 

Svet  J. 437 

Svoboda  Frares 376 

Svoboclft  Franz 695 

Svoboda  K 163 

Svoboda  Leopold 182 

Swoboda  Franz 3G4 

^ampalik  Jogef 691 

8aSe\  Onstav 66 

Sieka  Wenzel 448 

gkaloud  Franz 431 

^krabek  Josef 81 

tikvsn  Carl 661 

Skvan  Friedrich 379 


Belte 

Slapik  Franz 394 

gmakal  Wenzel 130 

Smolka  Harkna 310 

Sonrek  Johann 18d 

Spaiek  Kobert 626 

Srämek  Anton 80 

Srimek  Franz 114 

SrJtmek  Johann 171 

Sriimek  Kaspar 477 

Srimeb  Wenzel 114 

StJpan  Josef 46 

St^pänek  Johann    469 

Stirba  Josef 532 

gfastnj-  Eman 497 

Staslny  Wilhelm 497 

Srntek  Theodor 495 


Tachan  A,  J,  .  . 
Taohecj  Eduard  . 

Tachovsk^  Em.  . 
Tatra  Fritz  .  .  . 
Tanbenest  Johanni 

Tausi^  M 

Taiissig  M.  .  .  . 
Tanssig  Markns  . 
Tanesig  Salomon 
Temer  Johann  . 
Teml  Joeef  ,  .  . 
Teoschl  Adalbert 
Thon  Jakob  .  .  . 
Thon  Carl  .  .  . 
Thof  Johann  .  , 
Thof  Josef  .  .  . 
Thnm  Eduard  .  . 
Thun  ■  Hohenstein 
Graf  -,  .  .  . 
Hch^  Johann  .  . 
Transelt  I.eoi>old 
Tränbiier  Robert . 
Trnkft  Carl 
riinio^-sky  Tereae 
'l'nailmcr  Anton  . 
THrmitz,  die  Ucrrechaft 


u 

Urban  Johann  .......  f,78 

Urbinek  Wenzel 620 

Urbanides  Adalbort    ....    17 

Ulrich  Anlon 160 

Ulrich  Josef. 694 

Uwira  Franz 74 

V 

Vancnra  Johann 249 

Vand^Uk  Thomas 322 

VaneCek  Franz 267 

VanHek  Peter 3»4 

VaRotT  Job 82 

Veit  Thorese 295 

Velleminsk;  Em 477 

Versen  Gustav 212 

Vcsely  Alois 567 


Winternitz 

Stlta 

VeselJ  Anton 69 

VeaelJ  Frans 237 

Veself  Frenz  and  Carl  ...  346 

Veseiy  Gottlieb 837 

Vesel+  Johann 167 

Veeel*  Wenzel 171 

VesseW,  Dr.  Hnbert  ....  344 

Viktorin  Josef 487 

Vitoniek  Joeef 495 

Vooilka  Job 88 

Vodidka  J 607 

Vodläka  Vincenz 48 

Vt^l  Carl 74 

VopelRsaiis  Miisbael    ....  667 

VoaelsBBTig  Niklas 667 

VdSel  Eniitnncl 219 

Vondörfer  Ernst 317 

Vondörfer  Franz 82 

Vondriiek  Wenzel     ....  620 

Viirel  Fruni 467 

VranV"  Frani 81 

VJborny  Alois 554 

VJbomt  Franz 664 

VJborn*  Job 620 

yfbomf  Joeef 3*2 

Vyhnal  Franz 466 

Vyskoeil  Josef 701 


w 
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Wacek  Franz  .    . 
Wach  Wenzel .   . 

Wacheok  Joeef 330 

Waclik  Johann 632 

Wagner  Wenzel 318 

Waldek  Itichard 613 

Wuldsldn  .loäpf 1« 

WiilPDla  Josef 663 

Walter  Mathias 386 

Walzel    Ritter  von  Wiesen- 
tren, Main).  — 703 

WanJk  Leopold 21 

Wassermann    .......  607 

Wawak,  Brüder 341 

Weber  Anton 127 

Weber  Friedrich 861 

Wecken  Erich    ....  251,  262 

Weil   llorrmann 379 

Weinlich  Joh.  ■ 36 

Wrinrich  Carl 130 

Weise  Josef 328 

"Welemiiiatv  Leopold     ...  647 

WelioBky  ßrnät 167 

"Werner 'l'Vanz 129 

Werner  Franz 162 

Weselzky  Carl 290 

Wewerka  Emannel     ....  4ß9 

Wiedemann  Cari 121 

Wild  Joeef 230 

Wildner  Michael 668 

Wilhelm  fleoiR 684 

Wilhelm  Michael 256 

Winter  Friedrich 366 

Winter  Carl 524 

Winterberg  &  Heller  ....  360 
Wintemits  Jakob 1»7 


WiDternitz 

Seit« 

Wfiitentitz  Leopold    ....  316 
Winternits  S^mon   ....  197 

Wirth  Alois 617 

WirthBchafttdireetioD  id  KlO- 
8lerie,  griflich  ThoD'sche  .  829 

Woifidk*  Igoaz 40$ 

Wolenec  Carl 103 

Wolf  Adam 667 

Wolf  Jowf 467 

Wonchech  Josef 708 

Wotztlka  Moritz 413 

Wriiel  Carl 183 

WnrdiDger 607 

W^born^  Josef 320 

Wyborn^  Josef 612 

z 

ZibraDskf  Rudolf 27 

Zabsky  Cari 316 

Zachal  Sebastian 48 

Zahradnik  Georg 704 
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B«lte 

Zahradnik  Job. 344 

Zatopil  Johann 121 

Zastira  Wenzd 978 

Zitka  Wenzel 526 

Zivesk^  Johann 282 

ZdenikN 183 

Zednidek  Franz 372 

Zednitek  Ignaz 617 

Zedniöek  «Uromir 613 

Zednidek  Jobann 617 

Zednfdek  Josef 512 

Zeidler  Ednard 245 

Zelenka  Josef 302 

Zeman  Franz 361 

Zeman  Fr. 687 

Zentzytzky,  Pohl  &  Co.  .  .  281 
Ziemers  Sohn  Andreas  .  .  .  569 
Ziemers  Söhne  Johann,  Anton  569 

Zima  Franz 277 

Zimmermann  Anton  ....  610 

Zlonick^  Anton 483 

Znber  Adam 67 


2ilka 

B«ite 

Znber  Georg 67 

ZaekerfabriksOekonomie  Brfiz  99 
Znek^fabriks-Oekonomie  In- 
speeiion  in  Kopitz,    Erste 

Brttxer 470 

Znckerfabriks-Üntemehmnng 

in  BrfhL 67 

Zockerfabrik  in  Dtix  ....  330 
Znckerfabrik  -  Aktiengesell- 
schaft, Daxer  —,    ....  604 
Znckerfabriks  -  G^llschaft 

Dnxer  -  , 648 

Zockerfabriks-Oekonomie  Eha  99 
Znckerraffinerie  Actiengeeell- 
Schaft    in   Modfan,  Erste 
bOhm.     .  .  18a,  301,  304,  588 

Zvelebil  Franz 5l8 

Zw^Hna  Franz 643 

2 

2Uka  Rodolf 148 
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VERZEICHNISS 

der 

rauepeien   in    Bö 

■ 

^H   Standort:         Bezirk: 

ti  m  e  n. 

Stan<lorl 

.3 

Standort:         Bezirk: 

^m 

Bietrau  ....  Poliäka 

Clilnm    .    .   . 

.  Qllnsko                     H 

Blatna    ....  Blalna 

Uidum    .   .   . 

.  Seitechan                  ■ 

^^K&l)sdurf     .  .   ,  Leitomyselü 
^HAdler-Costelec  Adler- Kostelen 
^BAieh CarUbitd 

Blatim   ....  Blatna 

Ohliim  Vunler 

.  Seitschan                   H 

Bleistadt    .   .  .  Falkenan 

ChlumelE  .    . 

.  Cblnmetz                   ■ 

Blowic   ....  Blowic 

Chlunietz  .   . 

.  Wittiniraii                 ■ 

^HAiubtt  Bühm.   .  Böhm.-Aiulin 
^KAlbreolilBllml    .  Dnubii 

Bodenbacb    ,    .  Tetechen 

Ohlümelz  Hoch  Selfan"                     ^ 

Bohdaneisdi     .  Pardubic 

Chodenshlusa 

.  Tans 

^HAlbreclitatied   .  Sohüttenliofr., 

Bohnmilic     .  .  Wiuterberg 

Choliboi-  .  . 

.  Chot?bo(. 

^^KAItbiich     .    .    .  Trantenaii 

BOhin.-Bro.i     .  BObm.-Br.Kl 

Chotelscb  .  . 

.  Smichiiv 

^HAUbnnzUn    .    .  Brandeis 

Boleotiowite .    .SeWan 

Cholesohan  . 

.  Staab 

^K&Jtenburg     .   .  Liban 
^■Alteuteiali     .   . 'WildHtein 

Boran     ....  PHbislan 

Cbotimit    .   . 

.  BiBchofteiuil» 

Boruhradek  .    .  Adlerkaatelec 

Chotzen     .  . 

.  Bohenmanlli 

I^BAltaUllI  Hradck  BFeznlo 

Brabsohow    .     SohUtlenbnfen 

Chonstnik  .   . 

.  Sob^slan 

1       ÄllskaliU  .   ,    ,  Winterberg 

Brandeis a.d.K.  Hohenmautli 

Clirndira    .   . 

.  Ohrndim 

AllBUdl     .    .   .  Neubialritz 

Braudeis   .Schi. 

Chuchel     .  . 

.  Chottbof 

Amschelberg     .  Seltan 

s.  d.  A.      .    .  Brandeis 

Chiidenitz  .   . 

.  Klattaii 

Arbelüwic     .    .  Unterkralowie 

Braodeis  Stadt  Brai.deis 

Oiiumo  .   .   . 

.  Hartmanilz 

Arnati     ....  Arnau 

Branfk  ....  Weinberge 

Ohwala  .   .    . 

Aman     ....  Aman 
AB0h(ob.Br6.|. 

Branna  ....  Slarkenbadi 

Ühwalkowltz 

.  Jaromt'f 

Bratrootts     .      Blatna 

Chyäka  Gross 
dio.     Klein 

Palzan 

haus )     .   .   .  Asch 

Brannau    .  .    .  Braimau 

MUhlbausen 

Atijeid  GroBB  .  Uilmerili 

BrenporitsolieD    Blowic 

Oitnelio.    .    . 

.  Minowio 

Aujead  Hocli    .  Beriiuii 

Bfewnow  .   .  .Sniioliun 

Cirkwic  .   .    , 

.  KauHm 

AujezdPru- 

Bfeian  Unter  .  Knie 

Üista  .... 

.  Neupaka 
.  KrulowtU 

soliuo .  ,  .    Zbirow 

BfeEina  ....  Patztu 

Aiu'ezdl  ....  Klaltaii 

Bteznic  ....  Bfez&ic 

Öiikow  .   .    , 

.  PilKram 

AimJiiU    .   .  .  Stnlcliow 
Anfinowes     .    .  ßi^au 

Bteznic  ....  Bfe^nic 
BHz  DenlBch    .  Pilsen 

Ukyft  .... 

.Winlerberg   ■ 

AuBchft  ....  Anwsha 

Brunuersdort    .  Kaaden 

D 

AtiflaiB   ....  Aussig 

BrUx Brilx 

B 

Barohow  Oroas  Nenbjdiow 
Bsrchow  Klein  Nenbydiow 
Bäringen    .   .  .  Platten 

Bubna    ....  Karolineiithal 
Baohaii ....  Buchan 
Bachers    .   .   .  Kapiitz 
BnslShrad     .   .  Eladno 
Buda  Schwans    Kohliaoowic 
Bnda Mirowic 

BndwelB    .  .   .  Bndweia 

Daiiwilz     .   . 
DaschiU    .  . 
Uawle    .   .  . 
Dehlaii  -   -    . 
Dejwitz     .  . 

.  Karlsbad 

.  Holio 
.  KCnisBsaal 
.  Kaadeu 
.  Smichow 

Becbin  Stadt    .  Becbln 

DCBchenitz    . 

.  Neuem 

Bechin  SchloBB  Bechin 

DEiinitz    .  . 

.Ltbaä 

Beewar  Gross  .  Kannm 

Deiitschbrod 

.  Denteohbrod 

B&l» ÜeiitBohbrod 

C-C 

IHrna      .   .    . 

.  SobSslan 

BHa  Dentsch  .  PoHclia 

Dobran  .  .   . 

.  Blaab 

Belohrad   .  .   .  Neupak» 

Oacbniti    .   .  .  ^lattan 
Caslan   ....  CaBlan 
Öastalowic    .  .  Adlerkostelec 
Ceikowitz  .  .   .  Wlaäim 
Cejtio     ....  Jimgbunzlan 
gelakonic     .   ■  Bratidels 

Dobrowilz     . 

.  Jnngbunzlan 

Ueoatek  Alt     .  Benatek 

Dobficliowitz 

.  Königsaal 

Beneschaii    .    .  Beoeechan 

DobriBoh    .  . 

.  DübHsoli 

BeneBclian  D. .  Oratzen 

DobmSka  .  . 

■.K"° 

BeDsen  ....  BenaeD 

DüllitBohen    . 

Berann  ....  Berann 

Donausnilz  . 

.  Söbotka 

BergreicbPD-       Bergreiulien- 

(Jelin      ....  Dobfi« 

Domoraditz  . 

.  Hohenmaiuh 

ateüo  ....                  stein 

Cerekwe  Ober  ,  PoCatek 

Doian    .  .   . 

.  Raudnifl 

Bergatttdll     .  .  SohUttenhofen 

Cerekwio  .    .    .  Hoflo 

DoMtt    .   .   . 

.  Blalna 

Bef kowic  Ober  Ratidnio 

Cerhenitz  .  ,   .  Ksiirim 

Drahenitz  .  . 

.  Bfeznio 

Befkowic  Unter  Melnik 

Cerhowitz  .   .   .  Zbirov 
CemSHta   .  .   .  Wolln 

DreibOfen  .  . 

.  Ludilz 

Bezdikan  .   .  .  Klatlan 

Dfeweoitz.    . 

.  .lläin 

Bei»  deutsch    .  Polifia 

Cemowio  .  .   .  Kamenio  a  L. 
CfsatiU   .  .  .   .Wolin 

Dfhowel     .  . 

.  Piaek 

BUin      ....  Billn 

Dnim  .... 

.  Anscha 

Binsdorf    .   .    .  Tetschen 

Chanowic  .   .  .  Itofaiilowk 

Dnfnik  i'rhoi^ 

.  Dnppan 

Birkan    ....  Klattao 

Ghejnow    .   .   .  Tabor 

PHbram 

BiMhorsteiu    .      BoliU 

Chiewh     .   .  .  Lndiu 

Dni    .... 

.Dnx 

Blsolioneinltz  .  BiBohofteiiiilz 

ChJMch     .  .  .  Udili 

Dymokur  .  . 

.  KOalgsladÜ 
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Standort:        Bezirk: 


E 


Eger  (11  Bran 

ereien)    . 
Einsiedel   . 
Eipel  .   .  . 
Eisenstein 
Eisenstrass 
Elbeteinitz 
Elbogen     . 
Elbschloss 
Elfiowic  .   . 
EUischan   . 
Engelbans 
Enzowan    . 
Ertischbwitz 
Enie    .   .   . 


Tepl 

Eipel 

Ilartmanitz 

Neuem 

Kolin 

Elbogen 

Leitmeritz 

Wolin 

Planic 

Karlsbad 

Leitmeritz 

PHbram 

Enle 


Falkenau  . 

dto. 
Fischern 
Flöhan   .   . 
Forbes    .   . 
Forst  .   .   . 
Franenberg 
Friedberg  . 
Friedland  . 
Friedricbswald 
FrUhbuss   .   . 


F 

.  Falkenan 

dto. 
.  Karlsbad 
.  Podersam 
.  Schweinitz 
.  Aman 
.  Franenberg 
.  llohenfnrth 
.  Friedland 
Rokitnic 
.  Nend^k 


Gabel  .  . 
Oabersdorf 
Gabhorn  . 
Gablonz  . 
Gbell  .  .  . 
Geiersborg 
Georgenlhal 

Set.-    .   . 
GiesshUbl  . 

dto. 
Glosan  .  . 
Görkan  .  . 
Gossengrün 
Gottesgab  . 
Gradlitz  . 
Grafen  ried 
Grafenstein 
Graslitz     . 

dto. 
Ciratzen  .    . 
Granpen 
Gmlicli  .   . 

dto.      .    . 
Grünberg   . 


Ilabera  .  . 
llaberspirk 
HabH  .  . 
Ilaid  .  .  . 
llainspaclt 
Hals  .  .  . 
Ihircth  .  . 
Ilartonberc: 


G 

.  Gabel 
.  Trantenan 
.  Petscban 
.  Gablonz 
.  Karolinenthal 
.  Senftenberg 

.  Warnsdorf 

.  Buch  an 

.  Kenstadtl  a.  M. 

.  Nengedein 

.  GOrkan 

.  Falkenan 

.  Joachimstlial 

.  Königinhof 

.  Konsperff 

.  Kratzan 

.  Graslitz 

.      dto. 

.  Gratzcn 

.  Teplitz 

.  Gmlicli 

.     dto. 

.  Nepomnk 

H 

.  Ilabern 
.  Falkenau 
.  Bndwois 
.  Pfraumberg 
.  llainspach 
.  Tachan 
.  Brilx 
.  Falkenan 


Sta  ndort:        Bezirk: 

Ilaslau  ....  Asch 
Ueinrichsgran  .  Graslitz 

dto.  .     dto. 

üermannschUg  Gratzen 
Hermanseifen   .  Aman 


Hlubo6ep  .  . 
Hohenbrack  . 
Hohenelbe  . 
llohenfnrth  . 

dto. 
Hohenhradek 
Hohenmanth 
llorazdowic 

dto. 
HoHc     .   .   . 
Horka  a.  1.  . 

dto.  .  . 
Hofkau  .  . 
Hofovic  .  . 
Hostan  .   .   . 

dto.  .  .  . 
llostitz  •  .  . 
Uostanfi  .  . 
Hostomic 
Hradek  .  .  . 
Hradischtko  . 
Hrdly 


Smichow 
Königgrätz 
Hohenelbe 
Hohenfnrt 

dto. 
Moldanthcin 
Hohenmanth 
Horaskfowic 

dto. 
HoHc 
Benatek 
U.  Kralowitz 
Rakonic 
Hofowio 
Hostan 
dto. 
Volin 
Unhoscht 
Hofowic 
SchUttenhofen 
Enle 
Leitmeritz 


Hrocnowteinic  .  Ghradim 
HHskow    .   .   .  Lann 
Hnmpolec     .  .  Humpol ec 

J 

Jankaa  ....  Wotitz 
Janowitz  Roth   Knttenberg 
Jaromef    •   .   .  Jaromef 
Jeleni  Ober  .   .  Hohenmanth 
Jenikan  Geltsch  Habem 
Jenikan  Windig  Hnmpolec 
Jenö  Gross   .   .  Unhoscht 
Jesseney    .   .   .  Hemil 
JetHchowitz  .   .  Sedletz 


Jinec  .  .  . 
Jinonic 
Jistebnic  .  . 
Jnditz  .  .  . 
Joachimsthal 
Johann  äct. . 
Josefstadt .  . 
Jnngbunzlan 

dto. 
Jnngferteinitz 

Stadt      .   . 
Jnngferteinitz 

Schloss  .   . 
Jnngwozitz    . 


Hofowic 

Smichow 

Sedletz 

Kohlianowitz 

Joachimsthal 

Berann 

Jaromef 

Jnngbnnzlan 


dto. 


Lann 


.  Lann 
Jnngwo/.itz 

K 

Kaaden 
dto. 
.  Kohlianowitz 
Kahn  Dentsch  .  Anssig 
Kalladey   .   .     Moldanthein 
Kamaik     .   .   .  Selcan 
Kamena     .   .   .  Pfibram 
Kamenic    .   .    .  Kamenic   a.  L. 
I  Kammerburg    .  Seh.  Kosteletz 


Kaaden  . 

dto. 
Kacow 


Standort:         Bezirk: 


Kamnitz-Böhm. 

dto. 
Kanitz    .... 
Kaplitz  .... 

dto 

Karlsbad  .  .  . 
KatzengrQn  .  . 
Kannitz  .  •  • 
KanHm  .... 
Kanth  .  .  . 
Kingsberg  Alt  . 
Kirchenbirk  .  . 
Kitlitz  .  .  . 
Kladran  Schloss 
Kladran  .  .  . 
Klattan  .... 

dto.  .  . 
Klecan  .... 
Klobnk  .... 
Kloster  .... 
Klosterarab  •  . 
Klösterle  .  . 
Klnöenitz  .  . 
Kn^iic  .... 
Knin  Alt  .  .  . 
dto.  Neu  .  .  . 
Kftowitz  .  .  . 
Köhlendorf  .  . 
Kolin  Schloss  . 
dto.  Stadt  .  . 
Kolleschowitz  . 
Kolmetz  .  .  . 
KomaHtz  .  . 
Komotan  .  .  . 
Königgr&tz  .  . 
Königinhof  .  . 
Königsaal .  .  . 
Königsberg  .  . 
Königswart  .  . 
dto.  .  . 
Konojed  .  .  . 
Konopischt  .  . 
Körnsalz  Ober  . 
dto.  Unter 
Koschatek  .  . 
KoSetic  .... 
Koschnmberg  . 
Koschif  .   .   .   . 

Kost 

Kosteletz  a.  E. 
Kostenblatt  .  . 
Kotzenitz  •  .  . 
Kozlan  .  .  .  . 
Kozlau  .  .  .  . 
Kralowitz  .  . 
Kralowitz  Ober 
dto.  Unter 
Kralup  .  . 
Kramitz  . 
Kvasnei  . 
Kraäovic  . 
Kratenan  . 
Krc  Ober  . 
dto.  Unter 
Krcibitz  . 
K fem  lisch 


BOhm.-Kamnitz 

dto. 
Nengedein 
Kaplitx 

dto. 
Karlsbad 
Falkenan 
Böhm.-Brod 
KanHm 
Nengedein 
Eger 

Falkenan 
Haida 
Mies 
Mies 
Klattan 

dto. 
Karolinenthal 
Schlan 

Münchengr&tz 
Dnx 
Kaaden 
MOhlhansen 
SchUttenhofen 
Dobrisch 

dto. 
Seitschan 
SchQttenhofen 
Kolin 
dto. 

Jechnitz 
Planitz 
Schweinitz 
Komotan 
Königgrätz 
Königinbof 
Königsaal 
Falkenau 
Königswart 

dto. 
Anscha 
Beneschan 
Hartman!  tz 

dto. 
Benatek 
U.  Kralowntz 
Skntc 
Smichov 
Sobotka 
Brandeis 
Bilin 
Blowic 
Kralowitz 
Dnppan 
Kralowitz 
U.  Kralowitz 

dto. 
Welwam 
Bilin 

Nassaberg 
Manetin 
Nechanitz 
Weinberge 

dto. 
Warn8<lorf 
Bilin 
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Standort:        Bezirk: 


Kresetitz   . 
KHö       .   . 
Kriegern    . 
Krimitz  .   . 
Krnsko  .   . 
Kroßehlav 
Krombach 
Kmkanitz    . 
Kniman 

dto. 

dto. 
Krn8chowitz 
Knlm  .   .  . 
Kulm -Maria 
Knndratic  . 
Knnratitz  . 
Knttenplan 


Labant  .   .  . 

Lämberg    .  . 

Landskron  . 

dto. 

Landstein  .  . 

Langendorf  . 

Lann  .   .   .  . 
Lanfiowic 

Lanterbach  . 

Lantkau     .  . 

Lazan  Enis  . 

Ledetsch   .  . 

Lohnj     .   .  . 
Leipa  Böhm. 

Leitmeritz  . 

dto. 
Leitomyschl 

Lescbkau  .  . 
Lhota     .   . 


.  Kuttenberg 
.  Kralowitz 
.  Podersam 
.  Pilsen 
.  Jnngbunzlan 
.  Unhoscht 
.  Zwickau 
.  Tusch  kan 
.  Krumau 

dto. 

dto. 
.  Rakonitz 
.  Karbitz 
.  Falkenau 
.  Weinberge 
.  Ilartmanitz 
.Plan 


.  Pfräumberg 
.  Gabel 
.  Landskron 

dto. 
.  Nenbistritz 
.  Schtlttenhofen 
.  Laun 
.  Wlaschim 
.  Elbogen 
.  Patzau 
.  ßlatna 
.  Ledetsch 
.  Politz 
,  Böhm. -Leipa 
.  Leitmeritz 

dto. 
.  Leitomyschl 
.  Podersam 
.  Schüttenhofen 


dto.     Kamena  Tabor 
Liebich  Ober    .  Böhm.  Leipa 


Libcan 
Libitz  .  .  • 
Liblin  .  .  . 
Libotschan  . 
Liboch  .  .  . 
Libochowan  . 
Lichtenstein  . 
Lieben  Alt  . 
Lieben  Alt  . 
dto.  Hoch 
Liebenan  .  . 
Liebenstein  . 
Liebeschitz  . 
Liebkowitz  . 
Liebich  Ober 
Liboritz  .  .  . 
Liebshausen  . 
Lipnitz  .  .  . 
Lisch  au  .   .   . 


.  Nechanic 

.  ChotSbof 

.  Kralowitz 

.  Saaz 

.  Wegstädtl 

.  Leitmeritz 

.  Tuschkan 

.  Karolinenthal 

.  Karoliuenthal 

.  Melnik 

.  Keiohenberg 

.  Eger 

.  Ausoha 

.  Luditz 

.  Böhm.-Leipa 

.  Podersam 

.  Bilin 

.  Deutsch-Brod 

.  Lischau 

.Brüx 


Lischnitz  .   . 

Lissa Benatek 

Litten     ....  Beraun 
LittengrQn     .   .  Falkenau  a.  £. 
Litmitz  ....  Elbogen 
Lobes     ....  Weisswasser 
Lobkowic      .   .  Brandeis 


Standort:        Bezirk: 

Lobositz  .  .  .  Lobositz 
Lochowic  •  .  Hofowic 
Lomnitz   (Bud-  Lomnitz 

weis    .       .   . 
Lomnic  (Ji(Sin)      dto. 

Lorec Kuttenberg 

Losch  an     .   .   .  Kolin 
Luditz    ....  Luditz 

dto dto. 

Luck Buchftu 

Luckau  ....  Schüttenhofen 
Lukawetz  .   .   .  Patzau 
Lukawitz  Unter  Pfestic 

Bl 

Maöic     ....  Schüttenhofen 
Maffersdorf   .   .  Reich  enberg 
Maierhöfen 

Gross     .   .   .  Pfraumberg 
Maled     ....  Chotebof 
Maleschau    .     Kuttenberg 
Malesitz     .  .     Tusch  kau 
Mallonitz  .   .   .  Klattau 
Manderscheid  .  Eule 
Manetin  Schloss  Manetin 

dto.     Stadt  .     dto. 
Mariaschein .   .  Karbitz 
Marschendorf    .  Marschendorf 
Maschau    .   .   .  Podersam 
Manth    ....  Zbirow 
M^cholnp  .   .   .  Saaz 
Medleschitz  .   .  Ghrndim 
Merklin  ....  Pfestitz 
Mgsohic     .   .   .  Täbor 
Mogetic      .  .  .  Sedlec 
Mezimosty    .   .  Weseli 
Michle    ....  Weinberge 
Michelob    .   .   .  Saaz 
Mies       ....  Mies 
Mileschau  .   .  .  Lobositz 
Miletin  .   .   .     Aman 
Milicowes  .   .   .  Jiöin 

Milin Pfibram 

Mifetic  ....  Nassaberg 
Mirotic  ....  Mirowitz 
Mirowic      .   .   .     dto. 
MiJPowic     .   .   .  Welwam 
Miröschau     .   .  Rokycan 
Mnichowic    .   .  fiican 
MniSek  ....  Königsaal 
Modletitz  .   .   .  j^ican 
Moldauthein  .   .  Moldauthein 
Morau    ....  Dobfisch 
Morchenstern    .  Tannwald 
Motol .....  Smichov 
Mühl  hausen 

Stadt  ....  Mtthlhausen 
Mllhlhausen 

Kloster      .  .        dto. 
Muttersdorf  .   .  Uostan 

N 

Naöeradec     .   .  Wlaschim 
Nachod  ....  Nachod 
Nadejkau  .   .   .  Sedlec 
Nassaberg     .   .  Nassaberg 


Bezirk: 

.  Eisenbrod 
.  Königgrätz 
.  Mies 
.  Pilsen 
.  Wolin 
.  Brüx 
.  Jungwozitz 


Standort 

Nawarow  .  . 
NedSlischt  . 
Nedraschitz  . 
Nekmif  .  .  . 
Nßmöic  •  .  . 
NemMkau  • 
Nemischl  .  . 
Nepomuk  Nr.  64  Nepomuk 

dto.      Nr.  70     dto. 
Netolic  ....  Netolic 
Netschetin     .   .  Manetin 
Neuberg    .   .   .  Jnngbunzlau 
Neuberg  (Ober- 

theil)  ....  Asch 
Neuberg  (Unter- 

theil)  ....   dto. 
Neuberg  (Neu- 

schloss)  .  .   .    dto. 
Neubistritz    .  .  Neubistritz 
NeubydXow  .   .  Neubyd^ow 
Neuhaus    .  .    .  Neuhaus 

dto.        .   .  .     dto. 
Neuhof  (Ovcan)  Kuttenberg 

dto.  UnhoSt 

Neumarkt  .   .   .  Weseritz 
Neundorf   .   .   .  Görkau 

dto Kratzan 

Neupaka    .   .   .  Neupaka 
Neuperstein  .   .  Danba 
Neuschloss    .   .  B.-Leipa 

dto.  .  .  Skud 

Neusorce    .   .   .  Rumburg 
Neustadt  a.  M.  Neustadt 


Nenstadtl 

dto. 
Neustupov 
Nezdaäow 
Niederthal 
Niemes  . 
Niclasberg 
Nimburg 


.  B.  Leipa 
.  Pfraumberg 
.  Wotic 
.  Moldauthein 
.  Gratzen 
.  Niemes 
.  Teplitz 
.  Nimburg 


Nusle Weinberge 

0 

Oberdorf    •   .   .  Komotau 
Oberhaid   .   .   .  Hohenfurth 
Oberleutensdorf  Brüx 
Obitz Klattau 


Obora  . 
Oelberg  . 
Okrouhlic 
Opalka  . 
Opoöno  . 
Oschelin 
Osseg  .  . 
Ouhrow  . 


Neubydzow 

Braunau 

Deutschbrod 

Klattau 

Opo6no 

Mies 

Dux 

ChotcboF 


Pakomefitz 
Pardubic 

dto. 
Patek  . 
Patzau  . 
Pauten  . 
Peoka  . 
Perutz    . 


.  Karolinenthal 
.  Pardubic 
.     dto. 
.  Lann 
.  Patzau 
.  Tepl 
.  Neupaka 
.  Lann 


^1 

^ 
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■ 

^M 

^^^^sTTsdor 

.!        Bezirk: 

Standort:        Bezirk: 

BtktidRrt: 

^^BeilTr^^B 

^M      Pt^terhoT    . 

.  Setolie 

PreeeniU    .    .   .  PrßwniU 

Sandau  .    .   . 

Ktalflwkrt       ■ 
Wladn              ■ 

^H     fotenliur^ 

.  Jocljdit» 

dto,        .   .   .     «Ito. 

SanÜe    .   .   . 

^m     Fetrowiu  . 

ifc*^'" 

Pfealic  ....  Ptestic 

8azan     . 

Scbafaiar            ■ 

^m      (ito. 

PHbram     .    ,   .  PHbram 

Schatslar  .    . 

^m 

-  Selßsn 

PtibTBlan  .  .  .  PNbvflUii 

^H     retflcbfta 

.  Peaohm 

Prieaen  ....  Kom'otau 

Sohlaag«nwak 

Elboeeit              ■ 

^H        dto. 

.     dto. 

Prieeen  Gruwe  .  Aussig 

^H     r«uohkftii 

.Kolin 

Pttm Nechanie 

dto. 

dto- 

^H     PihI   .  .  . 

.  U.ida 

PKwoBten  .   .  .  EUsohofteinii)', 

SohUn  .   .    . 

Schlan 

^H     Fllitntm    . 

.  Pilgnim 

prosetBch-Vo- 

Schlnfkenan 

B<-hlnek«nan 

^1     PU^    .  . 

Pilsen 

hoHsobt     .   .  Pilgram 

dto. 

■1(0. 

^H       dia 

.     dlo- 

Proliwin    .   .  .J¥o<lfian 
Prtihonic    .   .  .  BKan 

SchlUaBelbiirs 

Blatna 

^H    Fink.  .  . 

.Plsek 

äcbObritt  .  . 

Anadg 

^M       «a    .  . 

.     dt(i. 

PnHni    ....  Piaelt 

SohCobacli     . 

.  WIl(lBt«in 

^H    Tlin  .  .  . 

.nun 

PargUta  ....  PürgliU 

Schünbach 

^B          dM:      .    . 

.     dia 

R-ft 

Ober- .  .  . 

dlo. 

^H     Pl»tin     .    . 

.  Pilsen 

Scbonr«1d  .  . 

Elbogen 

^H      Plnnie    .   . 

.  Plnnie 

lUbeiiBleiu    .    .Manelin 

Schönlioil  , 

Palkenau 

^1      Pia»  .  .  . 

.  Kfi.l..wiU 

Itudenin     ,    .    .  Tabor 

ScUönlinde    . 

RnoibnrK 

^H     PUllen  .  . 

-  PUllen 

Haditscli    .    .   .Selcan 

SoJiönpriesen 

A,ta*lg 

^M    puu  .  .  . 

Kenhane' 

Itttdnitis  ....  llotycaii 

»cbr.nwald     . 

KarbitK 

^1     PbwDia     . 

-  UiidweiB 

dlo dto. 

dto. 

laoUail 

^1     Pkenea     . 

.  Pilsen 

Radwanow    .  .  Jnngwoiio 

Scbopka     .    . 

Melnik 

^M    VoiHtis   . 

.  PocftlPk 

Rakomc     .    .   .  Itakonic 

SchrilteDs     . 

.  I'oloa 

^M      l-ticemia    Vt 

t.    Korolinentliiil 

RHttai    ....  Koblianowie 
KaiiilniP     .   .   .  Randnic 

Schurs  .   . 

^M      Pod&biad  Sl 

üi  PfKl^brad 

SchQttenhofen 

Sohaileohof« 

^H          dlo.  Schloi 

iB .     dlo. 

fteiioKardiiMh  Wesely 

Scbülteniti   . 

.  LeitmeriU 

^H      PotlerBBiu  . 

.  PtjderBriBi 

Ueiii  Rotb    .   .  Pilgram 

Schwäbin  .   . 

Zbirow 

^m    rudhurun 

.  CasUu 

RHohen     .   .  .  Benscn 

Schwnmbere 
Sohwartbacn 

.  Weseril» 

^B    PcKihfif  .  . 

.  N'epoDiuk 

Relclienati     .  .  Reichenaii 

.  Oberptan 

^H      Pwlkuwiiti 

,  WeisswasBor 

dtu.            .  .  Kapllli 

ächwarzkoBtelec  Scbwarekoslele^H 

^H    rodiAjiiu 

.  Clinidim 

Relclienoti  Ken  ril|TBiii 

SoliwatE    .  . 

BÜin 

^B,     Podmukl    . 

,  '/üirow 

Beichenberg     ,  Reichenbprg 

Schweinilz    . 

.  Schweiuita 

^n  podoi  . . 

.  KlalUa 

Reichstadt     .  .Niemes 

SebaBtianaberg 

Sebaatlansberg 

^m    dto.     . 

.  Mplnik 

Ueat  Nieder  .   .  Aeoli 

Sedleo    .    .  . 

KiHtenberg 

^M      dto,   , . 

.  WctSBwaBecr 

Biobenburg   .  .  8ku6 

Sedoipati   .  . 

.  Wlaiim 

^H 

.  VhUm 

fiidka     ....  KönigBaal 

Seelan    .   .  . 

.  Ilnmpolec 

^V   pX*    ' 

-Eger 

ßlman    ....  Budvels 

SehuBcbitz     . 

Caalau 

.  Polilz 

Rüoblilz     .   .   .Rochlitr. 

Gablons 

^H     Poli£aD  '. 

.  Boiic 

Rochiowa  .  .  .  Miea 

Seifen    .   .   . 

Joaobinirthal 

^B      Poliüka  .  . 

.  .  PolWk» 

Rolioae«  Gross .  Tnman 

^M     Politz-Ober 

.  B.-I*ipa 

dto.     Klein .     dlo. 

SeltBoli  .    .    , 

.  Podwaam 

^M      Polnn-Kallin 

Rockendorf  .   .  Kunigswartli 

Semil     .   .   . 

Sein  11 

^H          rinnberi; 

.  Polna 

Rokylnie    .   .   .  Rokytnic 

Semin     .   .  . 

.  Pfelanö 

^M      Polua  .  .  . 

.   I'ulDB 

RokTCBO    .  ■   .  Rokycan 

Senfleoberg  . 

.  Senftcnberi 

^B     PonoiBl 

.  Podersuni 

dto.         .    .   .      dto. 

SerowiU    .  . 

Pocatek 

^H     Popowio 

.  Ber»nii 

Ronow  ....  Nimbiirg 
Itonow   ....  CüBlaii 

Bezemitz    .  . 

.  Pardubic 

^H     Poponlc 

.  Jicin 

Skal  Crosa    . 

.  lliman 

^H     Popowio  Gros 

« .  Enie 

llonsperg   .   .   .  Ronsperg 

dlo.  Klein  . 

Eiaenbrod 

^H     PotiC.   .  . 

.  Bild  weis 

Roernberg     .   .  Hohenfnrtli 

Skalie  Böhm. 

Bj)hD).-8Ulla 

^H     PoritMlieii 

Rosenberg     .   .  Hohenfnrlh 

Rt«enthal  .    .  .  Kaplitz 

»kalken     .  . 

LoboBils 

^1         Krön-    . 

.  Pfe»tio, 

SkalBko     .  . 

WeiBiwaaser 

^H     Pwlelberg 

PoBlelberg 

Rom.  .   .    .    .Cbrudlm 

Skworet*  .  . 

B.-Br«)d 

^^H      roatiipic 

BeneB<^h»ii 

Rofitok       .  .   .  Smiobon- 

Slap    .... 

.  Königs»»! 

^H      Puttensiem 

.  AdlerkoBtelec 

RotbenbaiiB  .   .  Gcrkaii 

Slaliaau    .   . 

.  Cbrndim 

^H      PoiiCnik     . 

.  Berann 

RolbenlioffMar- 

SlavoUow  .   . 

.  Mablhftnaen 

^1      Pr&f  .   .   . 

.  WeinbPrgc 

kersdorC    .  .  B.-Kannilit 

Slonpnu     .    . 

.  Nenbydiow 

^M      Pr&chatiti; 

PruolialiU 

RotBchow  Unter  Lann 

SmeCua  .  .   . 

.  SohlBB 

^H      Pnwonlu 

.  rnler-KralowiU 

Roitlalowic  .    .  Liban 

Smiohow    .    . 

.  Smichöw 

^M       PfedBlav    . 

.  KUtlan 

Roimital    .   .   .Bfexnic 

dto.        .  . 

.     dlo. 

^H      Pfehofow  . 

.  Sob<^slBii 

Rndig     ....  PuderBam 

dto.        .  . 

.     dto. 

^H       Prniltmliur 

.  Polna 

Rmnbnrg  .       .  Rnmbiirg 

Soiidat  .  .  . 

.  Nenbydlow 

^H       Preilenstelu 

.  Maneiin 

S-S 

Sminc    .   .    . 

.  Jaromfef 

^M       PFe1an£  . 

.  PM»IT« 

Bmolülel    .  . 

Pfibram 

^^1                     .   . 

.     dto. 

Saaz Saai 

Sobfalai)    .   . 

Sobialkn 

^H       l'Feniw  Alt 

.  H.-nm\ 

Sobochleben 

Karbitx 
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Standort:        Bezirk : 


Sonnenberg 
Sorg   . 
Srbetsch 
Staab 
dto. 
Stahl  an 
Stahlec 
Stankan 
Starkenbach 
StarkBtadt 
Statenic     . 
Steindorf   . 
Sterkowitz 
§tekna   .   . 
Stenowitz  . 
|tetkowitz 
StJzer     .   . 
Stockau 


Sebastiansberg 
Asch 

NenstraSic 
Staab 
dto 

Rokycan 
Tabbr 

Bischofteinitz 
Starkenbach 
Polic 
Smichow 
Poliöka 
Postelberg 
Strakonic 
Blowic 
Sel^an 
Königgrätz 
Ronsperg 


Strahl-Hoschtic  Horazd'owic 
Strakonic  .   .   .  Strakonic 

dto.  •  .  •  dto. 
Stranschitz  .  .  6i£an 
Straschitz  Neu  Nenstraschitz 


Strenic       .  . 

StHzkow    .  . 

Strobnitz  .  . 

Ströbl     .   .  . 

Stnbenbach  . 

Stndenec   .  . 
Sachomast 

Swijan  •   .  . 
Swojanow 

Swojschitz  . 

Tabor     .   . 

Tachan .   .  . 

dto.     .   .  , 

Tannwald  .  . 
Taschenberg 

Tans  .   .   .  . 

dto.  .   .   .  , 

Tanschetin  . 

Teinitzl  .   .  . 

Teltsch  .   .  , 

Tepl   .   .    .  . 
Tepl  Stift 


.  Jungbnnzlan 
.  Beneschau 
.  Gratzen 
.  Pfranmberg 
.  Hartmaniiz 
.  Chotöbof 
.  Berann 
.  Tnmau 
.  Policka 
.  KauHm 

T 

Tabor 
.  Tachan 
.      dto. 
.  Tannwald 
.Brüx 
.  Tans 
.    dto. 
.  Lann 
.  Klattau 
.  Bnchan 
.Tepl 
.    dto. 
.  Zbirow 


Tereschan     . 

Tetin Berann 

Tetschen  .   .   .  Tetschen 
Theresienstadt   Leitmeritz 


Thensing   . 

dto. 
Tloskan     . 
Tmain    .    • 
Todnik  .   . 
Trantenan 
Tfebautitz 
Tfebeschic 


Petschau 

dto. 
Neweklan 
Berann 
Hofowic 
Trantenan 
Leitmeritz 
Wladim 


Standort:        Bezirk: 


Tfebnic  .  . 
Trebnic  .  . 
Tremles 
Triebl  .  . 
Trnowa  .  . 
Troja  Unter 
TrübanBöhm 
Tschemin  .  .  . 
Tschischkowitz 
Tschochau  .  . 
Tndap  .  .  .  . 
TnohomSHtz  . 
TnchoHtz  .  . 
Tnpadl  .  .  .  . 
Tüppelsgrün  .  . 
Türmitz     .    .    . 

Tnm 

Tnmau  .   .   .   . 

dto.     .   .   . 
Tnschkan  . 
Tworschowitz   . 


Sel^an 
Lobositz 
Nenhans 
Plan 

Königsaal 
Karolinenthal 
Wildenschwert 
Tnschkan 
Lobositz 
Aussig 
Sobeslan 
Smichow 
Saaz 
Oaslan 
Karlsbad 
Aussig 
Teplitz 
Tnmau 
dto. 

Tnschkan 
Beneschau 


Udritsch  . 
Uhersko  . 
lIhHtz  .  . 
Ullitz.  .  . 
Unhoscht   . 

dto. 
Unterhaid  . 
Unterreichen 

stein   .   . 


r 

.  Lnditz 

.  Hohenmanth 

.  Sedlec 

.  Mies 

.  Unhoscht 

dto. 
.  Kaplitz 
Bergreichen  • 
stein 


w 


Waldheim  .  . 
Wallern  .  .  . 
Wällischbirken 

dto. 
Walten  .   . 
Waltsch 
Wartenberg 
Wattetitz  . 
Wegstädtl  . 
Weigsdorf 
Weipert     . 
Weissensulz 
Weckelsdorf 

Mittel     .   . 

dto.  Unter 
Welchan    . 
Welchow  . 
Welleschin 
Welmschloss 
WermSHtz 
Wernsdorf 
Wemstadtl 
Weselißko 
Wesely  .   . 


Tachan 

Wallern 

Praohatic 

dto. 
Gabel 
Bnchan 
Niemes 
Hartmanitz 
Wegstädtl 
Friedland 
Pressnitz 
Hostau 

Politz 
dto. 
Karlsbad 
Jaromef 
Kmman 
Saaz 
DobfiS 
Kaaden 
Bensen 
Müblhauscn 
Wesely 


Standort:        Bezirk: 


Widim  Ober 

Wiesenthal 

Wildstein  . 

Wilkischen 

Willimow  . 

Wiltschitz 

Winterberg 

dto. 
Winteritz 
Wittingan 

dto. 
Wlaschim 
Wlkawa 
WodSrad 
Wodic 

Wodlochowic 
Wodftan  .  . 
W^ohrazenitz 
Woikan  .  . 
Wokschitz  . 
Wolin  Stadt 
dto.  Schloss 
Wolowitz  .  . 
Wose^an  .  . 
Woselec  .  . 
Wossek .  .  . 
Wossow  .  . 
Wostfedek  . 
Wotitz  .  .  . 
W^rschowic  . 
Wscherau  .  . 
Wschenor  .  . 
Wysoöan  .  . 
dto.      .   . 


Zabehlic 
Zahof     . 
Zahofan 
Zahradka 
Zamrsk  . 
Zasmuk  . 
Zbraslawic 
Zdechowitz 

Zdiby     .   . 
Zdikan  Gross 
Zeltsch  .   . 
Zetlisch  Alt 
dto.    Neu 
Zettwing 
Zlonitz    . 
Zru6    .    . 
Zu  kl  in 
Zwestow 
Zwickau 
Zwikowec 
^ampach 
Zebra  k   . 
Zinkau    . 


.  Danba 
.  Joachimsthal 
.  Wildstein 
.  Mies 
.  Habern 
.  Trantenan 
.  Winterberg 

dto. 
.  Kaaden 
.  Wittingan 
.     dto. 
.  Wlaschim 
.  Nimburg 
.  KauHm 
.  Patzan 
.  Wotic 
.  Wodftan 
.  Strakonic 
.  Wotic 
.  Jiöin 
.  Wolin 
.    dto. 
.  Welwam 
.  Sel6an 
.  Horaiddovic 
.  Strakonic 
.  Hofowic 
.  Beneschau 
.  Wotic 
.  Weinberge 
.  Tnschkan 
.  Königsaal 
.  Nenbidiow 
.  Karolinenthal 

z-2 

,  W^einbergc 

.  Tabor 

.  Leitmeritz 

.  Selöan 

.  Hohenmanth 

.  KanHm 

.  Knttenberg 

.  Pfelanö 

.  Karolinenthal 

.  Winterberg 

.  Sobeslan 

.  Tachan 

.    dto. 

.  Kaplitz 

.  Schlau 

.  Unter  Kralowitz 

.  Bergreichenstein 

.  Wotic 

.  Zwickau 

.  Zbirow 

.  Se^tenberg 

.  Hofowic 

.  Nepomnk 


Bierbrauereien  in  Prag. 

U  Bachorü,    Bubna,    n  Buckü,    n  Öecelickfoh,    (jemf  pivovar,    n  Dobfansk^^cb,    n  Faf5,    u  Flekfi, 

n  Herrn anu,  u  Kasalick^ch,  n  Klonzarä,  n  Kleeblatt,  n  kobyly,  n  Komelü,  n  KHzovnikö,  u  Labutts 

na  LibuSince,    u  Modr^  dtiky,    n  Myslikä,    n  OSt^pfi,    u  Palmi\   n  Primasö,    n  RozvaHlfi,    n  Sedlerü, 

n  Sladb^chi  Na  Slovanech,  Na  StrahovS,  n  Senflokü,  n  Staygru,   u  sv.  TomaSe,  u  Zlate  Stiky. 
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VERZEICHNISS 


der 


Spiritusbrennereien  in    Böhmen. 


"  '<^ 


Standort:        Bezirk: 

A 

Anjezd  ....  Moldantheln 
Anjezd  OroBs  .  Rakonic 


n 


Babdic 
Bankov 
Banm  garte 
BeU    .   . 
Beneschan 
Bedin  .   . 
Bezd^^fn 
Bezd5kau 
BystHc  . 
Blanic    . 
Blatna    . 

dto.      . 

dto.     . 
Bohnau  . 
Bolechovic 
Bofenitz 
ISrandlin 
Branechan 
Braunschlag 
Bfewnic 
Bfeznic  .   . 

dto.  .  . 
Bröx  .  .  . 
Bndislau    . 


Cachrau  . 
Caslan  .  . 
Chlnmetz  . 
Chotebof  . 
Chotesshaii 
Chotyfiau  , 
Chrudim  . 
Chwalkov  . 
Chystcn     . 

Ceicanic  .  . 
Cerekve  Ober 
Cernowitz  . 
Cestin  .  . 
^irkwitz  . 
Cizkow  .  . 
Ckyn  .   .   . 


Dirna  .    . 
Dobkau  . 
Dobranzcn 
Dobraitz 
DobHn    . 


B 

.  Jnngwozitz 

.  Hnmpolec 

.  PoliAa 

.  Dentschbrod 

.  Benescban 

.  Klattan 

.  Patzan 

.  Klattan 

.  Beneecban 

.  Jnngwozitz 

.  Blatna 

.    dto. 

.    dto. 

.  Polidka 

.  Selcan 

.  Unter-Kralowitz 

.  Sobi^slan 

.  Unmpolec 

.  Nenbystritz 

.  Dentschbrod 

.  Bfeznic 

.     dto. 

.Brüx 

.  Soböslaii 

et 

.  Klattan 
.  Caslan 
.  Wittin gan 
.  Chotobof 
.  Staab 
.  Wlafiim 
.  Chrndim 
.  Kamenic  a.  L. 
.  Dentschbrod 
.  Klattan 
.  Po^^ätek 
.  Kamenic  a.  L. 
.  Klattan 
.  KanHm 
.  Pilgram 
.  Winterberg 

D 

.  Soboslau 
.  Chotobof 
.  Tnschkuu 
.  Ilabern 
.  Raudnic 


8ta  ndort 

DobHfi  . 
Draiic  . 
Drazicka 
Dub^  .  . 
Dnbejovic 
Dvohfit  . 


Bezi  rk: 

.DobHS 
.  Bechyn 
.Tabor 
.  Wolin 
.  Wlaschim 
.  Patzan 


Ebergersch 
Ellisch  au  . 


Franenhof . 
Frauen  thal 


Golö  Jenikan 
Grünberg  .  . 
GrQnthal    .   . 


Hlavnowitz 
HnSwkowic 
Hochlieblin 
Iloditic  .  . 
Hodkow  . 
llodnSin 


E 

.  NenbyBtritz 
.  Planic 

F 

.  Jnngwozitz 
.  Dentschbrod 

6 

.  Habem 
.  Kepomnk 
.  Tnschkan 

H 

.  Schüttenhofen 
.  Hnmpolec 
.  Jechnitz 
.  Neweklan 
.  Unterkralowitz 
.  Mühlhansen 


Hohen- Hradek   Moldanthcin 
Hory-Smilovy  .  Jnngwozitz 
Hofkau  ....  Rakonic 
Hostonü     .   .   .  UnhoSt 
Hrobic-Ciperka  Pardnbitz 
nfebeßnik 


Janovic  .  . 
Jcdlina  .  . 
Jnngbnnzlan 


Kacow  .  . 
Kaiserdorf 
Kaladaj  . 
Kaliät  .  . 
Kamberg  . 
Karlshof  . 
Karolinenhof 
Kanth  .  . 
Kocenic 
Kohljanowitz 
Kolin  . 
KonopiSt  . 
Kratenau 
Kfiwsoudow 


.  Ptirglitz 

J 

.  Wotic 

.  Senftenberg 
.  Jnngbnnzlan 

K 

.  Kohljanowitz 

.  Kolin 

.  Moldanthein 

.  Leitomyschl 

.  JnngwoMtz 

.  Pürglitz 

.  Reichenan  a.  K. 

.  Nengedein 

.  Blowic 

.  Kohljanowitz 

.  Kolin 

.  Bcneschau 

.  Nechanic 

.  Unterkralowitz 


Sta  ndort 

Krngoyic    . 
Kvetinan   . 


Lacfian  .  . 
Lana  .  . 
Lonfiowic  . 
Leeenhof  . 
Lerchenhof 
Letin  .  .  i. 
LhoU  Roth 
Lhotic  . 
dto. 

Lhotkft  . 
Libic  .   . 
Lieben  Alt 
Linden   . 
Liäna 
Litkowic 
Litten     . 
Lnkavcc 
hlin    .   . 


Maxhof  . 
Merklfn  . 
Miröschan 
Mlazov   . 
Myskovic 


Bezirk: 

.  Rakonic 
.  Dentschbrod 


.  Poli6ka 

.  Nenstraschitz 

.  W'laSim 

• 

.  Dentschbrod 

.  Pfeetic 

.  Kamenic  a.  L. 

.  Unterkralowitz 

.  Hnmpolec 

.  Jnngwozitz 

.  Chotobof 

.  Karolinenthal 

.  Dentschbrod 

.  Beneschäu 

.  Po6atek 

.  Berann 

.  Patzan 

.  Sob^slan 

31 

.  I^glitz 
.  Pfcstic 
.  Pilgram 
.  KlatUii 
.  Sobcslan 

N 


Naöeradec  PodolWlaMm 


Nadejkau 
Nechyba 
Nekmff  . 
Nemcic  . 
Kemöic  . 
NcmSlkan 
Nemy§l  .   . 
Nenbistritz 
Nenersdorf 
Nenhaus    . 
Nciihof  .   . 
Neiihof  .   . 
Niederthal 
Nyfec     .   . 
Nischbnrg  . 


Sedlec 

Kohljanowitz 

Pilsen 

Klattan 

Wolin 

Schüttenhofen 

Jnngwozic 

Nenbystritz 

ChotSbor 

Neuhans 

Beneschan 

Jechnitz 

Gratzen 

Blatna 

Pürglitz 


0 

Oberdorf    .   .    .  Pocatek 
Ober-Kralowitz  U.  Kralowitz 
Ober-Stndencc    Chotebof 
Opdlka  ....  Neuern 
Oulehle  ....  Selcan 


-  783  - 


Standort:       Bezirk: 


Pawlow .   .   . 
Peklo     .  .   . 
Peterkau    .   . 
Petrowic    .  . 
Petrowic  bei 
Jnngwo^itz 
Pilsen    .   .  . 
dto.      .  .  . 
Pißchely     .   . 
Piwana  .   .   . 
Podseditz  .  . 
Podhotan  .  . 
Pollerskirchen 
Popowic    .  . 
Popovic  Gross  .  Enle 
Pradlo   ....  Nepomuk 
Prafic  Nenstadt  . 


.  Pilgram 
.  Pilgram 
.  Deutschbrod 
.  Beneschau 

.  Jungwoiitz 

.  Pilsen 

.    dto. 

.Enle 

.  Tnschkan 

.  Lobositz 

.  Gaslau 

.  Dentschbrod 

.  Beneschan 


Pfedbof 
Preitenstein  . 
PfehoFow  .  . 
Pfestic  .  .  . 
PHbyslan  .  . 
Proseö-PoSna 
Proseß-Wobo- 
fiät Pilgram 


.  Chotebof 
.  Manetin 
.  Sobeslau 
.  Pfestic 
.  PHbyslan 
.  Patzau 


Rabin     .    . 
Radostna  . 
Radwafiov 
Ra§owic    . 
Re^ic-Roth 


R 

.  Netolic 
.  Patzan 
.  Jnngwo^itz 
.  Jnngwozitz 
Pilgram 


Reichenan  Neu  Pilgram 
Repic     ....  Strakonic 
Richenbnrg   .  .  8knc 
Rosochatec   .   .  ChotÖbof 
Rothneiistift  .    .  Hnmpolee 

Rnda Nenstraschitz 

Rüzkolhotic  .   .  U.-Kralowitz 


Standort:       Bezirk 


S-g 


Sebifov  . 
Sedlifit  . 
SekoHtz 
Semtin  . 
Semtin  . 
Serowitz 
SlawoÄow 
Smific  . 
Spitalhof 
Schichowitz  . 
Schönpriesen 
SchlUsselbnrs 
Schwachahof 
Slawetin 
Sfahlan  . 
St&lec  . 
Steken  . 
Siekna  . 
Stenovic 
Stetkowic 
Stemhof 
StHtez,  Hinter 
Strkov    .   .   . 


Techobnz  . 
T^mic    .   . 
Te  plitz  .   . 
Tereschan 
Termeshof  - 

lienhof 
Tisov  .  .  . 
Tloskau  . 
Tmain  .  . 
Tfebeäic  . 
Trpist  .  . 
l'nßap  .  . 
Tnpadl  .   . 


Ju- 


.  Jnngwozitz 
.  Polifika 
.  U.-Kralowitz 
.  Sobotka 
.  Wotic 
.  Podatek 
.  Mühlhausen 
.  Jaromef 
.  Dentschbrod 
.  Schüttenhofen 
.  Anssig 
.  Blatna 
.  Schweinitz 
.  Patzau 
.  Rokycan 
.  Tabor 
.  Steken 
.  Strakonic 
.  Blowic 
.  Selcan 
.  WlaSim 

Jnngwozitz 
.  Tabor 

T 

.  Patzau 
.  Jnngwozitz 
.  Teplitz 
.  Zbirow 

Deutsch-Brod 
.  Blatna 
.  Neweklau 
.  Beraun 
.  Wlaäim 
.  Mies 
.  Sobeslau 
.  Öaslau 


Standort:       Bezirk: 

u 

Ühersko     .   .   .  Hohenmauth 

UhHc Sedled 

Ullic Mies 

Urtinowitz     .   .  Lischau 


w 


Watietitz  .  .  . 
Wejrec  .  .  .  . 
Westec  .... 
Wezetz  .   .   .   . 

VfH 

Wildstein  .  .  . 
WlaSim  .  .  .  . 
W14senic-Drbo- 
hlaw  .  .  .  . 
Wlcowes  .  .  . 
Wlksiö  .  .  .  . 
Wodic  .  .  .  . 
Woleäna  .  .  . 
Woltjm  .  .  .  . 
Vorhabschen  . 
Wosek  .  .  .  . 
Wotic  .  .  .  . 
Wotrub  .  .  .  . 
Wfesna  .  .  .  . 
WSetat  .   .   .   . 


ZahoH  . 
Z&lesi  . 
Zbraslawitz 
Zdanic  . 
^ichowitz 
Zinkowic 
Zleb  .  . 
Zlichov  . 
Zruc  .  . 
Zwestov 


Schüttenhofen 

Tabor 

Caslau 

Sobeslau 

Deutschbrod 

Wildstein 

WlaSim 

Pilgram 

Tabor 

Mühl  hausen 

Patzan 

Rakonic 

Tabor 

Mies 

Strakonic 

Wotic 

Kohljanowitz 

Weseli 

Rakonic 


Z.2 


Jnngwozitz 

Beneschau 

Kuttenberg 

Pardubic 

Kohljanowitz 

Nepomuk 

Caslau 

Smichow 

Ü.-Xralowitz 

Wotic 


-  784  - 


VERZEICHNISS 

der 

Zuckepfabrike  n    in    Böhmen. 


Standort:  Firma:  Bezirk: 

A 

AdlerkoBteletz  .  .   .  Friedrich  Graf  Kinsky Adlerkoeteletz 

Aufifiowes     ....  Landw.  Actien-Znckererzengangsstatte Rican 

AuMig Ansager  Zncker-Raffinerie  von  Fieber  &  Krobshofer Anssig 

Anwal Victor  Riedel  von  Riedenatein Böhm-Brud 

Anzftz Svyan  Aniitzer  Zuckerfabrik Kohljanowitz 

B 

Baachnitz Adolf  Mtillere  Erben Königgrätz 

Banachowitz     .   .  .  Brfian-Bauachowitzer  Zuckerfabrik Leitmentz 

Bautzen  Unter  .   .   .  Erste  bürgerliche  Vorachuasoasaa  in  Prag Sobotka 

Beöwar Actien-Gesellschaft Kanhm 

Beroun Seligmann  Elbogen      S^f*?/^ 

Befkowitz  Unter     .  Fürst  Ferdinand  Lobkowitz Melnik 

Brod,  Böhm.  — , .  .  Landw.  Actien -Zuckerfabrik Böhm.-Brod 

Brüx  II Brüxer  Zuckerfabrik ' Brtt^ 

Brüx  ni.bei  -, .  .  Landw.  Actien -Zuckerfabrik     «to- 

Bnditz Actiengeaellachaft „  ^*°  . 

Budtreia Fürst  Schwarzenberg 5  ,  T^'* 

Byschitz Fürst  Georg  Lobkowitz Melnik 

Cerhenitz A.  B.  Kohn 5*2?™ 

Cerekwitz Dr.  Franz  Kadldik f  ^htz 

Chlumian Fürst  Schwarzenberg Lau^  , 

Choltitz KlimeS,  Sedladek,  Horky  Commandit-Gesellschaft Su  ^• 

Chrudim Akciov4  tovdma  na  cukr Chrudim 

gakowitz Schöller  &  Oie Karolmenthal 

Caslan Ritter  Scböller  &  Cie 2*®  .*°     i 

CemoXitz Cerych  a  spoleönost Königsaal 

D 

Daschitz Rolnick^  akciov^  cnkrovar ?«^®t_  _»  ,  . 

Doudleb Cari  Stummer Adlerkosteletz 

Doxan Baron  Aehrenthal Randnio 

Dnx Zuckerfabriks-Gesellschaft ^^ 

E 

Eidlitz K.  k.  priv.  Roh  Zuckerfabrik Komatan 

F 

Fünfliunden  ....  Gustav  Hodek Kaaden 

H 

Hawran Hielle  &  Dietrich Brüx 

Hohenmauth        .   .  Akciovi  tov4ma  na  cukr Hohenmanth 

Hohentrebetitsch     .  Altgraf  Salm  Reiferscheid     Podersam 

Holic Franz  St^p^nek Holic 

Horka Landw.  Actien-Zuckerfabriks-Gesellsohaft Jungbnnzlau 

Horomeric    .   .   .   .  J.  D.  Bunzl Smichow 

Hospozin    ....     Fürst  Kinski Welwam 

Hostaeow Arthur  Ritter  von  Clanov Haberp 

Hrochov  Teinitz  .   .  Spoleöensk^  cnkrovar  rolnick^ Chrudim 
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Standort:  Firma:  Bezirk: 

J 

Jicin Actien-Znckerfabriks-Gesellschaft Jiöin 

K 

Kaaden Actien-Znckerfabrik Kaaden 

Klobiik Landw.  Actien-Gesellschaft Schlan 

Koleschowitz    .  .   .  Friedrich  Carl  Graf  Wallis Jechnitz 

Kolin Actien-Gesellschaft Kolin 

dto Ritter  von  Horsky's  Erben     dto. 

Kopidlno Graf  Erwein  Schlick Liban 

KoBteletz  an  d.  Elbe  David  Bloch Brandeis  a  d  £. 

Kanrim Actien-Gesellschaft Kanfim 

Königgrätz     ....  Komasek  &  Cie Königgrätz 

Königstadtl   ....  Böhm.  Znckerindnstrie-Gesellschaft Königstadtl 

Kralup  I Erste  Actien-Znckerfabrik Welwarn 

dto.     II Landw.  Actien- Zuckerfabrik dto. 

Kriegern Actien-Rilbenznckerfabrik     Podersam 

Kuttenberg    .   .   .   .  M.  B.  Teller Kuttenberg 

dto.  .   .   .   .  M.  B.  Teller dto. 

I 

Laun Waltera  &  Cie Lann 

Leipa  Böhm.    .   .   .  H.  Altschnl  &  Cie Böhm.-Leipa 

Leneschitz     ....  Landw.  Actien-Znckerfabrik Lann 

Libaü     David  Block  .  Libaft 

Libitz J.  Wiesner  &  Cie.  Zuckerfabrik  Mocovic-Libic PodSbrad 

Liblitz Fürst  Ferdinand  Lobkowitz Melnik 

Libnowes  .   ...   .  H.  E.  Hesz  Nachfolger Königstidtl 

Libochowitz  ....  Gräfin  Herberstein Libochowitz 

Lissa-Litol    ....  Gebrüder  Bennies Benatek 

Lobositz Actien- Gesellschaft  der  Lobositzer  Zuckerfabriken     Lobositz 

Lu^an Erste*  Actien-Rübenzuckerfabrik  im  Pfesticer  Bezirk Pfestic 

Liizetz Landw.  Actien-Znckerfabrik Cblumec 

in 

Melnik Landw.  Actien-Zuckerfabrik Melnik 

Meziritsch     .    .   .   .  N.  Hellmann Opocno 

Milöitz Milöice  Zuckerfabrik  W.  Wawak  öflf.  Gesellschaft PodSbrad 

Mochow Erste  böhmische  Zuckerindustrie-Gesellschaft Böhm.  Brod 

MocJowitz F.  Wiesner  &  Cie Öaslau 

Modfan Erste  böhmische  Znckerrafiinerie- Actien-Gesellschaft Königsaal 

Morawan RolnickJ'  cukrovar  Holic-Moravansk^p' Holic 

Mratin Graf  Erwein  Nostitz Brandeis  a.  d.  E. 

Mscheno Landw.  Actien-Zuckerfabrik Libochowitz 

Münchengrätz  .   .   .  Graf  Ernst  Waldstein-Wartenberg      Münchengrätz 

N 

Neubydzow   ....  Landw.  Actien-Zuckerfabriks-Gresellschaft Neubydzow 

Nimburg Zuckerfabriks-Gesellschaft Nimburg 

0 

Obora Zuckerfabriks- Actien-Gesellschaft Neubydiow 

Opoßno Werther,  Fiedler  und  Gimbel Opocno 

Ovöar M.  Taussig Kuttenberg 

P 

Pardubitz Akciova  tovama  na  cukr Pardubitz 

Pecek   I Actien-Gesellschaft  der  Pe6eker  Zackerraffinerie Podebrad 

dto.  II Actien-Gesellschaft  der  Peßeker  Znckerfabrik Podebrad 

Perutz Graf  Thun-Hohenstein Laun 

Philipsdorf    ....  Emilie  Freiin  von  Ritterstein Hlinsko 

Plaöan Actien-Gesellschaft Hlinsko 

Podebrad Commandit-Gesellschaft  Dostal  a  spol Podebrad 

50 
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Standort:  Firma:  Bezirk: 

Postdberg    ....  Fürst  Schwarzenberg Postelberg 

PfedmeHtz    ....  SpoleSeiiBlr^  akciov]^^  cnkrovar Königgratz 

Pfelanö Akeiov:^  cnkrovar Pfeland 

R 

Badboi^ Thereae  Freiin  von  Bimitz Kolin 

Badonitz Actien-Bttbenznckerfabrik ^ Karolinenthal 

Badotin Wenzel  Mnzik Königsaal 

Bakonic Joeef  Öerm4k Bakonic 

Bandnic PodHpaner  Actien-Znekerfabrik  .  • Bandnic 

Bonow Adolf  Bär Nimbnrg 

Boeitz Ferdinand  Fürst  Kinsky  nnd  Josef  Keller Chmdim 

Boidalowitz  ....  Ffirst  Gieorg  von  Lobkowitz Liban 

Bnzin Hngo  nnd  Lncie  von  Strassern Smichow 

S 

Saaz Actien-Bttbenznckerfabrik Saaz 

Sadowa Johann  Graf  Harrach Nechanic 

Sadska Zuckerfabriks-Actien-Gesellschaft Podebrad 

SchOnfaof Graf  Cemin Podersam 

Schonpriesen    .  .    .  Schönpriesner  Zucker-Baffinerie  des  S.  Elbogen      Anssig 

SkHvan Skfivaner  Znckerfabriks-Gesellschaft  Bitter  &  Cie Nenbydzow 

Slatinan Franz  Josef  FQrst  Anersperg Chmdim 

SUbowitz Zentzytzkv,  Pohl  &  Cie Königstadtl 

Smidar Martin  "Wagner's  Erben Nenbydzow 

Smifitz Heinrich  Benies Jaromef 

Stndfiowes    ....  Graf  Clam-Martinitz Schlan 

Sallowitz Fürst  Adolf  Josef  Schwarzenberg Lobositz 

Swqjschitz    ....  Carl  Graf  Althan KanHm 

Swoiefiowes  .   .   .   .  B.  Bennies Schlan 

Syrowatka    ....  Carl  Weinrich  &  Cie Nechanic 

T 

Tans Böhm.  Zncker-Indostrie-Gesellschaft Tans 

Tauschim Jakob  Passer Brandeis  a.  E. 

TQrmitz Znckerfabrik  der  Gräfin  Sylva-Tarouca-Nostitz Anssig 

v-w 

Vinof Landw.  Actien- Zuckerfabrik Karlin 

Wegstädtl  .....  Winterberg  &  Heller      Wegstädtl 

Welboth    ......  Zuckerfabriks-Actien-Gesellschaft Teplitz 

Welim Actiengesellschafl Kolin 

Welwam Landw.  Actien-Znekerfabrik Welwam 

Wlkawa Fürst  Hngo  Thum-Taxis Nimbnrg 

Wodolka Graf  Biese-Stahlburg Karolinenthal 

Wrdy Bitter  von  Schöller  &  Cie Caslau 

Wmtitz Brüder  Faltis Melnik 

Wysocan Friedrich  Frey  Bitter  von  Freyenfels  Söhne Karolinenthal 

ZaboF Actien -Gesellschaft Kuttenberg 

Zakolan A.  Heller Welwam 

Zasmuk Leopold  Graf  Stemberg KauHm 

^ic N.  üellmann Hofowic 

^Jdowitz Fürst  Moritz  Lobkowitz [ Bandnic 

leb Franz  Josef  Fürst  Anersperg Öaslau. 


*!5^5»»5^p" 


INSERATE. 


«>ÖQgy^ 


Vsem  pfätelüm  diijin  kralovstvi  Ceskeho 
driitelüm  Ceskych  hradüv  a  zäraküv 

doponiiujeme  Co  nejvfel^i 

velikä,  monumentälnl,  ekvoatnä  lUustrovanä  dilo 

HRADY,ZÄMKYaTVRZE 

KRALOVSTVI  CESKEHO, 

JL'i  popisiyu  pmr.  August  Sedläcek,    c.  k.  konservalnr,  n.  iliustniji  pfijilni 

Oüäti   uuib'lci   Karel  a  Adolf  Liebscherove  a  Ed.  Brechler,   i)al<-  V.  Kräl 

I  Dobrevody  a  B.  Kutina. 


Hrady,  zamky  a  tvrze  kralovstvi  Ceskeho  jaou  dilo,  jei  jest  a  2U- 
stane  pravou  kronlkou  celeho  naroda  pro  cely  narod,  Dilo  to  jest  pravym 
pamätnikem  minulosti  kaideho  hradu  a  zamku  pro  sehe  präve  tak  jako 
celeho  tohoto  staroslavneho  kralovstvi  vubec.  Jeat  to  dilo,  jez  by  nemelo 
schäzeti  u  zadneho  verneho  syna  teto  zeme,  jmenovite  pak  ne  a  nynej- 
sich  driitelu  jednotlivych  hraduv  a  zatnkuv  ceskychl 


r" 


-^  Dosud  ukonceno  techto  VII  dilA 

I.  Chrudimsko.    Sl- 

24  karlouy,  p'res  13U 
illuslraceini  v  textu 
a  vclkou  i[i;ipou  Gliru- 
diinska.Kn'iinskäcena 
zl.  9.45,  ve  skv.  \n7.b<: 

V  pläliiü  zl.  11.10,  s 
koi.liMjetcnizl.  11.40. 

II.  Hradecito.  s«.-  32 
kurtoiiy,pfes200illu- 
straceini  V  lextu  a  vel- 
kou  mapou  Hmdecka. 
Kramskil  cetia  z]. 
10.40,   ve    skv.  vazLi& 

V  pliUoc  zl.  12.05,  s 
k(i2.  hfbetem  zl.  12.35. 

III.  Budejovicko.  8e 
2«  karlony,  pi-es  230 
illustr.  V  ttr.\lu  a  vel- 
kou  mapou  Budüjovi- 
cka.  Krimska  cena 
zJ.  11.35,  ve  skv.  vazbC- 

V  pldtnfe  zl.  13.—,  s 
koÄ.  hrtjeteiii  zl.  13.30. 

IV.  JJndrlchD-Hrade- 
cko  a  Taborako.   Kc 

42  karlony,  pies  400 
illustr.  V  textii  a  ma- 
pou JindHcho-Hrado- 
cka  a  Tiiborska  Krüm- 
ska  ceiia  zl.  13.65,  ve  skv.  vazb&  v  plätnt  zl.  15.30,  s  knf..  liM>etL'm  zl.  15.60. 
V.  Podkrkonosi.  Se  41  kurloncm,  pfes  400  illustr.  v  te-\lu  n  velfcoii 
mapou  PodkikoiUL^i.  Knitnijkä  ceiia  zl.  14.40,  vu  skv.  vazb?:  v  pläLui- 
zl.   16.0.'),  ä  koA    hibclt-m  zl.  \fi.3n. 

VI.  PodbrdskO.  ScSSkartony.  ph>s 
300  illustr.  V  lextu  a  velkou  ui.ipoii 
Pudbrd ska.  Kramskaceiia  zl.  11.40,  ve 
skv.  Viizhi>  V  piiltnü  zl.  13.05,  s  ko*. 
lii-bütem  zl.  13.36. 

VII.  PiseckO.  Se  33  kurtuuy,  pfus 
330  ilUiätr.  a  vclkou  mapou  Pjsccku. 
ICraiuskä  ccna  zl.  12.40,  veskv.  vazb& 
V  platne  zl.  14.05.  s  koi.  hFbulcm 
zl.  14.35. 

—  Vl'  vydävänl  sc.-  pokraOUJo.  — 

Objednavky    lui   Hrady,  zäfflky   a 
tvrze  krälovstvi  Ceskeho  pruinm  ku- 

'/.iW:  rAduL-  kuilikupectvi, jiii('[iovil.-pak 

raiHTISKÄKNA  p_  SllllACEK*''^*''*'''^^''' 
Praha,''Jerusalemskä  ul.  M. 


?  läjismil^M 


ZPRÄVA 

o  vyhledäni,  zachräneni   a    nävratu   E  ni  i  n  a    Pasi. 
Pfelo^ili  G.  Oörfl,  £1.  Kräsnohorskä,  Pr.  Sobotka. 

«  ieliijmi,   |iri>  niivoat   pFed* 

-hC4  nejkräsnäjsi  dar  ?^«- 

pru  kaitd^liu.  äpis,  ktury  jeilS  jiFeJ  vjjillm  cdoii  vEdfilnnou  Kvr<i]iu  iivedl  v  rnEfM-livinf. 
klur^  aonrninS  vo  12  inufcfch  vyi.')iHieli  lAüal  uAklnJum  pfimo  ohrorBk^in.  kter/  Acltvnüi^m 
n  pDUlavjm  an  ncie  Tj-prn*ov)liiim,  mslulKvie  Ki>jiit£  vfiestrsnnjhi)  pQvBimnuti  n  oeentni  — 
I'uTsliuu,  okoliiostmi  i  vfaMMy  josl  vjiprar»  SUulejrovn  podnUem  niinojv^ä  velkalepjm, 
nnÄiiiJlclni,  obdiv  x  üclii  TKbiiEiijivtni.  Dv4  Uta  ut,  poi'liodn  n««niin^ml  ItonfiinBtni  I  Co  dein 
aofi  »tuevT  E  cbom  vld^.  co  den  pfiklady  rekovnä  myiiU  h  horoick^bo  sebcmpirinl, 
älnnloy  vjti^il  lu  vle  mi«trn]^m  alobeiD,  Mmi  vetoMJimavoKti  düa  j»hn  poBtAv«n>  korun». 
—  V  naJem  lUrnda  naieilo  su  vHÜca  miioho  nadiencä  Stanley uvjFuh  n  s  pji^hon  n)ül«iuH 
fici,  ie  MeiiArS  fcbu  dfla  u  ni»  je  da  tlikü  n  do  tis(i>n.  Cegkä  vyilAnl  dlla  SMnlnve  neiadi 
V  nUenx  dprav^  Hn^Hokä  n  Je  daloko  ladnJSiüt  jnk  vydinl  jini.  Celi  .lUu  trcK  3  i^aiky 
»BlWho  8"  n  obsAliNJ«  IBO  «kvoslnJfU  dfevorylin  s  3  volh^mi  bnrvoUBkur^.ri  mapatnS. 

*-v^^^^T?  Cena  celeho  dila  9  zl.,  väzaneho  12  zl.  ,-^-^w, 

Lza  obdriuli  VI.'  väti^b  fiulnj.-)i  knilikujiei'lvli'li  neb  pHmo  objcdnali 


; 


iS.ß.VIllKATFraie, 


111.13, 


Nejnovejsi  bäsni  Jana  Cervenky 


4  PiSNE 


I  .T^-.,-». itrai;eini   Fr.  6 

"""  ^  3  I  priMOiituJi  »e  ( 

ZAVlSOVY|^:t;r^^ 

^^_^^^^^^^^^^^^^^^^^J  liwjo      od  du 


Si)  skvoBtHymi    oljrüiky 

avSUoliakoin  'Luilku     M'i- 

rolda  H  8  pfekrAsnyiiti  illil- 

■   Fr.  Slabiho    te- 

vyprBTÜ  i  nbiabu. 

'  'odni*  oh««- 

,Kus  Üveia" 

njsledujfci   bAsnfi:    VSer» 

n  dnas.  —  Jedin/  nuhlod. 

—  KcBorrocllo.  —  Niam  a  vSfoi.  -  Stranou- —  8  Bobein!—  Zda  si  nflkdy  rtipoiitlnMe?  — 
Zo  SyElirova.   —   Drnhä  paani,  —  Vy  (»to  piala,  —   Kiinei-. 

Obsnli  oddflu  divlalbo  „Trilky" :  Zlraeano,  —  R4d  nynf  Tjfjin.  —  Za  inrl»)ini,  — 
ZiTol,  —  Zipia.  —  Vif,  donfej.  trp  !  —  8  j«em,  —  Jen  Iroobu  lAtkj.  —  Za  lidi/t-b  noc/. 

—  ni»»  V  duäL  —   Le«  u  piuskj.  —   S  dsmeTem. 

V  odJflu  tfelim  a  posledium  obiaisny  janu  „P/snS"  :  Dnea  jaora  ji  vidöl,  —  Kdybyate 
clitala!  —  Pro  Via,  —  Bex  Vi«!  —  Coi  je  lo  bKch?  — Vy  » ji.  —  Itoiliudnuto.  —  Jako 
hva»d«,  —  Z  ulice,  —  Churavim.   —   Piseö  konoäni. 

■-«3  Cena  broz.  vyttsku  2  zl.  80  kr,  v  nädherne  vazbe  5  zl.  c^- 

Kiiibu  tu  \xa  ubjednali  »b  tiei;h  kmbkupaiilviiib,  Bejinina  vJak 

11  lailaiatele  JOS.  R.  VlLiMKA  y  Praze,  Stäleiiä  ni.  13. 


Damen-Modewaaren-  und  Confectionsgeschäft 

OTTO  KLOTZ 

FE.A.<3-,  IZleiner  läing  l-äS— iSS, 

NOUVEAUTES-STOFFEN 

KU  ji'dnr  Saison    assorliL-rtfÄ   I.(t^i.T,    !•>    awU    ;i_-rri    wulilaj^sürliertes 

Lager  von  Barnen-  und  Mädehenconfedion 

in  iillt-n  (ji-fissfii  imd  Ausfflliriingen,    fi;rtigcr  flostunit:  und  aller  in 
dicoL'S  Fach  cirisdilugeiiden  Nuuveaulcs, 

Grosse  Auswahl  von  Trauer-Costumes. 
Reeiste  Bedienung  bei  billigeten  Preisen. 


a  sklad  liotovycli  obleku  pro  diliny 

OTTO  KLOTZ 

PKAUA,  Illale  nam^sli  145  — 450, 

sväj  pro  liazde  obdobi  fiojne  zäsobeny  sltlad 

NOVOTINAMI  LÄTEK 

hotovj'cli  oblekt  pro  dämy  a  divky 

,  voSkerJch  (io  tulici  oliuru  luilczcjifich    novoliii    ve  vslmIi    iiioÄii<i*hi 
vuliku^U-rh  ,1   iie.jii(iv(j-irli   r^lriliu. 

— ^  Velkj  «;^b£p  smuteinfch  oblekä.  -.* 

Obsluba  sprävnä.  NejlBvnejsl  ceny. 


V  Praze 

poskylujc  zdlohy  na  cenni^  papiry 
a  na  zäslnvy.  pfljfuju  na  hypo- 
(ln*-ky  a  pMjiini'i  vkliidy,  joz  üroknje 

■^  4'%,  a  S'lo  -w 

(VenfcoväM   vkladateK'   moliou  sv^' 

,  vklaily  poslou  zaslali.  kUT«'-  so  ihniMl 

abratcm  posty  vyfiiii.) 


Samen- 

nnd  landw.  Bedarfsartikel-&eEcbäft 

PRAG, 

Altitadl,  Micltatls-OaBse  Nr.  436  I 

„zur  eiBerner.  Thüre" 

uJT^riren 

doppelt  gerenlerte  ProTsncer-,  Lacern 

niid  Botbklaeflaaleo, 

Wefu-,  HChwediBoh-,  locamal-,  Esparsette a. 

WDodUeesameli, 

Orassapien  aller  Art, 

ortg.  Virgin.  Flerdezabn-NalB, 

orlg.  Bchwedlscliea,  dänisches  nnd  Probsteier 

Saatgetreide, 

orlg.  angliicbe  nnd  qnedlinburger 

FntlerniDkelrttbensainen. 

(ruiÖBlsctien  nnd  dentBcben  ZackerrilbeD- 

Samen,  Waldsamen, 

Wagenlette,  Oele,  Baps-Flacben, 

Seilerwaaren,  Sacke,  Dnng-  nnd  Räbeogabel, 

Cocasslricke,  Portland  -  Cement, 

wassertficbte  Placben,  SleinBalz  gemnlil 


Farfiieritf  aareB-  ibj  ToiMtB-Selfa-Fatirlta 

FEIUL  8c  C" 


„Baln  Btau". 


PRAG. 

-^GEGROHDET    im   JAHRE    IBIS.  = 

Emiin-Iilen    uncrkniiiil    vor^ilt-liclu.'  hilinkaltr 

Wasch«  und  Toilette-Seifen. 

Stearin-,  Parafin-,  Wachs-  und  Talg -Kerzen. 

GENEKAL-VERTHEIF.R 

für  ÜestciTeicIi-üngarn  ilcs  .iHi'ii  EAU  DE  COLOGNE-IIanscs 

Johann    Mapia    Farina, 

(•ei.'.^riübtr  dem  Hkhai'ilplalz,  Köln  a.  \i. 
idt  täglich.    Billigste  Fabrikip reise.    AufmerkKame  Bedienung. 


1^ 


Cn  gros-Lager  und  reichste  Auswahl  der  eigenen  Erzeugung 

Billiiitta  (Mscliler-)  iiiJ  ArkitsiescliirrED  (u  Lasliieii)  aller  Art, 

Reit-,  Stall-  und  Reiserequlslten, 
•  owie  Galantepie-Ledepwaape  aller  Apt. 

WerkaUtta  für  neae  EeateUungen  und  Reparaturen. 
Grösste  specielle  Frodiiction  von  Arbeitskummcten  aller  Art. 

Trcibrieniei)  niiil  Blasöato  für  üb  G-rossiiiilnstrie. 


'  liüiiiili  aiiriJiL'rksam  auf  das  besondere  (selbststän- 
dige) specielle  Fach  iiJiMiur  bcwrilirtt-n  Erz<:ii^'uiiK  von  leichten  und 
schwersten  Zug  k  um  nieten,  glull.  rcidi  niil  Mis^in^'  nil<-j'  v\'i-i>,>c-ni 
Bo^^clii;!^',  Dachsfell  -nU-v  inii  rothen  sos.'(ii;innit'ri  Abwi  seh  tu  ehern 
vfi'/.jeil :  russische,  polnische  und  preussische  Kummeto  aus  bestem 
Material  gründlich  verarbeitet,  die  sich  nicht  nur  durch  Dauerhaftig- 
keit u.  Garantie,  dass  sie  nicht  verbrühen,  abhauten,  sondern  auch  durch 
bequeme  Wirkung  infolge  ihrer  Form  für  Pferde  im  Zuge  auszeichnen. 


■.iv^  a^w  y'Vti  ;yv;  a 


w;  ■  ^■^ij.vi'»''*;'ik^a^ '  a-v;'  ;*  \<i  ■  ii-s«  ■i^'^'i^'^  iy  v;^ 


iw*ff^^^wf^*^^^^^^^^^^^^?¥^fwf^?^fff^^^s 


^pT^drna  na  lafp^ 

3  ovii  piny 


p  rofop  SfoifoDsfy  a  syn 


^u 


mpo 


\cV 


I 

bo^tuuitclij  jJto  c.  (I  f.  annd^ll,   rafoiisFc  erdrni  a  3cmsfc       ^ 
üstapv,  octfostatEv,   spccifllity    pro  lesniff,   pyroba    Ijtef 
pfesTu'    Mc   pfcbpisu   pro    uestcrc   nniformoöaiii*  spolfy, 
<x  strii^c,  pifroba  kitef  mo^ni(l^. 

-^  V>  3cmsr^  jubilcjtii  ufstaii^  ^rldstni  pnoillon.  ^- 


NA  20FINE, 

nejkräsnSjäim  ostrove  Frazskäm, 

koiinji  Hi;   V  (ibttobi   pudzimuim  i  limnlm 

velke  vojenske  koncerty  ||i 

kazdy  ütery,  pätek  a  nedeli 

V  zimnich  silecb  ioffnek^ch. 

l^^aly-  sal 

]r     »vnlljy  n  »polofnoBli,  sl.  apolky  k  odb^Ani  BrbSif  propuj6iiJB  ae  Kdarmn,  Pro  nink 
ptcsy  ■  honlinsliymi  mlstiiostmi  a  välm  iifiBluSL'nstvIiJi  v  renS  levni^. 

ym~  Velkj  sÄl  die  Tzäjemnöho  ae  dohodnati.  "Va 

Vyborne  plvo  Smichovske  a  z  mesf.  pivovaru  PIzenskeho.    Snidnne  <"1  -0  kr.  ]i-.<''iii!kje 

obedy  v  pfedplnruni  iii'l)  diu  liatliii.    VeceJ^C  |if«<l  i  pu  divndle, 

Ruchyni  v]rl>B'^'><  Ceny  ■•vn£. 

O  l>»)n.>n  Q^Tglävu  pro-I 

Josef  Zelenka. 

iiiijumce  üstrorn  n  reaUiirnteur 


^MmMMäiMM' 


]f^^^i>,. 


Möbel-Halle 

der  Prager  Tischler-Genossen8Cliaf| 

in  Prag,  GialiL-n,  N._iht  IJ:uar. 
finpfiohlt  stfine  groue  Auawabl  in  ftinea  1 
baumirGbeln,  nameDLlicIi  gani>;  Aiiutnlm 
modcrriBto  Garnituren  in  »oTider  Aaefiihrunx 
^nlindon  Preiaen,  und  fibernimmt  nllo  in 
T  i  ■  :?  Ii  1  e  r  Cn  c  h  ainn^Msgände  Arbeilen.  — 
Herechn'ingen  und  Zaichnonpon  werden  Torjel*^, 

■^^  V«rk»iif  nnter  O-ftrantle  "W 


n 


Karolinenthaler  Maschinmfabrik 


liefert  als  Specialitat  sämmtlicbe  Kaschinen  und  Apparate  far 

Stroh-,  Holzstoff-,  Cellulose-,  Papier-  u.  Pappenfabrikcn 

als 

Papiermaschinen  jeder  Art 

nach  neuester  nnd  licwHhrteBler  Cunstruction,  Hollbearbeltunesmaschlnea,  Deflbreurs.  Raf- 
fineurs,  Schültelsortjrapparate  ii-tch  Patent  Voitli  und  nneh  eigener  Cnnatructinri.  Cyllnder- 
entwässenings-  und  Pafipenmasehinen,  Stroh-  und  Hadernschneider,  Haderndresclier  um! 
Släuber,  Kochapparate,  Kollorgänge.  Hollander  in  nllen  GrHoseri.  Umpherstonliolliinder. 
Wasser-  t^nd  Stoffpumpon,  Splralpumpen,  Gel luloseentwässeruaBBinasch Inen  und  Trocken 
apparate,  Glättwerke,  Roll-  und  Bogencalander,  Verny'sche  Schneidmaschinen,  hydraulische 
und  Schraubenpressen  etc    olc. 


\ik 


\   (■•,m- 
IK'undmnschLnuu  mit   Mcj  or'iieber  oder  Praeisioiisaleuermii;  iihiOi   Pn.fesBot  D«rf\'i, 

CoiplEte  EinricWaüien  m  Mej,  Säpw erta,  PorzEllai-  ui  OdfalritaD. 


i 


Die  k.  k.  priv.  crsto  liuhm.  Wechsel ^citi^T 

BraM-  ifl  BaselscliaflenfersiclißfflgsADSlall 

in  Pragf, 

gegründet  im  Jahre  1827 

nrstohert:   g^on  ßründurhiiaon :    Gebäude,  Mobillen,   Fechsungsvorräthe,  sowie  auch  Vieh  aller  Art: 

t«gen  HigeUohflden  ;  SSmmtliche  feldfruchte,  als  Halm-  und  Hütsenf riiohle,  Oelpflanzen-,  Rubensaamon, 

Obst,  Wein  und  Hopfen. 

Diese  einheimlKhe,  auf  dem  Principe  der  Selbsthilfe  aller  Mitglieder  oeorllDdete  Anstalt  imi 

im   ItoRUnde    fiir    ßrxti<I-  und    HagulBulii<d«n  in  Bnlimen   ikitein    den 

■«trai;  von ».    W.    Il,     17.F»S0  S8C'17 

au«be7,ab1t,  farner  im  Lauf«  dor  letEtoii  neun  Jiilirc!  von  den  ertparten 

VeheTnehllnen  bsar 5'H.19"St 

ihren  Mitgliedern  rückBestellt  nnd  aiiH-er  der  laufondi^u,  Ton  den 
Mitgliedern  im  Voran»  bemlillen  .Iuhres-Eionahma,  welchu  H.W,  tl,  9i3,5r.2'3a 
ausRiat^ht,  diaponirt  dieselbe  heute  mit  etfectiven  In  St  aalspapieren  oder  bei 
den  einheimischen  Anstalten  nutzbringend  angelegten  und  allen  Mitsliedern 
angehörenden  Reaervefonden  (m  Gesammt-Betrage  von „       „     2,349-l58'34 


Vu 


1  lies 


nluollPB 


Dell.' 


1  sind  daher  die  Mitglieder   dieser  Anstalt  keiner  Gefahl 
billigen  Beiträgen  noch  eine  andere  Zahlung  leisten  zu  müssen. 

Die  Verwaltung  der  Anstalt  besorgen  die  Mitglieder  selbst, 
d^r  AnaUlt  linben  und  damuf  nchlon,  dnss  die  gerechten  Ansprilcbo 
Allem  die  rk-bligf  und  gerecljlc  Wilrdiirung  »nd  Ernilluni;  linden. 
j^  Der  gefertigte   Verwaltungsräth    ladet   lun    zahlreichen  Beitritt 

^LAnstalt 


I  .Tnlir 


ausgesetzt,  ausser  den   bezahlten 

<Ub  rnterKwe  nn  dem  Wnld^odidheu 
lurQbrigei)  Mitglieder  «tetg  and  in 

dieser   einheimisohen 
Die  Bureaux  der  Anstalt  befinden  sich  Im  eigenen  Hause  Nr,  76—11.,  Brennte  Gasse. 


^ 


Prvni  öesky  c,  k 

MzäjßMßDiüpjisieiiiBroti 

V  Praze, 


priv.  üstav 


zflißampiir 


zaloäeny  roku  1827 


pDjlüfuje  proti  jkodäm  z  ohne;  stavenl.  movitosti  I 
rozlifin^ho  druhu.  pak  zäsoby  sklizne  poini  a  plce.   I 

Za  dol 


pojiituje  proti  skodäm  z  krupoblti:  plodlny  Sl^bei- 
nat^,  Olejoe,  ovocne,  vlno  a  chmel. 

(/.a  di'bu  «veno  trv&nf  7ii|>liitil  üstAv  Aleni'ini  >vjni  nihrad  i 
a)  K«  äkody  poMml eI.  I5,*17.791i2 
h)  M  äkiidy  krapobitni .    ..     a.841.79Öf5 
dohromady  tedjr      .    .  si.  iT.iiau.tWii I 
•d  Tokn  18GT  pHk  kl  do  konce  loUu  1S8!I  vrätK  6tenfim    nn  pfl«p£ioieli   nepotfebn^ch 
0)  V  odhoni  poiimim ,       39?.23Ö--=i9 
6]  »  odlioru  kmpuhilndn .    .     „        Hl),962-26 
dobroniady  tody  .   .'  .  «1.       644.107*84 
Reservnl  neb  zaru£uiio(  fondy  a  x&lohy  |>fe1>ytku  i^itAvn.  t.  j.  pitnSm  CUnfim  j«bo  nile- 
iejld.  obniä^ji  colkrm ,    2,349.l5Ö-34 

a  JBou  ijVAitfij  V  niMlednitdtb  hOdBOtäch  ; 
T  liodnotä   domü    üis.    p.    76—11,    a  I    t  rakouiiliA  papir.  reota  daDfiprostf    zl.    115-700'  — 

1646-11.  T  Prwe  dio  i'/,y^nom    »1.  Z06>SOO-—      v  rnkooik«  itf.  r«nl6  .....        .    ,     180-SÜO  - 

nUlAT.  ÜRtech   hypot.  banky    CeaVi    ,    S66,23Ü-—      t  ruh.  clatil  rente  danJt  prfist6     .    .    ,     ISG.OOO'-- 

V    iJttHv.    li^teeh     hypoteE,     banky  v  losecli ,       42.£ti2'S0 

iSoTiyski „        fi.OOO-—      V  rilen^ch  ecnn^eh  paplreoh     .    .   -     ,.       31  070-— 

ai»t.  listech  rak.-uli.  banky    .    .    .    „      30.000'-       v  bypotek^Gh  «  iiatutou  jmpiUrnt   .    ,     13t.lf'>S-57 

rak.  paptf.  renl«   ..,..,..    „    109  6i0  -   1   »e  vkladech  holov^i.    .        .    .    ,    -    ,     355-4t2  i7 

tSttäovnj  ii»t«vu  n.icIiiiKeit  ie  ve  vlartnim  dorn*  f.  \i.  Ift— W.  •■  Vtimb  \».  ^^»,»St  -jä.ä. 


J.  1,EIMANN 


JUVELIER 

PRAG 

Ferdinanditrai»  Sr.  2S  b«ii. 


FABRICATION 

feinsten  und  apartesten  Schmucksachen 

böhmischen  Granaten 

Export  und  Verkauf  en  gros  et  en  detail. 


?seFii'>i)rii:li»lrfis,*.-'l8H. 
FRUIZEMSBAD 

„Zur  Slii.Il  Mjk'iltliuri.'-^ 


Ferdlnandstrasse  Nr.  25  ne' 

TEPLITZ 

vis  Ä-vis  iL-lii  Ciil-^uloo. 


UiTiisLnisiu  Nr    lü, 

lURLSBAD 

Alk-  Wi.'ae,  VI 

SleJjiBrricu  Haus 


i(S355E^35 


^ 


Vyznaneflän  na  svetovi  vystave 


Videnske  1873  läatuznj  medalli. 


(f  Rok  laloüni  I8S7.J 


A  K.  DVORN!  KREJCi  A  ARMÄDNI  DODAVATELE 

V  FRAZE 
ve  vlastnim  obchodnim  dorne,  proti  novomestske  radnici  6.  4  a. 

i  c.  a  k.  vDjsku,   c.  k.  stätnim   ürednjküm   a   c.   k.  profesorän. 


ürednictvu  veskerych'drah,  lesnich  liradü 

speciality  uniforem.  —  i^iii'  i'hpiv:nijr  n^i  skhjilu  v^dy  velk^  vybsr 

nejnovejsich  francouzskych  a  anglickych   latek   pro  obleky   civUni,  ktt-K* 

-■n  iirJvki/MH'ji   ill-  iL.-ijiuv.-,jsi.-.l.   v/.uin   -■.liutuvijjome. 
Hotove  unrformy,  hotave  civilni  odevy  u  velkem  vyberu  na  skladi. 


ittE3S3lgE353'g3S3S5E3S3S3E3E5^ffi3E^3ElC 


g  NejlevnejSi  pramen  koupä  losu.  ^ 


■V  Obstaräme  "VC 

l=o-cLpi  L  p3:od.ej  los-ü. 

za  podminek  nejvyhodnejsicti. 
Koapi  lofltk  za  hotov^  obstaräme  presn6  die  dennüio  knni 

T.iki  V  iiHjrsili.,  nomini-li  kupiijlci  «npraviti  oal.iii  k  pni  conn  rinju.lnnu,  j 
Dill  väkere  loK.y  ladnJji  ■  v;^lia<ln5ji  neu  Ider^kolir  »nf  ani6t,iHkf  xivnJ,  fi  kIpo  üitujene  Imv  I 
dennfho  kursu  i  tehdiz,  splati-it  se  pH  koupl  pouie  pHmei'eny  zavdavek;  ib^uk  ku|ji>f  c«nf  pfipu« 
odlieratfti  T  hSinäm  i\i'tu  k  tiii  a  mSäe  apIAceti  j.<j  vc  lliutiali  libovolnjoli,  my»»  na  nrfiil*  aplil 
n  ^Jt«  vitf.ilii.  a  jesi  povinen  pouxe  b  neijopktku  knpnf  ceny  plAtiti  obvykl^  drok.  Katd^  im_  dl 
Bplflceny  obuoB  Biirokuje  «i!  iiiu  mI  do  Una  »jrorninf  i54ttt  t  tfiie  inlfe  )lfoko»i,  jaki  ss  tnn  i 
iü^tky  k  tffi  pu£JtiL. 

Takovytii  üpiWli  i.ikupiivÄni  Itisii  m  I.SKn^  i\ket  jest  npjvyfiodnSjUJ,  nnnfivailt  knp^icJ  oliil 
liiiij  dl«  lienniho  kiir«u.  «loH  pK  lioiipi  mnl^  tivdBvck,  n  xhpak  EapraviÜ  mnie  kdjkoli"  ••  "••■" 
mfrnciio  ilrukii  ion  tu  dotiii  »Je  diip  kiinpS  do  '\nn  vjcüTijsnf  äiMu  prulloa. 

S^  Vttftkeri  poiltky  >  loaik  (vyhry  neb  liroky,  plynou-M  t  nich  jak^j 
hradne  kupujicimu  a  appAwni  se  mu  vypisli.  "Vfc 

Alip-hom   ii:i   j.ilklndi'   ukitTnli,    -iC   Invn^i     llml.j     TpÜNohem   u   nun    lony   <■  »nnputfili   Im,  poi 

l,'l,/.mii,  *.. 

1  rakooBk^  3"l„  posemkovy  Iob  a  1  videäsk^  komonUiil  los, 

t<^jic.lii  kiirnovil  ona  (l<  hromady  dnes  xs  2S4  xl.  obnAlf,  proiläy:^!  xdejK  bankovnf  tiiodf  n«  8  . 
nplAtuh  pn  10  «1  =  K«  S2()  tl..  pH  tum  jeilS  öruky  k  Iobo  y  dobC  qiUcnm  vB«iK  ■!  pon  «liitv^jli 
/»koapil-li  by  ftJkilö  jmenaviinii  a  losy  u  nno  nn  b6inj  ü4ot  A  upUtf«!  kupsf  tftho  kAfdym^Mfc  polOi 
inplmil  by  r,n  nf  i  s  Crnliym  »„■.  uelou  T»  <l..hii  d,i!ifom«.lj  „,  T.ä  <I,,  .[..«lal  by  tBifv  lo»^  ty  o  n 
o  45  xlat^ch  lewndji.  Kroini?  loba,  jnh  j^no  ju  prnviU,  zakoupi-li  a  nai  nekdo  losy  na  beiny  äti 
neni  na  zadne  mesicni  splatk}'  väzan,  müie  kupni  oenu  v  libovolnych  castkäch  upläcell  neb  kdyka! 
üplni  ji  zaplatiti,   müie  take   po  lävdavku   zbyly  obnos  kupol  ceny   stäle  dluzen   byl>  '' 

z  neho  platiti. 

V  nfie  pulolnnfi    tabuictt    nviidime    losy    doporuceni    hodn^.  jelS  legiiiös  aejliip«  . 
n  nojvftSfiDt  vybrnmi  v  hojii^ai  poHu  obinyiti'py.  u  nsKnafnjeme  ürovefi,  Jak  velk^  xArdavek  na  kali 
K  nU'b  pl4  kuupi  sioiitS  troba: 


37,  rak.  pozemkovy  log  i  r.  1880 
3%  rak.  pozemkovy  loa  i  r.  1889 
47,  uhersky  hypoUänl  los  .      .   . 

47i:  llssky  los 

Rakousky  uverni  los  z  r.  1858 
5"/,  rak.  statnl  los  z  r,  1860    .   . 
Cely  rak.  stälnl  los  z  r.  1864 
Polovlna  rak.  stät.  losu  z  r.  1864 
Videhsky  komunälnl  los     ..... 
47.  rak.  statnl  los  z  r.  1854     .    .    . 
Celyuhar.  stät.  (premiovy)  z  r.  1870 
Polovina  über.  stät.  losu  z  r.  1870 

I'fi  objediiÄTtB  rn't*.'  iiiviiavi 
na  iial  iiAj  \i  poStoTnl  BpoFitelny  a  pj 
öbrnlcm  poSIy  s  nojvitÜI  »prBvnostI 


hlavni 
««hry 


Pribllini|  U- 

cen«knra.|vd«nl 
,1.       l    al. 


(•/..  7.,'/.,  V,,"/.. 

v.."v,.V' 

■,sks.. 


90000 

90000 
lOOOUO 
ISOOOO 

«0000 
190000 

79000 
200004» 
100000 
190000 

73000 


lijpiitÄky 

hypoWky 

»Mni 

Htitul 
sUtii{ 

Btntnl 

.>bi^eV(dn* 

aUtnf 

Btittlf 

gUtnf 


dnlif  pinly  mohoa  hfü  kondl 
rto.    —  K«kJi>u   mlknaka   -wjH 


MlMjM\m\imUMMiMmü\ 


^t^^^^^^^^^4^^4i^^i^^i^^^^^^^^4iM^iiitMiiAi^MiitiiMi<J-iii»^ 


ASSICURAZIONI  GENERALI  IN  TRIEST 


:ll[ft 


'   I8äl. 


Grunticapital  und  baare  Reserven  40  Millionen  Gulden  Ö.  W. 

+*3   Schäden   werden   aul  das   Raacheate   erhoben  und   baar  bezahlt.   S**- 
Ueiiihlte  ScIiHÜenuratlUe  der  k.  k.  priv.  Assicuraxioni  (■enerali  laut  diui 

hei  allen  AgTOlscbanen  auniegenJen  VeraficIuiiBsen  im  J.  1689  ö.  W,  11.  10.11V545'47  kr. 

und  seit  <ieiu  Bosbmle  der  Liesellediall 237, ;j7 1.9*0 -SS    . 

ERSTE  ÖSTERfi,  ALLGEMEINE  UNFALL-VEHSiCHEfiüNGS-GESElLSCBÄPT  IN  WIEN 

Gewährlei»tunBBfond  H.  1.759.005-75  '6.  W. 

Ungar.  Hagel-  und  Sückversichemngs-Aotiengesellscliaft  in  Budapest. 
Vollelnsezahltes  Actien-Capllal  0,  t.OOO.OOO  ö.  W. 

Diese  (»silüclialiBii  leisien  VarslcliiniiisBo; 

1.  Gegeo  Feuerschäden  ■-  aut'  alle  bewedicbeu  und  unbewegUclicn  (iegensiand''.. 
S.  Gegen  Traneporlschäden:  auf  reisendt^  Hüter  m.  Wasser  und  lu  Land. 

3.  ßegea  Glasbruchschäden:  bei  Spiegeln  und  Spi^gelsclieibeu. 

4.  Auf  das  Leben  des  Menschen:  und  Kwur;    nur  Ab-  u.  Erleben,  Aussteuer  um)  Kcnk-n- 
Be/.ügo  in  allen  Combinationen. 

5.  Gegen  Unfälle  Jeder  Art,  welclie  versidiert«  fersonen.  Vereine,  rreiwjlll^  Pcueiwehren 
etc.  in  und  ausser  ibrem  nerufo.  daheioi,  wie  aof  Ilersen,  treffen  fconnrn. 

6.  Gegen  Hagelschäden  auf  Bodenerzeugniatiscn. 

GENERAL-AGENTSCHAFT  für  BÖHMEN:  Praa.  Graben  i6..,3  Linilcii". 


ASSICURAZIONI  GENERALI  V  TERSTLi 

laloiena  v  rote  1831. 

Zäkladni  kapital  a  hotove  zälohy  40  milionü  zlatych  r.  m. 

Skody  ee  co  nejrychleji  vyöetiuJI  a  hotovS  platl. 
Zupl.iccni?  iiähradf  äkod  t  k.  priv.  Assicnraiinni  Generali  die  seinamü, 

y  ntt  nalili^dnouli  he  u  vsech  ieilnatelstvi,  i-ini  «a  r.  I88fl    r.  m.  xl.  10,ll4.54fi-47  kr. 
a  jm  dobii  trviinl  spolcflnosti 2^7, 371. 940' as    ,. 

PBVHl  m.  VSEOBECNÄ  PROTI  ORAZüM  POJiSTUJiCl  SPOLECNOST  VE  VlDSl, 

Zaru£ovaci  fand  zl.  1,759.005-75  r.  m. 


Uhsrskä  krupobitni  a  zajistovaci  akciova  apolecnoet  t  Budapest!. 
Plne  aplaceny  akalavy  kapital  zl.  1,000.000  r.  m. 

1.  protl  Bkodani  z  ohn£:  inoTit('!inenio>vili''r£oi,vSechnytioh;MiväanDpDb;Jilivi-pK'dniüly; 
3.  proti  skodäm  v/niklCm  jiH  doprave  zjtsilelc  po  vudft  i  pa  lenii; 

3.  protj  rozblli  akia:  /rcadla  a  tobute  zrr.adlovi^i 

4.  na  iivot  lidsky.  u  Ut:  na  ümrli  a  dostitl,  vjbavy  a  dilcliody  v«  vSech  kumbinncicb : 
?.  protl  lirazüm  vieha  drahu,  im  stiUuouti  mohuu  pojisif^n^  osoby,  spulky,  dubcavulne 

husifskL^  sbücj-  ald.  y  jeilch  povotani  t  ndmo  n*,  doma  nebu  na  ccstncJi ; 
6.  proli  ikodam  krupabltofm ;  polnl  pUidiny. 

(^cnerälni  jednafdsivi  pni  Cccliy:  v  Pra/e.  na  PfikuiiC'  i6.  ..u  3  li|i' 


Hugo  H.  Hitschmann's  Journalverlag.  Wien.  I.,  Dominikanerbastei  5. 


Land-  und  forstwlrthschaftliche  AusslKliumjvZr'i 


Wiener  Landwirttochaftliche  Zeitung,  u,. 

wIrUshiin.  UiöMla  Uodv.  Keltuui  Ue>Urr> 
und  S*nut>g  In  Ui.-fallL>.  Vlsrlcljabrl«  H.  3. 
B  kr.  pre  Mllllnitlnr.  BuilMdn  bl]|l«t1,  Etnb 

[  Oe«terreicht£Che  Forsf-Zeilung.  i;,-j,iu,.\.'i 


I  lllnttrlriH  Zrriinn, 
___  !  nnip.  H.  muei» 

H.a.»,  fitr  diiHlirK« 


OMtbiif-Knlluu«,    nodmelcnr!     I-rof.    I>r.  Jg>rf 
1,   für  D<.m«elil»«d  fl.  I.B6,  fllr  du  Bbilic  Am- 
in bimitdoelteu  Tb  '•X. 

Dlui'tlM  l"  et.  Iwt-l'urm»!.     Vl.ruli.  ».  1.-, 
sn  1  kr.  pro  Stltllin     Btdlit«co  blllliitl.  Rliilxna- 

Der  Oekonom.  o 

p„l.iilllr..  I»mlw 
W..bl.     y.inattA 
ilux  llbrlBH  Ahi. 
bllltK»  Elribsi 

«rundtt  ISTS.  Lsndw.  Tolkiblnil.  Uluiirlne  liui 
ZetUehrlfl  <lvr  Well.  Oreaii  «blruloh«  Una» 
i  dsn  1.  und  11.  fvilcu  Ifo.»)»  lo  gl.  LBn.-tTur 

und  a.  I.W.    Kiwin  nur  »»orjkhri«  »lionnlrl  « 

•>.  Eallon«  rar  dan  klxin 
UM.    0.n«,  II.  1.-.  fflr 

1.  Landwlitb 

Kl  rat.  ttuda» 

.  Sl!Ulm=l«r. 

Bllll««... 

für  den  Landwirth.    -,,   ,    ;-:■     .:  .,     i,„ 

.1  IL  Bll.ehBii.nn     H. 

n  t.*lil.  «»b. 

H.  1.10,  In 

für  den  forstwirth.   ,.                ,     . 

r,rn.l  0.  IlMmpd.  1«.  l 

lls*.   Rod'iM^f.  Wr.  ,1 
»).  v>  •U  8«1M  0.  i.as. 

Lcli^  gdh,  II 

.  l-un,  ,1.1 

Taschenkatvnder 

rür  Weinhau  und  KflltrwirlliäCtiaft.   „^ 

.cf  BurstJi,  1 

.  In  Lalu 

laBdkainH^i 

.lt.  LolD,(.h,0.  l.M,  In 

tod.tfl,X», 

Anrmei-u 

Vademecuiii  tbi 

iliii   L.iiulknrl;i.     i.,„,|.    nnd  fut"«.    Ileiiilbibllnlliok,     lUrtgiib«   lu   SlOMpiil-,  Pu.l-,  «Hn«- 
:,.     !.iii5;iii«ulr(nnbBllen.  AmkBnll.bneh   öbur  »Ue  VotHoraniiilMo  tra  Imud- bbiI 
inn.b.'irU'iu.   lu.ir..ili«<'l>cr.   KwiliilioliM  KsndbUnhlvIn,    Alls  «»Ei««  Aur  I.aud-  n.  Funtvlrlli- 

rbi.it,   Pfl 
:l>Wrkr>-  ,1 


i 


_      __  _   _  __  _  1    IfUlUKnj,  ' 

obnttibiehftn,  Kiislwr-,  Eplrltui-.KarulIcIaWrkc-  und  K9il(UbilkB(laii,«llbliM'»1,Tbn<rr-,  Hui-  u.  l-.ituicfa«- 

arMaoan«,  TIsbhudilu.  Vlabmtrklc,  Ii^d,  nuShsrcUtcutB.  (iumplvlvt  Tbluiartt   Bd..  Hnga  H.  IIlMcbtnknD. 

-     ■    ■■       -   "   •'"'  -    -TS  fi.  In  l.uln.  B.  *.M.         

lollivr     n^ndbacb  fUr  duu  |}ruti(riin«hr(1lE«r,  Hub- 

_ __  ailtibaeh  «r  (JiiMbMitini,  Domalnuabcanitt.  Ooi»- 

■.cJiiUmrUH-i,  KiilmrB  und.AdraMMD,  flpitcu>eB  und  HnwU><il(arerdililIoiUtDlu  tilc 
JUU.K>-bi'r  dir  GHK'r'^tWknfi'r,  Kr.  ».  XIV  u   I3S  8    IH\i.  A.  6. 

Dia  Schätznag  von  Landgütern   ,„■„  i.,^ >.  c  Hr-rnelulchilgunc  Omir  Annandi.ni  *nf  I.ai>A«ll(»r  Ontirrelnh- 

Uuganu.  Von  Dr.  Yltiot  Bin.  r  Mi,:,  ,h..- .i ..  h.  VTU  i.nd  «T  S.  U»b,  B.  ISO. 

D«r  firOSUrundbeSltzer  als  Patrnn,-]f5lifrr.      v..r.  JnliuiSebucUiDr.'.    Uaiidbu«!.    nit  (iri/urnndb^llrnt  al. 

Falronitiberrcii,  (iir  Iirxu.ii i >. D>ihnnng>nil>(.>r,  ir- S- Vi  und  iw  8.  flib.  fl.  ». 

Die  Realatratur  auf  GrOSSgÜtem.   ^  ...   i,.  .  i  .- .  i.i.„iH.  diu  KlntlcUlnDK  nud  din  Bibaudium  dui  IUfl>trMnrri( 
«o(OtMigmndb»iIiiung..i,,  a-   -,  ji  S.  1....1.    .-ü  :.:. 

DlenallnstniDlIoa  für  Wlrtltschafts-  und  Forstbeamte  wi  sonstiae  Bedienstete  auf  Grosebesitzungen. 

Von  Joief  ficbimik.  DIooMln.lriitllun  und  pupulKr«  I[~ridbutb  .1..  Lnuil-  I  l'..r<.»kilnc1infitiL  .'W..™  llu.'b.' 

Die  reotitlkhe  Stelliig  der  Und-  und  förstw.  Privatbeamten  in  Oesterreicn.  v,>.>  tr^f  Dr.  u.  Mai'iivt 

[)l.i  RrtbUbeiiibu.nton  iwf.ohtiii  Onulii^rieu  und  Uimnlvn.  ür.  s.  TS  S.  n„,r,l,   SEI  kr, 

Die  Veritaatllchung  der  Grundrente,  von  Ludt>tg  vranki.  Einu  sut»  dur  i{nr^rDib.-v>uKnnM  im  .luui^un^u 

Die    Helmstätte  >„i.  I..- t,.r.;r  RUck.iibl  auf  d1i>  TcrbWlnl.ia  dat   l.anerlteI.L'n    Drnnilbailuca  In  t)«il«rrulub. 

I:Li.  Wur.  rill.  .l.'i>  r,:..,.'ri>..~n<l.  V»ii  II.  V.  Ponplubll.  Kr.  k.  T.  n   lU  S,  BtuDt..  a    IM. 
Der  KrellS  und  seine  Zucht.  Van  FiU«    PUeUncr.    BuHbralbna«,   Ubun   und   knonllGba  KaM.I  J»<  Knib-r.  In 

Die  Bereitung  süsser  Silage 

Der  Weinbau  und  die  Weine  Oesterreich-UnflamB.  von  n.>b»rt  Sourotc. 

t,n,1  .IM  Wuln,.r..,lu6ti..ni.g«M«tL>  üu-lurrdch-UiiBaro.,  gr.  «-  »»  8.  Brnab.  so  kr, 

Die  wichtigsten  der  dlreot  tragenden  amerikaniaohen  Reben  n»i»i  ai<>D> 
Erzieiiung  amerlkanisoher  Reben  aus  Samen  zu  VeredlunsBunleriagen. 
Die  Slassfurter  Kall -Industrie.    v,in  t..  uck..  »•. »  e.  ßroch.  -m  kr. 

Verbrauchte  Waffen.  Au-isrruman  run  F,ilU(ip  Ougk-r.  %  Aniit.  B.  IV.  a.  »7.^  H. 

Die  RKter  von  der  Schalle.  Agrarromno  t>.q  Pbiiipp  uogiur.  i.  An*g.  e  IV.  >. 
Musterstatuten  landw.  Vereine  und  Genosaanaohaften.  Fur  ananaiMiUoba 


iL    Van  AIol.  ParWU.  i 


Adresaen  der  land-  und  forstwirthtchaft liehen  Vereine  Oesterreichs.  i.,  v^,,.,  vw  sthiir^,,  ««dmcu  a 

Alles,  mit  KmMt  der  EioliaDdilecteD,  der  AnsslelümgE-Zeitiuig  und  des  Vadeiecan  wird  tnnco  Tersendel 


HUUAMÜUUiUAUUi^JMiiii- 


MiLsikalieu 

zn  ermässig'teii 
Preisen 

r'(ir(:i;iviur,  1  oder  3  Vlojineit,  Violin 
iiini  riaii'j,  Ilarmoriiuin,  ZiUier,  Für 
Kumtncritinitlk,  ^owii-  auuli  ilii- 
rii'ucsleii  Opitrn  riiil  und  ohne  Ti-xt 
liiilt  in   gr'psslpr  Answalil   vurrMliit' 

ISAK  TAUSSIG, 

Bntl-.Kmsl-n,  Mtsitalien-Haiiilni, 

Prag,  CarlBg.  150. 


j?T?'?Y'yY^wwwW"'iWy^^^^'i^ 


^eif^>te*-,.gnlt<..ji^e<-fci 


RllBNA-rKAi; 

landwirtli.  Maschinen-Fabrik  | 
u.  Eiseng:iesserei 

empüeiilt  al«  ieinu  Spei-inliUit ;  pUent.  i^uiO'  | 
liiiiTrlQ  Saemuohinen  mit  Reihami IIqiiiiK-  l 
p».  caiob.  Rflben-  u.  UapiMnb&ainwcliineD  1 
mit  ßeiliendlingang  und  DoppflKubtt&r*«, 
put.  ileilienaMeDinacfainen  mit  nsIbstreKi'^''-  < 
Innrem  SaMkMtcD,  gewHhnl.  SueniAaehinsn  I 
tj'l.opftädt^r  Sc  L6S«\-Sjilem.  pat.  8UQ)iel>  I 
walzen  mit  Auaweelisel baren  tUlHlilaptttteii,  1 
Htalilpälit'B'  1  ^'"  4«(^ba>^ig,  Kggen  alUr  I 
Art.  Hand*,  GHpel*  und  Patidrtwclunaaobl*  I 
nen,  Putimlhlttn.  HKuksl«!-  and  Subrott-  | 
müUI«n  ek',  unter  Garantie  ■olidestor  An*- 

filbmng. 
LoihnMtall  von D.toipipflügen  n«u««t'^f  t'un. 
fllmction  (Cooinponil  Duppvl-MaHi-liitteit  Sy- 
stem) Liefornng  aller  D9inpt']iiluf-ICei«rveD   1 
und  Iteparnlur  dor  D.\mpfpi1<l!;o. 

Cataloge  franco  und  grati*. 

Filialen*    In  Budapest  Eülvös  Utza  Ns.  38  1 

im  eigenen  Hause,   in  Lemberg  Grodeelta  I 

Gaue  No.  49. 


=3*«£"*»^'3«i«B^«P«***»"S^~ 


Die  Ungarin  oh-rraDzöalache 

Versicherungfs-Actieu-Oesellschaft 

0^    Gsrantle-Fande   6,666.847    Gnlden   'Vü 

vrrMlcIirrt 

I  t:n  Feuer     B  tz-,  Dampf-  und  Gas-Explosionsachädeo. 

Ge^  n  Hagelach  ag. 
J    Oc(.  n  Brucb  von  Spiegelglas. 

4  A     Valoren   J       Sendungen  von  Werthpapleren  aller  Art  u"d   Baargeld   p«r  Put 
»n  Land  und    u  Wasser 

A  f  das  Leben  des  Menschen  in    ilen  Combtnationen,  mit  Capitalien  mit  »dor   olina 
uticipat  ve  /     an    d        rai.'1ii-rt«n  Summe,  niif  Renten,  PenBionen   »n  I   Ausstattungen   mii 
o         In     TLe      h       an    dan  j«iiriifli«n   VL-rloannpen;    Lebenaveralobertiagaa   mit 
wSo&entUoIter  10  kr  PrämlenxalilaiiK. 
Gegen  kÖ  p    li  bo  UnWIln  jeder  Ar  . 
Ve  sehe  u  gen  werden  in  den  blllifaten  Prilmiun  und  ouuliuiteiilBn  lledingungun  Dbur- 
n       nen    vo  komm  nda    S  liäden    in    eoulaoter   WoIbb    geordnet   nnd   sofort   »iir    Aiiwablong 
Sa  t    h  e    QrHndung  bat  die   Francu'Uongroiee    f'lr   Scbüdun    dio    Summa    ton   tS 
Qulden  anabeaah  t. 


Beispiel  einer  einftoheii  Capitals-VersIchertiDo  auf  den  Todearall. 

JE      U>  n    (    t  rur  .elci  •ot>l(^<:rlt'>  Cij.Dal  tun  a.  lUUU  i-liiu  Jitli[.'>|ir*ialc  <.> 


Beiapiel  einer  Unrall-VersietieniSB. 


1»  tiam 

—  duin   bciiMt  «d  I 


Obehodnicke  uciliste, 

Jez  Hdl 

Karel  Petr  Kheil, 

naläz&  le 

V  Praze,  na  Senovätnem  näm.,  c.  978  st.,  23  n., 

(w  dornt  banky  >,Sla«ie"). 

V  ni^m  ol>i-h  dniüki'm  m'MUl.i,  vjs,  i-,  k.  /ämsliou  Skulfif  riiilou  |ioToltnim  vyuCiijo  bb  : 
kupeckym  pactum,  padvojnemu  a  jednoduolieniu  ücettiiolvi,  obchodnj  korrespandenol,  smiiie6- 
ninu  prävu  a  kallsrafii. 

U(i  ni^hci  obcl.odnickih»  aUUMi  ke  v>t(iuplti  kteretiokol)  dne.  V,vii.Tuvii<.i  CO  d«  fiu»  thii 
■e  pudle  ])ilnosti,  pfedoliualeh  vtdoiDciBtl  nafbnpnoiitljiiiatiichiiitovyrJi.  ITiSehnl plib  napoftndnni 
KHÜH  n  nA  doUty  divi  ucliotnG  tprivu 

Karel  Petr  Kheil, 

r;.lil..l    II  n.».|.tiiili  .'l>cli.uf„icli"l,n   u.'iliil.\  |j"iiürüvsr.v  doOL-nl  iifotnlotW  pfi  c.  k.   i-o.ki5  vv-uk(. 
ikviu  ioi.'li"i>-k^,  iifi..-ii,;  ii.nltic  ;,.-.>t„irni  |,f;  .•    I,,  .....■!;. /,,'iii.kim.  IriistnimaobcliDiltiim  nUl 

V  Praze,  na  Senoväinem  näm.,  c.  978  st,  23  n., 

(tf  dorn«  banky  »Slavle"). 

V  Vai.Uin  kiiiliookUd»  jak..l  i  u  KpiaoTalelv  liiG   .!<>Kl»ti : 

lednoductie  licetnictvi   s  ahtedem  na   ustanDvenl   läkonni.    Supaal    Karel  fuir  Klieil. 

V  l'riiic.     Uruh*  vydÄiii  iinleeA  «e  v  tixk". 
Nemecko-£esky  slovaik  näzvü  ibozi  obchodmlia  Kr'>^ii*<>li!vdeiDnaiUxvo«laTiUtiniik<^,  Sc»in7il 

Ksrel  Petr  Kheil.  V   I'mzi.   I^^7.  (421   ulr.l      Cenn  3  »1.  60  kr    Vit.  eiempUf  il  i<.-. 
Kiiii  I  a  d  e  La  vi'l  (-yi!     Zäkladovi  polltiOke    ekonomie.     Z    dntlitbo    frnncouiak^ho    rydilnf 

l.F«l.  Eil  K  N  r  B  I  P  e  t  r  K  li  « i  1.      V   Pro»«,   1N&7.      (342  «tr.)      Cei.»  2  «1-  40  kr. 

Obcnodnf  korrespDndence  v  reci  ceske  a  nemeoke.  H>^)»jiI  Karel  Petr  Kiinii.  V  Pmie, 
IWd,  Do'ud  Tyälo  10  B.-5ifS.  (528  *lr.)  t'unn  3  «1,  60  Wr-,  paitoa  S  »1.  70  kr.  Pffätim  «eiitem 
Iaido  cflifi  Jilü  ukoiK-env,. 


Commercielles  Lehrinstitut 

des 

Carl  Peter  Kheil, 

PRAG,   Heuwagsplatz   Hp.  978  alt,  23  neu, 

(im  Hause  dttr  Bank  „Slavia"). 

'n   meiniT  vom  lialiBii  k,   k,  LaiidtHSoliulrathe  ycnwliiiiib-tim  n«ndel8-lA'l.riii>sl*ll  ^lird  UiiliT- 

rii'iit  Frtheiit  in  fulgeudau  LGlii^pgeDsUniluii:  Kaufmännisches  Rechnen,  doppelle  und  einfache 
Buchhaltung,  HandelB-Correspondenz.Weohselrechtu.  Kalltaraphie.  Dar  Eintritt  kann  lügiub 
"Ulüimlari.  Die  Unlorricbtsdaunr  Höhtet  sich  je  nauh  dorn  Fkis».  den  VorkaniilniiBcii  und 
Fiiliitrkeilra  dos  Kleven.  Der  Lobrplnn  wird  über  VetUngnn  frnnko  KUgyaunJt  und  ,JB<!o  ga- 
»ilnethte  ÄQskuiift  crtheilt  von 

Carl  Feter  Kheil, 

Diroklor  und  Inbaljer  de*  commorciellen  Li^hrinatilutoB,    bon.   Hoi^ent  der  BuciibHltiiriK  jn  dor 

k.  h,  bllbm.  technischen  Hi>i:b>cbula,  beeid.  Sacb verstündig«    der   Bucbhnitiin);    bei    dum   k.  k. 

Landes-,  ätraf.   und  Handels ge richtig  ein., 

PRAG,  Heuwagsplatz,  Hr.  978  alt,  23  neu. 

In   HÜen  >Iu('hliandliin^<in,  sowie   ir^cb   beim  Vvcfa^vor   iit  ttu   hiibün  : 

Deutsch-böhmisches  Wörterbuch  der  Waarenbenennungen  mit  Berilokftiohtigiine  der  lateinischen 

Terminologie  v„n    Carl   Peter  K  b  e  i  I,   Prap  1H77.    431    Suiten).   Preis   tl.2.50,  gfb,  I!,  3. 

Die  Handeis-Correspondenz  in  deutscher  und  böhmisoher  Sprache  vnn  r  n  r  1  P  -^  i  h  r  K  b  p  >  I. 

I't,n;   lW.il.    liisiiwr   erscbionen   Kl  H.'lV,     (ö^S  »ollen.l     l'rtis  fl.  a.fiO  kr,,  mit  Poati-.iist.ndiiii.j 
ll.   3.7U  kr.    -    Mit  d,;iri   nüclifil.ii    ll^ft«   .virJ   lUü  gant«  Werk   beendet  sein. 


iü: 


^oraslt  <30  Ooaaap., 

I  SKOinaohalsa  -  Beiltxar, 

1    Kaoat-  und  HuidelaK&rtaeT.  SKB>«ilIlw>dlDiis 

Tnnian,  BJIliiiiei), 

empMilün  ilirp  t;ra''s.'n  VoiT.illif  be^t  ;iss-ir- 
tirtt^r  Obst-,  Zlarbäume  ujkI  SIräucher.  Rosen, 
Coniferen  utc,  sowie  rofrlicAiigwalil  m  Kalt-, 
W«rmhaus-  und  Gruppen -Pflanzen,  Knollen-  un'! 
Zwlebel-Gewüchsen,  JL'ssnli'ichfln  ihr  reichl.nl- 
tittt»  Lf^tii  VOM  flemüse-,  Feld-,  Wald-  u.  Blu- 
mensamen. Bouqueta,  Krinze  clc. 

M  Hill  fr1.(h«B   it1>  »noli  «Mtorknolen  u.  rrftih- 

luniBn  »"rrten  lu  JoJer  J»hr<:iiiali  »MClioiicItTnll 
fFrumvl  <a  ilun  nilllifXnn  PrMion  iitK«'«!!)«. 
Uvitrtrli  rnUTMtBlgbDliM  iif  aoOll,  Tiilufis  ^-Ji  sti 


^orselt  a.  spol., 

BUtJltoM    ikolak.   obetaDdeAn    «    um»l*»l 
KkhnMlBlatTl  a  oboboSu  v  •«b«bI 


.,.    _  ..,  (ii-iiln  Dvocnych  1  okra»- 

nych  stromä  a  kerä.  rüzi,  stromüjehltcnalyoh,  ' 
JakoZ  i  bohat]  vf-lK'r  bylln  prostudeny  i  leply  1 
sktennlk.  bylln  na  akuptny  a  kobcroe,  roilliD  1 
hlizovitych  a  kvelloovycli  albul,  rt..ii.-i  wlki  ' 
sklail  selGiiiiinvJc-li,  pulmirli,  li-^nlcli  «  Li^'ü- 
nnvftb  semen.  Kytioe,  vesce,  gnlrlandy  niJ 
iliotoii-iyi  (!i*  i  Cewtvjch  jnkoJ  i  5u9>ni)cli  t*Min   | 

c  iAldim  fme  co  liBJvtu«li''ji   a  iirjIrTH*)!. 
niüttOTui  tltnl  ijMio  1  CBili  ulTli  «  "  Utk»'*  f>- 


l 

m 

i 


BARTA  &  TICHt  V  PRAZE. 

Üstredni  kancelar:  Senoväzne  näm.  c.  17  n. 

)  Täpuiiice,  lüTäiiy  iia  stavivo.  cEineuL  clianioltovs  a  MineüB 

■w  IZl-a."taoäei3ic!h.  vt  Fretliy, 

Vipenice  a  umSlä  oihlifatvi  v  fteporejt 

Tovjirna  na  wiuinitove  (Ilazdiri.;  a  ceiiinniov«  zlio/i  na  Siiii»-Ii 


lM\ 


V  iisfiinh  tovärnach  n 


stavivo  V  Hlubocepich,  Heporeji  &  an.  Sniobovi  fjtiiIiIhi 


■  >  mtniinlnj.  fobnu»tr.ni.»  pilliT»B#). 


oiin  >  »chulck^m  üEflUm, 

i^  elTilj-  obyKeJnJch  roimPrl 

a  dodJvAm«  tjto  i 


nojlevn^li  toTiml  oeny. 


^  BARTA  &  TICHt  IN  PRAG.  '^ 

Comptoir;  Heuwagsplatz  Nr.  17  neu. 

HlnlioCeper  KaltüreMerel,  BanmalenallEii-,  CEHicnl-,  CüaollE-  &  f  tionwaarED-Faliril: 

In    EIlTrilsocep. 

Kalkbrennerei    &  Kunstzieg^elei    io  ftepora. 

CemeiitplattiMi-  uml  Ci^niBiitwiiuriMi-Fabrik  am  Smicliov. 

n  Baumaterlalieo-Fabriken  In  Hluboäep,  Repora  und  Smiohov  erx^ngnn  wir; 


In  n 


t-KnIk, 


hydrsulisBlien  Bilukulk, 

Wäidühalk,  Dunckalk, 

Prims   PortlaniL  -  Canient. 

CementplattRii.    Cemeiit-DaahUscheD, 

SteinieugKasien  (boidersalU  gliBirl)  tili 

Onnl-    Qnd   WosserleitaDgaritlireii,   , 

gliiae,  PUBoirriniien,  KaminsufsStie, 
Apparate  und  OsflUBe  für  cljumiBulie  u 

teuhnweha  Zwecke  n-  K.  m-, 
(.'hnmottB- Ziegeln  gewQbnl.  Dimemiion' 


und   liefern 


eaelbei 


(:li»niiiliekeilzifi^el(i  und  Fn^uni 

in  alle»   Uimeniiimien. 

lli-.Mnnel,    Dinnjkry«t«ll  (MSii*!), 

(.ttftmulte|jUtlen   für  flaiiilliiran    in    »ll^n 

Demi  na. 

Trottolrplaiton, 

PlIasterstBokoln  fUr  ICinf.hrUn. 

Klinkerplatlen, 

Terra-Cntm-Waarfiii, 

«U:  Figuren    Viiseo.  UauornanionU-  Bit. 


u  billigsten  Fabrikaprel««a. 


i 


< 


Wechslerge3chäft 

der   AdinliiUtratlan    <1t'' 

„HEECÜE", 

Prag,  (iraiieii  Nr.  17 


SHneBordrei. 
CapitahanlBgeR. 


Dem  Los ge Schäfte 
Lose  In  Thellznhlungen 


Ein  Matinwort   an  dia  Be- 

Utier  von  Losen  und  ver- 

ioshart!»  Obligationen. 


UnillgiinB»»"'!'!  Con 


n)  Zinsenverlusle. 

lij  Verlust  des  Capitals  lu- 

rolge  Veriährung: 

L),-i..L(.m^-  Lot"  nnrt  ObUgoll.i- 

,L.-I>  >  .TillTSB  (T«rt>ll«D)  aOD> 

imit    iJir,   «oim   «la   Innorlialb 


22  Ziehungen  jährlich 

biüti't  die  iiaclistohoiiili'  Losgriippi 

Ein  3»|„  Serb.  S  Los 
Ein  österr.  Kreuz-Los 
Ein  ital.  Kreuz-Los 
Ein  Ungar.  Kreuz-Los 
Ein  Josziv-Los 
Ein  Basilika-Los 
Ein  Serb.  f'c°,.  Los 

Wir  überlassen  g^  aUe  7  X^<sss  "VQ 

BVin   9n  monatl.  B  JEI     oder   OQ  nionall.  g*  MM    '«O 
S^-i«   ^On^itnkOJtm     in      ^0  Raten  ä  O  TIm-«|| 

Zl«h.ij.n.g8 listen  gT'atls  u-xid.  £xem.co. 
1^*  Hei  Auflrll^rtti  nrbitten  wir  die  erste  Rate   u,  2»  kr.  mit' l''riiricn- 
tiir  des  BoingBohcinr-a  iiiiiteliti  Pontannei.iauE:.  Pia  ferneren  EIniahlungen 

können   portofrei   l'Bi   H'ion   lt.    k.   Pi.Btamtnni   für   .inn   :,-flU-isH)f   woMt-". 

Wecfaalerffcscliftrt  der  AdtntiilatraUoii  des 

Prag  m  S  TL  O   IT  Ä"       Orabea  17 

Graben  17       ))  "*  Xl  Xfc  W    W    Xfc  ».  ,.  euT«. 

Cirinich  Kolow  rutsch  CS  PalaU. 


1 


Bsnpttreler: 

250.000  FC8 

Jälirlicli 

150.000     ,. 

(00,000    , 

OO 

75.000     „ 

// 

40.000    „ 

Uhi 

25.000    fl. 

15.000     ., 
10.000    ., 

ZiClüip. 

Jahrgang. 


]  ,,MERCUIl 


u 


I        XH.        I 

[  iahrgana-  J 


authentisches  Verlosungsblatt, 

orHuliiiini  uiimittnlbiir  nach   jeder  grÜBseren  Ziehung    iinJ  vi^rnil'entliclit 

in   NborHii^liilii'har  Ordnung   die-   vullaliindigen 

Ziehungs-,  Restanten-,  und  Amortisationalieten 

BiiinmttirliBr  in-  ti.  hu 'liin  diu  allen  Luno  u,  verlf.sbaren  ObliffBtiotipn. 
In  der  Gratls-Bellage : 

„X^I3^.A.3SrZi-^I-..A_T'X"' 

lipspreilien  ivir  .illn  RtüflieinunpcMi  naf  d.-m Gebiete  dp»  BÖrsen-,  Bank-, 
Veralcherungs-  und  Eisenbahnwesens.  Dur^li  seine  Coupons-  und  Divi- 
denden Auszahlungs-Tabellen,  Coursblätter,  General versammlungs-Be- 
riehte  elo,  Uild^t  di-r  „HERCUR"  gleichioitig  dns  vullüländigHle  N»cli- 
Bcblflgewerk  t'ftr  iille  Wv'rtlipnpierbpaitier  und  CnpiUli«leji. 
[Insere   Abonneiilan   urijultfn   gratis  d«s   «.lljÜlirlith   PtnchtiiiiBiid« 

,,Lo8e-Re8tanten-Buch" 

enUialtend  die  Serien  resp    Nnmmeni  BJimmtlich.T  hishor 

gezogenen  Lose  resp.  nicht  eingelösten  (unbehobeneni  in- 
und  ausländischen  TrefTer, 

CrMBiSjihrlc«  Präiinm«ratl«n  sammt  Zustellung : 

ug H.  3,—      I        Kllr  DeutKchUnd  u.  Sari..  (1,  :j.40 

F[ir  OoalorroicI.-UnfBrn  .  ll.  2  50      |        Für  d.  intern,  Poatvrkbr.  fl.  4.— 


Dte  Administration  des 

„MERCUR" 


Prag  g:  Nr  17  55 

Graben      ^»^      III   ■       I    !•     ^mt 


I 


Dainpfcultui'. 

Alln  Lindnlrtiie,  Hie  unn^re  OriRlllitl  Fowk-rNrllon  llHIUprpflOe^sn  hiofen 
nnrisdiOD  Oller  ilie  Vortheila  dur  Dau[ifcuUur  mit  FontDT'iGhun  neuDaten  luHiMuvrtait 
Diini[>fpf1ii|;-I.oeomoti*en  und  ODräthen  durah  lohnweiio  nonutsiirg  hol  dnh  »r- 
jirobun  nutleii.  klnnen  diu  sebr  g^fliiiti^n  Bodiagungisn   Huf  Anfrngc  prompt  bei  diin 

Wir  Ubornnlim«"  aucli  Bowoilan  irebrauehto  Fon'lor'svlia  l)ainpf|T(ln)iP  bul  Lio- 
fenin^fiieiiHr;  HfthQrDlolisn  immer «ini^  *üii  ans  in  liDslen  6Unrl  gvsetate  frt^branelitK 
lliimpftilla^'Attpariltc  tilllig»t  \<«l  un«  xiir  VorlilgiiOB  und   iwm  sum    Preii.t'  vun  j» 

^1.    W.    n.    1(I.*I00  !in 

John  Fowler  &  €?, 


^ 


in  Prag^-^i^kov, 


>^ 


■!S-«t**t*i*e«»t*iOMi'«t*iMfli*^«*,-»*tfl'*«>*;»'«»«"W"«M** 


aj 'ifl^Äi-it^aS»'».- wif>^y"ti^»-5i>'  rf^  Jiji^w,*^^ 


K.  k.  aussohl.  ~^^  PrlvilHglum. 

J.  IHTZ,  PRAG. 

Comptoip  ■ 

Tuch  mach  eri!;assc  Nr,  o  n. 

Fichtenpech-  u.  Oelraffinerie.  Fett- 

waaren-  und  chemische  Producten- 

Fabrik 

irnjifi.hlT  liilli;;-'!: 

combinirten  Patent-Raupenleim 

(Piitint  HU7) 

l'Qxl    bewährtes    SttiuUmitt«)     geRnc 


r«..S>^Ä,Ä*^rf*JiPt-?iS^Ji><i 


Piiu 


mf  Obflt-  UQ.! 
WHldbSuraen. 

i   OukOTinniie-W«eRnfett.    consIstuntOB 


M««i:liinHnfBtt  flr  6i-liniierli(lrh«e<i,  Viue- 
liuu  Ha)'-  and  Led^rfett,  Curbolinuam, 
IinprSgnitungii  -  Oeltuistrichfarbo,      do|ip>-ll 

BDbwefllßB.iurt'a  Kfilk,  (.'arboUilure  ctr. 

L&ger   sSmmtlicher   Bedarrsarllkel  für 

Brauereien  und  Industrialien. 


CiL  kräl.  lÜ^  pilvflBJ. 

J.HlTZ,PRAnA.' 

PisArna  ■ 

V  Soiikenicke  ul.  eis.  g  n. 

Raffinerie  smrkove  smoly  a  olajfi, 

tovärna  na  mazadlo  na  vozy,  tuky 

a  lucebne  vyrobky 

.jd|H'roiii'i  in-jIoinfjE 

iofflliiiiovaii?  Ba'enlyl  lep  protl  lionseiiiaiB  ■ 


li  s  le«nfRfa 


Ntijlepäf    daiiorni   iiiatndl»    11    ■ 
itini  maKMlIo  pa  sticja  pr  . 

anliii,  maEadlo  na  hiipjta  h-i- 
iin]>rcg:[iiifnl  oIbj'dvä  Imitth,  i 
■iHi'an  va|jriJl]f,    kafbiilnvm, 

Sklad   veskerych   patreb   |iru   |ii«ov4ry 
a  prümysiDve  podniky. 


:^j>* 


t-3i*njity^?f:''ij>f>i* 


m.  WEHDLER, 

Erste  böhmische  ' 

Drahtgewebe-,  Draktgeflechte-  u.  Siebwaaren-Fabrik 

und  Fabrik  für   gelochte  Bleche 

IN  PRAG  UND  BUBNA 

Niederlage  n.  Coraptoir:  Prag,  am  Brückel  Nr-  i, 

affettrt 

Complete  zierliche  Gartenzäune  „.„,  «„„«,„, 
Zierliche  Einfahrts-  und  Eingangstiiore  und 

Th'dren. 
Maschin-Drahtgeflechte  «°^-..'?4Il«'S""K" 

h  'Ich.  Kt^Uc^f-.-^n-Lter-iTn,  in  beliebiger  DnhbtiukeDsdMtkBchenfleiU 

Drahtgewebe  ::^'::"S;^£^i%Sr-  """"■"■•■"="'" 
Sand-.  Erde-  und  Kohlen-Durchwurfgitter. 

Si»d-,  Getreid«-  uad  KiKuebe.  farbige  Dr  Jil  Flitgtngitler,  S^lMMtir^s. 

Gelochte  Bleche  S^",::.K::r.S'fi;,r  """■'*'" 

Patent-Stachelzaundpahf. 


-te  -^  Z^-^sieT'i^i^xXsx:.  gfratia  i:u  &«inV-". 


m 


J 


C>  m  kl  dworni  < 


^  fovApna  ko£ApA 


^  e  t  a:   lE^  1  -a.  Ts  sl  1  ©.   s  ;p- 

na  Väclavskem  nämesti  cislo  803 
avä  nejlepii  sonstavy  koö&rii  vieho  dmha 

Illuslr.  ccnnniy  na  poi&dint  zdasma  a  franko,     Opravy    sc    co  nejpcdtiviji  a  Idtdn^  provedou. 


@@,@0.a@.@@@@,ffl.@.@.g5.aa'@@@e>.gssäsa@a.@@@@a 


Prvni  otcanskä  zäloäna  v  Praze, 

zapsane  spolecenstvo  s  rucenim  obmDzenyin, 

iV  pNjJmä  vklady,  'VV 

i^  poskytuje  püjöky  a  zälohy  "^* 

L  T  oddiUnl  «poMtelnün : 

Ht  OR  smenky  pri  katdodenni  cetisufei  bi  na  hypotekv  a  liver  hraieny;  i'i  n«  P»tr 

stavebni;    rij  na  cenne  papfry  im  bitrse  innmenBii^,  laiio  Btiini  dlu*iii  dpinj,  hypuij-^ni  ■*- 

rtAvnf  list.y.  veikere  drohy    lOSÜV  n  nn    ahi'in    iiki*iuuAf«hf1it>    pivovKril    iin    Smioliori  a  j. ; 

■V~  vse  za  padminek  nejv/hodnejiich  a  ürak  velmi  mfmj.  "VS 

3.  ve  Bv^oh  z&Btav&TD&Db : 

•;  na  akvoity,  jako  brillnntovi  n  perlovrj  klcnol/,  [irilBoy,  iiioSnice.  nirimhy,  ?«Ürty, 
lindiny  elalä  a  atNbrnä  a  j.  p.;  b)  na  ibozi  vieho  droha.  Jatstvo,  pniillu,  obuv,  tluuiA  lätky, 
vÄci  DiMinä,  inoM«n^  anob  s  jiniho  lio»u  n  pnd, 

Pf)  zästaväoh.  na  kterei  >e  nejmene  100 

V  oiIiIi'iIhiiI  »puMtHlofm  iib>iUri''i\jt    se  koupe 
kazdämu,   kdoz  Js   hned  u  zaioiny  zastav(,   i^ierj         .  . 

n   ■.•entlieh   piip(rii   vübec  niiponei]irv   juimf^ni-''   «-Imi     mati   huW'i.st  «aputruhi,     na    kterOlltt« 

vyhodu  «e  obecen»tvo  tvlait  upotornuje.    g^  Spüsob  ten   jesi  naproti  lakupovinl  losd 
na  apiitky  v  «bchodfloh  apiatkovyoh  nepemerne  laoiny  a  vyhodny.  "WU 

kiyi  TIM  of  doitUalni  Stuka  byl>  aplace»  a  pfliimi  Rl  <a  ryDUcv»^  l«i)'  •uaa  t  liiUTU. 
KIIbIIMMI  lulo  aTe«ta6  obitaiajl  ta  I  na  (^amnii  fi-iUiai  i-ottoD  MijUa^. 
Takt*«  iliUry  T*oho  arohii  Jakol  }  lidostl   la  «vplsren!  aneb  obrOTeni  (proloniscf)  dUU>  ■ii.ifcua 


pnd, 

100  il.  pälcl,  poskytuli  le  ivläitnl    v^body. 
koupe  iDSuv  a  cennyon  paplrfi   co  nejIeTBeJI 

klBrJm*    ipünnliem   j«al    ku  laupatfetii    lu.ö 


poiiy  TvHdi. 


iW'gg'"@g^#'^'0|g''@'S'l^'S"'@'eg'€'g'@'QC^Xg'€g@''^^'g5 


?~r   I^a-toril« 


KRÄTOCHVIL  &  SMOLA 

Fabrik;  Lieben  be)  Prag.  Comptolr  und  Lager:  Prag,  Pof'ic  1062— H. 

Kmpfeiaon  wasserdichte  DecktUCher:  für  S.'hrtber.  Dresclitrarniluren.  II.-ii-  unJ  StruhUan" 
(lürto  cic^.  Raps-  und  fietreldeplachen  m»  t'laijhB  und  Juitcatutf.  Gelreideaäcke.  WautnllohtK 
Pferdedecken  Mr  öoiTimet  und  Winter.  FeuerliJscbkSrbe  frcliniiBsl  »nd  nnturollimprüirnin-, 
»ii-niBineidegliare  (KlB]iperj.    Hanfschläuche.    Wasserdichte  Regenmäntel   au^^  naturrll    .n. 

g^"  Für  Dreschgarnituren  empfehlen   wir  ganz    besonders   unsere    wasse r dicht eti,    )edHr 
Witterung  vollkommen  widerstandsfähigen  Segelluch-Treibrienien.  "W 


S^jSJAäASAXwX^JAAZlA^ 


^■j..)^y,.|i,l.  i^^fjjJXiJTX 


Isvaeha  s.  Thodneho 
liosici  Ize  nejiepe  (i  ceskt-hu  iislavn  doinäciho,   jafc^m/.    jesl    sjiok'k 

„P  R  A  H  A", 

kapitäly  a  düchody  vzöjemne  pojlätujicl  v  Praze, 

jMii  /u  diis  kvhIki    lrv;iiii    vypliilil    iiojiiliMijKU  a  splatiijfli    kiipJlälfl    2.282.955  ll. 

87  kr.  ii  juii*  kaiik-lii)  ruku  oely  cisty  zisk  svjin  pp,  pojiälOticöm  r(izil.>hijc- 

Sj-vl&Bti    Aopoxo-a.lsi   «•; 

Pojlitinl  pro  pHpad  ümrti.  ot«o  :WMf  plat(  >&  Uldf  pojUiBn^  lOOO  t\. 
itvttistnt  6  zl.  29  kr.  n  pojiSten j  kapiUl.  neul.t  semfo  kdykoliv,  vyplBti  *a  jeho  rudint. 

Pojisteiii  pro  pripad  ümrti  zäroven  dozltf.  Jeatllle  t^t  otrc  pUtf  etvrtiHni  8  zl. 
27  kr.,  obdr^f  poJiSten^  kflpUill  an  «Am  ve  iT«m  60.  loce  -.  kdyli;  dfUe  kdvkuli 
lemfel,  ohdrti  joj  jabo  rodina  hned  po  jeho  »mrlj, 

PojlBleni  na  iivot  sdnizeny  (dvou  manielS).  Je-li  niAnfelu  30  n  mAtilelte 
21  Itl,  pUtI  nn  Vai.if  pojiäWn^  1000  zt.  Stvrletnl  9  il.  18  kr.  a  pojiälän^  kai.iiill 
■e  vyplntf  v  pFfpfldfi  irnrü  jednolio  tomo,  jeni  na  ütu  xöatane. 

Pojistenl  Vena  ditka.  Otec  3(ilet/  platl  >a  kilJ^  pojilt«n^  1000  zl.  nn  rafni 
dttho  itvrtleinS  8  zl.  76  kr.  n  kiipitill  se  »ypUti  ■  plnolatosti  di'tka.  Kdyliy  tento 
olflc  lemFel  ktiykoli,  tfeU»  po  linpUoeni  Jen  jedni  Ihfity  pojiitnÄbo,  nemuiil  »e  dnlv 
Udn«  poÜBtn*  Tloe  platili,  »cÄsk  ditko  püjiStSn^  kxpiUI  pfuua  pln#  o'^AtU.  KdjfUv 
«le  (Utko  T  >'n»c  vjpljily  na  iivu  nebylo.  vtiU  aa  velket*  »npUcen*  pcjirtni, 
Vseoky  podle  uvedenyoh  prlkladü  pojläteni  kapitäly  vypiati  pojisfavna  „PRAHA" 
i  tenkräte,  padne-ll  pojlslefla  osoba  ve  väice. 


Pi?$^^i^fX 


„u  Cerneho  psa" 

V  PRAZE. 
w  Huaove  ulici  £islo  13 

Isss  otd.rieti 
AndelQv  zämoriky   prälek  k  d  klal     n  u 

l.ulM-iif  N  r;ittnl  vaeliWho  limyin 

Andelüv  praeservatlvprotiniolüm  )e  i  pauk 

luje  ti-i^iwK-lilivAjSl  odirwnn  \<t  t   tal     t  If 

».'  mnli"i  do  -nUra,  koKcÜin.  nA      k     jitd 

AndelovD  tekuti  leJtidto  ita  podlahv    jet  i    t 

H.  Nestlera  mouoka  pro  detl,      i   |   xk  i   c 

(in.  m;.i#  JÜky.  n  takt^J; 

veikerA  zboii  a  specialjty  z  obchodu  s  dro 
guami  a  materialieml  vidy  dobre  {akost)  za 
ceny  Dejievnejsi. 


kuchyiiske  a  zahradnl 

nätadl. 

Naslpoje  pro  dum, 

hospodarstvi  a  lesnictTl. 

Näöinf  jizdui,  jezdeckö, 
do  stäjü, 

na  oestu  atd. 


I. 


Düngemittel 

mrZückerrQI)(>u,H(ipreii,>Vcln,kartoireln, 

Lilu,   UeiiiDae.     nl«'    filierhiiDjtt    für    nlli' 

Feiarrtlclite, 

B..  nn^'l,  lilr  ju.lc  Bo.lenbbS.lmflenl.eit  .Uiiern<< 
wLrkfii.l,  mit  NHi'hw.'iB  raUlruiplicr  Att^Ble  li«- 
\vUhrtor  landwlrthschaftlicher  Autoritäten,  ist 
der  mll  strens  garanlirtem  Gehalt  an  organ. 
Stick-,  und  SauerstolTen  von  Pnasphorsäure  und 


linojivo 


Kall, 


■  60",, 


(eng^raiB  de  boeuf), 

in  jn-k-in  giiniiium   HeffMlmr   ana    den    ersten 

k.  k.  aussen',  priv.  u.  pal.  Öst.-ung.  Fabriken 

für  concentrirlen   RinderdUnger   in  Temesvar 

und  Arad. 

=  Proliea  vaä  Erochuren  gratis  Quä  Iranco.  = 

D.  BERL 

Genera'-Vertretung  für  das  Königreich 
Böhmen  in  Prag,  Reitergasse  Nr.  13. 

RrprSspotmiil: 

liii^ciii.'iii-  AMUS  KR.UiS8. 


ipn,  zeleDiiiii  ii  vflliep    pro    Tiieckj*   polni 

plulilnj' 
tiikt^Ä  pro  kaiil)^  driili  [.ü^y  «  iTFaljin  iiGlnkflia, 

bospodärskych  autorit,  lest  a  vellce   prlni 
zarucunym  obsaliem  organ.  duslku,   kysilfBy 


fosforecne  a  itrasla  > 


.-  60",',    i 


;aii.  litak 


concentrirte  Rinderdünger  i^  soustredene  hnojivo  hovSzi 


(engrais  de  boeuf), 


c.  k. 


t  nm 


t  Temeivani 


na  soustredene  hnojivo  hovezl  t 
a  Aradu. 

-  Vzorky  a  brosurky  idarma  a  franto.  = 

D.  BERL 

üstredni  zastupiteistvi  pro  krälovstvj 

Ceske  v  Praie  v  Jezdecite  ulicl  6.  13. 

l'lnoinAcnIk : 

Iiip'iiii'iir  ALOIS  KU  Vrss, 


S<^P%rW"K!r'SS<Q^iw  'SS''^ät'SS''iSr'&''&'&''Vly%iP'&''OP'fSS''iäi''V:V'WW'&%V*tf&* 


jr.  &  O.  IVondr  acek 

PRAG,  Altstädter  Kleiner  Ring  Nr.  459-1. 


Herren-  und  Damen -Stadtpelie.  Damen-Raad-Krägen,  Oamen- 
laifuets.  Herren- ij.  Damen-Rei3epel2e,MencJkov-Pelie.  Oeconoreile- 
PeUe,  lagd-Pelie.  Fabriks-Pelze,  Kutscher-Pelze,  Wächter-Pelie, 
Fusssäcke.  FusskÜrbe,  Relse-Pelzstiefeln,  Pelzschuhe,  Pelz-Hand- 
schuhe,   Reise-Pelzdecken,    Sohiitten-Decken,    Kulscher-Krägen, 

Manctietten  zum  Anknüpfen. 
l\\f   tii.-nr-'U'   in   Damen-Muffe,   Kragen,  Boa-Pelerlnen,   Damen-. 
Herren-  nud  Kinder-Pelzkappen,  Herren-    nud  Kinder-Iagdmuffe, 
Pelzkragen    auf  WInterrlicke    anzuknöpfen,  Pelz-Verbri- 

mungen    in  JL'ili'f  lin^iti'   u:irh    Mutiir. 


Aufbewahrungsanstalt  über  den  Sommer. 


Telfr«u-Nr.  5i4. 


» 


f,  II.  F.  tioflicfcraiiti-ii  -^  c.  a  k.  dvorni  dodavatelä 


.llt^^llf.■^ct  (Otfcn,    fthifttr  iptifi«  porjdlan- 
KadfCläfen,  KamtriBfcii,   Sparhtr&c,    Pa&«n>itii- 

prtislifteii  iitiö  ,^ri*iimiij(ii  frjuci.'. 


V  I'raze,  Pordinandova  tfida  fis-  ig. 
ToYämi  skiad 

krliA  f^tnrülitnfch,  jemnfch  n  büfdi   |mrc«- 

latiov^ch  kachluTjcli  kaman.   «porAkA.    kou« 

[laclt^li  «nii  Hl<l. 

Cennlky  a  viornfky  na  poiädäni  franko. 


saszHaszsasansaszsEsasasasasasasasasasgsasgsasESMasEsaszsisgsasejasa' 


Prvni  cesky  rytecky  üstav 

(r3'tiiiy  pro  ^rilixate) 

• 
t 

1 
1 

1 
■g 

1 

1 
ü 
■i 

Rozpoety  «  eennlkf  cdarma. 

• 

EMtrotectmiciii  iM 
Josef  Wejtruba 

V  PBAZE, 

Male  namesti  c.  459-1. 

nnbl.i 
fe    /unikuu    odl>oin«li.>     pn.T«J«nf  : 

H  ro  ni  08  vody 

n,.jl«päi.  oBvSdftoiiA  .nMUi»y. 

Tetauraty 

(.111  tuvipny,  domy,  faoUly  *  ). 

Telsfony 

s  pjiimitniEii    niilirofoeiy    pro  krJUW 
i  dioüh*  irati, 

Elektricke  svetio 

riokitolechnickö    potfeby    a   opr«»y 
BlekUJck^ch  VBdenl 

Sklad  optiokych  vyrobkfi  a  miHcieh 
priBtroia. 

i- 

< 

ALOIS   HABERLEl 

V  PRAZE, 

Späienä  ulice  cislo  20, 

„u  MiUBkeho  cis&re", 

sliolovujr  viiSköri  rytiny  [»ru  );lnt;f,  »k-iiv, 

*y>Dk^  a  bnrovn^  tiikniivaEby  skvoslni, 

alba,  raodlltBbnl  knihy  a  p. 

lijti„y  jBou   CO  do  vyäky  a  tvrdosll 

kOVU  upln*  Btojni  s   rj-lirmnii   t,  ciiiny. 

VelkjS  v;!b6r  Viech    diuhü   pfsem  j.po 
t.i>k    do  lim  cUticIha    v  profedenf  apo- 
klilivim. 

Plo  Eislaiijoll   i-ylir8«S   se  lÄi  rytiny 
xLut.>viiJt  A  dio  |>fi<i[  v^bresv  v  knldini 
•lohu  9s  pFedlotl 

•VH  tlnHlka  na  barru.   psöetidl».  «- 
i'.IlkH,  odiniky    pro  rI.  ipolky,    inednilta 
vyjuvTif,  gUvtioBtni  K.  p.  j«koi  i  vojker* 
rytiny  pro  prrimyll, 

lllostrovane  vzorniky  zdarma  a  franko. 

• 

Roxpo£ly  ■  cunnihy  cdarma. 

• 

A.  SRBA.            ^^L 

HOF -IDT -FABRIK  " '"^^S 
Prag,                 •5^^»- 

Obstgasae  14.                      »ersend« 
■V  illustrirte  Preis-CouranI 

A.  SEBA. 

1^^  HÜF- HOT- FABRIK 
Prag. 

f                     Obstg^aAse  14. 

e  gratis  und  franco.  "*■ 

I   ERRICHTET  ANNO  DOMINI   1841.   c^- 


KREIS-AaENTUR 


ursten  bHhm,  wechaeU.  Brand- u.  Hagel- 
whaden- Verliehe  rnngianstalt  In  Prag- 


MAUPT-ASEMTUR 

,.RIV1I!0;1E  ACEIATICÄ  DI  SICUKTA 


ADOLF  FEIERFEIL  IN  PILSEN 

KunstdDnger :  Peiroleum : 

'""""  ''"  stand  whit     wasserhelles  gallilsches,  ttu- 

Cblli-Salpeter.  Superfosfat.  aufsesohlosse-      maner,  kaukasisches  Kaiseroel  berter  Qua- 
nea  und  gedämpfles  Knochennehl,  DtHt,  unentzlindbar. 

iiiii'ft^ii        


HLAVNi  JEDNATaSTVi 

ir,'HiO:lE  ADHIATIGA  LI  3ICURTA 


KRAJSKt  JEDNATELSTi 

0.  k.priv.  üstavu  ku  viaj.pajlsteni  proli 

skodäm  z  ohne  a  krupobiti  v  Prazi;.  >  Tmtiu 

ADOLF  FEIERFEIL  V  PLZNI 

Um6lä  hnojiva:  Petrolej: 

■"■1**'*  stand   white,    vodojasny    hallisky.    rje- 

illiky  ledek,  superTosfal,  rozlozenaua  pa-  oky,  kavkazsky  cisarsky,  zaruöene 

renau  kostnl  mouöko.  Jakosti. 


SIEGFRIED  JEITELES,  PRAG, 

0V  OBSTMARKT  HR.  12  UND  16.  -«Q 

Teppiche-,  Bettwaaren-  und  Eisenmöbel-  Fabriks ■  Niederlage. 

ir.^titt^r.i.rirr.,.     ^-BCT  BETTDECKEN. 


]l.a.«e  /h^— ^X^'Ö^  Specialltälen 

Marattii-  S  Slüf-Pirlitm.       i—    ^^  ^^        »..i  «».„.-c.«.. 

Reiche  Auswahl  in  allen  Sorten  Bettwaaren,  alK : 

Matratzen.  Schafwolldecken,  Diener-Eotzen,  Pferde-Decken,  Eettwäechs, 

Xja-ÄfteppicK©,  Sett-rroTlag-er, 
Salonteppiolie,  Plolda  und  Kelscdeokea,  Sohlafrfiok«.  1 

iule-Vorhanae  nehsl  pa.s=«nrkri    Ciiiivtit-IltckeLi-Giiniiliirni.     SItU    ii:i5t>li'Uy?l..>    /,u    billig»! 
fuälgi^Eetzieii  0V~  Origlnal-Fabt-iks-Prelaen.  'W 


1       ■ 


— •  Warnung  vor  Nacbahmungen.  • — 

Wie  allos  Ciih-,  so  wird  uiicli  diis  altbewährte  Hausmittel 

Richter's  Anker-Pain-Expeller 

vielfach  nachgeahmt.    Da  wir  nur  für  <iio  (Jfiff  unseres  echten,  unur 

äntlicher  Autäii-ht  bereiteten  Pain-Exppllnrs  paranliL'n.'ii  körim^ii,  so 
wulk'  imiii  beim  Einkauf  nur  Flaschen  mit  der  Fabrikmiirke  „Anker" 
siniK'linu'n  und  Verpackungen  ohne  rolhen  Anker  uls  uneclit  acliarf 
zurürkwoiscn.  Zum  Preist!  von  40  und  70  kr.  vornllliig  in  alli*n  Apu- 
theken.  —  Aerztücho  Urlheile  Qbcr  den  Pain-Exiiollfir  fliidel  man  in 
dem  illustrirfc-n  Buche  „Goter  Rath  ist  Guides  wcilh".  Dasselbe  wird 
auf  Verlangen  gratis  und  franco  versandt  durch  Richter  s  Verlags- Anstalt 
in  Leipzig;  man  schreibe  eine  Co rrcapoiidenz -Karle. 

F.  Ad.  Richter  «  Cie. 


Cliftnuiiche  ProjMcicn'rafcrm.  Tttrmlli.  UarlMclicIa.  siadUa. 


FRAMZ    w.    ZDUNOWSKI. 


TheerdeatllUlionspröilii': 


Specisü.-^a'brica.te : 

1  .iiin.'l-.iM.-    n-.   Wr.i.ilL,il[i^.|ii.'ii,  ('arlu.li.'iure  rryjt.  ehem. 

■|..-e|l..>n  K«i,-ei]  rault.1.1,  Dpsinlc 

'ukunas-Produots   »is:    Dn^ui 

■'    icllkitt,  Hni' 

,     iit  Htf.  Ulli  aoticre  Cbeffl.-lechn. 

fi\t-  rf  I]  rr'i'.iii.Tfir  iloUiinM.ric.li,    Nulroii'WsmorpU", 

j      ..mTiiHKli,  Anli-Urdrolil)]   (KoSK-lttcin-Cuoipoiililonj,     IVj 

.  >»vi-ieOele  und  Fette  fltr  teohn.  Zwecke  xl»:  MkeIüi 

■■    ''■•^■i:-nf--itB,V'i'9Hnfeil.LPi)i'r.,l>r^!li<!fih  ti  Rnuinii'l 


'fflBHSR  YEKSICHERONSS-BESELLSCHAn  IH  WIEH."   M 

Volle  in  gezahltes  A  dien -Capital  f).  2,0a0<000.  " 

'■   .   :■     i.'iJ  Ua»-Fj(pI<>nion,   «n  Mubili.iu. 

■     '  '  ■■■'')  K^ft  die  Qcl'tttiron  de»  OHIbt- 

■  .    -1     ;  ■■•ii-...irIh«önilijrg8(i(ValorBn);  cj  gB-t-n 

.        .■..„..- -     '.'.-.......j,.,,;.!.,,,  ,    ,;■,    c.■.■.-^   lirudistliMim  »n   t*jvTr.tr»!. 

Q,      ^.ii.iii,:!.  II.  'lliJii.uiiiidFvunUiii  {u  ili^n  coulantuslBO  BBdlnaunjien.  Anskumte  ortln-;ii 

0'  liiE  BEiwal-Aplsoiiaft  fir  fijinneii  PEA6,  Hylitriierüasse  Nr.  1  ii  eiieiiea  Palais 

mowie  •Smmtllclie  Vertreter  in  der  Pravinz. 


-aö 


Volleingezahltea  Aetten-Capilal  fl.  1(000.000. 

DIo  Anstalt  Ilbeniimral  «l  Alitrl.nis-.»  b,    Krl.'r.r-n-  .  ,■)   Auijl-inr-,    ,lj   lietilau. 
V.irjiolii^rnncBn  anwUi  e)  l-^v''*''''^'""'''''''^™"!?""^   ""'  flSraBlirtem  U"iTiruririlli.-il   lon 

40V,  ilei"  InhresprSmlefUi  .icJcGcwiiiiiit.-tio.lsi  »mi  f,  i'et>i'i-l.)htf„i-A!ii(i.'ii,ti»ii.ri  ii.;i 
BBranlirlem  Miniiiuiliiainialcu.  85';,  G(!winnin!ih.^iligiinL-  Unanfcohtbarhclt  der  Pollii«. 
Billigste  PrämleD  und  vorlheilhatteste  Veraicherungs-Beillna"nBea.  AucUuufti.-  frUii-iii 

flle  GsiiErai-AEEiilscöan  nir  Wimw  iisr  ^\m  ^mi^kmiiA 

PRAG|   HybepnepgD^  eigenen  Palais. 

il^  LBlstunjjsrähiij'  .TTip 


??9W< 


■JCt 


n»**-ri*ttrt*?t»rT»TrTr*n? 


jgH^ 


iiiliiiiin 
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£ 
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„DEE  ANKEE", 

Gesellschaft  filr  Lebens-  &  ReiitenA'ersicheningen 

I  Versicherungsstand  am  31.  December  1889: 

<  79.796  Vriirr.^e  mit  R,  184,107.454-92  kr.  Capital  turj  fl.  S5.M6-I5  kr.  R«sU. 

I    Vorhandene  und  (ruahlbrlngend  angclggt«  Fonds 36,682.639  D.  10  kr. 

I    Jahresel nnahme  pro  1889  an  PrSmlen,  Einlagen  und  Zinsen    ....   6.49S.873  „    II    ,. 

Ausgezahlt  wurden: 

für  Todesfall  Versicherungen  bis  31.  Deaemher  1889 17,741.660  fl.  76  kr. 

(ür  AoMteuer-Voreloherunten  1871-1889 44,tg6.4S4  .,   U   ,. 

DIo  Ge»c!I.ch»tt  cdÜTlit  V^ipicLi-tuiiüeti  HUf  .If»  To Ji'«riill  (.nd  auf  ilon  tri«!.«.»/«» 
und  bietoi  Üirin  Tli^ilnobincfii  Aul  TUii*  einnr  naoh  streag  soliden  GrsmlsXtiiii  celehctea 
Verwaliuni;  nrhcu  tl»r  Uflanreohttiarkeil  und  UnverfallbarkeU  sehr  bedeutende  Vorlheile, 
w«Icba  in  deron  Pr.iapokton  nilliBr  npeci«ll»irt  ara«lieinvn. 

Flif  die  nuf  di=  Ablsb^n  mit  AtitKoH  um  Gt>-xim\f  Veruchorten  aiittidt-ii  in  ilrn 
latüteii  Jalren  regeln) >Uii<;  als  Sewinnantheil  29  Pn».   der  Jahre (prüniio. 

Wer  för  asine  AngBlinrlir«!.  oder  lllr  >Jcb  «elhul  «urgen  und  («hon  b*i  L-I.i*iwn 
aath  VerUaf  einar  im  Toraaa  beitlumttn  Kcili»  von  Jahren  o!n  bullebi^n,  diircti  Ctnmilltt 
od>.>r  llhrtlche  i;!r>KHh1niii,-cii  erobltdFtüB  Cni>iU]  «morbm  tvllt,  dem  blattt  ifoh  A\„  l>eite 
Golegenhoil  .Iniu  .lurcl.  Ah-.'lilu.»  i,inar 

MfiF-ABssteöfir-  öfler  AltBrsFfirsDriBEBs-fiirsicöePüBi 

imi  iinserur  Ufaellndi/ift,  un,!  Kwar  nach  4eiu  Tarif  E  (Versicherung  auf  den  Crlebensfal) 
mit  oaraatlrtem  MInImalcapIlal  und  83'/t  6ewiooantbell)  In  V'<rbiniluig  mit  dur  fiegeo- 
ve  Sicherung. 

Für  venichart  gmuiene  je  B,  W.   lOOO,    welrlie    dif»  Psrleion   retUKgimHAh-    (m 
Erlebensfälle  tu  b<^Anaptut:hun  hattpn,  nrlJeit. jider  der  BtiliellRten  xnr  (catgefntiDn  VerfsUnvlt 
KuJnliro  I88t  fl.  1301-66   kr.  also  mehr  II.  301-66  kr. 
.      1883  ,   1415-10     ,      .        .        ,  41510   „ 
.      188»  ,  1265-90     „      .        ,       .  265-90    „ 
.      1^8»    ,  1250  -     „      .        „       ,.  250--    „ 
.       16.Si  .  I372--     .      .        „       ,.    372--    . 
.       ISsa  „  I34r20     .      „        „       „   341-20    ,. 
iS87   „   1251-70     „      ,        „       .  25170     „ 
„       188S       1250-70     ,      „        ™       .   250-70    . 
.      1689  .  1255—     „      ,        .       _  235--     . 
.,       ,.      J89U  ,  I260--     „     „        ,,       ,.   260-—    , 
oder  linrohsohnltllloh  30'/*  mehr  ausbezahlt,  als  versichert  war.  viülirnnd  bei  iorxritl|{«"> 
Abli^Wn'der  VamitLerten  auf  Oruiirf  der  Gegenversioberung  scmmtllotie  filr  die  EHebeiu- 
v«rrt,'li«ruDe  «ing«xal>]ten  Uetr^i»  allein  Oder  mllS'i, Zinsen  und Zlnsesitaseit sofort iirork- 
gBishlt  wurden. 

So  günstige  Ergebnisse  für  Versiebe  rangen  auf  des  ErlebtnsfiM  hat  blajur  kein« 
einzige  andere  Gesellschaft  enlelt. 

ÄnfkIJJrniigeri,  Aunkünfle    and  Pro»pekle  w«rde>]  ber«il-rilIi(,Mi  .'dlieill  »od  BtittltU- 

crklAruogen  vun  drr 

Repria«ntanz  für  BöhmcHi  iMähren  und  Sohlaalen 

der  GeBellsctiaft  für  Lebens-  und  RentenversloherunQQn 

„TD  ^ITZ    -Ä.  3^  I^  E  I^" 

in  PRAG,  Hytsmergasse  Nr,  34 
iin<l  ailfii  I,*p<-;il-.\piiit'-ii  'h'V  r.("..'irs<'li;ifi  i-n(!j;ci;*-iiü'i'iiümii\t'ii. 


